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Yorwort  des  Herausgebers. 


Ein  doppelter  Beweggrund  hat  die  Herausgabe  der  Haller 
Chronik  des  Franz  Schweyger  veranlasst.  Erstlich  war  ee  der 
Werth  derselben  an  nnd  fOx  sieh  und  dann  dier  Wonisch,  durch 
diese  Publikation  die  Herausgabe  noch  weiterer  älterer  Quellen  für 
tkolische  Geschichte  anzuregen.  Die  Vorliebe  füx  die  Stadt,  deren 
Geschicke  die  Chronik  verzeidinet  und  deren  ehrenvolle  Geschidite 
nicht  in  ihren  Ruinen  begraben  zu  werden  verdient,  erleichterte 
die  Arbeit. 

Der  Werth  der  Haller  Chronik  ist  wohl  sdion  durdi  die 
vielseitige  Heniltzung  derselben  und  durch  die  hftufige  Berufung 
darauf  von  Seite  unserer  ältem  Historiker  kouätatirt  Ist  doch 
IManehes,  wie  z.  B.  die  Verhandlungen  der  Bitterschaft  und  der 
Landhenen  von  der  £t»ch  in  Hall  in  Betreff  der  Vormundschaft 
des  Herzogs  Sigmund  nur  aus  den  Aufzeichnungen  des  schlichten 
Kaller  Bürgers  bekannt  Burglechner,  Brandis,  Besch,  Sumacher 
haben  die  Chronik  gekannt  und  benützt  In  neuester  Zeit  hat 
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namentlich  Seb.  Ruf,  dem  wir  auch  die  ]ilittheilungen  Ober  die 
persönlichen  «Yerh&ltnisse  des  Chronisten  verdanken*),  in  seinen 
historischen  Arbeiten  auf  diese  i^tieüe  auüuerksam  gemacht 

Die  Yorzfige  der  Schweyger'schen  Chronik  Men  schon  auf 
dem  eislbii  Blatte  wohlthueud  iu's  Auge.  Schweiger  beginnt  die 
Qeschichte  seiner  Vaterstadt  nicht  wie  die  Chronisten  seiner  Zeit, 
etwa  mit  dem  trojanischen  Koss,  mit  einem  griechischen  Helden 
oder  einem  römischen  Landlahrer,  uicht  mit  dem  bpielwerk  des 
nebliditen  Alterüimns,  sondern  da,  wo  die  Urkunde  das  erstb  Licht 
auf  den  Hfigel  der  aufkeimenden  Stadt  wirft  Vom  grOssten  Theile 
dessen,  was  er  beschreibt,  war  er  jedoch  Augtu-  uud  Ohreuzeuge. 
Er  begami  seine  Au&eidmnngen  schon  im  Jahre  1522  und  fllhrte 
sie  fort  bis  zu  seinem  im  Jahre  1572  erfolgten  Tode.  Die  Hefor* 
mation,  welche  in  religiöser  und  poliüscher  Beziehung  Schwe)ger's 
Vaterstadt  nicht  unherfihrt  Hess,  der  Bauemrummel,  die  Knappen- 
au&t&nde  waren  lauter  selbsterlebte  Ereignisse  unseres  Chronisten. 
Er  erzählt  sie  schlicht  uud  recht,  mit  ruhiger  Objectivitat 

• 

Für  die  ältere  Geschichte  der  Stadt  benutzte  Schweyger  die 
ihm  vorliegeuden  Irkuüdtii  und  eine  alte,  leider  verloren  gegan- 
gene Chronik,  welche  Berchtold  Fdtzer  von  Hall  zum  Verfasser 
hatte.  Dieser  Mann  dürfte  wohl  derselbe  sein,  welcher  in  der 
Schweyger'scheii  Chronik  1443  alä  Amtbverweser  des  rfamiliauses 
und  von  1451  bis  1457  als  Kathsherr  von  Hall  erscheint  Auch 
die  Kaitbücher  der  Stadt,  die  ein  sehr  werthvolles  geschichtliches 
Material  euthalteu  und  in  die  erste  Blütlie  der  Stadt,  iu  die  Zeit 


)  SchttCMn-Zeituug  vum  17.  M&rz  1862. 
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Friedrichs  mit  der  leeren  Tasche  zurückreichen,  wurden  von 
Schweyger  benfltzt,  wobei  derselbe  tc&Mk  nur  die  von  Zdt  sa 
Zeit  yoD  den  Baitem  eingeflochtenen  gescMchtlichen  JNotuEen  be- 
rücksichtigte, dagegen  aus  den  liedmungen  selber  kein  historisches 
Kapital  zu  schlagen  Tersuchte  oder  vermochte. 

Ueber  die  äussern  Lebensverhältnisse  Schweyger's  ist  uns 
dnreh  die  eifrigen  Nacbfbrschungen  Seb.  Rufs  folgendes  bekannt: 
Im  Jahre  1528  erhielt  Schweyger  den  damals  an  der  F&rrkirche 
St  Nikolaus  erledigten  Organistendienst  und  im  Jahre  1534  das 
einträgliche  Amt  emes  Messners  an  derselben  Kirche.  Seine  Yor- 
liebe  für  Musik  schimmert  auch  in  sdner  Chronik  durch  und  die 
Vertrautheit  mit  kirchlichen  Dingen  verräth  sein  frommes  Hand- 
werk. Seine  Verlassenschaft  und  seine  Stiftungen  zeugen  von  der 
Genügsamkeit  seines  bfirgerlichen  Lebens.  Das  m  seiner  nächsten 
Umgebung  so  hochgehaltene  Glück  ehelicher  Freuden  suchte  oder 
kannte  er  nicht  Er  lebte  und  starb  als  Hagestolz.  Sein  geistiges 
Kind,  die  Chronik  der  ^^lustigen,  wohl  erbauten  und  festen'^  Stadt 
HaU  vermachte  er  uoch  bei  Lebzeiten,  im  Jahre  1556,  dem  ehr- 
samen Rath  der  Stadt  ;,zu  Ehren  und  unterth^gem  Gefallen^^ 
ohne  jedoch  daraui'  zu  verzichten,  die  weitern  Begebenheiten  nach- 
träglich daim  zu  verzeichnen. 

Die  letzte  Aulzeidiümig,  welche  Schweyger  niederschrieb, 
handelt  von  dem  Erdbeben,  welches  im  Jftnner  des  Jahrea  1572 
seine  Vaterstadt  heimsuchte.  Einen  Monat  später,  am  28.  Februar, 
starL  er  und  ward  am  1.  ^iuiz  in  dem  durch  seine  altdeutsche 
Bauart  bervonagenden  (in  neuerer  Zeit  leider  zerstörten)  St  Veits- 
kirchlein  beerdigt   Drei  an  die  Mauer  der  Kirche  gemalte  Engel 
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trugen  in  einem  Spniclibaude  die  von  Schweygcr  selbst  verfasste 
Orabinscbrift: 

Wir  engel  erfreuen  uns  all, 

wann  ttir  menschen  im  Jammertal 

erhebet  eui-e  herzen  zu  gott 

Sucht  euren  rühm  in  Chiisti  tod! 

Dahin  aoUt  ihr  eure  vormaur  bauen, 

da  moget  ihr  gott  ewiglich  schauen. 

Francitiinis  Schweyger,  Organist 
viei'undvierzig  jar  gewesen  isL 

Schweyger  hatte  bei  der  Stadt  ein  Capital  von  300  Gulden 
anliegen,  welches  er  1565  durch  eine  neue  Einzahlung  von  200 
Oulden  vergrösserte.  „Aus  besonderer  Gunst  und  weil  er  seme 
Chronik  von  Hall  einem  ehrsamen  Bath  dedicut  und  selbe  seither 
erweitert  hat**,  wurde  limi,  wie  das  Kaitbuch  sagt,  dieses  Capital 
vom  Stadtrath  mit  7  Prozent  statt  mit  den  fiblichen  5  Prozent 
verzinst  Die  Herren  des  Kaths  verordneten  ferner  ihrem  Chronisten 
eine  „Ehrung^'  von  zwei  Mark  und  fünf  Pfund.  Am  2.  Mai  1571 
bmterlegte  Schweyger  beim  Stadtrathe  ein  Capital  von  160  fl.  rh. 
„auf  ewige  Zeiten^^  mit  der  Bedingung,  dass  ihm  auf  Lebzeiten 
täglich  „Speis  und  Wein'*  aus  dem  Öpitale  verabreicht  werde.  Er 
genoss  jedoch  dieses  Leibgeding  nur  durdi  drei  Quartale.  Nach 
seinem  Tode  fsmd  man  bei  einer  Barschaft  von  314  fl.  rh.  ein 
Testaiiieut,  welches  unter  andern  die  Bestimmung  enthielt,  es 
mOge  bei  der  Stadt  em  Kapital,  welches  jährlich  4  Mark  Zinsen 
abwerfe,  hinterlegt,  und  aus  diesen  Zinsen  den  Mitgliedern  des 
^^Ladüathes  jährlich  „ein  fremidiiches  Mahl**  bezahlt  werden. 
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lu  die  Fussstapfen  Schweyger's  folgte  als  Organist,  Messner 
und  Ghionist  CSnistof  Scluotzer.  Seine  Chronik,  die  er  im  Jahre 
1596  dem  Stadtrathe  prftsmiturte  und  woifir  er  von  demselben  5 
Pfond  zu  einer  Ehrung  erhielt,  scheint  verloren  gegangen  zu  sein. 

Die  Chronik,  welche  wir  hier  den  Freunden  der  Geschichte 
gedmckt  Torleg^  enüdli  die  Ori<,daa]Aiifteiclmnngen  Sdiwejger^s. 
Sie  ist  in  Folio,  auf  Papier  geschrieben  und  zählt  178  Blätter, 
wovon  jedoch  etliche  unbeschrieben  sind  und  eines,  das  Blatt  95, 
an  den  Fingern  eines  rigorosen  Censors  Idbtgen  Mieb.  Von  Blatt 
ItH)  an  enthält  sie  ausschliesslich  Nachträge  von  späterer  Hand. 
Es  sind  jedoch  grösstentheüs  nur  Verzeichnisse  der  jeweiligen 
Batfasherren.  Die  Beschreibmig  der  Erdbeben  vom  Jahre  1670 
rührt  nach  der  Behauptung  eines  neueren  Haller-Chronisten  von 
iim  Jesuiten  her,  m  deren  Kollegium  Schweyger's  Chronik  längere 
Zeit  verwahrt  worden  ist  Nach  Aufhebung  des  Jesuiten-Ordeoe 
wurde  die  Chronik  vom  Stadtrathe,  welcher  stets  einen  grossen 
Wertli  darauf  gelegt  hat,  reklamirt  und  im  Stadtürciiive  hinterlegt, 
zu  dessen  SdiStzen  sie  noch  gegenwärtig  Kfthli  Mit  dankens* 
werther  Bereitwilligkeit  hat  sie  jedoch  der  gegenwärtige  Bürger- 
mdster,  Herr  Leopold  \  .  xUcliinger,  dem  Herausgeber  zur  Benützimg 
überlassen. 

Der  Original-Text  wurde  vom  Herausgeber  mit  möglichster 
Traue  wiedergaben,  die  Ortografia,  mit  geringer  Beschifinknng  der 
manchmal  zu  stark  angehäuiten  Consouanten,  beibehalten,  dagegen 
die  Beifügung  der  entsprechenden  Literpunktion  und  die  DurGh* 
(ttbrung  einer  konsequenten  B^gal  bezAglieh  der  grossen  und  klei- 
nen Anfangsbuchstaben  als  nothwendig  erachtet    Zusätze,  die 
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nicht  ans  der  Feder  Schweyger^s  stammen,  werden  als  solche  an 
Ort  und  Stelle  bezeichnet ,  einzelne  Einschaltungen  des  Heraus- 
gebers durch  evkiciite  Klammem  augezeigt 

Die  in  der  Chronik  enthaltene  Abbildung  zweier  Oeschfitze, 
welche  Kaiser  Karl  Y.  dem  Herzog  Johann  Friedrich  ?on  Sachsen 
in  der  Schlacht  bei  Mühlberg  abgenommeu  hatte  und  welche  im 
Jahre  1548,  wo  diese  Trophäen  durch  Tkol  geführt  wurden,  von 
dem  Chronisten  Franz  Schweiger  abgezeichnet  worden  sind,  schien 
einer  lithograhbciieü  W  ludtigabe  schon  desswegeu  werth  zu  sein, 
da  die  auf  den  Geschfltzen  befindlichen  Zeichnungen  von  dem  auch 
in  Tirol  durch  mehrere  Werke,  namentUoh  das  Mariahillhild  in 
der  Pfarrkirche  zu  Innsbruck,  bekauuteu  Künstler  Lukas  Krauach 
heirflhren,  welcher  mit  seinem  Herrn,  dem  Herzoge  Johann  Friedrich 
von  Sachsen,  die  Gefangenschaft  in  Innsbruck  getheilt  hat 

Sollte  durch  die  Herausgabe  dieser  Chronik  den  Freunden  der 
Geschichte  ein  Dienst  erwiesen  und  eme  nicht  erfolglose  Anregung 
zu  weitem  derartigen  Publikaüonen  dadurch  gegeben  sein,  so  wäre 
der  Zweck  dieser  Arbeit  erreicht. 

Innsbruck,  1.  Juli  1S67. 


Digitized  by  Google 


INHALT. 


Seite  i 

Entst^'himtr  d^r  Stadt  Hall  .      1  ! 
Boäiamlweiöe  ücberlassung  dta  | 
Pfannhausos  an  Private    .      3  i 

  I 

Ein  Verlf'ihbrief  vom  Jahre 
1335,  das  Pfaimhaus  bo- 
treflend  4 

Vom  Schcibeiiholz  ....  6 

Herzogs  Kudolf  IV.  Ocwalt- 
sambrief  für  die  Uolzmeisfcer, 
vom  Jahre  1363   ...  7 

DIp  Salzmair  von  Hall  Yon 
1326  bis  1369    ...  8 

Die  Halschrr-ibnr  dos  Pfann- 
hanses  von  1360  bis  1671  8 

Die  Amtlfutü  dos  PfanuhaiiseB 
von  1395  bis  1654  u.s.w.  9 

Die  fiOngeber  im  Pfannhaos 
von  1395  Ins  1654  0.8.  w.  10 

Die  Salzgadner  Ton  1502  bis 
1657  u.  8.  W.  .    .    .    .  11 

Tborwartl  desPfonnhaiisesvon 
1401  bis  1454    ...  12 

Die  Beigmeoster  von  1321 
bis  1669    13 

firbaauiiir  der  Ptokiidie  St 
Kikolaw  13 

Anfimg  der  pfairlidieii  Bechte  14 

Bischöfliche  Bewüfigiiiig  der 
Taufe  vom  Jahre  1352  .  15 

Ban  des  Kirefathanus     .    .  16 

Bau  der  Kapelle  Maria  Mag- 
dalena  16 

Bau  des  Spitals    ....  16 


8 


eite 

16 
17 
18 
19 


Bau  der  Kirche  zu  unserm  Herrn 
DiM  Füü-^'r'sche  Stiftung  .  • 
Stainiubaam  der  Füger  .  . 
Die  Waldenstein'sche  Stiftung 
Ordnung  der  Priösterschaft  und 

alten  K*ligion  ....  19 
Verzeichoi^s  der  Waldaafschen 

Prediger  21 

Aelteste  Stadtordnung     .    .  22 

(VdTgl  S.  32.) 
Die  Kathshenen  von  1341 

bis  1400    24 

Bau  des  Milser  Theres   .    .  29 

Jahrmarkt  29 

Bruclistück  aus  einer  Inns- 

bruclier  Chronik     ...  30 
Fürsten-Ehrungen  ....  31 
Ankunft  Herzogs  i'riednchf 
Herzogs  Albncht  nnd  an- 
derer Fürsten    ....  81 
SteaerbeviUigong  an  Herzog 

Albredit  1428  ....  31 
Ftotnadittanz  1436  ...  31 
Tod  Herzogs  Fiiediich  ndt  der 
leeren  Tkksche  nnd  die  hier- 
auf in  Hall  gepflogenen  Tor- 
mundschafks-yerhandlungai  31 
Stannnbanm  der  östeireidu* 
sehen  Ffirsten  von  Heizog 
Leopold  bis  Ksia&t  Mad- 

mihan  42 

Die  Stadtrichter  von  1303 
bis  1500    43 


Digitized  by  Google 


—  XII  — 


Seite 


Die  BathsbetTon  von  1401 

bis  1447   

EegierungsaiiU'Ut  li<  r/,ug'S  8i- 

gisiimiul  

Peuersbiuiiot  im  Juhre  1447 
Frühliiigsmarkt  .... 
StadtordnuiiL'  vom  Jalire  1447 
SUdtA>idiiuiiK  uiul  Katlibherrün 

vom  .Tahri'  144H  . 
Dit)  Kathsliürren  vom  Jahre 

14-iy   

ileiHchkauf  

JBruchiitück  ans  f'iner  älteni 

Haller  Chronik  .... 
Vom  Münzwerk  .... 
Die  Müiizmeister  von  1484 

bis  1659   

Die  Herren  des  Eaths  von 

1450  bis  1477  .  .  . 
Diebstahl  etlicher  Silberplatten 

onter  Erzherzog  Sigismund 
Diebstahl  von  6000  fl.  im 

Jahre  1640  .  .  .  . 
Fastiiachtwein  1480  .  .  . 
Die  Herren  des  Baihs  von 

1478  bis  1500  .  .  . 
Udbergabe  der  Onfigcliaft  Tirol 

1490  

Hodueit  K.  Marimilian  .  . 
Hmog  Sigmmids  Tod  .  . 
Die  Pflege  Thanr  .... 
QeMene  B^nze  .... 
Yenediger  Krieg  1508  .  . 
Fenenbniiist  1509  .  .  . 
SdmeeiUl  1511  .... 
Du  Feeeionaspiel  1511  .  . 
Von  der  Pestilenz  1512  .  . 
HaiBleemigang  zwisclieD  Oe- 
sterreich nnd  Ungarn  .  . 
Ankunft  hoher  Herrschaften 

1516  

Die  Herron   des  lüiths  von 

1501  biü  1520     .    .  . 


Seite 


Ueberschwemmung  1518 

77 

43 

Kaiser  Maximilians  Tod  .  . 

78 

Der  Thüur^-rkr:''^-  .    .    .  . 

78 

52 

Der  Brand  t-l»\s  Klo.st>3rs 

52 

Martin  im  Wald  im  Jahre 

53 

1520   

78 

53 

'  V<»n  «'iMt-r  WettcTbruust  . 

79 

Di'*  Ilyrren   des  Baths  von 

54 

1     1521  bis  1526     .    .  . 

79 

Anfang   der  neuen  BeUgion 

55 

1521  

80 

55 

Anfang  d<»r  R«  i;i*  i  ung  Er^htT- 

zogs  Ferdinand  .... 

82 

55 

Anfnihr    der    Knappen  za 

56 

Schwatz  1525  .    .    .  . 

83 

Aufstand  <l»r  IJaueni  1525  . 

84 

57 

Aufruhr  Michl(lai.>8mair8l526 

87 

Wettt^rschauer  1526  .    .  . 

88 

57 

Wiedertäufer  

88 

Salzmair  Antoui  8toss    .  . 

89 

62 

Pestilenz  1528     .    .    .  . 

89 

Die  Herren   drs  Bathü  von 

63 

1527  bis  1540    .    .  . 

89 

64 

Belagerung  Witns  1529 

92 

Landtag  zu  Hall  1530  .  . 

92 

65 

Krönung  Ferdinands  L   .  . 

93 

Anfang  des  Kriegs  in  Ungam 

93 

69 

Tmppendnrcbzfige  1532  98- 

-97 

69 

Obrister  Haaptmann  .   .  . 

97 

69 

F^nersbrnnst  1532    >   .  . 

97 

70 

Pestilenz  1538  .... 

98 

71 

Von  der  Glashütte     .   .  . 

98 

71 

Durchzug  der  Spanier  1538 

98 

72 

Die  Herren  des  Raths  von 

72 

1541  bis  1550    .   .  . 

98 

72 

DieBichter  von  Hall  von  1501 

72 

100 

Krieg  in  Ungam  1541  .  . 

102 

73 

Pestilenz  1543  .... 

102 

Krieg  in  Ungam  1543  .  . 

103 

73 

Todschlag  eines  Spaniens  1546 

103 

Reichstag    und  Anfang  des 

74  . 

schmalkaldibchen  Krieges  . 

104 

Digitized  by  Google 


—  xm  — 


Erobflnmg  der  Klause  Ehren- 


Ansmanch  der  SchwasEer  Knap* 
pen  

AnsmaiBch  der  Landes^erthei- 
diger  Ton  Sterzing,  Matrei, 
Steinach  und  Stalwi,  der 
Koppen  von  Gossensaas 
und  8chiie1)erg  .... 

nudit  der  k((mgÜcfafiD  Kinder 

Anamaisch  der  LandesverÜiei- 
diger  der  Gerichte  Betten« 
berg,  Battenberg,  Hofhholz 
und  Stzbichl  .... 

Ankunft  von  1500  Kriegs* 


105 

105 


106 
106 


Durchzug  der  Spanier    .  . 
fifickkehr  der  HaUer  Landes- 
vertheidiger  

Krit'gbzug  von  Zirl  gegen  die 
Klause  

Ankunft  der  Kitzpichler  .  . 

Ankunft  der  letztpii  Laiulcs- 
verthoidiger  von  llaU  .  . 

ilnkuiift  welscher  Bäcker 

Durchzug  welschen  Kriegsv^lks 

Durchzug  deutschen  Kriegs- 
▼Olks  

Ihirchzug  spanisrbcii  und  ita- 
lienischen KriegsYolks  .  . 

Ansschuss  zu  Hilf  der  Khnisc 

Ankunft  von  \\  a^'^enpferden  . 

\\V!s(  ii«,s  Krif'irsvolk  . 

Wiedcreruberung  der  Klause 
Ahrenberg  

Kndc  des  sdmiaLkaUüschen 
Kriegs  

Tod  der  rciitischcn  Königin  . 

Yerarristirmig  der  schmalkal- 
dischen  Gut*  r  .... 

Ankunft  von  Büchseupulver '. 

Heuschreckfiiq[)lage  1547 

Bfickkehr  der  kdmgi  Kinder 


106 

106 
107 

107 

107 

107 

107 
107 

108 

lOö 

109 

109 
110 
110 

110 

111 
III 

112 
112 
112 
118  j 


Heisser  Sommer  1547    .    .  113 
Krieg  gegen  Johann  Friedrich 
von  Sadisen,  dessen  Gefiun* 
gennahme  und  das  von  ihm 
erbeutete  grosse  Geschütz  113 
Ankunft  des  Prinz»  Philipp 

Ton  Spanien  114 

DefKüb1diebstaiainHaQ1549  114 

Eldschhandel  117 

Ein  Landbetrflger  ....  118 
Feuersbrunst  1550  .  .  .  118 
Ankunft  der  kOniglidienKMer  118 


Ankunft  Kaisers  Karl  T. 
Ankunft  des  gefangenen  Chnr- 

Aisten  Johann  Friedrich 

von  Sachsen  .... 
Landtag  zu  Boeen  1551 
Kdnig  Maximilians  Fahrt  nach 

Oesterrfflch  

500  geraisige  Niderländer  . 
Einfall   des    Herzogs  Moritz 

von  Sachsen  in  'Hrol  . 
AuJsi.iiid  etlielier  Knappen  zu 

Schwaz  

l>as  Bcillwerk  zu  Zirl  . 
Kriegsvdik  nach  Ungarn  . 
Aiiku]ift  Kaisers  Karl  V. 
Ankunft  Herzogs  Johann  Fned- 

rich  von  Sarhsen  . 
Kai-'-rüchf's  Kri^'i^svolk 
Abreise  Kaisers  Karl  V. 
Kaiserliches  ({eschütss  . 
Kiiiscrliebe  OeraiRitre  . 


119 


119 
119 

120 

120 

120 

124 

124 
125 
125 

125 
125 
126 
126 
126 

Uurchzütrc  ilcr  Spanier  .  .126 
Durchzug  welseiien  KriegSTOlks  127 
Durchzug  der  Spanier  .  .127 
Musterung  von  4000  i*ferden  127 
Deutsches   Kriegsrolk  nach 

Ungarn  127 

Die  Kathsherren  von  1551 

bis  1572  .  .  .  .  .  128 
Vom  Polteilgeist  in  der  Glas^ 

hfttte  182 


Digitized  by  Google 


—  XiV 


S^ite 

Th  uning  dt'S  GoXreidm  1559  133 
KiRlit-nbann,  Scliiiessunir  d»T 

l*farrkircUe  St.  Kiki.l.iu»  .  133 
Die  Stadtrichtor  vou  1551  bis 

1076  135 

Landes- VerraUiereif  Balthasar 

Dnsw  137 

Markt  15G2     .....  13H 

Ankunft  d*'s  Kaisers  Ferdinand  1  ;{8 
Ankunft  Königs  Maximilian  .  139 
£hnin^  der  EaShsx  Bürger- 
schaft    .    .    .    .    .  .139 

Landtag  zu  Imisltruck  1563  139 
Der  Schankpfenniiig  .  .  .139 
PesHlem  1663     .    .    .  .140 

Markt  140 

PestLlenz  1564     ....  140 

Markt  141 

Tod  dee  Kaisers  Ferdmand  .  141 
Anfang  des  türkischen  Kriegs. 
Landtag  zu  Bossen  1666  .  141 

Krouzgänge  141 

Tiroliachea  Kriegarolk  nach 

üngani  141 

8aT0j»cliea  Kriegsrolk  .  .141 
Wilflches  Knegsvolk  ...  142 
Zeichen  an  der  Sonne  .  .  148 
UebeiBChweomimig  .  .  .143 
Erdbeben  1566  ...  .  144 
Belagurong  der  Feste  Sziget  144 
Anlnmft  EnfaciSQgaFeidmaad  144 


Seite 

Tod        Kizhorzogui  Marga- 
retha 1567    145 

Vt  i  Setzung  d»*r  Mün/.  .  .146 
Bau  dos  koiii^l.  Dani«'iifetitt»'s  146 
Einweihung  di  r  Stiftkirche  .  146 
Gotr"idetb**nf^rnne  1567  .  .  146 
Krl'huldiLrung  1567  .  .  .  147 
IM»»  1.«  liwenimung  .  .  •  .  147 
Fürstliche   Gallere   tür  deu 

Achens«»  147 

Vom  Pestilonzhaus  .  .  .147 
Vom  neuen  Mönzwerk    .  .147 

Theuerung  148 

KirchUche  Visitationen,  Con- 

fiscirung  lutherischer  Bücher  148 
Verfall  des  Kirchlichen  .  .148 
Getreidetheuenuig  1671  .  .148 
Ueberschwt  Tnmung .  .  .  .148 
Erdlben  1672  .  .  ,  .149 
Die  Herren   des  Hathfi  von 

1573  bis  1670  .  . 
üeberschwemmung  .  . 
Ankunft  £rzheizogB  Leopold. 

Landtag  171 

Durchzug  deutschen  Kriega- 

volkß  171 

Zug  nach  Graaböndten  .  .171 
Feuersbrunst  1647  .  .  .171 
Erdbeben  1662  .  .  .  .172 
Tod  Erzherzogs  Ferdinand  Call  172 
Erdbeben  1670    .    .    .  .173 


150 
170 


Digitized  by  Google 


[Widmang  des  Chronisten  au  lieu  stadtrath  Ton  Hall.] 

Pflrsifhti^,  ersam,  weis,  gebietend  berrn.  Ich  hab  dem  lieben 
vjitt*']  laiidl  inid  soniiderlichen  diser  loblichen  stat  Hall  im  Ynüil 
und  eui*  vt.  und  eur  wt.  zu  underthcuigem  gefallen  und  zu  eeien 
die  hienebenligende  tractat,  sovil  got  der  herr  gnad  geben,  über 
ankonft  diser  loblichen  stat  Hall,  das  salzweaen,  wer  die  salz- 
mau*,  haOsdu^iber,  amtlent  und  andere  offizier  am  selben  gewesen, 
die  es  vom  Ursprung  uutzhero  regiert,  aiikiiiift  sannt  Niclausen 
ptarrkirciieu  und  anderer  gotzheuser,  i'iugang  spitals  hie,  stat  Ord- 
nung, item  durch  wen  das  rathsregiment  an  piirgeimaistem,  rich- 
tm,  räten  und  statscfareibeni  bis  daher  gefüert,  wer  die  hindts- 
flirsten  zu  Tyrol  gewesen,  stammen  Oesterrdch,  imfall  so  sich  bey 
der  stat  zuegetragen,  himmlische  mirackel,  religion,  aufrnem,  durch- 
zfig,  landt-anstöss,  vleischhaudl,  sambt  andern  geschichteu  und  an- 
stössen,  was  sich  deren  bey  diser  stat  und  sonnst  im  landt  ver- 
laufen, gestelt  und  in  sduifüichen  begrif  gebracht,  wie  dann 
solches  eur  yt  und  eur  wi  gOnstlichen  zu  ersehen  haben,  wel- 
ches tractat  eur  vi  und  eur  wi  ich  hiemit  geh^n-samlicben  fOrbring 
und  ihnen  solches  raein  gering  werck  hiemit  zu  gemainer  stat 
behalt  unndei-theniger  wolmaynung  voreer.  und  daneben  eur  vt.  und 
eur  wi  pestes  tieiss  gebeten  haben  wil,  ob  ich  in  ichte  (klainer 
er&hrung  halb)  geiirt,  die  wellen  es  gOnstlich  bessern  mi  zum 
gnmdt  enndem.  Das  stet  mu:  unterüiSnig  zu  verdienen,  und  thue 
mich  sambt  diesem  m«nem  khunen  werch  und  gab  zu  gnaden 
und  gunst  befelchen.   Datum  Hall  den  23.  MartiL  Anno  1556. 

Eur  vi  und  eur  wi 

unndertheniger  mitburger  und  alter  diener 
Frantz  Schwayger, 
Organist  und  mesner  hie« 
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Der  löblichen  statt  Hall  im  Inntal  anknnlt  and 

herkamen. 

Das  lustag,  wol  erpaut,  Test  siatl  Hall  im  Inntal  hat  erstUch 
s^en  namen,  wappcn  und  stötüidie  fteybaiten  empfangen  Ton 
dem  durchleicht  leisten,  hochgeporaen  fürstn  und  herrn,  hemi 
Otto,  von  gottcs  genaden  herzogen  zu  Kemdtn,  grafen  zu  Tyrol 
und  Görz  und  vogt  der  gottsheüser  Aglay,  Triend  und  ßrixen 
anno  Christi  1303  inhalt  seiner  fürstlichen  gnaden  freyhrief,  so 
noch  die  statt  beyhendig  hat  Diser  herzog  Otto  ist  ain  eelicher 
sun  ^wesn  des  durehletchtigen  ftirstn  und  herm  herrn  Mein- 
haittü,  gemachtn  herzogn  zu  Kaniiltii  und  ge})onu'n  grafen  m 
Tyrol  etc.,  Stifter  des  kiosters  zue  Stainbs;  er  ist  auch  irewesen 
ain  eeleiplicher  hrueder  des  durchleichtigistn  herm  hoi-rn  Hain- 
richn,  kinig  zu  Behem  und  Poln,  herzogen  in  K&mdtn,  grafen 
zu  Tyrol.  Aber  anzuzaigen,  was  vor  an  den  endtn  gewesen  sey, 
eigentlich  ist  vast  schwer  zu  wissen,  wan  kain  erseheinung  alter 
ding  oder  hesclireibung  erfunden  wierd,  allein  etlicher  altn  sag 
nach  7 Ilgen  an,  wie  vor  dos  salzpergs  ertindung  nichts  dan  am 
wald  oder  gestreisach  da  gewesen  sey  und  gar  wenig  armer  lefith 
hefiser  an  dem  gstat  des  Innstiams,  die  sich  villeicht  mit  Tischen, 
auch  mit  fiberfnm  (so  ditznud  kain  pruggen  Über  den  Inn  ist 
gewesen)  armseliglicli  genert  ha]>en  und  dass  aucli  ain  zeit  seyt 
her  »li-s  salzsyedens  anfnn<j^  (als  glaubig  ist)  getriben  haben,  piss 
das  sakhauss  vom  pcrg  herab  transferiert  ist  Dieselbigeu  leut 
auch  gen  Absom  gepfart  gewesen  seindt,  das  aus  nochvolgettn 
Ursachen  genomen  wieid,  wan  dn  guete  zeit  die  inwonmr  zu  Hall 
zu  Absom,  ain  dorf  ain  Tiertl  meil  Ton  Hall  wesent,  in  sant 
Michels  kirclien  alle  sacrament  und  plaiiiche  reclit  nemen  habn 
mOessen,  dan  in  weltlichen  sachen  und  rech  tu  der  püeg  Thaur 
und  dem  gricht  unterworfen  gewesen,  doch  auss  freyhaiten  bischöf- 
lich gwalts  seither  sich  aUer  pfkrrlichen  recht  in  dem  wirdigen 
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gotsbauss  sant  N!<;1aussen,  in  mittn  vast  der  statt  steend,  sich 
brauchen,  und  der  plarrherr  sein  resitU  nz  in  der  statt  lialtrt :  alier 
noch  zu  ainer  gedächtnuss  und  oer  der  altn  pfar  halt  man  jar- 
lichn  4  procession  mit  den  kreitm  daselbst  hin,  nemblichen  an 
sant  Mantag,  in  der  kreitzwochn,  an  der  kirchweicb,  an  sant 
Miebelstag. 

Widenniib  mich  ze  wuiideu  aul"  dm  aiiLiii«,^  der  slatt  Hall 
und  ursaclui  dfisfllien,  ist  zu  vernenien.  da«s  vor  alfsterbcns  liocli- 
gedachts  fürstii  herzog  Meinhardts,  so  auno  1292  geschehen 
und  m  Stambs  begraben  ist,  anno  1280  zuvor  in  seiner  lands- 
regierung  der  salzperg  erfunden  ist  worden  durch  den  edln  g8> 
strengen  ritter  berm  Niclausen  von  Rornbach  aus  Oesterreich, 
der  dan  im  salz-  und  andern  pcrgwerk  vast  wol  erfaren  und  sein 
lob  in  andern  gegtiiden  ausgeprait  ist,  wan  er  zu  litMchnhall  inid 
andersswo  solich  pergwerk  aus  göttlichen  gnaden  anzaigt  hat 
Nun  ist  der  salzperg  zwischen  hohen  gepirgen  im  Haital  ainen 
tail  also  genant  gelegen,  sagt  man  wie  am  erstn  das  salzbaus, 
auch  genent  das  pf'aiudiaus  (von  <l«'ii  plannen  (hirin  genant)  nit 
weit  davon  gestanden  sey,  daraach  aus  merung  der  salzigen 
materi  und  enge  des  tals  sey  es  aus  dem  tall  auf  die  eben,  doch 
zunächst  bey  dem  perg  ain  zeit  gestanden  auf  dem  Aichach,  als 
aber  daselbumb  der  Aicbachwald  und  alles  holz  (des  man  darzue 
mt  wenig  braucht)  verprent  und  desshalben  mangl  in  der  hoch 
gewesen  ist,  hat  man  das  pfannhaus  transleriert  zum  drittnmaL 
gar  in  die  senk  zu  dem  Ynnstram,  damit  holz  und  ander  uotturtl 
auf  dem  wasser  dester  leichter  müg  kumen.  Soliche  erfindung  ist 
in  dem  Inntal,  an  der  Etsch,  zu  Paini  und  Schwabn  nemlichn  nit 
Uain  erscbaln.  Iifon  hat  auch  zu  solcher  manig&ltiger  arbeit  und 
sond»Mlich  auch  kunstreich  laitb.  damit  soliche  ertiiiduug  nit  wider 
a])schotz  wuerd,  von  maiiigen  enden  berüeft,  die  dan  yren  guetn 
sold  und  aufuemen  befiuiden  hal)en,  sich  mit  der  weil  ainzingn 
(das  dester  bass  der  arbeit  ausgewart  möcht  werden)  sich  bey 
dem  p&nnbaus  nider  gelassen  und  heuser  da  her  gepaut  und  von 
andern  gegenden  da  her  gezogen. 

Hat  der  hochgedacht  ber/.onf  Otto  mit  kiiiig  Heinrich n 
zu  Behaim  und  andern  seinen  brüedem  gesehen,  dass  solche  gotz- 
gab  inen  und  iren  nachkummen,  dem  ganzen  land,  auch  vil  andern 
firambden  gegenden  und  ländem  und  sonderlichen  diser  gegent  aus 
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gottes  wundersamen  nultigkail;  gar  grOsslich  nutz  und  erspriees- 
lieh  zu  ewigen  zdtn  sein  würd  und  darauf  fOrsichtigliGh  befaracht, 

80  der  aUmäclitig  gott  mit  solcher  und  vil  anderer  gab  durch 
natürliche  subtilikait  disem  fleck  also  begabt,  uit  uüzimiich  souder 
vast  dauglich  und  guet  sein  würd,  solches  end  oder  ort  mit  orden- 
licheOf  sitüiehent  bürgerlichen  leben  der  menschen  da  wonend,  hat 
darauf  ans  ftbrstlicher  freyhait,  macht  und  gunst  diso  statt  mit 
bürgerlichen  freyhailii  lifeziert  und  pegabt,  wie  am  anfang 
st^et  und  am  ersten  den  iiameu  geben  Haal,  wie  dan  in  krieclü- 
scher  spracli  haal  ein  salz  haisst  und  in  lateinischer  sprach  saL 
Weiter  hat  er  der  statt  geben,  sich  in  schimpf  und  ernst  in  pan- 
nem,  ftnnen  und  insigki  zu  braudm  ainen  rotten  schilt,  darin  ain 
weisse  ToUe  salzkneffn  (darin  man  das  salz  tnicknet  und  messt) 
über  sich  st^n^nd,  ol>en  weiter  und  unden  enger  und  mit  etlichen 
gelben  raiffn  punden.  Das  jetzpemelt  wappen  hat  nachmals  der 
allerdurclileichtigist  grossmächtigister  fürst  und  herr  Maximilianua 
rffm.  erwAlter  kajser,  auch  erzherzog  zu  Oestenreidi  und  grafh  zu 
Tyrol  etc.,  unser  landtsfürst  und  allergnedigister  herr  aus  sonderm 
gimst  und  gnaden  gepessert  und  geziert  mit  zway  gekrönten 
guldm  lewen,  die  dy  salzkuellii  haltn  mit  payden  klattn  und 
krällen,  auch  mit  rotn  oder  weyssem  wax  zu  siglen,  auch  mit 
ander  freyhaita  begabt  etc.  Genanter  herzog  Otto  hat  auch  ander 
freyhaitn  geben  der  statt,  dessgleichen  kinig  Bunrich  zu  Behainif 
herzog  Leopolt,  Ruedolf  von  Oesterreich,  auch  margraf  Ludwig  zu 
üidüdenburg,  graf  zu  Tyrol  etc. 

Yorredt  des  salzs^edeu  vor  zeitn  hinTerleichnng. 

Nach  ansag  der  alten  und  ausweysung  aines  altn  briefs,  so 
nachfolgend  hienmden  ain  abgschrift  verzaichnet  ist,  so  durch 

ainen  landsfürsten  diser  grafschaft  Tyrol  vor  altn  zeitn  aus  seind 
gangen,  so  sol  das  salzsyodeu  oder  pfanhaus,  weil  es  noch  nit  in 
grossem  gang  und  anselien  ist  gwesen,  durch  aiu  landsfürstn  ver- 
liehen sein  worden  bestandtweiss-  ansehlicfan  und  Termiglicfan  per- 
schonen, oder  welicher  ain  gunst  pey  ainem  UmdsfEIrstn  diser  zait 
hat  ghabt,  denselbigen  so  inen  verliehen  ist  worden,  die  haben 
disem  landsfüi-stn  jLirli(*ben  ain  l)enant3  gelt  darvon  geben  und  der 
überscliuss  des  verkaut'tn  salz  ist  disen  obpemeltn  (so  vom  lands- 
fürstn bstandweiss  verliehen  ist  worden)  erspriesslichn  gewesen. 
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NacfamalB  wie  das  salz  in  grossem  ansehen  und  gang  ist 
kiimen  und  solchen  mechtigcu  üborschii^is  hat  tragen,  habens  die 
landsfürstn  aelhvr  zu  handen  geuumcu  und  durch  yre  verwalt^^r 
und  salzmajr  verwesen  lassen,  wie  dann  pey  unser  zait  vor 
angen  ist 

Ein  abgsebrift  aines  alten  fttrstliclien  yerleichprleff  des 
pfluduniss  hie  snie  HmI.  jlnno  domlni  1335« 

Wior  Johanns  jüngistor  sun  d<'S  odhi  kini.i'vs  von  IVham 
und  mar  Margreth  sein  eegemachl  von  gottes  gnaden  herzogin 
zu  Cheratn,  gram  ze  Tyrol  und  ze  Görtz  reriehen  an  disem 
hrie£fe,  das  wier  unser  Hall  in  dem  Inntal  mit  unsers  ratts  radt 
und  willen  häigelassen  haben  Schyman  von  Florentz  und  Hainrich 
dem  Krippii,  Burger  ze  Hall,  und  yren  erben  von  nun  suntag,  der 
schier  ist  kumbt,  ze  zwayen  gantzen  jaren  nachainauder  mit  so 
gethannen  geding  und  glil)de,  als  hernach  ge8chrie1)en  steet:  also 
das  sy  uns  alle  wochen  geben  soUen  zu  unserer  chost,  oder  wo 
wier  es  hin  schafib,  dreissig  markh  pemer;  sy  sollen  auch  gehen 
purkhuot,  leliensalz,  phruendt,  muessalz,  almuescn  wachtem  und 
schwa  \  geni,  als  es  der  Schine  vor  geben  hatt  und  als  es  mit  altiT 
gwonhait  herkomen  ist;  sy  sollen  auch  das  fueder  salz  nit  höher 
geben  noch  yerkauffh  dan  umb  zway  pfundt  pemer,  es  were  dan 
das  es  ain  gäbe  gewunne,  also  das  wier  es  hdcher  geben  mGchtn 
oder  wottn.  Benselben  kanff  sollen  wier  dan  setz^  nach  yrem  radt 
und  willen,  üikI  uas  es  dan  höcher  verkaufft  wierdt  dan  und» 
zway  pfundt  peruer,  dieseib  übortheur  sol  halb  unser  sein  und 
halbe  ier,  und  wen  dan  die  gab  veigangen  ist,  so  sol  es  seinen 
geaetztn  kauff  haben  umb  zway  pfundt  als  vor.  Wer  aber,  das  sy 
es  nehner  gebn  woltn  dan  umb  zway  pfnnt,  das  stet  da  zu  in;  es 
sol  aber  uns  onschedlich  sein,  wo  sy  es  nehner  geben.  Sy  solln 
auch  uns  die  arbait  verlegen  ze  pfainihaus  und  ze  perg,  ze  holtz, 
und  die  ausswendigen  arbeit,  als  von  alter  und  pey  dem  Schinen 
herkommen  ist  was  darzue  gehdrt,  als  sitlich  und  gewenlich  ist, 
on  allen  unsem  schaden,  nach  dem  radt,  den  wier  in  zueschafifo 
ongeverde.  In  sol  auch  kain  arbait  nicht  gehdhert  werden  weder 
ze  perg,  noch  ze  pfannhauss,  noch  un  kainer  statt,  wan  als  mit 
alter  gwonhait  und  pey  dem  Schinen  herkomen  ist,  Sy  sollen  uns 
auch  in  den  Torgenantn  jaien  alle  jar  ain  neue  plann  aufiziehen 
und  wen  die  voigenantn  jar  vergangen  seindt,  und  sy  dan  von 
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dem  ambt  steudt,  so  sollen  sy  uns  dan  als  vil  holz  auf  dem  wasen 
imd  auf  dem  perg  antwortn,  als  sy  darauf  gfimden  habend«  Wier 
verhaissent  m  auch  was  men  schaden  gesdacht  von  wasser,  von 
feuer,  von  gwalt,  inner  landts  oder  ausser  landts  von  den  iinsern, 
der  wier  gwaltig  sein,  denselben  wier  inen  widerkereu  und  er- 
stattn,  als  sy  mit  dem  rechtn  und  mit  der  gewissen  vor  uns  und 
Tor  unscm  radt  erzaigen  mflgeadi  Wier  haben  in  auch  vollen 
gwalt  geben,  unser  amt  ze  niessen  die  vorgenantn  jar  nach  yrem 
frommen,  ausswendiglieh  und  innwendiglicli ,  besnecht  und  nnbe- 
sueclit^  recht,  ab  ob  es  in  unserer  gewalt  wäre,  on  den  perg,  den 
Süllen  sy  arbaitn  und  niessen  nach  radt.  Sy  suilen  auch  alle  ambt, 
die  zue  besetzen  sindt  und  die  darzue  gehörend,  und  die  thdr  und 
die  zuegentn  arbait  ze  perg,  als  es  mit  alter  gwonhait  herkomen 
ist,  besetzen  nadi  yrem  fromen  als  sy  wftnendt,  das  es  in  aller 
nutzlichist  sey,  an  den  perkmaister,  den  sollen  wier  in  geben 
nach  yrem  radt  und  nach  unsei-er  geschwomer  radt.  Sy  sollend 
auch  die  aibaiter  ausrichten  ires  Ions,  als  sitücli  und  gewondlich 
ist  und  als  die  handtvest  spricht,  die  unser  ambtleith  und  unser 
arbaiter  vonnalen  gegenamander  habent.  Sy  sollen  auch  die  wdnacfat 
Wochen,  die  osterwochen  und  die  pfingstwochen  ungesottn  seyn,  ob 
sy  wellent  und  ze  per<,'  uugearbaitet,  und  dieselben  drey  Ion  von 
densel])en  dreyen  woelien  sollen  sy  nachmal  nach  rat  legen  auf 
den  perg,  so  sein  aller  nottist  sey,  und  sollen  auch  die  vor- 
genantn drey  wochen  erfiUen  und  erstattn  auf  der  diittn  p£umen 
in  den  vorgenantn  zwayen  jai^n,  von  yedem  jar  drey  wochen  nnd 
welich  geprest  darüber  wäre,  davon  man  ungesottn  mfiesst  stecn 
von  gotts  gfwalt,  das  sollent  sy  auch  erfülln  und  erstattn  in  allen 
den  rechtn,  als  die  eegenantn  drey  wochen.  Was  sy  auch  frembdes 
salz  in  unserm  land  finden  und  erforschen,  wellen  wier  das  sy 
gwalt  haben  ze  nem^  wo  sy  es  ankomen,  und  soUent  auch  dag 
an  yren  nutz  keren,  wo  sy  hin  wellent,  an  allen  yren  schaden, 
und  gebieten  allen  unsern  richtem  und  aiu))tleQten,  das  sy  in  das 
zuelegeut  und  geholfen  sein,  wo  sy  das  salz  ankonient  und  wen 
dan  die  vorgenantn  zway  jar  aus  seindt,  was  sy  uns  dann  salzes 
antwortn  in  unsem  phiesslen,  das  sollen  wier  inen  abschlagen  an 
der  vorgenantn  wening,  das  ftieder  salz  fier  zw  a)  pftmdt  pemer. 
Wier  vüihaissen  in  auch,  das  wier  sy  iiiilit  \un  dem  ambt  scliai- 
den  sollen,  wiex  berichten  sy  ec  gar  und  genziidi,  wa:^  wier  in 
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mit  rechter  raitimtr  scliuldig  beleiben  von  dein  ambt  ze  Hall,  wier, 
oder  der,  dem  war  das  ambt  lassen.  Auch  soUent  s}  uns  M  rraitn 
tausent  syben  hundert  nii<l  achtundzwainzig  fuedei  salz,  die  uns 
geantwuit  wuerden  m  den  phiessleo,  do  der  Schine  von  dem  ambt 
gescbalden  wardt,  die  wier  in  bey  der  selbigen  binwider  gcant- 
wuit  lialuii  in  den  phiesslen.  Auch  ist  ze  wissen,  das  wier  von 
herrn  Cliiinratn,  dem  plaiTer  vx  ^latray,  vier  und  fünfzig  ziiegender 
werk,  die  im  weilent  unser  seliger  herr  und  vatter  mit  seiner 
handtvest  verliehen  hat,  die  er  uns  wider  geben  hat  umb  vierzig 
mark  pmer,  geledigt  und  gelest  iiaben.  Welln  wier  entliehen,  das 
die  selben  znegenden  werk  alle  gesambt  binf&er  ewigklich  on  alle 
verkumeiTiuss  und  hin  vorleiehnuss  [deyben  soln  in  dem  .iiiil)t. 
Und  das  in  des  stät  und  uuzerprocheu  pleibe,  geben  wier  in  ze 
Versprechern  und  ze  schirmem  unsere  getreue 

Yolchmam  von  Purchstal,  purggralh  ze  Tyrol,  Hainrichn  von 
Annenberg,  Chonratn  von  Sebennaw,  Gorien  von  . . .  Englmaren  und 
Tegen  von  Vilannders,  Oebhartn  von  Selxen,  Jacoben  den  Gi-eiHu 
von  Mays.  Hainrichn  von  Rottn])urir^.  imsem  holmaister,  und 
Ferchtolta  von  Freüntsperg,  riciiter  ze  Hall, 

die  mit  sambt  uns  ire  insigl  von  unser  geschäiSteu  an  disen 
brief  gehenget  haben,  der  geben  ist  auf  TyroU,  do  man  zalt  nach 
Christus  gepurt  dreizehenhundert  jar  und  darnach  in  dem  filnfund- 
di*eissigistn  jar,  des  freytags  »or  saut  ÄJichelstag.  [22.  Sept] 

Tom  scheybenholz^  80  man  prancht  znm  salzsyeden« 

Das  holz,  so  man  praucht  zum  saksieden,  haben  vor  zeitn 
etliche  vermigliche  burger  und  herm  zu  Hall,  die  man  gnent  hat 

hol/iiiaister,  das  obpenielt  liolzwerch  in  den  wäldn  auf  yr  aicfcn 
kostn  lassen  sehlachen  und  durch  yre  liolzknecht  dise  holzprüglen 
herab  lassen  tieibeu  und  rinnen  auf  dem  Innätram  pis  gen  Hall 
auf  die  Scheiben.  Aisdan  hat  ain  salzmayr,  oder  wen  ain  land- 
fOrst  darzue  veromet  hat,  dise  holzprigln  nach  der  zal  und  leng 
angenumen,  doch  hat  ain  yetlicher  holzprigl  sein  veronite  leng 
iiiia  sseii  haben  nach  dem  h^'l/inass  oder  spann,  als  dan  ist  es 
angenumen  worden  und  gnent  haalholz  und  disen  holzmaistern 
bezalt  worden  nach  laut  yres  Vertrags,  so  sy  haben  ghabt  mit 
ainem  landsfOrsUi.  Was  holzprigln  dise  obpemelte  leng  nit  hat 
ghabt,  ist  gnent  worden  hellholz,  wie  mans  den  yetz  ueut  procken- 
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holz.   Dieselingen  procken  seind  nadimals  durch  holzmaister  den 

gmainen  purgera  uiid  inbonoru  verkauft  worden.  Es  IuiIk'ii  auch 
iiat'hiuals  dii'  liolzmaistor  von  disein  holz  hellholz  uiid  gelt  der 
capelln  und  stift  der  kirclieu,  zu  unserm  herm  geuant,  grosse 
hilf  getban  zu  derselbigen  Stiftung,  me  dan  dise  Mrchen  noch 
alle  jar  am  guete  anzal  höh  hat  Wie  aber  das  salzsyeden  in 
grossen  gang  knmen  ist,  wie  dan  vor  vom  salzsyeden  pemelt  ist 
wordeH,  habons  die  landsfHrstn  selber  zu  Iren  banden  genomen 
und  durch  yre  dieuer  und  ambtleith  lassen  schlahen  und  herdb- 
treiben  auf  dem  Innstram,  wie  dan  noch  vor  äugen  ist 

Aia  abgsehrift  iiinm  altn  flirstlichn  g wallsam  prieia  den 
holzmeii^iteru.   Anno  domini  13i>3. 

Wier  Rudolf  von  gottes  gnaden  herzog  ze  Oesterreich,  ze 
Steir  und  ze  Kerndtoii,  graf  zo  Tyrol  etc.  eiitliieten  allen  unsera 
richtem  und  ambtieatfaen,  edln  und  unedln,  den  diser  brief  gezaigi 
wierdt,  unser  gnad  und  alles  guetz.  Wir  empfelchen  euch  und 
wdUen  gar  mistlich,  das  yer  unser  holzmaister  und  das  holz,  das 
zu  üiibciiii  [)]iaiiliauss  ze  H^l  geliurt,  schirmet  bei  der  peen  und 
mit  der  puzze,  alz  das  mit  der  gewouhait  herkomeu  ist,  also,  wer 
in  das  holz  nimt  an  iren  willen  und  wizzen,  das  si  beweisent  mit 
dem  holze,  da  si  ez  findent,  oder  mit  yien  trewen  an  aydes  statt 
als  oft  das  gesdiicht,  alz  ofte  sol  der  selb  unserm  iifrichie  geben 
zway  und  fuiilzig  phundt  perner  und  den  salzmairn  liüifzi^i;  ptumlt 
pemor,  nnd  seit  in  daruinb  da  s«^lbs  unverzogenlichtMi  pfand  ani- 
wurtn  von  den  die  ez  da  thuend.  Wer  aber,  ob  ez  yemand  nem, 
der  in  dem  guet  nicht  zu  pegeren  w^,  den  soft  ir  in  pezzeni  pey 
der  handt  oder  dez  si  sunst  gnuge  wuerd,  aber  in  darüber  also 
nith  unverzogenlich  gerichtet  von  welchem  richt^r  oder  amptmanen 
das  geschehe  hintz  deiusclljcu  wölln  wier  der  si  Um  puezze  gewartn. 
Wir  wöllen  auch  ob  chainer  mer  ai'baiter  in  irer  ai'baite  ainungo 
über  sich  machten,  davon  die  arbaite  gesaumpt  wuerte,  das  ir 
in  denselben  pezzert  mit  der  peen  als  vor  geschiiben  stet,  wair 
auch  das  yenumd  hintz  in  icht  zesprechen  hiette,  der  sol  ain  recht 
zc  Hai  von  in  nemen  alz  unser-  duipis  recht  ist.  ^lit  urknnd  ditz 
brieffs,  der  geben  ist  zc  Hall  m  dem  Inntall  am  ptinztag  nach  saut 
J^iidaustag  nach  Christus  gepuert  anno  1363.   [7.  Dezember.] 

f  hoe  est  verum  f 

In  sGIcber  gstalt  hat  sich  diser  f&rst  underscfaiiben. 
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NaeliTOlgeiit  die  saliiiiair  Ue  «le  HaaL 

Gotzschalckb,  anno  1326. 

Schinc  von  Florentz,  anno  1333  et  42. 

Hainrich  Kripp,  IScliine  von  Florentz,  anno  1335  et  37. 

Hainrich  Ffleger,  Hainrich  Kripp,  anno  1350. 

Ebeiiiart  Hopiher,  anno  1360  et  57. 

Wernheir  Zeiher,  anno  1363. 

Haiunch  Snelmau,  anno  1365. 

Friderich  Jäger,  anno  1369. 

Halsebreiber  des  phaiüuuiJB. 

PeUer  fialschieiber. 

Alheit  Sftller,  anno  domini  1360. 

Hainrich  Hä  kl,  aiiiio  1369. 
Aiidru  Kolkopf,  anno  1376  et  1401. 
Kiciauä  Kotkopf,  auuo  domini  1405. 
lienhart  Stosser,  anno  1427. 
Adam  Hamerspach,  anno  1437. 

Perchtol  Pötzler,  verweser  ainer  des  salzsyeden,  anno  1443  et  35. 

Hainrich  Habrein,  verweser  des  arabts,  anno  1443. 

Johannes  Saiiemer,  [nach  späterer  correctur;]  öämteiuer,  auuo  1446. 

Hanns  Liebhart,  anno  144Ö  et  53. 

Johannes  Dietrich  von  Khflnigshofen,  vioegerens,  anno  1457« 

Nidaus  Staffier,  vioegerens,  anno  1462. 

Conrad  Helmschrott,  anno  1465. 

Hainrich  AVüest,  anno  14Öb. 

Wolfgang  Praun,  anno  1507,  obiit  19.  Junii,  hora  3,  anno  1539. 
Qörg  Praun,  sein  brueder,  anno  1539,  obiit  anno  1553,  19.  Juli 
Christof  Praun,  des  obbemelten  Wolfgangen  sun,  anno  1553,  obiit 

anno  1563,  19.  Marti. 

[Von  späterer  band  sind  noch  verzeichnet:] 
Georg  Praun,  des  altn  obpemeltn  Wolfgangn  sun,  obiit  1571, 

21.  ApiiL 
Lorenz  Marcherl,  anno  1572. 
Michael  Bardeller,  anno  1584. 

Pinüpp  Pardeller,  sem  son,  verpfiicht  1624,  aber  sein  her  ratter 

solt  die  stöl  vertretn,  weil  er  kann. 
Herr  Jo.  Jacob  Puechenperg,  1647, 
Benr  Johann  Lintaer,  1652. 
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Herr  Marx  Ehist  y.  Goret^  1659. 
Herr  Beruhart  Bonct.  1(371. 

Anibtleat  im  phauhaus. 
Simon  Ehflrehmayr,  anno  donuni  1^95. 
Nidas  Esel,  anno  1395. 
Jorg  Khirdunayr,  anno  1401. 

Fetter  Gerhart,  anno  1408. 
Hainrich  Ilabrem,  anuu  1413. 
Fetter  Orentner,  1413. 
Manritz  Hergasser,  anno  1427. 
Fetter  Berauter,  anno  1435. 
Sigmund  Oelkopf,  anno  1448. 
Hcrman  Rindsmaul,  anno  1448. 
Sigmund  Oeder,  anno  1453. 
Hanna  Pränntz,  anno  1453« 
Leopold  Fugsmagen,  anno  1500. 
Sigmmid  Kripp,  anno  1506. 
Jakob  Anipasser^  anno  15()Ö. 
Ludwig  Steuflfler,  anno  1507. 
Mathes  Gebhart,  anno  1511. 
Frandsk  Praitaianer,  anno  1524. 
Hanns  Schneberger,  anno  1526. 
Faul  Kripp,  anno  1551. 
[Von  späterer  liand  ei  ngoschaltet:] 
Kueprecht  Schneberger,  amio  15 — , 
Joachim  Aichom,  anno  1571. 
Bemhart  Kripp,  anno  1574. 
Michad  Frantz,  anno  1578. 
Tamian  Gienger,  anno  1583,  obiit  1625. 
Faul  Kripp,  anno  1589,  obiit  1627. 
Ludwig  Schneberger,  1594,  obiit  1624. 
Sebastian  Gienger,  1618. 
Hanns  Cainrat^  kastner  anno  1626. 
Jakob  IJonger,  anno  1629. 
Hans  Jakob  l'ücchtii])erg,  anno  1634. 
Kail  Ludwig  KircJimayr,  anno  1637. 
Johann  Undtner,  anno  1645. 
Ignatius  Gienger,  anno  1649. 
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[Ohne  Angalje  der  Zeit.] 


Baltiiasar  Pragger,  jung  crenzl  1654. 
TtfuTO^iliiin  Tfaonbamer.  ^ 

Christof  Fiidi-ich  Städler. 
Fridrich  Altstetter. 
Adam  Kripp. 
ChriBtian  Bernhardt 
Franz  Buechberg. 
Franz  Partoller. 
.Johann  Paul  Gerber. 
Ferd.  Ignati  EggL 

Hingeber  Im  pfianhaos. 

HaiDrich  Sbtinolt,  anno  1395. 

Hanns  Kripp,  anno  1401  et  1405. 

BerditoM  Hruniier,  anno  1471. 

Fetter  Trogmau,  auuo  1482. 

Caspar  KhüUug^  anno  1498. 

Hanns  Teutnhofer,  anno  1500. 

Jakob  Amposser,  anno  1500. 

Lienhart  Olierdorler. 

Bernhardt  Zimerman,  anno  15 — . 

Wolfgang  Praun,  anno  1505. 

Hanns  GOtz,  anno  1507. 

Simon  Triendl,  anno  1514. 

Jörg  Wolf,  anno  1515. 

Hans  Sluinpeck,  anno  1518. 

Alexander  Buedüioizer,  anno  1524. 

Christof  Gruenpei^,  anno  1550.  obiit  155(>. 

[Von  späterer  band  eingetragen:] 
Jörg  Grienperg,  sein  sun,  anno  1556. 
Georg  Thaller,  anno  1573. 
Martin  Wiersick,  cassier,  anno  1573.  ■ 
Mchael  Unggahel,  l  .    ,  anno  1593. 

Carl  Linggahel,     f  anno  1605. 

Georg  Taller,  der  jünger,  Inngeber,  anno  1607. 
Hanns  Lenner,  ca ssier,  auiiu  1611. 
Hanns  Gerber,  zünscassier,  anno  1615. 
Joachim  TaUar,  hingeber,  anno  1636. 
Balthasar  Fnigger«  Ungeber,  anno  1641. 
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Wilhelbm  Walter,  hingeber,  anno  1654. 
Christof  IfMdrich  Städler,  ziuscassier»  anno  1654. 
Hans  Jacob  Fenner,  hingeber. 

Hieron.  Täsch,  zinseasdier. 
Urban  Wii-t^^nborger,  zinscansier. 
Ptirdiuand  Troyer,  ambtscasöier. 

Salsgradner. 

Wolfgang  Prsnn,  anno  1502. 

Lienhart  Oberdorfer,  anno  1506. 

Jacob  Amposser,  anno  1511. 

Cimmd  Khaint2,  anno  1511. 

Hanns  Wiert,  anno  1511. 

Stefikn  Thumb,  anno  1519. 

J      Waginger,  anno  1526. 

Thoman  Wolft",  trabant  aiu  hol',  anuo  I54J. 

JöY<j^  von  rerliacli,  anno 

Hanns  Ilaskeitter,  anno 

Veit  Hüiprant,  anno 

[Von  späterer  band  verzeichnet:] 
Christof  Greinbold,  anno  1577. 
Sein  gegenschrciber  Chnj?tol"  Aupa^sser,  anno  1577. 
Jetzt  Melchior  HeOfrier,  anno  1582. 
Sein  gegenschreiber  Lamprecht  Koch«  anno  1586. 
Peter  Pondpeiner,  salzgadner«  anno  1598. 
Hanns  Danzer,  gegenschreiber,  anno  1599. 
Haim.s  Hector  Schaler,  gegen  sei  ireibcr,  anno  I60-. 
Desideri  Scarimotzo,  gegenschreiber,  anno  1610. 
Hanns  Schiifmann,  gegenschreiber,  anno  1613.   f  1627. 
Abrahamb  Hanns,  gegenschreiber,  anno  1627. 
Zadiaiias  Ponpaincr,  salzgadner. 
Jacob  Saunvoin,  gegensclireiber. 
Leo  ^larquail  von  Sala,  salzgadner,  anno  1643. 
(Jhristof  Fridrich  Städler,  salzgadner,  anno  1650. 
Thoma  Buecber,  g^geudiveiber,  anno  1650. 
Christof  Walpach,  salzgadner,  anno  1654. 
Urban  Wirtenberger,  gegenschreiber,  anno  1657, 
Wolf  ikiüiiart,  salzgadner. 
Prenner,  g^enschieiber. 
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Thorwartl  iui  phanhaus. 

Manng  Phalhaimer,  anno  1401. 

Hanns  Phalhaimer,  anno  1413  et  1399. 

,    Jlcriiiaii  Kindsniiiul,  <üiiio  1435. 
Haims  Grebinger.  anno  1449. 
Sigmund  Pernecker,  anno  15o6. 
Hainrich  Muntzinger,  anno  1510. 
Martern  Grat,  anno  1529. 
BarOiline  Dnlcian,  anno  1532. 
Hanns  Ried,  anno  iy.i4. 
Georg  Uächier,  genannt  Meutl,  anno  1554. 
Alexander  Dächler,  sein  siin. 

[Später  eingetragen:] 

Alexander  Dächler,  der  jünger,  sein  sun. 
Zuvor  Lud^vig  de  Latis,  gewester  cammerpot 
Paul  Hauswurz. 
Mit  diser  cronic  ist  der  geringfiegigkait  des  dienst»  halben 
dnnoti  weiter  zu  continuiren. 

Perkmaister  am  saltzperg. 

Ulrich  Eichs,  anno  1321. 
Conrad  Schropp,  anno  1335. 

Hainrich  Khain,  anno  1395. 

Bartlilnie  Kliain,  anno  1399. 

üiricli  Ohuen,  anno  140."). 

Hainrich  Heuss,  anno  1427  et  35. 

Jörg  Haiml,  anno  1443. 

Herman  Bintsmanl,  anno  1453. 

Erliart  Ott  und  Caspar  Hayml  auüo  150G. 

Idem  Caspar  Hasml,  anno  1513. 

Jörg  Kobhuen  und  Adam  La3ingrueber,  anno  1529. 

Adam  Laymgrueber,  anno  1533. 

Sebastian  Schftndl  und  Lamprecht  Auer,  Verweser,  anno  1537. 

[Spätere  zusätze:] 
Lamprecht  Auer,  obiit  anno  1559  und  Alexander  Treuer,  obiit  1564, 
Joseph  Tramer,  obiit  1569,  Jakob  Hajml,  1564. 
Wolf  Söller,  genannt  Coler,  1570. 
Dlricfa  Angerar,  der  jünger,  1575. 
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Georg  Küortacli,  1576. 

Hanns  Holzhamer,  1576.   f  ^*  ^6^^- 

Hanna  Grebmer,  1577. 

Wolfgang  Angerer,  1596. 

Georg  Holzhamer,  obsteents  son,  1604. 

Cristoff  Troner,  (erbengt)  am  salzperg. 

Philipb  Wii'tenl)erger. 

Gaberl  Sez,  1643. 

Michael  Feichtner. 

Maühias  Holzhamber. 

^lartin  G  ruinier. 

Georg  Wirteuberger,  1669. 

Der  pfarkirchen  sant  Nlclaus  hie  zu  Hall  anfang  and 

erpaunng 

kan  man  aigentiich  nit  wissen,  wan  die  angiangen  ist  worden, 
aber  nach  anzaigong  der  altn  bischoflii^ra  indulgenz,  hie  ligeat 
pey  der  obpemelten  Urcfaen,  so  ain  bisdiof  m  Btixen,  g^iant 
Pnmo  zmn  erstn  geben  hat,  me  dan  nachyolgmi  aus  latein  ins 

teütscb  hie  ist  l>escbribeü. 

[Statt  der  äusserst  fehlerhaften  Übersetzung  geben  wir  die 
Urkunde  nach  dem  im  pfarrarehiv  in  Hall  befindlichen  original.] 

Bruno  dei  gratia  eodesie  Brixinensis  episcopus  uuiyersis  Chiisti 
tid(  libtts  Presens  scriptum  intuenübus  salutem  in  eo,  qui  est  om- 
nium  Vera  salus.  Cupientes,  quoslibet  ortodoxe  fidei  piofessores 
ad  votiva  caritatis  opera  quibustuoi  illediTis  muueribtts^  iudul- 
gentüs  sdlicet  et  renüssionibus  invitare,  spedaliter  vero  eMoere, 
ut  ecclesie,  que  sancta  dei  tabeniacula  dicuntur,  a  devotis  et  fide- 
libus  Christi  eongruis  et  debiti^  honoribus  firequententur,  Omnibus 
vere  penitentibus  et  confessis,  qui  ad  novam  stroctuiam  apud 
salinam  nostare  dyocesis,  quam  in  honore  beatorum  Nicolai  et  In- 
genuini  eonfessorum  atque  pontificnm  ad  divini  eultum  nominis 
ampliandum  dedicavimus,  cum  devotione  in  ipsins  anniversario 
de^cationis  necnon  in  sollenitatibus  sanctorum  pataronorum  Ni- 
colai et  Ingenuini,  Johannis  apostoli  et  evaageliste  ac  Catherine 
Tiiginis  et  martiris  et  per  oeto  dies  dedicationis  arndTemarium 
continne  sequentes  confluxerint,  quadraginta  dies  criminalium  et 
centum  venialium  de  injuncta  sibi  penitentia  in  domino  misericor- 
diter  relaxumus.  Datum  et  actum  anno  domini  m.ccixxxi.  xiüi 
kal.  Octobris,  inditioiie  nona. 

Item  anno  pretitulato  xiii  kui.  Oclubrid  altare  quoddam  in 
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capella  prescripta  versus  orientem  collat^ualiter  exstnicium  in  ho- 
nore  hoatonini  Johannis  apostoli  ot  ovaneolisto,  Marie  Ma^^dalone, 
necnoü  Margareta  virginis  ot  T'niirfiri.s  iltMiiuiviiiiUs.  omiiihus  uorde 
contritis  ac  coiifessis^  qiii  in  ipsius  dnlicatioiiis  aniüversario  et  per 
octo  di*'^  seqiientes  coutiiiue  necuoii  in  tVsti\  itatihiis  praescripto- 
nim  Joiiaais  apostoli  et  evan^eliste,  Marli*  Ma^'-'lnl'^n«'  ae  Maro^rete 
ipsum  altare  devote  aceesserint,  quadraginta  Ii'  -  * nniinaliuiii  et 
centimi  venialium  de  injuncta  sibi  pena  in  domino  nuäericorditer 
iüdulgemus. 

Ttem  anno  et  die  prenotatis  altare  quoddani  in  scixHÜcta 
capella  versus  occidoiiteni  ereetiiiii  in  lionore  saiictonnii  ("orl»iniani 
confessoris  et  pontitieis,  Catherine  vir<,niii8  et  martiris,  necnon 
Barbare  virginis  et  niartiris  consecravimus,  omuibus  rx>rde  con- 
tritis et  confessis,  qui  in  dedicationis  anniversario  necnon  in  festi- 
vitatibus  sauctorum  suprascriptonun  Corbiniani  oonfessoris  et  pon- 
tifids,  Catherine  et  Barbare  virginuro  et  martirum  et  per  octo  dies 
sequenies  continue  anniversarium  dedicationis  ipsius  altaris  ibidem 
devote  aceesserint,  quadraginta  dies  criminalium  et  oentum  renia- 
Vium  de  injuncta  ipsis  pena  in  domino  misericorditer  relaxamus. 
Transponimus  etiam  annuos  oonsecrationis  dies.  Dedicationem  Ca- 
pelle doiiiimca  prima  festum  beati  Galli  sequente  volumus  oelebrari, 
dedicationon  quoque  altaris  beati  Johannis  apostoli  et  evaugeliste 
in  crastino  noms  maii,  hoc  est  Joannis  ante  portam  latinam  de- 
crevimus  observari.  Dedicationem  vero  altaris  beate  Catherine  in 
feste  ipsius  preoepimus  celebrare,  quem  etiam  diem  Catherine  vir- 
ginis  toti  plebanie  in  Tawer  et  strictissime  injungimus  feriandum. 
Confirmanus  eiaam  harum  serie  omnes  indulgentias  per  dilectos  ac 
venerabiles  fratres  nostros  eplscopos  eidem  Capelle  ooncessas  et 
per  octavas  in  amiiversariis  dedicationum  conoedimus  inreniri.  In 
quomm  omnium  eyidens  testimonlum  et  robur  stabilitatis  perpe- 
toum  praesens  zedula  est  nostri  sigilli  caractere  oonsignata.  Datum 
et  actum  anno  et  die  prenotatis. 

Ausftierungn. 

Aua  diser  obpemelter  gschrift  und  bischoliithu  ludulgenz  ist 
abanmemen,  das  die  capell  (nachmals  die  pfarkirch)  sant  Niclaus 
ist  erpant  weiden  pey  22  jaren  ungefärlichen  zuvor  ee  und  Hall 
zu  ainer  stat  und  bürgerlichen  freyhaiten  conformiert  ist  worden, 

nemlichn  durch  den  hochgedachtn  furstn  Otto,  lierzogu  zu  Kürndtu, 
grafn  zu  Tyrol  et^*.  wie  voraiais  pemelt  ist 

Anfang  der  pHrlichen  recht  hie. 
Anno  1352  sdnd  die  pfikrlichen  ledit,  nemlidi  den  tauf  und 
nddiung  der  heilign  sacramentn  durdi  den  bischof  zu  Brixen 
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horm  Matheus  verguut  und  erlaubt  worden  nach  laut  seines 
bisehoflicheii  gwaltz  biief  inhaltent  wie  dan  nachmals  pemelt  und 
anzaigt  wierd.   Nachmals  durch  bischofn  Fridiicbn  zu  Brichsen 

conformiert  und  volkumlich  bstätt  anno  1396. 

Biscliolllelier  gwaltsam  brief  der  tanf  Me. 

Maiheus  von  gottes  genaden  bischof  zu  Brichsen  winseht 

seinen  geliebten  sinen.  liclitor,  ])urgermaister  und  burgern  zu  Hall 
und  ainer  ganzen  i^^ciiiain  diiselbst  Iiail  und  warliaftige  lic!)  in  dem 
hcrm.  £s  ist  an  um  neulich  gegunwiriig  ein  begerung  geben 
worden,  welches  Inhalts  ist  gewesen,  das  vor  langen  zelten  zu 
HaU  obengemelt  ein  capell  und  filial  in  eeren  sant  Nicolay  sei 
erpant  und  ordenlich  geweicht  worden  von  der  mueter  der  pfarr- 
kirclicn,  weliche  bei  ainer  ^iertl  raeil  ungeverlich  dar\^on  ligt, 
weliche  capell  vor  zeitn  von  wenig  inwonem  ist  ersucht  worden, 
aber  yczund  aus  göttlicher  guetigkait  von  ainer  grossen  menig 
des  Volks,  von  adl  und  andern  erlichen  inwonem,  geziert  und  an- 
dechtig  geert,  mit  messgewant  die  messen  colebriren,  und  mit  an- 
dern göttlichen  ämptem  gemert  worden.  Habt  aber  in  der  vor- 
pfemeltn  capelln  aines  taufstains  coniangeU  und  meuglt  des  auch 
noch,  .von  welches  wegen  vil  geläiiichkaitn  sein  zuegestanden  den 
jungen  kindem  zu  der  p£eirrkirchen  zu  tragen  und  sonst  auch  vil 
andere  incommoditet  und  geftrlikait  der  seelen  daraus  sdn  er- 
folget Derhalben  ir  diemtttig  an  uns  habt  suppliciert,  das  wir 
sollen  euch  aus  sonderlichen  gnaden  zuegeben  und  vergunnen,  in 
der  vorpenieltn  capelln  ein  taufstaiu  zu  machen  und  aufzurichten, 
wier  derhalben  auf  solicbes  gottseligs  erlichs  gepet  dahin  pewegt 
sein,  das  euch  solt  zuegeben  sein,  ain  taufstain  nach  dem  brauch 
und  Ordnung  der  rOmisdm  kirchen  aufzurichtn  und  zu  machn 
lassen  in  der  vorgemcltn  capelln,  und  dem  pfarrer  vergunnen  wier 
genedigklich,  der  der  zeit  nach  wierdt  sein,  in  den  hochzeitlichen 
vigilien  der  fest  ostem  und  pfingstn  und  zu  yeder  zeit  wan  es 
bequem  wiert  sein,  die  tauf  mit  göttliclier  celebration  zue  ver- 
richtn  an  alles  vor  urtaü  und  entgeltung  der  gerechtigkait  des 
pforrers  und  pfkrrkirchen  als  der  mnetem  der  obgesdiribnen  capelln. 
Darzue  geben  wier  in  volkiimlichen  g^valt.  Geben  zu  iiall  da,  man 
zeit  1352  jar  am  23.  tag  AuguslL 
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Kirehthani. 

Anno  domini  1345  ist  der  kirchthum  sant  Kiclausen  am 
erstn  orpant  worden. 

Anno  1436  hat  man  m  dem  pfwelb  der  Mrchen  sant  Nidana 

tiifTtstain  pesti^t,  derhulht^u  abzunrmen  ist.  das  die  pfarkirclion 
ditzinal  grösser  und  gwaltij^er  erpaui  ist  worden,  wie  wcd  nach- 
mals nach  der  grossen  prunst  nach  anzaigung  der  kirdmglöscr 
jarzal  za  denken  ist,  das  die  kircben  ditzmal  auch  vemeuert  ist 
worden  nach  der  pninst,  so  gschehen  ist  anno  1447,  derzeit  pau- 
mMster  und  kirchnprObst  Pfleger  und  Getzner,  wie  yre  wappen 
am  chorgweib  ausweisen. 

Capell  8.  Marlae  Magdalenas. 
Die  capell  hie  auf  dem  freythof,  genant  zu  allen  heiligen, 
ist  Ton  gmainer  puigerschaft  hie  guet  und  darl^n  auferpaut 
worden  und  etlich  jar  darnach,  als  man  zeit  hat  1330,  ist.  die 
friemess  drein  gstift  worden,  nachmals  menig  halben  des  volks  in 
die  pfiukirclien  gewendet 

Spitt!  hie. 

Anno  1342  ist  das  spital  und  kirchen  hie  durch  margrafn 
Ludwi[(  zu  15randenbiir<(,  luTzoo-n  in  Kcrndtn,  grafii  zu  Tyrol  und 
Görz  vergunt  worden  /u  ivAum  und  sein  Steuer  darzue  geben,  des 
datum  stet  in  seinem  fürstlichn  verleichprief  des  spitals  halben 
anno  1342,  am  pfinztag  vor  Midiaelis  [26.  September].  Es  ist 
Tor  an  disem  ort  gstanden  ain  behausung  mit  sambt  ainer  hof- 
statt,  darin  hat  gewout  Pett^T  Hallschreiber.  Nachmals  ist  es 
durch  die  herrschaft  verliehen  worden. 

Capell,  zu  anserm  herru  genant. 

Anno  domini  1406  ist  die  kirchn  oder  capeUn,  zu  unserm 
herm  genant,  erpaut  und  vollent  worden  durch  Hannsn  Krippn, 

der  dau  zu  diser  zeit  ain  fünu'iulicher,  ansechlicher  liorr  ist  ge- 
wesen und  ain  stiftiT  dises  gotzhaus.  Es  sollen  vor  au  diseni  ort 
schlechte  hilzein  heüscr  sein  gstanden,  da  jezund  dise  capell  stet 
In  dem  selbigen  haus  sol  ain  perschon  da  krank  sein  gelegen;  die 
selbig  perschon  hab  das  hochwierdig  sacrament  pegert,  das  sey 
pncht  worden  in  ditz  haus,  der  priester  hab  die  kftpsen  nrit  dem 
sacrament  auf  den  tisch  gesetzt  und  deu  kraukuu  peicht  gehört, 
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in  dem  sey  der  podn  iu  disem  gemach  zum  tail  mit  sambt  dem 
tiBch  und  hochwi^:digeii  sacrament  nider  geMen  und  die  partikl 
aus  flöliehem  Tal  also  zerproohen,  das  wenig  widerumb  gefimden 
sein  worden.  Derhalben  ist  obpemelter  Hanns  Kripp  pewegt  wor- 
den aus  audacht  und  pemelte  heüser  an  sich  gekauft  und  aus 
seinem  aignen  costen  und  darlegen  dise  olipomelte  kirchen  erpaut 
Diser  Stifter  ist  gestorben  anno  Cliristi  1429  und  ligt  in  diser 
obpemelten  seiner  capdln  begraben.  Diser  Stifter  bat  ain  sun  ver- 
lassen, aucb  Hanns  Kripp  genant,  der  ist  erzherzog  Sigmundtn 
von  Oesterreich  in  Tyroll  rat  und  kiichnmaister  gewesen  und  pot- 
schaftweis  zu  tSalzpurg  gestorben,  und  ligt  zu  Sal'/])ur<r  im  rrefitz- 
gang  im  thum.  Diser  hat  verlassen  ain  sun,  Sigmund  Krippn, 
Icay.  mt  ambtherr  im  phannbaus,  nachmals  burgermaister.  Obiit 
1537.  Diser  Sigmund  bat  verlassen  auch  ain  sun,  Pauln  Krippn, 
auch  burgermaist-er  hie  diser  zeit  von  1541  pis  1550,  nachmals 
amptherr  im  phanuiiaus  worden. 

Der  Fäeger  Stiftung  hie. 

Anno  1490  ist  die  porldrcben  hie  zu  Hall  in  sant  Niclauss 
kirchen  gepaut  und  voUent  worden  durch  Hannsen  Ffieger  (genent 

zu  Schwaz)  als  Stifter  dises  obpemeltn  pau,  mit  samht  der  ober 
gstiftn  mess.  Diser  Hanns  Füeger  ist  ain  anserliliclier,  fürnenier, 
reicher  man  gewesen  und  ain  purgers  kind  zu  Hall,  wie  nachnrals; 
gmelt  wierd.  Diser  Stifter  ist  gestorben  zu  Schwaz,  und  zu  Hall 
hie  begraben  anno  doroini  1503  unter  der  porldrchn.  Diser  Stifter 
hat  verlassen  3  ehelich  sün,  ntinlichn  Hannsen,  Christofen,  Sig- 
mundn  und  7  döclitcr.  Hat  ainor  tocliter  zur  heyrat^iiet  ungefEr- 
lichen  pey  10.000  gl,  aim  sun  ob  30.000  gülden  verlassen.  Haims 
und  Christof  ligefi^|iuch  begraben  pey  irem  vater  dem  stil'ter  unter 
der  porkircfaen.  Diser  Stifter  hat  ghabt  5  brfieder,  nemlichn  herm 
Benedicten,  decan  zu  Briin  und  kayser  Fridrich  rat,  ligt  1)egraben 
zu  Wien  pey  sant  Stefan,  auch  I^ikiuusu,  ^iarxü,  Lieuhartn,  Jaco- 
ben, die  Füeger. 

Dis  o])pemeltn  Stifters  vatter  ist  ain  ansechlicher,  fii monier, 
vennfiglicher  burger  und  des  rata  hie  zu  Hall  gewesen,  und  auch 
Hanns  Ffieger  genant,  ist  gestorben  anno  domini  1460  und  ligt 
hie  begraben  auf  dem  kirchhof  sant  Nickus,  wie  dan  sein  be- 
grebnuss  auzaigt. 
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Waltnstains  stifiimgeii  hie. 

Anno  1503  ist  das  stift  von  horni  Florian  von  Waltiistaiu 
nach  laut  des  stiftbriefs  anfgericht  und  volleut  worden  hie  zu 
Hall  in  der  capelln  uuser  lieben  trauen  in  sant  Niclaus  kirdieUt 
nemlichen  mit  ainer  gstiftn  predicatur  und  tägliehn  mm  mit 
sambt  der  cantorey  und  organistn,  so  tegUchn  das  salve  in  men- 
suris  singen,  sambt  andern  vespern  und  ämbtem,  Bs  hat  auch 
diser  Stifter  trefflich  vil  lieiltumb  aus  frembden  landen  zu  diser 
stift  pracht  und  f(el)en,  mit  sambt  anderer  zier  und  omätn,  raess- 
gwant,  auch  treflich  gross  ihappesserey  oder  teppich.  Er  hat 
auch  das  heütumb  mit  piooession  und  grosser  solennitet  durch 
Jungfrauen  lassen  tragen  in  die  stat,  nemlichen  neben  ainer  Jung- 
frauen (so  ain  heiltnnib  hat  tragen)  ain  man,  so  mit  hainasclit 
und  vveer  geziert  ist  gewesen.  Dise  eiuplaittung  ist  gesclielien  anno 
Chi-isti  1501  am  suntag  Cantate  nach  Ostern.  [9.  Mai.]  Man 
hat  all  jar  hemach  am  3.  suntag  nach  Geoigi  dis  obpemelt  heil* 
tumb  zaigt;  mit  grosser  trefflicher  solenniiet.  Dis  heiltumb  zaigen 
hat  gewert  pis  anno  1524,  ist  durch  die  hoch  obrigkait  nachmals 
abgstelt  worden  aus  ursaclin  diser  zeit 

Diser  Stifter  ist  ain  trefüicher,  anselicher,  verstendiger  her 
gewesen,  dan  er  in  grossem  ansehen  ist  gwesen  und  Obrister 
secretaii  pey  dem  grossmeehtigen  fOrstn  und  berm  herm  Uari« 
müian,  römischn  kayser,  der  in  dan  adls  gnoss  auch  zu  ritter  hat 
gschlagen.  Er  ist  auch  pfloger  und  grichtsherr  zu  Rettnberg  und 
Kölsas  gewesen,  Kgt  auch  liie  zu  Hall  begraben  in  der  obpemelten 
seiner  capelln  mit  sambt  seinem  gmabel  und  etlichen  kinden.  Hat 
ain  eelichen  sun  hinter  im  verlassen,  Hanns  Waltnstein;  diser  ist 
on  leiberben  abgstorben,  auch  etliche  geltschulden  Mnder  im  Ter- 
lassen,  derhalben  das  gschloss  und  gricht  Rettenberg  keuflichn  ist 
kumeu  au  herm  Oswaidn  von  WoUoistaiu. 

Ordnung  der  priesterschaft  und  altn  religlon  liie. 

Wie  nun  die  p&lichen  recht  sambt  der  bebausungn  trans- 
ferier!; ist  worden  gen  Hall  in  die  stat,  ist  die  priesterschaft  mit 
der  weil  in  gross  aufhemen  kumen,  vor  und  nach  der  prunst  der 

stat  aniu)  1447.  Wie  dan  das  pnester-  oder  }i<'rrnliaus  nel)ea 
der  sclmel  auterbaut  ist  worden,  seind  im  pfarrhof  teglichen  under- 
baltn  worden  mit  speiss  und  trank  durch  den  piarrer  7  gsell- 

2* 
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prieäter  (also  genant  derzeit).  Die  haben  mnessen  die  pfarlicheu 
recht,  als  mit  sacrameiit  mdm,  taufen,  peicht  hern,  predign  und 
ander  notturft  der  kircben  mUessen  ausrichten  in  der  stat  und 

dorf  Absom  und  auf  dem  Wald ;  haben  kain  ander  besoldung  [jliabt, 
als  von  den  gstift^n  bPG^änsfkniissen  iiiid  aligstorl'iKn,  peicht^elt 
und  was  sunst  die  stol  aus  hat  tra^ani.  Aber  sy  seiud  eerlichen 
wol  pegabt  worden  von  der  puigerschaft,  derhalbeu  sy  ain  eer- 
lidis,  guets  ausknmen  und  einnemen  haben  ghabt^  dan  die  purger- 
Schaft  diser  zeit  in  grossem  aufnemen  ist  gfwesen  mit  perchwerch 
uiul  anderer  vertreülichii  li.iiidluiiLren  und  irwerb.  Die  voiL^n  iKUiin 
gsollpritster  hüben  auch  muessen  aiu  eerlicheii  waudl  lüerou,  als 
nemblichen  mit  langen  rocken  sambt  aiuer  kappn  auf  der  agsl 
(wie  dan  der  prauch  ist  auf  den  universitetn  oder  hohen  schuel), 
dessgleichen  ain  schuelmaister  (der  da  hat  müessen  magister  artium 
sein)  in  sölcher  gstalt  pro  forma  i^vcn,  in  der  kirehen  und  auf  der 
gassen.  Weiter  hat  ain  pfanvr  müssen  uiidi  iiialtii  mit  speiss 
und  trank  7  priester  (genant  kaplän),  hat  ain  wociien  aim  in  gelt 
gehen  1  phund.  Diser  hat  ain  jetlidier  sein  kamer  sambt  ainem  pött- 
gwant  ghabt  (im  herrnbaus  gnant).  Die  7  pöttgwant  seind  gstift 
worden  von  heim  Benedictn  Ffieger.  Dise  obpemeltn  (apl.men 
lialiiii  teglichen  müessen  verichtn,  nenilirlKii  die  früemess,  die 
niess  in  der  gruft,  die  prueder  lucss  in  unser  frauen  capein  auf 
dem  freythof,  der  Yögler  mess  aul'  sant  Johaus  altar,  auch  ain 
teglidie  mess  zu  unserm  heim,  auch  zu  Absom  der  Schaffer  mess, 
und  andere  gstifte  sel&mbtem,  auch  teglichen  ain  gsungen  ambt 
de  beata  virgine  vor  dem  lestn  summum  ambi 

Man  hat  auch  ausserthalb  der  vorgemeltn  inirstcni  und 
caplanen  andere  gstifte  prioster  g(?haltn,  die  ii"e  lierbergu  und 
residenz  haben  ghabt  in  der  stat,  als  nemblichen  der  Füeger  stifk 
auf  der  porMrchent  zwen  caplan  oder  benefiziatn  mit  irer  herberg 
und  gäi-tl  pey  der  schuel,  haben  ped  jarsold  ghabt  100.  4.  gül- 
den rheinisch. 

Item  der  caplan  auf  des  Kinlnnayrs  oder  Plafues  nu'ss  s.mt 
Jörgn  altar  sambt  seiner  herberg  in  Agiams  gassen  sein  jarsold 
pey  kirchprobst  sant  Niklas  40  gülden  rhein. 

Item  sant  Sebastians  pruederscbaftmess  sambt  seiner  herlK  i  g 
im  pmederhaus  binden  im  thum  neben  der  münz  sein  jarsold 
40  gülden  rlieiu. 
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Itc'in  raer  st  iinl  iiinl(  rhaltn  worden  im  spitall  mit  spoiss  und 
trank  sambt  yrer  herberg  neben  der  spitaikirciien  auch  aim  ain 
Wochen  1  pfund.  Dise  3  priester  haben  müessn  täglichen  3  raess 
lialtn,  nemlichen  2  im  gotzacker,  Haimflen  Bueppen  und  N.  Bern- 
herin  2  gstifte  messen,  die  drit  mess  der  herrscbaft  im  spitalL 

Item  mer  zu  unscrni  herm,  des  Hausen  Knppn  capein,  2 
gstit'te  priester,  so  aiidi  te^liehcn  haben  mess  und  ämbter  gsun- 
gen  daselbst,  sarabt  iixtr  beliausung  nel>en  der  kirchn.  Ir  jarsold 
sambt  etlichen  Nieder  holz  ?on  holzmaistera  gstift. 

Nachmals  ist  dise  stift  verändert  worden  anno  domini  1526 
von  wegen  der  closteifrauen,  [wie  dann  hernach]  pemelt  wird. 

Item  herm  Florian  von  Waldnstain  slift  nemlichn  ain  doctor 
der  predicatur  und  ain  eaplan  mit  der  täglichen  Paldaufs  mess, 
sambt  yrer  behausmign  und  gartn  m  der  pfafiftigassen.  Es  haben 
noch  eüiehe  burger  besunder  caplan  ghaliai,  aber  nit  eonfoimiert 

Summa  der  priesterschaft  hie  [vor  1525]. 

1  pfairer,  7  gsellpriester,  7  caplänen,  1  predicant,  1  Pald- 
aufs caplan,  2  Fflegers  caplanen,  1  Pialues  caplan,  1  s.  Sebastian 

ca|jlaii,  2  zu  iinserm  herra,  3  im  spital.    Suninia  26  priester. 

Dise  Ordnung  der  priesterschaft  hat  gewert  pis  auf  das  1525 
jar,  nachmals  in  abfal  kumen«  wie  dau  hernach  pemelt  wierdt 

Hernach  vorzalcheiit  die  prediger  zn  Hall  im  Ynthal,  wie 
solche  nach  der  ersten  fundation  der  Waldauflschen 
capeln  nachainiinder  ordenlich  sneediert  haben* 

1502.  Doctor  Wolfgangus  Crener.  [Nach  Smnacher  Cremer.]  Ist 

gestorben  anno  1015  den  7.  Jan,  • 
lül5.  Ductor  Strphanus  [Seligm'ann].    Abtreten  anno  1522. 
1522.  Dr.  l'rbanus  ßegius.    Zway  jar  kug  ungeferlich. 
1524.  Magister  Christophoms  Landtsperger.  Ist  gestorben  nach 

Quasimodo  geniti  anno  1537.   [Xach  8.  April.] 
1537.  Nicolans  Krez,  licentiatus  buUatus.  Ist  gestorben  am  sambs- 

tag  Invocavit  anno  1553.    [18.  Febr.] 
1553.  Sebastianus  Reinald  [urhaidlich  aucli  lieynnolt],  baccalaureus. 

Ist  gestorben  anno  1558.  Magnus  Saudi  Ist  gestorben 

anno  1564. 

1565.  Casparus  DinzL  Angestanden  anno  1565  und  widemmben 

hinwegzogen  Asccnsionis  domini  [8.  Mai.] 
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1567.  Wolfgangus  Krftnzacher. 

1574.  Jonas  NOornheri^^pr.  Ist  angestanden  zu  Kt  iiiiniscere  [7.  MäivJ 
anno  1574  und  abtreten  im  herbst  aniin  75. 

1575.  Cristopliorus  Hitzenauer.  Ist  angestanden  in  Lucia  anno  1575. 
1577.  Geoigius  Bennayr.  Ist  angestanden  zu  Keminiscere  [3.  Idärz] 

anno  1577. 

1579.  Michael  Rhau.  Ist  angestanden  Martini  uuno  1579.  Ist 
gestorben  den  4.  Octobris  anno  ir)84. 

1584.  Joannes  Gelasius.  Ist  angestanden  Martini  anno  1584,  ist 
gestorben  den  andern  April  anno  1585. 

1585.  Joannes  Jodier.  Ist  angestanden  zu  der  dominica  Yooem 
Joeonditatis  [16.  Mai]  anno  1585,  und  widemmben  abtreten 
im  Januario  1588. 

1588.  Magister  Vitus  Priefer.  Hat  die  predig  verseilen  vom  an- 
fang  der  fasten  unzt  auf  Corporis  Cliristi  [H.Juni]  anno  1588. 

1588«  Joannes  Springer.  Ist  angestanden  im  Julio  anno  1588  und 
widerumben  abzogen  zu  Keminiscere  [23.  Febr.]  anno  1589. 

1589.  Joannes  Haltmayr.  Hat  die  predig  versehen  von  ReminisaTe 
unzt  auf  Mailiiii  anno  1589. 

1589.  Martinus  Guetleben.    Ist  angestanden  Munioi  anno  1589 

unzt  auf  Beminiscere  [23.  Febr.]  anno  92. 
1592.  Magister  Joannes  Hainrieus  Wunpfbamer.  Ist  angestanden 

Beminiscere  [23.  Febr.]  anno  1592  und  haimblich  darvon 

zogen  im  Advent  lOm. 
1595.  ilagiäter  Christophorus  Tühler  Trinitatis  [21.  Mai]  1595. 

Statt  ordnimg« 

Ain  abgschrift  TOn  ainer  gar  altn  Ordnung,  so  die 

statt  Hall  hftt  gehaltn. 

Do  vergangen  waa'n  1328  jar,  scind  die  ge.-^clnvurnen,  die 

des  selbigen  jars  wurden  erwölt  als  sy  lii>'  benaut  seind. 

Des  eistn  Hainricli  in  dem  Tach. 

Hainiicb  der  Scherrer. 

Gottsdialk  von  Melles. 

Hainrich  Behaim. 

,  Conradt  der  rOchl. 

Conj-adt  der  GrütscL 

Geruch  der  Zörl. 

Walther  der  Schlechl 
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Hainrich  der  Gadiller. 

AVcruiier  der  Walch. 

Uunradt  Gotsch  aydem  von  Melles. 

Conradt  Ootsch  atm. 

Die  vorbenentn  hettn  gewalt,  sechs  und  dreissig  aus  der 
gmain  ze  nemen,  welche  sy  woltii;  die  wurden  da  ln'uant  und 
genomen  mit  dem  aidt  als  die  vorbenantn  zwelf  geschworen  hcton, 
alles  des  ze  helfn  und  ze  volfüem,  das  imsers  herm  des  kinigs 
und  der  stat  und  auch  des  ampts  ere  und  nutz  gefüere. 

Do  Wardt  des  erstn  erfunden  und  begriffen,  das  die  seohs 
und  dreissiu^  gewalt  hiettn,  ze  verkeren  aus  den  zwelfFen  nach  ratt, 
welche  sy  woltu,  und  dtiru  uh  hiettn  die  zwelffe  govvalt,  auz  den 
sechs  und  dreizzich  ze  nemeu  hinwider  ze  den  zwelffen»  darumb 
das  der  ratt  nicht  abgente  wurde  an  der  stat,  und  wer  auch  der 
Yf^  under  uns,  der  sich  des  sezen  wolde  und  nicht  gehorsam 
wold  sein,  da  haben  wier  gewalt  von  unsers  herm  kinigs  ge- 
sehäffke  und  ,ir('l)ot,  das  sein  brief  und  li.ni-ltvost  saidt,  das  mer 
den  selben  von  der  statt  swi^on  sulen.  Und  ist  auch  das  geschehen 
nach  unsers  piiegers,  herm  ISeyfrit  von  Kottnhurg  rat,  der  zu  den 
selben  zeittn  unser  richter  was.  Da  wart  auch  mer  erAmden,  das 
ain  purger  mit  dem  andern  nicht  ze  schaffen  solt  haben,  denne 
mit  dem  rechten  alaine  an  so  vil,  ob  im  das  recht  wurde  verzogen 
und  des  im  die  burger  niht  gehälfen  möchtn,  so  sol  er  die  purger 
vor  ainem  monat  lassen  wizzen,  ob  er  anders  mit  im  icht  wolt 
ze  schaffen  haben,  das  sy  sich  da  nach  westen  ze  richten. 

Es  ist  auch  mer  erfunden,  das  chain  purger  mit  dehainem 
auzzerem  manne  icht  ze  schaffen  solt  haben,  den  mit  dem  rechtn 
akiiiie  in  dem  purchfride,  an  umb  dott,  vaintschaft't  und  iiiiib 
reelits  gelt  alaine.  Es  soll  auch  dehain  purger  auff  dehain  phan- 
tung  oder  irsal  auz  der  stat  varen,  er  nemb  ehe  Urlaub  von  den 
purgem  ain  monad  Yor,  und  er  lazze  sy  e  wissen,  geng  wem  er 
ze  schafln  habe,  das  der  von  der  stat  wegen  gewarent  wurdt, 
darumb  das  dero  stat  an  krieg  beleibet  und  auch  nit  phants 
darumb  sey,  und  sol  auch  alles,  das  vor<(eschriben  ist,  voliüert 
werden  pey  dem  ayde  als  geschworen  und  verhaizzen  ist  und  auch 
darüber  pey  der  pene,  als  an  den  auffsätzen  auffgesetzt  ist 

Darüber  alle  die  aufis&tze,  die  auffgesetzt  sindt  oder  noch 
gesetzt  wurden  nach  des  gerichts  und  dei*  purger  rat,  die  sollen 
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füergung  haben  und  volffler  werden  poy  der  pene  als  ausgesetzt 
hi  unno  donnni  MCCO. 

DanllMT  ist  auch  erfundeu,  welche  die  wäreu,  di<»  wulw  die 
stat  tüdteii  und  uuzucht  tribeu,  als  ofte  si  ein  unzueht  thuent 
und  ti-eibent  und  vor  her  gethan  habcnt,  das  die  an  dises  puech 
geschriben  sulen  werden  ze  ainer  gedenknusse. 

Des  erstn  sol  man  wizzen,  das  unser  phleger,  herr  SeyMd 
von  l{ottlllnlr^^  mit  sambt  uns  gelobt  und  verhaläsc  u  hat,  alle  die 
gepreöteu,  die  der  stat  anligent  sint.  ze  wenden  hinU  wem  das 
ist,  da  wier  liin  zc  chlagen  hettn  oder  uodi  haben.  8ol  man 
wizzen,  das  wier  nit  oitte  und  diche  gechlagt  haben  über  die,  die 
hernach  geschriben  sindt  und  Ober  umb  andere  Sachen,  die  er 
uns  nie  gewendet  hat,  als  er  pillidi  gethan  biet  und  davon  wier 
in  gi-ozzen  schaden  und  geprestn  gehabt  haben  oder  noch  gewünneu. 

Uerreu  des  rat8  hie. 


Anno  1341. 
Jacob  von  Grueben,  burger- 

mei^jtcr. 
Cristan  Kiipp. 
WemhezT  Zellherr. 
Fetter  von  Hauznhaim,  bur- 

germeister. 
Albertus  Scha'mpf. 
Uaintz  Spreng. 

Fridrich  Span,  burgenneister. 
Uhich  l^auscher. 

Jm^ob  Sigwein. 

Jörg  Pegler,  burgermeister. 

Cuntz  Stegler. 

Jacob  Ffieger. 

Anno  1343. 
Jacob  von  Grueben. 
Christan  Kripp. 

>i'iclas  Kössnlaelier. 
Ulrich  Nau scher. 
Eberhard  Frass. 


Albrecht  Schrempf. 
Hanns  Hass. 

Conradt  AN  anirlei. 
l'etter  von  iiautzuhuim. 
Jacob  Sigwein. 
Wemher  Zöllher. 

Michl  Kileplia. 

Anno  1344. 

Jacob  von  der  Grueben. 
Niclas  Ilosslacher. 
Uliich  Kausclier. 
Cristan  Kripp. 
Eberhart  Frass. 
Albrecht  Sclireinpl'. 
i  Michl  Kueplein. 
Jacob  Sigwein. 
Haintz  Spreng. 
Cueutz  Steger. 
Hanns  Hass. 
;  Conradt  Wenglei 
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Anno  i;>45. 
Eberhart  der  Jb'üerer. 
Eridheh  der  Jäger. 
Hainrich  Sdirer. 
N  i  c  1  a  s  K  i  r  L-  Ii  in  a  1 1 . 
Petter  von  Haiitmhaim. 
Wemherr  Zelllierr. 
Christan  Kripp. 
Eberhai  l  Jiumel. 
Conrad  t  Kixchmair. 
Conradt  Wanglei. 
Hainrieh  von  Herrtnberg. 
Cuntz  Hompeck. 

Anno  1346. 
Conrarlt  Kirchmair. 
Conradt  Wanglin. 
Fetter  von  Hauntzhaim. 
Wernherr  Zelllierr. 
Clmstau  Kripp. 
Eberhart  KumbL 
Hainrich  Schrer. 
Niclas  KiiLlimaii*. 
Eberhart  l'ürer. 
Hainrich  Furger. 
Alhrecht  Schrempf. 
Cimtz  Steger. 

Nota.  Dise  erstpemelt^^  hn-rn 
sciut  auch  die  3  darauf  lolgeu- 
den  jar,  al^  47.,  48.  und  49.  jar 
unveiäuderl  beim  lutb  verbiiben. 

Anno  1350. 
Conradt  Kirchmayr. 
Hainrich  Zugeck. 
Fetter  von  Hautzhaim. 
Wernherr  Zellherr. 
Eberhart  Kunfsider. 
Comadt  Wanglin. 


Eberhart  Hopfner. 
Fridrich  Stainkholurer. 
Niclans  aus  dem  ZülerstaL 
Andre  Kripp. 

Eberhart  liurabl. 
Conradt  Alber. 

Anno  1351. 

Eberhart  RumeL 
Conradt  Allx'r. 
Fetter  von  Hautzuhaim. 
Conradt  Kellner. 
I  Conradt  Kii'chmair. 
Johann  Villi. 
Eberhard  Kunfsider. 
Anndre  Kripp. 
Eberhart  Hopftier. 
Conradt  Klaumger. 
Stainkeller. 
Wernherr  ZeUherr. 

Anno  1366. 
Ludwig  Schlasspeckh. 
Hanns  Haonnoli 

Conradt  Stainpreeh. 
Jörg  Vechlin. 
Fartl  Schrempf. 
Fetter  von  Hautznhaim. 
Franz  Zellherr. 
Christim  Schockh. 
Cluistan  lirüL 
Hanns  Kriech. 
Michl  Yolddi. 
Dietrich  Vokkli. 

Anno  1367. 
Anndre  Kripp. 

Ludwig  Schlasspöckh. 
Ulrich  -Nutz. 
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I'ctter  von  Hautznhaim. 
Cbriütaü  Grill. 
Jacob  SigweiiL 
Hainrich  fiannolt 
Ulrich  Zirell. 
Cuntz  Staiüprecher. 
Conrat  Schrempf. 
Symon  Kudiinair. 
Martin  AinhoriL 

Anno  1368. 

Martin  Ainhorn. 
Fetter  Yon  Hautzhaim. 
Parti  Schrempf. 
Simon  Kirclimair. 
Hanns  Kriech. 
Cuntz  Fumer. 
Dlrich  ZirlL 
Conntz  Nutz. 
Hanns  Sig^vein. 
Niclas  StrobL 
N.  Holzldrcher. 
Fetter  Eftrer. 

Anno  1370. 

Ludwig  Sciilasspeckh. 
Nidas  SirobL 
Anndre  Kripp. 
Courat  Schrempff. 
Simon  Kirclunair. 
XJbich  ZireL 
Conrat  Nntz. 
Franz  ZelDien-. 
Hanns  Sigwein. 
Christan  GrilL 
Dor . . .  Tyesa. 
Hanns  Kriech« 
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I  Anno  1384 

Simon  Kripp. 
Jacob  Stuebauft*. 
Symon  Schlasspeckh. 
Christan  Grill. 
Conrat  Honigler. 
Haimich  Itauchn. 
Niclas  Strobl 
Parti  Schrempff. 
Fetter  Stich. 
Albrecht  Faustner. 
Buedolf  Fuxmagn. 
Hanns  NeuwirL 

Anno  1385. 
Jakob  Stuebauff. 
Pärtl  Schrempff. 

Conradt  Honigler. 
Simon  Schlasspeck. 
Fetter  Stich. 
Berchtold  Stolproch. 
Christan  QrilL 
Jacob  lüipp. 
Hanns  Neuwiert 
Buedolf  Fuxmagn. 
N.  Wangl. 
Conrat  Grantner. 

Anno  1386. 

Christan  Grill. 
Hanns  Neuwiert 
N.  Widmer. 
Simon  Kirchmair. 
Hanns  Sigwein. 
Kichis  Strobl. 
Jacob  Stuebauff. 
Hanns  Grantner. 
Simon  Kripp. 
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Ludwig  Schlasöpöckh. 
Cüurut  Hüüigler. 
Berchtolt  Stolpiech. 

Anno  1387. 
Ludwig  Schlasspeckh. 
Jakob  8tuibauff. 
Conrat  Giantner. 
Jörg  Füeger. 
Kuedolf  Fuxmagn. 
N.  Widmair. 
ChriBtan  GrilL 
Nielas  StrobL 
Jacob  Kripp. 
Simon  Kirchmair. 
Petter  Stich. 
Pftrfl  Schreinpff. 

Anno  1388. 
Jacob  Stuebauff. 
Albrecht  Faustner. 
Hannsl  von  Hamerspach. 
Simon  Kirchmair. 
Petter  Stich. 
Haioridi  Baach. 
Jorg  Füeger. 
Hanns  Neuwiert 
H.  Widmair. 

Ludwig  Schlasspeckh. 
Conrat  Grantner. 

Berchtold  Stolproeh. 

Anno  ia89. 
Jacob  Stuebauff. 

Leytl  von  Lewbn. 
Perchtold  Strobl. 
Jörg  Pfleger. 
Hain  Grantner. 
Hannsl  von  Hamerspach. 


Petter  Stich. 
Parti  Schrempff. 
Buedolf  Fuxmagn. 
Albrecht  Faustner. 

Niclas  Strobl. 
Hannsl  Pr^Umtl. 

Anno  1390. 

Leydl  von  Lcwbeü. 
Hanns  Neuwiert. 
Jorg  StrobL 
Jörg  Füeger. 
Rut'iluUr  Fuxmagn. 
Hanns  von  Hamerspach. 
Albrecht  Faustner. 
Hannsl  Fttnntl. 
N.  LandMdt 

Ludwig  Schlasspockh. 
Hain  Grantner. 
Petter  Stich. 

Anno  1391. 
Parti  Schremptf. 
Petter  Stich. 
Leydl  von  Lewben. 
Ludwig  Schlasspeckh. 
Franz  Zellherr. 
Hain  Grantner. 
Jörg  Füeger. 
Niclas  StrobL 
RuedoU  Fuxmagn. 
Albrecht  Faustner. 
Hanns  Neuwiert 
Bainrich  Beinisch. 

Anno  1392. 
Berchtolt  Stolproch. 
Hanns  Neuwi^ 

Haimich  Beinisch« 
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SiuiMU  Kirclniiuir. 
LeyÜ  vou  Lewboll. 
Hanns  Hopfiier. 
Niclas  StrobL 
liauus  Pränntl. 
Courat  Hüuigler. 
Jörg  Füeger, 
Fetter  Stich. 
Huedolf  Fuxmagn. 

Anno  1393. 

Jörg  Füeger. 
Jacob  Kripp. 
Fetter  Stich. 
S  i  Iii  Oll  Kirch  muir. 
Hamiicli  Gnuitner. 
Hanns  Sigwein. 
Hanns  FränntL 
Hans  Neüwiert. 
Berditolt  Stolpnxh. 
Oonrat  Hönigler. 
Hanns  von  Hamerspach. 
Hans  Hop&er. 

Anno  1395. 

Simon  Kirchmair. 
Hanns  Hop&er. 
Hanns  Sigwein. 
Albrcclit  ruustucr. 
Hainrich  Kauch. 
Ja^b  Kripp. 
Hanns  von  Hamerspach. 
Fetter  Stich. 
N.  (Jrantner. 
Courat  Hönigler. 
Jacob  Ffieger. 
Hanns  Neüwiert. 


I  Anno  1396. 

Albrecht  Fauütuer. 
Hainrich  Kauch. 
Hanns  Kripp. 
Jacob  Kripp. 
Hanns  Hoplner. 
Landt&idt  von  Schickh. 
Franst  von  der  Forttn. 
Fetter  Stich. 
Hanns  Si<rwcin. 
Hainricli  (irautucr. 
Conrat  Hdnigier. 
Jacob  Pfleger. 

Anno  lii*J7. 
Franz  Zellherr. 
Fetier  Stich. 
Ulrich  Fuchsel. 
Albrecht  Faustner. 
Kuedolli'  Fiamagu. 
Hanns  Sigwem. 
Conrat  Hönigler. 
Jaco^)  Füeger. 
Fetter  Gerhart. 
Jacob  Kripp. 
Christan  Luff. 
Ulrich  ISeiig. 

Anno  139^. 

Franz  Zellherr. 

I  Jlennauu  Kissliug. 

I 

Ulrich  Fuchsl. 
Jacob  Kripp. 
Albiecht  Faustner. 

{  Cuntz  vou  "Matiay. 
'  Courat  Houiger. 
I  Fetter  Gerhart 
Jacob  Füeger. 


Digitized  by  Google 


—   29  - 


Andre  Stich. 
Wollart  Perckhaimer. 

Hanus  Sigweiu. 

Anuo  1399. 

PraBz  Zellherr. 

Heiiiiau  Kissling". 
Ruedolff  Fuxmagii. 
Conrat  Hönigler, 
Wolfart  Perchaimer. 
Bcrchtolt  von  VoUrs. 
Albrecht  Faustner. 
Hninrich  Oelkopf. 
Landtfrid  von  Schula. 
Jacob  Kripp. 


Fetter  Gerhart. 
Parti  Schrempf. 

Anno  1400. 

Jacob  Kripp. 
Hanns  Hamerspach. 
Hanna  Sigwein. 
Ulrich  Puxsl. 
Hainrich  Oelkopf. 
Fetter  Gerhart. 
Wolfart  Perckhaimer. 
Ohristan  Pflchlinger. 
Conrat  Mansl. 
Nic'las  von  Ahen. 
Lienha]t  >Viesi 
Fridrich  Ehber. 


Milser  thor* 

Anno  1351  ist  Milser  thor  am  erstn  der  grünt  erpaut  wor- 
den mit  sambt  dem  stat  graben,  so  ausgeworffen  und  gemaurt 
ist  worden. 

Nachmals  im  1550  jar  höher  erpaut  worden  mit  4  ärker  und 
schiesswem,  audi  mit  gmftl  geziert 

Jarmarkt 

Anno  1356  da  seind  die  zwen  jarmärkt  hie  zu  Hall,  nemb- 
lichen  sant  Jörgn  und  aller  heiligen  markt  erstlichen  aufgericht 

und  bestät  worden  durch  margrafen  Ludwign  zu  Brandenburg  raid 
zu  Lusitz,  des  römischen  Reichs  kameivi-,  i)falzgraf  pey  Kein,  her- 
zogn  in  Faym  und  ICtMiidtcn,  giat'  zu  Tyrol  und  Görz,  nach  Inhalt 
seiner  forstlichen  brief,  so  die  stat  peyhendig  hat 

[Spätere  zusätze:] 

Anno  1Ö48  h\\]m\  ihr  frirstlich  durchlauclit  erzherzog  Ferdi- 
nandus  Cai-olus  die  statt  Hall  mit  ainem  olleutliclien  viehmarkt 
auf  den  ordmaii  allheyling  markt  begabt  und  privilegirt  Cileich 
hernach  haben  die  herm  von  der  statt  Ynnsbruck  auf  sant  Tboma 
ihren  markt  ejusdem  annl  1648  auch  ainen  viehmarkt  erlangt 

Aiiiio  165.  liat  man  auch  alliie  den  üeorgi  viehmarkt  bei 
irer  l  ürstlich  durchlaucht  erhalten. 
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[Hier  folgt  die  abechrift  eines  der  Haller  ehronik 

beigeb uudenen  blatt^s  aus  einer  ältern  lüusbrucker 

Chronik.] 

Item  held  Halm,  stifiter  des  ciosters  zu  Willtein  ist  gestorben 
anno  dominietc  drewhundert  imd  in  dem  achtundsiebentzigisten  jare. 

Item  Marquardus,  der  erst  abbt  des  yetzigen  ordens  premon- 
straU'nsis  ist  verschieden  anno  domini  ain  tauseut  ain  hundert 
und  in  dein  zwayundvierzigist<^n  jare. 

Item  fraw  Elyzabeth,  herzog  Fridrichs  erste  hawsfraw,  ist 
mit  tod  abgangen  des  montags  vor  dem  newai  jar  [31.  Dezember 
1408],  da  man  zalt  von  Cbrist  geburd  ain  tawsent  vierhundert 
und  in  dem  newndten  jare. 

Item  kunig  Fridrich  von  Österreich,  herzog,  ee  er  «lum  kaysor 
ward,  verlech  hertzog  Albrecht  von  Münnichen  lehen  zu  Ynnsbrugg 
am  mittwocheu  nach  sant  Agnesen  tag  [23.  Januar]  anno  domini 
tawsent  vierhundert  in  dem  drewundviertzigisten  jare. 

Item  kuni<(  Hainreich,  der  das  spital  zu  Innsprugg  hat  gestillt, 
ist  mit  tod  al)ganp?n  anno  domini  tuwÄtut  drewhundert  und  in 
dem  fuiüuiuldreyssigislcn  jare. 

Item  die  Appoceller  kamen  in  das  ober  Inntal  und  gcwunnen 
die  bruekken  zu  Zams  am  freytag  in  pfingsten  [4.  Juni];  da  was 
der  hawbtman  des  lanndts  und  die  Ynnsprucker  auch  da,  anno 
domini  tawsent  vierhundert  und  in  dem  sechsten  jare. 

Item  graf  Herman  von  Tierstain,  herr  Sigmund  von  Slanders- 
perg  und  ir  helffer  wurden  erschlagen  vor  sant  ü allen  und  Alt- 
stetten an  des  hailigcn  bluts  abent  [17.  Juni]  anno  domini  tawsent 
vierhundert  und  in  dem  fimften  jaie. 

Item  ftaw  Anna  von  Brawnschweig  ist  gewesen  herzog  Fri- 
derichs  gemahel,  herzog  Sigmundts  mutvr  und  ist  gestorben  an 
sant  Lawrentzen  tag  [10.  August]  anno  doimui  tawsent  vierhundert 
und  in  dem  dreyssigisten  jare. 

Item  herzog  Albrecht  von  Oesterreich,  der  eUter,  ist  gestorben 
an  sant  Johanns  tag  zu  Sunwenden  [24.  Juni]  anno  domini  tawsent 
drewhundert  und  in  dem  fanfundnewnzigisten  jare. 

Item  herzog  I^wppoldt  und  all  sein  helffer  sind  er«ichlagen 
an  sant  Niclaus  tag  im  snmmer,  als  er  crhei)t  ist,  den  nerli^^ten 
tag  nadi  Kylmni  [9.  Juli]  anno  domini  tawsent  drewhundert  in 
dem  sechsundachtzigisten  jare. 


Digitized  by  Google 


-    31  - 


Item  kuniij  Fridrich  hat  gesungen  au  dem  weinacht  tag  das 
ewangely  exit  edictum  in  seiner  maiestat  liye  zu  Ynnsprugg  anno 
domini  tawsent  vierhundert  and  in  drewundviertzigisten  jare. 

Fürsiu  eemngen. 
Anno  1427  haben  die  Yon  Hall  herzog  Fridrichn,  herzog  Sig- 
mnndn  vatter  7  armprost  und  umb  10  pfund  7  kr.  visch  gc- 

scheukt  imd  dt's  horzogn  narn,  genant  Viubterl,  auf  sein  hieÜ  umb 
ain  guldins  nngl  zalt  8  pfund. 

Ankunft  hie  etlic1i«r  fÜTSfo» 

Anno  1428  ist  herzog  Fridrich  (nachiuals  römisdif  i-  kayser 
anno  1440)  und  herzog  Albrecht,  sein  brueder,  ped  iierzog  Kmst 
sfln,  in  disem  jar  gen  Hall  und  ins  land  knmen.  Hat  man  in 
ron  der  stat  ^dl  geerfc  und  geschenkt  100  rheinisch  gülden  in 
golt,  auch  lebendig  Tisch  15  pihnd,  der  jungen  förstn  tiiQrhieter 
3  pfund  2  kr.  Item  diju  pischof  zu  Gurk,  herm  Emst,  als 
canlzler  lierzog  Fiidrichn  fuor  fu<*tUT  25  piuud,  umb  nittn  hat 
mau  zalt  zu  vereeren  15  kr.  Item  herzog  Wilhelm  von  Praun- 
schweig  hat  man  geschenkt  1  zeltn  pferd;  hat  ain  puiger,  genant 
YoUnhalss,  geben  per  16  ducatn  und  umb  15  pfnnd  pemer  Tisch. 

Statt  Steuer. 

Anno  1428  hat  man  herzog  Alhrechtn  von  Oesterrdch  auf 
das  eoncüi  gen  Passl  aui  steur  verwilligt,  31  mark  Ton  der  stat 

Das  hat  eiupracbt  maister  HaiiiiiLh  Baruther,  Dielmair  Kinigs- 
perger,  herr  Ulrich  Yögler  und  Gabriel  Pamkuciier. 

Tassnaelit  tuits. 

Aiiin)  duuiini  1436  liat  man  dem  jungen  fflrstn  herzog  Sig- 
mundn  die  3  tag  in  der  vassnacht  ain  burgers  tanz  gehaltn  auf 
dem  rathaus  zu  HalL  Ist  ditzmal  umb  wein  bezait  worden  13 
pfhnd,  8  kr.  3  f. 

Absterben  henogn  Fridrlchn^  erzhenogn  Sipnandts 

Tfttter. 

Anno  domini  1439  an  sant  Johanns  taufers  tag  [24.  Juni] 
zwischen  3  und  4  urn  nachmittag  ist  der  durchleichtig  hocbge- 
bora  fOrst  herzog  Fridrich,  der  Olter,  zu  Oestemlch  etc.  mit  tod 
abgangen. 
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Item  auf  dea  obgeschribnen  tag  ist  der  rat  hie  zu  Hall 
gestärkt  worden  mit  den  hernach  gei»chril)nen  aus  der  gm<Hin,  und 
ist  darauf  ain  Ordnung  gemacht,  das  aus  denselben  je  zwen  ain 
nadit,  aber  vor  mittemacht,  ainer  nach  mitliemacht  auf  der  wör 
gten  sol  und  geschauen,  das  die  wachter  aufsehen  und  wachen  und 
ist  aucli  die  wacht  gestickt  worden,  das  die  4  aus  iKt  jL^nain  auf 
Absumer  thor  und  auf  der  weer  herumb  gen  sollen,  je  zwen  vor 
mittemacht  und  zwen  nach  mittemacht 


Kai  der  statt. 

Hanns  Nutz. 
Ghiistan  Fü^r. 
Simon  Plafues. 

Sigmund  Uberrein. 
Hainrieh  Glafyer. 
fiainiich  Wfiesi 
Emst  Biettnburger. 
C  Olli  a<  1  Werel  i.^  cUiacher. 
Urban  Sii^wein. 
vHainrich  Eaussman. 
Petler  Hoffer. 


Sterk  aus  der  gmain. 

Sigmund  Oelkopf. 
Amhrosy  Hamerspach. 
Hanns  Füeger. 
Leopolt  Fuimagn. 
Benedict  Getzner. 
Jerommus  Nutz. 
Hanns  Grems. 
Kuedolf  Jaufer. 
Hanns  Puchliugcr. 
Thomen  Scheiber. 
Paul  Heuperger. 


Hainricli  Seheiber. 

Item  mau  hat  geordnet  undcr  Milserthor  zwen  purgor  in  har- 
nascht,  den  ainem  ze  geben  von  der  stat  seinen  sold,  dem  andern 
nicht,  der  muess  von  der  gmain  da  sein.  Dieselben  sollen  niemand 
herein  lassen  an  des  richters  haissen  und  gesch&fl,  oder  des  rats, 
und  sol  auch  kain  purger  zu  derselben  zeit  ausziehen  seinem  ge- 
schäft  nach  under  Obereglhauserthor  und  wasserthor  pey  dem  Fux- 
magn,  als  oben  stet  und  die  andern  thor  und  türl  sollen  alle 
gespert  sein. 

Mer  ist  geordnet  2  wachter  auf  den  kirchthum,  die  tag  nnd 
nacht  darauf  sein  sollen,  nnd  auf  wöleher  strass  Tolk  zu  der  stat 

zugen,  so  sol  derselb  wachter  dieselben  mit  der  zall  anschlagen 
au  das  klaiu  glöggl  und  ain  weiss  und  rots  fandl  heraus  zaigen 
gen  derselben  strass  wertz.  War  aber,  das  ain  rumor  oder  auf- 
hiuf  in  der  stat  wer,  so  soll  er  das  weiss  fänndl  heraus  zaigen 
gegen  dem  virü  und  gegent  des  rumors  nnd  an  die  ratgloggen 
behend  schlagen.   Wär  es  aber  feur,  so  sol  der  wachter  das  rot 
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fandl  herauszaigen  au  das  selb  ort  und  langsam  au  die  gloggen  1439 
schlagen« 

Am  mpntag  nadi  Joannis  Baptistä  [29.  Juni]  kamen  herein 
in  die  stat  die  nachgesdiribnen  landtherm  Ton  der  Etsch  und 
rittefBchaft.  Von  denselben  man  ir  geübt  nam.  Dieselben  nnter- 

redtn  sich  mit  sampt  dem  Iiofniaister  herr  Conratn  von  Kicn  (der 
auch  hie  was  in  solchem  gelib)  von  ainer  Ordnung  und  aiiugiincf 
halben  diser  sach,  ob  unainigung  wuerdt  zwischen  den  fürstu. 
Dap^  kainer  von  rat  nnd  gmain  der  aiat  ist  gwesen  dises  rat- 
schlag. 

Landherrn  der  Etsch. 


Bischof  Jörg  zu  Brixsen. 

Der  von  Mätsch,  graf. 

Der  von  Stöffelln. 

Herr  Wolf  von  FrOntsperg.' 

Herr  Wilhelm  Sebner. 

H.  Woltai-t  Fuxs. 

Hanns  von  Vilanders. 

H.  Sigmund  von  Schlandersperg. 

H.  Michl  Yon  Wdknstain. 

Caspar  Gufedauner. 

N.  Fälhy. 

Conradt  Friding. 


Herr  Eberharfc  von  Freyburg. 

Hanns  Schlandersperger. 
Hainrich  Liechtustainer. 
H.  Parzifal  von  Annenbui^. 
Jenewein  Weinecker. 
N.  Praudiser. 
Antoni  Tunn. 
Jörg  Metzner. 
Wilhalm  Truckhsass. 
N.  VUsecker. 
Herr  Caspar  Peger. 
N,  Wähinger. 


Yisiiationis  Manae  am  tag  [2.  Juli]  des  obgeachiibnen  jars 
kamen  Ar  den  rat  der  stat  Hall:  der  Yilseeker,  Wilhelm  Track- 
sazz  und  gaben  zu  erkennen  TOn  der  rittersdiafl;  und  adl  von  der 

Etsch,  das  die  rittprschaft  mit  herzog  Fridrichn  des  öltem  selipfen 
rät  aiiii«,^  wärn  und  aus  ainem  mund  ainhelli^^lich  antwurt  geheu 
woltü,  darauf  sy  begertn  an  die  stat,  das  man  graf  Ulrich  von 
Mätsch,  WoliiEutn  Fudis,  Herr  pamM  von  Annenberg,  Wolfgajigen 
von  Freuntsperg  zu  der  vier  solt  man  zwen  erwölen  und  sol  die 
schicken,  wen  ain  hen*  von  Oesterreidi  ainer  oder  mer,  oder  ir 
merkliclie  pottsr-haft  in  das  land  koiueu  woltn,  nicht  darein  zu 
lassn,  dan  mit  solichen  fürworteu,  das  er  lob  auf  ainen  kurzen 
tag,  der  in  benent  wierd,  ob  nicht  ain  ainigung  under  der  henr- 
sehaft  von  Oesteneidi  wurdt,  Inder  aus  dem  land  2e  komen  nnd 
die  weil  der  ganzen  landschafl  und  allen  geschlössem  an  allen 
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14^9  schaden  ze  sein  an  gför,  und  sol  die  stat  Hall  darauf  in  die  selb 
stat  kainen  herren,  der  da  von  Oesterreich  käm,  einlassen  und 
daromb  sol  die  stat  antwort  geben. 

Daranf  hat  die  stat  geantwort,  es  hab  rat  und  gmain  ain 

ordnnngf  gemacht,  ihis  man  niemand  in  die  stat  sol  lassen,  er  lob 
dan  der  stat  und  allen  die  darin  sein,  on  allen  schaden  ze  sein, 
getreulich  und  ungefärlich;  pey  der  selbigen  Ordnung  wöl  man  noch 
plelben  und  man  wCU  yr  begeien  an  rat  und  gmain  pringen. 

Des  sambstags  Udalxid  [4.  Juli]  kam  der  vorgeschriben  Yil- 
secker  und  Hainrich  Lieclitnstainer  und  vorderetn  ain  antwnrt 
^  uml)  die  vort^t'srliriben  sach.    Dai-auf  praclit  luau  rat  und  gmain 
zu  ainaiidiT  uud  thetn  ainen  aussdiuss,  als  sy  hernach  mit  namen 
geschriben  stend: 


[Hier  folgen  in  der  chroiiik  zwei  bluter,  weldie  unser  Chronist  wahrschein« 
lieh  d<>r  von  Uim  benUtsteii  ohronik  entBommen  hat,  um  lich  das  «bichMibeB 

VI  ersparen.] 


Bichter: 
Christof  Sigwein. 

Des  rats: 


Hainrich  Hausmanf 
Conrad  Werchschlacher, 

Simon  l-lafii»  s, 
Petter  Hont'i-, 
Hainrich  Wiest, 


Urban  »Sigwein, 
Sigmund  Oelkopf, 


Hanns  Nutz, 
Ambrosl  Hamerspaeh, 
Hainrich  Scheiber, 
Emst  Rietnburger. 
Hans  Grems.. 
Benedict  Getzner. 
Leopolt  Foxmag^. 
Jeronimus  Nutz. 
Jörg  i^'ueger. 
Bnedolf  Zausser. 
Hans  PGchlInger. 
Thoman  Scheiber. 
Paul  Hellberger. 
Sigmund  Hopfiier. 
Marian  Hanperger. 
liebl  Mangoli 
Haintz  Nebirt 


Peter  Lepzelter. 
Hainrich  Auher. 
lienhart  Maler. 
Jörg  Ferg. 
Hans  Maurer. 
Albrecht  Spör. 
Andre  Zanser. 

Andre  Haidliau,  goltschnüd. 
Ulrich  AVünsam. 
Oswald  Laubinger. 
Conradt  Hamerspaeh. 
Casper  Mänsl. 
Hans  Sachs. 
Berchtold  Henigler. 
Hans  Erlacher. 
Hans  NQber. 
Conrat  Haslacher. 
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Claus  Glaser. 
Augostm  WftckerL 
üenhart  Schuester. 

Ulrich  Chlemm. 


Jacob  Lesch. 
Jorg  Banker. 
Hans  Polransch. 

Haüä  litjisacher. 


1419 


Fetter  Hal>er. 

Diese  obpemelten  solten  alner  antwurt  aiuig  werden  und 
doch  bd  der  Ordnung  bleiben.  Darauf  ist  man  zu  rat  worden 
und  geantwurt:  Es  sei  wol  wissent  umb  das  hochwirdig  haus 

von  Oesterreich,  iinib  unser  gnedig  herschaft  und  besonder  umb 
unsem  enodirren  herm  herzog  Emstn  hochloblicher  gedächtnuss 
nach  abgaug,  und  er  doch  3  sün  und  di*ei  li-aulin  gelassen  und 
doch  unser  gnediger  herr  herzog  Friderich  sich  irer  land  und 
leut,^ldnd  und  guet  in  gerschaftweis  unterwilnden  biet  und  na 
unser  ^ediger  herr  herzog  Friderich  loblicher  gedächtnuss  seinen 
sun  herzog  Sigmund  seinen  rätcn,  dem  biscliof  von  Brixen,  dem 

'  von  Kray  und  Wächingen  entpholhen  hat,  und  er  noch  zu  seinen 
volkumen  jam  nit  kumen  ist,  und  unser  gnädign  herm  rät  und 
ritterschaft  ainig  worden  sein,  als  vor  geschriben  stet,  so  sei  wir 
an  allen  zweifl  und  haben  des  ain  grosse  ho&ung,  das  sy  unser 
gnedige  berrschaft  ean/  in  aiuigkait  iiiacli,  ob  yndtert  darin  irung 
war  und  unser  gnediger  licrr  herzog  »Signmndt  sein  leib  und  guet 
wol  versorgt  werde  und  land  und  leut  pei  ii-en  freihalten,  reehtn 
und  gnaden  peMben,  und  wOl  die  stat  fir  land  und  leut  nicht 
antwurten,  dan  fir  sich  selb  und  wel  bei  irer  Ordnung  bleiben^ 
und  in  die  stat  niemant  lassen,  dan  mit  solcher  gelübtnüssen  als 
vor  geschriben  stet,  pis  auf  ain  aijiigkait. 

Am  suntag  nach  üdalrici  [5.  Juli]  komen  Conrat  Woll^<  nstainer 
und  der  Yilsecker  und  würben  von  der  rat  und  ritterschaft  nach 
der  Ordnung  und  ainigung,  so  beschechn  wer  zwischen  ir,  dapei 
etlich  von  Hall  gewesen  w&m,  m  dem  vergangen  unser  franeniag 
[2.  Juli]  und  gaben  zu  erkennen,  das  si  iiiniL;*  wäm  worden  und 
ßfosant  bieten  herrn  Sigmund  vm  Schlauderüpej-g  und  Hainrich 
Lyechtenstaiuer  herzog  Albrechtn  von  Oesterreich  entgegen  und  an 
in  pringen,  mit  wie  vil  pferden  er  in  das  land  kumen  wolt  und 

er  vor  willig  wer,  was  der  landsdiaft  und  rfttn  ain  gefaln  wer, 

mit  80  vU  wolt  er  krnnen,  und  sprach,  er  wär  auch  ain  lierzog 
von  Oesterreich  und  was  er  sprflch  niainet  zu  haben,  darin  wolt 

er  nach  der  ritterschaft  und  landschaft  rat  gefam. 
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Wer  i^abii  sy  zu  t^rkeniien,  das  sy  gesandt  lu'ttt^u  herzog 
Friderichen  eütgßgeat  herni  Wolfarten  Fuchs,  herm  WUhalbm 
Sebner,  Wolfgangen  toq  Früntsperg,  mit  im  zu  reden  in  nuis  als 
mit  herzog  Albrediten.  Die  selb  ainigung  und  Ordnung  bieten  sy 
pracht  an  die  von  Ynsprugg,  ob  sy  des  auch  also  bei  in  wolten 
pleibeii,  des  sy  also  willii,^  wem  und  in  angesagt  hieU'n.  Also  biet 
der  biächof  voii  Bhxen  und  die  rät  und  die  bmdücbaft  zu  uns 
gesandt,  an  nns  von  Hall  zu  bringen,  ob  wir  des  auch  also  bei 
in  wolten  beleiben. 

Darauf  ward  geantwurt  von  der  stat  Hall  deselben  tags,  die 
ainigung  und  Ordnung,  die  beschechen  wärn  von  der  laiui^ch.ift 
und  räten,  wer  uns  wol  wissent,  dapey  wir  gewesen  wäru  und  sey 
uns  fast  lieb;  wir  getrauen  auch,  ob  ich  unaiuigung  oder  zwitracht 
zwischen  unser  gnedigen  herrschaft  wär,  so  erkannten  wir  sy  in 
soHcfaer  weishait,  sy  ])iächten  das  zue  guet  und  in  guete  ainigung; 
des  war  wir  an  zweifl  gelanget  des  ich  an  um  was  wir  guets 
darzue  kundten  oder  niüeliten  thiieii,  des  warn  wir  willig:  whr 
aber  das  die  ganz  iandschait  zu  einander  kämen  und  uih  dar/ue 
Tordreten,  was  wir  dan  darzue  pilichen  und  zimlichen  tuen  solten, 
des  wftm  wir  auch  willig. 

Notta.  Ain  rat  und  gmain  der  stat  Hall  haben  verortnet, 
das  man  unserem  gnedigen  herm  herzog  Fridrichn  entgegent 
schicken  soll  und  sein  gnad  dieiuuetiglicb  zu  emp fachen  von  der 
ganzen  stat  wegn. 

Sechs  burger  sent  verordnet  hie  mit  namen  bezaychnet: 

1.  Urban  Sigwein,  2.  Sigmund  Oelkopf,  3.  Hainrich  Haus- 
man,  4.  Arabrosi  Hamerspach,  5.  Hanns  Füeger,  6.  Hanns  Qreras. 

Am  suntag  nach  Uldalrici  [5.  Juli]  sent  die  ol^geschribnen 
sechs  burger  auf  das  feld  zu  Volderer  pruggen  eiilgegn  kumeu 
dem  durchleichtigisten  fürsten  und  herm  herzog  Fhdericben  von 
Osterdch  zu  empfachen  von  gmainer  stat  w^gen,  wie  obn  pemelt 
und  gratgschlagt  ist  worden,  und  redtn  dise  mainung,  das  sein 
gnad  das  gmidiglii  h  aut  lüin,  nach  abgang  unscrs  giKMÜgcii  lierrn 
biet  die  stat  ain  Ordnung  gemacht,  in  die  stat  nieniaiit  zu  lassen, 
dan  mit  solcher  gelübt,  der  stat  und  den  bürgern  und  allen  den. 
die  darin  wftm,  an  allen  schaden  ungedrungen  und  unpeschwärt 
SU  sein,  angefftrt  fir  sich  und  all  die  sein,  die  mit  im  rittn  und 
daikftmen.  Und  er  lobt,  das  also  in  mass  wie  vor  stet 
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[Im  folgenden  erscheint  wieder  die  liand.schrift  143a 

unseres  Chronisten.] 
Am  erchtag  nach  Udalrid  [7.  Juli]  sind  her  in  die  stat 
Hall  komm  zu  dem  von  Ehrey,  hoimaister,  die  nachgeschribneii 
mit  namen: 

Jörg,  vo<^t  zu  lirichsen,  Ulrich  graf  von  ^Kitsch ,  herr  Wil- 
helm Sebner,  herr  Wolfart  Fuchs,  Hainrich  LiiliteiistaiiiT,  Jörg 
Metzner,  AN'ilhalni  1  ruckhsess,  Yilsecker^  Fälsy,  herr  Eberhart  von 
Freibuig,  Comrat  Wähinger. 

Mit  den  redt  man,  das  sy  lobten,  als  oft  sie  und  die  iren  m 
die  stat  ritten  oder  kernen,  die  weil  die  sach  in  dem  wedl  wer  der 
stat,  den  bürgern  und  allen  den,  die  in  der  stat  warn,  au  schaden 
ze  sein  ungeiarlich  und  das  das  gelübt  liinfüer  in  solicher  mass 
wem  solt  buntz  auf  ain  ablassen  wissn  yr  oder  der  stat  Das 
selb  sy  also  gelobt  haben. 

Am  fieitag  nach  Udalrid  [10.  Jnli]  ist  herkomen  der  dureb- 
leichtigist  fflrst  herr  Albrecht  lierzo«^^  zue  Oesterreich,  herzogii  l'iid- 
ricli  bnieder,  und  rittn  hinaus  zu  im  zue  Häusem  entgegen  fler 
burger  3  mit  namen:  1.  Urban  Sigwein,  2.  Ambrosius  Hamer^i- 
pach,  3.  Hanns  Grems  und  sagten  im  die  Ordnung^  als  vor  be- 
rflert  ist  Auf  das  lobt  er,  zu  aller  mass  in  der  stat  ze  sein, 
als  herzog  Pridrich  gelobt  hat 

Am  Montatr  nach  Margarethe  [13.  Juli]  kamen  aber  herzog 
Albrechtn  ain  volk  pey  100  und  14.  Die  waren  Behäm  und 
Poläkn  darunter. 

Auf  den  obgeschribnen  tag  hat  herzog  Friderich  gesant  zu 
dem  rat  zu  Hall  das  4  oder  6  zue  im  ze  komen,  er  wolt  etwas 
in  zu  erkennen  <rehen,  kho  koinmeu  luit  namen  6  burger  und 
des  rats  zu  sein  «gnaden  neniüchen:  1 .  Urban  Sigwein,  2.  Christof 
Sigwein,  3.  Sigmund  Oelkop^  4.  Ambrosi  Hamerspadi,  5.  Hanns 
Flieger,  6.  Hainrich  Hausman. 

Als  gab  ht^rzog  Fridereieh  den  selbn  zu  erkennen,  wie  sich 
sein  brueder  herzog  Albrecht  gebn  hab  in  den  von  Zily,  der  der 
grosi  feiiid  und  wider  das  haus  vun  Oesterreich  war,  und  vileicht 
etwie  vil  desshalben  von  Zily  leüt  unter  seines  bruedem  volk 
wftr,  darvon  er  in  jetat  vileicht  nit  peweisen  möcht  Darzue  so 
wer  der  von  Zily  und  der  von  Görz  schwägem  imd  stiess  mit 
seim  land  an  dis  land.  Auch  gab  er  zu  erkennen,  wie  er  ainer 
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1430  onbrang  ainig  wftr  mit  semem  hofgesind,  ob  idit  aufleuf  von 
pruust  wegen  oder  nnnor  bescbftlien,  das  das  aUs  sein  hofgesind 

fuer  sein  herberg  kämen  und  ob  wier  dan  zue  ini  konieu  >\  ärii.  so 
wolt  er  mit  zambt  uns  das  hellen  untersten  nach  dem  aiieipürittn. 

Graf  Ulrich  von  Mätsch  und  ander  mer  von  der  landscbaft, 
die  da  warn  in  der  stat  mit  sambt  den  rätn,  auch  an  die  stat 
Hall  pradit,  ain  Ordnung  zu  machen  und  auf  den  plutz  zu  kumen, 
ob  aufläuf  von  [»runst  oder  minor  auferstunden,  das  wolt  sy  mit 
sain])t  der  helfen  niderlegeu  und  zum  imdersteen.  Darauf 

hat  die  stat  geantwurt,  sein  des  willens  und  wellen  darumb 
wider  reden  ain  guete  Ordnung  zu  machen  und  in  das  zu  er- 
kennmi  geben. 

Als  nun  herzog  Friderich  zu  Hall  was,  da  begert  er  an  die  rät 
und  landherren,  die  desselbigen  mals  da  waren,  so  seins  v'ottem 
seligen  rät  gewesen,  dass  sy  sein  vettern  herzog  Sigmunden  mit 
leib  und  giiet  im  dem  also  zueantworten  in  gerschafb  weiss. 

Bergleichen  warb  herzog  Albredit  auch  dermassen  an  die  rät 
herzog  Sigmunden. 

Darauf  uanl  geantwiirt  von  min  und  laiitherru,  ^vie  juau 
wolt  b;clireibeii  umb  den  adl  und  atctt  der  ganzen  landscbaft,  lier 
gen  Hall  /u  komen  auf  sant  Jacobs  tag  und  da  ainhelüglich  jed- 
wedem forsten  nach  seinem  b^em  ain  antwort  ze  geben. 

Also  kamen  meniglich  auf  Jacobi  [25.  Juli]  der  landschaften 
gen  HalL  Da  ward  die  sach  geschoben  auf  den  andern  tag.  Da 
beratschlagten  die  rät  und  landsheim,  der  ganz  atlei  an  die  land- 
scbaft und  Hessen  darauf  hOren  ain  copi  ains  verschreibens ,  das 
herzog  Friderich  herzog  Sigmunden  üiuen  sol;  wolt  er  das  also 
ümm  und  herzog  Sigmundn  nach  dato  des  briefs  die  4  jar  also 
in  nemen  und  versorgen,  dammb  sollen  sich  bereden,  ob  das  also 
guet  sey  oder  nit.  Dainul  gieii;^en  rät  und  ritterscliart  auf  das 
rathaud  und  berietu  sich  und  gieng  gmaine  landschaft  auch  iii 
des  rats  garten  zesamen  und  kumen  wider  zu  ainander. 

Da  gaben  die  r&t  und  ritterschaft  iren  rat  ze  erkennen,  wie 
sy  ob  der  copi  gesessen  wftm  und  gefiel  in  ikst  wol  und  wer 
herzog  Sigmund  wol  versorgt.  Da  gab  die  landscbaft  iren  rat  ze 
erkennen,  sintmaln  und  der  rittersehalt  die  copi  wol  getiel,  so 
gefiel  sy  in  auch  fiist  wol,  dan  mei  als  herzog  Albreclitn,  der  mit 
seinem  bmedem  herzog  Friderich  nicht  ganz  ainig  w&re,  des  die 
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ritierschaft  und  i&t  als  wal  th&in  und  wftm  darin  gemtlet,  damit  1430 

die  brueder  veraint  würden,  wan  sie  darzue  gefodert  würden,  es 
war  aus  den  sietteu  oder  aus  dem  laiid,  da  woltn  sy  'auch  mit 
sambt  in  iren  tieiss  mit  ]eib  und  guet  zutbuen,  damit  die  sach 
zum  pOsin  gelegt  wurd,  dan  als  die  copi  inn  hat,  wie  man  auf 
4  jar  sdiwdm  soll,  das  ains  mit  dem  andern  gee,  damit  die  land- 
sciiafl  mit  iren  iVeyhaiten  und  reehten  oonformiri  und  bestfttt 
werd  nadi  iiotluilt. 

Darauf  ward  die  riiU  i^ehaft  und  landschaft  ze  rat  und  schicken 
4  aus  dem  adl  und  4  aus  den  Stetten  und  gerichten  zue  harzog 
Fridench  und  patn  sein  gnad  von  der  ganzen  landschaft  wegen, 
er  und  sein  brueder  woltn  sidi  guetlich  und  brflederlichn  mit  ain- 
ander  haltn  und  verainen,  das  dem  ganzen  haus  von  Oesterreich 
wohl  getzäm. 

Dessgleichen  schickt  man  auch  zue  herzog  Aibrechtn,  mit  im 
zu  reden  in  mass  wie  oben  stet. 

Das  bestund  huntz  auf  den  erchtag  [28.  Juli],  da  warn  die 
rftt  und  ganz  ritterschaft  nut  sarobt  der  ganzen  landschaften,  stett 

und  gericht,  <(anz  ainij^,  wie  mau  Iierzoi,'  Frideiich  bescliickt  in 
des  ratö  statt  Hall  gaiiu  und  gab  im  ze  erkennen,  wie  nach  ab- 
gang  unsers  genedign  herm  herzogn  Fridericlm  selign,  ehe  er  im 
ze  lannd  kernen  wftr  und  auch  sein  brueder  herzog  Albrecht,  und 
hiet  im  herzog  Friderich  als  seinem  vettern  herzog  Sigmunden 
unsern  gnedi^j^en  lienen  er  wolt  mit  seinem  leib  und  guet  ein  ze 
untwurtn  in  gerscbaft  weiss  als  dem  öltisten  herren  von  Oester- 
reich, als  des  vorher  das  haus  von  Oesterreich  mit  recht  und  ge- 
wonhait  herpiacht  betten;  hietn  wier  wol  verstanden,  als  sein  een 
säliger,  herzog  Leopolt  von  den  Sdiweizem  ersdilagen  wftr  wor- 
den^  da  hett  er  hinder  sein  lassen  4  sün,  nemlicben  herzog  Wil- 
helm, herzog  Leopolt,  herzog  Emst,  herzog  Friderich.  Da  die 
zweu  vor  an  wol  zue  iren  jaren  komen  wäm  und  hiet  doch  ihrer 
vatter  brueder,  herzog  Albrecht,  des  jetz  kinig  Albrecht  een  sich 
dar  vettern  aller  4  in  gerschaft  weiss  unterwnnden.  Da  das  lang 
•gestanden  wftr,  da  war  der  selbig  herzog  Albrecht  und  sem  sun 
herzog  Albrechi  mit  tud  ahgangen  und  hiet  herzog  Wilhelm  als 
der  öltist  sieh  des  jetzign  kinig  Aibrechtn  als  ain  gerhab  unter- 
wunden. Da  derselb  herzog  Wilhelm  mit  tod  abgieng,  da  was 
herzog  Emst  zue  Oesterreich  und  hett  weib  und  kind.  Da  wolt 
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1439  man  sich  mt  ankhem  imd  sdiickt  herauf  in  das  Intal  nach  her- 
zog lA'Opolt,  (las  (Ut  kam  als  der  öltist  imd  sich  der  gersi-haft 
Uütei-wuudt.  Item  du  herzog  Einst  init  tod  abgieng,  der  Hess 
hinder  ihm  3  stm  und  3  döcbter.  Da  war  herzog  Friderich  gen 
Oesteneich  kOmen  und  biet  sich  der  mit  leib  und  guet  unterwun- 
den als  ain  gerbab  an  alle  ffterpett.  Nun  starb  die  ain  dochter 
und  der  aiu  sun.  Seitmain  nun  das  vorbeschehen  wär  und  das 
haus  von  Oesterreich  solche  herprachtti  sacli  recht  wär.  und  unser 
herr  herzog  iSigmund  äein  vollkomme  jar  nit  liiett,  so  wolt  man 
im  den  antwurten  mit  leib  und  guet  nach  ausweisung  der  copi, 
das  er  sich  dan  also  verprieft,  dan  als  er  der  ganzen  landscbaft 
zu  entpottn  hiett,  die  ganz  landschafl,  edl  und  unedl,  irer  redit 
und  freyhaitn  zue  bestätten  und  zue  coiiloniiireu  und  ob  ycraand 

über  soliche  freyhaiten  beseliehen  ze  wenden  und  ze  bessern 

getreulich  und  angeiär.  Also  sagt  man  im  an  und  er  herwider 
als  oben  stet 

Als  herz<^  Albrecht  auch  begei-t,  gerhab  zue  sem,  wan  er 

auch  ain  rechter  hon*  ^  oii  Gestenreich  wär  und  ungetailter  brueder 
mit  im  und  biet  beiv.o^^  1  liilnicb  seliger  sein  vetter  sein  leib  und 
guet  als  wol  im  gehabt  als  äeiaem  bruederu  und  wolt  sich  davon 
nit  dringen  lassen. 

Darauf  ward  geantwurt  und  zue  herzog  Albreehtn  geschickt 
und  im  erzelt  des  haus  rechten  von  Oesterreich  in  mass  als  oben 
geschriben  stet  und  ^soltn  dabey  beleiben  und  woltii  in  auch  hal- 
ten als  ain  herm  von  OesteiTeich,  ausserhalb  der  gerschaft  weiss, 
und  woltn  dem  haus  von  Oesterreich  in  seinen  rechtn  und  frei-* 
haibi  nit  greifen  und  p&tn  sein  gnad,  das  er  das  genediglich  auf- 
nftm,  wan  das  also  mit  rechtn  von  herkomen  wftr. 

Am  mittwoch  [29.  Juli]  schickt  man  zuo  dem  von  Brichseu 
mit  etlichn  rätn  und  landherren  auf  Thaur  zu  herzog  Sipfinundn 
und  liess  in  alle  sach  hören  mit  sambt  dem  gerschaftbrief,  das 
herzog  Friderichn  geben  wuert,  wie  er  also  herzog  Friderich  seinem 
vettern  geantwuert  wuert  mit  leib  und  guei  Da  ward  erweit  6  aus 
der  rittei-schaft  und  6  aus  der  landscbaft,  das  die  anzaign  in  ain 
vermerkung  alle  neuerung  und  <rppi*echtn  d<'r  landscbaft. 

Da  ward  von  der  rittersciiatt  und  kudschalt  ain  abgschiül 
copi  der  landscbaft  fi:eibidt  gemacht  und  zuegesant  herzog  Fride^ 
ridient  dieselbigen  zu  beststtn. 
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Da  was  herzog  Friderich  üit  willig  und  liat  selber  aia  copi  1438 
geschaffen  ze  madm. 

Am  freitag  [31.  Juli]  da  ist  dw  Ton  Bricbsen  sambt  etlichen 
rfttn  und  ritterschafk  und  landschafb  ain  guet  thaü  auf  Thaur  ge-> 
rittn,  haben  herzog  Sigmundn  seinem  vettern  herzog  Friderichn  als 
aiiiem  gerhal)en  ülierantwurt  und  empfolhen.  Am  Sambstag  dar- 
nach [1.  Aug.]  ward  man  ainer  freyhait  ainig,  die  da  laatt  der 
grafsdiaft  Tyrol,  an  der  £tBdi  und  im  Intal,  prelatn,  berm,  rittier 
und  Imechtn,  stett,  märcken,  zwen  gleich  lautend  biief,  den  ain 
der  ritterscbaft,  den  andern  den  von  Meran  von  der  landsehal't 
wegen.  Darauf  beLrert  die  landscliaft,  das  herzog  Fridehch  alle 
neuerung,  zöll  abschlagn  wuert  und  gewendt,  wie  es  dan  in 
gschrifl;  ist  gestelt  Darauf  antirurt  herzog  Friderich,  er  weit  die 
gepredm  fuer  banden  nemen  und  wolt  seine  rftt  darflber  setzen, 
was  er  büliehen  und  mUglicb  eue  wenden  wo*,  das  wolt  er  in 
kurz  thuen  und  wolt  darauf  der  lajidschaft  ein  kurzen  tac  setzen 
und  zu  Einander  komen  lassen  und  das  fuer  banden  neiinitn. 

Herzog  Albrecht  ist  g^  Eattnberg  gfam,  dan  er  und  sein 
brueder,  berzog  Fridericb  wam  nit  ganz  veniini  Da  schickt  man 
nach  dem  bisehof  von  Brixsen  und  graf  ülridi  von  Mfttsch,  herm 
Wolfartn  Fuchs  und  mer.  Die  machten  ain  täding,  damit  herzog 
Albrecht  wider  von  Rattnberg  gen  Hall  kam.  J)a  redt  man  nnt^r 
piss  auf  den  sambstag  vor  Laurent!  [8.  August],  das  sy  sich  ver- 
ainigtn  und  fmt  berzog  Albrecbt  wider  gen  Battnberg. 

Am  ercbtag  nadi  Laurenti  [11.  August]  ritt  berr  berzog 
Fridericb  gen  Innspmck  und  bescbaut«  was  berzog  Fridericb  seli- 
ger seinem  sun,  herzog  Sigmunden  in  parschaften  und  klainat^n 
verlassen  hett.  Denmach  hat  herzog  Friderich  (nachmals  romisLher 
kayser)  die  gratschafb  Tyrol  verwaltn  und  regiert  als  ain  gerbab 
und  vettar  des  jungen  herm  und  forste  Sigmundn,  berzog  zu 
Oesterreich. 
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Statriehter  hie.*) 


♦1303 
1335 

♦1342 

*1345 
1346 

♦1347 
1347 
1348 
1349 
1360 

♦1361 
1373 
1382 
1396 
1397 
1440 

*1443 
1449 


iSeiMd  voo  Kottuburg. 
Berchtold  von  Ereimtspeig. 
Conrad  von  Schenna. 

Heiuricli  Kirchmair. 
Eberhart  BombL 
Snellmann. 
Eberbart  Rumbl. 
bemelter  Kiinil  l. 
Hainrich  Scheier. 
Hainrich  Sehenkh. 
Ejichmair. 
Peter  Schenkh. 
^^iclaiis  Strobl. 
Seifrid  von  liottnburg. 
Hanns  Oelkopf. 
Peter  Gothardt. 
Hainrich  Glaser. 
Chnstpl  ISigwein. 


*1452  Sebastian  Kripp. 
1454  Matheus  Getzner. 
1467  Hanns  Sigwein. 
*1460  Clüistof  Wach. 
1477  Michel  Hueber. 
1480  Hainrich  Wüest 

1489  Fangrätz  Kripp. 

1490  CTiristan  Hueber. 

1491  Sylvester  Kugkhenhauöer. 

1492  Conrad  KlinolL 

1493  Marx  Holer. 

1494  Caspar  Petzler. 

1495  Petter  Sachs. 

1496  (iregori  Hönigler. 

1497  Leopold  Fugamagen. 

1498  Sebastian  Faeger. 

1499  Cas[jar  Hönigler, 

1500  üiums  Eppaner. 


Hie  sind  nachfolgend  bezaiehnet  und  gesrbriben  die  herrn 
des  ersameu  rats  der  htatt  Hall,  so  zue  diser  zeyt  regiert 
haben»  wie  dan  die  jarzal  ausweiset. 


Anno  1401.  ' 
Hanns  Hamerspach,  burger- 

meister. 
Hanns  Fir&ntL 

Ulrich  Fuchsl. 

Hanns  Sigwein,  burgermeiäter. 
Conrat  Höniger. 
Ulrich  Grems. 

N.  Grantner,  burgermeiäter. 

N.  Schnitzer. 
Matheus  Getzner. 


Hainrich  Oelkopf,  burgcr- 

meister. 
Bertholt  von  Yolders. 
N.  Goltscbmidt. 

Anno  14ü2. 
Hanns  S  ig  wein. 
N.  Schnitzer. 
Caspar  FQeger. 
Frantz  Zellherr. 
Pertholt  von  Volders. 
I  CmU  von  MatraL 


*)  Die  mit  *  hetMunUnt  memn  der  fldtter  sind  In  nenerer  seit  tue 
uiknaden  geiebOpft  duroi)  Seb*  Ktif  eingetregen  worden.  Amn.  d.  BL 
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Hainrich  Oelkopil 
Matheis  Getzner. 

Hanns  Nutz. 
Hanuä  Hamerspacli. 
Niclas  von  Ahn, 
üüich  FuchsL 

Anno  1403. 
Franz  Zeilherr. 
Hanns  Sigw^ 
inrich  Gmns. 
Hainrich  Oolkopf. 
N.  Khisslinckh. 
Hainrich  Plafiies. 
Fetter  Oerhart 
Friderich  Eriber. 
Mclas  von  Ahn. 
t'onrat  Honiger. 
Berchtolt  von  Yolrs. 
Ubidi  FQchsel. 

Anno  1404. 
f  rantz  Zellherr. 
Fercfatolt  van  Yolrs. 

N.  Khisslinckh. 
Hanns  S  ig  wein. 
Landfridt  von  Schulz. 
Conrat  Eaufinan. 
Fetter  Gerhari 
Friderich  Kriber. 
Haans  Nutz. 
Hainrich  Oelkopf. 
Banns  Gerunger. 
Haimich  Pialues. 

Anno  1405. 

Franz  Zellhcn. 

Uliiih  Senng. 
Hüinrich  Flafues. 


>  Fetter  Gerhart 
!  Ountz  von  Matray. 

I  N.  Laubinger. 

'  Hainrich  Oelkopf. 

Niclas  von  Ahn. 

Ulrich  FudisL 

Hanns  Sigwein. 
Conrat  Kaufman. 
Hanns  Nutz. 

Anno  1406. 

Frantz  Zellher. 

i  Niclas  von  Ahn. 

Hainrich  Plafues. 

Fetter  Gerhart 

N.  Khisslinckh. 
,  Hanns  Nutz. 

Hanns  Sigwein. 

Friderich  £riber. 

Landfrid  von  Schulz. 

Hainrich  Oelkopf. 

Ulrich  Füchsl. 

Hanns  Gerunger. 

Anno  1407. 

M  a  t  Ii  e  i  s  U  e  t  z  n  e  r. 

Fetter  Gerhart 

Hanns  Nutz. 

Hainrich  Oelkopf. 

Friderich  Eriber. 

Hainrich  Plafties. 

Frantz  Zellherr. 

Berchtolt  von  Yolrs. 

Conrat  Yphofer. 
I  Hanns  S  i  <r  w  e  i  n. 
;  Conrat  Khauüinann. 
i  Uliich  Grems. 
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Anno  1408. 

Petter  Gorhart. 
Coiirat  Khauffmaa. 
N.  Laubinger. 
Matheis  Getzner. 
Conrat  Yphofer. 
Herman  Kliisslinckh. 
Frantz  Zellher. 
Perchtolt  von  Volrs. 
Hans  Gerunger. 
Hainrich  Oelkopf. 
Conrat  Ivliirclimayr. 
Hainrieh  Piafuss. 

Auuo  1409. 
Wilhalm  von  Hamerspach. 
Conrat  Khirdunair. 
Hainrich  Phitties. 
Perchtolt  von  Volrs. 
Hanns  Nutz. 
Conrat  Khauffinan. 
Matheis  Getzner. 
Niclas  Ton  Ahn. 
Conrat  Yphofer. 
Hfl  in  rieh  Oelkopf. 
]«MdriGh  £riber. 
Hanns  Gemnger. 

Anno  1410. 
Hainrich  Oelkopf. 
N,  Laubinger. 

Conrat  Werchschlachor. 
Wilhalm  von  Hamerspach. 
Niclas  Ton  Ahen. 
Ulrich  Grems. 

Perehtolt  von  Volrs. 
Coüi*at  iphüler. 
Conrat  Khirchmair. 


Hainrieh  Plafues. 
Hanns  Nutz. 

Com-at  Hegriüger. 

Anno  14U. 

Matheis  Oetzner. 

Niclas  von  Ahen. 

Conrat  Hegringer. 

Wilhalm  von  Hamerspach. 

Conrat  Khaiiiiman. 

Michl  Ferger. 

Conrat  Yphofer. 

Hanns  Nutz. 

Hanns  Schlasspeckh. 

Hainrich  Oelkopf. 

Conrat  Werchschlacher. 

N.  Laubinger. 

Anno  1412. 
Matheis  Getzner. 

Niclas  von  Ahen. 
....  Clenieut. 
Hainrich  Oelkopf. 
Conrat  Werchscblacher. 
Syraon  Wach. 
Hainrich  Plafues. 
Conrat  Khirchmair. 
Hanns  Schlasspeckh. 
Wilhalm  Hamerspach. 
Wilhalm  K'hauffman. 
Hanns  Geiunger. 

Anno  1413. 

Hainrich  Plafues. 
Conrat  Ehirchmaur. 
Wilhalm  Khaufihian. 

Matheis  Uetzner. 
Niclas  von  Ahn. 
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Cristaii  Hanierspach. 
Hainrich  Oelkopf. 
Conrat  Werohschlager. 
N.  Lanbinger. 
Hans  Scilla sspeckh. 
Conrat  Hegringer. 
Hanns  Nutz. 

Anno  1414. 

Hainrich  Plafues. 
Niclas  von  Ahn. 
Conrat  Hegringer. 
Matheis  Getzner. 
Hanns  Sdilasspeckh. 
Wilhahn  Kluiiillniann. 
Wilhalm  von  Hamerspach. 
Symon  'WMk. 
N.  Leo. 

Hainrich  Oelkopf. 
Hanns  Nutz. 
Hanns  Genmger. 

Anno  1415. 
Hainrich  Plafues. 
Simon  Wach. 
Leopolt  Foxmagn. 

Haiiiis  fl aiuerspach. 
Hanns  Uerunger. 
Conrat  Werohschlager. 
Hainrich  Oelkopf. 
Hanns  Nutz. 
Conrat  Hegringer. 
Matheis  Getzner. 
Hanns  Schlasspeck. 
N.  Laubinger. 

Anno  1416. 
Hainrich  Oelkopf. 
Hanns  Nfltz. 


!  Conrat  Werchschlacher. 
Matheis  Getzner. 
Conrat  Hegringer. 
N.  Clement 
Caspar  FOeger. 
Niehls  von  Ahu. 
Frantz  Zellherr. 
Hainrich  Plafues. 
N.  Laubinger. 
N.  Sighart 

Anno  1417. 

Hanns  iiajiierspach. 
Hanns  Nutz. 
Niclas  von  Ahn. 
Matheis  Getzner. 
Conrat  Werchschhcher. 
N.  Clement. 
Hainrieh  Oelkopf. 
Simon  Wach. 
N.  Urban. 

Hainrich  Plafues. 
N.  Laubinger. 
Leopolt  Fuxmagn. 

Anno  1418. 
Hanns  Hamerspach. 
N.  Sighart 
Hanns  Pfichlinger. 

Hainrich  Oelkopf. 
N.  Urban. 

Conrat  Werchschlacher. 
Hainrich  Plafues. 

Simon  Waeli. 
N.  ScheUianier. 
Matheis  Getzner. 
Hanns  Nutz. 
Conrat  Hegringer. 
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Anno  1419. 
Hanns  HaiuerspacL 
Mdas  von  Ahn. 
Leopolt  Fuxmagn. 

Matheis  G etzner. 
Hanns  Nutz. 
K.  Sighart 

Hainrich  Oelkopf. 

Courat  Hegringer. 
Conrat  Werchsclilaclicr. 
Conrat  Kh  irchmair. 
Hainrich  PlafUes. 
N.  Lanbinger. 

Anno  1420. 
Matheis  Oetzner. 

Andre  Rauch. 
N.  Laubiüger. 
Hainrich  Plafues. 
Nidas  von  Ahn. 
Hanns  POchliiiger. 
Hainrich  Oelkopf. 
N.  Urban. 

Goniat  WerehBchlacher. 
Sigmnnt  Khirchmair. 

Nidas  Vollnbals. 
Hanns  Nutz. 

Anno  1421. 

Sigmund  Khirchmair. 
Hanns  Nutz. 
Hainrich  Scfaeiber. 
Matheia  Getzner. 

Comat  Hegrin.cr^r. 
Leupolt  ruxiTia^ii. 
Hainrich  Oelkopf. 
Pangratz  Kripp. 
N.  Laubinger. 


Hainrich  Plafues. 

N.  Urban. 

Conrat  Werchschlacher. 

Anno  1422. 

Hainrich  Oelkopf. 
Hainrich  Plafues. 
Hainrich  HausmaiL 
Simon  Wach. 
Urban  Sigwein. 
Pangratz  Kripp. 
Conrat  Khirchmair. 
Hainrich  Scfaeiber. 
Hanns  Kntz. 
Matheis  G  e  t  z  ner. 
Conrat  Werchschlacher. 
Nidas  Yollnhals. 

Anno  1423. 
Sigmund  Khirchmair. 
Urban  Sigwdn. 
Hanns  Nutz. 
Matheis  Getzner. 
iSiinon  Wach. 
Leupolt  Fuxmagn. 
Hainrich  Plafues. 
Andre  Baudi. 
Hainrich  Scheiber. 
Conrat  Werdischlacher. 
Caspar  Füeger. 

Anno  1424. 
Caspar  Füeger. 
Hanns  Fflrer. 
Conrat  Hegringer. 
Urban  Sigwein. 
Hans  Nutz. 
Nidas  Yollnhals. 
Simon  Wach. 
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Pangratz  Kripi». 
Hanns  (ircnis. 
Hainricli  Plafues. 
Niclas  von  Ahn. 
Hainricih  Scheiber. 

Anno  1425. 

Simon  Wach. 

Taugratz  Kiipp. 
Hainrich  Giessenstat 
Hainrich  Flafuess. 
Niclas  von  Ahn. 
Hainrich  Seheiber. 
Matheis  (ietzner. 
Conrat  Hegringer. 
Cristan  Ffleger. 
Urban  Si^wein. 
Hanns  Nutz. 
Coniat  Werchschlacher. 

Anuo  142Ü. 

Matheis  Getzner. 
Christan  Füeger. 
Niclas  Vollnhals. 

A  n  «1  r  p  Haue  Ii. 
Hainrich  Tlafuess. 
Hanns  Nutz. 
Simon  Wach. 
Conrat  Wereh  s d  1 1  a  cl  i  er. 
Hainrich  Güessenstat. 
Sigmund  Khirchmair. 
Niclas  von  Ahn. 
Thoman  Scheiber. 

Anno  1427. 

Andre  R  a  u  c  Ii. 
Clement  Kripp. 
Hainrich  Hausman. 


Urban  S  ig  wein. 
Hanns  Nutz. 
Conrat  Werchschlacher. 
Sigmund  Khirchmair. 
Niclas  von  Ahn. 
Conrat  Hei^i  inirer. 
Simon  Wach. 
Hauuich  Plafues. 
Christan  Füeger. 

Anno  1428. 

Urban  Sigwein. 
Conrat  WerchschUcher. 
Niclas  Vollnhals. 
Andre  Rauch. 
Hainrich  Plafues. 
Hanns  Givmbs. 
Hanns  Nutz. 
Conrat  Hegringer. 
Hainrich  Guessenstat. 
Matheis  Getzne r. 
Simon  W&ch. 
Heinrich  Scheiber. 

Anno  1429. 

Matheis  Getzne r. 
Sigmund  Khirchmair. 
Thoman  Scheiber. 
Simon  Wäch. 
Hainrich  Plal'ues. 
Nidas  Vollnhals. 
Urban  Sigwein. 
Conrat  Werchschlacher. 
Hanii^  Nutz. 
Andre  Kauch. 
Christof  Ffleger. 
NicUs  von  Ahn. 
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Anno  1430. 

Simon  Wach. 
Haiarich  Plafties. 
Hanns  Nutz. 
Matheis  Getzner. 
Niclas  Vüllnlials. 
Leupolt  ruxniagu. 
Andre  Baueh. 
Baimich  Hausnum. 
Tliomau  Scheiber. 
Caspar  Füeger. 
Urban  SigweÜL 
Conrat  Hegringer. 

Anno  1431. 
Urban  Sigwein. 
Pangiatz  Kripp. 
Hainrich  Plafues. 
Andre  Rauch. 
Conrat  Werchschlacher. 
Hainrich  Sdieiber. 
Simon  Wach. 
Huims  Nutz. 
Conrat  Hegringer. 
•  Caspar  Füeger. 
Hainrich  Hausmann. 
Niclas  von  Ahn. 

m 

Anno  1432. 
Caspar  Ffleger. 

Leopolt  Fuxmagn. 
Niclas  Yollulials. 
Pangratz  Kripp. 
Conrat  Werchschlaher. 
Hainrich  Wiest. 
Hainrich  IM  afues. 
Sigmund  Oelicopf. 
Nidas  von  Ahn. 


4d 

i  Simon  Wach. 
Hanns  Nutz. 
Hainrich  Haussman. 

Anno  1433. 
Andre  Rauch. 
Sigmund  Oelkopf, 
Conrat  Werchschlacher. 
Pangratz  Kripp. 
Hainrich  Hausbuian. 
Niclas  VoUnhals. 
Hainrich  Plafues. 
Hanns  Nutz. 
Hainrich  Güessenstat 
Simon  Wäch. 
Christof  Füeger. 
Hainrich  Scheiber. 

AuHu  ]4:i4. 
Hainrich  Haussman. 
Emst  JKietnburger. 
Ambrosi  Hamerspach. 
Simon  Wach. 
Christof  Flieger. 
Hanns  Pücfalinger. 
Sigmund  Oelkopf. 
Conrat  Werchschlaclier. 
JeroniniUö  Nutz. 
Hainrich  Plafues. 
Sigmund  Ueberein. 
Niclas  Vollnhals. 

Anno  1435. 
Hainrich  Haussman. 

Christan  Ftu  gc  r. 
Hanns  Kripp. 
Simon  Wach. 
Conrat  Werchschlacher. 
j  Hainrich  Güessenstat. 

4 
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Hainrieb  Plafues. 
Haimich  Sdidber. 
Jeroninnis  Niiias. 

Caspar  Föeger. 
XicLis  vou  Alin. 
Nidaa  Yollnhals. 

Anno  1436. 
Eai&rich  Plafues. 
Hanns  Nutz. 
Hainrieh  Scheiber. 
Caspar  Füeger. 
Hainrich  Wiest. 
Niclas  Yollnhals. 
Sigmund  Oelkopf.  . 
Hainrich  Hanssman. 
Ambrosi  HamerspacL 
Simon  Wach. 
Conrat  WercbsdOacher. 
Sigmund  Üeberrein. 

Aüüo  1437. 
Sigmund  Oelkopf. 
Jeranimus  Nutz. 

Paul  Heuper^^cr. 
Ambrosi  HamerspacL 
Conrat  Werchschlacher. 
Benedict  Getzner. 
Hainrieh  Haussman. 
Sigmund  Ueberrein. 
Hainrich  Scheiber, 
Caspar  Püeger. 
£m8t  Biettnburger. 
Simon  Plafues. 

Anno  1438. 
Hainrieh  Haussman. 

Hanna  Füeger. 
Hainrich  Scheiber. 


Sigmund  Oelkopf. 
Hanns  Nufz. 

I  Ambrosi  Hamerspach. 
Simon  Plafhes» 
Benedict  Getzner. 

Conrat  Werch sclilacher. 
Sigmund  Ueberrein. 
Petter  Hofer. 

Anno  1439. 
Hanns  Nutz. 

riiristan  Füeger. 
^uuon  Plafues. 
Sigmund  Ueberein. 
Hainrich  Glafier. 
Hainricli  Wüest. 
Ernst  Kiettnburger. 
Conrat  Werchschlacher. 
Urban  Sigwein. 
Hainrich  Huussmuiui. 
Petter  iloller. 
Hainrich  Scheiber. 

Anno  1440. 

Hanns  Nutz. 
Christan  Füeger. 
Hanns  Grems. 
Sigmund  Ueberrein. 
Shnon  Plafues. 
Haiiijicli  Scheiber. 
Hai}irich  Haussman. 
Leopolt  Puxmagn. 
Christof  Sigwein. 
C 0 11  r a t  W erchschlacher. 
Hanns  Fuchiiuger. 
Petter  Hofer. 
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Anno  1441. 

Si^TTiiind  üeberrain. 
CoQrat  Werchschlacher. 
Hainrich  Glafier. 
Christof  Sigwein. 
Tb  Oman  Scheiber. 
Hanns  PuchUnger. 
Hanna  Nutz. 
Simon  Plafiies. 
Christan  Füeger. 
Haiurich  Haussmann. 
Hainrich  Wiest 
Petter  Hofer. 

Anno  1442. 
Simon  Plafues. 
Benedict  Getzner. 

Thoman  Scheibir. 
Christof  Sigwein. 
Hanns  der  alt  Nutz. 
Hanna  Nueber. 
Hanns  Grems. 
Christan  Füeger. 
Hainrich  Wüest. 
Hainrieh  Hausaman. 
Conrat  WerchsiMu^r. 
Thoman  Scliabl. 

Anno  1443. 
Hanns  Nntz. 

Hanns  Füeger. 
Berclitolt  Hönigler. 
Christof  Sigwein. 
Hainrich  Ghifler. 
Hanns  Grems. 
Simon  i'iafues. 
Hanns  Nueber. 
Hainrich  Haussmann. 


Hanns  Pttehlinger. 

Hainrich  Wüest. 
Tiiomau  iSchabl 

Anno  1444. 

I  Hainrich  Hau ss man, 
Jacob  Kripp. 
Hanns  NudlMr. 
Hanns  Ffleger. 
Hans  Grems. 
Haintz  Scheiber. 
Buedolf  Jaufer. 
Hanns  Nutz. 
N.  Sewer. 

Christof  Sigwein. 
Simon  Pialues. 
Hanns  Reisacher. 

Anno  1445. 
Hainrich  Haussmann. 
Haus  Nutz. 
Hainrich  Wflest 
Jaufer. 

Hainrich  GlafQer. 
Christof  Sig^^ein. 
Hanns  Pnchlinger. 
Berchtolt  Höiügler. 
{laiiiis  Füeger. 
Hanns  Grems. 
Hanns  Nueber. 
Jacob  Kripp. 

Anno  1446. 
Hainrich  Plafues. 
Christan  Flieger. 

Berchtolt  H(5nigler. 
Alt  Hanns  Nutz. 
Jacob  Kripp. 
,  Hainrieh  Wfiesi 
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Hanns  Grembs. 
Oswalt  Laubiiiger. 


Hanns  Grems. 
BaniiB  Pueblinger. 
Biiims  Nneber. 


Ruedolf  Jaufer. 
Hainrich  Glafier. 
Christof  Sigwein. 


Anno  1447. 


Lienhart  Seltzant 
Jacob  Kripp. 
Leupolt  Fuxmagn. 
Jörg  Scheiber. 
Martin  Planner. 
Hanns  Keisacher. 
Hanns  Nueber. 
Hainrich  Wüest. 
Paul  Prunner. 
Jörg  Scherer. 


Hainrich  Tanchart,  statsdirdber. 

Anfang  der  regiernug  lierzog  Sigmuudä, 

Anno  domini  1446  ist  erzherzog  Sigmund  von  Oesterreich 
angestanden  und  eintreten  in  die  regierung  der  ftlrstlichen  graf- 

schaft  Tyrol  als  ain  erblicher  regierender  fürst  am  iiütbvoch  nach 
Geurgi  [27.  April]  des  144(5  jars.  dau  sein  vatter  herzog  Friderich 
zuevor  im  1439  jaj  mit  tod  abgangen  ist  und  in  verlassen  als 
ain  ainigen  jungen  sun,  derhalben  diser  zeit  sein  vetter  herzog 
Friderich  (nachmals  römischer  kayser)  in  als  ain  gerhab  in  seiner 
Verwaltung  und  beschitz  hat  gehalten  piss  auf  sein  fruchtparen  jaren 
seines  alters,  nachmab  in  eingesetzt  als  ain  erblichen  herreu  der 
grafschaft  TyioL 

Ton  der  groflsen  priust  der  statt  anno  domini  1447. 

Do  man  zeit  hat  nach  Christi  gepuert  anuo  1447  am  pfintztag 
nach  Marie  verkhinduiig  [30.  März]  umb  mitten  tag  da  ist  die  stat 
Hall  verprunnen  und  vil  voiks,  audi  namhaft  personen  verdorben 
und  nmbkomen  in  diser  pnmst  Es  seind  auch  die  gloggn  in 
sant  Nielas  kirchthum  erfallen  und  zum  taÜ  erschmolzen.  Es  ist 
die  inaist  prunst  in  der  obem  stat  gewesen,  dau  es  in  ainer  kurz 
das  feuer  inechtig  überhandt  hat  geuommeu,  das  aul"  ditzmal  nim- 
mer zu  wem  ist  gewesen  (villeich  des  winds  halben,  der  zeit 
gewesen).  Man  hat  es  imi^hnialfl  für  ain  straf  und  verhenkung 
von  gott  gehalten,  derhalben  die  alten  zu  ainer  gedächtnuss  diser 
prunst  haben  geortnet,  alle  jar  zu  diser  zeit,  nemlichen  am  pfintz- 
tag vor  palmaruin  niit  der  procession  und  kreitzgang  gen  Müs  in 
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unser  lieben  frauen  kirchen  andächtig  zue  geen  und  alda  ingedenkt 
mn  der  straf  gottes,  so  ditzmal  geschehen  sey. 

In  diser  prunst  ist  ain  ansehlicher,  reicher  burger,  genant 
Hanns  ^k^ue^^,  als  er  liat  seinem  vatter  Symon  geholfen,  das  post 
zue  versorgen,  ist  er  den  langen  graben  hinab  geloffen  und  fliehen 
welln;  wie  er  ist  komen  mittlat  seiner  stiefinueter  haus  (yetz  der 
bnrger  drinkstuhen),  hat  er  umbgeschanet,  ob  der  vatter  nadier 
kftm,  in  dem  war  von  dem  yetzpenenten  haus  etlieh  feuerm  träum 
herabgefallen,  bett  es  ira  ain  pain  abgeschlagu,  das  er  fallen 
muest,  in  dem  war  im  das  fener  ins  haar  imd  in  die  padpfait 
kumen,  (dan  er  war  des  tags  zue  padt  gewesen),  das  er  an  stat 
Teirpient  und  dot  plib.  Wie  aber  sein  vatter  Simon  Plafues  nach 
in  kam  und  seinen  sun  sadi  so  elendiglidi  da  dot  ligen,  ist  er 
so  seer  ersehrocken,  das  er  vor  layd  gleich  mtanden,  derhalben 
in  das  feuer  zu  nahend  ist  komen,  das  man  in  kaum  hat  pracht 
in  das  spital.  Ist  am  palmtag  darnach  [2.  ApiilJ  in  gott  ver- 
schiden,  und  paid  pegraben  pein  ainander  vor  sant  Mma  Mag- 
dalen  capeUn.  £8  ist  auch  in  diser  prunst  in  gott  versduden 
Caspar  FOeger,  Benedict  Qetzner  etc. 

Lengs  markt 

Den  nagstn  jarmarkt  nach  Georgi  hat  man  der  prunst  hal- 
b^  die  jarmarkt  und  kramer  hatten  und  stänt  under  der  schupfen 
(jetz  genant  das  gwelh«  nnders  saltzmairs  wonnng,  da  die  salz« 
vftsser  under  ligen)  ao^gerichtf  danmder  die  kaufieot  ier  war 

haben  verkauft. 

Anno  1447.  Ain  abschrifTt  ainer  alten  stat  Ordnung,  so 
herxog  Sigmund  nai*h  der  grossen  8tat  pranst  geordnet 

hat  im  1447  jar  gesehehen. 

Nota.  Von  unsenn  gnedigen  iierren  liei-zog  Signmnd  /.ue 
richt«r  get^tzt  Christof  Sigweiu  und  im  zu  hilf  in  rat  zuegesetzi 
durch  unsere  gnedigen  herren  rat  und  kinigs  Ftiderichn,  herrn 
Weltrangs  von  Freuntsperg,  benenntlich 

Sigmund  Oelkopf, 

Hainrich  Haussman, 

Ambrosi  Hamerspach, 

Hanns  Ffleger, 
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Hanns  Püchliuger, 
Berchtolt  Hönigkr. 
Sind  durch  die  gmain  enrelt  uuio  eta  xlviL 

Der  zeyt  kircher  oder  pfarherr: 
Hctt  Hanns  Hamerspach. 
^üi  vicari:  Herr  Fhderich  Leiniächlacher. 

Aia  Jibgiiclirifi  aiaer  jflirstliclieii  ordming  im  1448  jar  inii 

ainer  ne«ai  rat  besetnuig. 

Nota.  Am  suntag  nach  dem  osUalag  [31.  Mär/ 1  o«h*r  am 
suntag  nach  annunciatiouis  Mariae  [31.  März]  anno  ilvlii.  sint  herr 
Wolfgang  von  Fruntspeig,  pfleger  auf  Thaur,  herr  Lieohart  Kech- 
ecker,  meins  H.  Sigmimd  rät,  auch  herr  Lienhart  Wyssmair,  salz- 
mair  hie  zu  Hall,  Jacob  Yaist,  ineins  gnftdigen  heri'U  chainerer  zu 
Innspruck,  komen  an  stat  meiüa  gnädigen  herru  und  haben  den 
rat  hie  gesetzt  mit  iiamen: 

Hainrich  Hauaamanf  borgermeiäter. 
Hanna  Füeger. 
Sigmund  Ueberrein. 
Hanns  Pflchlinger,  burgermeister. 
Jeroniiiius  Nfltzn« 
Thoman  SchäbL 
Paul  Heuperger,  burgermeister. 
Hainrich  Wtlest 
Berchtolt  Hönigler. 
Jörg  Scheiber,  burgermeister. 
Hanns  6U)er. 
Usms  Nueber. 

Statschreiber  Hainrich  Tauchart 
1448. 

Item  der  ist  der  atat  rat  nach  alt^r  gwonhait  von  in  selber 
in  4  quatember  getiiilt,  die  erst  quateniber:  POchliiigor,  Schäbl, 
Wuf'st  huntz  auf  pfingsteii:  die  ander  quatember  auf  Michael: 
Ueberrein,  Heuperger,  Scheiber;  die  drit  quatember  auf  wemachten : 
Hausanuum,  Nutz,  Nueber;  die  4.  quatember  von  weinachten  in 
dem  eingenden  49.  jar  huntz  auf  die  quatember  in  der  mten  vast* 
Wochen:  Hanns  Füeger,  Ferch tolt  Hönigler.  Hamis  Stoer. 
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Anno  domini  1449. 
Hanns  Füeger,  borgermieister. 
Berchtolt  HOnigler* 
Hanns  Stoer. 

Hanns  Püchlinger,  burgenneister. 

Tlionian  Schäbl. 

Haiüricli  Wüest 
Sigmund  Ueberrein,  buigermeister. 

Paul  Heaperger, 

Jörg  Sehdber. 
H  a  i  1 1  r  i  c  h  H  a  u  s  s  m  a.  ü  u ,  buigernieibter. 

JeroiiiiMus  Xiitz. 

Hanns  iNueber. 

Flelsehkaiif. 

Anno  1448  am  suntag  vor  Bartolomei  [18.  August]  hat  Hain- 
rich  Tauchart,  statschreiber  gehandlt  an  stat  und  befelch  ains  lats 
mit  den  metzgem  oder  jleischhaekienit  das  fleisdi  zae  geben  nem- 
lichen  castraime  das  pfund  per  4  fterer,  schäpsn  ain  pfimd  per  3 
fierer  und  ander  fleisch  als  hoder,  gaissen,  pQckens,  kOlbers  je  zway 
pfund  umb  1  kivuzer,  und  das  es  guet  lieischs  und  gesunts  vich 
sey  und  das  rinderin,  als  es  gescliätzt  wiert,  als  das  durch  rat 
und  gmain  redner  und  voran  vom  hchter  erfunden  ist 

[Hier  folgt  ein  der  chrouik  beigebundeues  Blatt, 
welches  von  einer  andern,  ältern  band  geschrieben 

wurde.] 

Anno  domini  1447. 

Nota  das  man  mit  den  di-eiii  stat  chaiiirei  n.  Hainrich  Wüstn, 
Perchtoltn  Hönigler  und  Hannsen  Nueber  ain  raitiaig  getan  bat  am 
samptztag  nach  saut  Thomans  tag  [23.  Dezember]  ano  47  in  der 
kotember  woch  zu  weihoachtn  alles  ir  innemen  und  ausgeben,  so 
sy  von  der  stat  wegn  getan  habn  von  sant  Blasien  tag  in  dem 
obgemeltn  siben  und  viertzgisten  jar  hintz  auf  den  obgeschribn 
samptztag  und  liat  ir  innemen  pracht  die  selb  geraelte  zeit  nach 
laut  des  selben  registers  bilngt  fünf  hundert  vier  und  fünfzig 
mark  näun  pfimd  4  kr.  3  viier. 

Dawider  bat  man  ir  ausgebn  gelegt  von  der  obgeschribn  zeit, 
so  sy  von  der  stat  wegn  zu  der  stat  notturft  ausgebn  habn,  bringt 
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in  aiii  mm  audi  mch  laut  des  registers  vierhuiuk'rt  mark  sibn 
uad  nt'UiUzig  mark,  zwny  pfnnt  pn.  drey  chräutzer  ain  vii*er. 

So  hat  man  ir  imieineu  und  ausgebn  gegenainander  gelegt 
und  abgezogen  und  sint  die  obbenenten  drei  chamier  Ober  alles 
ausgebn  der  stat  danocht  scbuldig  wordn  sibn  und  itlnfzig  mark, 
bibu  \)i\mt  jin.  1  kr.  1  virer. 

Nota  so  ist  in  die  ol>*,^>s('liiibeii  raitnncr  nit  gelegt  worili  ii 
die  49  mai'k,  die  JOrg  Scheiber  in  seiner  raitung  schuldig  ist 
worden  von  des  choms  wegen  auf  der  s^at  chastu,  so  er  ver- 
chaufli  hett  und  auch  von  der  pekn  gelt  wegen,  so  er  von  in  ein- 
genomen  hat  von  den  pekn  nach  laut  seiner  raitung.  So  stet  der 
stat  voilianJen  die  haiisperner  im  pfaiihaus  von  der  eliotember  zu 
michahelis  hintz  auf  die  koteniber  zu  weinaehtn  des  sibn  und 
vierzigistn  jars,  auch  mer,  was  der  Albrecht  Spör  noc]i  schuldig 
worden  in  seiner  raitung  des  chom  verchaulFens  auf  dem  chastn 
von  dem  pabn  tag  [2.  April]  hintz  auf  sant  Jöign  tag  des  47 
jais,  bringt  aiiis  und  viertzig  pfnnt. 

Auch  stet  der  stat  zu  was  geltz  die  drey  rlianirer  \on  der 
stat  wegen  auf  holtz,  chalch  und  andern  zeug  lür  geliiien  haben 
nach  laut  des  registers  und  auch  das  chora,  das  noch  vorhanden 
auf  dem  chastn  ligend  ist,  das  bat  man  ttbergemessn  an  Erbardi 
[8.  Jan.]  anno  48  und  ist  gewesen  10  mntt  und  21  stär. 

Pey  der  obgesclirilieu  raitung  sint  gelM-^sen  Christof  Sit^wein, 
richter,  Sigmund  Oeikopf,  Hainreich  Hausman,  Ambrosi  Hamers- 
spach,  Hanns  Ffleger,  Hanns  Püchlinger. 

Nota  mit  Jörgn  Scheiber,  als  mit  der  stat  cbastner,  hat  man 
ain  raitung  getan  an  dem  fmtag  in  der  ersten  chotember  in  der 
erstn  vastwoeh  des  48  jars  von  des  cbraützt  is  wegn,  den  die 
pekn  der  stat  von  yedem  ster  ehern  gebn,  als  von  dem  frei  tag  in 
choteinbiT  vor  weiuachten  anno  47  Mutz  auf  den  obgeschribn 
fireitag  und  haben  genomen  und  gemessen  in  der  vorgemelten  zeit 
bringt  900  ster  diem  und  93  ster«  davon  sy  der  stat  geben 
haben  von  yedem  ster  I  kr.  facit  8  mark  2  ptod  9  kr. 
[Folgt  wieder  die  handschrift  des  cbronisten  Schweiger.] 

Yom  mfintEwerck. 

Unter  der  regienmg  erzherzog  Sigmund  von  Oesterreich  ist 
das  mflntzwerch  durcii  sdn  ÜBrstlieli  gnaden  von  der  stat  Metan 
gen  Hall  hieher  transferiert  worden. 
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Nach  sag  der  altn  so  sol  vormals  ain  behaiisuug  au  disem 
ort  (da  daii  jetasmal  das  mOntasliaas  steet)  gewesen  sem^  zugehörig 
den  FQegem  und  genannt  sein  Si>arberegg. 

Nachrolgent  die  müntzmaister» 
80  diser  angefangnen  mflntz  hie  sent  gewesn  pis  hieher. 
Herman  Grienhofer,  ohüt  1484. 
Bemhart  Beheim,  der  dlter,  obiit  1507. 

Bernhart  Behaim,  seiii  sun,  (nat'hnials  camergrai  in  Ungern 
pey  kinig  Ludwig)  starb  zu  Leiiguleldeu  lu  Oesterreich  in  seiner 
hen-schaft  und  da  begraben  anno  1547. 

Hanns  Behaun  des  öltem  snn,  obiit  1535. 

Ulridi  Ursntalier,  obiit  1561. 

[Spätere  zusätzc:] 

Anno  (loniini  I.")()7  ist  das  müntzhaus  sambt  der  müntz- 
werchstat  transferii-t  worden  gen  Hasnegg  pey  pfannhauss. 

Mflntzmaister  Thonuin  Knimper. 

Jacob  Pechtolf. 

Ferdinand  Leffler. 

Abraham  Lüinlei,  anno  1612. 

Ciiristof  Oerber,  gewester  buigerineistiT  zu  Hall  anno  1613. 

Anno  1613  ist  herr  Ciiristof  Erber,  burgermeister,  als  der 
12  jar  das  btu^rmalsterambt  getragen,  von  der  hochförstlichen 
durcUaucbt  erzherzog  Maiiniiüan  zu  Oesterreich  zum  mUntzmaister 
euigesetzt  worden.    Obiit  1647. 

Anno  1648  ist  herr  Martin  Hofer  zu  a^nem  müntzmaister 
erweit  wordou.    Obiit  1659. 

Anno  1659  im  November  ist  herr  Tobias  Fenner,  gewester 
wardein,  zu  amen  mflntzmaister  eingesetzt  worden. 

lUerren  des  rats:] 


Anno  1450. 
Paul  Heuperger,  buigenneist«. 

Hanns  Pflchlinger. 


Hainrich  Haussman,  bur<> 
germeister. 

Jeroniiiui.-^  Nutz. 


Martin  Planer.  i  Ukich  Trautüuger. 

Sigmund  Ueberrein,  biuger-  Hainrich  Wüest,  burger- 
meisier. 


Berchtolt  Hönigler. 
Michl  Faustner. 


meister. 

Hanns  Nueber. 
Hanns  Keysacher. 
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Anno  1451. 

Hanns  Füeger, 
Bercbtolt  Petzler. 
Heums  Soewer. 
Hainrich  Wüest 
Tlioman  SehäbL 
Hanna  Nueber. 
Hanns  PUchlinger. 
Jcronimus  Nutz. 
Matheis  G etzner. 
Paul  Heuperger. 
Sebastian  Kripp. 
Martin  Planer. 

Anno  1452. 
Paul  Heuperger. 

Berchtolt  Petzler. 
Simon  Laubinger. 
Jpronimus  Nutz. 
Thoman  Schäbl. 
Sigmund  Fuxniagii. 
Hanns  Pfleger. 
Berclitolt  Hönigler. 
•  JOig  Scheibe. 
Hanns  Püchlinger. 
Sebastian  Kripp. 
Matheis  Getzuer. 

Anno  1453. 

Hainrich  Wüest 
Thoman  SehäbL 
Simon  Laubinger, 
Jeronimus  Nutz. 

Berchtolt  Petzler. 

Hainrich 
Anno  145(>. 
Sigmund  Ueberrein. 
Berditolt  Petzler. 


I  Martin  Planer. 

I  Paul  Heuperger. 

j  Sigmund  Fuxmagn. 

I  Berchtolt  Hönigler. 

;  Hanns  Püchlingtr. 

[  Hanns  Sigwein. 

'  Hanns  Nueber. 

Anno  1454. 

Jeronimus  Nutz. 

1  Berehtold  Fetzler. 

I  Jörg^  Sdieiber. 

t  Paul  Heuperger. 

Hanns  Sigwein. 

Ulrich  'I  i  i  Q( tinger. 

Hanns  Füeger. 

Sebastian  Kripp. 

Simon  Laubinger. 

I  Thoman  SehäbL 

i  Berchtolt  Hönigler. 

j  Hainrich  Wüest. 

Anno  1455. 
Hanns  Ftleger. 

Berchtolt  Betzier. 

Sebastian  Kripp. 
;  Sigmund  Ueberrein. 
Martin  Planer. 
Berchtolt  Hönigler. 
11  auns  Püchlinger. 
Sigmund  Fuxmagu. 
Hainrich  Wüest. 
Paul  Heuperger. 
Thoman  Schäbl. 
Hanus  NucImt. 
Tauhart  stutschi^eiber. 
I  Sebastian  Kripp. 

Paul  Heuperger. 
.  Simon  Laubinger. 
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Jorg  Sdieiber. 
Jeronimus  Nutz. 

Thoraan  Scliäbl. 
Haiiuich  Wüest 
Christof  Sigwein. 
Berchtolt  Hönigkr. 
Hanns  Aichom. 

Anno  1457. 
Simon  Laubinger. 
Sigmund  Fuxmagn. 

Hainrich 

Anno  1458. 
Christof  Si^Mvein. 
Hainrich  Wüedi. 
Hanns  HOnigler. 
Jeronimus  Kfitz. 
Ulrich  Hamerspach. 
Berchtolt  Höuigier. 
Hanna  Füeger. 
Sebastian  I&ipp. 
Simon  Laubin^er. 
Paul  He up erger, 
Matheis  Getsner. 
Hanns  Erlacher. 

Anno  1459. 
Panl  Heuperger. 
Hanns  Püclilinger. 
Jörg  iScbeiber. 
Hanns  Flieger. 
Sebastian  Kripp. 
Hainrich  Wfiest. 
Christof  Sigwein. 
Sigmund  Foxmagn. 
Berchtolt  HOnigler. 
.Siiiion  Lau  hinge  r. 
Maiiiei^i  (Jctzner. 
Christof  wach. 


Berchtolt  Honigier. 
Panl  Heuperger. 
Berchtolt  Petzler. 
Martin  Planer. 
Jeronimus  Nutz. 
UiitheClB  Getzner. 
Hanns  Schemstainer.  ^ 
Christof  Sigwein. 
Sebastian  Kripp. 
Hanns  Aichom. 
Tauhart  statsdureiber. 

Anno  1460. 
Simon  Laubinger. 
Hanns  Sigwein. 
Berditolt  HOnigler. 
Christof  Sigwein. 
Matheis  G etzner. 
Hanns  Höuigier. 
Hanns  Füeger. 
Hanns  Aidiom. 
Benedict  Ungehaut. 
Jeronimus  Nutz. 
Sebastian  Kripp. 

Hainrich  Wüest 

Anno  1461. 

Christof  Sigwein. 
Sigmund  Fuxmagn. 
Martin  Planer. 
Jeronimus  Nutz. 
Christof  mch. 
Berclitolt  i-ionigler. 
Matheis  Getzner. 
Hanns  Pflchlinger. 
Henrich  WUesi 
Simon  Laubinger. 
[  Hanns  Sigwein. 
[  Sebastian  Kripp. 
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Thoman  SchftbL 
SebasüiiD  Kripp. 
Hainrich  Wüest. 
Math  eis  Getzaer. 
Berchtolt  Hönigler. 
Hanns  Erladier. 
Hanns  Sigwein. 
Ulrich  Hamerspach. 
Marx  Füeger. 
Christof  Sigwein. 
Simon  Laubiii^. 
Hanns  Hönigler. 

Anno  1463* 
Paul  HeupiMger. 
Simon  Laubinger. 
Berchtolt  Hönigler. 
Jeronimns  Nniz. 
Vicenz  Staudadior. 
Hainrich  Wüest. 
Matheis  Getzner. 
Christof  Wach- 
Sebastian  Kripp. 
Christof  Sigwein. 
Hanns  8i^vein. 
Hanns  Aichom. 

Anno  1464. 
Paul  Heuperger. 
Hanns  Sigwein. 
Sebastian  Kripp. 
Jeron  im  US  Nutz. 
Ulrich  Hamerspach. 
Quirein  Nesins. 
Thoman  SchftbL 
Matheis  Getzner. 
Bercbtoit  Hönigler. 
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Christof  Sigwein. 
1  Christof  Wäch. 
Hanns  Hönigler. 

Anno  1465. 
Hainrich  Wüest 
Matheis  Getzner. 

':  Hanns  Schernstainer. 
i  Thoman  Schäbi. 

Christof  Wäch. 

Ulrich  Hamerspach. 

Panl  Heuperger. 

Jacob  Fflpsfer. 
j  Sebastian  Kripp. 

Jeronimns  Nutz. 

Hanns  Sigwein. 

Hamis  Aichorii. 

Anno  1466. 
Hanns  Sigwein. 

Christof  Wäch. 

Hauus  Aichorii. 

Paul  Heuperger. 

Jörg  Sachs. 

Sebastian  Kripp. 
I  Christof  Sigwein  der  öltcr. 

Jacob  Hausmann. 
'  Jeronimns  Nutz. 
{  Matheis  Getzner. 

Jacob  Füeger. 

Simon  Laubmger. 

Anno  1467. 

Christof  Sigwein. 
Jeronimus  Nutz. 
Sebastian  Kripp. 
Paul  Heuperger. 

'  Ulrich  Hamerspach. 
.  Christof  VV  iicL 
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Thoman  Sch&bL 

J(STg  Sachs. 
Kanus  von  Achn. 
Hanns  Sigweiu. 
Matheis  Getzner. 
Hanns  Bömglet, 

Anno  1468. 
Matheis  Oetzner. 

Sebastian  Kripp. 
Hanns  Holer. 
Thoman  Schäbl. 
Hanns  Sigwein. 
Jeronimus  Nutz. 
Christof  Sigwein. 
Jacob  Haussmao. 
Hanns  Aichoni. 


Fetter 


Paul  Heuperger. 

Christof  Wach. 
Haunä  iSchernätaiiier. 

Anno  1469. 

Christof  Sigwein. 
Ulrich  Haiiierspach. 
Sebastian  Kripp. 
Thoman  Schftbl. 
Jacob  Füeger. 
Hanns  Holer. 
Matheus  Getzner. 
Jacob  Haussmann. 
3(}rg  Sachs. 
Hanns  Sigwein. 
Paul  Heuperger. 
Hanns  Hönigkr. 
Sax  stattschreiber. 


Anno  1470« 

Thoman  Schäbl. 
Jörg  Sachs. 
Hanns  von  Ahn. 
Paul  Heuperger. 
Jacob  Haussman. 
Christan  Hoptuer. 
Christof  Sigwein. 
Daniel  Schintler. 
Hanns  Sigwein. 
Matheis  Get zner. 
Sebastian  Kripp. 
Hanns  Hönigler. 

Anno  1471. 
Hanns  Sigwein. 
Lucas  Wegmacher. 

Hanns  von  Ahn. 
Paul  Heuperger, 


Jacob  Haussmann. 

I  Sebastian  Kripp. 
Thoman  Schabl. 
Jorg  Sachs. 
Hanns  Holer. 
Matheis  Getzner. 
Niclas  Füeger. 
Haans  Hönigler. 

Anno  1472. 

Christof  Sigwein. 
Pftul  Heupeiger. 

Sebastian  Kripp. 
Matheis  Getzner. 
Christof  Wäch. 
Christan^  Hopfiier. 
Hanns  Sigwein. 
Jörg  Sachs. 
Hanns  Hönigler. 
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Thoman  Schäbl. 
Hanns  Holer. 
Hanns  von  Ahn. 

Anno  1473. 
Paul  Henperger. 
Ub'icli  Haiiierspach. 
Hainhch  Plafues. 
Hanns  Sigwein. 
Jörg  Sachs. 
Hanns  Höniglor. 
Thoman  SchäbL 
Christof  Wäch. 
Christan  Hopfher. 
Matheis  Getzner. 
Jucub  Haiissjuan. 
Sebastian  Kripp. 

Anno  1474. 
Thoman  Seh&bl 
Jacob  Haussmaaü. 
Hanns  Hönigler. 
Hanns  Sigwein. 
Nidas  Ffleger. 
Banns  Aidiom. 
Paul  Höuperger. 
McM  Huebor. 

Sebastian  Kripp. 
Matheis  Oetzner. 

Christof  AV'äch. 
Bariima  Hamerspach. 

Anno  1475. 
Hanns  Sigwein. 
Niclas  FOeger. 
Jorg  Sachs. 
Thoman  SchäbL 


Ulrich  Haniorspach. 
Hainrich  Plafues. 
Paul  Heuperger. 
Jacob  Haussman. 
Christan  Hopfiier. 
Matheis  Getzner. 
Christof  Wäch. 
Sebastian  Kripp. 

Anno  1476. 
Matheis  Getzner. 
Christof  Wäch. 
Bartlmä  Hamerspach. 
Paul  Heuperger. 
MicW  Hueber. 
Hanns  Hünigler. 
Thoman  SchäbL 
Lucas  Wegmacher. 
Hanns  Aichom. 
Hanns  Sigwein. 
Niclas  Füeger. 
Sebastian  Kripp. 

Anno  1477. 
Hanns  Sigwein. 

Niclas  Füeger. 
Jörg  Sachs. 
Thoman  SchftbL 
Ulrich  Hamerspach. 

Hainrich  l^hifues. 
Paul  Heuperger. 
Jacob  Hausman. 
Christan  Hopfiier. 

Matheis  Getzner. 
Clmsiuf  Wäch. 


Sebastian  Kripp. 
Biebstftl, 

Unter  der  regienmg  erzherzog  Sigmund  ist  zue  Hall  in  der 
ipQntz  verlorn  und  empfi«mbt  wordn  etliche  silberbktten  aus  der 
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losirng  Stuben,  derhalben  ain  grosser  haiinlicher  verdacht  gegn 
etliche  anseliche  perschoneEi  ist  gewesen  pey  dem  gmainen  pofl.  , 

Naclimals  sent  etliche  plattn  silbor  (A  illeiclit  aus  foivlit  und  reim) 
widerurab  an  das  ort  koiinji  und  i^efunden  wurden,  (ursachn  der 
thäi^r  hats  villeicht  iiit  verpergen  kinnen)  daraus  nachmak  vil 
redn  hin  und  her  sent  geschehen.  Aus  sag  der  altn  so  sol  ain 
priester  sich  Tertreulicben  habn  lassen  merken,  er  wiss,  man  thue 
den  obpemeltn  ansechlichen  perschonen  unrecht  mit  diser  zidii 
Soliche  red  ist  naclimals  an  herzo^r  Sigmund  gelangt,  der  datl 
mit  sambt  dem  piscliof  von  Brixen  vil  mit  disem  briester  ge- 
handlet hat.  Zue  letst  sol  diser  priester  den  pischof  gepöttn  und 
begert  habn,  in  peicht  zu  hören,  das  im  der  piachof  nit  abschhign 
hat  Immen.  Hab  im  der  priester  peicht  und  TÜeicht  auch  den 
tliäler  dises  übel  in  peichtweiss  aiizaigt.  (zuc  gedenken  diser  prie- 
ster habs  auch  vormals  in  der  pijicht  erfaren). 

In  solichen  handlangen  ist  dem  thäter  ain  graussen  und 
forcht  zu^gangen  und  sich  auf  die  flucht  geben,  aber  durch  die 
ainspemngen  ereyli 

Ist  nachmals  durch  den  fürsten  für  das  selirannen  recht  (der 
zeyt  gebalten)  gestelt  worden,  aber  aus  sag  der  altn  sol  iirtail 
und  recht  in  ewige  gefängknuss  gesprochen  haben  (vdleicht  der 
wider  gegebnen  silberplattäi  halbn).  Erzherzog  Sigmund  hat  disen  ' 
thätlier,  maister  Hannsen  Zeinner  Schlosser  durch  die  ainspenigen 
geflnUichen  füem  lass^  auf  ain  gschloss  im  Etschland  (Sig- 
mundscron  genant),  aber  underwegu  ist  in  Zeinner  enttnmen  durch 
|i(iss  arglistigkait,  die  er  hat  praucht  gegen  den  ainspenigen.  Ist 
nachmals  auf  Venedig  zue  und  etlicli  zeit  da  gewondt,  dan  er 
se^  künstlich  ist  gewesen  im  Schlosser  hantwerc^.  Sem  hausfran 
ist  un  spital  hie  zu  Hall  in  de»  pfiiendt  gestorben. 

[Von  sp&terer  hand  wurde  hier  eingeschaltet:] 

Den  7.  September  anno  1640  ist  Don  iraucesco  di  Melo 
Vioere  in  Sevilia  von  aUhier  nach  Begenspuig  zu  ihr  kay.  m%je- 
stit  zu  veiTaisen  willens  und  in  seinem  allhidgen  aufhalten 
seinem  zalmaister  durch  ainen  neapolitanischen  kudilpueben  pey 

6000  fi.  in  golt  entfrembt  worden.  Der  für  ist  in  dem  Watten- 
thal bey  dem  Walch  bey  nachtlicher  weill  sambt  dem  gelt  be- 
komb«  worden. 
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TaauiehtweiH  anno  lux***  [1480]. 

Rat:  Matheus  Getzner  4  i  [4  trinklein].  Paul  Heiii»erger  4  t. 
TJioman  Schabl  4  t.  Hajiiis  Sigwein  4  t.  Sebastian  Knpp  4  t. 
^^iclas  Füger  4  t.  Hainrich  Plafues  4  t.  Cristan  Hopfiier  4  t. 
Michel  Huber  4  t  Jdrg  Gehersperger  4  t  Joachim  Aichoru  4  t. 
Statsehreiher  4  i 

Haubtleut:  Paul  Heuperger  4  t  Mafheis  Getzner  4  i  Jacob 
Füger  4  t.  Cristoflf  Wach  4  t  Hanns  Sigwein  4  t  Ulrich  Hamers- 
pach  4  t.  Cristan  Hu}»tüer  4  t.  Sebastian  Uetzuer  4  t  Nigklas 
Lutsch  4  t   Sebasüaa  Vasser  4  t 

Paumaister:  Jtfrg  Gehersperger  4  t. 

Gemaln  redner:  Jaeob  Schäbl  3  i  Gilg  AOcher  3  t 

Der  stat  werkhleut:  Hanns  Ungelter  3  t  Zäuner,  slozxer 
3  t.   Sigmund  Lesch,  sclunid  3  t.  Peter,  mesner  3  t. 

Fronbot  von  ambt:  Maiäter  Ludwig,  zymermau  3  t  Jacob 
Visierer  3  t   Asm  ^laurer  3  t 

Zollner:  Conrat  Ktirser  3  t  Hanns  Aankh  3  i 

Torwartl:  Hausman,  [>ekh  3  t  SwiugenpeuÜ  3  t  Panl 
Tanner  3  t.  Fridl,  i)ekli  3  t.  Hamiö  Hopüior  3  .  Jacob  Visierer  3  t 
Kuütz  iuiüll  3  t.  ^Iü]i>erger  3  t.  Heilig  geist  3  t.  Jacob  Schmids 
Aydem  3  t.  Fronbot  von  ausgiessen  3  t.  Jörg  ausgicsser  3  t. 

Pachlaitter:  Oswald,  tischler  3  t  Spitalknecht  3  t.  Sebastian, 
milier  3  t 

Wachten  Michl,  tunier3t.  Jacob,  tumerSi  Hanns  Wild  3  t 
Setznstokh  3 1.  Vankhauser  3 1.  Paeliswctl  t.  lünniuaister  3 1.  Heiutz 
Stumbpekh  3  t.  Hanns  Stunibpckli  3  t.  Dotngraber,  wachter  3  t. 

Aufleger:  Wolf  Strigl  3  t.  Alter  Peter  3  i  Alblmayr  3  t 
Vaiathauer  3 1  Ulrich  3  t  Wolfgang  31  Grim  3  i  Trabstwetter 
3  i  LenthOtter  3 1  Prunmaister  3  t  Hanns,  statknecM  3 1  Fron- 
bot 3.  Ott  Oman,  unterkeuüler  3  t.  Totngiaber  von  ambt  3  t  Esch- 
schauer 3  t. 

Hei  amen:  Zeschkerin  3  t   Heysin  3  t 

Costwein  5  trinkhlein. 

Summa  mitsambt  dem  eostirein  hdt  262  trinkhlein,  das  trink- 
lein per  1  kr.  ladt  21  pliuid  10  ki*.  J 

*)  Die  nuuw«  wein  kottote  nsch  dem  reitlmeh  der  eUdt  HaN  im  Jahre  1480 
swei  kreuzer,  das  trinklein  wSre  demiiMili  eine  halbe  maasi.  Der  fostaaehtwt'in 
SoM  anf  kosten  der  Stadt.  Anm.  d.  U* 
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[Herren 

Anuo  1478. 
Paul  Heuperger» 
Christof  wach. 

Hanns  H^nigler. 
Hanns  Sigwein. 
Ulrich  EamerspadL 
Hanns  Aichom. 
T  ho  man  Schäbl. 
Lucas  Wegmacher. 
Michl  Hueber. 
Matheis  Getzner. 
Niclas  Füeger. 
Sebastian  Kripp. 

Anno  1479, 
Thoman  Schäbl. 
Jacob  HaussmaiL 
Sebastian  Kripp. 
Hanns  Sigweiu. 
Nidas  Ffieger. 
Hanns  Aichorn. 
Matheis  Uetzner. 
Cbristot  Wach. 
Haanrich  Wflest 
Paul  Heuperger. 
Joig  Qerspeiger. 
Jörg  Sax. 

Fetter  Sax  stattschreiber. 

Anno  1480. 
Matheis  Getzner. 
Nickis  Ffi^r. 
Christan  Hopfner. 
Thoman  SchäbL 
Jörg  Gersperger. 
Uainrich  PUufoes. 
Hanns  Sigwein. 
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des  rats:] 

Michl  Hueber. 
Sebastian  Kripp. 
Paul  Heuperger. 
Christof  Wäch. 
Joachim  Aichorn. 

Anno  1481. 

[Die  munen  der  vier  biirgermeister 
WMbeineo  in  4«r  folge  tlminftUeh  an 
der  tpitie  des  stadferathas.] 

Niclas  Pfleger. 
Thoman  Schäbl. 
Matheus  Getzner. 
Hanns  Sigwein. 
Christan  Hopfber. 

Hamrich  AVüest. 

I  Jörg  Gers])erger. 

Michl  Hueber. 

Jörg  Sax. 

Pett^  Heuperger. 

Sebastian  Ejipp. 

Sebastian  Getzner. 

Christof  PuecholzöP 
stattschreiber. 

]  Anno  1482. 

Thoman  Sch&bL 
Hanns  Sigwein. 

Niclas  Füeger. 
Matheis  Getzner. 
Hainricli  Wüest 
Michl  Huber. 
Jörg  Gersperger. 
Ulrich  Hamorspach. 
Hanns  Aichorn. 
Sebastian  Kripp. 
Sebastian  Hdnigler. 
i  llainiicli  Pialues. 

5 

Digitized  by  Google 


66 


Anno  1483. 

Matheus  Getzuer. 

Hanns  Sigwein« 

Nielas  Püeger. 

Thoman  SchäbL 

i-hiiju-ich  Wüesi 

Michl  Hueber. 

Jörg  Gersperger. 

Jörg  Sax. 

Petter  Heuperger. 

Sebastian  Königin. 

Sebastian  Getzner. 

Hanns  Aichom. 

Christof  Kiicholzer 
Stattschreiber 
Anno  1484 

Niclas  Ffieger. 

Thoman  ScbäbL 

Math  eis  G  etzner. 

Hanns  Sigwein. 

Jörg  Sax. 

Christan  Hop&en 
Hainrich  Wüesi 
Batholome  Hanierspach. 
Hanns  Aichom. 
Fetter  Henperger. 
Hanns  Wernher. 
Sebastian  Kripp. 

Anno  1485. 
Niclas  Füeger. 
Matheis  Getzner. 
Thoman  Schäbl. 
Hanns  Sigwein. 
Jorg  Sax. 
fiainhßh  Wflesi 
Bftrtlme  Hamerspach. 
Jörg  Gersperger. 


'  Hanns  Hopfuer. 
Hans  Aichorn. 
Hainrich  Plafhes. 
Sebastian  Kripp. 

Anno  1486« 
Niclas  Füeger. 

Thoman  Schäbl 
Hanns  Sigwein. 
Matheis  Getzner. 
Hainrich  Wfiest. 
Jörg  Gersperger. 
Jorg  Sax. 

Bartlme  Hanierspach. 
Christan  Hopfiier. 
Conrad  EnolL 

Paugratz  Kripp. 
Sebastian  Hönigler. 

Anno  1487. 
Nielas  Füeger. 
Thoman  Schäbl. 
Hanns  Sigwein. 
Matheis  Getzner. 
Jörg  Gersperger. 
Petter  Heuperger. 
Hainrich  Plafues. 
Hainrich  Wfiest 
Sebastian  Hönigler. 
Chrisfcm  Hopfner. 
Sebastian  Xiipp. 
Silvester  Kugchenhauser. 

Anno  1488. 
Niclas  Fueorer. 
Hanns  Aichorn. 
Hanns  Sigwein. 
Matheis  Getzner. 
Hainrich  Plafues. 
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Jörg  Sax. 
Petto  Heuperger. 
Jörg  ( H^rsperj^er. 
Hanns  Hopiiier. 
Silvester  Buckhenhauser. 
Christaii  Hueber. 
Sebastian  Hönigler. 

Anno  1489. 
Niclas  Pfleger. 
Matheis  Getzner. 

Hanns  Aicliurn. 
Hanns  Sigweiu. 
Sebastian  Getzner. 
Jörg  Gersperger. 
Jörg  Sux. 
Petter  Heuperger. 
Oonnit  KnolL 
Man  Haller. 
Christan  Hiie])er. 
Sebastian  Hömgier. 

Anno  1490. 

Haiiu.^  Sigwein. 
Niclas  Füeger. 
Hanns  Aichorn. 
Matheis  Getzner. 
Silyester  Rugkhnhauser. 
Jörg  Sax. 
Jörg  Gersperger. 
Hainhch  Plafiies. 
Sebastian  Hönigler. 
Caspar  Petzler. 
Marx  Holen 
Conrat  KhnoU. 

Anno  1491. 
Math  eis  Getzner, 
Niclas  Pfleger. 


Hanns  Sigwein. 

Jörg  Gersperger. 
Christan  Hopfner. 
Christan  Hueber. 
Petter  Heuperger. 
Hainrieh  Planes. 

Coniai  Khiioll. 
Sebastian  Hönigler. 
Jacob  Schäbl. 

♦ 

Marx  Holer. 

Anno  1492. 
Niclas  Flieger. 

Jörg  Gersperger. 
Hanns  Sigwein. 
Matheis  Getzner. 
Leopold  Puimagn. 
Hainrich  Plafties. 
Petter  Heuperger. 
Jörg  Sax. 
Sebastian  Hönigler. 
Christan  Hopflier. 
Marx  Holer. 
Caspar  Petzler. 

Anno  1493. 

Hainrich  Plafues. 
Math  eis  Getzner. 
Jörg  Gersperger. 
Niclas  Pfleger. 
Silvfst*  r  Kugkhnhauser. 
Chi'istau  Hueber. 
Jörg  Sax. 
Petter  Heuperger. 
Caspar  Petzler. 
i  .Tacob  Schäbl. 
Conrat  Khnoll. 
Sebastian  Hönigler. 

5* 
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Auuo  1494. 
2^iclaB  Füeger. 
Hanns  Aichorn«  alt 
Jörg  Sax. 
MatluMs  (jetziier. 
Leupolt  l  uxmagn. 
Marx  HoUer. 
Sflvesier  Euckhenhauser. 
Christan  Hu  ober. 
Sebastian  Hüuigler. 
Conrat  Khnoll* 
Hanns  Eppaner« 
Jacob  Schftbl. 

Anno  1495. 
Matheis  Getzner. 

Marx  Holler. 
Niclas  Füeger. 
Jörg  Sax. 
Sebastian  Hönigler. 
Leopolt  Fuxniagii. 
Christan  HuobeT. 
Silvester  Kugkhenhauser. 
Coniat  Khnoll. 
Ckmrat  Aichorn. 
Christ<)f  Jene  wein. 
Caspar  Petzier. 

Anno  1496. 

•lacob  Schäbl. 
Marx  Höller. 
Matheis  Getzner. 
Jörg  Sax. 
>Sebastian  Hönigler. 
Adam  Sigwein. 
Sebastian  Füeger. 
Caspar  Petzler. 
Conrad  Aichorn. 


Conrad  Khnoll. 
Hanns  Eppanor. 
Christof  Jenewein. 

Anno  1497. 
Hanns  Aichorn,  der  ölter. 

Matheis  Getzner. 

Jacob  Si'liäl»]. 

Marx  Holler. 

Christan  Hueber. 

Caspar  Petzler. 
I  Sebastian  Hönigler. 
'  Sebastian  Füeger. 

Conrad  Khnoll. 

Pangratz  Kripp. 

Jörg  Sax. 

Haiurich  l'ückhl. 

Anno  1498. 
Matheis  Getzner. 
Marx  Holler. 
Sebastian  HOnigler. 
Jacol)  Schäbl. 
Caspar  Petzler. 
Hanns  Eppaner. 
Conrad  KhnolL 
(Ii  Iis  tan  Hueber. 
Cliristof  Jenewein. 
Gregori  Türler. 
Hanns  Aichorn. 
Jörg  Sax. 

Anno  1499. 

Jacol)  Schäl)!. 
Marx  Holer. 
Sebastian  Hönigler. 
Sebastian  Getzner. 
Christan  Hueber. 
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Sebttstum  FQeger. 

Fetter  Sax,  alter  atatBchrdben 

Caspar  Petzler. 
Conrat  KhnolL 
Oswalt  Moign. 
Hanns  Eppaner. 
Gregori  Türler. 

Anno  1500. 
Sebastian  Getzner. 
Jacob  SchftbL 
Marx  Holler. 
Sebastian  Hönigler. 


Ghiistof  Jenewein. 
Caspar  Peissler. 

Sebastian  Filopfer. 
!  Chiistan  Hueber. 
Conrat  KhnolL 
Jacob  Ampasser. 

Haus  Khiiepp. 
Jacob  PerL 

Christof  Puechholzer, 

statschreiber. 


Uebergab  der  graflMliaft  Tyrol. 

Anno  domini  149(>  liat  erzherzog  Sigmund  von  Oesterreich, 
grai'  zue  Tirol,  seinem  \ eitern,  dem  römischen  khinig  Maximilian 
sein  land,  die  grafschaft  Tyrol  übergeben,  doch  mit  vorgeding 
jftrlicJm  gilt  und  ander  fieybaiten  mit  jagn  des  wiUprets  etc.; 
aber  die  landsregirung  hat  der  remisch  khinig  regirt  durch  sein 
majestät  gesetzts  regimeut. 

Hoelizeyt  MaximillanL 

Anno  domini  1495  hat  der  röni.  kinig  Maximilian,  erzherzog 
zu  Oesterreich,  giaf  zue  Tyrol,  liochzcit  gehalten  zu  Hall  im  pt'an- 
haus  zu  Hausseckh  mit  Bianca  Maria  des  herzogs  von  Mailändts 
Geleary  eelidie  doditer,  aber  nit  mit  grossem  pracht  ist  die  hoch- 
zeit  gehalten  worden.  Der  bischof  von  Brixen  Christof  von  Schroffii- 
ötuin  hat  dise  vermachlung  zuesanamen  geben.*) 

Henog  Sif^unds  tod. 

Anno  Christi  1497  [richiig  149H]  ist  erzherzog  Sigmund  /ue 
Oesterreich,  gmf  zu  Tyrol  in  gott  verschidcn  und  mit  dolt  ab- 
gangen  aus  diser  weit  und  zue  Stambs  begraben.  Man  hat  disen 
milten  f&rsten  zne  Hall  und  anderstwo  mit  grosser  khlag  nnd  gotz- 

*)  B!'?chof  von  Brixen  war  damals  Afr^lcliir  r  von  Meckau,  nicht  Christof 
Ton  Schrofonstein,  w(  Ii  Im  r  erst  nach  des  ersteru  tode  (f  ITjOBj  den  bischöf- 
lichen stuhl  bestieg  und  /ur  zeit  der  kaiserlichen  hochzeit  pfarrer  zu  Hall  war. 
Simueher,  weleber  Schweigers  ebroBik  kaiiiit«,  sagt,  ^es  wlie  wohl  mftglieh 

Ton  Christof  tob  Sdurofi»mteiB  «Ii  pfarrer  sa 
Bau  hitt«  «iiiaoga«B  Imsob.«*  Amn.  4.  H. 
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diensten  begu^en.  £r  bat  in  seinem  leben  tü  Ulrstliche  und 
fHüntliche  wonnng  gehalten  bcy  den  bürgern  zne  Hall,  (auch  nach 

sag  der  alten)  etliche  vertreuliche  nidtsdilt^g  pflegen  bey  aim  er- 
samt'ii  rat  zu  Hall  ditziual.  Man  liat  auch  disen  milten  fürstn 
im  alter  seines  podograms  halben  im  sessl  tragen  durch  etliche 
seiner  diener,  andi  smnmer  und  winter  zelten  deshalben  im  schlittn 
gfiun,  auch  üi  seinem  hin  und  her  raysen  im  land  den  merem 
tayl  dem  zuschauenden  Tolkh  gelt  lassn  auswerfen,  aueh  schwän- 
gern und  armen  leiten  tü  alrauesen  gv\m\. 

Zu  seiner  zeit  ist  die  grafschalt  Tyrol  mit  gelt  uud  bcrck- 
werdi«  auch  ander  menschlicher  notturft  umb  ain  zymlichen  Pfen- 
ning flberflflssig  gnueg  un  landt  gewesen,  derhalben  die  knir 
knappen  und  ander  landleQt  mit  silbergsduneid,  guet  und  gelt 
reiclilichen  begabt  seind  gewesen,  a])er  auch  gotsforchtig,  erber 
und  fruml»,  nit  überflüssig  mit  essen  und  driiikcu.  Es  ist  auch 
alle  wai-  uud  handiruug  vertreüüch  gegen  ainander  gehaudlet  wor- 
den,  derhalben  etlich  alt  frumb  perschonen  sohl  gsagt  haben,  aus 
guetherzigen  gmüet,  wan  ainer  solt  vom  himl  herab  fiedln,  so 
solt  ainer  In  dis  land  üallen.  Aber  nachmals  durch  Veränderung 
und  neu  j]feschwindigen  iiitlu«  iiz  der  neuen  weit  seind  alle  gwerb 
und  haudüerung  verändert  worden  uud  hoch  gestiguu. 

Pfleg  Tiiaor  von  kajaer  Maximilian. 

Zu  der  zeit  des  grossmechtigen  kayser  IM^milian  ist  die  stat 
Hall  in  grossn  gnaden  und  ansehen  gewesn  pey  seiner  majestät, 
dan  er  zue  zelten  vil  rhue  und  lust  zne  Hall  hat  ghabt.  Hat  audi 
etliche  mal  vil  gelt  lassn  auswerfen  dem  juugen  statvolk  und  son- 
derlichen vor  der  mfintz.  Hat  auch  der  stat  Hall  die  herrschaft 
und  gricht  Thaur  v^rsatzweiss  zuegestelt  etliche  jar  lang.  Die  von 
Hall  babn  nachmals  pfleger  gesetzt  wie  hernach  volgt: 

Leopolt  Fuxmagu. 
Christof  Puechholtzer. 

Nachmals  widerumb  gelest  worden  von  der  kayserlicheu  maje- 
st&t  forstmaister  Johann  von  Hillen  sein  baussfrau  Margaretha,  aio 
dochter  khaiser  Maximilian,  die  nachmals  graf  Ludwig  zueHelflfen- 
stain  sich  eelichen  verheirad  liat.  Diser  gmf  von  Helttenstain,  wie 
er  hat  wölln  auf  die  herrschaft  Weinsporg  in  AMrttenberg  ver- 
rücken und  einneumien,  so  im  kgl.  m^gestat  l'ei'dinand  hat  geben, 
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hat  er  diae  herschaflt  Thaur  wideromb  versalizweiss  deueu  vou  Hall 
flberaiitwoid  etiiche  jar  lang« 
Der  atat  pfleger: 

Euedolf  Fuiinagn. 
Hanns  Oeftuer. 

Ist  ^viderumb  gelest  worden  von  dem  tiyrolischen  kantzier 
Beatus  Widemaa,  doctor. 

Nachmals  widemmh  glest  worden  anno  1556  ▼<»  Jffrgn  FQ^r 

und  Elisabet  Weittmoserm,  seiner  eelichen  hausfrau. 

GelWene  creütz. 
Anno  domini  1503  seind  zu  Hall  und  anderstwo  ün  teutschen 
landen  erefltzlach  in  mancherlay  fhrben  auf  die  menschen  und  Uai- 

dung  gefallen»  derbalben  man  ist  zue  üall  init  den  creützu  und 
proe^-t^sion  mit  audach  gangen,  aucli  wuUen  und  barlucs  und  mit 
prinneten  liechtem,  (als  ditzmal  pey  den  alten  der  prauch  ist  ge- 
wesen in  anligenden  nöttn).  £s  ist  audi  ditzmal  mit  gangn  herr 
Degen  Fnxs  gmachl,  aine  von  Freüntsperg,  derzeit  salzmairin  mit 
sambt  ihrn  döchtem  auch  wuUin  und  parfues  zu  unser  fraucu 
kirchen  gen  Milss.*) 

Yenediger  krieg. 
Anno  1508  hat  kayser  Maiimilian  mit  babst  Julio  und  kunig 
Ludwigen  von  Frankreidi  ain  bllndtnuss  gemacht  und  darnach  die 

Venediger  zu  bekriegen  angefangen.  Do  wurden  am  anfaug  im 
Cdiiulor  loou  und  300  man  von  den  Yenedigeru  erscldagen, 
undei  Weilchen  heiT  Sixt  Trautsun  was  und  N.  Sprenng  und  wur- 
den vü  stett  in  Friaul  eingenumen. 

Anno  domini  1508  am  chorfreitag  [21.  April]  halm  die  statt 
Hall  aus  befelch  kaiser  Maximilian  als  landsfihrsten  gen  Drient 
wider  die  Venediger  gef^cliickt  80  man,  deren  liauptmann  iüt  ge- 
wesen Ulrich  Schlemmer  oder  Sciiirmer. 

*)  Der  ehroDik  ist  hier  ein  holzschnitt  beigebunden,  welcher  eine  fnneii> 
gestalt  dsiiteUt,  die  mit  sotefaen  ^kteioleiii*'  am  gMiien  Ml»»  mit  «UBahme  dee 
Knken  tattes,  flbersBt  iat.  Die  am  kOvper  sichtlichen  seichen  steUen  nicht  blos 
kreuzlein,  sondern  auch  allerlei  amlere  gegenstände  vor,  -wie  leiter.  dolch,  lanB© 
u.  dgl.  Der  alte  holzschnitt  trügt  folgende  Inschrift-  ..E'?  ist  wissen,  dar. 
alle  die  ziiiciicn,  so  ine  ubeu  verzaichnet  sind,  warhaliug  geschechen  und  utl' 
domstag  und  frytUg  nachat  nseh  pfingsten  uff  aln  jirnkfrow  in  dem  lidrin  ge- 
nanten torff  by  Rottwy]  gefallen  sind.^  Kaiser  Uezimilian,  welcher  ron  dieser 
rr5;cheinung  hArte,  Hess  durch  die  regierung  in  Innsbruck  davOber  nachforschiiii> 
gen  aosteUes«  denn  resoltat  jedoch  nicht  bekannt  isU  Anm*  d.  £L 
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WillennnT)  in  der  woehen  Cantate  [2L  Mai]  habn  kay.  maje- 

stät  baui»tkiU,  iiit,  t  (iiiuiiissär  erntsliclm  pefelch  und  aiissbot  sanibt 
der  stuiuiötrdich  auslassen  gen  und  mit  macht,  dieweil  die  feind 
Venediger  das  f^schloss  Stain  stuermmässig  geschossen  hettn,  aus 
Triend  eilents  und  eyleats  zue  zieheiL  Darauf  hat  ain  lat  mer 
100  man  aus  den  bürgern  und  inwonern  ausgeschossen.  Sigmund 
Nidrist  fendrich. 

Ton  der  bmnst  der  statt 

Anno  1509  in  der  vastn  ist  zue  Hall  ain  feur  aufgim^en  m 
nacht  luiih  die  10  ur  iii  aiiiem  würtsliauss,  zum  Matheis  kassier 
genant,  ain  egi,'hauss  gegen  Hannsn  Dürings  oder  Kiiedolf  Fux- 
magus  behäusung  über,  pei  der  müutz;  ist  durch  ain  liecht  bey 
ainem  pdttgwant  und  stro  verwarlost  worn.  Sent  pey  8  heuser 
zum  tail  verprunnen  und  schadhaft  worden,  nemfichen  in  der 
Kosengassen  und  Muster-  oder  J^olstergassen.  Man  sieht  noch  in 
der  Kosengasseu  oder  Wisergassen  ain  verpruuiie  holstai 

Sehnee. 

Anno  domini  1511  ist  am  heiligen  pHngstag  ain  gi-osser, 
dirkner  selinee  gefalln  oder  gesdmiben  in  der  nacht,  aber  halt 
widerumb  ergangen. 

(PamionmpieL] 

Anno  domini  1511  hat  man  zue  Hall  ghalten  ain  trettliclis 
spil,  nemliohen  den  passion  Christi,  darin  vil  namliafter  leii  und 
anselicfae  perschon^  seind  gewesen,  haben  auf  iren  a^en  kosten 
vil  darflber  lassen  geen.  Man  hat  am  palmtag  [1 3.  April]  ghalten 
die  evangelien,  so  den  maistn  tail  in  der  vastn  gepredigt  seind 
worden,  am  weichn  ptintztiig  [17.  April]  das  abentmal  Christi 
sambt  der  glängnuäs  am  ölpei'g,  am  Chaifreitag  die  fürtüeniiig, 
gaisslung,  krOnung,  ereatzigung,  bejg^rebnuss  mit  grossem  ems^ 
und  andacht,  am  heiligen  ostertag  [20.  April]  die  urstend  Christi 
mit  sambt  andern  frölidm  figum. 

Ton  der  pestilenie. 

Anno  1512  ist  zu  Hall  ain  grosse  pestüentz  und  st('rl)en 
gewesen,  hat  sich  augefangen  Mariae  scliidung  [15.  AugustJ,  hat 
gewert  bis  weinachten.  Es  ist  in  disem  sterben  Lienhart  Getzner, 
ain  ftaiSmlicher  man,  schier  der  erst  gewesen,  so  an  diser  krank* 
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hait  gestorben  ist.  Man  hiit  in  mit  procession  inid  ^tosscii  eeieii 
gen  kirchen  und  im  gotzaeker  tragu  und  begraben  in  ir  begreb- 
nuHS.  lAan  bat  2ue  diser  zeit  nit  so  ser  scheuchn  gbabt,  auch 
solche  Ordnung  nit,  wie  nachmals  in  dem  43.  jar  ist  gesdiehen. 
Es  sent  auch  in  disem  12.  jar  ob  500  perw^onen  gestorben, 
jung  und  alt 

HeyratB  aynlgung  mit  Ungern  und  Oesteireieh. 

Anno  (ionüni  1515  hat  kayser  ^I.ixiiüilian  aiii  <,n-ossen  tilg 
gehalten  zoe  "Wien  in  Oesti'rreieli  am  28.  Juli  in  peisein  kinig 
Vladislaus,  kinig  zu  Ungarn  und  Beheni,  Sigmund,  kinig  zu  Polen, 
Ludwig,  des  hocbgedachtn  Mnig  Vladislaussen  sun  und  Anna  des- 
selben kinig  Ludwigs  Schwester.  Hat  kayserliche  m^jestftt  da  ain 
eeliche  heirali  bsdilossen,  nemlidm  mit  kmig  Ludwig  und  Maria, 
seiner  niajestät  eniekble,  mehr  mit  Ferdinando  und  Aima,  des 
hochgedachten  kinig  Ludwigs  sciiwester.  Zue  solichem  hochzeit- 
lichen tag  und  beiratbschluss  hat  kayserliclie  niitjestat  an  die  von 
Hall  begert  aus  sondern  gnaden,  gunst  und  vertrauen,  das  ihrer 
majest&t  25  namhafter  buigersleit  gschickt  solin  werdn  in  die 
statt  Wien,  auf  ihrer  luaje.stät  leib  zu  wartn,  das  dan  geschehen 
ist  samt  denen  von  lusprugg. 

[Ankunft  hoher  herrscliaften.] 

Auüo  doniini  1516  '/wisclii-n  ostern  [23.  Mär/]  und  pliiiL^sln 
[11.  Mai]  seind  zue  Hall  ankunmien  und  am  ersten  eingiürt  wor- 
den in  veigultn  wftgn  mit  sambt  schönen  pf&rdtn  die  zwo  kinigm, 
nemblichen  Anna,  ain  gebome  kinigin  von  Ungern,  Maria,  kaiser 
Carl  und  kinig  Ferdinand  Schwester.  Die  yoe  Hall  seind  den  ob* 
genudtn  kinigin  entfrejren  zogn  mit  gmainer  burgerschaft  und  stiit- 
paniicr  iii  der  kiit'gsoriluuug  für  Milserthor,  auch  die  ganz  brieslcr- 
schalt  mit  dem  h^tumb  mit  sambt  den  schuelern,  so  hoben  tragen 
papieren  fän,  darauf  gmalt  der  henu  von  Oesterzeich  landtwappn, 
die  man  dan  zue  diser  empfahung  hat  lassen  machen.  Dlse  ob- 
pemelle  2  kinigin  seind  zue  Innsjuug  etliche  jar  pliben  und  hof 
da  ghaltn.  Kinigin  Anna  hat  nachmals  im  1521  jar  den  26.  May 
mit  dem  hochgeborneu  fürsten  und  lierni  herru  Ferdinand  erzher- 
zogn  zu  Oesterreich,  infont  in  Hispanien,  hochzeit  gehalten  zue 
Lintz.  Maria  hat  auch  in  disem  jar  hochzeit  gdudtn  mit  kinig 
Ludwig  zue  Ungarn  m  der  stat  Ofo. 
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[Herreu 
Anno  150i. 
Sebastian  H((nigler. 
Jacob  Schftbl. 

Sebastian  Föeger. 
Sebastian  G etzner. 
Hanns  Eppcmer. 
Caspar  Petzler. 
Ohristan  Hueber. 
T*ettcr  Sax. 

Haims  Kuepp,  der  ölter. 
Conrat  KhnoL 
Wolfgang  Hop&er. 
Oswalt  Morgn. 

Anno  1502. 
Sebastian  Hönigler. 
Sebastian  Getzner. 

Jacob  Schäbl. 
Bärtlme  Hanierspach. 
Sebastian  Füeger. 
Leopolt  Fuxmagn. 
Caspar  Petzler. 
(  'hristaii  Jiiu'ber. 
Hanns  Eppanner. 
Gregoh  Tarier. 
Hanns  Bnepp. 
Coüiat  KlinoU. 

Anno  1503. 

Sebastian  Hönigler. 
Sebastian  Getzner. 
Christan  Hueber. 
Bartlme  Ton  Hamerspach. 
Christof  Jeneweim 
Caspar  Petzler, 
Sebastian  Eüeger. 
Hanns  Eppanner. 


des  rat«:] 

'  Hanns  W  üest. 
I  Oswalt  Morgn. 
Conrat  Khnoll. 
Wolfgang  Hopftier. 

Anno  1504. 
Christan  Hueber. 
Sebastian  Hönigler. 

Seba.stiiin  Füeger. 
Bärtlme  Hamerspach. 
Conrat  Khnoll. 
Caspar  Petzler. 
Hanns  Eppanner. 
Hanns  von  IN  ttschütz. 
Hanns  Wiser. 
Hanns  Buepp,  der  ölter. 
Bueprecbt  l^ber. 
Oswalt  Morgn. 

Anno  15Q5. 
Bartlme  Hamerspach. 
Hanns  Eppanner. 
Sel)astian  Hönigler. 
Christan'Hueber. 
Hanns  von  Pettsehitz. 
Christof  Jenewein. 
H.iiiiis  AViscr. 
Hanns  Düring. 
Oswalt  Morgn* 
Wolfgang  Hopfher. 
Hanns  Kuepp. 
Hanns  Wüest. 

Anno  1506. 
Hanns  Eppanner. 

Christan  Hueber. 
Sebastian  Hönigler. 
Bartlme  Hamerspach. 
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Christof  Jenewein. 

Hanns  Diniug. 
Hanns  Wiser. 
Hanns  von  Pettschitz. 
Wolfgang  Hopfner, 
Rueprecht  Haber. 
Hanns  Kuepp. 
Oswalt  Moign. 

Anno  1507. 
Sebastian  Hünigler. 
Hanns  Eppaimer. 
Christan  Hueber. 
Hanns  Wflesi 
Christof  Jf'iiewein. 
Hanns  Gerspergei*. 
Hanns  Düring. 
Hanns  Wiser. 
Hanns  Ruepp. 
Oswalt  Morgn. 
Lienhart  Schmeytzl. 
Wolf  Hopfiior. 

Anno  15ü8. 
Hanns  WOest. 
Sebastian  HOnigler. 
Hanns  £ppanner. 

Hanns  Gersperger. 
Hanns  Dnrinp^. 
iiernhai-t  Zinimennan. 
Wolfgang  äinckhmoser. 
Christof  Jenewein. 
\S'oligaiig  Ho]>fner. 
Oswalt  Morgn. 
Hanns  Buepp. 
Lienhart  Schmeytzl. 

Christo!  Puechliolze2\ 
statschreiber. 


1  Anno  1509. 

j  Hanns  Gersperger. 
Hanns  Wüest 
Hanns  Eppanner. 
Sebastian  Hönigler. 
Hanns  von  Pcttschitz. 
Christan  Hueber. 
Hanns  Düring. 
Leopolt  Framagn. 
Oswalt  Morgen. 
Wolfgang  ilopfner. 
Wolj^ang  Sinckmoser. 
Hanns  Ruepp. 

Anno  1510. 
Sebastian  Hönigler. 

Hanns  Eppanner. 
Christan  Hueber. 
Hanns  Wüest 
Hanns  von  Petischitz. 
Hanns  Dfiring. 
Fmntzi selig  Hamerspach. 
Leopolt  Fuxraagn. 
Bemhart  Zimmerman. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Lienhaii  Si-hmeytd. 
Hanns  Wiser. 

Anno  1511. 
Hanns  Wflesi 

Christan  Hueber. 
Sebastian  Hönigler. 
Hanns  Eppanner. 
Christof  Pueehholzer. 

Frantz  JlaiiKTSpach. 
Leopolt  Fuxmagn. 
Hanns  Diring. 
Wolfgang  Hop&er. 
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W  ullgaug  Sinckmoäer. 
Haiws  Eiippp. 
Hanns  Wiser. 

Anuo  1512. 
Sebastian  HOnigler. 
Hanns  Wüesi 
Chris  tan  Hu  eher. 
Hanns  von  Pettschitz. 
Franiss  HamerspadL 
Hanna  Dflrmg. 

Clinstof  Pueehhulzer. 
Lieiüiart  G  etzner. 
Hanns  Wiser. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Hanns  Rnepp. 
Lienhart  Schme\'tzl. 

Michl  Zoppl,  Stattschreiber. 

Anno  1513. 
Hanns  Wflest 
Sebastian  Hönigler. 

Hanns  von  Pettschitz. 
Christan  Hueber. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Hanns  Wiser. 
Hanns  Düring. 
W  olfgang  Hopfiier. 
Oswalt  Morgn. 
Hanns  Ruepp. 
Frantziscfag  Hamerspacb. 
Lienhart  Schme}izl. 

Anno  1514. 
Christan  Hiuber. 
Leo  polt  Fiixniagu. 
Sebastian  H()nigler. 
Hanns  Wflest 


I 


I 


Achat/.i  Heuperger. 
Christof  Jcnewein. 
Hanns  Dfliing. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Hanns  liuepp. 
Lienhart  Scbmtiytzl. 
Oswalt  Moign. 
Wolfgang  Hopfiier. 

Anno  1515. 
Sebastian  HOnigler. 

Hanns  Wflest. 
Hanns  Düring. 
Christan  Hueber. 
Hanns  Wiser. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Hanns  Hesslingen 
Daniel  Metznleittner. 
Hanns  Buepp. 
Wolfgang  Hopftier. 
Lienhart  Schnieitzl. 
Oswalt  Morgn. 

Anno  1516. 

Sebastian  HOnigler. 
Leopolt  Fuxmagn. 

Hanns  Wüest. 
Christan  Hueber. 
Christof  Puechhholzer. 
Hanns  Geltinger. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Hanns  Dfliing. 
Hanns  liuepp. 
Lienhart  SdmieytssL 
Hanns  Wiser. 
Caspar  Hüugerl. 

Ui<M  Zoppl  Stattschreiber. 
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Anno  1517. 

Hanns  Wüesi 
Christan  Hueber. 
Hanns  70n  Pettschitz. 

Leopolt  Fuxmaj^n. 
Wolfgang  iSinckmoser. 
Hanns  Düring. 
Hanns  Nesslinger. 
Christof  Tuechholzer. 
Daniel  MeUnleittner. 
Hanns  Bnepp. 
lienhart  SchmeytzL 
Oswalt  Morgu. 

Anno  1518. 

Hanns  Düring. 
Christan  Hueber. 
Leopolt  Fttzmagn. 

Hanns  Wflest. 
Christof  Puechhoizer, 
Bemhart  Zinunennan. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Hanns  Wiser. 
Cliristof  Stockher. 
Hanns  Baepp. 
Lienhart  SchmdtzL 
Caspar  Hüngerl. 


Anno  1519. 

• 

Christau  Hueber.  • 
Leopolt  Fuxmagn. 
Hanns  WUest 
Hanns  Düring. 
Caspar  Hilngerl. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Hanns  Nesslinger. 
Christof  Puechholsser. 
Christof  Stockher. 
Lienhart  Sduneitzl. 
Hanns  Baepp. 
Oswalt  Moign. 

Anno  1520. 
i  Christof  Puechholzer. 
Christan  Hueber. 
Leopolt  Fnzmagn. 
Hanns  Düring. 
Wolfgang  Waltiihofer. 
Frantzischg  Praittoauer. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Hanns  Nesslinger. 
Christof  Stockher. 
Hanns  Wiser. 
Hanns  Buepp. 
Hanns  Aichom. 

Midü  Zoppl,  statschreiber. 


Ton  ainer  gromen  giss  des  Innatrams. 

Anno  domini  1518  ist  in  der  statt  Hall  und  ausserhalb  der 
limstram  so  gewaltig  angelofifm,  das  man  in  der  undem  statt  pey 
spital  und  Scheifgassn  mit  vischerschdflflein  oder  zillen  nmb  ist 

gtarn,  aiicli  gi-ossen  scliaden  gethau  in  Weinkellern  und  sonder- 
lichen am  pfaiiliausholz  auf  der  Scheiben,  derhalben  aus  }»( irleh 
Johann  Zottu,  derzeit  salzmair,  alle  purgersleit  und  inwoner  haben 
miessen  rOttung  thnen.  Man  ist  andi  ans  schrioken  und  gotz- 
forcht  mit  d^  procession  und  gebet  mit  dem  heiligen  sacrament 
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gangen  zoe  disen  grausamen  anlaufenden  wassern.  Dise  wasaer- 

gOss  ist  ^angelotten  am  tag  Joaimis  Baptistae  [24.  .JuuiJ  in  der 
nacht 

Kigrser  Maximilian  dot 

Anno  domini  1519  ist  zne  Hall  begangen  worden  mit  gotz- 

diendston  und  grosser  klaef  das  absterben  des  grossnitn  litigen  ffir- 
steii  und  hi'rren  ^laxiuiiliau  röm.  kavscr,  erzberzogn  zue  Oester- 
reich, grain  zue  Tirol  etc.,  so  in  gott  vorschiden  ist  aus  diser 
weit  am  12.  Januari  zue  Wels  in  Oesterreich  und  in  der  Nuen- 
statt  begraben.  Er  ist  ain  hochweiser  fürst  und  herr  gewesen 
und  ain  trefflicher,  vernünftiger  kriegsnian,  der  dan  in  seinem 
leben  vil  trefflicher,  teütscher  hauptleüt  hat  ghabt  und  erzogen; 
ist  auch  ain  last  gotzforchtiger  her  gewesen. 

Ton  aiuer  ansrintUchen  zwidrachL 

[^^Thaurer  krieg.^^ 

Urab  Bartholonu'i  |  24.  August  1519]  hat  sich  ain  haimlicher 
Widerwillen  pt^gcben  von  der  nachpaurschaft  etlicher  von  Thaur 
gegen  etlichen  von  Hall,  von  wegen  der  \ichwaid  im  hallerfeld, 
alter  vermainder  grechtigkait  halben.  Auf  sölichen  haimlichen 
Widerwillen  ist  zue  abent  ain  ungegrOndts  gassengeschray  in  der 
stat  aufkomeii,  wie  etlich  nachpauni  von  Thaur  sich  sehen  lassn, 
verporj^^en  pei  den  zeiimen  im  ballerfeld  mit  püxcii  und  zintstrioken. 
Auf  soliches  gaasngscbrai  (aus  ungnmdtj  ist  mau  in  der  stat 
bewegt  worden,  mit  sambt  ainem  ersamen  rat,  inen  widerstandt 
zue  thain  mit  ^werter  handt,  aber  durch  den  salznudr,  derzeit 
Johann  Zott,  durch  erfarung  diser  bandlungen  abgestelt  worden^ 
dan  er  ist  personlich  disen  ahcnt  gen  Thaur  giittn,  aber  nicht 
gruntlicbs  oder  dorgieichcu  kümicn  crfam.  ^hui  acht,  es  haben 
dise  kundschät'ter  die  suunewend  kelerle  gesehen  gleissen  wie  die 
brinnet^  zintstrick  pey  den  zeinnen.  Man  hats  nachmals  in 
gsdiwankweiss  den  Thaurerkrieg  gonent 

Ton  der  bmnst  des  dosten  (St.  Martin  im  Wald). 

Anno  1520,  7.  October  ist  das  kloster  bey  sant  Marün  auf 
dem  Waldt  al)prunnen,  derliuibeu  die  kl^sterfrauen  in  die  statt 
Hall  seind  kommen  und  etliche  wochen  in  des  Gerspergers  oder 
PaUausers  behausung  an  der  Pachgassen  haben  gewont,  pis  der 
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2  caplanen  behausimg  unsers  hemn  Idrehen  oder  capeHn  ist  zne- 
gericht  und  inen  ain  closterHclie  wonm^  daselbst  gmafiM  wordn, 

haben  sy  sich  innler  die  piire*M-lieheii  psclmtz  der  statt  ersfeben, 
wie  dan  aiii  ei.saiiier  rat  deilialbeii  ain  verschreihuug  von  iiien 
hat  Ditzmal  obiiste  odor  priorin  Magdalena  Getzuerin.  Nach- 
mals im  jar  1524  und  1526  seind  eüicbe  dosterfiranen  anspran- 
gen und  auf  Augspurg  zue,  daselbst  mftnnw  zue  der  ee  Aber- 
kumen.  Pemelte  Getznerin  ist  gestorben  anno  1555  am  freytag 
nach  ascensio  doniini  [24.  MaiJ. 

You  ainer  wetterprunst. 
Aüüo  doinini  1521  am  tag  Magdalene  [22.  Juli]  zue  abent 
hat  das  wildtfeuer  in  ainen  hützen  Stadl  gschlagn,  der  Tol  hey 
und  stro  ist  gewesen.  Ist  gstanden  im  Grilanger  im  gartn,  so 
jetz  des  edl  und  yestn  Faul  Erippn  ist,  vormals  diser  zeit  Chri- 
stoffh  Puechholzer  zuegehörig.  Diser  Stadl  ist  vonuals  das  alt 
grichtsiiaus  m  der  statt  gewesen. 


[Herreu 
Anno  152L 

Wolfgang  Waltnbofer. 

Christof  Puechhoher. 
Leopolt  Fuxmagn. 
Hanns  Wüest. 
Christof  8(iockher. 
Franz  Pranttnauer. 
Wolfgang  Sincklnnoser. 
Hanns  in  der  Maur. 
Hanns  Bnepp. 
Oswalt  Mofgen. 
Caspar  Hüugerl. 
Hanns  Aichom. 

Anno  1522« 

Leopolt  Fnxmagn. 
Hanns  Nessling. 

Wolfgang  Waltnbofer. 
Wolfgang  Sinckmoser. 


des  rats:] 
'  Franz  Prayttnauer. 
Christof  Stookher. 
Friderich  Mayr. 
Hanns  in  der  Maur. 
Hanns  Aichom. 
Hanns  Kuepp. 
Francisco  Getzner. 
Oswald  EliamerlL 

Anno  1523. 
Wolfgang  Waltnbofer. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Christof  Puechholzer. 
Francischg  (Jetzner. 
Jeronime  Uottdaackh. 
Hanns  in  der  Maur. 
Lienhart  Seidl 
Christof  Stoekher. 
Caspar  Hüngerll. 
Oswalt  EhamerU. 
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Hanns  Äi<dionL 
Hanns  Kiiepp. 

Auno  1524. 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Franciachg  Qetzner. 
Hanns  Wüest 
Christof  Puecliholzer. 
Hanns  in  der  Maur. 
Chrisiaf  Stockher. 
Lienhart  Seidl. 
Jeroüime  Gottdanckh, 
Hanns  Ruepp. 
Oswalt  Khamerle. 
Hanns  Aichom. 
Caspar  Hüngerll. 

Anno  1525. 
Wolfgang  Waltnhofer. 
Hanns  Wüest 
Wolfgang  Sinckmoser. 
Christof  Puechholzer. 
Jeronime  Gottdanckh. 


Lienhart  SeidL 

Chiistof  Stock  luT. 
Hanns  Nessliuger. 
Oswalt  Kbamerl. 
Caspar  Hungerl. 
Hanns  Ruepp,  der  ölter. 
Hanns  Aichorn. 

Anno  1526. 
Wolfgang  Waltnhofer. 
Hanns  Wflest. 
Wulfgaiig  Sinckmoser. 


Christof  Puechholzer. 
Jeronime  Gottdank. 
Lienhart  SeidL 
Christof  Stocklier. 
Hanns  Nesslinger. 
Oswalt  Khamerl. 
Caspar  Hungerl. 
Hanns  Ruepp. 
Hanns  Aichom. 

Mehl  Zoppl,  Stattschreiber 
Anfang  der  nenen  relfgion  Ue. 

Anno  1521  ist  hie  zu  Hall  aiu  doctor  gewesen,  Jacobi  Strauss 
genandt,  von  Perchtoltsgaden,  ain  relij^dos,  ain  wolbercnlt  man.  Hat 
am  ersten  den  priestem  hie  zue  Hall  ovaii^elium  Mathei  lateinisch, 
gemainicklidi  alle  tag  gelesen,  wie  dan  d^  branch  anf  den  nni- 
Tersiteten  ist  Haben  ihm  danron  sein  belonung  geben,  nemlichn 
ainer  30  kreutzer.  Narlimals  ist  er  bekanniU  worden  durch  die 
priester  hie  pey  d»'n  licrni  und  niai^trii  <lor  statt,  deriiaibeu  er 
hat  augefangen t  im  frauen  closter  hie  zue  predigen.  Ist  nut  der 
weill  ain  grosser  znelauff  worden  vom  stattvolk,  auch  von  peylie- 
genden  d((rffem  und  paursvolk,  derhalben  die  kurchen  zue  unserm 
herm  genannt  zue  eng  (menig  halben  des  voDc)  ist  worden,  dar- 
umb  im  vergunt  ist  worden  von  ainem  ersamen  rat  hie,  auch  mit 
pewilligung  des  gestiUlu  predikantn,  der  zeit  doctor  Stefan  [Selig- 
mann], in  der  obern  pfarrkircheu  sant  Niclausen  zue  predigen. 
Hat  auch  den  merem  taii,  wan  schea  wetter  ist  gewesen,  im  statt- 
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garten  und  auf  dem  obem  plak  gepredigt  Mau  haX  im  den 
predigstaell  im  jErauen  eloster  an  die  ort  seinem  pegem  naeh  hin 
tragen.  Diser  doetor  hat  ain  treillichs  guete  ansepredien  glial>t 

und  dem  gmainen  man  fast  auuemlichen  gewesen  mit  seiner  pre- 
dif(,  ah(^i-  seer  hitzig  gegen  den  geistlichen,  als  bischoffn,  priestem, 
müuiclien  und  closterliauen;  hat  iren  geiätiicheu  standt  getadlt 
und  verworfen,  auch  ire  misapieidi  gross  an  tag  geben  und  sy 
spitzgeister  genendt,  desshalben  er  naehmala  yon  den  geiBÜidien 
und  gmainem  man  ^ch  spitzgeist  genent  ist  worden.  "Hat  auch 
die  ceremonien  und  khirchenpreich  zum  tail  verworifen,  derhall}eii 
er  vom  bi3olioff  zue  Biixen  etliche  mal  zitiert  ist  worden.  a])er  uit 
ei*schiuen,  aunder  ain  ersamer  rat  mitsambt  der  gmain  haben  von 
seinentwegen  gsanndt  etliche  vom  rat  und  gmain,  die  in  haben 
mfiessen  nie  hof  und  audi  Brixen  defentieren*  Man  hat  auch  oft* 
mal,  aus  anbringen  etlicher  aus  der  gmain,  rat  und  gmain  gldtt 
und  ghalteü,  von  we^en  des  ol)pemelten  doctor.  Die  gmain  hat 
treMchen  ob  disem  doctor  ghalten,  dau  wan  er  predigen  hat 
wöUen,  audi  zue  ladt  Schäften  ist  gangen,  haben  in  etlich  aus 
der  gmain  pelaittot  und  sonderüdi  an  feyriftgen  ob  den  30  oder 
40  persehonen,  audi  in  seiner  herberg  veihiet  und  bewardt,  aus 
arkwon  der  geistlichen. 

Anno  1522  hat  diser  predicant  Jae^bus  Strauss  am  suntag 
Esto  mihi  [2.  März]  in  der  pfaiTkiichen  sant  iS'iclauss  gepredigt 
Nachmals  am  haimgeen  zue  seiner  befaausung  in  der  pfafiäigassen, 
neben  des  gstiffton  caplans  des  F^dauffs  behansung,  audi  mit 
plaittung  etlicher  aus  der  gmain,  habn  im  füergwardt  2  gsel- 
priester  pei  der  schuel  und  im  doct«ji-  wellen  presentiren  ain 
bischoiiiche  citadon,  dess  der  pemeit  doctor  nit  hat  welln  anuem- 
men,  sunder  mit  was  wenig  hitzigen  worden  gegen  ainander  an- 
gesprochen, aus  dem  die  miigeedtn  und  platzhiit  aus  der  gmain 
srind  pewegt  wordn,  den  2  pemeltn  gselpriestem  mit  grolln  und 
Widerwillen  gegen  inen  zue  liandlen,  derhalben  die  2  priester  haben 
ir  flucht  geben  in  das  hermhauss.  In  dem  seind  inen  nachgeeylt 
etliche  aus  der  gmain  und  haben  wölln  das  hermliauss  mit  gwait 
eroffinen.  £8  hat  sich  auch  der  häufen  des  gmainen  manss  je 
l^ger  je  mer  gemert,  derhalben  zwen  huiigennaister,  nemlichn  die 
edln,  vestn  herren  Leupolt  Fuxmagu ,  Wolfgang  Waltenhofer,  die 
haben  mit  guetteu  worttn  den  gmainen  man  widerumb  abwendig 
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1521t  gmacht  von  irem  fümemen  geg^n  den  briestem,  dass  auff  ditzmal 
mcfat  weitter  mer  gehandlt  ist  worden. 

NadiinalB  umb  ostern  ist  ain  befelch  kfanmen  vom  löblichen 

re^ment  zu  Innspni^fr,  inn  ersamt'r  rat  ziie  Hall  solt  in  der 
ghaim  mit  dem  pemelteu  ductor  Jaoolm  haiidlt'ii  und  abferti,L:en, 
damit  weitter  kain  umme  under  dem  volk  eutütet».  Hat  naciunals 
der  obpemelt  Jacob  Strauss  14  tag  nach  ostem  am  suntag  Mise» 
rieoidia  [4.  Mai]  sein  leste  predig  gethan  zue  Hall  am  obersten 
platz,  dapey  ain  grosse  menig  des  volks  Ton  der  statt  und  auch 
Yon  dörftein  gewesen  ist.  In  derselbigeii  predig  hat  er  ineldung 
seiner  liiufaidt  gethan,  hat  damit  den  maistt'n  tail  des  volks  pe- 
wegt,  etliche  zue  traurigkait  und  waynnen,  etliche  zue  zoni  und 
miwilln  gegen  der  priesterschaft  In  der  negstn  wochen  mit  plait- 
tongen  zwaier  purger,  auch  mit  amer  guettn  zerung  und  vereerung 
in  der  ghaim  von  Hall  geruckt,  dem  negstn  auf  Saxn  zue. 

Nach  söliclieiü  hat  doctor  Steflaii  [8eligiiiaiin]  als  ain  gstiilter 
predicant  zue  Hall  widerumb  angeiangeu  zue  predigen  alle  suntag 
und  feyrtag,  hat  aber  kain  gnad  mit  seiner  predig  zue  Hall  ghabt 
pei  dem  maisten  tail  des  volks  in  der  gmain,  derhalben  er  pew^ 
ist  worden,  die  predicatur  au&uesagen. 

Xaeh  disem  doctor  ist  angeuumnit  u  worden  von  ainem  er- 
samen  rat  hie  zu  Hall  doctor  Urban  Jiegiiis,  ain  tn-tnichcr  hoch- 
gelerter  man,  zue  ainem  predicanten,  und  gen  lirixen  presentiert 
Hat  in  bischof  Sebastian  Sprentz  conformiert  und  im  den  tax 
nachglassen.  Diser  doctor  ist  ungefftrlichen  2  jar  zue  Hall  predi- 
cant gewesen;  ist  derhalben  gegen  dem  bischoft'  und  landtsfftrsten 
versagt  worden,  seiner  predig  halben,  (his  er  von  Hall  in  der 
ghaim  weichen  hat  miesen  und  auf  Augsburg  zue. 

Anfang  der  regiening  erzberssog  Ferdinand. 
Anno  1523  ist  der  durcfal^chtigist  hochgebom  fürst  und  herr, 
herr  F^i^dinand,  erzherzog  zue  Oesterreich  und  graf  zue  Tyrol,  in- 

fant  von  Spanien  ete.  am  erstn  eingerittn  zue  Hall  als  ain  land- 
lursi  der  gral'schaft  Tvrol.  Die  von  Hall  seind  seiner  fürstliehen 
durchlaucht  entgegen  zogn  mit  grosser  soleunitet,  der  gmain  bur- 
gersman  hat  mfiessen  nach  seinem  besten  vermügen  beklaidt  und 
mit  hamasch  versedien  sein,  etliche  burger  haben  sich  beklaidt  in 
ain  ferb,  nemlichn  rot,  weiss,  blab,  gell.  Man  ist  mit  diser  kriegs- 
ordnung  des  stattvolks  uut  sambt  dem  stattpamier  zogn  auf  den 
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rain,  zwischen  des  zieglstadls  und  heiligen  kraitz,  daselbst  hat 
man  sciü  fürstlich  durchlaiioht  u^vardt.  mit  sambt  dem  i^rossn 
gsehitz  auf  rödem.  £s  ist  auch  die  bhesterschaft  all,  auch  doctor 
Urban  Begius,  ditzmal  predicant,  in  iren  ornattn  und  heiltumb 
enl^gen  gangen  pis  anßing  des  haller  feldts.'  Es  sdnd  aiu^ 
etliche  edUeits  Mnder  und  mober  purger  knaben  mit  ainem  pan- 
ner, auch  wol  beklaidt  dem  fürsten  entgegen  zogn  und  vor  saiuer 
fursLliclien  durchlaucht  gegen  aiuander  ain  aufheben  than  mit  dem 
schwerdi  Wolfgang  Waltnhofer  als  pnrgermaister  hat  von  wegen 
gmainer  statt  die  fürstlich  dmdilaucht  in  lateinischer  spradi  em- 
pfangen ,  mit  sambt  ainer  eerung,  so  die  statt  hat  gsenckt  Der 
fürst  ist  mit  sambt  SPinem  graachl  in  die  khirchn  sant  Niclauss 
grittii,  alUla  hat  man  das  Te  <\vnm  lamlamus  in  organis  und  men- 
suris  gsungeu,  uachmak  ist  sein  tui'stlich  dui'chlaucht  gen  Hauss- 
egg  ins  pfannhauss  grittn  und  über  nacht  da  pliben.  Nachmals 
ist  seiner  fürstlichen  durchlaucht  von  der  statt  Hall  geschwora 
worden  als  aim  landtsfOrstn. 

Aufruer  der  knappen  zue  Schwatz. 
Auuo  1525  am  tag  sanct  iSebaätiaa  hat  sich  zue  Schwatz  ain 
Unwillen  und  zwitracht  zuetragen  zwischen  den  schmekherren  und 
iren  underthanen,  den  Srtzknappen,  von  wegen  etlicher  feyrtag 
halbn,  dan  die  knappen  haben  dem  altn  prauch  und  herfcnramen 
nach  wöll»n  volzieliuug  th;iiii.  dess  die  sehmelzherreu  ml  liaben 
wellen  lassen  passioron,  deriiallien  am  anderen  tag  zue  abent  ain 
grosse  menig  der  artzknappen  zue  Hall  ankummen  sendt  und  über 
nacht  da  bliben,  haben  am  morgen  fime  dem  hochgepomen  fÜrsten 
erzherzogen  Ferdinand  zue  wellen  raison  auf  Innsprugg  und  seiner 
fdrstlichen  durchlaucht  ir  beschwänmg  anzaigen  wölln,  das  dan 
die  hoeligedarht  ffirstlidi  dunldcUK  lit  zeittn  erinneiii  ist  worden, 
derhalbeu  sein  iürsilich  durchlaucht  disen  abcut  zue  Hall  ankumen 
ist  und  über  nacht  da  bliben  zu  Haussegg.  Am  morgen  vor 
mittntag  ist  sein  fürstlich  durchlaucht  in  aigner  persdion  mit 
sambt  seinen  rfttn  und  hofgsindt  hinaus  grittn  in  ain  wisen  vor 
dem  Spitallthor.  i^tiiant  die  Pygar,  da  seind  versamlet  gewesen 
das  ganz  perkhwercli .  ausgeiiomcn  die  i^chmelzherm,  Verwesern, 
hermschreibem  nitt,  haben  da  der  fürstlichen  <liirclileichtigkhait 
in  aller  diemüthigkhait  lassen  anzaigen  yre  beschwärangen,  seindt 
auch  da  gestanden  in  aller  mass,  wie  sie  pflegen  an  ir  pergarbait 
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1525  7m  gheiL  ti&t  in  die  fürstlich  durchlaucht  lassen  anzaigeu  uuf  ihr 
füerbringen,  ize  beschwftnmgen  mit  genaden  emsehung  su  Üiuen 
und  m  pey  ihrer  alten  freyhait  handhaltung  zu  thain  Tenchaffien, 
daas  9j  mt  nnderthemg^m  dank  an^emunmen  haben  nnd  wider- 

umb  auhaiiiis  gen  Schwatz  seindt  kliuiuinen. 

Ungefiirlicheii  drey  wochun  nach  disiT  liandluiif^  suid  die  ärtz- 
knappen  zue  Schwatz  widerumb  zue  hauttb  khumen  uud  mit  ge- 
nuönem  rat  gen  Hall  ankummen,  der  fOrstUch  durchlaucht  ihr 
anligende  nnd  vorangezaigte  beschwärong  zue  klagen.  Ist  der- 
halben  die  fürstlich  dttrcfalaucht  aus  vorwissen  von  Inspniui;  gen 
Hall  ankujüiiien  mit  sanibt  dem  bischoff  zue  Brixen,  8e))astian 
Sprentz,  und  seinen  radtn  auch  anderm  hofgeaindt.  Seindt  aber 
die  ftrizknappen  oder  perkwercb,  alt  und  jung  versamlet  gestanden 
im  Mser  feldt,  etliche  tanseni  Haben  da  auf  die  fÜratUch  durch- 
laudit  in  aller  ghorsam  gewardi,  darumb  die  forstlich  durchlancht 
zu  ihnen  liinaiis  ist  gerittn  mit  sambt  den  obpemelten  herren  uud 
ihre  khlag  widerumb  gehört.  Haben  sy  seiner  türstl.  durehlauebt 
anzaigen  lassen ,  in  sey  bissher  khaiu  wendung  geschebeu,  irer 
vorangezaigten  khlag  nnd  beschwärung  halben.  Barauf  die  fürstL 
durchlaucht  inen  hat  lassen  anzaigen,  er  wCU  entlichen  einsechnng 
thain  ihrer  bescbwärung  halben.  Seindt  sie  dess  wol  zuefrieden 
gewesen  und  widerumb  anliaims  zogen  gen  Schwatz.  Ist  nach- 
ntals  weiter  auf  ditzmal  kbain  sonderliche  unrue  gespürt  worden.*) 

Aafisiaiid  der  paureB« 
Anno  15i23  ist  zue  Hall  eingrittn  ain  herr  Haimrat  Hayner 
mit  etlidien  graisigen  pfSrdtn  am  drittn  suntag  nach  Oeorgi 
[14.  Mai]  im  angeenden  lengsmarkht  uud  ist  über  nacht  zue  Hall 
gelegen,  hat  wollen  der  fürstl.  durchlauelit  zue,  ditzmal  zue  Tns- 
prugg.  Hat  sich  aber  ain  haimlicher  unwiUen  zuetragen  von  der 
paurscfaaft  gegen  des  ohpemeltn  henn,  seiner  edlleüt  und  diener 
halben,  audi  ander  grollen,  so  sie  haben  fürgenomen  gegen  der 
geistlichen  und  weltlichen  oberkhait  und  adls  perschonen,  der- 
halbn  sy  ain  ursach  geschöpft  und  in  der  nacht  gegen  dem  tag 
in  allen  unüigeudeu  dörüern  überal  stuerm  geleith  und  seiud 
in  aller  fime  auf  der  Yolderer  prngg  zue  bauff  in  versamlung 
khumen  am  montag,  aafimg  des  marckhts  und  haben  da  ytea 

*)  Eine  sptttere  band  schrieb  bielier  «.lege  plura  fol.  95. Da«  blatt,  auf 
v*l4^es  hier  Terwiesea  wird,  Ut  leider  herausgerissen  worden.     Anm.  d.  H. 
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Iminiliclion  ratschlag  ^haltn  yrer  )>es('hwärung  hall)rii,  haben  auch  1525 
uuder  inea  selbst  ainer  den  andern  mit  gwalt  darzne  pewegt,  in 
disen  iven  f&rgenonmeii  handlnngen  pest&ntig  zoe  pleiben,  haben 
aueh  eüiehe  beflcbwärung  der  obrigkhait  balbn  f&rg«bn. 

Ain  ersamer  rat  hat  lassen  rat  und  gmain  läuthen  und  ver- 
samlen  lassen,  aucli  die  khauflfleit  und  khrainer.  Ist  der  massen 
pey  rat  und  ginain  mit  sambt  dea  khaultleütten  besdilossen  wor- 
den, die  statt  zoe  verspem  nnd  niemandt  aas  mid  ein  zue  lassen 
biss  auf  weitem  pescheid,  Haben  auch  die  khramer  B<al  ghalten 
mit  yrar  khaufinanswar  anszuelegen. 

Dia  paurn  <?eindt  mit  giuaineni  rat  von  Volder  prugg  mit 
ganzem  hauffeu  der  statt  Hall  zue  zogen,  ist  aber  die  statt  ver- 
sperrt gewesen  ditzmal  Haben  die  paurn  etliche,  maiste  fänndl- 
fnerer,  an  die  stat  geschickht  uid  begem  lassen,  dass  man  sy 
mit  ganzem  baufflBn  well  in  die  statt  yergunnen  ein  zne  lassen, 
dan  sy  sein  da  als  guet  nachpaurn  und  freündt  und  begem  nie- 
mant  niiiit  argf?  ze  thain.  dan  uiidj  yren  pfemiig  das  morgen- 
mall da  zue  essen  an  schaden  der  statt  Auf  söliches  jrem  pegem 
nach  haben  etUche  anss  der  gmain  ain  ersamen  rat  pewegt,  anf 
ir  zaesagen  sy  einzuelassen;  hat  aber  ain  ersaaner  rat  var  nnd  ee 
mit  dem  obb^nelten  herm  langn  Rainer  frnntlichen  geliandlt,  dass 
er  wöll  mit  seinem  ijraisigen  zug  und  volk  aus  der  st;itt  ziehen, 
damit  die  paurn  khain  unlust  und  Unwillen  mit  seinem  adl  und 
dienern  ansengen.  Ist  derhalben  der  pemelt  herr  langen  liainer 
wol  zne&iden  gewesen  nnd  mit  seinem  graisen  zeng  durch  das 
klain  pfhnhanssthor  hinansgelassen  worden  nnd  wie  er  Uber  die 
inprugg  ist  khumen  mit  seinem  graisigen  zeug,  da  ist  das  Milser 
thor  eiüliiiet  worden.  Da  seindt  die  pauru  mit  macht  in  der  Ord- 
nung mit  sambt  ainem  alten  ianniin  in  die  statt  zogen,  nit  son- 
derlichen wol  pewert  und  geriet,  haben  am  erstn  yren  zug  an  den 
undeni  blatz  hinab  genumn.  Li  dem  ist  noch  ain  hdrwagn  mit 
raisstraehnen ,  zuegeh<Jrig  dem  pmelten  herm  langn  Rainer,  am 
undera  platz  trestanden,  angespant  mit  vier  rossn,  sambt  dem 
fiirman,  der  gleich  hat  wölln  seinem  herni  nachfani.  In  dem  ist 
er  flbereylt  worden  von  disen  paum,  der  eüich  seind  gewesen,  die 
haben  ym  die  ross  vom  wagen  genummen,  auch  die  raisstruchnen 
«Miet  und  under  inen  das  jeuig,  so  sy  erpdt  haben,  ansiaili, 
haben  nachmals  yr  zerung  bey  den  wierden  in  der  statt  gehalten, 
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1525  seindl  mit  (hr  weil  zue  abeut  iiiner  nach  dem  aiulern  aus  der 
statt  khuim'u,  wol  am  andern  noch  et  liehe  via-liandeii  und 
in  der  statt  seind  plibeu,  seind  aber  auch  mit  der  weil  liaim- 
Werts  grucki 

Graf  Ludwig  von  Helffiistain  und  Hot  laenhart  von  Velä 
»eindt  zue  HaU  ain  zeit  zueiror  ankhummen  mit  4  fennl  knecbt 

teütschs  kriecrsvolek  'ixw  t'ut'ss.  dem  Matlieus  Lan£r»Mi.  Iiis»  hol!*  zue 
•iialzburg  zue  liiÜ  .  seiud  2  ti\^  zue  Hall  stil  gelegen.  Man  hat 
in  gelt  zum  tail  da  geben,  auch  im  stattgartn  gmustert.  Die 
öbristen  als  grafih  zue  Helftenstain  und  herr  Lieuhard  von  Veiss, 
der  ölter,  haben  disen  knechtn  ,was  ffirghaltn,  in  dem  selbigen 
liautVn  ist  auch  ain  kneelit  gewesen,  der  hat  etliche  knecht  haim- 
liclin  an  sich  gehenkt  und  s_v  ;ingeraytzt.  diser  partiti  und  n'dt, 
so  graÖ'  von  Helffhstain  hat  lürglialtn,  d^ss  lüt  einzugeen,  der- 
balben  er  vil  knecht  zu  ihm  hat  pracht  und  pewegt.  Graff  von 
Helffenstain  ist  diser  meyterei  innen  worden,  hat  eylents  (dan 
graff  zue  HeliTenstaln  ist  ditzmal  gricbtberr  und  pfieger  zue  Thaur 
gewesen)  den  stattiichter  Hannssn  Oeffner  /ii  im  lassen  perieflfi?n 
und  im  bel'ekh  gehen,  den  obpemeUu  kueclil  geiaiukiiclm  anzue- 
nemeu.  Kichter  hat  söUchen  pefelch  wöUen  naclikhummen,  ist  im 
aber  gewert  worden  von  dises  kneehts  anhaug.  Graf  zue  Helfen* 
stain  ist  dess  zeitlichen  erinnert  worden  und  selber  in  aigner 
perscbon  mit  sambt  dem  richter  disem  khnecht  zue  gangen  auf 
dem  oheru  Matz  vor  des  .Sehmeitzls  heliausung  und  disen  knecht 
selbst  wollen  dem  richter  überantwnitii.  Auf  sölichs  haben  dises 
kneehts  anhang,  so  umb  in  seind  gätandeu,  ire  spiess  und  helle* 
parin  auf  den  graffii  von  Helifenstam  nider  gelassen,  derhalben 
graff  von  Helffenstain  bat  miessen  entweichen  und  die  flucht  geben 
in  Christoffn  Kripim  l>ehausuug.  dan  der  grall'  ditzmal  an  der 
herberg  da  ist  glegen.  Dises  khuediis  poffl  i^t  nachmals  mit  be- 
meltem  khnecht,  der  meytrei  macher,  tür  die  statt  auf  den  Khugl- 
anger  zogn,  haben  in  da  wdUen  verwarn  und  beschützen.  Graf 
zue  Helffianstain  hat  disem  khnecht  nachgstelt,  ist  aber  durdi  hilf 
seines  anhang  pey  der  nacht  haimlichn  entwichen. 

Den  3,  tag  ist  gralf  von  Heltfenstain  und  der  von  Vels  mit 
sambt  dem  obpemelt»?n  kricgsvolck  auf  Salzburg  vcruckt 

Diser  obpemelter  graff  von  Helllenstain ,  der  dan  in  seinem 
leben  ist  gewesen  ain  eerlicher,  auMohtiger,  frummer  heir,  ist  im 
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24.  jar  von  fürst  1.  durcldancht,  (litzmal  erzliorzo<r  '/ue  Oesterreich, 
gen  VVeiüsix'ig  im  Wirtüiberger  landt  zue  ameiii  ptioger  und  ober* 
berm  gesetzt  worden,  nachmals  anno  1525  daselbst  dmch  der 
paum  aiifi&uer  giaussam  ermort  und  von  inen  entleipt  worden. 
Beschechen  am  heiligen  OBtertag  [16.  April]  mn  die  9.  stimdt 
vor  mittag. 

AnlTrüer  Mlclil  Ualssmairs. 

Anno  1526  im  anfang  des  monatz  Julii  ist  gen  Hall  khiunen 
ain  erstlieher  hefdch  und  mandat  von  der  fOrstUchett  durchlaueht; 
der  Inhalt  dises.hefelGh,  das  man  in  eyl  mit  macht  auf  sol  sein, 

und  dem  naofstn  wider  Mich!  Gaissmaü"  und  sciiiciii  auliaii'^',  der 
dan  mit  macht  vilcr  paiirii  uiul  aiidcni  verloÜuem  gsindt  und 
polM  umb  Praunegü,  auch  an  den  bergen  daselbst  umb  seinen  zug 
und  raias  fier  sieh  hat  gnomen.  Dan  er  vorhin  im  25.  jar  zue 
Brixen  und  in  der  Neuenstifft  mit  samht  den  paum  vü  gelt  und 
guet  erobert  bat,  derhalben  er  dissmals  von  der  kgL  oder  ftlrsil. 
durchlaueht  i-esrierung  gen  Innsprugg  erfordert  ist  worden  und 
pmelter  Gaissmair  zue  Innsprugg  erschineu  und  etliclie  tag  zu 
Innsprugg  plieben  und  sich  w(>lln  verantworttn.  Hat  auch  an- 
zaigt,  er  hab  sieh  sölicber  hauptmanschaft  zue  guet  der  geist- 
lichen und  adls  leuthn  unterstanden^  damit  die  panm  nit  zue 
grob  handletu.  Jdt  aber  liaiinlichn  von  Innsprugp:  ^^ewielu'n  und 
liat  darnacli  im  26.  jar  widerumli  ain  verloffns  volk  von  paum 
und  andern  unnutzen  gsindt  zuesamen  bracht,  wie  dan  oben 
pmelt  ist 

Auf  sdlidie  fßrstüche  mandat  und  befelcti  hat  ain  ersamer 
rat  zue  Hall  mit  samlyt  der  gmain  aussgscbossen  pey  100  und 

50  man  ungfärlielm.  Die  scndt  am  3.  ta^  Jiilii  zue  Hall  aus- 
zogn  mit  aufgerecktem  famieu  und  senut  khumen  gen  Sterzmg. 

•  Allda  haben  sie  gwaitlt  auf  wcittern  pschaidt  und  die  von  inns- 
prugg dessgleichn.  Michl  Gaissmair  ist  dess  gwar  worden,  wie 
die  äirstl.  durchlaueht  ain  gross  volk  zuesamen  hab  bracht  und 

.  sonderlichn  herm  Jörgn  von  Pretotsperg  in  aignör  p^dionen 
mitsambt  etli<  lien  fi^liii  laudtsknechten,  hat  sich  Gaissmair  über 
das  gepirg  von  dannen  gmacht  und  aufs  V^enedigisch  zue.  Dem- 
nach ist  onsem  purgem  von  Hall  mit  sambt  andern  stettu  an- 
haims  erlaubt  und  vergunt  wordn.  Die  von  Hall  seind  an  haima 
khumen  am  24.  Juli  Der  von  Hall  ist  hauptman  gwesen  lienr 
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1536 hart  Seidl,  burger  und  des  mte,  fendricli  Sixt  Holtzer,  huetter. 

IMser  (Taissmair  ist  nji(  hiiials  in  der  Venedi^rer  landt  imderkumen 
und  da  ain  hausswouung  und  sitz  khaufl't,  aber  durch  den  landts- 
fürstn  in  pann  und  acht  gethan  und  ain  summa  gelts  auf  in  aus- 
pottn.  Deriialben  2  Hispanier  in  in  seiner  behansung  mit  list 
haben  enüeipt  und  sein  haupt  dem  landtsfürstn  zuepracht,  dess- 
halben  sy  diss  obpemelt  gelt  luiben  erlanirt.  Diser  (iaissmair  ist 
am  prstn  herra  Lienhartn  von  A'dss.  haupt  man  dop  landts,  scbreiber 
gwesen,  nachmals  des  bischoft's  von  Brixen  secretan,  nachTolgent 
ain  zolner  oder  mauttner. 

WSttersclisBr. 

In  disem  jar,  am  tag  Jaoobi  [25.  Juli]  zue  nacht,  umb  die 

7  ur  hat  das  wötter  in  den  kirrhthnm  zu»'  Hall  gschla^ni  und  ist 
der  ötrall  durch  den  (Imrn  und  kliiicliii^welb  piss  in  des  von 
Waldnstains  capell  gfam  und  da  verschwunden. 

Wldertinlt 

Anno  1528  seind  hie  zue  Hall  vil  persehonen  von  man  und 

weib  und  Jungfrauen,  jun<^  und  alt,  in  die  sect  der  widortauffer 
khumen,  derhalben  etlich  peistlionen  «^etanklich  ani^^^numon  seind 
worden  durch  den  richter  Wolfgang  Waltnhofer  der  zeit.  Haben 
nadimals  disen  sect  widemieffi;  durch  nnderweisung  und  leer  ma- 
gistri  ChristoiTen  Landtsperger,  diser  zeit  pfarherr  und  predicant. 
Zwo  frauen  seindt  nachmals  gericht  worden  und  ertrencki  Haben 
die  sect  nit  verlassen  wollen.  Der  zeit  richter  Erhart  Haller, 
anno  donoini  1529. 

Dise  sect,  oder  widertauff  ist  aufgstanden  anno  1524  im 
tefitschen  lanndi  Die  haben  nicht  von  der  khindertauff  und  sacra- 
ment  auch  anderer  ceremoni  der  khirchen  und  von  der  weltlichen 
obrigkait  ghalten,  haben  kain  schwerdt  oder  whör  bey  ihnen  tra- 
gen, seind  auch  in  khaiti  khirchen  nit  khumen.  habens  ain  götzn- 
hauss  gehaissen,  seind  ha  im  lieh  zuesamen  khumen  in  verporgnen 
heusem  und  zum  tail  auf  weittm  feid  und  holtzwäiden.  Wen 
ains  von  inen  getaufft  worden'  ist,  hart  widerumb  von  diser  sect 
abwendig  worden,  derhalben  vil  im  teütschen  landt  gericht  und 
gemartert  sindt  worden.  8i  seind  singent  und  mit  auswendigem 
frölichem  gemüet  zum  todt  gangen.  Man  hats  geacht  für  ain. 
gethonns  ding.  Martin  Luther,  Zwingl  und  ander  gelert  leitb 
haben  wider  dis^  sect  geschrieben. 
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Salzmayr  [Antoni  Stoss, 
anhänger  der  neuen  religion.] 
Anno  1528  ist  hie  zue  HaU  Anihoni  Stoss,  der  zeit  salz- 
mair,  pey  der  fIDretGchen  durchlaucht  erzherzogen  Ferdinande  als 

landtsfürst^'n  angezaitt  worden  und  ffirkhumeu,  wie  pemelter  An- 
thüui  Stoss  iWr  neuen  religiou  anheugig  sey  und  die  selbig  mit 
mundt  lind  that  bezeuge«  ist  derhalben  von  den  ainspennigen 
gefinkiichen  mgenumen  worden  und  in  gen  Innspmgg  presenüert 
in  den  kreitterthum  und  etliche  wochen  mit  grossm  ernst  pewart, 
nachmals  mit  ';rossem  füqx'tt  von  (k-r  fürstlichen  diirchlaiieht 
(ditznial  zu  Innspni«,'!^)  erledi^'i  worden,  dodi  mit  diser  auffge- 
legter  straff,  nemiiclm:  3  suntag  kniend,  pariuess,  mit  ainem 
prinneten  liecht  hinder  ainer  mess,  am  dritten  suntag  mit  diser 
ceremoni  umb  die  kbirchen  gangen  auf  der  eantzl  oder  predig- 
stuel  mit  ofihem  lesen  sein  nefie  religion  refociert  und  Tom  saltz- 
iiiair  aiiibt  aligesetzt  und  iin  laudl  iiiiessen  pleiben. 

  • 

Pestilenz. 

Anno  1528  uach  Assuniptionis  Mariae  erhub  sich  zu  Hall 
die  grausam  pestilenzisch  krankhait,  so  iren  Ursprung  hat  ge- 
nomen  im  Schvatzer  Unrchtagmarkt,  dan  ain  khirsner  mit  sambt 
ainer  dochter  pey  MQser  thor,  auch  ain  p&nnhaussschierer  mit 

weil»  und  kiud  send  zu  ilall  vast  an  diser  krankliait  die  ersten 
gewesen  und  gestorben.  Naclmial>'  hat  dise  krankhait  in  der 
gassen  ¥on  Milser  tbor  piss  in  die  mflntz  weiter  angriffen,  auch 
an  andern  orten  in  der  statt  und  sonderlichen  in  der  Vassergassen. 
Man  hat  ditzmal  ain  priester,  auch  2  dottntrager  und  dottnlftssl 
ghabi  Der  erst  dottnlftssl  ist  gstorben  an  diser  krantimit,  der 
ander  ist  nachmals  gweseii  Daiuian.  Die  umbligeuden  dörffer  seind 
diser  zeit  nicii  inticiert  gewesen,  dan  Schwatz.  Zue  Hall  semd 
gstr^rbf  n  an  diser  krankhait  pey  100  mensdm,  jung  und  alt,  un-* 
gefärlichen. 

IHerren  des  rsts:) 


Anno  1527. 
Sigmund  Kripp. 
Christoff  Puechhoizen 
Wolfgang  Waltnhofer. 


Lienhart  Seydl. 
Jeronime  Gottdanckh. 
Hanns  Oeifiier. 
Hanns  in  der  Maur. 


Hanns  Wtlesi  i  Hanns  Kuepp,  der  ölter. 
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Hanns  Aichoni. 
Wolfgan^'  8iückliiuu:ier. 
Oswalt  Khamerl. 

Anno  1528. 

vSiwmiind  Kripp. 
Chricjtof  Tue  eh  holzer. 
Hanns  Wüest 
Wolfgang  Sinekhmoser. 
Lienhart  Sevdl. 
Jeiunhiic  ücttLdauckh. 
Hanns  Nesslinger. 
Christof  Stockher. 
Hanns  Aichorn. 
Hanns  in  der  Maur. 
OäWält  Khamerl. 
Hanns  Buepp,  der  alt. 

Bärtlme  Mändler,  statt- 
Schreiber. 

Anno  1529. 
Christof  Puechbolzer. 

Wolfi^ansf  Waltnhofer. 
Sigmund  Kripp. 
Wolfgang  Sinekhmoser. 
Hanns  Nesslinger. 
Jeronime  Gotldanckh. 
Lienhart  St'vdl. 
Christof  Siockher. 
Hanns  Aichorn. 
Caspar  Hungerl. 
Hanns  in  der  Maiu*. 
Oswald  Khamerl. 

Anno  1530. 

Sigmund  Kripp.  ' 
Hanns  Wüest. 
Wolfgang  Sinekhmoser. 
Christof  Fneeliholzer« 


Hanns  Nesslinger. 

liuedolf  Fuxjiiagn. 

Christof  Siockher. 

Hanns  in  der  Maur, 

Caspar  HQngerl 

Oswali  Khanu'rl. 

Hanns  ZtlifUüier,  der  alt 

Hanns  Aichorn. 

Sigmund  Hott,  stattschreiber. 

Anno  1531. 

Sigmund  Kripp. 

Hanns  Nesslinger. 

Wolfgang  Sinckmoser. 

Hanns  Wfiest 

Jeronime  Ooltdanckli. 

Kuedolf  FuxmagiL 

Hanns  Stumpeckh. 

Hanns  Zehentner,  der  alt 

Hanns  Aichorn. 

Kuepreoht  Kuepp,  der  alt 

Caspar  Hüngerl. 

Christof  Siockher. 

Anno  1532. 

Hanns  Nesslinger. 

Hanns  Wüest 

Wolfgang  Sinekhmoser. 

Sigmund  Kripp. 

Jeronime  Oottdanckh. 

WoUgang  SchnK'ytzl. 

Kuedolf  Fuxraagn. 

Caspar  Hüngerl. 

Hanns  Aichorn. 

Kueprecht  Kuep]),  der  alt 

Christof  Stockher. 

Hanns  Zehentner,  der  alt 

Christof  Yempadier, 
Stattschreiber. 


Digitized  by  LiOOgle 


—  91 


Anno  1533. 
Buedolf  FuxmagiL 
Caspar  HüngerL 
Hau  US  Nesslinger. 
Sigmund  Kripp. 
Wolfgaag  Schmeytzl. 
Jeronime  Gottdanckh. 
Kuepreclit  Peivklmiiller. 
Hanns  Stumpeckli. 
Christof  Stockher. 
Kueprecht  Ruepp,  der  Glter. 
Hanns  Aichom. 
Hanns  Zehentner,  der  alt 

Anno  1534. 

Sigmund  Kripp. 
Caspar  Hungerl. 
Hanns  Xesslinger. 
Buedolf  Fuxmagn. 
Hanns  Zehentner. 

llaiiiis  StuinjKM'kh. 
Jerouinie  (jottdanckh. 
Christof  8chmeyt2L 
Wolfgang  Platianner. 
Hanns  Aichorn. 
Clin  stau  Auslasser. 
Hanns  Prantner. 

An  im  1535. 
Kuedoll  J^'uxuiagu. 
Hanns  Nesslinger. 
Caspar  Hungerl. 

Sigmund  Kripp. 
Hanns  Stumpeekh. 
(Christel  SchmeytKl 
Jeronime  Gottdanckh. 
Wolfgang  Platianer. 
Christan  Auslasser. 


Hanns  l'rantner. 

Hanns  Aichorn. 

Hanns  Zehentner,  der  alt 

Anno  1536. 
Sigmund  Kripp. 
Hanns  Nesslinger. 

Hanns  Aichorn. 
Kuedolf  Fuxmagn. 
Jeronime  Gottdanckh. 
Wolfgang  Platianer. 
Hanns  StumpecUi. 
Clu'i.^tof  SchmeytzL 
Joachim  Vitl. 
Bueprecht  Perckhmiller. 
Hanns  Prantner. 
Wolfgang  Losch. 

Christof  Yenipacher, 
Stattschreiber. 

Anno  1537. 

Ruedolf  Fuxmagn. 

Sigmund  Kripp. 

Hanns  Nesslinger. 

Hanns  Aichoru. 
I  Christof  SchmeytzL 

Wolfgang  LescL 

Jeronime  Gottdanckh. 

Hanns  Stumpeck. 

Wolf^aiiLT  Platianer. 

Joachim  Vitl. 

Uuepiecht  Peickhmilner. 

Hanns  Prantner. 

Anno  1538. 
j  Jeronime  Gottdanckh. 
I  Hanns  Aichorn. 
I  Ruedolf  Fuxmagn. 
1  Hanns  Nesslinger. 
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v/IUTsUtU  AllsoldSocr. 

1  Ulli  Kripp. 

ndIlll^  oiiiiTiprTKri. 

nanns  üulzer. 

v>  oiigang  ocinneyizL 

Victor  Fuechholzer. 

uaniLS  JLocJier. 

«loacniiii  viu. 

Anno  1540. 

ivueprccoi  x  prcKniiuiiör. 

TT                       V              1  • 

rianns  isessiinger. 

vicior  xueciioi2cr« 

taristan  Aussiasser. 

XaUl  Anpp. 

Hanns  Aicnorn. 

Hanns  x^ranin6r. 

xiduiio  xidnincr. 

Iii         ~f  4^       1  «  Y  «  \ 

X^dUl  IMIJ»]». 

1-1  Q  ti  11  a  OCwlinrfOl* 
IldUiio  lNr>^llIl^r;r. 

>\  üilgdllg  l/CSCll. 

i/urioidji  Ausiässor« 

woiigang  ocmneitzi. 

TT  onnci  Ai^liAVM 

oigniiuia  fuxmagn. 

AUBpreGDl  JT OTCK  nifll  1  IgF» 

Hanns  rioizpr. 

olglllUlKl   r  UAJll({|<Ii. 

nillllli«  lit'lIlMl. 

Wolfgang  Lesch. 

Hanns  Locher. 

Wolfgang  SchmeiUL 

Victor  Puecholzer. 

[Hier  fehlt  in  der  chronik  das  blatt  95.] 


[Belagerung  Wiens*] 

Anno  domini  1529  ist  die  statt  Wifii  in  Oesterreich  grau- 
sam von  dem  türckisehen  tiraiiuiscbeu  Ivhaiser  perschonlichen  mit 
vil  taiisent  kriegsvolck  pelegert  worden  am  22.  Septembris,  aber 
nit  erobert  9  durch  gottes  verbinderung,  dan  er  vil  stürm  darvor 
verloren  bat  und  ain  grosse  anzall  volck. 

Lftndt  tag  hie  TO  Hall. 

Anno  1530  ist  die  khaiserlich  majestät  Carolus  der  fünft  zue 

Innsprug  nach  osteni  mit  grosser  macht  am  ersten  ein^^eritten, 
mit  sambt  seinem  b nieder  erz herzog  Ferdinand.  >iaii  hat  sein 
majestät  under  aim  gülden  bimel  einpiaidt,  auch  mit  grossem 
tiiumpf  entgegen  zogen  und  en^&ngen  pey  Wiida.  Nacbvolgent 
zwischn  ostem  und  pfingsten  hat  der  landsfttrst,  lonig  Ferdinand, 
ain  grossen  landtag  ghalten  hie  in  der  statt  Hall,  dan  zue  Inns- 
\>Y\\^g  seind  alle  heuser  vol  khaiserisch  hofgesindt  und  grosser 
späniscber  adl  gelegen,  derhaiben  der  landtag  zue  Hall  ist  ghalten 
worden.  Seind  auch  trefflich  vil  adles  perscbonen  von  der  land- 
sdiaft)  von  stettn  und  giicbin  zue  Hall  glegen.  Es  ist  auch  ain 
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mechtiger  spftmscher  bischoff  der  zeit  bei  Christof  Krippn  gelegen, 
aueh  die  frsjoßmck  pottschaft  ist  mit  vfl  gsindt  und  grossn  pomp 
pey  Knedolf  Fnxniagn  zue  herberg  gewesen.  Nachmals  ist  die 
khaiserlich  majestät  auf  Augspurg  dem  reich stag  zue  graist,  mit 
sambt  seinem  brueder  ii  eidinando  und  ankumen  am  15.  JunL 

Krönung  jb^erdinands. 

Anno  domini  1531  am  abent  trinm  regum  [5.  Jfoner]  ist  zu 

Göhl  unser  landsfürst  Ferdinand,  kliini»,'  zu  Ungarn  und  Behahn, 
von  den  iluirfürsten  m  ainem  römischen  khini^  erwölt  und  »ge- 
krönt worden.  Zuvor  anno  1526  zu  mv-m  bidiainiischen  khinig 
erw6lt  worden  und  zue  Ungarn  im  anno  1627  gekrönt  worden. 

Anfiuig  des  kriegs  in  Ungern* 

Anno  domini  1532  hat  die  khayserlich  majestät  Carolus  der 
fönfft  ain  grossmechtigen  gwaltigen  zug  gethan  in  Oesterreich 
wider  den  Türcken,  so  er  im  1529  jar  zuvor  die  statt  Wien  grau* 
sam  belegert  hat  und  vü  staerm  därvor  verloren  und  mit  grossem 
sehaden  und  sohandt  abzogen,  dan  gott  der  allmeditig  die  statt 
Wien  hat  pscliitzt  durcli  die  teOtsehen  landtskuecht ,  ditzmal  in 
der  statt  gelegen.  Darumb  die  khayserlich  majestät  naehmais  mit 
hilf  des  römischen  rcichs,  auch  ander  nation,  als  Italiäner,  Hispa- 
nier,  Niderlender  etc.  wie  nachmals  pemelt  wierd  der  durchzug 
durch  die  statt  HalL  Aber  der  Tflrck  mit  sambt  seinem  gross- 
mechtigem  gwaltigen  h(^r  ist  abgewichen  in  die  flucht  £s  ist 
ditzmal  der  wintter  und  khalt  wutter  verbanden  gewesen,  das  der 
zeit  nach  nit  weitler  geiiandlt  ist  worden,  dan  die  üembden  nation 
haim  haben  geeilt 

1.  durchzug. 

Anno  1532  erstlich  die  landschaft  berflerter  grafschaft  Tyrol 

3üüü  guet  wolgerüster  landtsknecht  aufgenommen,  die  all  auf  dem 
Inustram  weg  geschickt  und  dieselben  ner  monat  lang  auf  ihren 
aignen  khosten  besöldt  und  erhalten,  lieber  dieselbigen  3000 
knecht  ist  Obrister  gewesen  herr  Sigmund  Brandisser  von  Leon- 
burg, hauptleutt  Ludwig  m  Oruenenstain,  Oswald  Hess,  Arbogast 
von  Annenberg,  Hanns  ColÜnger,  Melchior  Ffleger,  jeder  tlber  am 
fendl  knecht  Dise  der  landschafft  knecht  sind  im  Julio  Ijemelten  32. 
jars  all  biss  gen  Wienn  geiaren  und  von  dannen  weitter  in  Un- 
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*;vin  hinabzocren.  Haben  sich  vast  wol,  redlich  und  eerlich  gfiattn 
und  der  graläcimft  und  inen  seibs  grossen  preiss,  ruera  und  eer 
erschöpft. 

Nach  hinfertagung  der  landschafin;  knecht  seind  nachmals  von 
Trient  und  daselbsther  gen  Hall  khomen  bis  in  500  welisdier 
arcbibusiem  oder  hackenschQtzen.  Die  hat  grafT  Lud  w  ig  von  Latron 

niift(PUümmen.  Sind  Cilxi-  nacht  zue  Hall  gelegen  und  darnach  auf 
dem  wasser  weg  gefaren. 

2.  durchzug.   20  feudi  Spanier. 

Anno  1532  am  aambstag  vor  Bartholomei  [17.  Angast]  sent 
me  Hall  ankfanmen  um  2  ur  nach  raittntag  ungefftrliohen  pei 

20000  Spanier  zue  fuess  saiubt  aiin  in  errosson  tross,  aber  der 
rechtn  soldatn  pay  8000.  Seind  trertliciien,  tapfer,  wol  erpuizt 
gewesen  zu  ainem  kiiejj^svolck,  der  niaist  tail  haggenschützen.  Ir 
^Ibriater  ist  gewesen  Ferdinand  Marckgess  de  el  Quasto,  nachmals 
Statthalter  in  Mailandi  Diser  ist  mit  obpemeltem  häufen  ssu  Hall 
2  tag  bliben.  Sein  perschou  ist  mit  sambt  seineu  maisten  dienern 
und  hoffgesindt  zu  Haussegg  im  piauubauss  i^eleiren.  hat  auch 
sein  aigne  cantorei  mit  gefiei-t.  Die  haben  im  am  suntag  in  sant 
Kielauss  khirchen  ain  ambt  figuriert  oder  in  mensuris  gesungen, 
on  ain  orgL  Hat  audi  pey  24  tefltsch  trabanten  ghabt,  die  wohl* 
beUaidt  und  guet  alt  kriegslefith  seint  gewesen.  Aber  an  disem 
suntag  zu  nacht  nmb  die  10  ur  schbioi,'  man  die  gi'oss  gloirgen 
an,  dan  es  prauncu  die  stadl  auf  dt^r  scbranucn,  auf  der  Strassen 
gen  Milss  wertz,  in  alle  höch,  so  an  hettn  gezint  und  verwarlost 
dw  pmeltn  spänischen  tioss,  so  zum  taü  Tor  der  statt  in  den 
stftdln  lagn,  mit  sambt  iren  rossen,  und  war  fOrwar  ain  grosse 
schrecken  im  stattvolkh,  dan  es  waren  alle  heüser  in  der  olx^in 
statt  voll  spännisch  kripfjsvolk,  derhalben  aini  jedt'ii  burgorsman 
gellü:lichen  war,  von  seinem  liaus  zu  geen  und  diser  prunst  röt- 
tung  zu  tliain.  Aber  die  Spännier,  so  lagen  in  den  heäsem, 
hieltn  sidi  so  still,  und  sonderlieben,  da  sy  sahen  und  merkten, 
das  die  prunst  vor  der  statt  war,  lag  ain  jeder  stil  an  semem 
ort,  d«'ssball)en  vil  purgersleutt  vom  hauss  der  prunst  ziielit^nn 
und  trosüicli  balllen  wöreu,  damit  noch  was  weni^  j?tadlcn  gegen 
der  statt  erröttet  wardt  Es  seindt  auch  pey  diser  prunst  2  herrn 
der  regierung  da  gewesen,  herr  Wilhalm  Schurfif,  Fridrich  Franz 
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von  Schneberg  und  ain  spännischer  herr,  damit  khain  lermen  oder  1532 
aufimer  wuerdt  zwischn  dem  statt  eolk  und  sp&niscbem  kriegsvolk. 
Ist  aber  ditzmal  nielnandt  nicht  beschechen  am  leib,  on  was  die 

stäflln  verpnmnen  seindt  mit  sainbt  was  darin  ist  jrewosen,  als 
lieu,  stro,  zum  taii  luitroschinT  ro^<;ii,  wuitzeü,  geis>m  etc.  Der 
städl  seind  gewesen  7,  die  verprunnen  seiiid. 

Zue  moigens  am  montag  ist  diser  MargOss  de  el  Quast  mit 
allem  seinem  kriegsrolk  auif  dem  Innstram  mit  45  scheffii  hinab 
gfarn  auf  Wien  in  Oesterreicii ,  der  kliayserliclien  majestat  zue, 
wider  den  Türckcn.  Diser  Margöss  hat  den  scheüvveiberu  zue  letz 
gelassen  pey  10  oder  12  goltkronen. 

3.  durclizug.  Italianer. 

Naclilbli^end  am  sambstag  vor  Mariä  gebuert  [7.  September] 
seiud  aber  zue  Hall  aiikhiniimeii  16  fäiindl  wälsch  krii'usvoik  zue 
foess,  der  merer  tail  ha^^f^»''! schützen  mitsambt  dem  tross.  Seind 
zu  Hall  pliben  3  tag,  haben  sich  aber  nit  vast  wol  ghaltn  mit 
lerman  und  auffinem,  dan  sj  haben  w^Jllen  pezalt  sein  von  yrem 
hanptman,  Martio  Columna  de  Columella,  dem  monatsold,  so  ditz- 
mal verfallen  ii^t  sfewesen,  auch  von  stait  iiit  wollen  ziehen  on 
geli.  Man  hat  ditznial  nit  wol  thau,  das  man  hat  disom  wälschn 
kriegsvolck  im  anÜEmg  in  der  statt  pley  und  pulver  gebn,  der- 
halben  sy  mer  ursach  ghabt  und  destmer  gstaffiert  seind  gewesen 
zu  disem  lerman  und  auiruer.  Sy  seind  am  suntag  zue  morgens 
am  obem  platz  zu  liauifen  khumen  mit  yi*en  fännlen,  auch  grist 
im  liaiiiisdi  und  mit  gladnen  haggnpiixen,  ba])ii  klmrzuinb  wellen 
gelt  haben.  Yr  obrister  ist  pey  Christofin  Kripiui  zue  herberg 
glegen.  Diss  wälsch  kiiegSFolck  hat  mit  ganzem  hauft'n  so  jämer- 
lichn  gschrien  in  ir  sprach  umb  gelt  und  durch  ainander  gloffen^ 
derhalben  yr  Obrister  haimlich  weichen  bat  mflessen.  Haben  auch 
den  selben  tag  und  nacht  die  statt  üiör  alle  selber  mit  yrem  volck 
eingniunmeü  und  psetzt  Die  purger  in  der  statt  seind  nit  in 
klain  sorgen  gstanden,  man  hat  sich  nit  vü  guetz  khüuneu  ver- 
sehen in  solichm  lerman  zu  inen.  Die  regierung  zu  Innsprug  hatt 
nachmals  disen  lerman  gstilt  mit  gelt  und  inen  yr  psoltung  mit 
znsamenprachtn  entlehnen  gelt  bezalung  tfaan.  Seind  nachmals 
auflf  dem  laiidt  hinweg  graist  zu  fuess  der  khayserlichen  majestät 
in  Oesterrdch  zue  wider  den  Türcken. 
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4.  dorehzug.  Itftlienner. 

153Ä  Mer  ist  iii  diseui  monat  Septemltris  wälsch  krieg^svolck  zu 
Hall  ankhumen  14  läimdl^  pei  2000  zue  fusS  soldatn,  ausserhalb 
des  tross.  Ain  ersamer  radt  mit  sambt  der  gemain  habn  yr  be- 
achwftnuig  der  khdmgüehen  legienmg  zue  Innspmg  anzaigii  der* 
halben  die  regierung  aus  ansehung  vor  erlittn^  schfiden,  so  bj 
erlittü  haben  von  den  vorpmelten  wälschen  kne<3^j>\okk,  vergnnt 
die  statt  ziic  versperren  und  (Iis  volrk  uit  in  die  statt  zu  lassen. 
Aber  hergegi  n  soUn  die  von  Hall  mit  gleger  und  prolaut  versehen 
sein,  damit  das  kriegs?olck  an  klag  sey.  Derhalben  hat  ain  er- 
samBr  ladt  an  der  nndem  lendt  lassen  zuerichten  hfidnen,  auch 
die  artzkasten  lassen  ausräumen  und  das  lendthaus,  damit  sy 
uuder  khämeii.  Habm  auch  die  schyeshflttn  darzue  j^^habt.  Aus 
der  statt  hat  man  in  zuegefiert  prott,  wein,  sclimalz,  air,  fleisch 
umb  ain  zimlichen  pfennig,  und  ander  notturlt  fuer  her  und 
strey.  Auch  holz  haben  si  nicht  geben,  man  hat  nicht  darfOer 
pegert,  dan  die  umligenden  dörffer  haben  auss  pefelch  der  hohen 
obrigkait  hey  und  stro  mOessen  her  föeren  und  geben.  Das  spitul 
hie  hat  den  maistn  schaden  gelittii,  mit  hey,  stro,  holz,  krautt 
und  ander  schaden.  Dise  Ordnung  ist  nachmals  mit  den  nach- 
folgettu  dorchzfign  auch  dermassen  ghalten  worden.  Was  grosser 
capitSn  und  haupüeitt  seind  gewesn,  hat  man  in  die  stat  hinein 
gelassen.  £&  ist  auch  das  stattvolck  mit  yrem  hämisch  und 
wem  mit  sambt  dem  stattpanner  ta<j^  und  nadit  bey  allen  thoren 
gstandeu  und  sunduriicben  pey  Spital-  und  Haussegger  thor,  auch 
etliche  grosse  gschitz  zu  den  thöreu  und  auf  die  linckmaur  gricht 
Ar  ain  fürsorg. 

5.  durchzug.  It&liänner. 

Am  sambstag  den  7.  Sepk'mbhs  seind  mer  italiennisch  kriegs- 
volek  zue  fuess  ankhummen  hie  zu  Hall  au  die  obpemelt  lendt  pey 
13  fönndl,  darunter  soldatn  2200,  ausserhalb  des  tross.  Ir  ((bri- 
ster  Joan  Baptista  de  Gastaldo  genant  Den  andern  tag  am  sun- 
tag  Aber  land  weg  gezogen  piss  gen  Khuefetain  und  von  dannen 
auff  dem  wasser  weg  gel'ain  in  Oesterreich. 

6.  durchzug. 

Mer  ist  ankumen  liie  an  die  lendt  am  montag  den  9.  »Septem- 
bris  wälsch  kriegsvolck  zue  fuess  7  fänndi,  der  rechtn  soldatn, 

» 
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darunter  pey  1400  faiecht,  ansseiltalb  des  tms.  b  ((brister  ge-  1S33 
Qant  conte  Plnlippo  Tomiello. 

Am  erchtag  darnach  sein  sy  verrückt  zue  fues§  aul  dem 
landt  gen  Eopfstain  zue  und  alda  auf  das  wasser  gsessen  und  in 
Oestofmich  gfkren. 

7.  Durchzug. 

Am  freytag  den  20.  Septombris  ist  mer  hie  zu  Hall  au  die 
lendt  ankhuinen  wälsch  kriegsvuick  12  fänndl,  danmder  der  rechtn 
soidatn  2400  knecht,  ausserhalb  ires  grossen  tioss.  Der  öbrist 
dises  baulfon  genant  Fabridus  Marmaldus.  Nacbvolgetten  sanibs- 
tag  Aber  landt  auf  Khuefetain  und  von  dannen  aufli  wasser  hm- 
weg  gefam  in  Oesterreich. 

8.  Durchzug. 

Am  pfinztag  den  25.  Septembris  seind  mer  2  hauffien  wftlscb 

kriegsvolek  nachainander  hieher  an  die  pemelt  lendt  khumen.  Ped 
huullii  iuibeu  ghabt  21  flnndl,  diininder  des  rechtn  kriegs\olck 
pey  4000  Imecht  Die  2  obristeii  geuaudt  signor  Jb^ro  de  Oolmnna, 
der  ander  signor  Columella  de  Columna.  Dise  2  hauffii  seind 
auf  dem  wasser  hinweg  g&n  in  Oesteireidi,  der  khayserlichen 
majestät  zue. 

öbrister  hauptman  kayserlicher  majest&i 

In  disem  monat  ist  auch  zue  HaU  ankumen  der  berr  Anthoni 
de  Löfe,  kay.  mjt.  öbrister  hauptman,  auch  ditznial  statlialter  in 
Maylandt.  Ist  ungeförlichen  mit  40  persclioneu  zue  ross  khumen. 
Sein  perschon  hat  man  in  ainer  senfften  gefflert,  dan  er  aller 
contract  ist  gwesen  an  seinen  glidem.  Hat  auch  pey  20  tefltsch 
trabantn  ghabt  NachmaU  auff  dem  Innstram  der  kays.  n\ji  in 
Oesterreich  zue  gfaren. 

Pranst. 

In  disem  32.  jar,  im  eingeenden  monat  Juli,  urab  die  10  ur 
in  der  nacht  ist  zue  Hall  an  der  Scheffgassen  ain  hauss  yerpnm- 
nen  aus  verwarlosung  der  ingheusn.  Hat  zuegehM  Vitaln  Aman. 

Man  hat  ditzmal  trostlichen  und  dapfer  gewert,  damit  den  an- 
stossctu  heüssem  nit  souderlichen  «reschehen  ist 

Mer  ist  in  disem  monat  Septembris  durch  der  Wälschn  tross 
anzinnt  und  veiprennt  worden  ain  hauss  und  Stadl  enthalben  der 
innpruggn. 

T 


Digitized  by  Google 


—    98  — 


PestUens. 

Anno  1533  in  den  herbstmonattn  bat  zu  Hall  regiert  in  et- 
lichen wenigen  heubern  die  postilenz. 

GlasMttii. 

Anno  1534  ist  das  glassmacben  am  erstn  ang&ngen  worden 

durefa  verlegiingn  Wolffgaugen  Vittl  von  Augspiiig  aus  vergunnen 
4iüä  cri^ameu  rats  der  zeit.  Nachiuals  durch  Sebastian  Hochstott^^r 
anno  1550  gwältipfcr  und  schöner  «-rpaiit  worden  mit  mervr  eiii- 
fiichung  des  grunts  zum  gartn,  wie  noch  vor  äugen  ist  Im  ver- 
gnnt  uriderunb  anno  1554. 

Anno  1563  ist  inderomb  dem  Sebastian  Hocbstetter  von 
ainem  ersamen  rath  verguntt  worden  am  verspürte  pniggu  über 
den  Glessen  auf  sein  costung  sambt  der  2  kheUer  und  behansuiig 
auf  dem  raiii,  doch  mit  ainer  verschreibung,  so  er  gegeben  hat 
gmainer  statt  on  nachtail  und  schaden  irer  fi'eybaitt. 

Durch zü£^  der  Ulspanier. 

Amio  1538  im  monat  September  send  zu  Hall  bie  ankumeu 
etliche  tauseut  spannisch  kriegsvolck  zu  fuess,  so  dem  rouL  beh. 
ung.  kunig  Ferdinand  zu  hihOf  wider  den  Türckn  in  Ungerii  ete. 
Ditss  kriegSYOlkfa  ist  nit  eiugelassen  worden  in  die  statt,  durch  be- 
williguug  der  königlichen  regienuig,  souder  au  der  andern  lendt 
ii*e  geleger  gehalten  im  leudtliauss,  artzkastneu,  glassbütbi,  sambt 
den  aufgemachten  hüttneii.  Die  prolandt  hat  man  inen  aus  der 
statt  und  dörf^  zu  gefürt,  des  sy  den  wenigen  tayl  zalt  habu. 
Das  stattvolkfa  und  burgerschafit  haben  am  Weinplatz  pey  spital 
in  weer  und  hämisch  mit  dem  statpanner  in  der  Ordnung  gehalten 
mit  s;nul)t  dem  gi'ossen  sUittgschitz.  Ditz  l\rieL^s\(>lkli  ist  deu 
andern  tag  der  kgl.  mjt  in  Oesterreich  und  Ungern  zugeiuist 

[Hemm  des  rate:] 

Anno  1541.  |  Kueprecbt  Kuepp,  der  jünger. 

Paul  Kripp.  I  Hamis  Lodier. 


Sigmund  Fujimagn. 
Hanns  Nesslinger. 
Hanns  Prantner. 

Wolf gang  Schnieitzl. 
Wolfgang  Lesch. 


Uhich  Müntzinger. 
Erhart  Fessmayr. 
Hanns  Holzer. 

Anno  1542. 
Hanns  l'rantner. 


Cänistof  Kripp,  der  dlter.  Hanns  Nesslinger. 


Digitized  by  Google 


—    99  — 


Paul  Kripp. 
Sigmund  Fuxmagn. 
Hanns  Ruesshamer. 

Hanns  Holtzer. 
(Jlnistof  luipp,  der  ölter. 
Erhart  Fessmair. 
Bueprecht  Perekhinülor. 
Hanns  Locher. 
Petter  S|iroiig. 
Buepredit  Kuepp. 

Anno  154S. 
Hanns  Nesslinger. 

Paul  Kripp. 

Ruepreclit  Pen  klimiller. 

Hanns  Prantner. 

Gfaristan  am  Ort 

Christof  Kripp,  der  ölter. 

Hanns  Ruesshamer. 

Caspar  Höuiglei*. 

Hanns  Holtzer. 

Hanns  Zehentner,  der  jünger. 

Huims  Lodier. 

Ulrich  Müntziuger. 

Jörg  Lejthner,  statschreiber. 

Anno  1544. 

Paul  Kripp. 
Hanns  Nesslinger. 
Rueprecht  Perckhmiller. 
Hanns  Prantner. 

Christof  Kripp,  der  ülter. 
Christan  am  Ort. 
Hanns  Ruesshamer. 
Caspar  Hönigler. 

Uliidi  Müntziuger. 

Hanns  Zehentuer,  der  jünger. 


Hanns  Locher. 
Hanns  Raepp. 

Anno  1545. 
Rueprecht  Perckhmiller. 
Paul  Kripp. 
Hanns  Prantner. 
Hanns  Nesslinger. 
Paul  Guetman. 
Hanns  Ruesshamer. 
Christof  Kripp. 
Wolfgang  Sehmdtzl. 
Friderich  Mair,  der  jünger. 
Hanns  Locher. 
Hanns  Ruepp. 
Ulrich  Muntzinger. 

Anuo  1546, 
Hanns  Prantner. 
Paul  Kripp. 

Rueprecht  Perckhmiller. 

Hanns  Nesslinger. 

Christof  Kripp. 

Hanns  Ruepp. 

Paul  Guetman. 

Wolfgang  Schmeitzl. 

Hanns  Zehentner,  der  junger. 

Hanns  Locher. 

Fridrich  Mair. 

Ubicli  ]\Iuntziuger. 

Anno  1547. 
Christof  Kripp,  der  ölter. 

Paul  Kripp. 

Rueprecht  Perckmiller. 
Hanns  Prantner. 
ühich  Muntzinger. 

Wolfgang  Schmeitzl. 
Paul  Guetman. 

7* 
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Hanns  iiuepp. 
ISioman  Bauseber. 
Hanns  Locher. 
Hanns  Zehentner. 
Fridericli  Mair. 

Anno  1548. 
Christof  Kripp,  der  6liet, 
Rueprecht  perckhmiller. 
Paul  Kripp. 
Hanns  Prantuer. 
SebastiaD  Waltuhofer. 
Hanns  Bu«  i  p. 
Uli'ich  Muiitziuger. 
Paul  Guetman. 
Thoman  Rauscher. 
Hanns  Zehentner. 
Hanns  Locher. 
Pridrich  'Maar. 

Aüiio  1549. 
Christof  Kripp,  der  dlter. 
Paul  Kripp. 

Kuepreclit  rerckhmiller. 
Paul  Guetman. 


Sel)astiaü  Waltnhofer. 
Hanns  Buepp. 
Caspar  Hdnigler. 
Ilauiis  Locher. 
Fridrich  Mair. 
Hanns  Zehentner. 
Thoman  Bauscher. 
Marx  Grueber. 

Anno  1550. 
Sebastian  Waltnhofer. 

Paul  Kripp. 
Kanus  Kuepp. 
Paul  Guetman. 
Hanns  Locher. 

Hanns  Kcindl. 
Caspar  Hönigler. 
Hanns  Khlepichler. 
Thoman  Banscher. 
Hanns  Zehentner. 
Marx  Gniober. 
Hanns  Yempacher. 

Herman  Ygl,  stattschreiber. 


Yolgennt  die  Hehler  der  statt  Hall  Ue  tom  jar  1601  bisa 

anno 

1501  Christof  Jeneweiu. 

1502  Oswalt  KharL 

1503  Hanns  Buepp. 

1504  Hanns  TOring. 
15Uj  Kueprecht  Haber. 

1506  Hamis  Wüest. 

1507  Wolfgang  Sinckhmoser. 
1506  Hanns  Wiser. 

1509  Daniel  Metznleitner. 

1510  Oswalt  Morgn. 

1511  Lienliart  SchmeiUl. 
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1512  Wo%aug  H'.)itrnpr. 

1513  Christof  Piieciiiioiker. 

1514  Caspar  HOngerL 

1515  Bernhart  ZiininmTnan. 

1516  Aebaz!  Heuperger. 

1517  Lieiihart  Seydl. 

1518  Emm  Xesjjliüger. 
ir>19  Hanns  Oeffner. 

1520  Wolfgang  Hamerspadi. 

1521  Her  Wolfgang  Hamerspacb. 

1522  Aber  Hanns  Oeffner. 

1523  Haims  Oefther. 

Zu  diser  zeit  ist  durch  graft'  Ludwig  von  Heifl'eustain  als 
pflegor  zu  Thaur,  auch  durdi  ain  erBamen  rat  mit  sambt  der 
gmain  ffligenommen  wordeo,  auf  ain  Tersucben  ain  stettn  richter 
zae  haben.  Ist  naclimals  auss  nrsaofan  halben  widenimb  abgwert 
worden  und  pey  dem  altn  prauch  pliben. 

1524  dirislot  Kripp,  der  öMer.    Auü  dor  gmain. 

1525  Hanns  in  der  Maur.   Aus  dem  ratt 

1526  JSamis  Hönigler.  Aus  der  gmain. 

1527  Christoff  Stocker.  Aus  dem  ratt 

1528  WoIfgaiiK  Waltnliofer.    Aus  dem  ratt 

1529  Erhart  Haller.    Ans  der  guiaiü. 

1530  Joroniiuus  Gottdauckli.   Aus  dem  ratt 

1531  Wolfgang  Mair  oder  lügl.  Aus  der  gmain. 

1532  Hanns  Stumpeckb.  Aus  dem  ratt 

1533  Hanns  Frantner.  Ans  d^  gmam. 

1534  Wolfgang  Schmeitzl.    Aus  dem  ratt 
lbl\')  Woltj,'aug  Lesch.    Aus  der  gmain. 

1536  Christan  Ausslassor.   Aus  dem  ratt 

1537  Sigmund  Fuxmagn.  Aus  der  gmaJn. 

1538  Christof  Schmeitzl.  Aus  dem  ratt 

1539  Hanns  Beynndl.   Aus  der  gmain. 

1540  Jörc:  Puedertrager.    Aus  der  gmain. 

1541  liuepreeht  Ferckhmiller,   Aus  der  gmain. 

1542  Ulrich  Muntzingen  Aus  dem  ratt 

1543  Franz  Ausslasser.  Aus  der  gmain. 

1544  Wolfgang  Bicbtig.  Aus  der  gmain. 
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1545  Christof  Jempadier.   Aua  der  gmaiii. 

154G  il.iiiii:^  Ruessliuiin  1.    Aus  dem  iiitt 

1547  .hmi:  Clinstof  Klipp.    Aus  iler  pnaiu. 

1548  Haims  Bottnkircher.   Aus  der  ^nriaiu. 

1549  Eanns  Jempacher.   Aus  der  gmain* 

1550  Fridrich  Mair.  Aus  dem  ratt 

Krieg  im  üngerlandt. 

Anno  1541  seind  zue  HaU  vor  der  marterwochen  ankumen 

etlich  taiisent  tmltseh  taiegsvolkli ,  so  augouomiuen  seind  worden 
von  der  landtschallt  d*'r  irral'srliat't  Tvroll  der  könit^licheu  iiiajestät 
zu  hilft*  iu  Ungern.  Dis  krigs\  olkli  seiüdt  zue  HaU  im  stattgarttn 
am  weichenpfiütztag  [14.  April]  den  ganzen  tag  gemustert  und 
am  diarfreitag  gelt  geben  worden.  Es  seind  pei  6  fännlin  krigs- 
knecht  gmastert  worden.  Ir  öbrister  herr  Ludwig  von  Grienen- 
stain  und  ander  liauptleith.  als  der  Matrutseh,  Schenk.  Dcvss  etc. 
Diser  liaiiün  krigsvolkh  ist  am  osterabeut  [KJ.  A[tiil  |  zue  morgens 
von  Hall  auff  dem  wasser  mit  etlichen  8chii&  auf  Ungern  zue 
Terruckt,  aber  in  Ungern  wenig  ausgricht  (gott  sey  es  klagt).  Es 
ist  vO  volcks  umbkumen  und  verjagt  worden.  Dissmal  ist  N. 
Deyss,  liaubtman,  Hiiinrich  Godl  satler.  piir<:i'r  ziu'  Hall  und  an- 
der tefltsch  eerlichei  kiigsleitli  vom  tüi'kischeu  kiigs\oikii  gefan- 
gen worden. 

Dise  obpemeltn,  nemiich  Deyss,  haubtman,  Hainrich  Godl, 
satler,  pQehsnmaister  und  N.  Hopfiier  aus  Sunnenburger  gridit 
seind  zu  Hall  ankbumen  anno  1550,  so  von  röra.  kgl.  majestftt 

Ferdinand  und  aiid«'rn  hmn  gelöst  sind  wurden  mit  gelt  von  den 
türckhiscben  liaubtieitüeu. 

Pestilentz. 

Anno  1543  ist  mv  Hall  ain  grosser  sterbn  gi*vv<*sen.  Hat 
sich  anghebt  Jacobi  und  hat  gewert  piss  auf  die  zeit  heilign  drey 
khinig.  Di^e  pestilenz  hat  sich  am  erstn  eriiebt  pey  ainem  metz- 
ger,  J(^g  Eärrer,  dem  ist  .ain  knecht  gestorben,  so  dise  krankfaait 
der  pestOenz  zue  Rattnberg  erobei-t  hat.  "Man  hat  es  ditzmal  nodi 
uit  darfür  ghaltn,  aber  in  wenign  tag«'n  darnach  ist  disem  raetz- 
ger  mer  perschouen  erki*ankt  und  gstorbn,  derhalben.  ain  ersamer 
radt  in  eil  guette  Ordnung  hat  geben  mit  disen  knmkn  und 
gstorbnen  persdioaen.  Aber  es  hat  nit  helfii  wöllen,  sonder  dise 
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kraakliait  hat  tegüchn  überhaud  guumeu  und  gemeit  und  sich 
flberal  aozmtt  in  der  statt,  derhalben  \il  volks  auf  den  Waldt 
und  in  die  Au  an  der  obem  lendt  geflohen,  in  der  au  Mdnen  ge- 
macht und  ire  wonuog  darin  gehaltn,  dan  es  in  disem  jar  ain 
truknen,  scht^n^n  August,  September,  October  hat  ghabt.  Zuletz 
ist  es  auch  in  dise  hidnen  khitmon. 

An  diser  pestilenz  seind  am  erstn  niemand  aufkhumen.  Ain 
ersamer  rat  bat  Yerordnet  im  pruederhaus  den  krankhen  ir  wart, 
auch  essen  und  brinkfaen  aus  dem  spitaL  Man  hat  audi  ghaltn 
4  tottntrager,  ain  lottnlässl,  Augustin  Austrunkh  oder  Puecher 
gpuitunt,  2  W'eibtT ,  die  den  kranken  in  der  statt  in  die  lieflser 
haben  yr  notturfft  zuetragen,  auch  2  priester  uacba inander,  der 
khainer  lang  pliben  ist,  sonder  darvon  zogen.  Es  hat  sich  der 
maist  tail  des  volks  also  gsunder  lassen  in  der  kfairchen  mit  dem 
hochwiei-tigen  sacrament  versehen  auf  ain  flrsorg. 

Es  bat  auch  zue  Innspru,t(,  llattnberg,  zu  Iftttling,  Thaur, 
Miss  heftig  gstorben.  Aber  zu  Absom  ist  man  dUvr  kiaukhait 
halben  ganz  sicher  gwesen,  haben  dennoch  alle  tag  milch  und 
kraut  in  die  statt  tragen  zu  verkaufen. 

Summa  der  gstorbnen  in  der  statt  hie  an  diser  pestilentz 
jung  und  alt  pey  400  und  37. 

Krieg  im  üngerlandt. 

Anno  1543  vor  Bartholome!  sent  pey  10  fftnndl  wfllseb  kriegs- 

volkh  zu  Hall  ankinut'n,  aber  auf  der  uiidem  lehdt  yr  gleger  ghaltn 
über  nacht  "Man  hat  yn  profant  aus  der  statt  zuegfHert.  Am 
andern  tag  send  sy  aufl'  den  schiffen  den  Tnnslram  lünab  gfaren, 
auf  Ungern  wertz,  der  kgl.  nuyestät  zu  hilft'  wider  den  TOrkhen. 

Es  ist  auch  vü  tefltscher  adl  und  ander  kriegsvolkh  aus 
disem  landt  von  den  st^^ittn  (ausgiiomen  die  statt  hie,  des  sterben» 
lialbcü)  hiiwb  gfaren  auf  dem  Innsti-am.  Ist  zue  Volders  an  die 
schiff  gsessen,  seiudt  zu  Hall  in  die  ätatt  uit  khomen,  ui'äach  des 
Sterbens  halben. 

Ditz  43.  jar  ist  kain  herbstmarkt  gehaltn  worden. 

Todtsehlag. 

Anno  1546  am  28.  Mand  seind  von  Keuburg  pey  Inglstatt 
auf  Innsprug  zue  postirt  2  Spanier,  ain  doctor,  mit  namen  Alfonso 

Diätz,  sein  diener  Johannes  Yaldesi.  hi  m  uachpostiert  in  namen 
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1546  der  regienuig  von  Neuburg  ir  khamemuiister  und  hat  die  2  ob- 
pemeltn  Spftnier  mit  pewüligung  der  khiidgkliehen  regierung  zu 

lunspriicr  gefUnklichen  lassn  annemen  durcli  die  aiiispeiii^^eii.  Ist 
iiaciuiials  durcli  die  gsaiidt^ni  von  Neiiburj,'  mit  raalleütz  iTcbt 
anklagt  worden  als  fuer  mörder  und  tottschleger.  so  entleibt  sollen 
haben  ain  doctor,  Joannes  Diätz,  ain  theologus  der  neuen  religion 
zu  Neuburg,  derhalben  sie  in  der  neuen  leer  haben  ain  ursach 
gschöpft.  Diser  Johannes  Diätz  sol  des  Alfousy  leiblicher  prneder 
gewesen  sein.  Die  kul.  i*egierung  zu  IiHi^^p^^g  gesetzt  zu  com- 
uussari  des  rechtn,  uemblidui  Hannsen  Magn,  landtrichter  zu  Sun- 
nenburg,  auch  rechtsprecher,  von  Sterzing  2,  von  Innsprug  2.  von 
Hall  2,  von  Sdbwatz  2  und  von  gerichtn  etc.  Seindt  nachmals 
dem  bischoff  von  Triennt  als  für  geistlich  perschon  flberantwurt 
worden.  Die  gesandten  von  hie  Joachim  Vitl,  Martin  Koil,  l>ed 
burger  hie. 

Beiehstag  und  anfiang  des  schmalkaltiachen  kriega« 

Anno  domini  1546  hat  die  kayserlich  m^estät  Carolus  der 

5.  ain  reichstag  gehaltu  zu  Regnspurg  mit  etlichen  churl'ürstn 
und  fflrstn  und  Stenden  des  reiehs.  Die  fflrstn  und  stett  der 
schmalkaltiscbn  pundnuss  seind  ditzmal  nit  erschinen  iu  pmeltm 
reichstag,  aber  ain  mechtig  hiiegsvolkh  haben  sy  zusamen  bracht 
weder  die  kayserlich  und  königlich  majestät  und  yrem  anhang 
von  wegen  der  neuen  religion  und  ander  sacken  halben.  Die  kay- 
serlich majestät  liat  diser  zeit  auch  ain  gross  kriegsvolkh  ziisaiu» n 
bracht  vor  Liglstat,  wie  nachmals  die  durclizög  durch  Hall  seiiid 
peschehen  anzaigt  wierd.  Es  hat  auch  die  kayserli(  li  und  könig- 
lieh miyestftt  die  obpemeltn  fürstn,  herzogn  Johann  Fridrich^  ditz- 
mal curilirst  in  Saxen,  auch  Philippn,  landgrafl^  m  Hessen  sambt 
yren  mitverwondn  und  ettliclien  stöttu,  als  Augspurg,  Ulm,  Kempten 
Meniminsren  und  anderer  mer  in  kays.  pann  und  acht  lassen  öffent- 
lich prieün  im  reich  und  kgl.  mjt.  erldiinder. 

In  disem  reichstag  seind  durch  die  kays.  ngi  zwen  heyrat 
besddossen  und  ghalten  worden  mit  seiner  majestät  brueder,  des 
ritmisehsn  kmig  Ferdinand  zwayen  d^kühtem,  nendichen  Anna  mit 
herzogn  Albi-echtii  von  Payru,  Maria  mit  herzog  von  Cleff  und 
Gülch.    Beschehn  im  niouat  Juiii  des  46.  jars. 

Nachmals  hat  sich  die  kays.  mjt  mit  sambt  seinem  kri^s- 
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hör  bey  Inglstat  glegert  imd  da  seiner  feindt  des  sclmiacaltisciieü  I54Ä 
pimdts  gewart  Der  schmacalüsch  pundt  sambt  den  2  obpemeltn 
fürstn  haben  sy  gl^ett  enbalb  der  ThoDaii  mit  yram  gwal- 
tigen  hör. 

Eroberung  der  elansen  Embnrg  Ton  felndtn. 

Anno  1546  am  9.  und  10.  Julü  hat  der  von  Augspurg  haupt- 
maiit  Sebastian  Schärtl,  der  von  Ulm  hauptman,  Maräel  Die^cb 
und  Walffaauser  Ffleger  von  NörUngen  mit  etlichen  taoaent  kriegs- 
ToOdi  in  namen  des  schmakaltisehen  pundts  ein&fenomen  die  stat 

Fuessn  und  das  gsfhloss  und  dauseü  Kruberg  ^a'uaut,  ain  pdittu 
der  grafschafft  T}rol.  Ditzmal  ist  pflejjfcr  ir^Tsen  herr  Jakob  von 
Thnnn,  auch  ist  im  zuegeben  wordn  Haans  Uralt',  perkrichter  zu 
HalL  Seind  nachmals  von  kgl.  maj.  zu  Ihnsprug  gefimcklich 
ghaltn  worden. 

All!  II.  Julü,  am  suutag  zu  morgens  die  4  nr  hat  man  rat 
und  gmain  crhaltn  und  3  kgl.  pefelch  verlesen,  so  in  der  nacht 
nachainauder  kliumen  seind,  der  inlialt  ist  gewesen,  dass  die  gantz 
bnrgerschafit  hie  mit  sambt  den  inbonem  soltn  in  whör  und  har- 
nischt  sein  und  eylentz  der  dansen  und  gschloss  £mberg  zu. 

Da  Semd  um  mittntag  zu  Hall  auszogn  200  und  67  man, 
aussgüomen  die  schetneitli,  peckeu,  metzger,  plauuhauser  habeu 
müessn  zue  Hall  pleibeu. 

Die  267  man  seind  disen  tag  gen  Zierl  ankhomen,  deu  an- 
dern tag  habn  sy  ir  gleger  ghaltn  im  thieigarttn  pey  sand  Mar- 
tinswandt  mitsambi  dem  grossen  gsebitz,  auch  der  von  lonsprog 
purger  und  inboner,  der  seindt  gwesen  100  man,  das  gericht 
Tbaur  200  man,  haben  sy  selbst  ausgschossen.  Der  von  Hall  ist 
gwesen  hauptnum  Paul  Guetman,  fendrich  Hanns  Kottnkhirdier. 
Ir  gl^r  haben  d  ghaltn  im  thiergarttn  10  tag. 

Perkliwerkk  aae  Sdiwata. 

Au  disem  suntag  ist  aucb  durch  Hall  zogn  dy  khuai>peu  zu 
Schwatz  vom  pcriihwerch  mit  sambt  den  scbnielzlirmi,  auch  das 
landtgricht  Freuntsperg  mit  yrer  manschattt;  babeu  pey  8  fännlin 
ghabt»  seindt  gsohetzt  worden  7000  man  nngefärlich.  Disen  abent 
seind  sy  zu  Innsprug  ankhunm  und  fibeniadit  da  pliben,  den 
audcni  tag  auf  Zurl  zue. 


Digitized  by  Google 


—    106  — 


Hterziu?,  Matra. 
1546       Es  ist  auch  aufpottu  wordü  vou  der  kgL  regierung  dem 
gricht  Stendng  mit  sambt  dem  perkfawerch  Gossnaass  und  Sehne* 
^     perg,  haben  2  ÜEum  ghabt,  seind  gscbetzt  wordn  auf  1000  man 

guettn  khriegsvolkh.  Matra  uud  Steinadi  hahm  auch  ain  fanen 
jjhabt,  st'iiKl  iTBcbetzt  woidfu  \)ey  500  mau.  Stiibachor  £^cht  mit 
sambt  andeiiu  gricht  im  oberu  limtai  seiadt  audi  mit  macht  auf 
gw^en  der  clausn  zu  hü£ 

Flucht  der  kirl.  kinder. 

Am  12.  Jiilii  sent  cingfüeil  wordeu  in  3  sentl'tn  von  Inuspriii^ 
gon  Hall  umb  die  10  ur  in  der  naclit  die  kgl.  kinder  erzherzog 
Karl  mit  sambt  den  3  Schwestern  Magdalena,  Margaretha,  Elaiora, 
auch  der  holßnaister,  herr  Veit  vom  Thum  und  die  regierung  zu 

tail.  Die  kgl.  kinder  seind  zu  Hall  pli])en  12  hi^,  nachmals 
widenimh  von  Hall  gen  Innspruirg  anhaims  mit  pehiittimgea  et- 
licher purger  von  Hall  und  Imisprugg. 

Rettuber^j^er  gricht. 
Am  13.  Julii  :>eind  durch  Hall  zogen  das  gricht  ivcttcnberg 
iimb  die  1  ur  nach  mittütag  auf  Zierl  zue.   Haben  khain  fanu 
ghabt 

Kriegs  wagn  roas. 
Am  15.  und  16.  Julii  seind  durch  Hall  gerittn  pey  1500 
wagn  ross,  so  zu  Innsprug  gemustert  seind  worden,  all  auf  Kegns- 
purg  pschaidea,  der  kays.  ii\jt.  zue. 

Orleht  BottnholtsE« 

Am  15.  Julü  ist  zu  Hall  ankhum^  umb  die  7  ur  zu  abent 

das  jri*icht  am  Kottnholz,  ungetürlich  pey  500  man,  haben  ain 
fanueu  ghabt,  gtll  und  rott,  seind  über  nacht  zuc  Hall  pliben, 
volgent  der  clausn  zue. 

ßatiuberg. 

Am  18.  Julii  zu  abent  umb  die  ?ier  ur  seind  durch  Hall 
gangen  auf  Innsprug  zue,  nachvolgent  der  dausen  zue.  [!]  Haben 
ain  &mien  ghabt,  plab,  giieu,  rott^  mit  4  kreitzn  quarieil 

Kitzpftehl. 

Am  19.  Julii  umb  die  9  ur  Tor  mittntag  seind  zue  Hall  an- 
khumen  das  perkwereh  KhitzpOchl,  haben  da  das  morgenmal 

gesscn,  aachvolgent  auf  Zui  zue. 
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Spännier  darchzng. 
Am  19.  und  20.  Jidii  send  durch  Hall  grittn  300  Spanier,  1546 
all  mit  langen  haggnptlxen,  der  Clausen  Emburg  zu  büff,  nach- 
mals den  21.  Jolii  widerunb  durch  Hall,  der  kays.  nugestät  anff 

Regeuspurg  zue  erfordert. 

Haimerlaiibiuig  der  fOU  üalL 

Am  20.  Julii  hat  der  dbrist  hauptman  Frandschg  von  Kasüalt 
erlaubt  durch  fttrpett  etlichen  bürgern  von  Hall  haim  zu  ziehen, 

hüt  aber  pey  im  1  »ehalten  100  man,  von  Innspnigg  50  man.  Die 
von  Hall  seind  am  21.  Julii  zu  a])ent  anhaims  kliumen. 

Es  ist  auch  der  merer  tail  der  perkwerksleith  von  Schwatz 
wideramb  anhaims  khumen. 

Kriegszug  von  Zlerl  der  clansn  zue. 
Am  21.  Julii  ist  der  dbrist  hauptman  Francisch  von  CasUalt 
mit  seinem  kriegsvoUc  mit  sambt  unsem  100  purgem  von  Hall, 
so  er  vormals  pey  im  hat  phalten,  vom  thieigarttu  und  Zirl  gen 
Telffö  verruckt,  auch  mit  dem  grossen  gachitz  der  daussu  zue. 

KitKpflehL 

Am  21.  Julii  zu  abent  zwischn  6  und  7  ur  seind  zu  Hall 

anklmmen  das  ^icbt  und  aint  KitzbfKlil,  51  lO  man  ^let,  liabu  ain 
fannen  ghabt,  rott  und  giien,  seind  übernacht  zue  Hall  pliben. 

Ankunft  der  von  Hall  bandert  mann« 

Am  27.  Jiilii  seind  unsere  purger  all,  die  100  man  mit  auf- 
gereckten faimen  zue  about  widemnb  anhaims  gen  Hall  kliunien, 
aus  Vergünstigung  des  öbhstn  haubtman  Frandsch  von  Castialt 
und  der  kgl.  regierung«  m-sach  der  durchzig  des  wüschen  und 
hispanischen  krie^'svolks  halbn  durch  Tyrol.  Es  ist  auch  vergunt 
worden  (Icni  lan<ltuqii  ht  Stertziucr  uud  perkwereh  mit  sambt  Matrai 
und  Staiuach,  Suullonl^u!■;^^  l\ettnber<^.  Thaur,  Kottiüioitz,  Kattn- 
berg.  Aber  die  ober  gricht  im  iontall  mit  sambt  dem  gricht 
Khitzpflchl  haben  mfiessn  pleiben  peym  Gbiistn  zu  Telffi». 

Wälseh  Pöckhen. 
Am  29.  Julii  seind  100  und  pd  60  wälsch  pöckhen  aus 
Maylandt  mit  sambt  ainem  hemi  zu  Hall  am  Innstram  hinab 
g&ren  gen  Wass^hurg,  volgents  anff  Begnspurg  der  kayserlidien 
majestät  zue. 
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Burehzttg  der  Wälsehn. 

Am  1.  Augast  seind  zne  Hall  eingrittn  iimb  die  10  nr  vor 
mittag  imgeftrlidi  pey  2000  graisige  pfördt  mit  wälschm  taiegs- 

volkh,  seind  Ober  nacht  in  der  statt  pliben.  Hat  disen  tag  seer 
fast  gregnet.  Am  morgen  iu  aller  Me  um  3  iir  der  kajs.  nyt 
zue  geraist  auf  Keguspurg,  nadimals  auff  luglstat 

Zweiter  darchzug  der  Wälsehn« 

Am  2.  AiigQSt  seind  zue  Hall  ankhumea  wälseh  kriegSTOlkh 
pey  78  f&imlm  ungefarlichen.   Seind  gschfttzt  worden  auff  25000 

man  mit  suiuljt  dem  tross,  auch  wälsclmi  adl,  >»>  aull  yr  aic^nen 
khosten  seind  zogen ,  aber  der  rcelitn  soldatn  seind  geschätzt 
wordn  pey  12000,  der  merer  taü  haggnschützn.  Seind  über 
nacht  zue  Hall  pliben,  in  der  statt,  Yassergassn,  zu  Pnütweg, 
auff  der  Scbrannen,  auch  in  den  städln  daqiey.  Ain  ersamer  rat 
hat  iu  aiü  guet  gleger  und  lossenieut  lassn  zuericlitn  m  der  uu- 
deni  lendt,  haben  aber  pey  dem  öbristn  und  der  kgl.  regit'ruug 
nit  khünnen  erlangen.  Es  ist  auch  disen  und  imder  tag  schOnn 
Wetter  gewesen.  ler  öbrister  ist  gewesen  ain  herzog  Octavio  von 
Camarin,  ain  junger  herr,  aber  24  jar  nit  alt  Sein  leidenant  ist 
gewesen  Alexander  de  Widello.  Hat  pey  40  teutsch  trabanten 
ghabt,  auch  10  edlknabeu  auf  schönen  ptardn  iu  seiner  färb  ge- 
klaidt,  feyelfarb,  mit  sambt  auderm  hofgesindt,  auch  pey  20  niaul- 
öslen  mit  guettern.  Den  andern  tag  all  auff  dem  landt  fQer  Fam- 
Idrchn  und  Fump  der  kays.  mjt  auf  Ingolstatt  zue. 

Dritter  dnrelisiig,  tefttselim  kriegsTOlk. 

Am  4.  August  seind  zu  ilall  ankumen  umb  1  ur  uacii  mittag 
10  faiml  teütsch  knecht,  5000  stark.  S'eind  von  der  kays.  und 
kgl.  majestät  angnumen  worden  im  Schwarzwald,  Preissgau,  Heg- 
gau, Sungei,  Lebertal.  Sind  über  den  Arlperg  her  khumen,  haben 
ihr  nachtgleger  zue  Hall  in  der  statt  ghalten,  den  andern  tag 
durch  Schwatz  auff  Hattnberg,  nadiiiial  •  yleiits  der  kays.  lüjt.  zue. 
Dise  2  tag  hat  es  fast  gerep^net.  Sy  hnh'u  auch  mit  ynen  pracht 
pey  100  hauptrich  oder  khüe,  so  sy  der  statt  Linda  am  Podnsee 
andf  ainer  alm  haben  eipeutt  Lr  Obhster  ist  gewesen  heir  Bern* 
hardt  TOn  Sdmmbeig,  seyu  leydanant  ain  junger  graff,  JOig  m 
Helffeiisiain« 
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Tierter  darchzug.  Späiiier. 

Am  6.  und  7.  August  seiad  fär  die  statt  Hall  grittn  und  1546 
über  die  lendt  pä  500  Spänier  imgefiurlicheit  Auch  seind  dise 
täg  23  maul^sl  mit  hiegsristung  der  kays.  nyi  zaegefllert  auf 

Inglstat  worden. 

Am  8.  Aii^riist  uDib  1  iir  nachmittag  seind  mer  fuer  die  statt 
und  untern  lendt,  über  ain  schitlpruckn,  so  über  den  Giessn  pej 
der  glasshflttii  gmacht  ist  worden,  übergangen  anff  Volders  zne  * 
7  f&nndl  mit  Spänier,  guettm  kri^STolkh.  Haben  voran  ain 
grossen  tross  mit  weibern  und  rossn  gbabi  Haben  yr  nacbt- 
gleger  gliaim  zu  Kholsass  und  Weer. 

WUflClt  kriegsTOlklL 

Am  9.  Au^^nist  urab  mittntag  seind  mer  Ober  die  c)lji)iiielt 
schiffpruggen  gerittu  ain  grai^jigtr  zug  wals^'h  reitter,  ungefärlichen 
pey  2000  mit  sambt  dem  tross,  aucli  mit  viel  maulösln,  so  mit 
gfiettem  und  krigsrüstong  gladen  seind  gewesen.  Man  hat  100 
graisiger  pfärdt  und  reittem  in  die  statt  Hall  eingelassn  mit 
sambt  den  maiilösln,  haben  sich  aber  nit  wol  gelialtn  mit  ü'O- 
worttn  von  wegen  der  fQetiuug  halben.  Seind  mit  Unwillen  disen 
abent  widerumb  aus  der  statt  zogen  und  ir  nachtgleger  zu  Vol- 
ders und  Wadns  gehaltn.  Es  ist  auch  mit  gerittn  über  die  schifl- 
pruggen  Cesar  de  Neapolis,  ain  treffficher  baupianan. 

Späniseh  krigsToUüu 
Am  10.  August  seind  mer  über  die  obpemelt  sehifi^ruggn 
gangen  4  fänndl  Spftnier,  dapffers  kriegsyolkfa,  auch  mit  ainem 

grossen  ti-oss  mit  weibern  und  ro,ssu.  Haben  ir  iiachtgleger  ghal- 
ten  zu  Khölsass  und  Weer. 

Wilseh  kriegSTolkb. 

Am  14.  August  seind  3  seheff  mit  wälschin  lanegsvolkh  und 
iren  rossn,  auch  ain  junger  herzog  von  Ferrär  mit  sambt  yrer 
kriegsrüstung  auif  Wasserwurg  zue  gfarn,  nachvolgeut  der  kayser* 
liehen  n\ft  zue. 

Ansschuss  zu  hilff  der  claussn. 
Am  16.  August  hat  man  hie  zu  Hall  rat  und  gmam  ghaltn 
und  der  gmain  2  kfainiglidi  pefelch  verlesen,  der  Inhalt  ist  gwesen, 
das  man  widerumb  solt  ausschiessen  60  man.  Dieseilngen  soUen 
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1546  <l^r  claussn  Erulmrt,'  /.ue  zieiieii  mit  saiiibi  amltTii  gsaiidten  au9 
den  stettu  und  griciitn  im  obem  uud  uadem  luataL  Die  uusem 
sond  am  andern  tag  hinauf  zu  der  daussn  gsandt  worden.  Her 
ist  an  disem  tag  zu  Hall  nachmittag  ankhumen  graff  Fridiich 
und  sein  sun  von  Fflrstnberg  auch  ain  freyherr  von  Geroltzegg, 
ain  juuirer  Tiuck1i><äs,  des  biscliotts  von  Autrspursr  Inufilcr,  all  mit 
50  graisigeu  ptUidten  und  guetin  roittt  rii.  mit  irem  liarnisch  wol 
geputzt  Seind  Ober  nacht  zue  Hail  plibeu,  den  zweiten  tag  auff 
dem  Innstram  der  kays.  mji  zue  gfaren. 

Am  18.  August  umb  2  nachmittag  ist  zu  Hall  ankumen  der 
cardinal  Ferncss  mit  800  graisiirni  pfärdtni.  der  merer  tail  gralfii. 
mit  sambt  2  Iierzugn  Salniauo,  auch  2  IjLbLhoffn  und  nl  römischen 
wälschn  adl.  Hat  auch  32  teütscli  trabanten,  wol  klaidt  auff  teütseh 
ghabt,  auch  10  welsch  edlknaben  auf  hübschen  pfärdtn  und  vü 
maulösln  mit  güettem  gladen.  Hat  auch  trefflich  vil  silbergschier 
mit  gefiert  und  praucht.  Der  maist  tail  seines  volks  ist  am  an- 
dern tilg  über  laudt  auff  Wasserburg  zu  giittu  und  sein  da  ge- 
waii.  ])t  r  cardinal  Feniess  ist  zu  Hall  plibea  2  tag  mit  sambt 
dem  pöstn  adl,  ist  nachmals  am  20.  August  in  aller  frue  auff 
dem  Innstram  mit  9  scheffin  auff  Wasserburg  zue  gfaren.  Das 
gröst  scheff  hat  alaiu  güetter  und  raisstruchnen  gefiert  Der  car- 
dinal ist  im  pfanuhauss  /.u  Haui^se^g  gleiicn  mit  seinem  hoff- 
g^indt.  Ist  ain  junger  herr  poy  28  jaivn.  Mcr  au  disem  tag 
durch  Hall  gerittn  ain  juuger  gi'aff  von  Zollem  mit  10  graisigen 
piärdtn,  wol  gehst,  der  kajs.  nyt  zue. 

Wagenross. 

Am  22.  August  seind  durch  Hall  gangen  600  wagenross, 

gemustoi-t  zu  luusprugg,  dem  kajs.  nijL.  gdeger  /ue,  auf  luglstat 

Wälsch  kricgsvolkh. 
Am  26.  und  30.  August  send  zu  Hall  auff  dem  Innstram 
hinab  gfaren  3  grosse  scheff  mit  vil  volklis  wälschm,  auch  an- 
dern gdettem,  darunder  der  kays.  mjt  profantmaister  Frandscus 
de  Thuarl». 

Eroberuiig  der  elaosgn  Ernlmrg  Ton  der  laiidtflelittfft 

Am  5.  Septemhris  ist  die  clanssn  und  gscUoss  Emhurg  von 

der  landtschalVt  der  grai'schafft  Tyrol  wider  erobert  worden  (mit 
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hilff  gottes).  Walthauser  Füeger  von  Nörlingen  liat  das  gscbloss  1546 
uud  claussD  innen  ghabt  in  namen  des  schmacaltiachen  pundts. 
Ist  hainüichn  abgewicim  pey  der  nacht  Aber  das  gschloss  ist 
von  der  landtschaiR  heftig  erschossen  worden.  Im  volgettn  am 

7.  Octobris  seilt]  unsere  purgcr,  60  mau,  widcriuiib  diiliuiius 
kuineu  von  der  ciaussu. 

£udt  des  schmalcaltiischen  kriegs  und  pundts. 

Am  6.  Novembris  ist  widerumb  zu  Hall  ankumen  von  der 
kays.  mji  aus  dem  feltgloger  der  cardinal  Femess,  ist  Uber  nacht 
zu  Hall  gelegen  mit  60Ü  graisigen  pfäidtn.  Ist  nachvolgents  auif 
Kom  zue. 

Dan  wie  sich  der  Imidtgrait  von  Hessn  sambt  seinem  pundts- 
verwandtn  gelegert  bat  pey  Ingolstat,  enthalb  der  Thonaw,  wie 
vormals  pemelt  ist  worden,  wider  die  kayserL  mji  und  seinem 
kriegsvolkb,  hat  pemelter  landtgraff  heiftig  in  die  schantz  und 
geleger  kays.  iiijt.  ^'esehosscii  niid  des  etliche  üii^  getril)en.  Die 
kays.  mjt,  hat  dergleichen  aueli  hmwider  <?otlian  mit  schiessn  und 
scbarmitzlen.  Wie  aber  Maxiniiliaii,  gmff  l'eürn  aus  dem  Mder- 
landt  der  kays.  nyt  2U  hilit'  ist  kumen  mit  12  fennl  fuessTolkh 
und  geraisige  pfardt  3700,  hat  pemelter  landtgraff  seme  leger  an 
lassen  zintten  und  ist  im  rauch  mit  seinem  kiiegsli(5r  von  daunen 
verruckt  in  der  liucht  aufl"  Gerollingen  zu.  naelunals  auil  ISeuburg, 
fortan  weitter.  Die  kays.  nyt  bat  im  naclitrenickt 
Summa  kays.  mjt  kriegsvolkh  vor  Ingolstat: 

Tefltscher  pferdt   10000 

Wälseher  pferdt   20030 

Teiltscber  zu  l'uess  liuile  74 

kSpaiiuiiT  7820 

Wäbidiei'  zu  fuess    .    .    •    .  12000 
Umb  Martini  pis  nach  weinachtn  ist  seer  ain  truckner,  kdter 
wintter  gewesen,  under  tags  schdn  warm  wGtter. 

Das  kom  hat  goltn  26  kr.  und  das  selbig  guug. 

Absterben  der  römischen  kiuigiu  und  laudtsfärstin. 

Anno  domini  1547  am  20.  Februani  ist  zu  Hall  begangen 
worden  mit  gotzdiensten  und  klag  das  absterben  von  diser  weit 

der  röm.  kgl.  ünuen  Anna,  des  römi^jchen  kinig  Ferdinand  eeliclier 
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1547  giaaclil  so  am  27.  Januari  dis  jar  in  got  verschiiieu  ist  zu  Prag 
in  Peluum  und  da  pegraben  ligt 

Tenrtotiemng  der  sekiiiakaltlselieii  gttettor. 

In  dlsem  monat  Februari  ist  etlichen  stettn  des  schmacalti* 
sehen  pundts  der  selbign  kauflfleitzs  klettern  vou  ilor  kgL  nyt 
veranstiert  worden^  ursach  der  daussn  Emburg  halben. 

Anknnift  picliseu  pulver. 

Am  10.  May  ist  ^en  Hall  ankuuien  auff  dorn  liinstram  von 
dem  schmacaltiöcheu  piuidt,  so  die  kays.  mjt.  erobeii  hat,  nenih- 
lichen  900«centn  püxnpulver  in  fasslon  und  ain  gross  stiick  pib^u 
auff  rödem.  Die  kays.  mjt  hats  auff  maylandt  zue  gschickt 

Hensdirekhen  anno  1547. 
Am  26.  May  und  ander  nachvolgete  täg  seind  durch  Hall 
grosse  krefltzgtng  geschehen  von  wegen  der  grausamen  plag  der 
henschreckhen.  Die  von  Hetting,  Ampass,  Artzl,  Thanr  seiiid 

durch  Hall  gen  Milss  gangen,  die  von  Fump  auf  das  Sefeli  dann 
die  liousiiirecklieu  liabon  sich  anirefangeu  zu  kriechen,  aiii  iiiech- 
tige,  grausame  grosse  schar,  von  der  langen  wisn  pis  gen  Hetüng, 
ain  tail  auff  Inspnigg,  der  inpruggen  zue«  die  man  mit  gwalt  in 
den  Inn  liat  miessn  treiben,  aber  der  merer  taü  sent  krocheiit 
haben  gesehen  wie  die  gar  gi  ossn  amassn  [ameisen],  seind  kumen 
pis  geu  Thanr  und  in  die  au  danip]>en.  Sie  seind  kTOcIien  wie  ain 
kriegsordüung,  derhalben  die  vou  Hall  liabeu  Ordnung  geben,  am 
Mtag  nach  Corpoiis  Christi  [10.  Juni],  das  ain  yetliches  hauss  in 
der  stat  und  purgMdt  am  perschon  hat  miessn  schicken,  wans  an 
in  ist  kumen  nach  dem  vierthegister.  Die  hat  man  praucht  in  der 
obpemeltn  au  zui"  en*ettinig  der  lieuschreekheii.  ^lau  hat  grosse 
plahen  und  leillacher  ausgespant.  dainit  sy  nit  in  das  Haller  feit 
kriechn,  mm  hat  auch  wassergrabn  gmacht  und  darein  getriben, 
und  TÜ  grueben,  darein  man  die  todten  und  erschlagne  hen- 
schreckhen  hat  vergrabn.  Sy  haben  meditigen  grossen  sdiaden 
gethan,  das  traidt  anff  dem  Mdt  pis  anff  den  poden  abgfrezt  und 
andre  frücht  Ümb  Visitationis  ;M.ii  i  le  [2.  .hili]  haben  dise  heu- 
schreekhen  anfahen  zu  tüegen,  derhalben  man  sy  mit  klopfen  der 
pOckh  und  schellen  und  mit  wecktreiben  aus  dem  Haller  feldt  den 
meiern  tail  (mit  gotzhilff)  vertrihen  hat  Sy  haben  zur  letzt  et- 
lidie  kom&cker  im  Haller  feldt  abgfrezt 
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Königliche  kiuder. 
Am  tag  Magdalena  [22.  Juli]  seind  etliche  kinigklidieii  km- 1547 
der  freOlin  von  Pragg  gen  Hall  ankamen,  nachmaJa  aiiff  Inns* 

pnigg  zue. 

Haisser  snmmer, 

•In  dispn  zwai  mouatn  Junü  und  Juüi  iöt  ser  ain  haisser 
Summer  gwesen,  das  an  etlichen  orttn,  als  am  Aichach  gar  ans- 
prent  hat  Nachvolgent  ain  kaltn  wintter  gfaabt  Aber  ^  pestl- 
lentz  hat  vom  herbst  pis  weinachtn  nmb  Kölsas,  Wattns,  SdnratE 

und  andern  dürfTem  ain  wenii^-  «^a'zicklit,  derhalbeu  man  zu  Haal 
hat  ghöet  under  den  thöm  pis  weinaclitn. 

Tom  grossen  gschtttz. 
Wie  die  kays.  mji  mit  yrem  kriegsrolkh  nach  dem  ohpe* 
roeltn  schmakaltisehen  krieg  dem  von  Saxn  sambt  seinem  kriegs- 

volkh  und  verwandtn  nachgei-ücklit  ist,  hat  sich  pemelter  herzo«- 
Johami  zu  feldt  ifelegert  in  Meissen.  "Wie  er  aber  heriehl  ist 
worden,  das  im  kays.  mji  zue  nahent  hat  wöUn  bmien,  ist  er 
rerrackt  mit  seinem  kriegsvolkh  aaff  ain  stftttlein  Mälbeig,  hat 
auch  nach  im  die  schiffpruggen  Uber  die  Elb  lassen  abpr^en. 
BtHch  Spänier  aber  seindt  tiber  die  Elb  geschwummen,  es  hat 
aiuh  ain  p.tur  den  furt  durch  das  wasser  zaigt  dem  kavserischen 
reisigen  zeug.  Der  kayser  ist  auch  perschoulicheu  sambt  seinem 
braeder  dem  röm.  kinig,  auch  herzogn  Moritzn  von  Saxn  über  die 
Elb  doreh  disen  fuit  kamen.  Herzog  Johann  Friedricbn  ist  des 
pedcht  worden  und  hat  sieh  auf  die  flucht  geben,  aber  Übereilt 
worden  von  den  kay^erischeu  hussarn  aull'  Locht  rhaidt  und  ist 
derhalben  zu  ainer  Schlacht  kamen,  das  auf'  herzog  Johann  Fiid- 
rich  seittu  pey  3000  man  umb  seind  kumen.  In  diser  Schlacht 
ist  herzog  Johann  Fridrich,  gwesener  churittrst,  also  verwund  im 
angsicht  gefiuigen  worden  und  der  kays.  mji  zupracht,  der  in 
dann  gfftnnklich  gehaltn  und  mit  gefRert  hat 

Dise  Schlacht  ist  geschehen  amio  1547  am  suntag  nach 
Ueorgi  (  24.  April].  In  disem  liberwundnen  krieg  hat  die  kays, 
mjt  vil  tröfQich  ^^schotz  tlberkumen  und  erobert  wie  dan  nach- 
volgent anzaigt  wierdt 

Anno  1548  am  6.  Julü  seind  zu  Hall  anff  dem  Innstram 
ankumen  gross  saxisch  gschütz,  so  die  kays.  mjt.  dem  gwesneu 
curf&rstn  Johann  Fridrich  mit  überwundnem  kiieg  hat  erobert, 
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1548  nemblichen  9  grosse  stnckh,  das  gr58t  pey  69  eenin,  17  nuttere 

stuckh,  19  nottsclilangen.  10  kamerpüxn,  9  mörser,  der  gröst  ain 
guette  h'dlhe  ella  weitt,  131  doplhaggen,  auff  allen  des  vou  Sam 
wappn  go.sst'ii. 

Naclimals  den  20..Septembris  mer  pracht  ault'  dem  Iimstram 
sftxisdi  gsctiitz  pey  33  gross  cartaunen,  die  grOst  ]iat  70  centn, 
3  gross  mörser  und  ander  vil  gschitz  wie  m  erstn.   Das  gschitz 

.saiiibt  dem  voritenieltn  seiinl  alle  aiiH'  A[ailaii<l  me  gfiert  worden 
aus»  pefelcli  kays.  lujt.  Aiilf  t  tliclm  ^rossii  stnckhen  seind  dise 
nachvolgetn  tigm-en  gössen  g>veäen,  uemliclm  aiu  pabstö  pild  mit 
aiUMipeibeden  krottn  und  schlangen  und  darob  gegossen  reim,  wie 
dise  gezaichnete  ügur  oder  gmäl  anzaigt  ,  auch  ain  zerprocbnen 
päbstischen  schlissl  und  wassilischen  schwantz. 

Ankunft  kays.  niajestüt  snn. 
Anno  1549  am  4.  Februari  ist  des  röm.  kaysers  Caroli  des  5. 
eeliefaer  sun,  kinig  Philip  aus  fiispania  zu  Innsprug  ankumen.  Der 
ist  vdn  dem  adl,  auch  von  den  bürgern  zu  Iiis[)ru<,%  Hall  und  ym 

den  uMililißfenfleii  f:,Ticlitii,  aiah  von  Schwatz  mit  gi'osser  solennitet 
'iiiplaügeu  Würden  im  Wildanner  Mt.  Die  vou  Hall  haben  woi- 
geiister  burgersleüth  in  haruascht  und  weer  mit  sambt  dem  stat- 
panner  pey  200  gschickt,  auch  17  graisige,  so  peklaidt  mskt 
gvesen  mit  seiden  reitters  röcUin^  rot  und  gelb;  haben  huss&- 
rische  spiess  mit  iannle  gehabt  mit  sambt  den  pfärdt  deckhnen. 
Die  von  Schwatz  haben  ghabt  soliche  graisi<,^en  36,  die  von  Inns- 
prug 10.  Das  fuessvolkli  ist  gschätzt  worden  in  summa  auff  lOOO. 
Haben  5  fanuln  ghabt  in  der  Ordnung.  Es  ist  auch  in  Wildanner 
feldt  pey  16  notschlangen,  auch  vil  haglgschütz  abgschossen  wor- 
den. Es  ist  nit  schOn  wdtter  gwesen,  dan  es  bat  die  ganz  nacht 
zuvor  seer  gesc]mib»»n,  auch  vou  altus  \il  schuee  gehabt  Die 
gi-ali6t;liatY  Tvrol  hat  \on  angeleimter  steür  diesem  kinig  aus  His- 
pania  ain  sübieu  groään  plennig  vereert  und  gschenkt  Hat  ghabt 
370  mark. 

Biebstall. 

Anno  1549  am  18.  Marzi  sent  zu  Hall  ankumen  etliche 

wägen  mit  güettem.  Under  denselben  kaurtinansgüettern  seind 
gwesen  etlich  eisne  kubl  oder  stöckh,  dai-in  ^il  gelt  ist  gelegen. 
Under  angezaigten  kühlen  ist  ainer  verloren  worden  in  der  nacht 
ab  dun  wagn,  zuegehöiig  herxn  Hannsn  Pämgartner  zu  Augspurg. 
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Nun  ist  obpemeiter  kübl  durch  maucheilay  inüe  uud  uachfragung  154^ 
ersucht  worden,  aber  mt  getoden.  Zulest  hat  es  sich  pegeben 
am  26.  Marzif  das  der  mess&er  knedit  bat  müesseD  gen  auff  das 
tirdtngwOlb  saut  Niclans*  von  wegen  aines  zerprochnen  zug  an 
der  laiiipen.  Am  herabghen  hat  er  geselit'u  autt'  dem  öbristn 
sagra  gwelb  su<>  und  ain  (riiiiii)  von  ainem  ladn,  des  in  befrembt 
hat,  derhaiben  er  lihiciu  ist  gschlott'en  auü  das  irwelbL  Hat  er 
gesechen  in  der  tieff  des  gwdlb  ain  eisnen  JcUbi  ligen,  anffge- 
prochen  und  l&r,  derhaiben  er  seer  ersdirocken  ist  gewesen.  Ist 
in  eil  dem  gricht  anzaii^t  worden,  die  dan  in  grosser  eil  seind 
kimieii  und  soliehes  jM'si(  lititrt  und  erkent  haben  ftier  d«Mi  obpe- 
meitü  verlornen  kibl,  derhaiben  sy  in  diser  stund  liaben  gefanckh- 
Uchen  angenumen  den  obpemeltn  messner  knecht,  den  thnmer, 
genant  Jörg  Ebensanng,  auch  etiiehe  maurer  und  tagwercfaer,  so 
m  vor  knrzlicbn  das  Idrchndacb  haben  gepössert,  auch  den  wachter 
daselbst.  Ist  narlinmls  ernstlich  durch  die  grichtlich  oberkait  mit 
frag  (doch  an  marler)  mit  iuen  yehaiidlt  worden.  Man  hat  nach- 
mals die  maurer,  tagwercher,  wachter  durch  pürgschatlt  auslassen. 
Jöi^,  tuner,  hat  bekennt,  er  hab  kain  gelt  als  sein  wochenlon, 
sey  auch  an  das  ort  nit  kumen,  man  sol  sein  gmach,  druhen, 
alles  ersuchen,  hab  nicht  dan  was  allwochn  sein  bsoldnng  sey. 
Auff  suliche??  hat  mau  in  ü^eineni  irmach  und  hcrberg  ersucht  und 
kain  frolt  «j^efundeu.  Sein  haustrau  hat  anzaigt  etiich  kreuti^r,  so 
SV  hab,  auch  mengl  und  armuet,  so  sy  ain  zeit  her  gelittn  liabn. 
Er  hat  etiich  pfundt  pey  im  ghabt  Nun  ist  im  gmainen  poffl 
vil  seltsamer  arkhwon  gewesen.  Etliche  tag  darnach  ist  die  ge- 
riclitlieli  oberkait  pewegt  worden  diuch  etlicher  ansag  oder  guet- 
bedunkung  weitter  in  disem  (da  der  kubl  gefmidcu  ist  worden) 
mit  fleiss  zue  ersuchen,  ob  das  vprloron  gestolleu  gelt  noch  ge- 
funden mdcht  werden.  Ist  also  beschehen  und  durch  den  grichta- 
diener  erfimden  worden  in  peysein  des  richters  und  anwalt,  nemb* 
Heben  in  ainem  mauerloch  under  dem  scharschindldach  ist  ain  säckhl 
gwesen,  ainer  spann  lang  ungeßrlich,  darinnen  lautter  dncattn  in 
golt.  kSolch  gelt  ist  uachmals  durch  den  richter,  anwalt,  und 
geschwomen  gezeit  worden.  £s  seint  etliche  ducaten  als  lärgi 
und  andere  besunder  in  papieren  zedhi  gewiddt  glegen.  IHe 
gsdiwomen  sambt  dem  richter,  anwalt,  statsefardber  haben  dise 
zerprochne  zedlen  triramei*weiss  gelesen.    Haben  sy  befunden,  das 
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tSlf^aiii  Bimtprieff  an  obpemelta  Jörgn,  turaer,  ist  gewesen  ander 

Sachen  lialbeii.  Es  ist  auch  an  (lein  olipemelteu  gelt  abgangen 
pey  13  duc^iteii.  Aul  soiiclies  ist  Jorg,  tliuiiier,  ernstlieh  betragt 
worden  durch  die  grichtlich  oberkait  dises  zerprodmen  brieüs  hal- 
ben, welcher  peim  gelt  gefimden  worden,  wie  er  an  das  ort  komen 
sey,  dessen  er  seer  erschtockhn  ist  Man  hat  aber  diser  zeit  nicht 
weitter  gehandlt  mit  im,  vileücht  der  österlichen  künfftigen  zeit 
halben.  Aber  diser  obpemelter  Jörg,  thumer,  hat  durch  sein 
wrkhlistigkait  den  grichtdiener  Michl  Aertl  bewegt,  im  ain  wein 
und  essen  zu  pringen.  In  diser  weil  und  zeit  hat  sich  der  thur- 
ner  (TÜencht  aus  Torbedenkhung)  in  die  flucht  geben  und  ent- 
nmnen  aus  der  gflncknuss  (nrsaeh  aus  vertrauen  und  unfieiss  des 
gneLtdiener),  und  ist  über  das  daeh  \n'y  der  prottpankh  durch  2 
heöser  darvon  kunien  und  entruimeu,  derhalbeu  disem  grichtsdiener 
aus  gnaden  die  stat  und  gricht  drey  jar  verpottn  ist  worden  von 
w^gen  seines  unfleis  halben.  Nachmals  sent  etliche  redn  in  der 
gnoain  umbheigangen,  wie  obpemelter  Jörg,  thurner,  sol  etliche 
ducatn  aus  haben  gebn  und  gewetzlt,  auch  alte  schulden  bezalt 
iü  diser  woclm  als  der  kübl  ist  verlorn  worden,  derhalben  die 
gerichtlich  öbrikait  mit  sambt  den  gschworiieu  pewegt  seiüt  wor- 
den, die  perschonen  zu  erfordern  und  grintiichn  zuegesprochen. 
Haben  sy  bekent,  wie  er  in  obpemelter  wodm  ynen  hab  pezalt 
durch  ducaten  und  müntz  als  alt  schulden,  auch  duecb,  schuech 
und  hossnfel.  Hat  es  sich  petundu  pey  etlieiiu  iueatn,  die  er 
ausgelM'R  hat  in  der  obpemeltn  wochen.  Dise  kundsehairtpersehuneü 
seind  nach  Ordnung  in  das  giichtspuech  mit  yrer  iomdschaltt  sag 
ver&st  worden,  auch  ander  redn,  so  bemelter  thumer,  auch  sein 
haoBsfrau  geihan  haben,  aber  ungleich  und  arkhwSnig  zusamen 
gstimbi  Der  grichtsdiener  Michl  Erdtl  aber,  so  seinthalben  in 
dise  stratl'  ist  kunien,  ist  disem  obpemeltn  thumer  nachgemist 
und  in  erü-agt  zu  Kump  tu  in  der  stat  und  in  durch  die  glich t- 
lich  Obiigkait  daselbst  ersucht,  aber  durch  wamung  haimlichn 
dar?oii  kamen  und  entrunnen,  auch  in  der  stat  zu  Eisna  deigleichn, 
derhalben  diser  obpemelter  grichtsdiener  zway  schreiben  Ton  ob- 
pemeltn stüllü  und  gricht  hat  pracht  an  die  grichtlich  ubri^- 
kait  zu  HalL  Der  zeit  richter:  Haunä  Yempacher,  anwalt:  Mehl 
Stasser. 

Nachmals  hat  diser  Jörg  Ebensang  durch  sein  eelich  weib  (so 
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diser  zeit  aiü  dieuei-in  herzog  Aibrechüi  von  Paini,  Anna  herzogin  1549 
Yon  Oesterreich  aemem  gmachl)  erwoiben  pej  kgi  nyt  Ferdinanclo 
ain  frei  glaii  Demnach  hat  ain  ersamer  rat  hie  der  rOm.  kgL 

niajestät  dise  acta  aus  dem  ^ichtspuech  seiner  majestät  zuegsandt 
(der  zeit  zn  Anijspurg  im  reiehstaj]:)  diinii  zwen  gsandten  hie,  als: 
Hannsen  Ytui] »acher,  des  rats,  Herman  igl,  statschreiber.  Die  kgl. 
n^jeatät  als  landtdfürst  hat  sein  Torgegehne  gnad  und  frey  glait 
hisaen  pleihen,  aber  ndt  disem  anhang,  das  pmelter  Ebnsaag  die 
atat  und  pnrchfridt  solt  m^den,  wie  dan  die  kgl.  peflalch  und 
gscbrifften  iulialteu,      liie  pey  grichtlicher  Ordnung  ligeni 

Flelschhandl. 

Arno  1549  hat  ain  ersamer  rat  mit  sambt  den  48  aus  der 
gmain  beschlossen,  kain  metzgermaister  diser  zeit  auffisunemen  und 
inen  zu  vergunnen,  weitter  fleisch  zue  yerkaul^  aus  ursachn  et- 
licher viller  klagen  halben.  Derhalben  ain  ersamer  rat  etliche 

'  TOTTI  rat  und  gmain  dai-zne  erwölt  und  verornet.  die  da  haben 
müessen  von  zusammcupraehtn  gelt  gmainer  stat  diseu  fleisch- 
handl  verrichtn  mit  vichkauffung,  auch  durch  arbaittung  der  metz- 
gerknechtn  und  maister,  die  dan  Ton  den  obpemeltn  fleischhenm 
darzue  perOefffc  send  worden  und  inen  yer  besoldung  darmnb  zue» 
gestelt.  Man  hat  dise  zeit  guet  fleisch  ghabt,  ungarisch  und  steir, 
karudnisch  viel!  und  das  selbifif  ^nmg,  das  pfund  guet  ungarisch 
ockhsenfleisch  per  7  tierer.  Diser  Üeischhandl  hat  gewert  pis 
anno  1651.  Ist  widerumb  abgstelt  worden,  dim  es  vil  mfle  und 
veilust  darflber  ist  gangen,  derhalben  man  ain  steQr  hat  angelegt 
anff  die  zway  yergangen  jar  hilfgelt  auff  die  oeksen.  Ist  aber  grosser 
Unwillen  dmus  enstanden  von  wegen  der  stnli  ,  die  dan  ditzmal 
nit  pezalt  ist  Avordeu  durch  die  purgeisehaift.  Nachmal  haben 
etliche  aus  der  gmain  ain  ersamen  rat  aagehaltn,  raittungen  auf- 
zunemen  von  den  obpemeltn  henm,  so  den  fleischhandl  gefOert 
haben  in  namen  gmamer  stai  Es  ist  auch  die  gantz  gmain  und 
purgerscliafft  znsamen  kumen  an  Allerselentag  zu  morgens  aulF 
il.i^  rathaiis??  im  52.  jar  und  haben  ain  ausschuss  gmacM  aus 
der  gmain,  dieselben  sollen  sampi  ainem  ersamen  rat  raittung 
auihemen  von  pemeltn  fleischhemi,  auch  zwayen  gesantn  Ton  der 
kgl.  regierung,  als  herm  JOrgen  Pfleger,  der  zeit  saltzmair  und 
kgl.  mjt.  rat  zu  Innspiiigg,  auch  herm  Hainiiehn  Kaymn  von 
Auer,  auch  kgl.  mjt.  rat,  als  commissari  diser  handlimg. 
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IMi  A  u  s  s  c  h  u  s  g  d  e  r  <,Mii  a  i  n  hie:  Kueprecht  Perklimiller,  Martin 
Boll,  Andre  Marpöckb,  Hanna  Nfirberger,  sehneider«  Hanns  PfdifiBr, 
sa}  1er,  Martin  Vetzl,  sayler,  Caspar  Eckbart,  Martin  Frantz,  Lien- 

hart  riol).«^t,  Lienhart  ]*fauner,  fasser,  Hanns  Capser,  gärber,  Jörg 
Geiger,  mützijer,  Jnr<r  Fuederti-ager. 

Dise  raittung  hat  sich  angfangeii  durch  die  obpemelin  herru 
und  pdsltzem  der  gmain  am  13.  Xovembris  pis  am  19.  dises 
monats.  Beschlnsa  und  Verlust  diser  fleiachhandlungn  thuet  un- 
geftrlichn  6000  ü 

Laudipetrieger. 

Anno  1550  ist  zu  Yolders  ankumen  ain  junger  landtfarer, 

j>ey  20  jarii  alt,  aber  ain  grosser  iictiiegfr,  dan  er  hat  den  ain- 
faltigeii.  lürwuzigen  init'tl  diTmassou  peirogen,  das  sy  in  föer  ain 
halben  prophetn  und  gesaudtu  von  got  haben  gehaltn,  dan  er  hat 
füeiigeben,  haimliche  perchwerch  und  schätz  anzuzaigen,  auch 
kOnfltige  und  nachkflnfftige  ding  zu  profeceyen  und  warsagn,  hat 
sich  auch  understanden,  die  krankhen  gsundt  zu  machen  mit  sei- 
tarnen  koi-acblcrn,  derliallx'n  die  ohrigkait  in  gfaiiiikhlich  aiige- 
numen  und  in  mit  ernst  peiragt.  Hat  man  an  im  peiundeii,  das 
lautter  petrug  und  laicherey  ist  gweseu,  darumb  man  im  das  landt 
hat  verpottn.  Koch  haben  etliche  ^uen,  alt  und  jung,  umb  disen 
yren  vermainttn  heiligen  man  (oder  lother)  lierzlichen  gewaint,  als 
sey  im  uurcclit  pescliehen.    Der  zeit  richter:  l'ridiicli  ^Mair. 

Pranst. 

In  disem  jar  ist  ain  prunst  auffgangen  am  weichen  pfint'/t4^g 
[3.  April]  zue  abent  umb  6  under  der  mettn,  vor  Absoiii  r  tlior. 
Seind  7  städl  verprunnen.  Nacbmal  am  13.  August  widerumb  2 
st&dl  verprunnen  vor  Mülserthor  in  gässl  gegen  dem  Glessen.  Aus 
dieen  zwayn  prunstn  sdnd  in  der  gmain  vil  arkhwaniger  opinion 
eustanden. 

Aiitnnfft  der  kgl.  kinder. 

Anno  1551  seind  die  kiuigliclm  Irauen,  des  röm.  kiuig  Fer- 
dinand und  landtsförstn  eeliche  döchtem,  im  monat  October  zu 
Hall  ankumen  und  zu  Haussegg  im  p&nnhauss  da  gewont  und 
hoff  gebaltn  (ursach  der  kays.  mji  Caroli  zu  Lmspnig  ankunflt 
gwartent).  Haben  da  hoff  ghaltn  den  ganzen  wintter,  pis  anno 
1552  am  paimabent  [9.  April]  auff  Prauneggen  zuegi-aist,  ui'sacli 
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des  künfftigii  kiiegs,  wie  nachmals  pemclt  wierd,  de«  neuen  cur-  (551 
fürstu  herzogu  Moiitzn  zu  Saxn. 

Aiikunfft  kajserH  Caroli  Y. 

Änno  1Ö51  am  eingenten  abent  Allerheüign  fest  omb  die 
5  WC  nadunittag  ist  va  Hall  eingrittn  kayserliche  majestät  Caroks 

der  5.  und  zway  uaeht  zu  Hall  plilicii  im  })lanuhauss  und  auflfs 
i^altzmairs  sal  vespfir  und  ambt  gi'liört,  so  die  tantorey  und  Orga- 
nist der  stat  Me  gesungen  liabeiL  Au  Allerseelentag  nachmittn- 
tag  ist  sein  majestät  aufi'  Imisprogg  zue  in  ainer  senfiten  gejOHert 
worden  nnd  den  ganzn  wintter  da  pliben. 

Oefangen  elmrfflrst. 

£s  ist  auch  an  dem  obpemeltn  abent  zuvor  eingi^  herzog 
Hanns  Fridrich,  gewesaner  corfllrst,  kays.  n\ji  gefangner  diser 
zeit,  mit  plaitungen  mid  gwerte  ain  fennle  Sp&nier,  haggnsehtttzen 

zu  fuess,  sambt  graisigeu  pfardtn  25.  Seind  disen  abent  auff  Inns- 
priigg  zuegraist  und  alda  ])lil>en  so  lang  kays.  mjt.  da  ist  gwesen. 
Dise  obpeniclt^'  lannl  Spanier  liaben  den  gt'angnen  fürstn  tag  und 
nacht  verbiet  Die  25  8pänier  zu  ross,  des  gfangnen  lürstn 
gwftrte,  seind  hie  zu  Hall  einlosiert  worden  pey  den  wirfcfta  nnd 
den  ganzen  wintter  da  pliben.  Durch  dise  Spftnier  ist  ain  metz* 
ger,  Ruepp  Teüffl.  |»i'v  nacht  entleibt  worden  autl"  der  gassen,  auch 
vil  stoltz  und  uuwiUeu  von  inen  gegen  der  purgerschaffb  und 
andern  pegegnet 

LmAtng  SU  Potsn. 

Im  monat  Deeember  ist  gefaaltn  wordn  am  hmdtag  zu  Fotzn, 

(l.uiii  .Uli  grosse  summa  geltz  peuert  wurden  durch  den  erwöltn 
kinijT  Maximilian  zu  I'rliaiiü,  (so  erst  aus  Hif?pania  ist  kunien,)  m 
nameu  seines  herm  vatters  Ferdinand,  röm.  kinig  und  landtfürstn, 
hilfgelt  in  Hungern  wider  den  Tflrckhen.  Darauff  pewilligt  wer- 
d^  5  f&nnle  knecht  8  monat  lanng  zn  haltn.  Seind  zu  Eopf- 
stain  gmustert  und  auff  etlich  scheffh  nach  ostem  hinab  gfaren 
auff  Oesterreich  zue.  Wie  sy  kumen  seind  gen  Maithaussn,  ist 
die  post  von  kgl.  mjt  kumen,  das  sy  eilentz  zurugckli  auff  dem 
iandt  auff  Kopfstain  zu  wider  raisen  soltn,  ursach  der  IcQnfiligen 
nnversehuen  gest,  herzog  Moritzn  halben,  wie  nachmala  anzaigt 
wierdt. 
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Haziidllaiii  fini  In  Oestemleli. 

Anno  1532  am  22.  Janiiarii  ist  erzlKTZog  Maximüiau,  erwöltoi 
kinig  zu  Behaini,  zu  Kail  hie  auf  das  wasser  des  Inustrams  mit 
eÜichn  sdieffii  hinab  ^am  auff  Wien,  zue  seinem  herm  vatter, 
'  dem  lOmischn  kmig  Ferdinand.  Biser  Maximilian  ist  zoTor  aus 
Hispania  mit  seinem  gmacliU  des  rOmisclm  kaysers  dochi^,  zu 
weinachtn  zu  Tnnsprupf  ankumen.  Es  liat  aiidi  lioclinredacht^r 
Maximilian  etlirh  100  i^Hirdt,  mit  hussem  trelliidi  wol  er])utzt 
auf  ungerisch  und  vil  behaimisch  henn  vom  adl,  als  die  heim 
von  Rosnwerg  und  Perastain  und  andre,  so  seiner  kiniglichn  wierdt 
entgegen  seind  graist  und  in  mit  sambt  seinem  gmachl  durchs 
wälsch  landt  haben  polaitt  auf  Innspnigg  zue.  Hochgedachter 
Maximilian  hat  auch  mit  im  pracht  aus  Hispania  ain  cl»  jihanttn, 
ist  12  schuech  hoch  gewesen  und  zweu  zendt.  ainer  eeln  lang  und 
maussfiurb.  Die  obpemelto  Ungern  seind  mit  yren  pfärdten  m 
Absom  glegen  im  dorff;  die  Behaim  in  der  stat  Der  behaimischn 
herm  diener  haben  zu  Hall  in  der  stat  zu  abent  mit  den  Spftniem 
ain  lerman  <ih\hi  und  siegen  ainander  mit  waffen  und  püxnen  pe- 
gegnet.  aber  nioraandt  ist  entleibt  worden  dann  ain  puiLrcr.  so  von 
seiner  arbait  aus  dein  pfaonhauss  ist  gangen,  (vileicht  am  fürgen 
zuiegesehen,)  der  ist  Ton  disem  schiessen,  so  gegen  ainander  gseheben 
ist,  enüeibt  worden.  Ain  hungeriaeher  herr,  mit  N.  Watsch,  hat 
disen  rumor  gstilt,  ist  zu  Hall  gl  i  gen.  Durch  die  Spännier,  wie 
oben  pmelt,  die  den  ganz«'u  wintter  in  der  stat  seind  glegen.  des 
gfangnen  füretn  gwärdi,  ist  diser  rumor  enstanden.  Auch  dui'ch  sy 
der  stat  vil  mfle  und  unrue  entstanden  ist 

5i>0  graisiger. 
Am  21.  Aprilis  seint  des  kaisers  graisige  niderlendische  pfardt, 
500  wol  gensti  der  merer  tail  adlspersehonen,  so  der  kays.  majestät 
auif  iren  leib  wartent,  zu  Hall  ankumen  und  da  pliben  piss  den 

19.  Mai  mit  kays.  mji  verrukht. 

üiiTaneeliiie  aakniiffl  hertiogn  Moritan  m  Sbxml 

Anno  1552,  als  die  kays.  majestät  den  obpemeltn  vergangen 
wintter  zu  Innsprug  hat  gwont,  hat  sich  ain  leinian  und  auirui 
nach  weinachten  pegeben  im  reich  durch  dir  turstn,  ncmlii  hn  \m-- 
zogn  Moritzn,  cuifürstn  zu  8axn,  nuurgi*affn  Albrechtn  zu  Branden- 
burg, jungn  lanndtgrafih  zu  Hessn,  auch  herzogn  Jörgn  zu  Metzl- 
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bürg  mit  aim  grossen  anzall  volkh  zu  ross  und  iut•^^,  (»u  zuvor  1552 
vor  Haideburg  in  Saxu  iu  der  belegerung  glegen  sindt,  in  nameii 
Jaus,  majestät  und  bfirzogn  Moritm  und  die  selbig  stat  m  nie 
pradit  ^tzmal)  Nun  haben  aber  die  obpemeltn  fSrsin  ain  an- 
willen  und  Idag  wider  die  kays.  mjt.  gbabt,  von  wegen  der  Spän- 
nier,  so  solltni  regiert  haben  und  noch,  auch  \on  wegen  etlicher 
teütsclin  froyhaittu  hailm,  so  sv  verniamt  wideninib  in  die  alt 
grechtigkait  zu  pringen,  auch  Ton  wegen  Philippn,  lanndtgraläi 
zu  Hesan  mid  herzog  Johann  Fridrich  zu  Sam,  der  zeit  kays. 
mi^estftt  gfangner.  Haben  derhalben  im  reich  ain  grosse  unme 
gmaeht,  dnn  sy  aiu  verpindtnus  zuvor  mit  kinig  Hainrichn  vcm 
Fi-anikli reich  li:i])on  gmacht  nnd  etlich  schreiben  von  inen  und 
pemeltn  Eranzosn  wider  kajs.  nyt  auslassen  gen  im  reich.  Seint 
zue  Angspnig  ankamen  mit  gwaltigen  hauffinen,  aber  nit  lang  dar- 
vor  gl^n,  sonder  an  alle  gegenwer  die  obpemeltn  fOrstn  sambt 
den  maistn  haupüeithn  und  adlsperschonen  in  die  stat  einglassen, 
nachmals  mit  ßwaltigem  hanffn  aulV  Ulm  zue  gruckht,  die  seil» 
stat  pelegeii,  aber  nit  erobeh.  Haben  denen  von  Ulm  etliche 
dörlfer  abprent.  In  mitler  zeit  hat  kgl  majestät  Ferdinand  mit 
herzog  Moritz  zu  lintz  in  Oesterreii^  perschonlidi  ghanndlt  in 
peyseitt  seiner  majesiflt  sun,  auch  herzog  Albrechtn  von  Eaini  und 
pischot  zu  Passaw.  Seind  freüntlich  pey  ainander  gewesen,  fridts 
halben  gegen  der  kays.  majestät  zu  handln,  aber  ditzmal  nicht 
entlichs  bschlossn,  sonder  widerumb  ain  gsetzn  tag  veromet  zu 
haltn  in  der  stat  Fassau. 

Am  7.  May  ist  der  rOm.  kinig  Perdinandt  am  ahent  spat 
durch  Hall  graist,  auff  Iiisprugg  zu  der  kays.  maj(  stat,  iren  ge- 
liehtn  hen'u  und  l)rue<]eni,  mit  im  üer  Sachen  lialben  zu  liüinlln. 
lU'Ywif  Moritz  ist  aber  mit  M-inrni  kiiegshauliii  auf  Ulm  zue, 
nachmals  auff  die  stat  Füessen  und  zuvor  im  I'aiilandt  etliche 
cUSeter  bschatzt,  sambt  etlichn  klain  reichstätlein  und  bistumbn. 

Wie  aber  die  kgl.  und  kays.  majeslAt  zu  Lmsprug  peiainander 
seint  gwesen,  haben  sy  aus  flrsorg  veromet  an  die  claussn  und 
gschloss  Kruberg  kiiegsvolkh  pey  13  fännle.  Darüber  ist  öbrister 
haubtman  gewesen  herr  Waltbauser  von  Hiernliaim,  ain  Schwab. 
Man  hat  auch  aus  fürsorg  aus  den  stettn  und  grichtn  veromet 
zween  ausschüss,  20000  man,  hat  der  stat  Hall  troi&i  200  und 
32  man.  Biser  ausschuss  ist  wd  in  gnettsr  ristung  gwesn  und 
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1552  im  mm^,  aber  nit  praucht  wordfu .  aiui  zu  spat  ist  ^esen, 
wie  nachmals  pemelt  wierdt  Es  hat  auch  die  kgl.  inajostät 
gehaltD  5  f&nte  landtsknecht  zu  Kopfstaiu  und  ain  treffliche  sc^uwtz 
und  giftbD  maefan  Iessd. 

Wie  nun  die  obpemeltn  13  fSnnle  knecht  die  claussn  in  ier 
venvaruii^  li  i^iialtn,  sein  die  feindt  d^r  clanssn  zue  gruckht 
und  lialien  diu  diinli  haimliche  pratti^ku  uud  kuudisrhafftn  un- 
verseheu  durch  ander  weg  und  gangsteig  der  gebürg  und  töller, 
auch  Gaisstall,  die  claussn  übereilt  und  eingenumen,  derhalben  et» 
liehe  entieibt  seint  worden,  auch  von  den  feindn  gefangen  und 
verjagt  worden.  Hanns  Forcher,  der  «eit  kriegsseeretari,  ist  auch 
von  pemeltn  feindn  und  krieiJ■^^^'dkll  i>-t'taniren  uud  geschätzt  wor- 
den umb  t'iiiclie  tailer  und  gefänkhlidm  «reu  luusprug  ^fetuert, 
nachmals  ledig  gelassen.  -Der  öbrist,  herr  Walthauser  von  Hiem- 
haim  ist  diser  zeit  nit  da  gewesen,  schwachait  seines  leibs^  halben. 
Das  gschlosB  Emberg  aber  ist  erhaltn  worden  manlich,  darin  guet^ 
erliche  horm  und  ander  kricgsh'üt  ditz  lainls  sein  glegen. 

"Wie  nun  die  kays.  und  kgl.  niajestät  suiiciies  bericht  seind 
worden,  haben  sich  Ire  paid  majestettn  mit  sanibt  dem  gfanguen 
herzog  Hannsen  von  Saxn,  auch  irem  ganzn  hofigsindt,  saanbt  den 
500  geraisigen  niderlendischn  pfärdtn  und  pey  30  geraisig  Span- 
nier,  so  zu  Hall  sein  glegen,  eüent  zu  abent  umb  die  9  ur  aus 
Innspiiig  auff  Prauuegn  zue  gi'aist,  naclimals  in  Kerndtn.  Be- 
schehen am  19.  Mai. 

Als  nun  das  kriegsvolkh  saml)t  iren  l'ürstn,  nemiichn  herzog 
Moritzn,  jungn  landtgrafiäi  zu  Hessn,  herzogn  Jörg  ?on  Meglwurg 
die  elaussn  nun  erobert  haben,  (der  marggraff  Albrecht  von  Fftm* 
denburg  ist  diser  zeit  nit  dapey  gewesen,  sonder  mit  seinem  k)  irs^'s- 
fuuiU'n  vor  Nüniberg  gelegen  uud  dieselbig  derzeit  peiegert  und 
inen  etliche  dörffer  verprent,  aber  die  siat  nit  erobei-t,  alxr  ain 
grossmechtige  sununa  geltz  Ton  ihnen  gschätzt,)  seind  die  obpe- 
meltn ftiTstn  sambt  irem  laiegSTolkh  auff  Innsprug  zue  graist  an 
allen  widerstani  Also  hat  die  kgl.  regiemng  (derzeit  stathalter 
herrWolfgaug  von  Grienst^iin.  gfiirster  abt  zu  Kemptu)  ain  gsandtn, 
den  kamerprocurator  Tatler,  doc  tor  peder  rechtn,  zu  pmeltn  kriegs- 
filrstn  gschickht,  in  was  gstalt  sy  herein  raissn  mit  solcher  macht 
in  die  graffischafit  Tyrol  und  mit  andern  worden  durch  gschrifft 
Darauff  pmelter  herzog  Moritz  sambt  seinen  verwandtn  mfinüichn 
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und  t^sclirifftlichn  iintwiui  ^^ehej\.  sy  peirern  ain  tiviintlichn  pass  1552 
durchs  lauuiit,  dem  kiiiig  und  lanndt  on  schaden,  wo  nit  so  wellen 

als  die  feindt  dardurch  ziehn,  dan  sy  suchn  j^ren  feindt,  den  ' 
ksLjser  sambt  seinen  Spftnniem,  wo  sy  in  dan  finden,  nnd  mit 
andern  worden.  Auf  solliches  hat  die  regierung  wol  aiu  pass 
mtlesseu  veiguiiiieii,  dieweil  schon  im  hinndt  sein  gwe^en  mit 
macht.  Also  ist  herzog  IVloritz  sanibt  pemeltu  fürstu  zu  Inusprug 
ankninen  am  23.  May  mit  21  flUmle  kriegsvolkh  zue  fiiess.  Baben 
£i8t  alle  weisse  pindn  oder  imperi  tragen  und  in  fannen  die  fian- 
zOsiseben  gilgen.  Semd  aucb  etlicb  hundert  grdsiger  pferdt  mit 
kumen.  Herzog  ^Moritz  hat  das  fuessvolkh  ausserhalb  der  stat  in 
ain  Avisen  oder  feldt  das  legor  lassen  schlagen  und  kain  fuess- 
knecht  in  die  stat  glassn  und  die  thör  selber  durch  seine  diener 
lassen  verwaren.  hat  auch  pmelin  fbessvolkh  in  die  oben  an*- 
gessaigt  wisen  profendt  lassen  zue  fttem  aus  pefelch  der  regierong 
von  den  zwaien  stettn  Innsprug  und  Hall,  auch  aus  etiichn  dörf- 
fern, des  das  kriegsvolkh  selbst  bezalt  hat  pey  iiauffn.  Aber  was 
sy  den  paum  auff  den  pergen  und  tollem,  auch  dörffem  mit  gwalt 
iiaben  gnummen  (wie  dan  der  gärtknecbt  art  ist,  der  dan  vü  da 
sent  gwesen  sambt  andern  malefizigen).  Herzog  Moritz  eurfllrst 
ist  in  der  Yorstat  pt  y  postmaister  glegen,  aber  etlich  mal  in  der 
stat  lu  gast  gessen.  Den  andern  ing  haben  die  pmeltn  kTiegs- 
fllrstn  pegert  an  aydes  stat,  inen  auzuzaiiicn  der  Spännirr  truchuen 
sambt  yren  güettern  darin.  Also  liat  man  aus  genetter  not  müessen 
anzaigen,  was  da  püben  ist  in  den  heösem  phaltweiss,  m  Insprug 
den  merem  tail,  zu  Hall  pey  3  tmchnen.  Also  haben  sy  die 
tnichnen  all  aulF  gschlagen  mit  gwalt  zu  Insprugg  aufF  dem  paln- 
haiii's  in  peysein  herzog  Jorgn  von  Meglburg,  der  sich  dan  nit 
gBaunibt  hat  in  diser  peydt.  Haben  vil  güetter  gfunden  und  son- 
derlichn  der  kayserischn  mercadantn  und  reichn  Juden  kauifinans* 
gflettem.  Der  königliehen  majestftt  haben  sy  nieht  yerruckht  oder 
entfllert,  als  der  jung  lanndtgraff  soll  etlich  stucikh  pOxn  entlehnt 
haben  am  hinauszi»'li('n  an  der  claussn  (vileicht  auff  ninier  wider 
gehen).  Man  sdietz  aulV  ;iin  grosse  summa  gelts,  so  sy  erpcidt 
haben.  Dem  pisciioff  von  Ari-as,  kays.  m^L  canzler,  hal)en  sy  aucii 
mit  grosser  pegier  in  seinem  abwesen  in  seiner  lierberg  alle  gmflch 
und  truehn  ersuecht  mid  was  gfhnden.  Herzog  Moiitz  hat  auch  in 
disem  dasein  gen  Hall  in  die  stat  Teromet  2  rottn  seines  kriegs- 
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1552  vulkli:^,  pev  20,  haben  die  statthor  verhflct  mitsambt  etliclin  pur- 
gers  leittu,  von  dem  rat  der  stat  darzue  veromet,  damit  kamer 
von  obpmeltQ  kriegahauffii  in  die  stat  kern  und  itm  muetwiUn 
darin  zu  gebraudm.  Die  obpemeltn  2  rottn,  herzog  Moritzn  kriegs- 
knecht,  haben  zu  Hall  ain  tag  und  nacht  verzert  24  gülden,  des 
die  stat  hat  bez«ilt,  sambt  5  tallei,  tliutt  5  ti.  40  kr.,  darzue  ver- 
ert,  des  inen  dan  zue  wenig  ist  gwesen. 

.  Die  kinigklich  regierung  zulnnspiiig  hat  mit  pmeltn  kriegs* 
fOistn  so  vü  mit  inen  finOntlichn  gehandlt,  das  sy  das  kriegg^ 
volkh  am  25.  May  widenunb  zurugg  aus  dem  lanndt  durch  die 
claussn  Emberg  haben  gschicki  Herzog  Moritz  sambt  herzogen 
Jörgen  von  Megcklilburg  seiut  um  ohpemeltm  25.  May  (das  ist 
am  Auf^Eirtabent)  zu  Hall  spat  ankumeu  mit  etliclm  pi^rdtu,  mor- 
gens in  alier  firue  nmb  die  5  ur  auff  dem  Lmstram  auft'  Passau 
zueg&ren,  da  dan  ain  angsetzter  tag  des  Mden  halbn  solt  ge- 
banndlet  werden  dnrch  etliche  itirstn  des  reichs  sambt  dem  rOmi- 
sehen  kiuig  Ferdinand.  Das  obpmelt  kiic,i,'s\  olkh  hat  der  jung 
lanudtgi-aff  von  Hessen  widerumb  aus  dem  lanndt  geffiert,  aber 
mit  klainem  nutz,  dan  sy  grossen  scliaden  haben  gethan  in  den 
dOrffiun  nnd  ainign  heüssem  an  der  Strassen  glegen,  auch  pfair- 
hOffii  sambt  den  kirdmen  grausam  ghandlt,  das  doster  Stambs 
geplindert  den  merem  tail,  öm  markh  Beitta  pey  6  heuser  ver- 
prent  und  geplindert. 

Anfstaiid  etlicher  kuappn* 
£s  ist  auch  am  23.  M&j  die  statfchör  hie  zue  Hall  von  aim 
ersamen  rat  verspert  und  verhüet  worden  durch  die ,  purgerslefit 
von  wegen  ainer  anffiiier  zu  Schwatz  etlicher  knappen,  so  sich 
enpeii  haben  wider  yi*en  richter  und  andrer,  dan  sich  entlich 
herm  und  ansechlich  perschonen  zu  Schwatz,  Innsprugg  und  in 
diser  relier  herumb  auff  die  flucht  haben  gricht,  des  obpemeltn 
kiiegsvolkhs  halben,  so  den  kayser  haben  gsuchi 

Bolwerch  pey  Zierl. 

Weitt^r  ist  in  disem  52.  jar  am  freitag  vor  pfingstn.  das  ist 
am  Junii  von  der  kgl.  re^^ienmg  ain  pefelch  an  die  2  stet  Inns- 
prug  und  Hall  und  umbligeuden  grichtn  zuvor  aussgangen,  auff 
pmeltn  tag  pei  sant  Martins  wandt  oder  thiergarttn  pey  Zierl  zu 
erscheinen.  Ist  denen  von  Hall  anffglegt  worden,  pey  40  man 
oder  purgers  leittn  zu  schickhen  mit  sambt  4  wageufuern  und 
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ro9su.  Die  haben  muessen  lubaittu  sambt  pmeltn  grichtn  an  dem  1552 
scliaiitzgi'abii  und  pollwercbn,  so  diser  zeit  am  erstu  anglkugeu 
und  gmacht  ist  worden  am  obpmeltn  ort  sani  Martins  wandt, 
wie  dan  Tor  äugen  ist 

KriegSYolkh  in  Ungern. 
Mer  ist  in  disem  jar  den  14.  Julii  zu  Hall  ankumeu  6  fannle 
landtsknecht,  so  von  dem  r<^m.  hung.  behaimb.  kinig  ferdinandt 
zuvor  an  seint  gnumen  worden  im  Sunta  [Sunigan],  F^ta  [Breis- 
gau], Hegau,  Schwarzwaldt  und  Veldtldrcli  auf  ain  försorg,  ob  die 
obpemeltn  kriegsfürstn  widerumb  aiü  kriegszug  woltu  fflmemen  in 
die  gi'aöschafft  Tyrol.  Seint  derhalbn  etliche  wochn  zuvor  in  dem 
markht  oder  dorff  Zirl  glegen,  aber  nachmals  durch  die  kgl.  Tnaje- 
stftt  auf  üngem  zue  erfordert  worden,  derhalben  zu  Hall  am 
15.  Julii  auff  10  scheffii  hinab  g&ren.  Ter  öbrister  ist  gweeen 
herr  Hanns  Schnabl.  Ditz  kriegsvolkh  hat  sieh  erliclm  wol  ghaltn 
zu  Hall,  ist  (Iber  nacht  da  pliben.  Diss  erlidi  kriegsvolkii  ist  der 
merer  tail  erlegt  worden  von  dem  türkischn  kriegsvolkh. 

Auknuift  kayser  Carl  V, 
Amio  1552  am  1.  August  ist  kayser  Cai'l  widerumb  von 
ViUach  zu  Innsprug  ankumen  mit  sambt  dem  herzog  Johann  von 
Saxn  umb  die  6  ur  nachmittag.  Es  ist  an  dem  selbigen  tag,  4 
stundt  vor  seiner  ankunfft  zu  Lmsprugg  ain  feuer  auffgangen  im 
statl,  so  man  in  sagkhn  wil  gen,  gegen  hofl'gaittu  über.  Sent  pey 
3  städln  verprunnen.  Es  seind  auch  zu  Hall  die  500  graisige 
niderlendische  pferdt,  so  zuvor  da  seind  gewesen,  widerumb  an- 
kumen  und  da  bliben  piss  der  kaiser  verruckht  ist 

Herzog  Hanns  von  Saxn. 
Am  5.  August!  ist  herzog  Hanns  jFridrioh  zu  Saxn  zu  Hall 
in  der  glasshflttn  gwesen  und  das  morgen  mall  darin  gessn, 
nachmals  in  die  mOntz  gfaren  mit  30  pfördtn  und  20  telitsch 

trabantn,  aV)er  nimer  in  kayserh  majestät  liiiet  oder  gfankhjius. 
Sein  liispannische  gwäiti,  so  vormals  in  verhiiet  haben,  wie  vor- 
mals pmelt  ist  worden,  hat  man  ditzmal  gen  Thaur  losiert*  sambt 
den  25  graisigen. 

Kaisera  kriegsrolkli. 
Am  8.  August  seint  zu  morgens  4  f&miüe  knecht  (so  mit 
dem  kayser  aus  dem  EtscUandt  gen  Innspruckh  seind  ankumen) 


Digilizeci  by  LiOOgle 


—   126  — 

löä2  füer  Hall  de]  slat  über  deu  Genspüclil  und  stat<,aabeii  auflf  Funip 
zuo  graist  difiea  tag.  Obristei*  ditz  kiiegsvoikh  herr  Jörg  dux 
von  Payiü. 

Kaiser  Carl  w egraisimgr» 

Am  8.  Autnis^ti  dir  rdni.  kayser  (  arl  der  5.  von  Insprugm 
durch  diu  ^.lat  Hall  am  abent  iinib  die  4  ur  mit  allem  seinem 
hoffgsiudt,  das  den  gaiizeu  tag  durch  hat  graist,  sambt  herzog 
Johann  fhdrich  zu  8axn  auf  Schwatz  zue  disen  abent,  volgents 
ins  Pairlandt  auff  Minchen,  nachmals  der  etat  Metz  zue,  so  kinig 
Hainridi  von  Frankhtdch  hat  eingenumen. 

Kaisers  gsehfitz. 

Am  9.  August  ist  das  gross  gsebitz  am  abeut  von  Innspnig 
zu  Hall  aukumen  und  über  nacht  da  idilnMi,  \  (»lgentö  dem  kayser 
zue,  23  gross  nott^chhmgen  oder  kartaunen,  8  uoeh  grössere, 
haben  26  ross  an  ainer  püin  zogn.  Nachmals  2  grosse  maur- 
precherin,  haben  an  ainer  ptlxn  zogen  30  ross.  10  mittere  stuckh. 
Dise  obpemelte  stuckh  seind  des  rOm.  kinig  Ferdmand  wappen 
«nd  namen  darauflf  gössen.  IMer  II  falckhanedl,  so  gscbraufft 
seind  gweseu  aufl'  den  ruderu,  daraull"  des  röm.  kaysers  Carls 
Wappen.  Mit  disem  gscliitz  allem  ist  aiu  fennle  landtsknecht  mit 
gangen.  Haben  ghört  under  das  regiment  obpemeltn  J^Jrgn  dux 
von  Paym.  Auch  13  wägen  mit  kuglen  sambt  etlichen  wägen 
mit  haun  und  schaufden  zum  schantzgräbeu  auf  Metz. 

Kays,  graisige  pfilrdt. 

Am  10.  AuLnist  am  tag  Lauj'oiiti  seind  zu  Hall  ankumeu  pey 
1200  wäisehe  graisige  pfärdt  >ambt  dem  tross.  Seiud  Übernacht 
in  der  stat  und  etlichn  dörftern  glegen,  zu  morgens  in  aller  früe 
der  kays.  majestät  zue  auf  die  siat  Metz. 

Burchzüg  der  Spännier. 
Am  11.  August  seint  mer  zu  Haal  ankumen,  so  Uber  Maiser 
bald  auf  Telffs,  Zierl  semt  graist,  volgents  in  stat  Haal,  22  fämil 

Spänier.  Seind  gscbat/t  worden  sambt  dem  ti-oss  und  vil  weibern, 
der  merer  teütscbe  scbwü wische  fraueu,  pey  1,3000,  der  reclitn 
soldatn  pey  700U.  Diss  kriegsYolkh  ist  zwo  nacht  in  der  stat 
glegen  sambt  den  diörffem  Absom«  Milss  etc.  £s  hat  vil  unme, 
wagnuss  und  verlust  der  purgerscbafit  geben,  dan  alle  heüser  voll 
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sent  glcgon.  Am  1 3.  Augusti  ist  (Iis  krio^j^svolkli  wider  vemickht  1552 
-  auf  i&atteiiberg,  volgeiits  dem  kajser  irem  heim  zue. 

Ihirehzn^  wälsch  kryej^STOlkh, 

Arn  15.  Auguriti  am  tag  Assumptiouis  Mariae  seut  mer  zu 
Hall  ankumeu,  so  auch  in  kays.  niajestät  besolduug  seind  graist 
Aber  Maiser  Haidt  (wie  oben  pmelt  die  Späonier),  wälach  kriegs- 
volkh  zue  faess,  seint  gschftzt  worden  sambt  dem  tross  (aber  gar 
wenig  weiber)  pey  7000,  der  rech  tu  soklatn  seiut  15  fännl  fuess- 
x'olkh.  Ter  übriskr  margess  von  Mups  odtT  ^layorann.  Diss 
kriegtjvolkli  ist  vor  der  stat  gelegen  an  der  undern  lenndt.  Man 
hat  inen  hüttnen  aufljg;macht,  darin  sj  gelegen  sint,  sambt  den 
arzkastnen  daselbst,  auch  glasshattn  und  lendihauss.  Man  hat 
ynen  ans  der  stat  profonnt,  als  prott,  wein,  fleisch  nmb  ain  wol- 
lailii  pfemiig  miiesseu  geben,  des  dan  gmaiue  statkamer  deu 
schaden  hat  miu'ssen  leydn.  wie  mit  ilvu  vorpraeltn  kriegsvolkh. 
Seut  am  lö.  Augusti  zu  morgens  wider  veiTuckht  und  dm-ch  die 
stat  zogen  auff  Kattenberg  zue,  volgentz  dem  kayser  ins  Pairlandt 
zue,  nachmals  auf  die  stat  Metz  zu. 

Darclucüg  der  Spännier. 
Am  17.  August  seint  widerumb  ankumen  zu  Hall,  auch  der 
vorgenantn  weg  graist  4  fftnnle.  Spanier  zue  ftiess,  sdnt  übemacht 

'  an  der  undeni  h'iidL  in  ärtzkaslneu  gelegen.  Man  hat  yn  aus  der 
stat  profan!  zuegfüei't,  haben  aber  nicht  darlüer  bezalt,  haben  an- 
zaigt,  sy  haben  kain  gelt,  haben  auch  kain  öbristn  ghabt,  als  die 
4  haupüeüth  und  fenndhch.  Zu  morgens  firue  auf  6  scheffh  hinab 
gÜEüren  auff  Bossnhaim,  Tolgents  dem  kayser  Carl,  irem  herm  zue, 
hr  tross  sambt  den  rossn  auf!'  dem  landt  hin. 

Argoley. 

Es  ist  vormals  am  4.  Augusti  zu  Innsprugg  durch  des  kaysers 

vcrortuete  gmustert  wor<len  4000  ross,  der  Argoley  ziiegeliurig,  so 
das  vorpmelt  gseliit/,  und  andere  kriegsristung  dem  kaiser  zuege- 
höhg  aus  dem  landt  haben  gfüert  auf  Metz  zu. 

Teütseli  krie?j^svolkh  iu  Ungern. 
Am  1.  Septemhria  ist  zu  Haal  ankumen  9  tUnnle  landts- 
knecht,  so  angnumen  sent  worden  von  der  kgL  nuyest&t  Ferdi- 
nand im  Schwarzwaldt,  Preissga,  Heggau,  am  Podensaey^aacfa  zu 
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1552  Costnitz  Leber  die  5  idiiuliii,  so  tapfer,  wolgerist  volkh,  ist  herr 
von  Scliemia  obrister  gewesen,  lieber  die  4  tauule  ist  iien* 
N«  von  Polweil,  stathalter  zu  Costnitz  obrisUT  gewesen.  Dis 
kriegSTolkh  haben  yer  geleger  vor  der  stat  ghaltn  an  der  nndem 
lenndi  Man  hat  in  alle  profant  in  das  gleger  hinaus  gfiiert,  das 
sy  selbst  bezalt  haben.  Man  hat  die  erstn  5  fannl  am  3.  Sep- 
tembris  im  stattgarttu  ginustert  und  4.  Septenibris  in  aller 
frue  auff  dem  landt  autt*  Rattnberg,  Kopfstain  zue,  nacluiiais  aulT 
dem  Innstram  auf  Ungern  zue.  Die  andern  4  fönnle  sent  ginu- 
stert  worden  am  4.  Septembhs  und  am  5.  Sept  auf  dem  Inn- 
stram gefaren  gen  Kopfstain,  nachmals  sambt  den  5  fännlin  auff 
üngeiü,  zue  röm.  kgl.  majcstat 

Hernach  volgent  die  herru  ains  ersaiuen  ratn. 


Anno  1551. 
Hanns  Kleptlchler,  burger- 

maister. 

Hanns  Yempacher,  burger- 
maistcr. 

Hanns  Buepp,  burgermaister. 
Paul  Guetmann,  burgermaister. 

Hanns  Zehentner. 
Hanns  ReindL 
Hanns  Locher. 
Hanns  Lechner. 

Thoman  Rauscher. 
Marx  Grueber. 
L'aspar  Hönigler. 
Ubich  MOntsdnger. 

Anno  1552. 
Paul  Guetman. 
Hanns  Yempacher. 

Hanns  Zehentuer. 
Alexander  Puecholzer. 
Hanns  ReindL 
Hanns  Locher. 
Hanns  Lechner. 


Thoman  Bauscher. 
Caspar  H<$nigler. 

Christof  Kripp,  jünger. 
Sigmund  Sautter. 
Sebastian  ürssntaller. 

Herman  Tgl,  stattschreiber. 

Auuo  1553. 
Hanns  Zehentuer. 
Hanns  Yempacher. 
Paul  Guetman. 
Alexander  Puecholzer. 
Hanns  Locher. 
Caspar  Hönigler. 
Thoman  Bauscher. 
Christoff  Kripp. 
Sebastian  Ürssntaller. 
Hanns  Rayndl. 
Andre  Marpöckh. 
laenhart  F&nner. 

Anno  1554. 
Paul  Guetman. 
Hanns  Yempacher. 
Alexander  Puecholzer. 
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Hanus  Zehentner. 
Hanns  Locher. 
Thoman  Bansdier. 

Christof  Kripp. 
Caspar  Hönigler. 
Andre  MarpOckh. 
laenhart  Pfisumfir. 
^Ghiistoir  AidionL 
Hanns  Reindl. 
Haans  forcher,  stftttschieibor. 

Anno  1555. 
Paul  Guetman. 
Hanns  Yempacher. 
Alexander  Pnecholzer« 
Hanns  Zehentner. 
Hanns  Locher. 
Thomau  Eauschar. 
Ghristoff  Klipp« 
duistioff  Äichom. 
Caspar  Hönigler. 
Andre  Marpeckh. 

Hanns  Beindl. 

Anno  1556. 
Christoff  Aichorn. 
Paul  Guetman. 

Hanns  Zechetner. 

Alexander  Puechholzer. 

Christoff  Kripp. 

Caspar  HOnigler. 

Hanns  Reindl. 

Hanns  Locher. 

lienhart  Pfiinnar. 

Sigmund  Sauttor. 

Jörg  Yempacher. 

Martin  Frantz. 


Anno  1557. 
Christoff  Aichorn. 
Alexander  Puecholzer. 

Christ  off  Kripp. 
Hanns  Zehetner. 
Kaspar  Hönigler. 
Hanns  Beindl 
lienhart  Pfaner. 
Thomau  Rauscher. 
Görg  i'cmpacher. 
Martin  Erantz. 
'  Sebastian  ürsniaUer. 
Sigmund  Sautter. 

Anne  1558. 

Hanns  Zechentner. 
Christof  Aichorn. 
Alexander  Puecholzer. 
Christof  Krippb 
Hanns  BeindL 
Caspar  Hönigler. 
Lienhart  Pfaner. 
Sebastian  UrsntaUer. 
Thoman  Bauscher. 
Martin  Frantz. 
Alexander  Kheller. 
Paul  Pödinger. 
Hanns  Forcher,  stattochieiber. 

Anno  1559. 
Hanns  Zechentner. 
Christof  Aichorn. 

Christof  Kripp. 
Alexander  Puecholzer. 
Caspar  Hönigler. 
Hanns  Beindi 
Martin  Frantz. 
t  Lieuiiai't  Pfaner. 
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Görg  Yempacher. 
Alexander  Kbeller. 
Sebastian  Ursutaller. 
Thonum  Bauscher. 

Anno  1560. 
Alexander  Puecholzer. 
Hanns  Zehentner. 
Christof  Kripp. 
Christof  Aichorii. 
Hanns  Keyudi. 
Thoman  Bauscher. 
Sebastian  ürsntaller. 
Martin  Frantz. 
Görg  Yempacher. 
Alexander  Kheller. 
Martin  Kripp. 
Rueprecht  Locher. 

Anno  1561. 
Alexander  BuechoUer.  Obiit 

13.  Nov. 
Christo fl  Kripp. 
Cristoff  Aichorn. 
Hanns  Zechentner. 
Thoman  Bauscher. 
Sebastian  ürsntaller. 
Hanns  ReyndL 
lienhart  PfEuiner. 
Alexander  Keller. 
Martin  Kripp.   Obiit  1.  Nov. 
Bueprecht  Locher. 
J^ig  Tempacher. 

Anno  1562. 
Chriötoff  Kripp.  Obiit  lU.  May. 
Hanns  Zechentner. 
Sebastian  ürsntaller.  Obiit 
4.  Jonü 


Thnniiin  Ranscher. 
Lienliurt  Plauuer. 
Hanns  Beyndl. 
Rueprecht  Locher. 

Hanns  KaynniT. 

Jöig  it'inpacher.  Obiit  I.  Oct 
Oswalt  Gasser.  Obiit  2.  Marti. 
Hanns  Buepp,  der  jünger,  obiit 

30.  April. 
Kiklas  Hüngerl.  Obiit  30.  May. 

Hanns  Forher,  statt- 
schreiber. 

.\nno  1563. 
Hanns  Zechentner. 
Thoman  Bauscher. 

Hanns  K^'indl, 
Paul  Guetman. 
Lienhart  Pfanner. 
Alexander  Keller. 
Ruprcn  lit  Locher. 
Cristoff  Jiucholzer. 
Hanns  Raynner. 
Hanns  Scfameltzer. 
Hanns  Zeysler. 
Jacob  Saui'wein. 

Anno  15t>4. 
Thoman  Bauscher. 

Hanns  Zechentner. 

Paul  Guetman.  Obiit  23.  JulL 

Cristoff  Aychorn. 

Hanns  Beynndl.  Obiii  13.  Mftrz. 

Lienliart  Pfanner. 

Alexander  Keller. 

Bueprecht  Locher. 

Cristoff  Baecholtzer. 

Hanns  Scluneltzer.  Obiit  30.  Nov. 
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Hanns  Zeysler. 
Jacob  Saurweüu 

Anno  1565. 

Lieuhart  riaiiner. 
Hanns  Zeheütuer.Obiitl  I.April. 
Tornau  Bauscher. 
Ohristoff  Aichorn. 
Christoff  Buecholzer.  Obüt28,Dez. 
Alexander  Keller. 
Hueprecht  Locher. 
Jacob  Saunrein. 
Hanns  Zeyssler. 
Hanns  Rainer. 

Paul  Scbwayger.  Obiit  L  April. 
Balthanser  Kirdunayr. 

Anno  1566. 
To  man  Ea  uscher. 
Christoff  Aychorn. 
Bueprecht  Locher. 
Lienhart  Pfanner. 
Andre  Mari)ec'kh. 
Alexander  Keller. 
Hanns  Bainer. 
Jacob  Sanrwein. 
Balthanser  Kirchmayr. 
Peter  Pluemtaler. 
Martin  Ützl 
Hanns  Synglsperger. 

Hanns  Fordier,  stattschreiber 

Anno  1567. 
Bueprecht  Locher. 

Lienhart  Pfanner. 
Chrifltoff  Aichorn. 
Toman  Banacher. 
Andre  Marpeckh. 

Alexander  Keller. 


If.iiins  liainer. 
Jacob  Saurwein. 
Balthanser  Khirchmayr. 
Peter  Pluemtaler. 

Martin  ÜtzA. 
Hanns  iSinglsperger. 

Anno  1568. 
Thoman  Banscher. 

Lienhart  Pfanner. 

Alexander  Keller. 

Ohristoff  Aichorn. 

Martin  ÜtzL 

Walthauser  Kirchmair. 

Andre  Marpeckh. 

Hanns  Zeisler. 

Petter  Pluemtaler. 

Christan  Gschleindl  oder  Zingl. 

Josepli  Sdiickh. 

Conradt  Uiienthaller. 

Anno  1569. 

Christoff  Aichorn. 
Lienhart  Pfanner. 
Thoman  Bauscher. 
Alexander  Keller. 
Andre  Marpeckli. 
Hanns  Zeisier. 
WaLthauser  Kirchmair. 
Martin  ÜtzL 
Petter  Plnemtiialer. 
Cristan  Gschleindl  oder  Zingl. 
Josejili  Schickh. 
Wühalm  Denckh. 

Anno  1570. 
Andre  Marpeckh. 
Lienhart  Pfanner. 
Christoff  Aichorn« 
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Thoman  Kauschen  i 
Hanns  Zeissler. 
Martin  ÜtzL 

Fetter  Pluemthalor. 
Cristan  Usciileiudl. 
Joseph  Schickh. 
Wilhalm  Denekh. 
Christaff  Kaltenpadier. 
Conrat  Grientiialler. 

Hanns  Forcher,  Stattschreiber. 

Anno  irj71. 
Thoman  liauscher. 
Andre  Marpeckh. 
Lienhart  Pfanner. 
Hanns  Zeyssler. 
Martin  Oetztl. 
Joseph  Schickh. 
Christan  SchleindL 


!  Cüiu*ad  Grieudaler. 
Wilhalm  Dengg. 
Christoff  Ealtnpacher. 

I  Hanns  Keicbaii;  Kripp. 
Friderich  Mayr,  der  jüngst 

Anno  1572. 

Lienhart  Pfannor. 
Andre  Marpeckh. 
Hanns  Zeyssler. 
Thoman  Baascher. 
Martin  Ctzl. 
Joseph  Schickh. 
Conrad  Uriendaler. 
Wilhalm  Dengg. 
Hanns  Reichart  Kripp. 
Fridrich  Mayr. 
Hanns  Kapser. 
Augustin  Fuestetter. 


Tom  polder  geist. 

Anno  1556  hat  es  sich  im  September  begehen,  das  Sebastian 
Hochstötter,  herr  der  glashittu,  hatt  nüessen  verreittn  in  kays. 
majestat  dienst.  Hatt  es  sich  in  seinem  abwesen  2ueti:agen,  das 
drei  glaspuebeUf  bei  14  jazen  alt,  sambt  ainem  pettlpueben  ain 
teuflische  und  arglistige  pündnuss  gmacht,  damit  sy  ain  schrOckhn 
und  forcht  iiiuchtn  den  glasmachem  zu  veihiuderung  ierer  arbaii, 
auch  der  frauen  Hochstötterin  sambt  ierera  ganzem  hausgesindt 
Haben  also  im  schein  aines  gspenst  oder  poldergeister  im  werch- 
gaden  des  glasmachens  angst  angericht  mitt  betrognem  werfen 
und  ungeheur,  haben  auch  die  glöser  und  fenster  bei  nächtlieher 
zeitt  in  namen  der  poldergeister  ausgebortt'en,  derhalbt  ii  die  glas- 
maclier  haben  wenie  arbaiten  kliuuen.  Sy  baben  ancli  in  geseliribne 
zetteln  khlaine  staiule  eingemcklt  und  damit  geworü'en,  darin  ge- 
schrieben: (t  Ich  Jesus  Christus,  des  ainigen,  war,  lebendigen 
gota  sun,  ein  khinig  der  Juden,  Christus,  äüigkaitt  der  sflnder,  ich 
will,  das  ier  hofbung  meines  worts  behalten  seit,  die  feuiag  solt 
man  heiligen,  wie  ChrLitus  buL  gesagt^  ich  lai  dahin,  es  habt  ein 
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khlain  gewin.  Christus  sei  mit  ouch  allen.)  1er  solliches  theflfl-  1556 
werch  haben  die  lotterpueben  12  wochen  lan^  ^etriben.  Die  fraii 
Hochstöterm  hatt  in  abwösen  ieres  hanswierts  in  sollichem  schrickhii 
nod  khimieniuss  nach  dem  heim  pfaner,  Martin  £irl,  geschickt 
und  in  gepettn,  mess  zu  halten  in  der  glashflttn,  das  bescheheii 
ist.  Nachmals  hat  der  predikant,  herr  Sebastian  Reinalt,  auch  ehi 
sermon  gethan  ilaselbs.  Aber  die  veniiaint<3n  polder^(>ister  haben 
nichts  darumb  gebeii  imd  ist  der  nngeheur  nitt  gestilt  worden, 
bis  der  hausherr,  Sebastian  Hochstötter,  anhaimb  ist  khumen.  Der 
hatfe  dise  arglistigkait  der  lotterspueben  zeitlichen  erfoen  und  die 
selbigen  mit  flms  examiniert  Hatt  es  sich  befanden,  das  si  die 
rechten  poldergeister  sein  gewesen.  Also  hatt  der  licrr  Horhstötter 
diser  obbemelten  pueben  inisshaudlimg  der  gerielitlichen  obrigkliait 
angezaigt,  das  si  bekhäutÜch  sein  g>veseu  vor  der  obrigkliait  Auf 
soUiches  sein  si  gestraft  worden  mitt  der  gef&ngkfanus  sambt 
einer  uiphet  in  ansehung  imr  jugent  und  freundschaftn. 

Theumug  des  tnüdis. 
Anno  1559  ist  ein  grosse  theurung  am  getraid  in  wüschen 
landen  gewesen,  derhalben  die  hen-schaft  zu  Venedig  sambt  dem 
herzoifen  zu  Mantiia  (mit  bewilligung  der  rüni.  kays.  majestät) 
mit  dem  lürsten  zu  Bayrn  freundlichn  gehandlt  und  anzaygt  ieren 
grossen  mangl  des  trayds  halben.  Ist  in  derhalben  vom  fürstn 
zu  Bajm  ain  antzal  vergund  und  bewilligt  wordn.  Haben  also 
dan  iere  wälsdm  gesandn  das  malst  traid  im  Bayrland  selbst 
bestelt  imd  kliauft  und  an  die  lend  lüeher  bringen  lassen,  nach- 
mals in  vässern  und  auf  säumen  in  ier  land  lüern  lassen.  Der 
Venediger  lierschalit  trayd  thuet,  so  hie  an  der  lend  gemessn  ist 
wordn,  3000  mutt»  dem  von  Mantua  1200  mutt,  on  das  was  sunst 
durch  baimliclie  prattign  verfttert  ist  worden,  derhalb^  grosser 
mengl  und  theurung  am  getraid  in  der  grafschaft  Tyrol  endstan- 
den ist  und  sunderlichu  im  den  wälschn  gränitzn.  Der  kays. 
majestät  traidkhastn  hie  hatt  gmainer  statt  und  umbliegenttn 
derffem  mit  traid  gnette  hilf  bewisn  umb  ain  zimlich  gelt 

Vom  paim  der  khirchn. 
Anno  domini  1560  am  sambstag  nach  Visitationis  Marift 
[6.  Juli]  hat  sich  ein  Widerwillen  begeben  untter  der  vesper  im 
Sacra  sand  Niclausen  khirdm  zwischen  dem  predikaotn,  der  z^t 
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IsaovicBii  hie,  und  dem  schuelmaister.  Haben  sich  mitt  zornigen 
wortten  nnd  straichen  der  fefiat  gegen  einander  gehandlt  und  ge- 
hraucht, auch  mit  werften  aines  hflltzin  leichters,  ikrhulh  mi  der 
bemelt  vicari  im  haubt  verwuudt  ist  worden,  aber  durch  röttung 
der  priester  von  einander  pracht  und  bemeltn  vicaii  haim  pracht, 
der  dan  seer  khiankh  ist  wordn  am  yergicht  Derhalben  der  alt 
pfiurer  oder  khirchherr  disen  abent  die  khirchn  jSfesang  sambt 
allen  ceremoiiieii  nider  hat  gelej^'t.  Aiieli  ist  der  schuelmaister  in 
die  geftiiikhiui5  khuinen,  nach  «»tlicheu  tagen  durch  püri^ächaft  aus- 
gelassen. Der  berr  burgermaister,  aucli  der  statritht^r  haben  mitt 
dem  altn  pfiurer  ftemitlichen  gehandlt,  auch  anzaigt  die  ergemas 
des  gmainen  Tolkhs,  so  daraus  mecht  khumen,  auch  dameben  zn 
vmteen  geben  der  capeUn  Waldenstains  päbsfüchen  grossen  gnaden 
begabt,  sambt  ainer  besondern  kliiK  hweicli.  derhalben  wol  mecht 
darinnen  gehalten  werden  der  gottsdienst.  Ist  also  Ik' willigt  wordn 
disen  suntag  und  nadivolgenter  wochen  4,  bis  auf  den  5.  Augustl 
Ist  erscfainen  vor  ainem  ersamen  lath  der  dediant  des  unttem  In- 
tal mitt  sambt  ainem  schreiben  vom  herm  vicari  zu  Bilxn,  daneben 
anzaigt  bemelts  vicari  niislaUn  diser  handhiiii;.  aucli  der  gelialtnen 
gottsdienst  in  der  kliii'chn  sand  Niclausn  bisher  und  hat  widerumb 
ditzmal  den  gottsdienst  sambt  allen  ceremouieu  nider  gelegi.  Aiu 
ersamer  rath  hat  freundtliche  mittl  mitt  yme  gehandelt,  aber  kain 
mflderung  khunnen  erlangen.  Nachvolgent  seint  die  gottsdienstn 
gehalten  worden  auf  d^  gottsatiier  in  der  capelln  daselbst,  die 
feirtag  im  spital,  mit  predi^^eu  und  L;vsungni»n  ambt.  Solliche 
haudlung  hatt  ain  ersamer  rath  anzaigt  der  hocldtHdichen  regierung 
zu  Insprug,  die  derhalben  ain  sdueiben  an  cardinal.  der  zeit  bischoflf 
zu  Trient  und  Brixn,  haben  gethan.  Solliches  schreiben  sambt  des 
ratts  hat  ein  gsandter  rattsfreund  hinein  zu  Brixn  presentirt,  dar- 
auf der  Cardinal  ain  wälscbn  weicldiischof  ha(t  ufeschikht,  der  hatt 
am  tag  Maria  himmelfaii  oder  Assum|»tioms  am  morgen  frue  an- 
gefangen zu  weichen.  Nämlichen  am  ersten  haben  mie^sen  aUe 
altäm  in  der  khirchn  sand  Nidausn  entplest  werden,  nachvolgent 
vor  der  grossen  Uurdithtlr  ain  bedökhtn  tisch,  darauf  salz  und 
äschn  sambt  ainem  neuen  schaff  mit  wasser.  Das  hat  der  bischof 
in  seinem  bischoflichen  khlai  l  nnd  zier  mitt  gebett  gosilgnet,  vol- 
gents  mit  disem  gsegnetem  wasser  den  fraithof  und  Idiirchn  aus- 
wendig besdiprengt  mitt  isopenkhraut,  nachvolgents  in  der  khirchen 
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auf  dem  chor  auch  ain  bedökhten  tasdi  sambt  salz,  äsdui  1660 
und  zwo  khanflii  mit  lott  und  weissen  wein,  andi  mitii  amem 

l>esundem  ueueu  schaff  mitt  wasser,  das  auch  der  bischof  iiiitt 
gebet  und  langem  gsang  gesügnet  hat.  Nachvolgent  di«'  khiithu 
inwendig  sambt  dem  sacra  beschpicngt  und  geweicht.  Dise  weich 
hatt  geweit  ungefklichen  anderthalbe  stand.  Nachvolgent  ist  der 
gottsdienst  sambt  der  predig  gehalten  worden. 

Statriehter  Ue  zu  Hall. 

[Die  riehter  mirden  »bweehseliid  das  eioe  jahf  tod  den  ntb  «tu  dewen 
■litte^  dM  aadefe  Jahr  ans  der  gemeinde  gevlUt,  wae  im  nachfolgeiideii  ver- 
«ilfthit^M*  dMT  gewihltea  lichter  mit  B.  und  G.  angedeutet  wird.] 


kmu% 

1551  Sigmmid  Santtor.  G. 

1552  Mai-x  Griieber.  B. 

1553  Martin  Koll.  G. 

1554  Sebastian  UrsntaUer.  IL 

1555  Martin  IVantz.  G. 

1556  Tliuiiiaii  lüuschfT.  J{. 

1557  Pauls  Pödinger,  genaut  Eck^- 
hard.  G. 

1558  Görg  Yempaeher.  R. 

1559  Niclaus  Schfltz.  G. 

1560  Licnhart  Pfaner.  Ii 

1561  Paul  «chwayger.  G. 

1562  Alexander  KeUer.  R. 

1563  BueprechtPerUmilUler,  jün- 
ger. G. 

1564  Hanns  Ilayuner.  B. 

1565  Matheis  Buepp.  G. 

1566  Hanns  Zeyssler.  R 

1567  Joseph  Scliickh.  G. 
156Ö  Jacob  Sauerweiii.  1\. 

1569  Christoff  Kaltnpacher.  G. 

1570  Walthauser  Kirchmair.  B. 

1571  Hanns  Singlsperger.  G. 

1572  riiiistan  8chleindl.  R. 

1573  Hanns  bautter.  U. 


Anno 

1574  Marian  Oetzl.  E 

1575  Cristan  Waldner.  G. 

1576  Augustin  Fussteter.  R. 

1577  Matheus  Sumereisen.  G. 

1578  Georg  Lederer.  R. 

1579  Hanns  Wiort.  G. 

1580  Cristan  Grundter.  R. 

1581  Matheus  ÖberL  G. 

1582  Veit  Hiltprandi  R 

1583  Oswalt  Zeissler.  G. 

1584  Wilhalbm  Tenngg.  R 

1585  Basti  Pärti.  G. 

1586  Zipprian  Ober.  R 

1587  Caspar  Eonntz.  G. 

1588  Caspar  Pranntner.  R 

1589  !Hichl  Wennser.  G. 

1590  Hanns  Zeüssler,  der  jün- 
ger. R 

1591  All  K  ill  Gaaser.  G. 

1592  Christof  Traxl.  R 

1593  Petter  Peitschger,  goldtp 
schmid.  G. 

1594  Michael  Marpekh.  R 

1595  Georg  Hamerl.  G. 

1596  Simon  Gärtner.  R 
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597  Georg  Neuwart  G. 

598  SebastiaiL  Aoer.  G. 

599  Christof  Erber.  R. 

600  Hanns  Tunkhlstainer.  G. 

601  Georg  Trouer.  Ii. 

602  Ifichael  Praitenlotmer.  K. 

603  Marian  Wettin.  0. 

604  Michael  HopYtui.  Ii. 

605  Hiiüus  Maissl'elder.  G. 

606  Andre  Wilderer,  ü 

607  Hanns  MOderL  G. 

608  Michael  Scbleindl,  gnent 
Zingl.  R. 

609  Michael  Zablanner.  G. 

610  Oregoii  Wurmbser.  K 

611  Jacob  Saurwein.  G. 

612  Adam  E^prl.  R. 

613  (jQOVir  jloch.  G. 


JEteinperger  dises  jar  verwaltet 
und  [ist]  den  48  geschwomen 
in  der  grichtsstuben  [in]  bd- 

sein  des  ersamen  rats  in  für- 
gestelt  wordeu.  15emolU'r  liein- 
perger  ist  im  Mai  1627  auch 
gestorben^  als  dan  Hanns  Eggl 
richter  gewesst. 

1628  Joseph  Hegwein,  G.  Kette 
zwar  aus  des  ersamen  rats  mitl 
geben  w^en  sollen,  man  ist 
aber,  weil  abgeloffenes  jar  2 
camerer,  als  heiT  Saurwein  und 
Georg  HOrt  todts  verplicben, 
desswegen  noch  bei  der  gmain 
erweit 

1629  Mathias  Apfalter.  R. 

1630  Mathias  Aichinger.  G. 


614  Hainrich  Altherr,  umb  wil-:i631  Bartlme  Kroig.  R. 


*  len  sonnsten  der  rat  dis  jar  gar 
bloss  gwesst  auch  ans  der  gmain. 


1632  Oswald  Ualler.  G. 

1633  David  Zigl.  B. 


615  Michael  Hegwein,  der  jün-  1634  Michael  Teisslpach.  (i. 

1635  Bartlme  Eggl.  K 
'1636  Joachim  Oberperger.  G. 
jl637  Hanns  Bangger.  B. 
jl638  Sebastian  Saurwein.  G. 

1639  Philipp  Naupp.  R. 

1640  Thobias  (i artner.  G. 

1641  Balthasar  Krynner.  K 

1642  Andre  Gärtner.  G. 

1643  Georg  Sauter.  G, 

1644  Ignatius  Feltpruner.  JtL 

1645  ]!üüithias  Kolnperger.  G. 

1646  Michael  Högwein.  G. 
der!  1647  Sebasüan  Wallner.  B. 


gcr.  R. 

616  Adam  Franntz.  B. 

617  Hanns  Schaar.  G. 

618  Michael  Warant  R 

619  Georg  Wochner.  G. 

620  Hanns  Saurwein.  R. 

621  Balthaus»  Tbeyrl  G. 

622  Gristoff  Gärtner.  B. 

623  Lamprecht  rosch.  G. 

624  Cristoff  Forcher.  ü 

625  Hanns  EggL  G. 

626  Pauls  Beinperger.  B. 

627  Siman  Plannkh,  aus 


gniaüi,  aber  alspalt  gestoiku  1648  Veit  Pader.  G. 

und  hats  oben  eimelter  Paull649  Marthin  RiedmiUer.  iL 
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1660  Mciiael  Praiu,  8diii&nai-|1663  Michl  Woräth,  der  jünger.  R 


ster,  G. 

1651  Michael  Woräth,  der  ©Iter.  R. 

1652  Oluistoff  KoUmpeiger.  G. 

1653  Christoff  Schoner.  R. 
1664  Chiistoff  Mader.  G. 

1655  Georg  Wilderer.  B. 

1656  Johann  Fieytag.  G. 
1667  Elias  Sdietl.  K 


1664  Hanns  ^lavr.  wierth.  G. 

1665  Tobias  Aplklter.  K 

1666  Hanns  Spindlar.  G. 

1667  Lorenz  Aichinger.  R 

1668  Haims  Salzbiirger.  G. 

1669  Johann  Vüscher.  R 

1670  Andre  Ludwig.  G. 

1671  Caspar  Walfcreich.  R 


1658  Hanns Ma}T,liand«^lsmaiL  G.'1672  Hanns  Strobl,  wiei-tli.  G. 


1659  Mathias  Auzetmiller.  R 

1660  Joseph  Felber.  G. 

1661  Jacob  WenzL  R 

1662  .  Sebastian  Hoimayr.  G. 


1673  Fraüzischg  Raupp.  R 

1674  Anthoni  Lechleitiier.  G. 

1675  Jacob  Hormayr.  G. 

1676  Ferdinand  Uaipekh.  R 

Lumds  Terretterey« 

Anno  1562  ist  nach  weynachten  gefangen  worden  zu  Clausen 
in  dem  stätl  Walthaiiser  Dosser,  ain  milner  aus  dem  thal  Lysn. 
Ist  der  obrigkait  für  ain  lanndsaiifwigler  anznit^t  worden,  derhal- 
ben  er  gen  Brixen  presentirt  ist  worden  und  da  mit  der  strengen 
frag  befragt  worden  und  da  ans  ime  erkhundigt  seiner  misshand- 
Inng,  die  er  selbs  bekhent  hatt,  wie  er  dise  pese  auMerische 
handlung  ain  zeitt  zuvor  practiciert  liab  bey  ctlirlien  seines  glei- 
chen, pauren  und  hausgesessnen .  Itis  gar  in  das  Finschga  und 
Engedein,  auch  ])eT  etlichon  perkJiwerchs  klmappen.  Hatt  auch 
sein  khandschaffk  ghabt  auf  etlichen  schlössen!,  des  geschütz  hal- 
ben. Hatt  also  seinem  pOsem  willen  nach  sein  anihng  wellen 
machen  zu  Brixn,  volgents  auf  etliche  obbemelte  Schlösser  und 
frerichten,  nachmals  das  landt  der  <,n-affschafft  Tyrol  also  mit  sei- 
nem auMerischen  zusamen  klilaubtem  potl  einnemen  und  die  geist- 
lichen und  weltlichen  obrigkhaitten  und  adlspersonen  wellen  refor- 
mieren und  zum  thail  austilgen  und  auch  abstrickfaen  der  undter^ 
thanen  gehorsam  und  dienstparkhaiten  gegen  ieren  obrigldiaHen. 
Demnach  ist  l>emelter  Dossei  mit  wolbewarter  buett  gefangklichen 
gen  ynnspniirLr  presentirt  worden,  der  kays.  hoc  Ii  löblichen  regieruii«^. 
Daselbs  ist  er  widerumb  examiniert  und  l>et'rdgt  worden  mit  der  stren- 
gen frag  seiner  Torbekhentlichen  missethaten  halben,  die  er  widerumb 
liekhent  und  bestfttt  hatt,  auch  daneben  angezaigt  seine  bestelte 
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1562  mittverwondten  dises  aigen  und  besen  handls  und  fOrnemen.  Ist 

also  dem  raaletitzrechtn  zu  Yuspru«2g  Oliurantwordt  >\onU'n.  Dis 
i-echt  ist  besetzt  und  vururduet  worden  zu  jiuluitTcn  dfii  3  stc-tten 
und  geliebten  nalient  herumb.  Ain  ersaiiicr  nitli  hie  halt  zweu 
bui^,  nexnblichen  die  ersamen  w'eisen  Ifridehchen  Mayr  und  Martin 
Boll  hinauf  veromet  zu  diesem  rechten.  Nach  besehluss  ditz  malefitz- 
reehteu  ist  diser  Dosser  dem  züchtiger  Überantwort  worden.  Der 
hatt  in  auf  offnem  platz  vor  dem  latlihaus  aul  ainer  pün  seinen 
leib  m  vier  stuckh  zei-thailt  und  gefierthailt,  nachmals  dise  vier 
stuckh  in  die  vier  orten  der  Strassen  vor  der  statt  bey  ainer  viertl 
meil  .aufgehenkhi  Beschehen  in  der  vasten  nach  Letare. 

Weitter  seind  in  disem  jar  aus  der  obbenielten  verretherischen 
gcsöUschafft  dermassen  gerieht  wurdtu,  iidiiiblichen  in  dor  statt 
hieran,  Brixen  und  im  geiicht  Taufers. 

Marekt. 

Anno  1562  ist  diser  zcitl  kiiaiu  hurbstniaikht  gewesen  aus 
ursach  des  umbschwaifenden  Sterbens  halben. 

Aukhunft  des  kalsers. 

Anno  1563  am  20.  Januari  zu  abent  ist  khayser  Ferdinand 
*  (als  ain  erweiter  und  confirmierter  von  curUlrsten,  anno  1558  zu 
Frankhfurt  beschehen)  erstlichen  zu  Tnnspnigg  ankhumen  als  ain 

römischer  kayser  und  von  der  hochlöblichen  regierung  sambt  an- 
(U'R'ii  trel'tiichen  heiren  vom  ii<il,  so  seiner  majestät  entgegen  sein 
geritten,  sein  majestät  als  ain  römischen  kayser  mit  aller  gehor- 
sam und  gläckswinschung  empfangen,  auch  von  den  2  Stetten 
Ynnsprugg  und  Hall,  sambt  etlichen  gerichten  herumb,  so  in 
diser  empfahung  gegenwiertig  sein  gewesen.  Ain  ersamer  rath  hie 
hat  300  wol<r' rüst^er  burgersleütt  und  ynwoner.  der  ni»i  t  i  ili.i  U 
mit  iiaiuiscii,  .spiess  und  weer  last  wul  geziert,  hinauf  verordnet. 
Sein  also  disen  tag  zeitlichen  hinauf  in  der  khhegsordnung,  mit 
aufgereckhtem  &nen  in  die  statt  Ynsprugg  einzogen.  Nachmals 
haben  sich  die  2  stdtt  sambt  den  gerichten  in  der  wisen  zwischen 
der  statt  und  Wiltlian  zusammen  \ersamlet  und  also  geordnet 
wideniinl)  mit  einander  in  der  khritgsordnung  mit  aufgeröckhten 
fancn  durch  die  statt  und  ynpruggen  auf  die  lang  wisen  zogen, 
daselbs  gewai-tt  auf  die  zuekunfit  kayserlicher  majestät.  Der  statt 
HaU  hie  ist  haubtman  gwesen  ain  herr  des  rats,  Hanns  Keindl, 
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feDderich  maister  Caspar  Aychperger,  pader  und  wundarzt,  bnrger  1563 

liie.  Es  ist  auch  das  gross  irschiitz  aus  dem  zeugliaiis  zu  1ns- 
prugg  üebeu  der  statt  aul'  das  gries  hinauf  gestölt  worden,  auf- 
gericht  und  über  das  wasser  abgeschossen  worden,  bis  gar  in  die 
nacht  hinem.  Man  hat  auch  alle  schnss  gen  Hall  gehört.  Also 
ist  sein  maje^t&t  mit  grossem  trinmph  in  die  statt  hinein  behiyt 
worden. 

Aiikunfft  Maximilian. 

Es  ist  auch  khdrzlich  fiber  etliche  tag  hernach  kayserlicher 

majestät  geliL'l)ter  siin,  ]\Iaximilian,  erzhörzog  zu  Oesten'eich  als  aiii 
geki'Onk^r  rönüscLer  und  behemisclier  kliüiiii,^  aiuli  zu  Yiis[»rugg 
ankhumen  am  5.  Febiiiari  und  der  müssen  auch  also  omptaugen 
worden  wie  die  kayserlich  majestät»  wie  dan  oben  bemelt  ist 

Ehniiig  der  bnrgerscliaiR  hie. 

Es  hatt  auc^  ain  ersamer  rath  hie  den  bürgern  und  ynwo- 

nern  liie,  so  in  ienn'  khriegsrüstung ,  hn  statt^'-arton  von  wüp-n 
des  obbomeiten  entgegenzugs  und  empfahung  der  kays.  und  kgl. 
majestat  halben  ain  ebrdrunkh  gchn).  Ley  etlichen  ym  wein,  aus 
der  statt  canmier  ?ergulten  und  sylberen  pechem  und  drinkh- 
^esdiQrren. 

Landtag. 

KuysHiliche  inajestät  liatt  auch  di^tT  zeit  zu  Ynsj)nigg  hui 
landtag  gehaiteu  in  der  fasten,  darinuen  begert  ain  grosse  laudt- 
steur  auf  etliche  jar,  audi  ain  neuen  zoU  oder  umbgelt  der  wem 
*  im  landt,  auch  anzaigt  der  landtsehaSt  den  khOnftigen  landts- 
forsten,  nämblichen  seiner  kayserlichen  majestät  geliebten  sun 
Fordhiatnliini.  »'rzluirzogn  zu  Oesterreich  und  khünfli^-ren  gi-afen  zu 
Tyrol,  t>anibt  der  äussern  incorporiei-ten  landen.  Nachmals  ist  die 
kays.  majestat  am  25.  .Juni  vemickt  auf  dem  Ynstrom  in  Oester- 
reich und  Tolgents  in  die  statt  Fressburg.  Daselbs  ist  der  röni. 
und  behemisch  khunig  Maximilian  zu  ainem  ungerischen  khfinig 
emölt  und  gekhrOnt  worden  im  monat  September. 

Sehenkpfennin^. 

\\'ie  bemelt  ist  das  begern  von  kuvs.  iiiajcstat  an  die 
laudt schallt  des  neuen  umbgelts  halben,  so  genent  wierd  der  schenk- 
pfenning,  ist  bewilligt  worden  seiner  majestftt  auf  fQnf  jar  lang 
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1563  TOD  ainer  yni  wein  zwdlf  khrejzer,  80  in  wirdtsheüsern  aasgeben 
und  drunken  wierd.  Tst  yon  der  kays.  regierang  zu  Tnspnig^ 
geordnet  worden  zo  euiplaliung  ditz  gelt  oder  einkhumen  SebasUaü 
Hochätetter. 

Pestüentz  hie. 

Anno  156H  am  3.  Octobris  hatt  sieh  ange&ngen  die  grau- 
sam plag  der  peslalentz  in  ainem  haass  an  der  Markhgassen«  ge^ 

nant  zu  der  G  spänin.  Sein  diss  tags  zwen  khnaben  und  ain 
kbnecht  gestorben.  Herr  und  frau  sein  in  eyl  gewichen  aus  der 
statt,  haben  die  dottn  im  haus  lassen,  sanibt  2  lebendigen  Weibs- 
personen. Die  sein  ins  bruederliaus  ditzmals  geordnet  worden, 
auch  ist  das  haas  durch  die  obrigkhait  verspert  worden.  Es  ist 
auch  an  disem  tag  dem  herm  Hannsen  Remdl  in  seinem  haus  ain 
khellner  erkhrankt  und  gstoiben,  nucli  wenig  tagen  des  l)cmelten 
Keindls  hausfrau  auch.  Nachmals  iu  4  heüser  in  der  8chmid- 
gassen  ettliche  an  diser  khrankhait  gstorben.  Hatt  gewert  bis  auf 
den  20.  Deoembris.  Semt  gstorben  hie  alt  and  jung  29  personen. 
Man  ist  diser  zeyt  seer  forchtsam  und  erschrocidien  gwesen,  auch 
bey  der  hohen  obrigkhait  und  anderen  orten  die  saclien  hälftiger 
und  greülicher  fürgeben  und  anzaigt,  als  an  im  selbs  ist  gwesen. 

Gottes  gnadt  und  vätterlich  gQet 

hat  uns  gewamet  und  behflet, 

das  wir  probierten  onsem  glaabn, 

allein  in  gottes  gnadt  vertraun. 

Hietn  wii*  der  alk'ii  herz  und  gmüet, 

so  wer  unser  glaub  wol  gezyei-t. 

0  werkh  der  lieb,  wie  pist  du  kalt, 

and  so  gleisdmeiisch  hflebsch  gemalt! 

Warheit  ist  ditmial  gewesn  krankh, 

entgegen  die  lugen  im  gangk.         P.  Schwayger. 

Marckt 

Der  hörbstmarkht  ist  diser  zeitt  nit  gehaltn  worden. 

FesiUenti. 

Anno  1564  hat  sich  widerumb  angefangen  den  14.  Aprilis 
die  plag  der  pestilentz,  und  hat  gewert  das  gantz  jar  piss  weih- 
uachtn,  dariuueu  vil  personeu  gstorben  sind,  und  sunderlich  aus 
dem  rath. 
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In  diaem  jar  sein  die  z^en  m&rkht,  ab  iengsmarkht  uad  1564 
herbBtmarUit  nit  gehalten  worden,  sterbende  leOff  halben. 

Kays.  m%|eatftt  Ferdlnandi  dott 

Anno  1564  ist  kaiser  Ferdinand,  der  erst  ditz  namens,  ans 

diser  weit  m  gott  verschideu  zu  Wien  am  abent  Jacobi.  Die  be- 
genkhnuss  ist  hie  zu  Hall  mit  gottsdieusteu  geiialtu  wordeu  am 
16.  AugastL 

Anfang  de»  türgkhl^^ehen  krieg».  Landtag  zu  Bozn. 
Anno  1566  ist  ain  landtag  zu  Bozen  in  der  statt  vor  pfing* 
sten  gehaltn  worden,  darin  die  kajs.  migestftt  Haiimilian,  der 
ander  ditz  nomen,  sambt  sdnem  bmedem  Eerdinandmn  als  neuen 
lantzfilrsten  der  graffschaffl  Tyrol  durch  iere  gesanteu  lassii  fflr- 
briügeii  und  ain  begem  tbueu,  ain  hilff  wider  den  grausamen  feint 
den  Türgkhen,  der  dan  mit  grosmechiiger  macht  in  Ungern  an- 
khumen  ist  Ist  diser  zeit  von  der  landtschafft  bewilligt  wordn 
sechzigthausnt  gülden.  Gesantn  der  statt  hie  der  edl  Test  Christoff 
Aychom,  Alexander  Keller. 

Crefligaag. 

Mer  zu  diser  zeit  send  ditz  66.  jar  viel  creQ^geng  gesdiehen 

von  wegen  des  grausamen  feindt  des  Türgken  halben,  die  statt 
hie  mit  prozession  gen  Milss,  Abson,  spital  lue,  die  von  Innt^- 
prugg  mit  ierem  creüzgang  auch  gen  Milss  und  in  die  Mrahen 
hie  sanct  Nidansen. 

Tiroliaeh  khrieg&volkli. 
Anno  1566  am  13.  Julii  send  hie  zu  Hall  ankhumen  teitseh 
kfariegsvolkh  zu  fuess,  bei  500  tapfer  khriegspersonen,  send  der 

maist  tail  aus  dem  Oberlandt  und  Pfiusgau,  darunder  etlicli  ver- 
mügliche  und  ansechliche  personen  send  gewesen.  1er  hauptman 
ist  gewesen  Fiandsg  Hendl.  Hat  diss  khriegsvoUüi  der  kays. 
mi^jest&t  in  Ungern  unter  das  r^giment  herm  Bemmer  [Lukas 
B<Vmer],  herm  des  teitschn  orden,  presentirk 

Saffoyisck  kbrlegsrolklL  1.  Zug. 

Amiü  1566  am  4.  Julii  mit  liie  zue  Hall  ankhumen  umb 
die  10  ur  vor  mitag  raisigs  khiiegsvolkh  ungeferlich  pey  600 
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156C  ptarteii,  alle  in  rott  peklilait,  niit  h«»lmlin  und  hämisch  uud  pixen- 
liaggen  mit  langen  rem.  Sein  gesaut  worden  von  ierem  herru 
heraogen  von  Saffoy  der  khaiserlichen  majestät  Maximilian  U.  zue 
hilf  in  Ungern  irider  den  TQrgkn.  Send  am  6.  Julü  in  aller  frue 
auf  den  Ynnstram  yerrackbt  in  Ungern.  Send  hie  in  der  statt  2 
nacht,  anderhalben  tag  stilgelegu. 

Wälseh  kliriegsTOlklu  2.  Burehsiig« 

Weitter  send  au  disciii  taL^  den  6.  Julü  iiiiiV»  niitag  ankhumen 
pey  6  feudlin  wälsch,  züsameuklilauptz  kiincgsvolkh.  Ir  olmster 
Petrus  de  Oastäito,  aia  trutziger  man.  Ain  ersamer  rath  hat  mit 
Torwissen  der  regierung  bemelten  khriegsvolkh  an  der  nndem 
lendt  guete  losament  mit  aufgemachten  hfittnen  mit  sambt  dem 
lendthauss,  püxenschützenhauss,  äi  tzkhasteu,  mitsambt  gnuegsamer 
profandt  mit  prott,  wein,  fleisch  uud  ander  notturft't  lierLTstelt. 
Aber  bemelter  CaHtiüdo  hat  ditz  losament  nit  wöllen  annemen, 
sonder  in  die  statt  hinein  begert  Hat  ain  ersamer  rath  freund- 
licher weiss  die  Ursachen  anzaigt  Hat  diser  Castäldo  sich  mit 
trutzigen,  pesen  werten  merldien  lassen  sein  hitzigs  gmiet.  Auf 
solichs  hat  ain  ersamer  rath  sambt  der  gmain  bescliloäseu,  ditz 
khiiegSYolkh  nit  in  die  statt  zu  lassen,  sonder  etliche  statthor 
mit  gewappnetn  burgersleütten  lassn  bewani.  Auf  soliches  hat 
Oastaldo  mit  seim  khriegsvolkh  ditz  losament  mit  Unwillen  ange- 
numen  und  über  nacht  in  bemeltn  losamenter  blibn,  sein  person 
in  der  glasshittn.  Zu  morgens  in  aller  frue  auf  9  schiUeu  auf  den 
Ynnstram  der  kays.  m^je8tat  zue  iu  Ungern  wider  den  Türgkhu. 

Wälseh  khiieg^volkli.  Zug. 
Am  8.  Julii  send  mer  umb  3  ur  nachmitag  ankhumen  an 
die  unter  lendt  in  das  obpemelt  losament  wUsch  khriegsvolkh  bei 
4  fendün.   ler  hauptman  ist  gwesen  am  graff  von  Camerin,  eui 

freundtlieher  herr.  Sein  per-son  ist  in  der  statt  glegn.  Sein  khriegs- 
volkh sein  alls  haggnsclntzen  gwesen,  send  über  nacht  in  l)emelten 
bsament  glegn,  den  andern  tag  auf  den  lunstram  der  kayseri. 
majestät  in  Ungern  zue. 

Wäü^ck  kiuiegSTOlklu  4.  Zog. 
Am  8.  Attgusti  umb  die  10  ur  vor  mitag  send  mer  wälsch 
khriegsvolkh  zn  fness  ankhumen  an  die  unter  lendt  in  obpemelts 
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losament.  Send  gschätzt  worden  auf  4000  man,  haben  10  fendlin  1^66 
ghabt,  ier  obriater  ist  gwesen  Aoreliiis  Eragosi,  ain  freundüicher 
herr.  Sein  person  aambt  sdnem  holTgesind  send  in  der  statt 
glegeu.   Sein  kbri^svoUdi  bat  sich  dennassen  erber  gehaltn,  das 

man  sy  in  die  statt  rotiiiweiss  liat  lassen  ein  und  aus,  ierer 
noturlffc  nach  geen.  Sie  semd  das  merer  thail  in  der  khircheu 
gwesen  dan  in  zecldieisem.  Ditz  kliriegsvolkh  hat  <ler  herzog  von 
Floienz  der  kayseriichen  majestät  zugesandt  Send  auf  dem  Ynn- 
stram  auf  36  schiffen  (auserhalb  des  dross)  der  kays.  majest&t 
zue  in  Ungarn. 

5.  Wälsch  durchzug. 
Am  19.  Augusti  send  mer  hie  zu  Hall  in  die  statt  ankhumen 
etlich  100  pfftrd  mit;  geraysigen  khriegsvolkh,  so  vom  heizogn  von 
Ferftr  send  gesandt  worden. 

Am  21.  Auj^nisti  am  abendt  ist  der  lierzog  von  Ferär  person- 
lich auf  der  yost  liie  zu  Hall  ankliumeu,  über  nacht  zn  Hausseeg 
gelegen,  zu  morgens  den  22.  Augusti  umb  7  ur  mit  67  schiffen, 
so  vor  und  nach  mit  seinem  geraisigen  zug,  personlich  selbst  auf 
den  Ynnstram  binab  gefam  in  Ungern,  der  kays.  migestät  zue. 
Sent  auf  2000  geraisiger  pffird  gschätzt  worden. 
,  ^ '^m  25.  August  send  ankhumen  an  die  unter  lendt  wälsch 
khriegsvolkh  zu  luess  bei  300  man.  Haben  gehört  zu  den  obpe- 
meltn  Florentiner,  zue  erstattigung  der  abgewichenen  Wälscbn,  so 
sy  abgestoln  habn  auss  dem  leger. 

Zaicheii  an  der  Sunnen. 

Anno  1566  am  28.  Julii  zu  abent  umb  die  6.  stund  send 
zaichen  geseeben  worden  an  der  sonnen  mit  4  verfinderungn  nach, 

ainander  piss  zue  undergani^  der  sonnen  am  haittem  himel,  wie 
dan  die  nachvolgeut  tigur  auzaigi.  Audi  der  monschein  zue  der 
nacht  so  wunderpärlich  pluetfarwigen  schein  gesechen  ist  worden 
und  andern  grausamen  zaichen.'^) 

Wasser  güss  hie. 

Anno  1566  im  aussgeenden  monat  Augusti  ist  der  Ynnstram 
grausam  angeloffen  und  überbandt  genomen,  das  man  in  der  statt 

Der  Chronist  gibt  hier  vier  abbildangen  der  erwähnten  erscheinnngen 

an  sonne  und  nrnnd.  Die  erste  abbilduiig  zfifrf  diV  «'innf»,  deren  stmlen  nnr 
nach  oben  und  unten  auslaufen  und  ein  länglichte«  Viereck  bilden.    Die  dritte 
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1566  alle  gassu  aiiss  liatt  lassu  rüeffen  iirab  hilft'  uiul  rettungn  des 
wassere  schadü  halbn,  auch  angeselüagn  au  die  gross  gl'>ggii, 
damit  das  volkh  zaelauiT  uud  rettungn  tlme.  Man  ist  auch  an 
disem  30.  Aogusti  zu  abent  spatt  mit  der  khirchnprooessioii  sambt 
dem  hochwirdigeu  sacrament  hinauss  gangen  für  Hassegger  thor  auf 
die  erst  pi  uggii  des  Ciiessii.  Alda  liabu  die  priestorn  die  4  evau- 
gelia  gesungen,  sambt  dem  geliett.  Es  hat  das  wasser  mechtign 
grosan  schadu  gethan  mit  hinüeruugu  des  pikunliauss  holz  sambt 
andern  bürgern  pienholtz,  auch  in  gdrttnen,  stftdlen,  heüsem, 
kfadlem  in  der  untern  statt  und  Sch^^ffgassn  sambt  dem  spital. 
Man  hat  es  nachmals  geacht  des  rergangnen  wintter  grossn  sdmee 
auf  dem  landt  und  gepirg,  fermer  und  thölern  sey  dise 
güss  herkhumon  von  des  warmen  wiudi)  zergeungn  des  schnees. 

Erpfidn  hie. 

Am  14.  December  ditz  jars  zwischn  1  und  2  um  in  der 
nacht  ist  gwesn  ain  gacher  erpüdn. 

Belegemngn  der  tröfAlchen  fest«  Ziget. 

In  monatn  des  herbst  anno  1566  hat  der  theur  helt  und 
christlich  ritter  hen'  Christoil'  gratl  zue  Seriu  [Niklas  Zriuyi],  der 
m  namen  kays.  majestät  Maximilian  dem  andern,  auch  der  Christenr 
hait  KU  guet  die  trefiOich  fest  und  gschloss  Siget  genandt  in  vil 
grossen  storbnen  erhalten  mit  sambt  seinem  adl  und  Idiriegsleittn 
yor  dem  tii-kluscheii ,  gi-ossmechtigen  hör  und  volkh  uud  er  on 
hilf  rerlassn  ist  wordeu,  derlialbn  er  mitsarabt  seinem  überblibnen 
adl  und  khriegspersonen  sicli  lilterlieli  und  mandlich  herauss  auss 
der  zerschossnen  vest,  statt  und  schloss  Ziget  hat  pegeben  und 
*mt  ritterlichem  khampf  von  den  Tirgkhischen  endleibt  ist  wordn 
durch  amen  püxnschuss. 

Iiuitcflrsteii  anklittiifft. 

Anno  1567  ist  der  durchleichtig  fOrst  und  herr,  herr  Ferdi- 

naud,  erzlierzog  zu  Oesterreich,  graü'  zu  Tirol,  kayser  Ferdinand 
eelicher  suu,  am  erstn  als  ain  lantzfirsi  zu  Tirol  hie  iu  die  statt 
eingeritten  am  17.  Jauuarii,  denseibigen  abent  aut' Ynusprugg  zue. 
Die  purgerscbafft  sambt  den  ynnwonem  send  pemeltn  firstn  ent- 

abbildung  jjlpiVht  dor  ersten,  nur  enden  die  nach  »ufwirts  fnUenden  strahlen  in 
eine  halbmundlörnnge  tigur.  Die  zweite  abbiidung  zeigt  ein  verschleiertej»  son- 
nenbUd,  die  vierte  den  ToUmond  iu  blatrothei  fftrbung.  Anm.  d.  H. 
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gegen  zogn  in  ierer  kriegsrflstungn .  mit  hämisch  und  weer  ganz 
wol  geziert,  sambt  dem  hanptniaii  Ijenhartn  Püumer,  bugeniNisler, 
fendrich  Alexander  Keller,  des  laths  bie.   Ais  ersamer,  weiser 

rath  hat  s<nner  (hirclileicbti^^kliait  y.iiekhiinfft  gowart  vor  Mulser 
thor  und  diirch  den  stattsclm'iher  Hannsu  Forrlipr  in  lunnen  aines 
ersamen  raths  und  gemaiuer  statt  die  empfahimgu  sambt  glickhs- 
wäatschung  und  in  pefelcbungn  seiner  firstUchen  gnaden  sambt 
ainem  yereer&en  doppeltn  grossn  vergiütn  credenz  gsdiir,  darinen 
eüicbe  stucidi  golt  in  gelt  ligent,  presentirt.  Sein  fQrstßeh  dnrch- 
laucht  hat  solliche  schankhuug  personlich  mit  gnadn  und  uuilge- 
falln  empfangen  und  selbst  mundlichn  anzaigt,  er  wöll  ein  gne- 
diger  fürst,  herr  und  hanthaber  irer  freyhaitn  und  gerechügkhaitn 
sein  der  statt  hie.  Im  dnrchreiitn  der  statt  des  ffirstn  hat  man 
auf  allen  th6m  und  rincUmiaum  gross  nnd  khlain  püxsn  gschltz 
lassn  abgeen  zu  aim  zaichen  der  freidn. 

Absterben  der  erzherzogiii  Margrelha. 

Anno  1567,  ungefärliehn  vor  der  fiifltn,  send  hie  za  HaU  von 
Tnnspnigg  herab  ankhnmen  in  das  pfannhanss  in  das  saltzmairs 

zimnier  und  losament  nemlichen  drey  erzherzogin,  Magdalena, 
Helena  und  Margretha  als  aia  scliwaclic  kliiaiikhe  fOrstin  tos 
gesundt  nach  zu  suecben,  die  Veränderungen  des  lufits  halbn  und 
dabie  gewondt  ain  khlaine  zayi  Letzüohn  ist  sy  mit  dem  hoch» 
wirdigen  sacrament  imd  heyügn  (Amig  dnrch  die  Jhesuitter  Ter- 
secben  worden,  nachmals  den  12.  Marfan  morgens  nmb  die  7  nr 
in  £rott  seligkhliclien  ver^^chyden  in  peysein  des  landtzfürstn ,  ires 
herru  und  brueder,  auch  der  2  obpemcitu  Schwestern.  Man  hat  ir 
durch laucht  an  disem  tag  und  andern  nachvolgedn  tägn  in  des 
saltzmairs  sal  pey  dem  sarch,  darauf  die  gstorbne  Fürstin  mit 
aufgedeckhten  angesicht  sambt  ainem  khrantz  ist  glegen,  mit  ge- 
haltnen  gottsdienstn  vemcht,  samijt  dem  gesungnen  psalter,  tag 
und  nacht  vm  den  Parfottn  [BarfOsser]  von  der  stifft  kliayser 
Ferdinandt  zu  Ynnsjirugg,  auch  mit  hiltf  der  Jhesuytter  gehaltu 
worden.  Am  17.  Martzi  ist  gestorbne  fKbrstin  mit  der  khirchen 
procession  sambt  vfl  beldchtungn  der  kherzen,  audi  ndt  gleitt 
aller  gloggn  hie  belait  wordn  und  tragn  vom  p&nhhauss  piss  fttr 
amhtzsag  müll,  nachmals  auff  ainem  bedeckhten  wagn  gelegt  in 
aiuein  verzindn  sarch,  volgeuts  auf  Ynsprugg  zu  mit  nachvolgedn 
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1507  t'lilag  der  zwo  orzherzogiu  sambt  iren  triiut  iiziinnier  imd  herm 
vom  adl.  amii  vuu  ainem  ersameu  rath  und  etliche  uamliafTtiere 
auss  der  gmain  hie.  Ist  also  init  dieser  belayttung  gen  ^  uns- 
prugg  zu  der  begrebnusB  in  die  neu  stiMkhirchen  und  kblOBter 
(khayser  Ferdinand)  und  da  seligkhlich  in  Christo  begrabn  wordn. 

Yerändemug  der  mintz  hie  der  beliausiuig  halben* 

Anno  1567  zwischen  ostem  und  pfingsten  ist  zu  SparberOgg 
genant  das  mintzhauss  und  schmitn  sambt  seiner  zugeher  trans- 
feriert und  gewendet  wordn  gen  Hassögg,  der  forstlichen  purgkh 
beym  salzhauss.  Dasell)st  ist  den  müiitzem  ein  neue  wonung  und 
werchstatt  des  mänzen  balbn  gemacht  worden. 

Der  neu  geistlich  bau  hie. 

Zu  diser  obpemeltn  zeit  ist  in  naraen  und  pegem  der  2  erz- 
herzogin  Magdalena  und  Helena  der  fürstlich  und  geistlich  imr 
pau  angefangen  worden  mit  abprediung  der  altn  mfintzwerchstatt 
sambt  andern  anstossedn  heüsem.  Ist  au  das  ort  der  neu  khir- 
chen  pau  erstlieh  der  aufang  worden,  <1ps  die  fürstlich  durehlaucht 
It  idiuaiul  als  lantzfürst  personlich  selbst  den  ersten  grundtstain 
hat  gelegt  an  disem  ort,  mitsambt  ainem  gedäcbtnuss  pfenning. 
Beschedien  am  12.  tag  May  des  67.  jars.  Nachvolgent  send  die 
geistUcben  Wohnungen  an  disem  ordt  gepaut  worden,  sambt  den 
wouuügeu  der  herm  Jesuitten,  oder  der  herreu  ex  societate  Jesu. 

Kirchweidmng. 

Anno  1570  ist  die  obbemelte  fürstliche  capell  oder  l^ireliii 
am  tag  Martini  dess  heiligen  bisdiotls  consecriert  und  geweicht 
worden  durch  den  weichbischoff  zu  Brichsn. 

Tenrung  des  traidtz. 
In  disem  67.  jar  hat  sich  umb  ostern  ain  unversechne,  schlei- 
chende^  wunderbarliche  teurung  des  traidz,  zu  Tor  des  fuetters 
halben  zuetrs^en  und  der  mangl  des  prodts  halbn  von  wochen  zu 
Wochen  in  aufschlag  und  teurung  ist  khumen  und  an  etlichen  ordten 
umb  gelt  nit  zu  bekhomen  ist  gewesen.  Zu  Botzn  im  Etschland  ist 
das  tniil  woltier  gwe&u  als  liie,  ier  hilft*  ist  gwesn  von  dm  wälschn 
greuetzü  und  l'ünschga.  Im  Tairland  und  Schwabnland  ist  s  aucli 
trefflichen  teur  und  grosser  mangl  gwesen,  dessgleichen  in  der 
speiss  des  fleischs  und  anderer  narung. 
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Erbhnldigrnng. 

Anno  1567,  4.  September  erblnildi^ung  besclielien  hie  morgeiis 
frue  dem  durchleichtigiskn  fürsten  iin«l  herrn,  herrn  Ferdinaudt  als 
laatsffirsten  der  graffschafft  TiroL  Durchleichtigkait  gesandten  sein 
gewess^  die  wolgepomen,  edlen  und  vest  hemi  Cristofilan  von 
Wolekhenstain  und,  hern  Blasy  Khain. 

Wasser  gllss  hie. 

Anno  1567  umb  Simonis  und  Juda  ist  etliche  tag  zuror  in 
der  nacht  aiu  grosser  warmer  mittagwiudt  gwest,  nachvolgent  am 
29.  October  ain  grosser  regen  2  tag  und  nacht  gewert,  ist  ain 
mechtig  gross  gewisser  angloffen,  hatt  hie  vil  holtz  her  gefirt, 
scheibenholtz,  und  zoin  fhaill  durch  den  redien  hin.  Hat  dem 
ambtherm  des  pfamihanss  und  den  herrn  des  ratt  hie  vil  sorg 
uiid  müe  pracht.  Ist  auch  ditzinals  grossmächtiger  schaden  ge- 
schechen  im  Etschlandt,  pey  hieran,  zu  Plamaii  die  staiuen  pniggen 
hingetiert,  auch  am  Griess,  peim  Lueg  und  auderstwo  grosser 
schadt  geschechen. 

Ffirstllche  gaUern  hie. 

Amio  1568  hatt  der  landlsfürst  Ferdinaudt  hie  in  dem  pfann- 
hauss  ampts  zimmer  bitten  duirb  ain  wälschen  maister,  Gregori 
genandi,  ain  khlain  gallem  gemacht,  mit  seglen  mid  neben  rueder 
panmen,  mit  gemSl,  mit  seillen  treflSich  wol  geziert,  nachmals 

auf  den  ynstram  am  19.  Julii  pis  in  Yempach,  volgens  auf  dem 
landt  an  den  Achensee  lassen  füern  und  lassen  pleibeu. 

Vom  pestttenti  lumss. 

Auuo  15G9  ist  das  pestilentz  hauss  abgeprochcn  worden  aus 
bevelch  des  iaudtsfürsten  erzherzog  Ferdinandi  durch  anpringen 
seiner  Schwester  Magdalena.  Anno  1570  widerumb  auferpant  in 
der  Au  zwischen  der  zween  Glessen  und  im  71.  jar  gar  verfert- 
tigt,  auch  nachmals  am  suntag  nach  Jaoohi  [29.  Juli]  hemelts  71. 
jars  ist  der  gottsackher  dai-bey  durch  den  weichbiscbof  vou  lirixu 
geweicht  worden. 

Ton  der  neuen  traeUierel  der  mflnts.  1570. 

Umb  osteru  ist  aus  pevelch  des  laudisfürsteu  Ferdinandt  der 
Müpach  in  der  Yassergassen  mit  neuen  hültzeu  pedtwerch  in  des 
aalmayrs  wasser        geflQert  worden,  daselbst  ain  gross  wasser 
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lü7ü  rad  zu  treiben  zu  der  ueuuu  müiitz  zu  präofen  und  zu  tVrtlim  ii. 
Zu  disem  werkJi  sein  paumaister  «rewesen  Thomaü  Kruinpper, 
mimtzmabter  und  luayster  Loy,  sdunidL 

Theiinmg. 

Item  vor  und  nach  ostem  ist  die  fheunmg  des  roggens  ge- 
wesen und  iiit  zu  bekhumen  gewest,  dann  im  fürstücheii  traidt- 
kasten,  das  star  per  66  klireytzer.  Item  am  glegger  (k-r  U'iult 
per  7  pfuudt,  den  kern  per  104  khrcytzer.  Auch  die  theueruiitr 
des  Tleiscfas,  welidies  nit  zu  bekhumen  ist  geweest,  das  pftindt 
rmdtrleiscli  per  9  fQerer. 

Orduang  der  rellgion  undter  den  geii^tlidieii* 
Seind  diss  jars  den  14.  Juni  durch  gesandte  ?on  der  geist» 
Udien  obrickhait  zu  Bricbsn  (als  veromete  visitatores)  mit  der 

fürstlichen  durchlaucht  pewilligung  erstlichen  bey  den  geistlichen 
die  büeclier  \isitiert  woidfii,  uiK-h  alle  [reistliche,  so  kh('>clnn«Mi 
gehabt  haben,  soUiche  von  iiieii  thueu  müessen  etc.,  d»MiiinHii 
der  ])farrer  aUbie,  Gallus  Klotz,  die  pfarr  verlassen  und  mit  seiner 
kböchin  binw^  zogen.  Mer  so  hat  die  bemelten  nacbvolgendeu 
t&g  die  gantze  gmain  bur ((erschafft  allhie  aUe  lere  btlecber  In  den 
pfarrhof  oder  widn  trageü  imiesseii  und  bey  wellicheu  büecher  der 
neuen  religion  seind  gfundeu  vsordeii,  die  haben  dieselbieren  von 
banden  müessen  geben,  boiliche  büecher  seind  alsdann  alle  zu- 
samen  gethon  und  ainem  ersamen  lath  zu  khalten  und  zu  ver- 
waren  Ubenmtwort  worden. 

Ellend  und  anordnung  der  pfarrkhirclui  sand 

Niclauss  hie. 

In  disem  70*  jar  ist  die  kbirchn  sand  Nidauss  one  ainen 
hirtten  wd  pfenror  durch  grosse  unainigkhait  der  priester  in 
grosser  gisu  gantz  ergerlichen  gestanden. 

Theumng  des  traids. 
Anno  1571  hatt  die  obbemelt  grausam  theurung  noch  khain 
anfliem  gbabt,  sundem  ain  zeitthing  und  nodi  im  September  ain 
stftr  roggn  auf  dem  fOrstliehen  traydcastn  per  1  fl.  48  kr.  mid 

der  waitzu  1  fl.  54  ki*.  goltii. 

Wassergüää. 

Anno  1571  am  sustag  Misericordiae  den  29.  Apriüs  ist  das 
Wasser  der  Instrom  der  massn  gwacbsn  und  in  solliche  gress  auf- 
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gestigen  und  nachdem  tü  und  ain  gross  menig  ho}tz  am  rechn  i57i 
glegen,  hat  es  am  montag  den  30.  ApriUia  den  rechn  ahinieUit 
und  den  stain-  oder  sandtoutn  ausgewaadm  und  hinweg  gefiert, 

auch  ain  grosse  antzal  holtz  verreiult,  welliches  al>«lann  ain  joch 
an  der  ynpniggeu  allliie  umbgestossen  und  hinwog  gefüoi-t,  so  aus 
übersehung  und  verwarlosung  des  undterlass,  (als  etlich  veimelden,) 
soll  bschehen  sein.  Man  ist  auch  dissmal  mit  dem  hochwflrdigen 
sacrament  auf  die  pruggen  zum  wasser  gangen,  wie  oben  auch 
vermelt  ist  worden. 

Erdtpidn  hie. 

Anno  1572  den  3.  Januari  zu  nachts  seind  zween  khlaine 
erdtpidn,  der  erst  umb  12  und  der  ander  umb  2  uhr  nachmitter- 
nacht  gehört  worden. 

Den  4.  Januar!  bey  ainer  viertlstundt  vor  8  uhr  zu  nachts 
ist  ain  grossmechtiger  und  erschrtKklilicher  erdpidn  gwest,  dess- 
gleichn  iu  langer  zeit  nie  erhert  worden.  Ttem  naelinutt^ macht 
vor  1,  vor  3,  vor  5  und  bald  nach  5  uhr  seind  abermals  grosse 
und  gxäusame  erdtpidn  gwest  Es  hat  auch  dise  gantze  nadit 
viel  khkine  erdtpidn  zwischen  den  obbemelten  grossen  gehabt 

Den  5.  Januari  zu  morgens  umb  8  uhr  ist  widerumb  ain 
grosser  und  greülieher  erdtpidn  g\NTst. 

Den  7.  Januari  zu  morgens  seind  um  4  und  6  uhr  mehr  2 
zimliche  grosse,  auch  2  khlame  erdtpidn  gwesi 

Den  8.  Januari  zu  abents  um  4  uhr  hatts  zween  Idaine  bald 
aufunander  ghabi 

Item  den  l.'i.  Januaii  h^v  ainer  halben  stund  nach  7  ulir  zu 
nachts  ist  abermals  ain  grosser  gwest. 

Den  14.  Januaii  zu  morgens  umb  4  uhr^  auch  den  17.  Januari 
zu  nachts  umb  10  uhr  batt  widerumb  grosse  und  starkhe  erdtpidn 
gehabt  £s  semd  auch  sonst  vü  khlaine  gehabt,  welliofae  nit  alle 
vermerkht  oder  aufi»idmet  sem. 

Auf  solii(  ])♦'  o])beschehne  ersclirockhliehe  und  graussame  erdt- 
pidn ist  allliie  den  11.  Januari  aus  bevelch  der  fürstlichen  durch-- 
taucht  ain  umbgang  mit  dem  hochwürdigen  sacrament,  wie  am 
tag  Corporis  Christi  gehaltn  worden,  und  ist  man  nach  gehaltnem 
ampt  so  man  solenniter  de  passione  domini  gesungen,  undter  das 
portal  vor  der  grossn  kliirelithür  gangen,  daselhs  ain  Station  ge- 
lialtu.   Nachnuib  ist  mau  für  das  rathhaus,  über  den  platz  und 
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1572  die  Schlossdrgassn  binaofgangen  und  bey  dem  nduen  paii,  (da 
*   dann  ain  altar  heranssen  anfgeridit  gwesen,)  widernmb  ain  stai^n 

gehaltu.  Darnach  ist  man  die  Polstcrpssn  abgaiit^cn,  durch  den 
langen  gral)tMi  und  hinaus  fflr  das  spital.  (da  auch  ain  auigerichter 
altar  vor  der  khirchthür  gwesst,)  kliumeu,  daselbs  \^iderumb  ain 
Station  gahaitn.  Volgents  ist  man  widerumb  für  das  pfiumbauss 
beromb,  dureb  das  thor  herein  und  den  langen  Graben  aufgangen 
und  auf  dem  obeni  platz  bey  ainem  aufgerichtera  altar  die  \'m\]t 
Station  gehalto  und  bey  jeder  Station  die  cantores  ain  mutetam 
gesungen,  darauf  der  priester  etliche  orationes  gesungen  und  be- 
nedicäonem  geben.  LestUch  ist  man  widemmb  bey  dem  rathauss 
auf  den  Mti^of  khumen,  umb  die  kbirchn  gangen  und  durch  die 
gross  kbircbthür  hinein  und  damit  volendet.  Gleichüüs  ist  soUi- 
cher  uiiiliL-ang  auch  den  14.  und  16.  Januari  gehaltn  wordn,  in 
allen  stuckhen  me  yetzt  ol>en  angezaigt,  allaiu  batt  man  am  14. 
Jauuaii  das  ampt  de  sanctissima  tiiuitate  und  am  16.  Januari  de 
beata  Tirgine  gesungen.  Aber  sunst  ist  der  umbgang  dise  drey 
tag  gleidi  wie  am  tag  Corporis  Christi  mit  allen  ceremonien, 
bleflchtungen,  himeldragen  durch  vier  herra  aines  ersamen  i-aths 
und  anderen  st uckhn  gehaltn  wordn. 

[Hier  enden  die  aufzeichuungeu  d^  Chronisten  Franz  Schwayger.] 

[Herren  des  rats: 

beseichnen  die  jeveiUgen  bürgenMuter.] 

I  Thoman  Kauscher. 

I  Hanns  Z  ei  ssler. 
Hanns  Keichart  Kripp. 
Joseph  Schickh. 
Feter  Kripp  zu  B. 
Chiistan  SchleindL 
Baltisar  Kirchmair. 
Friderich  Ahnr. 
Wilhelm  Temigg. 
Augustin  Fuessteter. 
Zipprian  Ober. 

Hanns'  Fardier,  stat- 
schreiber. 
Got  sey  globt  und  mit  seineu 
gnaden  ewig  bey  uns.  Amen. 


Die  vier  erstavfgeffihrteo  luuneii 

Anno  1573. 

Tb  cm  au  Bausch  er. 
Lienhart  Phanuer, 
Andre  Marpeckh. 
Hanns  Zeissler. 
Hanns  Reichart  Kripp. 
Martiu  Yetzl. 
Joseph  Schickh. 
Christan  SchleindL 
Conrad  Grüentaler. 
Wilhelm  Tenngg. 
Friderich  Mair. 
Augustin  Fuessteter. 

Anno  1574. 
Xiienhart  Pfanner. 
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Anno  1575. 

Leonhart  Phaner. 

Thomaii  Kauscher. 
Hanns  Zeissler. 
Hanns  Keiehart  Kripp. 
Joa^h  Schickh. 
Peter  Kripp. 
Crifltan  SeUemdl. 
Balthauser  Kirclmiiur. 
Fridrich  Mair. 
Wilhalm  Tenngg. 
Augnstin  Fnesstettner. 
Ziprian  Ober. 

Anno  1576. 
Thoman  Rauscher. 
Hanns  Zeissler. 
Hanns  Beichart  Kripp. 

Josejtii  Schickh. 
Peter  Kripp. 
Hanns  Kainer. 
Qmg  Lederer. 
Jacob  Saurwein. 
Wilhahn  Tenngg. 
Fridrich  Mair. 
Ziprian  Ober. 
BalthauBer  Pfeiffer. 

Anuo  1577. 

Hanns  Keiehart  Kripp. 
,Joseph  i^chickh. 
Thoman  Banscher,  der  elter. 

Hanns  Zeissler. 
Georg  Lederer. 
Jacob  Sauerwein. 
Peter  Kripp. 
Hanns  Bainer. 
Wilhalbm  Tenngg. 
Balthauöer  Pfeißer. 


Ziprian  Ober. 
Fridrich  Mair. 

Anno  1578. 
Hanns  Beichart  Kripp. 

Juseph  Schickh. 
Thoman  Rausch. 
Hanns  Zeissler. 
Hanns  Bainer. 
Jacob  Sauerwein. 
Petter  Kripp. 
Veit  Hilteprandt  - 
Wilhalbm  Tenngg. 
Matheus  SrnnmereiBen. 
Friderich  Mayr. 
Zyprian  Ober. 

Sebastian  Wörz.  statt- 
Schreiber. 

Anno  1579. 
Thoman  Banscher. 
Josef  Schickh. 
Hanns  Zeissler. 
Petter  Kripp. 
Veit  Hiitprant 
Hanns  Bainer. 
Jacob  SaurweuL 
Zipprian  Ober. 
Wiilitiniin  l>)engg. 
Matheus  Suinereisen. 
IjMdrich  Mayr. 
Christoff  Gnmdtner. 

Anno  1580. 
Thoman  Katischer. 
!  Hanns  Zeissler. 
Petter  Kripp. 
Hanns  Bainer. 
Veit  HUtprandi 
Zipprian  Ober. 
Hannu  Wiert, 
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Caspar  Prantmayr, 
MaÜieuB  SamereiBQiL 
Georg  Lederor. 
Jacob  Saurwein. 
Cristan  Grundtner. 

Anuo  1581. 
Peter  Kripp. 
Thomas  Bauscher. 
Josef  Schickh. 
Hanns  Z  ei  ssler. 
Veit  Hiltopraudi 
llaimä  Kaiuer. 
Wühalbm  Tengg. 
Eriderieh  Mayr. 
Ciprian  Ober. 
Matheus  SumereiseiL 
Hanns  Wiert. 
Caspar  Pnomlaiiayr. 

Anno  1582. 
Peter  Kripp. 
Hanns  Zeissler. 
Hanns  Rainer. 
Friderich  Mayr. 
Wilhalbm  Mayr. 
Ziprian  Ober. 
Matheus  Sumereisen. 
Hanns  Wiert. 
Caspar  Prantmayr. 
Balthasar  Kirchmayr. 
Cristof  Gruntner. 
Thoman  Bauscher,  der  jünger. 

Anno  1583. 
Peter  Kripp. 
Hanns  Zeissler. 
Hanns  Bainer. 
Friderich  Mayr. 
Wi]halbm  Tenngg. 
Ziprian  Ober. 


Matheus  Sumereisen. 
Hanns  Wiert 
Balthasar  Kirdunayr. 

Caspar  PranntmajT. 
Clnistof  Gruntner. 
Thoman  liauscher. 

Anno  1584. 
Peter  Kripp. 
Hanns  Zeissler. 

H  iL  u  n    I  wi  i  Ii  ('  r. 
'  Friderich  Mayr, 

AVilhalbm  Tenngg. 

Cipnan  Ober. 

Matheus  Sumereisen. 

Hanns  Wiert 
'  Balthasar  Kirchmayr. 
'  Caspar  Pranntmayr. 

Christoflf  Gruntner. 

Thoman  Bauscher. 

Anno  1585. 

PettT  K  r  ipp. 
'  Hanns  liainer. 
j  Hanns  Zeissler. 
I  Friderich  Mayr. 
I  Ziprian  Ober. 

Matheus  Sumerdsen. 

H.mjis  Wiert. 

Veit  Hilteprannt. 

Caspai*  Prantmayr. 

Cristof  Gruntner. 

Thoman  Bauscher. 

Jacob  Saunet 'in. 

Anno  1586. 
I  Peter  Kripp. 

Hanns  Bainer. 

Hanns  Zeissler. 

Friderich  Mayr. 
;  Matheus  Sumereisen. 
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Hanns  Wiert 
Vdt  Hilepnimt 
Caspar  Ptanntmayr. 

Christoff  Gruütüor. 
Tliomaii  Rauscher. 
Jacob  Saurwein. 
Hanns  Sauter« 

Anno  1587. 
Hanns  Rainer. 
Hauus  Zeissler. 
Friderich  Mayr. 
Veit  Hileprant 
MatheuB  Snmeraeien. 
Hanns  Wieri 
Caspar  Pramitmayr. 
Chn^tuil  GruütutT. 
Thomas  Eauscher.  , 
Jacob  Saurwein. 
Hanns  Sanier. 
Michael  Marpeckh. 

Anno  1588. 
Haiiuä  Kainer. 
Friderich  Mayr. 
Veit  Hilteprannt. 
Matheus  Sumereisen. 
Hanns  Wiert. 
Chiiökiff  rjnintner. 
Jacob  Sa  ui' wein. 
Hanns  Sauter. 
Michael  Maipeckh. 
Wilhalbm  Tengg. 
Christoff  Waldner. 
Hanns  Zeiöskr,  der  jiinger. 

Anno  1589. 
Veit  Hilepranni 
MatheuB  Sumereisen. 
Friderich  i\la  vr. 
Jacob  Öaurwein. 


Hanns  Wiert. 
Cbiislioff  Gruntner. 
Hanns  Sauter. 

Michael  Marpeckh. 
Wilhelbm  Tciui-l:. 
Christof  Waldner. 
Hanns  Zeissler,  der  jünger. 
Christoff  TrftxL 

Anno  1590. 
Matlieus  Sumereisen. 
Jacob  Saurwein. 
Christoff  Gruntner. 
Veit  Hileprant 
Hanns  Wiert 
Ciprian  Ober. 
Willialbni  Teug«^'. 
Caspar  PrantmajT, 
Michael  Marpeckh. 
Siman  Gärtner. 
Christoff  Traxl. 
Hanns  Teislpach. 

Au  110  1591. 
Matheus  Sumereisen. 
Veit  Hileprant 
Christoff  Gruntner. 
Hanns  Saiit»3r. 
Michael  Marpeckh. 
Wilhalbm  Tengg. 
Caspar  Franntmayr. 
Ziprian  Ober. 
Siman  Gartnar. 
Cliristoff  Träid. 
Hanns  Teisipach. 
Wolfgang  Schmeitzl. 

Anno  1592. 
Matheus  Sumereisen. 
Christoff  Gruütuer. 
I  Ziprian  Ober. 
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Caspar  Pranntmajr. 
Hanns  Wiert. 
liidiael  Maipeckh. 
Haims  Teislpadh. 
Simon  Gärtner. 
Wolfgan*,^  Schnieitzl. 
Hanns  iSinglsperger, 
Caspar  Körnitz. 
Chriatoff  Orber. 

Anno  1593. 
Matheiis  Sumereisen. 
Cliristoff  Gruntner. 
Ciprian  Ober. 
Wolfgang  SchmeitzL 
Hanns  Vfiert 
Micbaei  .Marpeckh. 
Hanns  Teislpach. 
Siman  Gärtner, 
Hanna  Singlsperg^. 
Caspar  Eonntz. 
Christoff  Örber. 
Hanns  Walpach. 

Anno  1594. 
Matheua  Snmereiaen. 
Cristoff  Grantner. 
Ciprian  Ober. 
Wolfgaug  SchmeitzL 
Hanns  Wiert. 
Hanns  Teislpach. 
Sünan  Grantner. 
Caspar  Eonntz. 
Cliristof  Örber. 
Hanns  Walpach. 
Christoff  TräxL 
Sebastian  Bftrü. 

Anno  1595. 

Ciprian  Ober. 
Matheus  Sumereisen. 


Christoff  Gnintner. 
Wolfgang  SchmeitzL 
Hanns  Wieri 
Hanns  Teislpach. 
Siman  Gärtner. 
Caspar  Konntz. 
Christoff  Örber. 
Hanns  Walpacli. 
Christoff  TrtxL 
SebaöUuü  l>drd. 

Anno  1596. 
Christoff  Gruntner. 
Matheus  Sumereisen. 
Wolfgang  SchmeitzL 
Ciprian  Ober. 
Hanns  Wiert. 
Hamis  Teislpach. 
Caspar  Konntz. 
Christof  Orber. 
Hanns  Walpach. 
Christoff 'Träxl. 
Sebastian  BärtL 
Geörg  Aichoru. 

Anno  1597. 
Ciprian  Ober. 
Christoff  Grundtner. 
Wolfgancf  SchmeitzL 
Matheus  Sumereisen. 
Hanns  Wiert 
Hanns  Teislpadu 
Caspar  Konntz. 
Christoff  örber. 
Hanns  Walpach. 
Christoff  TriUl. 
Sebastian  BSrtl. 
Geörg  Aichom. 

Anno  1598. 
Ciprian  Ober. 
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Wolfgau g  Schmeitzl. 

Christoff  TräxL 

Sebastian  BärtL 

Caspar  Konntz. 

ChristofF  über. 

Hanns  Walpach. 

Michael  Maipeckh 

OeGig  Timmer. 

Andre  Eroiss. 

Haims  Sclüeiüdl. 

Michael  Eaiischer. 

Auuo  1Ö99. 

Giprian  Ober* 

Wolfgang  SchmeitsL 

Christoff  TrftxL 

Sebastian  JiärtL 

Caspar  Koimtz. 

Hanns  Zeissler. 

Hanns  Walpadi. 

Michael  MarpecUi. 

Geürg  Tromier. 

Andre  Kroyss. 

Hanns  SchleindL 

Michael  Eausdier. 
Stattschieiber  Hanns  Faicher, 
und  weilen  er  in  disem  99. 
.    jar  gestorben,  ist  Caspar 
Schwarz  stattsclu-eiber  wor- 
den. 

Anno  imo. 
Ciprian  Ober. 

Wolfgang  SchmeitzL 
Christ  off  Traxl. 
iSebastian  liärtL 
Hanns  Walpach. 
Michael  MaipeddL 
Geörg  Tronner. 
•  Andre  Kxo^'ss, 


Michael  ßauscher. 
Hanns  Zeissler. 
Cfaiistoff  Orber. 
Michael  Praitenlohner. 

Caspar  Schwarz,  statt- 
Schreiber. 

Anno  160L 
Christoff  Örben 
Ciprian  Ober. 
Christoff  Traxl. 
Sebastian  BärtL 
Hanns  Walpach. 
Michael  Maipeckh. 
Michael  Baoscher. 
Andre  &oy8s. 
iliiiiiis  Zeissler. 
Michael  Praitenlohner. 
Michael  Schleindl. 
Michael  HOgwein,  der  eiter. 

Caspar  Scliifaiz,  statt- 
schreiber. 

Anno  lGü2. 
Sebastian  BärtL 
Christoff  TräiL 
Ciprian  Ober. 
Christoff  Örber. 
Hanns  Walpach. 
Michael  Marpeckh. 
Michael  Rauscher. 
Hanns  Zeissler. 
Michael  ScfalemdL 
Michael  Högwein,  der  eltar. 
Hanns  Tunkhlstainer. 
Michael  Mayr. 

Caspar  Schwarz,  statt- 
schreiber. 

Anno  1603. 
Ciprian  Ober. 
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Christoff  Örber. 
Haiiii.s  Zeissler. 
Hanus  Tunkhlstainer. 
Hanns  Walpach. 
Michael  Marpeckh. 
Mchael  Schleindl. 
Michael  Högwein,  der  eltcr. 
Michael  Wennser. 
Sebastian  Auer. 
Geörg  Rauscher. 
Oregon  Wunnbser. 

Caspar  Sdiwarz,  statt- 
sclireiber. 

Auuo  1604. 
Christoff  örber. 
Hanns  Tunkhlstainer. 
Hanns  Zeissler, 
Ciprian  Ober. 
Hamis  Walpach. 
Mchael  Marpeckh. 
Michael  Wennsar. 
Sebastian  Auer. 
Iffichael  Schleindl. 
Georg  lUüriclier. 
Gregori  Wunnbser, 
Andre  Wilderer. 

Caspar  Schwarz,  statt- 
sduwiber. 

Anno  1605. 
Hanns  Zeissler. 
Ciprian  Ober. 
Christoff  Örber. 
Hanns  Tunkhlstainer. 
Hanns  Walpach. 
Michaol  ^larju'clch. 
^liehael  Wennser. 
S('l>astian  Auer. 
Andre  '^^derer* 


Geörg  Rauscher. 
Gregori  Wiirlunser. 
Michael  SehleiudL 

Caspar  Schwarz,  statt- 
schreiber. 

Anno  1606. 
Hanns  Zeissler. 
Hanns  Tunkhlstainer. 
Ciprian  Ober. 
Christoff  Örber. 
Hanns  Walpach. 
Michael  Wennser. 
Sebastian  Auer. 
Hanns  Maisfelder. 
Michael  SchleindL 
Geörg  Bauscher. 
Gregori  Wunnbser. 
Adam  Eggl. 

Caspar  Schwarz,  statt- 
schreiber. 

Anno  1607. 
Ciprian  Ober. 
Christoff  örber. 
Hu  Ii  US  Tunkhlstainer. 
Michael  Wennser. 
Hanns  Walpach. 
Hanns  MaisMder. 
Andre  Wilderer. 
Hanns  Zeissler. 
Michael  Schleindl. 
Geörg  Kauscher. 
Gregori  Wurbmser. 
Adam  Eggl 

Caspar  Schwarz,  statt» 
Schreiber. 

Anno  1608. 
Ciprian  Ober. 
Christoff  Örber. 
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Hanns  Tunkhlstainer. 

Michael  Wennser. 
Hauus  Walpach. 
Hanns  Maisfelder. 
Ajidre  Wilderer. 
OeOrg  Naubart 
GeOrg  Banscher. 
Oregon  AVuimbser. 
Adam  Eggl. 

Michael  Högwein,  der  jünger. 
Caspar  Schwarz,  atatschreiber, 
ist  den  26.  Marti  1608  ge- 
storben imd  darauf  Jeroni- 

mus  Pmun  zu  siatsclu'eiber 
aufgenommen  worden  und 
weilen  er  aber  den  3.  Octo- 
ber  dis  1608.  jars  in  gott 
entschlafen,  als  ist  Tfaoman 
Waidmann  von  Meran  zu 
diseni  stattächi'oiberamt  den 
17.  October  aufgeuommen 
nnd  Terpflicht  worden. 

Anno  1609. 

Ciprian  Ober. 

Hanns  Tunkhl stainer. 
Michael  \\  euuser. 
Christoff  Orber. 
Hanns  Walpacb. 
Hanns  Maisf^er. 
Andre  AVilderer. 
Geoig  Naubart. 
Georg  Kauscher. 
Oregon  Wnibmaer. 
Adam  EggL 

Midiael  Högwein,  der  jünger. 

Thomas  Waidman,  statte 
Schreiber. 


Anno  1610. 
Ciprian  Ober. 

Hanns  Tunkhlstainor. 
Christ  off  Örber. 
Michael  Wennser. 
Hanns  WaLpach. 
Hanns  Maisfelder. 
Andre  Wilderer. 
Geörg  Naubart. 
Geörg  Kauscher. 
Adam  EggL 

Michael  Hdgwein,  der  jünger. 
Elias  Staudacher. 

Thomas  Waidman,  statt- 
schi-eiber. 
Aüuo  1611. 
Ciprian  Ober. 
Hanns  Tnnkhlstainer. 
Christoff  örber. 
Michael  Wennser. 
Hanns  Walpach. 
Hanns  ^Tiislelder. 
Andre  Wilderer. 
GeOrg  Bauscher. 
Georg  Naubart. 
Adam  Eggl. 

Michael  Högwein,  der  jünger. 
Hellas  Staudacher. 

Thomas  Waidman,  statfe- 
schreiber. 

Anno  1612. 
Christoff  Örber. 
Hanns  Tunkhlstainer. 
Andre  Wilderer. 
Geörg  Bauscher. 
Hanns  Walpach. 
Hanns  Maisfelder. 
Marthin  W  ethin. 
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Geörg  Naobardi 

Michael  Bögwem,  der  jflnger. 

Elias  Siaudacher. 

Paul  Hilteprant 
Adam  Mallet. 

Thoiuan  Waidmann.  stai- 
flchieiber. 
Anno  1613. 
Christof  Örber. 
Hanns  Tunkh  1  stainer. 
Geörg  Kauscher. 
Andre  Wilderer. 
Hanna  WalpadL 
Hanns  Maisfelder. 
Marthin  Wethin. 
Geoix  Xaubardt. 
Michael  Högwein,  der  jflnger. 
Elias  Staudaeher. 
F^nl  Blteprani 
Adam  Malleth. 

Tiioman  Waidmau,  statt- 
schreiber. 
Anno  1614. 
Andre  Wilterer. 
Georg  Kauscher. 
Haüiis  Tunkhlstainer. 
Martin  Wetin.  21,  Dezember 

anno  45  gestorben. 
Banns  Maisfelder. 
QeoTg  Nanbari 
Gregori  Wurniser. 
Michael  He<,rwein,  der  jünger. 
Paul  Hüliprani 
Elias  Staudacfaer. 
Adam  Frannte. 
Hanns  Saurwein. 

Thoman  Waidinaun,  stat- 
schreiber. 


Anno  1615. 

[In  d«  Mg^  smd  di«  fier  erstge- 
nannten herren  des  nths  ils  bflrger- 

meister.  die  iiikhsten  rier  alg  „reittor**, 
(rechuerj  die  letsten  vier  «Is  „euiimerer*' 

aufgeführt.] 

Hanns  Tunkhlstainer. 
Martin  Wetin. 
Georg  Hauscher. 
Andre  Wilterer. 
Hanns  Maisfelder. 
Gregori  A\  urmseer. 
Adam  Eggl. 
Paul  Hilliprant 
Adam  Eianntz. 
Hanns  Saurbem. 
Michael  ^\  ulat. 
Balthauser  Staiulaeher. 

Tornau  Waitman,  stat- 
Schreiber. 

Anno  1616. 
Georg  Kauscher. 
Andere  Wiltorer. 
Hanns  Tunkhlstainer. 
Martin  Wetin. 
Gregori  Wurmseer. 
Adam  E^l^L 
l'aul  Hilliprannt 
Michael  '^••lileindl. 
Uichael  Warai 
Balthauser  Staudaeher. 
Hanns  Sauter. 
Hanuä  Saurbein. 

Tiioman  Waidmau,  stat- 
sohraber* 

Anno  1617. 
Andere  Wilterer. 
Martin  Wetiu. 
Hanns  Tunkhlstainer. 
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Georg  Rauscher. 

Oregon  Wuniiseer. 

Adam  EggL 

Paul  Hiltpraoni 

Mchaal  Schlemdl  oder  Zinggl 

Hanns  Sanrbein. 

Michael  Worat 

Hanns  Sauter. 

Balthauser  Staudacher. 

Toman  Waidman,  stat- 
sehieiber. 

Anno  1618. 
Hanns  Tankhlstainer. 
Andere  Wilterer. 
Georg  Ranscher. 

Martin  Wetin. 

Gregori  Wurmseer. 

Adam  Eggl. 

Paulus  fiiltepranni 

Mdiael  Sdileindl  oder  Zinggl. 

ilauüs  Sauter,  der  jünger. 

Adam  Eranntz. 

Balthauser  Staudacheir. 

Hanns  Saurbein« 

Toman  Waidman^  stat- 
sehreiber. 

Anno  1619. 

Martin  Wetin. 

Gre^'-ori  Wurmser. 

Andere  Wilterer. 

Hanns  Tunkhlstainer. 

Adam  Eggl. 

Pbnl  Hilteprannt 

Michl  Schleindl,  genannt  ZiaggL 

Adam  Franntz. 

Balthauser  Staudacher. 

Hanns  SaurbeuL 


Michl  Tabiander. 
Christoflf  Gärtner. 

Thoman  Waidmann,  stai» 
sdiraiber. 

Anno  1620. 
Andere  Wilterer. 
Gregori  Wurmseer. 
Hanns  Tunkhlstainer. 
Martin  Wetin. 
Adam  Franntz. 
Adam  Eg^l. 
rciuluö  lültipraiuit. 
Michael  Toblauder. 
Christoff  Forcher. 
Matheiss  Wagner. 
Onstoff  Gärtner. 
Balthauser  Staudacher. 

Tumiui  Waidmaii,  stat- 

schreiber. 
Anno  1621. 
Adam  £ggL 
Andere  Wilterer. 
Martiu  Wetin. 
Adam  Franz. 
Paul  Hiltpraiint. 
Mchad  Dabiander. 
IGchael  Högwein. 
Geörg  W^ner. 
i'aul  lieinpererer. 
Hanns  Cimstoü  Forcher. 
Walthaser  Staudacher. 
Cnstoff  Gärtner. 

Toman  Waidman,  stalr 

schreiber. 
Anno  1622. 
Adam  Prannz. 
Andere  Wilterer, 
Adam  figgl 
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Martin  Wetin. 
Jimkhorr  Paulus  Hiltprannt 
Miciiad  Högwein. 
Balthasar  Staudacher. 
Geoi^  Wagner. 
Hainridi  Altherr. 
Hanns  CbristotV  Farcher. 
Paul  Stoinperger. 
Georg  W'urmser. 

Toman  Waidman,  stair 
sebrdber. 

Anno  1623. 
Andere  Wilter. 
Martin  Wetin, 
Adara  Eggl. 
Adam  Frantz. 
Walfhanser  Staadacher. 

Paulus  Hiltoprauut. 
Georg  Wagner. 
Michael  Högwein. 
Paul  üeinperger. 
Esdniich  Altheir. 
Hanns  OhriktofT  Forcher. 
Georg  Wuiiuseer. 
Herr  Toman  Waidman,  stat- 

schreiber,  ist  den  29  Dec. 

morgens  umb  2  nr  des  1622. 

Jarsin  gott entschlafen.  Oott 

gnad  der  seil! 
Anno  1624. 
Martin  Wetin. 
Adam  Franntz. 
Andere  Wilterer. 
Adam  öggl. 
Michael  Hegwein. 
Georg  Wagner. 
Balthasar  Staudacher. 
Hainiich  Althenr. 


Paul  Reinperger. 
Hanns  Saurwein. 
Mathias  Apfalter. 
Ciistoff  Gärtner. 

Ferdinant  Marstaller,  stat- 
schreiber« 

All  110  1625. 
Adam  Frantz. 
Martin  Wettin. 
Adam  Eggl. 
Andree  Wilderer. 
Michael  Hegwein. 
Georg  Wagner. 
Hainrich  Altherr. 
Balthasar  Staudacher. 
Paulus  Beinperger, 
Hanns  Saurwein. 
Christoff  (Jiutner. 
Mathias  Ai»Mter. 

Ferdinand  Marstaller,  statt- 
Schreiber. 

Anno  1626. 
Andree  Wilderer. 
Adam  Eggl. 
Adam  Frantz. 
Martin  Wettin. 
Balthasar  Staudacher. 
Hainrich  Altherr. 
Georg  ^\'Llguer. 
Michael  Heg  wein. 
Mathias  Apl'alter. 
Cristoff  Gärtner. 
Qeorg  HOrt. 
Hanns  Saurwein. 

Ferdinand  Marstaller,  statt- 
schieiber. 

Anno  1627. 
Andere  Wilterer. 
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Adam  Frantz. 
Martin  Wetin. 
A.dam  Eggl 
Balthasar  Staudacber. 
iieorg  Wagner. 
Michl  Hegwein. 
Hainrich  Altherr. 
Ohristoff  Gärtner. 
Georg  Hört 
Hanns  Saurwein. 
Mathias  Aptalfcer. 

Ferdinant  Marstaller,  statt- 
Schreiber. 

Anno  1628. 
Andre  Wilderer. 
A  d  ä  m  ¥  r  a  n  t  z. 
Martin  W'ettin. 
Adam  £ggl. 
Balthasar  Staudacber. 
Eainrich  Altfaerr. 
Michael  Heg^  ein. 
Georg  Wairner. 
ChristoÖ  U  artner. 
Mathias  Apfalfcer. 
BarUme  Kroitz. 
Hanns  Christalf  Farcher. 

Ferdinand  iMarstaller,  statt- 
schi'eiber. 

Anno  1629. 
Martin  Wettin. 
Andre  Wilderer. 
Adam  Eggl. 
Adam  J  laiitz. 
Michael  Hegwein. 
Geörg  Wagner. 
Hainrich  Altherr. 
BaKIiasar  Staudacber. 
Ifanns  Christoff  Farcher. 


'  Christoff  Gärtner. 
Barüme  Kreitz. 
David  Zügl. 

Ferdinand  Marstaller,  statt- 

bolireiber. 

■ 

<  Anno  I6a0. 

lAdam  Frantz. 

Martin  Wettin. 

Adam  Eggl. 

Andre  Wilderer. 

Baltliasar  Staudacber. 

Michael  Hegwein. 

Hainrich  Altberr. 

Geoig  Wagner. 

Bayid  Zigl. 

Hanns  Chiistoff  Farcher.  ■ 
I  Barth  HC  i\roitz. 
!  (jhristoff  Gärtner. 
,   Ferdinand  Marstaller,  statt- 
schreiber. 
Anno  1631. 
Martin  Wettin. 
Andre  Wilderer. 
Adam  Frantz. 
Adam  EggL 
Michael  Heg  wein« 
;  Balthasar  ►Staudacber. 
'  Georg  Wagner. 
Hainrich  Altherr. 
Hanns  Christoff  Eareher. 
Cbristoff  Gärtner. 
I  David  Zigl. 
Hanns  Bangger. 

Ferdinand  Marstaüer,  stitt- 
scfareiber. 
Anno  1632. 
Balthasar  Standaeher. 
i  Andre  Wilderer. 

11 
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Adam  Frantz. 
Martin  Wettin. 
Hanns  Christof  Farcher. 
Georg  Wagner. 

Ifainricli  AltheiT. 
Michael  W  erat 
Hanns  liimgger. 
Ohristoff  Gärtner. 
Da?id  ZigL 
l'liilipp  Xaii])]». 

Ferdinand  Maistaiier, 

Schreiber. 
Anno  1633. 
Adam  Frantz. 
Martin  Wettin. 
Andre  Wilderer, 
Balthasar  Staudacher. 
Georg  Wagner. 
Hanns  Christof  Fareher. 
Michael  War&i 
Hainrich  AltJierr. 
riiili|»})  Naiipp. 
Hann.N  Kaugger. 
Christoff  Gärtner. 
BarÜme  £ggL 

Ferdinand  Marstaller,  st4itt 

sclireiber. 
Anno  1Ö34. 
Martin  Wettin. 
Balthasar  Staudacher. 
Adam  Frantz. 
Andre  Wilderer,  der  elter. 
iiuiuiäi  Christof'  Farcher. 
G^rg  Wagner. 
Hainrich  Althm. 
Michael  Woräth. 
Hanns  Bangger. 
ChristolT  Giirtner. 


'  Philipp  Naupp. 
( Bartlmä  £ggl. 

'      Ferdinand  Marstaller,  statt- 

I  Schreiber. 
^  Anno  l(i35. 

Andre  Wilflerer,  dei*  eilen 
i  Martin  Wettin. 
I  Adam  Frantz. 
I  Balthasar  Staudacher. 
'  Georg  AV'a<^iier. 
statt-  '  Hanns  Chri^Luli  Farcher. 
Hainrich  Altherr. 
Michael  Woräth. 
Christoff  Gärtner. 
Philipp  Naupp. 
'  Ignatius  rt'ldi>runer. 
j  Hanns  Kani^ger. 
'       Ferdinand  Marstaller,  dtatt- 

schreiber. 
Anno  1<>36. 
Balthausar  Staudacher. 
Martin  Wetin. 
Adam  Frantz, 
Andere  Wiiterer. 
.  Christof  Farcher. 
Georg  Wagner. 
Hainrich  Altherr. 
1  !Michl  W  urai. 
'  Ignatius  Feltprunner. 
Philipp  Naupp. 
Hanns  Rangger. 
Cristoff  ^lartiitT. 

Ferdinand  ^larstaller,  statt- 
!  sclireiber. 

Anno  1637. 
Martin  W^etin. 
Adam  Frantz. 
Andere  Wilder. 
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Walthanser  Staüdacber. 
Hanns  Oristoff  F<»rdier. 

Hainricli  AltheiT. 

Michael  W'orat,  der  alt. 

Ciistoff  Gärtner. 

Sebastian  Waldner,  der  elter. 

Philip  Naupp. 
Igiiati  Foldpruuer. 

Ferdinand  Mars  taller,  statt- 
sebreiber. 

Auuo  1638. 
Balthasar  Staudacher. 
Andre  Wilterer,  der  elter. 
Adam  Frantz. 

Martin  Wotiu. 
Hanns  Cristoff  Fon  lit^r. 
Michael  Worat,  der  elter. 
Georg  Wagner. 
Fliilipp  Naupp. 
Elias  Schätl. 
Ignati  Feltpruiier. 
Sebastian  Walduer. 
"VValthauser  Johann. 

Ferdinand  Marschtailer,  statt- 
Schreiber. 

Anno  1639. 
Balthasar  Standaeher. 
Andre  Wilderer. 

Marthin  Wettin. 
Adam  Frantz. 
Georg  Wagner. 
Michael  Woräth. 
Hanns  Christoff  Färcher. 
Oswald  I laller. 
Elias  Scliöttl. 
Balthasar  Krvuner. 


Thoman  Boch. 
Ignatius  Yeldpruner. 

Ferdinand  Marstaller,  statt* 

Schreiber. 
Auuo  1640. 
j  Adam  Frantz. 
Andre  Wilderer. 
Balthasar  Standaeher. 
Martin  Wettin. 
Oswalt  Haller. 
Michael  Woräth. 
Hanns  Christoff  Forcher. 
Gedrg  Wagner. 
Ignatius  Feldtpruner« 
I  Balthusar  Krinner. 
EUrs  Schöttl. 
Thoman  Koch. 

Ferdinand  Marstaller,  statt* 
Schreiber. 
xVnuo  1641. 
Adam  Frantz. 
Martin  Weitin. 
Balthasar  Standaeher. 
Georg  Wagner. 
Hanns  Christoff  Foreber. 
Oswald  Haller. 
Philipp  Naupp. 
Michael  Worat,  der  eiter. 
Ohristoff  Schoner. 
Thoman  Baidh. 
'  Elias  Schettl. 
'  Ignatius  Voldtpruner. 

Ferdinand  Marstaller,  statl- 
schreiber. 
Anno  ie42. 
I  Adam  Frantz. 
Martin  Wetin. 
Baltasar  Staudacher. 

11* 
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Geörg  Wagner. 
.  Hiaims  Ohristolf  Farcher. 

Oswald  iialler. 

Philipp  Xaupp. 

Michael  l\'ordth,  der  elter. 

Ignatius  Yeldtpnmer. 

Elias  Sehöil. 

Christoff  Schoner. 

Thomas  Roch. 
Stattschreiber  Ferdinand  Mar- 
staller  bis  3.  May,  alda  rer^ 
sdiideiL  Qotl;  gnad  der  seel! 
Volgents  Georg  ScMckh,  so 
den  4.  Juui  in  püicht  ver- 
fasst.  Gott  gpb  gnad! 
Anno  1643. 

Adam  Frantz. 

Hanns  Christoff  Forcher. 

Balthasar  Staudacher. 

Martin  Wethin. 

Michael  Woräth,  der  elter. 

Philipp  Xaiipp. 

Ignatias  Veldtproner. 

Oswald  HaUer. 

Elias  Schöü. 

OLristoft"  »Schaur. 

Sebastian  Waldner. 

Michael  Worath,  der  jfiuger. 
Geoig  ScMckhf  stattschreiber. 
Anno  1644. 

Hanns  Christofl  Farcher. 

Adam  Frantz. 

Balthasar  Staudacher. 

Martin  Wettin. 

Elias  Sch^Ü. 

Oswalt  Haller. 

Philipp  Naupp. 

Michael  Woräth,  der  eiter. 


Cristoff  Schanner. 
Abraham  Hanns. 

Michai  l  W  oräth,  der  jünger. 
Sebastian  Waldner. 
Oeorg  Schickh,  stattschreiber. 
Anno  1645. 
Adam  Frantz. 
Michael  Worat,  der  elter. 
Sebastian  W  all  ner. 
lj?natius  Feldpruüuer. 
Philipp  Naupp. 
Abraham  Hanns. 
Hanns  Christof  Farc)ier. 
Elias  Sch^ltl. 
Cristjin  Sclioimer. 
Martin  Wetiii. 
Oswalt  Haller. 

■ 

Michl  AVorat,  der  jünger. 

Georg  8chickh,  stattschreiber. 
Anno  1646. 
Philipp  Naupp. 
Oswald  Haller. 
Ohristoff  Schoner. 
Ignatius  Veltpruner. 
Eüas  Schöll. 
Abraham  Haims. 
Adam  Frantz. 
Andre  Gärtner. 
Narthin  Biedmiller. 
Hanns  Christoff  Farcher. 
Michael  Woräth. 
Sebastian  VValdner. 

Georg  Scliickb,  stattschreiber. 
Anno  1647. 
Hanns  Christof  Forcher. 
Ignati  Feldprimer. 
Philipp  Naupp. 
Adam  Frantz. 
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Oswald  Haller. 
Elias  Schötl. 

Michael  Woräth,  der  janger. 
Andre  Oariner. 

Cristof'  SchoiiiuT. 
Abraham  Hanns. 
Marian  KiedmiUm-. 
Georg  Wilderer. 

Georg  Scbickb,  stattschreiber. 

Anno  1648. 
Hanns  Cliristoff  Farcher. 
Philipp  >»aupp. 
Adam  Frantz. 
Ignatius  Veldprunner. 
Elias  Scbdtl. 
Michl  VVorät,  der  elter. 
Oswald  Haller. 
Andre  Gärtner. 
Abraham  Hanns. 
Georg  Wilderer, 
rhristoff  Schoner. 
Martin  Riedmillei. 

(ieorg  öchickh,  stattschreiber. 

Anno  lt»4d. 
Ignatius  Feldtprunner. 
Philipp  Kaupp. 
Hanns  Christof  b'archer. 
Adam  Frautz. 
illias  Schötl. 
Oswald  Haller. 
Miebl  Worftth,  der  elier. 
Andre  Gärtner. 
Christoff  Schoner. 
Abraham  Hanns. 
Simon  HörtnagL 
Geoi^  Wilderer. 

Öeörg  Schickh,  statt- 
schreiber. 


Anno  1650. 

Ignatius  Feldtprunner. 

Adam  Frantz. 

Phil i PI»  Naupp. 

Hanns  Christoff  Farcher. 

Elias  .Suhntl. 

Michl  Worath,  der  elter. 

Oswald  Kaller. 

Andre  Gärtner. 

Christoff  Schoner. 
!  (  ieorg  WildtTi-r. 

Simon  Hörtnagl. 

Abrahamb  Hanns. 
Georg  Schiekh,  stattsdireiber. 
Anno  1651. 

Philipp  Naupp. 

Adam  Frantz. 

Ignatius  Feldprunncr. 

Hanns  Christoff  Farcher. 

Oswald  Haller. 

Elias  SchdttL 

Chiistoff  .Schoner. 

Andre  Gärtner. 

^lichael  Högwein. 

Geörg  Wüderer. 

Simon  HörtnagL 

Abraham  Hanns. 

Georg  Scliickh,  stattsckreiber 
ist  den  20.  Januari  1651 
vormittag  umb  72  10  nhr 
in  gott  emtsdilaften.  Gott- 
gnad  der  seel! 
Anno  1652. 

Hanns  Clirisfcoff  Farcher. 

Ignaty  Veldtpruner. 

Philipp  Naupp. 

Adam  Frantz. 

Christof!"  Schoner. 
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Elias  SchuÜ. 

Oswald  Haller. 

Andre  Gartuer. 

Georg  WilderBT, 

Simaii  Hertnagl. 

Michael  HegTvein. 

Abraham  Hanns. 

Stattschreiber  Jeremias  Kholb, 
so  den  2.  Marti  anno  1651 
die  aydtspfiieht  gethan.  Im 
Juli  anno  68  zu  Egerndach 
in  päd  verschidou.  Gott 
geuad! 
Anuo 

Ignati  Veldpranner. 

Adam  Frantz. 

Philipp  Nanpp. 

Hanns  Christoff  Farcher. 

Oswald  Haller. 

Elias  f^elietl. 

Michael  Worath. 

Andre  Gärtner. 

Symuü  Hortnagl. 

Georg  Wilderer. 

Mathias  Auzetmiller. 

Michael  H^^'^ein. 
Jeremias  Kholb,  stattschreiber. 
Anno  1654. 

Philipp  Xaiipp. 

Ignati  Veldtpruner. 

Adam  Frantz. 

Hanns  Christoff  Farcher. 

Oswald  HaUer. 

EHas  Schetl. 

Michael  WorratlL 

Andre  Gärtner. 

Mathias  AnzetmiUer. 

Midiael  Hegwdn. 


Georg  Wilderer. 
Syman  Hortuagl. 
Jeremias  Kholb,  stattschreiber. 

Anno  1655. 
Philipp  Nanpp. 
Michael  Worath. 
Hanns  Christoff  Farcher. 
Ignati  Veldtprunaer. 
Michael  Hegwein. 
Elias  Schetl. 
Oswald  Haller. 
Andre  Gärtner. 
Jacob  W  entzl. 
Syman  Hertnagl. 
Mathias  Auzetmiller. 
Christoff  Schoner. 

Anuo  1656. 
Hanns  Christoff  Farcher. 
Philipp  Naupp. 
Ignati  Veltpruner. 
Michael  Worath. 
Michael  Hegwein. 
Eüas  Schetl. 
Oswald  Haller. 
Amke  Gärtner. 
Mathias  Auzetmiller. 
Cristoff  Schoner. 
Jacob  Wenzl. 
Siman  Hörtnaj,^!. 
Jeremias  iiholb,  stattscbreiber. 

Anno  1657. 
Philipp  Nanpp. 
Ignati  Yeltpraner. 
Hanns  ChristoplT  Farcher. 
Michael  Worätli. 
Christoff  Schoner. 
Andre  Gärtner. 
Michael  Hegwein. 
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Oswald  Haller. 
Peter  Täsch. 
Mathias  Auzetniiller. 
Jacob  Wentzl. 

Christoff  Mader. 

Ann«»  1658. 
Os^wald  fi aller. 
Philipp  Xaiipp. 
Ignati  Yeldtprnner. 
Michael  Worr&th. 
xlüdre  üartuer. 
Bartlme  Eggl. 
Cliiistopli  Schoner. 
Michael  Hegwein. 
Jacob  Wentzl. 
Peter  Tisch. 
Christoph  Ma  i  I  i 
Mathias  Auzetmiiler. 
Jeremias  Khoib,  stattschreiber. 

Anno  1659. 
Oswald  Haller. 
Philipp  Naupp. 
Ignati  VeltpriniiRT. 
Michael  Woräth,  der  elter. 
An'lro  Gärtner. 
Michael  Uegwein. 
Christoff  Schoner. 
Bartlme  K^^^gl. 

Michael  Worath,  der  jünger. 
Peter  Täsch. 
Üristoff  Mader. 
Jacob  WentzL 

Anno  1660. 
Iguati  Veldtprunner. 
Michael  Woräth,  der  eiter. 
Philipp  Xaupp. 
Oswald  Haller. 
Cristoff  Schoner, 


Michael  Hegwein. 
Bartlme  EggL 
Andre  Gärtner. 
Christoff  Mader. 

Peter  Täsch. 

Michael  Worätli,  der  jttnger. 
Jacob  Wentzl. 

Anno  1661. 
Oswald  Haller. 
Michael  Hegwein. 
Iguati  Veldtprunner. 
Michael  \\  orät 
Cristoü  iSchoner. 
Bartkne  EggL 
Peter  Tftsch. 
Andre  Gärtner. 
Cristoph  Mader. 
Lorenz  -fVichinger. 
Michael  WorftUi. 
Hanns  Mayr. 

Anno  1662. 
Oswald  Haller. 
Michael  Worath,  der  elter, 
Iguati  Veldprunner. 
Michael  Hegwein. 
Andre  Gärtner. 
CMstoph  Schoner. 
Peter  Täsch. 
Bartlme  Kggl. 

Michael  Woräth,  der  jünger. 
Lorenz  Aichinger. 
Cristoff  Mader. 

Hauüs  ^layr. 

Jeremias  Kolb,  stattöchreiber. 
Anno  lb()3. 
Oswald  Haller. 
Ignati  Veldtprunner. 
Michael  Woräth, 
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Michael  Hegwein. 

iUidre  Gartuer. 
Bartlme  fjggi 
Cristoff  Scliouer. 
Peter  Täsch. 
Lorenz  Aiehiiiger. 
Cristopli  Mader. 
Tobias  Aplialttjr. 
Haims  Mayr, 

Anno  1664. 
Michael  Hegwein. 
Michael  Woräth. 
Oswalt  Haller. 
Ignati  Yeldtprunner. 
Cristopli  Schoner. 
Peter  Täsch. 
Andre  Gärtner. 
Bartlme  EggL 
Hanns  Mayr. 
Tobias  Aphalter. 
Lorenz  Aichinger. 
Christoph  Mader. 

Jeremias  Kholb,  statt- 
Schreiber. 

Anno  1665. 

Michael  Hegwein. 
Ignati  Yeldtprunner. 
Oswald  Haller. 

Michael  Woräth. 
Peter  Täscli. 
Christoph  Schoner. 
Barüme  £ggl. 
Andre  Gärtner. 
Lorenz  Aichinger. 
Cliriütoph  !Mader. 
Hanns  Mayr. 
Johann  Yiscfaer. 


Anno  1666. 

Oswald  Halier. 

Ignati  Yeldtprunner, 

Michael  Hegwein. 

Michael  Warräth. 

Bartlme  EggL 

PetCT  Tisch. 

Cri  stopf  Mader. 

Christoph  Schoner. 

Caapar  Waldtreich. 

Hanns  Mayr. 

Lorenz  Aichinger. 

Johann  Vischer. 

Jeremias  Kolb,  stattschrciber. 
Anno  1667. 

Oswald  Haller. 

Michael  Warrftth. 

Michael  Hegwein. 

Igiuiti  Yeltpruner. 

Peter  Täsch. 

Bartlme  Eggl. 

Christoph  Mader. 

Hanns  Mayr. 

Johann  Vüscher. 

Caspii!  W'aldtreich. 

Joseph  iM'lber. 

Geörg  Baich. 

Anno  1668. 

Michael  War&th. 

Peter  Täsch. 

Ignati  Yeldtprunner. 

Michael  Hegwein. 

Hanns  Mayr. 

Joseph  Felber. 
j  Christoph  Mader. 
!  Bartlme  Eggl. 

Francisch  Naupp. 

Johann  Yischar. 
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Caspar  Waldtrdeh. 

Geörg  liaich. 

Stadtöclireiber  heiT  Jeremias 
Kolb. 

Anno  1669. 

Michael  Högwein.  | 

Michael  Waräth.  I 

Peter  Täsch. 

Ignati  Veltproner. 

Josef  Felber. 

Hanns  Älayr. 

rhrisloph  Mader. 

liurtholoine  Eggl. 

Gedrg  Baich. 

Ferdinandt  Maipdefch. 

Frandsch  Naiipp. 

Casper  Waltreich. 

bUidtschreiber  herr  Johan  Le- 
närdt,  so  —  anno  68  die 
ajdtspflicht  geChan.  —  Gott 
wolle  ime  in  gnaden  han, 
—  das  er  disen  ambt  lang 
vorblelui  kiiau.  —  6.  April 
1670  in  der  uacht  iimb 
11  ohr  in  gott  verschiden. 

Anno  1670. 
Michael  Hegwein. 
Ignati  Veldpruner. 

Peter  Täsch. 
Michael  VV'aräth. 
Josef  Felber. 
Criatoff  Mader. 
Jacob  WenzL 
Hanns  Majr. 
Caspar  Walti*eich. 
Georg  Baich.  4.  Oct.  70.  in  gott 
versduden. 


Franz  Isaupp. 
Ferdinand  Marpeckli. 

Johaim  Lenärdt,  statt- 
schrei ber. 
Am  8.  May  1670  ist  hen*  Dr. 
Paul  Pappriaa  o.  regi- 
mentsadTokat  zu  einem  stat- 
siiKÜrus  und  stattschreiber 
vei-piiicht.  —  üott  geh  glickli 
und  segen  —  disem  und 
gesambten  rath  dameben, 
—  zu  nutz  der  burger- 
'  schafft  und  gmain,  —  vor- 
derist gottes  lob  und  ehr 
aUain. 

Auüo  1671. 
Ignati  Veldprunner. 
Michael  Hegwein. 
P«'ter  Täsch. 
Michael  Waräth. 
Dr.  Paul  Paprian,  stattsindicu« 

und  stattschreiber. 
Cristoff  Mader. 
Joseph  Felber. 
Jacob  Wentzl. 

Hanns  Mayr.    Starb  7.  April. 
Franz  Naupp. 
Mathias  Köfler. 
Ferdinand  Marpecüh. 

Michael  Haller. 

Anno  1672. 
Michael  Waräth. 
Michael  Hegwein. 
Ignati  Veldpruner. 
Peter  Tftsch. 
I  Paul  Tapprian,  stattsindicus. 
^latheus  Auzetmille^ 
Cristoff  Mader. 
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Joseph  Felber. 
Jiicüb  Wentzl. 
Micliael  Haller. 
Franz  Naupp. 
Matlieus  Kögler. 
Ferdinand  Marpeckh. 

Anno  1673. 
Michael  Högwein. 
Michael  AVoräth. 
Peter  Täsch. 
Ignati  Veltpruüer. 
Josepf  Felber. 
Matheus  Auzetmüler. 
Ciifltoff  Mader. 
Jacob  WenzL 
Matiieus  Kdgler. 
Frauz  Stockher. 
Ferdinandt  Marpöckh, 
Michael  Haller. 

Stattsindicus  Dr.  Paul  Papprian. 

Anno  1674. 
Michael  HOgwein. 
Peter  Tftsch. 

Ignati  VeltpriiiuT. 
Michael  Worülli. 
Stattsindicus  Dr.  Paul  Pappiian. 
Cristott"  ^lader. 
Josepf  Felber. 
Mafheos  Aozetnüller. 
Jacob  Wenzl. 
Michael  Kaller. 


j  Ferdinandt  Marpöckh. 
,  Frauz  Stocklier. 
;  Matheuü  Kögler. 
;  Anno  1675. 

!  Jacob  WenzL 
'  Josef  Felber. 
'  Michael  Woräth, 
l'i'tt'i'  Tel  seil. 


Stattsrnuicus  Paul  Papprian  Dr. 
Cristotf  Mader. 
;  Matheus  Auzetmilier,  der  ölter. 
I  Francischg  Naupp. 
Ferdinand  Marpdckh. 
Matheus  Kögler. 
Michael  Haller. 
Franzisili<r  Stocklier. 
Dietiich  Äiu  scr. 

Anno  1676. 
Michael  Waräth. 
Josef  Felber. 
Peter  Täsch. 
Jacob  Wentzl. 
Dr.  Paul  J'appriau,  stattsindicus. 
L'ristotf  Mader. 
Matheus  Auzetmilier, 
Franz  Xaupp. 
\  Caspar  Wsdtreich. 
.  Matheus  KCgler. 
Michael  Haller. 
Franz  Stockher. 
i  Dietrich  Äniser. 


[Ueberschvvemmuiig,] 

Den  4.  October  anno  1604  ist  ein  gross  wassergQss  in  der 
nacht  angefkllen,  wordurch  die  unter  statt  in  hegst^r  gfahr  ge- 
sunden und  in  dem  saltzgaden  gi*osser  schaden  geschehen.  Ist 
die  unter  statt,  mfintz  und  fürst  1.  planhauss  also  im  wasser  ge- 
standen, das  man  die  salzstoss  auf  dem  obeiu  platz  salvierun 
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müessen,  der  gantze  Kuglanger  also  Qberachwembt  worden,  dass 

das  wasser  ob  den  tüni  zu  den  fenstem  durcluuiinen,  aach  das 
sclitiljeüliuhz  an  dem  ledien  durch  (Vi^f  wassergtiss  also  überein- 
ander geschoben  worden,  dass  vü  prigi  auf  den  salzstadl  gelegt 
wofden. 

{Ankmift  enherzogs  Leopold.  Landtag.) 

ViiiiM  Kill)  (leu  10.  Marti  am  ijoiiüig  Laetare  [10.  März]  ist 
li(iclit'ur:>tlicli  (Ilirc'hlaueht  erzherzog  I^eopold  zu  Oestem'icb  etr. 
durch  regierung  und  eamer,  auch  ainer  gantzen  burgerschailt  zu 
Ynnsprugg,  sambt  rillen  lanndthen-nen  als  ainen  gubernätor  diser 
grafilschafit  Tyroll  stattlichen  zu  Ynnsprugg  einbeglaittot  und  toI- 
genndten  montag  liemach  der  aussgesdiribne  landiag  angefangen 
worden. 

(Dareliziig.J 

Den  2.  October  obpemelts  jars  ist  unnter  dem  haubtmann 
Johannes  Altringar,  ain  Kiderlennder,  alhie  ain  fendl  teitsch  fhes* 
Tolkfa  im  stattgartien  gemustert  worden  und  des  andern  tags  auf 
dem  wasser  nach  Fassau  geikm,  volgents  wider  die  rebellischen 

Pecbamen  zuegezogeu.  Der  feutlricii  dises  volkJis  ist  gewesen 
Hanns  Georg  vou  Stachiburg. 

[Zutir  nach  (iraiibihKlten.) 
Anno  1621  den  ersteu  November  ist  die  statt  Hall,  glicht 
Thaur  und  herrschafft  Ketteuberg  mit  dem  stattfendl  und  ausge- 
legten mmterthanen  nach  Inspnigg,  rolgents  wider  die  rebeUischen 
Engedeuier  und  Ptetigauer,  bis  na6h  Cur  neben  aundom  geworben 
und  landtvolkh  gezogen,  dieselben  zum  gehorsam  helfen  bringen 
und  den  12.  Dee^mbris  genielts  jars  wider  glickhlieh  nacL  hanss 
khomon.  Daiuals  ist  fendiich  gewesen  Balthasar  Staudacher,  bur- 
ger und  des  mts  zu  Hall. 

[Feuersbrunst.) 
Anno  1641  deu  23.  November  zu  morgens  true  nach  6  uhr 
ist  in  der  Schmidgassen  ein  grosse  prunst  entstanden  und  ausser 
hemi  Oswalden  Hallers  behausung,  unmdit  es  binden  in  der 
tadiung  und  heylag  auch  schon  zimblicher  massen  eingriffen,  aber 
durch  starke  rettimg  (gott  b^b)  sal viert  worden  und  in  allen  9 
heQser,  als  Michaeln  Högweins  3  Georgen  Obingers,  Xätscbgärts, 
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Geörgen  Scliwarzhuebers,  Sidl-Möxgers,  Eliasen  KhoUnpei  f^ers  seel. 
Bod  Värzischer  wittih  obei'er  östlich  in  prant  gemtheii  uud  sambt 
den  hinder  Ix.'iin'lts  HiiL^^w  »»ins  und  (Jliingerö  behausimg  gegen  der 
statt  rinkmaiMT  gelegen  stallung  und  licvleger  bis  auf  die  unterste 
pdden  und  wolmung,  so  sambt  den  gwölbem  und  khellern  in  allen 
obbemelten  behausungen  dureh  die  rennittelst  göttlicher  hüf  und 
beistands  erzaigte  dapfere  und  maunliehe  arbeit  erhalten,  in  die 
aschen  gelegt  worden  und  ist  dise  laidige  prunst  entzwisehen  be- 
raeltes  Hallers  und  Christofen  ^ladeis  liolivit  «^»  lilibon;  nejSfst  an 
einander  iigfiidc  beluuisiingcu  moji^cnwerts  und  dan  ^^t-iren  dem 
abend  des  auf  dem  Schmidtgassenthor  stehenden  thurms  (eebe- 
rierts  herent^Mii  Stocks)  gott  sey  gedankt  ganz  beselilossen  ver- 
hüben und  nit  weiter  komben.  Dannenhero  wegen  solicher  gnä- 
diger nnd  Täterlicher  erret-  und  erhaltung  goit  dem  aßmechtigen 
und  dem  h.  aht  Antonio  (so  im  Januario  fehlt)  [17.  Jänner]  fest- 
tag  mit  gehaltnen  gottdieust  vonnitag  ebig  fe\erlich  zu  halten 
von  ^jcist-  und  weltlicher  obrigkait  voviert  wordt  ii,  nelien  ainer 
prucession  mit  dem  vouerabili  s.  s.  saeramento.  so  den  3.  Decem- 
ber  alsbalden  nach  bescliener  brunst  umb  die  statt  beschehen,  auch 
nach  beschechne^  prooession  in  sanet  Nicolai  pfarrkirchen  ein  Btatt- 
lieher  gottsdienst  m  beysein  grosser  menig  Tolks.  Ist  auch  damals 
auf  den  altar  m  parem  gelt  geopfert  worden  128  fl.  44  kr.  4  pf., 
welichs  in  diser  prunst  notleidenden  armen  appUcirt  und  ausge- 
thailt  worden. 

Den  6.  December  anno  1647  ist  Hbei-mals  in  der  erzfurst- 
lichen  behausung  auf  dem  oberu  platz  in  dem  khämich  gegen 
Mathiasen  Aichinger  em  feuer  aufbrunnen,  aber  alsbalden  cr- 
lescht  worden  imd  gleich  zuvor  den  6.  Noyember  auf  der  altha- 
neu  doch  ohne  sduden.  Damals  residkte  erzherzog  Sigismundne 
Fhmciskus. 

fErdheben.] 

Anno  1662  am  Allerlieiligen  al»ent  per  6  uhr  ist  alhi«'  ain 
erschreckhliclier  erdtpideu  gehört  worden,  dergleichen  bei  manss- 
gedenkhen  nit  geschehen,  dene  man  doch  anderer  orthen  nit  fiist 
gemerkhi 

[Abtoben  erzhenogs  Ferdinand  OarL] 

Freytags  den  29.  Beeembris  anno  1662  morgens  per  2  uhr' 

ist  der  durchleichtigist  herr  Ferdinand  Carl,  erzherüog  m  Oestcr- 
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reich,  zu  Caltero  in  gott  rerscbiden,  dessen  seel  gott  fpiedig 
ma  wolle. 

[Erdbebeii.1 

Anno  1670  den  17.  Juli  ist  der  plairkirclu'utliiini  bei  sanct 
Xiclaiisen  alhie  von  oben  herab  bis  auf  die  glog^a-u  durcli  einen 
seer  j^^rossen  erdpideu,  morgens  z\viHclieu  2  und  3  ulu-  niederf=^e- 
worfeu*),  dardurch  ein  theil  die  sacristia  eingeschlagen,  ein  wacliter 
auf  gemelten  thnm  umbgebracht,  der  ander  salvirt  worden '^'^),  das 
kurchengewdlb  ist  gesehedigfc,  auch  fitst  alle  heisaer  hier  merklich 
ruiniert;  und  üiails  eingefaUen,  7  personen  erschlagen  worden, 
laider  gott  erbarms,  welcher  noch  grossere  unhaü  genedigüch  ver- 
hieteu  wolle. 

18.  dito  widenimben  erdpiden  j^'ewest. 

19.  diss  hei  ilen  P.  1\  J?Yancisgaüem  das  h.  h.  sacrameut 
vorgestellt  und  petstund  gehalten.  Unter  der  predig  ist  das  volk 
von  erdpd^  ersehreckt  worden  und  zur  kurchenthfir  ausgelolfen. 

20.  dito  procession  gehalten  mit  dem  hodiwttrdigsten,  4  h. 
evangelien,  ein  amt  gelesen  und  predig  gehalten  auf  dem  Aichach, 
ober  der  5  heiligen  kirchen. 

Vom  obigen  20.  Juli  untzt  31.  August  luifc  gemeltes  erdpid- 
oeu  conUttuirt'^**'^),  bei  tag  oder  duich  die  nacht,  ausser  am  L 

*)  Nach  dpii  aufrpjrhnunjrpT)  der  JpsuitPii  fand  im  jähre  1505  am  12. 
Jult  1>  uhr  Tormittag  ein  sehr  .starkes  erdbebt^o  statt.  l>ie  furchtbaren  erschut- 
terangpn  «rfflUten  die  stadt  mit  angst  und  scfamken.  Der  pfankirelieBthnnn 
Htt  schon  damals  so  stark,  dass  man  es  nicht  me)ir  vagte,  die  grotse  gloeke 
zu  Iftuten  \hf'iP¥,  rrdhobrn  «iederhulte  kich  am  14.  und  17.  Jttti  geilMUltaa 
Jahres.    (Madprs  HaUer  chrouik  v.'ifo  249.) 

Der  verunglück le  wächier  wurde  in  seinem  beu  erschlagen.  Der  an- 
dere, welcher  den  dienst  naeh  nüttemacht  Tersah,  hatte  eben  die  sweite  atud» 
•nsgerufeu.  als  der  thurm  stürzte.  In  mauerwerk  und  holz  begraben,  hatte  ^tr 
-ich  sPin^s  leheiis  scLuii  b»-;;fbi'n. "  Na^lt  vierthalbstündiger  anstrengung  gelang 
e.s  ihm  jeduch.  f>ich  den  truuiinern  herau.szuarl>eiten.  Der  thurm  fiel  bis 
zum  glockenstuhl  herab  in  trümroer.  ibidem. 

Drei  minner,  drei  franen  und  ein  mlblehen.  Unter  den  ersdUageaan 
fraaen  befand  sich  die  gattin  des  pfnrrsingers  Daniel  Hu  ber,  welehe  neben 
ihrem  gatton  ron  dem  einstürzenden  ^^tvrrdbe  ^otndtet  wurde.  Ibidem. 

•««»j  Am  3.  August  z&blte  man  in  der  .stadt  bereits  447  stütseu  (ilu^»- 
biome),  wodurch  die  liAoser  ror  dem  eio&turs  bewahrt  werden  soUtwi.  Orttsaere 
edar  kleinere  erdbeben  wurden  sn  wiederboltenmalen  wahrgenommen  am  2.,  3., 
4,  5.,  6.,  7.,  8.,  9.,  10.,  11.  und  12,  Augu>t.  .\u  letzterem  tage  -rtirde  die 
leichp  df»<;  auf  dem  sanrt  \iknl,TU«thurm  erschlagonon  wärbters  an  einem  seile 
auf  den  friedbof  herabgelassen  und  da  begraben.  Am  abend  desselben  tage» 
kehrten  die  in  ihren  getreidi>tadel  geflohenen  damen  dee  kdni^ehea  stiftet  «ip 
rilek  und  besogfn  ihre  nachthwberge  ^in  ihrer  reparirten  aiheiletobeB.^^  in  dit 
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h.  fest  der  himbliiiirt  Maria  und  dem  tag  hemach  ist  es  riebig 
gewesi  Darunter  m  disen  tagen  der  gro^t  gewesen  den  17.  Angnst 

abends  zwischen  4  und  5  uhr,  doch  alle  dise  ohne  sonderbaren 
schaden  gotfloli  abgangen,  aber  nicht  ohne  gröste  sorg  und 
schrecken  des  volks.  demtwilleii  man  tb'ii  allinächtigou  gott  zu 
vcrsünen  tt'glich  processiou  auch  petstundcn  mit  Vorstellung  des 
hochwirdigsten  sacraraent  des  altars  in  untersclddlichen  kircben 
aogestelt,  die  ordentlich  oder  p£uTkirchen  aber  ist  wegen  pan- 
feUigkait  des  noch  halb  steenden  thums  nnd  des  kirchen  gewelbs 
mit  haltnng  der  gottsdifenst  leer  gebissen  worden.*) 

1.  2.  iinzt  5.  September  noch  eüivh  claine  erdpiden  gewesL. 
6.  und  7.  dis  nichts  gehört  worden. 

8.  dito  umb  2  uhr  vormiiag  uier  aiu  erdpxdeii  gewesen, 
doch  clainer. 

9.  dis  abents  umb  5  uhr  ein  etwas  grösserer. 

13.  dis  aber  ein  grossen  erdbiden  gehabt^  mit  promben  und 
erdschittem,  auch  neuer  schrecken  menigUchen  umb  II  uhr  vot^ 
mittag.  Ain  hall)  viertl  stund  heniach  wiediumben  einer  so  nl 
gross^  das  er  gemerkt  woidcu. 

20.  dito  umb  9  uhr  vormitag  abermai  ein  erdpideu  zimblich 
stark  verspirt  worden. 

21.  Sept  als  am  sontag  £rue  ist  seit  voigemelten  grossen 
erdpiden,  so  den  17.  JuU  dis  jähr  gewest,  kein  gloggen  in  der 
p&ir  gleit  worden,  noch  die  uhr  geschlagen,  dato  widerumb  ge- 
hört worden  mit  meniglichs  erfrejung,  gott  loh.**) 

folgenden  uacht  wurden  wicdor  drei  erdbeben  verspürt.  Am  13.  August  nachts 
erschütterten  neuerlich  zwei  starke  erdbeben  die  stAdt.  Die  leute  flohen  im 
«nCen  sehrecken  iror  die  tudt  Uiimiui.  Einige  gebÜiiHeblteitea  stflrzten  «UMin- 
nien.  Am  17.  August  fiuideii  Aof  erdbeben  >tatt.  um  %2,  nm  4.  11«  1  und 
y,5  übt.  Das  IptTtc  dauerte  y,ein  putp«?  Atp  Maria  lang,^  Pas  erdbeben  ttip- 
derholte  .sich  am  iS..  üo  .  21.  uii<!  'l'l.  Augu.«it  und  zwar  zwei-  und  dreimal  im 
tage.  Am  23.  Augii>i  AHlitle  man  4(i4  stütxbüume  in  «leu  ga.ssen,  ob-robi  durch 
dm  imrisclien  eingetvetenen  einstnn  toh  gebSnden  oder  in  folge  der  »nsbei» 
serang  derselben  viele  solche  stOtaen  übeiflttmig  geworden  und  entfernt  worden 
warpfi  In  dt^r  Schmif^ir-"^^''  nlloin  zflhltp  man  82  sulclior  ..flnssbiiurii'  ■■  Die 
tage  vom  24.,  27.,  28.  und  31.  August  zäbkeu  wieder  6  erdbeben.  Ibidem. 

*)  I)er  gotte^dienst  wurde  durch  mehrere  tage  auf  offenem  feld  im  Aichach 
oder  im  merkteiiger  gelielten.  Hiidem. 

**)  Der  Chronist  der  Jesuiten  verzeichnet  vom  1.  bis  21.  September  sech- 
xelm  erdbeben.  ..geringere  nicht  geachtet."  Am  abend  des  20.  Septen)>»er'i  sei 
das  Ave  Maria,  wie  auch  Hu.>täau&  in  dem  pfarrthunn  wieder  gel&utet  worden, 
dft  der  thnrm  wieder  leidlich  bergesteIH  irordeti  ver.  Ibidem. 
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26.  Sept.  von  morgens  3  uutzt  6  uhr  firue  bei  ö  erdpiden 
gewesti  darunter  2  starke. 

Von  obigen  tag  bis  18.  Oetober,  als  am  Mrchabent  ist  kein 
grosser  erdpiden  gewest,  doch  Ton  thails  leiten  eflich  daine  ge- 
hört worden,  das  albendt  die  grosse  sorg  bei  der  statt  nadige* 
lassen  uud  in  etwas  ver^n'sjscu  worden. 

An  hievor  <:,^eineltt'jn  kirchweihahent  als  dfii  18.  Oct^ber  hat 
man,  weilen  in  der  plaiTkiroheu  sanct  ^»iclauseu  (von  den  grosseii 
erdpiden  an,  welcher  den  17.  Juli  gewestj  ainichen  gotsdienst 
halten  khinden,  dato  aber  als  Idrcbabent  mit  einer  scheuen  proees- 
sion  mit  tragung  des  h.  L  sacraments,  etlicher  fereola,  worauf 
die  h.  statt-  nnd  in  diser  noth  neu  erweiter  patronen  pilder  und 
beiligthumb  gestanden,  auch  alle  zunften  ihre  Ümen  k^'^)«^^^  ^ 
ausgang  solcher  procession  ist  von  den  patribus  riaiicisganerii  zu 
den  herru  Jesuiten,  dem  k^l.  stift  uud  entlich  der  einzug  in  unser 
liebe  mueter  und  ptuiTkircheu  geschechen,  worauf  das  To  dcum 
Liudamus,  Tolgents  die  vespcr  uud  letiineyeu  gehalten  und  den 
darauf  volgenten  sontag,  als  Idrehweichfesti  die  vOligen  gottsdienst 
verricht  worden  und  weiters  fort  unzt  gott  will  alles  zu  hechstem 
dank,  das  der  gietig  und  barmherzig  erlöser  uns  so  genedigelich 
in  grestvr  leibs  und  lebensgelar  bewaivt^  welches  mii*  noch  fieters 
eifrig  biten  sollen  und  wtdien. 

Den  22.  Oetober  morgens  ain  vieitis^und  vor  3  uhr  ist  aber- 
mal ein  zimblicli  grosser  erdpiden  gewest,  welcher  das  gemeyr 
und  zimer  gechüiig  und  etwas  stark  erschit^  dardurch  bei  menigiifih 
neuen  schrCcken  und  weitere  soi^  yerursadit,  doch  ohne  schaden 
auch  dismal  abgaugen,  darumben  gott  dem  allmechtigen  und  sei- 
ner heiligen  Torbit  zu  danken,  das  er  die  wol  venliente  straf  ge- 
Hcdii,dieli  von  uns  und  menic^eli«li  wie  bisher  wolle  al)WL'ndt'a, 
vvt^khe»  wii"  zu  »'ilangen  vt^iliofl.Mi  in  disea  14  tegigeu,  als  von 
iro  päbstlichen  heiligkait  Clemens  X.  dis  namens  ei*teilten  jubl- 
jahrs,  welcher  ablass  liier  obgemelten  kirchweichiest  den  19.  Oetober 
anfeichet  und  den  sontag  aller  christglaubigen  seilen  als  8.  Noirem- 
ber  [richtiger  9.  Norember]  sich  enden  wirdei 

Obwolen  negstverschine  2'  teg  bei  2  oder  3  daine  erdpiden 
gewest  sein  sollen,  welolie  aber  von  allen  uit  gehört  worden, 
wierdct  doch  nur  discr  alliero  beschriben,  welcher  den  24.  Oetober 
vormittag  zwischen  8  uud  9  uhr  mit  zittern  und  sehitem  sich 
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hOrn  lassen  und  sind  von  oft  gemelten  17.  Juli  unzt  dato  als 
24.  October  dis  jar  Aber  die  300  ?erspirt  worden  nach  teglicher 
bescbmbnng  geint-  und  weltlicher  glaubwierdiger  personen. 

Ben  9.  KoTember  morgens  umb  6  uhr  ist  noch  em  erdpiden 

mit  zitiTii  der  hoiser  i?ewpst.  warvon  hieige  leut  auts  neu  er- 
schreckt, die  t'renibden  soiuierlicb.  welclie  alliie  im  jarmarkt  sich 
befunden. 

21.  Novbr.  morgens  %  vor  1  uhr  abemal  ein  grosser  er- 
schrecklicher erdpiden  entstand^,  welcher  fhst  so  gross  als  der 
erste  den  17.  Juli  angehebt,  doch  bald  geendet  und  ohne  sicht- 
baren schaden  abgangen,  danunben  vorderist  gott  dem  aDmechti- 
gen,  der  seligen  himblkinigin  Maria  und  allen  h.  h.  stattpatronen 
und  reliqiiien  boch8t<»s  lob  und  dank  zu  sai^cu,  auch  umb  weitere 
seel-  und  knljs  urhaltung  dieiiiietiirist  augerueten  werden  soll. 

Von  ol)igen  dato  unzt  heniachkoinenten  wierdet  von  etwelcben 
vennelt,  das  noch  eüich  ciaine  erdpiden  gewest  seyen. 

22.  December  morgens  irae  %  vor  3  uhr  ist  aber  ein  erd- 
weben entstanden«  welcher  von  merem  hier  mit  vorgeenden  prom- 
ben  und  etwas  ritem  der  zimer  gemerkt  worden.  Crott  wolle 
geuedig  und  biirmlurzig  hinfiro  verschonen. 

1671.  8.  9.  und  12.  Jenuer  bei  der  nacht  von  vilen  etlich 
chiine  erdpiden  gehört  worden. 

15.  Jenner  zu  nachts  umb  9  uhr  aber  ein  ser  grosser  erd- 
piden gewest,  weicher  mit  starken  tonder  und  zitem  sich  von 
meniglich  hören  lassen,  darum  die  leit  erschrocken  und  deren  vil 
m  den  heisem  aus  auf  die  plfiz  und  stattgraben  gelofiüdn,  doch  an 
gepeyen  oder  andern  kein  schaden  geschechen.  Obige  nacht  noch 
3,  doch  clainere  verspürt  worden. 

16.  Jenner  morgens  um  9  uhr  ist  noch  ein  etwas  grosser 
erdpiden  entstanden,  ist  also  von  den  ersten  und  grossen  bis  an- 
hent  dato  ain  halb  jähr,  darunter  wenig  tag  oder  wochen  riebig 
gewest,  obwolen  sy  hievor  nit  beschriben. 

17.  Jenner  abents  umb  8  uhr  ein  dergleichen  wie  oben. 

18.  unzt  24.  Jenner  seind  fast  alle  nacht  etliche  erdpiden 
gehört,  im  hieigeu  pergen  und  benachtparten  derfem  aber  sterker 
verspirt 

25.  Jenner  ist  mit  dem  h.  h.  sacrameut  des  altars,  der  gan- 
zen derisei,  burgerschaft  und  gemain  ein  procession  gehalten  wor- 
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den  umb  abiweBdung  alles  Uebls  leybs  und  der  aeelen,  der  aus- 
gang  von  der  pfEinrkirdien  zu  der  kgl.  stiffldrchen  als  Ifaria 
haimbsuechung,  von  derselben  m  der  P.  P.  Jesniten,  dem  h.  Prane. 

Xaverv.  alsdann  zti  den  pater  FranciöCiiiuM  n.  dem  Ii.  Feter  de  Al- 
cantera  und  widerunih  in  die  [darr  und  mneterkirch  st.  Niclnusen, 
alwo  die  vesper  und  ander  gottsdienst  gehalten.  Der  allm«  elitig 
und  barmbhersdg  gott  wolle  durch  verdienst  und  vorbit  obgemelter 
(in  diser  gei^br  erwOlter  b.  Stattpatronen)  alles  weitera  nnbaü  ge- 
nediglich  verbieten,  die  wol  verdiente  straf  abwenden. 

6.  Pebniar  in  der  nacbt  fm  erdpiden  gewest. 

7.  Februar  %  nach  11  iilir  vormitag  mer  ein  erdpiden  gewest 
mit  ein  deinen  tonderer  und  zitem  des  erdpodeu  und  gemeyrs. 

11.  Februar  nacht  umli  8  nhr,  auch  12  und  morgens  den 

12.  Februar  nmb  4  uhr  3  erdpiden  gehabt,  doch  deine. 

20.  Februar  morgens  zwischen  5  und  8  nbr  ein  deiner  gewesi 
22.  Februar  morgens  V|  vor  4  ubr  mer  ein  deiner  erdpiden 
und  ein  stund  bemacb  ein  gresserer  mit  sitem. 

26.  Februar  nacliniitag  umb  2  uhr  aber  ein  grosser  erdpiden, 
welciier  mit  vorgeenden  tonder  stark  geschit. 

7.  Marti  morgens  y,  vor  2  uhr  einer  cliener  als  obiger. 
11.  Marti  nach  5  uhr  morgens  auch  ain  erdpiden  gewest 
6.  und  7.  April  mer  H  oder  4  erdpiden,  einer  zimblidi  gross« 
6.  May  umb  11  uhr  vormitag  nodi  ein  erdpiden  gewest,  dodi 
dain  und  ohne  sdiaden  gott  lob  abgangen,  dodi  ist  su  merken, 
dass  seit  dem  ersten  zwar  kerne  gepey  eingefallen,  das  alt  und 
neue  gemeyr  al>er  nach  und  nach  widerurab  erschit.  und  umb  vil 
gelts  die  Ijeiser  alliip  «elili  ( litcr  worden,  welches  jez-  oder  vilmer 
kinftige  innhaber  laider  erlarn  werden.    Gott  behiet  weiter. 

17.  May  als  am  h.  pfingstfest  von  12  unzt  1  uhr  nadi- 
mitag  widerumb  2  daine  erdpiden  von  den  merem  firembden 
marktgesten  verspirt 

22.  May  umb  10  nhr  vormitag  ist  abermals  ein  grosser  erd- 
piden gewest,  welcher  stark  geschit  und  etwas  laug  gedaurt  mit 
neuen  schrecken  raenigelich.    Etliche  vemiamen,  das  bei  10  mo- 
naten  über  3  oder  4  gressere  nit  gewest  seyen,  als  diser. 
30.  May  abents  um  8  ubr  ein  cUenerer  erdpiden  gewest 
5.  Juni  morgens  umb  halb  8  uhr  ein  wie  obiger. 
2.  Juli  als  am  fest  Maria  heimbsuediung  in  der  nadit  und 
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morgens  noch  3  oder  4  erdpiden  gewest  und  um  S  uhr  frue 
zimblicfa  stark.  Haben  also  gemelte  erdpiden  das  jähr  bis  an  15. 

U\p  continoirt.  Der  alhnechtig  und  barmbherzi^^  gott  wolle  uns 
und  j('(l<MiTienigelich  vor  dergleichen  auch  seelen  und  leibs  schaden 
firdei'hiQ  geuediglichen  bewahren.  Amen. 

1672,  13.  October  ist  vormitag  von  vil  personen  ein  deiner 
und  abents  umb  4  uhr  ain  zimblich  grosser  und  bald  heruaeh 
mer  ain  dainer  erdpiden  gehört  worden,  da  man  Terhofit,  davon 
yellig  ledig  xa  sein. 


Berichtigungen. 

Zu  seile  6.  Unter  deu  zeugen  des  Terleihbriff.s  vum  jähre  ISMy  or.schei- 
nra  in  der  •bfehrift  dei  dironitleti  Gorien  tob  . . .  Engelvareti  und  Togen  tod 
Tilluidm.  Nach  der  inzwischen  zur  einKicht  crhalteoen,  im  bMitze  des  berm 
Hanns  T(>n  Kripp  befindlichen  ripinnlurkunde,  deren  text  an  der  betreffenden 
stelle  zwar  stark  verwischt  ist,  muss  es  heiisen:  Gorienf  B&gelmftf eo  und 
Taegen  Ton  Villantiers. 

Zn  «ei  (6  34w  8tott  Ruedolf  ZftOMer  soll  es  heissen  Raedolf  Jim  ff  er. 
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»Dom  cnncta,  quo  sab  tempore  üuut,  cum  toniporo  labenta 
delluere  atqno  tranairo  coi^^rintar,  facta  mortalium  üe  oblivione 
ad  interitum  trahaatur,  scripto  ad  postaros  transmittdre  provida 
Bauxit  aotiqnitas.* 

Goswin,  Chronik  seite  33. 
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EINLEITUNG. 


Um  oatern  des  jabres  1374  ernaimte  herzog  Leopold  III. 
den  prior  des  benedictiuer-stiftes  Marienberg  im  thale  Vinstgau, 
Goswin  mit  namen,  zu  seinem  hofcaplane  und  nahm  ihn  und  das 
genannte  stift  ia  nmam  bosondem  schnti  und  scfaina.  Aüb  gmad 
dieMT  Goswin  md  sein  stift  rineiitai  »nszqinhBuag  wird  in  dar 
ornen&ungsurkiinde  angegeben,  »das  wir  aogesehen  Iniwn  das 
gotlich  und  salig  leben  dez  erfoern  und  geistlichen  mannes  brüder 
Gösweins,  prior  dez  klosters  ze  sand  Marienberg  in  dem  Vinsgaw 
und  haben  auch  wetraht  die  grozzen  triw  nnd  andaht,  die  er  zu 
demselben  seinem  kioster  hat,  und  das  er  tag  und  naht  darumb 
arbaitet,  das  dassdb  kioster  pei  eren  and  wirden  beleih,  und  dem 
aUmitifBn  gol  and  flaw  Uobtn  frawoi  sand  Marien  da  flaizsioli- 
M  galienal  ward"  Diasa  alMge  IlalM  tnm  aliaiirwflrdigan 
attfla  auf  MaiMberg  aaigta  dar  cliTonlst  Goswin  schon  ia  flÜlNr 
jugeiid  durch  die  that.  Denn  als  im  jähre  1348  alle  couven- 
tualen  durch  die  damals  io  unsera  gauen  grassirende  pest  mit 
ausnähme  des  abtos  Wyso,  des  priesters  ßudolf,  des  klerikers 
Goswin  und  ainas  laienbmders  hinweggerafft  w<»rdan  waren,  und 
ant  den  roa  aadara  kioeatarn  liarbrtgeratean  moenchen  der  har- 
moaischa  choigaaaiig  nidit  aadi  waaseh  gaHngan  wollte^  da  aaluciab 
brndar  Goswin:  ,in  sequentt  tarnen  anno  in  saoardotam  promotaai 
cum  adjutorio  Talido  dicti  domini  abbatis,  qui  pergamanum  ml- 
nistravit  et  sibi  magnam  partem  antiphonarii  cantavit,  librob  mu- 
sicaleb,  et  tarn  graduale  quam  antiphouarium  usque  ad  finem 
Gonplevit  inclusis  aliis  übris,  qui  per  acripturam  suam  agnoscun- 
tur'     Dar  chroniat  Goswin  that  diaa  aber,  a^aia  natritoa  Mt 


■)  ChiMik  Oomplat  Mito  SOi.  ^  Gbnnik  Chwiiliit  üMt 
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ab  utero  uatris  de  rebus  monuterü,  pro  bonore  dei  et  ene  ge- 
nitrid«  Mario  atne  predo  ob  rmedinm  aoime  sae  et  ftstris  aal 
Alberti*     den  die  pest  Tom  jabre  1348  gleidi  den  übrigen  con- 

ventualen  hin  weggenommen  Imtte. 

Die  mutier  unseres  Chronisten  hiess  Irmgardis,  und  es  scheint, 
dasa  man  aDoehmeu  darf,  dass  sie  ihren  sobn  nach  alt^r  sitte 
dem  stifte  Marienberg  zur  erziebnng  nnd  zun  dienate  fdr  daa- 
aelbe  oiferirt  babe» 

Die  tbaetigkeit  Qoawina  fBr  daa  woU  dee  Uostera  ftellt  aber 
in  die  regiernngszeit  der  aebte:  Wyao  [1320—1362],  Nioolana 
[1362—1388]  und  Albert  II.  [1388—1415],  und  es  ist  ausser 
zweifei,  dass  dieselbe  eine  gesegnete  und  allgemein  anerkannte 
war.  Denn  als  1374  das  zweite  mal  die  pest  in  unserem  vater- 
lande hauste,  ergriff  sie  auch  unaeran  ebronisten  Goswin,  der 
damala  ingleicb  prior  im  stifte  war;  «aed  per  del  graciam  evaait 
mortem,  omnibna  ftatribna  et  lata  patria  ovante  pro  ipeo^ 

Daaa  die  Wirksamkeit  Goawina  sum  woble  dea  aiifloa  in 
wabrbdt  eine  brndbekannie  war  und  sein  konnto,  dieses  beweist, 
dass  er  ala  prior  unter  abt  Nicolaus  am  U).  Jaenuer  1374  dem 
bischofe  von  Chur,  Friedrich  II.  [1368—1376]  auf  Tyrol  8  so- 
genannte rescripte,  die  aeusserst  sorgfaeUig  von  seiner  band  ge- 
schrieben aind  und  die  beatimmung  hatten,  die  gerecbtaamen  dea 
klostera  von  rechtswegen  zu  wahren,  aar  bestaetigung  and  untar- 
odlirift  Torlagte.  Yen  diesen  interoseaniMi  schriftstflehea  und  ibiem 
veiliaeliDiasB  rar  diroBik  wird  aber  erst  spaeter  die  rede  sein. 

Das  oben  gesagte  bezeogt  femers  die  tbaisache,  dass  nnsmr 
Chronist  um  ostern  desselben  jahres  1374  zu  llozen  von  herzog 
Leopold  ni.  zu  seinem  hofca plane  ernannt  worden  ist,  als  welcher 
er  dann  dam  stifte  manche  vortheile  und  hegünstigungen  zuzu- 
wenden wuaste.  So  wurden  dnrcb  die  Verwendung  des  priora 
Qwwbk  dem  atifte  seine  altw  Mbeitsbriefe  toh  kaiser  Bdn- 
rieh  VI,  m  yegt  Sgno  ? on  Ifatacb,  m  koeuig  Hsinridi  foa 
T3rrel  und  tob  Ludwig,  markgrafen  von  Brandenburg  gleiobMs 
zu  Bozen  um  ostern  1374  bestaetiget  Dann  bewirkte  Goswin, 
der  Chronist  und  hoicaplan,  bei  herzog  Leopold  HL,  dass  er  1376 


^)  GhiüBfk  OoawiM  Mite  116.  *)  Chnidk  Gonriot  mMi  150.  ^'ChMMiik' 
OmwIm  Mite  190 -SOS. 
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die  zollfreie  einfuhr  vou  wein  uad  oel  nicht  bloss  Ins  Martini, 
sondern  auch  fflr  die  zeit  darnach  in  jedem  jüire  nach  bedarf 
gestattete  H.  Endlich  befahlen  aiK-h  auf  die  vcrsveudung  Goswins 
bin  die  gebrüder  Albrecht  und  Leopold  1378  ihren  amtsleuten  zu  Hall, 
dem  kloster  jaehrUeh  12  Inder  salz  ohne  Widerrede  zu  Terabfolgen^). 

Diese  wirksame  wwendimg  Goswins  f&r  das  materielle  welil 
des  stiflss  war  gerade  damals  fOr  dasselbe  Ton  mn  so  gfoesserer 
Bedeutung,  als  abt  NIrolans,  so  sehr  er  sonst  führ  die  wahrtrag 
der  gerechtsamen  des  klosters  besorj^t  war,  die  kunst  der  Spar- 
samkeit in  einem  nur  sehr  geringem  masse  besass,  so  da«s  man 
bei  seinem  1388  erfolgtem  tode  nicht  mehr  als  drei  gülden  in 
seiner  kasse  vorfand 

lür  die  Mbe  mid  tnunnfldlielie  thaetigkeil  des  chnniiaie& 
Ooswia  im  interesse  des  stiftes  und  sdner  gesdiichte  findet  deh 
ein  weiterer  beleg  im  ersten  der  eben  erwaebnten  und  spaeler 
eingehender  zu  wOrdigendeu  rescripte.  Da  heisst  es  naemlich  am 
ende:  ,hec  de  fnmlatoribns  et  fundaiione  raonasterii  raontis 
9.  Marie  ordinis  s.  Benedicti  curiensis  diocesis  dicta  snffinant, 
que  extracta  sunt  et  rescripta  ex  antiquo  et  vero  registro,  quod 
primi  firatres  de  fundatoribus  et  ftmdaeione  bnjns  loci  fideliter 
Gompila?ernni  Si  quis  antem  snbseqnenda  acta  sdre  desiderat» 
noTiim  inspiciat  regfstrum,  quod  ad  landem  dei  factum  est  et 
g!oriese  virginis  Marie  et  aliorum  sanctorum,  quorura  reliquie  hic 
habentnr.*  Mit  diesen  schlnssworten  ist  wohl  sicher  auf  das  von 
prior  Goswin  veifasste  regiitrum  monasterii  mnnfis  sanct^  Marie» 
ordinis  s.  Benedicti  curiensis  diocesis  vallis  venuste  *)  hingedeutet, 
welobes  als  registrum  noYnm  im  gegeasatze  zum  registram  an- 
tiqnun  beseichnet  wird,  ans  welchem  der  inbalt  des  rescriptes 
geschoepfl  wurde. 

Da  nun  das  angeftfarte  leserlpi  am  19.  Jaenner  tS74  als 
fertig  dem  bischofo  Friedrich  II.  zur  riitificirung  und  untersL-brifl 
vorgelegt  wurde  und  darin  das  rescriptum  novum  als  schon  vor- 
handen erwaehnt  wird,  so  ergiebt  sich  daraus,  dass  Goswin  mit 
seiner  Chronik  wenigstens  dem  groesseren  theile  nach  schon  damals 
zu  ende  gekommen  war. 


^  Chronik  Gotwint  Mit^  208,  204.    *)  Chronik  Goswiuü  seite  202,  208. 
^  Chraaik  Oonriiit  Mlto  160.      Gkooft  Oonriai  Mite  SI. 
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Bliie  glelelM  wadisamkiit^  irie  ftr  di«  gwdiidito  imd  tn^ 
Mten  dfl0  güftw,  beihaetigte  dir  iduronkt  oad  ^lior  Goewis  Ütar 

die  über  das  obere  Etscb-thal  bis  Nals,  über  das  obere  Ina-thal 
bis  Wenns  und  über  das  Engadm  bis  st.  Moriz  ausgedelintaa 
besitzungeii  dessdbeo.  Notar  Jocber,  der  unter  abt  Leonhard 
[1586 — 1606]  auf  Marienbarg  laesgiwe  zait  weilte  md  aus  dank- 
bftrkaü  fbr  die  gastlicbi  «afiialiine  die  chrtmik  yon  Goswin  be- 
arbaiteti  and  forlsatitai  worftbar  gkidiMa  apaater  gabaadalt  waidan 
idrd,  araaahtt  naa,  daas  aai  16.  Aoguat  1668  Tor  dam  notar  Atoh 
bam  Glflck  von  Mals  der  damalige  abt  Christianus  [1558—1561] 
erschien  ,in  manibus  habeuä  atque  teoeos  prefati  monasterii  sui 
antiquum  urbarinm*  In  diesem  alten  urbare  wird  auf  dem 
bS.  blatte  berichtet,  wie  nach  dem  tode  des  abtes  Nicolaus  am 
19,  April  1388  von  den  conventualen  einstimmig  Albert  II.  er- 
waahtt  waida»  Diaaam  beriahta  acUieaat  aldi  dann  auf  dam  lol* 
gmim  UAtta  dia  bmarkung  an  «aiino  daauni  MCCGLXXXX 
impm  maaaia  JaKi  fr.  OQawiaaa  aaiiprit  tama  Ubmm  «i  alila 
antiquis  registris,  libris  quaternis,  Uteris  at  rodulis  hujus  clanstri 
et  monasterii,  sicut  ab  antiquis  et  nostris  t<emporibu8  ad  eum 
perrenit,  et  compleyit  eum  fideli  narracioue,  cui  eciam  plona  fides 
est  adhibenda,  quia  ejus  taatas  sunt  eiem plana  et  homines  fide- 
dilgni*  Sa  anatirt  abar  aus  dar  band  Goawina  noch  ain  zweitaa 
oriMur,  dam  dia  bamarkong  foiaagahl  »anno  damüd  millaaimo 
tiaoantasimo  quinquagesimo  tareio  flustna  aat  libar/  Darana  ar- 
giebt  aich,  daaa  dar  obroniBt  schon  in  den  ersten  jähren  seinar 
tbaetigkeit  dieser  aufgäbe,  ein  genaues  güterverzeichniss  des  süftes 
zu  verlassen,  sich  unterzog  und  dass  er  dann  im  sommer  1390 
ein  solches  in  reinschrift  herzustellen  unternahm,  woraus  der 
schluss  gezogen  werden  muss,  dass  Goswin  sein  wirken  zum 
waUa  daa  Uoslara  ina  aom  abanda  aeinm  MiMia  fartaetita.  Goswin 
wwda  naamliflh  im  Jabra  1349  zim  loiaalttr  gewsibti  nad  stand 
somit  1390  schon  m  ainam  bedantaad  hoben  aliar.  Es  ist  anch 
nicht  unwahrscheiulich,  dass  der  chronist  Goswin  bald  nacli  der 
voileuduQg  des  reiugeschriebenen  urbars  seine  segensreiche  Wirk- 
samkeit beschlossen  haben,  da  eine  andeatuog  dbar  saiaa  faniara 
tbaetigkeit  bisbar  nicht  entdeckt  werden  konnta. 

1)  IbMNitpt  MiM»  M«t  Mai  SOt.  ^  Ute  4m  kMMi  IfvlM- 
baiy  TOD  aofwfo,  bhitt  S4). 
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WaehreDd  nun  Goswin  im  jenseits  die  frflehte  Heiner  reich- 
lichen Jiussaat  wird  geeretet  haben,  ist  ihm  hier  auf  erden  ein 
dankbares  andenken  erhalten  geblieben.  Denn  obwohl  seit  seinem 
seligen  tode  nahezu  500  jähre  ihren  kreislauf  follendet  haben, 
ist  doch  8^  name  seitdem  idolit  fwgmmi  worden,  sondarn  taud 
Tfelmelir  eine  ihn  eiurende  oftmalige  enraabaw^  ie  geschieht- 
liehett  werken  des  in-  und  ans^landee.  Selbst  aas  dem  eaisikM 
des  Tclhee  ist  der  name  des  priors  Goswin  wlofat  veelHlf  ter» 
schunden  als  eines  maanes,  der  über  die  verhaeltnisse  der  Um- 
gegend des  Stiftes  und  über  seine  rechte  und  besitzunpn  mehr 
gewiisst  habe,  als  andere  menschen.  Der  Schreiber  dieser  zeilen 
wenigstens  hat  yon  einem  bewohner  des  dorfes  Burgeis,  das  am 
ibsse  Ton  Marienbsrg  gelegen  ist^  den  namen  des  priors  Goswin 
noch  Mber  gebeert,  als  er  seine  dironik  gesehen  hat  mid  dueh 
eine  ghtokfieiie  feiketkmg  der  Terhaeltnisse  nnter  M  Angnstitt 
Jforiggl  [1855— 1861J  zuerst  zur  bearbeitung  dersMben  beroim 
Wörde. 

Der  gTund  dieser  ersterwaehnten  erscheinung  ist  wohl  sicher 
darin  zu  suchen,  dass  prior  Goswin  und  mit  ihm  der  in  seinem 
kreise  ausgezeichnete  abt  Wyso  Tcm  der  Uberaeogong  der  alten 
zeit  dsrdidnmgeii  waren:  »dum  evnelai  qne  tnb  UmpoU  finnt, 
com  tempore  labente  deflnere  atqne  transire  cogaatnr,  fiicta  mor- 
taümn,  ne  obfirione  ad  interitom  trahantnr,  seripto  ad  posteros 
transmittere  provida  saniit  antiquitas.  Ilujus  igitur  conmenda- 
bilem  prudeuiiara  modernorum  qaoque  imitativ  aolercia,  qiüdquid 
snis  temporibus  dignum  memoriam  fadt,  suocessioni  sue  scribere 
decrefit 

Yen  dem  in  diseer  stelle  ausgesprochenen  gmndsatze  geleitet 
mid  getragen  schrieb  der  Chronist  Goswin  onter  dem  wolilttiaeo 
tigen  ehiftusse  des  abtse  Wyso  seine  werke  und  Uberliefurts^ 
spaetsr  sie  forteetsend  und  Überarbeitend,  die  gescUcMe  eelnee 

Stiftes  den  spaetesten  geschlechtern  und  sicherte  seinem  numen 
ein  dankbares  andenken  in  den  herzen  alier.  Zudem  war  Goswin 
bei  ijeinen  arbeiten  nicht  seine  person  das  erste,  sondern  er  ar- 
beitete naflMntlich  anch  in  dieser  beziebung  ror  allem  tum  nutzen 
und  fleomnen  des  stfftee  «ut  abbae  et  eonrentui^  piemeMoiaü 
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monasteiii  in  nno  yolnmine  myenumt  in  causiB  neoessariis,  de 
qnibtts  et  quomodo  respondere  valeant  de  causis,  et  ne  jura  mo- 

nasterii  prefati  causa  tedii  requirendi  per  diversa  loca,  et  forte 
ignoranfia  quorundam  iaveniendi  peipetue  oblivioni  traderentur. 
£t  ut  quilibet  saccessorum  nostrorum  intueatur,  cujus  sollicito- 
dinis  fuerint  nostri  predeceasores,  ut  et  ipsi  ad  conserranda  jura, 
bona,  iMfiora  et  utUitatem  eoolesie  et  monftsterü  aoGendantur*^). 

Diesem  grundMtie  fotgend  imtemalim  es  der  edhreiber  dieser 
dnlritungf,  um  zngleieb  der  historisehen  wisBeasohaft  uneeree  Vater- 
landes eineu  schuldigen  dienst  zu  erweisen,  angeoifert  von  seite 
des  seit  1861  das  stift  leitenden  abtes  Peters  III.,  die  clirouik 
des  priors  und  hofcaplans  Goswin  dem  drucke  zu  übergehen. 
Sein  TorzQgliohatea  bestreben  dabei  war,  die  chronik  im  ganzen 
imd  im  einzelnea  moegüehst  trea  wieder  zugeben.  Zu  dem  ende 
wurde  dietielbe  vom  beraasgeb«  wiederholt  abgeschrieben,  um 
dweh  diese  aUerdiogs  mühevolle  arbeit  auf  das  eiozeke  mehr 
mid  mehr  aufmerksam  gemacht  zu  werden.  Diese  abschrift  wurde 
dann  mit  der  „sunrcincta  fere  totius  operis  conprehensio*  des 
notars  Jocher,  der  unter  abt  Leonhnrd  [1586  -16U6),  wie  schon 
oben  erwaehnt  ist,  in  Marienberg  verweilte  und  sich  mit  der  be- 
arbeitimg  und  fortsetzong  dieser  ehrenik  befasstob  sorgfaeitig  ver- 
glichen« 

Dasselbe  geschah  bezüglich  der  abschrift  der  chronik  Goswins« 

die  registrator  Roeggl  gemacht  hat,  nnd  welche  sich  wohlverwahrt 

im  Perdinandeuin  zu  Innsbruck  befindet,  und  endlich  mit  einer 
fleissigen  abschrift  des  conveutualen  Gabriel  Plangger.  Als  re- 
sultat  dieser  arbeiten  glaubt  der  herausgebet  angeben  zu  koennen, 
dass  es  ihm  gelungen  sein  dürfte^  den  text  der  chronik  treu 
wiedergegeben  und  schadhafte  stellen  an  demsdben  ergaenzt  zu 
iMtben,  sodass  wohl  lotum  ein  namhafter  irrthum  in  dieser  be- 
^ung  zu  entdecken  sein  dflrfte. 

üm  aber  den  lesern  auch  über  das  manuscript  von  Goswin 
ein  moeglichst  richtiges  bild  zu  bieten,  soll  hier  eine  kurze  be- 
scbreibung  desselben  folgen. 

Das  manuscript  Goswins  hat  kleinfolio-format  und  zaehlt 
26i  Seiten.  Die  blaetter  sind  gewoebnliches  aber  festes  papier. 


■)  Qvoiiik  fOD  Goswin  Mite  81.   •)  AAitakrtfft  dtr  dwnlk  mt  Jote. 


Digitized  by  Google 


—  XI  —  . 

IMesem  umstand«  mag  es  auch  zngweliriebeii  werden,  daee  dae 

manuscript  hn  gan/.en  gut  crhalteü  geblieben  ist.  Nur  an  den 
ecken  und  endeo  ist  dasselbe  durch  den  oftmaligen  gebrauch  da 
nnd  dort  schadhaft  geworden,  was  jedoch  selten  den  text,  oefters 
aber  die  randbemerknngea  müaabar  gemacht  hat  Mehr  geschadet 
haben  dra  er^[nialt6Kte  sfMietere  QBberafene  oder  interessirte 
haeiide^  die  entweder  den  iext  anaradirten  oder  nea  mMraehrieben. 
Auf  diese  textMaehongen  iai  an  ort  nid  stelle  hingewleeen  worden. 
Das  gleiche  verfahren  wurde  beobachtet  bezflglich  solcher  stellen, 
wo  bei  anfertigung  des  textes  nicht  mehr  die  band  Goswins, 
sondern  eine  spaetere  thaetig  gewesen  ist.  Auch  quer  durth- 
strichene  stellen  werden  als  solche  bezeichnet  erscheinen.  An  ei- 
nigen stellen  hinwieder  finden  sieh  blaetter  von  kleinerem  formate 
eingefügt,  jedoeh  nielit  immer  an  dem  betreffmdan  orte;  anoh 
dieaee  ist  immer  angedeatet  worden. 

Biese  letztere  erschdnirag  aber  mag  darin  ihre  erklaemng 
Huden,  dass  das  maiiuscript  in  spaeterer  zeit  einen  ordioaereü 
einband  erhalten  hat,  wo  bei  der  einfügung  dieser  fliegenden 
blaetter  dem  Inhalte  derselben  zu  wenig  rechnung  getragen  wurda 
Die  rfickenseite  hat  als  anfschrift :  ,  Goswini  manuscriptaS  Leider 
hat  beim  einbinden  eine  an  starke  beadbneidmig  des  manoscriptsa 
atattgeftinden;  ea  konnten  aber  die  besohaedigtsn  atelta  aoa  der 
abschrift  dee  regiatratora  Boeggl  ergaenzt  werden.  Die  sehiift  seigt 
eine  ftete  liand,  ist  so  ziemlich  gleichartig  und  nicht  schwer  zu 
lesen.  Wichtigere  abschnitte,  namentlich  urkunden-absiluiften 
beginnen  mit  sorgfaeltigeu  iaitialt^u-zeichnungen.  Den  abbchriften 
der  papst-urkunden  folgt  eine  Zeichnung  des  sigilles  mit  einge- 
schriebenem namen  und  gebets-spruche  des  betreffenden  papstes. 
Daneben  steht  seine  nnteraebrift  nnd  neben  dieser  in  N  form  .der 
apmch:  .bene  vale«  oder  aneh  ,bene  valete'l  Smte  50  findet 
aicb  eine  ssiebnnng  der  wappensebilde  des  sMfters,  ▼on  denen 
einer  als  scntum  fidei  das  goldeuo  kreuz  im  weissen  felde,  der 
andere  die  Iris  im  goldenen  zeigt  Unter  diesen  sehr  einfachen 
Schild  Zeichnungen  steht  auf  demselben  blatte  eine  andere,  die  ein 
kleines  haus  zeigt,  aber  welchem  der  regenbogen  schwebt,  eine 
eraehemmigt  die  io  Marienherg  haenfig  beahaditet  werden  kann 
ud  dab«  andi  damala  an^|[efiülan  aein  wird. 

Am  rande  dee  textea»  der  zwei  finger  breit  ist,  findet  sieh 
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hie  tm^  da  äde  iMmd  gasndioei,  die  auf  besondm  widitige  steflen 

hinweist.  Die  randbemerkungen  sind  tlieiU  von  Goswin  selbst 
und  weisen  dann  auf  den  inhalt  hin,  theils  von  den  haenddn 
spaeterer  leeer  der  chronik,  und  sind  dann,  jedooh  in  flaUem 
faeilan,  kritiaoher  Bstor. 

Dw  aehlaaa  bilM  eiaa  anftaahiopg  der  aebte  Tom  tode  dee 
aMes  Mar^ittd»  1438  angefimgoB  bis  zud  Me  des  grOndeia 
des  gymaaalam  in  Menm,  des  abtes  JofaaiiD  Baftift  Manr,  der 
1732  am  B.  September  sein  verdienstvolles  leben  beschloss. 

Gehen  wir  nun  aber  auch  zur  betrachtung  der  innem  ein- 
richtnng  der  cbrouik  über,  so  finden  wir,  diiss  der  Chronist  die- 
selbe mit  eiaer  arnsten  auSbrderung  begiunt^  die  für  die  gemachten 
Stiftungen  tlberoommenen  pfliohlen  getreulich  zu  erfüllen.  An  dieee 
einleltoag  echUeest  sieh  ein  sorgMüg  auffdegiea  kalendariam 
an,  in  welchem  neben  den  damals  tUichen  festen  die  aterbetafS 
der  HiAlr  und  wohlthaeter,  der  aebie  und  veegte  und  andi  an- 
derer ilkstrer  peiäoeolichkeiten  verzeichnet  erscheiauii.  Aadcr- 
weitige  bemerkunGfen  machen  sozusagen  eine  ausnähme.  Dem  ka- 
lendarium  folgt  das  registrum«  woiin  der  Verfasser  die  gegen- 
staende  4ingiebt,  ober  welche  zn  handeln  er  sioh  vorgenommen 
hat,  und  M^leiili  «rf  den  iweok  hinweiset»  den  er  bei  der  ab- 
fhssinig'  iitf  ehraoik  Im  tngs  bebalteii  wollte. 

Die  «efaronft  svlbet  thdH  Goswin  naeh  dem  hauptsaeohEchsten 
Inhalte  in  drei  biicher  ah.  Das  erste  dieser  bücher  umfasst  24 
blaetter  \md  erzaehU  die  erbte  begründung  des  klosters  bei  Schuls 
im  Engadiu  Büd  die  Verlegung  desselben  auf  Marienberg  im 
Vinstgau.  Batin  geht  es  über  zur  auffahrung  der  zahlreichen 
sehenknngeB  mld  Ittftoigea,  welche  die  kmssr  friedrieh  L  und 
Heinrioh  Yl.,  der  gnif  Albert  Ton  Tyrol  und  papst  üezander  ni. 
bestaetigen. 

Die  stiftungsurkimdcD,  sowie  die  bestrebungen  der  aebte,  die 
dadurch  erworbenen  güter  und  rechte  zu  schützen,  und  dann  nach- 
richten  über  die  lebensschicltsale  der  Stifter  bilden  den  weitern 
wesentlichen  i&balt  dieses  theiles  der  chronick. 

Das  aweke  buch  zaehlt  d7  blaetter  und  enthaelt  die  gesehiehte 
der  aebte,  wie  sü  bestrebt  gewesen  sind«  die  erworbenen  besittuH 
gen,  firegheiteD  nnd  loiite  ont  Ulfe  der  geistihshsn  nnd  weltlichen 
macht  IQ  wakM. 
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Dm  dritte  buch  endlich  enibaelt  auf  42  blaettern  die  paapsi- 
Ikhen  imd  landesfOntlicheE  prifilegianbriafo^  moknß  dmmwaM 
■ekoii  im  d«B  vonnufBlieiidin  bMiini  iwftiihwe  §dmim  hibeiL 
Ncikwn  ditseii  vlmdeMiliMMIteii  madm  tiim  muhtflta  Ml 

des  Inhaltes  diose^  buchea  formolarieii-  und  confoedanilioaB- 
documeüte  ans. 

Was  ftber  andere  materien  von  spaeterar  band  hlgeugefllgt 
Würde,  ist  a&  ort  und  atelle  er^Hkh  gemadit  werden. 

Da  aber  in  der  chronik  verhaeltniäsmaesbig  viele  urkunden- 
abscbriften  aufnabme  gefunden  baben,  so  entstand  T>ei  der  her- 
ausgäbe derselben  nothwendig  die  irage:  sind  diese  erigiBaiien 
im  arduve  Yon  Marienberg  nodi  yorhandeo,  und  wenn,  wie  Ter* 
halten  sich  diese  abechriften  zu  denselben?  Um  diese  fragen 
beantworten  xa  koennen,  wurden  die  besfiglichen  originalien  her- 
Torgesucht  und  dieselben  de  rerbo  ad  verbnm  mit  den  abschriften 
in  der  chronik  verglichen.  Ks  konnte  dieses  mit  29  abschiilteQ 
von  vorhandenen  Originalurkunden  geschehen.  Von  diesen  2[)  origi- 
nalurkonden  lauten  nun  aber  23  abschriften  gleich,  und  die  ab- 
weichongen  von  den  originalien  in  den  Qbrigen  begehen  sich 
sosnsagen  nnr  auf  die  Schreibweise  einaehier  werte. 

Wenn  z.  b.  statt  „Chaflur*  in  der  abschrift  Schaflnr,  statt 
yMarniga*  Memiga,  statt  ,ad  exemplar''  exemplum,  statt  ,Bamu- 
sehe«  Bamoss,  statt  «SataiBge«  HafiiigHi  sAsht^  s^  md  das 
wehl  ikiil  i>>wiiiwngsy  vm  bebng,  iiisewi«iger>  ale  üi  aadsra 
fheUen  dieselbe  sehieibweise  sieh  aoeh  wieder  in  %m  origfaialln 
findet.  Wenn  dann  ein  mal  statt  ,digna*  confraa  sathfbetione, 
ein  anderes  mal  statt  .institutus*  inatitus  2U  finden  ist,  oder 
ein  «et  possessiones*  und  ein  »graeiam*  neben  canmanionem  in 
der  Mer  geblieben  ist,  so  sind  das  dinge,  die  kaum  die  er- 
waehnnng  verdienen.  Da  andenNfttige  abweiGfamigen  nicht  ent- 
deckt weiden  komitei»  so  kmo  van  mit  ? ollem  lechts  «i 
hnmoi  dem  ehmisteii  glaiiben,  wenn  er  in  der  Mälbtmg  wm 
dritlen  boehe  sagt:  «Ttetis  est  mieU  denn,  eni  serdOf  qnod  nen 
mencior,  sed  singula  prinlegia  ac  publica  instrumenta,  proufc  in 
antentico  ea  vidi,  vel  in  exemplaribus  fidedignis  sive  in  quatemis 
et  libris  a  nostris  predeceesoribus  ob  perpetuam  memoriam  rerum 
geetanim  conscriptis  reperi,  fideliter  in  presenti  libro  nnguhi  in* 
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serui,  nichil  addens  vel  minuens,  sed  omnia,  prout  seripta  erant, 
de  verbo  ad  verbum  rcscripsi* 

Fleit^s  und  treue  genauigkeit  des  chronisteu  Goswin  ergeben 
sich  auch  aus  den  oben  schon  erwaehnten  und  nun  zu  bespre- 
chenden sogenannten  rescripten,  acht  an  der  zahl  Diese,  ohne 
Zweifel  aus  der  hand  Qoswins  henrorgegaogeiit  sind  sehr  aaboeB 
und  sorgfoeltig  angelertiget  und  noch  wohl  erfaalteiL 

Die  dnrehsdimtfliehe  hoehe  dieser  8  BchriftetQcke  betraagt 
G9  cm.,  die  breite  57  cm.  Ihnen  angehaengt  sind  3  gut  erhfd- 
tene  Sigel:  das  des  bischofes  von  Ciiur,  Friedrich  II.  [1368 — 13761, 
das  des  abtes  Nicolaus  [1362 — 1388]  und  das  des  conventes 
von  Marienberg.  Der  zweck  dieser  von  Goswin  bia  1374  fertig 
gestellten  documente  ergiebt  sich  am  besten  aus  der  Unterschrift 
des  Mscbofes  Friedrich  IL  vnd  des  abtes  Kicolaoa.  Die  ersteie 
lautet:  »Nos  Friedericna  dei  et  apostolice  sedis  gracia  episcopos 
coriensis  copiam  transsnmptam  suprascripti  tenoris  fideliter  eiem- 
platam  mouasterii  moritis  s.  Mari©  vallis  Venuste  ordinis  et  dio- 
c€sis  supradictoriim,  auctoritate  ordinaria  tenore  preaencium  ap- 
probamus,  ratiücamus  et  fidem  facere  decemimus,  harum  sub- 
sigillo  nostro  testimonio  literarium.  Datum  Tyrolis  XYIUL  die 
menais  Jannarii,  anno  domiai  nulesimo,  Ireoentesimo,  septnage^ 
aimob  quarto.*^  Die  nnterschrifl  des  abtea  Nicelans  niht  ddi 
mit  folgenden  werten  an:  «Et  noa  Nioolaoa  dei  grada  abbas  pra- 
dicti  monasterii  montis  s.  Marie  ordinis  sancti  Benedicti  curiensis 
diocesis  vallia  Veuuate  uüaeum  nostro  capitulo  et  conventu  pre- 
sencium  tenore  recognoscimus,  quod  omnia  in  prescnti  litera 
scripta  et  contenta  ad  peticionem  nostram  fideliter  sunt  exemplata 
de  veria  et  fidedignia  noatria  originalibiia  et  registris  de  verbo 
ad  Terbom,  prout  ibidem  continentnr.  In  oiyuB  esempladonia  et 
«»mplomm  cortun  teatimonium  presenti  rescripto  si|^  nostm 
jusaimus  appendi.*  Diese  unteradirifton  kehren  in  allen  8  re- 
scripten  nahe/u  woertlich  wieder;  nur  im  zweiteu  enthaelt  die 
Unterschrift  ded  abtes  Nic^laus  den  zusatz:  „prout  ibidem  con- 
tinentur  et  stilus  exposcebat\  und  im  dritten  die  des  bischofes 
Friedrich  die  erweiterung  „  .  .  .  privilegia  exemplata,  ut  ea  in 
judicüa  et  extra  valeani*   Auch  wiederholt  sich  in  der  untsD* 

•)  Chroiik  fön  Ootwin  Mite  HS. 
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sdirift  des  abtos  NkokuB  die  eteUe:  »de  Teris  el  fidedignts 

gtaris  privilegiis  et  ori^nalilrae  de  yerbo  ad  Terbnm.* 

Aus  dem  gesagten  dürfte  sich  ergeben,  dass  man  diesen 
interessanten  schriftstocken  urkuiidenwerth  verleihen  wollte.  Da 
uuu  dena  so  ist,  und  diese  Schriftstücke  einen  grossen  theil  der 
Chronik  enthalten,  so  dürfte  es  angezeigt  sein,  den  uaehern  inhalt 
ders^ben  hier  anzngebeii  und  auf  die  entaprecheiideii  ateUea  and 
abadmitte  der  duronik  hinzowdaen. 

Das  L  dieser  reseripie  entiiaalt  die  aeltaaten  naehriehien  Aber 
die  Stifter  und  erste  begründung  des  klosters,  was  in  der  chronik 
von  yeite  33  zeile  9  von  uuten:  ^Duni  cuncta,  que  sub  tempore 
fiunt*  bis  Seite  37  zeile  18  von  oben,  wo  der  selige  tod  des  abtes 
Johannes  gemeldet  ist,  uns  erzaehlt  wird.  Das  rescript  lautet 
dem  mannscripte  der  ohronik  sozasagen  gleich;  nur  ist  im  er- 
stmn  an  der  stelle  des  mannscripies  seite  86  seile  16  von  imteni 
awisclMD  den  werten:  .idem  Iigeno  predinm  in  Sdralles  LX  nli- 
qnas  pereolfsos  pro  salate  anime  sne  ad  Inmen  eedeeie  obMit*, 
und  der  stelle:  ,His  itaque  transactis  abbas  Gebhardus  XV.  kl. 
Julii  domiuo  spiritum  reddidit  MCLXXVini.*  die  erzaehlung  zu 
finden,  wie  Ulrich  der  Stifter,  seine  fraii  Uta  nnd  der  söhn  l>eider, 
Ulrich  mit  namen,  den  ordensstand  waehlten,  und  wie  der  Stifter 
in  der  mitte  seiner  Ordensbruder  am  heiligen  abende  1177  ans 
diesem  laben  aefaiel  Hingegen  fehlt  im  resoripte  die  atelie  der 
ehronik  aelie  86  seile  5  Ton  nnten  und  seita  37  seile  1  bis  7 
von  oben;  »Inspiianfte  divina  demenda  dominns  Albero  de  Bnrgfls 
bis  einschliesslich  ,et  servicium  integrum  fratribus  exinJe  in  die 
sui  anniversarii  VI.  kl.  Julii  ejüübeatur."  Die  schlussworte  dieses 
rescriptes  bind  ächon  früher  angegeben  worden,  wo  zugleich  auf 
die  bedeutung  derselben  fOr  ^  quellen  der  chronik  und  die 
seit  der  abfassung  derselben  hingewiesen  wurde. 

Bas  IL  rescript  entfaaelt  die  entatehuigsgescfaidite  des  Uo- 
sters,  wie  daa  eben  erwaehnte»  in  ziendidi  anslDbrlidier  wdse 
bis  zum  tode  des  abtes  Johannes.  Dann  folgt  nahezu  nur  mehr 
eine  aufzaehlnng  der  neun  aebte  von  Chuno  bis  Wyso  mit  angäbe 
der  anffallendsten  ereignisse  aus  ihrer  regierungszeit,  wie  sie  im 
manuschpte  Goswins  ?on  103  bis  150  behandelt  sind.  Daran 
reiht  die  Urkunde  die  verschiedenen  Schenkungen  von  seite  der 
Stifter  nnd  wobithaeter  des  klosters  mit  angäbe  der  gestifteten 
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jahrtagia  «nd  jihraMBm,  wie  fll»  tai  dar  chiooik  ?oa  leito  152 
bis  zum  abschlme  des  miten  theiks  denfllbMi  mgMat  aiod 
nur  mil  d«r  nnmikamg,  das«  die  nanm  dir  njarolnwi  wobl- 

thaeter  und  ihre  schenkungeii  uacli  der  zeit  geordnet  ersehemen, 
wie  die  ji^Urtage  und  jahreemessea  van  Jaenner  bis  December 
trefien. 

Das  UL  rescript  enthaelt  acht  phvilegia  eiemplata,  die  bi- 
schof  Friedrich  IL  bestaetiget;  »at  ea  in  judieüa  et  extra  faleant* 
Dit  ersten  vier  iM  im  manniariiitoQeeirinB  Ten  eeite  38  aoUe  12 
fott  unten  Ha  eeite  4B  seile  18  ven  eben  zu  finden  und  handeln 

von  den  8<^eidnmgen,  die  an  das  kloster  durch  den  Stifter,  seine 
gemahliu  Uta  und  ihren  gohu  Ulrich,  dann  durch  Gebhardus  de 
Traspea  und  seine  schwegtern:  Irmgard,  Adelhaid  und  Helwie, 
endlich  durch  Swikerug  de  Mals  gemacht  worden  sind.  Das  fünfte 
ieluriftetdck  ist  im  manuacripte  der  ehroaik  seite  67  und  68  ent- 
halten und  sfiicUi  Ten  eiaem  gttlerlanaebe  airianhen  Uliieh  d« 
BtiAar  wd  aiiiiMi  hmder  €Mh«d  IIAI.  San  aadiato  alllok 
rflhH  Tom  ersten  aUe  Albert  her,  der  damit  die  dlenstTeihaeli» 
nisse  zweier  familien,  des  Yitfilis  de  Stanutz  et  fratrlB  ejus 
Ghuno  eonimque  posteritatis,  danu  eines  gewissen  Hatto  cum 
filiis  suis  ordnete.  Goswin  bringt  diese  urkundenabsckrift  seite  68, 
6A  und  70i  Bas  siebente  stfick  dieses  rescriptee  nnhiet  einen 
tauaehsertttg  awischea  dem  stiftar  Ulneh  Ten  Tmsp  und  seinem 
bmder  ea  parte  matris,  Aineld  Ten  QieiftnstsiD,  Tom  jähre  116A| 
dnean  4>jeek  jedeeh  apaeter  dem  Ideeter  Uberiaaaan  wwda,  ine 
auch  GkMwm  seite  78  und  79  uns  beiiiditet.  Als  achte  nrknndenr 
abeehrift  ist  beigefügt  die  bestaetigung  aller  freiheiten  und  8<!hjQn- 
kungen  an  das  kloster  durch  kaiser  Heinrich  VI.,  ausgestellt  su 
Bozen  am  6.  Jaenner  lldO.  AUe  diese  Mäi  schrittstaeke,  Yon 
denen  das  letzte  in  der  du'onik  seite  46  und  46  zn  leaen  lal» 
Innten  den  teale  m  manmaeiiptB  ToHhamwen  gleieh. 

Das  17.  leaeript  enfhnalt  aecbs  pri?ilegienintanden  ahachriften^ 
Dia  erste  dieser  ahsehriften  ist  die  einer  uihnnde,  welche  kaiser 
Friedrich  Barbarossa  am  9.  October  1169  zu  Ulm  austeilt«,  in 
welcher  er  die  durch  Ulrich  Ton  Trasp  an  das  stift  gemachten 
schenkung'en  bestaetiget  nnd  dieses  unter  s^iaen  kaiserlichen  schütz 
nimmi  Die  Urkunde»  deren  ahschrüt  in  der  iüiinnik  seite  44 
erscheint^  masste  unter  kaiser  Jeaef  IL  naeh  Imihnck  abgnyelBrt 
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werden.  Die  zweite  abschrift  ist  die  der  erst  oben  er\vaehnten 
bestaetigungsurkimde  Heinrich  VI.  Die  drille  iibsclirift  im  re- 
Scripte  betrifft  die  bestaetigunga-urk  jiuie  des  grafen  Albert  von 
Tyrol,  datirt:  Mays  am  28.  Mai  1215,  bei  Goswin  seite  44  und 
45,  der  sie  da  oodice  genommen  hat.  Die  vierte  abschrift  ist 
die  des  Privilegiums  des  koenigs  Heinrich  von  Boehmen  »des 
pfintztags  nach  Georgentach  1332*,  wcdwch  er  den  abt  Wyso 
und  alle  seine  nut  likoinmen  der  iusteu  enthebt,  die  sie  bisher  im 
Engadiu  und  zu  Nauders  zu  tragen  hatten.  Tra  manuscripte  von 
Goswin  ündet  sich  die  abschrift  seite  133.  Die  fünfte  abschrift 
im  rescnpte  bringt  Goswin  in  der  chronik  seite  134  und  135» 
und  sie  ist  die  einer  Urkunde,  weiche  markgraf  Ludwig  veii  Bran- 
denburg am  allerheiligentage  1344  zu  Heran  ausgestellt  hat  und 
dareh  welche  er  das  Uoster  von  der  last  der  jaegerei  enthebt 
Die  sechste  abschrift;  in  diesem  reseripte  endlich  enthaelt  die 
bestaetiguüg  aller  freiheiteu  und  he.^il/iiügen  durch  papst  Cle- 
mens VI.  [1342— 13Ö2]  und  ist  datirt:  Avignon  am  1.  Juli 
1350.  Öle  findet  sich  in  der  chronik  seite  173  und  174.  Von 
diesen  erwaebnten  Urkunden  sind  fünf  noch  vorhanden  und  ihnen 
die  abschriften  sowohl  im  manuscripte  der  chronik  als  auch  im 
reseripte  vollkommen  gleich.  Das  original  der  bestaetignngs- 
Urkunde  des  grafen  Alberi;  von  Tyrol  vom  28.  Mai  1215  konnte 
nicht  aufgefunden  werden;  die  abschriften  derselben  stimmen  aber 
ganz  mit  einander  ül  eroiii. 

Das  V.  resciipt  aus  der  l'eder  Goswins  enthaelt  zehn  uikunden- 
abschriften,  deren  inhalt  sich  auf  die  dem  stifte  incorporirten 
pfarren  bezieht.  Die  erste  dieser  ist  eine  abschrift  der  bestaeti- 
gungs^urkunde  des  papstes  Alexander  III  [1159—1181]  und 
beneht  sich  dem  angegebenen  zwecke  nach  auf  die  baptismal- 
Mrohe  «s.  Georii  in  Schulst  Bei  Goswin  erscheint  diese  Urkunde 
seite  46,  47,  48.  Die  zweite  abschrift  des  rescriptes,  die  si<'h 
in  der  chronik  seite  54  findet,  handelt  von  der  einverleibuug 
der  pfarre  st.  Stephan  bei  Marienberg  durch  papst  Lucius  TIT. 
[1181— i  185].  Die  dritte  abschrift,  in  der  chronik  seite  85  etc. 
erzaehlt  uns  vom  streite  zwischen  dem  stifte  Marienberg  und  dem 
frauen-kloster  im  Mflnster-thale,  und  dann  von  dem  des  bi- 
schofes  von  Chur,  Egino  [1160—  gegen  1190]  mit  abt  Friedrich 
[1181—1194]  wegen  der  kirchen  in  Schuls  und  Burgeis,  der 
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dahin  beigelegt  wurde,  duss  die  kuche  in  Burgeis  dem  k  lost  er 
Marienberg,  hingegen  die  in  Sihuls  dem  bisciiofe  überlassen  wurde, 
der  zugleich  die  rechte  ausüben  sollte,  die  über  das  idoster  in 
Mflnster  bis  dahin  Marienberg  innegehabt.  Wie  papst  Honorius  III. 
(1216—1227]  die  ebea  erwaehnto  transactioii  bestaetiget,  zeigt 
die  vierte  abechrifti  welche  die  ohronik  seite  87  and  88  enthaeli 
Die  folgende  fünfte  absdurift,  bei  Goswin  seite  90  and  91,  ent- 
haelt  die  entscheidung  des  churerbischofesReinerius  [1200  — 1209], 
dass  die  plärre  Burgeis  per  monachos  proeuiirt  werden  koenne, 
welche  entscheidung,  wie  die  folgende  sechste  abschrift,  die  in 
der  Chronik  seite  91  und  92  zu  Ünden  ist,  uns  zeigt,  Honorius  IIL 
gleichfalls  bestaetiget  bat  Die  drei  folgenden  abaobriften  im 
reecripte  betreffen  die  incorpoiimng  der  kirche  Ton  sanct  Martin 
im  thale  Passeyer  and  sind  die  besflglichen  orknnden  ausgestellt 
durch  die  bisdioefe  von  Chor:  Heinricas  IV.  [1951 --1272],  Jo- 
hannes I.  [1325—1331]  und  Udalricus  V.  [1331  —  1355].  Bei 
Goswin  finden  sich  diese  absehriften  seite  103,  104,  105.  Die 
letzte  abnchiift  endlich  entliaelt  die  bestaetigung  aller  durch  das 
still  bis  dahin  erworbenen  ireiheiten  und  rechte  von  seite  des 
papstee  Clemens  VI.  [1342—1352].  In  der  chronik  findet  sich 
diese  abschrift  seite  173  and  174*  Aach  alle  diese  absehriften 
stimmen  ntit  dem  texte  bei  Goswin  Tollkommen  Qberein  and 
bilden  einen  wdteren  beleg  dafllr,  dasS  er  bei  derlei  arbeiten  ge- 
wissenhaft zu  werke  gegangen  ist. 

Das  VI.  Schriftstück  dieser  art  hat  zur  aafschrift:  »rescriptum 
literarum  de  juribus  advocacie  monasterii  montis  s.  Marie  in  ?alle 
vcnusta",  und  enthaelt  drei  urkunden-abschriften.  Die  erste  dieser 
findet  sich  bei  Goswin  sMte  56  and  56  nnd  handelt  von  der 
abwnahme  der  adToeade  dnreh  Egino  von  Matsch.  Die  sweite 
erscheint  hei  Goewm  seite  126 — 180  and  schildert  die  fibemshme 
der  advocacie  durch  koenig  Heinrich  und  die  Wiederverleihung 
derselben  an  Ulrich  von  Matsch,  den  Jüngern.  Die  dritte  ab- 
schrift bei  Goswin  seite  130  und  131  enthaelt  die  bestaetigung 
obiger  Übertragung  durch  abt  Johannes  und  den  convent  1313. 
Die  originalira  für  die  beiden  ersten  absehriften  sind  vorhanden 
and  lauten  diesen  ganx  gldch.  Die  erste  arkande  mit  reiter- 
sigel  ist  vom  jähre  1192,  die  aweite  gleichflills  mit  slgel  vom 
jähre  1311. 
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Das  VIF.  nscript  handelt  von  dem  atreite  awiacben  biaebof 
Egino  von  Chnr  [1160  -1170],  Ulrich  dem  Stifter  und  Egino, 
dem  vogte  von  Matsch  einerseits,  und  Gel)hard  von  Trasp,  dem 
neffen  des  Stifters  andererseits,  und  der  schliesslichen  beileguag 
dieses  Streites,  wie  auch  Goswin  seite  63  etc.  ihn  schildert.  Die 
nnterschriften  besagen,  dass  diese  abschrift  den  originalen  de 
Terbo  ad  Terbum  entnommen  sei 

Das  VIII.  lescript  bietet  in  abscbrift  die  vertragsnrkande, 
wodoreh  die  gemeinde  Schleis  das  üoster  in  ihren  gemeinde- 
▼erband  aufgenommen  und  ihm  das  recht  der  holzung  in  ihrem 
walde  zugestanden  hat  gegen  die  verptlichtung,  dass  vom  kloster 
aus  wöchentlich  zwei  mal  in  der  Mathaeus-kirche  eine  h.  messe 
besorgt  werde,  im  manuscripte  von  Goswin  findet  sich  diese 
interessante  Urkunden  abschrift  seite  110,  III,  112»  welche  mit 
der  im  lescripte  gleichlautet  Das  original  dieser  nrknnde  mit 
drei  sigeln  ist  erbaltsD;  es  zeigt  aber  die  abscbrift  manche  ab- 
weidrangen Ton  demselben,  die  offenbar  als  yerbesserungen  des 
fehlerhaften  im  texte  erscheinen  sollen.  Den  schluss  bildet  die 
bestaetigong  dieses  Vertrages  durch  den  Msdiof  von  Chur,  Ru- 
dolf IT.  [1321—13241,  datirt:  Försteuburg  deu  4.  Octobor  1322. 
Auch  fOr  diese  abschrift  ündet  sich  das  original,  dem  sie  gleich- 
lantet,  im  archive. 

Alle  diese  angeftthrten  sogenannten  8  rescripte  sind  datirt: 
Tyiol  den  19.  Jaenner  1574  nnd  liefern  «nen  kraeftigen  beweis 
fOr  die  nnermttdlicbe  tbaetigkeit  des  cbronisten  Goswin.  Denn 
wenn  man  deu  rciclien  iühalt  derselben  betrachtet  und  Menkt, 
dass  er  als  prior  des  stiftes  neben  seinen  anderweitigen  berufs- 
geschneft^n  diese  Schriftstücke  in  so  schoener  form  bis  zum  ge- 
nannten  tage  vollendet  hatte,  so  darf  man  die  werte,  deren  sich 
hensog  Leopold  IIL  bediente,  als  er  Goswin  am  ostersamstage 
desselben  jabres  zn  Bozen  za  seinem  hofcaplane  ernannte,  als 
keine  leere  forme!  anseben,  wenn  er  sagt:  tvnd  haben  anob 
wetraht  die  grozzen  triw  nnd  andabt,  die  er  zu  demselben  seinem 
kloster  hat,  und  daz  er  tag  und  naht  durumb  arbeitet,  daz  das- 
selb  kloster  l)ei  eren  und  w irden  beleih* 

Aber  anch  in  anderer  beziehung  sind  diese  sogenannten  8 
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rescripte  von  bedeutunp^,  indem  sie  rait  einem  namhaften  tbeile 
dar  ckronik  des  Stiftes  übereinstimmen  und  sie  selbst  wieder  mit 
den  noch  TOrhandenen  originalurkundea  Sie  liefern  uns  dadurch 
nicht  nur  den  beweiB,  dass  Goswin  selbet  bei  abtesong  der 
Chronik  sehr  gewissenhaft  vorgegangen  ist  und  die  originalien 
treu  wiederzugeben  sieh  bemttbt  hat,  sondern  dass  auch  andere 
bei  der  vergleichung  der  originalien  und  der  absi;LrifLen  der- 
selben tbaetig  gewesen  sind  \md  dass  man  sich  eifrig  beraObt 
hat,  die  einmal  erlangten  besitz  ungen,  rechte  und  freibeiten  neu 
verbriefen  zu  lassen,  um  sie  dem  kloster  fflr  alle  zukunft  zu  sichern. 

Um  aber  stets  gelegenheit  su  bieten,  sich  Aber  die  verschie» 
denen  gftter  und  besitoungen  kenntniss  und  einsieht  versdiaffen 
zu  koennen,  verfasste  Goswin  nebst  der  chronik  und  den  anti- 
pbonarien  noch  ein  verzeicbniss  aller  güter,  zehente  und  der  übrigen 
an  das  kloster  zu  entricbtenden  abgaben,  deren  sich  dasselbe  zu 
seiner  zeit  oilVeut  hat.  Es  ist  ein  soh^hes  urbar  noch  in  zwei 
eiemplaren  vorhanden.  Das  erste  dieser  urbare  traegt  als  auf- 
schnft:  «registrum  bonorum  L.  L*  und  ist  in  klein folio,  wie  die 
chronik,  und  auf  aehnlichem  papiere,  wie  jene,  geschrieben.  Es 
beginnt  mit  einem  kalendarium,  das  6  blaetter  umfasst  und  aehn-> 
lieh  eingerichtet  ist,  wie  das  in  der  chronik;  nur  beziehen  sich 
die  eingefügten  bemerkungen  auf  wassergerechtsameü,  auf  die 
zeit  der  einsammlung  der  zehente  und  ziuseu,  und  auch  auf  an- 
dere gebraeuche.  Diesem  kalendarium  vorangestellt  ist:  „anno 
domini  millesimo  trecentesimo  quinquagesimo  tertio  factus  est 
Uber*,  wodurch  angedeutet  ist,  dass  dieses  erste  gaterverzeichniss 
bedeutend  frOher  verfasst  worden  ist,  als  das  spaetar  zu  bespre- 
chende, welchem  die  jahrzahl  1390  vorangesetzt  erscheint  Dieses 
registrum  bonorum  vom  jähre  1353  umfasst  84  blaetter  und  ist 
im  allgemeinen  so  ümgeiichtet,  wie  das  zweite  ui  bar  vom  sommer 
1390.  Es  giebt  ein  güterverzeichniss  mit  Schenuano  beginnend 
und  Wennes  schliessend;  jedoch  sind  ihm  einzelne  Urkunden- 
abschriften einverleibt,  wie  z.  b.  abt  Wyso  am  1^.  Jaenner  1325 
an  Ulrich,  Berta  und  Miniga,  den  hindern  eines  gewissen  Me- 
roldns  von  Schlanders  daselbst  gflter  verloht,  oder  wie  äbt  AI- 
hreeht  II.  1389  «an  Elspeten  weilent  Perhtoldes  ab  dem  puhel 
Wirtin  ze  Naturns  Weingüter  daselbst  zo  iren  lebtageu  uud  uiUt 
furbuz,  wie  die  genannt  sind  nach  unsers  urber  puches  sag% 
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vergiebt,  oder  wie  1376  abt  Nicolaus  an  «Hainricum  Christofen 
de  Sias  et  Betam,  nxorem  suam"  ein  gut  in  Schleis  überlaesst, 
und  eodlieh,  wie  abt  Allnrecht  IL  im  jähre  1400  an  NikeUino 
und  Adelaide  in  Schlinig  einen  hof  auf  immer  fibertraegi  Diese 
daten  weisen  aber  auf  spaetere  dusehaltangen  hin.  Eigenihüinli^^  ist 
diesem  aeltem  urbar  auch  eiu  auf  dem  70.  blatte  eingeschaltetes  lo- 
gist^r  der  wichtigsten  Urkunden  mit  der  aufschrift:  ,hec  sunt  litere 
in  reservacione  posite",  und  dann  in  den  folgenden  6  blaettern  ein 
Terzdehniss  aller  banleote  ?om  jähre  1367,  welches  die  aufschrift 
traegt:  «hee  snnt  nomina  villieorom  menasterii  mentis  s.  Marie 
ndlia  Yennste  et  ia  Engdina»* 

Ueberdiee  wmset  dieses  mannscript  Goswins  fiele  seiteoh 
bemerkungen  und  durchstricliene  stellen  auf,  welcher  umstand 
spaeter  eine  reinschrift  und  theilweise  auch  eine  neue  anordnung 
als  wilnpchenswerth  erstheineü  lassen  mochte. 

Im  übrigen  ist  auch  das  urbar  L.  L  gut  erhalten  und  mit 
festem  ledereinbande  versehen;  nnr  am  rande  sind  die  einzelnen 
blaetter  bedeutend  abgenfltst^  was  auf  einen  haenfigera  gebrandi 
sciiliessen  macht 

Das  registnim  bonorum  mit  der  aufschrift  L.  II.  zeigt  anf  dem 
letzten  blatte  die  bemerkung:  ,anno  domini  ^lillo  CCCLXXXX^ 
tempore  mensis  Julii  fr.  Goeswinus  scripsit  him«'  librum  ex  aliis 
antiquis  registris,  libris  quaternis,  literis  et  rodulis  hujus  claustri 
et  monasterii,  sicut  ab  antiquis  et  nostris  temporibus  ad  eum 
penremt,  et  complevit  eum  fideli  nanradone»  cni  edam  plena  fides 
est.  adhibenda,  qoia  testes  sunt  exemplaria  et  bomines  fide 
digni.*  Dieses  gatenrerzeichniss  hat  die  form  von  grossfolie,  ist 
ganz  in  leder  gebunden  und  an  den  ecken  und  in  der  mitte  der 
beiden  mit  leder  überzogenen  holzdeckel  mit  schoengearbeiteten 
messingbeschlaegen  versehen.  Von  innen  zeigt  der  vordere  feste 
deckel  das  wappen  des  stiftes,  kreuz  und  regenbogen.  Dem  auf 
scboenweissem  pergamente  geschriebenen  register  bonorum  mona- 
sterii  geht  eine  «tabula  in  libnim  sequentem*  voran,  welche  die 
namen  der  einzelnen  gemeinden  nnd  Ortschaften,  in  denen  das 
Idoster  besitzungen  oder  einkfinfte  gehabt  hat,  angefangen  yon 
Schennan  und  Nals  bis  Vettan  und  Wennes,  so\viG  auch  die  an- 
gaben über  das  kathedraticum,  die  weinzehente  und  fuhren  etc. 
mit  hinzufügung  der  entsprechenden  Seitenzahlen  enthaelt.  Die 
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folgenden  6  blaetter  fldlt  ein  sehr  Borgfaeltig  geschriebenes  ka* 
lendarinm  ans,  in  welchem  die  jahrtage  (lElr  die  etilter  und  wohl« 
thaeter,  die  tage  der  einsammlung  der  zehente  und  Zinsen,  be- 
sonders aber  die  wasserrechte  gennu  bis  auf  die  stuude  ange- 
geben sind.  Das  registrum  bouorum  selbst  umfasst  75  blaetter, 
auf  denen  die  einstigen  güter  und  besitzuugen  des  klosters  aeusserst 
sorgfaeltig  in  scboener  reinscbrirt  genau  in  derselben  ordnnng 
▼erzeichnet  sind,  wie  ans  dem  bezflglichen  ortsTerzeichnisae  am 
ende  dieses  werkes  ersichtlich  ist  Leider  hat  eine  spaetere  band 
die  blaetter  von  no.  52^6^,  auf  denen  nnsere  einstigen  besltzungen 
im  Engadin  verzeichnet  erscheinen,  in  kreuzform  durchstrichen, 
den  texfe  jedoch  dadurch  nicht  unleserlich  gemacht.  Auf  dem 
82.  blatte  ist  ein  verzeiclmiss  des  eiukommeus  eines  ,socius  ca- 
pellanus  ad  sanctum  Martiaum  in  valle  Passira''  zu  finden,  das 
einem  solchen  der  jeweilige  plebanus  jener  pfarre  zu  verabfolgen 
hatte.  Anf  dem  83.  blatte  wird  nns  auch  erzaehlti  wie  nach  dem 
tode  des  abtes  Nicolans,  dec  am  19.  April  1388  erfolgt  isip  von 
den  conrentualen  Albert  IL  [1388 — 1415]  einstimmig  gewaehlt 
worden  ist.  Daran  reiht  sich  die  schou  fruiioi  citlrte  bemerkung 
über  die  zpit  der  abfassung  dieses  urbars.  Auf  dem  rückwaer- 
tigen  decke!  wird  endlich  bemerkt,  wie  anno  1373  magister  Ru- 
dolfus  Stukki,  canonicus  brixinensis  ecclesie  als  coUector  papalis 
snbsidü  ins  kloster  kam,  nm  die  bestimmten  abgaben  in  sidieni 
emphang  zanehmen.  Den  schluss  bildet  eine  bemerknng  Aber 
abt  Nieolans,  wie  sie  die  chronik  von  Goswin  seite  150  und  151 
bringt;  sie  ist  dnrch  die  band  des  notars  Jocher  gemacht  worden. 

Das  ganze  Schriftwerk  ist  sehr  giit  erhalten  und  bietet  einen 
erfreulichen  beweis,  wie  sorgfaeltig  unsere  vorfahren  derlei  sebaetze 
gehütet  haben. 

J^achdem  wir  nun  die  einzelnen  werke  des  Chronisten  Goswin 
besprochen  nnd  den  beweis  fttr  seine  nnermfldliche  thaetigkeit 
geliefert  haben,  kommen  wir  zn  handeln  aber 

die  bearlieitor  nnd  fortoetoer  seiner  ebronik. 

Unter  deujeDigen,  welche  die  chrouik  von  Goswin  bearbeitet 
oder  fortgesetzt  halion,  verdient  an  erster  stelle  notar  Jocher  er- 
waelmt  zu  werdeü.  P'r  nennt  sich  in  seinem  manuscripte:  Johannes 
Jocber  apostolice  sedis  auctohtate  notarius  publicus,  und  kam 
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unter  abi  LeoBhard  [1586^1606]  nach  Marieiiberg,  um  daselbst 
seine  angegrifliuie  gesnndhdt  zu  restanriien. 

Um  sidi  fttr  die  gastfreondliche  anlaaliine,  die  er  da  fiuid, 

dankbar  zu  zeigen,  unternahm  er  es,  die  chronik  von  Goswin 
abzuschreiben  und  fortzusetzen,  üeber  dieses  werk  aeussert  sich 
abt  Placidus  Zobel  [1782—1815]  in  seinem  , Verzeichnisse  der 
aebte  des  stiftes  Marienberg  nach  chronologischer  Ordnung  sammt 
einigen  merkwürdigkdten',  auf  welches  mannscript  wir  spaetor 
werden  zu  sprechen  kommen,  mit  folgenden  sehoenen  werten: 
«was  wir  Qbrigens  von  abt  Leonard  lobwOrdiges  noch  anznfOhien 
haben,  ist,  dass  er  durch  einen  gelehrten  mann,  Johann  Joeher 
mit  uameu,  welcher  zugleich  paepstlicher  uotar  war,  die  in  got- 
tiscben  buchstaben  von  P.  Goswino  beschriebenen  annalen  von 
neuem  abschreibeo,  mit  authentischen  zusaetzen  vermehren,  und 
bis  aaf  seine  zeit  fortsetzen  Hess,  ein  werk,  für  welches  wir  und 
nnsere  nachkommen  ihm  ewigen  dank  wissen  werden*^  Und  in 
der  that  haben  wir  es  mit  einem  bedeatenden  werke  zn  tfann,  da 
die  Chronik  Jochers  zugleich  mit  dem  kalendarinm  nicht  weniger 
als  384  blaetter  umfassl.  Diese  chronik  hat,  wie  die  Goswins, 
die  form  von  kleiufolio,  und  ist  der  text  auf  ordinaerem  papiere 
sorgfaeltig  und  reinlich  geschrieben.  Das  manuseript  besteht  dem 
zwecke  entsprechend  aus  zwei  theUen,  von  denen  der  erste  auf 
149  blaettem  das  kalendarinm  nnd  die  chronik-abschrifb  yon 
Goswin,  der  zwdte  auf  2d5  blaettem  die  fortsetznng  derselben 
enthaeli  Im  bezug  aaf  die  abschrift  stellt  Joeher  das  registram 
mit  dem  titel:  »sucdncta  fere  tocius  operis  conprehensio*  voran, 
waehrend  dieses  in  der  chronik  nach  dem  kalendarium  steht. 
Dann  folgt,  was  Goswin  an  die  spitze  gesetzt  hat,  mit  der  auf- 
sohrift:  ,pia  exhortatio  ad  fratres  venerandos  hujus  loci."  Im 
kalendarium  bat  Jocher  die  bemerkungen  entweder  abgekürzt  oder 
weggelassen.  Den  tlbrigen  theil  der  chionik  giebt  der  abschreiber 
meist  wortgetreu  wieder;  jedoch  hat  er  sieh  bemflht  durch  eine 
neue  Zusammenstellung  und  anordnung  da  und  dort  mehr  kUurheit 
zu  gewinnen.  Manchmal  erscheinen  auch  eingestreute  selbststaen- 
dige  bemerkungen;  es  sind  diese  aber  von  keinem  besonderem 
belange.  Beispielsweise  sollen  zwei  derselben  hier  erwaebnung 
finden.  Auf  Seite  59  faehrt  Goswin  in  der  erzaehlung  fort  mit 
den  Worten:  «tabulose  didtur'  ota  Zu  dieser  folgenden  stelle 
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QUO  maeht  Joefaer  die  bemerkaDg:  «seqnens  boe  mihi  ceiie  non 
▼idefair  ?eritati  absimile.'  Fernen  begleitet  er  die  vertrags- 
orkande  der  gemeinde  Scbleis  mit  dem  stifte  Marienberg,  welche 

Goswin  in  seiner  chronik  seite  1 10  etc.  bringt,  mit  folgender  be- 
lueikung:  ,Ceite  uegre  sensus  tocius  negotii  ex  hoc  scripto  elici 
potest,  tot  enim  confusionibus  tamquam  barbarie  confectum  est; 
eed  bene  se  res  habet,  omnia  enim  bec  maturo  ambarum  partium 
oonailio  et  consensn  enperioritatis  in  meliorem  et  partibua  uü» 
Uorem  trabsaeta  aunt  formam  testantibns  id  literis  anper  bac  le 
cenfectis  partibusque  costodientibQB.*  Unangenehm  berührt  den 
leser  der  chronik  von  Jocber,  dass  in  derselben  die  blaetter  97, 
98,  99  und  100  verloren  gegangen  sind.  Sie  enthalten,  was  bei 
Goswin  Seite  198  zeile  10  von  unten  mit  den  Worten:  ,quatenu.-^ 
auctore  deo  nobis  velud  ydoneus  pastor  preesse  valeat  et  pro- 
desse  .  .  .  /  bis  seite  204  zeile  13  von  oben:  «und  haben  auch 
wetraht  die  grozzen  trew  und  andaht,  die  er  zu  demselben  seinem 
Uoster  bat'  eta  berichtet  wird.  Bezflglich  der  zeit  der  abfbssnng 
des  ersten  theilee  schreibt  Joeher  am  ende  selbst:  .acta  et  completa 
sunt  Lee  auno  MDLXXXiX*-  in  vi^iliu  assumptionis  s.  Marie.* 
Der  zweite  theil  der  chronik  von  Jocher  enthaelt  auf  23ö 
blaettern  die  geschichte  der  aebte  von  Albrecht  IL  [1888=^1415] 
bis  Leonhard  [1586—1606],  aber  gleichsam  nur  incidenter.  Den 
hanptinhalt  bilden  absohriften  von  Originalurkunden,  deren  anzahl 
sich  anf  104  belaenft.  Diese  nrkanden-absehriften  theüen  sich 
in  zwei  gruppen,  in  soldie,  welche  von  Idrcblicben  Organen  her- 
rfihren,  und  in  landesfQrstliche.  Die  ersteren  sind  entweder  paepst- 
licbe  be.staetigungs-bullen  der  früher  erworbenen  rechte,  freiheiten 
und  besitziin^en,  oder  sie  enthalten  die  Verleihung  neuer  rechte, 
wie  des  gebrauches  der  mitra  und  des  stabes,  der  facuUaet  de 
benedictione  calicis  aliorumqae  ad  cultum  necessarionim,  oder  er- 
theilen  das  privileginm  conferendi  ordines  minores.  Mehrere  ent- 
halten decrete  der  synode  ?on  Basel  oder  sind  indulgenz^buUen. 
Eine  wichtige  rolle  spielen  die  Urkunden,  welche  sich  auf  den 
langwierigen  exomtious-stieit  iier  aebte  von  Marienberg  mit  denbi- 
schoefen  von  Chur  und  die  damit  im  zusammeiiliauge  stehende  ver- 
weig-eniTig  der  bischoeflifh-churerischen  Visitation  des  klosters  be- 
ziehen. Der  von  beiden  Seiten  mit  grosser  waerme  geführte  streit  wurde 
schliesslich  zu  gnnsten  des  Stiftes  Marienberg  durch  Rom  entscdiieden. 
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Die  landesfurstlichen  urlunden-absehriften  sind  zum  theile 
solche,  die  sdion  io  der  ehrouik  von  Goswin  erscheinen  und  be- 
staeüguDgen  erlangter  frdheiten  und  rechte  enthalten,  oder  sie 
rOhren  von  spaetem  landesfSrsten  her  und  wiederholen  die  be- 

staetiguüg.  Einige  urkuiidcü  von  dieser  gruppe  beziehen  sich 
auf  den  oben  erwaehnten  exemtions-streit,  in  welchem  si^b  das 
stift  des  kraeftigen  Schutzes  der  landen fürsteu  und  ihrer  regienmg 
erfreut  hat.  Ein  namhafteror  thell  der  laudesfürstlichen  urkuuden- 
abschriften  bezieht  sich  auf  den  vieljaehrigen  jurisdictions-streit, 
den  die  aebte  von  Marienberg  mit  den  grafen  Yon  Trapp^  den 
erhen  der  voegte  von  Matsch  und  grafen  von  Eirchberg  zn  be- 
stehen hatten.  Auch  dieser  streit  wurde  durch  die  landesfQrsten 
zu  gunsten  des  stiftes  beigelegt. 

Eine  kleinere  anzahl  von  urlranden-abschriften  dieses  zweiten 
theiles  der  Jocher'schen  chrooik  hat  rechte  auf  Waldungen,  wei- 
deneien  oder  gemachte  Stiftungen  zum  Inhalte. 

Ana  dem  nun  dargelegten  Inhalte  der  Chronik  7on  Jocher 
dfirfte  das  loh,  welches  der  spaetere  aht  Placidus  [1782^18153 
ihm  und  dem  abte  Leonhard  spendet,  als  gereohtfertiget  ercheinen. 
Bas  manu  Script,  das  meist  gut  erhalten  ibt,  bleibt  eiu  schätz  filr 
das  Stiftsarchiv. 

Ein  zweites  manuscript,  welches  im  archive  von  Marienberg 
sich  befindet,  ist  vom  abte  Jacob  Grafinger  [1640—1653]  ver* 
fasst.  Es  traegt  allerdings  nicht  seinen  namen  an  der  spitze; 
allein  dieaehnlichkeit  der  schriftoharaktere,  welche  zwischen  diesem 
manuscripte  und  seinen  tagbflchem  und  dem  yon  ihm  herrflh- 
rendoD  urbare  zu  erkennen  ist,  erlaubt  es  ihn  als  Verfasser  gelten 
zu  lassen.  Es  gestattet  dieses  aber  auch  der  umstand,  dass  in 
(iiesom  erwaehnten  mauusiripte  nur  von  den  praelaten  bis  zu  seiner 
Tf  gii lung  die  rede  ist.  üebrigens  rühmt  vou  ihm  der  spaetere 
abt  Placidus  Zobel  [1782-1815],  dass  derselbe  nicht  nur  die 
Klosterkirche  neu  baute  und  die  Wohnungen  der  conventualen  re- 

staurirte,  sondern  auch  die  bibliothek  bereicherte  und  seine  jttngem 
conyentualett  an  berOhmte  schulen  schickte,  um  weitlaeufigem 
Qnterricht  zu  erhalten. 

Die  ihm  zugeschriebene  handachrilt  umfasst  iu  grossfolio  nur 
30  blaetter,  und  von  diesen  enthalten  manche  nicht  vielmehr  als 
den  namen  der  praeiateu  mit  schoenen  initialzeichnungeo. 
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Dieser  umstand^  sowie  der,  dfws  nacb  der  auf^aehlung  der  aebte 

mit  der  abschrii't  der  privilegien-briefe  kaum  der  aufang  gemacht 
worden  ist,  indem  nur  die  bestaetiguns-urkunde  kaiser  Heinrichs  VL 
erwaehüt  wird,  machen  schliessen,  dasä  wir  es  mit  einer  erst  begon- 
neaen  arbeit  zu  thun  haben,  die  wahrscheinlich  durch  ein  unvorher- 
geaeheoeB  ermgnias  unterbroohea  wurde»  Ausführlicher  ist  die  einlei- 
tiiiig.  Denn  nach  der  anfttbrang  des  titels  ,toii  gottbauss  und  kloster 
si  Marienberg  in  dem  Vintsebgew  ordinia  a.  Benedict*  wird  er- 
zaehlt,  dass  viele  adelige  geschlechter,  aus  Mailand  verdraengt, 
in  das  Engadin  zogen  und  sich  da  bürgen  bauten.  Zu  diesen 
adeligen  gebeerte  auch  einer,  der  Eberhard  hiess.  Da  er  keine 
nachkommen  hatte,  baute  er  ein  kloster  sammt  kirche  in  Schuls 
und  beschenkte  diese  smu  Stiftung  mit  reichlichen  gaben.  Als 
moenche  wurden  conventualen  ans  Ottenbeuem  berufan,  Eberhards 
bruder,  Ukich  II.  [1089  -1095],  war  bischof  in  Ghnr  und  unter- 
siützte  ihn  werkthaetag.  Die  kircbe  aber  brannte  ab,  wurde  jedoch 
bald  wieder  aufgebaut  und  1131  durch  bischof  Conrad  [1122—1 150], 
graf  von  Biberach,  neu  consecrirt.  Zu  derselben  zeit  war  in  Vettan 
Ulrich  ansaessig,  der  als  reich  an  herden  geschildert  wird.  Dieser 
kam  einst,  seinen  hirten  folgend,  Ober  den  Inn  zu  einem  hügel, 
worauf  er  das  schloss  Trasp  baute  und  sich  und  seine  erben 
darnach  benannte.  Dabei  kam  er  auch  Ina  kloster,  beschenkte 
dasselbe,  wurde  sein  vogt  und  bewirkte,  dass  Albert  zum  abte 
erwaehlt  wurde.  Auch  Gebhard,  der  bruder  Ulrichs,  bedadite  das 
kloster  mit  geschenken.  Allein  da  die  eiuwobner  das  kloster  be- 
festigten, erlangten  Ulrich  und  abt  Albrecht  durch  eine  romreise 
vom  papste  Eugen  Iii.  [1145— 115S]  die  erlaubniss,  das  kloster 
nach  st.  Stephan  im  Vinstgau  transferiren  zu  dürfen,  was  1146 
geschehen  ist  Ober  st  Stephan  hatte  Ukich  ein  acfaloss,  Oastellaets 
mit  namen.  Unter  diesem  schlösse  wollte  Ulrich  spaeter  an  dnem 
»sehr  lustigen*  orte  das  kloster  in  groesserem  masssiabe  anlegen. 
Er  gieng  dcsshalb  eiu  z^veites  mal  nach  Eom  und  erlangte  vom 
papste  auch  hiezu  die  erUuilmiss.  Castellaetz  wurde  zerstoert  und 
die  steine  zum  bau  der  kloöterkircbe  verwendet.  Da  der  besitzer 
des  Schlosses  unter  Marienberg  auf  dem  hügel  an  der  Etsch  ihm 
bei  seiner  Stiftung  hinderlich  war,  liess  er  ihn  mit  zweien  seiner 
begleiter  niederatoflaen,  daa  adiloaa  auaplflndem  und  dann  gaens- 
lich  ^erstoerep,  Zur  sabnuug  dieser  gewaltthat  zieht  Ulrich  Aber 
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das  meer  üdch  Palaestina,  aus  wükliem  lande  er  viele  reliquien 
mitbringt.  Um  1150  erlangt  es  Ulrich,  dass  die  kirchc  voa 
st.  Leonhard  in  Passeyer  von  der  muiterkinlie  zu  Schennan  ge- 
trennt und  zur  selbststaendiiren  pfarre  erhoben  wurde.  Ulrich 
Bürbt  am  24.  Deoember  1177.  Die  klostemgtei  geht  auf  Ul- 
rich don  jOogani  Uber»  der  sie  119^  an  Eg&o  von  Matsch,  oon- 
Bangaineo  bqo,  vergiebi 

Dieser  erzaehlung  folgt  dann  die  abtreibe  mit  dDcelnen 
eingestreuten  bemerkungen,  welche  alier  zeigen,  daas  dem  auctor 
bei  seiner  arbeit  das  manuscript  von  (lOswin  vorgelegen  habe. 

Ausführlicher,  als  abt  Jacob  Gratiuger,  hat  nach  den  Chro- 
nisten dee  stiftee:  Goswin  und  Jocher  und  mitunter  auch  nach 
andern  quellen  die  geediicbte  dee  klosters  Marienberg  von  den 
ersten  zelten  seiner  begrOndimg  bis  auf  .abtHeinrii^  IL  [1499 — 1518] 
der  oenyentnal  P.  Coelestin  Hebenstreit  behandelt.  Br  war  zn 
Meran  1718  geborcD,  legte  als  oideusmitglied  1737  die  feierliche 
profess  ab,  wirkte  durch  viele  Jahre  am  gymuaslum  zu  Meran, 
fand  dann  aU  subprior  und  bibliothekar  im  stifte  Verwendung,  bis 
er  in  seinem  68.  lebensjahre  dasalbst  1786  starb.  Seine  thaetig- 
keit  faellt  daher  ?orherrsehend  in  die  zeit  der  aebte  Beda  Hille- 
braod  [1782—1771]  und  Franz  IL  [1771—1782]  hinein,  welche 
aebte  beide  fftr  die  hebnng  der  Studien  und  die  Vermehrung  der 
Mbliothek  segensreich  gewirkt  haben.  Gewiss  nahm  Hebenstreit 
als  bibliothekar  seinen  einfluss  auf  die  bereicberung  des  bflcher- 
schatzes  und  fand  zugleich  eine  erwünschte  i^elegenlieit  die  ge- 
schieh te  seines  stiftes  zu  bearbeiten.  Die  einleitung  seines  dies- 
bezGglichen  manuscriptes  in  grossquart,  das  90  selten  zaehlt, 
handelt  zuerst  «de  origine  menasterii  in  SchulüSt  vulgo  Sehuls.* 
Hisrin  haeltHebenstnnt  den  ohurer  MschofükichlL  [1089—1095] 
und  seine  brüder  Egeno  und  Eberhard  ftr  glieder  des  grafen- 
geschlechtes  der  Montfort  0-  I^^r  letztere  gi  üudet  das  kloster  zu 
Schuls  und  bedenkt  os  mit  reiclilichen  gaben.  Von  diesem  Eber- 
hard aus  dem  hauäe  der  Montfort  geht  die  advocatie  über  das 
kloster  zu  Schuls  auf  Ulrich,  den  grafen  von  Trasp,  über,  der 
Albert  L  aus  dem  stifte  Ottenbeaem  zum  abte  daselbst  bestellt 
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Allein  wiederholtes  brandunglück  und  die  uüduldsamkcit  der  eiu- 
woliüer  lassen  diese  Stiftung  in  Schuls  nicht  gedeihen,  und  Ul- 
rich von  Trasp  verlegt  sie  1146  mit  paepstlicher  genehraigimg 
nach  st.  Stephan  im  Vinstgau.  Die  erbauung  des  klostars  da- 
selbsti  seine  zweite  verieguog  nach  Marienberg  um  1150,  sowie 
die  weitere  aosstattong  desselben  durch  reichliche  scheidnmgtti 
von  Seite  des  Stifters  THrich,  grafen  von  Trasp,  sdner  gemahlin 
üta  nnd  seines  einzigen  gleichnahmigen  sohnes  ,ex  Ütta  con- 
juge  de  üobilissima  romana  Columnensium  familia''  bilden  den 
weitem  inhalt  der  einleitung. 

An  diese  reiht  sich  die  aufzaehlong  der  aebte  Ton  Albert  L 
bis  zum  abte  Beda  Hillebrand  an. 

Ifieranf  behandelt  Hebenstreit  die  geeehiehte  der  eioaeliien 
aebte  und  fOgt  sra«r  enEaehlung«  wie  sdien  die  anfschrift  an^ 
dentet,  «et  alia  memorabilia*  nicht  selten  ein.  Diese  an  mehreren 
stellen  ziemlich  ausführliche  behandlung  der  geschieh te  des  klosters 
und  seiner  aebte  stützt  sich,  wie  der  auctor  auch  wiederholt  an- 
giebt,  auf  die  Chroniken  ?on  Goswin  und  Jocher ;  jedoch  febit  es, 
besonders  bezfiglich  der  spaetem  zeit  nicht  an  kennzeichen,  dasa 
anch  andere  werke  benutzt  worden  sind. 

Die  abfhssnng  unternahm  Hebenstreit  in  latemischer  spräche, 
und  es  ist  seine  darsteUungsweise  Uar  und  kemhafti  wohlklingend 
und  zweckeutsprecheud.  Was  die  form  betrifft,  so  ist  dieselbe 
aeusserst  sorgfaeltig  gehalten. 

Es  dürfte  die  annähme  kaum  als  o^ewagt  erscheinen,  dass 
die  an  früherer  stelle  erwaehnte  unvollendete  arbeit  des  abtes 
Jacob  Grafinger  den  abt  Placidus  Zobel  zur  abfassung  seiner 
praelatenehronik  raaolasst  hai  Da  aber  abt  Pladdus  es  auch 
gewessen  isti  welcher  dem  rOhniHchst  bekaimtsn  conventualen  Ton 
st.  Blasien  im  schwarzwalde,  P.  Ambros  Eichom,  zu  sdnem  fiel- 
genannten werke  „Epistopatus  curiensis  in  Rhaetia  sub  metro- 
poli  moguntina  chronologice  ac  diplomatice  illustratus"  abschritten 
aus  Go8win*s  und  zum  theile  auch  Jocher's  chronik  ,cnm  aliis 
monumentis*  1788  zuvorkommendst  zugesendet  hat  so  dürfte 
es  Ton  besonderem  intmsse  sein,  dess^  maauscript  mit  dem 
oben  schon  erwaehnten  titel:  .Yersdchniss  der  aebte  des  Stiftes 
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Marienberg  nach  chronologischer  Ordnung  sammt  einigen  merk- 
würdigkeiteü'  liier  zu  besprechen,  um  so  mehr,  als  abt  Placidus 
auch  souät  als  „vir  niticü  ingenüt  liUeris  humaois  apprime  ei- 
cuitus*  bezeichnet  wird. 

Placidus  Zobel  war  geboren  zu  Schwaz  im  Inn-thale  am 
30*  Docember  1750,  ?oU«iideto  seine  sindiMi  sa  Salzburg  ond 
Imiabnieik,  legte  am  K  NoTember  1769  in  Harlenberg  die  feler* 
fidien  gelflbde  ab  und  folgte  am  12.  Angaai  1783  dem  für  die 
?ermehruDg  der  bibliothek  und  befoerderung  des  wissenschultlichen 
strebens  hochverdieuten  abte  Franciscus  IL  [1771 — 17B2J  0 
dieser  warde. 

Unter  seiner  regierung  wurde  1807  das  stift  von  der  bairi-  - 
sehen  regiernng  gewaltsam  anfgehoben  und  ausgeplündert.  Diener 
schlag  berOhrte  oiemandeii  empflndüdberf  als  abt  Placidas«  nnd 
brach  den  sonst  so  klaren  gdst  des  herrlichen  masnes«  der  in 

folge  dieses  Schlages  herzloser  gewalt  seinen  leiden  zn  Meran  am 
29.  Jaenner  1815  erlag.  So  schraerzlich  uns  das  Schicksal  dieses 
manne»  beiülu-t,  so  theuer  ist  uns  sein  maniiscript. 

Es  umfasst  in  grossfolio  zwar  nur  II  blaetter;  da  aber  alle 
klein  und  voll  flberschrieben  sind,  so  ist  verhaeltnissmaesng  doch 
siemlich  vid  stoff  zasammengetragen.  Der  verCuser  benutzte, 
wie  «r  selbst  sagt,  die  annalen  des  klosters,  die  Goswin's  ond 
Jocher*s,  die  ans  anthentischen  quellen  schoepften,  nnd  fDr  die 
spaetere  zeit  das  stift^arcliiv. 

Abt  Placidus  behandelt,  der  Ordnung  der  annalen  des  klosters 
folgend,  die  einzelnen  aebte  nach  ihrer  bedeutsamkeit  für  das- 
selbe. Die  thaetigkeit  einiger  derselben,  wie  Conrad  III.,  Her- 
maim*s  von  Sehanenstehi,  der  durch  hmge  regiernng  und  hohes* 
alter  aosgazdehneteii  aebte  Wyso  und  fienuiidus  a  Wahingen, 
und  die  allor  folgenden  praelaten  wird  ziemlieh  aasflOhrlieh  ge- 
aciiildert.  Die  darstellung  ist  gewaehlt  nnd  fliessend,  die  Zeich- 
nung der  einzelnen  aebte  treffend  und  offen,  die  liebe  des  ver- 
&8sers  zum  stifte  hervorleuchtend  und  die  anläge  eine  derartige, 
dasa  sie  zu  einer  fortsetzuug  einladet. 

Der  letzte  schriftsteiler,  dessen  manuscripte  sich  auf  Goswin's 
ehionik  auch  berofen,  ist  der  weltpriester  Josef  Ladamer.  Er 


1)  EicborD,  epi&copAtm  aniensii,  816. 
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war  geboren  zu  Meran  M.  Als  ausserordentlich  ))pgabter  jflngliagf 
wurde  er  für  die  gyniiiaHial-studien  bestimmt  iiii  !  beendete  die- 
selben in  seiner  Vaterstadt  1788  imtei-  leitung  des  allen  seinen 
acbülern  uuvergesslich  gebliebenen  f.  Benedict  Langes^).  Dieser 
aeussert  sich  aber  Ladnroer  in  Beinw  gymnasial-chronik  also; 
«diesen  jüngliog  machten  ror  allen  sdne  tngend  and  der  recht- 
schflffenbeit  ergebenes  herz  den  Torgeeetzten  werth.  Sdne  sehr 
guten  natftriiclien  anlagen  zur  wiBsenBchaft  hat  er  miermUdet  ge- 
bildet durch  bestaendige  lectüre,  genaehrt  und  verfeiuert.  Dadurch 
brachte  er  es  soweit,  dass  er  nicht  nur  hier  als  einer  der  best- 
begrfindeten  schüler  benihmt  wurde,  sondern  auch  in  Innsbruek 
eine  grosse  rolle  spielte;  in  griechischer  kenntoiss  hat  er  alle  vor 
sieh  zurttek  gelassen 

Nachdem  so  Ladurner  die  phflosophiaciien  und  theologischen 
Btudieu  zu  Innsbruck  vollendet  hatte,  wurde  er  schon  1793  zum 
priester  geweiht.  Kr  diente  anfaenglich  als  hilfspriester  zu  Rif- 
fiau  uikI  Partschins,  woselbst  er  1793  das  damals  neuge-tiftete 
V.  Wiesenegg'sche  beneficium  erhielt.  Mit  der  bescheidenen 
Btellong  eines  t.  Wiesenegg'dclien  beneficiaten  hat  Ladurner  auch 
bis  zum  ende  selnee  lehens  sieh  begntlgt 

Das  ruhige  leben  daselbst  und  die  taegUehe  praehtrelle  aus- 
sieht auf  Seine  Vaterstadt  und  ihre  reizvolle  Umgebung,  die  sich 
dort  dem  beschauer  in  der  allergünstigsten  läge  gegenüberstellt, 
80  dass  man  sich  hart  an  die  ^raenze  des  rosengartens  koenig 
Laurins  versetzt  waehnt,  moegen  in  ihm  die  frflhen  körperlichen 
leiden  nicht  wenig  gedaempft,  dagegen  seine  firende  am  hflcfaer» 
.  leseBf  die  nach  dem  Zeugnisse  des  praefecten  P.  Benedict  Langes 
eine  schon  in  Mher  jugend  anhaltende  war,  immer  neu  angefacht 
und  erhalten  haben.  Diese  f^ude  in  der  gesellschaft  seiner  freunde, 
der  bücher  und  zeitschrirten,  hat  ihn  :iiirh  dann  nicht  verlassen, 
als  ihn  seine  füsse  nieht  mehr  zu  tragen  vermochten,  und  krücken 
ihn  beim  gottesdieoste  und  seinen  Studien  unterstutzen  mussten. 
Selbst  auf  dem  letzten  schmerzensbette  beschaefügte  er  sich  noch 


<)  Neue  seltechriffc  des  Ferdinandooms  rom  jähre  ISSß  scite  90  bis  lOS. 
t)  programa  dM  k.  k,  Gjvnwliinu  n  Hmui  von  •cbuQihre  1850/51  seit«  11. 
t)  QymiiMtil-cbiMlk  TOB  P.  BoBidict  nk  lit  L. 
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mit  lectüre,  bis  er  am  10.  April  1832  ira  alter  von  62  jähren 
seine  stille,  aber  aeusserst  fruchtbare  literarische  thaetigkeit  be- 
schloss.  Er  hinterlie>5  mehr  alfi  16  baonde  niauiiscript,  groessten- 
theils  in  qiuurtiormat,  ¥oxl  denen  mehrere  einen  l»eileutendea  um- 
fiemg  haben.  Der  groessere  tbeil  seiner  werke,  10  baende  ma- 
imacripti  befiQd«ft  sich  in  der  pforrbibltothek  zq  üniennaia,  die 
fltarigen  maniiseriptwerke  Ladurners  bergen  die  biblio1ih0ke&  Ton 
PtotachiBS,  Rabland  und  Marienberg.  Alle  diese  zahlrdehen  ma- 
nu Scripte  *)  sind  aeuaserüt  soi  gfueltig  geschriobeu.  Sie  beginnen 
in  der  regel  mit  einer  weitlaeufi^en  einleitung  und  schliessen  nach 
kemhafter  bebandlung  des  eigentlichen  Stoffes  oeitöra  mit  einem 
umfangreichen  codex  probationum.  Hier  aber  sollen  nur  zwei  der 
mannscripte  Ladurners  erwaehnl  werden:  «die  bischoefe  von  Chor 
in  ihrer  daner  lülr  das  Vinsiigatt*,  nnd  dann  mi  werk  »die  Uoeeter 
in  Vinal^n*.  Im  ersteren  mannscripte,  in  swd  qnartbaenden, 
nahm  sich  Ladurner  A.  Eichom's  episcopatus  cnriensis  zum  muster, 
suchte,  wo  moeglich,  zu  ergaenzeu  uud  zu  erweitern ;  im  letzteren 
einbaendigen  werke  stützt  sich  der  Verfasser  bezüglich  Marien- 
bergs auf  Goswin  und  erzaehlt  die  geschieh te  des  Stiftes  von  den 
ael^sten  s«iten  seines  bestandes  von  seite  81  bis  106,  bringt 
jedoch  wesenttich  neue  momente  niühti  weshalb  hier  von  einer 
Inhaltsangabe  nmgang  genommen  werden  kann. 

Znr  oharakterisioning  seiner  zahbmehen  manuscripte  sei  aber 
noch  folgendes  bemerkt:  Josef  Ladurner  war  ein  eifriger  patriot 
und  liebte  vorzüglich  die  gescbichte  seiaea  Vaterlandes;  er  be- 
schraenkte  jedoch  seine  studieu  und  historischen  forschungen  vor- 
zflglich  auf  das  burggrafenamt  und  den  zum  churer-bisehtbum 
gehoerigen  theil  des  landes.  Strenge  Wahrheitsliebe  nnd  kritik, 
manchmal  schärfte  nrtheü  Aber  personen  nnd  znstaende  fiülen 
dem  leser  seber  schriflen  gleich  in's  enge;  die  letsterwaehnte 
seelenstimmuDg  Ladurners  ist  jedoch  wohl  anf  die  Urchlich- 
politischen  zustacnde  Tirols  in  den  jähren  1807  bis  1809  zurück- 
führen, die  auch  für  seine  })erson  betrübende  folgen  hatten  2). 
Jedenfalls  bleibt  Josef  Ladurner  ein  muster  emsiger  und  uner- 
müdlicher thaetigksit^  wie  sie  auch  in  der  bescheidensten  Stellung 


*)  Nene  Ferdinandaami-nitadifffl  vmi  jiliM  ISIS  Mit»  SS  Ut  lOS«  ^  Ttr^ 
gleiete  MM  FflitentaBi-MitMliriffc  nm  jdin  188S  Mite  08  bis  S4. 
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stac'tig  gepflegt  werden  kanu  uud  bleibende  denktüaeler  für  die 
zukuDft  zu  schaffeil  vermag. 

Nachdem  wir  nun  der  reihe  nach  die  manuscripte  besprochen 
haben,  welche  sich  mit  der  ciironik  von  Goswin  nach  gdsondeiten 
gesiditspancten  baachaeftigen,  gaben  wir  natm-gemaess  zur  be* 
bandlung  janer  dmckschrifton  Ober,  welche  gleicbialla  mehr  oder 
minder  auf  Goawin  rückaicbt  genommen  haben. 

Von  diesen  druekscbriflen  nxm  verdient  sowohl  der  zeit  als 
der  Sache  nach  an  erster  stalle  genaunt  zu  werden  das  werk: 
„Episcopatus  curiensis  in  Rhaetia  sub  luetropoli  moguatiana  chro- 
nologice  ac  diplomatice  iliustratus  Der  Verfasser  dieses  viel- 
erwaehnten  werkea  ist  der  conyentual  des  fürstlichen  atiftea  at  Bla- 
sien im  flcbwarzwalde,  F.  Ambros  Eichhorn.  Er  war  am  26* 
September  1758  zu  Witiekofen»  einem  filialorte  der  pfiirre  Bettr 
maringen,  die  zum  fOrsilicben  stifte  si  Blasien  gehoerte,  als 
söhn  eines  scliullehrers  geboren.  Seine  studicnlaufbahn  bis  zur 
rhetorik  legte  er  bei  den  Jesuiten  in  Rottweil  zu  nick ;  letztere 
Wissenschaft  aber  und  die  theologischen  Studien  vollendete  er  als 
togatus  im  stüle  st.  Blasien  selbst  Am  25.  September  1783 
zum  piiester  geweiht  wurde  er  parocbns  excnrrens  üQr  Urberg* 
Im  jabre  1787  bennste  er  das  ganze  bisthum  Chur,  um  geschichi- 
liehe  notizen  za  aammoln,  und  kehrte  mit  reichem  materiale  zu 
seinem  «Episcopatus  curiensis*  beim.  Als  pfarrer  von  Bernau^ 
welcher  ort  eine  stunde  von  st.  Blasien  entfernt  liegt,  vollendete 
er  seinen  »Kpiscopatus  curiensis*.  Seit  1798  bibliotbekar  des 
Stiftes  verfasste  er  ganz  neue  vortreffliche  kataloge,  wurde  hierauf 
archivar  und  zuletzt  prior  des  dem  farstliehen  stifte  st.  Blasien 
gehoerigen  priorates  zu  Obemed  bei  Freiburg  im  Breisgau.  Im 
jähre  1807  traf  das  fllrsüiehe  Btift  st  Blasien  wie  Marienberg 
dasselbe  herbe  Schicksal  gewaltsamer  aufhebung.  Prior  Ambros 
Eichhorn  begleitete  mit  mehreren  conventualen  seinen  gebeugten 
abt  Rottler  nach  Kaerntheu,  wo  die  vaterhmdslosen  durch  Oester- 
reichs gerechte  milde  im  stifte  st.  Pauls  gastliche  aufnähme 
fianden.  P.  Ambros  £ichhorn  wurde  dann  von  ISOr  bis  1817 
gymnasial  praefect  zu  Elagenfurt»  kurze  zeit  auch  archim  im 
stifte  at  Faul,  hierauf  wieder  gynmaaialpraefectii  bis  er  am  21. 
Uaerz  1820  sein  yielbewegtee  leben  scfaloss.  In  Elagenfturt 
schrieb  P.  Ambros  Eichhorn  »beitraege  zur  aeltern  geschieh te  uud 
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topographie  des  herzogthums  Kaernthen"  in  zwei  baeudeu,  die 
in  den  jahron  1817  Iiis  1819  erschienen  sind.  Auch  einige  an- 
dere kleinere  schrit'teü,  wie;  , kurzgefasste  geschichte  der  propstei 
Oberried  und  des  thales  st.  Wilhelm"  u.  a.  m.  kagea  Eichhornes 
berühmten  namen  an  8tim^>). 

Was  non  das  hier  lar  spiaohe  kemmeDde  hauptwerk  Efeh* 
homs,  naemlkh  seinen  «Episcepatos  carieasis**  in  seinem  ver- 
*  haellnisee  zmr  chronlk  von  Goswin  betrifft,  so  erhielt  der  Verfasser, 
wie  er  ia  seiucm  wcike  seite  294,  311  und  317  selbst  sagt,  von 
dem  schon  frOher  wiederholt  erwaehnten  abte  Placidus  Zobel  Jios- 
wini  apographum  cum  nliis  moüumeniis  et  suis  epistolis.*  Wenn 
nun  die  steliimg  dos  abtas  Placidus  als  solchen  und  dann  seine 
persoenliohe  beschaefMgung  mit  der  chronik  Manenbergs  betrachtet 
wild,  so  war  er  jedes  fidles  filr  A«  Eiohhotn  dojenige  mann,  m 
dem  er  nnter  diesen  nmstaenden  die  treuesten  absehriflen  und 
sichersten  anderweitigen  behelfe  snr  abfassung  seines  vielcitierten 
Werkes  erlangen  konnte;  und  gewiss  hat  abt  Placidus  ein  nicht 
zu  unterschaetzendes  mitverdienst  an  dem  Zustandekommen  des- 
selben für  alle  zeiten  sich  gesichert. 

Sdion  in  der  chronik  der  bischoefc  von  Cliur  nimmt  Sich- 
hom  auf  das  apographum  Ton  Goswin  wiederholt  rfteksicfati  wie 
%  h.  Seite  70,  wo  er  Ulrich  II.  [i080--1095]  und  Eberhaid,  den 
Stifter  des  klosters  zn  Schals,  mit  Goswm  für  brfider  haelt.  Auch 
der  bericht,  wie  Conrad  I.  [1122—1150]  das  von  Eberhaid  ge- 
stiftete kloster,  das  auf  der  brandstaette  sich  neu  erhoben  hatte, 
im  jähre  1131  zu  seinem  frühem  zwecke  wieder  einweiht^  wie 
Eichhorn  seite  75  sagt,  beruht  auf  Goswin. 

Conrads  nacbfolger,  der  bischof  Adelgosus  [1150 — 1160] 
wendet  anch  nach  Goswin  dem  stifte  Marienbergt  wie  Eichhom 
sdte  77  mddet,  alle  seine  anfinerksamkeit  zn,  indem  er  UM 
den  nenbau  der  klosterkirche  befoerdert  nnd  sie  einweiht;  dann 
bei  der  einsetzung  eines  vogtes  für  dasselbe  stitt  pei  soenlich  mit- 
wirkt Bischof  Egino  [1160— 1170J  legt,  wie  Eichhorn  seite  öl 


*)  Naohere  »nftelilflsse  Ober  P.  A.  Eichhorn  fmdeQ  sich  bei  Felder :  gelohrten- 
uiul  schriftstetler-lex.  III.  Bd.  seite  1 18  — 120 1  bei  Baader:  das  ehnuiUgo  U.  st.  Bla&ioa 
auf  dem  sehwanwalde  and  seine  relehttoi  iktiiNit«.  Mbnif  [HaRtor]  1S74  aeite 
ISI— IIS;  Freiburfer  dlotieMa-MfiliiT,  6A.  XIL  wil*  887. 

TIr.  OewbleMaqMltoB  H.  0 
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auf  Goswin  sieh  BtttUend  ensaalilt»  den  Birait  mit  Gebhard  von 
Trasp  wegen  der  durch  den  Stifter  Ulrich  an  die  kirche  von  Ohnr 

gemachten  reichlichen  ätiltuagen  bei;  desgleichen  auch  den  mit 
dem  abte  von  Marienberg,  Friedrich,  wegen  der  pfan-kin  he  in 
Burgeis  und  des  fraueoMosters  in  Münster  Bischot  iiemherius 
[1200 — 1209]  nimmt  sich  des  klosters  Marienberg  gegen  die 
ansprüdie  der  parochianen  von  Bnrgeis  an  nnd  entscheidet,  «qnod 
monacho  liceat  populo  in  dinnis  providere^  baptizare,  poeniten-  * 
tiam  dare,  mortuos  etiam  sepelire  et  prae^care*  Budolf  IL 
[1321 — 1324]  bestaetiget  den  vertrag  zwischen  dem  stifte  Marien- 
berg und  der  gemeinde  Schleis  3),  Bischof  Johannes  T.  [1325 — 1331J 
überlaesst  (It  m  stifte  "Marienberg  die  plane  st.  Martin  in  Pas- 
seyer  im  jähre  1328  und  erlaubt  zugleiGh  dem  abte,  die  seel- 
sorge  daselbst  gleichfalls  durch  seine  conventualen  ausüben  zn 
dürfen  Ulrich  Y.  [1831—1355]  bestaetiget  dem  Uoster  obige 
Stiftung  %  Bischof  Petras  L  [1355—1368]  weiht  mehrere  Idrchen 
im  Yinstgau,  besonders  zn  Gkrns,  Tschengels  und  zn  Graun,  wie 
Eichhorn  seite  112  nach  Goswin  erzaehlt  Bischof  Hartraann 
endlich  [1390 — 1416]  kaempft  2  jähre  um  den  besitz  des  bis- 
thums,  das  er  1392  durch  Ihedensdünss  zu  Salzburg  auch 
erhielt  7). 

Wenn  nnn,  wie  ans  den  angeführton  daten  erhellen  toum, 
Eichhorn  schon  in  semer  chronik  der  bischoefe  von  Ohnr  sich  bei 
der  anführung  Ton  thatsachen  nicht  ohne  belang  anf  Goswin  zn 

stützen  sucht,  so  thut  er  dieses  in  der  der  aebte  von  Marienberg, 
die  er  von  seite  294  bis  317  behandelt,  sozusagen  ausnahmslos. 
Er  beruft  sich  daher  l)is  zu  den  zeiten  des  abtes  Albert  II. 
[1388 — 1415]  leicht  begreitlicher  weise  oft  auf  Goswin,  waehiend 
dieses  üi  der  geschichte  der  folgenden  zeit  bis  1782  nur  noch 
ein  mal  geschieht,  naemlich  in  der  z^t,  wo  Leonhard  Andri 
[1586—1606]  abt  im  stifte  war  Es  sind  daher  bezüglich  der 
erstorwachiiten  periode  nicht  weniger  als  24  nummern  des  codex 


'j  Vergleich©  cbrnnik  von  Goswin  soit©  68 — 60  und  seito  S5  — ss.  ^)  Eich- 
horn Seite  b6;  chrouik  vüq  Goswin  seit«  90— 'J2.  ^}  Eicbhorn  codex  probat,  seito 
109;  Goswin  seit«  109'-1I4.   *)  Eichhoni  seite  105;  Goswin  seite  104  und  105. 

Bohhoni  «od«  probat  Mit»  116  t  Goswin  Mite  106  and  106.  Qofwbi  Mite 
liO.  SioUioni  eod«x  probit.  aoltt  127 ;  Goiwin  leito  S87.  ^  Btahhoni  eodftx 
protet.  seito  115  and  176. 
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piotetionani  von  A.  Siehhorn  «ei  apographo  mariaemontano*  ge- 
nommen nnd  füllen  gut  15  blaetter  desselben  aus.  Wenn  daher 
ein  Fergleich  der  von  A.  Eichhorn  aufgenommeneu  bruchstflcke 
der  Chronik  von  Goswin  mit  dein  oiigiualo  selbst  auch  manche 
nicht  unbedeutende  abweichungen  und  lücken  aufzuzeigen  vermag, 
80  bleibt  doch  gewiss  dem  abte  Placidns  Zobel  der  wohlverdiente 
nadmihm  dem  historiographMi  A.  Bichhom  einen  bedeatenden  dienet 
bei  der  ah&seimg  eones  «Episcopatue  cnrieDBiB*  geleistet  zu  haben. 

Ans  der  zeit  nach  dem  erscheinen  des  ^Episcopatns  ca- 
riensis*  von  A.  Eichhorn  liat  sich  um  das  bekannt  wer  den  des 
inhaltes  der  chronik  von  Goswiu  unstreitig  grosse  Verdienste  der 
vor  einigen  jähren  zu  Innsbruck  verstorbene  registraturs-director 
Josef  Boeggel  erworben.  Ihm  lag,  wie  er  selbst  sagt  ^)  der  Ori- 
ginaltext dieeoF  chronik  tot,  den  er  nach  einer  zwei&chen  seite 
hin  benutzt  hat,  indem  er  eme  fleiseige,  reinlich  geschriebene  ab- 
Schrift  lieferte,  die,  wie  früher  schon  bemerkt  worden  ist,  das 
Ferdinandeum  zu  Innsbruck  bewahrt,  und  dann  die  erzaehlungeu 
Goswiu's  den  lesern  der  Zeitschrift  des  ebenerwaehnten  institutes 
zugaenglich  zu  machen  sich  bemüht  hat.  Ueber  den  zweck  der 
Verdeutschung  Goswin's  lassen  wir  am  besten  den  Verfasser  selbst 
reden.  ,Es  schien  mir  der  mfihe  werth  zu  sein,  in  deutscher 
zonge  mitzntheilen,  was  Goswin  alterthflmlioh  ans  erzaehlt.  Dabei 
bin  ich  jedoch  mehr  dem  geiste  als  dem  werte  treu  geblieben; 
habe,  was  zerstreut,  eingeschaltet  oder  übergangen,  wie  das  dritte 
buch,  Wiederholungen  vermeidend. 

Schwach  ist  noch  das  licht,  das  ims  auf  dunkler  bahn  grauer 
vorseit  leu(  htet.  Auf  dass  der  blick  uns  denken,  tbun  und  lassen 
unserer  altvordem  heller  mache,  lasst  uns  ihre  kargen  reste  sam- 
meln, gleichviel,  wo  wir  sie  finden,  und  moegen  sie  auch  klein 
und  unbedeutend  scheinen,  sie  tragen  znr  beleuchtang  der  Tater* 

landsgeschichte  hei  Diess  ist  auch  des  deutschen  GK>swin  einziger 
zweck*  2). 

Diesem  zwecke  entsprechend  hat  Josef  Röeggel  die  chronik 
Go8win*s  in  oben  citierter  zeitschiift  von  seite  67  bis  166  in 
ausführlicher  weise  zu  verwerthen  gesucht  £r  bedient  sich  dabei 


TMiuuiilttlii-siitMlirill  TOD  jAliM  ieS5  Mite  68.   ^  FwaiiuuidMnnft- 
xeiticiirifi  rom  Jibzo  1835  seit»  68  und  60. 
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änir  gokobenan  spradie  und  laesst  es  leicht  erkennen,  dm  er 

mit  b^feiflterter  hingäbe  an  die  leesnng  emner  aufgäbe  gegangen 

ist  Deu  leser  der  original-Liirüuik  wird  es  augeuehm  berühren 
zu  sehen,  dass  Roeggel  den  stoff,  der  ihm  v- rl;ig,  nicht  bloss 
obenhin  sich  angesehen  hat,  sondern  dass  er  sehr  sachlich  zu 
werke  gegang^  ist  und  es  auch  verstandea  hat,  dem  leser  seiner 
arbeit  den  wesentlichen  Inhalt  dar  efaronik  von  Gk>8win  zu  bieten. 
Die  lebendig«,  raeoh  ach  fortbewegende  dantelling  begleitet  der 
verftoer  mil  geographifleh^hieieriediea  anmeikangen,  die  ganz 
geeignet  sind,  die  ttbeniichi  Aber  den  Schauplatz  der  geschilderten 
begebenheiten  zu  markieren,  iu  der  anordnung  des  Stoffes  folgt 
Eoeggel  bezüglich  des  I.  und  II.  buches  der  chronik  vou  Goswin 
und  berührt  darin  sozusagen  alle  in  dieser  chronik  erzaehlten 
begebenheiten.  Die  anmerkungen  liefern  den  beweis,  dass  Josef 
Boeggel  das  früher  behandelte  weric  Ten  A.  £ichhom  fleiseig  f&r 
«eine  Kwecdoe  anegebentet  bat,  sowie  seine  arbdt  wieder  henfttrt 
wurde  ?on  Th.  von  Kehr  in  sonem  .archire  ÜBr  die  geeehiehte 
der  republik  Granbflnden"  im  codex  diplomaticas.  In  diesem  auch 
für  die  goachichte  von  Tyrol  hoechst  wichtigen  und  verdienst- 
vollen werke  wurden  die  dunh  A.  Eichhorn  aus  Goswin  aufge- 
nommenen bruehstOcke  ihrem  groesseren  theiie  nach  beuützt  und 
sie  finden  sich  im  codex  diplomaticus  von  Th.  v.  Mohr  und  seinem 
fortsetzer  Conradin  ?.  Molur  da  und  dort  eingereiht,  wie  es  eben 
Inhalt  mid  seit  erforderten.  Audi  finden  sich  im  «ardüTe  für 
die  gesehichte  der  republik  Grenbflnden*  anderweiijge  Urkunden 
in  nicht  unbedeutender  auzahl  abgedruckt,  die  sehr  geeignet  sind 
Über  die  gesehichte  des  obern  Vinstgau  und  des  stiftes  Marien- 
berg bei  eingehender  beuützimg  mehr  licht  zu  verbreiten. 

Wegen  seiner  beziehungeu  zur  chronik  von  Goswin  darf  an 
dieser  stelle  das  werk:  «das  bflndnerische  Mflnsterthal  Yon  Paul 
FoffiSi  Chur  1864"  nicht  übergangen  werden«  Der  verfiwser  dieses 
ebenerwaehnten  werkes  ist  ui  Münster  am  25.  October  1825  ge- 
boren und  schon  am  21.  Noyember  1878  gestorben.  Foffa  wurde 
1860  uacli  Cliur  berufen  und  daselbst  vom  bi^ilioie  Florentini, 
mit  dem  er  verwandt  war,  als  bischoeflicher  Verwalter  angestellt 

NatlMCM  aiMr  Pml  Foflh  fliM  aioh  Im  wuUiiii  »die  T«rhwruBfw  dir 
riifHichiii  alpen  durch  mun  uaA  mtm^bm  «tc*  m  nr.  B.  Bu/OS»»  Glan» 
1869.  [Stlte  Sl,  V.  »Oomtii  Falb«]. 
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in  dieser  BieRuDg  trieb  ihn  die  liebe  zu  semem  heimttlichen 

boden  das  oben  aiigcfübite  werk  herauszugeben.  In  diesem  hat 
er,  wie  Th.  und  Conr.  v.  Mohr,  auch  A.  Eichhorn  benutzt  und 
aus  ihm  10  urkunden-abschriften  autgeiiommen,  die  n'wh  mehr 
oder  weniger  ihrem  inbalte  nach  auf  das  thal  münster  beziehen, 
wie  z.  b.  die  urkunden-abschrift  über  das  einYorstaendnies  zwischen 
falediof  Sgino  m  Qiiir  nnd  dem  Uoeter  Marienberg  wegen  des 
frauenkloeters  «i  Htlnster  nnd  der  kuehen  zn  Sehnle  nnd 
Bürgels  1). 

Ein^^^ehender,  als  die  von?rwaehüten  srbriftsteller,  bat  sich 
mit  der  chrouik  von  Goswin  beschaeftiget  der  um  die  tyrolische 
geschiobte  hoch?erdiente  FrandscanerP.  Jnetinian  Ladurner.  Dieser 
wnrde  am  8.  Jaenner  1808  zu  Heran  geboren,  nnd  wirkte  nach 
beendigung  sdner  etadienlanfbahn  dnrcli  eine  reihe  von  jahrsn 
am  k.  1r.  gyranftsiam  zu  Bozen  als  iseligienfllehrer.  Schon  damals 
befasste  er  sich  mit  dem  aammeln  vou  müüzeu  und  abschreiben 
von  Urkunden  über  vaterlaendische  geschichte  und  suchte  zutritt 
zu  den  archiven,  wo  er  nur  konnte.   Foerdernd  wirkte  auf  seine 
thaetigkeit  der  Tie^aehrige  sommeraufenthalt  auf  schloss  Bru- 
glnero  [Bragier],  wo  er  mit  verschiedenen  adelsfomilien  bekannt 
wurde,  die  ihm  ihre  archive  oeflheien;  noch  mehr  aber  seine  viel- 
jaehrige  ansteUnag  in  Innsbruck,  wo  er  leicht  zutritt  zn  den  ar- 
ehiven  des  landes  finden  konnte.    Seine  thaetigkeit  daselbst  war 
eine  sehr  fruchtbringende,  was  eine  auch  nm-  übersieh tlicbo  ilurch- 
blaetterung  den  archivos  für  tyrolische  gescbichte  und  der  Zeit- 
schrift des  Ferdinandeums  jedermann  schnell  beweisen  kann.  Als 
reichen  schätz  seines  seltenen  fleisses  hinterliess  der  unermüdlich 
thaetige  mann  bei  sehiem  tode  am  14  October  1874  dem  kloster 
zu  Innsbruck  s«ne  regesten- Sammlung,  die  daselbst  in  einer 
eigenen  kleinen  bibHothek  als  fundgrube  für  tyrolische  geschichts- 
forsclier  aufbewahrt  wüd  und  ein  bleibendes  wüidiges  deukmal 
für  denselben  bildet. 

Was  nun  P.  J.  Ladumer's  beziehungen  zur  chrouik  ron 
Goswin  betrifft,  so  benützte  er  dieselbe  Torzfiglich  in  seinem  für 
die  tyrolische  geschichte  bedeutsamen  werke:  ^die  voegte  yan 


*)  Octwia  Mite  8ft  ^i»  88. 
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Matsch,  seit  13üü  grafeu  von  Kirchberg".  Es  bildet  dieses  werk 
den  hauptsaechlichsteu  iulialt  der  Zeitschrift  des  Ferdinandeums 
der  jahrgaeDge  187)  und  1872;  denn  in  erstereiii  liandelt  J.  La- 
durner über  die  voegte  von  Matsch  und  graten  zu  Kircbberg  vou 
Seite  11  bis  291,  in  dem  letzteren  von  seite  7  bis  23b.  FOr 
nnaero  zweck  kommt  jedoch  nur  der  1.  thell  dieses  werkes  zur 
besprechuag,  da  nur  in  ihm  Goswin's  chronik  benfitzt  wurde.  Es 
geschah  dieses  nach  J.  BoeggeVs  abschrift  im  Ferdinandenm,  wo 
sie  ihm  steti  zugaenglich  war,  iu  emer  für  die  uelteste  zeit  der 
voegte  von  Matsch  sehr  ausgiebigen  weise.  J.  Ladurner  selbst 
drückt  sich  hierüber  also  aus:  »Wenn  wir  nun  nach  ausscheidung 
der  der  familie  der  edlen  vou  Matsch  nur  aufgedrungenen  glieder 
auf  die  anfOhrung  der  urkundlich  erweisbaren  ersten  glied^  der 
Matschisehen  fhmilie  flbeifeheD,  so  finden  wir  den  stoif  dafOr 
nur  in  den  auf  die  edlen  von  Trasp  bezüglichen  Urkunden, 
welche  uns  in  des  fr.  Goswin*s  »cbronik  von  Maiienberg  auf- 
bewahrt sind 

Nach  diesem  gesichtspunkte  werden  nun  die  bieher  gehoerigen 
Urkunden  aus  der  chronik  vou  (jk)swin  gerade  für  die  aelteste  zeit 
trefflich  ausgebeutet  und  sie  lieferten  J.  Ladurner  auch  die  sicher- 
sten anhaltspunkte,  um  die  genealogie  der  voegte  von  Matsch  zu 
ordnen  und  festzustellen.  J.  Ladurner  bringt  hiebd  mitunter 
ziemlich  weitlaeufige  auszüge  aus  der  chronik  von  Goswin,  und 
es  bildet  sein  werk  sicher  einmal  ein  sehr  erwünschtes  hilfsmittel, 
die  chronick  von  Goswin  kritisch  zu  beleuchten. 

Uebrigens  hat  J.  Ladurner,  der  immer  thaetige  unkunden- 
und  regesten^sammler,  auch  in  seinen  abhandlnngen  ?on  geringe- 
rem umfange,  die  im  archive  fOr  geschichte  und  alterthums- 

kunde  Tyrols  erschienen  .-ind,  oüfiers  auf  Goswin  bezug  genom- 
men, wie  z.  b.  iu  der  abbaudlung:  »die  edlen  vou  Wangs,  die 
aeltern"  ebenso  in  der  abhandlung:  «die  landeshaupileute  von 
Tyrol  etc.«  3). 

Jedenfidls  verdient  P.  Justinian  Ladurner  in  den  annale» 


M  FerdiDandoums-zeitschrift  fQr  Tyrol  urnl  Vorarlbtig  vom  jähre  1871  soito 
15  uud  16.  *)  ArchiY  für  goschicbte  und  allorlliums-kuudo  Tyrols  11.  jahrgaof 
Z.  Lot't  soito  209— S76.  ')  Archir  fOr  geschiebte  uud  altorthums-kunde  Tjrols 
IL  jahrgADg  i.  lieft  scite  1  bi»  40. 
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der  gescbichtsforschong  Tyrors  nicht  weniger  eine  ihn  efamde 

ervraehuuDg,  als  iu  den  aunaleu  seines  um  die  Wissenschaft  ver- 
dienten Ordens. 

Nachdem  uun  über  den  Chronisten  Goswin  und  seiue  werke, 
dann  tibex  seinen  fortsetzer  notar  Jocher  sowie  von  allen  denen, 
welche  die  ehronik  von  Goswin  bearbeitet  oder  zn  ihren  zwecken 
benutzt  haben,  in  der  einleitnng  gehandelt  worden  ist,  kommt  in 
dieser  naturgemaess  auch  der  jetzt  vorliegende  gedruckte  text  der 
chrouik  zur  besprcchung. 

Es  wurde  uaemU  h  der  gedruckte  text,  da  rheii  die  zeit  es 
erlaubte,  noch  ein  mal  mit  dem  originale  vom  anfange  bis  zum 
ende  yerglichen. 

Bei  diesem  veigleiehe  stellte  es  sich  heraas,  dass  an  manchen 
stellen  eine  unrichtige  lesung  des  Urtextes  statt  geftinden  hatte, 
üm  aber  dem  freundlichen  leser  den  urtezt  moeglichst  genau 
biet^in  zu  koeiiueu,  werden  iu  den  hier  folgenden  zeilen  nicht 
bloss  die  bei  dem  drucke  zurückgebliebenen  fehler  genau  ver- 
zeichnet, sondern  auch  diejenigen  abweichuugen,  die  in  folge  un- 
richtiger lesung  sich  eingeschlichen  haben. 

Schon  im  Vorworte  des  Chronisten  ist  seite  2  zeile  2  von 
unten  instanter  zu  lesen.  Im  kalendarium  ist  seite  14  zeile  3 
Ten  obm  T  statt  HO,  zdle  6  von  oben  II  Tor  dem  werte  idus, 
und  seite  17  zeUe  6  von  oben  de  statt  in  prato  majore  zu  setzen. 
Im  registrum  sind  die  werte  zwisühen  den  klammern  seite  31 
zeile  5  von  unten  die  des  Verfassers.  In  der  aumei  kiing  seite  33 
soll  repellatur  gelesen  werden.  Seite  34  zeile  10  von  oben  stehe 
decime,  zeile  13  m  bben  decimis  und  zeile  1  von  unten  pape« 
Seite  35  zeile  13  70tt  unten  ist  de  medio  sublatns  est  zu  lesen. 
Seite  40  zdle  13  von  oben  setze  qne  statt  qui  und  seite  44 
zeile  18  von  oben  memoria  statt  memorie.  Die  buehstaben  0 
und  S  seite  45  bezeichnen  Chunrüdus  de  Bruntsperch  und  Sig- 
fridus  de  Montelbon.  Seite  50  zeile  10  von  oben  ist  sancte, 
zeUe  11  von  unten  capellam  zu  lesen  und  sind  die  zeile  3  von 
oben  eingeklammerten  werte  als  die  des  auctors  zu  betrachten. 
Seite  66  zdle  2  von  unten  soll  stehen  instinctn,  in  der  anmer- 
kong  als  jahrszahl  Mujuuliu  nnd  sdte  67  zdle  6  von  oben 
Fmua.  Säte  72  zeUe  7  ron  oben  ist  consecranda  statt  eonser- 
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vanda  zu  lesen.    Seite  79  zeile  10  von  oben  steht  im  originale 
MCCXLn  wohl  statt  MCCXVII.  Sdito  82  zeile  9  von  oben  lies 
üdalrieas  und  seite  87  zeile  5  von  uoten  nostrum.   Seite  90 
zeile  3  ron  oben  ist  za  setzen  inmediate  und  zeile  13  von  oben 
abbati,  wenn  scbon  das  originnl  abbate  hai  Seite  94  sehreibe 
ex  statt  et  Thebeis  nnd  seite  95  zeile  10  von  oben  sanolanim 
virpnmira.  Die  jahrszahl  seite  96  zeile  4  von  oben  laute  MCLXXX. 
Seite  100  zeile  3  von  oben  lies  de  reliquiis,  seite  106  zeile  9 
von  unten  occisus,  seite  HO  xeile  12  von  unten  antea,  und  seito 
112  in  der  anmerkung  Münster.   Seite  121  zeile  S  ?on  unten 
gebreihe  inole?it,  seite  122  zeile  16  von  oben  oonprobavit  and 
seite  124  zeile  4  m  oben  zwischen  den  klammem  titnlo.  Seit» 
126  zeile  17  ?on  oben  and  seite  127  zdle  12  von  anten  ist  sn 
leseu  discretorum  statt  districtornin,  seite  128  zeile  8  von  oben 
nach  elegit  komma  zu  setzen  und  mit  ita  quod  weiter  zu  fahren. 
Seito  129  ist  zeile  10  von  oben  der  punct  zu  siroirlieu  und 
magnificus  zu  lesen.    Seite  131  zeile  10  von  ol>en  stehe  comiti 
statt  comites,  zeile  18  von  oben  indioeione  yilU  und  zeile  20 
m  oben  promittentee  statt  promittens.  Seite  183  zeile  10  roii 
anten  lies  unsem  statt  onsems,  seite  140  zeile  18  ?en  oben  do- 
minii  de  Tyrol  statt  dömini,  seite  142  zeile  8  von  oben  bor- 
renda  statt  horribilia  und  seite  144  letzte  zeile  Chuuiado  statt 
Chunradi.    Seite  147  zeile  12  von  uiiteu  lies  habundantissime. 
Seite  149  zeile  14  von  unten  ist  der  punct  zu  tilgen  und  anno 
statt  Anno  za  schreiben.   Seite  150  soll  zeile  18  von  unten  VI 
statt  XI  stehen,  seite  152  zeile  6  Ten  oben  exstinetom,  seite  163 
zeile  5  m  anten  reddito.  Seite  157  zeile  11  ron  oben  lese  man 
dicitnr.  Seite  166  zeile  4  von  oben  soll  die  jahrszahl  MCOXLVIIII 
lauten  und  in  der  anmerkung  rubeo  gelesen  werden.    Seite  177 
zeile  8  von  oben  ist  nach  esse  dinoscitur,  perpetuis  ibidem  tem- 
porihns  inviolabiliter  observetur  einzuschalten.    Seite  183  zeile  5 
von  oben  ist  ablatas  statt  oblatas,  seite  186  zeile  12  von  ant^ 
eonsdenciam  and  seite  192  zeile  3  von  oben  daodeoim  za  lesen. 
Sdte  197  zeile  11  von  oben  stehe  data  statt  data,  seite  198 
zeile  10  oad  11  von  oben  Glementi  pape,  wenn  sdion  im  origi- 
nale demente  papa  sich  findet,  und  zeile  8  von  unten  domino 
statt  domini.   Seite  200  zeile  9  von  oben  schreibe  monasteria 
and  zeile  11  von  oben  habentur.  Seite  219  zeile  12  von  oben 
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Um:  ao  alil  SdU  988  zeile  14  Ton  oben  boU  eode^ie  curien« 

818  8t8ll«ll. 

Im  ortiTenMiohmsse  seite  234  zdle  2  von  unten  oolonne 

links  ist  Schuls  zu  lesen,  seite  23G  coloiiüe  rechts  zeile  15  von 
oben  PazQauü,  zeile  4  vou  uüteu  in  derselben  colonne  FQscader, 
Seite  238  colonne  links  zeile  6  von  oben  Lützel  bürg  =  Lmenburg, 
Seite  239  zeile  20  ?oii  oben  colonne  rechta  Peiersberg,  seite  240 
7  fOn  obeo  colomie  liiiks  Piada. 

Waehrend  mm  in  den  ▼orhergehoDdeii  seilen  die  nofhwendigifln 

oder  wünschenswerthen  am  texte  der  chronik  vorzuneliriiendeu  ver- 
aenderungen  und  verbeaseninpfen  in  moeglichst  genauer  weise  fflr 
den  freundlichen  le^er  ai]<?o^n?linu  sind,  blieben  die  sonsti^sfen  ei- 
genthfimlichkeiten  des  chronidtan  uüberObrt  und  wurde  aucb  meist 
seine  Schreibweise  und  form  beibehalten. 

AUerdiAgs  stellten  sioh  waebrend  der  seit  des  draekes  der 
dinnuk  einige  maengel  mid  inconseqoenzen  ein,  deren  nicht  Tor- 
handensein  erwQnscht  sein  dflrfle.  Allein  wie  dem  betraebter 
einer  auch  glü  klich  zurückgeleglen  lebenslaufbahn  mancLea  iu 
einem  anderen  lichte  erscheint,  als  es  waebrend  der  zurück- 
leguDg  dersellien  der  fall  war,  so  pflegt  dieses  auch  bei  der  be- 
irachtung  einer  vollendeten  arbeit  zu  geschehen,  wobei  man, 
wenn  auch  vergeblich,  nicht  selten  dieses  oder  jenes  anders  ge- 
maeht  wttnschi 

Bs  bleibt  daher  auch  nns  nichts  anderes  abrig,  als  anf  die 
naehsldit  jener  billig  urflieilenden  leser  en  rechnen,  welche  ein- 
sieht geüug  besitzen,  um  beiieakea  zu  kueuueu,  wekLeu  Schwie- 
rigkeiten man  bei  derlei  arbeiten  begegnen  kann,  die  durch  die 
weite  Gntfernung  vom  druckoi  te  oder  anderweitigen  archivalischen 
beheli'en  nur  no(  Ii  vermehrt  werden  koennen. 

Indessen  blieb  es  das  hanptbestreben  des  herausgebers,  die 
Chronik  nach  iahalt  und  form  moeglicbst  genau  und  treu  wieder 
zugeben  und  die  benfltzung  derselben  thunlichst  ru  erleichtern. 

Zu  diesem  zwecke  wurde  der  chronik  von  Goswin  ein  alpha- 
betisches verzeicbüisö  der  in  derselben  vorkommenden  oertlich- 
keiten  und  personen  beigefügt  mit  angäbe  der  entsprecheuden 
Seitenzahlen,  um  dem  leser  derselben  das  nachschlagen  zu  er- 
leichtern   Diesem  doppelten  Verzeichnisse  der  oertiichkeiten  und 

Tir.  OwflhiBMifBtUiB  H.  d 
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peri<m6ii  folgen  regfdsien  und  mitnoter  anderweitige  historieciie 
daten  in  chronologischer  Ordnung  aus  der  zeit  ?on  der  ersten 

begrflndung  des  klosters  Marienberg  bis  zum  seblnsse  des  vier- 
zeb Ilten  jahrhunderts,  wobei  ebeo falls  auf  die  eutsprechenden 
steilen  der  chronik  hincrewieson  und  auch  das  Vorhandensein  der 
bezfiglicheü  originalurkuadea  erwaehnt  worden  ist. 

Im  anhange  findet  der  freundliche  leser  ein  verzeichniss  der 
oertlidilceiten,  die  im  froher  ervaehnten  reingeechriebenen  urbar 
TOD  (Goswin  Torlcommeo.  Diese  Ortsnamen  dnd,  wie  im  origi- 
nale, nach  den  gemeinden  geordnet  stehen  geblieben,  und  es 
wurden  nur  die  Ortsnamen  innerhalb  der  einzelnen  gemeinden 
alphabetisch  zusammengestellt,  um  das  auffinden  und  yergleichen 
derselben  zu  erleichtern.  Die  praepositionen  oder  anderweitigen 
naehem  bestimmnngen  wurden  deshalb  beigesetzt,  weil  es  inte- 
ressant sein  dürfte  daraus  sehen  zu  koeunen,  wie  unsere  vor- 
fiihrsn  diesbezflglich  die  Ortsnamen  behandelt  haben.  Zur  anf- 
nahmen  dieses  ortsrerzeichnisses  Hherhaupt  aber  wurde  der  her- 
ausgeber  besonders  durch  den  umstand  bestimmt,  dass  die  ein- 
stigen besitzungen  des  stift^s  Marienberg  sich  Ober  das  untere 
Engadiü  und  das  obere  Inn-  und  Etsch-tbal  erstreckt  haben,  auf 
welchem  gebiete  verschiedene  nationale  volkseleraeute  sich  be- 
gegnet sind  und  vermischt  haben,  wofür  eben  die  ortsbezeich- 
nungen  einen  sicheren  und  interessanten  beleg  bilden. 

Zum  Schlüsse  dürfen  wir  es  nicht  unterlasse,  allen  geennem 
und  freunden  für  das  erwiesene  wohlwollen  in  rfiefcsicht  auf  dieee 
arbeit  den  tiefgefühltesten  dank  auszusprechen  und  zu  waoschen, 
dass  ihnen  die  iektüre  der  chronik  des  priors  und  hofcaplans 
Goswin  recht  viele  angenehme  stunden  bereiten  moege,  auf  dass 
sie  darin  einen  kleinen  lohn  far  ihr  grossmfltbiges  wohlwollen 
finden  koennen. 

Zu  einem  ganz  besonderen  tribute  des  dankes  flDhlt  sich 
der  heniusgeber  der  chronik  von  Goswin  gegenflher  dem  kai- 
serlichen rathe  und  archim  D.  Schoenherr  verpflichtet,  der 
in  opferwilligster  weise  sich  um  das  Zustandekommen  dieses 
Werkes  verdient  gemacht  hat.  Moege  sein  von  echt  patriotisrhem 
geiste  beseeltes  archivalisches  bestreben  stets  vom  wohlwollen 
und  dauke  aller  ireunde  der  vaterlaendischen  geschichte  b^ltttet 
bleiben} 
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Eingedenk  der  ebenso  schoenen  als  wahren  worte  des  Chro- 
nisten Goswin:  ,Ea,  qne  geruntor  in  tempore,  cum  tempore  nomen 
perdoiitt  nisi  redivivo  literamm  testimonio  perheDne&tiir* 
wflosdiaii  wir  endlieh,  dass  s^e  ehronik  Air  alle  zeiten  ein  bin 
edieidenee  zweigldn  am  lebeoabiiime  bilden  moege,  welehen  die 
jünger  des  patrlarehen  nnd  ordensettfters  Benedict  aofgerichtei 
haben  zur  imoieiwaebrenden  erinnerung  an: 

Das  Jubeljahr  1880, 

welches  in  jedem  denkenden  die  lebhafte  yorstellimg 

wache  ruffc^  wie  vor  1400  jahi-en  der  14jaebrige  knabe 
Benedict  Born  verlieas^  nm  in  der  felaenhoehle  von  Su- 
biaco,  dieser  harten  wiege  des  moeiichthums  des  abend- 
Iande%  eich  auf  seinen  welthistorischen  beruf  durch  ein 
tiefinnerhches  leben  der  beschauung  durch  volle  3  jähre 
za  staehlen,  wie  er  dann  geistig  erstarkt  nach  dem 
Süiai  des  ordens,  nach  Monte  Casino,  einem  ort^  von 
unvergleichücher  grossartigkeit  nnd  majestaet  eilte, 
nm  da  durch  seine  14jaehrige  rastlose  thaetigkeit  fiir 
die  vaeter  der  bücher,  der  armen  und  der  schulen 
die  arche  zn  banen,  welche  die  kostbaren  schaetze  des 
christlichen  und  heidnischen  alterthums  durch  die  äuth 
der  voelkerwandenmg  trug  und  den  voelkem  Europas 
den  oelzweig  friedlicher  civilisation  zuführte.  Oder 
zogen  die  soehne  des  patriarchen  Benedict  nicht  von 
Monte  Casino  aus^),  frieden  und  den  christ- 


(Tüswius  cliroDik  h'AlQ  157.    *)  P.  llermAQu  Koueberg :  dtr  h.  Benedict 
und  ceio  ord«o  seite  6.  [Kemptoa  boi  Koeselj. 
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liehen  glauben,  das  licht  und  dm  leben,  die  freiheit 
und  die  bmderUebe,  die  wissensohaft  nnd  die  kmiBt^ 
duB  ^vo^t  gottes  und  den  geist  des  menschen,  die  hü 
Schriften  und  die  klasaisdien  meisterwerke  der  alten 
daliio  zu  bringen,  wo  früher  wilde  zerstoerung  herrschte? 
Durch  diese  civilisatorische  mission  eroberte  der  Bene- 
dictinor-orden  die  erde  dem  menschen,  diesen  aber 
einer  hoehem  geistigeD  weit 

Zur  bescheidenen  theilnahme  an  dieser  ebenso 
grossen  als  schoenen  mission  wurden  aber  auch  die 
bewohner  des  Benedictmer-klosters  Marienberg  durch 
das  Wappen  ihres  Stifters  gemahnt^  welches  ihnen  die 
Ms,  den  bogen  des  friedens,  zeigte  und  für  sie  ein 
Rundliches  Wahrzeichen  bildete,  dass  Medliche  thae- 
tigkeit  ssum  wohle  der  mitmenschen  den  segen  des 
himmels  verdient 

Harienberg  in  octaya  assumpaoois  B.  Y.  Mariae  iSSO. 

F.  Basilius  Schwitzer. 
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mas  pauperum  taomm  ne  obliviscaiis  in  fiaem.  Psalm 
His  7erbi8  cum  geraita  multo  ecclesia  orat  pro  pauperibus  ani- 
mabus  in  purgatorio,  quarum  pene  intollerabiles  et  durabiles  sunt, 
quasi  dominus  oblivioni  ens  tradnient,  in  quem  tamen  nulla  ob- 
livio  cadit.  Sed  certe  ünaiiter  nemo^)  obiiviscetur,  quia  post 
diem  judicii  nulla  anima  ip  purgatorio  relioquetnr.  Orat  ergo 
ecclesia  deum  dioens:  animas  panpernm  taoram  ne  obli?.  ele. 
convenienter  edam  Terba  preposiia  dici  posaunt  ad  nnnmquemque, 
qui  aBunaratn  elemosinid  nntritur  et  aUtor,  quasi  dicat:  animas 
pauperum  tuoram,  [[ui  se  tiiis  oracionibus  conmiserunt  vel  qui 
largiti  sunt  suas  elemosiiKis ,  ut  defuncti  oracionibus  illorum 
adiuTentor,  qui  eamm  res,  quas  largiti  sunt,  possederunt,  non 
obliviscantur  in  finem ;  clamant  enim  eedem  anime  in  purgatorio 
existentes  ilUs,  de  qnibns  iavamina  speiant:  Miseremini  mei, 
ndseremim  md  saliim  vos  amici  mei,  qnia  manns  domini  tetigit 
me  *).  Ideo  antem  dotati  sunt  ecclesias,  ut  per  sacerdotom  preees 
siue  intermissione  iuventur.  Maxime  autem  religiosi,  si  ligati 
sunt  pro  animabus  orandis,  monachi  dicti  sunt  a  monos,  quod 
est  unura,  et  ycos.  quod  5)  est  custos,  quasi  custos  unius  rei, 
Tideiicet  anime.  Nam  omnia  proviaa  sunt  eis,  qui  contentari 
Tolmit  victu  monaohali.  Cübus  enim  profisus  est  certo  tempore, 
nt  lassatom  corpus  refidant;  similiter  et  potns.  Indnmenta  pro* 
Visa  sunt  eis  necessaria,  non  dico  regalia,  ut  enculla  de  eodem 
panno  toUatur,  de  quo  et  miles  clamidem  milicie  tollit,  et  omnia 
sdia,  de  quibus  humanus  defectus  uecessarius  est,  omnia  provisa 


1)  Psalm  78.  19.    *)  Jocher  liest:  »dod*.    *)  Ueber  dem  texte:  »et  oon- 
nendaTenint«,  welche  r  lesart  Jocker  folft   *)  Job.  19.  Sl.    *)  qaia  €•(. 

Ttr.  OefehiobtaqueUea  II.  1  ^ 
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sunt  monachist  ut  nil  aliud  agere  debeant,  nisi  orare  et  deo  m- 
vire  pro  se  et  pro  sibi  conmissis.   Sed  dicore  oogor  cum  beato 
Or^rio:  quid  nos  monacbi  agimus,  qui  et  mercedem  consequi- 
mur,  et  tarnen  oratorea  animarom  nequaquam  sumus;  fractus 
quippe  animaram  et  remedia  in  etipendio  cottidiano  perdpimns, 
sed  tarnen  pro  eisdem  animaboB,  nt  dignum  esset,  minime  ora- 
mus.   Pensemus,  cuius  dampnacionis  sit,  sine  labore  vigiüai  uüi, 
oracioüuui  pen  ipere  mercedem  laboris.    Ecce!  ex  oblacione  fide- 
liura  vivimiis,  sed  quid  pro  animabus  üdeiiuiu  iaboramus?  lila 
in  uo:>trum  Stipendium  sumimus,  qua  pro  redimendid  peccatis 
anis  fideles  optolenmt;  nec  tarnen  contra  peccata  eadem  vel  ora- 
cionia  stadio,  vel  Tigiliaram  laboribns  desudamns.    Nec  credo 
quemqnam  fideliom  ideo  res  soas  monasteriis  et  ecdesiis  tradU 
disse,  ut  ntentes  Insibus  et  aliis  ineptis  leticiiä,  (|ue  contra  deum 
agontur,  nutriantur.    Qua  autem  seculares  vanitates,  que  non 
patrimonio  Je^u  Christi  exerceantur  per  eos,  qui  de  animabus 
sibi  conmissis,  et  quorum  elemoüinia  vivit  et  alitm,  memorari 
debentur      Nam  si  superbia  queritur,  inter  deo  dicatos  invc- 
nitur,  si  ayaricia,  si  luxuria  et  cetere  delide  bumane  viteP  Sei 
didt  scriptnra»  apoc:  quantnm  est  in  delidis  buius  Tite  gloriatas, 
tantum  date  illi  locam  in  tormenüs,  et  facite  eum  in  infemum 
descendere,  ut  ardeat  velud  oleum  iu  ilanima-j;  et  Esyas:  aspor- 
tari  te  faciam  sicut  gallum  gallinadum,  qui  portatur  de  ioro  pe- 
dibus  sursum  erectis  et  capite  de  deorsum  misso,  et  decoquitur 
in  oUa;  sie  tu  decoqueris  in  olla  geb  rnnali  variis  cruciatüms,  ut 
pena  respondeat  culpe     Onm  enim  benefidnm  vel  habitoa  alicui 
porrigitur,  ?alde  guudet;  sed  non  querit  primo,  qois  sit  labor  in 
orando,  vigilando  et  eeteris  dd  serviciis,  sed  querit  utilitatem 
prebende  et  voluptalem  vite;  sed  multo  melius  esset  ei  meudi- 
care  vel  orare,  quam  sie  intranti  iut^pte  vivere*);  uude  lidelis 
frater  animas  paupenim  tuorum  tibi  couüiissorum  ne  oblinscaris 
in  finem;  sed  ora  elemosinam  da  et  istanter  sicut  fidelis  miles 
Gbristi  talentum  tibi  creditum  ad  mensam  pone,  ut  non  a  te, 

^)  Jocher  Uest:  ,et  qaoriiia  «lamoBiiiis  fi?itar  et  alltor,  meuorari  debere&t« 
wovon  die  nrei  lotsten  worte  im  oripnalc  neben  dum  texte  steheo  und  schwer 
zu  lesen  sind.  •)  Apoc.  18.7  etc.  Isaias  22.  17.  et<-.  *)  TTier  ist  als  r&ndbe« 
m«Tkung  bei^fogt:  de  eecalaribus  autem  rebus  eodesiaram  mentibus  dicimns:  qnl 
sie  adveniunty  ito  in  ftuc  et  peribuot. 
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ncot  a  neqnam  sdrvo  exigatur.  Valde  eoim  debemus  sine  oas- 
88«ion6  meminerd,  qnod  de  quibusdam  dictum  est:  Peccata  popali 
mei  comedent.  Gar  antem  peccata  popali  comedere  didmur,  nisi 
qnia  delinqaencitini  peccata,  qui  se  nostris  oraeionibiis  conmise- 

ruüt  et  quoruiu  elemosinis  vivimiis,  oraeionibas  et  aliis  laboribus, 
vigiliis  etc.  non  tergemus?  Sed  et  nos,  qui  ex  oblncionibus  tidö- 
lium  vivimus  et  quas  iUi  pro  suis  peccatis  obtulerunt,  conmedi- 
nms  et  nichil  pro  dictis  auimabuB  facimus,  eorum  proculdubio  pec- 
cata mandncamus.  Pensemtts  ergo,  coios  ait  apiid  deum  crimi- 
ms,  peecatomm  piediim  mandacare  et  nü  contra  peccata  orando, 
Tigilando,  elemosinam  dando  etc.  agere.  Sed  parom  esset  man- 
dneare,  si  non  ludendo  peccata  n^ortalia  explendo  patrimouium 
Jesu  Christi  expendere  per  eos,  a  quibus  anime  consolari  debe- 
rentur  Audiamns,  quid  beati  Job  voce  dicitur:  »Si  adversuna 
me  terra  mea  clamat  et  cum  ipsa  fuld  dus  deflent;  ai  fractas 
eins  comedi  absqne  pecmüa*  '^).  Terra  enim  contra  poaseasorem 
clamat,  qnando  contra  quemlibet  hominem  elemosina  ntentem 
anima  in  penis  pesita  mnnnnrai  Cuins  edam  fnld  deient,  qnia 
non  solum  üla  anima,  rerom  edam  alie  anime  redempcionem 
expectanteö,  de  neglieucia  sacerdotum  lugent.  Si'ä  tu  fideiis  fiater 
uüimas  pauperum  tuorum  ne  obliviscaris  in  finem.  Tunc  enim 
de  terra  uoätra  cum  pecuaia  fructus  comedimus,  quaudo  sumentes 
eodeeiastica  subaidia  in  oradonibua  et  ceteris  dei  semcüa  la- 
bonunns 

Nnllum  pnto  firatres  karissimi  ab  aliis  maius  preindidmn 
perpeti,  quam  a  saeerdotibns  et  religiosis  tolerat  dens,  quando 

eo8,  quos  ad  aliorura  exemplum  et  intercessiuuem  posuit  deus, 
dare  de  se  exempla  pravitatis  cernit,  quando  ipsi  peccaraus,  qui 
peccata  eoopescere  debuiraus.  Plemuique,  quod  est  gravius,  deo 
dicati,  qui  dare  propria  debuerant,  eciam  aliena  diripimit;  ple« 
romqne,  si  qnos  hnmiliter,  si-quos  continenter  vivere  conspidnnt, 
iniden^  et  si  facultas  se  ofiferti  inpediuni  Quasi  enim  impletiun 
est  verbom  prophete:  »Et  erit  sicnt  populus,  sie  sacerdos*^). 
Sacerdos  enim  et  aliqui  religiosi  non  multum  distant  a  populo, 
quando  nullo  sue  vite  merito  volgi  transcendit  accionem;  nunc 


* 

^)  Jht  Torstahend«  satx  ist  ils  schwer  lesbare  nuidbenMikBiig  belfollft» 
*)  Job.       SS,  19.    *)  St.  Orecoriu  Mn^nt.    *)  0mm  4.  9. 
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obscuratum  est  aurum,  mutatus  est  color  opiimus,  dispersi  sunt 
lapides  sanctuarii  in  capite  omnium  plutearum ;  qui  inteliigit,  iu- 
telligat  Quanto  autem  nunc  muDdus  gladio  feriatur,  aspicitis; 
qmbiui  cottidie  ffopfüns  percossionibuB  iatereat,  videtis.  Ouias 
hoc  non  predpae  peocato  clezi  agitor.  Ecoe!  ecdesie  et  monA- 
sterifl  destraeta  quasi  in  Bolitadindm  redacta  soni  Ex  nostro 
enim  peccato  hoc  agitur,  quia  faciente  nostra  negliencia  ad  vitam 
turba  erudita  non  est.  Si  ergo  usque  ad  juesens  desides  fuimus 
et  pro  animabus  debitas  oraciones  non  ludimus,  nunc  animas 
pauperum  nostrorum  non  obliviscamur  in  finem,  quia  clamant: 
Miseremini  md,  miBeremini  mei  etc.  In  sequenti  ergo  libro  po- 
siti  Bimt  fero  cnncti,  qui  nostro  monaaterio  Boa  bona  tradiderunt 
com  eorom  amrersariis,  quibus  ligaü  Bomus,  ut  pro  eiB  deo  de- 
Mtas  referamus  gradarum  acciones  et  pro  eoram  animabns  sedull 
deum  deprecemus(ur),  quiu  iargn  manu  eorum  uobis  boua  tradi- 
derunt, quorum  elemosinia  nutnmur  et  fovemur.  Et  certe  tanto 
feliciores  existimus,  quanto  pro  eorum  liberäcione  de  purgatorio 
laboramus,  quia  ipai  in  celo  pro  nobis  orare  non  desinunt,  qni 
nostrlB  jufaminibus  penaa  aoerbi  purgatorii  eTasemni  Qui  autem 
impedimentom  aliquod  temere  facerat,  ne  aniveraaria  dictomm 
f  sqIb  GonpetentibaB  et  debitis  boris  ezsolrerentor,  ab  illo  dens 
requirat  in  illo  die,  quando  iudicaturus  est  vivos  et  murtuos  et 
seculum  per  ignem.  Tunc  autem  immacuiatus  ero,  cum  obser- 
vavero  me  ab  iniquitate,  non  obiitus  animas  eorum  in  finem^); 
quibus  ille  propicius  sit,  qui  eas  predoso  aanguine  suo  redemiti 
dominuB  noBter  Jeans  Ghristua,  qui  cum  deo  patre  et  spiritn  sancto 
Tivit  et  regnat  deuB  per  omnia  secula  seculonimt  amen. 


')  JsremiM  tineni  4.  1.  »Ciitut  rei  Iflumiuiit  obm  toIo*.  Stott  dioMr 
wortt,  di«  im  original«  durdistridieii  sind,  steht  der  TorhergelieBde  satt  als  nnd- 
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Conyersio  s.  Pauli  apostoli. 

')  Hier  steht  im  urigtual  U^t  todestag  des  abUs  Cosiu&aus  ?om  jalue  1586 
aus  dc(  zeit  nach  G^^&win.    YilU  hm  =  Burgei^fi. 
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26. 

e. 

m 

K 

Obiit  Jrm^ardis  filia  Michalet  de  Dozzo  ; 
contolit  ecclesie  uostre  modios  III  red- 
ditu9  pro  remedio  anime  sue  et  pro  an- 
1  niYersaho  sno. 

27. 

f. 

1  vr 

K 

28. 

UCb&Tä  8.  AgüduS. 

Uli 

K 

do. 

b. 

lU 

K 

31. 

c. 

II 

K 

FebruariiuL 


1. 

1  Fehr.  ßrigide  Virginia.  Anno  domini  mülo 
d.  1  EalendiB  i  CCOLX.  obiit  Hertwicus  advocatua  in 
1               j  TincoKs. 

2. 

e. 

IUI 

N. 

Purificncio  s.  Marie  virfjinis.  Obiit 
Üdalricu3  filius  fimdatoris  uostri,  qiii  de- 
dit  partem  luTedifatis  sue  nostro  inona- 
sterio  monachus  factus  pro  suo  anniver- 
saiio.  Obiit  Hainricus  gladiator  de  Me- 
rano,  qui  dedit  et  legavit  buic  monaste- 
ho  dimidiam  curiam  in  Glums. 

III 

N.  1  Blusii  epiöcopi  et  martiria. 

4. 

n 

5. 

a. 

NofH 

Agathe^  virginis  et  martiris.  Obiit  domi- 
nus Hetzüo  cancelanos,  qni  mnlia  bona 
fecit  monasterio  in  literis  suis.  Hie  dedit 
curtim  in  ponte  buvend  sive  Hartini  pro 
anniyersariosuo&ciendo.  Hicstatdepictas 
apud  ianuam  chorL 

6. 

b. 

VIII 

idw 

Dorothea  virginis  et  martnis. 
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7. 

0. 

vn 

idua 

8. 

d. 

VI 

idua 

9. 

e. 

V 

idus 

10. 

f. 

IUI 

idtu 

Scolasticd  virgfiuis. 

11. 

o 

III 

idua 

12. 

a. 

II 

*  « 

idu8 

18. 

b. 

Idu9 

14. 

6. 

%r\rf 

TT 
JL 

Marcii,   Valentini  martiris. 

15. 

d. 

16. 

6. 

XIIIl 

K 

Juliane  virginis. 

17. 

f. 

XIU 

K 

la 

g- 

XII 

K 

Obiit  Hainricus  Suppan  noster  confrater, 
qui  dedit  bona  sua  uostro  monasterio  pro 
anniversario  suo  faciendo,  quenou  Bcripsi, 
quia  Incisus  fuit  über.  % 

19. 

a. 

XI 

K 

Obiit  dominus  Chanradus  abbas 
MCCLXXXXVnL 

* 

20 

b 

X 

K 

V/Ullu   Oiy^UUuliU.U3    LUilVcrsUo   IlUotcl  L/UU' 

frater,  qui  dedit  curtim  in  Latasch  et  pre- 
dium  unum  in  Slfls;  Hie  stat  depictus 
ad  sanctum  Benedictum  et  eciam  ibidem 
duas  miflsas  in  ebdomada  instituit 

21. 

• 

6. 

yiiu 

K 

22. 

1  "»'' 

cL 

Tin 

K 

• 

Edihedra  $,  Petri  apostolL           ,  ^ 
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Februariiu. 


2a 

e. 

vu 

K 

24. 

f. 

VI 

K 

MtUhy$  apostolL 

25. 

g- 

V 

K 

Walpurge  virginU. 

26. 

Uli 

K 

27. 

b.  i 

III 

K 

28. 

c. 

II 

K 

Itrdui. 

1. 

d. 

Ealendis 

2. 

e. 

VI 

N. 

• 

3. 

f. 

V 

n: 

Obüt  Hainrieas  soolaris,  qui  ordinavit 
misaam  ad  saaetnm  Johannem  awange- 
listam. 

4. 

g- 

IUI 

5. 

in 

N. 

6. 

b. 

II 

N. 

7. 

c. 

Nonas 

8. 

d. 

VIU 

idus 

9. 

e. 

vu 

idus 

10. 

t 

VI 

idua 

11. 

V 

idu§ 
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» 

12. 

a. 

t  TT  T 

im 

tau8 

Qrworii  iM$üä     Obxit  Thabaldns  nres- 

biter  in  Slanders.  Gontulit  pro  remedio 
auime  sue  curtem  in  Yetzano  et  prv  an* 
myersario  sno  fkciendo.  Obiit  Nannes 
de  Bamfls,  qui  creditdresseille,  qui  spo* 
liavit  ecclesiam  nostram  in  Naders. 

IS. 

b. 

in 

* 

idu8 

14 

c. 

u 

idU8 

4 

15. 

d. 

1 

ldu9 

1 

Obiit  S[a&erina  fiüa  Jobannie  ministri; 
contolit  ecclesie  nostre  modioe  II  red- 
ditus  pro  anniversano  suo. 

16. 

6. 

xvu 

K 

AprÜU». 

17. 

f. 

JLVI 

K 

Obiit  dominus  Swikerus  de  Montolbon, 
qui  dedit  a|3^*um  uniuii  ia  Malles  solveus 
niodios  XV  redditua  MCCCXYII  pro 

•  • 

anniversano  suo. 

18. 

XV 

K 

19. 

xnii 

K 

> 

20. 

b. 

xm 

K 

21. 

c. 

XII 

K 

7ii>n/6tlieii  ahhaMM  Notandum.  onod  in 
cena  domini  datur  sollempnis  elemosina 
omnibns  advenientibos,  excepto  mandato 
paupemm. 

22. 

d. 

XI 

K 

23. 

X 

K 

- 

24. 

f. 

VIIII 

K 

■ 

25. 

VIII 

K 

Annwiciacio  dominica. 
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a. 

VII 

K 

27. 

b. 

^  T  W 

II 

K 

c. 

K 

K 

29. 

d. 

IUI 

K 

30. 

e. 

in 

K 

31. 

II 

1  K 

Aprilk 

1. 

g- 

Kalendis 

2. 

a. 

IUI  1 

3. 

b. 

/I/ 

N. 

4. 

f 

c.  j  U 

N. 

Ambrosii  episcopi.  Obiit  Joliaunes  de 
Dozzo;  contulit  ecclesle  nostre  modios 
Un  redditus  pro  aunlTersario  sao. 

o. 

d. 

6. 

6. 

idu8 

7. 

f. 

vja 

idiis 

Obiit  Gebezo,  qui  eciam  Mt  de  genere 
domini  Friderici  abbatis;  dedit  curtim  in 
Sliniga  nomine  Casatz,  et  XY  modialia 
in  Martzelage  pro  annirersario  sao  et 
remedio  anime  sne. 

8. 

VI 

idu9 

Obiit  Gebhard  US  filiuH  domini  Friederici  iVa- 
tris  fundatoris  nostri,  qui  dedit  ciirtem  iu 
Salina  cum  capella,  et  aüa  bona  iu  Ve- 
tano  et  in  praio  niaiore  pro  anni\  ersario 
siio  et  patris  sui  piTpetualiter  relebraudo. 
Et  Volgerus  abbas  ol'iit  MCLXXX,  qui 
ante  conseaatiouem  abbaciam  resignavit. 
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9. 

a. 

V 

1 

idu9 

10. 

b. 

im 

idus 

Obiit  Fridericiis  frater  domini  ülri*  i  fim- 
udiürib  iiosiri^  qui  uecui»  cunoul  lu  J^iiUo 

pro  suo  auniversario. 

11. 

c. 

III 

idua 

12. 

d. 

II 

idua 

13. 

6. 

Idua 

14. 

f. 

XVIII 

9  . 

K 

'  Mail.  Tiburcii  et  Valeriani  martirum. 
Obut  Diemudis  hiica  de  Mals;  contuht 
ecclesie  nostre  pro  remedio  auime  sue  et 
pro  tiiiLiivci  biiiiO  iiDrain  i  Vcroii6uo6iii 
redditus. 

15. 

g- 

XVII 

K 

16. 

a. 

XVI 

K 

17. 

b. 

XV 

K 

la 

c. 

XIIII 

K 

Obut  doramus  hgino  advocatiis  de  Macias 
MCCLXX\  II,  cuius  anniversaiius  peragi 
aeuBLur  cuni  uuiversis  saceraonous  cir- 
cumvicinis;  hic  dedit  curtim  de  Wanga 
imacuni  domino  Alberone  Obiit  dominus 
Johfumes  abbas  MCCXHU. 

19. 

d. 

XIII 

K 

Leoms  papa 

20. 

e. 

XII 

K 

21. 

XI 



22. 

g* 

X 

K 

2B. 

villi 

K 

Giorgii  marUris. 
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24. 

b. 

F/// 

K 

Obut  Johannes  de  ide;  contulit  eccleäie 
nostre  XIII  oves. 

25. 

c. 

rii 

K 

Marei  e/OfangeUaU,  {letauia  maior. 

26. 

d. 

VI 

K 

27 

e. 

V 

K 

2Ö. 

f.  j 

IUI 

K 

Vitalis  martiris. 

• 

29. 

g- 

III 

K 

» 

30. 

II 

K 

Itilu. 

1. 

b. 

Kaleodis 

M(ui.  Philippi  et  Jacobi  apostolorum 

2. 

c. 

VI 

N. 

3. 

d. 

V 

N. 

Invmcio  s.  crucis. 

4. 

eL 

1 

//// 

N. 

Obiit  Hamkmus  nepog  domiui  Wisouis 
abbatis,  oi  cisns  iu  servicio  nostro  a  con- 
patre  suo,  eciam  i»roprio  nostro  MCCCLVIU 

5. 

f. 

III 

N. 

') 

6. 

g- 

II 

N. 

Johannis  ante  portam  latinam. 

7. 

a. 

Nona» 

• 

8. 

b. 

VIII 

idu9 

0  Hier  ist  Im  origimle  da«  tode^Abr  dM  abtes  JmoI»  Qnflnger  165S  ein* 
fetiaceo,  d«  rwteantor  tempU  notttl  geiuumt  wind. 

^  HiM  ist  das  todMii«Iir  de»  alitw  Halliiat  Laof  1640  cnraahBt,  der  ale 
miaerator  et  qnasi  alter  ftwdator  menasterii  nottri  beseidinet  wird. 
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9. 

c. 

VII 

idua 

10. 

d. 

VI 

idu» 

Gordiani  et  Epymacbi. 

11. 

e. . 

IUI 

idus 

Gangolfi  martiris. 

12. 

f. 

IUI  .  idus  1  Nerei  et  Acliillei  martirum. 

la. 

g- 

/// 

idtfs 

Boniiacii  martiris. 

14. 

a. 

Idus 

15. 

b. 

IdU8 

16. 

c. 

.XVIll  K 

1 

MatL 

17. 

d. 

XYl 

K 

18. 

e. 

XV 

K 

19. 

f. 

xnii 

K 

Poteaciane  virginis. 

20. 

g- 

Xlil 

K 

21. 

a. 

XII 

K 

22, 

b. 

XI 

K 

23. 

X 

K 

24. 

d. 

vrni 

K 

25. 

e. 

VIII 

K  1  Urban!  pape  et  martiris. 

26. 

f. 

VII 

K 

27. 

g- 

VI 

K 
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28. 

a. 

V 

K 

29. 

b.  //// 

K 

Manmiid  epiacopi. 

30. 

c. 

III 

K 

31.  1  d. 

Petrouelle  virgiuis. 

JimiiB. 


1 

e. 

Kalendis 

JaniL 

2. 

f.  , 

//// 

Marcellini  et;  Peth  martirum. 

g« 

m 

N,  1  Erasmi  martms. 

4. 

a. 

II 

N. 

5. 

b. 

Namu 

Bonifocü  et  sociorum  eins. 

6. 

c. 

vin 

idus 

■ 

7.  ;  d. 

i 

VII 

8.  1  e. 

VI 

Obiit  dominus  Chmuradus  abbas 

Mocmu. 

9. 

f. 

\  \ 

V   '  idus 

1  1 

Priini  et  Eeliciani  martirum.  Ooiit  Geb- 
hardus  frater  fandatoris  in  Jerusalem; 
hic  dedit  campum  Martzelag  et  in  ScuU 
alia  bona  pro  suo  annlTersario  fadendo. 

10. 

g- 

1  IUI 

idu9 

> 

11. 

a. 

HI 

Bamabe,  apostoü. 

12 

II 

idus 

Basilidif»,  Cirini. 
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16. 

c. 

Idua 

14. 

XVill 

K 

Julii, 

15. 

e. 

XVII 

K 

Viti  et  Modesti  mariamm. 

16. 

f. 

jori 

K 

17. 

e. 

o 

XV 

K 

Obiit  Oebhardus  u])bas  nostre  congrega- 
cionis  Millo  CLXXVIIU;  liio  multa  bona 
mouasterio  fecit. 

18. 

a. 

xini 

K 

Marcelli  et  Marcelham. 

19. 

D. 

XIII 

\ 

A 

Gerrasu  et  Protasu  martiram. 

20. 

C. 

XII 

21. 

d. 

XI 

K 

Albani  martins. 

22. 

e. 

X 

K 

Paiüini  episcopi. 

23. 

M 
f. 

VUII 

K 

24. 

VllI 

K 

Nativitas,  s.  Jolbcmnis  haptiste. 

25. 

a. 

VII 

K 

Obiit  dominua  Johannes  abbaa^  qui  mul- 
ta bona  fedt  monasteriOf  MCOCäX 

26. 

b. 

VI 

K 

Johannis  et  Pauli  raartirura.  Obiit  do- 
minus Albero  de  Burgüs,  coDsans^ndneus 
domini  Friderici  abbatis,  qui  dedit  cur- 
tim  in  Sliniga  pro  annivprsario  suo,  uxo- 
ris  eius  domine  Mathildis  comitisse,  et 
pareatum  suorum  cum  manu  ti Horum 
suorum,  et  ut  lumen  ante  al^Lire  s.  Jo- 
hannis PwaiiL^*  li:>te  habeatur  et  serTidipi 
fratribus  exlu  beatur  in  anniversario;  . 

c. 


17  — 


Juan» 


28. 

d. 

im 

K 

Leonis  pape. 

29. 

A. 

III 

K 

rt/ 1      ir^duiii  upo-ftotorutn. 

BO. 

f. 

// 

Commemoracio  s.  Pauli  apoBtoli.  ÖfcSt 
domimis  Swikeros  canonicus  etiriensis, 
pro  cuius  memoria  dautor  in  serndo 
firatmm  VI.  modü  dedmaium  in  prato 
maiore 

» 

Julius. 

1. 

JWn.   Octara  8.  Johannis  baptiste. 

2. 

F/ 

Ii. 

Ficoessi  ei  Martiniani 

3. 

b: 

F 

N. 

4. 

c. 

mr 

K 

üdalrici  episcopi. 

5. 

d. 

/// 

iv; 

6. 

e. 

// 

OctaTa  apostoloxum. 

7. 

f. 

Nene 

Willibaldi  episcopi.  Obiit  doraina  Bern- 
drudis inclusa,  qiie  comes  erat  in  ter- 
rana  sanctam  domine  fundatricis 
Dostre. 

8. 

g- 

riii 

idu9 

Kyliani  et  sociorum  eins.  Obiit  dominus 
Ulricus  advocatns,  qui  doonuumHerman- 
nuin  decollari  iusserat,  et  ipse  a  suo  pa- 
iruo  domino  Egnone  edt  occisus 
MCCGVmi« 

9. 

a. 

VII 

idua 

* 

*)  Obiit  Ueinricus  a  Bchkuiderperg  aoD»  lö77,  abbas 
Tir.  a«achichtsqueU«Q  il.  2 
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10. 

b. 

VI 

idu8 

Septem  fratrum. 

11. 

c 

V 

idus 

Translaao  s.  Ben  dicti.  Oout  dominai 
Fridericas  abbas  MCLXXXXna*»'  . 

12. 

d. 

im 

idua 

13. 

e. 

III 

idu8 

Margarete  Yirgiuis. 

U. 

f. 

II 

idibs 

15. 

g- 

Idue 

16. 

a. 

XVII 

K 

Augusti.  Quirici  et  Jii litte  matris  eius. 
Hac  die  est  incisio  graminum  in  prato 
dicto  Trosenaires  prope  Mals.  Obiit  do- 
minus Chunradns  de  Schrovenstam ;  de- 
dit  pro  remedio  anime  sne  nostre  eccle- 
sie,  et  pro  suo  anniversario  faciendo  cur- 

lilll  Ullalll  III  liUUuiD  CUUl  UUUli  luro  oUU 

et  alia  bona  ibidem. 

17. 

b. 

XVI 

K 

Alexii  confessoria. 

18. 

c. 

XV 

K 

• 

19. 

d. 

XIIII 

K 

20. 

e. 

XIII 

# 

K 

« 

Obiit  Nicolaus  plabeuer  a  Piaben  2)  et 
nxor  sua  domina  Anna;  dederunt  eccle- 
sie  üostre  pro  remedio  animarum  eorum, 
quia  confratres  nostri,  domum  in  villa 
et  campos  et  prata  pro  eorum  auÜ7er- 
sario. 

21. 

f. 

XII 

K 

Praxedis  Virginia. 

•  <)  OWt  FUUppoi  aMti  «mm  1571. 

.*  *)  DiMft  tMU  Mll  iMton :   Nicolaus  piitor  nostor  de  Otanüo  et  axor  suft  ^ 
i^nina  Agnes  0ta^  ^  M  itm^  «talg»  gittlMM^  aiA  «Mm 
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22. 

g. 

K 

Marie  Magdfdme, 

23. 

a. 

K 

Appollioaris  martiris. 

21 

b. 

K 

Ghrispind  viz^inis.  In  vigilia  mmeti  Ja- 
eobi  falcantor  vel  rndduntur  gramina  in  ' 
prato  Serred,  ut  postea  ncinis  de  Bur* 
guflio  aperta  sit  via  traDseundi  per  to- 
tum  annum  mque  ad  medium  mensem 
Maii  >j. 

25. 

c 

vm 

1 

K  j 

Jaeobi  apoatolL 

26. 

d. 

VII 

27. 

«. 

VI 

2g. 

f. 

V 

K 

FantaleoniB  martiris. 

29. 

g- 

1  ^^^^ 

K 

FeUciä  pupe. 

30. 

a. 

/// 

K 

Al)dnQ  et  Seimen, 

31. 

b. 

K 

Ingnfan. 

L 

c. 

~  Kalendis 

AugutU,  Ad  vimiUa  soMcti  Petri  apo- 
atolL 4 

2. 

d. 

//// 

N, 

Stepliani  pupe  et  martiris. 

a. 

a 

III 

N. 

1  Ifweneh  smcU  Slepham,  Obiit  JacobuB 
C0CU8  noater«  qni  dedit  pro  remedio  ani- 
me  8U6  et  pro  anniversario  aao  faciendo 
conTentai  modiom  1.  et  monaeterio  no- 
stro  modios  in  redditoa. 

I)  vor  dleM  «rlmtaiti  «hieU  dai  ttlfk  »ptMo»  In  FnteadM  M  Bafitii» 
die  tpMtor  In  pmti  niatwuidart  wnrdeD.« 

2* 
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4. 

f. 

// 

N. 

* 

5. 

g- 

Oswald! 

6. 

a. 

VIII 

idu8 

Siiti  pape. 

7. 

b. 

VII 

idus 

Afre  martiris. 

.& 

c 

VI 

idu8 

Ciriad  et  sodoruiii  eins. 

9. 

d. 

V 

idus 

Bomani  martiris. 

10. 

e. 

im 

idu8 

* 

11. 

f. 

III 

iäu9 

Tiburdi  martiria. 

12. 

g- 

II 

\idu» 

13. 

a. 

Idu9 

Ypoliti  et  s(M;ionim  eius. 

14. 

b. 

XIX 

K 

SepUmMs,  EusebiL 

15. 

c. 

XVIIl 

K 

Afiumpeio  $aneU  Mmie  vurgMk^, . 

16. 

d. 

XVII 

K 

* 

17. 

6. 

XVI 

K 

18. 

f. 

XV 

K 

Agapiti  martiris. 

19. 

XIIIl 

K 

SO. 

o» 

XIII 

K 

Ber&hardi  abbatis. 

Äl. 

XII 

* 

K 

i 

22. 

c. 

XI 

K 

TbiiiioiM  «1  Sfiig^^^ 

•  y-  1 
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1  A 

1  ^• 

K 

TTw irr 

A 

25. 

f. 

VIII 

K 

2a. 

VII 

K 

Obiit  occlsas  gladio  dominui  Iieniiaiiou8 
abbas  MOCGUU. 

27. 

o. 

« 

VI 

K 

Obiit  Hainricus  filius  Egnonis  fratris  do- 
niini  fiiderici  abbatis.  Hic  dedit  ciirtim 
in  prato  maioie  iiumiue  saxalbo  pro  siio 
anniversario  faciendo  et  pro  remedio  a- 
mme  sue  cum  familia  in  residente. 

* 

D. 

TT 

V 

K 

Augustini  episcopi. 

Ork 

29. 

c. 

TTTW 

IUI 

K 

BecoUado  saiicti  Johannis  bapüste 

30. 

d. 

III 

K 

Felicis  et  Adaudi. 

SL 

e. 

II 

K 

Fanlim. 

l. 

f. 

8iptmbriB.  EgtdiL 

2. 
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egistrum  Monnsterii  mortis  saiicte  Marie  ordiniö  sancti  Be- 
nedicta, curiensis  dyocesis  vallis  veuuste,  de  omnibus  suis  iiber- 
tatibus,  juribus,  exempdoDibus  a  romaois  pontifidbus  sive  aliis 
prineqiibas  sibi  collatis;  nec  mtm  de  ftmdadone  monasteril,  et 
multls  gesÜB»  doDadonibas,  iestamentis  per  dominmii  üdalricmn 
de  Traepee  ptnrn  fdndetomn  noetram  monaBterio  noetro  fiustis 
tarn  per  eum  quam  per  alios  fiatres  suos  et  propinquos  et  leteroa 
christifideles,  quorum  memoria  in  benediccione  est ;  et  de  omnibiis 
abbatibus,  a  primo  scilicet,  qui  fuit  Albertus  nomine  usquo  ad 
dominum  Wysonem  abbatoUi  qui  fuit  XYI.  in  ordine,  et  de  ge- 
stia  siiigalonmi  magis  noiandis;  et  de  quibusdam  aliis  tirannis, 
qui  noatrum  moiiaateEium  continrbaTenmt,  qaali  flne  eonun  die- 
nun  Btinienis  sIt  finitas;  et  de  quam  pluribos  e?eiitibuH,  gwerns, 
et  pace  ia  nostro  coufinio  elapsis.  Hec  omnia  iii  preseüti  libro 
conscripta  sunt,  ut  abbas  et  conventus  prememorati  monasterü 
in  uno  volumine  inveniant  in  causis  necessariis,  de  quibus  et 
quomodo  respondere  yaleant  de  oausis,  et  ne  jura  monasterii  pre- 
Äti  canaa  tedü  requirendi  per  direrea  loca  et  forte  ignoranda 
quonmdam  invenieadi  [qoia  per  dlTersa  yolumina,  loca,  Codices, 
privüegia  beo  scripta  yentOabant],  perpetue  oblivioni  traderentor; 
et  ut  quilibet  successorum  nostrorum  intueatur,  cuius  sollicitudi- 
nis  fuerint  nostri  predecessores ,  ut  et  ipsi  ad  conservauda  jura, 
bona,  honores,  et  utilitatem  ecclesie  et  monasterii  acceudantur. 
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Kam  originalia  pri?ilagia  ftmdacioDis  hmm  lad  hie  scripta  sunt«, 

et  videntiir  magis  esse  utilia,  qnh  ut  dicitur  in  libro  causamm: 
causa  priraa  superior  est  omai  narracioae,  et  iterum :  cause  se- 
cunde  illuminaatur  a  lumine  priuie  cause.  Ita  et  hie  cause  se- 
eunde  ei  originalibus  et  primis  firmitatem  accipiunt. 

Nam  quid  prodest  scire  nostrom  monasterinm  fandatiim  esse 
a  prefnto  dommo  üdalrioo  de  Traspes  bone  cecordadoiiis/iiisi 
eeUmi  sdatar,  quibus  bönis^  libertatibus  ae  Juribus  per  eum  et 
per  aliüä  christifideles  sit  preditum  et  confirmatum.  Sed  flens 
dico:  initnici  crucis  Christi  inciderunt  huiusmodi  libertates  et 
jura,  ut  in  nostris  libris  pluries  invenitur,  monasterio  in  pericu- 
lam  et  ipsis  in  dampnacionem  magnam;  quibus  eciam  dei  vin- 
dicta,  ut  yeritas  edoeet,  vitam  eoram  precidet.  Modice  enim  re- 
patadonis  est  bonis  de  terra  cresceatibus  aliquociens  privaii;  sed 
ninds  dolendum  est,  nbi  libertates  et  jnra  eodesianun  in  favll- 
lam  rediguDtur;  sed  hec  omnia  eveniunt  aot  ex  negliencia  pre- 
latoium  vei  iaerciam  *)  subditorura  aut  desidia  utiorumque.  .Sed 
non  sie  irapii,  non  sie.**)  Legimvis  enitii  in  veteribus  uovique 
testameuti  libris,  quod  aatiqui  pro  libertatibus  et  iuhbus  suis 
eoUa  sna  carnificibus  subdiderunt  Et  Christus  pro  iusücia  mw- 
tem  sostimiit.  Et  &os»  qui  fiüi  dei  sumiis  et  gubeinatores  reram 
genitrids  dei,  cimcta  in  pace  integra  oonserrernns,  nt  ad  Teram 
pacem,  qui  Christo  est*),  perrenire  mereamur;  qui  vivit  et  regnat 
cimi  deo  patre  et  spiritu  saucto  per  etema  secula  seculorum, 
amen  amen  amen. 

In  nomine  sante  et  individue  trinitatis  patris  et  filii  et  Spi- 
ritus sanoti,  et  beate  ac  gloriose  semper  virginis  Marie  et  oiai- 
ninm  sanctonun,  qnorum  reliquie  ?el  nomina  in  ista  ecdesia  eon- 
tinentur,  quorum  meritis  et  intercessionibus  adiutos  seribere  cu- 

ravi  ac  cogitavi  ea,  que  a  precessoriljus  uo  stris  tarn  episcopis 
abbatibus,  conventu  et  aliis  cliristifidelibus  imperatorii)iis  et  baro- 
nibus  circa  hoc  mouasterium  montis  sancto  Marie  ordinis  sancti 
Benedicü  dyocesis  curiensis  vallis  venuste  apud  Burgusium  acta 
et  gesta  sunt»  que  per  diversa  volnmina  et  privilegia  diversis  et 


•)  loerviA    <)  Mm  1.  4.    <)  qu«  Christi»  Mt. 
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multis  in  loci?"  scripta  reperiuntur,  et  ea,  que  ipsemct  conventus 
vidit  Fei  a  senioribus  et  fidedignis  hominibus  sunt  narrata  non 
fabulose,  sed  at  rei  veritas  se  habebai,  ut  in  annm  .volumen  sin- 
gnla  congrogaia  tedioi^  et  peiicnltiin  inTeniendi  ea,  que  singulis 
causis  suis  temporibus  exigentibus  neoessaria  sunt,  in?6n!antur 
A  devoto  deo  et  hominibus  dilecto  domino  Ulrico  coinite,  milite 
de  Trasps,  pio  fundatore  nostro  felicis  et  beate  recordacionis  in- 
cipieaies  uc^iie  ad  ti-mpora  nostra  per  singula  gesta  fideli  nar- 
ladone  percurramus,  ut  posteri  nostri,  cuius  uos  sollicitudinis  et 
Mitecessores  nostri  fuerint,  agnoseant,  non  solum  libertates  eoGüe- 
sle  et  bona  notanies,  yerom  edam,  quanta  pericula  et  rentos  con- 
trarios  per  tirannos  sit  perpessa,  qui  in  färillam  redacti  sunt, 
iusto  dei  iudicio,  iudicante,  de  quonim  omnium  interitu  et  inise- 
rabili  fine  inferius  dicetnr,  et  quiiutü  fortuna  dei  bonitate  et  beate 
virginis  Marie  mtercessioue  et  beati  Sebastiaui  episcopi  et  sanctarum 
Yirginum  Panafrete,  Climarie,  que  in  ista  ecclesia  patrocinantur, 
sint  Tita,  bonis  temporalibus  et  omni  felicitate  prospeiati,  qui 
.  huic  domui  fidelitatem  et  pacem,  ?erum  edam  bona  sna  tradide- 
nmt,  quorum  anime  in  eterna  beatitudine  letantur.  Sed  incisorem 
exemplaris  huius  negocii,  qui  librum,  ut  postea  dioelur,  indsit,  deus 
suo  flagello  castigavit;  ua-m  [»liulo  post  super  vi  vens  de  hoc  medio 
translatus  est,  in  quo  libro  prindpium  sie  ^)  scriptum  reperi. 

Dum  cuncta,  quo  snb  tempore  fiunt,  cum  tempore  labente 
defluere  atque  transire  cogantur,  facta  mortalium  ne  oblinono  ad 
interitum  trahautur,  Scripte  ad  posteros  transraittere  pronda  sanxit 
antiquitas.  Huius  rei  coiimendabilem  piudenciam  modernorum 
quoque  imitata  prudencia^)  soiercia,  quidquid  suis  temporibus 
dignum  memoria  facit,  sueeessioni  sne  scribere  decrevit  Ad  e?i- 
deodam  itaque  dioendorum  sdendiim  est,  quatnor  germanos  iiiisse  *) 
in  Castro  de  Traspes,  quorum  nnus  Eberhardns,  alter  Udabicas, 
terdus  Gebezo,  quartos  Egeno  füit  nonutatos«  late  Eberbardus 


')  »tepaUaipr«,  wofAr  InwniaiitBr  ^aetar  binzngeschriebeD  warde.  Im 
origintle  steht  noch  ein  »sie*,  und  ist  der  text  von  »incisit*  bis  »traoslafcoB  est* 
tpaeter  diycb  überschreiben  des  frülitni  geeendert  worden.  ')  Prudenda  ist  im  ort* 
g;iDale  untcrstriclien,  vielleicht  dass  M  wefUeibe.  ^)  Am  rande  ateht:  qui  quKfenor 
ioanint  fratrcs  fundatoros'  nostri.  i 

Tlr.  Q«schlcbtflqucUea  II.  }^ 
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cum  non  baberot  heredem,  Christum  sibi  elegit  heredem,  ceno- 
Mom  construens  in  loco  de  SchuUes  qaod  eciam  ad  honoram 
dd  et  beate  genitricis  eius  virgtnis  Marie  afioramque  quam  pla- 
rium  Banctorom  a  qnodam  cardinali  Qtegorio  nomine  eub  regula 

beati  BeoeJicU  dcdicari  impetravit,  prediisque  suis  una  cum  fra- 
tre  8110  üdalrico,  ciiriensi  episcopo,  idem  cenobiiim  pro  volunta- 
tis  sue  arbitrio  locupletavit,  quorum  prediorum  nomina  alibi  hec 
sunt:  curia  in  eodem  monte  cum  omnibus  appendicüs  suis,  et 
dimidia  pars  decimaram  de  liberis  hominibns  preter  octavam 
partem;  et  dimidia  pars  decimi  agnomm,  et  alia  quam  plnra 
predia  afibi  'subscripta:  eurtim  in  Fontanat,  YolpainK  alpem  in 
Asta  et  dicimam  partem  de  reliquis  rebus;  alpem  in  Scbarles, 
alpem  in  Ida  cum  decimes  oniuium  renim,  alpem  in  Ruvina  cum 
deriiuis  omuium  lerum,  alpem  in  valle  Liulia.  ulpem  in  Signes; 
in  superiori  villa  Mays  curtim  cum  omnibus  appendiciis  suis. 

Eroluto  tempore  iam  dicto  Eberhardo  viam  universe  carnis 
ingmso  pridie  El.  deoembris  divina  flageUadone  memorata  eccle- 
sia  igne  concremata,  a  beate  memorie  Chunrado  ?enerabili  cmi- 
eneifl  ecciesie  epiecopo  denuo  fnit  eonsecrata  anno  dominioe  in- 
caruudouis  Millo  U.  triocsimu  prirao  die  nonarum  julianirn.  Idem 
vero  cenobium  cum  per  dei  incrementum  augmentaretur,  üdalricus 
bereditario  iure  lungens  advocacia  eiusdem  cenobii  deliberato  con- 
silio  et  auiilio  fratrum  suorum  scilicet  Friderici  et  Gebhardi,  ab- 
batem  Aibertom  nomine  ibidem  prefedt.  Quorum  fratrum  unus 
Gebhardus  viddioet  nomine  Jerosolimam  per^gre  profidscene  par- 
tem prediorum  suorum  in  remissionem  peccatorum  suorum  sepius 
iam  diclo  ceuobio  contulit.  Hec  videlicet  in  Scullis  partem  suam 
in  campo  sicco,  in  Burgusia  in  Martzelago  XV  modialia  partis 
sue;  qui  eciam  in  eadem  peregrinacione  V^.  idus  Junii  dies  suos 
finivit.  Procedente  vero  tempore  Üdalricus  de  Traspes  antedicti 
monaaterii  fundator  una  cum  abbate  Alberto  sedem  apostolicam 
aooedena  non  modicam  paupertatem  et  intoUerabilem  inportuni* 
tatem  cum  fratribns  suis  in  loco  de  Schullis  sustinuisse  domino 
papa  Eugenio^)  moustravit,  qui  translacionem  eiusdem  abbacie 


*j  Am  naä»i  nonistacio  in  Schuls.  *)  Notandam,  qnod  domimii  Soge» 
niuB  papa  III.  tvun  Tntoasi  cepit  anno  domioi  Millo  C  XLTIII;  tedit  annos  VIII, 
UNueslU,  diM  lU,  regnuto  CoDcaldo,  postua  fridarko  [eigeDttidi  ton  1146—1 15SJ. 
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ad  locum  sancti  Stopham  in  valle  venusta  anno  doraiaice  incai- 
nadonis  Millo  0XLV1<^  sibi  et  confratribus  suis  paiema  beaimii- 
tate  eonöessii  -  Postmodum  vero  predictus  Udalricus  cam  literis 
domiiiiabbatis  ad  apostolioe  sedis  clemenciam  rodiens  suppliciter  et 
instancius  postulavit,  ut  eandem  abbaciam  pro  pace  et  multa  uti- 
litate  ip^um  cenohium  de  loco,  in  quo  erat  super  montem  sancte 
Marie,  transterendi  licendain  liberam  obtiaereiit;  qiiod  eciciin  de 
pietate  sedis  apoglolic'  sil)i  concessum  est,  ut  in  publice  instru- 
mento  ex  inde  continetur  ita  nimimm,  ut  quemadmedum  actenus 
de  alüs  locis  apestoliee  sedi  ceosum  uoii»  aurei  annuatim 
fiolrebant,  ita  deinceps,  de  leco,  ubi  domino  opitubuite  deser* 
viunt,  eundem  censum  romane  ecclesie  persolvant.  Hoc  im- 
petnito  divma  clemencia  inspininte  idcm  Idalricus  monasterium 
in  niniit«'  sancte  Marie  iuiciavit  et  ad  ampliacionem  preben- 
darum  Iratrum  omne  predium,  quod  habebat  in  Nuders  cum 
quarta  parte  deoimnrum  beate  Marie  abbate  primo  Alberto  astante 
k  redpiente  iotuitu  dei  oontradidit.  Idem  autem  abbas  cum  per 
Memiiiim  hidc  imdadni  sollidte  et  provide  insudasBet,  viarn  uni* 
verse  camis  est  ingreesofl  UE^  idas  Januarii  Millo  OLH. 

Huic  successit  Mazeliims  ^)  abbas,  qui  cum  feliciter  miU- 
tasset,  in  idibus  Jauimrü  de  medio  salibatus  est.  Millo  CLVIII®. 

Huic  successit  Swikerns  abbas,  qui  nono  dedmo  KL  Januari^ " 
de  hac  luce  migrant  Millo  CLXIIL 

Abbacta  itaque  vacaute  nutu  dei  veniens  quidam  monachus 
erosdem  moDasterii  a  Oolomensi,  Gebhardus  nomine,  ferens  reli- 
quiae  sanctomm  ad  dei  edtnm  videlioet  sancti  Sebastiani  et  Pa- 
nafrete  virginis,  divina  dante  clemencia  in  abbaciam  eandem  con- 
stituluii  est.  His  ita(]iie  p-ractis  Udalricus  impetrator  huius 
translacionis  seculo  reTnnn  ians  cum  uxore  sua  domina  Uta,  fili- 
oque  eins  se  deo  devoverunt,  muitisque  prediis  monasterium  dita- 
Ternnt  Quorum  prediorum  nomina  hec  sunt:  cnrtis  de  Bamusse 
ea  tenore,  nt  anniversarius  dies  eins  et  uioris  eius  filüque  ipsins 
memoriter  recolatur;  cuius  anniversarius  est  dies  Ym^  Kl.  Ja- 


Seiendom  68k,  quod  primi  fratres  huias  monstteril  reoepti  faerunt  d« 
ooBBttoio  diclo  OttMibqreD,  qui  religiosam  Uc  vitam  plaDUTerunt,  forentM  leeani 
UbrM  SMOBdaiB  ordinem  mhoU  BMMdicti,  qui  libri  usque  liodie  luitMDlur  apnd  not. 
—  Oitoteaeni  im  bwiladieD  r«|i«ni>|sl»Miik  Seliirfcb«n'Neaburv. 
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nuarii  et  anuiversarius  uxoris  eins  IIIF  nonas  Decembris,  filii 
yero  anniversarius  (est)  IUP  nouaa  Eebruarii.    Fridericus  vero 
insoper  frater  Udalrici  eiusdem  curtim  in  Nalles  in  nonte  sitam 
pro  Salute  anime  sue  eidem  ecdesie  donavit;  eains  aDnlTersarius 
est  IUP  idu8  Aprilis;-  filius  vero  ipsius  [Friderici]  Gebhardus 
cum  sane  mentis  esset  et  incoliimis^  sApnlturam  ibidem  habere 
adoptavit  et  pn'dia  siia  eurtim  videlicel  ia  Salina  cum  capella  et 
predia,  qua  lia])ebat  in  Vetaim,  sibi  rontnlit    Translato  artttm 
corpore  patris  sui  Friderici  a  loco  beati  Stephaüi  aaao  domioice 
incamacionis  MilloCL,  ubi  primitus  fuit  tumulatum,  cum  in 
monte  sancte  Marie  iterato  eepellizetur,  cartim  in  prato  maioie 
eo  tenore  tribnit  ecclesie,  nt  dies  anniversarius  patris,  ipsiusque 
eo  decedente  menioriter  habeatur;  cuius'  anniversarius  est  YI® 
idus  Aprilis.  Aiiioldus  eciaiu  ^  oraes  de  Griffenstain,  qui  fuit  ei 
parte  matris  frater  predicti  Udalrici,  curtim  unam  in  Mays,  qui 
didtur  Velde  et  prediura,  quod  libere  habebat  in  Passyr,  pro  Sa- 
lute anime  sue  eidem  ecclesie  donavit;  cuius  anniversarius  est 
XIII<^  £1  Septembris.  Uxore  vero  decedente  comitis  Heinrid  de 
Piano,  Maria  nomine,  cum  apud  ipsum  monasterium  sepulturam 
elegisset,  idem  comes  dnas  curtes  in  H&fningen  pro  salnte  ani- 
me eins  monasterio  tradidit,  que  obiit      Kl.  Octoltris.  Mathilda 
eciam  uxore  domiui  Ejj^iuonis  de  Maze  VI  '  Kl.  Decembris  obe- 
unte  ibidem  sepulta,  idem  Egone  predium  in  Schulles  LX  sili- 
quas  persolvens  pro  salute  anime  sue  ad  lumen  ecclesie  obtulit. 
His  iUque  transai  tis  abbas  Gebhardus  XY.  Kl.  Julü  domino  spi- 
ritum  reddidit  MCLZKYHn^*.   Gui  suceessit  in  abbacia  abbas 
Yolgerus,  qui  ante  consecrationem  hiüc  dignitati  abdieavit  et  ad 
claustrum  suum  Ottenbüren  reversus  VI^  idus  Aprilis  obiit 
MCLXXXP.   Huic  suceessit  in  abbacia  Fridericus  abbas,  filius 
comitis  FridtTici  de  Ultimo;  sub  cuius  tempore  patre  eins  ITTP 
nonas  Novembris  ()l)euut6  curtis  in  superiori  Mays  eidem  mona* 
ateno  per  manus  filiorum  suonim  Udalrici  viddicet  et  Amoldi 
et  EgenoniSf  fratnim  eiusdem  abbatis  et  matris  eorundem,  Ha* 
thüdis  nomine,  pro  salute  aninianim  ipsorum  coUata  est.  Inspi- 
ranto  divina  clemencia  dominus  Albero  de  Bnrgfls  consanguineus 
omninm  su])radictorum  tempore  memorati  abbatis  Friderici  cur- 
tim in  Slininge  ad  servicium  fratnim  pro  salute  auime  ei\\>  et 
uxoris  eiuä  cOmitisse  Mathildis  parentumque  suoruin  cum  manu 
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filiornm  AlUeronis,  Friderki  et  Bei  loUli  eideiii  ecclesie  *lMuavit  eo 
tenore,  ut  lunien  ante  altare  bciiii  Joiiaums  ewuugeliste  ex  eo 
disponatur  et  serviciuin  mtegrum  tratribus  exinde  iu  die  sui  an- 
niversarii  VI®  KL  Jolii  exhibeatiir.  E?oluto  insuper  modico  tem- 
pore üdalricus  prefifitas  comes    felidter  bbüt;  cuius  anniversa- 
rius  est  El  Novembris;  eiusque  frater  Arnoldns  comes  pam  tem- 
poris  intervallo  VI**  Kl.  Julii  decessit.   Postmodum  vero  mater 
premortiiorum  deliberato  consilio  vivorum  filiornm,  abbatis  Fri- 
deri'-i  videlicet  et  coraitis  Egenoms  ad  abbaciain  eandem  migrans 
ibidem  deo  devovit  militare.    Obeunte  postea  filio  eiui  abbate 
Friderico      idus  Julii  MCLXXXXIIH^  cains  memoria  in  beoe* 
dictione  est,  mater  eius  curtim  in  Nova  cum  manu  filii  eins  co- 
mitis  figenonis  memorate  ecdesie  cum  mnltis  aliie  bonis  pro  sa- 
Inte  anime  eins  et  pro  remedio  prelibatarum  animanim  obtnlii 
His  itaqiie  peractis  seciilaria  penitiis  abdicavit  in  manu  Johannis 
abbatis,  qui  Friderico  in  alibacia  primus  successit  et  inoiia>tice 
religioni  inmmbens  evoluto  trium  annorum  sjiacio  YllI"  Kl.  De- 
cembris  de  hac  luee  feliciter  migravit  MCCXIIIl.  KL  Mali.  Pa- 
lentela  quoqne  eins  considerante  ecclesiam  ad  honorem  dei  et 
beate  dei  yirginis  genitrids  Marie  accrescere  prediis  eomm  ipsam 
accnmulare  satagebant;  Hainricns  yidelicet,  qui  fiiit  ftlins  fratris 
sui  Egenonis  curtim  in  prato  maiore,  qiie  dicitur  Saxaibo  cum 
familia  in  ea  residente  pro  remedio  anime  sue  contulit;  cuiu.s 
anniversarius  est  VP  Kl.  Decembrin.    Simiiiter  Gebezo,  qui  fuit 
filios  alt«rius  fratris  sni  Gebezonis  pro  salute  anime  sue  contulit 
cortim  in  Slininga,  qne  didtur  Oasätz  et  XV  modialia  in  Mart- 
xelago,  cnius  anniversarins  est  YI^  idus  Apriüs.  Hezelo  cance- 
larins  de  Sindes  contulit  curtim  in  ponte  Bavende;  cnius  anni- 
Yersarius  est  nonis  Februarii.  Item  'J  ht  ltaidus  presbiter  de  Slan- 
ders  contulit  curtim  in  Vetzauo  pro  remedio  anime  sue;  cuius 
anni?ersarius  est  Uli"  idus  Marcii.    Hainricus  Suppan  de  Tyrol 
pro  remedio  anime  sue.    flic  est  notandum,  quod  omnia  supra- 
seripta  inveni  [in?eniuntur]  in  kalendario  mbeo  ^)  de  verbo  ad 
Yerbum;  nbi  autem  dimissum  est»  videlicet  de  ehristofideli  Hain- 
rioo  Suppan,  inveni  librum  indsum  quatnor  folia  et  nesdo  quot 


I)  Von  Ulten.    ')  Incisio  libri  fuliorum  et  quatornorum ,  quod  rubcum  kft- 
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quat«rnos,  que  incisio  facta  l'uit  temporibus  decollacionis  venera- 
bilis  patris  Hermnnni  ahbatif,  mm^  finis  vite  inferius  dicetur; 
tunc  enim  dominus  Ulncus  advocatus,  qui  eum  occidi  iusserat, 
ecclesiam  et  sacristiam  cum  suis  ingressvs,  ut  Nabuchodonosor 
templnm  doraini  in  Jerusaleiii,  literas  papales,  bttUas,  prifilegU, 
publica  instramenia  ^)  secnm  in  Ämadas  detalit,  et  omnibns  di- 
ligeuter  perspectis  et  perlectis  remisit,  qnod  voluit,  et  de  quo 
suspicionem  habebat  in  futurum,  quod  contra  ipsnra  vel  suos  in- 
surgere  posset,  retinuit  ^)  et  quam  plures  litere  papales  et  impe- 
riales sunt  amisse,  quanira  literarum  alique  copie  alibi  sunt  in- 
Tente, ut  inferius  suis  in  locis  dicetur.  Sed  quia  modicum  de 
düecto  deo  et  hominibns  domino  IJlrioo  fhndatore  nestro  dictum 
est,  cnius  memoria  est  in  braedicdone,  nunc  ad  eius'  sollicitudl* 
nem,  quam  circa  monasterium  hahnit,  revertumur.  Cum  itaque 
idem  Üdalritu^  in  edificando  claustrum  soUicitus  esset  ima  cum 
fratribus  deo  tamulantibus,  gubernacionem  renira  ad  ideiii  m  na- 
sterium  pertinencium  per  se,  usque  dura  habitum  indueret,  tenuit, 
et  ut  fratres  deo  uberius  deservire  valerent,  et  pro  amplificacione 
prebendarum  et  divini  cultus  infrascripta  bona  ipsi  monasterio 
tradidit  perpetuo  possidenda,  que  bona  inrenimus  scripta  in  hec 
verba  in  quadam  litera  Hezelonis  cancellaiii  huius  terre^). 

In  nomine  sancte  trinitatis  et  individue  unitatis  notum  fa- 
cimus  huius  terre  *)  bar(*nii  ns  tarn  nobilibus  quam  is^nobilibus, 
tarn  clericis  quam  laicis,  presentibus  fiituris  de  donaci*>üe  et  tra- 
dicione,  quam  facit  secundum  leges  et  scita  ])atrum  sanctorum, 
beatus  et  felix  üdalrieus,  Uta  uxor  et  filius  Udalhcus  ad  hono- 
rem Jesu  Christi  et  sanctissime  virginis  Marie  et  sanctorum  apo- 
stolorum,  martimm,  confessomm,  rirginum  in  remissionem  om- 
nium  peecatomm  suomm,  et  omnium  parentum  et  omninm  fide* 
lium  tam  vivorum  quam  mortuorum.  Hec  est  traditio:  curtim 
in  loco  Algund  iuxta  montem  sitam  um  quesitis  inquirendis 
vineis,  pratis,  agris,  salectis,  pomarüs  ab  Oriente  m  sancto  Genuino 
dacumbens  in  eodem;  aliam  curtim  sita  in  loco  Plftirs  cum  om- 

*)  »Codices  quaternos  et  libros  ot  meliorem  theeaanm  eodesie*  int  originale 

durchstrichencr  zusatz.     *)  ,Ft  ita  hunc  Itbrum  incisum  remisit*,  gleichfalls  im 

originnle  dnrohM  richonor  zusatz.  *)  Feocia  per  fundatorem  data  naooaatmo;  raad- 
Bemerkung.       Ex  aulonUco* 
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nibus  app0DdieÜ8  ad  eandem  pertinenciai  que  cambita  et  conmu- 
tata  est  cmn  possessionibus  eodeüe  sancte  Marie  in  monte  sancto 
et  cum  proprietatibas  et  aUodüs  et  posseseionibas  beati  üdalrid 
de  Traspes.   Hec  curticula  finiattir  ab  ooddente  in  sancto  Magno, 

ab  Oriente  in  ecclesia  suucte  Marie  curiensi.  Ciiitiiu  a  Tellis  cum 
molendino  et  cum  omnibus  appendiciis;  curtio:  ])Oüura  iu  yrao 
rico  Slanders  cum  capelia  saucti  Ingenuini  et  cum  viueis  pratis, 
campis  et  pomariis  et  molendino.  Et  curtim  in  Montäzzo  cum 
anuübas  in  Montazzo  pertinentibos,  enrtim  in  vioo  Cbortz  cum 
emmbas  adiaoentiboB  ab  Oriente  in  via  dacumbens;  in  eadem  cur- 
ticula et  unuiD  mansum  in  vico  Burgüs  cum  omni  jure;  etnnam 
alpem,  que  Finna  vocatur  cum  omni  jure.  De  terra  supra  norai- 
nata  falsiciam  eicipimus:  Volpiam,  Bennes,  Valmal.  Has  terras 
et  has  possessiones  supranominatas  dedit  et  donavit  et  contradi- 
dü  secundum  jna  regimn  Udairicus  de  Traspes  benus  et  honestus, 
Uta  felix  nxor  et  üdalricoa  amborum  filins  in  monte  sancte  Marie 
Bnrgfls  Tiddicet  abbatibns,  monachis  et  aliis  ntrinsqne  generis 
ibidem  deo  serrientibus  et  eorum  successoribus  perpetualiter  firma 
potestas  et  inoessa.  Hanc  terram,  quam  snpra  nomiaavimas  sub 
fidei  nostre  poliicitacinne  conrEislmus,  quod  vulgo  dicitur  Virsalt, 
in  manu  comitis  Adalbert!  et  fratris  Bertoldi  et  cum  manu  illo- 
nun  et  nostre  iure  dedimos  sancte  Marie  sita  et  constituta  in 
monte  Bnrgfis  ad  serviendom  deo  fratribns  et  sanctis  monaebis 
et  aliis  iMdem  deo  servientibns  perpetualiter.  Hee  tradieio  et 
bee  notieia  et  boc  Privilegium  fiactum  est  anno  MO  sexageeima 
lUIo  indiütioiie  XII.  regnante  et  iraperüüte  rege  Friderico  annos 
Xni.  Hecil  buius  terre  can<*ellanus  mann  sua  firmayit,  sub- 
scripsit,  confirmavit.  Huius  rei  et  privüegii  testes  sunt:  Artwicus 
de  MaeiSf  Fridericus,  Cbunradus,  £gino,  Hainricus  de  Burgüs, 
Adalbero  de  Scfaludis,  Cbnnrati  Beinerias  de  Laut^  Hiltprant,  Got- 
fn%  Cbnnrat  de  Sindes,  Hedl«  Bnprebt  de  Borgfls;  Yi^encins, 
Udairicus,  Bonel,  Alexius  de  serrientibns  sancte  Marie;  Albertus, 
Porchardus,  Swikerus,  Conradus,  Udairicus,  Nanno,  Thietmar  de 
Eamusses,  de  monte  Albano:  Üto,  Volpium;  de  servientibus  co- 
mitis Bertoldi:  Engelmar,  Hartwich,  Conradus,  Hainricus  Suppan; 
de  Merninga:  Oonrat,  Heribott,  Ortolf;  de  seryientibus  domini 
Udalrid:  Gebizo^  Hainricus  [Untrie];  de  Lautes:  Marquardus, 
GoDradoB.  , 
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Notnm  Sit  ommbus  huius  t«rre  fidelibus  ^)  tarn  preseniibus 
quam  futuris  de  tradicione  et  donacione  secundum  leges,  quam 
UdalricuB  de  Tmspee  et  Uta  uxor  et  üdalricus  filius  huic  eocl^ 
sie  sancte  Marie  in  monte  Burgfls  sita  ibidem  deo  sementibiis 
tarn  clerieis  quam  laieis  perpetualiter  contradiderant,  anno  MiUo 
CLVmP  indictione  VlIH*  regaunte  rege  Friderico  aüuo  Villi*. 

Hecil  cancellarius  firmavit  hoc  privilegiuiü  curtim  BurgÜs 
Ib  Broilo  cum  omnibus  adiaceutibus ;  curtim  iu  prato  maiore 
cum  omoibaa  pertiaentibus ;  curtim  in  Süniga  cum  omnibus 
sibi  adiaeentibiis ;  eurtiitt  in  vioo  Ckortzie,  que  appellator  Scur- 
cuiia  et  ea,  qae  ad  iüod  pertinent;  curtim  in  vico  Nudera  in 
▼ico  medio  cum  quarta  parte  dedmarom  ex  integro  et  cum  aliia 
ad  curtim  pertinentibus ;  curtim  iu  vico  Ramusse,  qui  iacet  super 
basilicam  sancti  Florini  cum  omnibus  adia^  cntibus  et  cum  familia 
Jannit  et  sui  infantes ,  Amolt  et  sui  infantes  et  alia  familia» 
curtim  ad  Scullis  in  bivurca  cum  omnibus  ad  idem  pertinentibus 
et  cum  toto  serrido  et  cum  toia  familia;  Cbunrat  et  sui  infantes, 
Chuno  et  sni  infantes,  Bonns  filius  et  sui  infantes  et  fratres  eins, 
Yimcius  [plaro]  et  sui  infantes,  Vigilius  et  sui  inftntes,  Bertha 
et  eins  infantes,  Gerdrut  et  eias  infantes,  ScuUa  et  eins  infantes 
et  alia  familia  raulta;  terra  de  vico  Vetane»  quam  laborat  Luit- 
frid,  Jannes  [niaias]  et  Luit]»rant  [regi] ;  curtim  iu  vico  Ardetae 
subtuB  yiam  cum  familia  et  cum  omnibqs  adiaceutibus. 

Falsiciam  excipimus  et  ponimus  de  snpradicta  terra,  et  no» 
minata  videlicet  curtes  illas  supra  nominatas  unum  pratnm  subtus 
Sindes  in  SiUas,  unum  pratum,  in  Suppanina  in  Sillas  et  unnm 
mansum,  quem  habet  Ädelbertus  de  )Sinde8  in  Vetane  et  unam 
quarlam  ibidem,  quuui  liabet  Nanuo  de  Rarau.sse  iu  beneficio  et 
unam  quartaui  in  eadem  villa,  quam  habet  Fridericus  de  Scluse, 
et  unam  quartam  ibidem,  quam  habet  Conradus  de  Ardet^  et  in 
yico  Sußis  quinque  solides  in  Merze,  in  Sandogin,  et  unam  alpem 
in  Sampur  quam  habet  Sigfridus  in  benefido,  et  unam  alpem  in 
Ämbiam;  üüsidam  de  familia  supra  nominata  ponimus  ^in  alia 
fiunilia  Vetane:  Ohuno,  Luitprant,  Justefrit;  predium  quoque,  quod 
ost  in  Intal  cum  suo  jure  et  cunctara  familiam,  quam  ex  parte 
prefate  Ute  infra  Vinestanam  äilvam  in  simul  habuerunt  eidem 

*)  AUud  )irirUegtuui  iuadatoris  iu  «mdüiu  litera;  eiau  raoübemerkuiig. 
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ecclesie  illicque  deo  servientibus  in  perpetuum  tiadiderunt.  Hoc 
predium  et  curtis  Burgös  in  Bioil  i  videlieet  et  ciirtis  in  vico 
Nuders  hac  condicione  data  sunt,  ut  per  singulos  anucs  anniver- 
saiias  dies  celebretur:  Udalrid,  axoris  8ue  Ute  et  filü  Udalri'  i  et 
patris  üdalrid  et  nxoiis  Irmegarde  perpeinaüter.  Huitis  rei  testes 
sunt:  XTdalricus,  qui  pennain  levant  Hertwicos  de  Macis  et 
filins  Pridericus,  Heinricus  de  Buigüs  et  frater  Albero,  Hiltprant, 
Gotrridu>  (lo  Liiutz,  Rupertus  de  Sindes;  de  Burgus:  llomanel, 
Vivencius,  Buuelius,  Alexius;  de  sorviöiitibu>  sancte  Marie;  Con- 
radiH  de  Tarcis,  Purchardus,  Gerungud»  öwikerus  de  Malles,  Adel- 
bertus  de  Sindes,  de  familia  dominorom  Marquardus  de  Lautz, 
Bupertus  de  Vettano,  Emest  de  Sindes,  Gebezo  et  Friderioas 
de  Sclasis;  de  Buigus:  Fridericas  et  frater  Udalricus  et  victor 
Saeerdos. 

In  nomine  doiuiiii  nostri  Jesu  Christi.  Anno  Millo  OL  Villi'* 
indictione  Villi*  regnante  rege  Friderico  anno  VIUI*^  Gebliardus 
de  Traspes  sua  bona  voluntate  et  sana  mente  et  sorores  Irmgard, 
Adelhait,  Helwic  dedenmt  saBcte  Marie  in  monte  Burgtls  et  om- 
nibns  Uddem  deo  serrientibus  unam  curiieolam  In  tIco  Kalles  et 
aliam  in  monte  jnita  sanctam  Martinnm  cum  omnibns  ad  eas 
pertmoiiHl)us  et  cum  familia;  el  unam  curticulam  Slanders  summo 
vico  cum  vinea  et  cum  aliis  n  liiu  entibus  et  unam  curtim  in  me- 
dio  vico  Burgüs  cum  omniliud  pertinentibus  et  curtim  in  prato 
maiore,  Castrum^)  et  ea,  qua  pertiuent,  et  unam  curtim  in  vico 
SGaU(i8)  in  loco,  qni  dicitor  Fontanaza  cnm  omnibus  perti- 
nentibus, et  unam  curtim  Longo  Aqnalaz  cum  suis  appendieiis 
et  unam  curtim  Ardetze  supra  viam  cum  omnibus  appendieiis  et 


Sdtndam  edaoi  est,  qnod  tntiqiiis  tempoiibat  oonsuetado  hufns  terra 
«ni;  COM  aKqui  caaBam  allqnam  memorie  conn6nd«Dd«m  tnwtafeant»  hoc  fiM«n 
iolebiiit  ooi»a  tapieotibiM  et  honestis  viils,  matim«  aatem  oorani  tali,  qui  aneto- 
ritatem  lial>uit  lorandi  pennam ,  quam  aactoritatem  habebant  nobUes  viri  ao  libara 
condicionis  domini  de  Sobengels;  taliter  autem  ßobat:  cam  causa  i&m  dediaaiset 
et  sentencia  lata  Tel  testimonium  [testamentum]  tectott,  iclem  dominus  in  prcsonda 
t^stium  pennftm  •  oram  positam  scriptori  sao  manu  saa  tradidit,  ot  ut  causam  fide- 
liier,  sicut  se  baberet,  scribcre  precepit,  cuius  nunc  locum  t('n(>nt  [sl^f)  vioem  Unent] 
uotarii  publict.     ')  Castmiii  CasteUati,  woron  spuren  noch  rorkaaddn  sind. 
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in  Tasinii  in  Campaz  unum  pratam  et  in  una  alpe  Mntane  et 
snam  familiam  de  Scull(is):  Otto  ot  sui  inlantes,  Liupo  et  eius 
fratres,  Laiiieucius  de  Crista  et  sui  iulautes,  Martzizana  et  eius 
fratres,  Jiertoldua,  Johannes  de  Falone,  Vivencia,  Laurencia,  Mi- 
niga  et  infantes  earum,  Chono,  Sanell  de  Ganda  et  infantes,  de 
Zarnetz  Boniza  cum  filio  et  cum  nnro  sno,  de  Zalerina  Fride- 
ricus  et  uzor  et  infantes,  Fatrisa  et  Mel  de  Casaza,  Miniga  et 
infantes  de  Ramussis,  Patrisa  et  infentes  Widonis;  falsidam  ex- 
cipiiüus  et  ]iommiis  de  terra  supradicta  et  uominata,  curtim  de 
Sahna  ot  curtim  de  Zarnetz  de  familia,  falsiciam  ponimus  in 
aiiam  familiam  Bonom  filium  cum  sociis  suis.  Hanc  tarram  et 
banc  propietatem  recepit  Udalricos  ad  taendam  et  consemndam 
fratribne  et  de4>  serrientibos  in  monte  sancte  Marie  etemaliter* 
Si  quis  contra  banc  cartam  et  contra  boc  Privilegium  temptare, 
contraire  vel  irrumpere  voliierit,  iicioi  sancte  trinitatis  inciirrat  di 
malediccionem  ancte  Marie  et  omnium  sanctonim  incurrat  In- 
super  centum  libras  auri  in  cameram  regis  conponat.  Tracta 
carta  et  facta  Bnrgfis  coram  testibus:  Üdalricus,  qui  pennam  le- 
vavit;  buins  negocii  testes  snnt:  Artwic  de  Mada  et  filins 
Fridericns,  Heinricns  de  Bnrgfis  et  Albero  firater,  de  Bnigfla: 
Boneil,  Bomanel,  Yi^enciuB,  Alerins,  de  Lantis  Gotfridns,  Chun- 
radus  de  SculUs,  Chunradus  de  Chortzes,  Egino  de  Sindes,  He- 
cil  laicus  de  servieutibas  sandte  Marie,  Chunrat  de  Tartz  et  filius 
eius,  Chunrat,  Purohardus,  Swikerus,  Genmgiis,  Adelbertns,  üdal- 
ricus, Artwic,  Dietmar,  Wolfin;  de  familia  dominorum  Marquar- 
dos,  Obunradus,  Hainricns,  Fridericus  Gebizo,  Purcbardns;  de  Sindes 
Hemest,  Tictor«  Swikems  sacerdotes. 

Item  Swikems  de  Malles  sna  bona  volnntate  et  sana  mente 

et  permLssu  i'arcbardi  et  aliorum  iicredum  dedit  sancte  Marie  in 
monte  Burgüs  d  ^  im  modialia  de  terra  subtus  Milaiitz  ab  Oriente 
in  Kginoue  dacumbens  iu  via,  falsiriam  mittimiis  a  Mouiisello 
in  suo  proprio ;  hanc  terram  donavit  sancte  Marie  in  monte  Bor- 
gfls  et  fratribus  ibidem  de6  sernenübns  in  remissionem  omnium 
peccatorum  snomm  parentnm.  Hnins  m  testes:  Adelbertas,  Pur- 
chardus,  Walthems,  Wemberins,  Ansbelm,  Gtobizo,  Haimicas  de 
Vetane.  Hanc  possessionem  recepit  üdalricus  in  abbacie  pro- 
pietate  et  in  sua.  Hainriuusj  de  Flias  conversus  öua  bona  volun- 
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täte  et  sana  mente  consencientibus  iutantibu^i  dediL  irauiuus 
Sim  le  Marie  deo  servientibus  proprietatem,  qiinra  Imbnit  in  Sli- 
niga  äiae  omni  censu.  Item  Gebhardus  cum  manu  Udalrici  illo- 
mm  bona  roluntate  et  sana  mente  consüio  iratnim  dedit  fratri- 
Iras  sancte  Marie  ibidem  deo  sementibas  nnam  solamen  in  Sluis 
snbtas  basiiieam  ei  carnpnm  et  pratnm,  quod  babnit  in  vioo 
Sinis  sine  omni  censu  in  reraissionem  omniuni  peccatofum.  Itfim 
Sigibant  ?iua  bona  voluntate  et  sana  raente  et  '  um  manu  Geb- 
liardi  dedit  sancte  Marie  et  fratribus  deo  ibidem  servientibus 
oniim  modiam  de  Burgüs  in  cultura  et  tantam  et  talem  proprie- 
tatem,  qnam  babet  in  ?ico  Sluis,  et  nnam  cortim  in  monte  de 
Yetane  in  loco^  qni  dicitar  Montllugo  sine  omni  oensn;  et  fiilsi- 
eiam  inmittimns  ntrorumque  iVatram  in  eorum  proprio  nco  Fliez. 
Hoc  totura  datum  est  in  remis>ionera  peccatorum  eorum;  post 
obitum  eonim  firma  et  incussa  maneat  potestas.  Huius  rei  testes 
sunt  viciui  de  Sluis:  Giaelmunt,  Egino,  Algoz,  Marquardus;  item 
Giselmimt,  Pillune,  Pilegrin,  üdabricus,  Parcbardos«  Hedi  cancel- 
larius  snbscripsit  mann  sua 

Hae  dotacione  et  sollempna  donadone  beate  Marie  Yirginis 

et  fratnim  deo  in  ipso  monte  sancte  Marie  Burgüs  per  beate  re- 
cordacionis  dominum  Tllrirum  de  Traspis,  uxorera  suam  dominam 
ütara  et  filium  suum  Udalricum,  nee  non  Gebhardura  fratrcm 
videlicet  fundatoris,  et  aliorum  supranominatornm  factam  idem 
Udakicos  iundator  nt  sapiens  edificator  volens  previdere  in  fn- 
tnnun,  ne  malignitas  snorum  snecessoram  ipso  indnerato  ant 
aliorum  tirannormn  dei  eodesiam  offendendum  vesania  dictum 
monasteriom  in  bouis  ])er  eura  datis  vel  aliis  honestis  personis 
coüiurbarent  magnitudinem  imperatoris  Friderici,  nnm  supra  rae- 
minimus,  adiit  devote  supplicans  et  proponens  omuia  teRtamPüta, 
dotudones  et  donaciones  per  eum  facta,  postuians  conürmacionem 
a  maiestate  demencie  sue;  cuius  devodonem  ipse  imperator  per- 
spidens  confirmavit  litera  sua  cum  plenitudine  potestatis  omnia 


^)  XotÄudum  eciam,  quod  dominus  Wjso  abbas  dixit  [putat.J  se  vilisse 
htofi  honestos  duos  riros  :  GisolmuDt  ot  Filegrio ,  qui  resideutes  fucrunt  et  vicini 
de  SlQs  et  pro  nrliis  njultum  fuerunt  in  raustt  pro  lipni'^  i!c  oomm  silra  rrrinien- 
dift.  Hi  tante  senectutie  ennfe,  quod  cum  difficultato  incedore  poterant  qua&i  iam 
pueri  lactL 
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iu  predictis  literis  memoruta;  uuiuö  coiiiirmucionis  teuor  est  in 
hec  ?erba: 

Fridericus  dei  gracia  romauorum  Imperator  augustus.  Impe- 
rialis clemencia  consuevit  benignitas  di?ine  remuDeracioDis  intuita 
temporalia  spirÜDalibus  conmutare  et  omni  negodo  ad  anime 
medium  spectanti  conmiseracioms  animi  et  pietatis  operam  cle- 
menter advertere.  Quocirca  notuin  fiicimus  universis  Christi  im- 
periique  n"stri  tidelibus  tarn  futuri.^  quam  presentibus,  quod 
ülricas  de  Traspes  vir  libere  condicioüis  ammonicionis  divine 
eonpunctus  oraculo  propter  anime  sue  predecessorumqiie  enonim 
lemedinm  beate  dei  genitrici  Marie  in  monte  apnd  Bnrgfls  oon- 
tulit  et  donavit  ailoditun  smm  libere  et  %bsolute  abeqne  onmi 
herednm  presenmnm  si^e  füturomm  reclamadone.  üt  antem  do- 
nadone>[is]  huius  tradicio  in  evum  stabiliorem  habeat  processnra 
et  lil)orior  porsistat.,  predicta  beate  dei  geuitricis  ecclesia  siogulis 
uuuis  Eome  super  altare  beati  Petri  priucipi[is]  apostolorum  bi- 
zanciom  nnum  persolret  ad  insigne  hnius  libertatis  stabili  me- 
morie  conmendandum.  üt  ergo  bec  largido  rata  permaaeat  et 
Semper  inconvnlsa  persistati^presenteni  paginam  auetoritatis  nostre 
sigiUo  iosigniri  iussirnns  et  coroborari;  quam  quicunqne  ansn 
temerariü  infringere  presumpserit,  gravem  persono  reruinque  pe- 
nam  et  difficilem  imperiatorie  maiestatis  incurret  oflfensam.  Da- 
tum Ulme  anno  dominice  incaraai  louis  Millo  CLXVIILI*^.  indic- 
tiooe  prima  YII^  idus  Octobris  feliciter  Amen. 

Et  ut  omnem,  que  occorrere  posset  occasionem  mali,  per 
dominum  de  Tyrol  aut  snos  nabUes  ant  bomines  conmnnes» 
ut  suam  dotadonem  sire  donadonem  factam  vel  per  homines 
terrigenas  nobilee  seo  ignobÜes  fadendas  impediri  sire  impugnari 
in  futuro  aliqno  modo  posset,  accessit  eciam  dominus  Chuno 
abbas  isiius  loci  videlicet  monasterii  moutis  saucte  Marie  domi- 
num A.  [AlbertumJ  comitem  de  Tirol,  petens  pietatem  suam,  ut 
singula  snprascripta,  sire  edam  per  bomines  suos  facienda, 
s<aipti8  ac  sigillis  suis  confirmaret^  qnod  edam  de  pietate  didi 
domlni  impetravit;  cnius  litere  tenor  Mt  in  hec  verba: 

Dum  enncta,  que  sab  tempore  finnt,  cum  tempore  deflnere 
atque  transire  cogautur,  facta  mortaiiam  ue  oblivione  ad  interi- 
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tum  trnhantur,  scripto  ad  posteros  transmittere  provida  sauxit 
antiqnitas.  Huius  rei  conmendabilem  providienciam  modernorum 
qooque  Imitat»  solereia,  quidqaid  suia  temporibus  dignum  me- 
moria facit,  soccessioni  soe  scribere  decrevii  Hinc  est  utique, 
qnod  DOS  A.  [Albertas]  dei  gracia  comes  tyrolensis  cenobium 
montis  sancte  Marie  apnd  Bnrgfls  in  remediom  anime  nostre 
et  antecessomm  nostrorum  donacionem  a  predecessoribus  nostris 
prius  factam  literis  presentibus  inuovuaJo  confirmamus,  videlicet 
antecessores  nostri  de  possessionibus  vel  prupiieUiiibns  dicto  ce- 
Bobio  contularint  firma  et  illibata  in  evum  permaueant.  Preterea 
ooDoesBirnnB,  ut  si  aliqais  ministerialiom  vel  hominum  nostrormn 
qiiacanqoe  coDdicioEe  censeantor  divina  inepiradone  eoDpancti  pie 
ao  radonabiliter  cellata  perpetois  naibas  mandpamus.  Insnper 
addimus,  quod  liceat  prefato  monasterio  liomines  nostros  pro- 
prios  liberos  et  alisohilos  e  seciilo  fiigientes  ad  conversionem  re- 
cipere  et  eos  sine  cc^nlradiccione  nliqiia  retinere.  Ut  igitur  hec 
largicio  rata  permaneat  et  Semper  incouvulsa  persistat,  preseotem 
paginam  auctoritatis  nostre  sigillo  tasigniri  iiissimus  et  corro- 
borari.  Heo  acta  sont  in  Mays  anbo  domini  MCCXV^  quinto 
EL  Maii  coram  subseriptiB  tostibns  domino  ülrioo  oomite  de 
'  mtim,  domino  Ulrieo  dieto  Suppan,  Friderico  Alberone  et  Perb- 
toldo  t'ratrilnis  de  üuigus,  C.  de  Bnmtsperch ,  Alberoue  et  Mar- 
qnarda  fratnbus  de  Mays,  domino  S.  de  Monteibon,  Brantho  de 
Leunan,  Friderico  de  Siüs,  Bertolde  et  Engelmaro  fratribua  dictis 
Tarant,  et  aliorom  quam  planum  nobiliom. 

Aliud  Privilegium  domini  Heinrid  imperatoris  de  eodem 

facto. 

Qeinricna  sextus  diVina  fetvente  demmida  romanorum  rex 

et  seraper  augustus.  Cum  ecclesiarum  conmoditatibus  et  utilita- 
tibus  prospiciraus,  ad  preseotis  vite  felicem  statuiu  et  ad  eterne 
retribudonis  premium  id  nobis  credimus  profuturum.  Ad  noti- 
dam  ergo  universomm  tam  presentia  etatis  quam  sucoesBute  po- 
steritatls  imperii  fidelium  volumoa  perrenire,  quod  nos  cenobium 
de  monte  sancte  Marie  apud  Burgudum  et  res  uniTersas  iUi  mo-. 
nasterio  pertinentes  in  statu  bono  et  nostra  protectione  volnmns 
conserv  ari  eL  defendi.  Quicunque  ergo  lidolium  Christi  pro  re- 
medio  et  salute  anime  sue  ad  honorem  dei  et  sancte  genitricis 
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eius  proüouiinaW  iiiouasterio  ei  fratribus  ibideüi  (ieo  iauiulaütibus 
eorum  videlicet,  qui  in  toto  curiensi  episcopatu  sunt  lonstituti 
aliqmd  de  bonis  suis  sife  allodiis,  anteactis  temponbua  doqavit 
siye  in  posterum  donare  Tolnarit  et  donaverit,  dos  eam  donacio- 
nem  ratam  habemus  et  auctoritate,  qua  fungimur,  eonfirmaraiiB. 
Statuimus  itaque  et  regio  saccimus  [sancimus]  edicto,  ut  nulla 
unquara  persona  humilis  vel  alta,  ccclesiastii-a  vel  seciilaris  con- 
tra lianc  noslre  coucessioiiid  et  conlimui  lonis  duealem  pagiuam 
presumat  venire  vel  ausu  temerario  eam  audeat  inmutare;  quod 
siquis  attemtaTerit,  eterni  judicis  lüdonem  et  maiestatis  nostre 
indignadonem  graviter  noverit  se  incarsnruni,  üt  aatem  hec  per* 
petuo  firma  et  inconTtilaa  permaneant,  presentem  rnde  paginam 
conscribi  et  sigilli  nostri  inpressione  ittseimiui  oonmuiuii  Datom 
apud  Bozanum  VITF  idus  Januarii. 

Litera  conürmacionis  |»er  sedem  apostolicam  pape  Alexan- 
dri  III.  de  monasterio,  ecclesiarum  et  omnium  ])onorum  supra  in 
privilegiis  positorum  et  nota,  quod  hie  taotum  bulla  Alexandri 
pape  ponitör;  in  aecundo  antem  libro,  in  qno  de  privilegiis  tan- 
tum  traotatas  ponetur,  scribentar  omnia  alia  papalia,  videlioet: 
Inn()cencii  m  Honorii  pape  HI.  et  reliqua,  ut  postea  videbitor 
que  propter  brovitatem  hic  obmiLtuatur ,  ut  ad  ea.  qua  de  abba-' 
tibus  iüvicem  sibi  succedentibus  dicendura  est,  veniatur;  nec  ])re- 
tereondum  video,  quod  litera  domini  Honorii  pape  IH  builata, 
cuias  rescriptom  in  codice  inveni  melior  inter  omnes  ante  noatra 
tempora,  ut  premissum  eet,  monaaterio  est  snbtracta. 

Aleiander  episcopns  semis  semnim  dei  dilectis  filüs  Geb- 
harde abbati  sancte  Marie  in  Burgfls  eiusqne  fratribus  tarn  pre- 

sentibus  quam  futuris  regulärem  vitara  professis  in  perpetiuira. 
Quociens  illud  a  nobis  petitur,  quod  religioni  et  honestati  oon- 
veuire  dinoscitur,  animo  nos  decet  libenti  concedere  et  peteuiium 
desideriis  congruum  impartiri  consensum.  Eapropter  diieeti  in 
Christo  filii  yestris  iustis  postulacionibua  dementer  annuimus  et 
prefatnm  monasterium,  in  quo  divino  mandpati  estis  obsequio, 
snb  beati  Petri  et  nostra  protecdone  snsdpimos  et  presentis 
scripti  privilegio  conmunimus.  In  priniis  siquidi  lu  ötatueules,  ut 
ordo  monasticus,  qui  secundum  deum  et  beati  Benedicti  regulam 
in  ipso  mouasUtri  i  btatutus  esse  dinoscitur,  perpetuis  ibidem  tem- 
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pohbos  iQTiolabiliter  ob3er?etar.  Preterea  quascunque  possessio- 
nes,  quecunque  bona  idem  monasterium  in  presenciarom  iusta  et 
canonice  possidet^  ant  in  fataram  concessione  pontificnm,  lai^* 
done  regum  Tel  prindpnm,  oblaeione  fldelinm,  sen  aliis  iustas 

modis  prestante  domino  poterit  adipisci,  firma  vobis  vestrisque 
succes.soribus  et  illibata  permaneant.  In  quibus  hec  piopriis  du- 
xirans  expriiiienda  vocabuüs.  Ecclesiara  bapti^malera  ^ancti  Ge- 
orgii  in  yIco  ScuUe,  capellam  sancti  Petri  in  vico  Bamüsse,  ca- 
pellam  sancti  Jacobi  in  Salina  cum  ipsa  curte,  capellam  Inge- 
nnini  com  cnrte  in  Sianders,  capellam  sancti  Martini  cnm  piedio 
m  'Ftosyre.  Qoidqnid  iuris  habetis  in  vico  Ardetze,  et  in  vico 
Yetane,  et  in  vico  Senile,  et  in  vico  Sinde  et  in  ?ico  Ramusse. 
Preterea  quidquid  iuris  habetis  in  vico  Nudre  et  in  Etztal  et  in 
vico  Weüües  et  in  vico  Flieze,  et  in  vi«'o  Bargus:  curte.>  m  Broi- 
lo  et  in  medio  vico,  quas  dederunt  Udairicus  monasterii  vestri 
fondator,  et  filius  fratris  sui  Gebhardus  et  sorores  ipsius,  et  alia 
predia  in  vico  Ohortses,  et  in  vico  Olnme;  et  qnidqnid  iuris  ha- 
betis in  vico  Nocturnes  et  in  vico  Plaires  et  in  vico  Alieunde  et 
in  vieo  Kays,  et  in  vico  Kalles,  et  cetera  vobis  pie  ac  raciona- 
biliter  collata.  Sane  novalium  vestrorum,  (jue  proprüs  manibus 
aut  sumptibus  Colitis  sive  de  nutriiueuLis  vestnnum  animalium 
nullus  a  vobis  decimas  exigere  vel  extorquere  presumat.  Liceat 
quoque  vobis  clericos  vel  laicos  e  seculo  lugientes  liberos  et  ab- 
solntofl  ad  conversionem  recipere  et  eos  sine  contradicdone  aliqua 
rötinete.  PoMbemus  insnper,  nt  nnlli  fratrum  vestrorum  post 
foctam  in  eodem  looo  professlonem  aliqua  levitate  sine  abbaüs 
sui  licencia  las  sit  de  claustro  discedrre;  (Um  eileuleiii  vero  absqne 
conmunium  literarum  caucione  uuliua  uudeat  retiuere.  01)euiite 
vero  nunc  te  eiusdem  loci  abbate  vel  tuorum  quoliV)et  successorum 
nullus  ibi  qualibet  surrepcionis  astucia  seu  violencia  preponatur, 
nisi  quem  fratres  conmuni  consensn  vel  fratrum  pars  sanioris  con- 
silä  secundnm  dei  ümorem  et.  beati  Benedicti  regulam  provide- 
rint  eligendum. 

Sepulturam  quoque  ipsius  loci  liberam  cs^>e  decei  ulmu.^,  ut 
eonim  devocioui  et  extreme  voluntati,  qui  se  illic  sepelliri  deli- 
beraverint,  nisi  forte  eicomunicati  vel  interdicti  sint,  nullus  ob- 
sistat;  salva  tarnen  insticia  illarum  ecclesiarum,  a  quibus  mor- 
tnoram  corpora  assnmnntnr.  Ad  indidum  autem  huius  ab  apo- 
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stolica  sede  percepte  ]n'otectionis,  bysaudum  imum  aiimä  singulis 
nobis  nostriHjiio  :?uL'cessoril»ii>  persolvetis. 

Deceruimuä  ergo,  ut  uuUi  omaino  hominum  liceat,  prefatum 
monasterium  temere  perturbare  aat  eius  possessiones  auffonre  vel 
ablatas  reiinere  aat-  aliqnibus  Tflxaäonibiu  fatigare;  sed  omnia 
integra  oonserrentitr  eorom,  pro  quonim  gubemacione  ac  snsteii- 
tacione  concessa  sunt  usibns  omnimodis  profutura;  salva  sedis ' 
apostolice  auctoritate  et  dyocesani  opiscopi  ranonica  iusticia.  Si 
qua  icfihir  in  futurum  ecclesiastica  seouljii  i>ve  persona  bann  nostre 
coüsätacioais  paginam  scieiia  coutra  eam  temere  Yenire  tempta- 
▼erit,  secnndo  terciove  conmonita  nisi  satisfiadioiie  oongraa  id 
emendaverit,  potestatis  honorisqne  sni  dignitate  eareat  reamqiie 
se  divino  judicio  exiaiere  de  perpetrata  iniquitate  cognoscat,  et  a* 
sacratissimo  coi'pore  ac  sanguine  dei  et  domini  redemptoris  nostri 
Jesu  Christi  aliena  fiat,  atque  in  extrerao  exanüuc  divinc  ulcioni 
subiaceat.  Cimctis  autem  eidem  loco  iusia  sorvantilms  bit  pax 
domini  nostri  Jesu  Christi;  quatenua  et  Mc  iruct.uj]i  bone  acdo- 
nia  percipiant  et  apud  districtam  jndioem  premia  eterae  pada 
mTemant.  Amen,  Amen. 

Datum  Tusculani  per  manus  Alberti  sancte  romaue  ecclesie 
preslaleii  cardinalis  et  cancellarii  XV.  Kl.  Novembris  indictione 
XP  iücamacionis  dominice  anno  MGLXXVQL  ponüücatus  vero 
domini  Alexandri  pape  IIL  anno  XX. 

• 

Scriptis  itaqne  dotadoniboB,  donadonibna,  edificadonibns 
confirmaciombus  tom  imperialibus  quam  papalibns  ac  aliis  prin* 
cipibiis  tanc  bonorum  ad  monasterinm  montis  sancte  Marie  ör* 

dinis  sancti  Benedicti  in  Hurgüs  pertiuencium,  nunc  redeundum, 
est  ad  tempora  beate  memorie  domini  Ulrici  fundatoris  nostri, 
ut  ea,  que  a  veridicis  hominibns  hec  referentibus  nairata  sunt 
desciibamus;  nam  non  solum  circa  suain  edificacionem  sollioitaa 
erat,  Teram  eciam  ecclesiam  sancti  Leonhardi  in  Fasayra»  que 
antea  filialia  erat  eoclesie  de  Schennano  panodualem  procnravit 
et  Inatituit,  dans  orea  et  alia  quam  plnra,  que  in  litera  conti- 
nentur  ipsius  ecclesie  sancti  Leonliardi  poüdcüü  iu  eadem  ccclesia, 
in  reraissionem  suorum  peccatorum.  Dicitur  eciam,  quod  in  Ca- 
stro, quod  nunc  Furstenburg  Focatur,-  extitit  tiraonus  [alii  dicont 
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firisse  duos  fratres]  mente  elatus,  qm  crebris  deriaionibus  et  cacbin- 
nis  eundem  beate  memorie  fnndatorem  nostrum  pertubavit  impo- 
nens  ei  nomina  piopter  castra  sua,  que  Semper  seorsum  loca- 
Teraii  pastomm,  quem  idem  fundator  noster  dia  BuffoNoa,  tandeiii 
oeasttre  nolow  ab  iigiiriia  perpetratis,  idem  fimdato  notter  diem 
et  horam  apiam  prevideas  et  caetodiens,  com  ima  ?iee  idem  ti- 
rannas  ultra  prata,  ubi  nunc  crux  longa  est,  equitaret;  predietus 
ülricus  superiori  via,  qua  de  castro  suo  Castellatz  ad  eandem 
stratam  direxerat,  inseciitiis,  iigt^ressus  eum  cum  suis  famulis 
occidit  et  duos  servos,  quomm  superiores  vestes  callide  sumens 
[eamentes]  imponentesqne  sibi  ipsina  fiigam  aümdabaiit,  et  di- 
miseia  frenia  eqaormn  com  feetinancia  magna  ad  eaatram  veae- 
nmt,  qtioB  domiaa  midier  ünmni  eernens  et  pntana  aiium  domi- 
num cum  servis  a  facie  pastoris  fugere,  aperto  hostio  iütromisit 
Offiues,  quibüs  ingressis  dominam  cunctamque  familiam  ejecerunt 
et  Castrum  fnnditus  destruxerunt,  in  quo  loco  postea  ecclesia,  ubi 
aunc  turris  stat,  in  honore  sancti  Floriiü  confeasoriB  Mt  fabri- 
cata,  et  Borgnaiaiises  palmaa  in  die  palmanmi  in  eodem  loco  in 
boDore  salTatoria  nostii  consecrare  conanevanmt,  et  nimc  iieqne 
essa  mortnomm  in  eodem  loco  lepeiiimtiir,  com  terra  effoditor. 
Poötea  vero  dominus  Heinricus  episcopus  curiensis  dictam  collem 
a  domino  Meinhard o  comite  de  Tyrol  emit  pro  quibusdam  prediis 
et  Castrum,  quod  nuuc  Furstenburg  dicitur,  in  eodem  loco  fabri-  # 
carit  Terram  quoque  sanctam  Jerosolimis,  ubi  steterunt  pedes 
eins,  qni  nös  redemit,  derote  visitavit;  dicitur  eciam»  qnod  inde 
Becom  mnltaa  reliqnias  sanetonmi  detoUi  Castrom  qnoqoe  anom 
GasteUetz,  ne  monasterimn  per  id  in  aliqnibiia  ant  et  per  aili« 
quos  in  futuro  vexaretur,  funditus  destmxit,  sicut  bodiema  cUe 
cemitur.  Castrum  quoque  suum  Traspes  et  multos  nobiles  ho- 
mines,  qiü  nunc  usque  vasalli  sunt  ecdesie  curieosid  in  valle  ve- 
nosta,  dicte  coriaasi  ecdesie  dedit,  qoia  dixerat,  se  non  sine 
testamento  deceBsomm 


Im  originale  steht  hier  die  folgende  stelle,  abor  durchstrichen: 

Cum  idem  episcopus  s  monasterium  sancte  Marie  dota^^et  cum  ccclcsta 

sancti  Martini  in  Pa=;syra,  »lecp'^surum ;  cuius  episcopi  litera  dotaciuriiN  sonat  in  hoc 
Terba  :    episcopus  eniiu  curiensis,  qui  pro  tunc  fuorat  et  creditur  Ädelgosus  luisse, 
ecdesiam  sancti  M&rtini  in  Passyra,  coias  jas  pfttrooatoi  ad  if  som  et  suam  eod«- 
TU.  OeacblchtHiMU«B  II.  4 
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Litera  vero  testameuti,  quam  üdalricus  de  Traspes  fundator 
noster  ecddaie  sftuctd  Marie  in  Ohar  dedit,  fait  ia  hec  verba: 

Quoniam  mundialia  bona  sunt  transitoria,. regnum  vero  dei 
in  eterum  permanet,  unicuique  Meli  congniit,  quatenas  qnousque 
bre?i  temporis  metam  a  deo  cöncessaiiL  habaerit,  pro  adeptione 
permiuientis  regni  relictis  traasitoriia  cogitare  et  laborare,  neu 
differai  ünde  ego  üdaMcns  Traspenais  pro  proprio  anime  et 
predecessoruin  nieoiuiu  remedio  consilio  domui  Adelgoti  veuerü- 
bUis  sancte  curiensis  ecclosie  episcopi  et  aliorum  fidelium  dedi 
ac  tradidi  sancta  Marie  predicte  ecclesie  ministeriales  meos  utri- 
usque  sexoa,  hos  videlicet:  de  Tingezun  dominum  Udalricum 
presbiteroni  cpm  toto  allodio  suo  et  familia  sua;  de  Laude  Mar- 
quardnm  cum  nxore  et  filüs,  Elizabetam  com  fiUia  suis  et  eom 
beneficiis  et  poeMsionibus,  qne  de  proprietate  eonim  habent,  et 
fratrem  suum  Chunradum,  et  nopot€LQ  suum  Chunradum,  Udal- 
ricum, Richenzam  et  ülium  eius  Albertum,  Perbtoldum  filium 
Wicmanni;  de  Flue  Pillungum  et  fratrem  eius  cum  filiis,  Itam 
cum  filiis  eius,  filium  Friderici  Gibizonem  et  Friderunam  com 
filiis  eonim;  de  MaUes  Eginomen  et  Eermannam  cum  sororibus 
eorum;  de  Tirtaes  üdalrienm  et  filios  suos;  de  Me:  Sigiban- 
dum,  MarquardmDf  Gebhardum,  Eginonem,  Frideneom;  de  Schul- 
les :  Hainricum  et  filium  eius  Heberbardum  et  Heinricum  et  6e- 
drutam  matrem  eorum  cum  oranibus  filiis  suis,  Swikerum;  de 
Vetane:  liupertum  cum  filiis  suis,  Hainricum,  IiupeiLum,  Per- 
toldum,  üdalrioum,  Wigerum  et  Mahtildam;  de  Ardetze:  Her- 
mannum  cum  filiis  suis,  Eginomen  et  Gerildam  cum  filiis  suis, 
Chunradum  cum  filiis  suis  et  cum  sororibns  suis«  Dietmamm 
com  filüs  suis;  de  Warda:  Waltherom  cum  filiis  suis  et  fira- 
trem  eius  Chunradum,  et  Hertoannum  cum  Septem  sororibos 
et  filiis  eorum;  de  VisiL»rane:  Albertum  et  Hermauuum,  filios 
Maphei  et  sorores  eorum;  de  Cassasche  Judentam  cum  üliis  suis; 
de  Tingezun:  liudericum  cum  fratribus  et  sororibus  eius  excepta 
Elyzabet,  Mahtildam  sororem  Andree ;  de  Marmorea  Widam  cum 

aiam  spectabat,  monti  sancte  Marie  et  fratribus  ibidem  den  somentibus  iu  peryetuum 
pob&idendo  tiadidit,  ui  iu  pluribus  bullia  pu^^aliLus  rcpeiitur,  oi  eciam  litora  ro?e- 
nndl  pAtris  domini  Hamri[(N]  dicto  corien&U  ecdesid  episcopi  et  domini  Jobaniüs 
•uooMSOiis  sui,  lesitnr,  culu»  oopto  In  •eqiMStübus  reperitur. 
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filiis  suis;  de  Swemingen  Chunradum  cum  fratribus  suis,  Heze- 
lon«m  cum  sorore  siia  et  matrem  eias;  de  Scanavioco  MalLtildam 
et  filiom  das  Fridericam;  de  Chiessebnume  Frideruiiani  cum 
filiis  suis;  de  Traspes:  Ernest  cum  filiis  suis  et  Budegerum  et 

partem  meam  iü  ipso  ca:jtro,  et  quidquid  infra  Clusam  habui, 
sancte  Marie  dedi  ita,  ut  predicti  in  beneficio  habeant.  Quod  si 
forte  filios  non  babuerint,  filie  debent  herere.  Et  Andream 
de  Marmorea  et  ipse  Andreas  Castrum  illud  debet  habere  ia 
benefido.  Quod  si  filios  non  habuerit,  fiUe  debent  herere.  Et 
pactus  som  eis  iantum  ac  tale  jus,  quantnm  et  quäle  mniiste- 
riales  sancte  Marie  debent  liabere.  Hec  antem  omnia  predicta 
recepit  dominus  Adelgotus  prefale  ecclesie  episcopus  cum  maiia 
advocati  sui  Chunradi.  Si  quis  vero  eorum  seculo  abrenunciare 
voluerit,  licenciam  a  predicto  episcopo  et  ab  ecclesia  habeat  ut 
seipsum  et  predia  sua  ad  claustrum  nostrum,  scilicet  iu  monte 
sancte  Marie,  et  devoveat  et  conferat.  Falsidam  mitto  in  alüs 
miniBtarialibus  mds,  scilicet:  de  Morit  Gerildam  cum  filiis  suis, 
sdlioet;  Eginone,  Friderico,  Hdnrice  et  cum  duabus  filiabus?  de 
Riede  Irmegardam  cum  filiis  suis;  de  Tenne  Guotam  cum  filiis 
suis:  Egilolfura,  Marquaidum,  Udalricum;  quinque  infantes  Mer- 
gardis  de  Griffonstain  et  omnes  illos,  quos  babui  subtus  Teiles; 
de  Burgüs  äliam  Pertoldi  et  filiam  Chunizanis;  de  Fle  Othma- 
nun  et  sororem  suam  Eingildrudam  cum  filiis  suis  et  aiteram 
sororem  suam  com  filiis  suis.  Hee*omma  tradidi  anno  incama- 
donis  domini  Millo  OLX^  in  annundadona  sancte  Marie  coram 
testibus:  Waltberus  de  Yazes  et  filius  suus  Waltherus,  Hainri- 
cus  de  Ruzunnes,  Fridericus  de  Macia,  Chuno  de  Sigannes,  Wal- 
tberus de  Lowenberc,  Albertus  de  Castris,  Reuigerus  de  Sa  ches,  Chun- 
radus  de  Castris,  Marquardus  de  Tingeuzuu,  Berubardus  de  Piugo. 
Insuper  Egino  prepositus,  Egino  decamus  et  ceteri  fratres  eorum 
et  ministeriales.  Swikerus  vicedominus,  frater  dus  üdalrieus,  Sig- 
Mdu8  de  JuTalt,  alter  Sigfridu8,Qiunradu8  de  Midizine,  Wenüiema 
de  Pludasces,  Ludewicus  de  Salugo,  Hdnricus  de  Curia,  Albertus  de 
Sindes,   ruicliaiduö  et  Swikerus  de  Malles,  Nanno  de  liamuscia^). 


1)  Ab  raiidboDMniniiif  steht  im  originale :  Bie  non  de  boidnibne  eedeiie  ca« 
tieneiB.    *)  Sed  edendam  est,  qaod  predictum  OMtrum  Tkaapei  poet  anilta  ten- 

porft  snprascripta,  nescio  qulbas  eaaaift  emergentibns  ad  ntioiii  per  expngiiedonem 
domini  comitis  de  Tixol  perreoit;   nertno  nntem  qnodnm  eomitc  do  Serentfam 
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Aliud  priTileginin  de  monasterio  in  Sehnig  qnondam  fiEietnm 

per  Eberhardum  iratrem  domiui  Ukki  de  Tiaäjjeä  et  tiuä  Uber- 
tatibos. 

Notum  Sit  omnibos  preseatiboB  et  futoriB,  monasterium 
saBCte  Marie  aohnlleiise  dedicatom  esse  anno  ütcamadonis  do» 
mini  UCSJSP  die  nonanun  julianun  a  Connido  Tenerabüi  cnri» 
ensis  eodesie  episcop^^  in  nomine  sancte  trinitatis  et  in  honore 

sancte  crucis  et  sancte  dei  genitricis  Marie  et  sancti  Bartholomei 
apostoli,  cuius  dens  conditus  est  in  altari  apostolorum,  et  in  ho- 
nore omnium  sanctonim.  In  ipsa  die  dedicacionis  quedam  do- 
naria  ad  honorem  eiusdem  monasterii  et  ad  usnm  Iratnim  inibi 
deo  serviendom  per  anctoritatem  eiusdem  [piefitti]  episoopi  et 
ad?ocati  ambaram  ecdesiarom  et  per  petidonem  ac  per  oonsen- 
sum  consanguineemra  sneram:  Eginonis,  Heinrid,  Gebizonis  et 
deri  ac  populi  eidem  monasterio  tradita  sunt.  Atrium  videücet 
ecdesie  a  colle,  que  ea  die  per  latitudinem  et  iongitudinem  palis 
ab  ip3o  episcopo  est  aignata;  quod  atrium  ea  condidone  eoque 
priTÜegio  est  traditum,  ut  si  quis  fidelinm  in  suo  episeopio  con- 
stitatis  pro  spe  oradonis  et  dd  servidi  et  pro  amore  sancte 
Marie  in  hoe  cimiterio  se  sepeliri  pederit,  andoritate  et  licenda 
ipsius  episcopi  omnfnmqne  snccessonim  snorum  fratres  ipsios 
monasterii  absque  aliqua  contradiccione  liberam  sepelliendi  liber- 
tatem  habeant.  Insuper  eciam  qnartam  partem  et  dimidiam  al- 
teriua  quarte  partis  libere  decime ,  quam  Udalricos  cuiiensis 
ecdede  episcopns  simul  cum  fratre  suo  Heberhardo  ipsius  lod 
ftodatore,  heieditaria  potestate  sanete  Marie  dndom  tradidenmti 
et  deeimam  de  predio  ipsins  Eberiiardi  de  agris  dve  de  mansi- 
onibus,  absque  omninm  dominonm  derieoram,  laioomm  contra* 
dicdone,  sancte  Marie  et  iratriljuä  äibi  seivientibus  utendum  esse 


[SÄTutheinJ  <uius  hores  dominus  üdaliicus  advocatus  dö  Amaciaf:  juro  extitisseti 
comes  TirolQDsis  se  Je  dicto  comitatu  inti  luisit;  prenotatura  ca.-.tium  liaspcs  cum 
paucis  aliis  bonis  dominis  advoca'Lis  quauivis  invitis  rocipiontibus,  loco  predicü  co- 
uuutus  dedit  et  eo  modo  usque  iu  piuäOütcm  diem  teaent.  Sic  dic^butur;  sed 
ignonuDut  TeritaUm  facti.  (Diese  itdto  itt  Im  originalt  inrdurlridieB  aod  wnrdt 
dabw  mitar  dm  ttxt  gesetit  ]>•  mrioo  episcopo  cotiMui,  qai  Mi  Unter  Ibtr- 
liaidi  Boitei  fbailfttoiit  {SdraUI.  Bandbanwlaaf. 
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in  perpetuum  consenseruut  et  conceäserant.  Hanc  tradidonem 
coram  omni  dero  et  popido  verbis  sie  affinnavit,  quod  si  quis 
oltBriuB  in  liac  re  fia^  prafitti  monastem  ?erbis  vel  fiEMtis  in- 
qnietm  Tel  ipsa  donaria  anffena  conatar^  sna  et  saneti  Petri 
aposioli  et  omninm  suceessonim  snonun  anctoritate  sit  «loom- 
muiiicatu^ä,  ueu  abaolvatur ,  um  deo  et  sanciü  Marie  satiäfeoerit. 

De  monasteho  schuUeosiO 

Notum  Sit  Omnibus  presentibus  et  futuris,  quod  dominus 
i^o  et  Hainricus  firater  eius  omneni  hareditariam  proprietatem, 
quam  habebant  in  hoc  monte  et  agmm  triam  modionun  ad  leotam 
dotem  ipsa  dis  dedieadODig  deo  et  sanete  Marie  tradidenmt. 
Qoedam  eciam  muli«r  de  Silis  nomiiie  Berilnda  dedit  apud  ?fl- 
lam  Scülia.  in  campo,  qui  dicitur  Silurra,  terram  modii  unius  et 
frater  eius  Sugundus  de  Cluza  eciam  in  eodem  campo  dedit  ter- 
ram  modii  nnius,  et  consanguineus  eorum  Gumpo  de  Ernece  eciam 
in  eodem  campo  terram  imiaa  modii  in  presencia  multoram  libe- 
lorom  et  ^mralorom  heo  omnia  yideiitee  et  aadientes  dedenmt. 

Keceptum  ex  Ubro  missali  spisso. 

Cum  dominus  Waltherus  do  Vatz,  pater  illius  de  Vatz,  qui 
tenta  mala  ecclesie  curiensi  fecit,  litem  habuit  cum  dominis  ad- 
vocatis  de  Matsch,  tunc  idem  dominus  Watherus  ?illam  Schuls 
eoDcremavit  et  de  illa  concremacione  simul  nostra  eodeaia  me- 
morata  indnerata  Mt;  et  intrant  annata  mami  in  vaUem  M&tz 
eadem  via,  de  qnibue  mnlta  essent  dioeoda  etc. 

Notandmn,  quod  monasterinm  in  Sehuls,  in  quo  primo  con* 
TOiilas  noster  Mt»  Mb  est  indneratnm,  sive  1^  vice  est  conbn« 
stum;  primo  temporibns  domini  AlbertI  abbatis,  qui  prirnns  Mt 
ibif  et  Iioc  dicitur  divina  HageUäcione  fuisse  factuin.  Secuuda 


Im  cifgiiiato  firiidMii  pagina  TL  u.  XZI  itt  dM  lolieiila  «iaieMteltffc 
te  taMifcoiitt  Um  m  hieher  zu  setna  n!:   »ista  eedidft  KrfbfttBr  in  OIo 
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vice  ciemata  est  eadem  ecclesia  temporibus  Dostris;  contigit  nara- 
que,  ut  in  loco  ibi  propinquo  in  Fontanatz  ali(|uob[asl  domos 
ignis  consumeret,  [quidam  de  Yatz  apposuit  ignem«  cum  litem 
habait  cum  advocatis];  fmlle  et  scintille  snper  ntrasque  eoele« 
SIEB,  seilioet  nostram  atqna  asncti  Georii  super  Tolarent;  et  com 
nemo  ibi  esset,  qui  defenderet,  hominibns  ad  ignem  eoncarren- 
tibus  in  villa,  ambe  ecelesie  eiuste  sunt;  postea  nostra  ecclesia, 
scilicet  sancte  Marie  üoe  fuit  recoaciliata.  In  ipsa  eciam  quatuor 
altaria  fuerunt;  unnm  principale,  aliud  coUaterale,  tercium  in 
media  ecclesia,  quarta  ara  quasi  iu  üne  ecelesie  a  sinistris.  Ibi 
eciam  in  ipso  colle  prope  eocleaiam,  nbi  intratnr,  domus  fuit  sol- 
lempnis  pio  fratribus;  aliam  domom  habuit  noster  fbndator  in 
prindpio  dmiterii,  nbi  asoenditor,  cuins  indida  adhnc  apertis- 
dme  videntnr  etc.;  sie  fiimatur. 


Exemplar  bulle  de  ecclesia  sancti  Stephani. 

Lucius  Episcopus  servus  servorura  dei  dilecto  filio  Volgero 
electo  montis  sancte  Marie  salutem  et  apostolicam  benediccio- 
nem.  Pie  postulacio  voluntatis  effectu  debet  proseqnente  con- 
pleri,  ut  et  devodonia  amceritas  landabiliter  enitescat,  et 
utiUtas  postnlata  vires  indnbitanter  assnmai  Eapropter  di-  • 
leete  in  domino  fili  tnis  instis  postnladonibus  indinati,  capllam 
sancti  Stephani  liln  et  mouasterio  tuo,  sicut  eam  iusio  ac  sine 
controvernia  posaidos,  auctoritate  apostolica  confirmamus  et  pre- 
senüs  scripti  patrocinio  conmunimus,  statuentes,  ut  nuUi  omnino 
hominum  liceat  banc  paginam  nostre  confirmacionis  infringere  veL 
ei  ausu  temerario  oontraire.  Siquis  autem  boe  attemptare  pre- 
sumpserit,  indignadonem  omnipotentls  dei  et  beatomm  Petri  et 
Pauli  apostolomm  eins  se  norent  incursumm.  Datum  Laterano 
im.  kl.  Eebruarü. 

Figura^  et  signa  oardinalium  quere  in  ipsa  carta  cum  suis 
subacriptoribus 


Das  original  dieser  iir1<(iDdo  wie  die  ori|rin<^^         Obrigen-  pMpstltcbdO 
Urkunden  finden  sich  im  stiftsarchire. 
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Postrjuam  autem  sepenominatus  Ijeate  ineinorie  dominus 
ülricuä  de  Traspes,  comes,  Yir  äbere  condidonis,  uxor  sua  Uta 
et  filius  eios  Ulricus  ^)  monastico  babitu  induti  secalo  iam  abre- 
mmdantes,  soU  deo  serrirent,  dispositU  ommbns,  qo«  ad  edifica-* 
donem  daastri  et  nlalitatem  snocesaoniiii  saenun  ntilia  esse  po- 
terant,  iam  sumina  providenda  soUidtudinis  ordioasset;  volens 
in  fuiurum  piecavere,  ut  domus,  quam  soli  deo  et  sue  ^enitrici 
Tirg^ni  Marie  et  omniiim  sanctorum  iam  e^nficaverat,  po>t  eius 
decessum  non  liceret  aliquibiis  successoribus  suis  pretextu  adro- 
cade  libere  uü  rebus  dicti  monasterii,  [ne  id]  offendere  vel  coH' 
iorbare  presnmerenti  in  scriptis  post  se  hoc  rellqnid  cam  audio- 
ritate  et  ngOlo  domioi  Adelgoti,  Tenerabüis  episcopi  enrieiisiSt 
qae  iura  domini  ipd  domini  adTOcati  de  Hadas  in  ipso  mona- 
sterio  vel  supra  homiiies  ad  idem  monasteiiuin  pertiueates  lia- 
beant;  qnia  iam  idem  fundator  noster  vir  religiosus  advocaciam 
siie  ediäcacionis  domino  Eginoni  advocato  de  Macias  tamquam 
consauguineo  et  dilecto  sibi  sub  iure  iurando  conmisit  aub  omni 
Melitatis  protectione,  nt  patet  in  litera  sobseripta. 

Dum  cimutn,  que  sul)  tempore  fiunt,  cum  tom])ore  labente 
deflucre  atque  transire  cogantur,  facta  mortalmm  ue  oblivioue  ad 
interitum  trahantur,  scripto  ad  posteros  transmittere  provida 
sanxit  antiqoitas.  Eulas  igitur  conmendahilem  prudendam  mo- 
demonun  qnoque  imitata  solerda^  quidqaid  suis  temporibus  dig- 
nmn  memoria  fadt,  saecessioni  sue  describere  decemii  Hlnc 
est  ntique,  quod  ego  Egino  de  Madas  tarn  presentis  quam  fotori 
temporis  rluistifidelibus  presenti  scripto  iiotiim  fieri  cupio,  quo 
teuore  vel  iure  advocaciam  moütis  sancte  Marie  suscepi.  Felids 
itaque  memorie  de  Traspes  üdalricus  nomine  sue  volens  edifica- 
dottis  utilitati  et  coomoditati,  utpote  bonns  fundator  piospi- 
cere,  ne  poet  eius  decessum  futuris  advoeatis,  velud  qnibns- 
dam  moiis  est,  pre&tum  monastarinm  libere  Uoeiet  offendere, 

')  Nam  midi«  nlicioiie  ^icftur,  qnod  prino  panniat  ftmditaili  nonri 
ifra  ipM  fnndator  dvM  fottint  romani,  et  ab  mlw  difrediaiitea  MadioJasua  per?«- 
aamiit;  sed  illa  dfitaa  taatos  viros  ferro  non  rolens  ipm  a  Saibaa  tols  dapnlacai 
rimt  aotiqnitas  apostolos  Judei;  et  hoc  in  Castro  Trasps  apartltaiaM  Tidatnr  in 
camon,  ia  qua  doimire  solebat.  Diese  stelle  steht  als  bemerknng  nntar  dem 
texten 
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adTOcadam  eioB  mia  eam  enrti,  quam  spedaliter  ad  hoc  dasti- 
navit,  a  mattti  abbatia  conmendatam  semper  saacipi  debara  oon- 

stituit,  et  lioc  lactum  in  presencia  Adelgoti  quondam  curiensia 
episcopi  auctoritatis  sue  scripto  corroborari  fecit,  quatenus  id  per- 
peüio  ratum  pennaneret.  In  processu  vero  temporis,  cum  se  iam 
dictus  Udalhctts  mondäne  conversacioni  subtrahere  disponeret, 
paiai  meo  quasi  oonaangumeo  dilecto  aibi  et  Meli,  ^ginom  de 
Maeias  pieüatam  advocadam  in  fide  soa  oonmiait«  ipaeque  paiar 
mens  ooram  memorato  epiaoopo  non  opprimendi  deaiderio  sed 
defendendi  eam  cum  prefata  curte  suscepit  et  juramento  conftr- 
mavit,  qnod  infra  claustri  septa  seu  in  electione  abbaüs  sive  in 
aliis  monasticis  constitucionibus  nullam  penitus  potestatem  nisi 
Yocatus  haberei  £t  bomines  ad  idem  daustrum  parUnentes  nulla 
Tiolenda  vel  exacüone,  qua  vnlgd  prego  [precae,  afiiire]  dkatoTf 
oppximeiei  Pcatqnam  antem  ad  me  patrls  mei  parrenit  beva- 
ditaa,  homm  omniam  oognita  ▼eritate  predieti  fbndatoria  instif» 
tutis,  quia  iusticia  rennuente  non  debui,  contradicere  pertinnii 
TJnde  prescripto  iuramento  prestito,  quod  videlicet  ex  literis  pre- 
textati  episcopi  patrem  meum  fecisse  didici,  pocuis  divine  remu- 
neracionis  intuitu,  quam  gracia  temporalis  lucri  conmitte  micbi 
domitto  Iridarioo  abbate  defenaumia  aue  cnram  laboiarnque  pa- 
temo  dnctoa  einmplo  anbü,  et  afmnl  curtem  ad  hoc  apeetantem 
leoepL  Qaia  Taro  adycoacia  bec  aepe  pTenominaia,  quemadmo» 
dum  predictum  est,  ad  me  descendit,  nulli  successorum  meomm 
ins  aut  potestatem  alit-er  eam  post  me  suscipiendi  vel  habendi  de- 
reliqui.  Huius  rei  testes  sunt:  Heiuricus  et  Alliero  de  Wanga, 
Gbunradus  de  Macias,  Hezilo  de  Schengels,  Burchardus  de  Mal- 
laa;  de  Laudia  Marquardus  cum  Cbunrado  fratre  et  Cbonrado 
filio  et  alle  Cbunrado,  Gotfridust  Egino,  Nanno,  Ohimo;  de 
Glnmo:  Bartoldna,  Heinricus,  Egino,  Cbnniadna;  deBurgüs:  Fri- 
dericus,  Gbunradus,  Luitlridas,  Bawinus;  H.  [üeinricus]  Swikerus; 
de  Malles;  Gebhardus  pater^),  Werherus  et  gener  eins  Gebhardus, 
Egino,  Chunradns;  de  Sludemo:  Albertus,  Gerungus,  Hermannua; 
de  Nudris:  Marquardus,  Ghunradua,  Heinricus;  de  Monasterio: 
Werberius,  Karolus;  de  Tubris  Gerungus;  de  SIuis:  Eriderieos, 
GebbarduB,  Cbiuiradoa,  Egino.  Ego  Egmo  tradidi  baac  cartam 
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anno  dominice  incarnacionis  MCXCII®,  imperii  vero  domini  Hein- 
nd.  anno  secondo,  indictione  XI.*  die  nonanim  februarium. 

Sed  notaadum  est,  quod  tempore  tribulacionis,  nt  snpra  me- 
Bunimus,  temporibns  Tidcdioet  veiiflrabilis  patris  domini  Hermaoni 
abbatis,  cum  Tita  sna  priTaretnri  bec  soprasoripia  litera  nna  eom 
ütera  domini  Adelgoti,  et  aliis  fnit  ablata;  sed  dens,  qui  cnncta 
secuüdum  sue  virtutis  poteuciam  et  noa  uosira  merita  disponil, 
iam  scriptam  literam  advocacie  in  manus  cuiusdam  famuli  bibuli 
ordinavit;  quippe  in  tali  impetu  et  strepitu,  quo  tunc  monaste- 
rinm  offenderant,  .qui  statim  ad  tabemam  currens  ad  qoandam 
midierem  defotam»  ut  deos  Tolmt,  et  dietam  litenuoi  pro  parro 
piedo  sibi  obligavii  Qae  mnlier  ad  plebannm  snnm  in  Glums 
currens  petint,  nt  emns  esset  litera  indiearet;  a  quo  perlecta  rem 
tacituö  conservabat  propter  timorem  supramemoiatonun  doraiüö- 
rum  et  veniens  ad  fratrem  Wisonem  *)  tunc  custodem  monasterii 
predicti  cuncta  narravit,  et  hic  idem  dominus  Wiso  literam  ad 
se  traxit,  et  eam  in  conserFatorio  suo,  quamdiu  vizit,  conserra- 
Tit.  liten  rm  domini  Adelgoti^)  nrniqnam  de  oetero  inveniri 
potoit;  sed  ntmm  ineinerata  sit  an  adhne  conserrataf  ignorator.* 
Sigillnm  vero  snprascripte  Htere  est:  Tir  eqno  insedens  et  dr« 
cumscripcio:  S.  fSigillum]  Eginonis  advocati  de  J^Iacias.  Qualiter 
autem  dicia  advoi  acia  ad  munus  dorninonim  de  Tyrol  pervenerit, 
dicetoTi  com  ad  tempora  domini  abbatis  Joliannis  n.  pervenitur. 

fimdaior  noster  pordonem  bereditatis  sue  in  terra  vivendnm  col- 
locasset,  dioens  eam  propbeta:  ,,pordo  mea  domine  sit  in  terra 

vivencium*  quia  sicut  verus  apostolorum  assecla  cnucta,  que 
habere  poterat,  et  tandem  se  ipsum  propter  deum  dimi.^it,  confi- 
denter  cum  beato  Petro  apostolo  requirit,  dicens :  „  ecce  nos  reli- 
qmmna  omnia  et  secati  snmns  te;'  qnasi  diceret  ex  ore  uxoris 


IMiMr  aiin«  tot  im  oiigiiiile  Mwndlit,  lintet  aImt  ■iohv  m,  HuSk  mtt 
iB  iwIdaD  ttaUiB  dtmllM  nodi  «rkwmlMrjBii  titails^eU  dar  nadisilfo  »bt  Wjm 
dnnit  flintM  numigteifi  wir.  *)  Addffott  litanai  Aoniimt  abbia  Bonihftrdin  in- 
twlt  •  ctto,  doin  qoüttot  alias  luzta  capdlam  tancfci  IQdiadit  a  «iaiitn  oana 

per  Janaani  inirando,  uM  forea  est,  «r  icala  ^ä  or^iesiam  maiorem.  Est  factnm 
cirdt«r  annom  domini  1520.  Diese  bemerkung  ist  spaatar  dam  originala  dareb 
abt  Bombaid  baigafügt  worden.   *)  FBalm  141.  6. 
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8U6,  ülü  et  fratrum  suorum:  t^uid  ergo  erit  Dobia"?  Cui  domi- 
nus in  ewangelio  roBpondet:  Nemo  est,  ,qui  reliquerit  domnm 
Tel  fratres  vel  matrem  etc.  eentaplnm  aodpiet  et  vitam  etemam 
possidebit*      Dominus  ergo  pars  faereditatis  sne  et  calicis  sm, 

et  ipse  est,  qui  resfitnet  hereditatem  suam  sibi,  scUioet  beatitn- 
dinem  eternam.  Cum  ergo  in  vinea  domini  fideliter  laborasset, 
cum  iam  sero  factum  esset^  vocavit  eum  viüee  luocurator;  qnia 
cum  iam  tempoia  iuveatutis  sue  üi  domini  servicio  expendisset, 
dignum  erat,  ut  ab  illo  Tocaretur,  qnem  toto  oorde  dilexerat,  ut 
redderet  ei  mereedem  snam,  sdlicet  felidtatem  perpetnam.  Cum 
itaqne  iam  moDachali  babita  indutns  pauper,  qui  antea  dires  exti* 
terat,  pauperibus  deserviret,  celesti  verbere  correptns  egrotare  ce- 
pit;  curaque  tempus  sui  imis  advenisset,  domiiio  Jesu  Christo 
et  beate  dei  genitriii  Marie  perpetue  virgiui  suum  spiritum  con- 
mendans,  beato  fine  quievit  in  vigilia  nativitatis  domini  nostri 
Jesu  Christi,  anno  incamacionis  eiusdem  Millo  CLXXVII^;  tem- 
pore videlioet  Tenerabüis  patris  domini  Qebhardi  abbätis,  qm 
eciam  tantnm  dnos  post  eum  virens  annos  domino  spiritnm  red- 
didii  TJtrum  antem  filius  snus  et  ftutres  sui  ante  ipsnm  yel 
post  mortui  sunt,  if^noiLitur.  Volgariter  tarnen  dicitur,  quod  usque 
ad  consumacionem  mouasterii  supervixissent  Dicta  vero  doraina 
Uta  dicitur  bona  sua  una  cum  capella  sancti  Zenonis  in  pede 
moütia  monasterio  sancti  Johannis  ultra  Calavenam^)  dedisse, 
quia  adhno  eampi  nostri  et  illins  monasteni  in  multis  lods  sunt 
coninncti;  sed  tarnen  creditur,  qnod  Ipse  fimdator  noster  et  do- 
mina  Uta  et  filins  snns  et  forte  fratres  so!  in  tumba,  quam  sibi 
paraverat,  sint  tumulati.  Cum  autem  super  eandem  tumbam 
crebra  per  transeunt^s  fieret  sessio,  quidam  abbas  hoc  ferro  non 
volens,  ut  super  tarn  felicia  corpora  iudüläta  fien^ut  acta,  venu- 
stum  de  lignis  sculptis  cum  debita  pictura  fieri  iussit  sepulcrum, 
sicnt  huc  nsque  cemitnr.  Dominus  eciam  Johannes  secundus 
venerabilis  abbas  istius  loci  altare  in  honore  sancte  Eatherine 
apnd  enndem  loenm  in  jnonasterio  ad  anstmm  fabricavit  t>b  re- 
medium  anime  sue,  funoatoris  ac  omnium  benefaetorum  nostro- 

rum.  Freiata  vero  domina  Uta  uxor  uohtii  lunduloriö  cum  Jero* 
  ✓ 

*)  Math.  19.  27,  29.  vor  »centaplam<  ist  wohl  qoi  non  oiiifiudialton. 
*)  Untex-  uud  ober-CalvA;  letztorM  von  Twifeis  thaltinwMrtt. 
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solimis  una  cum  derota  feiuina  domina  Werndrude  monastico 
habitu  iadata  iret,  in  ipsa  peregrinacione  dornino  spiritum  red^ 
didit;  quam  postea  derotua  vir  eins  UdaMcus  in  proprium  mo- 
nasterinm  snam  com  mnltb  laborilras  redmit,  Edcat  patebii  in 
sequentibns. 

Notandum  est  autem,  (^uod  primi  fratres  conventuales  huius 
congregacioüis  recepti  fnerunt  de  religi  >sa  domo  ac  monasterio 
dicto  Ottenbüren,  qui  fratres  huc  vocati  deum  timentes  vitam  re- 
ligiosam  institoenmt  et  plaotando  de  die  in  diem  nnmeram  ira- 
tram  angmentaverani  Bidtnr  edam^  qnod  secum  portaverunt 
imnm  par  libromm:  matntuiarinm,  parro  .qnidem  yolomine,  et 
nnnm  antiphonariom  in  nsn,  in  quo  dominus  Wyso  abbas  solitas 
erat  cantare,  qui  libri  usque  hodie  habeutur.  Matutinales  autem 
libri  sunt  illi,  qui  in  Passyra  multis  diebus  fuerunt. 

Sciendum  eciam  est  fundatcrcra  no=?trura  dims  clipeos  ha- 
boiase,  sdlicet  acutum  Mei  cum  aureo  aiguo  sancte  crocis  in 
albo  siMÜio.  Secondam  clipeum,  in  qno  secolaria  arma  sua  de- 
pinxerat,  qui  Mt  cnm  yride,  id  est  cnm  semieirenlo^  in  qno  in- 
telligi  potest  diem  jadicü  semper  in  mente  sua  habnisse;  etisti 
saspensi  sunt  in  suo  monasterio  et  usque  in  presentem  diem 
videntur.  Istum  clipeum  dicitur  portasse  de  terra  saucta,  forte, 
quia  pugnavit  contra  Saraceiios  et  ipsis  victis  tali  cUpeo  a  chri- 
stianis  militibtts  fuit  bonoxatus. 

Fabulose  dicitur  sepe  nominatura  domiuum  Ulricum  beate 
recordacionis  comitem  mediolanensem  extitisse  et  depulsum  fuisse 
per  Odium,  sicut  et  nostris  tempoiibns  Lombardi  se  invicem  tra- 
dere  soleni  Qui  veniens  in  vallem  Engdine  habitadonem  snam 
in  yico  Yetane  eonstitnit,  nbi  soUempni  domo  pro  nobilitatis  sue 
honore  fabricata,  ditescere  cepit  pro  dei  bonore  et  nostra  utilitate. 
Multip licatis  itaque  gregibus  ovinra  suanim  pastores  una  vice 
fluvium  Eny  cum  grege  transeuntes  ad  qnandam  collem  deve- 
nerunt.  ijuoB  dominus  Ulricus  causa  solacä  iusecutas  ad  pre- 
dietnm  locum  perrenit,  et  videns  dictam  coUem  habilem  pro  mn- 
nidone    castmm  in  didx)  looo  paiari  inssit  et  Traspes,  Tra  spes, 

')  Tetan  itt  am  liakta  vtu  dM  Luit  Uer  tief  im  tlial«  iwiecta  ««hr 
Mm  flftm  iiatik  ^  Dir  SeUoidiücd  «hAbt  deh  iMl,  tdiraff  mA  kactitttiv 
am  reehtni  nte  des  Idd. 
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nondnavit,  forte  qnasi  fandiia  spes,  quia  spem,  quam  habere  in 
sua  patria  Medioluni  debuit,  hostibus  eum  insequentibus  et  forte 
de  aliquibus  amicis,  de  quibus  maximam  spem  habuit,  fnistratus 
fuit.  Et  deinceps  ab  illo  castro,  Tra  spes,  ipse  et  omnes  fratres 
8ui  Traspenaes  smit  nominati — vel  Traspes  ^)dicitur  quasi  tracta 
spes,  quia  spem  refqgii  sni  tradidit  iUi  miuidoiii,  quam  habuit 
temporalem;  hoe  castrun  postea  eodesie  oorienfli  dedii  —  Tel 
Traspes  didtnr,  quaii  aapeia  terra,  qoia  illud  oastnua  in  aepeio 
moüte  est  situm. 

Arma  eciam  sua  dicitnr  dedisse,  postquam  seculo  abrenun- 
davit,  nobilibus  viris  dictis  Wasegun^),  quibus,  ut  dicitur,  con- 
mittere  voluit  advocaciam;  sed  illi  dei  tünore  concussi  usurpare 
sibi  patrimoDimn  Cfariati  Bolentee  predieta  aima  scUieet  yridem« 
idest  semidrcnlum,  zeoepenmt  et  ueque  in  presentem  diem  dieta 
genealogia  tenet  et  nütor. 

Dicitur  eciam,  quod  in  colliciilo  inter  monasterium  et  villam 
Burgüs  quedam  turris  fuerit,  qua  Burgus  dicebatur  sive  castellin; 
quia  comiiüis  strata  per  villani  ei  nostra  parte  aqiie  transibat 
propter  densitatem  nemorum  et  silvarum,  que  stratam  et  ?iam 
commiem»  que  nunc  est,  impediebaat,  et  de  eadem  attva  dicitur 
&cta  esse  area  noetri  promptnarii  sive  horrd  in  villa;  que  sUva 
per  incendium  oasu  postea  consumpta  viam  transeuntihna  dedii 
Et  a  predicto  castellin  dicitur  murus  descendisse  ad  predictam 
stratam  priorem  propter  mimicionem,  et  creditur,  quod  villa  Bur- 

a  predicto  Burgo  nomen  accepit,  unde  cum  adhuc  foditiir  et 
diligenter  inquiritor«  muri  antiqui  reperiuntur  et  ossa  mortuo- 
mm  hominum  magno  proceritatief  que  nostris  temporibns  apud 
sanetum  Zenonem  inventa  annti  cum  via  foderetur;  que  utrum 
gentllium  eint  an  fidelium,  ignoratur;  sed  et  hec.  fitbulose  di- 
<5untur. 

Seniores  eciam  fratres  referre  solebant,  quod  primitus  in 
domo,  que  est  apud  capellam  sancte  Marie,  conventus  reücere  ac 
dormire  solebant,  quippe  quia  adhuc  superior  domus  facta  non 
erat;  cuius  indicium  videtur  manifeste,  quia  ymago  canidüii  et 
alia  devota  pictnra  et  Mazelinus  abbas  in  lefeotorioeormn^  quod  pro 

')  Die   stelle  zuisehen  —  —  ist  als  raudb^üitirkung;  bei^^seUi. 

')  Die  Wasegan  erscheinen  als  besitzer  ia  Lastscb  im  obera  Vinstgau. 
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tnnc  ibi  erat,  depicti  videntur.  Et  pro  inchoacione  monasterii 
oriptam  iniciatam  complevenint,  que  consecrata  est  anno  domi- 
lioe  iDcarnacionis  Millo  CLX^  terdo  Idas  Jalii  a  Tonerabili  cnri- 
«nsis  ecdeeie  episoopo  Adtlgozo,  Bnpra  cuiuB  ymaginein  depiotam 
in  ipsa  cripta  bi  yersas  aimt  scripti  :  FmqI  Adelgosna  ad  cimcta 
deoeneia  promptas  consemt  liano  eriptam  diYmis  tisibtis  aptam. 
Et  cum  occupati  in  laboie  consumacionia  monasterii  essent  ipsi 
fratres,  divüias  ac  cauouicas  horas  suis  temporibus  in  ipsa  cripta 
pro  tunc  domino  reddidenmt 

quoqne  «t»  qaod  ipsa  domina  Uta  prias  ordi- 
nem  iiidtdt»  quam  vir  eins  dominiu  üdaMcas,  enius  probado  vi- 
detur  manifeste  in  dicta  cripta,  quia  ambo  depicti,  ipse  in  forma 
peregrini  palmam  toarinam  in  manu  tenentis  coopertus  seu  in- 
dutus  veste  irsuta,  et  i])sa  doriüüa  Uta  cuculla  sive  monastico 
babitu  induta;  hanc  saper  se  scripturam  babent  [esj,  versus: 
Munera  fert  Christo,  que  mundo  subirahit  isto 
Domnua  ülhcus  divino  flanune  tadms 
Ad  templi  ooltum  stodet  bie  impendero  mulium, 
Et  eum  devota  Obristo  benedidtor  Uta; 
In  domini  templo  tua  munera  ferro  memento! 
Pecit  "Cdalricum  dantem  sibi  Christus  amicum, 
Nomine  celesti  donantes  dextera  Cbristri 
In  celis  Signet  ac  sibi  oonsociet 
fimc  operi  dona  dommt  Ulrieos  et  Uta. 
Ut  deos  Usque  pia  suoooirat  virgo  Maria! 

Super  sepulcrum  quoque  beati  übici  fundatoris  nostri  bi 
versus  continentur: 

Frivola  queque  ratus  babitnm  somit  monachatus 
Et  famulns  Christi  fit,  dum  se  mandpat  isti, 
Sic  nemo  periti  qui  vite  pi«mia  quisrit^ 
Sie  merita  meret,  qu^mundi  rebus  adherei 

Ipse  edam  dominus  üdabieus  in  forma  militis  super  se- 
pulcrum äuum  depictuä,  boaa,  quo  buic  domui  donavit^  in  carU 


Diese  rcrge  stanien  bis  in  die  neodsto  Hit  ftbv  dam  oiugaage  in  die 
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Buni  depicta;  sed  non  credo  siDgala  posita  esse,  eicot  ex  litera 
priyilegü  8m  patei  flupra  notata.  Haue  depictam  cartam  tenet 

sua  manu  m  hec  verl.*a : 

Vere  mundanis  spretis  sume  pro  parte  ^uieiis 

Predia  signata  donant  ülricas  et  Uta. 

Fiimo  in  vico  Ardetz  cartim  Quam  cam  euo  jure  et  familia  ultra 
Sailaciiia* 

Item  in  Tico  Yeitaae  cnrtim  nnain  cum  fiunilia. 

Item  in  vico  SditiUes  dnas  curtes  cum  fumlia  et  in  Sindes  ft- 

miliam. 

Item  in  vico  EamÜss  capeiiam  6mdi  Peki  et  curtim  unam  cum 

familia. 

Item  in  Einua  alpem  unam,  in  Mutan  alteram;  in  vioo  Nuders 

curtim  unam  cum  suo  iure. 
Item  in  Etdtal  predium  et  in  Tntal  familiam. 
Item  in  noo  Burgfls  enitim  unam  et  unum  mansum. 

Item  in  prato  maiore  curtim  unam,  in  Sliniga  alteram. 

Item  in  vico  Glums  curtim  unam  et  in  Salina  curtim  et  capel- 

Ifim  cum  suo  iure. 
Item  in  vico  Ohortz  curtes  duas  cum  suo  jure. 
Item  in  vico  Slanders  curtim  unam  cum  Montätz  et  fanuliam« 
Item  in  ?ico  Flairs  curtim  unam  et  molendinnm  cum  sao  iure. 
Item  In  vico  Algunde  curtim  unam  cum  suo  jure. 

Preterea  duo  vela  quadragesimalia,  in  quorum  uno  ipse  do- 
minus Ulricus  et  uior  sua  Uta  clepii :ti  continentur  cum  illo  versu: 
nostri  sint  memores  precibus  uos  in.^picientes,  in  quo  de  veteri 
testamento  plurea  figure  ac  histoiie  pulcro  zemate  sunt  depicie. 
Aliud  velum  de  quibusdnm  gestis,  curis  ac  laboribus  secularibus 
post  se  reliquerunt  Omatus  quoque  et  albas,  que  eorum  nomina 
oontinenti  et  ealicem  cum  signo  yridis  in  votro  ob  perpetuam 
eorum  memoriam  post  se  eorum  ftindadoni  reliqnenini  Sed  quid 
pluia?  Neccredo  me  sullioeiö  et  sufficientm  esse  ad  discriben- 
dum  singula  et  infinita  bona  per  nostros  supradictos  tundatores 
nobis  coUata,  quorum  anime  pro  infinitis  bonis  nobis  impensis 
ac  eorum  laboribus  circa  dictam  edificacionem  habitis  requiescant 
in  eterna  beatitudine  cum  eo,  quem  secuti  sunt  dominum  s<»trum 
Jesum  Christum,  qui  cum  deo  patre  et  spiritu  sancto  vivit  et 
regnat  deus  per  omnia  secula  secuiomm,  Amen. 
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Nota  de  quadam  lite  inter  dominnm  episoopnin  coriensem 
et  fondatorem  et  patmom  mm  etc.  ^) 

Notum  Sit  Omnibus  prcscntibus  et  futuris  deum  diligenti- 
bus  de  discordia,  que  facta  est  inter  dominum  Egnonera  curi- 
ensis  ecclesie  episcopum  cum  fidelibus  suis  scilicet  domno  üdal- 
rico  de  Traspres  et  domino  Eginone  de  Mazis,  ac  ministeriales 
ecdesie  coriensis;  et  inter  dominum  Gebhardum  de  Traspes  et 
itemm  confederadone  eornm.  Domüraa  namque  Udalricns  de 
Traspes,  secnndam  preceptnm  domini  omnibus  stiia  pro  heredi- 
tate  celesü  voUns  aluemiuLiare,  sanctam  Mariam  dei  genitricera 
et  sanctam  ecclesiam  mutrem  suam  heredem  sibi  facere  disposuit 
iilique  tenore  conplevit.  Nobiliores  quoque  ministerialium  suo- 
rum  cum  omni  posteritate  et  prediis  eonun  et  insuper  partem 
caatri,  qaod  Traspes  didtnr,  cum  omnibas  appendidia  suis  infra 
dosam  sitis  hereditario  iure  ad  eum  pertinentlbns  sanete  Marie 
ad  coriensem  ecdesiam  tibere  contradidli  Reliquos  rero,  sdlicet 
butniliores  de  familia  sua  et  quidquid  habere  visi  sunt,  ad  ce- 
nobium  sanete  Marie,  quod  de  patrimouio  suo  in  monte  Burgüs 
construierat,  dedit.  Ex  Iiis  quoque  oranibus,  que  ecclesie  dei 
donaverat  quartam  partem,  que  Tolgo  falsicia  didtur^)  tarn  in 
homimbna  quam  in  prediis  secundnm  ritum  provincie  predicto 
Gebharde  filio  ftatris  sui  ex  integro  contradidit  Advocaciam 
yero  cenobü  moniis  sanete  Marie  consanguineo  suo  A.  [advocato] 
Egiiioui  de  Mazis  boc  tenore  delegavit,  ut  advocaciam  a  persona, 
que  prefato  loco  prefuerit,  ipse  et  quilibet  succe^oi  inii  suuium 
suscipiat.  Curtem  quoque  unam  ad  Senilis  sitam  eidem  advo- 
cato cum  advocacia  conmendaudam  bac  condicione  ordinavit,  ut 
beminibus  loci  ipsius  nuUam  exaccionem  nec  violenciam  per  se 
nec  per  aliquam  subvectam  personam  inferat,  preter  quod  'sponte 
daro  yoluerint  aut  propter  aliqnos  exoessus  dare  debuerini  Ni- 
cbil  eciam  infira  cenobium,  nec  in  elecdone  abbatis  nee  in  qua-  • 
licnnque  re  ordinäre  vcl  agere,  nisi  ab  abbate  vel  monachis  aliqua 
neces  itate  vocatus,  presumat.   Hospitaciones  tarn  apud  ipsos 

quam  apud  Tiliicos  eorum  omnino  iuterdictas  esse  sciat,  nisi  all- 

II.  >  

1)  Als  randbemerkoDg :  require  itto  in  ptiltario  flmAfttricto.  *)  Baolbfaev- 
kiing :  „nota,  qnid  fit  lUtld«**.  Falddift  In,  »  FklcMto  tribnno  aie  oomiiuito.  oon- 
ttitait,  ut  Mnp«r  quarto  ptts  hertdltotit  bendi  conterTaretur.  Colepian«» 


Digitized  by  Google 


—    64  — 

qua  gravi  nücessitate  semel  in  anno  conpulsus,  alio  divorti  nou 
possit.  Hec  graviter  ferens  dominus  Gebhardus  filius  fratris  do- 
mini  Udalrici,  videlicet  advocacia  et  ceteris  bonis  pairui  sui  se 
priratum  nee  his»  qua  a  patnio  sao  Tolnniarie  ei  oblata  faenmti 
contentas,  omnilmSf  qne  p^ns  siiqb  eedesüs  dei  donamaii 
dampBari  [dommari]  temptalmb  Unde  eontigit,  ui  parfcem  oastri, 
qnod  Traepes  didtur,  que  ad  cnriensem  pertinebat  ecclesiam,  bo- 
minen  ipsius  invaderent  et  railitibus  episcopi  captis  et  pessime 
occisis  Castrum  dieioni  eorum  sulxliderimt.  Quibus  conpertis  do- 
minus EgDO  curiensiä  episcopus  et  prefatus  üdalricus  et  dominus 
Egino  ad?ocatu8  cum  miniaterialibus  eniianBis  eodeale  Castrum 
predictom  obaiderant  et  tam  ne&rioa  preenmpiores  ad  dedido« 
nem  eonpulenmi  CasiFO  quoque  recepto  et  inainrando,  de  quibna 
Tolebant,  ad  propria  reversi  sunt  Hec  omnia  discordie  yomitem 
inter  eos  ministrabant.  Dominus  vero  Egino  curiensis  electus, 
scieiis  esse  srrij»tum;  quod  beati  sunt  pedes  pacem  portantes, 
iniuriarum  suarum  inmemor  cum  alüs  sapientibus  de  reconciüa- 
cione  eorum  tractabat  eosque  ad  eoUoqnium  in  domnm  mum, 
acUicet  monaateriom,  yocabat;  aioqne  reconcilifldomB  eorom  ordo 
procedebai  Mmo  donunna  Gebhardoa  pro  ininria  a  nulitlbna 
suis  curiensi  eodesie  illata  domino  suo  episcopo  satisfadens  hac 
radone  gradem  suam  [ipsius]  obtinuit;  partem  sdlicet  castri, 
quod  Traspes  didtur,  et  omue,  quod  hereditario  iure  infra  clu- 
sam  ad  eum  pertinebat«  si  absque  berede  de  propria  videlicet 
came  moxerator,  ad  curiensem  ecdesiam  donayit  Inanper  et 
predium  smom  an^  Fontalt  ad  preBeoa  in  mannm  epiacopi  ad 
corieDaem  ecdesiam  dedit;  cuius  piedü  alteram  partem  patmne 
dns  dominna  üdalriens  ad  eandem  eodesiam  iam  pridem  dona» 
verat.  Episcopus  autem  partem  predicti  castri  et  omuia  infra 
clusara  Sita,  dominus  üdalricus  ^)  ad  curiensem  ecdesiam  dede- 
rat,  ad  confirmacionem  amicicie  et  ut  patruo  suo  adeo  libencius 
reconciliareturt  domino  Gebharde  in  benefii  ium  concessit  Hec  de 
recondUadono  epiacopi  et  domini  Gebfaardi  dieta  anffidani  Nnno 
de  amide  oonTendone  inter  dominum  Ulriciim  et  dominum  ligi- 
nonem  de  Mazis,  et  dictum  Gebhardum  dioendum  eai 


*)  Nach  „Sita  '  ist  wohl  „quo"  oiuuscliAlieii  nnd  za  lesen:  qae  dominuf 
Üdalricus  ad  curienMu  eodesiam  dederat. 
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Domintis  itaque  ülricus  predium  quoddain  Glums  situm  do- 
mino  Eginiiii  de  Macis  pi"  recipienda  advoca  ia  montis  sancte 
Marie  douavit,  eoque  domino  Egnoni,  filio  Iratris  sui,  ea  condi- 
doiie  Bicat  ante  domino  Egnoni  fideliter  delegavit.  Super  hec  et 
aJiam  cnrtiia  ad  Senilis  sitam,  quam  pater  predieti  Qebhardi  ad 
cenoMnm  montis  sand»  Marie  donaverat,  ad  confinnadonem  am!- 
dde  iUi  reddidit,  et  ut  omnia,  que  ipse  de  sua  hereditate  ecde- 
siis  dei  ordinaverat,  rata  et  inviolata  existerent.  Qiiartam  quo- 
que  [taitem  plenarie  niüüium  prodionim,  qn!3  eoclesiis  unliuave- 
rat,  quam  ipse^  dum  nveret^  retiuere  debuerat,  ad  presens  iUi 
dimisit;  qne  qnarta  pars  ei  nominata  et  ab  ipso  locudata  ac  be- 
nigne anscepta  est.  Adhnc  edam  omnia  predia  militibns  bene- 
fidata  pieier  illa,  que  domino  Egnoni  dederat  et  preter  duo  be- 
aefida,  scilicet  domini  HUtepoldi,  Blltoltvingen  situm  et  domini 
Sibandi  de  Selwini»  ex  mtegiü  illi  tradidit;  et  omnes  homines 
8U0S  nobiies  et  igiiobileä  infra  Teiles  degeates  sub  [neseuti  po- 
testati  eius  doua?it  Et  de  curiensis  ecclesie  [curiensi  ecclesia] 
tria  benefida:  nnnm  in  Curunes  et  aliud  in  Scbarles  et  terdum 
in  Samadems,  quod  retinet  Marqnardus  de  Bigizon.  Hec  omnia 
eanaa  dileccionia  illi  donaverat  ac  dimiaii  Insuper  et  benefidum^ 
quod  cumana  ecdesia  Ti8U8[a]  eet  habere,  Uli  reliqnid  et  nbicünque 
posset,  absque  dispendio  leiuin  suanim  illi  se  profuturum  pro- 
misit.  Econtra  dominus  Gebhardus  assensum  prebens  omnibus, 
qua  patruus  suus  de  rebus  suis  ordinaverat  et  sacramento  pro- 
pria  manu  facto  abdicavit  omnia,  de  quibua  in  Mb  ecdeaias  dei 
Td  patraum  suum  inqnietate  posset»  et  qne  pairana  snns  vel  ipse 
pro  amore  sororom  snamm  sanetimonialibns  tradiderant»  e  [et] 
sacramento  fecto  firmavit,  et  eodesüs  dd  omnia  perpetualiter  et 
inviolabüiter  coüscrvanda  digna  stipuladone  dimisit,  picter  unum 
militem  nomine  Sigibandum,  quem  sibi  non  tarnen  episcopi  no- 
mine mioistenalium  conseiisu  reliüuit.  Si  vero  contra  hec,  quod 
abdt,  temerario  ausu  facere  temptaverit  vel  in  ad?ocacia  montia 
sancte  Marie  contra  priTilegiom  quid  fecerit,  ad?ocada -einsdem 
eoclesie  cum  carte  careat»  eomqne  dominus  Egino  Tel  filins  eins 
▼el  proximus  beres  dus  secnndom  datom  Privilegium  possideat» 
et  predium  suum  Vetanes  situm  obtentu  curiensis  episcopi  et 
ministerialium ,  et  advocati  eiusdem  ecciesie  monachi  montis 
sancte  Marie  libere  poäöideant»  et  insuper  CO  marcas  curiensi 
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episcupo,  quicimque  fuerit,  et  domino  Ulrico  patjuo  suo  et  do- 
mino  Egnoni  advocato  vel  eius  lieiedi  expendat.    De  quibus  et 
fidei  iussores  dedit,  quorum  ista  sunt  nomiua:  Adelbertus  de 
^  Eotunde,  Purcbardus  et  Swigerus  de  Mals,  Hecil  de  Sindes,  üto 
«  0fc  ülfintis  de  Mantelbane,  Udalrieus  de  MaUes,  Oonndas  de 
Tards,  Marchardos  de  Laute.  Hec  in  presencia  domim  Egiaonis 
curieosifl  elecii    acta  sunt,  et  hi  testes  presentcs  aflfuere :  domi- 
nus Hertwicus  advocatus  cum  tribu-  filiis  suis:  Egnone,  Fride- 
rico,  Conrado,  ministeriales  curien^iN  ecdcr^ie;  Adelbei  tu- de  Ko- 
tunde,  Purcbardus,  Swigerus,  üdalncus,  Waiterua,  Weruherus  de 
Mals,  Hainricus  de  Scladeres,  Chunradus  de  Tarcis,  Marquardua 
de  Laute,  Chunradus  frater  eins,  Ghanradus  Ooaruz  de  Laute, 
Sigifridus  de  Sülee,  Swigerus  de  BurgOs,  et  Harehaidus  et  Gebe- 
rardus,  Harchadus  de  Vliez,  Egino  et  Fridericns,  Hennannus, 
Sigfridus  llestin;  de  raiuistris:  liebezo  de  Sluez,  Hedl  de  Sindes, 
E^ino  de  Chorzi,  Uto  et  Wolfinus  de  Moutelbau,  Udalrieus  et 
Fridericus,  Naselin,  Ne?ir  de  Burguse,  Sigebandus  et  Fridericus 
de  Morit,  Udalrieus  de  Swamuge,  Beddeger  de  Laute  et  alii 
quam  plures. 

De  morte  et  oMtn  domine  Ute  nxoris  fimdatoris  nostri  illud 

srieudum  est,  quod  dominus  Gebbardus  abbas  manu  i>ua  talem 
literam  scripsit)  cuius  eiemplar  vidimus  iu  hec  verba: 

Notum  alt  Omnibus  cfaiistifidelibus  tarn  presentibos  quam 

futuris.  Cum  domina  Uta  uxor  doraiui  Udalrici  de  Traspes  iu 
itinere  saucti  sepulcri  in  monastico  babitu  feliciter  de  bac  vita 
migravit;  quedam  religiosissima  Berndrudis  nomine,  que  itineris 
eins  come^  eititit,  cum  magna  rerum,  ac  thesaurorum  domine  sue 
copia,  onmibua  Tidelicet  fideiiter  reserratis,  prospere  ac  feliciter 
lediit^  ipea  eum  prenominatam  maritum  uzorem  suam  beate  me* 
morie  licet  defimctam  a  remotis  terrarum  finibus  reducturam 
cognovisset,  instincti  sanctt  spiritus  flebili  voce  euppliciter  ro- 
gayit,  quatenuä  eam  apud  sepulcrum  domine  sue  pro  remedio 


i)  MCLXXXVIt  tttDc  vivebat  prefatas  dominus  Egino  epiKopos.  Buidbe' 
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anime  €iu8  in  ima  damimciila  oratoria  soliiaria  obfirmarei  Pre- 

dictus  ituquu  üdalricus  huius  monastarii  fundator  et  auctur  sa- 
tisfaciens  peticioni  sue  closam  constnixit  eamque  intus  procura- 
vit.  Deuique  vero  idem  üdalricus  omae  predium,  quod  in  villai 
qne  dicitar  ChorUes  et  omiiein[e]  predium,  quod  jn  alpe,  qtie 
dicUor  Finna,  poasederat,  huic  ecdesie  in  bnno  modum  taliqne 
tenore  tradidit,  qoateaua  predictam  Bemdradem  et  post  mortem 
dii8  Semper  aliquis  hömitiam  si^e  masealus  eive  femina  pro  re- 
medio  anime  eius  et  parentura  suorum  et  uxoris  sue  beate  me- 
morie,  quam  de  exteris  tinibus  t^rrarura  iid  patemos  lares  col- 
legit,  a  fratribus  inibi  conmorantibus  perpetualiter  plenarie  et 
acuratissime  procuretur.  Dominus  itaque  Gebhardus  eiusdemlodi 
ablNUi  hoc  priTÜeginm  manibnB  anis  scriptum  sigülo  suo  oonfir- 
mavit  Huius     testes  sunt:  comes  Albertus  et  frater  dus  comes 
Pertoldus  de  Tirolis,  Purchardus  et  Swikerua  de  Malles,  Gebezo 
de  Slü3,  Adelbertus  de  Sindes,  Hetzelo  de  Sindes,  Hertwicus, 
Pöscan,  Engelmur  de  Tiioiis,  Chuniadus  de  Sludems,  Ute  de 
Moütelbon,  Hainricus  Putreich,  Chunradus  prelectus  urbis  de 
Tirolis,  Chunradus  de  Malles,  Chuno  de  Malles.   Hec  facta  sunt 
anno  ab  incaniadone  domini  milP  CLXUI  indictione  XI.  Fri- 
derico  imperatore  regnante  XIL  anno.  Hoc  itaque  factum  si  quis 
abbas  presumptuose  mutarerit,  sentenciam  anathematis  incuirai 
Oblii  domina  Bemdrudis  indusa  nonis  Julü 

Nota  de  quadam  permutadone  fiicta  piBr  dominum  ülricnm 
fundatorem  nostrum  et  dominum  Gebhardum  fratrem  eius  de 

quibusdam  bouis  in  Vetau  et  ia  Montfort  iaceulibus. 

Anno  ab  incaniaGione  domini  mill^  ULXVIL  indictione  XV. 
Fiiderico  Imperatore  rcguante  XVL  anno.  Notificamns  christifi- 

delibus  clericis  et  laieis  tarn  presentibus  quam  futuris,  predium, 
quod  dominus  ülricus  de  Traspes  bona  voluntate  et  sana  mente 
hiue  contradictione  pro  reinediu  auime  suo  et  parentuin  suorum 
cenobio  sancte  Marie  in  monte  üurgüs  et  monachis  ibidem  con- 
morantibus tradidit;  dominttm  Gebhardum  eiusdem  loci  abbatem 
eun  ocmsensa  -fratrom  suorum  in  presenda  adfocati  sui  Udakid 
predietum  predium  ad  rectum  ooncambium  domino  GeMiardo  da 
Traspes  tradidisse  et  hoc  est,  quod  tradidit  unam  euriem  in  Tilla 
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TetanOf  quam  coluit  Benediotus  cum  omnibus  sibi  adiacentibus 
pascnis,  pratis,  aqois  com  quesitis  et  inquiieiidig,  et  familiam, 
que  est  Benedidue  eam  filiis  suis  de  ScuUie,  Albero  filins  Mar- 
tini, de  llVHer  Gernngoe.  Econtra  vero  predictus  abbas  per  manne 

advocati  sui  üdLilriä  .^iue  omui  contradiccione  in  rectum  concam- 
bium  ecclesie  sue  recepit  omne  predium.  <iiiOil  predictus  Gebhardus 
de  Traspes  habuit  in  alpe,  que  dicitur  Slinige  et  Montfort.  Carta 
tracta  et  facta  est  in  monte  eancte  Maiie.  Eulas  vero  concambii 
testes  sunt:  Udalricns,  qni  peanam  le?a?it  de  Mazee,  Egino  et 
fiator  eins  Ghnnradue  de  BiurgOs,  Hainricua  et  fhtter  eins  Albero 
de  Cortzes,  Egino  de  Landes,  Olinnradns  de  Tnrre[i]  de  Sindes, 
Adelberiuä  de  Malles,  Swikerus  de  Ramüss,  Hannes  et  Dietmaius 
ministeriales  domini  Gebhardi  predicti  de  Burgüs,  Fridericus  et 
frater  eins  Udalricus  de  Moritz,  Fridericus,  Heinricus,  Naselin, 
Ulricus  Crotz,  de  Burgus  liberi:  Vivent.,  BoneL,  Alex^  Hainricas, 
Oenzat,  Svikerns.  Hoc  Tero  priTilegiam  quicunqae  contradioere 
Tel  inrampere  Toluerit,  daodedm  nndas  aori  secn&dum  pondas 
regis  Karoli  ad  cameram  imperatoris  persolvat.  Hetsilo  cancel- 
lariuä  de  Sindes  hoc  Privilegium  coniiimavii ,  et  ego  llawaidud 
sab  vice  sui  conscripsi. 

Notandum  est,  quomodo  homines  monasterii  montis  sancte 
•  Marie  adstricti  snnt  ad  servieia  domini  abbatis,  et  ad  sobsidia 
fiidenda  in  conseißradone  dos  vel  aliis  iastis  cansis,  et  de  ooii- 
tracta  matrimonii  et  de  faL  ^)  et  de  stipendio  &dendo  in  empcione 
rerum  aliquarum. 

In  Christi  nomine  presentem  paginam  conscribimus,  qua- 
tenns  fdtnris  fidelibas  nostronmi  temporam  facta  darescani 
Omnes  igitnr,  qui  rera  diligimt  eaqne  fideliter  et  pie  eredunt, 

subscripte  veritati  tebtimonium  pcrliibeant,  scient^s,  qualiter  ego 
Albertus  in  moute  sancte  Marie  priraus  abbas  licet  inmeritus,  et 
eiasdem  loci  conventus,  Yitali  de  Stanutz  et  &atri  suo  Chononi 
eoromque  posteritati  liberias  et  honestias,  qnam  hactenns  in  ser- 
vido  dieraatri  noetn  virere  conoesnmns.  Com  enim  essent  de  fa- 
müia,  quam  fdids  reoordadonis  traspensis  Eberhardus  mona- 
sterio,  quod  apud  Sdralle  Amdamat^  tradldit,  nt  ddem  piscadoms 
ministerio  deaerviiet  ipsi  deinque  pareutela  et  opibus  eiacUti  se 
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suLiiii(|UG  piug«jniem  a  piscium  tributo,  quod  in  eis  ad  nos  usque 
manaverat,  tarn  rebus  quam  precibus  eximere  curaverunt.  Placuit 
itaque  nobis,  ut  intuitu  servicii  eoruni  conmunicato  consilio  ima 
com  advocato  nostro  domino  Ukico  de  Traspe  predictam  pisdum 
peasionem  lemitteramos  et  deinoeps  legem  (mrieasium  ministe- 
riaUnm  indalgeremos,  qnod  et  fedmns,  statuentes  videUcet,  nt 
nnlli  euooessonun  nostromm  eos  nlterins  ad  aliud  eemdimi 
cogere  liceat,  uisi  quod  sponte  laoere  volueiiüt.    Excipimufl  ta- 
rnen, quod  ob  debitam  reverenciam  domine  sue  sancte  Marie 
abbati  uti  domino  suo  ei  usque  nunciis,  cum  ad  eos  venerint,  ho- 
fipitaütatem  et  alia  honesta  servicia  libeDter  exhibeant  et  in 
Bomma  daustri  aui  neoeeaitate,  velnd  est  in  expeneie  longioris 
itmeris,  in  conseenusione  monaaterii  vel  abbatis,  in  predtomm 
empdone,  si  finerint  reqtdsili,  rernm  suarom  Stipendium  largius 
impendant,  et  eciaDi,  quod  in  obitu  singulorum  quidquid  carius 
possederint  in  e([\\i>,  in  vestibus  sive  in  pecudibus,  camerarius 
abbatis  et  fratrum  accipiat.  Addicimuä  preterea,  ut  si  quis  iUo« 
ram  extra  dientelam  dauatri  nostrii  vel  extra  libertatem  matri- 
meninm  oontraxerit,  presena  sibi  Privilegium  irritum  fiati  et  in 
potestate  abbatis  dt,  ut  eum  ad  pristinum  serridum  rodiie  aitiggt 
vel,  quacunque  Toluerit  lege,  enndem  de  cetero  vivere  constituai 
Hatto  quoque  cum  Ii  Iiis  suis  similem  legem  se  sortituni  gaudeat, 
et  si  quis  eam  silii  vel  predictis  infringere  vel  aliter,  quam  pre- 
scriptum  est,  permutare  voluerit,  in  pleno  baono  et  maledicdone 
domini  nostn  Jesu  Christi  et  beati  Petri  apostoli  et  eius  sue- 
ceeeornm  et  omnium  episooporam  et  nostrom,  nisi  reeipiscat^  in 
etemuin  permaneat.  Et  insuper  tot  bomines ,  quot  eerom  tone 
erunt,  abbati  et  daustro  et  advocato  suo  restituai  Literarum 
autem  harum  proptcr  utriusquo  partim  cautelara  duo  paria  foci- 
mus  et  eas  sigillo  claustri  nostri  signavimus,  quorum  alterum 
nobis  reservavimus,  alterum  vero  prelatis  in  monte  sancte  Marie  V. 
idus  Mardi  tradidimus ,  cum  annus  videlioet  dominice  incama- 
donis  millesimus,  eenteaimus,  quinquageeimus  sab  indidione  XIIL 
temporalitatia  sue  cnisum  ageret  domino  Eugenio  papa  romane 
sedi  presidente,  domino  quoque  Ohunrado  regni  fostiginm  tenente; 
horum  eciam  le^tiniC'Dio  ailhibito,  qui  hic  subscripti  habentur: 
HeinrieuH.  AUiortus,  Eugo,  Keinbinus  cum  ceteiis  monachis;  Lau- 
lendtts,  Aiexauder,  Victor  converai  cum  ceteris;  Udalricus  advo* 
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catus  et  sui  milites:  Büderich  de  Tmezon,  Raprebt  de  Yetane, 
Fridericas  d«  Slias  cum  eebem;  curienBes  numsteriales:  Swikerus 
de  Halles,  Wezelo  de  Bamasda,  Chiuuat  de  Nodie  com  ceteris; 
liberi' homiiies  de  Bnrgnsio:  IJdalriciis,  Militto,  Bonellus  cam 

ceteriö;  de  Bructis:  Gumpo,  Reinkardus  cum  ceteris;  de  Tlies: 
Volcmar,  R^inhart,  Ludwic,  Waldewin;  deZamis:  Otto,  Dietmar, 
Hainrieb,  Hainrieb  Waltber;  de  Stanuz:  üdalrich,  Wittegou, 
Landolt,  Beiabart,  Swiker,  Hatto,  fieonau,  Wazo,  Espo,  et  alii 
quam  plnres. 

De  quadam  lite  facta  cum  eomimitate  de  Gbortz  de  ügno- 
nom  cesione  Tiolenta  in  Monttiz. 

Omnibus  in  Christo  i*ie  viventibus  tam  futuris  quam  pre- 
sentibus  isla  pagina  notum  fieri  eupimus,  quorl  Chortzensos  in 
monte,  qui  dicitur  Montätz,  lignonim  cesionem  violenta  manu  in*' 
yaserant  et  inde  illa  detrahendo  nOvalibaa  in  eo  factis  dampna 
plnitma  intulenini  Qnia  yero  daaBtrom  montls  sancto  Marie 
predictam  montem  eum  omni  jure  proprietatls  et  cum  ipsa  lig- 
norum  secdone  ex  donacione  pii  fundatoris  sui  domini  Ülrici  de 
TraBpes  per  annos  XL  et  ampliu.^  iam  in  pace  possederat,  que- 
rimonias  suas  super  illata  sibi  tanta  iuiuria  simul  cum  advocato 
suo  domino  Eginone  de  Mazis  coram  comite  de  Tirole,  domino 
Alberto,  movere  ceperat ;  ad  bec  itaque  predicti  comitis  laudabilis 
induBtria»-  ut  superins  memorate  qnerimonie  veritate  conperta  b6- 
curius  iadieare  poasit,  sex  viios  de  melioribns  eoram,  adicet 
Chortzensinm,  qui  prefikte  secdoniB  invasores  eititerant,  per  con- 
aensum  eorum  elegit  quos  tactis  sacrosanetis  quatuor  ewanjofeliis 
jurare  feeit,  ut  neu  umore  nee  odio  sedncti  in  supradicta  causa 
veritatem  non  celarent.  Ipsi  vero  conmuuicato  inter  se  consilio 
per  sacramentum,  quod  feoerant,  diierunt:  memoratum  claustnim 
ab  anüqoo  in  eiuädem^  montia  proprietate  ioaticiam  Msee;  se 
Tero  et  eomm  convidnoB  de  noYO  in  Yiolendain  pronipisse. 

His  igitor  anditis  prefetus  comes  Alberins  inbibnit  eia  snb 
peua  personaruin  et  reruiu  prefati  montis  secciouem  perpetualiter 
evitandi[isj.  Nomina  vero  sex  virorum,  qui  iuraverant,  ista  sunt: 
Dominus  üdalricus  de  Cbortzes,  ministerialis  prescripü  comitis, 
dominus  Heinricus  de  Oonca,  ministerialis  comitis  Hainrid  de 
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Piano;  de  CJliortzes:  Victor,  Minigo,  Segundus,  liben,  Sigefridus 
comitis  de  Mosburch.  Qiiando  autem  iiec  facta  sunt,  fluxerat  an- 
hqs  ab  incaruacione  domiui  miilesimaä  CCYIUI.  terdo  kl.  Augusti, 
apud  Ohortzes  in  superiiMi  platea  coram  Alberto  comite  tirolensi; 
in  pramda  bononim  hominum  domini  Udalrid  de  ScroniB,  AI- 
beronis  de  Tinaznn,  Bietrid  et  alterius  dietrid  de  Ifentforti  Hü- 
teptandi  de  Leonan^  Budolfi  de  Merninga,  Gebhard!  de  Mallee, 
Budolfi  de  Agiinde;  Swikeri,  Martinuzi,  Xoiperti,  Martiuelli  de 
Burgfls;  Chunouis  de  Laz,  lugouis  et  Alberonis  et  Martini  de 
LascMs;  Scbenzoüiä  de  Tusaie,  Bouvii  de  Schazaa,  Hartman  de 
Sludern[8];  Mt  edam  ibi  donunns  Bertoldus  Tarant,  Ghanndas 
de  Alitz. 

Honoriu?> ,  episcopus  servus  servomm  tiei,  düeitis  filiis 
Augensi  et  sancti  Michahelis  ^)  prepositis  tridentinensis  dyocesis  etc. 
seolastioo  tridentinensi  salutem  et  apostolicam  benediedonem.  £z 
parte  düeeti  filii...  abbatle^)  de  monte  sancte  Marie  nobie  est 
oblata  querela,  quod  homines  liberi  et  eenri  de  Ohortz  et  qnidam 
alii  curiensis  dyocesis  super  quadam  silva  et  rebus  aliis  iniori- 
autur  eidem;  ideoque  discrecioni  vestre  per  apostolica  scripta 
mandamus.  qnatemis  partibus  convocatis  audiatis  causam  et  ap- 
pellacione  remota  sine  debito  terminetis,  facientes,  quod  deereve« 
ritis,  per  censaram  ecclesiasticam  firmiter  observari.  Testes 
antem,  qifi  fiierint  nominati,  si  se  grada,  odio  vel  timore  sqIk 
traxerint,  per  censaram  eandem  appelladene  cessante  cogatis 
veritati  testimonium  perhibere.  Quod  si  non  omnes  bis  exequeudis 
potueritis  interesse,  duo  vestrum  ea  nicbilominus  exequantnr. 
Datum  etc.  VI  ITT.  kl.  Julii  pontificatüs  nostri  anno  YlIU.  Anno 
domini  MCCYIIIL  facta  sunt  heo. 

Noverint  tarn  presentes  ((uam  futuri,  quod  populus,  qui  in 
eadem  valle  Passyra  bi  iätat,  locum  et  dotem  a  duce  Hainrico 
duceutis  ovibus  et  trecveaüs  modiis  avene  redemit  et  per  manum 
advocati  sui  Udalrid  de  Traspes  tradidit  in  manns  Gebhard! 


Jocber  bemerkt  hior:  ,haoc  scbedula 'fuit  hic  loci  assuta,  quam  libuit  io- 
serere.  Es 'ist  n^^mlich  das  fol^nde  bis  zur  stelle:  »de  qnibasdam  jaribus  in  Majrs 
flt  in  fiageoach«  auf  ainem  sokhan  i«Uel  aothatteo.   ^  Johaama  I.  da  Tabeiii. 
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episcopi  ©cclesie  Schennano  subaudiendam ,  quia  per  se  eiusdem 
ecclesie  caput  et  noster  est  et  canonice  nulli  nisi  sancte  triden- 
tine  suliiacer  ecclesie.  Si  qiiis,  qui  hanc  eandem  ecclesiam  vel 
cause  predicte  ecclesie,  que  in  Passlra  dedicata  est,  deeimam  aut 
baptismimi  ant  sepoltoram  ab  ecolesia  Schennano  sabtrahere  pre- 
srnnpserit,  anathema  dt;  quia  nnlla  eoclesia  ad  detrimentom  ma- 
tridB^  eodeBie  eonservanda  est  Ann6  ab  inearoadone  domini 
nostri  Jesu  Christi  mill^  OXYI.  hec  ecolesia  dedicata  est  a  Geb* 
liardo  tridentinensis  ecclesie  episcopo  V.  Januarii  in  hoiiore  do- 
mini nostri  Jesu  Chhsti  et  sancte  ac  perpetue  ?irgiuis  Marie  et 
sancti  Leonhardi  confessoria. 

Heo  prescripta  notnla  inraitiir  scripta  in  ipsa  eedesla  saneü 
Leonhardi  in  Fassira  in  qnadam  tabula  pendenti  inxta  altaie^  nbi 

illa  legi  et  fideliter  rescripsi  et  presentibns  scriptis  üiseruL 

De  quibusdam  juribus  in  Mays  et  in  Hagenach. 

Albertus  dei  grada  comes  de  Tirol  universis  christiüdelibus 
in  perpetuum. 

Ne  dampnosa  postfflitas  oblivlo  per  malomm  attomptadones 
hominnm  püe  adabus  posdt  ant  debeat  esse  nodva^  fidelinm 
Ohridi  dofodones  rapidentes  ipsomm  jara  intendimns  eonser- 

vare  illihata,  Qüoiirca  tarn  presencium  quaiu  iütuiörum  inno- 
tescimus  universitati,  quod  nos  et  ministeriales  nostri  et  homines 
nec  non  tota  universitas  de  Mays  pro  nobis  et  eonim  successo- 
ribus  de  mera  et  Hbera  voluntate  omne  jus  omnemque  proprio- 
tatem  oonnranitatis  boni  eccleeie  montie  sancte  Marie  in  Borgtts 
apnd  Haganach  in  loco,  qni  didtor  Baminnm,  adiacentis  pro  re- 
medio  animamm  nostranun  predicte  contaHmns  et  donavimus 
ecclesie  uomine  proprietatis  iuste  in  posterum  possidendo,  quid- 
quid  ex  ipsa  conmunitate  bonis  suis  concluserant  adiunctum  ibi- 
dem, üt  autem  huic  nostre  et  eonim  donacioni  nichil  de  cetero 
possit  Tel  debeat  obviare,  sed  ut  mta  et  inoonTulsa  Semper  per- 
maneat^  nostn  sigilli  mnnimine  fedmns  corroborari;  stataentes 
atqne  sab  pena  0  übramm  impenalinm  distrid»  predpientee, 
qnatenns  neque  alta  neqne  iramilis  persona,  ecclesiastica  yd  se* 
colaris  huius  concessionis  et  donadonis  nostre  robur  aliquo  tem- 
pore infringere  presumat  Testes  huius  rei  sunt  infrascripti :  Ber- 
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toldas  Tarandus  et  frater  eius  Engelmaras,  Sberhardus  de  Tirol, 
Albero  et  Mar^uaidus  iiatres  de  Mays,  milites,  et  Üdulricus  Tu- 
mezan,  filü  eius,  Chimradus  de  Priintsperch,  Eguo  et  Waltherus 
üomfle;  sacerdotes  et  clerici:  Johaones  purchgravias,  Jobaanes 
decan^s,  Udalricus,  Johannes,  Heinricus,  Johannes;  liberi:  Lud- 
iricus«  CaiimradQS,  Swawelinua,  Udalricas»  Malsatas,  Yolemari  et  ^ 
alü  qoxm  plnres,  prespiter  Norpertus.  Aeta  simt  hec  in  Mays, 
anno  dominice  incarnacionis  MCCXm.  noms  OctoMs  indie- 
cione  prima. 

De  curia,  que  iacet  in  Nova^  que  dicitur  esse  vendita  per 
dominum  Chunradum  abbatem. 

Pateat  umyenitati  fideUum  tarn  presencium  quam  fotoro- 
rnm»  qnod  Joliannes  abbas  montls  sancte  Marie  coriam  in  Nova, 
nbi  dicitar  ad  Mob,  quam  ad  monasterium  suum  possidebat,  bone 

oppinionis  viro  Azilo  et  post  eum  toti  sue  masiuliui  sexuä  po- 
steritati  perpetuo  colendam  concessit,  ut  qnisquis  illorum  eam 
coluerit,  in  festo  sancti  Martini  duodecim  libras  Teroneosesßum] 
ammatim  inde  persolvati  et  ut  post  obitum  cuiuscunque  illomm 
suceessorum  eins  pro  iure,  quod  volgo  didtur  faH  sei  libras 
einsdem  monete  aupradictis  addere  debeat,  et  si  prescripto  ter- 
mino  penemn  curie  dare  per  eontomaciam  neglexerit,  quinque 
libris  graciam  abbatis  vel  sui  nuncii  recuperabit;  aut  si  propter 
inopiam  vel  mala  voluntate  prenominatnm  pensura  persolvere  ne- 
quiverit  sive  noluerit,  curia  libere  ad  abbatem  redibit.  Datum 
est  autem  hoc  Privilegium  supradicto  Azüö  a  Johanne  abbate  in 
monte  sancte  Marie,  anno  dominice  incarnacionis  mill^  00X11, 
undedmo  kLBeoembris  presentibus  fratribns,  quisunt  isti:  Geb- 
hardus  prior,  Erminoldns,  Heinricus,  Cfanno,  Hiltprandus,  Chnn- 
raduä,  Uliumiiduö,  Swikerus,  Eiüestus. 

K^otum  Sit  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  alpem  üiam 
in  Aste,  quam  advocatus  Udahricns  cum  fratre  suo  Friderico  pro 
remedio  anime  iratris  eomm  Gebbardi  Jerosolimiie  sancte  Marie  * 
«k  monaehis  inibi  deo  servientibas  tradidenmi  Ego  Adelbertas 


*)  t*l  =  Uicidia. 
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primus  eiusdem  celle  consecratus  abbas  Arboai  abstuli,  qiü  eam 
antea  a  supradictis  dominis  et  eciam  a  predecessoribus  meis  in 
benefidom  ad  tributom  duodecim  ovium  habuit;  sed  post  anoi 
circaliim  logata  eorandem  dominonim  Arborn  et  filio  8no  Megin- 
liardo  et  omni  posteritftti  eomm  reoonoessi  ad  tributum  XX  onam 
et  terdam  partem  rabarum,  quod  tributum  ante  festmn  mM 
Galli  dandum  estr  si  autem  quidquam  usquo  post  natale  domini 
remanserit,  duplicari  debet;  si  vero  quid  usque  post  pasca  resi- 
duum  fuerit,  alpis  illa  in  potestate  abbatis  et  fratrum  sit,  nisi 
per  gradam  hoc  promereatur,  ut  iterum  eis  reconcedatur.  Casd 
qnidem  ab  Arbone  et  a  posteris  suis  ad  montem  in  loeo  Sdrallis 
deferandi  easki^  sed.rabe  a  fratribns«  Qnaliter  aatem  visitare 
debeant,  non  scribimos;  ipsi  antem  sie  visitent,  nt  ülb 
honor  sit  ad  daüduin,  nobis  ad  suscipiendum.  Acta  sunt  hec 
anno  incarnadonis  dommice  MCXLII.  indiccione  V.  Hi  sunt 
testes:  ipse  abbas,  Üdalricus,  Fridericus,  Chuno,  Vigilius, 
Martinas,  Heinricus,  Yivendus,  qoi  videnint  et  audienmt  et 
alü  plnm» 

De  vinea  in  Yetzano,  quam  dedit  dominas  Thebaldus  pres- 
biier  nostro  monaaterio. 

Anno  ab  incarnadone  doinini  nostri  Jesu  Christi  mill* 
CLXX.  inperante  doraino  nostro  Friderico  rege  anno  XVII.  The- 
baldus plebanus  de  Sianders  sua  bona  voluntate  et  sfuia  mente, 
et  cum  mann  adrocati  aui  Beroni  dedit  pro  remedio  anune  aue 
sancte.  Marie  de  mente  Burgfls  enitem  nnam  in  loco,  ubi  didtor 
a  Yetzana  cum  vinds,  campis,  pratis,  alquis  [aquis]  pascuis,  oa- 
pnlis  in  montem  [e]  et  in  piano  cum  finibus  et  terminibus  suis, 
et  recepit  Gebhardus  abbub  cum  iiiaiui  advocati  sui  Gebhardo[i| 
de  Traspea  et  falsidara  misit  in  suum  proprium,  ubi  didtur  a 
ponte  Stantino.  Si  quis  in  contra  ire  voluerit,  solvat  uncias  auri 
decem.  Tracta  carta  et  facta  in  Sianders  ooram  testibus.  Walthems, 
qni  pennam  levarii  Testes  de  Chortases:  Egino,  Upaldns,  Pero, 
Hartinas;  de  Gobrona:  Alesander,  Adam;  de  Bamnsds:  Bmno, 
Bietmams;  de  Mals:  Swikeras  Chonradas,  Bernherus,  Chuno;  de 
Yetzana:  Bouagente,  Dominicas,  Guto;  isti  onmes  testes  sunt  et 
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Croza  de  fiurgfis.  £t  ego  Albertus  scripsi  haue  cartam  in  vice 
Hedl  cancellarii 

Anno  mill^  centeslmo  LXY.  regnante  refge  Friderico  annoB  X 
Elizabet  ernn  suis  inümtabus  et  cam  sno  advoeato  Marquardo 

dedit  Sigibando  et  suo  advoeato  I  dahico  curiam,  ubi  dicitiir  a 
monte  Lago,  cum  campis,  pratis  et  omoia,  que  continet  sine  omni 
censu,  et  falsiciam  misit  in  Lauto  in  suum  campum  super  Lau- 
tinigam  et  precinm  dedit  duas  libras  et  dimidiam  med[iol^ 
nnuiB].  Si  qnis  in  contra  ire  voluerit,  aobat  undas  anri  Y. 
Tracia  carta  in  Laut  et  Acta  in  Sdmilo  coram  tesülma.  yinoe&> 
eins,  qui  pennam  levayii  Testes:  Enricus,  Alezander,  Egino, 
Vadella;  de  Lauto;  Gotfridus,  Chuaiadus,  ilermn  Cliimradus, 
Ihüuradus,  Chuno,  Albertus;  ist!  oranes  testes  sunt  Et  ego 
Albertus  scripsi  in  vice  Hetzil  cancelarü 

In  Christi  nomine,  regnante  domino  nostro  rege  Chun- 
lado  annos  X.  De  Scarde  Boro,  com  comiatu  [oonütatn]  domini 
sui  ducis  Heinrid,  et  mann  advocati  sui  üdalrid,  et  suis  infan- 
tibus conseiiL'ientibus  et  illorum  bona  voluntate  et  sana  mente, 
d-  Jenml  Adelberto  abbati  sancte  Marie  de  ^aueto  Stepbano  *) 
unam  viueam  ad  Madie  in  loeo,  ubi  didtur  ad  Pontune,  confini- 
ante  ab  Oriente  in  Diemote,  ab  ocddente  in  via^  et  sine  omni 
censn  istud  damns  Tobis  in  rectnm  ooneambinm,  et  ipse  abbaa 
reoepit  cum  mann  advocati  sni  üdalriei» '  Beton,  et  ipse  abbas 
dedit  enm  mann  advocati  sui  üdalrid  Beroni  nnam  vineam  ad 
Madie  prope  casam  Cecilie;  istud  damiis  vobis  in  rectum  con- 
cambium,  ipsum  concambium  fecerunt  actum  in  transactum,  et 
firma  permaneat  potestas.  Si  quis  istam  cartam  rumpere  volue- 
rit,  conponat  X  undas  auri.  Tracta  carta  et  facta  in  Madie 
coram  testibus.  Clinno,  qni  peiinam  levavit.  Testes:  Bono,  Mar- 
tmellns,  itenim  Bono,  Johannes,  Egino,  iterum  MartineUng,  item 
Johannes,  item  Johannes,  üdalriens  de  Burgusia;  ist!  omnes  testes 
sunt;  et  ego  Adelbertus  ücrijjöi  haue  cartam  in  vice  fietzilonis 
cancellarii 


1)  y.Wm  sancti  Sttpbaoi,  qniA  nodico  twatper»  tbi  «nl  ablMcto.«  Randbe' 
merkttog  roa  Goswin. 
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Qucniam  ex  defectu  humane  mortalitatis  agitur,  ut  geste  m 
memoria  a  mentibus  hominum  facile  labatur,  necessariom  puta- 
mus,  at  quod  ratam  esse  volnmus,  Utteris  assignatum  posteris 
relinquamoB«  Unde  non  solnni  presentis^  sed  et  Axturi  temporis 
fidelibns  notam  fieri  capimus,  quod  domüras  TJlriciu  de  Tragpis 
fbndator  eenobii  sancte  Marie  inter  reliqua,  qua  larga  mann  do- 
naverat,  eciam  AlViertiim  qnendam  de  familia  sua  predicto  ceno- 
bio  tradidit,  ei  silti  >ueque  posteritati  alpera,  quam  similiter  de- 
derati  Matanam  vocatam,  ad  modicmu  ceasum  siugulis  annis  ia 
pmificadone  sa&te  Marie  persolvendum  in  perpetaum  dimitti  pie- 
dbiie  impeiiarii  Geusas  antem,  qni  debetur^  est:  quantnin  oere 
pro  tribns  veteris  monete  mediolanensiimi  solidis  comparari  po- 
terat.  Qui  si  a  cognacione  defecerit,  paccio  irrita  erii  Hec  antem 
facta  et  confirmata  sunt  anno  ab  incamacione  domini  mill® 
CLXXIIL  regiiaute  iiiderico  imperalore  annis  XX  per  manum 
domini  Gebhard!  abbatis  in  presencia  ad^ocati  sui  domini  Egnonis 
de  Mazis.  Huius  rei  iestes  sunt  eiusdem  oenobii  &atres:  Udal- 
rieus,  Waltheras,  Egino,  Berixyldus,  Johaa&eB,  Conrados;  et  de 
laids:  Egino  de  Mazis,  Heinricas  de  Burgu  ,  Waltheros  de  Malles, 
Bertoldns  de  Glums;  de  familia  sancte  Marie:  Bomanus,  Nor- 
periuä,  Conradus,  Martinas.  Cui  siquis  contradixerit,  male- 
dictus  erii 

Omnes  fideles  Christi  testimoniura  huic  perhibeant  veritati, 
quod  dominus  Udalricus  de  Traspes  claustri  montis  sancte  Marie 
pius  lundator  collatis  ecclesie  curiensis  castellis,  militibus,  poa- 
sessionibus  non  pancis  comuni  consensa  clerioorom  et  laicoram, 
onmibas  eiosdem  ecclesie  ministerialibas  semet  com  omnibas,  qoe 
habeient,  si  coi  eoram  placeret,  ad  predietom  eUuistram  oonfe- 
rendl  ab  episcopatu  perpetaam  licendam  impetrarii  Eodem  si- 
quidcm  tciupore  Albertus  quondam  de  Uuduuda  prefatorum  mi- 
nisterialium  non  infimus,  consencientibus  nepotibus  suis  Sifredo 
et  Heinrico,  qui  futuri  heredes  eins  extiterant,  fratrem  suum 
Udalricum  ad  monasticam  vitam  simul  cum  ooria,  qaam  habebat 
in  Celflare,  memorato  monasterio  per  prefatonun  nepotnm  suerom 
manns  cam  omni  iure  suo  tradidit;  et  reoepit  abbas  Gebhardas 
cum  manu  adTOcati  sni  iam  dicti üdalrid  et  plas  quam  xxxviii 
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aüüos  ipse  et  claustrum  in  quieta  possessione  pennansit.  De- 
functis  autem  prefatis  omnibus,  scilicet:  Gebbardo  abbate,  üdal- 
rico  advocato,  Alberto  de  Eodundo  et  nepote  suo  Heiarico,  tano 
demum  frater  eiosdem  Hunrici  Sifredus  in  quenmoniis  proponora 
predictam  cariftm  siiam  debere  fore;  sed  non  mnlto  post  divino 
timore  conpunetus  aimo  videlicet  mUl^  00.  dedmo,  VHI.  U. 
Marcii  ad  iam  sepedictum  claustrum  veniens  super  altare  sancti 
Egidii  se  contra  conscienciam  suam  prefatam  curiam  iniuste 
repetere  voluisse  iuravit  et  sub  eodem  sacramento  se  nunquam 
eam  repetiturum  astrinut.  Affuere  tunc  presentes,  hec  audientes 
et  Tideates:  abbas  Johannes  et  fratres  sai:  ülrieas  prior,  Enm«- 
noldue,  Heinricus,  nt^ue  Ouno,  Ohnnradus  nterqne  cam  ceterie ; 
dommiiB  Egino  plebanns  de  Nudris,  dominus  Egno  advocatas  de 
Macis,  dominus  Rudolfus  de  Sigannis,  Gebbardus  de  Mallis  se- 
nior, Heinricus  de  Oguliu,  Waltherus  de  Macis,  Heimo  de  Fliez, 
Anshelmus  de  Sindes,  Waitherus  de  Albigo,  S\Yikerus  de  Burgüs 
senior,  et  filius  eins  Swikerus,  Oswaldus,  JobanneSi  Eaiza,  Lau- 
JOim^  Hadwinus^  Bemherus,  Marro,  Oonrados  eoquas,  Eberhardua 
et  'tota  fieunilia. 

Anno  ab  incaniacione  domlni^  mill^  oentesimo  LXXm. 
regnante  rege  nostro  Friderico  annos  XX  Albertas  de  Friehinge 

et  frater  suus  Burchardus  cum  mairö  sua  Heilwiiu,  illorum  bona 
voluutate  et  snna  mente  dederunt  sancte  Marie  in  monte  in  rectum 
concambimn  curiam  miam  in  Burgüs,  ubi  dicitur  Civedade,  ab 
Oriente  in  Tia,  ab  occidente  in  Wodalrieo  com  campis,  piatis, 
aquiSf  pasouis  in  monte  et  piano,  quesitis  et  inquirendis  cum 
finibuB  et  terminiB  suis  et  familia  et  Pfttrisa  de  Glume  cum 
suis  infantibus,  et  Heinricus  de  Bargüs  recepit  in  vioe  adyocaii; 
et  abbas  dedit  in  contra  curiam  unain  ad  Ardetz  cum  campis, 
pratis  et  decimis  omnibus,  que  liabuit  ei  alia  parte  Tasenis 
et  familia  Adeleita  cum  suis  infantibus  de  Zernetz  et  Johannes 
de  Warda  et  filii  Heinrici.  Hec  recepit  Albertus  et  frater  suus 
a  donüno  Gebharde  abbate;  finna  maneat  potestas.  Si  quis  in 

*)  »In  antiqnii  capella  patronas  erat  s&nctus  Egidius;  obi  nanc  nora  est 
capella  in  honore  sancte  Marie  virginis.*  Randlicmcrkunir  von  Gnswin.  *)  Die  fol- 
gende stelle  ist  im  ori|;iiMle,  wie  es  scheinti  erst  später  durchstrichen  worden  and 
blieb  daher  im  texte. 
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eontra  ire  Yola6rit,,8olTat  vndas  auri  X.  Traeta  carlia  et  flusta 

in  Burgus  coram  testibus :  üdalricus,  qui  pennam  levavit;  testes: 
Bonel,  Vivencius,  Damianun,  Alexius,  Grenzitt,  i^gioo,  item  Genzut^ 
Marqiiardus  de  Tinazoue,  Egino,  Vadel;  isii  omues  te^-tea  sunt, 
et  ego  Albertus  scripäi  ia  ?ice  Hedl  cancelkrii«  et  Hamricas  de 
de  Aepennant  fuit  ibl 

Notandutn,  quod  dominus  ülricus  fundator  noj^ter  de  Traspis 
ex  parte  matris  frater  fuit  domioi  Arnoldi  comitis  de  Griffenstain, 
sicut  invenies  supra.  Hi  inter  se  quoddam  cambinm  feoenmt^ 
et  tandem  ambe  partes  ad  nostram .  monasterium  date  fiienmi 

Idtera  concambii: 

In  CfariBto  legnante  domino  noetro  Gonrado  rege  annos  X, 
de  Moriih  ^)  Ainoldus  comes  cam  mann  adrocato  suo  Arnolde  ^) 
dedit  fhitri  suo  üdalrico  unam  curtem  de  Slandre  in  loeo,  ubi 

dicitur  in  ymo  ?ico,  cum  oedesia  couciniiaiite  [\h  oriente  in  ipso 
Üdalrico,  ab  occideate  sirailiter.  et  cum  uno  moiiuo,  et  quantum 
ad  ipsam  curtem  pertinet,  campis,  pratis  et  vineis,  aquis,  pa- 
scuis  [in]  monte  et  in  piano,  quesitis  et  inquirendis,  confinibus 
et  terminibns  suis.  Et  ipse  Udairicus  dedit  fratri  sno  Arnolde 
tmam  enrtim  in  Passyrd  in  loco,  nbi  dioitnr  sancti  Marlani,  talem 
partem,  qae  m  venit,  et  quam  divisit  cum  firatre  suo  Friderieo 
de  proprio  aUodio  Adoldi.  Istum  proprium  dedit  Arnoldus  üdal- 
rico, et  üdalricus  Arnoldo  in  rectum  concambium.  Istum  con- 
cambium  fecerunt  actum  in  transactum,  et  firma  permaneat  po- 
testas.  Si  quis  istam  cartam  irrumpere  voluerit,  solvat  unoias 
anri  X.  Tracta  earta  ad  Quadattez  et  facta  Slandre  coram  te- 
stibus, Walthere,  qui  pennam  levani  Testes:  de  Tihde  Je*' 
hannes,  Ingo,  Simeon,  Vitalis,  Vitus,  Cosman,  item  Johannes, 
Guto;  de  Corze:  Hupaldus,  Themen,  Martinus,  Bero,  Bonezo, 
•  Albusco,  Andreas,  Joliaunes,  Christoforus.  Isti  omnes  testes 
sunt.  Et  ego  Adelbertus  scripsi  hanc  cartam  in  vice  Eecilouis 
cancellariL 


Didtur,  quod  Morith  tit  üla  doau  ilv»  «Mira«  fllnd  BMtnuai  eonfrtctaiD, 
iNdiw  nine  fideotor  «fe  naii  inbiiia  TmIwdbi  (bd  Bomb]  et  miperiiii  CMan  noftm. 
Bmurkoiiy  Ootwins.    *)  Gtun  manu  advocfttl  toi  Araoldi. 
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Et  notandnin,  quod  dominus  Araoldus  dedit  nobis,  quidqnid 

lial>uit  in  Paaövra,  et  domiüUd  Idaliicus,  quidquid  liabuit  in 
Slandws.   Mül^  CLXlILi. 

De  poatiüdbus  ^).. 

Item  Lucius  papa  II.  cepit  anno  domini  MCXLYII. 

Notandum,  quod  aüüo  domini  MCC.  fuit  papa  Inuoceacius  HL; 
iste  celebravit  wiicilium  Eome  anno  domiüi  MCCXV.  et  mortuus- 
fuit  eodem  anuo.   Huic  successit  Honorius  III.;  iste  confirmavit 
ordinem  predicatonim  firatmni  primo  anno  pontificatos  sui,  sd* 
Hoet  MCGXLIL 

Huic  successit  Celestinas.  '  Huic  Innooemnns  quartus,  qui 
mortuus  fuit  anno  domini  MCCLIV.  vel  LV.  2) 

üuic  successit  Alexander  ÜIL,  qui  et  ipse  mortuus  Mi 
MCdX  Tel  LXL 

Anno  domini  mül^  OCLV.  regnavit  Alexander  DIL  ÖampaniiB.  ' 
annis  TU,  dies  EL 

MCCLXI.   quartus   Urbanus   Gallicus,   annis   III  mense  I, 

dies  in. 

MOGLXV.  quartne  demens  FrovincialiBf  anms  Iii  mense  1^ 
dies  m. 

MOCLXXn.  dedmus  Giegorins  Placentinue,  annis  IUI,  dies  X. 

MCCLXXVI.   qointus   Innocendos  Burgundus,   mensibus  V, 

dies  Uli. 

MCOLXZTIIL  tercius  Nioolaos  Bomanns  ürsinns,  annis  II,  men- 
sibus X. ' 

MCCLXXXi.  quaituä  Martinus  Gallicus  anuis  IUI,  mense  I, 
dies  in. 

MCCLXXXV.  Honorius  IITl.  Eomanus,  annis  U,  dies  L  • 
-MCOLXXXYIIL  qnartas  Nicolaus  Esculanns  minormn  A.  mense  I, 
dies  Xm 

MGCLXXXX.  qnintas  Ceiestinns  Alnmdas,  menses  Y,  dies  YIIL 


*)  Die  päpsto  von  Lucius  II.  bis  Alexander  lY.  ßteben  im  origiuale  foi  der 
aafschrift  >de  pontificibas*,  und  wurdea  uohl  erst  spaet^r  daliiu  gestellt.  ^)  Der 
aactor  weiss  lüor,  wio  bei  Aloiünder  dem  iV.  das  todeKjahr  nicht  gonau;  auch  ist 
die  regieningszeit  der  päpste  überhaupt  ungenao  aogegobeu. 
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MCCLXXXXIIII.  octavus  Böüifacius  CampauuB,  aania  VIII,  men- 

ses  XI,  dies  VIll. 
MCCCm.  undecimus  Beuedictus  TervisiDus  predicator  meuses 

Vm,  dies  XVI. 

MCCCV.  qnintus  Clemens  A?asco,  annis  VUIf  menw  X.,  dies  XY. 
MCGCXVL  Yioesimus  secnndus  Johannes  Catarcensis  annis  ZVIin» 
menses  m,  dies  XXYUL 

•MCCCXXXV.  duodecimus  Beaedictus  Tolosanus,  annis  Xl  et 
diraidium  etc. 

MCCCXLn.  sextiis  Clemens,  annis  X  etc 

MCCCLIT.  sextiis  Innocencius,  in  die  sancü  Nicolai  creatus  et 
MCGCLXIL  in  exaltaoione  sancte  erads  sepaltas, 

MOGCLXn.  croatus  fiiit  quintus  Urbanus  Frovindalis,  qui  dinussa 
peccatrioe  Avinione  rediit  Bomam  ad  sedem  soam  propriam; 
venit  autem  in  ipsam  urbem  iu  die  sanctorum  apostolorum 
Petri  et  Pauli  celebrans  miäi>um  iu  altari  ipsorum  aposto- 
lorum MCCCLXVI. 

Huic  successit  donünus  Gregorius  V.  papa,  qui  obiit  rnill^ 
OOCLXXVnL  in  vigilia  annundacionis  donünioe  et  est  eepultns 
Borne.  Anno  domini  mill®  OGCLXXVUL  creatns  Mt  dominus 
ürbanuB  VI.,  qui  coronatus  fuit  in  die  pasdie.  Et  staüm  eodem 

anno  in  die  septem  fratrura  aliqui  cardinales  creaverunt  aliuin 
ilio  udhuc  viveute;  et  sie  illo  tempore  fuit  tribulacio  ecclesie  de 
duobus  capitibus.  Dominus  Urbanus  morabatur  Rome,  et  alter 
apud  uQum  comitem  in  Fundis  prope  Bomam,  qui  vocant  se 
dementem. 

  » 

De  imperatoribus. 

MCCllli.  quartus  Otto  Saxo  regnuvit  auuis  X. 
MCCXVIII.  reguavit  secundus  l*ridericu3  Barbarosa  Almauus 
annis  XXXUL 

MCUCXI.  sextus  Hainricus  ^)  de  Lütseiburg  regnant  annis  II. 
MGGGXDL  quintus  Ludwicus  Bavarus  regnant  annis  XXXIT^i 

Tel  nn. 


*)  Die  aufzäbluQg:  der  päpste  sowie  der  kaiser  ist  nach  dor  form  der  schrift 
und  der  färbe  der  tiote  kaum  Toa  Goswin  selbst;  jedeniftlU  nimoit  der  auotor  es 
mit  derselben  nicht  genau. 
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MCCOXLYI.  regnavit  quartus  Karolus  Bohemus. 

MCCCLXXVIIII.  mortuus  fuit  supradictus  dominus  Karolus,  quem 
filiiis  suus  dominus  Veuzesiaus  ut  romanus  rex  saccessit  i& 
imperio. 

Nomioft  coriensittm  episcoporam 

Hec  sunt  nomina  curienslum  epTBcoporum,  quonim  ordinem 

igüoramu»^):  Puricius,  Claiuliuüus,  ürsicioos,  Sedonins,  Eddo, 
Paulinus,  Theodoras,  Vereudarius,  Constancius,  Liutbardus,  Bal- 
debertus. 

Edc  vero  sunt  nomina  eorum  epucoporum,  qaoram  ordinem 
scimiis:  Faschalis,  Victor,  qui  Cacias  monaateriiim  oonstruxit,  Vi- 
giüiia,  Tello,  Bemedios,  Victor,  Hesao,  BoterioB,  Titholfiis,  Waldo» 
Hartpertos,  ffiltipoldas,  üdalricas,  Bupertas,  Hartmannns,  Dyet- 

muruH,  Hemrieurf,  Norpertus,  Zacco  l'uit  atLavus  Vigilii  tribuni, 
cujus  uior  Santa  fuit  <'iini  nomine  t'piscopia.  Uli  ambo  genue- 
nmt  Victorem  episcopum  memoratum,  qui  Cacias  construxit  et 
cigas  apedalis  pater  Päsealis  episcopus  fuit  et  dominum  Jactatum 
presidAiii,  oai  uxor  Salvia  Mt,  qui  ambo  gonnenrnt  Vigilinm  epi- 
scopom  et  iUuatrem  presidem  Victorem,  cni  uxor  Tensenda  Mt, 
qni  ambo  TeUonem  episcopum  et  Zacconem  presidem  et  Jactatum 
et  Vigiliuni  et  filiam  nomine  Salviam  genuerunt.  Curia  concre- 
mata  est  a  Sarracenis  -.mao  domini  MLXXKX.  ^)  Redeuntes 
ad  narrandum  uoniina  episcoporum  dominum  Norpertum  suc« 
ceasit  Udalricus  Wydo,  Gonradas  et  alter  Gonradtts;  huic 
saooesflit  raerabiliB  Adelgotas  assumptus  de  domo  saneto  Marie 
daravaUeiiai,  qui  coaduuavit  religionem  uudique  per  epis  ;opatum; 
cenobium  beati  Lucii  videlicet,  in  quo  constituit  comunem  vitam, 
et  Cacias  et  Scennis  et  cenobium,  quod  dicitur  Monasterium. 
Cni  sttocosait  Egino,  qui  Mt  defensor  todus  ecdesie.  Giyus  suo- 


M  Ist  Zusatz  des  Verfassers  der  papst*  itnd  laiKOrroihc,  während  die  nou 
folfendo  aufzaehlung  der  bischoefo  mn  Chur  sicber  von  (Ii  '^win  ist.  Wn  Goswin 
nicht  sicher  uultirichtet  ist,  setzt  er  eiu  »didtur*,  oder  .iguuramus*  etc.  ^}  Im  origi- 
ualb'&teht:  »Uiill"  LXXXX.  XL.',  \v<iv>n  luill^  durchstrichen  ist,  was  Jocher  ?or- 
aolasst  haben  laag,  940  zu  l^ea.  XL  iüi  Wiederholung.  *)  Fuit  nepos  a  £ratre  do- 
Biiiii  Qostri  fundatoris.'  Kandbemerlcung  hub  spaeterer  zeit. 

Iii,  G^(ihichUqueU«Q  LI. 
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cessor  füit  üdalricus  abbas  sancti  GaUl  Hunc  suGcessenint  Bruno, 
Heinricus,  Eeinerius,  qui  nosü'um  monasteriuin  pniuitus  conse- 
CTüYit  sub  anno  domini  MCCI.;  sed  prefatus  dominus  Ädel- 
gotus  consecravit  cripta^n  sub  anno  domini  MCLYI.,  iu  qua  odm 
depictos  invcnitur  cum  bis  versibus: 

Fresol  Adelgotas,  ad  cancta  deoencia  pfamtoSi 
Consecrat  baue  criptam  divima  uaibua  aptam. 
Dominam  Rdneriain  episcopam  attccesslt  Arooldna  etHeinrieos 
de  liialt,  Rudolfus  abbas  sancti  Galli,  Bertoldus,  Udalricas  de  Cbiburg, 
Volcardiis,  Heiniicus  de  Monte  forti»  ChuDiadus  deBelmunt,  Frideri- 
ciis,  "Rorloldii.s  Sit^'fridns,  Hic,  ut  in  ordinc  abbatum  repei  ieä,  lecitac 
consecravit  douünum  Hermaimum  abbatem,  a  quo  primum  coUectam 
decem  marcarumez^t,  cum  anteanisiquataor  mareeveroneDses  fuis- 
aeiit  data.  Hic  conatitiiit  domxnuiD  Badolfiim  Gomiteiti  de  Monte 
ferti,  auiim  Ticariam  genenüem  et  ipse  in  locum  dictum  GaileiH 
hausen  seccessit  ibique  vitam  terminavit.  Dominus  vero  Rudolfus 
8UUS  vicarius  a  domino  Wysone  abbato  primum  pro  primariis 
•  friiotiljiis  conveuit^  antequam  ipsum  confirmare  vellet,  cui  quadi  a- 
ginta  marcas  dedit,  sed  tarnen  bec  causa  fuit  principalis.  Mortuo 
namqae  domino  Johaime  abbate  conrentaa  elegit  domimim  ü- 
bertom  de  Swartzenae  sapienUun  et  nobilem  Tiram  conventaalem 
Ida  Hone  domlaue  adroeatiia  non  snffereiie  dominiim  Wieonem 
in  abbatem  elegit  et  pro  abbate  habere  voluit,  quem  fratres  ti- 
mentes  asaeuberunt  et  dominum  Wysouem  in  abbatem  receperunt, 
et  pro  tanto  idem  dominus  Wyso  addictam  peccuniara  dandam 
magis  inclinis  luit,  ut  sua  assumpcio  negocii  non  cassaretur; 
fftcta  Bont  autem  hec  anno  domini  MOCCXX.  Dominum  Budolfom 
Ben  dominum  SigMdom  Bnceessit  dominus  Johannes,  qni  fiiit 
auditor  flacri  palacü  et  amious  todns  cleri.  Hunc  Bticcessit  domi- 
nus üdalricus  de  ordine  liercmitarum,  vir  liellicosiis  et  strenuus, 
qui  primum  ab  clero  venustensi  coUectam  cum  addn  ione  tercie 
partis  in  anno  bisextili  exegit  Hic  multa  mira  in  terra  nostra 
fecit,  ut  alias  reperies;  obiit  autem  plenuB  dierum  anno  domini 
MCCOLY^  THL  kL  Apriüs.  Hunc  soccesBit  dominas-  Petras 
nacione  Bohemus;  nutritna  in  Üngaria ;  higus  rigor  propte^  nimiam 
symoniam,  quam  nobiscum  conmittere  volnit  causa  confirmadonlB 
tunc  nostri  electi  abbatis  domini  Nicolai,  a  quo  petivit  ceutum 
quinquaginta  marcas  pro  dicta  conärmacioue  faäenda,  apoätoUcam 
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tjedem  nos  invocare  toegit.   Hunc  successit  dominus  Fridericus, 

qiii  paucis  annia  eockoiiUii  icxil  propter  oc^^upacionem  cancellarie 
domini  ducis  Leupoldi  Austrie,  qui  edaiii,  videns  episcopatum  m 
magna  parte  desertum  et  diversis  debitis  occupatum,  \\\md  apo- 
stolicam  sedem  impetravit,  quod  ad  ecciesiam  brixLneafieui  traus- 
latus  Mi  anno  domini  MCOCLXXVL;  dimisit  autem  coriensem 
eodaeiam  snb  eo  statn,  quo  ipsam  in?enit,  eidem  non  faciesis 
atiquutt  altenu^ionem,  quia,  dum  pius  essot,  nullum  peudero  yoMt, 
sed  tamquam  pacis  amator  inde  reeessit. 

Ut  notum  Omnibus  fiat,  que  facta  Miat,  hoc  sciipto  et  pa- 
gina  deraoustratiir,  videlicet  super  contencioue  oblivionis,  que  ver- 
sabatur  inter  otticiatores  brixinensis  ecclesio  ac  abjjaleiu  montis 
sancte  Marie,  in  curia»  que  dicitur  Berge.  Talis  est  difünicio 
institata,  quod  singnUs  annis  mansus  pertinens  ad  brimensem 
ecelesiara,  situs  apud  ecciesiam  sancti  Cassiani  in  Valsent  aqua  *), 
que  pertiuet  ad  dictum  maiioum,  m  mortem  dio  uua  ac  nocte  ce- 
dere  deberet  ad  curiam  de  licrge.  Econverüu  abbas  et  conventus 
montis  sancte  Marie  cultori  dicti  mansus  singulis  annis  caseum, 
qui  dicitur  siiiqua,  solvere  debent;  quod  si  non  fecerint  aliquo 
anno  in  vindemiis»  in  secundo  anno  ipse  cultor  in  duplo  debet 
pignoiare.  Et  higus  rei  testes  sunt:  vilHcus  Siso,  qui  hec  oon- 
stitoit  et  ordinavit  loco  brixinensis  ecclesie.  Interfuernnt  autem 
dominus  Chunradus  presbiter  de  Partziudes  et  Haiuricus  sacerdos 
de  Alguud  et  ipse  Conradus  do  dicto  mansu  cultor,  Luitoldus 
de  Quaratses,  Haiuricus  de  Berge  et  alii  quam  plurcs,  riui  audio- 
runt  et  viderunt,  et  hec  ad  reeordaoionem  scripto  debent  ia?eniri 
in  monte  sancte  Marie« 

■ 

Notandum  eciam  est,  quod  temporibus  antiquis  eensuqi  nostrum 

recepimus  in  Patzenua  cum  noslris  uiim'ii5  et  expciibi.s.  i'ostea 
interventu  domiui  Herruanui  abbatis  beate  iiiemorie  et  domini 
Gebhardi  militis  de  Traspes,  qui  tuuc  minister  exiitit  monasterii 
nostri  in  valle  predicta,  determinatum  fuit  cum  roluntate  am|)aram 
parcium,  quod  Tülid  nostri  in  Patzenun  et  in  Samayum  tenentur 
assignare  censum  nostrum  ad  nostrum  monasterium  sine  dampno 
nostro  et  expensis.  Et  quando  perveniunt  ad  nos,  tuno  debent 
mullum  beue  Uactari  cum  cibo  et  potu  viui,  et  equis  eorum  si- 

^)  YaUenfc  a^ua  im  Bergeikul  lu  i'liyrscli  bei  Aigund. 

6* 
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müit^r  cum  pabulo  et  feno;  insuper  in  recessu  eorum  debent  eis 
dari  panes  pro  expensis  et  siliqua  una  casei.  Et  qualii)et  curia  ^) 
de  ülis  quatnor  in  Patzenun  tenetur  dare  cellwario  siliquam  unam 
casei  vel  denarios  equivalenteB 


*)  S'<\\  wohl  hoissen:  ,Ei  quftelibet  cnilft«.  Dtes»  Ulise  letzte  bemerkoof 
ist  fMU«Nht  nicht  Ton  Goswin  oder  mit  frotnmmt  toflfidt  Ton  ihm  spaeter  elo- 
getrafir^D  worden.  ')  Notar  Jocher  ilbergieog  früher  die  aafzaehluog:  der  pär<ste, 
kaiscr  und  der  bischocfo  von  Chur  und  schliesst :  »£ato  Buac  fiius  primi  libri*, 
nach  welchen  woi  U  n  er  diu  bemeil  uug  folgen  lae^st; 

Animadrerteiulum  siqiiidem  nd  finem  primi  libri  partim,  iiartim  vero  tu  prin- 
Oipio  aecLindi,  ox  quihii».  haer.  doscripta  Kiint,  catalugus  jiontrfSpum,  iroperatni  uiu, 
©piRcoporuni  ciiricnbium  et  nl»batuDi  huju.^  coonobii,  quod  ad  hatic  diuocesim  spectat, 
tumuituarid  du&criptuä  repuritur,  mulu  iusupor  in  hoc  dosiderantur,  libnit  horiun 
omniom  aeriem  (ut  borum  integer  tibi  catalugus  bit,  indicaiu,  14  MO  nipttiiina^ 
inatito  Mt  iqJneiiDdutt  fore)  Ue  tdnotare;  ürillnoi  a  primit  lüt  »ttmena,  scUicet  » 
diro  P«tro  apottoknuD  princip«,  Jnlio  GMMre.  Aalno  eartensi  epitcopo,  et  Alberto 
hnjnt  lod  abbtte  ad  nottra  am|ue  tonpora,  vidalicat  aonvoi  16S9. 

Nadt  dieior  bMierkimr  folgt  dann  In  der  aBg«ffab«MD  waiaa  dar  catelofot 
der  pftpsta,  der  biiebotb  tob  Chur  und  der  Abte  fon  Harienberf ;  hienmf  dar  kaiaer 
TOD  Booi  and  ConataiittBOpel  bis  su  Kerl  daai  Qroiean  uad  tob  da  bie  aa  Bn- 
doir  II. ;  dena  reibt  tiob  der  catalog aa  der  frafoB  von  Tirol  tob  1868  bia  lS6d, 
dann  dar  dar  leadeebaaftiaata  nad  banoga. 
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cripturi  abbates  et  tempora  eorum,  a  primo  incipitüteä, 
srieudiiin  est:  primum  abbatem  Albertnm  fuisse,  qui  obiit  MCLII. 
idus  JanoariL  Qaid  iiiyus  tempoiibua  actum  sit,  in  pximäpio 
libri  reqaire. 

Secondas  MazeHnus  abbaa;  hic  obiit  MCLYni  idiiB  Jannarii 
Qnidqiiid  bujus  temporibns  actum  sit»  in  principio  libri  leqolra 
Tercius  Swikerns  abbas;  hic  obiit  MCLXIIL  XVm.  M.  Ja- 

nuarii.  Qnid  liujus  temporibus  actum  aifc,  in  principio  libri  require. 

Quartus  Gcbhardus  abbas;  bic  obiit  MCLXXVIIU.  kL  Jülii.  ■ 
Quid  biyus  temporibus  actum  sit,  in  principio  libri  require. 

Quintus  Volgwna  abbas,  qui  tarnen  prope  non  didtur  abbasi 
quia  ante  conaecradonem  dignitatl  abdicavit  et  ad  ehuistrum 
mm  Ottenburen  re76r8ii8  obüt  MCLXXXL;  hujus  acta  in  prin- 
cipio libri  require. 

Sextus  Fridericus  abbas;  bic  nobilis  genere  et  actione,  filius 
comitis  Friderid  do  Ultimo;  quid  hic  boni  monasterio  fecerit  et 
aui  parentes,  iu  principio  libri  require. 

Rvjas  eciam  temporibus,  videlieet  anno  domini  MCLXXXYI. 
tempore  TBoerabiHs  patris  donuni  Eginonia  episcopi  coriensia 
gram  quesi^o  ac  eontroyersia  orta  est  inter  ipsum  episcopum  et 
dominum  abbatem  de  ecclesia  suucti  Georgii  iu  Schuls  ac  aliis 
possessionibns;  asserebat  namque  predictus  dominus  episcopus 
eandem  ecclesiam  esse  suam ;  e  contrario  prenotatus  dominus  abbas 
suam  esae  affirmabat  ecclesiam  predictam.  Secunda  questio  fuit 
inter  monaaterinm  nostnim  et  monaaterium  saneti  Johannis  uitia 
Oalaytnam;  dieebat  namque  idem  abbas»  predietmn  monasterium 
ultra  GUavenam  ad  suam  et  sub  sua  obedienda  esse  e  contrario; 
e  contrario  dicebatur,  quod  non.  Divina  itaque  gracia  cooperante 
in  transaotionem  ^uandam  veneruat  ambe  partes  et  amicabUem 
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coüpodiioueiii,  ui  in  subsequenti  litera  videtur,  cujus  literam  ?i- 
dimuä  isigillatam  in  hec  verba: 

Universa,  que  consilio  aut  senteucia  prudenclnm  aguntur, 
ut  in  statu  maneaut  firmiori,  scripti  memoria  debeat  eternarL 
Nos  itaque  Egino  dei  gmda  cariensis  episcopus  ad  omniom  no- 
liciam  TOlumiis  pervenire  de  coBtrorersia«  que  Tertebaiar  inter 
claostram  sanete  Marie  de  Monte  et  clanstnim  sancti  Johannis 
in  Mooasterio,  quo  vluiistra  sita  sunt  in  valle  venusta.  unum 
monacliörum  et  alind  monacliarura.  Asserebat  namque  abbas, 
mouachas  ad  eins  professioneni  et  quedani  bona  eaniudem  ad 
mouasterium  sunm  pertinere.  Econtra  dicebant  mouadie,  jnosa- 
ateriom  earum  ab  omni  subjeccione  monachoram  semper  libemm 
füisse  impetrante  üdalrico  pio  fondatore  ntriusqne  monasterii, 
qnod  eciam  conetabat  ex  earum  privilegiis.  Vertebatnr  eelam  eon- 
trovcrsia  inter  curiensem  episcopum  et  predietura  abbatem;  pro- 
ponebat  jam  dietus  abbas  adversus  curiensem  episcopum,  quod 
ecclesiam  de  Sihulls,  quam  jure  fundi  ex  donacione  sui  funda- 
toris  ad  claustrum  suum  ]>ertinere  affirmabat  et  quod  injuste 
poßsidendo  eam  detineret.  £piscopas  vero  snpradictam  eccleaiam 
anam  et  antecessorum  siiorum  Semper  fmsse  appxobadonibus 
mnltis  oatendebai  Addebat  eciam  episcopos  quedam  predia  cu- 
riensis  ecclesie  ad  predii  tuiu  iijonnsteriiim  injuste  transbita  fuisse, 
quotum  restitucionem  instanter  exposcebat.  Ora<ia  *üviaatandem 
cooperante  in  transactionera  quandam  ipse  partes  convenerunt.  I]]»i- 
scopus  enim  delibato  consilio  ecclesiam  suam  in  Burgüs  cum  omni 
juie  Amdi  monaaterio  sanete  Marie  de  Monte  tradidit  Lac  tarnen 
condidone  interposita,  nt  abbas  illias  monasterii  curam  jam  dicte 
ecclesie  Semper  a  coriensi  episeopo  redpiat  et  omnia  jnn^  ab 
antiquo  instituta  et  exLibita  eidera  episcopo  reddat,  videlicet  in 
palefredis»  in  lectif,  in  vehiculis  et  in  pellibus  Lircinis  et  in 
quarto  anno  redernciouem  decimanim,  quod  volgo  diritur  Zuvari, 
de  Omnibus  bonis  ecclesie  preiibate  in  duobus  decanatibus  nostris, 
Tideiicet  valUs  engdine  LX  siliquas,  vallis  vemiste  centum  siliquas, 
tardam  partem  grani,  terciam  camis,  terdam  casd.  Qaodsi  abbas 
sepedicti  monasterii  terdo  conmonitos  denominata  serrida  cariensl 
episcopo  exhibere  ne^leierit,  eodero  jure,  quo  ecclesias  afias  cogit 
episcopuH,  cogät  et  istam.  Insuper  edam  allodia,  de  quibus  con- 
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qnerobator  apiscopiifly  supramemorato  elanstro  padfioe  dimisit,  ut 
^torios  similia  his  non  contingant»  nee  comnid  conaensa  epiaoopi 
et  dioii  1).  Item  domimifl  abbas  omnibas  querelis,  quas  habebat 

adversus  monachas  tarn  de  eamm  profe^sione,  quam  de  prediorum 
retencione,  in  manum  episcopi  abreaunciavit.  Et  querimoniam, 
quam  habuit  de  superius  dicta  ecclesia  in  Schulles,  in  manum 
domini  epiaoopi  remiait  Item  sepedictus  abbas  conmuaicato  con- 
silio  £ratnim  anoram  centom  et  XXX  modioa  de  dedmiB  eodeaie 
in  Bnrgfis  coriensi  aeelesie  tradidii  Epiacopus.et  abbaa  tenentor 
ad  iDvicem  bane  tra&sactionem  auctoritate  apostolica  eonfirmare. 
Kec  autem  acta  sunt  anno  gracie  MCLXXXVI.  in  presencia  dic- 
toniDQ  clericonim:  Chimradi  de  Zengels,  Joliannis  de  sancto  Va- 
lentino,  Hawardi  de  sancto  Zenone^),  Alberti  de  Lantus,  Geb- 
hardi  de  Malles,  Swikeri  de  Tubris,  Udalrici  de  Prada.  Ailuerunt 
edam  laid,  videlicet:  donuDus  Egino  ad?ocataa  de  Mads,  Fride^ 
nais  de  Glmns,  Hainricna  de  Gloma,  barguaiensee:  BoidiardiiB, 
OonraduB,  HalDricus,  Swikenu,  Benedictus,  Clement,  Hei  [diior?] 
et  alii  (juam  plures.  Üt  bec  pagina  robur  firmitatis  obtineat,  si- 
gillo  noätro  jussimus  co&muniri. 

» 

Cönfirmado  bujus  rei  facta  per  apostolicam  sedem  invenitur 
per  Honohmn  papam  factam,  cujoa  litera  aonat  in  hec  Terba: 

Honorina  epiacopus,  eerms  servomm  dei,  dMectis  filiis  ab- 

bati  et  conventui  de  monte  sancte  Marie  salutem  et  apOstolicam 
benediccionem.  Tusfi^  peteucium  desideriis  dignura  est  nos  fa- 
cilem  prebere  assenaum  et  vota,  que  oradonis  tramite  nou  discor- 
dant,  effeetu  prosequente  conplere.  Eapropier  dilecti  in  domino 
•  filü  vestria  joatis  prodbus  indinati,  conposidonem  inter  tob  ex 
parle  nna  et  venerabllein  firairem  nostm  epiacopiml  cmriensem 
ex  parte  altera  super  ecclesia  de  Burgusio,  possessionibus  et  rebus 
aliis  amicablliter  initam,  sicut  sine  pravitate  provide  facta  est 
et  ab  utraque  parte  sponte  recepta  tt  iiactenus  pacifice  observata, 
aactoiitate  apostolica  confirmamus  et  presentis  acripti  patrodnio^ 


.  *j  JodMr  liMt:  »com  comi  wman  «piieopi  ei  cliori.«  WoM  die  z&au- 
kM«  iB  .Buritii»  M  gelier  «in  no  iiMBkiotiar  war.   <)  Hooovl«t  HL  im  abt« 

* 
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eonmunimiis.  Nulli  ergo  omnino  hominum  liceat  haue  paginam 
nostre  oonfirmadioma  infniigm  yel  ei  wsa  temerario  contndfa, 
Si  qnis  autem  hoc  attempiaia  presnmpflerit»  indignadonem  omni- 
poteotis  dei  et  lyeatornin  Petri  et  Pauli  apoBtolomm  ejus  se  no- 
yerit  incursumm.  Datum  Laterano  V.  idus  Februarii  poaüäcatus 
noäki  anno  primo. 

Sic  notanda  sunt  omnia  et  singula  jura  per  dominom  epi- 
seopom  curiensem  a  noBtra  monaBterio  erigenda,  sieat  ab  antiquo 
obsenrata  sunt  a  noBtria  predeeeesoribus«  In  primU  sdendom  eBt, 
quod  quando  aliquis  novus  episeopus  eligitar  ?el  creatur,  in  eo 

clesia.  curiensi  eo  consecrato,  (loiiiiiiiis  abbas  a1)  eo  petere  debet 
curam  animarum  de  suis  eci  le^iis  et  ut  ibi  ponere  valeat  unum 
Tel  plures  de  suis  monachia,  qui  subdiiis  omnia  ecdesiaatica  sa- 
cramenta  ministrent,  qua  cnra  animarum  per  dominum  episcopum 
ipai  abbati  coUata  mediante  aactoritate,  ut  eaadem  auetoritateui 
8uiB  monaduB  subministret.  Ipse  abbas  dara  debet^ipBi  domino 
episoopo  pro  Busoepcione  et  bonore  sue  creacionis  palafredum 
imum  \),  ^'eLiculum,  ein  slit,  cum  uüo  lecto  tantum,  ut  super  eum 
sedeat,  et  duas  pelles  hircinas  pro  calcis  facieudis;  ista  omnia 
autem,  ndelicet  palafredus,  vebiculum,  lecius  et  pelles  taxati 
sunt  per  predecesBorea  noBtros  ad  decem  marcaB  mouete  de  Tixol 
et  eeiam  uaque  ad  nostra  tempora  de  Semper  est  obsenratum. 

In  anüis  autem  l  issextilibus  datur  pro  kathedratico  in  valle 
en;L,^dina:  sexaginta  niliqaas  casei  et  cirocii  vel  libras  viginti  ve- 
ronenaiom«  in  valle  venusta  centum  siliquas  casei  vel  libras  XXX 
tres  et  grosses  nil  nomine  illius  terde  partis,  quam  dominus 
episoopus  debet  babece  in  grano,  in  oaseo  et  in  carnibus  in  villa 
BurgflB,  ut  litera  premissa  sonai  Item  de  eadem  ecclesia  Burgas 
dantur  singulis  annis  modii  centum  et  triginta  ad  Castrum  Pur- 
stenhurg  pro  addicione,  quia  ecclesia  in  Burgüs  melior  dicitur 
esse  quam  ecclesia  in  Schuls.  Item  in  villa  Nuders  dantur  in 
auio  bissextili  modii  quinque  et  forme  casd  quinque.  Olim  autem 
plus  dabatmr;  sed  dominus  Chuuradus  abbas,  ut  postea  dicetnr. 
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illa  bona  et  predia,  de  quibus  dabatur,  domiüis  de  Pvamuscia 
dedit,  qui  eorum  exlitit  consanguim  us  et  illi  pacto  sie  tone 
habito  residuum  persohere  tenentur;  tocius  autem  prefaü  bladi 
terda  pars  est  ordel 

Nonc  de  exadione  indebiia  oöllecta*  dicendum  est  In 

primordi' )  cuim  i>tiu^  monasterü  bizancius  unu.^,  ut  omnia  Dostra 
papalia  liabent,  de  omnibus  bonis,  tarn  ecclesiis  quam  aliis  rebus 
apostolice  sedi  persolvebatur.   In  successu  vero  temporis  episco- 
pus  curiensis  libras  quadraginta  accepit  certe  pro  expensis  fa- 
deiidis  et  labore  et  bizaacio  ad  romanaiii  curiam  laborando,  qnod 
floper  se  accepit  qnia  nuncios  suos  freqaenter  ibi  baboit;  hee  con- 
snetndo  nsqtie  ad  tempora  domini  Sigfridi  curiensis  episcopi  ser- 
Tabatur.   Idera  autem  episcopus  volens  ecclesie  am  quoddam  Ca- 
strum, quod  obligatiim  erat  et  creditur  fuisse  Fürstenburg,  libe- 
rare,  petivit  ab])atem  pie  memorie  Hermaimum,  ut  in  sex  marcis 
ad  illas  quatuor  sibi  subveniret,  promittens  nunquam  iUas  de 
cetero  poscitaraSf  qni  petidoni  consensit  et  memoiatam  pe- 
eomam  dedit,  Tidelicet  qnatuor  marcas  pro  debito  et  sex 
mmsLB  pro  petidone  sibi  facta.  In  sequenti  anno  similem  illi 
fecit  Petitionen],  et  ille  itcrum  couseusit  proptcr  lüutuam,  quam 
ad  se  luvicem  habebant,  dileccionem;  non  multo  post  idem  vene- 
rabilis  pater  dominus  Hermannus  abbas  occiditur,  ,et  memorata 
pecunia  X  marcarum  contra  deum  et  justiciam  Semper  exqniritar 
et  tarn  multis  annis  est  data.  Dominus  edam  Uliicns  episcopus 
coiiensis  habitn  reüigiosus  de  ordine  heremitarum^  com  ad  eundem 
episcopatum  pervenisset,  Tolens  Hberare  eastmm  somn  Fürsten- 
bürg,  generalem  peticionem  suo  clero  in  valle  venusta  existenti 
fecit,  ita  videlicet,  ut  terciam  partum  ad  consuctura  collei  tarn, 
quia  tunc  erat  bisseztus,  daret  quilibet  in  subsidium  redempcionis 
piedicti  castri,  promittens  fide  data,  quod  ntuiquam  de,  cetero 
piedictum  subsidium  peteret^  volens  edam  literas  suas  super  hoc 
dare.  Accepta  itaque  dicto  subsidio  literam  dare  distnlit  et 
ddnceps  contra  deum  et  justiciam  Itteris  suis  et  nundis  quasi 
ex  debito  memoratam  pei  uiiiam  a  suo  clero  extorsit;  sed  hec 
lalliditas  in  capud  suum  influxit;  nam  captus  et  male  tractatus 
satis  pauper  vitam  Mvit  Cujus  acta  apercius  in  subsequentibus 
dicentor« 
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Fridencas  abbas  obiit  anno  domini  MGLXXXXillL  Y.  idos 

Quod  autem  monasterium  nostrura  inmediante  ad  romanam 
ecclesiam  sive  ad  apostolicaiu  sedera  pertineat,  hujus  testimo- 
nium  require  in  litera  domini  Nycolai  pape  III. -^j,  qui  sie 

scripsit   abbati  et  conventoi  precessoribHs  nostris  inter 

reliqna:  Ad  audienciam  nostram  pemoit,  quod  tarn  diledd 
filü . .  abbas  et  conrentas  monasterii  sancte  Marie  in  Bai|^  ad 
romanam  eoelesiam  nullo  medio  perÜnenÜB  ordinis  sancti  Bene- 
dicti,  curiensis  dyocesis,  quam  predecessores  eorum,  decimas  etc. 
Quia  vero  nostra  intereat  super  hoc  de  oportuno  remedio  pro?i- 
dere  discrecioni  tue  etc. 

Johannes  abbas  domino  Friderico  bona  reoordacionis  abbate 
primus  sneoessit.  ffic  dominus  Johannes  nadone  extitit  de  Talle 
Tnrers,  vir  magno  literatnre.  Mumm  altum  dieitur  fecisse  eirea 

dormitorium.  Hujus  eciam  temporibus  questio  magna  vertebatur 
inter  Burpfiisienses  et  ipsiim  dominum  abbatem;  proponebant  enim 
Burgusienses,  quod  j  er  ■monRfhum  non  deberent  procurari  in  ec- 
deaie  sacramentis;  et  alia  plura  dicebant  Dominus  itaque  Eei- 
norins  cnriensis  episcopns  convoeatis  partibus  atrisqne  talein  snper 
predicta  proposita  sentenciam  diffinivit  et  eeiam  sentenciam 
latam  per  sedSm  apostolicam  oonftrmari  impetrani  Bescriptoni 
autem  sentencie  fait  in  hoc  verba: 

Universa,  que  consilio  aut  sentencia  prudencium  aguntur, 
ut  in  statu  maneant  firmiori,  scripti  memoria  debent  eternan. 
Ego  itaqne  Beinerias  dei  grada  cnriensis  episcopus  ad  notidam 
onminm  ?olo  penrenire,  qoaliter  parrodüanl  de  Borgodo  propo- 
snemnt  coram  me,  quod  non  deberent  proonrari  in  saeris  ofBcüs, 
neo  iii  .■facramento  baptismatis,  nec  in  sepultura  mortuorum  a 
sacerdote  monacbo.  Ad  quorum  instanciam  tam  clericos  nostros 
venostenses,  quam  dominum  abbatem  de  monte  sancte  MariOi 


^)  Hujus  e<-iam  temporibus  primus  &U70C&tu8  bi^us  monasterü  obiit,  qoi  post 
9*  ftUDm  reliquid,  cujus  litorun  adroctd«!  sicot  «am  a  pndieto  domino  Fridnko 
abteto  rootpit,  saptrins  tcripsimiii.  Dioao  btnatknif  ist  im  ofi^nale  dupditlriAMi* 
*)  NicQJaiM  HL  1B77— 1880.   ^  Dia  oiigiml  tat  vorliaadMi, 
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adyersiim  quem  ipsi  proponebant,  in  causa  TOcaTimuB  et  diem  in 
eodiesia  sancti  Valentin!  de  super  Oalavena  prefiximns.  übi  ac- 

ceptis  allegacionibus  partis  iitriusque  et  perscrutatLs  canonibus, 
qui  in  liac  causa  fuerant  necessarii  de  conmuui  consilio  predic- 
tonim  clericonim  nostrornm  sie  distinximus:  quod  monacho  liceat 
populo  in  divinis  providere:  baptizare,  iicnitenciam  dare,  morioos 
eciam  sepdlire  et  predicare;  ubi  institucio  spectat  ad  populam 
et  ad  yocadonem  episcopi  et  ad  assensum  abbatis.  Fotest  eciam 
popuks  in  hoc  casu,  scilicet  cum  institucio  ad  eum  perünet,  pro- 
hibere,  ne  monachus  ei  procuracionera  exliibeat  in  predictis  Sa- 
cra mentis.  Sed  quoniam  institucio  ecclesie  de  Burgiisio  nunquam 
ad  popiiluni  pertinebat,  diximns  monacho  de  jure  liiere  divina 
ibidem  populo  celebrare,  baptizare  et  cetera,  qoe  supra  diiimost 
administrare  posse,  ad  Tocacionem  domini  episcopi  et  assensum 
abbaiia.  Hec  antem  noticia  facta  est  anno  incamacionis  domini 
KGCI.  in  presencia  jam  dictorum  clericorum,  scUicet:  Chnnradi 
de  Schengels,  Johannis  de  sancto  Valentino,  Howardi  de  sancto 
ZenoiK^  Alberti  de  Lautes,  Gebhardi  de  Malles,  Swikeri  de  Tu- 
bris,  T'«lalnci  de  Prada,  Cleraentis,  Bertoldi,  qui  oranes  iiiterro- 
gati  per  obedienciam  talcm  sentenciam  dederunt.  Aftuerunt  eciam 
laici,  qiii  hoc  audientes  et  videntes  approbaverunt,  videlicet:  do- 
minus £gino  de  Macis  adyocatus,  Fridericus  de  Glums  et  Hein* 
neos, -et  de  ipsis  Burgosiensibns:  Burquardus,  dtunradus,  H^- 
ricQB  et  Heinricus,  Switous  et  Clemendus,  Benedictas  Mel.  et 
miilti  alii.  Et  ego  Biverius  jussu  domini  episcopi  ßeinerii  hanc 
uoticiam  scripsi  et  sigillo  suo  comuuuivi. 

Confirmacio  hujus  sentencie  per  apostolicam  sedem  facta(m) 
fuit  in  hec  verba: 

Honorius  episcopus,  seivus  servorum  dei*),  dilectis  filiis 
abbati  et  conventui  de  raonte  sancte  Marie  salutem  et  apostö- 
licam  benediccionem.  Cum  a  nobis  petitur,  quod  justum  est  et 
honestum,  tarn  vigor  equitatis  quam  ordo  exigit  raeionis,  ut  id 
per  soQicitudinem  officii  nostri  ad  debitum  perducatur  efliBctam; 
eapropter  dilectl  in  domino  filü  vestris  justis  postoladonibus  grato 
concurrentes  assensu,  diffinitiTam  sentencian^  quam  vtnerabilis 
— I  

<)  BoMriDi  in.  e.  Februar  1217. 
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frater  noster  curiensis  episcopus  pro  vobis  contra  parrochianos 
ecclesie  vestre  de  Burgusio  super  jure  barrochiali  ejusdem  ecclesie 
exigente  justida  promulgavit,  sicut  est  justa  nee  l^ttima  ap- 
pelladone  sQBpeiiga,  aucioritate  apostolica  oonfimainus  et  presentis 
Bcripti  patrodnio  eonmiiiiiiiroa,  NnlH  ergo  omnmo  homiiuim  lioeaft 
hanc  paginam  nostre  confinnadonis  infringere  vei  ei  auau  temerario 
contraire.  Si  quis  autem  hoc  attemptare  presumpserit,  indigni^ 
cionem  oinni])otentis  dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum 
ejus  86  noverit  incui  surum.  Datum  Laterano  Y.  idus  ii'ebruarii, 
pontificattts  nostri  aimo  primo. 

Alia  litera  de  eadem  queatione. 

Archipresbiter  H.  [ileiüri(  li|  de  Kialt  et  D.  fDominicus]  ple- 
banus  de  Zuz,  curienses  canonici,  judices  a  äede  apostolica  dele- 
gatii  uhiversis  tarn  futuris  quam  presentibaa  hanc  paginam 
inspeotoris  salatem  in  aalutb  anctoie.  Com  causa  coniiOTeraie» 
qnc  Tcrtebaior  inier  abbatem  et  conventom  mcntiB  sancte  Ifarie 
ex  parte  una  et  parrochianos  ecclesie  de  Burgüs  ex  parte  altera 
super  ejusdem  ecclesie  plebenatu  nobis  fuisset  a  sede  apostolica 
delegata,  et  citatis  in  prebcnciam  nostrnra  partibus  et  visis  in- 
strumentis  jam  dictus  [diciij  couventus,  hiuc  lüde  pr<)posita  au- 
dissemns ;  inspecta  edam  yenerabiüs  episcopi  Beineri[i]  sentenda 
super  eadem  controTerria  qucmdam  juate  et  canonice  lata  et  a 
aede  apostolica  confirmata,  nos  eandem  sentsndam  secnndum,  quod  ^ 
eorum  instrumenta  continent,  auctoritate,  qua  fungimnr,  conmu- 
nicato  prudentum  virorum  consilio  in  choro  cnriensi  confirma- 
vimus,  dictum  conventum  ab  impeticioue  parrocbianoniTn  pcrpetno 
absolvendo.  Et  nos  tres  sigillo  unius  nostram  lianc  paginam  fe- 
dmua  conmnniri. 

edam  est,  quod  onmia  jnra,  quo  oonmunitas  in 
BnrguB  babet  in  viis,  in  semitis,  in  dlvis,  in  nemoribns,  in  pa^ 

scuis,  iü  aijueductibus,  ia  pontibus  et  in  singulis  libertatibus  et 
conmunitatibus,  nostrum  monasterium  eciam  habet,  nec  qindi|uam 
desütuere  Tel  instituere  debent  sine  consilio  domini  abbaüs. 

Anno  domini  MCCI.  tempore  Quadern  abbatia  Johannis  con- 
secrata  est  ecdesia  nostra  sire  monasterium  a  domino  Beineno 
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ciiriensi  episcopo  supra  memorato;  sed  utrum  primo  an  altera 
Tice  Sit  consecrata,  iuyeaire  uon  potui.  De  hac  autem  comaecra- 
cioiie  inTeoi  racriptam  in  liec  rerba: 

•  • 

Anno  domiiiice  ineaniaGioiiis  MCCL  dedicata  «st  liec  ecclesia 

a  venerabili  domino  Eeinhero  curiensi  episcopo  V.  kl.  Novembris 
in  hoüore  sancte  ac  individue  trinitatis  et  in  honore  sancte  et 
invictonosissime  crucis  et  precipiie  in  honore  beatiöBime  dei  gc- 
nitricis  virginis  Marie  et  sanctoruai  äebastiaai  episcopi  et  mar- 
tiris,  Panafrote  mginis  et  martaris,  Gümarie  viiglms  et  noartiris, 
et  in  honore  ommoni  apoetolorom,  marturom,  eonfesBomm^  vir- 
gimim  et  omninm  eanetonim.  Gontinentiir  autem  m  hoc  prind- 
pali  altari  reliquie:  de  nati?itate  domini,  de  presepe  domini;  de 
ligno  sancte  cracis,  de  t;il)üla,  super  qua  conmedit  assum  piscem 
et  favum  melüs,  de  invenciouo  sancte  crucis,  de  sepulcro  domini, 
de  criue,  veste,  velamine  sancte  Marie  virginis,  sanctorum  apo- 
Btolonim  Petri  et  Pauli,  sancti  Andree,  sancti  Johannia  apoetoii 
et  ewaogeliste^  sancti  Bartholomei,  sancti  Thome  et  sanctorum 
sliormn  daodedm  apostolorom,  sancti  Maici  ewaogeliste,  sancti 
Stephani  protbomartirig,  sancti  Fabiani  pape  et  martiris,  sancti 
Ciriani  pape  et  martiris,  sancti  Sebastiani,  sancti  Djonisii, 
sancti  Claudii,  sancti  Jovini^  sancti  Yigiüi,  sancti  Blasii,  epi- 
scoporum;  sanctorum  Primi  et  Feliciani,  sancti  Laurencii,  sancti 
Yincendi,  sancti  Pancracü,  sancti  Vaientini,  sancti  Theodori,  sancti 
Ptotaleomsi  sancti  Christofori,  sanoti  Stephani,  sancti  Germania 
sancti  Fladdi,  sancti  Innocendi,  sancü  Eastaohü,  sancti  Sisinnü, 
saucti  Donati,  sancti  Quintini,  sancti  Benigni,  sancti  Alexandri 
et  sodorum  ejus,  saniti  Ypoliti  et  sociorum  ejus,  sancti  Victo- 
riani,  sancti  Gordiani  et  Epymachit  sancti  Genesü,  martirum,  sancti 
Martini  episcopi  et  confessoris,  sancti  Ingennini  episcopi  rt  con- 
fessoris,  sancti  Nycohii  episcopi  et  confessoris,  sancti  Udalrid 
episcopi  et  confessoris,  saneti  Ludi  confessoris,  sancti  Florini  con- 
fessoris, sancti  Si^iberti  confessoris,  saiicti  Albuini  confwsoris; 
et  de  capiüis  beate  Marie  ^Iu<,';daleue,  sancte  Ursule  virginis  et 
martiris,  sancte  Panalrete  virginis  et  martiris,  sancte  Climarie 
Tiiginis  ^  martiris,  sancte  Albino  virginis  et  martiris,  sancte  Ce- 
dlie  virginis  et  martiris,  sancte  Sambarie  viiginis  et  martiris, 
sancte  Digne  virginis  et  martiris,  sancte  Sambine  virginis  et  mar- 
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tiriB,  sancte  Anastasie  Tirgiiiis  et  martiris,  sanete  Walpurge  vir- 

giüis  et  maiLiiiä,  et  Je  capillis  virgiüum  sanctarum:  sancte  Fe- 
licitatis  martiriä  cum  Septem  üliis  et  XI  milium  virgiuum. 

•  * 

Notandum  autem  de  supradictin  reliquiis  sanctonim,  unde 
venerint,  inveni  rescriptum  in  quodam  libro  missali,  qiiod  eas 
Üdalricus  pius  noster  fundator  de  diversis  mundi  pariilius  con- 
portavit;  unde  in  dicto  missali  libro,  quem  eciam  incismu  reperi, 
inFenitor  scriptum  in  hec  verba;  Hec  sunt  reliquie,  qnas  do- 
minus Udalrieus  de  Tnspes,  interventn  Adelberti  elvacensis  ab- 
batls  eoclesie  sne  confert  de  eodesia  coloniensi:  s.  Johannis  bap- 
tiste,  Sebastianum  episcopum  et  martirem,  Valenüni  m.  et  The- 
beis:  Vitalis  m.  de  legione  Thübeorum,  Ciriaci  pape  et  m..  0. 
Claudii  spoletani  episcopi  et  m.,  s.  Aureliuin  ep.  et  in.,  s.  Chri- 
stofori  nu,  s.  Jovini  ep.  eborensis,  sanctorum  iDuocentum,  sancto- 
nim Maurorum,  s.  Pancracii  m.,  sanctonim  Thebeorum,  s.  f  an- 
taleonis  m.,  Germani  ep.,  Griberti  eoloniensis  ep.,  s.  Barbare  viig^ 
de  Teste  s.  Harle  et  de  capillis  sanctarom  virginum,  Valerii  ep. 
et  m.,  Bemigii  Bemonim  ep.,  Vincencii  m.,  reliquie  s.  Pantnli 
basiliensis  ep.  et  m.,  s.  Ursule  regiue,  sanctam  Panafretam,  unara 
ex  XI,  8.  CliriKirie  virg.  et  m.,  s.  Sambarie  virg.  et  m.  ex  Xi, 
8.  (Jordule  virg  et  m.  uoam  ex  uudecim,  s.  Tisme  virg.  et  m. 
et  sororis  s.  Cordule  unius  ex  XI,  s.  Cresscende  onius  ex  XI. 

De  altari  saocti  Petii  in  cripta  et  ejus  oonsecracione. 

A.ÜIIU  (ioinLüicc  iücarnaciuuis  MCLX.  consecrata,  est  hec  cripta 
tercio  idus  Julii  a  venerabili  Adelgozo  curiensis  ecclesic  episcopo 
in  honore  sancte  trinitatis,  sancte  Marie  dei  gentiricis  et  omnium 
sanctoram.  Hoc  rero  altare  dedicatum  est  in  honore  sanctoram 
apostolonun  Petri  et  Pauli.  Continentur  autem  hie  reliquie  ».cruds» 
de  saiiguine  sanctorum  Symonis  et  Jude  apostolorum,  s.  Theo- 
dori  m.,  s.  Udalrici  ep.,  8.  Aurelii  ep.,  Clirispiiio  virg.,  Marga- 
rete virg.  et  m.,  sancte  Wirrade  virg.  et  aliorum  sanctorum, 
quorum  nomina  pre  vetustate  I^ere  non  potuL 

De  altari  sancte  Marie  Magdaiene  in  cripta,  r.  [reliquiis], 
et  ejus  Gonsecradone. 

In  hoc  altari  IIL  idus  Julii  consecrato  vel  dedicato  a  vene- 
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rabili  Adelgozo  curiensis  ecclesie  episcopo  in  honore  s.  Mftrie 

Magdale tiö.  Continentur  reliquie  sancti  Stephani  prothomartiris, 
sancti  Alexandri  pape  et  m.,  sanctorum  prirai  et  Feliciani  m-, 
s.  Yaldrii  ep.  et  confessoria,  sanctorum  XI  miiium  Tirginum. 

De  altari  sancti  Nicolai  in  cripta  et  ejus  consecracione. 

Sog  altare  dedicatum  est  III.  idns  Julii  a  venerabili  Adel- 
gozo curiensis  ecclesie  episcopo  in  honore  sanctorum  ^iscopomm 
Hartini  et  Nicolai*  Continentur  autem  hie  et  reliqnie  s.  Sixti 
pape,  s.  Valentini,  s.  Eustachii  rn.,  Oonfessorum,  Galli  confessoris, 

öanctorum  viigiuiim,  saucte  Specio^ü  virginis. 

De  couäecracione  altaris  sancti  Johannis  baptiäte  ejus  con- 
secracione. 

Dominns  Bmnheros  Tenerabilis  coriensis  ecdesie  episcopus 
QOBSoeraTit  Iioo  altare  TTTT.  No^embris  in  honore  s.  Johannis 
bapüste  et  sigillavit  in  eo  reliqnias  s.  Johannis  baptiste,  Ci» 

priani  patriarche  Antiochie  et  m.,  et  Abbacuk  propliete,  Aureliani 
episcopi,  et  Ciriaci,  Vitalis,  Genesii,  Valentini,  Germani  episcopi, 
sanctorum  Maurorum,  Pauli  primi  heremite  Johannis  heremite. 

De  consecracione  altaris  sancti  Benedicti  abbatis.  Bequire 
de  illa  conaecradone.  [sdte  97]. 

Anno  dominice  incaniacionis  MCCLXX.  denuo  reeonseoratam 
est  hoc  altare  nna  cum  principali  et  alio  collaterali  a  yenerabUt 

Heinrico  curiensi  episcopo  in  honore  sancti  Benedicti  abbatis,  Con- 
tinentur veio  hic  reliquie  sanctonim:  Gane^olfi  et  Kemedii  marti- 
rum,  Beoediuti,  Bemigii,  Columbaui,  Oihmari,  Sigibotoui,  Dye- 
poldi  confessorum,  de  veste  sancti  Antonii  monacbi  et  sanctaram 
XI  miüam  virginam  et  martinim. 

De  conaecracftie  altaris  sancte  eruda. 

Hoc  altare  dedicatnm  est  V.  non.  Jnlii  a  TenerabiU  Hein«» 

rioo  cujiensiä  ecdesie  episcopo  iu  honore  sancte  crucis.  Conti- 
nentur autem  in  hoc  altare  de  cingulo  domini,  et  reü(][uie  s.  Thome 
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apostoli  et  s.  Piinf^racii  ra.  et  s.  Martini  ep.  et  coniesoorid,  et 
sanctarom  virgiaum  f  anairete  et  Tisme. 

De  consdcradone  oapeUe  s.  Michahelis  apad  organuixL 

Anno  dominiee  mcanuusbms  M0LXXX7.  V.  non.  Julii  de- 
dicata  est  hec  capella  a  yenerabili  Heinrico  curienns  eeclesie  epi- 

scopo  in  honore  saiiuti  Michahelis  arohangelL  Contineutur  aukm 
in  hoc  altare  reliqiüe  üanctoium  IVlathei  apostoli  et  sanctorum 
martirum,  Stephani  prothomartiris  et  Longini  et  saucü  Nicolai 
ep.  et  de  sepiücro  donuni  et  Banctaruin  XI  milimn  virginoin« 

est  edam,  qtiod  in  leoo,  ubi  nunc  oapella  est 

beate  Marie  perpetue  virginis,  piius  erat  capella,  que  pre  vetu- 
btate  confracta  casum  populis  inminebat,  que  consecrata  erat  iu 
honore  sanctorum  in  subinfrascripta  litera  positorum,  quam  do- 
minus Johaimes  U.  Yenerabilis  abbas  istius  loci  funditus  destraens 
novam  com  magna  diügencia  capeUam,  sicat  bodie  cenutur,  fih 
brifiari  jossit 

De  oonaeoiadone  iirioris  Capelle. 

A.nüo  domiüi  MCL  V.  kl.  Nuvembris  in  honore  sancte  et 
individue  trinitatis  et  sancte  Marie  perpetue  virgiuis  et  specia- 
liter  in  bonore  sanctorum  confessorum  Egidii  et  Leonhardi  et 
omninm  sanctonmi  oonsecratam  est  altare  in  capella»  £t  reli- 
qnie  ibi  sunt  reeondite:  de  presepe  domini,  de  ligno  sancte  cmcis 
domini,  reliquie  sancü  Johannis  baptiste,  de  crine  et  veste  sancte 
Marie  semper  virginis  et  Jone  prophete,  Petri  et  Pauli,  Andree 
apostoli,  Symonis  et  aliorum  apostolonim,  sanctorum  iüüocentura, 
Gregorii  pape,  Silvestri  pape,  Cipriani  putriarcbe  et  Pancracii 
m.i  Cristofori  et  Genesii  martirum,  Blasii  ep.  et  m^  Egidü  et 
Leonhardi  confeBSoram,  Albani  eonfessoris,  Lude  nrg.  et  Ki- 
oolai  ep.  et  confessoris,  Ambrosü  ep.  et  conftssoris,  Pauli  primi 
heremite,  Biigide  vkg.  et  aliorum  pluiimoium  sanctorum. 

^Notandum  eciam  est,  quod  tempore  reverendi  in  Christo 
patris  domini  Budolfi  generalis  vicarii  curiensis  eeolesie  mnlta 
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altaria  destnicta  fuerunt;  nolebat  enim  et  districte  inhibuit,  ut 
in  nullo  altari  de  puro  cemento  facto  di?ina  officia  haberentur. 
Com  autem  in  nosko  monasterio  plura  hnjasmodi  altaria  habe- 
rantinr,  omnia  inMiigere  jussit  com  conaüio  et  bona  Taliuitate 
donuni  Johannis  n.  TenerabUis  abbaüs  Kajus  lod,  et  petras  sive 
lapides  aptös  ad  hujusmodi  oMcia  super  ipsas  aras  poni  iussit 
et  denuo  consecrari.  Cum  autem  eadem  facta  hjemis  tempore 
agerentur,  lapides  plani  atqiie  politi  non  poterant  inveniri;  et  illa 
est  causa,  quare  ita  rüdes  lapides  atque  scrupulosi  in  ipsis  alta- 
ribus  sunt  locati  ISculicet  et  sciendiun,  qnod  capellam  conseoravit 
dominus  SigMdns  ecdesie  episcopus  et  ältare  sandi 

Johannis  «vangeliste  et  altare  omninni  sanctorom.  Beliqua  autem 
altaria  reoonsecrata  fuernnt  per  infrascriptum  episcopum;  et  hie 
erat  de  ordine  Matrum  theotonicoruau 

Liteia  eonseeradonis: 

Frater  Bertoldus,  dei  grada  simbanensis  episoopus,  Tioaiius 
dyooesis  ecdesie  euriensis  in  spiritualibus  ebnsMtatus,  universls 

cLristifidelibus  presens  scriptum  iütueütibus  salutem  in  domiüo 
sempiternam,  Quia  uos  ad  peticionem  lioiiorabilis  viri  domini 
Johaunis  abbatjs  mouasierii  moatis  sancte  Marie  ia  valle  venusta, 
ordinis  sancti  Benedictit  dyocesis  predicte  altaria  pre£ati  sui  mo- 
nasterü  in  honore  sanetomm  infirasoriptorum  nunc  et  antea  ibidem 
patrodnandum  propiüs  manibus  conseeraTimus»  spudtus  saneti 
grada  nobis  cooperante  cum  omnibus  soUempnitatlbus  adhiMtls 
debitis  et  consuetis,  videlicet:  primo  petram  consecravimiis  ia 
parva  qoantitate,  quia  major  quantitas  in  terra  ista  noii  poterat 
inveniri;  et  hoc  fecimus  secundum  novum  cursum  ecclesie  romane, 
quam  ia  altari  publico  reposuimos  com  reliquiis  sanctorum,  vide- 
lieet:  de  deote  saneti  Bartolomei,  de  crine  sancte  Marie  Magdfr> 
kne,  de  supulero  sanete  Marie  mginir  ao  ejus  Teste,  et  alüs 
reliquiis  multis.  Consecra?imus  edam  aram  seeundam  in  honore 
saneti  Benedicti,  saneti  Othmari  abbatis  saneti,  Columbani  abbatis, 
saneti  Gaugolfi  m.,  XI  milium  virginum,  ac  aliis  ibidem  patro- 
cinantibus.  Terciam  aram  consefTavimus  in  honore  saneti  Johan- 
nis baptiste,  saneti  Pauli  heremite,  saneti  Valentini  m.,  saneti 
Aurelian!  ep.»  saneti  Ciriaei  m.  et  aliorum  ibidem  patrodnandum. 
Qnartam  aram  reeondliavimus  in  honore  beatomm  Peiri  et  FauH 
tu,  QmiamnfMm  n.  7 
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aposiolorum,  Symonis  et  Jtide  apostoloram,  ac  in  bonore  sanetil 
■Laurencii  m.,  sancti  Theodori  m.,  sancti  Udalrioi  ep.  ac  aliorum 
ibidem  patrocinancium.  Quintam  aram  consecravimus  in  honore 
sancti  Stephani,  sancti  Dycnisii,  sancti  Pangracii,  sancti  Maoricii 
ac  alionim  ibidem  patro^  inancium.  Sextam  aram  eonsecrafimus 
in  bonore  sa&ctornm  Nicolai  et  saneti  Martini  episoopomm,  eancti 
Eastadiii  ep.  et  m.,  et  aUomm  ibidem  pfttrodnandam.  SeplunB[m] 
vero  in  bonore  Marie  Magdalene,  sanoti  Alexandri  pape  et 
XI  milmm  viiginum  et  aliorum  ibidem  patrocinancium  consorra- 
vimus.  Tres  alias  aras  consecravimus,  videlicet:  aram  sancte  Ka- 
therine,  aram  beati  Michahelis  archaugeli,  ac  aram  sancte  crucis 
cum  aliis  sanctis  ibidem  patrocinantibus.  Cupientes  ergo,  ut  al- 
taria  aotecedencia  a  fideli  popolo  aingnlia  annis  f^requententnr  et 
oondignia  aoUempnitatibns  bonorentnr,  ommbas  yere  penitentibiig 
et  pnre  confeeeis,  qai  predieta  altana  in  diebna  patrononim,  in 
dedicacione,  vel  aliorum  sanctorum  ibidem  patrodnancium  causa 
devocionis  accesserint,  auctoritate  omnipotentis  dei  et  beatorum 
Petri  et  Pauli  apostolorum,  ejus  mentis  C4)nfisi,  quadraginta  dies 
crimiuaiium  et  centum  venialium  de  unoquoque  altari  in  dotnino 
miserioorditer  relaxamus.  Dedicacionem  vero  altarinm  et  templi 
toeiua  renomionem  atatoimua  et  ordinavimna  prima  dominica 
poat  festom  assnmpcionia  oelebiandam,  primo  altari  pnblid  oon- 
Beeradonan  et  boram  oollateralium  ibidem  secundum  ordinem 
astantibuä:  altare  sancte  crucis,  altare  beate  Katherine,  altare 
omnium  sanctorum,  altare  beati  Johannis  ewangeliste  et  altare 
beati  MicbaheUd;  dedicacionem  Capelle  et  altaris  ibidem  ^)  et  in 
cripta  altärium  infrascriptorum,  videlicet:  beatomm  Petri  et  Pauli 
et  beati  Nieobu,  et  beate  Marie  Magdalene  eelebrandam  ordinär 
vimuB  in  Symonis  et  Jude^  dedicacionem  Beati  Stephani  in  die 
beati  Jaoobi  apostoli.  Datnm  in  monaaterio  preiibato  anno  do- 
mini  MUGCXV.  octavo  kl.  Novembris. 

Prater  Wolvingns  de!  grada  babnnbnrgensia  episcopus  nni- 
versis  christifidclibus ,  ad  quos  preseutes  pervenerint,  salutem  in 
eo,  qui  est  omuium  vera  salus.  Cupientes  quoslibet  sancte  matricis 
ecclesie  filios  ad  pietatis  opera  et  devocionis  studia  tanto  ferven- 

Dedicacionem  capf^llo  tarnen  traiutuüfc,  aed  p«r  dominum  i^isfridam  conae- 
crata  füit.  Bandbemerkung. 
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dos  inTitard,  quanto  pur  m  di?ine  grade  reddi  valeant  apdorafl« 
osinilms  Yere  penitentilms  et  confessis,  qni  ad  altaie  beatomm 
'  Jobaimis  ewangeliste  et  Nicolai  episoopi»  ac  beate  Eatherine  vir^ 
ginis  sitnatnm  in  monasterio  mentis  sanete  Marie  ordinia  aaneti 

Ueneflii'ti  dyocesis  curieusis  in  festis  patronorum  et  uDuiversario 
dedicacioüis  ipbius  causa  devocionis  accesserint  peccatoruin  suorum 
Yeniam  petituri,  de  omnipotentis  dei  misericordia  et  beatorum 
Petri  et  Pauli  apostolorum  ejas  auctoritate  confiai  XL  dies  de 
iiyunctlB  aibi  peniteiidia,  dmnmodo  dyooeaa&ua  aanm  adhibuerit 
ooDBonaam,  miseriooiditer  in  demino  idazamua.  Datam  in  Oluma 
anno  ddmini  MGCCX.  in  die  beati  Valentini  martiria. 

frat^r  Wolvingus  dei  gracia  episcopus  babeüburgensis 
oniversis  christifidelibus,  ad  quos  manus  presens  scriptum  per- 
Tenerit,  salntem  in  eo,  qui  est  omnium  vera  aalaa,  cnpientes 
qoMlibet  dinatifideles  ad  pietatia  opera  ioTitare,  nt  exinde  apl- 
riMi  premio  reddantnr  apdoiea*  Hinc  eat^  qned  nes  de  omni- 
poientis  dd  misericordia  omnibus  cbristifidelibiis,  qui  causa  de- 
Tocionis  in  secunda  feria  altaro  omnium  sanctorum  in  ckuatro 
montis  sanete  Marie  curieusis  dyocesiä  visita^eriut,  contriti  et 
confessi,  pure  de  auctoritate  beatorum  apostolorum  Petri  et  Pauli 
et  patroxu  nostri  beati  Georgii  conüsi,  XL  dies  criminalium  et 
oentom  fenialiom  de  iojuncta  sibi  penitenda  in  domino  relaxamna, 
dmnmodo  consenana  dyooesani  acceaaerii  Datom  in  Glonia  die 
I^natiniet  JoTite  martirum  amio  domini  MCCCX.  Indidone  Vm  0- 

Hec  sunt  reliquie,  que  in  iata  continontur  ecclesia*):  de 
vestimento  domini,  de  sepulcro  domini,  de  iigno  domini,  de  linteo, 
quo  dominus  precinxit  se,  quando  lavit  pedes  discipulorom,  de 
TOstimento  sanete  Marie,  de  aepulcro  sanete  Marie,  de  reliqniia 
aanoti  Pauli  apoatoli,  dena  aaneti  Bartholome!,  de  rdiqniia  aandi 
Lnee  ewangdiate,  de  reüqoüa  aandorom  martirom  Stephani  pro- 
thomartiris,  Alexandri  et  Theodori,  de  reliquiis  sanctorum  Inno- 


1)  Fitfemft  tdtiiaoiii  Mt,  qnod  «k  aliw  rdiqidM  Moatomm  iov«iii  MrfplM 
In  pvedieto  Uteo  Bitnli;  ted  in  qnn  eMÜMte  iMondlta  slnt,  ittmni  in  Mcleal»  n»- 
ucterfi  sebuUensi,  ao  in  eeded»  noitn,  Don  potui  percoatare  ....  Dtom  stall« 
lik  Im  offiginnl«  danhtteiditiL   *)  todetin  MhnllMMi. 
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centura,  saucti  Georgü,  Lanrencii,  Viücencii,  Blasii,  Ypoliti,  Ci- 
riaci,  Antonini,  Ay^i^taftü^  Aibogasti,  SigiBmundi,  Euticii  m.,  de 
TOliquis  sanctorum  confessonim:  Martini,  Nicolai,  firiocü»  Gamani, 
Byooiaii,  Galli,  E^gidü,  mete  Spd  Virginia  de  monie  aaneto  agyos 
patros  0* 

Ad  principale  altare  iste  recondite  sunt  reliquie:  demtoento 

domini,  de  vestimento  sanete  ^larie,  de  sepulcro  sancte  Marie,  de  reli- 
quiis  sancti  Pauli  apostoli,  de  corpore  sancti  Bartholomei,  de  reliquiis 
sancti  Luce  ewaDgeliste,  de  reliquiis  sanctorum  martirum  Stephani 
prothomartiris,  Aleiandri  et  Theodori,  Laurencii»  Georgü,  Yinceocü, 
Tpoliti,  Oiriaci,  de  raliquiia  sanctonmi  confesBonuii:  Oermaiii,  Brioeü« 
de  reliquiis  sancte  Spei  Virginia. 

Ad  altare  sancte  emcis^:  de  ligno  demini,  de  vesHmento 
domiüi^  de  reliquiis  sanctorum  Innocentum,  saiictoruui :  Viacencü, 
Dionisii,  Laurencü,  Blasü,  Antonini,  Anastaali  et  sancti  Bricciicon- 
fessorum. 

Ad  dextrum  aLiare:  de  vestimento  domini,  de  linteo,  quo 
dominoa  precinxit  ae^  qoando  lavit  pedes  diadpnlorom,  de  se- 
pnbvo  domini,  dens  aanotii  Bartbolomei,  de  rdiqnüa  auieli  Ar- 
bogasti,  Entidi  et  sancti  IHeolai  eonfeesomm. 

Ad  äimstrum  altare:  de  vestimento  domini ,  sancti  Dyonisii 
martiris,  Si^smundi,  de  reliquiis  sanctorum  confessorum :  Martini, 
Nicolai,  Egidü,  Germani,  de  monte  sancto  agyos  patros. 

Anno  domini  MOXL  consecraia  eei  hec  ecdesia^)  a  vene- 
labili  canemsis  ecdesle  episcopo  Gonradow  Gontinentar  aatem  hee 
reliqnie  etc. 

Anno  domini  MCCCLVin.  in  crastino  nativitatis  sancte  Marie 
virginis  dominus  Petrus  venerabilis  episcopus  curiensis  consecravit 
capellam  sancti  Nicolai  in  TÜla  in  Burgas  in  Caicadüra  Eodem 
die  idem  raerabilis  pater  conseoraTit  altare  saneli  Petri  et  omninm 
apostolorom  de  novo  factum  in  ipso  die  nativitatis  sancte  Marie 
in  eedesia  parroehiali  in  Burgüs  et  reposnit  in  ipso  altari  rdi- 


*)  Hons  sanctas  ?  Monte  casino.  *)  in  medio  eodesie.  Bandb«merkanf .  *)  da 

mlesift  santi  '/enoni'^  opiscopi  in  petle  montis  nostri.    Randbemerknn^  roB  Qoiiril» 
Am  Uak«n  Etachufer  ao  der  itrMM  gei«a  St.  Valentta  wai  dw  fijüda. 
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qnias:  primo,  de  tigno  sancte  cruds  scilicet  de  cedio,  de  Teste 
iBtlaeta  in  sangniiieiii  domini  noetri  Jesa  Christi,  easu  in  altui 
de  rdiqiiüs  sandi  Georgü  pape^  sancti  Setastiaiii  ep.  et  sineti 
Nioolai  ep.  et  m.,  de  erinibos  sanete  Marie  Magdalena,  de  OBsilnis 

sancte  Emmerite,  sororis  sancti  Lucii  regis  Anglorum,  de  reliqiüis 
sancte  Panafrete  yirg,  et  m.,  sancte  Climarie  virg.  et  m.,  et  de 
reliquiis  sancte  Ursule  virg.  et  m.  Hec  omnia  signata  sunt  in 
imo  cipho  Titreo  et  reposita  in  ipso  altari. 

Anno  domini  MOCCLYHII.  qnarto  kL  Octobns  oonseeiaia 
est  eodesia  sancti  Martini  in  valle  Fassyra  per  Tenerabilem  de- 

minnm  Petrum  episcopnm  cnriensem,  et  tria  altaria  in  ea;  primo  in 

honore  sancte  et  individue  triaitatis,  sanct«  crucis,  sancte  Marie 
vir^nis  et  omninra  sanctornni.  Et  precipue  primum  altare  consecra- 
tmn  est  in  honore  sancti  Martini ;  continentur  autem  in  eodem  altari 
reliqnie  de  sangnine  domini,  de  ligno  sancte  cmcis,  de  palma 
domim,  de  sepnlero  donuniv  de  crine  et  yelamine  et  veste  et  filo 
Bioete  Marie  virginis,  Johannis  apostoli  et  ewangelistef  Bartho- 
lom^ Symonis  et  Tbome  apostolomm,  Man»  ewangeliste,  bea- 
torum  martirum  Johannis  et  Pauli,  Laurencii,  Oassiani,  Fortunati, 
Mauri,  de  ossibus  et  pulvere  Bancti  Vincencii,  Sisinnii,  Vigilü, 
Manmi,  Alexandri,  Cosme  et  Damian!,  Septem  Machabeorum  mar- 
tirum et  episoopomm,  Sebastiani,  Blasü,  Theodi,  martirum,  Mau- 
ricü  et  socioram  igns  Gordiini  et  Epymadu,  Christofori,  Oswaldi 
et  Lndi  regis.  Nominati  patroni  sont  beatos  Martinns  et  sanctos 
Heriiardas.  [Reliquie  oonlinentur]  Nicolai  episcopi,  Tngeninni  epi- 
scopi,  Galli  confeöSüriä,'Gerliardi,  Willibaldi  confessorum,  de  crine 
et  ossibus  sancte  Marie  Magdalene,  Gregorii  confessoris,  Kalixti 
pape,  Sebastiani  m.  et  ep.,  beatarum  virginum  Margarete,  Bar- 
bare, Cecilie,  undecim  milium  virginum,  Panafrete,  Climarie,  Pe- 
lagie»  Teotor  Juliane^  BignOi  fionomie,  Walporge,  CamnignndiSy 
Bmerite,  de  crine  et  ossibus  beaie  Myzabeth,  de  oleo  sanda  Ea- 
tlürine. 

Secundum  altare  consecratum  est  in  honore  sancti  Johannis 
ewangeliste;  et  continentur  in  eodem  altari  reliquie. 

Tercium  altare,  quod  est  superius,  consecratum  est  in  honore 
sancte  Marie  perpetue  firginis;  et  continentar  in  eodem  altari 
reli^me:  de  ligno  sancte  orods»  de  sepnlero  domini  et  de  erine 
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ei  ▼«lamme     rate  sanete  Mnrie  yirginis,  Thome  apostoli,  Man- 

ricii  et  sociorum  ejus,  Sebastiani  episcupi  et  martiris,  Sixü  pape 
et  HL,  de  criue  et  ossibua  sanete  Marie  Magdalene  et  beateEly- 
zabeth,  Margarete,  Panafrete,  undedm  miliam  virginum. 

Anno  domiiii  MGCCLX*  io  die  eanctorum  Gordiani  et  Epy- 
macbi  dominus  et  refereodiis  pater  et  derotas  in  Cluisto  donunoB 
AngostimiB,  episcopus  8alllbrien8ifi^  ordinia  heremitamm,  de  aueto- 
ritate  reyerendi  patris  domini  Petri  curieosis  episcopi  recond- 

liavit  capellam  sancti  Zeuoüis  iu  pede  montis,  et  coEsecravit  in 
ea  tria  altaria,  medium  et  majus  in  hoüore  sancti  Zenonis  epi- 
scopi et  confessoris,  altare  ad  sinistram,  ubi  intratur,  in  honore 
eancte  crueLa  et  omnium  apostolorum,  terciom  altare  ad  dexteram 
in  honore  sanete  Marie  perpetne  niguuB  et  sancti  Blasü  episcopi 
et  martins;  et  dedicadonis  diem  inetitnit  oelebrari  de  oonsensa 
deri  et  populi  prima  domioica  ante  asoensionem  domini  nosW 
Jeäu  Christi. 

Sed  et  notandum  est,  quod  non  omnes  consecracionog  supra- 
scriptas  ecclesiarum  et  altarium  domini  Johannis  temporibus  facte 
annt,  sicnt  ex  annis  incamadonis  invenitor;  sed  pro  tanto  con- 
secradones  et  indnlgendas  in  nno  looo  posuimns,  ut  earma  inqni- 
sido  leetori  tedium  non  geneiaret  Postqnam  antem  idem  vene- 
ralnlis  pater  dominus  Johannes  domino  Jesu  Christo  felidter  mi- 
litasset  et  bealtj  dei  genitrici  äuani  domum  fideliter  guberiiasset, 
spiritum  domino  reddidit  MCCXin.  XUII.  kl.  Maji,  qui  positus 
in  ascensu  grados,  ubi  ad  chorum  itur,  in.tumba  hos  continens 
versus: 

Fansat  in  hao  tomha  simplei  letabunda  columb«i 
Ohmstralis  gemma  vhrtatam  nObfle  stemma, 

Subtractus  de  ve  Johannes  üliud  Eve; 
Yos,  qui  transitis,  quid  sitis,  si  bene  scitis, 
Extreme  sortis  casus  perpendite  mortis! 
Omnia  transibunt,  nos  ibimus,  ibitfs,  ibunt; 
Quisquis  eris,  si  transieris,  sta,  perlege»  plora! 
Snm,  qnid  eria,  quod  es,  ipso  foi,  pro  me,  precor,  ora! 
Qoid  sie,  quid  fueris,  quid  eris,  agnoseere  querial 
Ohscenum  sperma!  vas  fetens,  veinubus  esca. 
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Oliiuio  abbas  domiuuia  Johannem  abbatem  in  abbacia  pri- 
miis  snooessit;  hic  obiit  anno  donum  MCCXVII  V.  kL  Decem- 
iMris.  Hie  literam  a  domino  A.  [Alberto]»  eomite  de  Turol«  quam 
snpra  scripsimus,  impetravit 

Olramradne  abbas  dominmn  Chnnonem  abbatem  in  abbacia 

primus  successit;  hic  obiit  anno  domiiii  MCCLIIII.  VI.  idu8  Junii« 
Hujus  teraporibus  fiiit  qiüdam  advoeatus  nomine  Hertwicus,  avus 
domini  Egnonia  advocati,  cujus  filii,  Johannes  et  Hertwii  us,  de 
terra  sunt  eüminati,  vir  bonus  et  humilis,  conservator  refum  ao 
libertatnm  eceleeianmi,  et  pro  tanto  dividia  et  honoribus  plurimmn 
babnndabai  Hio  in  snnunia  aoUempnitalibna  propter  de?oäonem 
et  elfidiim  ad  nos  venire  solebat  non  vacnas,  sed  com  nobifibns 
et  delicatis  cibanid,  quod  noü  soliim  abbas,  verum  eciara  conventus 
plurimum  de  suo  adventu  gaudebat,  quia  omnia  jura  sicut  ea 
fundator  [lost  se  reliquerat,  conservabat.  Ki<*  incedebat  vestibus 
griseis,  votratis  cum  Telleribaa  ovium,  pilleo  super  capnd  posito, 
et  aliquando»  cum  per  villas  inoederet»  irridebatör;  qidbus  humi- 
IHer  respondebat:  siciit,  qui  post  me  venient,  aliter  incedent,  ita 
eeiam  de  aliis  vos  informabnnt,  quod  et  ftetom  est  Hic  oUit 
Xin.  kl.  Januarii  MCCL.  Hic  duos  post  se  filios  reliquid,  do- 
minum Eernouöiü  ad?ooatum,  qui  extitit  preliator  ^)  et  a  domino 
de  Riclienlierg  in  Gratz  inteiledus  fuit;  alter  vero  dominus  Al- 
bero  advoeatus,  qui  fük  comestor,  oonvivia  aumeust  oiQQO  bio, 
nunc  ibi  epulabator. 

Pero  abbas  dominum  Chunradum  in  abbacia  primus  suc- 
ceasit;  hic  dicitur  fuisse  simplex  homo,  et  nil  aliud  in?e- 
nimos  suis  temporibua  fiustum,  nid  nnam  literam  accepiase  a 
domino  Heinrico,  veneratnli  episeopo  carienBi,  de  ecdesia  saneti 
Martini  in  Passyra,  quam  tamen  ecclesiam  cum  suo  jure  patro- 
natus  longe  retroactis  temporibus,  ut  omnia  nostra  papalia  sonanti  * 
uostrum  monabl^iium  a  prima  sua  fundacioue  babuisse  invenitur, 
Litera  vero  talis  eat; 

In  nomine  domini  nostri  Jesa  Christi  amen.  Kos  Heiaricns 

Hier  ist  das  urijinal  beschaediget ;  doch  hOüDiü  aus  der  absohrift  de« 
notars  Jocher  die  stelle  Ton  »extitit*  bis  »epukbator*  ersAeozt  werden. 

« 
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liei  gracia  cüiiensis  electus  omnibus  et  singulis  presens  scriptum 
intueatibus  rem  gestam  digaum  est  et  opus  contiuet  pietatis, 
quod  dirinis  officiis  Jesu  Christo  jagiter  famulauteä  non  solum 
in  fiitiira,  ?eram  eciam  in  presenti  sustentadondm  redpiant  pro 
laboro,  per  quam  conmodius  fatigata  coipora  leeraentor,  ut  valeant 
leperiri  ad  solvendas  suo  oeatori  landes  deliitaa  pnmipcioieg. 


ran 

sancte  Marie  ordinis  sancti  Benedicti  curieasis  dyucesis  deo  fa- 
mulaücium  in  laboribus  et  emmpna  precibus  inclinati,  volentes 
eisdem  Ifraciam  facere  specialem  cum  deliberaeioue  capituli  nostri 
dodesiam  parrocbialem  de  Passyra  diete  dyocesis,  cujus  jus  me- 
moratum  monaatariiim  obtinet  patronatas  com  donö  altaris,  qaod 
ad  A08  et  faoBtram  eodesiam  partinebat,  dioto  abbati  et  coureiiiid 
afcqne  eorum  enccesAmbiiB  donamus  perpetuo  posrideiidam,  salVo 
tamen  jure  in  omnibus  alüs  dyocesani,  ut  fulti  ipsius  ecclesie 
emonimento,  domino  possint  liberius  fiamulari,  addicientes,  quod 
per  sufficieutem  personam  eorum  coUegii  vel  aliam,  sicut  expedit, 
in  dicta  eccleaia  diviua  officia,  prout  bactenua  consuetum  tuerat, 
sme  sabtractione  ministrentur.  .Acta  sunt  hec  in  Castro  Churberch, 
anno  domini  MCGLYIIIL,  XQ.  kL  Apiilia,  mdicoione  IL  pre- 
aentibna  Hermanno,  preposito  sancti  Yalentinl,  Johanne,  prepo« 
sito  monasterii,  Nicoiao,  sacerdote  de  Sluderns,  Friderico  milite, 
diclo  Bellefor,  Gerardo  de  Montfort,  Fhiiippo  de  Glums,  et  aliis 
quam  pluribns.  üt  autem  liec  donacio  [!]  robur  obtineat  firmi- 
tatis,  presens  instrumentum  nostri  sigilli  munimine  plaouitrobo- 
larL  Datum  per  manum  Bndolfi,  archidyaconi  nipia  ailvani^) 
et  notarii  onriensifl. 

AHa  litera  domini  Johannis  episcopi  ondenflis  de  ecdesia 
sancti  Martini  in  Passyra. 

Johannes,  dei  et  apostolice  sedis  gracia  electus  et  conür- 
matus  in  episcopum  ecclesie  curiensis,  dÜectis  in  Christo  viris 
religiosis  domino  . .  abbati  ^  monasterii  montis  sancte  Marie  ?allis 
yenuste,  dyocesis  curiensis,  totique  capitulo  ejnsdem  monasterii 
salntem  in  domino  sempitemam.  Qnoniam  jura  omnia  noscontnr 


1)  Ob  dem  w&lde  mit  dem  liauptorie  Samen.  WysonL 
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68S6  favorabilia  religioßis,  quia  noü  solum  nostri  similea,  venim 
eciam  summi  pontifices  in  favorem  religionis  privilegia  touce- 
dont  et  gracias  multas  de  laciii  hactonus  indulsenint,  a  quonun 
n<m  deeot  noa  tramite  damro;  iddroo  Teetre  devote  petidoid  oon- 
desceadenteB,  ut  monaeterio  vestro  muic  midtiB  debilifl  honerato, 
qiiod  multa  affeodone  proseqnimiix»  amilivm  aliquod  contonniB, 
ecclösiam  sive  plebem  sancti  Martini  de  Passyra  nostre  dyocesie, 
cujus  jus  patronatus  dudum  habuiatis,  quam  edam  pleno  jure 
aliquando  possedistia,  ut  per  pUira  priTilee^a  summonim  ponti- 
ficam  demonstrataTf  quautom  nostra  iuterest  et  nostra  auctohtaa 
M  eitendi^  de  oonsensn  et  Tolimtaie  nostn  capituli  Testro  mo- 
nisteiio  oontoliniiu  et  ineorporavimna,  ita  nt  de  eetere  ad  Teetram 
nunsam  p«r(iiieat  pleno  jure,  et  abbas,  qui  pro  tempore  preeiit 
vobis,  de  consensu  sui  capituli  ponendi  plebannm  vd  'rectorem 
seu  rectores  ibidem  de  suis  monachis  ex  nunc  plenariam  habeat 
facultatem.  In  cujus  concessionia  et  collacionis  testimoniura  gi- 
gillam  nostnim  et  nostri  capituli  ad  perpetoam  rei  memoriam 
pneentibas  diuiarae  sppendenda.  Noa  vero  •  •  •  decanoa  totnmqne 
cipitalam  ecdeeie  onrienflia  ad  petidonem  remendi  in  CSixistp 
patris  ac  domini  nostri  Jobannie,  coriensia  eederie  episoopi,  et 
dilti  domini  .  .  .  abbatis  et  capituli  monasterii  montis  sancte 
Marie  sigillum  nostri  capituli  presentibus  duximua  appendendum. 
Datum  et  actum  in  Zuz  anno  domini  MCCCXXYIU.  ultima  die 
Maji  iuduccioue  XL 

Obiit  autem  prefatus  dominue  Psro  abbae  anno  domini 
MOOItXin.  pridie  idiia  JanninL 

De  eodesia  aaneti  Harfini  in  Faseyra'^. 

Frater  ülricua,  dei  et  apostolice  sedis  gracia  episcopus  cu- 
riensis,  reverendo  et  reliefioso  viro  in  Christo  dilecto  .  .  abbati 
montis  sancte  Marie  nostre  dyocesis  ouriensis  salutem  et  since- 
ram  in  donüno  karitatem.  Ex  summorom  pontificom  privile^ 
et  lererendi  in  Christo  patris  dmnini  Jobannis  nostri  predeces* 
soris  et  • .  •  capitoli  eodesie  nostre  coriensis  instrunenias  snf- 


Enthalten  aof  ctnem  eingreschaltotan  Zettel  und  xwnr  sieht  der  leiti  wohl 
aber  der  uche  nach  hieher  (ehoerend. 
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fidenter  didieiiiiiis,  ecdeBiain  parrochialem  saneti  Martiiii  in  Ffts- 
.  syra  eam  omnibnB  suis  juribus  et  pertinenciis  vestre  menso  et . . 
coavcutus  veitri  esse  incorporatara  perpetuo  et  annexam,  quam 
incorporacionem,  prout  raerito  tenemur,  approbamus  et  presentibus 
conüimamus.  Yolentes  igitur  contemplacione  religionis  ros  ?e- 
stromque  monasterium  prosequi  &tox8  special!,  vobis  ooncedimua 
per  presenieflf  ut  dictam  eodesiam  Bancti  Martini  per  tmun  de 
Testria  monadiiB  auctoritate  nostra  inofficiare  poaaitis  et  eidem 
conmittere  enram  animamm,  ae  eciam,  quod  poasit  svbditas  pre- 
fate  ecclesie  omnia  sacramenta  ecokaiaitica  tamquam  verus  vica- 
rius  seu  plebanus  licite  ministrare,  et  ut  eundem  vestrum  mo- 
nachum  mutare  et  revocare  et  alium  ibidem  cum  plena  auctori- 
tate superius  eipreaaa  instituere  possitis,  quocienscimque  Tel 
qnandocimque  Tobia  et  Testro  ooBTentai  Tidebitur  oportmnun, 
Tobia  preaentibos  indulgemua;  jnra  tarnen  nobia  et  saoceaaoriboB 
noatris  ae  eccleaie  cnrienBi  debito,  ac  edam  omnes  consnetadines 

hactenus  observatas  reservamus  per  presiütes.  Iii  quoruin  testi- 
monium  sigillum  nostrum  presentibus  duximus  appendendum. 
Datum  iu  castro  uostro  Furstenburg  IUI.  kl.  Uctobris,  anno  do- 
mini  MCCC.  tricesimo  primo. 

Chunradua,  dictaa  Stiaro,  dominnm  Beronem  abbatem  in 
abbada  prinraa  anoeeaait;  bujoa  tempere  in  dedioadone  ipains 
monasterii,  que  erat  tunc  temporis  in  die  beatorum  Symonia  et 

Jude  apostolorum,  quidam  de  villa  venientes  litem  in  ecclesia  in 
loco,  ubi  campane  pulsari  solent,  habueruiit,  et,  instiga*  ione  dya- 
boli  fiirore  suoceusi,  unus  ab  alio  est  ocisus;  cujus  rei  occasioue 
ipsa  memorata  ecclesia  faerat  violata.  Postea  vero  iuterventu 
ipains  domini  abbatis  reconciliata  fait  a  Tmerabili  domino  Hein- 
rice, episcopo  curiensi,  et  dedicade  templi  ad  aHnd  tempna  eat 
tranalata,  aicut  patet  in  anbscriptia. 

Anuo  dumiüi  MCCLXX.  reconciliata  fuit  hec  ecclesia  a  ve- 
nerabili  Heinrico  domino  curiensi  episcopo  XVI.  kl.  Septembris 
eodem  modo,  sicut  patet  in  alia  litera  ^)  ad  honorem  illorum 
sanctenmit  qnorum  nomina  in  pagina  scripta  ooatinentar,  et  ad- 


*)  In  prima  ^ler*  supra  posita  Mite  92  und  9S.   BudfawBirkanK  Gonviu. 
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didifc  uaumqnodque  altare,  videlicet  majoria  öt  daomm  edÜßr 
teralium  XT.  dies  mminalium  et  centum  veüialium.  Eandem 
graciam  dominus  Egino  tridentinensis  episcopus  indulsit  ad  quod- 
que  altare.  Simili  modo  antiqua  iudulgencia  totiden  ad  quodque 
altaie  conoeas«.  Ex  Mb  oolligitar  summa  et  fiimt  CCC  et  LX 
dimr  orimmalinm,  Tenialium  Tero  noiigeiiti  i).  losoper  omnibus 
in  kurrina  snpeiTeiiieiilibiis  ima  kairina  et  amiiim  ferUram  sunt 
absoluti.  Statuit  autem,  ut  singulis  annis  Semper  proxima  domi- 
nica  post  festum  assumpcionis  beate  viigiiüs  dedicacio  celebretnr, 
per  Septem  dies  sequilites  usque  ad  octavam  et  eandem  graciam 
ibidam  consecaturi 

Obiit  autem  dictus  dominus  Chmiradus  Stiero  anno  dominl 
MCCLXXI.  XYIUL  kl.  Januarii 

Gbanradus  abbas  dominmn  Ohunradom,  dictum  Stiero,  pri- 
ums  in  abbada  sneoesait.  Bc  derions  secalaris  foit  et  e  seculo 
leoefptas  in  abbatem  fint  promotQS.  Noiandmn  edam,  quod  infrar 

scripta,  que  ;de  abbatibus  dicemus,  illi  narraTenmt,  qui  ipsma 
dominum  Chunraduiu  videnmt  et  suos  successores,  quorom  vene- 
rabilis  doniiniis  Wvso  abbas  unus  eitat,  quem  idem  dominus 
Chumradus  in  monachum  conBecrant  Hujus  videlicei  temporibus 
Iis  magna  vertebator  inter  ipsum  dominum  abbatem  et  comum- 
iatem  de  Bmrgfls  de  prato  dicto  Senftd^).  Bargasieases  emm 
▼olebani»  nt  apertam  et  oonmimem  viam  per  totam  annum  tem- 
pore graminis  et  tempore  byemis  baberent  per  dictom  pratom 
Serräd.  E  contrario  dominus  abbas  nolebat,  ut  aliquis  per  bona 
sui  monasterii  videlicet  dicti  prati  Serräd  aliquam  viam  haberet, 
maxime  tempore  graminum  et  eciam  aliis  temporibus  jussitque 
fieri  mimmi  altum  et  magnum  in  oie  dicti  prati  ab  uno  campo 
in  alimaa,  qni  viam  obstnierot  ab  ingiessa  hominmn^et  bestiarum 
et  jmnentormn.  Conmmütas  itaqne  eonsilio  inito  die  dominica 
post  offidmn  oonpletnm  yiri  ac  mnlieres  nnanind  ddiberadone 
dictum  murum  confregei ml  et  viam  pro  se  et  suis  jumentis  ap- 


1)  Samma  indnlfWicianilD  prime  consecrftcionis  et  altarlum  denuo  oonseera' 
donis  et  altornm  episcoporum  supra  posltornm  CCCCC  dies  crimicaliiim  et  XII 
centum  Teniaiiam.  Bemerkoi«  Gosirios.  Serräcl  didtur  qnaai  sera  iUius  rie, 
B«BMrkiuic  V.  Ootwin. 
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perueruiit.  Hac  igitur  temeritate  facta  dominus  abbas,  senciens 
ße  gravatum  ac  inhonestatum,  advocatos  suos,  videlicet  dominum 
Ulricum  ac  dominum  Egnonem  de  Mficiaa,  qiii  adhuc  res  suas 
simul  habuerant,  nec  dum  divialo  iater  eos  tacta  füerat,  Adüt 
dietam  iemeEitatem  sibi  ac  ana  monasterio  £Eustam  qaendose  tarn- 
quam  suis  defanaoribaB  pioposmi  DominuB  itaque  Egno  fiuore 
Bueoenaua  captivare  Toluit  dicti  muri  daBtrudoreB;  Bod  dömmuB 
Uiricus  una  cum  domino  Egnone  villam  Burgüs  intraverunt,  con- 
vocant^s  conmanitatem  predictam  et  singulis  ibi  propositis  ad 
graciam  dicti  domini  abbatis  predicti  vicini  venerunt,  confiten- 
tes  aa  male  fecisse.  Et  dicta  cauaa  taiiter  Mt  dififinita^  quod 
dictum  piatum  Sen&d  dausum  et  seratum  debet  esBe  a  media 
UiQO  UBqua  ad  festum  saiicti  Jacobif  at  in  vigilia  aaacli  Jacobi 
debet  meti  pre  alüB  pratis,  ut  poatea  aperta  stt  vidniB  Tille  pre- 
dicte  per  totum  annum  usque  ad  terminum  predictum.  Et  pro 
hao  via  et  apertura  dicti  prati  dederunt  dicti  vicini  et  conmunitas 
de  Burgüs  nostro  monasterio  quandam  pascuam  sive  prata  in  loco 
Fuacäder  qua  paacua  postea  aratro  indaa  pro  censu  dat  nostro 
mosaaterio  foimaa  caaei  XL;  et  talia  eonpoeicio  firmata  Mt  per 
amboB  ad?ocat08  petante  hoc  piedieta  viciuiiata.  Hqus  eciam 
temporibus,  ?idelieet  amio  domini  MGCEJÜÜLYiL  obüt  domimiB 
Bandoldus  de  Lautz,  confrater  noster,  qui  dedit  ecclesie  uostre 
LXin  siliqnas  et  modios  XTTTT  redditus.  Item  uxor  ejus  do- 
mina  Gesa  dedit  marcas  XX  aut  XL  modios  redditus,  tali  vi- 
delioet  oondicione,  ut  eorum  dies  anniTersarius  aunis  singulis  OL 
nonaa  Deoembria  peragator  una  cum  plebano  de  Lautz,  et  sen^ 
intimari  debet  dictum  amÜTeraarium  poateriiati  aue  Benicrit  ut  ad 
illnd  Teniani  FMicta  aotem  bona  sunt  jacencia  in  ipso  teni- 
torio  de  Lautz. 

Hic  eciam  abbas  conpösicionem  iniit  cum  conmimitate  de  S1Ü8 
pro  Mguis  de  eorum  silva  recipieudis  et  missis  iu  ecclesia  eorum 
a  nostro  monasterio  dicendia,  ut  patet  in  subBeriptiB*). 


*)  Fnsc;lder  auf  dem  berge  ober  Barg«l8,  wo  die  anla^  eines  froesseren  fisch- 
teiohes  möglich  war.    *)  Das  folgende  bis  zur  urVundlfchen  bestaetigung :  »In  no- 
mine domini  nostri  Jesu  Christi*  etc.  ist  frAher«  auf  einem  zettel  entb&lteo,  ^ 
ftNluütet,  gehört  aber  bieher. 
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Hec  sunt  pacta  facta  inter  daastram  montis  sanote  Marie 

et  vicinos  de  Slüs: 

primum  est,  qaod  dicti  ?ioiüi  receperuut  dictum  clauatram 
in  vicmiiiii  8i?6  ?idnos  et  in  conmimitalem  in  ascu  et  pasca  de 
nlT»  efc  paaena  Ayninda.et  de  aÜYa  aapra  jiUam 

seeiüidiim  eai  qnod  dietnm  daiialram  eine  aliqna  eoiitradie<* 

cione  possint  accipere  sibi  ligna  necessaria  pro  omnibus  suis  of- 
ficiüis  de  silva,  que  est  versus  Slinipm; 

tercium  est,  qnod  quandocunque  dicti  vicini  secant  li^i^na 
exterioa  dictam  aquam  Ajrrondamt  quod  et  ipaoiu  claoatrum  si- 
militer  posiit  iccipere  ; 

qoaitiuii  eet,  qnod  dktnm  danstrom  poteat  acoipm  enmia 
figna  neoesBaiia  pro  plaustris,  eioeptia  Ugnis  pro  gafellia,  daz 
ist  ze  redem  velgen; 

qnintum  est,  quod  quandocnnque  dictum  claustnim  vult  ac- 
cipere p  ascu  um,  tone  illo  anno  debet  solvere  poariam,  idest  pre- 
Ckoia  pastonim; 

aeitam  est,  quod  si  dictam  dauatnim  hoc  [hec]  pacta  iiH 
ftiageient  et  lata  non  haberant,  ant  alüs  personia  de  dietia  lignia 
Tttdennt  yd  quomodofibet  alienaient,  dictum  ekaatram  pro  quo- 
Übet  plaustro  aUenato  dare  debet  dictis  vidnis  libram  I  vero- 
nensem. 

Pre&tum  eciam  claustnim,  dominaa  abbas  et  conventus  pro- 
misenmt  predictia  vicinis  de  SlOs  pro  aupiadictis  graeüa  eia 
ftctia  oorni  ebdomada  bia  habere  miasam  in  eedeaia  eomm  ad 
aanetnm  Matheom  tali  pactu,  qnod  d  nna  ebdomada.  negli- 
gitur,  in  secnnda  recnperari  debet,  et  si  iterum  negligitnr,  in 
tercia  debet  suppleri;  ßi  autem  tunc  negliencia  fieret  sine  legi- 
üraa  cau3a,  tunc  prefati  viiim  posaunt  pignorare  nostrum  mona- 
sterium  pro  qualibet  missa  libria  U  veronensium,  et  istud  debet 
fieri  infira  mensem;  si  autem  poat  menaem  dimitteient»  daustmm 
aotatom  est  ab  illa  pignoradone.  Et  qneconqne  para  alten  ana 
jnra  et  hanc  ligam  infringeie  vellefc,  iUa  dare  dd>et  alieri  parti 
Marcas  L  et  adbuc  permanere  debent  omnia  supra  scripta  il- 
Ubata  2). 


ÄTTUDda  =  m'it&üihhl  mul  I  ach  in  Scbliaig  gegen  Iftuforti  und  tUIa  s 
dorf  Schleis.    *)  Za  beftchten  di«  loigend«  bemerkung  n.  2, 
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Notandum  eciam,  quod  jus  habemus  in  viUa  de  Lautz  et 
vidnis  ibidem^  qaod  in  sllva  eorum  possnmus  recipera  annnatim 
ligna,  qnoreus,  aichoi  holtz,  pio  luu  et  utilitate  domos  nostre*) 
et  qaantam  sumus  necessarii  de  illis  lignis  pro  operibns  nostris, 
tantiim  possnmtra  ibi  redpero.  EooDyerso  nos  debenras  habere 
uQam  aiboiem  sive  unum  lignum  in  Lautz,  ein  Enspaum,  pro 
ponte  eorum  Semper,  et  uno  putresco  aliiis  debet  ibi  poni  in  ex- 
pensis  nosths;  quamdiu  autem  valet,  tunc  debet  permitti  jacere. 
Item  tenemiu:  eis  dare  hoetias,  qaando  sunt  neoessani  pro  ec- 
clesia  eoram  tantom. 

In  nomine  domini  noetii .  Jeen  Christi  Anno  a  naimlniie 

ejnsdem  MCCLXXXXn.  die  dominico  XX.  intrante  ApriH,  indic- 
cioD0  quinta.  Suboriri  solet  de  gestis  hominum  multa  calupnia, 
nisi  bonorum  hominum  adhibeat  aiit  scriptnra  2).  Eapropter  no- 
verint  universi  tarn  modemi,  quam  posteri,  quod  nos  vicini  de 
Sitte  tarn  nobiles,  quam  ignobÜes,  tarn  majores,  quam  minorsB, 
nna  com  daliberadone  et  sana  Tolnntate  omniom  Ticinorom  re- 
eepimas  TenerabÜem  dominnm  Ohnnradnm  abbatem  toiomqoo 
eonYontara  montis  sancte  Marie  in  Burgusio  sen  cenobinm  ipso- 
rum  in  vicinum  üostrum  seu  iü  conmunitatem  uostrorum  in  asku 
et  pascu,  ac  in  onmi  jure  nostro,  ita  ut  amodo  in  autea  de  aqua 
Airunda  versus  Slinigam  nullam  multam  (L  e.  penam)  super 
daustrum  in  poHere  debemos  in  prefata  siha.  Et  quidquid  pre- 
ftitom  danstrom  ad  onmas  i^dnas,  videlicet:  ad  hoq^itale^  (i« 
strinun,  et  quidqnid  inieriua  consnmpseiint,  liberam  habeant  fiir 
eoltatem  toUendi.  Demmn  damus  eis  potestatem,  qaandoonnque 
nos  raultam  liguorum  aeccamus,  similiter  et  ipsi  accipiant  a  pre- 
fata aqua  exterius.  Insuper  quidqnid  necessarii  habuerint,  quod 
ad  plaustrum  pertinet^  lilierura  poaoitleant  arbitrium  excepto  aiium, 
quod  Yolgahtw  didtur  gaTella.  Item  quandoounque  dictum  dau- 
stmm  pasoam  acdpere  Toluerit,  tunc  illo  anno  solfere  debent 
Bolncionem,  quod  Tolgariteir  didtur  poaria. 

»Salfte  allii  JinllHMt        htlbmn  vaaem  vkinit  de  SlSs  H  yrtfitte 
vOl*  LMte«,  iii  «Ine  im  originale  dnnhttrislMiM  •toU*.   *}  Ykinm  ptMtioe  le- 

■cripto  non  impatetar,  qaia  scriptor  aatODtid  jdioU  fult  et  modioe  literatore,  qaii 
rescrfptam  bie  poaitam  est,  steai  fn  Mtonttm  invenitar.  Btmcikinif  Gotwins  aoter 
dem  taste. 
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Si  vero  hoc  infringerent  et  ratum  non  haberent,  aut  foria- 
seeus  claustri  aliquid  de  supradictis  venderent  aut  alienarent,  pre- 
fatam  daustarum  pro  quolibet  plausiaro  nobia  teoeator  ^)  dam 
Ulxram  miam  Teronensem,  et  infra  mensein  unum  nos  tmuimar  ao- 
dpere  pignon;  quod  ai  negUeramns  eos  pignorare,  niehilomliias 
essent  ab  illa  pigDoraci<»iie  (sohti).  Si  nos  aatem  danstrom 
vellemus  forsan  piguorare  pro  multa  violata  et  si  demum  recu- 
sarent,  tunc  minister  vel  clavier  claustri  sub  jnraraento  debent  se 
expignorare  (purgare).  Sane  qiiia  dominus  veuerabilis  Coaradus 
abbas  totusque  conveatas  uobis  de  tauta  providencia,  qua  ^)  erga 
ipsos  fecimns  ob  revemdam  dei  et  sancte  Marie,  aoe  non  aanoti 
Maifad,  ac  omniom  fidelinm  defonctornm  nostrornm,  graciam  sp» 
dalem  nobis  largiü  sunt»  nt  omni  ebdomada  mms  de  oonfratribns 
ipaomm  bis  in  ecclesia  nostra  deo  peragant  offidnm;  quod  si 
forsan  ex  ignorancia  aut  ex  aliqua  debilitate  corporis  neglexerint 
celebrare,  in  alia  futura  septimana  recuperare  debent.  Si  autem 
gen^üle  interdictum  terre  fuerit  seu  dyocesani,  vel  per  manda- 
tam  decani,  vel  per  apertum  prelium  terre  ortum  fuerit,  medio 
tempm  qudi  oonnstöre  tenanur;  et  iiidiilomiDus  aoloti  sunt 
uaqae  ad  iteratam  refonnadonem.  Et  mum  et  hostiaB  ad  didom 
offidnm  nobis  ieneotur  dare  Et  pro  nnaquaqne  missa  negleeta 
libras  tres  veronensium  nobis  dent,  et  iufra  meüseiii  unum  nos 
tenemur  accipere  pignora;  quod  si  boc  neglieremus  eos  piguorare, 
mdiilomiuus  essent  soluti  ab  illa  pignoracione.  Item  dederunt 
pce&ti  domini  et  conventas  nnom  integrum  prepa¥amentam  [or^ 
natnm  misse]  et  visom  est  per  plebannm  eomm  et  edam  per 
qua  consilium  eontentl  faenmt  aodpere.  Prostremo  ^)  dederunt 
predidi  domini  et  eonvontus ...  ad  agapem  (elemosinam)  sancti 
Malliei  in  cena  domini  modios  quinque  et  siliquas  quinque  red- 
ditüs  de  curia  claustri,  que  sita  est  in  Slius.  Item  quaudocunque 
prefati  vicini  fecerint  vias  et  nqiieductus  ^)  vel  defectum  agapem, 
tone  debent  esse  pro  duobus  hominibus  de  majoiibus  in  adjuto- 
rinm;  eeterum  adjectnm  sit,  quidquid  utraque  pars  simul  ordi- 
naverint  ?el  feeerint  in  pie&lis  factis»  dum  ad  hodieraum  diem« 


*)  Im  originale  »tenetur  dare  .  .  Im  nriglnale  ,qua  ergft  ipsos  .  .  .* 

*)  Im  originale  »nobis  tenetor  dare  . .  •*    ^)  Im  originale  »po«tniiio  . .  .*    ^)  Ln 
origi^de  »aqnadoctna  . .  •*  ' 

k 

Digitized  by  Google 


—  112  — 

qnodque  pan  alle  impediie  Totaerit  com  carta       sliie  carta 

aliquo  modo  et  jure  coram  aliqaod  judiciutu,  cassum  et  vanum 
sit  et  nullius  valoris  pennaneant.  Ut  autem  hec  prelibata  facta, 
qne  in  prefatis  capitulis  Scripte  inveniuntur,  content!  et  confessi 
foanmt,  utraque  pars  ad  teneadum  ratam  et  ürmum  et  omni 
tempore  zata  et  finna  et  inoonToka  permaneani  £t  ei  aodderit, 
qaod  una  pars,  edlicet  dadetmin  vel  ndnitae  de  Sliue  heo  omnia 
prelibata  facta  in  tote  yü  in  parte  ^)  deieeie  Tel  frangeie  to- 
luerint  et  ratum  et  firmnm  habere  non  Yoluerint,  tußc  obligata 
est  alie  parte  yolenti  firmum  habere  et  teuere,  dare  mürcas  quin« 
quaginta  bonorum  denariorum.  Et  eciam  habeat  liberum  arbi- 
tdom  et  potestatem  pignorandi,  ubicimqae  potsrit  in  continenti 
dum  ad  satisfactienem  ejns  et  predictorom  denariornm.  Adjectom 
est  autem,  nt  qneqne  pars  ista  lata  et  flima  nen  liabnerit,  qne 
superins  scripta  Tidentnr,  solrere  debet  maicae  L  parti  anjBdeiifi 
(antedicte)  et  nnaqueque  jura  in  evnm  utrique  parti  permaneani 
Salve  tarnen  si  aliquod  defectus  per  aliquod  tempus  m  iiac  pa- 
gine  apare,  ut  per  consilium  l^onorum  hominnm  debeat  reciipe- 
laii  et  meliorari,  remota  omni  occasione  et  excepcione  et  juii, 
qnibns  servari^)  possenti  aliquis  eomm  ab  hac  ohügaeione  in 
tote  ?ei  in  parte  aliqno  modo  et  jni«^  qoia  sie  inter  eos  ccmTenü 
Actom  ibit  in  Malles  in  eeeieria  sanete  Marie.  Interfoenint 
ibi  testes :  venerabilis  dominus  Bertoldns  prepositus  monasterii 
dominus  Bernhardus  prepositus  sancti  Valentinl,  dominus  I'ur- 
chardus  vireplebanus  in  Malles,  dominus  Pero  sacerdos  in  Ama- 
cifti  dominus  ELainricus  sacerdos  in  monasterio,  dominus  Wühel- 
mvs  flcriba  ilinstris  domini  ducis  Karinthie,  Leonhardus  smba 
prepositue  [prepositi]  monasterii,  dominus  Fero  de  Malles»  dominus 
Heinricns  s.  [seriba]  Sugefridi,  dominus  liBohabel,  Idndo,  omnes 
tres  de  Malles,  dominus  Fero  de  Glumo,  dominus  Erhardus  of- 
ficialis  dominorum  advocatorum  de  Amaciii,  dominus  Egno  de  Mi- 
lancia*), dominus  Dulricus  Pasegonus  de  Laute,  omnes  testes 
rogati.  Ut  hec  ürma  et  illibata  in  evum  permaneant,  sigillo  no- 
bilis  domini  Ulrid  advocati  de  Amacia  nec  non  YenerabiUs  do* 
mini  Chunradi  abbatis  montis  sanete  Marie  et  oonTentus  ibidem 


*)  Im  origiDAl«  »vel  in  partu  .  .  .*     ■)  Im  originale  »sorvori  .  .  .*     ^)  Dorf 
Maonser  im  (leichnamigea  tfaale  anweit  MaU.    *)  Im  orifiiiftle  »Milinda .  . 
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ntroniniqae  sigillomm  pana  istud  presens  autenticum  jussimus 
roborari. 

Ego  Erasmus  lurkelarius,  notarius  de  Gluruo  hanc  eartam 
rogatus  iradidi  et  scripsL 

Confinnado  domini  episcopi  carienais  predicti  negocIL 

Radolfiia,  dd     apostolice  aedis  gracia  electaa,  confirmaiiis 

in  episcopum  ecclesie  curicusis,  universis  presencium  inspeeto- 
ribus  salutem  cum  noticia  subscriptorum.  Ad  universorum  noticiam 
pervenire  ciipimus,  quod  dilecti  in  Christo  .  .  .  abhas  et  conventus 
monasterii  moutis  sancte  Marie  ia  YaUe  veausta  ordiuis  saucü 
Benedicti  curiensis  dyocesis  ex  parte  ona,  et  imiyeraitaa  hominom 
Tille  SlQfla  dicte  valüs  et  dyooesis  ex  altera  de  eonsenaa  et  bena 
Telnntate  dietricti  viri  Alberti  de  Castroninra,  rectoris  parrechialia 
eoclesie  sanete  Marie  In  Malles,  eonpoeicienem  amieabilem  inter 
86  feceruiit  et  ordiuaveiuat  iniiascriptam  videlicet,  quod  prolati  .  . . 
abbas  et  conventus  capellam  beati  Mathei  apostoli,  sitam  in  dicta 
Villa  Slüsa,  singulis  septimanis  bis  inofficiare  debent,  scn  in  ipsa 
bis  tenentur  divinum  officium  celebrare  sine  prejudicio  matricis 
eoclesie  in  Malles,  oni  prefata  capella  ia  Slflsa  est  anexa.  In 
cnjas  inefflleiaeioms  aea  odebracionia  reconpensam  snpradietl  • .  • 
abbaa  et  cenventns  in  ailva  aita  sapra  vllla  Slflsa  antedictam 
protensam  ex  ntraque  parte  aque  dicte  Anindfna  deearrenMs  spee- 
tantc  ad  universitatem  sepedictorum  hominum  iu  Slüsa  sine  qua  vis 
eonim  cAntradiccione  de  lignis  seccare  et  sibi  adducere  debent, 
quantum  ad  conburendum  et  utendnm  sufficit  abbati  et  conventui 
monasterii  predicti,  sicuti  eciam  in  literis  suis  super  hoc  con- 
feciia  plenias  eontinetar.  Talis  vero  in  reconpensam  dampni,  quod 
ex  dicta  celebradone  predicte  Capelle  provenire.  posset  ecdesie 
barrocbiali  in  HaUee^  prescripti . . .  abbaa  ...  et  conventus  tradl- 
Jerunt  et  donaverunt  redditus  quinque  modlonim  grani  de  agro 
sito  in  campo  Slüsa  raemorate  ecclesie  parrochiali  gloriose  vir- 
gini  Marie  in  Malles ;  debent  eciam  prelibati .  . .  abbas  et . . . 
conventus  domino  Alberto  antescripto  rectori  in  Malles  tantum 
pro  tempore  vite  sue  ejusdemque  vicariis,  quando  et  quociens- 
cnnqne  ipsnm  vel  ipsos  in  supradicta  capella  in  Slflsa  sollempni- 
tatea  missamm  cdebrare  contingeril^  snffidenter  vinnm  et  hostias 
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amminisnaie.  Superior  autem  conposicio  remanere  debet  ii'revo- 
cabiliter  inconcussa  perpetnis  ternpovibus  fraude  et  dolo  penitus 
circumseriptis.  Nos  vero  dictam  f^onposiciouem  tnmqiiam  justam 
et  raciooabiUter  iultam  et  ordinatam,  auetoiitaU  uobis  a  sede 
apostolica  conmissa,  ratam  et  gratam  babentes  ipsam  in  his  scriptis 
approbamns  et  in  nomine  domini  confirmamus.  In  cujus  rei 
testimoninm  et  robur  firmum  Bigillum  nostmm  daximua  presen- 
tibus  appendcndutn.  Datum  in  Castro  Forstenbiirg  anno  domini 
MCCCXXII.  quarto  uonas  Oütobris  indiccione  V. 

Hic  dominus  Clumradns  nobilis  fuit  de  genere  doraiuornm 
de  Ramuscia  et  preterea  toniiit  (juai  dam  partem  cum  dominis  de 
Hicbenberg  et  dictis  dominis  de  Kamuscia  et  aliis  nobilibus  contra 
dominos  advocatos  de  Macias,  qui  tunc  temporis  inter  se  discordes 
multam  erani  Et  dominus  de  Biohenberg  ^)  dubius  de  fidelitate 
dicti  abbatis  nna  enm  domino  Friderico  milite  üratre  dicti  do- 
mini abbatis  nocte  cum  pinribns  (XII)  carratis,  quas  post  se  re- 
liqueraut,  daustrum  accesscrunt^  et,  ut  intromitterentur,  rlamave- 
nint.  Dominus  abbas  timens,  quod  futurum  erat,  apperire  dis- 
simulavii  Tandem,  per  eos  promiäsa  tidelitate  de  non  nocendo, 
sunt  intromissi.  QuibuB  ingressis  domum  nimis  miserabiliter  spo- 
liaTemnt  fere  in  cunctis  utensilibus  domns:  in  lectis,  in  annentis, 
equis,  asinis»  porcis^  ovibus,  in  oUis,  quas  adhnc  habent»  et  ce- 
teris'),  que  secnm  adducere  poterant,  omnia  super  dictos  durros 
poöutiiunt  et  secum  in  Castrum  Richenberg  abduxerunt. 

Modico  tempore  elapso  dictus  dominus  Fridericus  fraler  d«. 
mini  Chunradi  dicitur  tiadidis.se  prefatum  dominum  Chunradum 
ita,  ut  una  yice  Burmini  venientes  antescriptuui  dominum  Chun* 
radnm  captivum  secum  in  vallem  Valderam  ^)  deduxeront  et  tor- 
qnentes  enm  in  dicta  sil?a  satis  lamentabiliter  post  aliqnod  tempns 
ipsnm  remisenmt  Sed  mira  res  de  vindicta  omnipotentis  dei 
Nara  cum  idem  dominus  Swikems  de  Richenberg  equo  suo  in 
levando  pedem,  ut  ferraretnr,  assisteiit,  bubit^  percussus  cum 
dicto  pede  ad  capud  suuin,  fiuem  exspectabat  et  clamans  misera- 
biliter, utinam  filius  virginis  vel  ipsa  mater  pietatis  me  perous- 


•)  Nomioe  Swikerus.  Itandbemorkuug.  ')  Pio  aufaachiuug  dor  teraobten  f«- 
g«tt«tM<id9  i«t  spaeterer  «usatz.  •)  Valdeira  im  binterprundo  des  ^[finster-tbales. 
*)  »MtaMalnoi*.  fttaAbrnnerlmiif. 
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sis>et,  cujus  domum  spoliavi,  et  non  turpiter  a  eaballo  vitam 
meam  perdidisaem;  et  sie  modico  tempore  jacens  exspiravit. 

Alter  vero  dominus  Fridericus,  miles,  frater  domini  Chunradi 
cum  una  ¥ice  ^)  met  sepümuB  in  iusidüs  jaceret  in  viUa  Glums, 
abMonditas  in  ono  cellario,  abi  dominom  advocatam  credebat 
eibiam  meridie  aocipere,  babens  aliam  societatem  extra  xpsoa 
moros  de  Glums.  Dominus  adrocatne  hoc  expertus  cum  suis 
üiiiiatis  dictum  rellare  aggressus  foies  elfregit,  et  cxtractis  illis 
Septem  dominum  Fridericum  cum  suis  sociis  omuibus  ii»so  die 
gladio  sufTocavit,  et  ecce  l  quam  sollempniier  dictus  abbas  de  suis 
mimiciB  Mt  vindicatus. 

Hic  edam  didtnr  atupam  novi  refectorii  fecisse  et  antiquom 
refectorinm  dimisisse.  Hajos  temporis  magna  foit  karistia;  ven- 
debatar  enim  modins  pro  libris  III  venorensium.  Hic  eciam  di- 
citur  alienasse  [monasterio]  curtira  in  IS^ova.  Hic  eciam  cambium 
feeit  cum  dominis  Ramuscia^);  dedit  enim  bona,  que  fundator 
noster  nobis  dederat  iu  Kamüss  et  in  Nuders,  de  quibus  anni- 
versarium  suani  peragi  debebatur,  pro  aiiis  bonis  videlicet  pro 
Flawenna  etc.  ünde  dicti  Ramusci  adhnc  nostro  monasterio 
centam  marcas  pro  addicione  dictorum  bonomm  solrere  tenentur. 
ffie  edam  mnltas  literas  feodales  dedit,  qnia  magnam  parentelam 
babnii  Hie  dixit,  se  Yldisse  Tiram  unnm,  qui  cum  fundatore 
nostro  in  Castalletz  comedit  et  sua  munera  karitativa  accepit.  Obiit 
autem  dominus  Chunradus  abbas  anno  dommi  MCCLXXXXVIIL, 
X  kl.  Marcii. 

Erat  eciam  olim  forum  apud  sanctum  Johannem  in  Mona- 
sterio ultra  Oalavenam  temporibns  et  'predicti  domini  abbatis, 
qnod  erat  dominoram  advocatomm  de  Madas;  nbi  aliqnando 
preter  paratam  pecnniam  in  feste  beati  Bartholome!  unum  modlnm 

piperis  in  theloneo  habebant;  et  qui  custodire  ipsum  forum  debe- 
bant,  ma^ds  ot^endebant,  propter  quod  queriraonia  domino  Meiu- 
hardo  comiii  de  Tkol  facta  est,  et  ipsum  forum  anticipari  jussit 


*)  ,Socii  domini  Friderici  miiitis:  Jacobus,  Tietuo  rel  Tiuo.  qui  ouiuef?  fue- 
ront  occisi.*  KandbemcrkuD?  von  GoKwio.  ')  Dicitur,  quod  illi  de  iiLamuscia  dode- 
runt  nobis  in  cambio  prediotormii  1»  iioruiu  duas  curias  in  Slmlernio,  unam.  quam 
colit  Fubcr,  allam.  quam  ci-lit  Juhanues  Musuer,  et  curiam  in  Dawomia  ot  pratum 
UQuiu,  quuU  dicitur  hadiüQ  major.  Im  originale  durcbstricbenü  auuerkung. 

s* 
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et  in  loco  ülurns  auuis  sin^ulis  in  festo  sancti  Bartholomei  ha- 
bendum  nomine  suo  mandavit. 

Sed  et  notandum  de  consuetudiae  grani  coUecti,  quod  grannm 
bcram  dicitar  et  datur  per  hominefl  ecclesie  cnriensis.  Haue  oon- 
snetadinem  inrenit  qnidam  rnsticas  de  Mals  ad  &yorem  domi- 
nomm  adrocatomm.  Sed  sieat  Datan  et  Abiron  absorbti  mmt  a  « 
terra,  ita  ille  idem  rnsticaB,  mm  per  glaciem  hyemis  tempore 
ultra  lacuin  in  (Jurun  equiiaiet,  subito  resoluta  glacie  ipse  et 
caballus  submersi  sunt  nec  ult^rius  apparueruut.  Huic  nomon 
erat  Victor  malus,  et  merito  morte  mala  propter  mala  opera,  que 
fedt,  et  tradiciouee,  obüt. 

Spolium  monasterio  nostro  factum. 

Anno  gracie  MCCLXXUIL  octafo  kl.  Novembris  festo  Cri- 
spini  et  Orispiniani  dominus  Swikerus  de  Richenberg  cum  asso- 
ciatis  sibi  iniquitatia  filiis  militibus,  laicia  tridentinensiSi  brizi- 
neiisiB,  carienaia  dyooesla  dampnificarit  ecelesiam  monlis  sancte 
Marie  in  apoliacione  sibi  faeta  in  primis:  XIII  borea,  quinqae 
tauros,  XVI  yaccas,  iteram  VIU  vaccas  juniores,  alia  armenta  XI, 
equos  XIII,  asinos  III,  porcos  XXXVII,  Septem  trezas,  V(*mere3 
duos,  novem  lectos,  septem  pulviuaria.  quatuordecim  carratas  in- 
tegras  vini  et  dimidium,  centum  et  XXX  modios,  sexcentas  et 
LXXVI  siliquas  donegas,  magnom  caldariiun,  tres  oUas  absqne 
alia  ntensilia  domna,  dnodedm  ovea  scoriataa,  dno  armenta  acor- 
ticata,  linteamioa  dno  nova,  dno  coria»  vasa  quinqae  et  alia  nten- 
silia minora,  quorum  mendonem  vir  facere  posaumus.  Insuper 
in  secunda  spoliacioue,  quo  primiius  facta  fuit,  cum  qua  interfuit 
Hainricus  de  Slüs,  centum  et  LXX  oves,  triginta  VII  armonta  et 
duos  homines  captivaverunt,  quos  oportebat  omuia  bona  ipsorum 
totaliter  vendere  et  obligare,  acilicet  preter  bona  famulorum  ec- 
desie^  que  abstuleront,  de  qnomm  mendonem  fedmaa  in  dnplo 
plna  qnam  eodeeie.  Saper  hae  spoliadone  expendimna  tarn  in 
enria  lomana,  quam  alibi  in  terminis  datis  et  cum  execntoribns 
nostris  ad  minas  quinquaginta  marcas  absque  dampno,  quem 
adliuc  habemus  et  habebimus.  imiuper  detinet  nobis  XXIII  iibras 


^)  y'^f  forte  pro  suA  laiqoiUte  Ad  inforot  d«soend«niiit«,  ist  «och  duch- 

•trichone  stelle. 


Digitized  by  Google 


—   117  — 

et  XXIII  siliquas  apud  Tertz.  lüsupcr  de  bpoliacione  amborum 
frätrum  dampnificata  est  ecclesia  annuatim  in  septingentis  sili- 
quis,  m  trecentis  modiis  et  ultra,  in  ceatum  et  LXXX  ovibus, 
in  duoaaüs  ulnis  grisei  panni  et  ultra  absqae  dampno  famulorum 
eoddsie. 

Hic  domüras  Swikem  mala  morte,  perenssna  a  caballo  aao 
ad  capud  aauin  obiit  M CGLXXXII.  VI.  nonas  Octobris.  Hie  do- 
mmns  SwHcenis  predo  gennit  dominum  Hdnricum  de  Bichenbergf 

qiü  ad  domum  teotunicara  in  Slanders  pre  paupertate  se  trans- 
tulit.  HeiDricus  genuit  dominum  ürellum,  militoTn,  qui  domum 
et  ecclesiam  nostram  plus  quam  in  mille  marciä  in  expensis,  in 
incendiis,  in  rapinls  et  aliis  condempiia?it ;  sed  et  ipse  mala  morte 
obiit  tranBfixaB  sagitta  ante  oastnmi  M&tsch. 

AttDO  gnude  MCGLXXmL  YUL  U.  Novembris  festo  Crkpini 
et  CMspiniani  Naanes  de  Bamtlsse  cum  associatis  sibi  iniquitatis 

filiis  militibus,  laicis,  tridentinensis,  brixinensis,  euriensis  dyocesis 
dampuificavit  ecclesiam  montis  sancte  Marie  in  spoliacione  aibi 
facta  apud  Nuders  ^)  sexcentas  et  XLYI  oves,  pro  qua  annuatim 
cedere  debebant  eccleeie  de  censu  LXXXV  bimacios  in  decimai 
XL  agnoa,  in  laneo  panno  CO  olnas  et  ultra.  In  secnnda  spo- 
Iiaeionei»  qne  primitas  facta  fuit,  videlicet  in  alpe  Fenna:  quin- 
qnaginta  armenta  majoris  et  minoris  precii  absque  oyes  bene  du- 
centas,  et  alio  dampno  facto  faraulis  eiclesie.  Insaper  dotmet 
census  ec^leaie  jam  per  triennium  de  curte  Ramüsse  LXX  modios, 
LXX  siliquas,  oves  XX,  quinque  pelles  bucinas;  et  abbas  pro 
ipeo  &ol?it  apud  Herbardum  XIU  libras  et  XIUI  solidos  pro 
granoi  decem  libras  apud  Swikernm  de  Slüe  pro  raoea  XXXim 
flolidos  imperialiom.  Capellam  sancti  Fetri  in  Bamtlsse  detinet 
ecdesie  yiolenter.  Homines  um  tmcidavenmt  hominem  ecdesie 
nostre  et  nullam  jorisdicdonem  ab  ipso  possumus  babere. 

Hic  Nanuü  do  Raraüss  obiit  llii.  idus  Marcii.  Anno  do- 
mini  MCCLXXVÜ.  tanta  pestilencia  erat  in  fame,  quod  modius 
BÜiginis  vendebatur  pro  übris  HI  veronensium. 


*)  Notar  Jocher  bemerkt:  »Hoc  spoliacio  ridetur  mne  ©adoin,  videlicet  supe- 
rfori;  est  enim  eodem  aono  et  die  fftcta;  tarnen  nolui  eam  obmittere  eo,  qaod  ex 
Autentico  sumpta  est. 
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Eodem  anno  advooatus  Egno  Mt  occisus. 
Abbas  Chuiiradus  a  coafratribaB  m»  nocte  traditus  et  pro* 
ditiis  BariniidB  in  dampnadonem  mortis  et  monasterii  nostri. 
DixeruQt  eciam  fratres  aatiqoi,  qaod  pater  domini  Swikeri 

de  Bichenberg,  qui  tanta  mala  nobis  fecit,  dederit  monasterio 
•nostro  iila  duo  volumiua  libii  moruiium  äaücti  Gregorii,  qui  usque 
ad  Presens  apud  nos  babentur. 

ßonifacius,  episcopus  serms  servorum  dei,  dilecto  filio  pro- 
posito  ecdesie  in  Öfanrlüdde  curiensis  dyoceais  ealutem  et  apo- 
fltolicam  benedidonem. 

Conquesil  sunt  nobis  . . .  abbas  et  conventus  monasterii  de 
monte  sancte  Marie  ordinis  sancti  Benedicti,  quod  Heiniious  de 
Ricbenberg  clericus,  et  Laui'enciuä,  Irater  ejus  laicus  curiensis 
dyocesis  super  terris,  debitis,  possessionibus  et  rebus  aliiä  inju- 
riantor  eisdem ;  ideoque  discredoni  tue  per  apostolica  scripta  man- 
damns,  quatenus,  partibus  eonvocatis  audias  causam  et  appella- 
done  remota  debito  fine  deddas»  faciens,  quod  deeroTeris,  per 
censmram  ecclesiastiGam  firmiter  observari.  Testes  autem,  qui 
fuerint  nomiiiati,  si  ee  giaäa,  oJio  vel  timore  subtraxerint,  ceu- 
sura  simili  appellacione  cessante  coupellas  veritati  testimonium 
perbibere,  proviso,  ne  aliquis  extra  suam  civitatem  et  dyocesim 
auctoritate  presendum  ad  judidom  evocetur,  nec  procedatar  in 
aliquo  contra  eom.  Datum  fiome  apud  sanctom  Fetrum  nonis 
Jannarü,  pontificatus  nostri  anno  prüno. 

Bonifacius  VIII.  papa. 

Prefato  autem  spoHo  facto  monasterio  noatro,  in  quantam 
tone  panpertatem  et  miseriam  nostra  domus  devenerit,  deus  sdi 
Nam  pro  nimia  calamitate  et  egestate  abbas  Chunradus  cum  suo 
conT^ttt  ad  alia  loca  se  transtnlerunt,  uno  solo  fratre  manente, 

qui  altare  publicum  et  ecclesiam  in  Burgusio  inoflßciabai  Tnnc 
constitutus  fiüt  procurafor  quidam  clericu«;  ?:ecularis  de  Syudes, 
dominus  Arnoldus  nomine;  hic  paupei  ei  in  brevi  dives  factus 
res  monasterii  pro  iibitu  suo  dispensando  ordinabat,  et  quid  boni 
maüqne  domui  nostre  feceiit»  anima  sua  nunc  plenins.experitur 
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Oom  onme  mxlvm  sit  peeeatom  et  onmia  mala  nnt  propter 
peccatam,  qaod,  quamviB  multocieiis  propter  deMa  nostra  fla- 
gellam  dei  mereamur,  Qt  ab  illis  conturbemur,  a  qnibus  gaudium 

et  subsidium  habere  sperabamus,  sancti  patres  autecessores  nostri 
in  consolacionem  nostram  et  confusionem  illorum  atqiie  maledic- 
tionem,  qui  monasteria  et  ecclesias  per  fideles  Christi  pie  con- 
structa  offendere  non  desistunt,  talem  oradonem  institueruDt,  et 
did  debet  a  oonTentu  cottidie  preter  in  aummis  festintatibna  infra 
agnuB  dei  et  conmimioiiem  infra  sileDdom  illod  ^). 

Aspice  domiüB  de  sede  sancta  tua  et  cogita  de  nobisi 

lacüua  deus  maus  auroni  tuain  et  audi! 

Apen  oGculos  taos  et  Tide  tribulacioiieiii  nostram! 

^ .  Bespice  domine  de  Banetoaiio  tuo  et  de  eicelso  eeloram 

habitaculo.  Aperi  iA'culos  et  vide  tiibnlacionem  nostram  I  Gloria 
patri  etc.  Aperi  occulos  tuos  et  vide  tribulacionem.  Kirie  eleison, 
Christa  eleison,  Kirie  eleison !  pater  noster  ...  Et  ne  nos  etc. . . . 
sed  libara  nos  a  malo!  Fsalmus:  Domiue,  quid  multiplicati  sunt, 

qni  tribulant  me;  multi  sorgunt  adFersmn  me  Totum  psal- 

mom^).  Gloria  patri  etc.  t.  Et  Teniat  super  nos  misericordia 
tua,  da  aalntem  et  salvos  fac  famulos  tuos  sperantes  in  te.  Bsto 
nobis  turris  fortitudiuis  a  facie  inimicil  Memor  esto  congrega- 
cionis  tue!   Dominus  vobiscum.  Oremus! 

Eeclesie  tue  quesumus  domine  preces  placatus  admitta,  ut 
destructis  adyersitatibns  et  erroribus  oniversis  secura  tibi  serviat 
übertäte,  per  Ohristam  etc.  Oremus  1  Familiam  tuam  qaesomus 
domine  continna  pietate  cnstodi,  ut  quod  in  sola  spa  gracie  ce- 
lestis  innititur,  tua  semper  proteotione  muniatur,  per  Chr.  etc. 
Oremus:  Fac  iios  quesumus  domme  beato  Marie  semper . virginis 
subsidiis  attolli  et  gloriosa  omnium  sauctorum  protertioiie  defendi, 
ut  dum  eorum  pariter  cottidie  conmen^oracionem  agimus,  eorum 
pariter  auxiliis  ab  omnibus  semper  protegamur  adTersis,  per  do- 
minnm  nostrum  etc. 

Et  eertnm  est  et  in  multis  locis  probatum,  quod  omnes,  ad 
quos  prescripta  oracio  duigiLur,  si  lei  bunt,  rebus  aut  vita,  vel 
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utriusque  privabuntur  et  omni  infelicitate  a  domino  et  a  saactft 
eodesia  erunt  maledicti,  prolmtam  est*). 

De  fine  illonun  diotorus,  qai  noeiram  monasteriom  eonfcur- 
bayeniiit,  sdeadmn  est'),  quod  qnidam  nobilis  ?ir  genera,  adaone 
yero  ignobüis  de  Stirpe  fllorom  de  Eben  ex  Talle  Sny,  quandam 
pecuniam  sub  pignore  usure  domui  nostre  mutuavit  de  qualibet 
marca  qiiatuor  modios  siliginis  in  anno  recipiebat.  Hic  domum 
geriitiicis  dei  et  fratres  inibi  deo  sernentea  moleatabat.  Sed  cum 
deum  noü  timeret  uec  homiaes  revereretur,  subito  occulto  dei 
judicio  super  ipsom  ÜEicto,  cum  una  vice  molestia  consueta  post 
se  dimissa  domum  equitaret,  fragor  inmeiiBi  tonitrui  ac  folguris 
ipstim  per  rnedimn  ac  ei  gladio  incisaB  imsset,  dlTisit«  caden- 
tibns  Inne  inde  partibus,  et  bene  tal!  morte  dignus  est  [erat],  ut 
touitruo  percuteretur,  qui  buorum  verborum  et  actuum  clamoiibii3 
fratres  et  iilios  dei  molestare  non  pertimuit. 

Alius  quoque  nommö  Arnoidus  de  Fazz,  constitutus  procu- 

rator  per  violendam  ^)  in  domo  nostra  rir  multe  iaiqoi- 

tatis;  hic  Tinam  melias,  qaod  in  vindemiis  addacebatnr  pro  osii 
fratrum  et  peregrinomm  et  alionim  bospitom,  cum  in  vüla  reei- 
deret,  penes  viam  publicam  inqnirebat^  qne  carrate  meliorea  esaent, 
et  gustaüs  yasis  singulis  pro  libitu  suo  melius  vinum  pro  se 
conservabat;  deterius  monachis  et  nou  dominig  suis  dandum  cla- 
mabat.  His  et  aliis  malis  per  ipsum  perpetratis  uloio  diviua 
vindicavit  cuncta.  Nam  cum  uoa  vice  in  Bozanum  cum  domiuo 
suo  . , .  equitaret,  quid  acturus  contra  domum  dei  oogitaret,  deus 
seit;  nam  illnd  a  cunctis»  qni  tone  aderant»  videbatur,  qnod  nimis 
cmdeliter  snper  ooUom  pereussns,  ai  a  bono  yel  maligne  apirita 
fberit,  ignoratur,  et  male  discerptas  de  eqno  cormens  miserabi- 
liter  exspiravit.  Et  sicut  domum  dei  genitricis  oiTeuderat,  ita 
male  oileusus  de  sua  inalicia  castigatus  (punitus)  erat. 

Obiit  autem  MCCLXXX.  dominice  incamacionis  anno  YIL 
idus  Decembris. 


*i  mrom  aatan  chriitlaiiiiiii  dMett?  SpMton  bWMrlcQiiK.  ^  Dm  fotgaid« 
bis  nm  al»te  Uliidi  lit  Im  oxfgiaale  duieltttrichea ;  m  ttelit  aber  tob  vfM^mt 
hud  di«  bem«rkoDg:  ,8!  non  pro  certo  nürioulo  mlitor,  hob  Yideo,  cordelotrak* 

*)  Der  tuime  des  thaeters  ist  ausradirt ;  es  war  aber  wobl  der  adrocat  ron  UaUch. 
Stellen,  die  lieik  auf  diA  ?Ofto  von  Mfttoch  bMiehoo,  lind  oefkan  Mf  dioM  waiM 

corrampirt. 
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TJliicus  abbfts  frater  finX  dicti  domini  Ghimradi,  quem  edam 
prinrns  in  abbeda  Bueeessii  Hic  noYum  librum  missalem,  qtd 

ad  publicum  altare  ponihir,  scribere  jussit.  Hnjus  tempore  facta 
est  divisio  inter  dominos  advocatos  de  Amacias.  De  hai;  divi- 
sioüc  illud  solum  notandum  est.  quod  duicimis  Epfeiio  advocatus  * 
et  dominus  Ulricus  advocatus  inter  se  aliquautuium  discordes  a 
86  iiiTioem  ra«  qnas  simul  habuerant,  tarn  mobiles  quam  inmo- 
bÜ08,  castra  et  honunes,  qaoa  babebant,  diridebaDt.  Patrimoniam 
aotem  Jeaa  Christi  et  sue  matris  virginiB  Marie  et  beata  Johannia 
baptiste  ita  inter  ae  dirisenmt,  quod  pro  nna  parte  ponebanf  hö*- 
mines  beate  Marie  de  monte,  qui  liberi  erant  a  Servitute  eorum, 
ut  predictura  Privilegium  fnndatoris  dicit,  cum  ipsa  advocada 
montis  sancte  Marie  pro  parte  uua;  ex  parte  altera  ponebant  mo- 
naaterinm  sancti  Johannis  ultra  Calavenam  et  omnes  hominea, 
quos  per  ae  proprios  habebant,  et  qni  erant  de  dominio  eonun 
et  homineB  monasterii  de  Campidona  enm  adyocada  dicti  clanatri 
[sancti  Johannis]  ex  parte  altera;  et  dominna  Ukicna  adrocatua 
eleccionem  domino  Egnoni  advocato  dedit.  Qui  consilium  accepit 
ä  dominis  comitibus  de  Sanacasa,  de  Monteforti,  de  Veldkiike, 
et  aliis,  qui  huic  divi^ioui  iüterfuerant,  quorum  oranium  unum 
erat  consilium,  ut  liomines  suos  et  liberos  a  Servitute  monacho- 
rum  et  daustrorum  acdperet,  quam  bomines  sanctonim  ac  mo- 
naehonuD,  Et  sie  idem  dominus  Egino  advocadam  dicti  danstri 
sancti  Johannis  cum  omnibns  hominibns,  qni  prins  ani  ac  alte- 
rorum  advocatomm  fderant,  proprios  accepit  et  domino  ülrico 
homines  dei  genitrids  cum  ecideiu  advocacia  dimisit.  Secundo 
ponebant  Castrum  Traspes  et  Castrum  iaferius  Matz  pro  parte 
una,  et  r?upenu:^  Castrum  Mätz  et  turrim  iu  Mals  et  Castrum  in 
Annenberg  pro  parte  altera ;  et  dominus  Ulricua  advocatus  Traspes 
cum  aliis  recepit  et  domino  Egnoni  Annenberg  cum  alüs  dimisit 
Et  deinceps  invlevit,  quod  steuram  et  cetera  serrida  oporinit 
dare  homines  nostros  sicnt  homines  proprios,  qui  prias  tantum 
unam  libram  cere  pro  signo,  ut  dei  genitricis  homines  essent, 
dabant,  sieiit  liodierna  die  iidem  homines  referre  solent.  Sed 
tarnen  sciendum  est,  quod  dicti  homines  noitri  de  monte  sancte 
Marie  predictam  causam  et  dirisionem  tunc  in  instanü  redamar 
vernnt;  quos  predictus  dominus  Ulricus  furore  conmotus  impo- 
dtis  minis  silere  juasit  (preoepit).  Hic  edam  dominus  Ulricaa 
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abbas,  cum  ordinatus  esset  ia  suo  publico  altari  in  abbatam  a 
Tenerabili  domino  Sigfrido  episcopo  curiensi,  dictum  dominum 
episcopum  sine  honore,  quem  sibi  impendere  debebat,  jejanimi 
abire  penuisiti  de  quo  idem  dominus  episcopus  conmotus  causaa 
•  contra  eum  inrenit  et  ipsum  modico  post  axcommunioant  et 
claustriim  interdixit;  qui  mandatum  ejus  non  curantes  abbay  et 
luüventus  diviiiii  se  iumiscueruut.  Qui  iterum  excommunicati  et 
irreguläres  pronunciati;  medio  tempore  idem  abbas  moritur.  Et 
episcopus  dicens  eos  inhabiles  ad  electionem  propter  excommu« 
mcadonem,  quam  inourrerunt,  dieto  conventui  dominum  Hennao- 
num  abbatem  de  oenobio  favariensi  constituii  Et  postea  miaae 
nundo  ad  sedem  romanam  pro  absolncione,  quam  dto  habebant, 
et  absoluti  omnes  divinum  officium  ut  antea  celebraverunt ,  cum 
tarnen  siluissent  meuses  XIIH  propter  predictani  excommuuica- 
ciouem.  Hic  [Ulricus  abi)as]  dicifcur  fuisse  modice  sapiende^ 
sicut  rei  exituä  conprobeyit. 

Obiit  autem  idem  donunua  Ulrioua  abbaa  anno  domim 
MOCCI.  X  kl.  Januaril 

Sepulto  domino  ülrico  abbate  conTentoa  fratrem  Bertoldum 
unum  de  eonventn  pro  abbate  elegerant,  et  quia  excommunicati 
eiaiit,  ut  preraissuin  est,  episcopus  Sigfridus  eleccioneui  cassavit 
et  dominum  Hermanuum  abbatem  de  conventu  favariensi  instituit 
et  muQus  consecracionis  eidem  dedit.  Duos  tarnen  mensea  idem 
frater  Bertoldua  monaaterium  gubemant  electaa. 

Dominua  Hermannna  piua  martir  Cbriati,  qui  teatimonium 
perbibnit  veritati,  dominum  ülricum  abbatem  in  abbaoia  primus 

successit.  Hic  restituere  voluit  raonasterium  suum  ac  homines 
suos  in  libertatem  primam,  propter  quod  per  dictum  dominum 
ükicum  advocatum  jussus  est  decoliari,  quia  timuit  ejus  sapien- 
dam  et  animi  constanciam;  sed  quia  pro  justicia  vitam  perdidit, 
mnlio  meliorem  in  celeatibua  regnia  habitacionem  invenii  £odem 
tempore  dominua  Wyaö,  qui  tunc  custoa  ecdeaie  fuerat,  poatea 
autem  abbas  factus,  quem  dominus  Hermannna  valde  dilexerat, 


Caun«  qaiin  donloui  evlioopiui  moviti  ftdt  ill«»  «nod  aedleifam  in  Bor- 
rusio  libenter  moBiitaflo  &b8traxlsMt;  Md  tiBMli  ooBlc*  latiqna  priffl«gia  pftptlla 
et  cpiioopalU  ftotre  non  potiiit 
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eoackiB  [dactus]  Mi  ad  sachstiam  per  ipsum  dominum  advo- 
eatum  et  snos  fsetutom  vi,  vt  ipsam  aperiret;  et  aperta  sacmtia 
omnes  literas,  de  quibns  suspidonem  habebat,  quod  contra  ipsos 
essent,  secom  abstulemnt,  et  qnas  volebant,  remiseront;  qua« 

autem  volebant,  reÜQueruüt,  et  ,ili([iie  usque  iü  preseulein  dieua 
sunt  amisse.  Idem  autem  doraiuii>  .idvocatus  modico  post,  vide- 
licet  quinque  annorum  spacio,  u  suo  avunculo  domino  Egnoue 
satis  miserabiliter  occiBaB  est.  Et  sicut  domino  abbati  vitam 
abatolit  et  res  temporales,  ita  ipse  Tita  pariter  et  castris  nno 
paryo  tempore  privatua  fnit 

Idem  autem  dominxiB  Wyso  nocte  cum  IneenÜB  vallem  Sli- 
üigam  intravit,  quereiis  corpus  beatum  et  invento  corpore  secum 
detulit  et  in  ambitu  ad  sinistram,  ubi  ad  capitulum  itur,  devo- 
tiasime  una  cum  conveutu  flentibus  et  ploranti]>us  sepeiiivit, 

Hic  domiuus  abbas  Hermannus  instituit,  ut  librae  XI  coi- 
übet  conTentuali  pro  Festibas  et  reliqms  darentur;  cum  ante 
ipsmn  yestes  et  alia  fratribus  ministrareiitfir.  Hic  fieri  jnssit 
mmimi,  nbi  major  est  porta  enndi  ad  sanctum  Stephanum.  Hic 
dicitur  foisse  pnlcerrime  ac  elegantissime  forme,  sapiens  et  juvenis 
paulo  plus  XXX  auiiorum  et  nobilis  de  genere  illorum  de  Schün- 
stain.  De  passioüe  sua  et  can?;is  ad  ipsam  motis  et  viiidicta  dei 
propter  ipsum  in  ipsos  et  in  omnes  consencientes  facta  alibi  di- 
cetor,  que  propter  brevitatem  bic  obmittuntar,  Tamen  notandum 
eat^  qttod  prefatus  dominas  ülricua  curiam  sedis  apostolice  yisi* 
tayit  pro  abaolacioiie  homicidii  perpetrati,  qui  remisBus  fbit  ad 
▼enerabilem  dominum  Jobannero  episcopnm  brixinensem  nna  cum 
conmissione  ex  parte  dicte  apostolice  öedis,  cujuö  teüor  luit  per 
omnia  in  bec  verba: 

Venerabili  in  Christo  patri  ....  dei  gra(  ia  episcopo  brixi- 
nensi  vel  ejus  vicaiio  in  spiritualibuB.  frater  Thomas  domini 
pape  penitenciarius  salutem  in  domino.  Ubricum  advocatum  de 
Amazia  curiensis  dyocesis  laicum  latorem  presencium,  qui  olim 

ausu  sacrilego  dei  timore  et  honore  ohristianitatis  postpositis,  re- 
ligiosum  vinim  .  .  .  abbatem  monasterii  montis  sancte  Marie  or- 
dinis  sancti  Benediati  dyocesis  curiensis  interfeciti  ab  excommu- 


^  Hier  Iblgk  irieder  änt  kiixM  dsroli  aaiitdinnif  nolMibar  geniiehte  MU, 
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nicacione,  quam  propter  hoc  incurrit  et  hujusmodi  reatu  ac  aUiä 
peccatis  suis,  que  nobis  ia  foro  confeääiouis  apperuit,  ad  vos 
auctoritate  domini  pape  et  de  speciali  mandato  reTerendi  patris 
domini  Ber^garii  dei  grada  titalaris  [titiili]  sanetomm  Nerei  et 
Aehillei  presbiteri  cardinafis,  penitendarie  domini  pape  cnram 
gerentiä,  ?iye  yocis  oracnlo  nobis  facto,  reinittimiis  jnxta  formam 
ecclesie  abüolutum,  mandantes  eidera  inter  alia  sub  debito  pre- 
stiti  juramenti,  ut  per  oranes  majores  ecclesias  illius  loci,  ubi 
tantiira  fuit  faciüus  perpetratum,  nudu.s  et  discalciatiis ,  braeis 
dumtaxat  retentiä,  virgam  ferens  in  maüibus  et  corrigiam  circa 
Collum,  si  secnre  potent,  incedat  et  ante  fores  ipsarum  ecclesia- 
ram  a  prespiteris  earondem  psalrnnm  penitencialem  dioentibus  ee 
faeiat  verberari,  quaiido  major  in  «ib  aderit  populi  mnltitado, 
suum  publice  confitendo  reatum.  Ecclesie  autem  et  monasterio, 
cui  dictiis  abbas  mortuus  ])residebat.,  si  non  satisfecit,  satisfaciat 
conpeteuter.  Et  si  aliiiuud  teodum  ab  ipsa  ecclesia  teauit  vel 
jus  patronatus  obtiuet  ia  eadem,  ipse  ac  ejus  heredcs  illia  per- 
petuo  sint  privati.  Vos  autem  audita  confessione  diligenter  et 
culpa  considerata  ipaius  iigungatis  inde  sibi  auctoritate  prediota 
penitenciam  salutaiem»  que  sibi  sit  ed  salutem  et  aliis  ad  ter- 
rorem,  et  quod  in  primo  generali  passa^o  in  terre  aancte  sub- 
sidium  debt^at  trauairt'tare.  Ceterum  ^i,  que  niaiulantar,  facere 
forte  contempserit,  ipsum  denuncietis  eo  ipso  iu  dictam  excom- 
municacioni;s  sentenciam  recidisse.  Datum  Avinione  XIIJL  kL 
Aprilis,  pontificattts  domini  Clementis  pape  V.  anno  IIU.  ^ 

Omnia  autem  piedicta  ipsi  domino  adTocato  valde  gravia 
Tidebantor  et  pauca  oonplevit;  unde  bene  per  Salomonem  didtur: 
Impius,  cum  in  profnndum  malorum  venerit,  contempnit  i).  Et 
-  diütui  dominus  advocatus  mortuus  fuit  et  extra  cimiterium  fide- 
lium  sepultus,  sed  non  sine  consilio.  Cum  euim  hec  agereatur, 
dominus  Jobannes  al)bas  hoc  neErociiim  venerubili  domino  Johanni. 
prefato  episcopo  briiinensi  intimavit.  Hic  dominus  epiacopus  con- 
BiUttm  suum  rescripsit,  ut  postea  videtur.  Tandem  quidam  pre> 
positus  de  Cborbalt  ordinis  premonstratensis  ad  curiam  yeniens 
sibi  sepulturam  cimiterii  impettaTii  Cum  autem  per  eundem 
prepositum  in  loco  patrum  suorum  sepelliretor,  nullus  firatrum, 


1)  Saloinon  libtr  profttbionun  18.  8. 
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quorum  patrem  occiderat,  addesse  volebat.  Omues  autem,  qui  in 
dicta  causa  rei  eititeront,  mala  morte  in  brevi  spacio  perierunt 
Obiit  autem  oodaus  gladio,  alü  dicaot  anffocatus  manuterio,  do- 
OBinns  TJlricoa  advocatos  anno  domüii  MOCCVIQL»  VllL  idiu 
Jolil 

Eadem  quoque  vice,  qua  homicidiuoi  hoc  perpetratum  fuit, 
et  monast^rium  suis  privilegiis  spoliatum,  duo  equi  nobis  fiK^nmt 
recepti,  et  in  valle  Patzenum  ovds  trecente,  que  omuia  dominus 
adrocatus  recepii 

Palmam  aatem  martirii  occisus  gladio  adeptus  est  prefatus 
dominiiB  Hennannns  beate  leoordadoiiiB  anno  domioi  MCCOmL 
m  Septonbris. 

Anno  domini  MCCCXIIL  indiccione  XL  die  XMIII.  in- 
tränte  Anfrii^^to  ^)  in  mouasterio  montis  siinte  Marie  vallis  venuste 
in  presencia  dominorum:  Nicolai  plebaui  de  Lautz,  Chunradi  dicti 
Rämel  socii  in  Glurnio,  Dyetmari  plebani  de  Liethenberg,  Ru- 
dolfi  80CÜ  in  Agunnefl,  Hainrid  Bocii  in  Sluderna,  Philipp!  Boeü 
in  M&tsch  saoerdotanif  Homini  Oitonis  Platzeleiderii  ^,  Anshelmi, 
filii  dicti  PeroniB  de  Qlorno,  domini  Hdnrid  de  Tnni  in  Glarns, 
Volgmari  de  Fliez,  nobilium,  Thome  de  Tertz,  Petri  dicti  Barba 
de  Ardetz,  Ulrici  generi  Mahtildis  de  Uiurnä  .... 

Joannes  II.  abbas  dominum  Hermannum  abbatem  in  abbacia 
primae  sacoeBsit  Hic  nobilis  genere  et  acdone  Mi  Hic  capellam 
beate  Tirginis  Marie  a  fimdo  noram  constrnxitf  qda  prior  pre 
▼etostate  minam  populis  minitabat;  XII  lapides  angniaies 

iü  alciori  augulo,  qui  ad  aqoilonem  respicit,  pro  fundamento  po- 
8uit  dicte  Capelle.  Hic  oniuia  altariu  denuo  conscLrai  e  fecit  propter 
causas  premissas.  Hic  ambitum  sculptis  lapidibu^,  sicut  hodie 
cemitur,  de  qo?o  üeri  jussit,  qui  antea  ligneus  et  mdecorus  erat. 
Hic  edificator  pistrini  et  dotis  in  Passyra;  hic  murom  circa 
dauatmm  ex  parte  dicti  Capelle  fedt.  Hic  stoppam  et  cameram 


^}  Diese  st«lle  bit  JohAnnet  abbas  II.  ist  im  ori^nale  durchstri<^en  ^  wordtt 
tbar  der  ortscbaften  wegen  tn  ihrer  stelle  belMieo.  *)  Flatseleider,  ein  hof  ober 
Olwnit  gecen  Liecbtenberg . 
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infirmoram  de  11070  fabricari  primo  pro  seipso,  quia  in  ea  mortnus 

fuit,  jussit.  Hic  tria  altaria,  videlicet:  altare  sancti  Johannis 
ewangeliste,  altare  sancte  Katlieriue,  altare  omnium  sanctorum  de 
novo  edificarit.  Hic  advocaciam  a  dominis  advocntis  retraxit,  cum 
dominua  ülricus,  cujus  supra  facta  est  niencio,  occisus  esset,  et 
se  sub  protectione  dominii  de  Tirol  dedit  Quia  com  idem  do- 
minus advocatus  extinctus  esset,  multaa  infestaciones  et  inpor- 
tonas  a  terrigcnis  habnit  et  conpnlsus  est  invocare  manum  do- 
minii tirolensis.  Eodem  antem  tempore,  cum  dictam  causam  agi- 
taret,  liabitÄcionem  ^uuni  in  valle  Pussyru  pre  iimore  constituit 
Et,  ut  bre?iter  diratur,  cum  multa  verba,  consilia  et  alia  ne- 
gocia,  que  in  talibus  negociis  occurrere  solent,  transissent,  causa 
ad?ocacie  tali  modo  difißnita  Mt,  ut  in  publice  instrumento  sub- 
scripto  patet 

Anno  domini  MOCOXI.  indiccione  YIIIL  die  jovis  X.  in- 

tränte  Junio  Meraui  in  capella  sancte  Kathei  iue  in  |nesemia  na- 
bilium  et  districtorum  viroriim  duminoium:  Clumradi,  comitis  de 
Chirchperg,  Purehardi  de  Ellenbuich,  Chunradi  de  Auvenstsun, 
Petri  dicti  Trautsun,  Ruperti  de  Lechsperg,  Hainrid  Marschalci 
de  Laubers,  WittUni  de  Schrovenstain,  Ulrici  de  Aapermont,  Yolch- 
mari  de  vüla  Tirol,  Erbardi  de  Glums,  militum,  honestorum  edam 
Tirorum  dominomm  Friderid  prepofliti  ecdesie  brixinensis,  ma- 
gistri  Heinrici,  notariorum  domini  Heinrici  Bohemie  regis  sub- 
scripti,  Chunradi.  tilii  predicti  comitis  de  Chircliperg,  Sweiclini 
ei  valb^  Snalles.  Aeltliui  de  Schennano,  Hainrici  de  lurre  in 
Gluins,  et  aliorum  testium  tarn  uobilium  quam  iguobilium  roga- 
torum.  Ibique  nobilis  domina  Margareta,  uxor  quondam  domini 
ülrid  adTOcati  de  Mätscb,  tamquam  tutrix  filii  sui  domini  Ul- 
rid  presentis  nondum  in  etate  legittima  existratis,  interveniente 
verbo  et  consensu  nobilium  virorum,  ▼idelioet:  domini  Cbmnradi, 
comitis  de  Chirchperg,  et  ülrici  de  Aspermunt  prescriptoinim  ad 
omnia  et  singula  in  hoc  presenti  contractu  conscripta,  libere  et 
expresse  resignavit  et  refutavit  in  raann^^  venerabilis,  honorabilis 
Tiri  domini  Johannis  abbatis  monasterii  et  ecdesie  montis  sancte 
Marie  vallis  Yenuste  pro  se  et  omnibus  suis  successoribus  toto- 
que  capitulo  et  conventu  jam  dicti  monasterii  recipientis.  Spe- 
daliter  et  nominatim  advoeadam  et  jus  tocius  adfocade  mona- 
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«terii  et  enclesie  montis  saiicte  Marie  jam  dicte,  que  ad  ipsnm 
dominum  Ulricum  simm  et  qiiondam  predicfi  advocati  filiuiii  et 
ad  jam  dictum  ejus  patrem  et  omnes  suos  predecessoies  rite  et 
Ißg'ittime  pertinebat;  promittena  tatorio  Domine  jam  dicti  ejus 
fiUi  et  omDium  flaornm  beredum  ac  omninm  aliarom  personaram 
jaSf  causam  et  accionem  ab  eo  babencittm  et  babiturorum,  ipsam 
prefatam  resignacionem  et  refutacionem  ab  ea  factam  et  habitam 
et  oiTinia  et  singula  in  linc  presenti  contractu  conscripta  in  "essa- 
biliter  et  j^erpetuo  finnaiii  finna.  ratam  rata.  iu<nrrii]ttam  et  in- 
corni]>tn  lial*ere  teiu'ie  et  oliservaie,  et  muHiuam  aliquo  increnio 
Tel  causa  de  jure  vel  de  facto  uec  per  aliqueni  nlium  modum, 
qni  uiqnam  did  vel  exoogitari  posset.»  per  se  vel  per  alioa  rero- 
care.  PromitteiiB  eciam  ipsa  nobilis  domina  Margareta  et  mia 
com  ea  ptedicti  noMles  domini :  GhaDradus,  comes  de  Chircbperg, 
et  TJlricas  de  Aspermünt,  in  eonim  yerbo  ?eritatis  omnem  ad- 
hibere  diligenciam,  quam  possunt,  quod  predictus  dominus  Ul- 
rieus.  tiliiis  quQudam  predicti  advocati  de  Matsch,  cum  in  etate 
legittima  lüerit  constitutus,  ad  informacionem  et  consilinm  viri 
sapientis,  quem  dominus  rex  Heinricus  subscriptus  vel  babeptes 
causam  ab  ipso  depataverit  vel  deputaveriot  eligendiim,  appro- 
babit)  eonflrmaMt  et  ratificabit»  omnia  et  singula  in  hoc  presenti 
contraetn  oonecripta  snb  pena  omnium  dampnorum  et  expensarum 
litis  et  extra  et  sub  ypotcka  et  obligacione  omnium  bonorum 
predicti  domini  ülrici,  mobiliuiü  et  inraobilium,  presencium  et 
fuiutorum,  que  sepedicta  domina  Margareta  subnominato  domino 
regi  pignoris  obligavit.  Freterea  coram  testibus  predicüs  et  multis 
aliis  districtis  et  bonestis  viris  post  resignadonem  et  refutacionem 
prescriptam  ftetam  et  habitam  atque  pactam,  ibidem  in  loco  de 
v«bo,  oonseosu  bonaque  voluntate  nobilis  domine  Margarete  pre- 
dicte  preeenüs,  manne  eciam  suas  tQtorie[o]  nomine  dicti  sni  filii 
et  oniiiiiiiii  heredum  ejusdem  ac  jus.  causam  et  actionem  ab  eo 
habencium  et  babiturorum  ad  infraacriptam,  dantis  et  pon  is^eutis 
collacionem,  dominus  Johannes  venerabilis  abbas  preuominatus 
pro  se  ipso  et  omnibus  suis  sucoessoribus,  totoque  capitulo  et 
oonventn  monasterii  et  eodesie  montis  sancte  Marie  predicte  ti- 
tulo  recti  et  l0ga]i8  feodi,  oontolit  magnifico  et  egregio  principi 
draiino  Heinrico  regi  Bohemie  et  PoloniOf  dnci  Karinthie,  mar- 
chioni  Moravie,  comiti  Tyrolis  et  Goride,  aquilegensis,  tridenti- 
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nensifl  et  teiiiimiBis  ecdeaianim  adrocato,  siM  et  omnilnu  suis 
heredibtifl  ntriusqne  seins  ac  jus,  cansam  et  acdonem  ab  eo  ha- 

bentibua  et  habiiuris  recipieiili  advucaciam  predictam  et  jus  to^ius 
advocacie  ejusdem,  in  maniis  et  potestatem  ipsius  domini  abbatis, 
ut  supehuä  legitur  ^)  relutatam  generaliter  cum  Omnibus  et  sin- 
gulis  suis  juribus,  racionibus,  accionibus  et  pertinenciis ,  quesiüa 
et  inqnirendis,  habendam,  tenendam  et  perpetao  poaaidendaoiy 
ipaomque  in  adTOcatmn  ecdesie  predicte  libere  et  e]^ie88e  elegii 
Itaqne  ipse  deminua  rez  et  aui  heredes  et  babentea  aen  habiiari 
causam  ab  ipso  cum  dicta  advocacia  et  jure  ac  investitura  ipsius 
facere  et  exercere  possint  libere  et  expedite  omnem  eorura  utili- 
tatem  et  voluntutem,  pro  ut  quilibet  princep«  et  dominus  cum 
Buo  recto  honorabili  et  consimili  feodo  facere  et  exercere  potest 
ame  omni  impedimeiito,  moieatia  et  eontradictione  memorati  do- 
mini abbatia  anonirnqne  encoeaaenim  omniom  atqoe  oenratua 
monaaterti  aepedictL  Fromittena  predictas  dominna  abbaa  pro 
se  et  omnibas  anis  aneoessoribas  ao  capitolo  et  eonTenta  mona- 
sterii  sepedicti  ipsam  pielatam  coUacionem  ot  electionem  ab  eo 
factam,  et  omnia  et  sinirula  io  hoc  presenti  contractu  de  verbo 
ad  ?erbum  conscripta  et  conteuta  perpetuo  firmam  firma,  ratam 
rata  inviolabiliter  conseryare  et  non  contra  facere  aliqna  radone^ 
cansa  Tel  ingenio,  aive  fderit  per  legea,  aire  per  canonea  ant 
per  acripta  papalia  vel  imperialia  impetrata  ant  in  peatemm 
inpebranda,  aen  alia  qnacunque  de  causa,  que  diei  Tel  excogi- 
tari  posset  per  uUum  modum  sub  pena  omnium  dampnorum 
et  expensarnm,  que  et  quas  ipse  dorninus  rex  et  sui  beredes  et 
babentes  ^eu  habituri  causam  ab  ipso  feeerint.  habneriat  et  su- 
fitinueriut  in  judicio  spirituali  et  seculaii,  vel  extra  jadiciam^  aut 
in  quolibet  aUo  loeo  ex  culpa,  causa  et  occaaiene  ipsius  domini 
abbatia  anommqne  anoceaaomm  omnium  atque  conTontua  momk 
aterii  aepedicti,  ai  contra  predicta  Tel  aliquod  predictomm  facere 
et  atteroptare  preaumpaerint  temporibua  aÜquibus ;  et  ae  faetnrum 
»  et  curaturum  cum  eflfectu  et  omni  causa  postposito,  quod  capi- 
tulum  et  conventus  raonasterii  predicti  uüaniiniter  ad  informa- 
cionem  viri  sapieuüs  appro>i;il)imt ,  ratificabunt  et  confirmabunt 
dictam  coUacionem,  in?estituram  et  electionem  ab  eo  factam,  et 
omnia  et  singola  in  hoc  inatmmento  preaenti  poaita  et  conacriptai 
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snb  ypoteka  et  oblic^aäoiie  omuium  bonorum  predicti  monasterii, 
mobilium  et  iaraobilium,  preseucium  et  futurorum  ubicunque  loco- 
nim  in  orbe  terrarum  experta  fuerint  rel  inventa;  dans  eidem 
domiuo  regi  licenciam  et  auctohtatem  plenam  iatraadi  sepedicte 
ad?ocade  tenatam.  Qai  qmdem  dominus  rex  pro  se  et  omnibus 
suis  heredibiia  ac  causam  ab  eo  gerontibas  promisit  dicto  do- 
mino  abbati  bona,  jora  et  honom  monasterii  et  ecdesie  preno- 
tate  tamqaam  fidelis  adrocatas  forere,  maniiteDere  et  defendere 
suo  posse.  Quibus  omnibus  sie  peractis  in  continenti  anno  in- 
diccione,  die,  loco  et  testibns  snpraiiotatig.  Magnificus  et  rjrsjre- 
gius  princeps  dominus  Ueinricus,  rei  Bohemie,  dui  Kariuibie, 
Cornea  Tyrolis  et  GoridOi  prefatus  pro  se  et  omnibus  suis  here- 
dibns  ac  habeiitibiis  sen  babitoris  causam  ab  ipso  verbo^  con- 
sensa  bonaqne  rolnntate  domini  Johannis  Tenerabilis  abbatis  pre- 
fitia,  presentis,  manns  eciam  suas  pro  se  et  omnibas  suis  auccea- 
soribus  atque  capitulo  et  conventu  monasterii  et  ecclesie  montis 
sancte  Marie  predicto  ad  infrascriptara  dantis  et  porrigentis  col- 
lacionem,  titulo  routi  et  iegalis  feodi,  contulit  dominn  Ülrico  filio 
quoüdam  doiuini  advocati  de  Mätsch  et  domine  Margarete  ejus 
matris  predicte  tutorio  nomine  cum  eo  et  pro  eo  et  pro  omnibus 
8018  beredibns  ntrinsque  sexns»  mascnlis  decedentibiis,  qnod  fe- 
mine  tnnc  succedant  et  non  ante  redpienti  adrocadam  et  jaa 
iocios  adyoeacie  monasterii  et  ecclesie  montis  sancte  Marie  pre- 
dictam  cum  omnibus  suis  juribus,  racionibus,  accioni))U8  et  per- 
tinenciis,  quesitis  et  inquirendis,  ha])endam,  tenendam  et  perpetuo 
possidendnni;  et  quod  cum  eodem  feodo  facere  possint,  expedite 
et  libere  omnem  utilitatem  et  voluntatem,  pro  ut  mos  et  jus 
oonsimilis  feodi  postulat  et  requirit  sine  omni  contradicüone  ac 
inpedimento  prefati  domini  prmcipis  et  auoram  heredum;  salvo 
tarnen,  qnod  investitnram  et  colladonem  dicti  feodi  peteie  teneantnr 
tempore  debito  ab  ipso  domino  rege  et  a  snis  beredibns,  sive  a 
superstite  castii  Tirol is  quocunque.  Nec  non  promittens  idem 
dominus  princeps  rex  Heinricus  pro  se  et  omnibus  suis  lieioübns 
ac  causam  ab  eo  habentibus  et  habituris,  prediotum  feodum  ad- 
vocacie  predicte  pi  efato  domino  Ulrico  filio  quondam  predicti  do- 
mini advocati  de  Mätseh  ejusqoe  matri  domine  Margarete  pie- 
acripte  cum  eo  et  pro  omnibns  snis  beredibns  predictis  tntorio 
nomine  redpienti^  defendere  et  le^ttime  expedire  ab  omni  inpe- 
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dienti  persona  cum  raciouo  sive  limito  juris.  Item  promibit  lüctus 
Ulricus  et  nna  cum  po  doniuia  Margareta  ejus  mnter  predifta  m 
eornm  legalitate  et  verbo  veritatis  loco  jurameati  fidelitatem  ipsi 
domino  regi  et  suis  heredibus  pro  feodo  memorato  tamquam  no*- 
bilis  vEBalluB  suo  domino  exhibere. 

Ego  David  de  Merano  imperiali  aodoritate  notarins  predietis 
c  mnibus  una  cam  Ottone  ttotario  de  Bozano  interfai  et  rogataa 
scripsi. 

Ego  Otto  domini  Heinrici  episcopi  tiidentiuensia  et  sacri 
pnlacii  publicus  notarius  uua  cum  suprascripto  David  notnrio  de 
Merano  predictia  omnibus  interfui  et  pro  majori  firmitate  omnium 
premissornm  menm  Signum  consnetum  apposui  et  me  rogatos 
snbscripsl 

Anno  domiüi  MCCCXIII.  indiccione  XI.  die  XVITII.  intrante 
Augusto  in  monasterio  montis  san<  te  M^rio  vallis  venuste  in  pre- 
sencia  dominorum:  Nicolai  plebani  de  Lautz,  Chunradi  dicti  Rämel 
sodi  in  Glumio,  Dietroari  plebani  in  Liehtenberg,  Badolfi  socii 
in  Augunnes,  Hainrici  socii  in  Sladerns,  Philippi  socü  in  M&tscb, 
sacerdotnm,  domini  Antboni  a  Flabenn  0«  Ansbelmi  sodi  dicÜ 
Peronis  de  ölurnio,  domini  Heinrici  de  Turri  in  Glurnio,  Volg- 
mari  de  Fliez,  uobilium,  Thome  de  Tertz,  Petri  dicti  Barba  de 
Aidetz,  Ulrici  generi  Malitildis  de  Oliirns,  et  aliorum  testium 
rogatorum  ibique  viri  religiosi  doraiui:  Byso  prior,  Johannes  de 
Ysninga,  Cbunradus  de  Faucibus,  Egno  de  Plairs,  sacerdotes, 
Jobannes  dyaconus  de  Schantzan,  Albertus  dyaoonus  filius  qnon- 
dam  Goewini  ex  Albgaio,  ülricus  de  valle  Eny  et  Dominicas  de 
Burgus  acoliti,  confratres  ordinis  et  conventus  monasterii  et  ec- 
clesie  moutis  sancte  Marie  yallis  venuste  prescripte,  ad  sonnm 
campane  more  solito  capitulo  congregato  lialdtaque  matura  et 
provida  deliberacioue  pro  bono,  honore,  utilitate  el  statu  pacifico 
monasteni  et  eecie^ie  monüd  sancte  Marie  predicte  et  adheren- 
dum  ejusdem  verbo  et  consensu  reverendi  viri  domini  Jobannis 
abbatis  ejusdem  monasterii  interveniente  confirmaverunt,  appro- 


•)  Soll  heis9«n;  Ottnnis  Platzeleidorü.  Vergleicho  dio  frQhoro  im  originaie 
dnrchstricheae  stelle,  wo  sUtt  AnthoDi  a  Flabeim  noch  der  hier  gtioannte  name 
stehen  blieb. 
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ba^eniut  et  ratificaverunt  omni  eo  jure,  quo  melius  et  amplius 
fieri  et  valere  potest,  refiitacionem  et  resignacionem  advocacie  et 
jaris  tociu8  advocacio  moaasterii  et  ecclesie  moDtis  sancte  Marie 
pretibate  faetam  per  nobilem  domioam  Margaretain  uzorem  et 
relictam  quondam  nobilie  yiri  domini  ülriei  adrocati  de  Mfttsch 
tatorio  nomine  ejus  filii  domini  Uliici  ibidem  prosentis  in  manus 
suprascripti  domini  abbatis  .ic  investitnram  et  colladonera  ipsius 
advocacio  ^  er  jam  dictum  doiniaum  abbatem  titnlo  recti  et  legalis 
feodi  magnifico  et  egregio  priacipi  domino  Heinrico  Bohemie  et 
Polonie  regi,  daci  Karinthie,  comitis  Tyrolis  et  suis  hereditue 
factam  nee  non  collacionem  et  iDvestitaram  feodi  ejasdem  advo- 
cacie, quam  idem  dominus  Heinricas  rex,  duz  et  comes  verbo 
domini  abbatis  predicti  ac  eonsensn  nobili  pnero  domfno  Ulrico 
ülio  quondam  predicti  domini  advocati  de  Matsch  fecit  et  ron- 
tulit  supradicto,  qne  quidem  onmia  le^^untur  et  videntur  in  quibus- 
dam  instruraentis  publieis  manibus  Ottonis  de  Bozano  et  Daridis 
de  Merano  publieorura  notiiriorum  sub  anno  domini  MCCCXL 
indiccione  Vm.  die  jovie»  X.  intrante  Junio  oonscriptis  expresse 
et  ludde  coniineri,  qne  instmmenta  ejnsdem  [üsdem]  coniratribae 
prelecta  ftierant  coram  teefibos  prenotatis;  promittens  pro  se 
ipsis  et  Omnibus  eorum  successoribus  atque  conventu  et  ecclesia 
predictis  ipsam  prefatam  confirmaciouem  et  approbacionem  ab 
eis,  ut  snperiiis  legitur,  factam  nec  non  omnia  et  singula  in  ipsis 
pu))li(  i8  instrumentis  predicte  resignacionis ,  collacionis  de  verbo 
ad  verbum  contenta  et  conscripta  incessabiliter  et  perpetuo  firmam 
fiima,  ratam  rata,  incorroptam  et  incorrupta  babere  et  tenere  et 
nnnqnam  aliquo  ingenio  vel  causa  de  jure  vel  de  facto,  nec  per 
aliquem  alium  modum,  qni  unquam  dici  ?el  excogitari  posset, 
per  se  vel  per  alios  revoeare  dantes  nobis  notariis  iufrascriptis 
licenciain  et  anctoritateni  plenam,  tria  paria  presentis  contractus 
scribendi  et  meiiorandi  atquo  r-orrigendi  omni  vice  tociens,  quo- 
dens  necesse  fuerit  ad  intormacionem  et  consilium  komiuis  sa- 
pientis.  Preterea  ad  majus  testimonium  et  robur  omnium  pre- 
missornin  prenominati  dominus  abbas  et  oonfratres  ipsa  tria  paria 
presentis  tenoris  sigillis  suis  atque  conventus  monasterii  predicti 
pendentibus  consignaTemni 

Ego  David  de  Merano  etc.,  ego  Otto  domini  Heinrici  episcopi 
trideutiuensis,  ego  Bernherus  sacri  palacii  notarius. 

9« 
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Hic  dominus  Johannes  ubbas  multa  alia  bona  in  pauiis 
annis,  quibus  abbacie  presidebat,  fecit,  que  schbi  laborem  indu- 
cerei  Et  com  infirmari  in  pedibus  cepisset^  dominum  Wysonem 
prepoBitom  suum  constitoit  et  moluto  anno  in  die  beatoram  Jo- 
hanms  et  Pauli  martirom  beato  fine  quient 

Obiit  autem  idem  dominus  Jobaimes  abbas  IL  anno  domim 
MCCCXX.  VI.  kl.  Julii. 

Notaüiium  eciam,  quod  nulhis  predi»  toi  um  abbatura  a  primo 
usque  ad  dorainura  Wysonem  abbaiein  aliquam  ra(non^»m  de  rebus 
monasterii  nostri  fecit  domino  advocato,  sed  tantum  conventui; 
quippe  qiiia  infra  septa  monnsterii,  ut  priyilegium  fundatoris  dieit» 
nichil  fiAoere,  nisi  rocatus,  debuit.  Cum  autem  dominus  Wyso 
et  conTentus,  qui  tunc  erat,  paulo  ante  pestilendam  propter 
gwerram,  quam  babebant  cum  domino  ürello  de  Hohenberg  proptor 
alpem  iu  Arunda,  magna  debita  incurrissent  fere  iu  mille  marcis, 
tunc  prefatus  dominus  Wyso  abbas  et  convontus  monasterium 
egressi,  iit  prefata  debita  solverentur,  domuiü  et  fnictus  mona- 
sterii cuidam  laico  Johann!,  Walbo  nomine ^  conmiseruni  Hic 
eisdem  annis,  quibus  domum  guberoabat,  racionem  fedt  domino 
abbati  et  conventui  de  rebus  perceptis  et  per  hoc  deinceps  pre- 
fatus dominus  adrocatus  Toluit,  cum  ad  sedem  suam  dominus 
abbas  redierat,  ut  et  abbas  rabi  similiter  faceret  radonem,  quod 
eciam  ali(|uocieiis  tecit  tüiiitus  timore;  sed  pustea  auimatus  talem 
rem  in  prejudicium  monasterii  facere  recu^avit 

w  yso  abbas  dominum  Johannem  abbatem  in  abbacia  suc* 
cessit  Eic  pius  homo  fuit  et  frequentator  chori,  quippe  quia 
cantum  suiim  in  usu  optima  8ci?it  et  omnia  alia,  que  ad  officium 
sacerdotale  requiruntur.  Hie  amator  pacis,  neo  videre  volnit,  ut 
pueri  inter  se  litem  vel  gwerram  baberent.  Hic  humilis  et  sub- 
sannaciones  et  derisiunes  atque  infestaciones  sibi  a  suis  et  ab 
exteris  illatas  quasi  sanctus  -Tob  sustinuit  et  bibit.  Molcstatores 
suos  emuios  in  conveutu  et  iu  seculo  sepelliri  vidit  justo  dei 
judicio  judicante.  Faterfamilias  bonus  in  rebus  temporalibus 
eititii  Hic  tante  etatis  fuiti  quod  dixit,  se  vidisse  fratres,  qui 


M  Hier  n\nd  drei  folgende  zetlen  d^n  t«xWs  ausradirt,  so  d&ss  d&8  lesen  an* 
moghvh  gtioiacht  ist. 
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illum  viruai  viderunt,  qui  cum  douiiuo  Ulrico  fundatore  nostro 
iu  Castro  suo  Castellätz  conmedit  et  raiinera  sua  karitativa  recepit. 

Hic  duo  gravia  pondera  et  periculosa  a  suo  mouasteno  cum 
adjatorio  dei  et  sne  genithcis  virginis  Marie  abjecit  Uaum  quod 
amplins  monasterium  cum  msleficis  et  condempnandis  hominibtta 
In  territorio  et  judido  de  Nudre  nicliil  fiicere  habet,  qui  prins 
ensiodiendi  erant  et  producendi  a  nostris  hominibos  cum  magno 
poriculo  et  labore;  sie  liberi  homiue^  juraveruiit,  quod  dicta  cu- 
stodia latronura  de  üostris  iHniis  in  illo  territorio  requiri  et  exigi 
deberet;  cujus  absoluciouis  litera  sonat  iu  hec  verba: 

Wir  Hdnricli  Ton  gots  gnaden  cfaunih  zu  Bebaim  and  ze 
Polau,  hertzog  in  Chernden,  grave  ze  Tirol  und  ze  Görtz,  ver- 

jelien  an  disem  priefe,  daz  wir  den  ersamen  apt  hern  Weysen 
dütz  sand  Marii-nperg  und  alle  sein  nachchoraen,  und  auch  den 
convent  da  seibs,  daz  pei  Glums  gelegen  ist,  für  üns  und  ünsre 
erben  ewichleichen  überhebt  haben  durch  got  ze  yordrist,  und 
durch  unsrer  und  unsrer  vordern  sele  viUe  aller  der  rehte,  die 
wir  Ton  in  und  von  uren  Iftuten,  und  Ton  iren  guten  haben  ge- 
habt in  Engedein  und  ze  Nauders,  und  nftmlichen  datz  sehüls 
über  schedlicbe  lawte,  die  si  üns  wehalten  sollen,  und  auch 
praustay  und  der  zwaicr  motzen,  die  si  üus  von  iiem  gute  zo 
Schuls  jarlichen  gaben,  daz  si  furbaz  niuuuer  mar  ze  richaflfen 
sollen  haben  und  habent  üns  darumb  einen  hof  für  aygen  geben, 
der  genant  ist  Munt&tsch,  gelegen  in  dem  gerihte  zu  Nawders, 
und  giltet  alle  jar  zehen  mütel  chjniB,  zehen  echöt  ch&s,  und 
einen  castraun,  und  dritt  halb  eile  grabes  t&chs,  mit  besftchtem 
und  unbesuchtem,  und  mit  allem  den  und  ze  reht  der  zu  gehört, 
der  Ans  und  unserns  erben  la  mit  dienen  sul  auf  TLiol.  Und 
gepieten  ünserra  getriw^en  Volcbinaren  von  Purehstal  purchgraven 
ze  Tyrol,  der  jezü  ist  oder  nach  im  purcbgrave  da  wirt,  und 
allen  unsem  rihtem  und  ampl&uten,  daz  sie  an  den  vorgenanten 
genaden  yon  üusem  wegen  sdiennen  und  wehalten,  und  geben 
in  darflbar  disen  piief  ze  einem  urchflnde  für  fina  und  unser 
erben  rersigalt  mit  unserm  hangenden  insigel.  Der  ist  geben 
auf  Tyrol  nach  Christes  geburte  dreuzehen  liaudeit  jar  und  in 
dem  zwai  und  dreizzichisten  jar,  dez  phintztages  nach  sand 
Georgentag« 
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Insuper  scieiuluiu  est  de  secundo  periculo,  quod  de  mona- 
8t  (MIO  ammovit.  Erat  qiiedam  iiobilis  domina  ....*)  nomine  de 
terra  Saboya,  uxor  domini  Heiurici  regia  de  Tyrol,  que  pro  ca- 
pellaiio  8U0  supplicaviti  ut  ecclesiam  sancti  Martini  iQ  Passyia 
sibi  conferre  dignaremur;  que  Bupplicacio  ad  effectom  non  per- 
venit  ex  ee,  quia  dictam  ecclesiam  per  monaehum  procorare  de» 
bemiis.  Et  repnlsa  illa  stipplicadone  et  non  andita  asserebat 
dicta  domina,  se  auosque  de  Tvrol  suecessores  et  prucessores  unum 
pastiim  de  nostro  monasterio  annis  siDgulid  liabere;  quem  ali- 
qnocieuö  nos,  quamvis  inviti  oportuit  dare,  qui  aliquando  marcas 
XX,  aliquaudo  araplius  in  expensis  constabai  Tandem  dictua 
dominus  Wyso  ab]»aB  impetravit  graciam,  ut  pro  dicto  pastu 
annis  singuUs  acdpiter  datur,  et  Buperportati  sumus  de  pasta 
supradicto«  Litera  vero  talis  est: 

Ludowiciis  dei  gracia  brandenburgeü>is  ei  Lusacie  marohio, 
comes  palatinus  Eeni,  Buvarie  et  Karinthie  das,  Tyrolis  et  Go- 
ride  comes,  honorabilibus  et  religiosis  viris  . . .  abbati  . . .  priori 
totique  con?entui  monaaterü  montis  sanote  Marie  gradam  suam 
et  omnem  [e]  bonum.  Oppressionibus  et  gravaminibus ,  que  oc- 
easione  cujnsdam  pastus'  annui,  quem  magnifid  prindpes  Earin-> 
thie,  duces  comitesque  Tyrolis,  predecessores  nostri  kari-ssimi  boue 
recordacioüis,  apud  vos  sollte  tempore  facere  consueveruat,  et 
venatorum  jacenciis  cum  canibus  venaticis,  qui  eciam  in  mona- 
sterio vestro  Tel  apud  homines  vestros  pluries  moram  traxenmt, 
benigne  conpaBsi  sumus  et  conpatimur  oeulo  pietatis;  rerocantes 
eundem  pastum  sive  jacendam  pro  nobis,  heredibus  et  successo- 
ribus  nostris,  et  deinceps  tos,  monasterium  bonaque  vestra  de 
hüjusmodi  gravaminibus ,  que  liactenus  occasione  premissonim 
perpessi  estis,  perpetuis  temporibus  haberi  volumus  supportatos; 
conmittentes  vos,  monasterium  bonaque  vesira  tideiitati  uobilis 
viri  Ulrici  advocati  de  Mätsdi  sie,  quod  vos  nostri  nomine  pro 
Singulis  vobis  injuriandnm  insultibus  manuteneat,  fideliter  foveat 
et  defenset  In  cujus  quidem  consuetudinis  revocate  perpetnam 
memoriam  nobis  singulis  annis  acdpitrem  valentem  per  tos  po- 
'  sterosque  Testros  nobis  porrigi  TOlunms  bIto  darl  In  premis- 
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Bonmi  nujoris  eertitadims  mdendam  preMntes  dari  fedmas  si- 
gillique  noBtri  appensi  mimiiiime  firmiter  conmunitas.  Datum  Iderani 
anno  domini  MCCCXLIIII.  feria  seconda  die  omnium  sanctorum. 

Hnjns  eciam  abbatis  temporibus  multa  signa  facta  sunt. 
Prlmo  enim  scinifes  öive  locuste  in  tanta  niultitudine  venerunt, 
quod  quasi  superficiem  terre  cooperuerunt,  multe  nimis  et  iausi- 
tatar  magnitudiue.  Postea  in  anno  domini  MCCCXLIILL  taoti 
fnenmt  terremotas  et  tarn  validi,  quöd  caatra,  dntates  aubTer- 
tenmt  ucat  in  Earinthia  liodiema  die  cernitar.  Istum  iemmotam 
seenta  Mi  peeialencia  yalida  nimis  in  anno  domim  MCCGXLvm^ 
(]ue  ita  terram  uobüaui  et  alias  circumjacentes  evacuavit  homi- 
nibus,  quod  vix  sexta  pats  homimim  remansit.  Tunc  eciam  omnes 
c^nventuales  hiijus  congregacionis  mortui  fuemnt  excepto  dicto 
venerabüi  pake  Wysone  et  alio  sacerdote  Iratre  Eudolfo  et  uno- 
Scolari  monacho  fratre  Gdswino  et  imo  conyerso ;  alii  omnes  dicta 
peste  perienini  Cum  autem  diversi  tnnc  firatres  diTersis  a  lods 
leciperentor,  sicut  instans  neoessitas  poatnlabat,  diversi  inter  se 
erant  in  cantu.  Tunc  prefatus  Scolaris  frater  Goswinus,  in  se- 
quenti  tameu  anno  in  sacerdotem  promotus,  musicam  pro  magna 
utilitate  choji  iniciavit  cum  adjutorio  valido  dicti  domini  abbatis, 
qui  pergamenum  ministravit  et  sibi  magnam  partcm  antipbonarii 
cantarit  illo  fratre  transfercnte,  nt  correcte  dicti  libri  mnsicales 
oonplerentar,  et  tarn  gradaale,  quam  antiphonarimn  naque  ad 
finem  conplent  indusis  aliis  libris,  qni  per  scriptaram  snam 
agnoscontnr;  et  hoe  fedt,  quia  nntritus  ab  ntero  matris  de  rebus 
monasterii  fuit,  pro  bonoro  dei  et  sue  genitricis  Marie  sine  precio 
ob  remedium  anime  sue  et  fratris  Albert i,  (juorum  dies  ;  imiver- 
sarius  est  idus  Septembris.  Mirabilis  euim  morbus  dicte  pesti- 
lencie  erat;  aliqui  enim  glandes  tumentes  circa  vereuuuda  habe* 
bant  et  quasi  dormientes  tribus  diebus  jacentes,  habita  loquela 
moriebantur;  alü  autem  sangninem  pro  saliva  in  sputo  habebant» 
et  omnes  fere,  qni  talibas  glandolis  et  sangnine  infedi  erat,  mo- 
riebantur, nee  remedinm  per  phisicos  invmiri  poterat,  certe  qnia 
plaga  dei  erat,  sicut  diluvium  in  seculis  antiquis.  Tunc  eciam 
Judei  in  magna  parte  prosterna|e]l)autur  in  gladio,  igne  et  aliis 
cruciatibus,  quia  dicebatur,  quod  intoxicum  per  diversas  regiones 
miserint  pestilenciam  intoxico  adjuyantes,  ut  sie  cbristianam  fidem 
sofTocarent;  sed  ntnun  yerom  fderit  an  non,  ignoramus.  Eodem 
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tempore  paiilo  ante  pestilenciam  quiJam  episcopi  et  alii  majoreä 
hu  jus  lene  dominum  de  Tirol  Ludwicum,  filium  Ludwici.  regis 
magüi,  depelldre  de  terra  Folentes,  sicut  antea,  sed  nou  per 
episcopos,  Johannes,  filius  regfis  Bobemie,  expulsus  erat,  ipsis  in 
pericalam  et  doloram.  YoeaTeront  firatrem  dicti  Johannis,  donu- 
niun  Earolam,  duoem  Hoiavie»  qnomm  Tocancium  nomina  adhuc 
in  Castro  Tyrol  seripta  habontor,  ut  per  tradicionem  eornm  terram 
Atbesid  buo  |_ej  bubjugaret  potestati.  rredioto  dommo  Karulo 
postea  in  imperatorem  electo  et  confirmato,  venientc  in  furma 
mereatoris  in  civitatem  tridentinensem,  suos,  quorum  literas  hahuit 
et  sigilla,  qui  ipsum  Tocaverunt,  secreto  conrocavit.  Ulis  autem 
congiegatis  et  de  terra  tractantibufl,  dü  conmitti  deberet,  propo- 
eitum  erat,  ut  domino  mediolanensl  Hia  anditis  a  dictla  tradi- 
toribas,  se  eornm  aensni»  immnkati  annt  et  a  dicto  domino  Eanüo 
receBseront.  Postea  convocata  mnltitudine  annatorum  prefataa 
dominus  Kaiulus  una  cum  domino  Ulrico  episcopo  curiensi  et 
doiuiuo  episcopo  tridentiuensi  terram  nostram  valde  devastant 
rapinis  atque  incendiis.  Una  autem  vice  dictus  dominus  Ulricus 
epiacopus  curicnsis  cum  magna  mnltitudine  armatonun  ascendere 
Tolens  de  Tridento  ad  Castrum  anum  foratenbnrg,  qaod  tone 
temporia  milida  Eanüi  possidebat,  moram  nodia  üEuaena 
in  Trameno  et  incantam  aecoritatem  babentes,  quod  ipsis  grave 
periculum  füit,  eadem  nocte  per  dominum  Ludwicum  marchionem 
et  sua[m]  cohorte[m]  cesi  sunt  atque  prostrati,  multi  occisi, 
plures  captivati,  et  dominus  ülricvis  e]>is*  (  jins  curieDsis  simul 
com  aliis  captus  est  Ductus  autem  iu  Tyroi  vinculis  injectoa 
plus  quam  per  annnm  flebilem  vitam  duxit.  Tandem  a  Tincolia 
absolutaa  per  mnlta  pacta  dimisana  est  Gaatram  autem  aanm 
anpra  nominatam  dictum  Furatenbnrg^  obseaBam  in  eodem  erenta 
per  dominos  ad?oeato8  in  favorem  et  amidoiam  domini  de  Tirol 
üxpugnaverunt  ita,  quod  iuliabitaud  mili*  la  teuutum  iösiguavit>, 
ut  tuti  vita  liberi  abire  perraitterentur.  Spe  autem  sua 
fi-ustrati  domini  advocati  de  coUacione  dicii  castri,  quam  per 
marchionem  sperabant  propter  eq»ugnacionem  factam,  domino 
Chunrado  de  Friberg  prefatnm  Castrum  aasignatom  Mt,  atroino 
militi  et  acerbo  nimis.  Qui  in  brevi  tempore  poat  diasenaionem 
cum  diotia  advocatia  pro  jure  eodeaie  curie&ais,  quo  ad  advooa- 
dam  spectatk  moYit  Et  longa  inter  ee  contendone  protraota  do- 


Digitized  by  Google 


—   137  — 

.  minus  advocatus  Ülricus  filius  dominu8[iii]  üinci  uoum  de  ho- 
netitiohbas  famulis  dicü  de  Friberg  de  genere  illorum  de  Chip- 
pfaenberg  in  ipsa  YÜla  Bargus  interfecit.  Cujus  interfdctioiÜB 
auctor  extitit  pidam  dux  de  Tekke,  Ch.  [ChoniadQs]  nomine,  qiii 
tone  tempoiis  ?ice  dominas  Tyrolis  fuit,  cujus  sororis  filiam  dictus 
dominus  advocatus  junior  in  uxorem  habuit  Occiso  autem  dicto 
juvene  i^werra  prius  iniciata  nunc  in  ap^rtam  invidiam  pervemt. 
üna  naiii(|ue  vice,  cum  doraiiius  idem  advocatus  in  monasterio 
peruoctasset,  castelluni  uocte  alienam  societatem  invitautes  se 
munierunt}  et  cum  idem  dominus  advocatus  ad  villam  pervenisset, 
dicii  oastellani  in  insidüs  positi  de  Gastro  in  impetu  armati  di- 
missis  irems  enemnt  spe,  ul  ipsum  dominum  advocatum  occi- 
dere  possent.  Qui  ascenso  grandi  equo  suo  fügam  iniit,  et  cum 
per  vicum  ex  altera  parte  aque  lugere  cepisset,  predietus  equus 
ei  festinancia  capud  cuidara  ar])ori  ex  transverso  posito  illidens 
mortui] s  cecidit.  Insequentes  autem  bestes  dictum  dominum  ad- 
TOCtitum  quasi  jam  proximum,  nisi  beata  virgo  ipsum  spe  defen- 
sionis  sue  domus  defendisset^  nee  non  oradone  fratrum,  fere,  sicut 
ipsimet  postea  referre  solebant,  gladio  transfixissent.  Qui  tarnen 
nt  juvenis  velox  pedibus  fugam  iniit,  et  ascenso  alio  equo  in 
Amacias  pervenit.  Dicti  autem  insidiatores  ad  Castrum  re?er- 
tentes  umim  noljiieui  lamuliira  de  familia  domini  advorati,  Pul- 
tonem,  occiderunt.  Es  utraque  ergo  parte  lauuiUs  occisis  et  gra- 
vibus  dampnis  et  expensis  factis  tandem  post  multos  annos  in 
concordiam  et  amiciciam  bonestis  et  nobilibus  viiis  inter  ista 
laborantibus  redieruni  8ed  et  de  dicto  duoe  de  Tekke  dicere 
oportet,  qnalis  expugnator  urbium  et  castrorum  liiedt;  nam  Castrum 
dictum  PuTchstal  obsessum  fünditos  destruxit;  Castrum  Oriffen- 
stain  dilapidavit  et  pluru  alui  castra  sibi  subegit.  Hujus  tem- 
poribus  in  finita  mala  per  alienos  tarn  Alamanuos,  quam  Bavaros, 
quos  secum  induxerat  ad  terram,  fautores  suos,  terram  popula- 
bant  et  devastabant;  nec  erat,  qui  verbum  contra  predictos  di- 
eerei  Tandem  dominus  Swikerus  de  Gundelfingen,  miles  multe 
audade  et  timoris,  quem  dictus  dux  de  lice  dominü  de  Tirol 
dolo  supplantaverat,  et  quasi  de  cnnctis  suis  bonis  alienum  fe-> 
cerat,  affinnante  dicto  duce  vice  quadam,  cum  ambo  in  civitate 
nioriLiLensi  una  cum  domino  marchione  essent,  quod  dicto  domino 
hiwikero  infra  paucorum  dierum  spacio  nii  tantum  de  suis  rebus 
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ac  teira  dimittere*  Teilet,  quo  solus  pauper  se  sepelliii  poeeet 
His  verbis  nimiam  consternatas  de  nece  dods,  ut  quasi  leo  fre- 

mens  cogitare  cepit.  Nocte  ergo  subsequente,  cum  jam  dimissis 
clientulis,  solus  cum  sua  familia  ia  solario  jam  nudatus  armis 
in  sola  tunica  deambularet,  \isi3  omnibus  et  apta  luaa  per  explo- 
ratorem  dicti  de  GuudoltiBgeu  invcnta,  suum  domiaum  vocavit 
Quo  iutrante  gladio  evnginato  statim  ipsum  ducem  in  suo  h<H 
spieio  hora  crepusculi  interfedt  Ipso  autom  inteifeeto  fügam 
iniit  Bt  sicut  multos  ia  terra  nostra  offenderat,  qui  mdicare 
perpetratas  injorias  non  poteraat,  ita  Mc  ab  imo  prostratos  mo- 
dicum  vindieatus  erat.  Hic  eciam  dux  contlictum  cum  duminis 
advocatis  et  eorura  hominibus  inter  Mals  et  Burgüs  in  Ulis  campis 
habuit,  ubi  plures  de  hominibus  dominorum  advocatorum  in  ore 
gladii  cedderunt,  alii  captivi  ducti  sunt;  oeteri  vero  volueraÜ 
abieront,  et  domini  adyocati  pre  multitudine  et  audada  adversa- 
riorum  in  fagam  conyersi  sunt  Quibus  aatem  malis  tone  et 
eisdem  temporibns  nostnim  monasterimn  per  amioos  et  inimioos 
vexeretur  [vexaretur],  magis  legenti  merorem  induceret,  quam 
letkiam;  propter  quod  eadem  mala  et  tribulaciones  scribere  uou 
curavi  \). 

Hic  alia  vice  cougregata  multitudiue,  ut  castrum  Amadas 
et  Cüurberg  expugnaret,  vallem  venaBtam  ascendit;  domini  advo- 
cati  autem  saam  üraniüdeini  timentes  afioepto  oeodadio  eibi  uaque 
in  villam  Slanders  sire  Ghortz  obTiam  yeneront  Diyersifl  tnnc 
ibi  de  morte  predicti  juvenis  ocdsi,  ac  aliis  oecasiombus  propo- 
sitis,  illa  tiualis  lutcncio  erat,  ijuod  illa  rastra,  videlicet:  Traspes, 
Amaciaa,  Churberg,  que  pnu>  in  ^pria  habebant,  postea  et  deiueeps 
a  domino  de  Tirol  in  feodum  habereut,  nec  turbam  armatam 
dimittere  yoluit^  quousque  dictam  causam  literis  ac  juramento. 
amboram  adyocatornm  seDiorie  ac  jimioris  confirmavit;  quippe 
fadendnm  erat  eis,  quia,  nisi  sae  intendoni  indinati  fuissenti 
ambos  forsitaa  prout  taue  potestatem  in  terra  haboit,  extra  do- 
minium expulisset,  et  sie  omnibus  conposiÜe  tarbam  congregatam 
ad  propria  remiüit.  Hic  dux  domiüum  liügelmaruiij,  qui  uuus 
erat,  qui  dominum  Karolum  de  Moravia  vocayerat,  captivuvit  et 


*  *)  D«r  forufftehttode  Mts  ftt  «ine  iMBurkniiff  antor  fleni  tute,  tedodi  fon 
floiwiB  und  dillin  w  teUen. 
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ejus  capud  precidit.  Hic  terre  multa  mala  fedt,  auiam  et  ar- 
gentum  multum  nimis  de  terra  iiostra  ad  suam  trausmisit  et  pro 
libito  adreüas  satis  servilis  condiciouis  uostros  terrigeuas  nobiles 
et  meliores  vexare  permisit;  sed  et  Bttum  premiiim  ob  demeritis 
suis  equale  recepit  Hujus  temporibas  domini  adrocati  inter  se 
discordes,  dominns  üliicus  de  Castro  ioferiori  Macias  cum  suis 
domiDos:  Hertwicum  et  JohauDem  de  Castro  superiori  extra 
terram  expulerimt  \),  quia  obsesso  castro  superiori  per  dominum 
Ulricum  castri  iiiferioris,  in  cujus  obsidione  dominus  Urelluä  de 
liicbenberg  interiit,  trausfixus  sagittu,  ob  demeritiö  auis  et  raalis, 
que  ttostro  mouasterio  iutulerat,  quod  plus  quam  ia  miUe  marcis 
in  ezpensis  et  in  incendiis  et  aliis  condempnaTerat  pro  quadam  aipe 
in  Arundaf  nec  eomunionemf  nee  confessionem  habere  potnit»  cum 
tarnen  plures  sacerdotes  ibi  fuissent,  dei  et  beate  Marie  virginis  vin- 
dicta  tnne  judicante.  Dicebatur  enim^  quod  superioris  castri  do- 
mioi  videlicet:  Hertwicus  et  Johannes  inferiores:  dominum  Ul- 
ricum et  suos  occidere  vel  t rädere  cogitarent.  Cujus  rei  occa- 
sione  plures  de  familia  supradictorum ;  Hertwici  et  Jobaunis  capti 
sunt  et  inedia  consumpti;  ipsi  autem  a  suo  dominio  fiierunt  eli- 
minatL  Sed  et  in  omnibus  bis  periculis  et  controTersiis  per 
pacienclam  dicti  domini  abbatis  Wysonis  satis  felidter  evasimus, 
quta  nullam  partem  tenere  yoluit;  cujus  occasione  invadi  potuis- 
semus,  protegente  eciam  nos  prindpaliter  demeucia  nostri  salva- 
toris  et  interi'e.s>ione  dei  geuitrids  Marie  et  aliorum  sanctorum, 
cjui  hic  patrocinantur.  Sed  sicut  prefatns  dominum  ITrell  is  obiit 
ob  demeritis  suis,  quibus  nunquam  uostrum  monasterium  offen- 
dere  formidabat,  ita  quidam  f rater,  sicut  scribere  coglmur,  qui 
callide  prebendam  et  ordinem  intraverat  ad  noB  et  de  ruiua  domus 
nostre  ac  injuriis  vel  dampnis  nobis  illatis^)  continue  letabatur 
et  ?erba  conventus  et  aliorum  familiarium  fraudulenter  ex  domo 
loütrariis  uustris  füinare  et  indtare  '-ongueverat ,  occubuit:  nam 
una  vice  in  vigilia  apoatolurum  Symoui.-.  ei  Jude  MCCCLVI.  po- 
tatus  vino  ultra  mensuram,  maliciam  suam  cousuetam  ad  alium 
fratrem  sacerdotem  simili  potacione  sufifusum  exercebat;  et  con- 
vicüs  pravis  se  muiuo  incitantes  juvenis  seniorem  maliciosum 


')  Iq  hüc  (vviitij  tiirrls  In  Mals  confrft''+iis  fst  ot  t'inifl  subtus  Chnr- 

berg  Ol  domu«  coiumbaruiu.      »Iiuiutitito  huc  oppuuctum* ;  spaoteru  raudl^emeikung. 
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lekiiter  volneravit,  qui  usque  ad  vigilias  nativitatis  domini  super- 
yivens  de  hoc  medio  sublatus  est.  Et  sicut  semper  gwerrando 
alios  oontarbant,  ita  justo  dei  jiidieio  ferro  abscisionis  oocubuit, 
ne  una  ovis  morbida  totam  gregem  contaminaret  Quamvis  propter 
famam,  quam  tunc  monasterinm  propter  dictam  bomiddium  et 
fratrem,  (jui  oftieium  suum  perdiderat,  doleudum  fuerat,  tarnen 
dominus  i-etrus,  veuerabilis  episcopii?  curiensis,  qni  tunc  piimo 
kathedram  suam  acceperat,  dictam  causam  amicabiliter  dissimu- 
labat  et  apud  alios  monasterium  et  couventum,  prout  potuit,  ex- 
cueabat  OujuB  rei  occasione  sibi  vicem  dileccionis  in  pluribos 
in  consnetis  flerriciis  episcopis  corienflibos  exbibendie  pereolvimua 
in  muneribus  et  coitidianis  servidie,  quibus  tone  neceasarina 
fuerat,  quia  ad  Castrum  sunm  Fnrstenborg  Tenlens  satis  modicae 
expensas  habuit,  in  quibus  nostrum  monasterium  sibi  karitative 
iu  priiuo  iostanti  subvenit.  Idem  dominus  episcopus  prefatum 
Castrum  a  supraseripto  domino  Chunrado  de  Friberg  eicepta 
structura,  quam  idem  miles  in  Castro  fecerat,  cum  magna  tarnen 
difficultate  domini  de  Tirol  pro  mille  marcis  redemit 

Eodera  anno  videlicet  MCCCLVIl.  idem  dominus  episcopus 
plures  eccleeias  in  nostro  coDfinio  consecravit;  primo:  ecclesiam 
in  Glnme,  eoolesiam  in  Schengels,  capellam  aanete  Xatherine  in 
Guron.  . 

Eodem  tempore  anno  contigit,  ut  dominus  Ulricus,  filius  do- 
mini ülrid  advocati  de  Mätsch,  litem  et  gwerram  cnm  domino 
medtolanenei  snsdtaret;  accepta  namqne  peoeunla  triam  milimu 
florenorum  per  dictum  dominum  ülricum  juniorem  de  Mfttsdi  a 

domino  paduano  et  aliis  baronis  [baronibus]  circumvicinid,  ut  pre- 
fatum mediolarmm  armata  manu  et  exercitu  copioso  occupare  de- 
beret  ex  parte  Burmio  iu  vigilia  sancti  Bartholoraei  cum  paucis 
litem  aggressus  ad  balneum  naturalem  perveuerunt,  domino  tamen 
Ulrico  prefato  et  auetore  litis  in  daustro  mönasterii  [sancti  Jo- 
halmis]  cum  equeetrie  permanente.  Bnrmini  non  tardi  una  eum 
tumultu  mediolanenei  e  contrario  per  montana  ascendentes  omnes 
in  fugam  convertemnt,  pauds  id  est  Xm  capHs  et  aliquibus  oc- 
dsi«  et  vulneratiö,  pielio  illo  victores  extitcruüt,  inter  quos  plures 
uostri  fuerunt. 
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Anno  domini  MOCOLVIL  in  noete  protomartlria  sancti  Ste- 
phan! tante  in  Sliniga  nivine  ninnm  venerunt^  quod  snbTerterant 
dtias  domos,  in  quibiis  perierant  norem  bomines  et  una  femina 

pregiiiiüs.  Sed  et  plures  periissent  jacentc^  sub  nivibus  (yena- 
tores);  et  ?icini  de  Bnrgns  et  de  villa  Mals  ipsos  de  niviinig 
eflfodientes  extraxerimt  qnasi  somivivos,  et,  quod  est  mirabilef  in 
Uno  loco  in?eneruAt  mulierem  viyam  et  in  ejus  braohio  Tirum 
mortuam.  Eadem  nocte  facta  fnit  ruvina  magna  nltra  aoliiam 
in  valle  nostra«  ubi  Almeina  decnrrit,  qne  inidnm  babnit  in 
Gastelletz  et  deecendit  nltra  viam  comanem  prope  caatnim  Fnr- 
stenbnrg.  Ea  edam  nocte  rnvina  maxima  venit  de  monte  supra 
BurgiiB,  quo  fere  ecclesiam  subvertisset,  si  non  ipsam  defendisset 
beata  virgo  Maria  2). 

Anno  domiui  MCGCXXVI.  domini  duces  de  Aoatria  miserunt 
ad  gubernaadam  terram  nostram  nobilem  rirnm  dominnm  Haiden- 
reieh  de  Miaeaw  tamqnam  vicedominnm  in  caatram  Tirol,  qni 
dominum  Bertoldnm  de  CuMnn  in  capitaneatn  sncceasii 

Anno  domini  MCCOLXyil.  dominns  Petras  episcopns  cn* 
riensis  Castrum  Purstenburg  obligavit  dicto  doraino  de  Missaw, 
et  eura  capitaneum  suum  dioti  castri  constitiiit.  Paulo  post^  vi- 
delicet  raense  Januarii  die  XX.  dominus  Ulricus  adFOcatus  recepit 
feoda  sua  a  prefato  domino  Petro  episcopo  curiensi,  qua  propter 
mortem  patris  sui  recipienda  erant,  qnem  mense  Novembria  se- 
pelierai  £t  ea  bona,  qne  in  feodnm  receperat,  erant  lata:  primo 
territorinm  de  Bnrmio,  item  territorinm  de  Bnaclava,  item  advo- 
caeiam  bonoram  ecclesie  cnriensis  ex  illa  parte  moncinm,  qui  nos 
coütiügunt,  item  dimidiam  partem  castri  Cburberg  et  duas  curias, 
.sal?is  tarnen  talibus  condiciouibus,  si  iu  ambanim  parcinm  legi- 
stris  bona  plura  poteriut  inveuiri,  qua  eciam  ad  predictam  coila- 
cionem  et  advocaciam  pertinebunt.  Hec  facta  fuerunt  in  Burgusio 
prope  plateam  preaentibne  mnltia  honorabilibna  et  nobilibna  viris. 

Hec  eat  memoria  comitnm  dncnmqne  dominii  de  TjroH): 


Almeina  heisst  das  biechkin ,  das  anmlttellMUr  noben  dorn  klostor  Tom 
berge  herabfliesst.  *)  Dieser  bericht  ist  Aber  eine  ausradirte  stelle  geschrieben,  die 

nicht  mehr  g:elcsen  werden  kann.    •'')  Diosos  rerzoiclmtss  der  graftu,  herzöge  und 
'"ndeibauptleute  von  Tirol  ist  kaum  aus  dor  feder  Uitswins,  oder  wenigstens  eiBt 
"uf  beschroenktem  räume  mit  kleinerer  schrUt  einfetm^eo  worden. 
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Anno  tlomiui  MCCLIII.  obüt  comes  Albertus  egregius  ac 
nobilia  priucepa  pater  ducia  Meinhardi,  in  die  saucte  Marie  Mag- 
dalena 

Anno  domini  MOCLXXXXIL  obüt  diu  Albertos  filius  dacis 
Meinhardi. 

Anno  domini  MCCLXXXXV.  obüt  (lux  Meinhardus ,  qui 
primus  comituiu  de  Tirol  ducem  Karintliie  ac  Stirie  se  scripsit 
et  nominavit,  pluraqne  alia  teriibilia  ac  h'.rrihilia  in  terra  nostra 
fecit,  districtus  et  valles  expugnando  et  castra  evertendo,  humi- 
liando  eciam,  quoscunque  poterat,  nobilea  et  eibi  subicigando  in 
tantam,  ut  comitatom  de  Tirol,  qui  minor  erat  ceteiis,  pre  om- 
nibufl  eminerei.  Hic  ob  remedium  anime  sne  et  enomm  parentom 
construiit  religiosam  domnm,  monasterium  sancti  Johannis  in 
Stanips  et  ibidem  est  sepultus  annö  ut  supra  . . .  iu  Vi<,alia  omnium 
sanctonini. 

Auuo  domini  ^ICOCV.  dux  Ludwicus  obüt  in  die  sancti 
Mauricii  et  filius  luit  ducia  Meinhardi. 

Anno  domini  MCCOX.  obüt  dnx  Otto,  filius  duds  Meinhardi 
in  die  sancti  Urbani  martiris. 

Anno  domini  MOCCXXXV.  obüt  rex  Hainricus,  fiüus  ducis 
Meinhardi  in  die  sancti  Ambrosn.  Hic  dominus  Heinricus  filiam 
suara  dominum  iMargateUuii  dosponsaverat  ac  iu  conjusfium  dederat 
nobiii  domiuo  domiuo  Johanui,  duci>|  i]  ^Toravio,  tiho  legi-,  üohe- 
mie,  qui  tandem  propter  irapotenciam  coeundi  a  dominis  et  ab 
incolis  terre  de  terra  depulsus  est.  Hec  depulaio  facta  est  anno 
domini  MOCGXLVIII.  feria  sexta  in  die  omnium  sanctornm. 

Anno  domini  MCOCXI^YIUI.  circa  festum  purificacionis  beate 
Marie  yirginis  venit  dominus  Ludwicus  marchio  brandenburgensis, 
filius  domini  Ludwici  imperatoris,  in  Castrum  in  Tirol,  vocauto 
eum  consilium,  qnod  dictum  doniliium  Jobauuem  de  terra  expu- 
lerat  et  tradente  silii  in  uxorem  dominam  Margaretani.  qmm 
dicto  domino  Johanni  abstraxerant,  tarnen  satis  affinem  sibi  uullo 

di?orcio  celebrato;  et  tunc  idem  dominus  Ludwicus  dominium 
tirolense  sibi  usurpavit,  et  omnes  sibi,  nt  mo  domino  jurantes, 
annis  pluribus  regnavit;  tandem  intoxicatus,  ut  didtur,  obüt  anno 

doLumi  MCCCLXÜi.  lu  die  sancti  Lamperti. 

Anno  domini  MOCCLXIII.  dominus  Meinardus  adolescens 
puer  circiter  XVlll  annorum,  fiüua  doimni  Ludwici  sud»^  *^ 
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morati,  sacoessit  iu  dominiö  patram  squid.  ffic  magnanimas  et, 
nt  aperabatar,  alter  Meinbardus,  modico  tempore  regnavü,  et,  nt 
Tulgariier  dicebatur,  ttt  ejns  pater,  morte  preoccupatos  fnit  anno 
domini  MCCCLXIII.;  eodem  anno,  quo  patrem  Bucceasit,  octava 
epyphanie. 

Nun  de  vicedominis  et  de  capitaneis  ejusdem  castri  Tirol 
diceudam  est. 

Anno  domini  MCCCXLYU.  erat  Volomarus  capitaneus  terre» 
sab  quo  dominüs  Jobanoes  düx  de  terra  fagatna  esi  Hunc  sqo- 
cesait  in  regimme  domina  Margareta,  nxor  dieti  domini  JobanniB, 
et  imo  tarnen  anno  regnaiii  Hmc  «tieeessit  dominns  Obtmradus 

de  Sclienuano  substitutus  a  domioa  Margareta.  Huic  8uccessit 
doniiüus  Fridericus  Mautner  temporibus  domini  Liihvi  i  mnr- 
chionis.  Post  hunc  venit  dominus  Swikerus  de  Gundelfingen. 
Post  hunc  snccessit  dominus  Sngelmarus,  quem  dominus  dux  de 
Tekke  fecerat  decollari  Hunc  anccessit  idem  dominns  dui  Obnn- 
radus  de  T^k,.qiii  edam  a  domino  Swikero  de  Gundelfingen 
gladio  neeataa  oocnbtdt  post  mira  ftcta,  qne  in  terra  nostra  per- 
petraTii  Hunc  successit  dictus  Loterpekk;  post  hunc  dictus  de 
Wolfstain.  Post  lumc  constitutus  fuit  dominus  H.  [Heinrioua] 
plebanus  de  Tir  1  temporibus,  quo  prefatns  dominus  Ludwicus 
marchio  ocoubuit.  Uunc  successenint  dominus  Ulricus  advocatus 
de  Amacia  et  dominus  ....  Häl,  qui  aliquanto  tempore  simul 
terram  regnabant;  tandem  idem  dominus  Ulricus  generalis  capi- 
taneus terra  eleetus  est  et  tribus  annis  regnavit  Hnjns  temporibus 
▼emt  illustris  dominus  dominus  Budolfus  dux  Austrie  in  istam 
terram  et  onmia  suo  regimine  subjugavit.  Hiyus  temporibus  fuit 
Bertoldus  de  Cufidaun  capitaneus  terre. 

Anno  domini  MCCCLXV.  obiit  nobilis  et  illustris  princeps 
dominus  Kudoli'us  dux  Austrie  Mediolani  YL  kl.  Augusti,  hoc 
est  quinta  die  exeunte  Julio  die  dominico  omnibus  ecclesie  sacra- 
mentis  proeoratus  ^)  devote  in  pace  quievit,  non  tarnen  et  ibidem 
sepultus«  sed  deductus  iuit  in  Austriam  ad  sepulturam  patris. 

Anno  domini  MOCGLVIIT.  ferfa  secunda  proxima  post  festam 
sancte  Aguelid  viiginis  et  marluiä  iu  castro  dicto  sand  Peters- 


<)  Das  folgende  bis  ,anno  domini*  muRste  sqs  J<H^er  «rgarast  wwdoo,  well 
das  origiml  dardi  beiobiieideii  bMcbaedigefe  wurde. 
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perg  venerabilis  dominas  Petrus  curiensis  episcopus  una  cum  suo 
capihilo  et  melioribas  vasallis  ecclesie  sue  fecerunt  atquc  con- 
traxenint  ligam  et  perpetuam  amiciciam  cum  doiiiino  Ludwico 
marchione  comite  de  Tyrol  etc.  et  uiori  sue  domiae  Margareta, 
Ali«  domini  H.  [Heinrici]  regis  Woliomie  et  cam  omni  eornm 
pOBtflritati,  videlicet  dominio  castii  de  Tirol,  ita  Tideiicet,  quod 
ipse  dominns  de  Tirol  tuere  ao  defeodero  debet  tota  posse.  in 
toto  sno  distriota  comitatos  de  Tirol:  Jura,  bona,  honoroB,  homi- 
nes  ac  universa  spiritnalia  atque  secularia  ad  prefatam  ecclesiam 
curiensem  spectancia  perpetuis  temporibus  sine  fraude,  que  omüia 
scripta  sunt  in  uno  privilegio  cum  majori  sigiUo  ejusdem  mar- 
chionis  roborato. 

E  conyorso  dominiu  Petrus  episcopus  una  cum  suo  capitulo 
et  mallis,  nt  snpra,  promiserunt  sollempni  stipuladona  alter  ad 
alterum,  qnod  deineeps  castmm  Fflrstenbnrg  et  caetram  dictum 
Stainsberg,  quod  sitnm  est  in  Talle  Egdina,  et  universi  bomines 
ad  illa  duo  castra,  sive  ad  prefatam  curieusem  ecclesiam  ei 
nostra  parte  monciura  spectantes  servire  debent  ipsi  domni  et 
Castro  de  Tirol,  vel  vero  comiti  ejusdem,  quandoeunqae  et  quociens- 
que  in  subsidinm  terre  nostre  fuerint  requisiti.  Et  oranes  pre- 
fkte  munidones  castrorum  aperte  esse  debent  ipai  domino  Lod- 
wico  marebioni  et  ejus  snooesBoribus  antedicti  castri  tirolenaia 
perpetois  diebus;  et  de  boo  dedenmt  ipsi  privileginm  cum  X 
sigillis:  episcopi,  capituli  et  yasallorum.  Si  qiiis  autem  scire 
voluerit  causam  huju3  confederacioniä,  sciat  esse  i^tam.  Cum  do- 
minus ülricus  bcate  momorie  e[iiscopus  ejusdem  ecclesie  adversis 
in  partibue  iatis  vexaretur  et  nulium  defeusorem  rerum  suarum 
habere  posset,  manum  domini  Karoli,  filii  regis  Bohemie  et  tandem 
in  imperatorem  promoti  InTocavit,  non  solns,  Bod  com  plnribos 
aUlB  militibus,  episcopis  atque  Borvis;  et  oom  ad  tenam  nostram 
▼enisset,  res  non  eontigit,  ut  ab  ipsis  f\Qierat  preordinatnm.  In 
eadem  autem  g^vena  Castrum  Fnrstenburg,  quod  domini  advocati 
de  Mätz  ex  parte  domini  de  Tirol  obsederant,  amissum  fuit  et 
traditum  domino  Ciiuorado  de  Friberg,  qui  eum  XI  annis  cum 
universia  ad  illud  spectautibus  et  cum  collecta  babuii  Tandem 
divina  gracia  cooperante  licenda  data  fuit  per  multas  preoes  et 
mnnera  ad  redimendnm,  et  pro  solndone  castri  date  fnemnt  ipai 
domino  CL  [Chnnradi]  de  Friberg  miUe  marce;  pro  straetara 
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autem  centum  marce  absque  expeusis  vi  liiuc  et  lüde  propinis, 
que  extendemnt  se  ad  quingpntos  Üorenos.  Hec  autem  omnia  acta 
fueiunt  per  venerabilem  dominum  Petrura  episcopum;  et  omnibus 
in  pace  constitutist  ne  unquam  de  cetero  prefate  ecclesie  res  talis 
6?eiiireti  inter  se  talem  confederadonem  ei  amidde  perpetnam 
ligam  inrenenmt;  qnia  antea  ter  hoc  idem  castnun  amisBiim  Mt 
et  sonper  per  moltos  laberes  et  expensas  redemptom. 

Copia  liiere  omninin  premiasoram. 

Wir  Ludwig  TOD  gots  gnaden  marggrave  ze  Brandenburg  und 
Zt.  Lusitze,  des  hailigen  rdmisdien  reidies  ebreeter  ehamerer, 
pballentzgrave  pei  dem  Bdo,  herteog  in  Bayern  und  in  GUmdea, 
graf  zu  Tyrol  und  ze  GOrtz,  und  TOgt  der  gotsbauser:  Aglai, 

Triend  und  ßiichsen  wechennen  für  üus  Margreten,  unser  lieb 
gemacbeln,  und  all  unser  erben,  offenlich  mit  disem  prief,  wan 
der  erwirdig  her  Peter  pischof,  unser  liber  haimlicher  der  tum-* 
probst ....  der  techant  und  daz  capitel  gemainicblidi  ze  Chor, 
fOr  sidi  und  alle  ir  nacbcbomen  sidi  mit  den  Testen:  Earsten- 
bnrg  und  Stainsperg  und  mit  allen  andern  dez  gotehans  ze  Chor 
▼esten,  Iftat  nnd  gut,  edln  nnd  onedln,  zA  Uns  Terpbliht  ond 
veipunten  habent,  als  in  dem  prief  wegrififen  ist,  den  wir  von  in 
darumb  haben.  Haben  wir  durch  säliihait  UQser  sele  und  auch 
ze  lob  und  ze  ere  gotes  und  sein  müter  .  ,  .  dem  obgenanten 
berren  —  Petem  piächof  und  dem  gotshaus  ze  Chur  die  vor- 
genante veete  Forstenburg,  die  wir  Inne  gehabt  haben,  ledichlidi 
wider  geantwort  nnd  geben  mit  allem,  mid  dar  zü  gehdrti  lauten 
und  g&ten,  gaistUdien,  und  weltlichen,  als  si  die  Tormidn  inne 
gehabt  haben.  Wir  haben  auch  dem  TergeDanten  pischof  mit 
öaujpt  den  veaten  i  ürstenburg  und  Stainsperg,  mit  dei  obgenanten 
gotshaus  lauten  und  güten,  wie  die  genant  sint,  die  in  unsem 
herscbeften  und  gepieten  ligeut,  in  unser  genad,  schirm  und  frid 
genädicblich  genomen  und  enphangen,  also  daz  wir  si  zü  dem 
rehten  schirmen  und  Tertreten  sullen  und  wellen,  und  si  m 
gewalt  und^unreht  retten  und  versprechen  getrewltch  gen  mftn- 
mcUieheD,  wa  in  dez  not  weschiht  an  ge?&rd.  ünd  dez  ze  urehfind 
geben  wii-  in  dioüu  prief  versigelt  mit  unäerm  insigel,  daz  daran 

1)  »centum  marce*  it>i  spaefcere  eiosdutifcullf. 
Tlr.  GMchlcbtoqneUeD  lt.  10 
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hanget,  der  geben  ist  ze  sand  Petersperg,  dez  mantages  nach 
sand  Aguesen  tag,  narh  Christus  gepuit:  dreuzehenhundert  jar 
und  dar  nach  in  dem  aht  und  ffinfzigisten  jar. 

In  eodem  anno  quarta  die  intrante  Junio  prefatum  castnim 
FnrBtenbarg  in  liberam  atqne  plenam  potestatem  idem  dominus 
PotTOB  episoopns  ncepit,  quamvis  per  maltos  et  Tarios  labores 
pro  ntensilibus,  armis,  expensis,  qne  ibi  inrenii,  dedit  marcas 
centum,  pro  ediöciis  et  custodia  uuius  nuiii,  turris  ei  ;ilia  propria 
dedit  marcas  CC  et  L;  ,et  iila  omnia  recepit  dommud  Chun- 
radus  de  i'riljerg 

Eodem  anno,  videlicet  MCCCLVlllI.  vendobatur  modias  sili- 
glnlB  pro  groBsis  Vllil  et  carrata  vini  pro  libris  XXIII  conmmii 
Teodieione. 

Anno  domint  MCGOLXIIL  in  die  sancfi  Lamperti^  obiit 

pius  princeps  dominus  Ludowicus  marchio  brandenburgensis  nee 
non  domiüus  de  Tirol. 

Eodem  anno  dominus  Meynhardus  filius  suus  a  qnibusdam 
nobilibus  de  Babaria  et  de  Sweffia  amtnirabiliter  circumductus 
fiiit  de  civitate  per  oivitat^m,  de  vilia  ad  villam,  de  castro  ad 
castnim,  pendente  quadam  lite  et  controrersia  inter  ipsom  domi- 
num Meynhardnm  et  matrem  saam  dominam  Margaretam  pro 
terra  Athasi.  Tandem  ilU  de  Infelstat  ipsnra  de  manibas  circnm- 
ducencium  eripuerunt  et  episcopum  de  Aystetn  cum  pinribus  aliis 
( aptivayerunt  pt  plures  occiderunt.  MCCCLXII.  Eudem  [anno] 
ülricus  junior  ad?ocata8  de  Mäths  vice  dominus  in  tota  terra 
Athesi  Mt 

Anno  domini  MCGGLYItlL  renerabilis  dominus  Paulus  epis- 
eopus  Msigensis  et  dominus  Petras  abbas  sancti  Lamperti  apo* 
stolicam  sedem  aeeedentes  ex  parte  illustris  princiip!^  domini 

Ludwici  marggravii,  comitis  de  Tirol,  filii  domini  Ludwici,  qui 
se  pro  imperatore  gessit.  Contigit  naraque,  ut  mortuo  doraino 
Friderico  imperatore  dominus  Ludwiens  prefatns  ipsum  sutee- 
deret  et  veniens  Komam,  ut  moris  est  imperatorum,  cum  regio 
apparatu  petebat  ibidem  oonfirmari  atque  coronari.  Domino  autem 


')  Diese  stcll'>  ist  im  originale  wohl  er^st  in  Ri).Tot^rer  zeit  tUirolistrichen 
trordoD.  *)  Diese  folg^odo  sUillu  bis  yttuno  iloniini  MCCrT.VlII. *  ist  wieder  wie 
did  Torige  durcksUicliea  und  erscLeint  ao  stelle  einer  aiisradirteu  gr^schrieben. 
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Jjhaniiö  divina  providencia  piipa  XXII.  tunc  abseute  et  in  Avi- 
nione  cournoraute,  uüsit  ambasiatores  suos,  qui  ipsum  dtaudo 
Yocareot  ad  sedem  suani  romuuua  ecciesiam.  DomisoB  papa 
Johannes  hoc  renauflns  ipanm  domin&m  Ludwicnm  ad  ae  Tooavit 
per  dtatores  et  apostoUca  mandata;  illo  vero  nolente  venire  ipaom 
dominum  Lndwieam  excomnnii^Til;. 

Interea  roiiiani,  ut  pliiiimuin,  et  aliqui  epi.scopi  convicini 
swaserunt  domino  Ludwico.  ut  aliura  papara  crearet,  assereates, 
hoc  justtiin  esse  ex  eorum  jure  antiquo,  quod  Imperator  romanas 
cum  coAsenan  romanorum  et  oonailio  ^usere  poasent  epiacopmn 
romannm. 

Tandem  predbne  eorum  et  consOiia  inclinataa  acqnievit  et 
de  ordine  Minonim  virum  laudabilem  vita  et  doelrina  sapientie- 

simum,  multonim  annorum  in  papam  creaverunt,  totig  tanicu  vi- 
ribus renitentem,  präsente  populo  roiitcino  et  consenciente  et  multis 
episcopis  convicinis,  ex  quibus  aliqui  Ctndmales  effecti  sunt  ejus. 

His  itaque  peractis  res  iUa  ad  dominum  Jobannem  papam 
penrenit»  qoi»  sentendaa  sentenciis  aceomnlans,  ipaom  dominun 
Ludwicnm  et  omnes  fantoree  anos  et  ipsnm  antipapam  excom-* 
mnnicaYit  et  cnnetoa  eardinales  enos  et  Qniyersnm  demm  aibi 
adherentem.  Egrediente  autem  domino  Ludwico  Italiam  ipsum 
papam  in  Pisa  reliquid,  et  cum  videret  se  stare  non  posse,  funem 
collo  ejus  apposuit  accedens  ad  dominum  Joiiannem  papam,  et 
86  in  hec  verba  presentavit:  pater!  peccayi  in  celum  et  coram 
te;  jam  non  sum  dignus  vocari  filius  tuus;  fac  me  sicut  unum 
ex  mercenariia  taial  £t  dominua  Jobannes  misertas  aui  jnssit 
eum  in  eustodiam  mitti  et  omnia  sibi  necessaria  babnndatiaaime 
ministrari;  et  sie  in  iUa  coatodia  vitam  finmi  Dominus  aotem 
Ludwicus  in  suis  sentenciis  expiravit,  intoiicatus,  ut  didtur.  Has 
sentencias  filius  domiiii  Ludwici  dominus  Ludwicus  marcbio  non 
sufferens  absolucionem  petivit  a  sede;  ot  sotles  misertus  nobis 
et  terris  nostris  i^joniit  prefato  domino  pro  emenda  peccatorum, 
ut  se  divordaret  a  sua  oo^fuge  domina  Margareta,  quam  olim 
baboit  dominns  Jobannes  mardiio  Moiarie,  quia  nimia  aflfinitate 
ad  ae  pertmebant«  et  iterom  in  idipsum  redÜrent  per  dlspensa- 
donem,  si  Telleni  Seeundo,  quod  eoUegium  XII  personaram  fa* 
ceret  in  comitatu  de  Tirol  de  suis  bouis.  Tercio,  quod  unam 

ymaginem  beate  virginis  Marie  de  argento  et  auro  faceret,  quam 
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ad  allare  sandi  Petri  Rome  ofterret  in  Signum  percepte  gracie 
et  katholice  fidei,  et  quud  omuibus  ecclesiis  lesis  satisfaceret  vel 
araicabiliter  conponeret  cum  eisdem.  Durru  erimt  au  tu  n  iate  sen- 
tencie  interdicti  in  Bavaria  et  in  partibus  Athesia,  in  episGopalu 
cttriensi,  tridentinensi  et  brixinensi  et  aliis  locis  per  multos  amios 
(KLÜT),  Tandem  dominus  Paulas  prefatus  et  dominus  Peliras 
abbas  sancti  Lamperti  concta  apud  sedem  conposuerimti  et  mense 
Septembiis  anno  prefato  omnes  eeclesie  majores  et  minores  recon- 
ciliate  fuerunt  in  Bavaria  et  in  partibus  nostris,  et  omnis  populus 
absoluius,  tarn  mortui  quam  vivi;  et  facta  est  ieticia  magna  in 
popolo  dei  confitentes  singuli  peccata  sua;  uec  antea  ad  divinum 
cultum  admittebantur.  Beconciliatum  est  autum  nostium  mona- 
sterium  et  ecdeeie  sire  Capelle  pertinenies  ad  idem  YUI.  idns 
Octobrifl  per  venerabüem  dominum  Petmm  episcopnm  coriensem 
et  dominum  Hetnricum  plebanum  in  Tyrol,  qui  ejus  eoUega  a 
sede  iii  hac  causa  fuit;  et  date  sunt  eis  marce  X  pro  pina,  et 
camerariis  floreni  duo  et  de  viUa  iioreni  duo. 

De  consecracione  ecolesie  in  Schuls 

Anno  domini  MCCGLX  XI.  kl.  Junii  consecrata  est  ecclesia 
seu  capelU  saucte  Marie  virc^inis  in  loco  de  Schuls  prope  ecclesiam 
sancti  licorpfii,  spectaiiieiii  ad  meusam  üo^lram  per  venerabilcm 
dominum  Augustiuum  episcopam  salubriensem,  sufi'raganeum  re- 
?erendi  patris  domini  Petri  episcopi  coriensis;  cujus  litera  con- 
secracionis  sonat  in  hec  verba: 

Frater  Augustinus,  dei  grada  episcopus  salubriensis,  vica- 
rius  seu  suffragaiieus  leverendi  in  Christo  patris  et  domini  do- 
mini Petri  eadem  grada^  episcopi  curiensis  ad  fungendum  pontifica- 

libus.  üüiversis  christifidolil)us  preseus  scriptum  intuentibus 
salutem  ia  eo,  qui  est  omnium  vera  salus.  Cupientes  quoslibet 
christifideles  ad  pietatis  opera  invitare,  ut  eiinde  spirituali 
piremio  reddantur  apciores;  propterea  omnibus  notum  facimus, 
quod  nos  anno  MOGOLX.  XL  kl.  Junii  consecravimus  ecdenam 


'1  Dpr  auf  diese  weihe  bezügliche  text  int  durchstrieheD,  wurde  aber,  um  das 
origitiai  mugiichbt  troa  wieder  zu  geboo,  doch  aufveuommen,  da  es  wobl  erst  spaeUr 
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seu  capellam  sanote  Marie  virginis  et  altare  in  ea;  reconciliantes 
eciam  cimiterium  ibidem  in  loco  de  Schuls,  que  ecclesia  spectat 
ad  inensam  dominorum:  abbatis  et  conventus  monasterii  montis 
gaucte  Marie  virgiois  vallis  venuste,  ob  quorum  peticioaem  feci- 
mus  prefatam  coDsecracionem.  OmnilMis  igitor  rare  peniteatibas 
confessis  ei  contritis,  qoi  ad  eandem  capellam  conseeratam  per 
HOB  aeemidiim  formam  romane  ecclesie  conBecFatiuii  adhibitia  Om- 
nibus sollempnitatlbna  deMtis  et  eonsneüs,  causa  dOYOckmis  aeces- 
serunt,  peccatorum  suorum  ibidem  veniam  petitiiri  et  tria  pater 
noster  et  tria  ave  maria  flexis  genuis  nnte  altare  diceutibus,  vide- 
licet:  in  feato  nativitatis  domini,  circumcisionis,  epjpbanie,  resur- 
reccionis,  ascensionis  et  pentecoste,  in  omnibos  festivitatibaa  aancte 
Marie  mgima,  in  omnibna  feativitatibna  apoatoloram  et  ewang^ 
listarum,  saneti  Johannis  b&ptistep  Laniencii  martiris,  sanctl  Mar- 
tini, saneü  Mcolai,  saneti  Benedicti,  Oeorgii  martiris,  in  feste 
sancte  Marie  Magdaleae,  sari'  te  Katherine,  sancte  Margaieto,  omuium 
sanctonim  imdecim  milium  virgiEuiD,  in  ipsa  die  dedicacionis,  (jue 
est  prima  dominica  post  ascensionem  domini,  et  in  quolibet  sab- 
bato  et  dominica  die  sequenti,  de  onmipotentis  dei  misericordia 
confisi  et  beatonmi  Fetri  et  Pauli  apostolorum  ejas;  ex  parte 
domini  pape  nnom  «nnnm  de  conseoracione,  ex  parte  nostra  XL 
dies  criminalinm  et  nnnm  annnm  TemaMnm  de  injnnctis  eis  pe- 
nitenciis  indulgenciam  perpetuis  temporibus  in  domino  misericor- 
diter  relaxamus.  Datum  in  monasterio  üiontis  sancte  Marie  vir- 
ginis. Anno  domini  MCCCLX.  in  die  baucti  Urbani  pape  et  mar- 
tiris, sab  sigiüo  nostro  appenso  in  testimonium  omnium  pre- 
missomm. 

Anno  domini  MOOCLXI.  fiiienmt  seennda  vice  pestilencie  in 
Talle  Tsnnsta  et  per  iotam  Atasim. 

Anno  domini  MOCCLXUL  in  octara  epyphanie  obiit  dominus 
Meynai  duä,  filiu»  dumioi  Ludwici  Mardiionis  de  Brandenburg,  in 

Merano. 

Eodem  anno  dux  Austrie  terram  nostram  sibi  hereditario 
jure  Qsurpavit  et  domino  Ulrioo  de  Amacia  tunc  capitaneo  terra 
dedit  jndieinm  in  Nuders  cum  omnibas  proTentibns  et  juribos  et 
prepositnram  in  Äurs  cum  omnibns  joribns  et  proventtbas^  Castrum 
in  ülthnis  com  suis  jnribns  sibi  obligavit  pro  mards  MXX. 
Eodem  anno  vendebatur  modius  siliginis  pro  grossis  VIHI  in  Me- 
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rmo  et  modius  oidei  pro  libra  I  et  oarraia  vini  pro  libris  XXTrTT 

oomuni  vendit  ione. 

Adüo  domini  MCCCLXIIT.  veiideltatur  modius  siliginis  in 

Merano  pro  grosais  VI  et  in  valle  veuusta  pro  grossia  V. 

Anno  domini  MCCCLXXIIIL  fuit  iterum  gravis  pestilencia 

in  partibns  istia ;  in  illa  eciam  infinnatna  fuit  frater  ille  ordinis, 

qai  antiphonaria  et  gradnalia  in  musica  in  isto  looo  acripait; 

peatis  enim  peatilencialia  tnvaait  enm  in  die  aanctornm  Abdon 

et  Seiiuen  martirum,  in  die  domini*  ;i  liora  matutina;  sed  per  doi 

grauiam  evasit  mortem  omuibus  tratribus  et  tota  patria  orunte 

pro  ipso. 

Catalogus  abbatuum  a  primo  usque  ad  amium  domini 
MCCGLYIL  ad  tempora  domini  Wyaonia  abbatiai  qui  fait  XYI. 

Abbaa  Albertos  obiit  KCLII.  tercio  Idas  JannariL  I. 

Mazelinus  abbas  obiit  MCLVIll.  idus  Jnuuani.  II. 

Swikerus  abbaa  obiit  MCLXllL  XVI II.  kl.  Januarii.  III. 

Dominus  Ülricua  piua  noster  fimdator  obiit  MCLXXYIL 
VIIIL  kl.  Januarii. 

Gebbardua  abbaa  obüt  MOLXXVnU.  XY.  kl  Julü.  UlL 

Volgema  abbas  obiit  MOLXXXI.  XI.  idna  Aprilis.  Y. 

Fridericna  abbaa  obiit  HGLXXXXIIIL  Y:  idue  Julii.  YL 

Johannes  abbas  obiit  MCCXUI.  XIIII.  kl.  Maji.  VII. 

Cbuno  abbas  ol)iit  MGCXVII.  V.  kl.  Decembris.  VlII. 

Chunradus  abbas  obiit  MCCLIIII.  VI.  idus  Junii.  YIIE. 

Pero  abbas  obiit  MCCLXIII.  pridie  idus  Januarii.  X. 

Chnnradua  abbaa  dictua  Stdero  obüt  MCOLXXI.  XYIUL  kL 
JannariL  XL 

Ghnnradna  abbaa  obiit  MCOLXXXXYHL  X.  U.  Marcü  XIL 

Ulricns  abbas  obiit  MCCCI.  X.  M.  Januarii.  XIIL 

Hormaiiüus  abbas  decollatus  fuit  MCCCIIDL  YIL  kL  Sep- 
tembris.  XIllI. 

Johannes  abbas  obiit  MCCCXX.  YI.  kl.  Julii.  XY. 

Wyso  abbaa  obüt  MCCCLXIL  YIL  idus  Maji  plenua  die- 
rum.  XYI. 

ItemNioolauaabbaade  Intyka  obüt  anno  domüüMOCGIiXXXVJLIL 
XYIL  die  XYIIIL  menaia  Apiilia  et  dimiait  dauatrom  aaiia  nn- 
dum,  et  oonanetudines  nodvas  et  debita  multa.  Et  in  ejus  pote- 
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State  Don  inveniebatur  peoimia  triam  llorenorum ;  fiatres  DOn  di» 
lent,  potestate  seculari  se  armaTiti  et  tandem  taliter  diam  snam 
azbraimim  oonclusit,  qnod  nnlliis  eam  dafleyit  nec  plannt  0* 


Der  catalog  Ober  die  &bte  oach  abt  Nicolaus  iat  nldit  muhr  fOB  Ootwiii 
uimI  wtfi«  da]i«r  dertalto  nntir  dmn  toste  fortfeaetit. 

Itom  TMienbilis  patof  donionB  Albortut  IL  hnjot  iMOMtoili  ibb«  XVIII. 
obiit  ann»  domlni  MCCCCXV.  ZXVIU.  dia  S«ptoaibrli»  qui,  eom  in  huniMiis  «net, 
religiöse  vizit  et  per  omnia  Ulnd  Bonattociuiii  atOltor  et  salubrlter  gabemarit 

Itom  femrabilit  pator  deniaae  Hafnricut  bqjat  nonastorii  abbas  XIX.  [oatos 
de  Tetoang,  eonetaulentia  dioceete]  obift  anno  dominl  MCCCCXXVU.  T.  die  Janü, 
qui,  tam  vireret,  hajoi  monaetorli  negoeia  prospere  «t  utüitor  dirigebati  •bbata.tnsqne 
•oi  anno  tordo  totnm  Hlud  monasterimn,  hen!  fiinditaa  eKÜtit  conbnBtom;  node 
reeepii  danpoeni  Irrecaperabile ;  fuit  umeo  per  onodem  rerenodan  patrem  satis 
coapetonter  reedificatam.  Hic  ab  omnibus  renerabiliter  amabatur. 

Item  anno  domini  MCCrOXXVII.  dio  soxta  men'sis  Junii  iudiocinno  quarta  de- 
cinia  varnnte  abbaoia  hujiis  noslri  aionasterii  Tü-intis  sancto  Mario  per  obitnm  pre- 
fati  domini  Hüior!>i  abbatis  convoutus  ibidöiu  luore  f-olito  adhibitis  coiisuotis  «^olorapni- 
tatibus  ad  sonum  caiupane  iu  capitulo  coiigre^atus  reli^iosum  virum  d  tun  am  Mar» 
quardum  de  Wangoo,  hujns  nionasterii  rornni  t  im.  in  suum  et  dicti  moDasierii 
abbaten!  ele^it.  Verum  quia  quidaui  Ybauus  de  i^uieastaiii,  qui  tunc  8ponte  iiroptor 
certa»  caui>aü  abbade  mooasterii  aaocti  Magni  in  Fasson,  cui  aliquaoidiu  prefuit 
abbatitando,  oassii  et  ipian  reeigoarit,  ut  ble  in  noatro  ttonaeterie  uontie  saneto 
Harle  abbas  fleri  posset,  ■ereniselmo  prindpt  domine  FHdertco  leniori  dnd  Auttrie 
et  comiti  de  Tinrelf  ae  reTerendo  patri  donino  Jobanni  Nasen,  tone  epiacopo  eu* 
lienai,  nagnani  peenniarnn  sanauun  promisit,  quam  et  dedlt,  duci  Tidelicet  sezia* 
gmtos,  epiieapo  aatem  quingentoa  dnoatos  denptis  propinis  dalia  ofBdilibus  an* 
bonim  prindpnm;  vnde  dieto  eleedo  bete  per  ooamtum  de  persona  dleti  Marquardt 
snm  non  ftiit  sortiU  eifectum,  sed  pocius  prefatus  Ybas  Sotonataln  propter  pre- 
&ta  munera  per  dictum  dominum  Johannen  Nasen,  cluoe  consencieoto  et  maadaate, 
riolenter  et  eontra  justioiam  isti  monasterio  in  abbatom  fuit  intrusus.  Sicque  ut 
lupns  et  für  non  per  ostiiim  in  orilo,  sed  aliunde  et  simoniaco  prima  die  Julii 
anno  ut  sapra  istius  monastorii  abbaciaui  assuinpsit  et  intrarit.  Hic  Ybaniis  publice 
sacrosanctis  tactis  corporaliter  scripturis  jiiravit  et  promisit  ofFerro  pur<i  pr  opter 
deum  super  altare  majus  bujus  uionasterii  quadringontas  niarcas  raonete  morancüsis 
cony»'rt»'ndas  in  utilitatem  btijus  monasterii  jiixta  consilium  ot  voluntat«ra  oon?entus. 
Juravit  quid@m,  ut  abbaciaiu  liabcro  pusiiot;  bcd  quq  obtulit  nec  dedit,  ut  jurarit, 
jmo  pocius  et,  quod  pejus  est,  unam  bonam  dedmam  in  Talle  de  Amacia  adrocatis 
de  Hetech  pro  centam  uarda  moneto  at  sapra  Teadidit  et  perpetao  »  monasterio 
aUeaafH;  et  sie  istsa  eentnm  marcas  pro  se  iabaraavit  et  in  snam  propriam  nUli* 
totem  et  non  monsstecii  eonvartlt  Item  idem  Ybanns  per  dirersos  et  exquisites 
nofoe  modos  ab  bomtnibns  bnjus  monasteitt  magnam  qnantitotom  et  snmnam  peen- 
niamm  estordt  el  reoepit  et  iabnrsaTit  sc  in  snam  prepriam  ntiiitotem  et  non 
monaeterii  oonTtttit,  et  sie  per  nniun  ananm  et  dimidlum  dnmtazat  blo  abbatisaas 
et  tiraanliaas  nicbü  omnino  iMmi  pro  Isto  monastorio  ftdt»  ymoTorios  bomines  nostros 
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Haiüricus  gladiatör  de  Merauo  dedit  ad  lumon,  quod  est 
ante  altare  sancte  crucis,  modioa  XXX  redditus  et  XXX  siliquas 
GftBdi  redditus,  tali  videlicet  pacto,  ut  dictum  iameu  perpetua- 
liter  ante  dictum  altare  die  ao  nocte  sine  intermissione  jngiter 
habeator;  et  ai  umquam  per  negUeiieiam  vel  per  tenaoitatem 
'  dictum  lumen  extintom  et  sine  eagine  ?el  oleo  infeDiretar,  tarn 
DOBtmm  monasterlnm  ipsins  beredes  pignorare  debent  pro  man^ 
XXX;  et  literam  hujus  rei  habent. 


mcdonaTit,  de^pertTit  et  hoc  nottram  Bonftsttrioin  falda  dampniaMTlt.  TkndMB 
id«B  YbM«  feruM  tibi  taptr  asuaeneioiie  •ymoniaM  otiniuuD  eoudwdm,  abbiebm 
hajui  montstorfl  fn  Ikvorem  prehtt  Ksniaftrdi  «Ua«  ot  prentfelltiir,  pir  confviitaB 
«leeti,  rMlgii»fil  et  oem  peeaiil*i»  qne  mefDeai  smniiiain  ateeiidere  ereditor,  qves 
life  homleee  esMetoiuiido  et  booft  movMteill  Tendeade  collegit,  reoMilt  et  ad  wh 
nesterium  sftnct;  Hegnl  in  Ffleeen,  ut  IM  baUtarat,  rediit,  obi  existens  super  pre- 
aiieele  eonsoieD'-iam  sibi  ferens  ad  ronanam  curiam  so  transtulit  et  ibl  confitens 
8ua  peccat«,  sibi  et  iojuste  ablata  monasteriis  et  aliis  restituetur,  injunctuni  fuit, 
et  sie  absohinnnem  reportans  inde  rccedens  transmarinas  parto««  pecrit  et  parrnm 
domini  sepulcmm  et  alia  inibj  sacra  loca  perflonaliter  risitavit  ,-  presuiuitur  tamea, 
quod  premi<<sa  'i\m  Ybauo  parum  prosint  aut  proflciant;  quia  monasteriis,  a  quibus 
mnlta  bona  injustissime  abstulit,  nicbil  restituit,  cum  constet,  quod  peccatum  non 
diinittjtur,  nisi  restitiiatur  ablatum.  Eediens  aiitem  do  fiepulcliro  domini  prefatus 
doiüiuiis  Vbauiis  ad  has  Aieioanie  partes  in  moDdsteriü  sancti  Petri  de  Wetzelsprun, 
augusteosiK  diocesis,  taliter,  quaiiter  in  abbaiem  fuit  promotus,  et  repperient  fllnd 
monasterian  sanoti  Petri  In  »pirititilibite  et  temporalibot  valle  eollapsum,  Infi» 
qoinque  lanos,  quibus  Ibidem  abbetlvaTit,  noteblliter  nüde  refonniTlt  tut  de  peeonlli 
et  mbttendfe,  qnae  de  nonasterlo  neetro  mosüe  eenele  Marie  abttiaxit  et  aecnm 
pertafit,  debita  ipelna  moaaaterii  in  Wetseleprnn  redemlt  ae  de  doto  plnia  ntilla 
et  notabilim  edlfleia  eonetnizit»  et  nalta  alla  bona  fedt  diele  monaeterio  sancti 
Petri.  Teroai  qala  tune  p«r  qaemdun  magistniin  Tenatoruai  illactrie  principii  de- 
■ittl  EnM  daeie  «  Menacbe  q»ad  eondcm  prindpem  feit  acensates  soper  non- 
nalUe  articults,  de  qnibni  blo  dicete  aUad  non  est  necesse :  ideoque  dictus  dominui 
Bmeetut  duz  ipenm  Tbannm  per  rererendum  patrem  dominum  Petrum  tuoc  episco- 
patom  anfustensem  obt!DeD8[tein],  dicta  privari  abbacia  et  ea  priratofam]  de  toto 
suo  territorio  et  doroinio  expulit  ot  baouisarit.  Sicqne  non  habens,  ubi  suum  capnt 
roclinare  posset,  cunctis  hominibus  factus  odiosus,  ad  istas  partes  Atliesi«  rediit,  et 
bic  in  mouasterio  nostro  moutis  saucte  Marie  pro  se  et  uno  simplioi  familiari  pro 
treceiitis  florenis  renensibus  prebendam  c<  nipararit. 

Item  auDO  domini  MCCCCXXXIII.  indiciono  undecima  XJl.  die  Juuii  obiit  vene- 
rabilis  pater  dominns  Marquardus  a  Wangea,  Ticesimus  primus  abbas  hujus  mona- 
ttierii  aotttic  eancte  Uarie,  qui  hic  quataor  annle  et  dlmidio  abbätbaw  tnrrfm  ai?« 
eaaipanile  bajae  aBcneaterii  totaUt«  dealbavit  et  teeto  rabeo  de  laterlbm  coopenut^ 
et  piuTft  alla  bona  ftdieeti  nid  norte  preTentuB  ftdiset. 
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nia  mayria  est  in  Glarns  et  colebat  eam  H.  [HeinricvB]  bco- 
laris  quoDdam. 

Item  Agnes  uxor  dicti  gladiatoris  de  Merano  dedit  sex  ga- 
letas  olei  ad  sauotam  crucem,  ut  lumen  ei  inde  habeatur,  extra 
curtem  in  Glums,  qne  spectabat  ad  advocaciam.  Et  notandum 
est»  qnod  et  dictorum  dies  anniTersarius  agendos  annis  singulis 
per  fratres  ipsios  conTentus  TL  idas  Jannarii. 

Item  Swikerus  de  Montelbon  contulit  ecolesie  noötre  agrum  uüum 
in  Malles,  qui  solvit  anmiatim  modios  XV.  Hic  obiit  MCCCXYII. 
XY.  icL  Aprilis;  ejus  dies  annivers^rius  est  peragendus. 

'Item  dominus  Switeus  canonicus  eoclesie  cnriensis  dedit 
modios  71  redditns  in  servido  firatram  de  prato  majore;  ciynB 
anniTersarius  est  pridie  kl.  Julii. 

Item  Chunradus  confrater  noster  da  Süu?,  laicus  uccisus, 
qui  dedit  agrum  nomine  Aneyda  X  modios  redditus  ad  anni- 
Tsrsarium  suam  agendnm,  qui  est  pridie  nonas  Septembris. 

Item  Egino  de  Bodnnd  dedit  pro  anniversario  suo  peragendo 
modios  y  redditus  ex  a^ro  jaoente  penes  Slfis  nomine  Zenzäg, 
qnorum  modiorum  I[  £>uut  conventus;  ejus  dies  aaaiferöarius  est 
V.  idus  Octobris. 

Anno  domini  MCCLXXXVn.  obiit  Bandoldus  de  Lautz,  con- 
frater noster,  qui  dedit  ecdesie  nOstre  LXm  sitiquas  et  modios 
XnU  redditus. 

Item  uxor  ejus  domiua  Gesa  dedit  m.iicas  XX  vel  modios 
XL  redditus  tali  condicione,  ut  ambonim  dies  anniversarius 
annis  singulis  peragatur  UI.  nonas  Decembris  una  cum  plebano 
de  L&utz,  et  seniori  beredi  omni  anno  intimari  debet  dictus 
dies  anniTersarius  et  simul  oum  eo  in  piesenda  sua  debet  cele- 
brari. 

Anno  domini  MOCCVII.  [oMit]  Bigardis  laica  legittima  Hain- 

rici  Scolaris  de  Turri  no.^tia  ooasorOr.  Dicta  Ri^^ardis  ordinavit 
in  SUO  testamento  nostre  ecclesie  sive  cenobio  agrum  uuum  cum 
reddita  modioruni  Villi  grani;  cujus  agri  tales  sunt  confines:  ab 
ortu  solis  immiaet  domus  Michahelis,  ab  occasu  sunt  bona  sancti 
Martini  in  Malles,  de  quibus  nobis  sunt  tres  ad  usus  nostros 
depntati  sdlicet  unus  trittoi,  alter  süiginis  et  terdus  ördei,  ut 
singulis  annis  per  nostram  de  ooU^o  confratres  congregacionem 
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ejus  aüüiversarium  peragamus  Insupor  dicta  Rigardis  ordi- 
navit  de  dirtn  apfro  modios  ITT  ad  eci  lesiara  sancte  Marie  in 
Malles,  quorum  modiorum  unus  siligiais  debct  fieri  iü  tortas 
sive  in  panes  ad  elemoBinam  pauperam,  et  reliqui  duo  onus  ite- 
nun  siliginifl  et  alter  ordei,  debent  yenire  ad  asns  plebani  ilddem 
celebrantis,  ut  idem  saeerdos  cum  alio  plebano  met  secondae  pre- 
dicte  RiirsTdis  aoniversarium  anDuatim  sine  intermissione  peragftt. 
lieium  prelibata  Rigardis  ordinavit  de  prenomiuato  a^ro  modiosUI 
ad  ecclesiam  sancti  Lik-ü  in  Lautes  iinum  rnodiuiii  siliginis  ad 
tortas  et  elemosinam  pauperum,  duos  reliquos  unum  siliginis  et 
alteram  ordei  ad  usus  ipsius  saoerdotis  ibi  celebrantis,  ut  idem 
cum  alio  aliquo  sacerdote  annlTersarium  annuatün  celebret  pera- 
gendo.  Hujns  dies  anniTersarins  est  XVIL  U.  Januarii 

Hainricns  Scolaris  maritus  dicte  domine  Rigardis  ordinavit 
missam  perpetunliter  celebraiidam  singulis  diebus  ad  altare  sancti 
Johannis  ewangeliste,  tali  videlicet  coadicioue  et  {»a»  tu,  ut  quaudo- 
cunque  pf»r  neglienciam  vel  aliam  causam  indebitam  di(  ta  raissa 
una  die  negligitur,  pro  qualibet  missa  beredes  ipsius  pignorare 
debent  monasterium  pro  Übris  duabus  veronenslbus;  et  pro  diota 
missa  dedit  bona;  unam  domum  in  Glüms  et  campos  et  piatoi 
sieut  in  privilegio  desuper  confecto  in?enitur;  ejus  anniversarius 
est  V.  nonas  Marcii.  Hic  Hainricas  emm  dicitur  ftiisse  nnus 
consiliariu«?  decollacionis  dnmiui  HerraaDui  abl)ati8;  sed  ipse  se 
laudabililer  de  bac  infiimia  oxpurgavit.  Nam  alt<ira  die,  cum  pre- 
fatum  corpus  defuncti  in  ecclesia  super  feretrum  jaceret,  presente 
conventii  super  ipsum  corpus  juramentum  non  coactus  ieciti  qnod 
de  illa  morte  innocens  esset 

Hecestnotieiagrani,  quod  cedit  conrentui  de  anniTersariis  sin- 
gnlls  annis.  Primo  Egno  de  Rodnnd  ordtnavit  pro  anniversario  snö 
modios  II  ex  agro,  qui  dicitur  Sin/ai;;  hic  obiit  V.  idus  Octobris. 

TtemGerbirgis  uxor  notarii  de  Lautz  ordinavit  pro  anniversario 
8U0  modios  VI  ex  agro  unojacente  in  cultura  Slüs,  et  alios  sex  modios 
dedit  mooasterio  pro  sua  sepuitura;  obiit  autem  uonis  Decembris. 

Item  Irmegardis  de  Dozzo,  uxor  dicti  Strumsak,  ordina?it 
pro  anniversario  suo  modios  II  ex  campo  diclo  longo ;  obiit  V. 
idus  Septembris. 

Item  Miniget  de  Burgfls  ordinavit  pro  anniversario  suo 

Jocher:  ,ut  singulis  auuis  per  no^tros  de  coUefio  oonfr&tros  coo^ruoaloi»*. 
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modios  n  ex  dicto  ai^io  Sinzäg  in  Slüs,  et  colit  modo  Ulricus 
notarius  et  Michabel  etc. 

Item  Johannes  celerarius  noeter  confrater  ozdinavit  pro  anni- 
Yersario  euo  modios  n  ex  mio  agro  in  Laz;  hic  obiit  XVHU.  kl. 
Febroarii. 

Item  Jacobus  cocus  nost^r  ordinavit  modium  I  pro  anniver- 
sario  suo;  cujus  agrum  tolit  !■  lukka,  et  mouasterio  ordinavit  mo- 
dios III  redditus;  ejus  antiiversa[iu>  est  III  nonas  Augusti. 

Item  domina  Agatha,  mater  fratris  Jacobi,  conveatualis  no- 
airif  ordinavit  pro  anniversario  suo  conmtai  modios  duos  po« 
morum  ex  pomerio  sno;  hec  obiit  idiis  Janoarii;  et  pomerinm 
est  in  Sladeniio  atqne  hersdes,  qui  colnnt  illnd. 

Mahtildis,  uxor  Minigetti  de  Lavina,  ordinavit  monasterio 
pro  annivorsario  suo  modios  VIII  redditus;  cujus  dies  aiiüiVtir- 
sarius  est  VI.  idus  Januarii. 

Item  Johannes  faber  dedit  marcas  Xni  pro  suo  anniver- 
sario  faciendo  III.  idus  Janaarii. 

üxor  Hainrid  sutoris  nomine  [Agnes  0]  dedit  edifidum 
domns  sae;  cujus  fundus  est  noster,  pro  annivorsario  suo  pera» 
gendo,  qui  est  Y.  idus  Januarii 

Item  Thomas,  laicus  prehendarius,  noster  confrater,  dedit 
prata  et  campos,  ita  videlicet,  ut  omni  septiraana  uua  niissa  di- 
ceretui*  in  altari  smc.W  Nicolai  vel  in  altari  suucte  Krttlieiiin',  et 
dicenti  sacerdoii  deiietur  dari  uua  meusura  viui;  et  auos  dies 
anniversarius  est  idus  Januarü. 

Item  Jobannes  daviger  dedit  agrum  unumjacentemin  Laz; 
ciqus  anniversarius  est  XVHII.  kl.  Februaril 

Katherina  de  Slüs,  soror  nostra,  dedit  pro  prebenda  et  pro 
anniversario  suo  domum  liiiüm  in  81üs  et  tampos;  cujus  dies 
aniiivusarii  est  XVII.  kl.  Februarii. 

item  Minigo  Matüsch  dedit  pro  prebenda  et  pro  confrater- 
nitate  nostra  unam  domum  in  Burgüs  et  campos  et  prata;  ejus 
dies  anniversarius  est  XVL  kl.  Februarii. 

Item  Leta  uxor  dioti  Minigonis  Matflseh  [Matbüdis],  nostra 
consoror,  dedit  pro  prebenda  et  pro  una  missa,  qua  did  debetur 
ad  sanctam  Hariam  in  capella  omni  septimana  una  vice,  campos 
et  piuta;  hujus  auulversaiius  dies  est. 

>)  Vide  cfttondMiuiD»  wo  il«r  uame  ipMtor  «infetrAtcti  woiden  ist,  leiie  5. 
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Item  Trmgardis,  filia  Michelet  de  Dozz,  contulit  ecclesie 
nostre  modios  III  reddituä  pro  remedio  anime  sue;  c^jas  anni- 
versaritts  est  VII.  kl.  Februarii. 

lfm  Katberina,  filia  Johannis  ministri,  eontolit  ecdesie 
nostre  modios  U  nddttas  pro  vomedio  anime  sne;  qns  dies 
annirersarias  est  idns  MarciL 

Item  Dyemudis,  laica  de  Malles,  contulit  ecclesie  nostre  pro 
remedio  anirae  sue  libram  T  veronensem  redditus;  ejus  dies  aani- 
versarius  est  XVEH.  kl.  Maji. 

Item  Amoldus,  filius  quondam  Kgaonis  Swartz,  dedit  pro 
Salute  anime  sue  et  parentam  snorum  monasterio  nostro  campum 
dietam  Flnran,  nt  ejus  dies  annirersarias  peragatnr;  obüt  in  vi- 
gilia  sancti  Nicolai  episoopi  et  est  sepultas  in  nostro  dmiterio 
inferiori  ex  opposito  altaris  sancti  F^tri  apostoli  et  fiüt  totiui 
amicus  Iratrura 

Johannes  de  Yde  contulit  ecilesie  nostre  ^HT  oves;  ejus 
dies  anniversarius  est  VIII.  kl.  Maji. 

Item  Johannes  de  Dozzo  contulit  ecclesie  nostre  pro  remedio 
anime  sne  modios  im  redditns;  ejns  dies  amiiTersarias  est  II. 
nonas  Maji. 

Item  Nioolans  pistor  noster  de  Sindemio  et  nxor  sna  A^nes 

dederunt  prata  monastüiio  nostro  et  domum  eorum,  quam  liühr- 
bant  in  Burerfls;  dies  Nicolai  anniversarius  est  IUI.  i*lus  Maji, 
domine  Agne  XILL  kL  Augusü;  et  fuerunt  nostre  oon£[regacionia 
fratres  et  sorores. 

Item  Lmgardis,  filia  qnondam  II idiabel  de  Doazo  ^)  legavit 
monasterio  nostro  pro  remedio  anime  sne  modios  Yl  redditns  ex 
campe  dieto  longo,  quomm  modiomm  II  snnt  conventus,  et  te- 
nentur  peragere  annirersariura  V.  idus  Septembris. 

Item  Hailka  de  Mals  contulit  ecdesie  nostre  pro  remedio 
anime  sue  libras  XL  veronensea;  ejus  dies  anni?ersariuä  est  HL 
kl.  Octobris. 

Item  dominus  Cbunradus  de  SehroTenstain  contulit  ecclesie 
nostre  pro  remedio  anime  sue  bona  sua  jacencia  in  Nuders:  cortim 
unam  cum  omnibns  ad  eam  pertinentibus;  cujus  anrnrersarius 
est  XVII.  kl.  Angusti. 

*)  Dieser  vurauKteheiide  abwtz  ilt  fpAetor»  einMhftltaof.  ^  JDn  nuM  vurd« 
$M  dem  calendarium  er|Mni(. 
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Preterea  sciendum  est»  qaod  aliqoa  sunt  annwersaria,  que 
peragi  debentar  non  solum  com  fratribns  conmtiialibtts,  verum 
eciam  cum  omntbns  dreumvieinia  sacerdotibua  a  Sehengels  et 
supra  de  singulis  plebibus  plebani  vocari  debentur  vel  eorum 
socii  sacerdotes,  et  peracto  officio  et  prandio  cuilibet  sacerdoti 
debent  dari  crrossos  HL  Priraum  anniversarium  es.t  domiui  E^mo- 
nis  de  Amacias,  qui  occisus  Mt  in  Cratz  MCCLXXVU.  Xilll.  kl 
]\Iaji.  Secundom  anuiversarium  est  domini  Alberoois  advocati  de 
Madas;  cujus  anniversaritts  est  III.  idus  JanuariL  Hic  obiit 
MCÜLXXX.  Pro  istis  duobus  anniTersams  peragendis  data  est 
curtis  in  nlla  Burgus,  que  dictur  de  Wanga  eum  magna  pena, 
si  predicta  anniversaria  neijlierentur. 

Item  anniveraarius  timdatoris  nostri  domini  Ulrici  de  Traspes 
et  omniora  parentum  suorum  peragitur  soUempniter  cum  sollempni 
elemosiua,  X  kL  Januarii  cum  conventu  tautum. 

Item  anniversarius  omnium  fratrum  et  benefactorum  nostro* 
rum  generaliter  peragitur  annis  singulis  feria  secunda  post  festum 
sancte  Trinitatis  eciam  eum  conventu  tantum  cum  sollempni  ele- 
mosina  et  ofBcio. 

Itera  dominus  Chunradus  Marmarola  olim  residens  in 
^lalö,  vir  l»uiius  et  Justus,  qui  de  bua  faiuilia  nunquam  verbum 
malum  aut  nomen  dyaboii  audire  voluit;  et  si  quis  dyabolum 
nominaverit  vei  aliquid,  sicut  mulieres  et  simplices  facere  solent, 
in  agris,  in  campis  experimenta  et  maleficia  fecisset  de  suis, 
statim  ipsum  licendabat  Hic  dedit  monasterio  nostro  pratum 
unum  subtus  Plawennam,  solvens  easeos . . .  tali  pacto,  ut  omni 
ebdomada  in  altari  santi  Petri  in  ciiptii  hal  e  uui  missa  una  feria 
quarta;  et  sacerdoti  debet  dari  uua  measura  vini  pro  missa 
habita.  Hiyus  dies  annirersarius  est 

Litera  feodi  pro  scutellis  et  catlnis. 

In  nomine  domini  amen.  Ea,  que  geruntur  in  tempore,  cum 
tempore  nomen  perdunt,  nisi  redivivo  literarum  tesümonio  per- 
hennentur.  Noverint  igitur  universi  et  singuli  presentes  el;  po- 
steri,  quod  nos  Jobannes  divina  permissione  abbas  monasterii 
montis  sancte  Marie  cum  premissa  deliberacione  nostri  conventns 
cöutuiimuä  jure  feodario  üicto  Coufort,  ülio  quoudam  Petri,  et 
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ommbas  lieredibus  suis  Isgittlniis  ntriasqae  sexas  bona  qoedam 
uortii  Miioltü,  Sita  apnd  ecclesiam  sancte  Marie,  qae  olim  iüerant 

domini  Sifridi  de  Kodunda  cum  Omnibus  attmeuciis  seu  perti- 
nendis,  quesitis  et  iaquirendis,  quo  dictis  et  scriptis  denotari 
possuDt,  perpeiualiter  possidendis,  ita  tarnen,  qiiod  prefatus  Con- 
fort  aut  sui  beredes  predicta  bona  possidentes  ad  usus  et  iiidi- 
genciam  aostri  cenobii  anaualiter  nobis  scutellas  et  catinos  tribuant 
sttfficientes.  Quod  si  non  feoerint^  ipsum  feodam  in  arbitrio  ab- 
batis  libemm  permanebii  Datum  in  monasterio  predicto  anno 
domini  MCCOVll.  in  translacione  sancti  Benedicta;  nt  antem  pre- 
dicta rata  permaiieaut,  pre^entes  cum  sigilio  uostro  atque  eapituli 
tradidimiis  conmunit^s.  Et  scieodum,  quod  dominus  Nirolaus 
abbas  coutulit  iUud  feodum  de  novo  duabus  sororibus,  filLabus 
dicti  Oonforti  qnamm  nna  cognomine  dicebatur  Begioa,  jure  et 
pacto,  quo  snpra,  sub  anno  domini  MOOCLXVIL  in  die  sancto- 
rum  quatnor  coronatorum 

4iniversi  hujus  congregacionis  tarn  instantis,  quam 
fiituri  temporis  hominibns  [homines],  quod  Sigobandus  de  Flies 

cum  patre  suo  et  fratribus  per  mauum  domini  sui  Üdalrici  de 
Traspes  curtim  in  Latasch  et  predium  in  Slüs  huic  ecclesie  do- 
navit  et  cum  prefato  domino  suo  in  hoc  monasterio  .sepulturam 
sibi  ordinaviL  Insuper  eciam  ob  sui  atque  suorum  memoriam 
missam  pro  omnibus  fidelibus  defunctis  bis  in  ebdomada  in  looo 
isto  consendente  abbate  ac  fratribus  ab  eisdem  celebrari  perpe- 
tnsliter  inpetrayit.  Ideo  autem  boe  in  scriptis  ante  ipsorum  oculos 
ponimus,  ut  presentes  et  seeuturi  hanc  paginam  iuspii  ientes  de- 
bitum  suum  persolvere  coneotur.  Hic  coufrater  noster  fuit  et  obiit 
X.  kl.  Marcii. 

Hic  dominus  Sigobandus  depictus  stat  ad  altare  sancti  Be- 
nedicti  cum  bis  versibus. 

Ecce  Sigobandus,  utinam  super  astra  locandus, 
Hic  jacet  ante  fores,  pro  seque  precatur,  ul  eres, 
Haneque  suo  partam  merito  probat  indice  cartam. 
Anno  domini  MCCCL Villi,  in  die  decollacionis  sancti  Jo- 
hannis baptiste  facta  sunt  signa  illa  etc. 


')  Dio  letzU^  teiie  aus  Jm  bcr  ergMaxt. 
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Notandum  est»  qood  temporibuB  domini  Ohunr&di  abbatia, 
qai  frater  fuit  domini  tJlrici  abbatis,  cum  idem  domioas  Ghan^ 
raduB  in  Ute  et  gwerra,  que  erat  ioter  dominos  de  Amacias  et 

de  Bichenberg,  ut  supra  dictum  est,  magoam  injuriam  piissus 
fuisset  in  corpore  et  rebus  monasterii  ita,  quod  tunc  inonasterium 
Dostium  quasi  desolatum  stellt  uimiil ns  liatrihus  enepto  uno, 
qui  altare  publicum  et  ecciesiam  in  üurgüi  providebat,  ejecti 
fuissent  et  ad  alia  monasteria  missi,  et  ipse  abbas  eliminatus 
propter  debita  et  alia  mala  Maset;  tanc  quidam  clericus  seca- 
laris  de  Sindes«  nomine  dominus  Amoldae,  Batia  expertas  in  rebus 
temporalibuB,  eonstitutos  est  proHsor^  monasterii  nostri.  Hic  ante 
pau[)C'r  in  rebus,  et  in  brevi  dives  de  patrimouiu  bellte  Marie 
Semper  virginiä  factus,  monasierium  nostrum  multis  anuis  re- 
gebat, et  pro  libitu  suo  res  ecclesie  nostre  ordinabat.  Hi:  tem- 
poribus  domini  Hermanni  abbatis  de  suo  regimine  dedti  utiis  ad 
ecciesiam  saacti  Martini  in  Malles  se  transtulit  et  quasi  yülieus 
et  provisor  dominorum  de  Stams  foctas  MI.  Hic  infirmatus 
dedit  monasterio  nostro,  qnia  noster  confrater  fuit,  agrum  mmm 
in  Slioiga  solventem  raodios  V  grani  et  alium  agrum  in  SlQs 
solventem  modius  XL  et  vineam  unara  in  Vetzsui ». 

Hic  obiit  Uli.  nonas  Septembris.  Mortuo  autem  eo  dominus 
Ulricus  advocatus  cunctas  suas  res  babere  voluit  jussitque,  ut 
domna  ana  et  omnea  rea  sub  condavi  servarentur.  Tunc  quidam, 
dietoa  Malavak,  qui  aororem  dicti  domini  Arnoldi  in  matrimonium 
habnit^  dictas  rea  qua  berea  petirii  Bepulao  autem  eo  per  pre- 
fatum  dominum  ülricum  de  rebus  predictis  idem  Mala?ak  ducem 
Ottonem,  coraitem  de  Tyrol,  cum  queruiiöina  atlilt  et  cunctis  ibi 
propositis  per  eum  \<icm  dominus  Otto  de  omnibus  rebus,  exceptis, 
qua  monasterio  nostro  testatus  fuerat,  se  iutromisit  et  dicto  AOster 
in  feodum  dedit.  £t  sie  repulsi  fuerunt  tarn  dominus  ad^rocatas, 
quam  ille  Mala?ak  de  rebus  prefoti  domini  Arnoldi,  que  tarnen 
fere  omnis,  agri  et  prata,  monasterii  noatri  de  jure  fhiasent,  quia 
de  rebns  monasterii  acquisita  fuerunt.  Et  mnlto  meliorem  partem 
babuissemus,  si  nou  pielaLus  doiiiiLius  advocatus  se  de  dictis  rebus 
intromisisset.  Prefata  autem  bona  idem  dommus  Otto  sine  lite 
et  contradictione  nostro  monasterio  dimisit,  et  hucusque  per  nos 
possidentur.  Hic  dominus  Arnoldus  fratrem  habuit,  noraine 
qui  multia  annia  minister  nostri  monasterii  in  ?aUe  Schuld  fuerat. 
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Com  autem  ab  abbate  fructus  et  census  omnee,  plenos  caUiditaie 
conpar&ssdt,  amus  aliquibus  poudas  consu^tam  mavit,  modium 
atque  sfateram.  Aliqui  dicimti  quia  ampliasset,  sed*  alii,  qiiod 
ad  favorem  vidnoram  minoraBaei 

De  eoclesia  saneti  Zenonis  in  pede  montls. 

Notom  Sit  sdre  Yoteitibiis,  com  daastnim  momaliiim  apud 

ecclesiam  sancti  Zenonis  pritno  fundaretur,  habitatores  Burgusie, 
tarn  majores  quam  minores,  pasciia,  qne  eraiit  vicina  ecclesie,  ad 
fii'  ieiidos  ortos  et  utrusilia  interventu  fundatoris  doraini  ülriri 
et  uxoris  sue  domine  Ute  pro  remedio  autecessorum  et  aniqiariim 
eomtn,  Capelle  eancü  Zenoiiis  cum  omni  jure  in  usum  dedenmt 
AdelgOBos  yero,  sancte  ourienais  eodlesie  Tenerabilis  episcopna, 
cum  conseaBU  domini  ChanoniB  burgusiensk  plebani  dedmas 
predicto  donadonis,  no^aUimi  ^delicet  et  BolaminiB  eidem  eodeBie 
donavit. 

Predictam  vero  capellaiu  dux  Belfo  domino  Udalrico  et  uxori 
sue  in  magno  comitatu  homiaum  in  prato  burgusiensi  cum  omni 
jure  suo  donavit. 

Notnm  Bit  cbristifidelibuB,  qnod  quidam  nobiÜB  homo  Mar* 
tinns  et  nzor  ejus  Miniga  pro  remedio  amme  sue  dedenmt  sanoto 
Zenoni  Burgasie  campum  minm  in  loco,  qui  didinr  Salek  et  nnnm 
campum  in  Ortuw,  et  unum  carapum  iu  Quudrelle  ...  et  uaum 
campum  in  val  Lülli,  et  in  Serred  tria  mazalia  dederunt. 

Item  tria  prata  cum  omni  jure  dederunt  sancto  Zeuoni :  unum 
in  Fundangi,  et  unum  ad  Postesse,  et  unum  in  Plawenne  apud 
paludem  et  fossatum,  et  unum  pammi  apud  Montapelli. 

Notum  Bit  diristifidelibnB,  qnod  Bonel,  filius  Bond«  über 
homo  itnnifl  ultra  mare  tradidit  eccloBie  sancti  Zenonis  pro  re- 
medio anime  sue  unum  minale  sagiminis  ad  lumen  cendendum 
omni  anno  de  primo  campo  suo,  qui  est  in  Grauaditz  juxta 
Frasene,  Eo  vero  in  itinere  mortno  frator  ejus  Udalricus  cum 
couseuäu  fratrum  et  sororum  cum  manu  ad?ocati  Egnonis  pre- 
dictam luminis  tradidonem  de  campo  in  Granaditz  ^)  partito  et 
rede  diffinito  super  altare  sancti  Zenonis  donando  confirmani 

*)  Di«  d«r  ftt.  ZenoUrcho  geiehenktoD  ffltor  liaswi  in  g«bi«U  gwMind« 
Bnrftto. 
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flijus  zd  teeias  simt:  Bertoldns  saoerdoB  et  monaeliQS,  Hamdos 
quadem  ecdesie  saoerdos,  Mariiniis  oonfirater«  Btchwmiis,  Swi- 
keni8,  Albertos,  Wolfardnfl,  MartinuB,  filioa  Uademe,  NanmeB 

müeSj  Udüliicuij  Scolaris,  I^Iopeitus 


Pie  folgend«  proiestatioii»>f6mfil  ist  ipMtera  eiiuohaitanc  and  wurde  ontar 
den  toxt  gesetzt. 

Fora»  protiftadonis  In  naoeeiiteie. 

Consillum  ia  caasa.  Öi  Teumt  conmissio  et  citAcio,  potestis  compaiere  in 
primo  termino  tt  dicera  eoram  Jadldbna  delegatis  in  hune  modumt  Dooüii  mal 
kariaiiml«  «um  bae  protattaeiona  atprana  tan  «sprosse,  quod  par  aa,  qae  «atsm 
▼Olli«  «zpoDo  Tel  dteOk  bob  ipprobo  n«c  nppiobara  tetendo  ?o«  tam^uaa  jadioa«, 
n«e  in  to«  «OBseneio;  similiter  imc  ooamiaaion««  int  dtadoBem,  «1  iamaa  «ob- 
fldaalo  Tel  citado  did  naretor,  qua  Tobl«  tut  midii  facta  «aa  praBanteto  uaarllor, 
jmo  panitn«  «i  omni  caan  laldo  at  «oatiadlao.  Fat«  de  hia  al  anpar  bis,  bee  ««t 
da  eoBminione  san  delagadOBa»  eopiam  miebt  flari  anb  bmib  publica.  Et  pata  ter- 
miQum  ad  ddibaraodum,  oppoDendum,  recutaBdnm  «t  «ontndleMidam  df«  rad- 
pieadum  contn  piamise»  «t  Quodlibet  premissoram. 

Efo  .  .  .  procarator  etc.  pmuratorio  nomiDe  ipsoram  domioornm  meoramf 
»bbatis  et  conTcntus  etc.,  prot«stor  et  dico :  sentenciam  vestram  fore  oullfttn,  sed 
ipso  jure  cassam,  irritam  et  iuanen),  $i  qua  est  aut  esse  ceusetur,  ab  ea  tAmqnam 
ab  injuBta  ad  sancHscjmum  in  Cbriüio  patrem  et  dooiiaum  nostrom  domioum  S., 
papam,  una  voce  apptilo,  et  iu>tanter,  instancius  ac  instanfeisaime  uno  contextn 
planes  peto  per  tos  apostolicos  mihi  dari. 


TIr.  a«aeblebl8VMll«B  B. 
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eü\>  est  michi  deus,  cui  servio,  qnod  non  mencior;  sed 
singula  privilegift  ac  publica  instrumenta,  prout  iu  autentico  ea 
?idi,  Tel  in  exemplarilKis  Me  dignis«  sire  in  qnaternis  ei  libris 
a  nostris  predecesBoribns  ob  perpetaam  memoriam  remm  gesta- 
rom  conscriptts  reperi,  fideliter  in  presenti  libro  singola  inserni 
nicbü  acidens  vel  minnens,  sed  omnia,  prout  scripta  mmt,  de 
verbo  ad  verbum  rescripsi.  Causa  autem  Inijus  laboris  fiiit  tri- 
plex:  prima,  ut  in  imo  volumine  abbatis  providencia  sua  aingula 
privilegia,  instrumenta  publica  ac  jura  inveniret,  que  forte  t^dio 
Tel  ignorancia  affectus  perpetue  oblivioni  traderentur;  seconda,  ut 
si  ei  aliqoa  negliencia  Privilegium  aut  instramentom  pnblieum 
amitteretor,  quod  ealtem  ijuB  Fescripbiin  et  quid  in  tali  fuerii^ 
apud  no8  inTeniator;  terda,  propter  vitandnm  periculnm,  quia 
sepe  contingit,  hujusmodi  privilegia  rescribere  aut  per  yias  de- 
portare,  vel  personis  causam  exigentibus  demonstrare,  quod  sepins 
exeraplar  hujus  operis  supportabit.  Est  et  alia  causa,  quod  supia 
et  iutVa  posita  ita  disparsa  [dispersa]  inveni:  aliqua  in  cartulis 
Talde  antiquis  et  jam  oblivioni  traditie,  alia  in  quaternis  quasi 
jam  dissipatia,  alia  in  libris  per  malignes  bomines  in  pluribns 
lecis  incisia  et  abrasis,  et  quid  hec  fuerint»  que  exddernnt  et 
abraaenmt,  inrestigaro  non  potui,  sed  cuncta,  que  legere  potui 
et  üde  digna  inveni,  hic  studiosissime  scripsi,  ea  scilicet  fideli- 
tate,  qua  spero  rae  a  beata  dei  genitrice  virgine  Maria  udjuvari 
in  exitu  auinie  ni^e  de  meo  mortali  corpore. 

Primo  euim  pouentur  privilegia  papalia,  secundo  privilegia 
eomnmai  tercio  instrumenta  publica,  ut  singula  suis  locis  inve- 
niantur. 


>)  >qiM  Qtilift  SSM  «t  BMflt  •rdm  vlA,  hole  op«ri  . . . ,  (UeM  worto  itod 
im  tnto  sviadieii«  in  pnwnti  libro  tiDfoto ....  and  »iiiMrai«  dudutriehea. 
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InnoceiioiQs,  episeopas  semu  serrorimi  dei,  diloctis  filüs 
ablmti  monasterii  de  monte  sancte  Marie  virginis  in  Bmgda  ejva- 

que  fratribus  tarn  presentibns  quam  ftitiiris  regulärem  ntam  pro- 
fessis  salutem  in  perpetnum.  Religiosam  vitam  eligentibus  apo- 
stolicum  convenit  adesse  presidiura,  ne  forte  cujuslibet  temeri- 
taüs  incursus  aut  eos  a  proposito  revöcet  aut  robur,  quod  absit, 
sacre  religionis  infringai  Ea  propter  düecti  in  domlno  filii  veetris 
justis  pOBtalaeiomlms^  dementer  annuimns  et  monasterinm  de 
monte  sancte  Marie  in  Burgüs  eariensia  dyooeeia,  in  qno  dinno 
mandpaü  estis  obsequio,  sab  beati  Petri  et  nostra  protedione 
susdpimiis  et  piesentis  j^cripti  privilegio  conmunimus.  In  primis 
siquidem  statuentes,  ut  ordo  monasticus,  qui  secuudum  deum  et 
beati  Benedicti  regulara  in  eodem  monasterio  iustitutus  esse  di- 
Dosdtnr,  perpetuis  ibidem  temporibus  inviolabiiiter  obserfetnr. 
Preterea  qnasemmne  possessiones,  qneconque  bona  idem  mona- 
sterinm in  preseocianun  jaste  et  canonice  possidet^  aut  in  fatnmm 
coneessione  pontificnm,  largidone  regnm  yel  prindpnm,  obladone 
fidelinm  seu  aliis  justis  modis  prestante  domino  poterit  adipisci, 
ß  1111:1  vobia  vestrisque  successoribus  et  illibata  permaneant.  In 
quibus  hec  propriis  duximns  exprimendis  vocabuiis:  locum  ipsum, 
in  quo  prefatum  monasterium  situm  est  cuiu  omnibus  pertinen- 
dis  sms;  ecdesiam  sancte  Marie,  quam  habetis  in  vioo  Bargfls 
com  omnibns  pertinenciis  snis;  oapellam  sancti  Stephani  in  monte 
cnm  periinendis  suis;  capellam  sancti  Jacobi  in  Salina  enm  om- 
nibns pertinendis  suis;  capellam  sancti  Ingennini  in  yilla,  qne 
dicitur  Slandera;  capellam  sancti  Martini,  quam  habetis  in  loco, 
qni  dicitur  Pat3.>yre  cum  omnibns  pertinenciis  eamndem;  terras, 
possessiones  et  prata,  que  habetis  in  de  Ardetze,  de  Vetane,  de 
Soholle,  de  Sinde  et  de  Ramüsse  tüüs;  terras,  possessiones  et 
prata»  qne  habetis  in  loco,  qni  didtor  Tallis  de  Finna;  mansam 
nnnm  cnm  pertinendis  snis;  nsnm  lignomm  et  aqneductns,  qnos 
habetis  in  loco,  qui  didtor  Schamflnr;  mansos  dnos  cnm  perti- 
nendis snis  apud  pontem  Martini;  decimas,  terras  et  posses- 
siones, qua^  habetis  in  de  Nudre,  de  Bennes,  de  Flies  villis; 
mansos,  quos  habetis  in  Burgüs  cum  pertinenciis  suis;  mansum, 
qnem  habetis  in  loco,  qui  dicitur  Bufride  cum  pertinendis  suis; 
mansos  cum  suis  pertinenciis,  possessiones  et  redditns,  qnos  ha- 
betis in  loco,  qni  dicitur  Subende;  terras,  possessiones,  prata, 
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^aseiii,  qiie  habetia  in  valle  Eny;  lacoB  duos  in  loco,  qai  dioitnf 
mons  sancti  Johannis;  tenras,  poBsessioneB,  qaas  habetis  in  trilla, 
que  didinr  Chorte ;  tisiim  lignorum  in  loco,  qui  dicitor  Moniätz; 

terras  et  posseasiones,  quas  habetis  in  de  Glurue  et  de  Sluderns 
viUis:  mausüin  unum  ia  loco,  qui  dicitur  liunna  cum  omnibuä 
pertmenciis  suis;  terras,  possessiones,  quas  habetis  in  de  Natiirns, 
de  Plairs  et  deAlgande  TÜlis,  in  loco,  qui  dicitur  Teile;  terras, 
vineas,  posseBsionee  et  aqneductus,  quos  habetis  ibidem;  terras, 
poBsessiones  et  nneafl,  qnas  habetis  in  TÜia,  qoe  didtar  Merning; 
et  iD  locis,  qni  Hefningen,  Kalles  et  Hove  Tulgariter  nominantur, 
cum  terris,  pratis,  vineis,  nemoribus,  uswagiis,  pasctils  in  bosco 
et  plaao,  in  aqui»  et  molendiuio,  in  viia  et  semitis  cum  omnibus 
aUis  libertatibus  et  iuinunitatibus  suis.  Sane  novalium  vestrorum, 
que  propriis  manibus  ac  sumptibus  Colitis,  de  quibus  aliquis 
hactenus  uon  percepit  sife  de  vestrorum  animalium  nutrimentis 
nullns  a  Tobis  decimas  exigere  Tel  extorqnere  presnmai 

lieeat  qaoqae  vobis  clericos  vel  laicos  Ubere  et  absolntos  e  se* 
edo  fiigientes  ad  conyerBionem  recipere  et  eos  absque  contradiccione 
aliqua  retinere.  Prohibemus  iusuper,  ut  nulli  fratrum  vestrorum 
post  factam  in  monasterio  vestro  professionem  fas  sit,  siue  abbatis 
8ui  licencia  imi  an  ioris  religionis  ol)tentu  de  eodem  lot!0  disce- 
dere;  discedentem  vero  absque  conmunium  literarum  vestrarum 
caucione  nuUus  audeat  retinere . . .  Cum  autem  generale  inter- 
dictum  teile  faerit,  lieeat  vobis  dausis  januis  ezdusis  ezeommu- 
nicatis  et  interdictis  non  palsatis  campanis,  dummodo  causam 
non  dederitis  interdleto,  suppressa  voce  divina  offida  oelebrara 
Crisma  vero,  oleum  sanctura,  conserraciones  altarium  Beu  basili- 
carum,  ordinaciones  clericoriim,  qui  ad  ordines  fuerint  prorao- 
Tendi,  a  dyocesano  suscipietis  episcopo,  siquidem  katholicus  fuerit 
et  conmunionem  sacrosancte  romane  sedis  habuerit  et  ea  toMs 
Tolnerit  sine  pravitate  qaalibet  ezhibere.  Prohibemus  insuper,  nt 
infra  fines  parrochie  vestre  nnllus  sine  assensn  djocesani  episcopi 
et  vestro  capellam  seu  Oratorium  de  novo  constroere  audeat  salvis 
privilegiis  pontificum  romanorum.  Ad  hec  iiovas  et  indebita^ 
exactiones  ab  archiepiscopis,  episc^pis,  archidyaeonis  seu  decanis 
aliisqiie  omnibus  ecr-lesiasticis  secularibusve  persoiiis  a  vobid 
omuino  fieri  prohibemus.  Sepulturam  quoque  ipsius  loci  liberam 
esse  deoeniimuBi  ut  eorum  devodoni  et  extreme  voluntati,  qui  se 
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illic  sepelliri  deliberaverint,  nisi  forte  excoraimicati  vel  interdicti 
Bint,  ant  publice  uaurani,  nullus  obsiatat,  aalra  tarnen  justicia 
illaram  ecdeBtamm,  a  iimhaa  mortoonim  oorpora  asanmuntor. 
Dedmas  preierea  ad  Jas  eodesiarum  Testranim  spectaates,  que  a 
laids  deimentur,  redimendi  et  Ipgittime  liberaBdi  de  manibaa 
eoium  et  ad  ecciesias,  ad  quas  pertinent,  revocandi,  libera  ait 
vobis  de  nostra  auetoritate  facultas.  Ol  tonnte  vero  te  nunc  ejus«» 
dem  loci  abbate  vel  tuorum  qiioliltet  successonim  nnlliig  ibi  qua- 
libet  surrepcioüia  aatada  aeu  violencia  preponatur,  nisi  quem 
fmtres  conmimi  consensa  Tel  eorum  major  pars  consilii  sanioria 
seeandnm  denm  et  beati  Benedict!  regnlam  providerint  eUgendom. 
Päd  quoqne  et  tranquillitati  Teatre  paterna  in  posterum  sollid-^ 
tndine  providere  TOlentes,  auetoritate  apostolica  prohibemna,  nt 
infra  clausuras  locorura  seu  giaogianim  ves(r;iruin  nullus  rapinara 
seu  furtum  facere,  iLrnem  apponeie,  sani^uineiii  fuodere,  hominem 
temere  capere  vel  interücere  seu  violenciam  audeat  exercere. 

Preterea  omnes  libertatea  et  inmunitates,  a  predeceaaoribua 
nostris  romania  pontiMbua  monaaterio  veatro  concessaa»  nec  non 
et  libertatea  et  exempdonea  aecolariiim  exaetionnm  a  regibaa  et 
prindpibna  Tel  aVia  fldelibns  radonabiliter  Tobia  indnltaa,  aueto- 
ritate apoatolica  coiilirmamus  et  presentis  scripti  privilegio  con- 
munimus.  Decemimus  ergo,  ut  nulü  onmino  bominum  liceat  pre- 
fatum  monasterium  temere  perturbare  aut  ejus  possessiones  auf- 
ferre  yel  ablataa  retinere,  minuere,  aeu  quibualibet  yexacionibua 
pertorbare;  aed  omnia  integra  conaerventnr  eoram,  pro  quomm 
gabemadone  ac  suatentadone  conceaaa  aunt  naibna  omnimodis 
proftitora,  aalva  aedia  apostolice  anctoritate  et  djoceaani  epiacopi 
canonica  justicia,  et  in  predictis  decimis  moderacione  concilii  ge- 
neralis. Si  qua  igitur  in  futurum  ecdesiastica  secularisve  per- 
sona baue  üostie  cönstitucionis  paginam  sciens  contra  eam  temt  re 
venire  temptaverit,  secundo  terciove  conmonita,  nisi  reatam  suum 
congrua  aatiafiacdone  correxerit,  potestatis  honorisque  sui  onreat 
dignitate  reamqne  ae  divino  jndido  exiatere  de  perpetrata  iniqui- 
tate  cognoBcat  et  a  aacratiaaimo  corpore  et  aangnine  de!  et  do- 
mini  redemptoria  noatri  Jesu  Chriati  aliena  fiat  atqne  in  eitremo 
exaraine  districte  subjaceat  uLioni.  Cunctis  autem  eidem  loco 
ana  jura  servantibus  sit  pax  doraini  nostri  Jesu  Christi,  quatenua 
et  Mc  fraotam  bone  accionia  perdpiant  et  apud  diatrictnm  jadi- 
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cem  premia  eterae  pacis  inveniant.  Amen,  amen,  amen.  Datum 
Lngduni  per  mniium  Marini  saucte  romane  eeclesie  yicecancel- 
larii  XI.  kl.  Maji,  iudiccioiie  VIL,  incaraacionis  dominice  anno 
MCtXVlIII,  pontificatns  vero  domini  Lmoceneü  pape  UIL  anno 
YL  Hoo  prifüegiom  habetur  aab  bnlla. 

üonorius,  episoopus  sems  servonim  dei,  dilectia  filiis  ab- 
bati  monaaterii  montis  aancte  Marie  virginis  in  Bnrgaa,  ejnflqne 
ftatribos  tarn  presentibas  quam  fotoris  regulärem  vitam  profrasis, 
salntem  in  perpeianm      Qnodens  a  nobls  petitar,  qnod  religioni 

et  hoDOstati  coiivtüne  diuuscitur,  animo  nos  deeet  libenti  conce- 
dere  et  petencium  desideriis  congruum  suffragium  impertiri.  Ea- 
propter  dilecti  in  domino  filii  vestris  justis  postulaciouibus  cle- 
menter annuimus  et  prefatum  monasterium  de  monte  sancte 
Marie  in  Bargfls  enriensis  dyooesia,  in  quo  dirino  mancipati  estis 
obsequie,  et  ad  exemplar  felids  reoordacionis  Aleiandri  et  Ludi^ 
predeoeesorum  nostronim  romanomm  pontificam,  anb  beati  Petri 
et  nostra  protectione  suscipimus  et  presentis  scripti  privilegio 
coümiinirDvis.  In  primis  siqmdem  statuentes,  ut  ordo  monasticus, 
qm  spi'undnm  deum  et  beati  Beüedii-ti  rcgulam  in  eodpiu  mona- 
sterio  institus  [institutus]  esse  dinoscitur,  perpetuis  ibidem  tem- 
poribne  inriolabiliter  obaervetur.  Preterea  qaaacunque  possessionea, 
queennque  bona  idem  monasterium  in  preaendarum  juate  et  ca- 
nonice  poaaidet  ant  in  futurum  eonceaaione  pontificum,  largidone 
regum  vel  prindpum,  obladone  fidelinm  aeu  aliis  jnstia  modia 
prestante  domino  poterit  adipisci,  firma  vobis  vestrisque  succes- 
soribus  et  illibata  permane;int.  In  quibus  hec  propriis  duximus 
eiprimenda  vocabulis:  locum  ipsum,  in  quo  prefatum  monaste- 
rium situm  est  cum  omnibus  pertinenciis  suis;  cnpellam  aancti 
Stephani  in  monte  cnm  pertinendia  auia;  vallem  Slinigam  cum 
awagia«  pratia,  eampia;  lacoa  dooa  in  eodem  monte  totaüter  cum 
aquednetu  et  omnibus  pertinendia  auia;  eodesiam  aancte  Marie 
parrocbialem,  quam  habetia  in  vico  Burgüs  cum  omnibus  perti- 
nenciis suis;  capellam  aancti  Jacobi  in  Salina  uua  cum  curti  et 
cum  omnibus  pertinenciis  suis;  capellam  sancti  Tngenuini  in  viila, 
que  dicitur  Slandara  una  cum  curti  et  cum  omnibus  pertinenciis 

Hunoriuß  Hl.;  iio  codico  rabeo  et  est  amissum  tempore  tribulacioilU  BM- 
mmM»  Bandbemerkoiit.    *)  Aicjumder  Iii.  et  Lucius  UI. 
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suis;  capellam  saacti  Martini,  quam  habetis  in  Passyr  cum  Om- 
nibus pertineacüs  suis;  terras,  posseBsiones,  maosos  cum  svragis 
et  aquedudn,  molendinis,  nemoribus,  ascu  et  pascn,  in  vüs  et 
semitis  et  omnibus  et  «lüs  Ubertatibne  et  com  omnibus  perti- 
neneüe  eiiie;  in  dieta  Talle  Passyr;  mansos  dnoa  in  Hefiiiuge 
cum  ommbns  periinenciis  snie,  curtes  tres  in  Maya  cum  omnibus 
pertinenciis  suis;  curtüm  m  Nove  totuliter  cum  pertiiieuciis  äuis; 
iü  Isallfts  curtem  in  monte  sitam  cum  oi^miliua  attinenciis  Beslan 
et  Merüinge;  quidquid  juris  habetis  cum  decima  ia  villis  Algunde 
et  Flairs  et  Teile  cum  aqueduotia  salecüa  et  cum  omnibus  juris- 
dicdonibus;  Natnmea  curt^n  com  omnibus  attinentibas  in  Bofe- 
ride  cnrtenif  Tetsan  curtem  nnam,  Slanders,  6to?elan  molendinum 
cum  pertinendie  suis;  terras,  possessiones  Chortz  et  Monifttz  enm 
capulo  et  aqueductu  in  ascu  et  pascu  cum  usu  lignorum;  quid- 
quid juris  hahetiä  ia  Laz,  i^iade,  Suvendes,  Sluderns,  Qlumes, 
Milentz,  Tertz,  Malles,  Slfis,  Lautz,  ultra  Calavenam  ad  vestrnm 
monasterium  spectantibus;  mausum  in  Kunna  cum  suis  attinen- 
ciis; terras,  possessiones,  decimas  in  vico  Burgfls;  terrae,  pos- 
«  seasionesi,  decimas  in  fioo  Nuders;  decimas,  tems,  possesiones, 
quas  habetis  Chtmes,  Flies,  et  de  Wennes,  Landes,  Sarms 
▼fllls  com  omnibus  attinenciis  suis  per  totam  yallem  Eny; 
mansos  duos  cum  pertiueiicüs  suis  apud  pontem  Martini,  in  loco, 
qui  dicitur  Schamflur,  usum  lignorum  et  aqueductus  ad  curtem 
cum  pertinenciis  suis;  terras,  possessiones,  prata,  mansos  per 
alpes  Fennam  et  de  Samaium,  quidquid  juris  liabetis;  terrae, 
possessiones,  prata,  que  habetis  in  rillis  et  per  alpes  Bamüss, 
Slndea,  Schnlles,  Yetano,  Ardetses  et  per  alpem  Ast;  qnidqoid 
juris  habetis  in  ascu  et  pascu,  in  piano,  in  montibns,  in  nemo- 
ribus,  in  capulo,  in  aqueductu,  in  vüs,  in  semitis,  in  molendinis 
et  in  omniLuri  aliis  libertatibus  et  inmuuitatibus  suis  vobis  pie 
ac  raciouabiliter  collata.  Saue  novalium  vestrorura,  que  piupiiis 
manibua  aut  sumptibus  Colitis,  me  de  nutrimentis  vestrorum 
animalium  nullus  a  Tolns  decimas  ezigere  vel  extorquere  pre- 
sumai  Decimas  preterea  et  possessiones,  quas  nunc  habetis  ?el 
habebitis  ad  jus  ecdesiarum  vestramm  spectantes,  qne  a  laicis 
detinentnr,  redimendi  et  legittime  liberandi  de  manibus  eorum 
et  ad  ecclesias,  ad  quas  poitiuent  revocandi  libera  sit  vobis  de 
nostra  auctoritate  facultas  absque  episcoporum  contradictione. 
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Liceat  quoque  vobis  clericos  et  laicos  liberos  et  absolutos  e  se- 
culo  fugientes  ad  conversiooem  recipere  et  eos  absque  contraclic- 
tione  retinere  aliqua.  Prohibemus  iosuper,  ut  nalli  fratrum  ve- 
Btrorom  post  facüim  in  monasterio  vestro  professionein  üfts  sit 
sine  abbaüs  snt  Hcencla  discedere;  discedentem  Tero  absque 
oonmiiniiim  literannn  yestraram  candone,  nisi  amoris  religionis 
obtentu  nuUus  audeat  retinere.  Cum  autem  generale  interdietam 
terre  fuerit,  liceat  vobis  clausis  januis,  exclusis  exc  »mmunicatis  et 
iüterdictis,  iioü  pulsatis  campanis,  dummodo  causam  non  dederitis 
interdictp,  suppressa  voce  divina  officia  celebrare.  Crisma  vero,  oleum 
sanctum,  consecraciones  altarium  seu  basilicaruir!.  ordiaaciones  mo- 
nachomm,  qni  ad  saeros  ordines  fberint  promovendi,  ab  episoopo,  in 
enjas  dyocesi  estis,  accipiatis;  siqnidem  si  graciam  atqne  conmunio- 
nem  apostolice  sedis  habnerit  et  ea  gratis  et  sine  pravitate  Tolnerit 
exhibere;  vobisque,  si  sine  *  ausa  olieüsus  luerit,  liceat  vobis  ka- 
tholii  um,  quem  miüueritis,  adire  antistitem  et  ab  eo  consecra- 
ciouum  sacramenta  suscipere.  Ad  bec  novas  et  indebitas  exactioues 
vel  vexaciones  sive  collectas  ab  archiepiscopis,  episcopis,  archi- 
dyaconis  seu  decanis  aliisqne  omnibos  eccLesiasticis  secularibosve 
persoais  a  robis  omnino  fieri  probibemus.  Sepnltaram  quoque 
ipsius  lod  liberam  esse  deoemimns,  nt  eorum  derocioni  et  extreme 
voluntati,  qui  se  illic  sepelliri  deliberaverint,  nisi  forte  eicommu- 
nicati  vel  int^rdicti  sint,  aut  publice  usurarii,  nullus  obsistat, 
saka  tarnen  jnstiria  illarura  ecclesiarura,  a  quibus  mortuorum 
Corpora  assamuntur.  Obeunto  vero  te  nunc  ejusdem  lod  abbate 
Tel  taomm  qnolibet  snecessoram  nnllns  ibi  qnalibet  snrrepdonis 
astnda  sea  Tiolenda  preponator^  nisi  qnem  üratres  conmuni  eon- 
sensu  Tel  eomm  major  pars  consilii  sanioris  seecmdum  dd  ti- 
morem  et  beati  Benedieti  regniam  providerint  eligendam.  Abbas 
sane  cum  fratribus  \)  advocatum  sibi,  quem  utiliorem  viderint,  insti- 
tuant;  qui  si  postmodum  monasterio  inutilis  et  fratribus  fuerit,  re- 
moio  eo  alium  preficiant.  Porro  advocato  veatro  non  liceat  de 
rebus  monasterü  vel  hominnm  Teetromm  sen  illorum  res  pro 
benefido  tradere  vd  pignorare,  obligare  ant  propriis  nsibns  m- 
dicare  ant  publica  edifida  secnndum  autenticum  ipsius  ad?ooati 


*)  ,Ia  minu  ta  haj  .  s  papalig,  quo  in  uofitra  est  iaoritUa,  et  bec  dMisuU  bft- 
1>etar*,  bemerkuas  toq  Goswin  em  nmde. 
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infira  oellam  TeBtram  vei  posgessionem  habere.         et  tranquil- 

litati  quoqiie  vestre  paterna  in  postprum  sollicitudia©  providere 
volentes  auctoritate  apostolica  prohibeiuus,  ut  infra  clausuras 
loconim  seu  grangiarum  vestrariira  nuUus  rapiaam  seu  furtum 
faoere,  ignem  apponere,  sanguiuem  fundere,  hominem  temere 
oapere  ?ei  interfioere  sive  mlenciain  aodeat  exeraera  Preterea 
onmes  libertates  et  imnimitates  a  predeoeesoribuB  noatris  romania 
p  utifidbua  monasterio  vestro  coneeeaaSf  nee  non  et  libertatea  et 
exempciones  secularium  exaetioaum  a  legibus  et  priacipibus  vel 
aliis  fidelibus  racionabiliter  vobis  indultas  auctoritate  apostolica 
confirmamus  et  prest^ntis  S'Tipti  privilegio  ronmnnimus.  Ad  indi- 
dum  ftutem  hujus  ab  apostolica  sede  percepte  protectionis  bizan« 
dum  UDum  singolis  annis  nobis  nostrisque  successoribns  peraol- 
vetis.  Decernimna  ergo,  ut  nulli  omaino  bominttm  liceat  pre- 
fatam  moiiaateriam  temere  perturbare  aut  ejus  posseaaiones  auf* 
ferre  Tel  ablatas  retinere,  minaere  aeu  quibuslibet  veiadombQS 
fatigare;  sed  omaia  iutegra  conserventnr  eorum,  pro  quonun  gu- 
berDacione  ac  sustentacione  coucessa  sunt  usiluiii  omDimodis  pro- 
futura,  salva  sedis  apostolica  auctoritate  et  djocesaai  canouica 
justicia  et  io  predictia  dedmis  moderacieue  condlü  generalis. 
Si  qua  igitur  in  fatumm  ecclesiaatioa  seeulariare  persona  banc 
nostie  conaiitndonia  paginam  sdens  contra  eam  temere  Tonire 
temptaverit,  seenndo  terdove  conmonita,  nisi  reatom  aanm  eongraa 
satisfactione  con-exerit,  potestatis  honorisque  siii  careat  dignitate 
reamquu  se  divino  pidicio  existere  de  perpetrata  iniquitate  coofno- 
scat,  et  a  sacratissimo  corpore  et  sanguine  dei  et  ilomini  led'Mtip- 
toris  Dostri  Jesu  Christi  aliena  fiat,  atque  io  extremo  eiamine 
diatricte  aubjaceat  nlcioni.  Cunctis  autem  eidem  loeo  aua  jura 
aervantibna  ait  pax  domini  noatri  Jean  Gbriati,  qnatenns  et  bic 
frudnim  bone  aodonis  percipiant  et  apud  diafkctiim  judicem 
premia  eteme  pada  ln?eniant.  Amen,  amen,  amen. 

Ego  Honoriua  katboUce  ecdesle  epiacopua. 

Ego  Leo  titulo  sancte  crucis  iü  Jerusalem  presbiter  cärdinalis. 
Ego  Guala  sancti  Martini  presbiter  cärdinalis  titulo  Equicii. 
Ygf)  St(  phanus  basilice  XII  apostolonira  presbiter  cärdinalis. 
figo  Thomas  titalo  sancte  Sabine  presbiter  cardinalia. 
Ego  Alebrandinns  titulo  sancte  Susanne  presbiter  cärdinalis. 
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Ego  Hogo  hostauk,  VdlreiisiB  episoopos. 

Ego  Petrus,  sabinensis  episcopas. 

Ego  duido  sancti  Nicolai  in  caroere  tulliano  dyaconus  cardinaliB. 

Ego  Octaviaous  sanctorum  Sergii  et  Bachü  dyaconus  cardinalis. 

Ego  frater  Nicolaus,  tusculauus  episcopus. 

Eg"o  Orco-orius  theodeusis  dyacoüus  cardinalis. 

Jb^go  ICainerius  saacte  Marie  in  Gosmediu  dyaconus  cardinalis. 

Datum  apud  urbem  per  maaum  W  .  •  illustrissimi  sancte  ro- 
mane  eoelesie  vieeeancellarii  Vld.  idns  Augusti  fndiccione  ym.  • 

incarnacionis  dominiee  anno  MCCXX.  pontificatus  vero  domini 
Honorii  pape  III.  anno  quinto 

In  minuta  litera,  quo  huic  sub  fonna  publica  per  manus 
cardinalium  eonscripta  et  similis  e&t,  bec  clausula  habetur^:  pre<- 
terea  mansuro  in  perpetuum  deereto  sanctimus,  ut  nulK  omnino 

homiuum  liceat  iu  vi  ^tio  monasterio  aliquas  proprietates,  condi- 
ciones  vel  bereditario  jure  ad?ocacionera  aut  investituram  seu 
quamlibet  potestatem,  que  libertati  et  quieti  fratrum  noceat,  ven- 
dicarl 

Lucius,  episcopus  servus  servorum  dei,  dilectls  üliis  Yolkero 
abbati  sanete  Marie  virginis  ejusque  fratiibus  tarn  presentibus 
quam  futuhs  regulärem  vitam  professis  in  perpetuum.  Quociens 
a  nobis  pelitnr,  quod  religioni  et  bonestati  oonyemre  dinoscitur, 
animo  nos  decet  libenti  concedere  et  petendum  desideriis  oon* 
gruum  Buffiragium  inpertirl  Eapropter  dflecti  in  domino  filii 
vestris  justis  postuladonibus  dementer  annuimus  et  prefatum 
TOonasteriura,  in  quo  divino  mancipati  estis  obsequio,  ad  exemplar 
telicib  memorie  Alexandri  pape  predecessuris  Dostri  sub  beati 
Fetri  et  nostra  protectione  suscipimus  et  preseutis  scripti  privi- 
legio  cönmunimus.  In  primis  siquidem  statuentes,  ut  ordo  mo- 
nasticus,  qui  secundum  deum  et  beati  Benedicü  regulam  in  eodem 
looo  institntus  esse  dinoscitur,  perpetois  ibidem  temporibus  invio- 
labiliter  obserretur.  Preterea  quascunqne  possessiones,  quecunqne 
buüa  idem  mouabierium  iu  pieaenciaium  juste  au  caiionice  pos- 

V  Di»  tlmiflhiraof  dtt  pMpiUiobeD  ifg«li  «eisl  Im  inMm  Mda  dl*  bhmii 
der  apotteUAratttB  Petrai  und  fkalw  oad  iw  papttw  und  ali  umiciirlfl  d«i  ipnieb: 

»perfice  grcssus  meos  in  semitis  tais!*  Die  monograaun-seiobnnng  laatet:  »beut 
nüAl*   *)  Di«M  iMiMtkiiiic  ist  ron  fiMwu  flbtt  liiM  aundirW  tteU«  «Mchri^bwi. 
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sidet,  aut  in  futurum  coucessione  pontificurn.  larg-icione  regum  vel 
principura,  oblacione  fidelium  seu  aliis  juötis  modis  preslante 
domino  poteril  adipisci,  firma  vobis  vestrisque  öuccessoribus  et 
iilibata  permaneaat.  In  quibus  hoc  propriis  duximus  exprimenda 
▼ocabulis:  ecclesiam  baptismalem  saneti  Oeorgü  in  lico  Senile^ 
capellam  saneti  Fetri  in  Tico  Bamflss,  capellam  sancti  Stephani 
in  monto  cum  ommboa  periinendis  suis  et  jnre  parrochiali,  ca- 
pellam sancti  Jacobi  in  Salina  cum  ipsa  curte;  capellam  saneti 
Ingenuini  com  curte  in  Slandre,  capellam  sancti  Martini  cum 
predio  in  Passyie;  ([iiidquid  juris  habetis  in  vico  Ärdetze  et  in 
vico  Yetane  et  in  vico  Senile  et  in  vico  Sinde  et  in  vico  Bamüss; 
et  qnidqnid  joris  habetis  in  vico  Nudre  et  in  £tzintal  et  in  vico 
Wetnes  et  in  vieo  Flies  et  in  vico  Burgfis  cnrtes  in  Broilo  et 
in  medio  Tico,  quas  dederunt  Odaliicns»  monaeterii  yestri  fün- 
dator,  et  fllins  fratris  wtA  G.  [Gebhardi]  et  sorores  ipsius ;  et  alia 
predia  iu  vico  Chortzes  et  in  vico  Gluine  et  quidquid  juris  ha- 
betis in  vico  Nocturnes  et  in  vico  Flairs  et  in  vico  Aigunde  et 
in  vico  Mages  et  in  vico  Nallea  et  cetera  vobis  pie  et  racionar 
biliter  eoUata.  Sane  novalium  Testronim,  que  propriis  manibus 
aut  snmptibns  Colitis,  sive  de  nntrimentis  vestrorum  animaliam 
nnlluB  a  toMb  dedmas  exigeie  yel  extorquere  presmnai  Lioeat 
quoqne  Tobis  clericos  vel  laicos  e  seculo  fugientes  liberos  et  ab- 
solutes ad  conversionem  recipere  et  eos  sine  contradictione  aliqua 
retinere.  Prühibamus  insnper,  ut  nuUi  fratrum  vestroruin  post 
fai'tam  in  eodem  loco  prnles?i<mem  aliqua  levitat»'  siue  abbatis 
sui  liceucia  fas  alt  de  claustro  discedere ;  discedentem  vero  absque 
conmnniom  literarura  caucione,  niai  arcioris  religionis  obtentu, 
nullus  andeat  retinere.  Obeonte  rero  te  nunc  ejasdem  loci  ab- 
täte Tel  tnonim  qnolibet  suceeasorum  nnllns  ibi  qnalibet  surrep- 
donis  astuoia  sen  violencia  preponatur,  nisi  qnem  fratres  con- 
muui  consensu  vel  fratrum  pars  con^ilii  sanioris  sejundum  dei 
timorem  et  beati  Benedict!  regulam  providerint  eligendura.  Se- 
pulturam  quoque  ipsius  loii  liberam  esse  de^ernimu??,  ut  eorum 
devocioni  et  extreme  voiuntati»  qui  se  iliic  sepelliri  deiiberaverint^ 
nisi  forte  exeommnnicati  vel  interdicti  sint,  nnllns  obsistat,  salva 
tarnen  jnstida  illarom  eoclesiarnm,  a  qnibos  mortaorum  corpora 
asanmnntnr.  Ad  indicinm  auteiu  hujna  ab  apostolica  sede  p^- 
oepte  protectionis  byzauciam  nnum  annis  siogolia  nobis  nostrisque 
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sncoeBsoribns  persolyetis.  Deoernimns  ergo,  ut  nulli  ömnino  ho- 

minum  liceat  prefatum  moDasterium  temere  perturbare  aut  ejus 
possessiones  aufeire  vel  ablatas  retinere,  minnere  seu  f[uilmslibet 
vexarioiiibiis  fatigiire;  sed  omnia  integra  conserveniur  eorum,  pro 
qoorum  guberDaciooe  ac  susteatacione  concessa  sunt  usibus  omni- 
modis  profatura,  salva  sedis  apostolice  auctoritate  et  dyocesani 
episcopi  canonica  jnsticia,  Si  qua  igitnr  in  fatarum  ecdesiastica 
secularisTe  persona  baoc  noaire  GODstitacionis  paginam  aciens 
contra  eam  temere  yenire  temptaverit,  Becundo  tereioTe  conmo- 
nita,  nisi  reatum  suum  congiua  (digna)  satisfactione  correxent, 
potestatis  honoiisiiue  sui  dignitate  careat  reamque  se  diviuo  jii- 
dicio  pxistere  de  perpetrata  iniquitate  cognoscat,  et  a  sacratissimo 
corpore  ac  sanguine  dei  et  domiui  redemptoris  uostri  Jesu  Cbristi 
aliena  fiat  atque  io  extreme  examine  divine  uldoni  sobjaoeat 
Ounotis  antem  eidem  loco  eua  jora  eerrantibtts  ait  pai  dondni 
noatri  Jesu  Christi,  quatenns  et  bic  fructum  bone  aotlonia  perd- 
piant  et  apnd  districtum  judicem  premia  eteme^  pads  inyeniani 
Amen,  ameo,  amen. 

Ego  Lucius  katholice  eeclesie  episcopus. 

Ego  Thcodinus  portuensis  et  sanote  fiafine  sedis  episcopus. 
Ego  Paulus  prenestinus  episcopas. 
Ego  Petrus  Ütulo  sancte  Susanne  presbiter  cardinalis. 
Ego  Yivanus  presbiter  cardinalis  titulo  saneti  Stepbani  in 
Celio  monte. 

Ego  Cinthins  presbiter  cardinalis  titiilo  sancte  Cecilie. 
Ego  Hugo  presbiter  cardinnlis  titulo  saneti  Cleinentis. 
Ego  Arduinus  presbiter  cardinalis  titulo  sancte  cruds  in  Je^ 
rusalem. 

Ego  MatheuB  presbiter  cardinalis  titulo  saneti  MaroellL 
ijgo  Laborans  preabiter  cardinalis  sancte  tfarie  trans  Tiberim 
et  Galixti. 

Ego  Jacobus  sancte  Marie  in  Cosmydin  dyacoüus  cardinalis. 
*       Ego  Eaiueriuä  saneti  Georgii  ad  velum  aureum  dyaconos 
cardinalis. 

Ego  Gracianus  sanctonun  O^sme  et  Damiani  djaconus  car- 
dinalis. 

Ego  fiainerios  dyaconns  cardinalis  saneti  AdrianL 
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Datum  Laterauo  per  mauum  Alberti  saucte  romaae  occlesie 
presbeteri  cardinalis  et  cancellarii  X.  kl.  Februarii,  iudictione  XIIIL, 
incarnacionis  domiuice  anno  MOLXXXL  poutificatus  vero  dommi 
Lodi  pap«  HL  aimo  primo 

Alexander,  epiacopus  servus  servorum  dei,  dilectis  filiis 
Gebharde  abbaü  sancte  Marie  in  BurgOd  ejusque  Iratribus  tarn 
preeentibiis  quam  füturis  regulärem  vitam  profesais  ia  perpe- 
taum  etc. 

Istad  papäle  quere  supra  in  eo  looo,  ubi  de  litoris  fiinda« 
toris  DOBtri  agitur.  [ChronilE  seite  46,  47,  48]. 

Lincius^  episcopus  aerrus  serrornm  dei^  dflecto  filio  Volgero 
electo  moütis  sancte  Marie  salutem  et  apostolicam  benedictionem 
etc.  ut  supra. 

Istud  papaie  est  de  ecclesia  saucti  Stephani.  [Chronik  seite  54]. 

Honorius,  episcopus  servus  servorum  dei,  dilectis  üliis  ab- 
bati  et  couveutui  de  monie  sancte  Marie  salutem  et  apostolicam 
benedictionem. 

Istud  papaie  est  de  qaadam  concordia  inter  dominum  epi- 
Boopum  curiensem  ei  nostrum  abbatem  facta.  Quere  supra.  [Obronik 
Seite  87  und  88]. 

Honorius,  episcopus  ser?ns  servorum  dei,  dUeoiis  filiis  ab> 
batl  et  conrentui  de  monte  sancte  Marie  salutem  et  apostolicam 
benedictionem  etc.  nt  supra.  Confirmacio  cujusdam  sentencie  contra 

parrochianoä  de  liuigüs  facte  per  dominum  episcopum  curiensem, 
quere  supra.  [Chronik  seite  91  und  92]. 

Confirmacio  omnium  literarum  nostramm. 

Clemens,  episcopus  servus  servorum  dd^)  dilectis  filiis.  . 

abbati  et  conventui  raonasterii  sancte  Marie  montis  vallis  venuste 
ordinis  sancti  Benedict!  curiensia  dyocesis  salutem  et  apostolicam 
benedictionem.  Seiet  annuere  sedes  apostolica  piis  votis  et  ho- 

*)  Die  Zeichnung  des  paopstlichen  sigels  zeigt  im  inneron  feMe  dio  namen  der 
Äpo8tclfürf5ten  Petrus  und  I^aulns,  sowie  des  papstet;,  tm  l  als  Umschrift  den  spnsoh : 
,adjura  uos  deus  salutaris  nostet  Die  monorramai-zcichDuog  laotet:  »beue 
ral«t«I*    *)  Pftpa  VI.  MCCCL.  sub  balia.  BaiulbemetkuiiK  von  Goswin. 
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nestis  petencium  pre^ibus  lavorem  Ijeuivolum  iDpertiri.  Ea  propter 
dilecti  in  Christo  filii  vestris  jastis  postulacionibus  grato  concor- 
rentes  assensn  omoes  libertates  0I  Inmnnitates  a  predeces8oribus 
noBtris  romaius  pontificibiis  sive  per  privilegia  Tel  alias  indiil- 
gencaas  yobis  et  monasterio  mtro  oonoessaa  nec  non  et  liberiates 
et  exempciones  secularium  exactionnm  a  regibns  principibns  vel 
aliis  christifidelibus  raiionabiliter  vobis  et  moDiibteiio  vestro  in- 
dultas,  sicut  eaa  juste  et  pacifice  obtinetis,  vobis  et  per  vos  eidem 
monasterio  auctoritate  apostolira  confirmaraus  et  presentis  scripti 
patrocinio  conmimimas.  Nulli  ergo  omaino  homiuum  Uceai  banc 
paginam  nostre  confirmacionis  infringere  Tel  ei  ansa  temerario 
contraire.  Si  qnia  aatem  boc  attemptare  presnmpseiii^  indigna- 
cionem  omnipoteDtia  dei  et  beatonun  Petri  et  Paoli  apostolonun 
ejus  se  noTerit  incmsiiniin.  Datum  ATinioni  kL  Julii,  pontlfiGatnis 
nostri  auüo  uouo. 

Uoüorius,  episcopus  serros  servorum  dei,  dilectis  filiis  ab- 
bat! raonasterli  montiB  saacte  Marie  Virginia  in  BargOs  ejnsque 
firatribns  tarn  preeentibas  quam  futuris  regulärem  vitam  professia 
in  perpetuimi.  Qaociens  a  nobia  petitor,  qnod  religioni  et  bonestati 
oonTenire  dinoeettnr,  animo  noB  deoet  Ubenü  concedere  et  petendom 
desideriis  congruum  suUiagium  imperiiii.  Ea  propter  dilecti  in  do- 
raino  filii  vestris  justis  postulacionibus  clementer  annuimus  et  pre- 
fatum  monasterium  sancte  Marie  in  Burgüs,  in  quo  divino  estis  obse- 
quio  mancipati,  ad  exemplar  feUds  recordacionis  Alexandri  et  Lucii 
predecessonun  nestreram  romanorum  pontificum  Bub  beati  Petri  et 
nostra  protectione  BoscipimuB  et  presentiB  scripti  privilegio  oonmu- 
nimtiB.  In  primifl  Biqnidem  statnentes,  nt  ordo  monasiicus,  qni  secun- 
dum  deum  et  beati  Beaedicti  regulam  in  eodem  loco  iustitutus  esse 
diuoscilur,  perpetuis  ibidem  teitiporibus  iiiviohibiliter  observetur. 
Proterea  quaseuuque  po-sessiuiifs,  quecuuque  bona  idein  mona- 
sterium  in  presenciarum  juste  et  canonice  possidet  aut  in  futurum 
concessione  pontifii  um,  largidone  regum  vel  priacipum,  oblacione 
fidelinm  Ben  aliia  jastifl  modis  piestante  domino  potent  adipisci, 
firma  Tobis  Testrisqne  BucceBBoribuB  et  illibata  permaneani  In 
quibna  hec  propriis  duximiiB  exprimenda  voeabolis:  in  vioo  Burgfls 
ecx^leniam  sancte  Marie,  capellam  saucti  Stephaui  in  moute  cum 
oiuuibus  pertinenciis  suis  et  jure  parrochiali,  capellam  sancti  Ja- 
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cobi  in  Salina  cum  ipsa  curt«,  capellam  sancti  TnjBfenuini  cum 
curte  iu  Sl andre,  capellam  sancti  Martini  cum  piedio  in  Passyre; 
qiüdqaid  juris  habetis  in  vico  Ardetz  et  in  vico  Vetane  et  ia 
Tico  Senile  et  in  vico  Sinde  et  in  Tioo  Bamflss,  in  Schaflur  cur- 
tem  unam,  ad  pontem  *}  cortem  iinam;  et  qmdqnid  juris  habetis  ^ 
in  Tioo  Nndre  et  in  vico  Wennes  et  in  vico  Fliese^  et  in  vico 
Bargüs  cortes  in  Broilo  et  in  medio  vico,  quas  dedenint  Odal- 
ricus  monasterii  vestri  fundator  et  filius  fratris  sui  G.  [GebhaidiJ 
et  sorores  ipsius,  et  alia  predia  in  vico  Chortzes  et  in  vico  Clurne, 
et  quidquid  juris  habetis  in  vico  Nocturnes  et  in  vico  Plaires  et 
in  vico  Algunde  et  in  vico  Mages  et  in  vico  Nailes  et  in  vico 
Merniga;  in  Banna  curtem  unam,  in  Vivel  cortem  nnam,  et  ce- 
tera Tobis  ple  ac  radonabiliter  collata.  Sans  novalinm  vestronun, 
qne  propriis  manibns  ant  smnptibns  Colitis,  sive  de  nntrimentis 
vestroram  animalhim  nnllns  a  vobis  decimas  eiigere  vel  extor- 
quere  presumat.  Liceat  quoque  vobis  cleiioos  vel  laicos  liheros 
et  absolutes  e  seculo  fugientes  ad  conversionem  recipere  et  eos 
sine  contradictione  aliqua  retinere.  Prohibemus  insuper,  ut  nuUi 
fratnim  vestrorum  post  factam  in  eodem  loco  professionem  aliqaa 
levitate  fas  sit  sine  abbatis  sni  ücencia  de  claastro  discedere; 
discedentem  vero  absqne  eonnraniam  literaram  vestmrum  cancione 
nisi  arcioris  religionis  obtentn  nullns  andeat  retinere.  Obennte 
vero  te  niitn!  ejusdem  loci  abbate  vel  tuorum  quolibet  succes- 
sorura  nulius  ilji  qualibet  surrepcionis  astucia  seu  violencia 
preponatur,  nisi  quem  Iratres  conmuni  roii sensu  vel  fratrum 
pars  consilii  sanioris  secunduiu  dei  timorem  et  beati  Beoe* 
dicti  regnlam  providerint  eligendnm.  Sepolluram  quoqne  ipsios 
loci  Uberam  esse  deoemimns,  nt  eomm  devodoni  et  extreme  vo- 
Inntati,  qni  se  ilHe  sepelliri  deliberaverint,  nisi  forte  excommuni- 
cati  vel  interdicti  sint,  nnllus  obsistat,  salva  tarnen  jnstida  illa- 
runa  ecclesiarura,  a  quibus  mortuorum  corpora  assumuntur.  Ad 
indicium  autem  hujus  ab  apostolica  sede  percepte  protectionis  by- 
zancinm  tiuum  annis  singulis  nobis  nostrisque  successoribus  per- 
solvetis.  Decernimus  ergo^  ut  nuUi  omnino  hominnm  liceat  pre- 
fatom  monasteriam  temere  pertarbare  ant  ejas  possessiones  an-» 
fem  vel  ablatas  retinere,  minuere  sen  qnibnslibet  vexacionibns 


')  Ad  poDtdiu  =  Martilisbniek« 
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fatipfare,  sed  omnia  integra  conserventur  eorum,  pro  quonim  gu- 
beruaciuue  ac  sustentacione  concessa  sunt  usibub  omuimoJis  pro 
jl'utuiat  salva  sedis  apostolice  auutoiitate  et  dyocesaui  episcopi 
canonica  justida.  Si  qua  igitnr  in  futunun  ecdeaiastioa  secula- 
liave  peraona  haue  nostre  eoiisUttteloiiis  paginam  8ci«B8  oonba 
eam  temere  venire  temptaverit,  aecundo  terciore  oonmonita,  luai 
reattun  annm  congrua  satisfiMslaone  oonrexerit,  poteetatb  hoDorisqne 
8ui  careat  dignitate,  reamque  se  divino  judicio  existere  de  per- 
petrata  iuiquitate  cognoscat  et  a  sacratissimo  corpore  ac  sanguiae 
dei  et  domini  redemptoris  nostri  Jesu  Christi  alieua  fiat  atque 
in  extremo  ezamine  diatriote  aubjaceat  ulcioni.  Cunctis  autem 
eidem  loco  sua  jura  servantibus  alt  pax  domini  nostri  Jesu  Christi, 
qoateniiB  et  hio  fructom  booe  a4Scioiiis  peroipiaat  et  apud  diatrietiim 
jadioem  premia  eterae  pads  InTeniaDi  Amen,  amen,  amen. 

Ego  Honorius  catboiice  ecciesie  episcopus. 

Datum  apud  urbem  veterem  per  manum  W. .  •  ^)  illustris- 
simi  sancte  romane  ecciesie  vicecancellarii  YIIL  idus  Augnstl, 
indictione  YIIL,  incarnadonis  dominiee  anno  MCCXZ.  pontifi- 

catus  vero  domini  Honorii  pape  III.  anno  V.^). 

Aliaa  fignras  et  nomina  cardinalium  require  supra  in  papaii 
domud  Honorii 

Privilegium  domini  Honorii  pape  IQ.  sub  forma  publica  noa 
8ub  bttUa  invenimuB  scriptum  in  hec  verba,  et  creditur,  quia  onum 
amissum  fuit^  qood  ex  regtstro  domi  [domus]  iterato  sit  scriptom, 
Tel  propter  cautelam  duo  foerunt  scripta*). 

Honorius,  episcopus  serrus  serrorum  dei,  düectis  filiis . , 
MM  monasterii  sancte  Marie  virginis  in  Burgfis  ejusque  fn^ 
tribus  tam  presentibus  quam  fuiuris  regulärem  vitam  professie 
in  perpetuum.  Quociens  a  nobis  petitur,  quod  religioni  et  hone- 
stati  conyenire  dinoscitur,  animo  nos  decet  libenti  concedere  et 
petendum  deeideriis  congruum  suffragium  inpertiri,  £apropter 

Der  name  des  rioecanilers  ist  selbst  in  der  ori^ioalarkaDde  nicht  ansge 
schrieben.    *)  Die  abreichnung  des  paepstlichen  si^els  seigt  im  innem  felde  die 

naiuon  (3or  apostelfnrsten  PetniR  und  Paulu«,  sowie  des  pap«5tes,  nnd  als  Umschrift 
den  üpruch :  »perfi'O  ktossus  uieos  in  seniitis  tin<!*  Pio  Zeichnung  des  aiono^ram* 
mos  lautet:  »bene  ralete  !*       De  melioribus  uua  cum  tali  sigoo.  fiandbemarlniiif, 
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dilecti  in  domin o  filii  vestris  justis  postulacionibus  clera enter 
annuimiis  et  pretatum  monasterium  saocte  Marie  in  Burgü:^,  in 
quo  divino  estis  obsequio  mancipati,  ad  exemplam  filicis  recor- 
dacionis  Aleiandri  et  Ladi  predecessoram  nostaronim  romanoram 
pontifleam,  sab  beati  Petri  et  nosta  proteetione  Buscipimus  et 
preeentie  scripti  privilegio  eonniiiiiiiiias*  In  primis  si^tdem  et»- 
tuentes,  ut  ordo  monasticas,  qui  secandnm  deum  et  beati  Bene- 
dicti  regiilam  in  eodem  loco  iustitus  [iiistitutus]  esse  dinoscilur. 
Preterea  quascunque  possessiones,  quecunque  bona  idem  moua- 
sterium  in  presenciarum  juste  et  canonice  possidet,  aut  in  futurum 
concessiODe  pontificuni,  largicione  regum  vel  principum,  oblactone 
fidelinm  sea  alüe  justis  modis  prestante  domino  potent  adipisci, 
firma  toMs  festrisqne  saooessoribas  et  fllibata  permaneant.  ia 
qnibus  hec  propriis  dnximus  exprimenda  rocabnlis:  in  neo  Bur- 
güs  ecclesiam  sancte  Marie  cum  omni  jure  parrochiali,  capellam 
sancti  Stepbani  in  monte  apud  monasterium  cum  Omnibus  per- 
tinenciis  et  omni  jure  parr«'<  hiali,  capellam  sancti  Jacobi  in  Sa- 
lina  cum  ipsa  eurte,  capellam  sancti  Ingenuini  cum  carte  in 
Slandre,  capellam  sancti  Martini  cum  prediis  in  Passyre;  quid-» 
quid  juris  babetis  in  Tico  Ardetie  et  in  Tico  Yetane  et  in  ?ico 
Senile  et  in  vieo  Slnde  et  in  Talle  Fenoa  et  in  trioo  Ramtlss,  in 
Schamflur  cnrtem  nnam,  ad  pontem  Maiüni  curtem  unam;  et 
qnidquid  juris  habetis  in  vico  Nudre,  et  in  vico  Bennes  et  in 
vico  Flies  et  in  vico  Burgfls  curtes  in  Broilo  et  in  medio  vico, 
quas  dederunt  Odalricus  monasterü  vesth  fundator  et  Mus  fra- 
tris  sui  Gebhardi  et  sorores  ipsius,  et  alia  predia  in  vico  Chortx 
et  Montfttz  et  ibidem  lignonim  cisio  cnm  capnlo  et  in  vice  Glame 
et  in  ?iGO  Slndems  et  in  Bunna  curtem  nnam;  et  qnidquid  juria 
babetis  in  vico  Katams  et  in  vico ....  et  in  vico  Plairs  et  in 
vico  Algunde  cum  omuibus  suis  pertinenciis,  cum  aquecluLtis  et 
obluvionibus  et  in  pertinenciis  et  locis  de  Teile  omnibusque  suis 
jurisdictionibus,  et  in  vico  de  Magis  et  curtes  in  Häfeningen  et 
cortes  in  Nalles  et  curtem  in  Nove  et  in  Yico  Merniga  et  cetera 
Tobia  pie  ae  radonabiliter  collata.  Sane  novalium  vestromm,  qne 
propriis  manibns  ant  snmptibua  Colitis,  aive  de  nutrimentis  ve- 
stromm  animalinm  nnllne  a  Tobia  decimaa  exigere  vel  eitorqnere 
presumai  Liceat  quoque  vobis  clericos  vel  laicos  liberos  et  ab- 
solutos  e  seculo  fugientes  ad  coüveriiouem  recipere  et  eos  sine 
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contradidione  allqua  retinere.  Prohibemus  instipar»  ut  nnlU  frft- 
tmm  yeBtroram  post  factam  in  eodem  looo  reoepaonem  et  pro- 
fdsslonom  aliqua  levitate  fas  sit  sine  abbatis  aui  licenda  de  claastro 
discedere;  disoedeDtem  vero  absque  conmaniam  literanim  vestraram 

caucione,  uisi  üicioria  religioüis  obtentu,  niillu.>  audeat  retinere. 
Obeunte  vero  te  nuuc  ejusdem  loci  abbate  vel  tuorum  »{UoUbpt 
succeöäorum  uulluä  ibi  qualibet  aurrepcioois  astucia  sive  violeucia 
preponatur,  nisl  quem  fratres  conmuDi  conseosu  vel  fratrum  pars 
consilii  sanioris  Becundam  dei  timorem  et  beaü  Benedicti  regulam 
prefiderint  eligendum.  Orisma  vero,  oleum  sanctum,  cometTa» 
ciones  al^rium  sive  basilicarum,  ordiDaoiones  monaebonim,  qui 
ad  sacros  ordines  fuerint  promovendi,  ab  episcopo,  in  cujus  dyo- 
cesi  etitis,  accipiatis,  siquidf.'m  si  pfraciam  atque  conmuniuiiem 
apostolice  Bfdis  babuerit  et  ea  gratis  et  ^iue  pravitate  voluerit 
eihibere,  vobisque,  si  sine  causa-  ofi'eusus  tuerit,  lieeut  [vobi^J 
katholicum,  quem  malueritis,  adire  antistitem  et  ab  eo  oonsecra- 
eionum  sacramenta  eaadpere.  Freterea  mansuro  in  perpetoum 
decreto  sanctimus,  ut  &ulU  omniDO  bominum  liceat  in  veatro 
monasterio  aliquas  proprietates,  condidones  vel  hereditario  fure 
advocacionem  mit  investiturain  seu  quamlibet  pote^tatem,  que  li- 
bertaii  et  quieti  fratrum  noceat,  vendicari.  Abbuis  saue  cum  fra- 
tribuö  advoeatum  sibi,  quem  utiliorem  viderint,  instituant,  q\ii  si 
po&tmodum  monasterio  inuULis  et  fratribus  fuerit,  remoto  eo  aiium 
prefieiant.  Sepultnram  qnoque  Ipsius  loci  liberam  esse  decer- 
nimua,  nt  eoram  devocioni  et  extreme  Toluntati,  qui  se  illic  se- 
pelliri  deliberaTerint,  nisi  forte  ezcommunicaU  vel  interdieti  sint^ 
nnllus  obeietat,  salva  tarnen  jueMcia  illarum  e^lesiarum,  a  quibus 
mortnorum  corponi  assumuntur.  Si  quam  vero  deciiuam  perti- 
nentem  ad  ecrlesinm  vestram,  quam  oune  babetis  ?el  habebitis  a 
laicis  vobiB  retiueutibus  anuueute  domino  recuperare  potueritis 
vestris  perpetuo  usibus  mancipandam  absque  omnium  episcoporum 
contradictione  censemus.  Ferro  adrocato  vestro  non  liceat  de  rebus 
monasterii  vel  hominum  vestrorum  aeu  illorum  res  pro  beneficio 
tradere  Tel  pignorare,  obligare  aut  propriis  usibus  vendicare  aut 
publica  edificia  infra  cellam  vestram  vel  possessionem  habere. 
Ad  indicium  autem  hujus  ab  apostoli<^a  sede  percepte  protectionis 
byzancium  unum  annis  singulis  nobis  nostri.-^que  successoribus 
^»ersolvetis.  Decernimus  ergo»  ut  nulli  omnino  homiuam  liceat 
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prefatnm  monasterium  temere  perturbare  aut  ejus  possessiones 
aufene  vel  ablatas  retiuere,  miüuere  seil  qiübuslibet  vexacioDil)U9 
sea  axactiombus  fatigaro;  sed  omnia  iategra  oonserYentur  eorum, 
pro  qQomm  gubemadone  ao  sustentacione  ooncessa  sunt  nsibos 
omnimodis  profotara,  salva  sedis  apostolioe  avctoritste  et  dyooe- 
aaid  eanoaica  jostida.  8i  qaa  igitur  In  fatunun  «colesiastica 
^sacnlarisve  pmona  haue  noetre  constitnckns  paginam  aciena 
contra  eam  temere  venire  temptuverit,  secundo  terciove  coüibo- 
nita,  nisi  reatum  suum  coogrua  satiö [actione  correxerit,  potestatis 
bonorisqiie  sui  careat  dignitate,  reamque  se  divino  judii-io  existere 
de  perpetrata  ioiquitate  cognoscat  et  a  sacratiseimo  corpore  ae 
aanguine  6m  et  domini  redemptoris  nostri  Jesu  Christi  aliena 
fiat  atqne  in  extreme  examine  distriete  aabjaeeat  nldem.  Canctia 
antem  eidem  loeo  ana  jara  aenrantlbaa  sit  pax  domini  noatri 
Jesu  Christi,  quatenus  et  bic  fructum  bone  actionis  perdpiant  et 
apud  distri  tum  judicem  premia  eteme  pads  luyeniant.  Ameu, 
amen,  ameo. 

Bgo  Honorina  kathollce  eoclesie  episcopus. 

Ego  Hugo  ostiensis  veltrensis  epiaoopas. 

Cetera  signa  et  nomina  cardinaliam  require  in  ipso  auten- 
tico,  qiie  propter  brevitatem  et  ai;icternm  mirabilem  formam  hie 
scribere  obmisinius;  tameu  pro  parte  aliqua  noraina  cardinalium 
com  eorum  signia  per  omnia  in  papali  Honorü  pape  HL,  quod 
anpra  acriptum  eet,  poanimue. 

Datum  apud  url  em  veterein  per  manum  W.  illustrissimi 
sancte  romane  ecclesie  yicecancellarii  VI  II.  idus  Augusti  indio- 
tione  Ylll.  incarnadoDis  dominice  anno  MCOXX.  pontificatua  vero 
domini  Honorü  pape  HL  anno  V. 

Aliud  Privilegium  papale  non  Bub  bulla,  aed  anb  forma  pu- 
blica et  pnblico  instmmento  flgura  donüni  pape  et  cardinalium 
aignia  oonaignato. 


TÜo  abzekhnnng  j  anpstlichen  nigeU  zeigt  im  innern  felde  die  namen 
dtr  ai  ütieitürBtea  i'etrus  uud  i'tiulus  uud  des  papst^s  und  als  um&chiift  den  spruch : 
»pt^rticd  grMsus  meos  io  K^mitiB  tuis!*  Die  mouu(;ramm-zeichnuiig  lautet:  »bene 
Taletel« 
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Innooendiifi,  episcopus  semifl  seryoniin  dei,  dfleotiB  filüs 

abbati  monasterii  moutis  baucte  Marie  virgiuis  in  ßurgüs  ejusque 
fratribus  tarn  presentibus  quam  futuris  regulärem  vitam  professia 
salutem  in  perpetuum.  Beligiosam  vitam  eligentibus  apostoli  um 
convenit  adessa  presidiam,  ne  forte  cujuslibet  temeritatis  incursua 
aut  608  a  proposito  reyocet  aut  robor,  quod  absit,  saore  religioaia 
infirmgat  Eaproptar  dilecii  in  domino  filü  Teatiis  jastia  posto^ 
ladonibna  clmenter  annmmuB  et  monaateriiuii  de  monte  sancte 
Marie  in  Burgüs,  in  quo  divino  mancipati  esiis  obsequio  et  ad 
exemplar  felK  is  recordacionis  Älexaudri,  Lucii  et  Honorii  predecesso- 
rum  uöslrorum  romanorum  poutiüi  um  sub  beati  Petri  etnostrapro- 
tecüone  suscipimos  et  presentis  scripti  privüegio  conmunimus. 
In  primis  siquidem  statuentes,  ut  ordo  monasticus,  qui  secundom 
deum  ei  beati  Benedicti  regulam  in  eodem  monasterio  institatas 
esse  dinosdtur,  perpetuis  ibidem  temporibas  inviolabüiter  obser- 
vetur.  Preterea  quascnuique  possessiones,  quecunque  bona  idem 
muuasteiium  ia  piesenoiarum  jusle  ac  laucnice  possidet  aut  in 
futurum  concessione  l  outificum,  largicione  regum  vel  principura, 
oblacione  fideiium  seu  aliis  justis  modis  prestaiite  doiuiuo  poterit 
adipisci^  firma  vobis  vestrisque  sut  c^^ssoribus  et  illibata  perma- 
neani  In  quibus  hec  propriis  dnximns  exprimenda  vocabnliB; 
locnm  ipsum,  in  qno  prefatum  monasteriuin  sitnm  est  com  om** 
nibuB  pertinencüs  suis,  capellam  sancti  Stephani  in  monte  eum 
pertinenciis  suis,  vaUem  Slinigam  cum  swagis,  pratis,  campis, 
lacos  duos  in  eodera  monte  totaliter  cum  aqueductu  et  omnibua 
pertineuciia  suis,  ecclesiam  sanrte  Marie  parro- bialem,  quam  ha- 
betis  in  vice  Burgüs  cum  onwibus  pertinenaiis  suis,  capellam 
sancti  Jacobi  in  Salina  una  cnm  curti  et  cum  Omnibus  perti* 
nencüs  suis,  capellam  sandi  Ingenuini  in  villa,  que  dicitur  Slan- 
ders  una  cum  curti  et  cum  omnibus  pertanencüs  suis,  capellam 
sancti  Martini,  quam  habetis  in  F&sseyr  cum  omnibus  perti* 
üeut'iis  suis,  teiras,  possessiones,  mansos  cum  swagis  et  aque- 
ductu, molendinis,  nemoribus,  ascu  et  pascu  in  viis  et  semitis 
et  omnibus  aliis  libertatibus  et  cum  omnibus  perlineuciis  suis 
in  dicta  valle  Passyr,  mansos  duos  in  Hefeningen  cum  omnibus 
pertinenciis  suis,  curtes  tres  in  Mays  cum  omnibus  pertinenciis 
suis,  curtem  in  Nova  totaliter  cum  pertinenciis  suis,  in  Nalles 
«urtem  in  monte  sitam  cum  omnibus  aUanenciis,  Beslaa  el  Mer- 
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nige;  qnidqmd  juris  habetis  cum  decuna  in  tUUs  Algond  et 
Plawrs  et  Teile  com  aqaedootie  saleetis  et  cum  ommbus  Juris- 
dictionibns,  Nataroes  cturtein  com  omDibns  attinentibus,  in  Rn*- 

Mde  curtem,  Vetzan  curtem  imam,  Slanders,  Gevelaa  molendinura 
cum  pertinenciis  suis,  tenas,  possöHsioüed  Cliortz  et  Montätz  cum 
capulo  et  aqueductu  in  ascii  et  pascu  cum  usu  lignorum;  quid- 
quid  juris  habetis  in  Laz,  Frad,  Suveudes,  SludemSt  Olumes, 
Milens,  Terzes^  Malles,  SltU,  Laats^  ultra  Calayiaam  ad  Teetrnm 
monaeteriiim  spectantibaB»  mansmii  in  Bnnna  eum  suis  attinen- 
cüa,  terras,  poaseesioneB,  deelmaa  in  yico  Burgfls,  terrae,  poeses- 
siones,  dectmas  in  vice  Nnders,  decimas,  terras,  possessiones,  quas 
habetis  Chunes,  Flie.s  et  de  Wennes,  Laudes,  Sarvus  villis  cum 
Omnibus  attinenciis  suis  per  totam  vallem  Eny,  mansos  duos 
cum  pertinenciis  suis  apud  pontem  Martini  in  loco,  qui  didtur 
Schamflur,  usum  lignorum  et  aqueductus  ad  curtem  cum  perti- 
nencüe  euie,  terras,  poeeessionee,  prata,  manees  per  alpee  Fenea 
et  de  Zamauium  quidquid  juris  habetis,  terras,  poesesdones»  prata, 
que  habetis  in  rillis  et  per  alpes  Kamtlss,  Sindes,  Schnlles,  Ye- 
tano,  Ardetzes  et  per  alpem  Ast,  quidquid  juris  habetis  in  ascu 
et  pascu  in  piano,  in  montibus,  in  nemoribus,  in  capulo,  in 
aqueductu,  in  viis,  in  semitis,  in  raolendinis  et  in  omnihus  aliis 
libertatibus  et  inmunitatibus  suis  vobis  pie  ac  racionabiliter  col- 
lata.  Sane  novalium  Testromm,  que  proprüs  manibns  ant  snmp- 
tibus  coiitiB  siTe  de  nutrimentia  yestrorum  animalium  nullus  a 
TobiB  dedmae  engere  vel  extorquere  presumat.  Decimas  preterea 
'  et  possessiones,  quas  nunc  habetis  vel  habebitis  ad  jus  eccle- 
siarum  vestrarura  spectantes,  que  a  laicis  detinentur,  redimendi 
et  legittime  libernndi  de  manibus  eorura  et  ad  eccle.-^ias,  ad  quas 
perünent,  revocandi,  libera  sit  vobis  de  nostra  auctoritate  facultas 
absqne  omni  episcopomm  contradictione.  Liceat  quoque  vobia 
dericos  Tel  laices  liberos  et  absolntos  e  seculo  fiigienträ  ad  con- 
yersionem  redpere  et  eos  absque  eontradidione  retinere  aliqua. 
Frohibemus  insuper,  ut  nuUi  fratrum  vestrorum  post  fkd»m  in 
monasterio  vestro  professionem  las  bit  sine  abbatis  sui  licenda 
dis<  ödere;  discendentem  vero  absque  cournunium  literarum  vestra- 
rum  caudone.  nisi  arcioris  religionis  obtentu,  nullus  audeat  reti- 
nere. Cum  autem  generale  interdictum  fuerit,  liceat  vobis  clausis 
januis  exdusis  eicommunicatls  et  interdictis  non  pulsatis  cam- 
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panis,  dum  modo  causam  qod  dederitiä  iaterdicto,  suppressa  voce 
divina  officia  celebrare.  Crisma  yero,  oleum  eanctum,  consecra- 
dones  altariam  seu  baBiUcarum»  ordinaciones  monachonim,  qui 
.  ad  sacros  ordinds  faerint  pramorendi,  ab  episcopo,  in  cujas  djo- 
oesi  e&tiSy  a^piatia,  ü  quidam.  ai  gradam  alique  ooiimiulioiiem 
apoatolice  fladla  habnarit  et  ea  gratia  at  aine  prayitaie  volaerit 
exhibere;  yobisque,  ei  sine  causa  offensus  fuerit,  liceat  (vobis) 
katholicum,  quem  malueritis,  adire  antistitem  et  ab  eo  conseera- 
cionum  sacrameuta  suscipere.  Ad  he*'  n ovas  et  indebitas  exactiones 
Tel  vdxacioAes  siye  coUectas  ab  archiepiscopis,  episcopis,  archi- 
djaoonia  aoa  decania  aüiaqae  onmibaa  eodeelaaticiiB  seenlaribiiaFe 
personia  a  yobia  omnino  ftari  probibemaa.  Scpiütniam  qnoque 
ipaiua  lad  libarap  eeae  deoernimiiaf  nt  eomm  doTodoni  efe  ai- 
treme  Tolontati,  qui  aa  illic  aapalliri  delibaravarint,  niai  forte 
excommunicati  vel  interdicti  sint  aut  publice  Uöurarii,  nullus 
obsistat,  salva  tamen  justicia  illaium  ecclesianim,  a  quibus  mor* 
tuorum  Corpora  assumuntur.  Obeunte  vero  te  nunc  ejusdem  loci 
abbate  vel  tuorom  quolibet  successoiuiu  nullus  ibi  qualibet  aar* 
ropdoDia  aatada  aen  violaDcia  praponatnr,  niai  quem  ftatraa  eon« 
rnuni  conaanan  Yd  eomm  mi^or  para  oonaüii  aanioria  aeenndom 
dd  timoram  et  baaü  Banedicti  regulam  proyiderint  dlgandom. 
Abbaa  aane  com  fratribns  adyocatum  sibi,  quem  utiliorem  vide« 
rint,  insütuant;  qui  si  postmüdum  mouabterio  inutilis  et  fratribus 
fuerit,  remoto  oo  alium  preficiant.  Porro  advocaio  vestro  non 
liceat  de  rebus  monasterii  vel  bomiaum  vestrorum  seu  illorum 
rea  pro  banafido  tradare  vel  pignorara^  obligare  aut  proprüa  usibaa 
?endicare  aut  pobUea  edifida  aecundum  aatanticom  ipdoa  advo- 
eaü  inte  cellam  veatnun  vel  poaaeaaioneni  habere.  Päd  et  trän- 
qoüitati  quoquo  Teatre  patema  in  poaternm  aollidtndine  provi* 
dere  volentes  auctoritat«  apostolica  prohibemus,  ut  iiifia  clausoras 
locorum  seu  grangiarum  vestrarura  nullus  rapinam  seu  furtum 
facere,  ignem  app  inere,  sauguiuem  luudere,  hominem  temere  ca- 
pere  vel  interficere  seu  violendam  audeat  exercere.  Pratarea  omnea 
libertatea  et  inmunitates  a  predeoeaaoriboa  noatris  romania  pon- 
tifidbuB  monaaterio  reatro  oonoeaaaa  nee  non  et  libertatea  et 
ezempdonaa  aecolariam  ezactionum  a  regiboa  et  principibua  Tel 
alüa  fideliboa  radonabiUter  vobis  indultaa  anctoiitate  apostolica 
confirmamna  et  presentis  scripti  privilegio  conmunimus.  Ad  iu- 
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didum  autem  hujus  ab  aposlolica  sede  parcepte  proiectionis  by- 
zandum  unam  singolis  anois  nobia  QOsMsqQe^  succassoribus  per- 
80lT«tiB.  Deeenumna  ergo,  ut  nulU  omnioo  hominum  liceat  pra« 
fiitam  monaateriam  temere  partnrbara  aut  ejus  possassionas  auf- 

ferre  Tel  oblatas  retinere,  miauere  seu  quibuslibet  vexacionibus 
fatigare;  sed  omnia  inte^ra  conserventur  eorum,  pro  quoruiii  gu- 
bernacione  ac  susteutaeione  coacessa  sunt  u^ibus  omniinodis  pro- 
futura,  salva  sedis  apostolice  auctoritate  et  dyocesaui  episcopi 
canoniea  jostida  et  in  predictis  dedmis  moderadone  coudlii  ga- 
naralia,  Si  qaa  igitnr  in  fatorom  accldaiastica  seeolariBTa  per- 
sona banc  noBtra  conBÜtadonia  paginam  sdens  contra  eam  tamare 
venire  temptayerit,  aecnndo  terdove  conmonita,  nisi  reatam  suum 
cougrua  satisfactione  correxerit,  potesiatis  lionorisque  sui  cureat 
dignitate  reamque  se  diviuo  judicio  eiistere  de  perpetrata  ini- 
quitate  cognoscat  et  a  sacratissimö  corpore  et  sanguine  dei  et 
domioi  redemptoris  nostri  Jesu  Christi  aliena  fiat  atque  in  ex« 
tramo  «xamine  districte  aubjaceat  ukioni.  CanctiB  autem  eidem 
looo  jnra  soa  sarvantibaa  ait  pax  domini  nostri  Jesu  Christi»  qua- 
tenna  et  hie  frnctum  bone  actionia  perdpiant  et  apud  districtom 
judicem  premia  eterne  padB  inveniani  Amen,  amen,  amen, 

Ego  Innooendas  kathoUce  aodeaie  epiaoopqs« 

Ego  Petrus  albanensis  episcopus. 
Ego  Willielmas  sabinensis  episcopu?. 
Ego  Petrus  titulo  san  -fi  Marcelli  presbiter  cardinalis. 
Ego  firater  Hugo  titulo  sancte  Sabine  presbiter  cardinalis. 
Ego  Patros  saneti  Oeorgü  ad  veliim  anreiim  dyaconna  car* 
dinalis. 

Ego  Johannes  saneti  Nicolai  in  carcere  toUiano  dyaconna 

cardinalis. 

Datum  Lugdnni  per  mannm  magistri  Marini  aancta  romane 
eooleaie  nceoancellarii  XI.  U.  Maji,  indictione  VII.«  incamadonia 
dominice  anno  MOOXLVnn.,  pontificatoa  rero  domini  Innoeendi 

pape  IUI.  anno  seito 


*)  Die  abzeicbnuDfc  des  paepstlidMn  sigels  enthaelt  im  innern  feldo  dio  nameii 
der  apOBtelfQrsten  Petrus  und  Paulus  und  des  papKtoi  und  als  umscbrift  dtu  sprach« 
»aotM  Im  nicfai  domiae  t'm  viul*   Das  monoframm  l«ot«t:  «beue  r«lete|* 
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FriTflegiam  papale  de  quadain  e»MStioiie  fftctn  per  dominiim 
episcopnm  curieosem. 

TnnoGendus,  episiopas  senrns  serroram  dei,  dileeio  filio .  . . 
preposito  ecclesie  de  Augea  ordinis  sancti  Augustiui  ti  identinensis 
dyocesis  saliitera  et  apoatolicam  'benediccionera.  Dilei^tus  tilias 
nobilis  vir  Egno  adyccatus  de  Macia  sua  nobis  peticioue  mon- 
stravit,  quod  venerabilis  firater  noster  curieDsie  episcopus  a  nobis, 
nt  didtor,  sibi  obtinuerit  ooncedi,  ut  a  derids  sue  dvitatis  et 
dyocesis  ad  pFornoyendam  negoria  romane  eodesie  pecuniam  en- 
gere ac  redpere  sibi  lieeret.  Idem  episcopus  pretexta  concessloDis 
hujusmodi  tarn  abbatem  et  eonvoutura  monasterii  montis  sancto 
Marie  curiensis  dyocesis,  quam  ab  aliia  clericis  e  rlesiarum  dicte 
djocesis,  in  quibus  idem  advocatus  jus  obünet  patronatus,  adeo 
immoderatam  pecuniam  nititar  extorquere,  quod  ipsius  episcopi 
oppressionem  in  bao  parte  possimt  nollatenus  tollerare^  saper  quo 
duit  ad  apostolice  sedis  refagiam  recurreiidttm.  Kos  igitnr  no- 
büi  memorato  fkdentes  gradam  spedalem  diseredom  tue  per 
apostolica  scripta  maadauius,  quateoub  tarn  eundem  abbatem  et 
conventum,  quam  clericos  ecclesiarum,  in  quibus  dictus  nobilis 
jus  obtinet  patronatus,  ab  eodem  episcopo  pro  aliquibus  Iltens  a 
sede  apostolica  vel  ipsius  legatis  impetratis  eciam»  si  de  ipsis 
Tel  eorom  impetratoribas  oporteret  plenam  et  ezpressam  fscere 
mendonem  sea  alia  indebiia  oecasione  absque  mandato  nostro 
epedali  fadente  de  hac  gracia  mendonem,  non  permittas  exadao- 
nibüs  aliquibüs  aggravari,  molestatores  eorum  super  bis  auctori- 
tate  nostra  per  censuram  ecclesiasticam  appellacione  postposita 
ooDpescendo. 

Datom  Lvgdimi  nonia  Mardi,  pontificatiis  nostn  amio  VIIL 
Sequitor  de  eonmissionibas  <). 

Cum  dominus  Egno  advocatus  de  Maroias,  cujus  memoria 
in  benedicdone  eet|  patnmm  suum  dominom  Ulricnm  advocatum, 

Qxorem  ipsius  exonorare  Tolentem  ooddisse^ 

quift  in  domo  sna  ipsum  oonspidens  solom  dam  iixorem  ejus  in 


Sit  MfMdiB  itilen  bis  »ad  l<Miam  pfttmm  mornm  «tt>*  aiaA  duoli  ini- 
ndlaiM  eorruBipirt  wordwi,  koimttB  jedoch  froMtMibeilt  fttoMB  wMta. 
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smm  haiiere  volentem,  dod  veritus  consan^nineum  snpradictum 
Bdc  Qou  aiiam  penam,  penam  peccati  in  domiaum  HermauQum 
fdicis  recordacioms,  quem  sine  eaasa  interfecisBet,  sumit;  cnmque 
dflfmictaB  ad  locnm  patrain  suoruin,  scUicet  ad  noBtram  maDa- 
sterinm  j^ortarotar,  ut  ecdMiasilce  sepulture  traderefeori  dominna 
Johannes  venerabilis  abbas  n.  hoc  domino  Johann!  brixinensis 
ecclesie  episcopo  scribere  non  tardavit,  pretextu  conmissionis  sibi 
facte  per  penitenciarium  domini  pape  iii(]uirens  diliirenter,  an  pre- 
üatus  dominus  ülricas  ia  cimiteho  sepeliii  debdret.  Super  qua 
questione  idem  venerabilis  dominus  Johannes  episcopus  talem 
üteram  rescripsit:  Honorabili  ?iro  domino  Jobanni  abbati  de  monte 
saniste  Marie.  Johannes«  misoradone  divina  eodesie  brixinends 
epiacopus,  sinceram  In  domino  karitatem.  NoToritis  noa  de  ro- 
mana  curia  recepisse  literas  per  (»mnia  ia  bcu  verha:  Venerabiii 
in  Christo  piitri  dei  gracia  episi  opo  brixinensi  vel  ejus  vicario 
in  epiritualibuä  frater  Thomas  domini  pape  peuitenciarius  salutem 
in  domino.  Ulricom  ad?ocatum  de  Amasia  coriensis  dyocesis 
laicnm  latorem  pmenclamm,  qui  olim  aneu  sacrilego  dei  timore 
et  honore  chrletlanitatiB  poetpositifl,  religiosnm  virom . . .  [Her- 
mannmn]  abbafem  monasterii  mootis  sancte  Marie  ordinia  sanoti 
Beuedicti  dyocesia  curiensis  iutcifcdt,  ab  excommunicacione,  quam 
propter  hoc  incurrit  et  hujusmodi  homicidii  reatu  ac  alüs  pec- 
catis  suis,  qiie  mhh  in  foro  confessionis  apperuit,  ad  vos  aucto- 
ritate  domini  pape  et  de  speciali  mandato  reverendi  patris  do- 
mini Berengarii  dei  gracia  titulo  sanctoram  Nerei  et  Achillei 
piOBbiteri  cardinalis,  penitenciarie  domini  pape  cnram  gerentls, 
▼i?e  vocia  oraeolo  nobis  facto,  remittimns  jnxta  fonna[m]  ecdesie 
absolntnm,  mandantee  eidem  inter  alia  sab  debito  prestiti  jura- 
menti,  ut  per  omnes  majores  e^closias  illius  loci,  ubi  tantnm  fiiit 
facinus  perpetratum  midus  et  discalciatus  bracis  dumtaxat  rotentis, 
yirgam  ferens  in  manibus  et  corrigiam  circa  Collum,  si  secure 
poteriti  incedat,  et  ante  fores  ipsarum  ecciesiarum  a  prespiteris 
eanmdem  psalmom  penitendalem  dioentibus,  so  faciat  verberari, 
quando  major  in  eis  aderit  popnli  multitado,  sanm  publice  con- 
fitendo  peecatum.  Ecclesie  antem  et  monasterio,  cnl  dietus  abbas 
mortuus  presidebat,  si  non  satisfeiit,  satisfaciat  conpetenter.  Et 
si  aliqiK'd  feodum  ab  ipsa  ecciesia  teniiit  vel  jus  patronatus  ob- 
tinet  in  eadem,  ipse  ac  ejus  heredoii  lüid  perpetuo  sint  privitaü 


Digitized  by  Google 


[privali].  Yos  autom  todita  oonfesgione  dfligoiter  ei  colpa  «on-* 

sidenta  ipsius  injungatis  inde  Bibi  auctoritat«  prediota  penam 
salutarem,  que  sibi  sit  ad  salutem  et  aliis  ad  terrorem,  et  quod 
in  prirao  genenili  passfigio  iu  tpiie  san^'te  subsidium  debeat 
transfretare.  Ceterum  si,  que  mandautur,  facere  forte  cootempserit^ 
ipaam  denuncietis  eo  ipso  in  dictam  excommnnioadonis  sentenciam 
reddiaae.  Datum  Avinioni  xmL  kl.  Apnüs^  pontiftcatiia  domini 
demeotia  pape  Y.  anno  DIL 

Noa  vero  mandatom  nobis  injunetmii  faimua,  proat  meliaa 
potuimus,  executi  et  predictam  penam  dict)  Ulrico  advocato  de 
Amazia  iniunctam  coram  eo  iegimus  vicibus  repetitis.  liijuüiin^ns 
eciam  sibi  penam  de  pascendis  pauperibus  et  de  passagio  ultra 
mariiio^  qoe  orania  sibi  aatia  gravia  ?idebantur.  ünde  si  aliquam 
partem  peoe  aibi  injnnete  peregit  et  de  ceteria  habuit  Yolimtaiem 
peragendi,  ipsum  aepellire  poteatia;  ai  antam  non  peregit  partem 
aliquam  illiaa  peiie  nee  de  oeteria  volmitatem  babmt  peragendl, 
DOB  videtur  nobis,  quod  corpus  ipsius  possitis  tradere  ecclesia- 
stice  sepulture;  scientes,  quod  in  predictis  vestram  coseienciam 
oneramus.  Datum  Brixino  irlibn?  Auofusti.  Tn  predictis  vero  pro- 
cedimus  per  formam  testimooii  et  consilii  et  non  jadicii;  talia 
enim  deberent  coram  loci  ordinario  conprobari,  cum  p^r  aliquem 
araicmn  defimcti  easet  aatiafiictie  ejua  aueloriiate  predicU  oidi- 
narii  aaaumenda. 

Hia  literis  per  preftitnm  dominum  Jobannem  abbatem  Tfaia 
et  perlectis  corpus  prefati  defuncti  extra  locum  cimiterii  jussit 
sepelliri.  quia  peua  suprascripta  nee  in  parte  nec  in  toto  foit 
inrenta 

Nicolaus,  episcopus  serrus  aerrorum  dei,  dilecto  filio  . . . 
prepoaito  Monaateh'^)  Tallia  Tenuate  per  prepoaitom  aoliti  gaber* 

*)  HiDran  schliossfe  tioh  folgend«  im  original«  diudutrioben«  and  sun  iheilo 

Corrumpirtö  er.TShlnng : 

Didtar  ecianj,  quod,  postquam  iKcfntniu  corpus  domini  IJlrici  in  ccclesia  se- 
puUum  fuit,  post  plores  aonos,  cuu»  jam  incineratus  osso  debobat,  contigit  oxorem 
filii  8ui  in  eodem  looo  sepelliri  prosente  domino  Kginone  de  Macias,  qui  ipsum  io- 
torfietimti  «t  de  roloeribus  ipsius  occisi  domini  Ulrici,  quasi  do  recenti  rorpore 
i«Bg»ls  Tlfu  «at  «xir«|  quia  llle  abbatem,  quia  ipsum  vuloerabat  toI  quia  ilie 
cmentalMt,  q«]  tnwnm  pi^  nMWWtttU  «find«bat  Dorf  Monster  im  gleich- 
iMMÜgeo  tha)«» 
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nari,  ordinis  sancti  Benedicti  curieiisis  dyocesis  salutem  et  apo- 
8toiicam  beDediccionem.  £x  parte  dilectoram  filiorum  . .  .  abbatis 
et  conventus  monasterii  sancte  Marie  in  Burgfls  ordinis  sancti 
Benedicti  coriensis  dyocesis  nobis  eititit  intimatttm,  qaod  non* 
nnlli  derid  et  eodesiastice  persona  tarn  religiöse  quam  secnlares 
in  personatibns  et  dignitatibns  eonsütnte  nee  non  comites,  ba- 
rone§,  milites  et  alii  laici  curiensis,  brixinensis  et  trideatinensis 
dyocesium,  qui  ca^tra,  domos,  villas,  grangias,  po??se?siones.  prata, 
nemora,  moleadina,  terras  et  nonnulla  alia  bona  immoliüia  sub 
annuo  censu  seu  redditu  a  monasterio  ipso  tenent,  censam  sea  red- 
ditnm  hnjasmodi  dictis:  abbati  et  conrentd,  nt  tenentor,  ezhibere 
non  carant,  qnamqnam  idem  derid,  comites,  barones,  nobiles, 
ndlites  et  laid  castra,  villas,  grangias,  domos,  vineas,  terras, 
possessiones  et  alia  bona  predicta  pacifice  possideant  et  quiete 
ac  fructus  cum  inte^ritate  percipiant  eorundem ;  propter  quod 
dictis r  abbati  et  c  nveiitui  dictoque  mouasterio  non  modii-um  in- 
minet  detrimeutum.  (^uare  iidem  abbas  et  couventus  nobis  humi- 
liter  supplicarunt,  at  providere  sibi  super  hoc  de  oportnno  remedio 
patenia  sollidtadine  cnrarenras.  Qnodrca  discredoni  tue  per  apo- 
stolica  scripta  maadanms,  qnatenns,  si  est  ita^  dictos  derioos» 
comites,  barones,  milites,  nobiles  et  laioos,  nt  censam  sen  red- 
ditum  memoratos  prelibatis  abbati  et  conventui  exhibeant  integre, 
ut  tenentur,  monicione  prenoissa  per  censurara  ecclesiasticam  ap- 
pellacione  remota  previa  racione  conpellas;  proFiso^  ne  in  terras 
comitum,  baronum  et  nobiliam  predictorum  excommunicacionis 
Tel  interdicti  sentendam  proferas,  nisi  super  hoc  a  nobis  man- 
dainm  receperis  spedak.  Testes  autem  qoi  faerint  nomin&ti,  si 
se  grada,  odio  7el  timore  snbtraierint,  censnra  simili  appdla« 
cione  cessante  compellas  veritati  testiraonium  perhibere.  Datum 
Kume  apud  si  n  tarn  Mariam  majorem  X.  kL  Maji,  ponfcificatus 
uostri  anno  secundo. 
Nicolans  papa  DU. 

Clemens,  episcopus  servus  serrornm  dei,  dilectis  filüs . .  pre- 
ponto  monasterii  sancti  Georgii  per  prepodtnm  soliti  gnbemari« 
angastensis  dyocesis,  decano  et  Heinrico  de  Wriberoh,  canonico 
eedesie  augustensis,  salntem  et  apostolicam  benedicdonem.  Gon- 

questi  suui  uohia  .  .  .  abbas  et  coüveuiui^  monagterii  de  moute 
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aancie  Marie  in  yaYIe  ▼ennsia  ortfiniB  sancti  Benedidi  eorirasto 

dyocesis,  quod  Maigureta  relicta  quondem  Ulrici  dicti  advocati 
de  Ambaria  laici  vidua  dii  te  dyocesis  super  quadam  pecunie 
summa  et  rebus  aliis  iüjuriaatur  eisdem.  Cum  autem  dicti  con- 
qaereutes,  sicut  asserunt^  potenciam  dict«  vidue  merito  perhonrea- 
centes,  eam  ioira  dvitatem  et  djocesim  curiensein  iieqneat  eon- 
▼eoire  secüre,  discredoni  yestre  per  aposiolica  scripta  maDdamiiB, 
quatenas  partilnis  oonTOcatis  audiatis  eansam  et  appelladone  re- 
mota  sine  debito  decidatis,  facientes,  quod  Uecreveritis,  pci-  oen- 
suram  ecclesiasticam  firmitor  observari.  Testes  autem,  qui  fueriat 
noininati,  si  se  gracia,  odio  vel  timore  subtraxerint,  censura  si- 
mili  appeliadoue  cessante  cogatia  veritati  testimoniam  perhibere. 
Qaod  si  non  omnes  bis  ezeqnendiB  potueritis  interesse,  duo  Te- 
atnim  ea  nichilominus  esequantnr.  Datttm  ATimoni  nooia 
cembris  pontifloataa  nostri  anno  seito. 

Clemens  papa  Y, 

Nicolaua  epicopus  servus  servonim  dei,  dilecto  filio  .  .  .  pre- 
posito  ecclesie  sancti  ValeDtini  de  valle  venosta,  curiensis  dyo- 
cesis, salutem  et  apostolicam  beDedkcloiiem.  Ad  andietuaam 
nostram  per?emt|  quod  tarn  dileoti  filii . . .  abbas  et  coii?eiitiis 
monasterii  sand»  Marie  in  Burgas  ad  romanam  ecdesiam  nnllo 
medio  pertinentis,  ordinis  sancti  Benedicti  curiensis  dyocesis,  quam 
predecespores  eorum,  decimas,  terras,  domos,  vineas,  prata  pascua, 
nemora,  molendina,  jura,  jurisdictiones,  et  quedam  alia  bona  ad 
monaaterium  ipsom  apectancia,  datis  super  hoc  literis  interpositia 
juramentis,  factls  lennnciadonibiia  et  penis  adjedis  in  gravem 
ipaiua  'monasterii  lesionem  nonnnlliB  derids  et  lalde  aliquibiis 
eemm  ad  Titam,  qnibusdam  vero  ad  modicom  tempna  et  alüs 
perpetuo  ad  firmam  vel  sub  censu  annuo  concesserunt,  quorum 
aliqui  super  bis  confiiiiiacionis  literas  in  forma  conmuni  a  sede 
apostolira  impetra.-so  dicuntur.  Quia  vero  nostra  interest  super 
boc  de  oportuAO  remedio  providera»  diacrecioni  tue  per  apostoUca 
scripta  mandamns,  qnatenus  ea,  que  de  nobis  ipsina  monasterii 
per  concessiones  bujnsmodi  alienata  inveneria  illidte  Tel  diatracta 
non  obatantibns  literis,  penis,  juramentia,  rennneiadonibaa  et  con- 
finnadonibas  snpradidaa  ad  jus  et  proprietatem  ^usdem  mona- 
sterii studeaa  legilLimd  revocaie,  contradictores  per  censuram 
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eodeeiasHeam  appellaeione  postposita  eonpMcendo.  Testes  autem, 
qui  fuerint  nomioali,  si  se  giacia,  ulio  \^el  timore  subtraxerint, 
per  ceDsuram  eandem  appelladone  cessant«  conpellas  veritati  te~ 
stimonium  perhibere.  Datum  Korne  apud  sanctum  Fetrum  VL 
idus  Apiilis,  poAÜficatos  noski  anno  tercio. 
IHoolans  papa  IH 

AiiüO  domini  MCCCLVIIII.  dominus  Innocencius  papa  VI. 
misit  literas  suas  ad  universos  episcopos  metropolitanos  et  suf- 
fraganeos  episcoponim  pro  uno  subsidio,  quod  ipse  vocabat  pro- 
curaciouem  iategram,  asBarens  se  magna  inopia  detentum  propter 
erogacionem  pacunie,  quam  exposuerat  stipeadiariisi  qui  ipauin 
defandarant  a  magna  societate;  dicebatur  autam  aodetaa  tone 
temporis  plora  mllia  hominum  eqoestrimn  et  pedestrium,  qui 
domi  nicbü  habentea  yel  modicnm,  inter  se  oonspiraeionem  fece- 
runt  et  se  sociavciLiiil  divorsi  geiimii;  Alamannoruiu,  Üngaroruni, 
Boheinorum,  Longobardorum  etc. ;  et  in  Italia,  Apulia,  Francia  et 
ceteris  terris  maiima  dampna  fecerunt,  depopulautes  et  infria- 
gentea  cintates  et  castella,  captivos  ducentes,  nobiles  et  igno- 
bilea,  yiroa  et  midieres  et  ?ita  pessimi  in  luxoriis  et  aiiis  üactis, 
de  qnibus  melioB  est  tacer^  quam  aUqnid  dioere.  Liter»  yero 
donuni  pape  Mt  in  bec  verba:' 

Innoceneius,  episcopus  servus  semnim  dei,  venerabilibus 
fratribiis  trovirensis,  magunciensis,  coloniensis,  bremensis,  raagde- 
burgensis  et  saltzburgeusis  archiepiscopis  eorumque  suffraganeis 
nee  non  dilectis  filüSf  abbatibus,  prepositis,  prioribus,  decanis, 
archidyaconiSf  arcbipresbiteris  et  aiiis  prelatts  et  derida  ac  per- 
sonia  eccleeiasticis,  seenlaribua  et  regularibna  ordinnm  quorom- 
eonque,  ae  eocleaiaram  et  monasteriorum  aliornmque  locoruip 
eeelesiasHconim  capitnlis,  conyentibns  et  coUegiifs],  exemptis  et 
non  exemptis,  trevirensis,  raagunciensis,  coloniensis,  b 
magdeburgensis  et  saltzpurgensis  civitatum  et  dyocesium  ac 
provinciarum  salutein  et  apostolicam  benediccionera.  Cum  pri- 
dem  conpacientes  nobis  super  gravibus  oneribus  suptuum  [sump- 
taum],  quibus  incessanter  premebamnr,  et  ad  ea  perferenda 
eonmodins  porrigere  nobis  leyaminis  capientes  anbsidinm,  quod 
ad  doas  proenradones  asoenderet  de  prorentibus  et  redditibns 
vestris  ecdesiastids  nobis  doxeritis  Uberaliter  concedeiidam,  nos 
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hujusmodi  liberalitaiem  yestram  f^Ton  apoetoUoa  proseqiMoteB 

vos  omne.-^  et  singulos  abbates,  prepositos,  priores,  decanos,  archi- 
dyacoüoti,  arcliiiirfsbiteros,  prelatos,  clericos  et  personag  nec  non 
capitula  et  conveutus  et  collegia  ab  oaioi  procuracione  cujus- 
cunque  visitacionis  et  alio  quocuuque  subsidio  solvenda  et  impo- 
neoda  vobis  iratres  archiepiscopi  et  suffraganei  seu  cuilibet  pre- 
missorttiD,  donee  predictum  sobBidiom  integraliter  et  pacifioe  ait 
solatum,  absolvimua  ac  eciam  liberamua,  Tobia  archiepiscopi  et  sa- 
frpganei,  ut  hujusmodi  dturante  byennio  ab  omni  yisitacione  ac 
peticioiKs  exactioue  et  receprione  ciijuscimque  Yr^curacionis  et 
cuju^Miinino  ^ubbidii  desiätatis,  dbtrioliurt  mhibemuSf  decementes 
ex  nunc  irntum  et  inane,  quidquid  contra  absolucionem,  libera- 
donem  et  inbibicioiLeni  hujusmodi  contigerit  attemptari.  Quodque  ai 
contra  inhibicionem  hi^usmodi  et  decretum  aliquid,  quodconque 
fiierit,  ICTatam,  ezactam,  solutnm  vel  promisBom  foraan  fuerit 
seo  fieret  in  faturam,  illnd  in  deducdonem  anbeidii  memorati 
per  tales  quoscunque  receptores  converti  volumus  integraliter  et 
persolvi  sub  excommunicacionis  pena,  quam  quemlibet  in  contra- 
rium  facientem  incurrere  volumus  ipso  facto.  Nulli  ergo  omuiuo 
homiuum  liceat  baue  pagiuam  nostre  absolacionis,  libcracionia, 
inbibicionia,  conatitueioDia  et  yoluntatis  infringere  ?el  ei  auau  te- 
xnerario  contra  ire.  8i  qvas  autem  hoc  attemptare  presumpaerit, 
indignacionem  omnipotentia  dtt  et  beatomm  JPetri  et  Panli  apo* 
stolorum  ejus  se  noverit  incursurum.  Datum  Avinioni  YUL  idus 
Octobris  pontificatus  nostri  anno  quiiito. 

Litera  comisaarii  in  bis  iactis  et  taia  procoracionia. 

Pbilippna,  miaeracione  divina  caTallicenaia  episcopna  apo- 
atolice  aedia  nnncias,  ad  intirascripta  execntor  per  sedem  eandem 

specialiter  depntatus,  re?erendo  in  Christo  patri  ac  domino  dei 
gracia  episcopo  ac  ven^ rabili])us  viris  dominis  decauo  et  custodi 
curiensibus  conmissariis  uostris  in  civitate  et  dyocesi  curionsi, 
ad  iafirascripta  auctoritate  apostolica  deputatus,  salutem  et  sin- 
ceram  in  domino  karitatem.  Ne  in  colligendis  pecuniis  camere 
apoatolice  debitia  fei  debendia  racione  anbaidii  byennalia  proea- 
radonnm  duarum  per  noa  auctoritate  apostolica  impoBltantm  in 
predictis  civitate  et  dyocesi  curiensi  super  quantitate  et  pecii* 
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niarum  valore  Lesltari  vakat,  quo,  quomudo,  per  quemquam,  cum 
fiaes  mandati  apcatolici  sint  diligenter  servaudi.  Et  saiu  tisbimua 
ia  Christo  pater  et  dominus  uoster  dommus  Iniioceüoius  dirina 
providencia  papa  YL  in  exigeado  dicto  subsidio  ad  formana  con- 
stitttcioniB  felicis  recordadonis  domiai  Benedicti  pape  YTT,^  que 
indpit:  ,vas  elecdoms*  etc.  se  refareiis,  quantitatem  mandat  re- 
dpi  et  monetaa  in  ipsa  consÜtudoiM  expmsas.  Vidiniiis  verba 
dicte  constitucionis,  qnantnin  concernit  partes  Alamauuie  et  adja- 
centes  eidem,  sub  sigillo  nostro  presentilniä  duximus  iüterseri 
Iltens  üostris,  quam  oportet  a  reverenda  palernitate  vestra  et  a 
depatatis  seu  deputaudis  a  vobis  super  premissis  per  omnia  ob- 
serrari  in  prafato  subsidio  coUigendo.  Yerba  igitur  coDstitiidonis 
predid^e  flunt  iata:  In  Aiamannie  qnoque,  Anglie,  Ungarie,  Bo- 
bemiei  Norheic,  Dada,  Scode  ac  Snede  regnia  ac  terris  pro- 
▼indis  et  partibns  ds  adjacentibuB  arcbiepiscopi  et  episcopi  aliique 
prelati,  ut  premittitur  visitantes;  iidem  aicliiepiscopi  eciam  si 
Primates  existant,  a  suis  ?el  suffragaueorum  ecclesiid  kathedra- 
libus  et  persouis  earum  pro  procura*  ione  uuius  diei  in  victualibttB 
sife  a  volentibus  in  pecunia  ultra  treceutorum  et  viginti;  a  mo« 
nasteiÜB  vero  et  aliis  ecclesiis  et  prioratibus  secularibiiB  et  regu» 
laribns  habentibns  coUegium  daodedm  Tel  plnrinm  personarum 
ultra  dnoentorum  et  sexaginta;  ab  aliis  ?ero  monasteriis,  ecclesiis 
seu  prioratibus  et  locis  uWara  ducentorum  et  viginti;  archidiaconus 
vero  ultra  (^uadiagiuta,  arcbipresbiteri  vero  ulti*a  deoem  *)  turo- 
ueuses  argenti  valurem  recipere  non  preaumant.  Et  subditur  in 
Loustitucione  predicta:  porro  turonenaes  argenti  tales  fore  iutei- 
leximus,  quod  duodecim  väleant  unurn  floronum  boni  et  pnri  aaii 
et  legalia  ponderis  et  oudd  florentini  In  qnomm  omnium  teati- 
manium  preaentes  literaa  fieri  fedmus  nostri  aigUli  appensione 
mnniri  Datum  Magimde  die  prima  mensia  Oetobris  anno  do- 
mini  MClCLVILI.  poutificutus  sanctissimi  in  Christo  patris  et 
domiui  üostri  domini  Innocencii  divina  pruvideucia  pape  VI. 
auuo  VI.  Sed  notanduin,  quod  in  aliis  literis  sie  ordinatum 
extitii,  quod  collectores  a  minoribas  eccleBÜs  minus  recipere  de- 
bebant  et  a  majoribos  nU  -gh»  qnam  flnperius  eat  ezpresBnm,  et 


'J  PwiochUle»  eodetie  XL  iurouestes  led  uoii  do  jure  dabaut.  ikuUb^- 
nterkaag. 
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paiiperes  ^nvanntur.  A  nostro  autem  monasterio  simul  pro 
duobus  auma  leceperunt  ipsi  collectores  Üoreuos  duodim  et  flo- 
remum  X  pro  expensia  facüs 

Conservatotium  anno  domini  MGCCLXV.  impatratum. 

XJrbanas,  episropus  servus  öcrvonim  dei,  dilecto  filio  .... 
preposito  moDastdrü  in  Augia  per  pn  positum  solid  gubemari 
tridentinensia  dyocesis  salutem  et  apostolicam  benedk-cionem.  Di- 
lectorum  filiomm ....  abtotia  et  conventaa  monaaterü  montia 
sancte  Marie  ordinia  aancti  Benedicti  eurienaia  dyocesta  predbna 
inclinati  preaencimn  tibi  aoctoritate  mandamus,  quatenns  ea,  que 
de  bonis  i])sins  monastetii  alienuta  iaveueris  illkite  vel  distructa, 
ad  jus  et  proprietatem  ejusdem  mouast^rii  legittime  revocare  pro- 
eures,  contradictores  per  censuram  ecclesiasticam  appellacione 
poatposita  compescendo.  Teatea  autem,  qoi  fuerint  uominati,  ai 
se  gracia»  odio  Tel  timore  anbtraxeriDti  cenaoni  aimili  appdla- 
done  oessante  conpellaa  veritati  teatimaniam  perhibere.  Datum 
Avimoni  m.  kl.  Ko?embris  pontificatus  noatri  anno  primo. 

Forma  eonmiaaionia. 

lohannea,  miaeraeione  dima  prepoaitua  monaatwü  asncte 

Marie  in  Augia  dyocesia  tridentinensis,  judex  wniom  ad  mfra- 
scripta  a  sede  apoatolica  deb^gatus,  dilecti  in  Cliiisto  .  ,  .  archi- 
presbitero  vallis  veuuste  ac  plebanis  .  . .  seu  viceplebanis  in  Mals, 
in  Sluderns,  in  Qluma,  in  Paasyra  etc.,  ceterisque  plebanis  et 
noeplebania,  ad  quoa  preaentes  penrenerinti  aalatön,  et  mandatia, 
noetria  ymo  verina  apoatolieia  finniter  obedire»  mandamna  Tobia 
et  cnilibet  ▼eafnun,  qui  preaentibna  fneritia  requisiti,  in  vtrhite^ 
Bande  obediencie  et  sub  pena  suspensionis  ab  officiis  divinomm 
vestrorum,  quam  in  vos  et  quemlibet  yestrum  bis  uostris  man- 
datis  rebellera,  mr-nicione  tamem  cannni«^a  trinm  dienmi  pre?ia 
sentencialiter  ferimua  in  bis  acriptia,  quatenua  ammoneatia  et 


CeDtum  triginta  taroMnset  £idiint  XI  floreoos  minus  duobus  turooensibas 
oonptttando  XII  turonWFM  pfo  floreno.  Ducuitl  •exagint»  turomnMS  IkoioBl  XXI 
flofenos  ei  Vit!  tui^oen^M.  SpMteitr  sumts. 
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efficadier  iadmoatlB  omiies  et  sm^oa  debitoreB  censmuii  m 
cimanim  ac  aliarum  renim  mobilium  et  immoMlinm,  honoraMlitan 

et  religiosoruin  virorum  dominorum  abbatis  et  conveatus  mona- 
sterii  montis  sancte  Marie  ordinis  sancti  Bcnedicti  curiensiö  dyo- 
cesis  pertinencium  ad  dictum  monasterium,  quos  idem  Tenera- 
bilis  abbas  vel  ejus  certus  nnnduB  ¥obi»  nominayerit,  ut  ipsi 
iD&a  octo  dies  n  percepciene  presenciom  proiinies  pre&tis  do- 
mislB:  abbati  et  conrattd  Tel  predietia  eonun  certia  nimeiiB  de 
predietiB  oeiiaibiis  sea  decimia  et  aUia  lebaa  aoia  netorÜB  debitb 
et  jam  dudum  neglectis  satisfaoiant  com  effeetu;  alioqain  ipsos, 
quos  propter  hoc  videlicet,  si  predicta  facere  uou  curariül,  ex  nunc 
prout  ex  tunc  prebeütibus  excommunicamus,  excommunicatos  pu- 
blice nuncietis,  et  ecdesiam  aeu  ecclesias,  cujus  seu  quarum  ipsi 
sunt  aabditi  et  ad  quarum  parrochias  derenerint,  quas  tamdiu, 
qiuuadio  ibidem  faerinti  preaentibtta  anbidmua  interdiete,  boic 
doiimcietis  pubfioe  anl^faeere,  ceaaanteB  et  ceBaari  fSunentaa  in 
eisdem  of&cüB  a  dlTinia.  Datum  In  monaBterio  nostro  predicto, 
aüEo  (loaiiüi  MCCCLXV.  VII.  die  mensis  Septembris  indiccione 
in.  reddidi  literas  sigillatas  vestris  sigillatis  [sigilUs]  iu  siguum 
executi  mandati  sub  peua  predicta. 

Foima  dtaciema. 

lohamieB  divina  grada  prepedtna  monaaterii  sancte  Marie 
in  Augia  dyooesis  tridentinends  jndez  nnieuB  ad  infrasdpta  a 

öede  apostolica  delegatus,  dilecto  ia  Uhri^to  .  .  .  arcbipresbitero 
?el  plebauo  ia  Glurus  ceterisque,  ad  quos  presentes  perveuerint, 
salutem,  et  mandatis  nostris  ymo  verius  apostolicis  firmiter  obe- 
dire,  mandamus  vobis  et  cuilibet  vestrum,  qui  presentibuB  i^e- 
ritis  requisiti,  in  virtute  sancte  ebediende  et  snb  pena  anspen- 
sioms  ab  effidis  diTinorom  veatromm,  qnam  in  vob  et  qnemlibet 
yestmm  bis  nostris  mandatis  rebellem,  canoniea  tarnen  monidone 
trium  dierum  preria  sentendaliter  fcrirnns  in  bis  seriptis,  qua- 
teiius  atnmoneatis  et  efficaciter  iüducatis  L.  [hoiuiüe.sj  de  Glums 
vel  subditoö  plebani  de  Glums,  quem  sea  quos  et  nos  presen- 
tibus  ammouemus,  ut  ipse  seu  ipsi  usque  ad  festum  sancti  Mi- 
chahelis  archani^eli  a  data  presencium  proxime  affuturum,  hono- 
labilibna  in  Cbriato  deminiSv  abbati  et  conventai  monaaterii  montis 
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sande  Marie  eoriensis  dyooeeis  yel  ^tmm  certo  noncio,  eonun 

nomine,  de  censibus  et  debitis  suis  pertiaentibus  Capelle  sancti 
Jacobi  ia  Salina  vallia  venuste  jam  dudum  neglectis  satisfaciant 
cum  effectii  aut  coram  nobis  in  ambitu  nostri  monasterii  supra- 
dicti  conpareant  infra  terminum  predictum,  qaaie  hoc  ficere  nön 
debeant,  ostensuri.  Alioqnin  ipsum  sen  ipsoa,  quos  propter  hoe' 
fidalioet^  ai  predicta  fiioera  oon  cnrarint,  ex  nimc  piont  ex  tone 
presentibuB  «xoomiamlioamiiB,  eKCommunioatiun  sea  exeommmii- 
eatÖB  publice  nmicietiB  et  ecd^slam  Ben  ecelesias,  cujus  seu  qua- 
rum  Buiit  subditi  et  ad  quarum  panochias  dev  euer  int,  quas 
tamdiu,  quamdiu  ibidem  fuerint  ac  iibi  domicilium  f  n  ent,  pre- 
sentibus  ecclesiastico  subii  imu:>  ioterdicto;  huic  denuncietis  pu- 
blice subjäcdre,  cessautes  et  cessah  facientes  in  eisdem,  at  pre- 
dioitur,  officiis  a  diTinis.  Datum  in  monasterio  nostro  predicto 
anno  domiiii  MCGOLXV.  VIL  die  menaia  SeptembriB  indiodoiie 
ierda,  leddidi  literae  aigiUis  vestriB  slgillatas  in  Signum  execati 
mandatl  aub  pena  piedieta. 

Stumiia  tfltgistri  in  grano  et  caseb. 

Summa  graul  iu  Burgus  modioa  sexceutos  et  LDI,  caaeos  tre- 

centos  LXXVmi. 
Somma  in  Slüs  grani:  CCXXTT,  caseos  LXXIIIL 
Summa  grani  in  Mals:  modios  oentam  XXH,  caseos  Y^Tr 
Smnma  grani  in  Lautz :  modios  LXXYII,  caseos  ""TT 
Snmma  grani  in  Glums  et  inliehtenberg:  modios  oentomLXXXXt 

caseos  LXXXL 
Summa  grani  in  Sluderns:  modios  LXYXT,  caseos  Villi. 
Summa  grani  in  Awrs  et  Tinnaus:  modios  LXIT, 
Summa  grani  in  Slanders,  Chortz  et  Binife  et  Yetasanum:  modios 

CCCXLVI,  caseos  Lü  (VUC^J 
item  ibidem  deficinnt  de  antiquo  censu  modios  t.xxxttt 
Snmma  grani  in  Sliniga,  Pramajur  et  Tablanof :  modios  LXXX, 

caseos  septingentos  LXVill  et  minas  butiri  XXlL 
Suraraa  grani  iu  Nuders:  modios  L,  caseos  XI. 
Summa  grani  in  Schul s  et  Yetano:  modios  quingentos  XL. 
Summa  caseorura  in  Schuls  trecentos,  minas  XL 
Snmma  caseorum  in  Yetano  centum  LXIIL 
Smnma  giani  in  Scfaamflnr:  modios  XX^  caseos  XXXIIL 
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Summa  caseoram  in  Pateenum  CCLXXL 

Smnma  caseoram  in  Flawemia,  Fttscato  et  Ladianla  oaaeoram 

CdUn  efc  minas  Xn  botlri. 
Summa  caseonai  In  Onnm  et  Montaphdr:  caseos  Xim,  Ladnm 

pratnm  solvit  caseoa  L.   

Summa  caseorum  ultra  Calav^kam:  caseda  XXL 
Item  casei  nostre  alpis. 
Item  grannm  triiim  horreorum  nostrorum. 
Summa  paoui  ulne  LVIL 

Forma  deareü  eleooioiiia  abbalu. 

Reverendo  in  Christo  pairi  ae  domiiio  suo  domino  P.  [Petro?] 

dei  et  apostolice  sedis  clemencia  episcopo  curiensi,  conventus,  uni- 

versi  et  singuli  fratres  monasterii  seu  ecclesie  montis  sancte  Marie 

curiensis  dyoceBiR  oraciones  duas  cum  reverencia  tarn  debita  quam 

devota.  Cum-  ecciesiastica  tradat  aucioritas  et  sanctorum  patrum 

constitaaut  saiudones,  ut  sede  vacante  concorditer  ei  persona  pre- 

fidatnr  jdonea,  ne  diu  cura  desit  offidi  pastoralis.  Hiac  eet^  quod 

com  monasierium  sea  eeclesia  nostia  montiB  sanote  Marie  per 

m<Hrtom  (Tel  resicfiiacioiiem)  honorabilis  nri  pairis  nostri  .  .  •  . 

abbatis  pie  recordacionis  vacaret  necnon  staret  privata  regimine 

et  rectore,  convocatis  omnibus  predicti  monasterii  coufratribus, 

qui  deljuenmt  et  potuerunt  conmode  Interesse  ad  capitulum  per 

Bonum  campane  more  solito  convenientes  videlicet:  domino  Ghun- 

rado  priore,  domino  Johanne  de  Sludems,.  qui  abbaoiam  resignafiti 

domino  Andrea  etc^  saoerdotibus ;  cum  plures  in  predicto  mona- 

sterio  Toces  in  eleceione  non  habarant  Super  qoam  eleecionem 

Christi  grada  inyocata  tandem  ^redietam  dominum  Jobannem  de 

Sluderns,  Tiram  multe  honestatis  ae  proridende  utique  discretom 

üOätre  religioais  et  regule,  uaium  de  legittimo  thoro,  in  sacer- 

docio  constitutum  et  utilem  nobis  ad  nostra  no<;  non  cenobii 

nostri  recuperanda  et  observauda  bona  conmuui  vore  ac  unani- 

miter  sine  omni  interrallo  in  nostrum  et  monasterii  nostri  gu- 

bmatorem  canoiiice  elegimus  et  abbateoL  Bt  aiectione  facta  ipsa 

Mt  in  oontinenti  popnio  pnbüeata^  contra  quam  ridelioel  pnbH- 

eaeimiam  nnllua  nostram  eligendum  aüquid  centrarit  yel  adver^ 

sitatiB  dirit  nec  adiedt;  sed  aniedlctam  domlniim  electom  eom 

13* 

Digitized  by  Google 


—   196  — 

gaudio  stiscipientes  et  ante  i^nl  licum  ducendo  altare  cum  psalmo 
,te  deum  laudamus*  et  benediccionibus  et  coUectis  statutig,  pul- 
satis  cftmpanis  onmibus,  in  nostrum  et  sepedicte  ecclesie  abbatem 
prodamayiniiig  et  preUtain.  Qoapropter  Tobis  tarn  humiliter  qnaia 
derote  Toto  DnAnmii  snpplicannifl,  quatenue  eleodonem  eandem 
tarn  sollempniter  et  canonice  celebraiam  dignemini  eonfinoare  ac 
matri  fflinm  et  ^tribne  confratrem  eniiin  dare  dignemini  ex  be- 
nig aitate  solita  in  pastoiem,  ut  deo  auctore  nobis  ac  nostro  mo- 
üaateiio  velud  pastor  dignus  possit  utiliter  preesse  et  i^i  udesse, 
nosque  ac  alii  sub  eins  ri  gimine  constituti  de  tanto  pastore  pos- 
Bumus  deo  salubriter  famulari  Üeterum,  ut  benigoitas  vestra 
leverenda  eyidencius  eognoscat,  vota  nostra  in  predictis  omniboa 
et  aingulia  oonoeidasBe^  ao  nt  in  petidone  hijaBniodi  existere 
yelimos  nnaaimeB  et  concerdeBt  presene  elecdoniB  nostre  decie- 
inm  noBtra  qnidem  joxta  jora  monacbalia  Teeire  paternitati  ei- 
gillo  uoatro  transmittimus  roboratum. 

Datum  et  actum  publice  in  monasteiio  montia  sancte  Marie 
ordiiils  beati  Beuedicti  anno  donüni  MOCCniL  indicdune  secunda 
ultima  die  exeuute  Majo. 

Si  autiiii  est  vicarius  secularis,  sibi  [Uli]  scribitur  in  bec 
verba:  honorabili  ....  honorabili  ac  disut^to  viro  domino  Bu- 
dolfo  dicto  de  Muntlort,  procuratori  spedali  vel  generali  ecclesie 
coriensis  tarn  in  spiritualibus  quam  temperalibuB^  oonTentos,  nni- 
Tersi  et  Bii^pili  firatres  etc.  ut  supra. 

Fonna  oanfirmaciomB  deoreti  in  elecdone  abbatia. 

PetruB  [?],  dei  et  apostolice  sedis  gracla  epiaeopuB  curienais, 
anirenis  presens  scriptum  intuentibus  Bubseriptorum  aotidam 
cum  Baiute.  BeeognosdmuB  et  tenore  preaendum  publice  prote- 

stamur,  quod  no8  eleceionem  rite  ac  canonice  factam  de  religiöse 
firo  fratiö  Jobanne  de  Sludernio  sacerdote  monacho  monasterii 
montis  sancte  marie  valiis  venuste  ordüiia  sancti  Beuedicti  cu- 
riensis  [nostre]  dyocesis  in  abbatem  predicti  monasterii  sancte 
Marie,  c^jus  abbacia  vacabat  ex  morte  vel  et  spontanea  reaigaa- 
cione  reverendi  patris  domini  Jobannis,  olim  abbatia  ibidem^  cum 
dicta  elecelo  a  fratribus  quadem  monaaterii  concoiditer  et  cane- 
nice  oelebrata  sit»  pro  ut  in  instmmento  super  hoc  edito  publice 


Digitized  by  Google 


—   197  — 

nobis  innokiit,  auctoritate  ordinaria  nobis  canmissa  jure,  qiü> 
melius  possumns,  confirmayimus  et  presentibos  in  nomine  do- 

domini  confirmamus,  adhibitis  circa  premissa  verboram  ac  gestuum 
sollempnitatibus  debitis  et  consuetis;  dantes  sibi  ha3  nostras  li- 
teras  nostro  sigillo  munitas  in  evidens  testimonium  super  eo. 
Datum  in  oppido  uostro  Veitkirch  anno  ab  incarnacione  domini 
MOCOXYini.  in  die  beati  Martini  epicopi,  indiodone  seconda. 

Forma  oonseeradonis  abbatie. 

Universis  presentes  literas  inspectnris.  Frater  Heinricas,  dei 
et  apostolice  sedis  gracia  episcopus  tridentineosis,  salutem  et 
sinceram  in  domino  karitatera.  Noveritis,  quod  iios  die  data  pre- 
sencium  in  ecclesia  Matrum  ininorum  de  Thdento  missarum  soi- 
lempnia  celebrantes  mediantibus  literis  venerabilis  viri  domini 
Bndolfi  de  Monteforti  cnriensiB  ecclesie  prepositi  et  vicarii  rene- 
labilis  patrifl  domini  Sigfridi,  dei  graoia  ooriensis  episoopi,  In 
spiritnalibns  et  temporalibns  generalis,  quaram  series  infra  patet, 
religioso  viro  iratri  ....  abbati  mouabteru  .^aiicte  Marie  vallis 
venuste  ordinis  sancti  Benedicti  uunensis  dyocesis  munus  bene- 
diceionis  inpendimus  juxta  formam  ecclesie  cousnetam.  Tpsarum 
autem  tenor  literarum  sequitur  in  hec  verba :  reverendo  in  Christo 
pairi  domino  Heinrico,  dei  gracia  episcopo  tridentinensi,  domino 
800  Icarissimo  Badolins  de  Monteforti  eoriensis  ecdeeie  prepositos 
et  Tioarins  venerabilis  in  Gbristc  putris  domini  Sigindi,  episoopi 
cnriensis,  in  spiritnalibns  et  temporalibas  generalis  Totiyam  ad 
quevis  ipsius  beneplaciti  voluntatem.  Cum  uos  eleci  louem  factam 
de  honorabüi  viro  ....  fratre  ....  sacerdote  monacho  mona- 
Bterii  moutis  sancte  Marie  vallis  venuste  ordinis  sancti  Benedicti 
curiensis  dyocesis  in  abbatem  jam  dicti  monasterü  auctoritate 
nobis  conmissa  approbarerimos  et  eanonice  confirmayerimns,  prout 
in  instromentis  snper  hoc  oonfectis  evidencins  appareti  patemi- 
tatem  veetram  rogamns  affeeta,  quo  possnmns,  ampliori,  qnatenns 
anotoritate  predicti  domini  nostri  ....  episoopi  et  nostra  pre- 
scripto  domino  Wysoni  abbati  nionast43rii  sepedicti,  quem  ad  vos 
transmittimus  sub  contidencia  speiiali,  benediccionis  munus  seu 
consecracionis  benefi^iiim  largiri  di^^mini  ipsumque  in  abbatem 
Goasecraro  divine  remuneradonis  intuitu  ac  nostrarum  precum 
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inttfvfliita,  in  quo  senfiim»  nobis  iDpendiBse  amorb  ac-  benivo- 
teoia  ratre  indidom  amume  giatnm  hanun  m  teetimonio  lite* 
nmm.  Datum  in  castro  nostro  Yeltkireh,  amo  domini  HCCujLYlilL 

idus  Julii,  indiccione  H.  In  quorom  fidem  presentes  fieri  fedmoB 

et  sigilii  nostri  munimine  roborari.  Actum  et  datum  iu  eoclesia 
fratnim  minorum  de  Tridento  die  dominico  XML  Julii»  nativi- 
tatb  dominice  anno  MCCCXVHIL  indiccione  IL 

* 

Eonna  poatolacionis  abbatem  a  domioo  papa. 

SaactUnmo  in  Christo  patri  ac  domino  domino  demente  di- 
?ina  providencia  papa  ac  universalis  ecclesie  summe  pontifici  frater 
OhnnradoB  prior,  frater  H.  [Heinrich]  costos,  frater  Petrus  oele- 
nurius  ao  totna  canventna  monasteril  montia  aancte  Marie  ordinia 
sancfi  Benedicti  curiensis  dyocesis  in  Talle  yenusta  humlles  crea- 
iure  apGstolice  sedis  perpetuas  in  domino  oraciones  cum  devotis 
osculis  pedum  vestrorum.  Credimus  non  latere  sanetitatem  vestram, 
quod  nostra  ecclesia  suo  sit  viduata  pastore  ac  piopter  hoc  pro- 
prii  solacio  sit  destitata  pastoria.  Qnapropter  ne  pastore  absente 
gm  dominicus  perfidomm  lupomm  morsibns  patecet  ei  ne  im- 
probi  raptoria  fieret  preda,  commnni  voto  atque  consenan  «legi- 
Oma  noMa  in  abbatem  fratrem  ....  preabitenmi  noatie  eongre- 
gadonis  professum,  virum  utique  prudentem,  hospitalem,  omatum 
moribus,  castum,  sobrium  et  mansuetnm,  natura  de  legittimo 
thoro  et  etate  sufBcientem,  deo  et  hominibus  per  omnia  placentem; 
quem  ad  apostolatus  vestri  celsitudinem  vel  dignitatem  raitteie 
curavimuB,  unanimiter  postulantes  et  obsecrantea  a  vestra  sancti- 
tate  nobis  iUum  ordinari  abbatem,  qnatenna  anctore  deo  nobis 
▼dnd  jdoneuB  paator  preeaae  valeat  et  prodeaae  nosqne  anb  aacro 
ejus  regimine  domim  aemper  militare  posaimna.  üt  antem  om- 
ninm  nostrum  vota  in  hac  eleccione  ac  postuladone  oonvenire 
noscatis,  huic  cauonico  decreto  nostrum  sigillum  appendi  fecimus 
in  testimonium  omnium  premisBorum.  Datum  etc. 

Ordo  ad  examinandum  electuuL 

Ittdpit  ordo  ad  exammandum  et  vocandum  electum.  Sab- 
bati die  circa  vesperam,  sedente  eplscopo  jiixta  ecclesiam,  venit 
aidiipresbiter  indutua  caaula  cum  dericia  ecdesi^  cui  dectua 
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coüsecrandus  est,  et  flectßuä  gcnuu  ante  apostolicum  petit  benedic- 
cionem  dicendo:  jube  domne  benedicere!  Et  apostolieiis  di.  it:  nos 
regat  et  salvet  celestis  conditor  aule!  Et  archipresbiter  surgcüs  pro- 
cedit  paulolain  et  iterom  flectens  geauapeüt  benediccionem,  ut  supra. 
Et  apostolicQS  didt:  nos  dominus  servei»  cpstodiat  atque  gabearnet! 
Tmoh  TOTO  vice  sie  flMsientein  benedicat  ftpostoUcns,  dicens :  g&ndia 
oalonun  det  nolris  rector  eoram!  Tnnc inienogat  eos  domuins  apo- 
stolicas  dicens:  qoareliae  yonistis  fratres?  Bespondet  ardiipresbi* 
ter:  ut  deus  et  dominus  noster  concedat  nobis  pastorem.  Interroga- 
cio:  habetis  eum  ?  Kesponsio:  habemus.  Interro^acio :  est  de  ipsa 
ecdesia,  an  de  alia  'r'  £espoQsio:  de  ipsa.  Interrogacio:  quo  ho- 
nore  Aingitar?  fiesponsio :  preabiteratus.  Interrogado:  quot  annos 
habaii  in  prssbitmta?  Beaponaio:  toi  Interrogado:  habet  eon« 
jaginm?  Basponsio:  mimma  Interrogado:  disposnit  domni  wo»? 
Beeponsio:  disposnit  Interrogacio:  quid  vobis  eonplaonit  in  ipso? 
Responsio:  sanctitas,  castitas,  humilitas,  benignitas  et  omnia,  qne 
deo  placabilia  sunt,  Interrogacio:  habetis  decretum?  Eespoasio; 
habemus.  Et  apostolicus  dicit:  legatur!  Tunc  decretum  legatur 
per  omnia,  sicut  supehus  est  premissum :  Sauctiiisimo  in  Christo 
patri  etc.  Eis  anditis  dicit  apostolicns:  videte»  ne  aliquam  vobis 
prondssionem  feceriti  sdatis,  qnia  symoniacnm  est  et  contra  ca- 
nones.  Besponsio:  abdt  Tone  apostolicns  dedncainr  et  Toniat 
ipso  elecias  pUmeta  indntns  dncontibns  so  dextra  leraqoe  derids 
suis 

"Wir  Leupolt  vou  güts  geoaden  hertzog  ze  Osterreich  2),  ze 
Steyr,  ze  Kemden  und  ze  Krain,  herre  auf  der  windenschen  march 
nnd  ze  Portnaw,  graf  se  Habspurg,  ze  Tyrol,  ze  Phirt,  ze  Eyburg, 
marggrave  le  Porgaw  nnd  lantigraTO  ze  Elsazz  Feijehen  und  tAn 
kunt;  daz  die  erbera  nnd  gdstlidien  unser  getrew  andahtigan: 
abt  Nidas  nnd  der  oonrent  von  sand  Marienperg  in  dem  Yintsch* 
gaw  sand  Benedicten  ordens,  churer  pistums,  prahten  fDr  uns 
vier  handvest  in  latein  geäcbribeu.  Der  ame  sagte  von  dem 


')  Hioniit  schliesst  das  uiiginal  «ihne  InterpunettoD,  und  es  dürfte  wohl  einiges 
da?oa  ^>:r]  ri'ii  ^«?angfen  sein,  wofür  auch  «Iff  amstand  spricht,  dass  ohne  zwiscbcu- 
bomerkung  mit  der  folgeaddD  Urkunde  fortgesetzt  wird.  Auch  Jocher  ist  hier  maa- 
idhalt,  *)  la  4«r  tbsclurift  fon  noUr  Jochtr  sind  leider  vier  bllttor  Terlonii  go* 
imim,  WM  IS  den  mn§Mm  üttonnhltD  tu  efknimii  ist 
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Sexten  ehaag  Halniidieii  rm  Borne;  die  ander  yen  Binein  vogt 

von  Mäths,  hiez  Egen;  die  dritte  von  Chünig  Huiurii-lion  von 
Tyrol  unsrer  anen  bruder,  die  Vierde  von  marggrave  Ludweigen 
säligen  von  Brandenburg  auch  Onserm  lieben  ohem,  und  paten 
üns  die  TorgdDAnten  chlosterlaut,  daz  wir  der  Torgenanten  hant- 
vest  mainniig  hiezzen  churtzlich  in  t&atsch  yerscbreiben,  und  in 
die  gerächten  ze  Yerniwen  und  w  bestftten.  Daz  baben  wir  getan 
als  hie  nach  geschriben  stet:  die  erst  hantvest  von  ehllnig  Haan- 
richen  von  Born  sagt,  waz  dem  egenanten  chloster  ze  sand  Ma- 
rienperg  von  yemant  gegeben  würd,  daz  im  daz  weleiben  und 
volgen  solte,  und  daz  er  daz  für  sich  und  sein  nachkomen  be- 
statt  biet;  und  der  selb  prief  ward  geben  ze  Pötzen  etc.  Die 
ander  bantvest  spricht  von  ?ogt  Egen  von  Mäths,  daz  ülreich  von 
Traspis  als  ein  getrewer  stiiRer  dez  egenanten  ohlostera  hinder 
im  liezz  dn  genantee  gfti,  das  ein  iglidi  vogt  mit  der  vogtaj 
emphahen  aolte  von  einem  iglichen  abt  dn  selbe;  nnd  seit  ein 
vogt  innerbalb  dez  cblosters  mauren  mit  debain  Sachen  niht  ze 
im  haben,  man  vordert  in  dann  der  zi*^ :  und  solt  auch  hunz  des 
chlosterslauten  und  gütcrn  dehain  vordoning  niht  haben,  und 
wekennet  der  jetzgenant  vogt  Egen  an  dem  selben  seinem  briete, 
daz  ez  von  seinem  vater  vogt  Egen  dem  eitern  also  an  in  kernen 
wiie  nnd  daz  kain  chnnftiger  vogt  nach  im  sich  irer  vogtay  aflat 
mit  kainem  gewalt  an  nemen  eolth  noch  ai  oder  ir  lante  oder 
gflter  dar  tlber  weew&ren  in  dechainem  weg,  danne  daz  er  si 
getrewlich  scLirinen  solte  vor  allem  imreht  und  gcwalt.  Und  ist 
der  selb  prief  ge1)eu,  do  man  zalte  von  gotes  geport  ainlefliuiulert 
jar  nnd  zwai  und  nauntzig  jar  etc.  Item  die  dritte  liantvest  sagt 
von  künig  Hainrichen  onsrer  lieben  anen  brüder,  daz  Margret  die 
vögtin  von  Mftths  als  ein  gerhalnnn  irer  chinde  mit  sampt  graf 
Chnnraten  von  Ghircfapeig  nnd  Ulrichen  von  Aspermont  die  vogtay 
ze  Band  Marienperg  mit  allen  iren  rechten  vor  erbem  lauten 
lediehleich  auf  gab  abt  Hansen  da  selbes  ze  sand  Marienperg. 
Und  der  selb  apt  uam  kiiaig  Hainrichen  und  sein  nachkomeu  ze 
obristem  vogt«;  der  gelobte  daz  selb  chloster  als  ein  getriwer 
vogt  pei  sein  rehten,  gütem  und  eren  ze  halten  und  ze  Bchirmen; 
und  dez  selbem  nuüs  vor  denselben  gezingen  nnd  erbem  lauten, 
die  pei  der  vordem  anfgebnng  nnd  verleihnng  waren,  verleoh  der 
egenante  dinnig  vogt  Ulrdchen  von  Mftthst  der  vorgenanten 
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Margreten  sun,  und  allen  sein  erben:  sün  und  töhteni  hinwider 
die  selbf'M  vogtey  dez  egenanten  klnsters;  nnd  der  selb  prief  wj^rd 
geben  an  Meran  nach  Christes  gepurt  dnuzeheu  hundert  jar  und 
daniaoh  in  dem  ainleften  jar  under  seinem  insigel  und  mit  zwaier 
noder  xaicheD  imd  nndarsclirift  Item  die  Vierden  bintrest  hat 
im  gehen  weilent  marggrare  Ladweig  sälig  von  Brandenburg, 
graf  Ke  Tyrol,  die  spricht,  wie  er  das  obgenant  cUoBter  für  rieh 
und  alle  sein  nachkomen  an  der  lierscliaft  ze  Tyrol  ledig  ge- 
lazzen  hat  eines  mals,  daz  ein  herre  von  Tyrol  jarichlich  dar 
auf  het,  und  hat  si  auch  gefreyet,  daz  er  und  sein  nachkomen 
graven  zu  Tyrol  chain  eein  hunde  oder  jftger  auf  si^  noch  auf  ir 
hwte  oder  gflter  senden,  noch  legen  aol,  und  for  dieselben  awai 
stnkk  soUent  ri  jaiicbUch  ainen  babich  dienen  nnd  reichen  anf 
TjroL  Der  selb  prief  ward  geben  an  Meran  nach  gotes  gepurde 
driazehen  hundert  und  vier  und  riertzig  jar  an  aller  balligen  tag. 
Nu  haben  wir  genädichlich  und  gütlich  au  gesehen  der  egenanten 
klosterlawt  triw  und  andaht  und  haben  in  die  vorgenanten  vier 
priefe  und  genad,  die  üns  gotlich  und  weschaidenlich  dunchent, 
ond  auch  alle  ander  briefe,  fir^heit,  genad  und  reht,  di  si  von 
dem  heiligen  stöl  ze  Borne  oder  Ton  romisefaen  kaisem  oder  ka- 
nigen  oder  Ton  dehainem  andern  fiirsten  mid  herren  babentp  wie 
die  genant  eint,  bestftiet,  und  bestftten  aneh  wissentlich  mit  dieem 
priefe  fttr  den  hochgeboru  lursten  unsern  lieben  brf\der  herzog 
Albrehten  för  üns  und  alle  ünser  erben  und  mainen,  da^  si  pei 
den  selben  freiheiton  und  genaden  rüblichlicb  an  aller  mannich- 
lich  irrung  weleiben  und  auch  haben  und  niezzen  sollen  und 
mOgen  alle  die  reht,  gewalt»  ere  nnd  gti  gewonhait,  geistlicher 
nnd  weltlicher  ordennng  und  gesdi&fte,  die  ander  UOster  irs  Or- 
dens in  finsem  landen  babent,  mit  namen«  das  si  ir  amptUnt 
und  gfiter  wesetzen  nnd  entsetzen,  wie  ez  in  nnd  irem  Uoster 
nütz  und  fuglich  ist  an  ;ille  geverde.  Da  von  gepieten  wir 
erntstlich  ünsern  getriwen  lieben:  allen  lantherren,  rittern  und 
chnehten,  hauptlauteu,  purggraven,  pflegern,  rihtern,  zolnern  und 
allen  andern  unsern  undertanen,  daz  si  die  vorgenanten  cbloster- 
Iftut  nnd  das  kloster  ze  send  Marienperg  nnd  alle  ir  laute  mid 
gftter  pd  disen  rebten  eren  nnd  gftten  gebonhaiten  weleiben  lassen 
an  alle  irrung  nnd  hindenrass,  nnd  si  vestichlrich  da  pei  schir- 
men und  halten,  wann  wir  si  in  ünser  sonder  genad  und  schirm 
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genomen  haben  mit  QTcbflnd  dises  prlefes.  Oeben  se  PotMQ  «i 

samptztag  in  der  osterwochea  nach  Christes  gepürde  driuzehundert 
jar,  dar  nach  ia  dem  vier  und  sibentzigistem  jare. 

Dominus  dux  per  80. 

Hec  litera  impetrata  eet  per  fotrem  GOawinimL 

Idtera  impetrata  per  fratrem  Qosinnum  pro  graeia  salia. 

Wir  Albreht  und  Leapolt  gebrader  Ton  gote  genaden  hert- 
zogen  ze  Osterrnch,  se  Steyr,  ze  Eemden  und  ze  EraLn,  graven 

ze  Tyrol  etc.  bekennen  und  tun  chunt  offenlich  mit  disem  brief, 
daz  wir  gunstichlich  an  gesehen  haben  den  staten  gotz  dienst, 
der  in  dem  chloster  zo  sand  Marienperg  sand  Benedicten  ordens, 
gelegen  in  dem  Vinsgaw  in  Chnrer  pistum,  diemütichlich  wa- 
gangen  wirt,  und  die  triw  und  andahti  so  die  chloster  lawt  da- 
aelbs  z&  uns  habend;  and  haben  m  nnd  dem  selben  ixem  ohloater 
ztL  wesnndenn  troat  o&d  hilf  die  genad  getan,  nnd  tfin  aoch 
wizsenflich  mit  disem  brief  durch  got  lauterleich  nnd  durch  aller 
nnarer  vordem,  unsrer  aelbs  und  unsrer  nachomeu  seien  hails 
willen,  daz  si  oder  ir  gewizz  [imptleut  und  boten  alle  jar  zwelif 
fflder  saltzes  an  flnserm  sieden  ze  Hall  in  dera  intal  zu  dem 
egenanten  kloster  nemen  mügen;  und  sol  man  in  auch  die  jarich- 
lich  an  alles  verziehen  und  widerred  daselbes  rihtichlich  ant- 
worten nnd  gerallen  lazzen,  von  Unser  jetfrederm  sechs  füder 
saltzes,  mite  an  nnser  peder  nmb  die  zwelif  fftder  saltaea,  oder 
Onsor  ains  nmb  di  sechs  f&der  saltzes  widerrufen  ungeverlieh. 
Davon  gebieten  wir  ernstlich  unserm  phleger  in  di'm  intal,  imserm 
saltzmaier  und  andern  unsern  amptlauten  an  dem  egenanten 
unserm  sieden  under  Halle,  die  jetz  sint  oder  furbas  chunftich- 
lich  werdent,  daz  si  den  yorgenanten  klosterlauten  ze  sand  Ma- 
rienperg oder  Iren  gewizzen  amptlawten  und  boten  die  yorge- 
nanten zwelif  f&der  saltz  jarichlich  antwnrten  und  geben  an  aÜes 
Tcarziehen»  all  die  weile  wir  pede  oder  unser  ainer  das  nicht  wider- 
rflfet  haben,  als  vor  weschaiden  isi  Mit  nrchund  ditz  priefos, 
geben  ze  Wjen  an  mittlLhen  vor  sand  Urbans  tag,  nach  Christes 
gepurt  driuzebenh under t  jar  und  dar  nach  in  dem  aht  und 
sibentzigistem  jare. 

Domini  dncse  per  aei 
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Copia  litoro  ad  offidatos  in  Hall  pro  dicto  saie. 

Wir  Alln-elit  uüd  Leupoit  biücler,  vou  gots  genaden  hert- 
zogen  ze  Osterreich,  ze  Steyr,  ze  Kernden  und  ze  Krain,  graven 
ze  Tirol  etc.  enbietea  unsem  gotriwen:  ddm  phleger  in  dem  iatal, 
uiBemi  saltKmaier,  and  andern  ansem  amptlawten  an  nnserm 
BiedflQ  zft  Hall  in  dem  inta],  wer  die  je  z&  den  weiten  sind,  üneer 
genad  und  alles  gut.  Wir  lazzen  ew  wizzen,  das  wir  den  erbem 
geistlichen  unsern  lieben  andähtigen  den  klosterlawten  ze  send 
Marienperg  in  dem  Vinsgaw  jürichlich  zwelif  fuder  saltzea  da- 
selbs  ze  Hall  ge>cliaffet  und  gegeben  haljeu.  Darumb  gepieten 
wir  ew  gar  ernstlich  und  wellen,  daz  ir  denselben  cl^osterlawten 
ze  sand  Marienperg  alle  jar  die  Torgenanten  zwelif  fader  saltzes 
rielitichlich  aoe  Widerrede  nnd  yerziehen  gellt  und  forderlidi  ge- 
yaUen  lazzet  nach  sag  dez  brieÜB»  den  wir  in  aunderlidi  dar  nmb 
gegeben  haben,  wan  wir  daz  gar  emsiUeh  meinen.  Geben  ze 
Wyen  an  mittichen  vor  Ürbani.  Anno  domini  MCCCLXXVllL 

Domini  duces  per  se. 

Copia  litere  pro  theloneo. 

Wir  Leupolt  Ton  gots  genaden  hertzog  ze  Osterreich,  ze 
Steir,  ze  Kemden  mid  ze  Erain,  graf  ze  Tirol  eio.  ton  kont,  als 
die  erbem  nnd  geistlicheD  unser  lieben  andfthtigen,  der  abt  nnd 
der  eonvent  von  sand  Marienperg  8($Höh  genad  nnd  reiht  habent, 

waz  8i  weins  iu  ir  kloster  wedüi  len,  daz  si  den  vor  sand  Mar- 
teins-tag  zolfrei  füren  mügen;  haben  wir  iu  durch  ein  und  durch 
dez  hoebgeborn  fürsten  unsers  lieben  bruders  herimg  Albrehts 
unser  und  unsers  vordem  und  nachomen  sele  hailes  willen  die 
genad  getan  und  tdn  auch,  ob  zi  denselben  wein  vor  sand  Mai^ 
teins-tag  niht  gar  gelDren  mOhten,  daz  sie  in«  denn  er  sey  von 
kern  ajgen  gewbechste  oder  gechauft,  wol  nach  sand  Marteins-iag» 
alle  jar  zoUirey  fiiren  mflgen,  wenn  si  wellen.  Si  mfigen  auch 
über  jar  öle  iu  ir  kloster  füren,  waz  si  dez  zü  irem  tische  und 
in  die  kirchen  wedurfen  an  alle  zolle  und  irrung.  Da  von 
enphelhen  wir  unsern  getriwtn  .  .  ,  allen  unsern  zolnern  und 
andern  amptlawten,  daz  si  den  vorgenanten  abt  und  convent  bey 
diaar  genad  beleiyben  lazzen  und  in  dar  an  kain  inung  noch 
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W60wanifl88  tüQ  in  debainen  WQg^  nutz  an  des  vorgenaiiteii  ünam 
braders,  ünner  und  nnserr  erben  widerrOffen,  wan  daz  gantatUeb 

unser  rnainimg  und  wille  ist.  Mit  urchuüd  dises  briefes  geben 
aa  Merau  an  phintztag  vor  sand  ülrichs-tag,  nach  Ohristi  gebnrt 
driiizehenbundert  jar,  dar  nach  in  dem  sechs  und  sibentziglstem 
jare.  Dominos  dux  per  se. 

Oopia  liiere  capellaiiatas  totiia  GdeidnL 

Wir  Lenpolt  von  gieto  genaden  borteog  se  Osterrelob,  ze 

Stcyr,  ze  Kernden  und  ze  Krayn,  i^Taven  ze  Tirol  etc.  verjehen 
und  tün  cl^imt  offenlich  mit  disem  brief,  daz  wir  angeselien  haben 
daz  gotiich  und  saUg  leben  dez  erbern  und  geistlichen  mannes 
bruder  GOeweins  prior,  des  klosters  ze  sand  Marienperg  in  dem 
Yinagaw,  nnd  baben  aneb  wetrabt  die  grozzen  trew  und  andabi, 
die  er  lA  dem  selben  seinem  Uoster  bat,  nnd  daa  er  tag  mid 
nabt  dar  umb  arbeitet,  das  dasselb  Uoster  pei  eren  nnd  wfaden 
beleib,  und  dem  allmähtigen  got  und  unsrer  lieben  frawen  sand 
Marien  da  fleizzichlich  gedienet  werd;  und  haben  da  durch  den 
Yorgenanten  prior  zü  capplaii  und  in  nnsern  wegiindern  sclierra 
und  genad  genomen  und  nemen  auch  wizzentüch  mit  disem  brief 
also,  das  er  sieb  gäntzlich  trOsten  sol  und  mag  all*  sicberbait, 
freynngi  genad  nnd  scbirmniig,  die  ander  eapplan  pei  nnsern 
Tordem  säliger  gedAbtnfiss  nnd  bei  nns  ber  prabt;  nnd  die 
Unser  getriwen  lieben  Unser  bajmliöber  oder  Unser  bofg^esind 
dehainen  weyse  von  reht  oder  gewonhait  angehöreat.  Davon 
haizzen  wir  unser  lieben  getriwen,  alle  liauptlawte,  herren,  ritter 
und  chneht,  all  phleger  und  purggra^en,  alle  rihter  und  ander 
amptlawte,  die  jetzü  sint  oder  cbunftig  werdent,  und  weilen 
emstlieb,  daz  si  in,  den  egenanten  prior,  lassen  dnroh  unsem 
willen  enpbolben  sein  bi  allen  seinen  saeben,  die  er  an  si  bringet, 
nnd  in  scbirmen  nnd  balten  pei  allen  rebten«  genaden,  i^eibaiten 
und  gAten  gewonbaiten,  die  ander  Qnser  eapplan,  baimlieher  nnd 
liofgesiud  habent,  daz  im  kain  gewalt,  kain  hüvel,  kain  gäbe 
noch  unreht  wider  var  in  dehainem  weg.  Wer  im  dar  über  kain 
[dehain]  lait  täte,  der  geviel  darumb  swärlich  in  unsern  zorn 
und  ungenad.  Und  dez  ze  urchund  hiezzen  wir  Qnser  iusigel 
bendhen  an  disen  brief;  der  geben  ist  se  Potsen  an  den  beiligen 
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abend  ze  Ostern  nadi  ChriBtes  gepurt  dnuzehenbondert  jar,  dar 
nach  in  dem  vier  und  eibentzigistem  jare. 

Dominos  dux  per  se. 

Anno  drimiDi  MCCCLXXXXIL  in  die  snncti  Martini  episcopi 
restituti  fuimus  autiquis  juribus  nostris  secuadum  tenorem  lite- 
rarom  nostrarum;  et  tunc  fuimus  exhonerati  de  gravi[bus]  et 
magnis  expensis  et  80rn<nis  dominorom  advocatoram  de  Amada, 
et  qnod  amplins  non  andebant  daiiBtram  intrare,  nt  prins. 

Anno  ejfnsdem,  nt  supra,  in  die  sancti  Crisogoni  martiris  ftierwit 
vocati  omnes  homines  ultra  annos  discrecionis  pertinentes  ad  clan- 
strum  nostnim  raontis  sancte  Marie  virginis;  et  dominus  abbas 
dominus  Ali)ertus  proposuit  eisdera  nostris  hominibus,  qualiter  Mt 
in  PudniUf  quod  est  uua  villa  juxta  montem  Arlperg,  et  predicti 
homines  nostri  joraverunt  domino  abbati  et  danstro  nostro  et 
ordini  fideUtatem,  anbjeccionem  et  servicia  debita  et  qnod  ampliua 
nenunem  alinm  respicerent  nee  alteri  aerriient^  nt  prins. 

Gopie  oeniratemitatum  nostiarnni,  prent  babentor  in  veriB 
priyilegiis  sigUlia  oonfirmatia. 

Hec  est  notieta  pri?ilegü  inter  nos  et  TenerabOee  domlnoit 
d<niiinnm  prepositom  in  Aqgea  prope  Boaannm  et  amim  con^ 

veütum. 

Viris  religiosis  in  Christo  dilectis  dominis  Wysoni,  vene- 
rabili  abbati,  Chunrado,  priori,  totique  conventui  monaaterii  raontis 
Bancte  Marie  iu  valie  venusta  juxta  Adicem  apud  Burgusiam,  or- 
dinis  sancti  Benedicti,  curiensis  dyocesis,  Bertoldus  divina  per- 
miasione  piepositus,  Hartmannna  decanna  tatnaqne  oon?entna  ee- 
desie  aanete  Marie  in  Augea  jnzta  Boaannm  ordinia  sancti  Angn- 
Btini,  regularinm  canomeomm,  tridentineneia  d/oeesisy  sulntem  in 
domino  Jesu  Christo,  üt  inter  nostrum  et  vestrum  monasteria 
devocionis  fructus,  qui  hactenus  inter  nos  caritativo  viguit  aifectu, 
propensius  augeatur,  et  ut  mutuo  caritatis  obsequium  longa  et 
solita  cooswetudine  inter  nos  habitum  ad  uuam  celestem  patriam 
iendentes  finnine  obswvetnr,  quorum  dileccionis  constauciam  fre- 
qnendns  operia  exhibido  indicat  et  evidendua  talem  inter  nos 
et  TOS«  neetram  mtiamqne  eceleaias  padi  et  Tere  firmitatis  et 
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invio labilem  contrahimus  et  (onvenimus  unionem,  durante  seoolo 
duraturam,  ut  Iratrem  vel  fratres  vestri  monasterii,  quem  vel 
quos  nobis  mittore  duxeritis,  tamquam  untim  ex  uobis  fovere  et 
taractare  debemus  et  redpere  receptumque  sive  receptos  pro  tarn* 
pore  diffinito  pie  ac  paterne  in  nostri  daastri  gremio  oonaer- 
me;  addidflntea  qnoqaa,  ut  si  quis  de  oonrenta  veatro  pnlati 
am  licenda  non  conceasa  ad  nostnim  monaaterimn  aicoeasoritk 
quod  deas  arertat,  poteat  et  debet  ab  ipso  prelato  nostri  mona^ 
slerii  ab  excommiinicacionis  viuculo,  bi  iiu  unit,  absolvi  receptaque 
hujusmodi  alisolueione  suum  officium  babere  lidte  ac  exercere, 
donec  preiato  auo  nostro  interventu  per  recondliadonem  fuerit 
restitatas,  apud  noa  permaneat  Insupcr  volomas  nostrum  mo- 
naaterinm  ad  hoc  eaae  perpetoo  ohligatnm,  nt  prelato  ratri 
dauatri  qnondocunqne^  qnamdin  et  qoodenacimqne  apnd  noa  ma- 
neie  cniavent,  an  omnilraa  velnti  prelato  noatri  aepedldi  mona- 
sterii debet  reverenMaaime  mimstrari  et  spedalis  habitado  sibi 
in  liouo  comodo  adaptari  suisque  famulis  et  equis  necessaria  im- 
pendi.  Commemoracionem  vero  omnium  vivorum  fratrum  vestri 
monasterii  proxima  feria  secunda  post  Nicolai,  defunctorum  autem 
proxima  aecunda  feria  post  »invocavif  offidia  debitis  ?olumüs  in 
noatra  eodeaia  edebrari.  Pro  defonotiB  edam  prelatia  et  firatrilma 
TeatriBy  de  qnonim  noble  obita  oonatiterit  tamqnam  pro  noatria 
apnd  noa  mlaaamm  et  vigiliarom  pro  qoalibet  iatamm  aingola- 
riter  offidnm  oelebretnr,  fhttribns  habentibus  pro  consolacione 
ferculum  unum,  picariuiu  lacionis  vino  prelati  icpletum  preter 
cottidianam  prebendam  in  qualibet  ist^rum  trium  comniemora- 
donum.  Ad  supra  dicta  autem  omnia  vestro  mouasterio  digne 
judicavimus  noa  astnugi,  cum  vos  e  converao  nostro  monasterio 
ad  omnia  obligaveritia  antedicta.  In  quorom  teetimonimn  et  eri- 
dendam  preaentea  TObia  offerrimua  aügiUonim  nostronmi  robora 
aolidataa.  Dttom  in  Augea  anno  domini  MCCCXX.  dominloa: 
reminisoere. 

Copia  litere  coniraternitatid  iüter  noB  et  claustrum  montis 
aancü  Georgii  in  valle  £&y. 

Viris  religioaia  in  Christo  diiectis  domino  Johanni  venarfr- 
Inli  abbati  montia  aaacte  Marie  in  ?al]e  vennati  jozta  Adioefli 
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8p«d  Bvrfusitin  eoHfliiBis  clyoceeis  et  eonmtni  ibiton.  Hainricas 

diviua  miseracione  abbas  montis  sancti  Georgii  in  valle  Eny 
totusque  conventus  ibidem  sulutem  in  eo,  qui  est  origo  et  con- 
ßiimacio  totius  bonitatis.  üt  iuter  vestrum  et  nostrum  mona- 
steria  deTodoiüs  sinceritaa»  que  interea  cariiativo  affectu  hactenus 
vigoit»  propMwios  angeator,  et  ut  ei  mutoe  karitatis  zalo  redd*- 
mns  obsequiiim,  coi  anb  Quadern  ordinis  regnla  militamiis,  talem 
inter  nos  et  tos,  mtramqne  et  noBtram  eodesU»  pactoram  et 
fraternHatie  siiblimhia  nnionem,  Tidelket  nt  ünnm  vel  plares  ex 
confratribus  vestri  monasterii  quandocunque  per  suum  abbatem 
per  commendaticias  liti  ras  petentem,  ut  recipiatnr,  ad  nos  miBSUS 
Tel  missi  fuerint,  debeamus  sicut  unum  ex  fratribus  aostris  reci- 
pere  et  pro  petito  tempore  in  nostro  monasterio  [obeenrare.  Pro 
deAinctiB  verö  abbatlb«ia  aive  fratribus  veatria,  de  quonun  nobia 
obita  conatitorit,  m  noatra  eodeaia  nuasanim  et  vigiliamm  pro 
quolibet  aingalariter  per  nos  talia  flet  oradoi,  videlioet,  qnod  eo 
die,  qno  obltiia  alicojna  Testrnm  nobis  literafiter  ftierit  nunciatos, 
in  vesperis  yigilias  ex  integre  et  de  maue  missam  pulsatis  cam- 
panis  cantabimus  sollemptniter  cum  conventu.  Et  in  ipsa  die  ad 
unam  missam  privatam  tenebitur  quilibet  sacerdotum.  Per  infe- 
rionim  vero  gradaum  qaemlibet  dicetur  una  quinquagena  et  ab 
illiteratia  todena  pater  noater.  Preterea  singulis  annia  poat  dd- 
>  minifflin,  qua  cantatur:  .domine  in  tna  mtsericoidia',  proxima 
facante  feria  generaliter  pro  ommbiis  fratribus  defimctia  in  Testro 
monaaterio  apnd  nos  specialis  coomemorado  fiet,  talis  Tidelicet, 
ut  pulsatis  campanis  vigilie  ex  integro  et  in  mano  missa  una 
cantetnr  publice  in  conventu.  Pro  vobis  autem  domine  Johannes 
abbas  in  morte  vestra  in  missis,  vigiliis  et  oracionibus  omnia 
faciemus,  que  pro  abbate  nostri  loci  apud  nos  fieri  solent.  Ad 
anpradicta  autem  uidversa  adatringi  volumus,  ut  in  eia  omnibna 
parem  nobia  et  noatris  vioem  et  aimilem  nciaaitudinem  fiiciatia. 
In  quonun  onmium  eyidendam  preeentes  literaa  Tobls  damua 
sigillomm  nostrornm  Iraracteribus  conmnnitas.  Datum  in  monte 
beati  Georii  anno  domini  MCCCXYII.  in  ociava  Penteoostes. 

Copia  iitere  nostre  confratemitatis  cum  Yenerahilibus  dominia 
abbati  et  conventu  in  Weyhensteven.  lata  litera  seu  tenor  isttus 
Utece  per  omnia  coneordat  cum  Uten  auperioii  confrateinitatia 
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montls  sanoti  Georgii  preter  titalam  et  data,  et  anno  domim. 
Liiefa  ülins  fratenitatis  Bk  indpit: 

BeligioniB  viris  et  in  Christo  dileetis  .  .  .  domino  Johanni 

venei  abili  abbati  montis  sancte  Marie  in  valle  venusta  juxta  Adicem 
apud  Burgusiam  et  conventui  ibidem,  Haiuricus  divina  permis- 
aione  abbas  ecclesie  sancti  Ötephani  iü  Weyheusteveii  totusque 
conventus  ibidem  saiutem  iu  eo,  qui  est  ornnium  Tera  salUB.  Ut 
inter  noatram  et  Testrum  monasteria  devodonis  -aineeritas,  qoe 
interea  earitatifo  affeeta  hactenna  Tigoit,  propenaina  angeator  etc; 
nt  anperioB  in?emtur  per  totnm. 

In  qnonim  omninm  evidendam  proaentea  literaa  voMa  damna 
sigillorum  nostrorum  karacteribus  communitas.  Dutum  iu  Wcy- 
hensteveu  anno  domini  MOUGXVL  in  die  sancte  Kathehne. 

Copia  liiere  l'ratermtatiii  nostie  in  Taucibus,  iu  FüzzeiL 

Reverendis  in  Christo  patribus  et  dominia  perdilcctis  dumiao 
Johanui  venerabili  abbati  totique  conventui  in  moate  sancte  Marie 
ordinis  beati  ßenedicti,  Gözwinus  divina  miseracione  humilis  abbas 
monasterii  sancti  Magni  in  Ftlzzen  una  com  toto  auo  conventu 
ibidem  diente  obediendam  et  oradonea  et  yere  eonfiraternitatb 
dileedonent  Qnia  noa,  qni  jam  qnaai  novi  aunna,  Ueet  non  im- 
memorea  Teteria  amidde  atqne  fratenütatia  aniiqne  per  anteces- 
sores  üostros  jam  diu  vobiscum  contracte  parva  possimus  vobis 
obsequia  impendere,  tarnen  propter  raultiplices  beneficencias  vestre 
dlleccionis  ncdiis  propriis  in  persouis  impensas  ot  adhiic  domino 
annuente  inpeudeudas.  Eandem  conlratemitatem  nunc  et  deinoepa 
Tolomns  ex  parte  nostri  penitus  et  irre?ocabiUter  Tobiscom  reno- 
vare  et  hia  inacriptis  astringimna  noa  ad  omnia^  qne  yeri  et  re- 
ligiosi  unina  ijuademqne  profesaionia  vidasim  aibi  debent  vd 
poterunt  imperiiri,  semper  et  pro  tempore  nostro  toMb  atqne 
vestris  cxhibendo  juxta  dictum  apostoli:  ,et  erat  iiiig  cor  uaum 
et  auiina  una"  *),  a  vobis  non  retraheatea,  quidquid  vesire  öcimus 
esse  proficuura  honestati  atque  cönfraternitati.  In  quorum  evi- 
dendam nostrum  sigiilum  atque  nostri  conveutus  presenti  cedule 
inponimus  ad  memoriam  perhennalem.  Datum  anno  domini 
MGOGXYIL  in  feato  beaü  Andree  apoatoli 

*)  iUto  apottol.  IV.  i3. 
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Copia  litere  ronfrateiDitatis  intor  nos  et  venerabiles  viros 
domiüos,  dominum  prepoaitum  sancti  Michaheiis,  conventum  et  noB. 

Venerabiiibus  in  Christo  dilectis  nobis  dominis  et  amicis 
domino  Alberto  abbat!  monasterii  montis  sancte  Marie  ordinis 
sancti  Benedict!  totiqiie  conventui  ibidem  in  perpetuum,  ouriensis 
dyooens  io  ?aUe  yeaiuta,  Petrus  dei  grada  prepoaitus  monasterii 
sancti  Hidialielis  oidinis  sancti  Augnstint  .canonioorum  r^g^alarium 
tridentine  dyoeeeis  oraciones  in  domino  nostro  Jesu  Christo.  TJt 
iuter  nostrum  et  vestrum  monasterio  devocionis  fructus,  qui  hac- 
tenus  iüter  nos  caiitativo  y\gmt  affectu,  propensius  augoatur.  Ce- 
tera omnia,  ut  habetur  in  litera  conf rater nitatis  superius  in  pri- 
vüegio  inter  dominos,  dominum  prepositum  et  suum  oonventum, 
et  coDTentom  monasterii  montis  sanete  Marie  usque  ad  illnm 
locom:  conmemoradonem  vero  omninm  vivorom  fotram  veetri 
monasterii  proxima  feria  secnnda  post  festam  sancti  Nicolai,  de- 
fmictomm  antem  proxima  feria  secnnda  post  «letare"  offlcüs  de- 
bilis  volumud  iü  iioütra  ecclesia  ceiebrari.  Pro  defunctis  eciam 
prolatis  etc.  ut  superiu"^. 

In  quorum  testimoulum  et  evideneiam  presentes  vobis  oflfer- 
rimns  sigillorum  nostrorum  robore  solidatas.  Datum  in  claustro 
nostro  predicto,  anno  domini  MC0GLXXX2IIL  in  die  sancte 
Ate  martiris  cgnsqne^  sodalinm.  Hec  litera  est  ejusdem  tonoris 
et  Tigoris  in  omnibns  pnnctis  sicnt  litera  domini  prepositi  in 
Angea  prope  Bozannm  superins  integraliter  scripta. 

Dies  conmemoracionis  fratram  vivorura  et  mortuorum  ac 
prelatorum  quorum  memoria  dehet  fieri  annis  singulis  cum 
missis,  vigiliis  et  aliis  piis  operibus,  queratur  in  priviiegiis,  quo- 
mm  copie  smi  Scripte.  Annifersarius  dies  noster  peragitur  in 
Angya  statim  post  festam  sancti  Alexii;  et  in  Tssperis  didtar: 
9placebo"  et  rigUie»  et  ad  oapitolom  «rerba  mea  aaribas',  et  in 
▼esperis  «placebo**  et  responsoriom  «libera  me  domine*.  Et  fn- 
tribus  injunguntur  XXX  misse,  tria  psalteria  et  VII  vigilias  infra 
auüum  diccudas;  et  similiter  djacouo  oxceplis  missis;  subdviicono 
unnm  psalteriura,  vigilias  quinque,  conversis  usque  ad  septimum 
XXXIII  pater  [noster]  et  post  septimum  Vli  pator  noster  per 


*)  Die  geftelsehto  Btelk  Itatat :  «fkoru»  et  norfcaorani  a  Plewen«. 
TIr.  0«M]ileMi«MllM  lt.  14 
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annum.  Simili  modo  fiat  eciam  circa  alias  fratemitates  cum 
missis  et  vigüiis  et  aliis  piis  operibus,  ut  superius  est  expressum. 

\  OD  unser«  herren  [.^eburt  tusent  dre}  hundert  ainliff  jar  des 
Dennden  geding  zeichen  ains  phintztag  zeoheaden  lageDdes  mo- 
nats  [g]  hewets  ze  Meran  in  der  Cappel  zn  sa&d  Oallieiiiia  in 
gegewmülnit  des  edlen  nnd  besohaiden  manne  bemn  Cmmte 
gl  äffen  ae  HIrehpeiig«  Bonliaidz  von  SUenpogeo«  Conntc  katk/or 
stilin,  Peters  Tratsnn,  Bnepreclils  von  LiMsbBperg,  Hainriehe  mar- 
galcks  voü  Laubergs,  Weitleins  von  Schrovenstain,  Ulrichs  von 
Aspermundt,  Ulrich  vom  toi  ff  Tyrol,  Erhards  von  Blawen  der 
eltter  Och  der  erber  mann  und  hern  Friderichs  des  olirensten 
probsts  des  gotzhus  ze  Bnxea,  Hainrlohs  des  durchleuctigen 
herren  kanig  Hainriehs  des  vorgesagten  noder,  Cionrads  des  vor- 
genanten  henran  des  gralSm  von  Kirohperg  ann,  Sohwiküns  von 
Sdmale,  Altlens  von  Sehenen,  Hainriofa  von  dem  tum  so  Ghmia, 
nnd  ander  edler  nnd  unedler  gebetten  zugen,  da  selben  die  edl- 
fraw  Margreth  wirtin  wilendt  ains  herren  Llrichs  vogtz  ze  Metsch 
als  ain  phlegerin  irss  suns  herren  Ulrichs  gegenwurtigens  dan- 
necht nicht  wesunden  des  alt«  rs,  das  er  sich  verwesen  möcht  mit 
hinderohumen,  wort  und  gunst  der  edlen  mannen  herren  Conratz 
graoifon  von  Kircfapergs  und  Ulrichs  von  Aepermnnd,  der  vor- 
gesagten, n  allen  nnd  yadüchen»  das  an  disem  gegenwnrtigeft 
brieff  verschriben  stnti  ledeelicli  nnd  IntterlidMO  aufgeben  nnd 
verzigen  bat  in  die  bend  des  erbem  mans  bem  Jobansen  abts 
des  clostefft  sand  Marienperg  in  vinscLgewertal  für  sich  und  all 
sin  uachkumen  dem  gantzen  capitl  und  dem  convent  des  yet^- 
genanten  closters  sand  Marienperg  usnemend  sonderlich  und 
nämlichen  die  vogtei  und  alier  vogtei  recht  des  chlosters  sand 
tfaiienperg  des  yetabenentten  so  vü  nnd  denselben  benen  Ul- 
riofaen  aon  des  vorgenanten  vogts  nnd  wilent  einem  valer  nnd 
allen  einen  vorftrenden  ae  rodii  nnd  rechfeferteclieher  angohOii 
verbayssent  in  phlegeren  namen  irs  genanten  snns  imd  aller 
siner  erben  und  aller  ander  persouen,  die  von  im  recht,  sa(  Ii  oder 
anapradi  hettindt  oder  gewartig  wahndi,  die  selb  vorgenanten 


*)  Soll  heisKon:  »Krbarüts  Ton  ülurns,  dor  riiter,  uud  obige  stelle:  Erhards 
von  BkwtB,  du  «Ittw«  M  alt  gtCMlsdit«  so  beiracbtea. 
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uffgab  uüd  verzicbnuss  von  ir  gesehen  und  gethon,  und  alle  und 
jegliche  in  disem  brieflf  gegenwurtig  verschribiie  un  uffbören 
und  ewiklich  vest  stät  und  unzerbrorlien  haben  und  ze  halten 
und  n3rm6r  mit  chaiuerlay  sinn,  sach,  recht  oder  gethat  ver  in 
selb  oder  mit  anderen  darwider  thuen  oder  chumen ;  und  ist  auch 
Terhajaseodt  die  selb  edl  fraw  Margrath  und  mit  sambt  ir  die 
▼oigenandt  edlea  henen  Gaemt»  graff  ze  ^rchperg,  und  her 
XJlrieh  von  Äepermond  in  lerem 'wort  der  warfaayi  alle  ffieelich 
darzue  zu  tliuend,  die  s)  mutend,  das  der  vorgenant  lier  Ulrich 
8un  wiland  des  vorgenanten  vogts  von  Metsch,  so  er  zu  sinem 
rechtfertigen  allter  khomen  ist  zu  inwisim^  und  rat  ains  wisen 
mans,  den  der  her  künig  Haiarich  der  ?orgesagten  oder  denen  die 
each  vor  im  hettint  und  der  er  sieh  verwant  darzue  ze  erbellen 
gewarig  witer  machen,  bevesten  nnd  besteten  alles  nnd  ain  yed- 
'  Uchfl,  waz  an  disem  brieff  geschriben  ist  ander  ainer  pen  aller 
zerung  und  Schoden  des  kriegs  und  nserhalben  under  ainer  Ver- 
strickung und  verl)intnu3s  aller  guc(er  des  vorgenanten  her  Ul- 
richs des  vogts  vareud  und  ligend  gegenwurtiger  und  künftiger, 
die  fraw  Margreten  dem  unden  genanten  heren  khunig  ze  phand 
hat  gesetat  Darüber  vor  den  getzugen  und  vil  andern  beohaidnen 
erbem  mannen  nach  der  vorgenanten  Ufgab  und  verzichnusSt  de 
die  geschechen  gehabt  nnd  volfuert  ist  worden  daselben  an  der 
statt  mit  wort,  gunst  nnd  mit  gasten  willen  fraw  Margrethen, 
der  vorgenanten  gegenwartigen,  die  ir  hend  in  phleg,  nutz  nameu 
des  vorgeuauten  irss  suns  zu  der  vorgeschribnen  verlichnus  ge- 
beut und  raichent  ist  gewesen  her  Johans  der  erwiidig  vorgenant 
abt  für  sich  selb  und  all  sin  nachchumen,  den  capitel  und  den 
convent  des  chlosters  and  gotzhus  sand  Marienperg,  des  vorge- 
nanten, in  namen  ains  rechten  und  freyen  lochen  verlidien  hat 
dem  machtigen  nnd  hochwirdigen  herren  Hainrichen  knnig  ze 
Bechem  and  ze  Bolen,  herzogen  zn  Eherenden,  murgraffen  ze 
Merheren,  graffen  ze  Tyrol  vnd  ze  Gertz,  der  gotzhaser  ze  Aglang, 
ze  Trient  und  ze  Brixen  vogt,  im  und  allen  sinen  erben,  mannen 
nnd  wiben  und  denen,  die  recht  sach  oder  ansprach  von  in  hetind 
oder  noch  gewannen  ausnemend  die  vorgenanten  vogtey  mit  hend 
and  gewalt  dess  selben  herren  des  abtz  verzigen  als  da  ebnen 
geschriben  ist  gemainlieh  mit  allen  nnd  yedlichen  iron  rechten, 
beschaidnassen,  ansprachen  and  zugehoningen,  besaschten  nnd 
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nnbesuechten  ewiklicli  ze  besitzen  luicl  hat  den  selben  zu  ainen 
vogt  der  egemmten  kircheu  lodikli«  heu  und  oÜenbarlichen  erbelt, 
daz  der  selb  her,  der  khuuig  und  siaea  erben,  und  die  dhain 
saeh  von  im  habent  oder  khunfftigklichen  gewinnent  mit  der  vor- 
geDanten  yogtey  und  rechten  und  derselben  in  aetsang  thuen  und 
veben  mugend  ledüdiehen  und  richtildicfaen  allen  Iren  fhimen  und 
willen  als  ain  yedlicher  fBrst  Jund  faerr  mit  ainen  reebten  und 
erberen  lechen  oder  mit  ainen  solichen  lochen  thuen  und  veben 
mag  an  all  jmmg,  widcrtues  und  widerred  des  vorgedachten 
berren  des  al»ts  und  aller  einer  nachkliumen  und  auch  des  con- 
Tents  des  vorgeuaaten  gothus,  und  hat  Ferhajssen  der  vorge- 
nante  her  der  abbt  für  sich  und  sin  nachkhumen  inr  daz  capiÜ 
und  den  oonvent  des  ofEtgenanten  gotzhus  dieselben  Torgenanten 
wlichnns  nnd  erwelniis»  die  von  im  gescheGfaen  ist,  nnd  alles 
und  ain  yedlicbs,  was  an  disem  gegenwurtigen  brieff  von  wert 
ze  wort  geschribeii  ist  uud  davon  statt  ewiklich  fest  und  stett 
und  uDgesuu'lt  zu  halten  und  nit  darwider  ze  thuen  mit  khainer 
rechten  sach  noch  sinn  mit  weltlichen  gesetzten  noch  mit  gaist- 
lichen  rechten  oder  geschrifften,  die  man  von  den  bäpstlichen  oder 
kajserlicben  gewalt  erbetten  hett  oder  noch  erb&tt  nachmalen, 
noch  mit  dhainerlay  ander  sach,  die  man  gereden  oder  erdenkhen 
mag  mit  dhainerlay  wies  under  ainer  pen  aller  sdiaden  und  ze- 
rung,  die  der  selb  her  der  khuuig  und  siu  erben,  und  die  die 
sach  von  im  hetentt  oder  gewartig  wärend  tattend  bettend  oder 
littend  an  gaistlichen  oder  waltlicheu  gericht  oder  usserhalb  ge- 
richtz,  oder  an  ainer  yedlichen  andren  statt  von  schuld  von  sach 
Ton  geschieht  desselben  hem  des  abtz  nnd  aller  einer  nach- 
khumen nnd  auch  des  conventz  des  offtgemelten  dosters,  ob  sy 
wider  die  vorgenanten  oder  in  dhains  der  vorgenannten  sieh  über- 
nement  ze  tbuend  oder  ze.  versuechen  ze  dhainen  zitten  und  daz 
er  zu  thuend  und  ze  besorgen  sy  nutzlichen  mit  aller  sach  hin- 
hinder  gesetzt,  daz  der  convent  und  capitel  des  vorgenanten 
dosters  ainmietiklich  nach  anwisung  ains  wisen  jmaQs  gewärig 
machen,  beyestnen  und  bestettnen  die  genante  yerlicbniss,  die 
entzetzong  und  erwelnuss,  die  7on  im  geihon  ist^  und  alles  daz 
nnd  ain  yglichs,  waz  an  disem  hrieff  gesetzt  und  gesdiriben  ist 
under  amer  ferstrikhung  und  verbindnnss  aller  des  vorgenanten 
dosters  guet,  ligend  oder  fareud,  gegen wurtiger  und  khmiftiger, 
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wa  die  an  allen  Stetten  yf  diser  weld  ertlich  man  innen  ist 
worden  oder  finden  ma^  nnd  ist  im  gebent  dem  herren  kbunlg 

in  lob  und  gewait  iu  zctretten  dur  vorgenanten  vogtey  gewer  der 
lier  kbuuig  für  sich  und  all  sin  erben,  und  den  die  sach  von 
im  warttend  sind  verhayssen  hat  dem  genanten  hern  abbt  guete 
recht  und  er  des  vorgenanten  closters  als  ain  getriwer  vogt 
gönnen  ze  handen  haben  und  ze  beschirmen  naeh  sinem  ver- 
mngen:  den  aso  [also]  ToUpraoten  Sachen  in  der  Torgesehribnan 
jar  zal  des  selben  gecUngs  zaichen  desselben  tags  an  den  selben 
statt  nnd  Tor  den  vorgesagten  zügen  der  machtig  hochwirdig 
fürst  her  Hainrich  khunig  ze  Behaiii  uud  ze  Bolan,  hertzog  ze 
Kerenden,  ^raff  ze  Tyrol  der  vorgenant  für  sich  und  sin  erben 
und  den  die  sach  von  im  habend  oder  gewartig  sind  mit  wordt, 
gunst  und  mit  gneten  willen  herren  Johanssen  des  erwirdigen  vor- 
genanten abbts  gegenwortigs  nnd  eonyents  der  vorgenanten  Idrehen 
nnd  gotzhans  sandtMarienbsrg  zae  der  nnder  geschribnen  gegebner 
nnd  dargepotner  verl^ehnng  eines  reditens  nnd  freien  lehens  hat 
er  herren  Ulrichen  einen  sun  etwau  heireu  vogt  von  Matsch  und 
frawen  Margrethen  seiner  der  obgemelten  mueter  phlegs  namen 
für  ym  und  sy,  und  allen  paider  gesehlechten,  mnnn^^n  und  wiben, 
also  wan  das  mandlich  abgangen,  das  alsdann  und  nit  darvor 
die  weiblichen  nachfolgen  sollen  anssgenomen  die  vogten  mit 
allen  nnd  yedlioh«!  rechten  des  gotzhans  und  Torgenanten  tirchen 
sandt  Marienperg  mit  allen  yeren  röohten,  beschaidnnssen»  an* 
sprachen  nnd  zuegeberungen,  besuechten  und  nnbesneehten,  haben, 
halten  und  ewigklichen  besitzende,  und  das  sy  mit  deselben  lehen 
thuen  mögen  richtigklichen  und  ledikglichen  allen  yeren  frommen 
und  willen,  wie  dann  der  prauch  und  recht  ist  aines  der  gleichen 
lehens  begert  und  ervodert  an  alle  wideret  und  hindemns  obge- 
meltens  forsten  nnd  seiner  erben,  vorbehalten  aber,  das  sy  die 
insatznng  nnd  verleihnng  voigemdtes  lehens  begeren  sollen  nnd 
schuldig  Seyen  zw  rechter  zeit  von  dem  kunig  und  seinen  erbm 
oder  yedlichem  nacbkhumen  des  schloss  Tyrol.  Auch  hat  der- 
selbig  fürst  khunig  Haiiirich  verhaissen  für  sich  selba  und  alle 
sein  erben  und  den  die  sach  von  im  habend  oder  gewartig  sein, 
vorgemeltes  lehen  der  gemelten  vogtey  erwenten  herren  Ulrichen 
dem  sun  etwa  vorgesagten  herren  vogten  von  Matsch  und  seiner 
moetter  firawen  Margerethen  vorgeschribnen  mit  yme  und  for  alle 
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«einen  erben^  wie  vorgemelt,  pHegsnanum,  der  imes  aussgeiiomeiit 
beecbirmen  und  ordenüicben  aosriciiten 

ist  der  vogt  prief  in  tautz,  als  er  auderhalben  ge- 
scbnben  ist  in  latein  [Chronik  seite  55  und  56];  und  stet  g&- 
kich  2). 

8it  alles,  daz  in  zeit  bescbitb,  mit  vergender  uii  hinfliuzzet, 
iMt  umb  daz  der  todleiohen  lawta  geschftfte  70d  yergetsenhaH 
mht  werde  verdniUcet^  liat  daz  ftmnhtig  s&lig  alier  mit  eohrift 
iren  nacbomeii  gelazten  tmd  gesendet  mit  edirlft»  dez  min  sol 

gedemiieu.  Dar  umb  hat  di<er  weiser  und  löbleicher  gewonbait 
nach  gevolget  vestichleichen,  waz  zn  diser  zeit  bescbibt,  dez  lq 
gedenchen  ist,  daz  man  daz  den  nachoraeudeu  in  schrift  Inzze. 
Dar  umb  ich  Vgen  von  Matsch  den,  die  jetzü  sind  und  die 
ehOmftig  werdent  Criatea  getrwen«  mit  diaer  gegenwürtiger  aehrift 
beger  idh  oienlicheii  ze  wizzen«  mit  welcher  weia  oder  mit  welheB 
rehten  ieh  eapbaDgeo  faab  dia  TOgftey  zo  sand  Maiieaperg.  Dar 
mnb  do  der  Bälgen  gedftbtnflzz  ülreicb  von  Traa^  weite  aeinea 
pawes  rübe  uud  ^^emacb  als  ein  gotiwer  Stifter  versehen  und 
inarben,  d;iz  nach  seiner  schidung  von  diser  weite  den  cbümf- 
tigeu  Vögten,  nls  etleich  gewonhait  habent,  daz  vorgenant  chloster 
niht  eutorsten  nach  irem  willen  schädigen  oder  wetrüben,  so  hat 
er  diu  selb  YCgtey  mit  einem  bove,  der  besnnderleich  dar  xQ 
gehdrii  alao  geecbikket  mid  geordoet,  daz  man  den  hof  Tpn  ainea 
apiea  baat  aol  albeg  enphahen.  Uod  daz  weachacb,  das  eogugw 
waz  pieehof  Adelprote  weilent  piacbof  ze  Ohmr,  imd  das  ▼eateet 
er  mit  seiner  pischoiieicher  schrift,  daz  daz  öolto  also  vest  ewig- 
leicben  weleiben.  Dar  nach  do  sich  der  jetz  genant  üheich  wolle 
TOu  weltleichen  leben  underziehen,  do  emphalich  er  meinem  Yater 

*)  Hier  schliesst  im  orig:inale  die  libersetzuiig  der  im  II.  buchu  ^tcheüdeu 
urkuDde;  es  lautet  aber  das  folgende  nach  notar  Jo<her,  wie  fokt:  von  jedlicber 
per»OD,  die  liindernuss  tuet  mit  beu^  anf  rocht  oder  einsihrenkuiii?  de&selbeu.  So 
hat  rerüprochoD  geuantor  Lirith  und  zugleich  mit  im  Araw  Margreth  amne  Targo* 
imoto  mostar  in  irer  ge&eizlichkail  und  b«i  ino  «TMiwoft  tm  iMat  statt  txw  M 
bMflpM  Mm  bm  Uiunig  sdbtl  «od  iin  «rben  fnr  dag  «rwaata  letban  ala  «in  var- 
«anar  waaaaU  aalnan  harn.  ^  Bfaaa,  aowla  die  fortmtaliaiift»  aiwmtEUiff  dar  in 
aaa  Crfthara  bildiani  «qthaltenaB  urltaBdatt  lo  Utdoiacbar  apnwha  Mi  niabt  fon 
ftoawin  oBd  aalbat  alaht  «na  dar  fMabao  band  harwiafaBfan,  abar  «na  frttbar  aalt 
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rokt  alg  ^eiiiem  mag  seinen  lieben  getriuen  £gea  von  Matsch  diu 
vorgenant  vogtey  in  sein  triu.  Und  mein  vater  aaphiendi  diu 
▼ogtoy  vor  dem  egenanten  pichof  niht  dar  umb,  das  er  sei  drachken 
woUe,  er  enphiench  si  dar  uml^  daz  er  ei  weite  eehirmen  und 
empbieng  si  mit  dem  hof  und  westfttet  es  mit  dem  ayde,  daz  er 
innerhalb  dez  chlosters  iü  vang  oder  in  dez  aptes  wal  und  in 
andern  chlosterleichen  gesetzeten  ze  mal  chain  gewalt  solt  haben, 
im  würt  danne  gerüfet.  Und  die  läwte,  die  zü  dem  chloster  ge- 
hdrent,  solt  er  niht  mit  cbainem  unrehten  ge walte,  noch  mit 
chainer  stiur  noch  Torderong  noch  petestiur  niht  drukken.  Dar 
nach  4o  meins  vaters  erb  an  mich  oham  nnd  ich  in  warhait 
Tcmam  des  vorgenanton  stifterB  geeetat,  do  ich  mit  reht  nihtdawider 
seit  tAn,  do  ?orht  ich  da  wider  ze  reden;  nnd  davon,  do  ich 
gesworeü  het,  als  vor  ge^iuliribcii  stet,  daz  ich  vaud  in  dez  vor- 
geschribnen  pischofs  prieve,  daz  daz  mein  vater  auch  het  getam 
daz  er  die  vogtey  het  aufgeüomeji  mere  durch  den  i'wigeu  gottes 
lou,  den  durch  den  zergänchlichen  weltleichen  nütz.  Und  da  mir 
apt  Fridreich  emphalicb  diu  sorg  und  diu  arbait  seiner  sohirmung, 
do  tet  ich  nach  dem  püde  ab  mein  vater  het  getan,  nnd  emphieif 
din  Togtey  mit  dem  hdve^  der  da  zfi  gehört  Seit  »aln  n«  diu 
egenante  vogiey  an  midi  ist  chomen,  00  lazs  ich  ohalnen  meinen 
nachomen  reht  oder  gewalt  anders  uadi  mir  si  ze  emphahen  oder 
ze  haben.  Diser  sache  eint  geziug;  Hainrich  und  Alber  von 
Wange,  Chflnrat  von  Mätsch,  Hetzel  von  Tschcugels.  Purchurt 
von  Mals,  von  Lautz  Marquard,  und  ander  erber  iäwt  genüg,  die 
man  vindet  in  dem  latein  pricve.  Ich  Egen  han  dieen  prief  geben, 
do  man  mite:  tausenti  hnndert  nnd  awai  nnd  n&nntsich  jar,  des 
reiches  HaimmöheB  des  andern  jars,  an  dem  aweiflen  saidicib 
nonarum  febmarium,  daz  ist  an  dem  ftmflen  tag  le  ingendem 
Februario. 

Ez  ist  auch  ze  wizzen,  daz  die  heiligen  väter  pabst  Inno- 
cenrius  der  vierde  uud  pubst  Honorius  der  dritte  habent  disem 
chloster  grozze  genad  und  frayhait  geben  besunder,  daz  der  apt 
nnd  der  oonvent  mügent  ein  vogt  verkeren  nnd  ein  andern  setzen, 
weme  er  den  brfldem  nnd  dem  diloster  nnnflte  nnd  nnfOgleich 
ist  als  oft  dez  not  bescfalht  Dieselben  heilig«!  viter  habent 
anch  ir  nrtayl  nnd  flflche  geben  aber  die,  die  disem  ehloeter 
velUch  seiniu  reht  prechent,  und  dreysamd  gemant  werdent  and 
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davon  niht  lazzea  wellonti  die  soUent  mangela  irs  gewalts  und 
ir  ere,  und  de  sdllent  skih  schnldig  irizzen  dem  gaüeicben  gmSsi 
Ton  irr  Bttnde  wegen  und  söllent  gesdiaiden  sein  von  gotes  Meli- 

nam  und  seiuem  heiligen  plute;  und  an  dem  jüngsten  tag  so 
söUent  ai  undergeligen  der  götleichen  ra^he.  Wer  aber  disem 
chloster  seiniu  reht  beha])t,  mit  dem  so!  sein  der  fride  ünsers 
henren  Jesu  Christi,  daz  si  hie  ir  leben  an  ein  güt  ende  pringen 
und  an  dem  jüngsten  tag  vinden  den  Ion'  des  ewigen  finden. 
Amen^  amen,  daz  werd  war,  amen! 

Anno  domini  MGCCLXXXXD.  mense  Novembiis  cum  resti- 
tnii  fiiimns  ^)  juribus  privilegiorum  nostroram  per  rererendnm 
patrem  et  dominum  nostmm  dominum  Hartmannum,  episcopum 
nostrum  curiensem,  et  per  alios  suos  coadjutores,  fuit  scripta  hec 
litera  in  memoriam  gracie  nobis  facto  in  viUa  dicta  Budeniu 
juzta  montem  Arlberg. 

Anno  domini  MCCCLXXXXTTTl.  in  die  sancte  Barbare  Vir- 
ginia Mt  tarminus  inter  rsTerandum  patrem  dominum  Hart- 
mannum, opifloopum  cnriensem,  et  advocatnm  de  Amada  ad  pio- 
dneendum  literas  et  teatimonia  in  causa  advocaeie  mota  inter 
eos ;  illo  termino  eciam  interfuit  yenerabilis  pater  dominus  abbas 
Albertus  in  civitate  dicta  Wiuteitiur  in  presencia  domini  ducis 
Leupoldi,  et  tunc  nicbil  fuit  ianoviitum,  sed  omnia  mansenint  in 
prioribus  scriptis  et  pai  Iis  u^tjue  ud  öequens  festiim  piirificncionis 
sancte  Marie.  Item  in  eodem  feste  sancte  Marie  fuerunt  producti 
testes  ad  probandum  omnes  articulos  prius  productos  contni  dornt* 
nnrn  de  Amada,  et  testimonium  illud  Mi  gratum  et  plane  reoeptum 
ab  auditoiibus  valentibus  super  hoc  dafis  a  domino  dnd  Leupoldo. 

Da  nobis  domine  auxQium  in  tribulacione  eto.  Bequire  lit^ 
ram  in  latino.  [Chronik  seite  55  und  5ü]. 

Anno  domini  MCCCLXXXXIIII.  dominus  Hartmannus,  epis- 
copus  curiensis,  vallem  Bosclavam  ad  suam  subjeccionem  et  pro- 
prietatem  ecclesie  resumpsit  de  manibus  mediolanensium  dudum 
perditam  per  neglienciam  domini  ülrici  de  Mätsch  et  huc  fecit 
per  manum  armatam  et  posuit  in  castio  unam  nobilem  de  Ainta. 
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Reliqui  vero  armati  domini  episcopi  protegebant  vallem.  Hec  sant 
facta  circa  medium  mensem  Apriiis  anno,  ut  supra. 

Anno  domini  ^)  MCCCLXIIL  in  crastino  kalendarum  Septem- 
brinm  inelitns  sc  nobilia  princeps  Bndolfiis  dnx  Anatrie  comi- 
iaiom  de  Tirol  eam  tota  tem  Athaai  ac  onmibtu  appendidis  et 
juribns  resignante  sibi  promisaa  omnia  domina  Margareta  relieta 

quondam  domini  Ludwici  marchionis  cum  consilio  uobiiium  et 
ignobilium  hujus  terra  in  suam  potestatem  redegit^). 

Eodem  tempore  idem  dux  bona  episeopatus  tridentinen^^ia  de 
manu  domini  ülrici  advocati  junioris  pro  tunc  capitanei  tocius 
terre  electi  ad  hoc  per  nobiles  et  ignobiles  abstrahena  in  suam 
redegit  potestatem,  ipsi  episoopo  domioo  de  Orteabnrg  nfl  preter 
jura  eodeeiaatica  et  nnam  manaionem  in  Castro  consQii  boni  siM 
dlmisit;  alla  rero  eastra  ac  jara  temporalia  omnia  bII^  reserrayit 

et  super  illa  suos  procuratores  cODatituit;  et  tarnen  antea  eidcm 
episcopo  data  fide  promisit,  se  sibi,  cum  ad  possessio nem  dicte 
terre  yeniret,  eandem  djocesim  tridentiuam  cum  omnibus  suis 
joribaa  et  libertatibus  ac  proventibus  restituturum.  Procedente 
aliqao  tempore  idem  dux  prefatum  dominum  Ulricnm  deAmacia 
capitanenm  captivaTit  in  cintate  Hall«  tradenie  entti  pre&ta  do- 
mina Margareta  relieta  domini  Ltidwid  marggram  ac  aliis  nobi- 
libus  et  ignobilibns  bujns  terre,  nec  ipsum  dimittere  voluit  quo- 
usque  sibi  pielatam  dyocesim  tridentinani,  ubi  pro  tunc  suos  pro- 
curatores  constituerat,  libere  resignaret  et  plura  alia  bona  et 
caatra,  ?idelicet :  Castrum  in  Ultimis  cum  ipsa  Talle,  preposituram 
in  Awrs  cum  omnibus  juribna  et  proventibus  et  proprÜa  homi- 
nibaa,  Castrum  in  Nadera  nna  cum  judido  et  proventibiia  et 
omnibna  liberia  bominibns  de  Sindea  et  in  Engdina,  de  qtübna 
ornnfboB  tarnen  aoaa  patentes  baboit  literas,  preter  de  eeclesia 
tridentina;  quibus  omnibus  sibi  abstractis  tandem  liberum  de 
iDa  captiyitate  ipsum  dimisit.  His  ita  peractis  doramum  Peter- 
mannum  est  aggresäus,  quem  miUe  ducentis  marcarum  ledditus 


Dm  folgende  ht  wieder  tod  Goswin.  •)  Hier  folpt  eine  durchstrichcno 
steile :  ,Eic  in  priDcipio  sue  domloMioD}«  buca  opiscopatus  Ixidentiaenus  eode&ie 
de  mADu  dowibi  adrocati  de  Matshs  eripiens  episcopo  rostituit  et  enndem  •piscopum 
dommum  [Petrum  LJ  de  Ortvnburg  in  propriam  &edem  (juietum  iucarit. 
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priTavü  tarn  iD  theloniis  quam  in  prepositaris  in  eivitate  Insprucka, 
quam  alüs  possessioiübns  olim  pertinoitibaB  ad^stmm  TiroliB* 
Similiter  dominnm  Heinricam  marggraviam  corie  de  Rotenburg 
fnia  severitate  invadens  LXXX  camlas  rlni  de  Trameno  annm 

ceuäus  piivaYit,  que  eciam  oliui  ad  dictum  caäkum  Tirol  per- 
üuebant. 

Similia  autem  eodem  tempore  fecit  pluribus  vQobilibus  et 
ignobilibus  in  terra  ista,  circa  quoB  inveiut  bona  comitatua  de 
Tirol  et  indebito  ac  ottra  debitam  occnpasBOi  qnomm  aliquoe,  nt 
potuit^  privant  bonie  elsdem,  alioa  ?ero  privandos  dieposnit.  In- 
terea  b<irridii  ac  molesta  superreniunt  nova;  omnes  duoes  Bavarie 
conia^  dictum  ducem  Austrie  conspirasse  et  plures  alii  duces  ac 
comites,  videlicet  dominum  ducem  jialatinum  Rupertum  et  ipsum 
purch^-avium  nürenburgeubeiu,  domiüum  de  Wirteulierg  et  plures 
alios  Qobiles  yiros  potentes,  simul  suos  ac  aiiqui  eorum  in  pro- 
pria  persona,  armata  manu,  in  locum  Eatenberg  perreneronlii  abi 
de  Bavaria  congregata  moltitttdiae  inoendio  ac  apolÜB  maximani 
fecerant  dampnnm  in  valle  Eny  citra  locnm  eondem.  Oaptivar 
verat  enim  idem  dnz  Austrie  duos  militee  ante  istmn  eTentom, 
▼idelioet  magistrum  yenatorum  et  dictum  Frawenberger,  quorum 
alter,  videlicet  venatorum  magisier,  callide  de  dicta  captivitat« 
aufugit;  reliquua  vero  per  pacta  et  multa  promiäsa  ac  cauciones 
similiter  dio^issus  fuit.  Ui  duo  quasi  fomitem  onmium  malorum 
infrascribendonun,  ut  dicebatur,  miniatraverunt,  quin  niai  pre&tus 
▼enatorom  magiBier  prelatos  dncee  Bavarie  in  oastrum  aunm 
Batenberg  admisisaet,  nunquam  tanta  nuda  in  nostris  confinibus 
vallis  £ny  fiaeere  potuissent  Eis  itaqne  omnibns  auditis  per 
prefatura  ducem  Austrie  similiter  se  sua  milicia  munivit,  vocatis 
ad  öe  Omnibus  nobilibiis  liujus  terre  ac  eciam  pluribus  de  Ca- 
rinthia,  Carneola  et  Austria,  et  contra  prefatos  dm  es  usque  et 
amplius  in  dictum  locum  Ratenberg  processit  ipsosque  Bavaros 
in  logam  epn?ertit  et  insequens  ipsoa  multa  dampna  apolio  ac 
incendio  perpetrayii  i(^dente  Tero  dnce  Austrie  et  reyertente 
in  dvitatem  Hall  et  dudbus  Bavarie  hanc  dissimulantibns  vicem 
et  eventum,  providum  sernttnium  babuemnt  et  explorantes  poat 
aliqnaa  ebdomadas  prefatum  dnoem  Austrie  populum  ad  propria 
remisisse  ac  eciam  ia  propria  recesae  persona,  lorcius  solito  usque 
ad  civitates  Hall  et  Insprul^k  supervenerunt  cum  forti  mai|u  nimis 
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et  a  TiUa  dieta  Girel  et  iofra  per  deoem  miliaria  omnes  Tillas 
et  queque  ad  cenbureadom  uTenire  poterant  aat  ad  devastandam, 
in  eineFem  Fedigerani,  fadentes  talem  predam  et  Tastadonem, 

quam  nullus  nüstiis  temporibus  vivencium  in  illa  valle  audiverit 
esse  factara,  solumque  piefato  due  civitates  in  illo  incendio  re- 
mansenint.  Facta  sunt  autem  hec  tempore  Decembris  maximo 
frigore  ultra  solitum  tunc  regaaute,  que  frigora  m  tantum  tunc 
se  extenderuDt,  quod  non^solaoi  ripe  et  aqua  narales  in  nostrie 
partibae  co[o]gellaie  fuerani^  quod  traneeantibus  per  glaäem  iter 
sieciim  prebebant»  Terum  eciam  mare  veiieciaBiim  tantam  glaeiem 
habnit,  quod  de  viUa  Maistera  in  ipsam  Yenedam  mercatores 
sicco  vestigio  cum  mercimoniis  ac  ilii,  qui  transire  volebant,  in- 
cedebant  Non  erat  locus  ad  conservandaä  res  a  frigore  tarn  mu- 
nitue, quin  iUo  anno  cuncta  a  frigore  lederen tur. 

Anno  domini  MCCCLXIIII.  secunda  Tice  vermes  illi,  qui 
locuste  dicuntur,  in  ialie  piur(iiba.8  volavenmt;  venenmt  autem  de 
partibus  Italie  multo  pluree,  quam  antea,  in  tanta  mnltitodmOi 
qnod  fere  illis  vdlantibas  drca  meridiem  ant  horam  vacandi  yix 
fodee  ceK  peterat  ^deri,  et  nbieunqne  noctnnnim  fiidebant,  per 
turbas  oiDuia  teriü  nasceuci^i  vast;iverunt,  preter  viuum  et  olera, 
que  dicimtui'  rabchraut^  que  minioie  contingebant ;  fuerunt  autem 
in  partibus  illis  a  feste  assumpcionis  beate  virginis,  qno  super- 
veneruut  usque  ad  tempus  biemiSf  montes  et  collee,  planum  et 
Talles  intrantes,  vastantes  omnia,  qne  eorom  osoi  apta  erant 
Anno  domini  MCGOLXy. 

Anno  domini  MOCGLXXVL  in  die  sandi  Andrea  apostoU 
bora  none  expugnatnm  Mt  Bunnium  et  olasa  inferior  per  sti- 
pendiarioä  luediolanensium. 

Hec  sunt  üoniina  propriorum  hominiiTn  claustri  monasterii 
montis  aancte  Marie  qui  ?ivebant  et  serviebant  domino  abbati 
Alberto,  anno  domini  MGCCLXXXXIll.  Et  bi  bominea  fuerunt 
in  valle  Tenusta. 

Infraeoripta  taxado  mm  servivit  domino  abbati 
Primo  Mitterbofers  tobter  auf  Camp  librae  IDL 


V)  Dm  folgend«  M&aehy^  »pvofrivnip  boDii^aiv*  ist  sieht  Mm  dar  liand 
Goswins. 
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tem  Hainrich  hr  brader  libras  V;  item  sein  brato. 

[tem  Haiuricli  Pirchers  tohter  libras  II. 

tem  Hans  von  Valstricheu  lilnas  XV. 

tem  lluns  Ligöder;  item  Ague^  sein  swester  ze  dem  Chasten. 

tem  Martein,  item  aber  sein  bruder. 

[tem  übrich  ir  bruder  libras  m. 

[tem  Bembers  thohter  in  Umif  libras  III. 

Item  Geysei  Tertzerin  XYm  grosses. 

'tem  Egen  von  sand  G^newein  XXV* 

tem  Thomel  sein  ßun. 

t^m  Carletten  libras  X. 

item  sein  bmder  libram  I. 

:tem  ir  swester  ab  Mätsch  libras  III. 

[tem  Jos  Meinbarts  sun  ab  Mätsdi  libras  V. 

[tem  imd  sdn  son  Veni 

[tem  Per,  sein  brader  libras  IIIL 

[tem  Leta  auz  dem  Engdein  libras  II. 

[tem  Nesa  Wandelien  tohter  libras  IIL  , 

[tem  K^itherina  des  reppeu  tohter  libras  HL 

[tem  Beta  von  Eontan  libras  X. 

[tem  Hainrieb  snur  von  Kosta  libras  IL 

[tem  Oristofel  von  Terseh  XL. 

[tem  Egen  tohter  von  Täufers  libras  IL 

[tem  Botscbibiir  ebind  libras  III  mid  ir  bruder  libram  L 

[tem  Minig  Affreten  aidem  libras  HL 

[tem  Hana  von  Piawenn  libras  VI. 

[tem  Mätza  von  Lautz  grossos  XYllL 

[tem  Miniga  von  Sers  libras  VI. 

[tem  dez  Naaderser  enichel  libram  L 

[tem  Jan  Pabm  libras  UL 

[tem  BnsB  Gotsehaldi  libras  YUL 

[tem  sein  weip  libras  IIIL 

[tem  Pagaman  snur  libras  III. 

[tem  Wirsung  libras  IIL 

[tem  Tamerleins  wirtin  libras  III. 

[tem  Anna  Maiirser  tohter  von  Lautz  libras  V. 

Ltem  Hansen  Walgen  ohind  libras  ÜI. 

[tem  Bnrga  des  smides  weip  libras  UL 
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Item  Nesa  ir  swester  von  Täufers  libras  VI. 

Item  Margareta  von  Lautz  libras  lül. 

Item  Eupertina  über  Calvay  libras  IUI  iü  Valcafl 

Item  Minigen  änikel  libras  IL 

[tem  Nicla  Tamerleins  wirtm  ze  Munster  libnu  U. 

[tem  Nicla  Otten  weip  Ton  aand  Manen  librag  Y. 

[tem  ein  ander  alt  weip,  data  ae  Monster. 

Item  Michels  muter  [von]  Sleus  libram  L 

[tem  Egen  Baldin  man  libras  VIL 

[tem  Antonien  toliter  von  Sleus  libras  III. 

[tem  Cristofel  Hainer  bruder  libras  X. 

Item  Hainrich  sein  bruder  dedit  marcam. 

[tem  Neea  sein  tohter  libras  VL 

[tem  Margareta  Miehels  weip  libras  HL 

rtem  Anna  Jörgen  bdp  libras  m. 

Ltem  Nicla  Bedrer  libras  IL 

[tem  Hans  Willa  libras  VIIL 

[tem  Minig  ab  dem  rafn  Iii  ras  XVIIl. 

[tem  Hans  Wid  und  sein  weip  libras  DIL 

[tem  Jann  Nudrim  libras  II. 

[tem  Nicla  Wandell  nnd  sein  weip  libras  VIL 

[tem  Christofel  sein  snn  libras  HI. 

[tem  und  Minig  sein  bruder. 

[tem  Nicla  Muytel  libram  I. 

[tem  Hans  Mesner  libras  XU. 

Ltem  Christofel  sein  sun  libras  YL 

4 

[tem  Hans  sein  aidem  libras  YII. 

[tem  Egen  snnr  sein  tohter  libras  Iü. 

[tem  lüidan  von  Pramijnr  libras  VL 

[tem  Hainrich  sein  bruder  nnd  smn  swester  libras  H. 

[tem  Leta  Ammanin  libras  IL 

[tem  March  ir  sun  libras  XV. 

[tem  Niclau  sein  bruder. 

ltem  Nicla  Marken  aydem  libras  HL 

[tem  Trippoleizza  libras  V. 

ltem  Thmta  Parerellin  und  üio  zwai  ehind  libras  IL 

[tem  Menigarda  grosses  VL 

[tem  Spinin  libras  HL 
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Item  diu  alt  Dudesldnin  libras  II. 

Item  Minig  Pitaseo  snn  libras  Villi. 

Item  Nida  Joseii  sun  unser  chelner  libras  XVIIL 

Item  der  alt  Pepp  libras  VL 

Item  Gristofel  eem  aidem  libras  UIL 

Item  Minig  sein  bruder. 

Item  Mioig  von  Mals  und  seiniu  chind. 

Item  Cristofel  von  Schividal  und  sein  weip  libras  Villi. 

Item  Hans  sein  bruder  libras  II. 

Item  Rudolf  sein  bruder  grosses  VI. 

Item  und  zwen  ir  brllder:  Hans  und  Michel  grosses  VI. 

Item  Sainin  nnd  iria  chind  libras  X. 

Item  ir  aidem  libras  VI. 

Item  Beta  von  Gurtes ch  libras  VIII. 

Item  Hainrich  Breiga  libras  Villi. 

Item  üans  Dudeslun  libras  X,  item  sein  sun. 

Item  Hans  Piabenaschen  chind  libras  IL 

Item  Caspar  libras  VI. 

Item  Niela  Walther  snn  libias  VIL 

Item  sein  snn  Matheo. 

Item  Beta  zu  der  mittem  pruk  libras  III. 

Item  Haus  Cavatz  libras  XXXII. 

Item  Malnvnk  und  sein  sun  libras  XYlli, 

Item  Matütz  und  sein  sun  XI  libras. 

Item  Afra  sein  swester  libras  Uli. 

Item  Stmmsak  libras  HL 

Item  Hans  Beiefaingor  Ubras  V. 

Item  Nida  Matheri  libras  im. 

Item  Nicla  Jägers  weip  libras  m. 

Item  Minigen  tohter  von  Plawenu  und  ir  geswisterid  li- 
bras in. 

Item  Jan  von  Taufers  und  seiniu  chind  libras  m. 
Item  Hainrich  Joseppen  aidem  und  sein  wdp  nnd  setnin 
ehind  libras  DIL 

Item  Gnter  sein  tohter  und  irs  bmders  chind  libram  I. 
Item  dez  Pfeiffers  snnr  ven  Kanders  libras  m. 
Item  ir  sweater  grosses  XVIH 
item  diu  Malerin  von  Casitz  libram  L 
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Item  Feren  tohter  ab  Mäths,  daiz  volun,  XYUi  und  Kathrem 
Ir  BW6Bter  toh  Lautz. 

Item  BxDB  Merten  smi  datz  sand  Ifibrian  und  wh.  weip 
librae  Yl 

Item  Ott  yon  unser  frawen  librae  Y. 

Item  Merkel  von  Pruk. 

Item  der  Widmer  ob  Geflau  XVm. 

Daz  sind  die  aigen  l&ut,  die  daz  cbloster  von  sand  Marien- 
perg  bat  in  dem  Engdein  und  in  Patzenun. 

lU'in  Hain  rieh  von  Montan  libras  XXX« 

Item  sein  s  wester  Leta  libras  Y. 

Item  Nicla  de  Yokresta  libras  XY. 

Item  Hans  Buean  libras  YI  und  sein  tohter  libras  IL 

Item  Ptuehart  Yetterlin  marcas  Yim. 

Item  8«m  vetter  Hainrich  Hbras  IL 

Item  Vetterleins  swester  libras  XV. 

Item  Kitschen  weip  libras  XVIU. 

Item  Kitschen  chind 

Item  JSicla  Saboob  libras  IL 

Item  ze  Schieins  Hansen  Sargun  snn. 

Item  Hainrißh  Aemedien  snn  ze  Sefaleins  libras  XXX. 

Item  Muiiga  Coplkka  libras  IIIL 

Item  lüniga  dez  Feimen  iobter  libras  IL 

Item  Nicla  de  Barga  libras  XV  ze  Bamussa. 

Item  Rufen  weip  mid  sein  sun. 

Item  Leta  Purcharden  tohter  de  Ganda. 

Item  Nesa  Pedauka  libras  XV  ze  Sindes. 

Item  Hainrich  filius  Furchard i  de  Yalminard. 

Item  Nida  Floda  libras  XXXYI  ze  Sindes. 

Item  Leta  Gegawassin  weib  und  iria  chind. 


*)  DudistridiMi  tnebeiiMD: 
Item  NilMben  motor  libras  XVIII. 
Ilm  Peier  f^iius  Haiorich  eub  ris. 
Item  MiDiga  WrotziD  wcib  libras  XVIII. 
Item  Hainrich  Fulot  libras  XXX, VI. 
Itom  sein  sud  libras  X. 
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Item  Yetterldos  swester  ce  Sindes  libras  XU 

Item  Jacob  Mtlleich  ze  Sindes  libras  YI. 

Item  Nicla  Hainrich  sun  mnrcas  Villi  von  Siudes. 

Item  Jacob  Valenti  sun  libras  ITTI. 

Item  Jan  de  Barga  et  Y  filios  libras  Xn  [de]  Sindes. 

Item  Peter  de  Aminaw  filios  Johanni  Saiga. 

Item  Sewerin  libras  XII  [de]  Siedes. 

Item  Egen  Nntsdi  7on  Sindes  libras  XII. 

Um  Nikla  Glotsza  [summa]  libras  Ym. 

Item  Ulrich  de  summa  Glotzza,  item  sein  bmder  Jann. 

Item  Jan  g 'ner  peder  plok,  item  sein  s wester  Cbristina. 

Itera  M  irteiti  Maletzin  libras  XXXVl. 

Item  Hainrieb  sab  yia  libras  X. 

Item  Gesa  de  Molin  libras  H. 

Item  Andre  ze  New,  item  Bnss  Jan. 

Item  Leta  Witsa  com  pneris  libras  XY. 

Item  Nida  ir  snn  libiNis  XYIIL 

Item  Mathew  Gesman  und  sein  swcsier  Katbreiü  libras XVIIL 
Item  Albert  Warga  libras  XXI. 
Item  domin iciis  Berra  libras  XL 
Item  Pitz  libras  V. 

Item  Beta  Minig  Brotzen  weib  libras  Xn. 
Item  Silfester  libras  XY. 
Item  Jann  Bona  libras  XY. 

Item  Nicla  vetter  libras  X. 

Itera  Jann  Grazz  lilnas  YIII. 

Item  filius  Pagan  libras  XV. 

Item  Jan  Plok  libras  III. 

Item  Hainrieb  Plok  libras  HU. 

Iton  Jannen  ehind  de  Asera  libras  XXX. 

Item  Albert  Bona  libras  YL 

Item  Egen  Bitaszen  weib  nnd  iiia  ehind  libras  XIL 

Item  ir  bruder  Sker. 

Item  Miuig  Beiu  bruder  de  Alaus. 

Item  Jann  de  Bull  libras  XXIIII. 

Item  Jan  de  Roven  libras  XX  com  pueris. 

Item  Qesa  de  B<^ren. 

Item  Symon  de  sancto  Jolianne  Laurentzen  snn  enm  pueris. 
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Item  Hans  Wilhelmi  chind. 

Item  Heiüiicli  ömidoö  weip  Anna. 

Iten  Nesa  Witza,  Beta  Luei  ir  tohter. 

Item  Mia^  Gupik  libras  XVIU  cam  pueris. 

Item  lusor  Giegoni  Katheriiia. 

Item  Gesa  WUlen  weip« 

Item  Leta  Vitalen  weip. 

Item  Magdalena  Manricien  swester. 

Item  Christina  de  Traspes,  Gesa  Molin  awester. 

It^m  Mathilda  uxor  Alberti  de  Vnlp  iiia. 

Item  Miüiga  uxor  Johaums  de  Gaada,  üüa  Babasch  Nicolai, 

Item  Leta  uxor  Oitrar. 

Item  Mimga  de  Swaiffen  Michels  wmp  de  Bamflss. 
Item  Leta  Stilfiu  weib  Gesa  tohter  de  BAveo. 
Item  Miniga  uxor  Tegel  ze  Schamflor. 

Item  Leta  [de]  Yolpaira  Chun  Chaat  weib. 
Item  Sker  Santa  cum  pueris  libras  XX,  item  sein  awester  Gesa. 
Item  Jacob  de  Kuven  cum  pueris  libras  YIIL 
item  Jacob  Etzel  libras  VL. 
Item  Peter  de  Pradella  cum  paeris  libras  XX. 
Item  des  Mairs  sim  Laurentsen  Hans  Gaudents  und  Vinian 
libras  XXXL 

Item  Nidaw  ze  Naw  libras  XVIU  oum  pueris. 

Item  Jacob  de  Vocrua  libras  V  cum  pueris. 

Item  Mauriciijs  de  Traspes  cum  pueris  libras  X. 

Item  sein  inutor  und  sein  swester  Gesa  cum  pueris. 

Item  audre  sein  bruder  in  Patzenun. 

Item  Michel  de  Fontana  coin  pueris. 

Item  Nicla  de  VaUclftthsa  cum  pueris  libras  XXL 

Item  Minig  Egen  Witsen  sun  ze  Vettan  cum  pueris  libras  XXL 

Item  Ulrich  Eastenin  eum  pueris  libras  XVIEL 

Item  Friderich  de  Rampe  cum  pueris  libras  Xll. 

Item  Jan  gener  Beta  Luci  cum  pueris  libras  vm. 

Item  Jan  Kabasch  cum  pueriü  marcas  VL 

Item  Jan  Paruntschell  cum  pueris  libras  ^^I 

Item  Meinhart  cum  pueris  libras  XXXL 

Item  Mathew  Matsch  cum  pueris  libras  XVIIL 

Item  Jan  Fatzan  cum  pueris. 

Tlr.  CI«Mblelii»4MU«ii  D.  15 
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Item  Jan  Herta  com  puerie  Ubrae  Xü 
Item  Albreht  tüm  enm  jfaeris  libras  X. 
Item  Ulrieb  Rasp  cum  Vieris. 

Item  Letu  de  Phitta,  it-em  filia  Uiiiti  Malpre. 
Item  Trauta  uxor  Joliaüuis  Spin. 
Item  Jan  Pell  de  Warda  cum  pueris  übras  XY. 
Item  filia  Jacob  de  Spin. 

Item  Jan  Zaboch  de  Canda  com  pneris  libras  III. 

Item  Anna  de  Labin. 

Item  Jacob  weip  Miniga  de  Bedirna. , 

Item  Jan  gener  Minig  Piok  de  Zemetz. 

Item  Chunrad  PiuiÜer  de  Vettan  cum  pueris. 
Item  Mäthew  iaber  et  uior  ci^m  pueris  et  filius  suus  Pur- 
cbardus. 

Item  Anna  filia  sua  et  eum  .... 

Item  ülricus  faber  cum  nxoie  et  filia  Johannis  Palmi  Anna» 

Item  Spairina  tohter  Leta, 

Item  Neea  Gavatzina  de  Stainspeig. 

Item  Anna  Anshelmi  schön  uxor. 
Item  uxor  Petri  de  Crus  Miniga. 
Item  Burga  Campetzen  weip. 
Item  Anna  Mauricü  weip  de  Kamps. 

* 

Diu  ob  geediriben  stinr  nnd  bescfafttEong  nnser  l&wt  nam 

der  voü  Mäths  alliu  in  zü  den  zelten,  do  er  dem  von  Tokkea- 
burg  sein  tohter  gab;  und  unser  läwt  waren  im  chainer  stiur 
niht  schuldig,  und  tet  Ons  und  unsern  lawten  gewalt  und  unrecht 
nach  unsrer  prief  sag,  als  wir  daz  woi  noch  weisen  mügen,  und 
auch  geweiset  haben,  wan  wir  prief  nnd  insigel  haben  von  den 
balligen  p&bsten,  diaisem  und  andern  ftraten  nnd  henenf  das 
wir  dem  von  llätha  selber  weschatzung  niht  schnldig  sein  noch 
andrer  weewftmng,  die  er  nneerm  obloster  hat  getan  wider  reht, 
als  sich  daz  wol  hat  erfunden.  Ez  sprachen  auch  unsers  clilosters 
aigen  lawt,  daz  si  niht  gedähten  und  aucli  niht  betten  gehört 
von  Iren  vordem,  daz  ie  chain  sölich  stmr  oder  beschätzung 
genomen  oder  gevordert  ward  von  dez  chlosters  lawten;  disiu  ob- 
geacbriben  besch&tzung  wart  anfgenommen:  MCOOLXXXXU. 
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Anno  domini  MCCOLXXXXI.  fueruut  hic  stipendiarii  armati 
domini  ducis  Alberti  Austrie  et  manserunt  hic  per  uniim  annum 
et  mensem  unum  et  Septem  dies,  et  venerunt  huc  io  dio  conver- 
sionis  Baacti  Pauli  apostoli  et  recesserunt  septiiuo  die  Marcii;  sie 
antem  canmanserant  nobis^  qaod  neminem  lesenint  in  rebus  vel 
persona.  Oansa  antra  bomm  armatomm  Mi  diacordia,  qne  pro 
tone  habebainr  inter  dominum  Hartmannnm  cOmitem  electnmqne 
per  capitulum  in  episcopnm  coriensem  ei  nna  parte,  et  dominum 
Antoninm  vicecancellarium  domiüi  ducis  Alberü,  cui  provisum 
fuit  de  eodem  episcopatu  per  sedem  roraanam.  Tandeni  divina 
clemencia  cooperante  in  Saltzpurga  convenientibus  ducibus  Austrie 
et  Wabarie  et  multis  aliis  nobilibus,  dominus  Antonius  memo- 
ratne  oeasit  domino  Hartipanno  in  episoopatu,  et  dominns  Hart- 
mannna  permanait  ^iacopns.  Hee  autem  conoordia  fiuita  füit 
aano  etc.  LXXXXII.  in  die  sanoli  Jaoobi  apostoli,  et  predieta 
diacordia  duravit  ad  daos  annos.  De  predieta  eciam  eoncordia 
letificatus  foit  universus  populus  utriusque  sexuä,  et  gracias  ege- 
runt  deo,  a  quo  bona  cuncta  proceduut. 

Anno  domini  eto.  LXXXXTT.  tercia  die  intrante  Septembre 
venit  rererendns  pster  dominns  Hartmannns  episcopus  hostiliter 
ad  TaUem  Tennstam,  et  primo  recepit  in  snam  potestatem  clan- 
stmm  dominaram  in  Monasterio  et  recepit  preposito  dicti  mona- 
sterii  Ottoni  omuia,  que  liabuit.  Kadern  eciam  die  idom  dominus 
epi.si  opiis  fecit  incendere  aliquas  domus  in  dicta  valle;  et  spe- 
cialiter  incineravit  illud  pulchrum  novum  tablatum,  quod  factum 
fuit  pro  Castro  dicto  Beichenberg  in  agro  sub  Beichenberg.  In 
erasüne  descendit  idem  domimis  episoopns  in  villam  Sindems,  et 
ibidem  incendere  fedt  ülnd  magnnm  tablatnm  domini  advocati 
de  Ghurberg. 

Notaiidum  eciam,  quod  primus  terminus  ad  placitandum  pro 
eoncordia  predictorum  dominorum,  videlicet  domini  episcopi  et 
domini  advocati  in  isla  discordia  fuit  datus  a  predicto  ^Septembre 
usque  ad  primam  diem  dominicam,  que  veniret  ante  dominicam 
festi  sancti  Martini;  et  locus  hujus  placitacionis  fuit  una  villa 
dicta  Pndnin  jmta  montem  Ailperg;  et  eciam  üluc  conmeronti 
nee  poterant  concordari  propter  mnltitadinem  cansamm  allega^ 

15* 
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tarum.  Et  iterum  posuenmt  aliam  diem  in  nllam  Borgos  ad 

temptanduu),  si  partes  possent  concordarl  Hec  fiiit  prima  feria  V. 
aate  festum  purificaciouiö  saacte  Marie    pöuulLima  dioö  JaauarlL 

Item  anno  etc.  LXXXXIII.  in  octava  sanctorum  Innocencium 
juraveruüi  hominds  ecdesie  curieoals  domino  episcopo  Hartmanno 
fidalitatem  et  obedieociam  et  cetera  omnia,  que  debebant  jurare 
oangregatt  ante  prateUam  et  iater  prateUom  juzta  caatrom  For- 
atenburg. 

Notandura,  quod  in  crastino  sancti  Vinoendi  martiris  j«ra- 
verüüt  homiueä  clatistri  nostri  domiua  abbati  nostio  domino  Al- 
berto obediHuciam  et  fidflitatem;  et  postea  juiaverunt  domino 
episcopo  Hartmanno  juTamina  et  panctum  [pactum]  ac  ligam, 
quam  idem  domlnas  episcopus  et  dominuB  abbas  simul  contra- 
xenmt  ad  X  annoe ;  et  homines  nostri  et  eoclesia  corienaia  eoiam 
coiijara7erant  se  mntao  jnvare  in  causa  neoessitatis. 

* 

Item  secuadanu  juru\üiuüt  homines  üostri  claustri  üdeli- 
tatem  et  obedienciam  domino  episcopo  et  domino  abbati:  domino 
episcopo  tamquam  advocato  nostro  de  novo  facto  proxima  die 
post  coQversionem  sancü  Fanlit  cougregatis  omnibus  hominibus 
nostris  in  tabulatum  nostrum  juzta  ecclesiam ;  et  ibidem  fuit  eis 
ostensa  et  lecta  litera  domini  daois  Alberia  Auatrie,  qoaliter  ipse 
pi  opter  certas  causas  transtulit  de  adrocatis  [de]  Amada«  et  oon- 
misit  ad  reirocadonem  eandem  adyocaciam  memoralo  domino 
Hartmanno  episcopo.  Hec  litera  fuit  uobis  ostensa  in  die  coa- 
ver»ionis  sancti  Pauli;  sed  data  est  Wienne  in  die  epjpiLäoio 
domini  anno  etc.  lyxxxiit. 

Leo  episoopna  serfos  serrorum  del  Gonyenit  apostolioo 
moderamini  pia  rtUgione  poscenübus  benirola  eonpaaeione  aoe- 
cniere  et  poscendum  sire  nos  consulendum  animis  alaeri  devo- 

done  irapertiri  assensum  et  consilium;  ex  boc  enim  lucri  potis- 
simura  premium  a  cuaditore  omniuiu  doinmo  promeremur,  dum 
vener Libilia  loca  ad  meliora  itierint  biue  dubio  statiim  perdncta. 
Igitur  omnibus  saucte  dei  ecclesie  presentibus  et  iuturis  ootum 
esse  TolumuSf  quia  f enerabiüs  frater  et  eoepiscopos  noater  eon- 
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«tancieüsis  nomine  Coaradu-    orarii  dijertissimo  filio  nostro  Ot- 
toue  imperatore  et  Adelhaide  sua  cara  conjuge  cum  aliis  multis 
prißcipibus  sngesiatas  nostro  apostolatoi,  quod  ad  locum  cella 
Meginradi  Yocatam  anno  ab  incamacione  domini  DCCCOXL  ad 
hoc  yocatoB  renisset,  q^iod  capellam  unam  in  honore  sancte  et 
auperezaltate  de!  geniiridB  Semper  Virginia  Marie  XVin.  Oc- 
tobrie  illic  consecraret;  sed  cum  circa  medium  noctis  more  solito 
causa  oracionis  surrexisset,  dicit  se  dulcissimum  cantum  cum 
quibusdam  religiosis  fratribna  ejiisflem  loci  audivisse,  et  mm  di- 
ligencius,  quid  hoc  esset,  perscrutari  voluisset»  veraciter  coupre- 
hendit  talem  cantam  et  talem  ordinem  tune  angelos  time  babuisse 
In  illias  Capelle,  pro  qna  ipse  venerat,  oonseeradone,  qoalem  adhnc 
episcopi  Bolent  habere  in  eoclesiamm  dedicaciona  Mane  autem 
fketo,  et  apparatis  omnibus  episcopnm  iardantem  et  circa  medium 
diem  fere  dilfereutem  capellam  aggredientes,  ut  piomissum  inci- 
peret  officium,  deprecati  sunt,  sed  cum  resistentem  et  audita 
tandem  euiii  visa  expnnentem  acriter  reprelienderunt,  donec  ei 
parato:  frater  cessa!  dirioitua  ter  audierunt.  Et  tunc  perterriti 
rem  predietam  gestam  veram  et  faetam  cognosoentes  npprobabant 
eeclesiam  prefotam  ex  illa  die  celitos  eonsecratam  affirmantes. 
TJnde  nominatos  episcopns  et  düectus  frater  noster,  adiens  limina 
beatornm  apoetoleram  Petri  et  Pauli  nostram  anctoritatem,  si 
post  haue  visam  et  certam  veritatem  sibi  vel  post  eum  aUcui 
episcoponim  manum  liceret  apponere. 

Nos  ergo  c^snltis  venerabilibus  viris  fratribus  et  coepiscopis 
nostris:  Hattone  magnnciensis  ecclesie  archiepiscopo,  Bmnone 
eoloniensi  arddepisoopo,  Annone  wnnnadensis  ecclesie  episcopo, 
Otwino  hildenscboTiensis  ecdesie  episcopo,  Oliiero  mirondonensis 
ecclesie  episcopo,  Erltenbaldo  argentinensis  ecclesie  episcopo,  üdal- 
rico  augustinensis  ecclesie  episcopo,  Hartperto  curiensis  ecclesie 
episcopo,  nec  iioii  Ekkebardo  augieusi  abbate  sive  Burkardo  sancti 
Qalli  abbate,  et  aliis  quam  pluribus,  quorum  coDsilio  nominate 
Capelle  oonsecracionem  ratam  ease  confirmamus. 

Et  ne  Presens  episcopns  vel  aliqnis  snecessemm  mannm 
deinceps  andeat  admittore,  anctoritate  prindpnm  apostolomm 
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Petri  et  Pauli  et  predictorum  fratrum  uuütra  aub  uüatliömdtti 
inhibemus. 

Preterea  rogatu  et  instinctu  dilectissimi  filii  nostri  Ottonis 
imperatoris,  qui  oou  purum  eaudem  capellam  dilexerat,  dt  deo 
dilecte  oxoris  ßue  Adelhaidis,  nee  non  fratrum  predictorum  con- 
nlio  sab  divini  jadidi  obteatadone  et  anathematis  interdicta  sta- 
tuimns  et  precipimus,  ut  si  quiconqQe  hom6  poteas  ?el  impoteos 
spIritQalis  ?el  seeularb  anati  temerario  contra  hoc  apostolice  ano- 
toritaüd  Privilegium  agere  presumpaerit,  aut  pretatum  monaste- 
num  cum  aliquibus  pertinenciis  ejus,  que  vel  in  presenti  possidet, 
qua  vel  deo  donante  in  jus  et  dominium  ejusdem  case  deinceps 
penrenerit  cniquam  nisi  conmuni  et  saniorum  fratrum  ibi  deo 
fonralaadnm  oonsensa  et  oonsilio  ooncesserit,  et  abbatia  fratromqne 
snonun  nsibaa  snbtraxent  ao  aliqne  modo  de  leoto  ane  quietis 
eo8  exdtaverit,  aive  homiaes  ejus,  ubicunqQe  looomm  maneant, 
▼iolenter  et  injoste  oppresserit^  nisi  resipuerit  et  deo  prlmum  et 
post  tarn  Ulis  suis  satisfecerit,  auctoritate  dei  et  noötra  uoü  solum 
anathematis  vinculis  innodeiur,  sed(a)  regni  dei  alieuus  existat, 
Observatores  autem  omnipotentis  dei  gracia  et  apostolorum  Fetri 
et  Pauli  ac  sacrosancte  matris  ecclesie  et  apoatolioe  aedis  gracia 
et  anetoritate  cnnetoe  prediotnm  loenm  oonfesBi  et  oontiiti  visi- 
tantea  a  pena  et  culpa  leddimua  abeolntos.  Amen 

Anno  domiüi  MCCCLXllII.  iu  die  >aiictorum  martiriiiii  Gor- 
diani  et  Epymachi  Castrum  Fursteuburg  pervenit  ad  potestatem 
domini  Budoili  ducis  Austrie,  assignante  sibi  illud  domiuo  Petro 
episcopo  curiensi  per  manus  Lienhardi  Spiserii  tunc  capellani  dicti 
castri;  Fridericns  qnoqne  de  Grifenstain  caateUaniam  qjosdem 
eaatri  leoepit  a  strenno  milite  domino  Johamke  Lasenperg  ca- 
mmrio  et  milite  dicti  dnds,  coi  idem  dominaB  Petraa  ^is- 
copns  dielom  castram  In  enam  fidelitatem  ccmmlflit  in  dvitafte 
Brümia. 

Eodem  anno  paulo  ante,  ridelicet  tribus  diebus  Xllii  domus 
in  Villa  Burgus  aunt  exuate  a  quodam  porcario  de  Bavaria^  ut 
dicebator,  coi  peconia  pro  Tenditia  porcia  per  dominnm  adrocatom 


*)  m«  TortteheiKi«  aMirifl  itt  oidil  ^nb  Gotwfii  gUBtcht 
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arrestata  Mi  et  aiicepta;  iu  viudicUm  dicte  pecu&id  dictam  villam 
nooteno  tempore  incendit 

Wir  bruder  Ulrich  von  gots  und  dez  stüls  Tom  [ze]  Born 
gmiAden,  bischof  ze  Chor^),  und  wir  Wyeo  abt  dez  chlosteni  ze 
Band  Marienperg,  chunden  und  verjehen  offenllch  mit  disem  prie( 
daz  wir  mit  der  gemainsehaft  ze  Bnrgvis  dureb  notdurft  und 

uuLz  dci'  bürg  ze  Furstenbur[g],  dez  vorgenanteu  chlosters,  und 
dez  dorfes  ze  Burgüs  über  ain  chomen  seind  umb  daz  holtz,  daz 
gelegen  ist  an  dem  perg  ob  dem  dorf  ze  Burgus  zwischend  bach 
Aimeina  und  dem  tal,  daz  baizzet  vall  Ailriseda,  also  daz  wir, 
noch  memand  aodera  daz  holtz  in  den  Torgescbriben  zilen  und 
chraizzen  hawen  noch  abU  alahen  send;  ez  wftr  denn,  daz  tlns 
ch[r]äftig  not:  di  burg  ze  Fnrstenbarg,  daz  cfaloster  oder  die  ge- 
mainsehaft ze  Burgus  angieng.  Und  dammb  so  hat  fins:  dem 
vorgenanten  byschof,  die  vorgeschriben  abt  und  gemainscliatt  ver- 
haizzen  und  versichert  mit  d'mem  prief,  daz  si  Üns,  oder  wer 
unser  purger  ist  auf  Furstenburg,  alle  jar  zwischent  ingenden 
mayen  und  sand  Johans  tag  ze  sonnegiht,  gen  sOnd,  und  in  die 
borg  ze  Forstenborg  antwnrten  an  unsem  und  ains  bürgen 
schaden  fumfiz  vüider  holtzes,  und  send  die  acbawen  die  zwen, 
die  dez  jare  convigen  sind,  und  sagen  auf  den  aid,  ob  si  ze  ne- 
mend  und  ze  gend  sini  Und  wer  daz  Qbersess  nach  den  vor- 
gast  Ii ril)öü  zilen,  deu  sond  die  convigen  phenden  umb  ain  phuut 
berner  je  für  daz  füder,  und  soud  daz  an  alleu  iurzog  antwurten 
aim  purger  auf  Furstenpurg.  Und  wer  der  vorgeschriben  geding 
ains  oder  dehains  brache  oder  uberffire,  so  sönd  alle  geding  ab 
ain,  80  sollen  wir  und  ain  burger  daz  holtz  hawen  und  niezzeii, 
als  wir  von  reht  tAn  eond,  und  huntz  her  getan  haben.  Und  daz 
daz  war  und  stOt  weleib,  so  haben  wir  die  yorbehenten,  bisehof 
und  abt,  unsern  insigel  gelienchet  an  disen  brief,  der  gebeu  ist 
ze  Fui'stenburg,  da  man  zalt  von  gots  gepurt  driuzehen  hundert 
jar,  darnach  in  dem  zwai  und  vierzigisten  jar  an  der  mitwochen 
vor  sand  Margereten  tag. 

Zu  merkhen  ist,  das  die  waide  an  unserem  perg  ligende  also 
yss,  wie  heraaeh  stet  gemerkt:  Von  der  Etseh  htlntz  hin  auff  an 

Diese,  sowie  die  Torangehende  stelle  erscheint  im  origlnile,  olmohl  $m  dtr 
band  aonrim,  dai«b<itriclieii.   *)  ^k^t  tob  Qotwio  (Mcbrieben. 
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den  weg,  der  under  ODser  cbloster  t  gen  sand  Stephan  und 
also  durch  inhin  hflDtz  an  das  wasser  Metz Daz  ander  ge- 

iiierkli  liebt  sich  uu  an  dem  stain,  der  da  baysset  platla^  imJ 
leyt  under  d^m  vorgenanten  weg  ob  Furstenburg,  und  get  liuntz 
an  daz  vorgenante  wasser  Metz.  Dise  wayde  sollent  die  zwey 
gepaurschaift  oder  gemainschafft  Burgeuser  vnd  Sleuser  etzen  und 
niezzen  zebehalten  unser  nnd  ansers  gothaus  rebt  mit  waide^  weg, 
Bieg,  holtz,  als  gewonlich  ist  ain  semlich  gemainschafft  zegniessen, 
nnd  sollent  das  pedenthalb  iAn  ongevert  als  vene  sy  geliche  recht 
haben  an  der  vorgenanten  waide,  und  ain  tayl  nitht  pezzer  danne 
der  ander,  web  ber  tayl  aber  uns  die  vorgenanten  gemercbe  über 
fuere,  den  haben  wir  darumb  zupezzeren  darnach  und  die  schuld 
ist  und  auch  ze  phenden  als  huutz  her  gewonlich  ist  gewesen. 

Wir  erchennen  auch,  das  ob  dem  Torgenanten  w^,  der  ander 
nnserm  chloster  get  zwischen  den  zwaien  wazzeren  Almeina  nnd 
Metz  hnntz  anff  das  jodi  ze  Campets  nieman  nicht  ze  tbnen 
noch  ze  schaffen  hat,  danne  wir  nnd  nnser  gothns  weder  mit 
wayd,  noch  mit  holtz  noch  mit  cbainer  band  sache  au  unserm 
besuiidern  urlanb  wan  es  unser  rechtes  aygen  ist  von  uuserm 
stiffter  her.  Geben  in  unsern  vorgenanten  chloster  MCCCLXII 
des  phintztages  in  der  oaterwochen. 

Has  ^)  nos  Bembardas  abbas  literas  inTenimns  inter  ceteras 
pictnras  negligencia  ant  cssn  dia  in  cineribas  detnrpatas,  qnas 
ideo  Mc  propria  mea  mann  depinximns,  quin  nostris  temporibns* 
fere  in  omnibns  conmunitatibns  de  astn  et  pasto  nee  non  ligno- 

rum  ccäionibus  et  aque  ductibus  lites  et  controversie  orte  fuerunt, 
ne  nos  illa  pestis  tamquam  incautos  eciara  Invadat,  et  scripta 
erat  mannu  et  sigUlo  Wisonis  abbatis,  ut  creditur. 

Actum  1ÖS5  mensis  augusti; 

testis  est  manns  mea  propria. 

Qnnm^  ' 

De  ecclesia  sancti  Valentini  in  Curun,  sive  prope  Curun  apnd 
iacum  notandnm  eeti  quod  üdahricos  Primele  de  Burgus  primae 

*)  Hetz  htlnt  a«  iMl  8«U«lM  in  «Mi  nfittdind«  bMh.  ^  den  ?or^ 
«MtebcodMi.      ist  ipMtsN  uMrifl,  dM  fidfnd«  ilMr  mi  dir  Mtt  Chmdw. 
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ejus  fundator  extitit;  hie  obiit  pridie  nonas  Octobris.  Ulricus 
Plawenna,  LaitfriduB  Cttm  suis  fratribus  tradiderunt  medietatem 
agri.  Puzin  pro  remedio  patri»  sui  dedit  et  matris  sue  et  ani- 
maram  saarnm  tali  condicione,  qaod  provisor  valeiiilnensiB  debet 
dare  in  eadem  die  panperibas  et  Omnibus  indigentlbae  aoilioet 
proyisoribds  loci  doos  modios  grani  et  caseos  n.  Hujus  rei  teatee 
sunt:  Miühahel,  Qebliaiduä  de  Malles,  Ohumadud  de  Burgus  com 
oaiuil  iis  vioiüis. 

Kadern  ecclesia  dedicata  est  a  veaerabili  Chonrado  curiensi 
episcopo  anno  domini  MCXL,  XVII,  kl.  Novembris  in  honore 
domini  nosin  Jean  OhrisU  et  aanete  orueia  et  aancte  Marie  Vir- 
ginia et  sanctomm  apoBtolorum  et  precipne  aaneti  Talentini  mar«- 
tiris  et  aliomm  martirom  Blaaii,  Pangraeü,  PTocnli,  Gasaiani,  Qai- 
rini,  Criaci  [Ciriaci],  Mauricii,  Genesii  et  saDctorum  Innocentnm 
et  sanctomm  confessorum :  Valentini,  Albuini  et  sancte  Lude  vir- 
ginis,  iiartholomei  apostoli,  Nicolai  confessoria,  de  ?e»timento 
sancte  Marie  rirginis,  de  presepio  domini,  de  ligno  sancte  crucis 

Anno  domini  MCCCLX  in  die  sanctomm  Tiburcii  et  Yale- 
riani  electa  est  domina  Lucia  abbatissa  in  Monaaterio,  vacante 
tone  abbacia  per  mortem  domine  Agnetia  per  aonoa  XXYQU. 
Conaecrata  eat  autem  pre&ta  sanctinu)nialia  femina  in  eraatiBo 
aasompdoniB  sancte  Marie  a  Teoerabili  domino  Petro  episeopo 
curiensi,  cui  de  ipsa  benediccione  dati  fuerunt  floreni  XXVIIII, 
et  Scripten  camerario  ceterisque  famulis  floreni  Y^). 


')  Ilior  ist  im  (irifinale  durch  abt  BernharduK  ein^tragen:  die  berufunpsbuUe 
einor  syn-  do  nacli  Mantua  durch  papst  Paul  III.  XB^d,  und  desselben  abtos  emphangfi- 
bestiii  if:  irt;.'.  An  (lieso  nocb  durch  (»oswin  {^e^icliriebene  bcmerkung  !?rh!!>«'^t  Ki<h 
ein  verzeicliuihs  der  fnl^^ouden  aebto  bis  17  82  an.  Das  letzte  blatt  dos  ttiifeiaals 
eotliaelt  eino  litera  conimendaticia  für  da«  klostcr  an  papst  Sixtus  V.  (1585  — 1.') 90), 
aDsgestollt  durch  Beatus  de  Porta,  hischof  tod  Chur.    Die  uoter  aomerkun?  N.  2 

■ 

md  >  angvIUirtMi  ftellra  woidaii  aidik  «iiIitiMMttnMii,  w«0  flir  ishalt  tfner  spootmrn 
Mit  «igthoeii. 
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Agiai,  Aquileia,  146,  81t. 

AffauM  s  AfUM  im  ober»  Tiostgau, 

126,  ISO. 
Alaat  In  UtiOln,  884. 
AlUgo,  AllMgoif«,  AlbifM,  Aligftw  as 

AJOtßu,  77,  ISO. 
Atonani^  158,  191» 
Alienade,  Agmi4l«  s  AlguDde  s  Algnod 

bei  Heran,  88,  47,  68,  71,  81,  164, 

167,  171,  176,  177,  181. 
AUti  S9  ifOMlndapaiaella  ten  Laaa,  71« 
Allffseda  falÜB,  861. 
AlaMina,  bawhliiii  naban  Hariaiibaif,  141, 

861,  888. 
Aipis  awiana  im  «ntarn  Bniadiii  in 

Taniafbala  48,  68,  76. 
Attada,  Anbacfa  Tide  Maia. 
Aihbiaai^  Anbiaii,  aiuä  alpa  im  nntara 

Engtdin,  40. 
Aminaw  im  Eosadia,  884. 
Aoglia,  191. 

AonabarK,  AnDenberf,  acUoM  bei  ScUaa- 

dors,  121. 
Aayda,  Annaida,  Annyda  lo  SohleiB  and 

Borget«,  21,  158. 
Apiano  Tide  iofra  £jMUl. 

Apulia  1S9. 

Aquol&tz  lüQgo  hei  äclüae  im  onteni 
Kagadin,  41. 


Aidetia,  Ardataea  ss  Aidab,  jatit  8Maa- 
berr  Im  aatoni  Kagadla,  40,  41,  47, 
50,  62,  77,  125,  180,  168,  167, 
171,  176,  177,  181. 

Arlbarf,  Arlperg ,  paaaabergaaf  aua  dem 
Staasar  s  iaa  klostarthal,  805,  816, 
887. 

Arunda,  Ayrnoda,  abaifaii(  aae  Seblialg 

nachTtallMra,  108,110, 118, 181, 189. 
Aean  a  Aaehem  nHaehea  Fantasa  »ad 

AiMt,  884. 
Aq^anaont  as  AapenaoBt,  addoaa  bei 

HajenMd  im  rhalntliala,  78,  186, 187, 

800,  810,  811. 
Ast,  Aate,  Aat»  ss  orta«baft  and  alpe 

Im  fhala  Scarl,  84,  167,  181. 
Atbada  terra,  186,  146,  148.  149,  158, 

817. 

Aaiaa,  Aa,  einst  Aofostlner-  jetzt  Bo- 
nedictiaer-Uoster  Gries  bei  Bozen,  71, 
184,  198,  198,  205.  206,  209. 

iurs,  Awrs  =  Eyrs  im  obem  Tinstfau, 
149,  194,  217. 

Antiochia,  9b. 

ADstria,  88,  141,  14S,  149, 151,  817, 

218,  227,  228,  280. 
1  AurenstAin  =  Aneni^tein  =  Aofeusteio 
bei  Villach  in  Kaernton,  510. 
Avinione,  Arignoa  an  der  m&aduDK  der 
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Durancc  in  die  Khonc,  80,  124,  147, 
174,  löH,  188,  190,  192. 
AystetteD  =  EicfasUodt  un  der  Aitmübl 
in  der  OberpiaU,  146. 

Babaria,  HG,  148,  218,  227,  980. 
Bedirna,    vielleicht    Pdden&r   curtis  ia 

Vt'iuii  =  Fettan.  oder  Berdan  io 

bchuls,  226. 
Btiloiunt  =  Belmont,  sohlosg  bei  Fliuis 

iiu  vutdüf  theintbaie,  82. 
Bennes  vido  Weunes. 
Ber^c,  tuna  in  l  ]:u's  boi  Mcrau,  88. 
jBolau  ^  Fde.slau  lu  der  ^mdnde  Mar« 

lin;  bei  Meran,  167,  ISO.  ^ 
Boheinia,  191. 

BoMlftT»  =  BuBclara  =  Poidlltw  In 

Ombttaideii,  141,  216. 
BoHDom  as  Bozen,  46,  120,  180,  lol, 

200,  202,  204,  205,  209. 
BnndeDbaiv,  145,  149,  fiOO,  201. 
BiidiseD,  145,  186,  810,  SIL 
Bnrito  iwiMliaD  Uofttar  lliiiiiibtrf  md 

Ffintenbiiii,  40,41,41, 171, 175, 177. 
Bmetis  s  Ftnts  im  ob«ni  tamthalt»  70. 
Bnmui  B  BmimMi  im  «uitoii  Sdiirys, 

980. 

Brantipwdi  vite  Tnmttpng* 

Badtnia  ?ld§  PadaiiL 

Boll  im  Sugidin,  984. 

Bsrgoiift  a  BurpiiittBi  =  Buffit  ss 
Bftrgdt  b«i  HttlMbarv,  S9,  84,  86, 
89,  40,  41,  42,  48  44,  45,  46,  47, 
48,  51,  56,  60,  69,  68,  66,  67,  68, 
70,  71,  72,  74,  75»  76,  77,  78,  86, 
87,  88,  90,  91,  92,  100,  107,  108, 
110,  118,  129,  180,  137,  188,  141, 
154,  155,  156,  157,  159,  160,  168, 
166,  167,  171,  178,  174,  175,  176, 
177,  180,  181,  187,  188,  194,  205, 
207,  208,  228,  880,  881,  282,  28S. 

Bannlo,  BormiBom  =  Bormio  im  Velt- 
en mit  warmon  baedero,  114,  118, 
140,  141,  818. 


Cacias,  monasteriim  =  KaUis  iu  Dom- 

lesebg,  81. 
Calarena  =  Calra,  CaWay  unter  und 

ober  Calra  bei  iuufers  im  Yinsigau, 

58,  85,  91,  115,  121,  167,  181, 

195,  221. 
Calcadüra  in  Hurgeis,  100. 
Campidona  =  Konji^tUa  im  regieruDgs- 

bezirck  Schwaben-Neuburg,  121. 
Camp  long  in  Burgei»,  22. 
Camp  —  Camps  in  Schule  und  Fettao,  8 19. 
Campetz,  joch  ober  Harieobcrg,  282. 
Canda  vide  Ganda  im  untern  Enfadla. 
Carinthia,  218. 
Carneola,  818. 

CaFaccia=OMnNlM  =  ClM»  im  Brt* 

geD-tbale,  60. 
Casitz,  bofiiMM  in  Slinign,  II,  87. 
CisHs  iof  Fnm4ar«bwlltriflnb«r«^  828. 
ChMtttUati,  (M»U«ti  =  Baif  ralM  oliar 

Hftrimter,  41,  49,  115,  188,  141. 
Oiatilt  SS  ZmMn  bei  Ita»  im  vorte- 

rbrtitiiato,  61. 
CeUInN  ^  ooflft  Sdmmflar  s  Ghiaini 

im  untern  Bogedia  nriteban  Stred» 

und  SefaleiBB,  76. 
ehesten  n  dem,  Im  Engedln,  220. 
Ghibwf  =  Kybnif  im  «enton  ZOrieb,  82. 
ChippbeBberf  nftidlich  vonlaiiiletidt,  187. 
GhiMbberf  =:  Klnlibeif  tttdUebTonVlie, 

126,  127,  200,  210,  211. 
Chortiee,  Chemie  =  Oiorts  =  Kortsch 

bei  Seblaadeft,  89,  40,  48,  47,  62, 

66,  67,  68,  70,  71,  74,  78,  188, 

164.  167,  171,  175,  177,  181,  194. 
Chressenbranne  =  Bothenbiunnen  im 

Domletechg,  51. 
Channee,  Chonez  =:  Kmus  am  einfange 

des  gleirhnamfgen  tbfttoe  in  obenmir 

thal,  167,  181. 
Chor  Tide  infra  Curia. 
ChnrbftWft  —  Chnrbalde  ^  Chunralden 

södlich  von  Thür,  !  18,  124. 
Gborperg  ==  Churpercb  =7  Churburf, 
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seblu««  bei  Schluderns,  104,  188,  189, 

Ul,  227* 
(M  :^  Zirl  M  Inoibrack,  219. 
Giradad«  io  Bai|#i,  ooiia  nbt  didtar 

Glftdtd,  77. 
am:=Ciatea,  dMl.TfcvM  tob  Sobuls, 

5!,  6S,  68,  64. 
ColOHte,  94* 

ColruM  =  OoUUfB  in  «ntwn  Vitl- 
fM,  74. 

OuBp«tMh  =  Konptitaeli  =  gmuiiiA«- 

ptrtalliii  in  Nftlorai  «ad  Ntoden« 
CoiM»,  70. 

Cmti  =  Qmls,  106. 

Crlsta  =  Crette,  hof  M  Sduda,  Innai 

OnttA  in  PtoiBMm-tbAlt  48. 
CnfBdtnii  s  CnfiituB  s=:  Oufldn»  boi 

ClniiM  in  BiMk'tiul,  141,  146. 
CiinM»  «ddMiB  ^  fOD  Co«h  66. 
CniiA  =  Chiir.  50,  51,  8I,'84,  145, 

814,  86],  866. 
CBitMdli  SS  CartAMbt  In  Bttrg«ls,  828. 
Cnnin  c=  Oaranei      Ginm  in  qii«ll> 

l«Meto  4ar  Elwlh  65,  116,  140«  196, 

868. 

Dada,  191. 

Difftcon  rr  Tinaian  ss  Tfnesaa  in  Ober- 

balb«Mn,  65. 
Dono  =  Doiia  boi  Sdivlt  fn  nntoni 

Eaiadin.  7,  11. 
Dono  In  Biwioit,  7,  II,  29,  154, 166. 

Fben  im  bezirke  Schwn,  120. 
Ellenburch  =  EUenburi,  186. 

Ellenbo^ßn,  210. 

ElvAC^'nsis  abbas  vun  £1t1S  =  £lWftmeD 

iiii  Jaxt- kreis,  IH. 

Engadin,  nbor  und  unter  Kng-sulin  von 
Pontalt  aus,  Ö9,  Ö&,  88,  144, 
217,  220,  928. 

Eu7  =;  Val  Eüj  =  Ino-tbal,  Ton  Inns- 
bruck aus  in  ober-  und  antexiaath&l 


^theilfc,  40,  Ö'J,  62,  120,  ISO,  164, 
lü7,  181,  Ü02,  208,  206,  207,  218. 
Epau,  Epi>au,  Apiano,  bei  Bozen,  25, 
66,  71. 

BnMW^  Zoran,  Zamote  in  anloni  8a* 

gadin,  66. 
Btaital= Bttfntbal  =  ElaihBl  =  aoftOB- 

thal  d«  oben  Inn-thaloa,  47, 68, 171. 

lUona  In  anten  Baiadin,  48. 
FaTarfanao  coooobinai,  188. 
Vmi  fida  Tano. 

FoDfa,  Fonna,  Fwoa,  Flnaa  s  Finbor- 
fbal  aad  alpo  In  FMaann,  69, 68, 67, 
117^161,  167,  181. 

Fit.  Fllai,  FUnn,  IVbu  =  Diw  in 
Obern  innthal,  48,  46,  47,  50,  51, 
66,  70.  77,  185,  160,  158,  166, 
167,  171,  175,  177,  181. 

Flu«,  Fle  In  Floela-tbal,  arftanthel  toa 
Davoe,  50. 

Flaian  eanim«  in  Baifeia,  156. 

Fontane,  FoatMwaa,  Fontuala  bei  Sdnli, 
64,  41,  54,  880,  885. 

FrenOia,  189. 

Fraiene^  Franen,  Ftomn  in  Borgvit  aad 

Olami,  160. 
Fiibery  =  FHedbeiv,  veeto  in  obein> 

bände,  166,  167,  140,  148,  146. 
Friebinft,  FrieUnien,  ortaehafi  in  FrMk- 

thale  im  Aargau,  77. 
Friedberf  in  Oberbalern,  187. 
Fandanges  =  Fundannes  in  Biirgeia,  160. 
Fandis  in  prope  Bobmub,  80. 
Fflrttenbnrg,  schloss  am  fufts»  ron  Ha- 

rienberg,  4«,  49,  88,  89,  106,  114, 

186,  140,  141,  144,  145,  828,  261, 

2S2. 

FflBcder,  auch  Piscadria,  hofname  auf 
dem  berge  ober  i^urgeis,  19,  108,  195. 

Füssen,  in  Faucibas,  de  Faucibus  in 
Baiem  am  Lech,  180,  161,  152,  208. 
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GailcDhauseo,  82. 

St.  Galli  monasteriuia  =  St.  CMleo,  82. 
Ganda  im  untern  Engadin  cvitdien  LftTin 

und  Gwarda,  42»  228.  225,  226. 
0«ntw«iii,  SSO. 

G«orgeoberg  —  ad  sanctniD  G^Ofglom 
M  Schvu.  80«,  807,  808. 

Gettln  =  Ctoian  «nirait  SdüMiden, 
167,  181,  88t. 

Olotnm  fl«lMcfat  ftl  doos»  Qttterhalb 
OMgtdft  in  SaiAdlii,  884. 

OlnnM,  Qmn,  CIoimi  =  CUanifl,  ttailt 
in  obtn  TJaaftfM  an  äm  IM«  7, 
89,  47,  »6,  67.  68.  66,  76,  77,  87, 
91,  9»,  104,  118,  118,  116,  116, 
186t  l*St  1^0,  161, 164, 

164,  167,  171,  176,  177, 181,  198^ 
196,  194,  910. 

Oraiüdita  in  Boitiii,  160. 

enti.  vite  CiBti,  106. 

Gritettiin  =  Oniteitiiii,  barff  bei 
Ttttaa,  61,  78,  197,  880.  Bn  Mhlots 
fMdiMi  umtm  lit  bgl  HUmt  am 
ttiilMga  dM  DaTMtt-thalat. 

Quidiliafttt  s=  G^nidoUliifeii,  MtUdi  ? od 
mn  an  dir  Domoi  187,  188,  148. 

Onrnii  vldt  eonm. 

Hafpinfn,  B&fningea,  Hefniog^n  =Haf- 
lir?  westlich  ^on  ICaraa,  86,  86,  164, 
167,  177,  180. 

HagenachsHageD,  g«BMiiid«p«nMlk  ron 

Untennais,  71,  72. 
Ball,  stAdt  im  untam  Innfchale,  802, 

208,  217,  218. 

Hauenstein,  scliloss  bei  Kasteliutt. 
IJanpnstcin  iiik  caulün  So]ot}iitrü,  em  an- 
deres iij  üiidun  im  ü!jMn heiokrei*. 
.  fiüipollviogoo,  HiiiolwiageD,  66. 

Ida  =  Yda,  ortscliatt  und  aipe  im  uuteiu 

Eogadiu,  84. 
Jerosolima,  Jerusalem,  16,  £4,  «ID,  58, 

172. 


InUltat,  Ingelstad  =:  lugoiätadt  m  der 

Oberpfalz,  146. 
lolk»  a«Hi,  wohl  FlMtermQoz,  64. 
iM^rakk  s  Innabrack,  218. 
IM  =  Innfha!  ?id*  Koy. 
iBtOn  s  iBBloliM  IB  Patterthale,  160. 
Joluuui  St  =  8t.  Job  b«i  Sdiuis,  27, 

884. 
Itdi«,  147,  189. 
Jmlt  km  DoalflMhc,  61. 

Kuinthii,  186. 
KiNlibtff ,  üät  GUrdipeii. 
KortMh,  fidt  CborteM. 
Koft»  im  iDftdlQ,  880. 
Kybnif,  ?id*  CUburf. 

Ladna,  Liditth^  Udnii  nijor  bal  PIa- 

ra,  116^  19«. 
Lmfuü  it,  Mailtrin  in  Ob€nl«|«r, 

146,  148. 
LaMhil  =  lAiMh  bti  SoklMdmi,  71. 
LatMdi     Schllaiff  in  ob«a  TiiM|»ii. 

8,  168. 

Lauben,  Lauberf,  Ltbara,  ptneli»  ?ob 

Obermais,  126,  810. 
Landes,  de  Laude,  Lidia  im  obani  Imi* 

thale,  167,  181. 

Laut,  Laute,  de  Laudis,  Laots  =  LaatBch 
bei  Mals  im  obern  Yinstfau,  28,  89, 
41,  42,  56,  60,  66,  68,  75,  ST,  91, 
108,  110,^112,  125,  ISO,  15S,  154, 
167,  181,  194,  215,  229,  221,  «88. 

lAutini^a,  ein  theil  dos  vorigen,  75. 

La?ina  im  unturu  Eu^adin,  5,  155,  22B. 

La?,  Las,  Laa«,  im  dbern  Vinst^^au  un- 
weit Sehlanden*,  6,  71,  155,  167,  181. 

Locbsberg  am  Lech  SfldÜob  ruu  Augs- 
burg, 120,  210. 

Leon:ui,  Liiunan,  Lana  Kfidlida  ?oa  Me* 
I au,  46,  71. 

l/4jonbard  st.  im  thalo  Passeyor,  48. 

Lieteoberg,  Lierbtonberg  im  oh«o  Vinst- 
gau,  lü6,  ISO,  194. 
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LMIft  mSBä  im  Mttm  BniaiaiB  am  fliier* 
gang  in«  P«iiuiiit-ilM]  Im  Piomb,  84. 

LovMitBfBi  LnwtalMnf  Sdikst  im 
fOfd«rrh«llitlial9,  Sl. 

Uifta»,  Liiiiiti,  146. 

Latialbiiif =La|damin,  80. 

Lyon,  LoffdaiiaM,  1416,  18t,  184. 

lUdft,  lUn. 

Madi*  In  low  ad  PoutOM,  mümctoln* 
Uflb  b«l  Unh  wo  «Im  ftwitM  Djtt- 
nnot  <lMi  klostor  gfltor  achmkto,  75. 
(SId  Ifadie  ist  nwttkli  tob  CornnM]. 

XflAlllt,  viito  lUM  SS  IbtMh. 

MagM,  ]l«ia,  lUy*  (id  Moi  In  Nof», 
18].  Mdi  bei  Hmmi,  84,  86,  48,  47, 
71, 78,  78, 167,  171,  176,  177,  180. 

MMnbudnall,  Mite  MetimU,  889. 

Mtiston,  MMtn  bd  Yenadlft  818. 

HflUw,  Kallit,  lUlMlun  =  lUte  im 
Obvn  TiDitgau  10,  12,  18,  89,  41, 

48,  50,  61,  66,  66,  67,  68,  70,  71, 
74,  76,  77,  87,  91,  112,  118,  116, 
121,  188,  IS9,  141,  15S,  154,  156, 
157,  159,  167,  181,  198,  194,  815, 
22_\  2S8. 

Mana  St.  =  doif  in  Mfinater-tb«!«,  881, 
828. 

Uarmorea,   MarmaroU  =  Uarmels  in 

Oberbalbstein,  50,  51,  157,  177. 
Maroin^a,  Memin^e  =  Marliof  bei  Me- 

ran,  8  9,  71,  lü4,  175,  180. 

Martin  St.  =  dorf  im  Uialo  pMteyer, 

49,  18,  134,  167. 

Martrelag  in  Burgöis,    11,  15,  84,  87. 

Mazo,  Mazis,  Mazes,  Miltz  =  MaUch 
im  oborn  Viastgau ,  stAmmsitz  der 
voegte  von  MaUch,  5,  IS,  25,  27, 
20,  C8,  S9,  41,  42,  äl,  o2,  68,  55, 
56,  57,  68,  64.  G5,  08,  70,  76,  77, 
87,  91,  108,  112,  118,  115,  117, 
120,  121,  128,  125,  126,  127,  129, 
ISO,  ISl,  184,  187,  1S8,  189,  148. 
144,  146,  149,  151,  157,  159,  184, 


186,  186,  188,  800,  210,  211,  21 S. 

814,  815,  216.  217,  220,  223,  228. 
VidiokiiiB,  55,  60. 
Mwaii,  iMlt  M  der  sfindung  der  Phnt 

iD  die  Stadl,  6,  186,  180,  181,  184, 

148,  160,  158,  158,  801,  208,  810. 
Htti,  der  M»  SehHoit  koiuMiide  und 

bei  Sehleii  In  die  Btecb  nAadMidB 

beeb,  888. 
lOabaliel,  8t.  MiebMl,  einet  Animtintr- 

Uoeter  In  efidüdien  Tirol  an  der  Bladi 

svifdien  Selan  and  Lmrli,  71,  808. 
Midiline,  Medemn,  ÜMein  bei  Katsle  ia 

Denlaeeliff,  61. 
MilineiB,  Hillntt,  mienti,  swIidMB  lUe, 

Oluna  und  Sdündene,  48,  118,  167, 

181. 

MlMMT,  meeeo,  ttidt  nnd  editoei  in 
Oeetanidi  intor  dar  Bnna,  141. 

Mogonda,  191. 

Monaatorio  in  nnd  de  :=«datf  ifanater 
im  gbiiflhnamiien  tbala^  fida  Infra 

Manster. 

Monaaterioai  a.  Johannia  allm  CabfO- 

nam,  86. 

Monaaterium  monti«  s.  Mariae  =  Ha- 
rienberg  bei  Burgeis,  199,  200,  201, 
202,  208.  804,  810,  811,  818,  814, 

228,  281. 

Möns  ß.  Johannis  —  Johannisberg,  ober 

Marienberg,  wo  zwei  sean  Oftera  9t- 

waelint  worden,  164. 
Montau,  MontÄnaim  untern  Eng-adin,  '228. 
Montaiz,  Montiltz,  Montazzo  ober  Schlau* 

dors,  S9,  62,  70,  164,  167,  177,  181. 
Monte  aibano,  MoataUiaii  im  untern  Sa.- 

gadin,  89. 
Montfort,  schlos.s  unter  Foldkirch  unweit 

der  lll-mQudung,  71,  82,  104,  121* 

19G,  197. 

Moutfort,  de  Monte  turti,  hofname  in 

Schlinig,  67,  68. 
Montelbon,  schlosaruine  im  untern  Viost- 

gau,  10,  45,  66,  67,  158. 
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Honte  loffo  te  Luiteh,  75.  I 
Mantdiigo,  Montilng,  MoiitUlf  i&  Tataa 

im.  QBton  EaswUii. 
Montlllg,  «via  Is  Schult,  4S. 
MoBtopetti  is  Bviftfa,  160. 
MontepWr,  dt«  s.  g.  Mifl  «af  dar  Haids 

In  Obern  Tinitgaii,  195. 
MantiMUo,  bot  Halt,  4S. 
Moraita»  147. 

Horit,  Moilfli,  M orito      at  M  ovUa  i» 

olioni  Xngndin,  6J,  68. 
Mocit  M  Mm,  78. 
Moobonh  =  Moobarf  an  dor  bar  in 

Baten,  71. 
MlinchaB,  16i. 

Hflnotar  da  MoaaolMio,  MMor  bn  giakb- 
ntaigta  thala,  56,  104,  118,  186, 
891,  227,  2S8. 

Muntfort,  vido  sopra  Montfort. 
MunUtscb,  Muntatiob,  Montofcz,  Mon* 

tazzo,  181. 
Mimtelbane,  66. 

Naaw  =  Nawb  in  S^Uai  im  aotorn  Ion* 

gadia,  224. 
Nsllt»  =  Nals  am    ro<"hten  Etschufer 

zwisi  }iLn  Jioien  und  Merau,   12,  SC, 

41,  47,  164,  167,  171,  175,  177, 

180. 

Nocturnet,  Natumes,  Nalurus  im  untern 
Vinstgau,  47,  164,  167,  171,  175, 
177,  181. 

Norheia,  IUI. 

Nova,  No?e,  Naiv,  NaiTthal  in  Ober- 
mais, 27,  87,  78,  llo,  164,  167, 
177,  180. 

Nudre,  Nudres,  do  Nudris  =  Nauden 
im  obern  Vinstgaa  im  flussgebiete  des 
Inn,  10,  18,  «4,  40,  41,  47,  66,  62, 
70,  77,  88,  115,  117,  188,  149. 
156,  168,  167,  171,  175,  177,  181, 
194,  217,  229. 


I  OgttUo,  Tiellaloht  nnmit  Xona»  Mada 
Im  Toidanbtinttiala,  77. 
OrtOBbort  tn  Klnton  bei  VOlaoh,  817. 
Orlnw  in  Ennalo,  160. 
Ottenbflion,  Ottobonorn  im  nglonuHlt- 
bailrk  Sdlwabon-Monbaii,  86,  S6, 
69,  85. 


PartibidM  =  FartoeUai,  wiaUidi  nm 

Maiatt,  88. 
Fanyr,  Pamyia,  PaoMfir,  Uni  nöidlioh  ' 

fon  Hanta,  96,  86,  47,  48,  49,  59, 

71,  79,  78,  79, 101,  108, 104,  105, 

106,  185,  186^  184,  168,  167.  171, 

175,  177,  180,  199. 
PaUenun  =  Patznann,  seitenthal  des 

Stanzer-thalo»,  88,  84,  185,  195, 

228,  225. 
Perge,  vida  Beq^  bofbana  im  Plaia  bd 

Merao. 

Pertenperg  =  Peteraberg  im  oben  Inn- 
thal bei  Silx,  148,  146. 

Piano,  Pyano,  Apiano  =  £paa  bei  Bozan, 
ride  Epan. 

Pisa,  147. 

Piugo  =  Pagig  im  Scaufigg  in  Qraa- 
bfmden,  51. 

PJalffuin,  riuwtnim  —  Plabeo,  sctiloss 
und  dort  im  obern  Vinstgau,  18,  115, 
180,  157,  160,  195,  210,  220,  222. 

Plairs,  Plawrs,  Flaires  =  Plars  bei  He- 
ran, ü8,  47,  62,  88,  180,  164,  167, 
171,  175,  177,  181. 

Flatta  im  untern  Engadin,  226. 

riudäBies,  riiidaszes  bei  Malaos,  oOrdlicl) 
Ton  Chür,  ul. 

Puutait  au  Uur  graenze  des  untern  und 
Obern  Engadin,  Tide  >in  ponte*,  64. 

Ponte  buTende,  pons  Martini  =  Mar- 
tinsbrnek  in  antern  ftgadin,  7,  87, 
168,  167,  175,  177,  181,  898. 

PoaliMlIa,  bof  bei  Vloosoprano  im  Bngan. 

Ponte  Slaatino  wohl  boi  Sdnann  ^ 
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SehuMoliof  nter  ScMuden,  fM« 
Scbttumi« 

'  PoBtaM  üi  Madfo  btl  Lm  otar  oi 

CooMT»««,  Tid«  Madie. 
PostMM  ad  Pottes  In  Borgeia,  160. 
Pol  MD,  Tidt  BoiaaiiiB. 
Pradai  Prada»  Prad  im  oben  Vinttgao, 

87,  »1,  161,  181. 
Piadalla,  ortadiaft  aa  Itaaaa  von  at.  Job 

bei  Schals,  886. 
Piaaiajnr  in  piato  majoiai  beaeleiinmig 

uMkieNc  boiAi  ant  dun  beige  ober 

Harienbeif,  II,  40,  68,  194,  881. 
Pra  intfair,  spaetwiese  ober  Marienberg. 
Pfwk  vobl  Martinsbniel^  fid«  Ponte 

barende. 

Prantapercb  =  PniwbefA  eddoes  bei 

Lana,  45,  78. 
Pudniu,  Pudoiv  ~  Petneu  im  Stauer- 

thale,  205,  2 IG,  227. 
Purchstal  =  Burgstall  sadüob  roo  Mfr> 

ran,  1&8,  187. 

Quadinttes,  Quadatles  ^  Quadrat,  ge- 

meindepaiaeUo  von  Partacbina,  78. 
QMdrella  in  Baigeis,  160. 
Qttaiatses  «  Oratedi  bat  Maren,  88. 

Bamps,  Beamps  bei  Seiivseiniogen  iu 
Oberhalbsteto,  225,  226. 

Bamosc  Iii,  Kamusso,  Kamüss,  Reuiüs  im 
uuu^ru  Kogadiu,  10,  S5,  S9,  40,  42, 
47,  51,  62,  68,  70,  74,  89,  114, 
115,  117,  168,  167,  171,  175,  177, 
181,  228,  225. 

Batenburg,  Battenbelg  in  nnteni  ba- 
thal,  818. 

Bialt,  Bealt  in  Oberbalbatein,  82,  81. 

Bldienberg,  BUohenbarg,  acUoia  Jm  thale 
Tentes  im  Vinstgao,  101,  118,  116, 
117,  118,  188,  188t  IS*«  >B7. 

Blede,  Bied  im  obem  inn-tlml,  6U 

JUnife  bei  Korteeb,  194. 


BlTara  s  Btlbir,  gemelndepMtelle  m 
Tauüws. 

Bodnnd  =  Botond,  sohloBsmlna  in  Ita- 

tes,  84,  66»  76,  77t  158. 
Bodiinda,  aaeh  barg  im  untern  Aigadin. 
Bom,  44,  79,  80  118,  146,  148,  168, 

187,  189,  800,  801. 
Botmibttrg  liei  Bothhola  im  untern  lan- 

tbal,  818.  Bin  aodarea  nördliali  ven 

Ulm,  818. 
Bottwatain,  Boteastein  an  lUes,  161. 
Boven,  Rören,  RaTina,  In  S(äiiilt,  Man 

und  ober  Marienberg,  884,  885. 
Rufiride  in  der  gemeindo  Bargeie,  aaflh 

in  Naturns,  268  167.  181. 
Ruminnm  in  Hagen  in  Uotermaya,  78, 
Kunos,  gemeindoparzelle  von  Mfttti!bt  166| 

167,  175,  177,  181. 
BoTlna  bei  Fetan,  Ortschaft  und  alpe,  84. 
Bosaanes  as  Baesjnas  im  Donüssebg,  61. 

Saboya  ~  Savoien,  184. 

Sac(  he«?,  Sax  =  Saxeo,  ober  und  unter 

baxen  im  vorderrhoinshalo,  51. 
Salek  =  Salegg"  in  liuig-rtiR,  lf?0. 
Sahna,  hof  im  untorn  EDj:;iiJin,  :jt,  42. 
Salina  —  Sölös  bei  Ulurus  cum  capeil» 

8.  Jacobi,  11,  47,  62,  168,  166,  171, 

175,  177,  180,  194. 
Sallacjua  im  untorn  Engadin,  62. 
Sdlugü  =  Salus  bei  Si  li wuiuiogufl,  dl* 
Salztpurga  =  SalzbuiL-,  'JiJ7. 
S&madeD,S&iuaderQsini  nbciu  üugadin,  65. 
Samaium,  Zamauum,  Samaym  —  baoi 

naan  in  GraabQnden  an  der  groeose 

Tirols,  88,  167,  181. 
Sampair,  Sampur,  Samvoir,  eine  alpe  im 

Sana  am  de  ^  Gaaeana-tlial  im  oben 

Bngadin,  18  i. 
Saadogln  swleeben  Stte  nnd  Zemeti, 

faldtegend,  40. 
Sarvoa  a  Servaas  im  obem  ian^thalSb 

167,  161. 
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Saxa  Bupra  =  Obersaxeu,  vide  Sacches. 
baxalbo,  ctirtis  auf  Pramajur  ober  Ma- 

rienburg,  21,  87. 
ScaoaTico  =  Scanfigg-tlial,  sQdostlich  von 

Chur,  61. 

Scarde  de  »  Sduurles  =  Sourda,  Scarl- 

thal  im  antom  Ingadin,  84,  CS,  75. 
SoMmii  9  SebMuui,  weatlioli  Tom  Wal- 

iHwtMter-Me,  81. 
Scbunflnr     Cbfaifliir  bei  Kartfnsbrack, 

IBty  167»  175,  177,  181,  194,  2«5. 
Sebenzan,  Sehtntnii,  Sebaan  unter 

ScUndm,  hoflune,  71,  74,  ISO. 
Sdumensteiii ,   Sdioenetain ,  burgrniiie 

iwisebcii  Iliiitie  «ad  KAtab  imOom- 

leid«,  188. 
SdieogeUssZeBgeie,  Ttchengels  im  oben 

VinetKMi,  41,  66,  91,  140,  157. 
Sehenneno,  Sebamumo  ss  Sehenitt  bei 

Heito»  48,  72,  186,  148,  810. 
Sehifidal  in  Bnrfvie,  888* 
Scbleiiie,  dorf  im  nntom  Eogadm,  888. 
Scblttdenu,  Tide  Sdedere  infra. 
Sehtotenetein,  echlosa  nnweit  Landeck 

im  Obern  Inn-thele,  18, 186, 156, 810 
ScboUae,  Scbnllis,  SeoUis,  Sooniasfidrallo, 

Sebvli  im  nntem  Kngtdin,  16,  27, 84, 

86,  40,  41,  42,  47,  50,  58,  68,  68, 

66,  68,  74,  75,  85,  86,  87,  88,  188, 
148,  149,  163,  167,  171,  175,  177, 
181,  194,  210. 

Scb  w  e  i  n  i  nceo,  Swumige,  in  Oberbalbitein, 
51,  66. 

Scirdnis,  hofname,  40. 

Sdaderes,  de  Sluderno,  Schloderns  im 
Obern  Vinstgau,  5,  56,  66,  67,  71, 
104,  115,  125,  ISO,  155,  15r,,  164, 
167,  177,  !81.  19-J,  190,  1!h;,  l'27. 

Scludis,  Sliiis,  Siius,  S]n'=,  Slu9=Sluez 
—  Schleis  unter  Maritiib«rg,  6,  8«  21, 
24,  28,  o9,  4  0,  41,  48,  45,  56,  66, 

67,  70,  108,  109,  110,  III,  112, 
US,  116,  117,  16Z.  154,  155,  158, 
159,  167,  181,  194,  221. 

Tür.  ücscblchtsquelleu  il. 


Scocia,  191. 

Scrunis,  Scraanis,  Si^ranz  im  Duuik^cht?, 

oder  ScbruDs  in  Yorarlberg  im  Mon- 

tafon-thale,  71. 
Selbinia,  Selwiuis,  Selrino  nordöstlich 

▼on  Bergamo,  65. 
Serad,  Serred,  Serräd,  wiMenBomplez  in 

finrgeis,  19,  107,  108,  160. 
8eNntiu^  8ira<h«in>  51. 
Sers  =  Zenr,  bireUein  und  thal  nOrd- 

Ucli  TOD  llarienbers^  880. 
Sifannee,  Secairfiim,  Sigaiuiie,  Sagen» 

im  TOideirbeintiiale,  61,  77. 
Signei,  wobl  Sias  im  wteni  EngadiD, 

Tielleidit  Segnei  alpia  In  ParaAnny  84. 
SiUe,  Sita,  Sfls  im  obem  Engadin,  68. 
Sillaa,  Slllea  bd  Sini  Im  natem  Engar 

din,  40,  66. 
SUnrra  bei  Schals,  68. 
SUfE  iopra»  ob  den  walde,  104. 
Sindse  »  Sias  im  nntem  Itegadia,  87, 

89,  40,  4t,  48,  47.  61,  62,  66,  67, 

68,  77.  118,  169,  168,  167,  171, 

176,  177,  181,  817,  888,  884. 
Slaadre,  ScUaadere  im  uatera  Tiaslfan, 

10,  87.  89,  41,  47,  68,  74,  78,  79, 
117,  ISS,  163,  166,  167,  171,  175^ 

177,  ISO,  181,  194. 

SUniga,  Slinigo,  Schlinig,  thal  westUoh 
von  Schleis,  11,  IG,  21,  86,  87,  40, 
62,  68,  109,  110,  128,  141,  169, 
166,  180,  194. 

Slndemo  de  ^  Sohladems,  Tide  snpra 
Sdaderes. 

SlQs,  Tide  Sdudls. 

Soallos  —  Schnals,  aeitenthal  des  ontera 

Vinstgao,  126, 
SolGs  zwiscbi  u  Gluina  und  Liochtenbeiff, 

vido  Saliua. 
Spion-  ober'  und  unter,  in  der  gemeinde 

Graun. 

Stain!<iborgr ,  sdiloss  hei  Ardetz,  das 
auch  diesen  namen  traegt,  144,  145, 
226. 
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Stamps,  Stams,  dorf  und  stilt  im  obero 

Inn-thale,  142,  159. 
Stantino  ponte,  Tida  Schaasan  uA  ponta 

stantino. 

Staavti  H  Stau  am  aiogaog  d«a  fleloh- 
aaiBiffao  UialeB  ob«  Laadaek,  68,  70. 

St  Stephan,  kffdiliitt  taf  dam  barg« 
afldUdi  TOD  Maiieiibarri  54,  76,  128, 
16S,  166,  171,  178,  174,  177,  180. 

Sabanda.  Snmdaa,  Samt;  niid  naban 
Uaehtanbarf  tanamitp  168,  167,  181. 

Sappaniu  bai  Sllla  in  Sliii,  40. 

Soab  a  Sfla  im  aatani  Eofadiii,  40* 

Saa  n  Zot  im  oban  Baiadin. 

Swarlsanaa^  SebviriaB  In  dar  ovtica- 
mainda  Sdiwinaiibaiv  im  biafaDaar« 
walda,  88. 

SwafBa,  146. 

Tttdaaof;  boftiama  obar  a.  Staj^ban  bai 

Harianbarg,  194. 
Tkimt,  liMmd,  acbloaa  Doniabart  im 

«ntarii  Tioatiao,  45,  71,  78. 
Tum,  IMa,  Tavtaaa,  Tarta  s  TarM 

bai  Hala,  41,  48,  50,  66,  117,  185, 

180,  167,  181,  880. 
Taaanla,  Taainia«  Tkana  vallia  mit  dar 

alpa  OaBpaa  « CSiiamipalacli  im  oBtoni 

&i6«8iBt  48«  77. 
imitei,  flda  infra  Tabria. 
Takk»  aftdUdi  fon  StaallBii  t&  Wflrtan- 

baiv,  187,  148. 
Taila,  Tdlia,  Tela  »  TaU  bei  Partaehiiia, 

89,  51,  65,  164,  167,  177,  181. 
Tttine,  Tenaa,  gamaiiida  im  fordanrbaiii* 

thalel  51. 
Tarlaanm  bai  Bozcq,  TS, 
TMBHI6  Ml  nordofar  daa  bodaoaaaa,  151. 
Tinfiztin,  Tinezun,  Tineran,  Tlngezun  ^ 

linzen  in  Obarbalbataio,  50,  51,  70, 

71,  78. 

Tinnaas  »  Tanas  ober  Eyrs,  194. 
Tirol,  Tyroli«,  Tlrale,  dorf  Tirol,  «7,  44, 
49,  51,  57,  67,  70,  78,  78,  78,  88, 


108,  115,  126,  1S9,  188,  184,  ISG, 
187,  188,  140,  181,  142,  US,  U4, 
146,  147,  148,  ISl,  159,  200,  201, 
810,  918,  217,  218. 

ToUtaiibarg,  Toggaabint  im  oantoa  ab 
Gallao,  896. 

ThmuBO  BS  Tvaminurtat  Bosau,  186,818. 

Traspes,  Trasps,  Tiaapia,  Trasp,  t^lom 
in  dar  mmba  ron  Sflhoia  im  utara 
Aigadis,  81,  82,  88,  84,  89,  40,  43, 
44,  49,  60,  51,  52,  65,  57,  59,  60, 
68,  64,  66,  67,  68,  69,  70,  71,  74, 
76,  78,  88,  98,  181,  188,  157,  158, 
800,  914,  825. 

Tiaaanaiiaa  bei  Hali^  18. 

IMdmitam,  186,  145,  197,  198,  811. 

Tabria,  TtiHn  »  Tanltea,  aaitmltel  dm 
obani  TlnatcMi,  56,  71,  87,  90,  91, 
880,  881,  888. 

TnaoolanuD,  Tafloalun  bei  Born,  48. 

Ttaaaia,  T^aaaa  «  Tiaia  im  Bomiaaebgt  71 

Dlmo»  ülm  fn  Wdrttambarr,  44. 
mtm  am  aincaiif  in  Ptasaildial  im 

obani  TüutiM,  46. 
Ultfania,  Ultim,  da  Ultimo  —  mtM-tbil 

afldwaallidi  von  Mann,  86^  85«  149, 

817. 
Ümi4  980. 
Uosatia,  88,  191. 

Taldaiia  »  Fddamim  Mflaatartlalab  114. 
Talantino  da  »  at  Talantin  aaf  Haid 
im  obam  TioBifaii,  87,  91,  100,  104, 

112,  188. 

YallchUktbaa     YaltcUataa  in  Sobali, 

225. 

VaUnli  =  Val  LüUi  in  Bargeis,  160. 
Yalmal  im  Taanathala  in  nnUm  Sngo- 

din,  S9. 
Yalminard,  228. 
Yalsent  aqua  in  AJ^and,  8S. 
Yalstrichen  im  Engadin,  220. 
Vaaei,  Vasaia,  Vats  »  Fm,  ober-  and 
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unter- Yat2  im  CinurwaldenUiil,  bl,  6S| 
120. 

Velde  =  Felder-hof  in  Untaraiai«,  28,  S6. 

Ycnocia,  '219. 

Veldkirche  =  Feldkircb  in  Vonuriberg, 
191,  197,  198. 

VotaDc,  VetÄDO  =  Fetan  im  untern  £n- 
jadin,  11,  86,  40,  41,  42,  4S,  47, 
60,  .>9,  62,  66,  67,  68,  70,  IG 8, 
167,  171,  175,  177,  181,  194,  226, 
226. 

VetzAQo,  Vc^aua  bei  .Scblaaders,  21,  87, 

74,  159,  167,  181,  194. 
Yinestaaa  silra  iu  Oberinthal  au  der 

srmenze,  40. 
Viostgau,  yalli«  renusta,  60,  86,  88,  89, 

97,  113,  126,  130,  188,  149,  150, 

186,  188,  194,  197,  198,  199, 

202,  20C,  204,  206,  206,  208,  209, 

210,  227. 
Yisibrano,   Vlsoprano,   Vicosoprano  im 

Bregell-thal  =  Erega^lia,  50. 
Yirel  Im  obern  Yistgau,  176. 
TJittE,  Tide  sopra  Fle,  Fliezze  eic 
Totfiit  im  Eacadin,  225. 
TokfMta» 

Tolfaink  M  Sehvlfi,  84,  i86. 
Tolfim  m,  Yilpian  rtdUdi  TOalbnn,  89. 

Waaft^  Wiogt,  hofailma  In  Bmirit, 

18,  SO,  66,  167,  816. 
WiBfiB,  Wasga,  MfatotBolM  im  giiidi* 

MnigeB  dank  Whiimi  im  «ioguif  ini 

Wunen     Wtoia,  idiloM  ImI  Bitma 

in  OboMWo,  68,  161. 


YYarda,  Ouarda  im  antern  60, 

77,  226,  227. 
YYeibenstereQ  =s  YYeibeeteiliMl  bei  IM* 

singen.  207,  208. 
Wennes  =  Wenns  im  obern  rnn-thile, 

S9,  168.  167.  171,  175,  181. 
Wtisselspruna,  Wetzelspran,  WenebroB, 

Wessobrun  am  Lech,  162. 
Wienne,  Wien,  902,  208,  228. 
WUer,  seil  los  im  Linzgao  Oder  Weiler 

in  Vorarlberg:,  68. 
Wintertiur  ^  Wintertbur  im  CMtoa  Za> 

rieh,  216. 
Wirtonbertr  =  Wrirtcmb<?rf,  218. 

Wriberch  de,  Freüierg  hier  in  Baien,  187. 

Tteasa  Tda,  orMafk  und alpa  im  mta» 

Bmadin,  18,  166. 
Tanlmn  «  üriDgen  im  adnramraldkiaia 

in  WOrtanbarf,  180« 

Zalerin;^,  Zeloriua,  Cellerina  im  ootem 

Zamauum,  ride  Samainm. 

Zamis  sa  Zanns  m  ubero  Inn-thal,  70. 

Zarnets      Zernetz  im  ontem  Eagadio, 

42.  77,  226. 
2SaDKtb  «  Zenglaioa  k  TechenKels  im 

Obern  Yinttgau,  87,  91. 
Zeoona  et.,  87,  91,  216. 
Zeaaer,  Sfntlt,  In  Sdileia  nnd  BorgeiB, 

84,  158,  154,  166. 
Zen,  fida  San. 
Zill,  vlda  CfraL 

Zoaa  =»  Zna  im  obam  Etaiadln,  91,  105. 
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Adalbertus  oomes,  uU,  CT,  70,  71,  72. 

Adelbertus,  ElfMensis  aMiM,  94. 

AdiUbertas      Ifftli,  «8. 

AdAlIwrtDB  de  Rotimd,  65,  66. 

AdMB  dft  GoMmtd,  74. 

Adelbtro  da  Sebtoii,  89. 

Adttlbtttai  de  eenrient.  i.  MuUnt,  42. 

Ad«lb«rtae  de  SJnt,  40,  41,  67. 

Adelbertos  de  Tetao,  42. 

Adelgostti,  epie.  corien«,  84,  49,  60,  51, 

55,  56,  57,  61,  81,  82,  94,  95,  160, 

214. 

Adeleide,  Impefetifz,  229,  280. 

Adelhait»  soror  Oebhaidi  d«  Tmp,  41. 

AdellMitft  de  Zeraeti,  77. 

AeUliiitte  de  SchenoaB,  186,  810. 

^^eiha,  nater  JaAoU  oonfiwMe,  155* 

Actttfaa  de  ScUoderoe,  5. 

Afnee,  abbatim  Id  Hflnster,  288. 

Agnei,  nior  Beinriei  gUdiatorif  de  Me- 
nno, 5,  168. 

Afnae,  nxor  Nloolal  pittorit,  18,  166. 

Apm,  exor  Heinrioi  eatoris,  5,  155. 

Aenntx,  vir  nobilit,  216. 

Albero  de  Bnr^ue,  coDsan^ioeas  Frido- 
rid  abbati8,  16,  41,  42,  45. 

Albero,  fllius  Alboronis  do  Bturftt*,  86, 87. 

Alboro,  filias  Martini,  68. 

Albero  de  Cborts,  68. 


Albero  de  Latsch«  71. 

Albero^  adrocatne  de  Hitediy  qul  ftift 

oomeator»  5,  80,  lOS,  167. 
Albero  de  Ma^s,  frater]Ea»|ii8rdj,  45,  78. 
Albero,  lUint  Marttai  de  Schale,  68. 
Albero  de  Tlnsen,  71. 
Albero  de  Waota,  12,  56,  816. 
Albertae  I.  abbaa  f  1158     5,  81,  84, 

86,  68,  68,  78,  76,  78,  85,  150. 
Albertae  U.  abbaa  f  1815  —  151, 805, 

209,  816,  819,  828. 
Alberto«,  nmaa.  eeol.  preab.  caidin.  el 

caaeeUarioi,  48,  178. 
Albertne  IE.  comei  de  Tirol,  f  1258  — 

44,  45.  108,  148. 
Albertae,  daz.Anetriaa,  887,  888. 
Albtrtae  dyaeowu,  180. 
Albertae  de  FiieUageB,  77. 
Albertae  de  Kaeetris,  51.  . 
Albeitaa  de  Laatecb,  76. 
Albertae  da  Uateeh,  dartoes,  87,  91. 
Albertae  de  Laatech,  fUias  lUcheaie^  50. 
Albertos,  rector  in  Mals,  IIS. 
Albertne,  ftUae  dads  Mainhardi  f  ^^^^ 

—  148. 
Albertus  mODSchue,  69,  161. 
Albertus  monacltus,  f rater  soriptorls  ba}as 

libri,  22,  185. 
Albertus  qoidam,  76. 
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Albertos  de  RamQs8,  S9. 
AIbertu&  de  Bodond,  76,  77. 
Albertus  de  ScUiideras,  56. 
Albtrtei  de  Sios,  51. 
Albertus  Sweiiseasis,  82. 
Albertat  de  Vltobtso,  60. 
Aibreelit  m.,  801,  20*2,  803. 
Albnseo  de  Kortsoh,  78. 
Alehraadinos  prosb.  eardiaiUe,  169. 
Alexander,  75. 
Aleziiider  de  Bnxfiis,  66. 
AleiMider  ooBfertoi,  69. 
AlexiBder  de  Qoldera,  74. 
Al«UBdtt  HL,  pepe,  1159—1181 

46,  48, 166, 170, 17S,  174, 177, 180. 
Ataiuder  lY.,  pape,  1854—1261  —  79. 
AlAxud«  de  Sckiili,  75. 
Aleuoder,  Uber,  68. 
AlHEin«  de  BttifOB,  41,  48,  78. 
Alediie  de  lervieiit  a.  Mar.,  89. 
Alflxiaa  de  TinieD,  78. 
Alcoa,  48. 

Andreas  de  Kortoeh,  78. 
Andreas  de  Hanwle,  51. 
Andreas  laicerdes  monaebas,  195. 
Aodreaa  de  linsen,  50. 
Anna  a  Piaben,  18. 

Anno,  episc  wormaeensis,  889  [Worms]. 
Anshelnns,  flUoa  Peronls  d«  Oluns, 

125,  180. 
Aashelnins  de  Sias,  77, 
AnabelnittB  de  Tetan,  48. 

Anthoni  a  Plsbeoo,  ISO. 

Antonius,  Ticacsooelarfau  dads  Alberti  de 

Awtria,  221. 
Arbo,  qai  habuit  alpem  in  Asto,  74. 
Arduinus,  presbiter  cardioalia,  178. 
Arnoldus  adrocatus,  7  8. 
Arooldus,  comes  de  Grifeostaio,  ex  parte 

matriB  frater  fundatoris,  28,  86,  78. 
Arnoldus  do  Moritb,  78,  79. 
Arnoldus,  presbiter  secuUrii,  81,  159. 
Aruolt  de  HamQss,  40. 
Arnoldus,  filius  fignenit  bubwarjs,  156. 


Arnoldus  do  Sias,  derieas  seeolaris,  118. 
Anioldns,  flUns  Friderid,  oomiUs  do  Ultea, 

86,  86,  87. 
Arnoldos  da  Tast,  180. 
Artwioas  de  Mads  ase  Uatseh,  idfoealos 

Tide  Hertwicus* 
Artvions  de  seriieBt  a.  Mar.,  48. 
Anfsaebinnf  dar  paepete  Ton  Lodae  II. 

bis  Urban  in.  Cbr.  ssite  79,  80. 
Anftsehlong  dar  baisor  tob  Otto.TV.  bis 

Karl  lY.  Cht,  80,  81. 
Anfraeblnng  der  biadioefb  ton  CShnr. 

Chr.  81—86. 
Anlsaehlang  dar  aebta  fon  Mariwiberg 

TOD  den  siltan  Albart  L  bis  snf  abt 

Wyso.  Chr.  150. 
AntaMiUHnr  dsf  imflm  von  Tyral  Chr. 

141,  148. 
Aaftaeblnnf  dar  landea  haapfleata.  Chr. 

148. 

Angastinns,  apisospas  salnbiiansis,  109, 

148. 
Aflster,  169. 

AsUo  ad  Mos  [lUys],  76. 

Beatrix  da  Saroran,  6.  gemahUn  boanlf 

Heinriehs,  184. 
BeatDS  de  Porta,  epise.  enrisnsis,  8S8. 
Belfi»,  dox,  160. 

Benedict  XL  papa,  1808—1804  —  80. 
Benedict  XI|.  papa,  1884—1849  —  80, 
191. 

ßenedictns  de  Burgeis,  87,  91. 

Benedletne  de  SchoU,  68. 

Benedictas  de  Tetan,  68. 

Berengarius,  cardinalis,  184,  185. 

Berlinda  de  Silz,  5S. 

Bernhard.:«     )    f  1556— 57, 882, 8a8. 

Bernhardu»  du  I'agig,  51. 

Bemhardus,  praepoaitus  s.  Yalentmi,  118. 

PxTnlioru';  de  famUia,  77. 
I  Ücrulierus  de  Mals,  74. 
j  Bernhcrus,  !;acri  pulacii  notarius,  XU, 
I  Borntrudis  iadusa,  17,  66,  61. 
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Bero,  74. 

liero  da  Kortsch,  78, 
BtTü  dü  Scarl,  75. 
Bertha  de  BamQss  oder  Schals,  40. 
Bertoldus,  abbM  •Iteta«,  122. 
Bertoldus,  fnAat  eoaitft  Adatbertf,  89. 
BtrtolduB,  IHM  Albmalt  di  Bvgus,  87. 
Bnrtaildiii     Vfelone,  4S. 
BartoMn  dt  fflnnt,  76. 
Btrtoltai  dt  OofldtuD,  otpitaneui,  141, 
148. 

BtrloMoi  BMOidiiit,  76. 
Btrtoldiit,  Mtndot  vtnaoliDs,  91,  161. 
BtrtoMaB,  prMpotitas  bi  AugM,  S65. 
BtrtoldaB,  praepoiltiii  moutteili  pffti- 

■tar],  11«. 
BtrtoMnt  dt  Tkittt»  fkttar  Eoftlnuii,  4& 
BtrtoMni  Dntat,  71»  78* 
BtrtoldM,  tpta«.  lirttmmii,  fte.  gf 

■tnlit,  97. 
BtBtganto  dt  Vtlita»  74. 
Bootl  Ubtr,  68,  160. 
BtMl,  tttot  BoBdl,  libtr  hoat,  169. 
Btitl  dt  Nffkiit.  t.  Matltt^  89. 
BontUtt  dt  Boffnt,  41,  49,  70. 
BtMl  dt  Tlutih  78« 
Btatio  dt  KtrM,  78. 
Bonüluittt  Tin  1894^1808  —  80, 118. 
BoBte  dt  Ztmtte,  48. 
Btat  dt  Btiitis,  78* 
Btttt  Ittram  dt  Buftii»  75. 
Btavil  dt  Sthtan,  71« 
Btm»  Win  dt  Bimftst,  48« 
Btam  dliot  dt  Scjudi,  40. 
Bmnfho  dt  Ltat,  46. 
Brano,  epiioop.  ooIoDiens.  229.  [GOloj. 
BorchardaB  st  Galli  tbbts,  229. 
BarchardoB  de  Bargeis,  87,  91. 
Barchards  Ton  Ellenbogen,  210. 
Burchardoi  de  Frickingen,  77. 
Baiduurdni  dt  Mal«,  66. 

Onobium  beati  Locn,  81. 
Cluistoforas  dt  Korttoh,  78« 


Cbouo  de  Ganda,  42. 
Clionradus  dü  i»cheogeh,  clericas,  87. 
Chuuuau  do  Burgeis,  61. 
ChuDO  abbas  f  1217  —  27,  44,  87, 
108,  150. 

Chuno  de  Borgeis,  qai  pennaia  Itfttfi,  75* 
Chnno  de  Las,  71. 
Chuno  dt  Laatsdi,  75. 
Chano  de  Mals,  67,  74. 
Chano  monaohas,  78,  74,  77. 
Chaoo,  ittir  ■tnnAns,  74,  77. 
CbiUM,'  pJtbtwif  borgusiensit,  160. 
GhiiBO  dt  ItanOit  odtr  Seludiv  40. 
Chwit  dt  Sagens,  iit  fttdtitlitialhilis  51. 
GhQM  dt  Steaati,  firtfear  Tttilii,  68. 
ChUM»  dt  TtlMH^  40. 
Ghnuidtt  L  abtat  f  1854  —  15,  108, 
150. 

Ghmndnt  IL  iUmi,  dittot  Stftio  f  1871 

^  89,  106,  107,  150. 
Ghuindiit  m.  abiMt  f  1898  —  8,  78, 

88,  107,  110,  III,  118,  114,  115» 

118,  181,  150,  159. 
dnumdoi  dt  AVti,  71. 
Cliauidiit  dt  Ardtls,  50. 
dumnidiit  dt  AufMtlate,  186,  810. 
Ghaniadot  dt  Bnrgns,  89, 56, 68, 9 1, 888. 
Oumtidiit,  adfoc  tod*  ttiiau,  61. 
Chumdnt,  tomt  dt  GUidibtpf,  186, 

187,  810,  811. 
dmimdaa,  dUnt  pitoria,  186. 
dmiuidiia  I.,  aaifam.  tpiat.,  84,  59, 

100,  888. 
Chonnidaa,  piltr  !■  Angaa,  806. 
Cbuuadtt  dt  fluttilift  doniinfQai,  48. 
Ghoaradu  de  Fkracnnia,  180. 
Ghoniadnt  dt  Fritdbtrff,  186,  140,  144. 
Chnnrados  de  GlaniB,  56. 
Chanrados  de  Kaestris,  61. 
ChoDraduB  de  Kortseh,  48. 
Chanradas  de  Laatsch,  75. 
Chanrat  de  Laatsch  et  Alias,  S9,  75. 
Chanradas,  fitattr  lltrqiuurdi  dt  LatlMh, 

66,  66. 
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Chumflu  Gwms  dt  LulMk,  66. 
Chumadoi  Utar,  78. 
Chimndns     Mala»  66|  67,  74, 
Gbnimidiit  de  Marmriii  lß7. 
Ghmmdns  de  Maaeio,  51. 
Chauidiis  dt  Maftach,  56,  216. 
ChunradoB  et  itenun  ChunndiM|  aODi- 

Cbi,  78,  76,  77,  15S. 
Cbuiradu  de  Nauders,  56,  70. 
Chonndu,  itialiitor  de  Parteoliiai, 
Ghunnidiiis,  prior,  195,  198. 
QniiTAdDs  de  Pruntsptreb,  7t. 
Choniados,  dictus  Raemol,  SMVdOt  lOOillS 

ia  Glarns,  125,  180. 
OniirAdtts  de  Schenna,  capitaneot,  14S. 
Ghimradas  de  Schladerns,  67. 
(Aoiuradas  de  SchroTenttei%  18»  166. 
Cbonradas  de  Schul«,  43. 
Cbasrados  de  Schweiniogen,  51. 
Dbonrados  de  tarre  de  SindM,  68. 
Chanrat  de  Sins,  o9. 
Chunrat  de  Schals,  40. 
Cbunradus  laicus  de  Sleis,  21,  56. 
Chunrat  de  serrient.  s.  Mariae,  42. 
Cbunradus  de  Tartsch,  49,  G6. 
Chunrat  de  Tartsch  et  filiua  egu»  Chnn- 

rados,  43. 
Chunr&dus  de  Xekke,  capitaneiu»  187, 

148. 

Cbunradus,  praeftectus  urbis  TjroiiSi  Ö7. 
Chunradus  du  Warda,  50. 
Chonraduii  de  Zengels,  Tide  supra  Chon- 
radus. 

Cinthius,  presbiter  caidiualis,  172. 
Clemens  V.,  papa,  1S04— 1814  —  80, 

124,  186,  187,  1S8,  198. 
Clemens  VI.,  papa,  lö 42— 1862  —  79, 

80,  ITC. 
Clemeut  de  Burgeis,  87,  91, 
Clement  de  Prada,  91. 
Coelestinos  lY.,  papa  —  1241  —  79. 
Coelectinus  Y.,  1894—1296  ^  79. 


Coafort,  Uhu  P«tri,  157,  168. 

Coniidn  dt  Atdtti,  40. 

CooMdui  de  Attfeostein  Tide  Choniadat. 

Coaradiis  dt  Berge  in  Fltndi,  88. 

Conradas  de  Baiftie,  87. 

Coonulns,  epiMOjp.  conrtaniieniiii,  889. 

[ContfcMit]. 
Conradas  ooqnns,  77. 
Conradas  I.  episc.  cariens  Tide  Chunradus» 
Conradas,  Alias  Herwid  adTOCili,  66. 
Conradas  de  Laatecb,  89. 
Conradas  de  familia  s.  Miriat^  76* 
Conrat  dt  ÜMltiii.  89. 
Conradas,  moniehiMi,  tt  alttr  Ghimt» 

das,  77. 
Conradas  de  Ramflss  89. 
Conradas  de  atrritnlibiit  oonitis  Btt- 

toldi,  89. 
Conradas  de  Tartsch,  66. 
Conradas  dt  Ttrteoh,  dt  Mrvitnt  i,  Ib- 

riae,  41. 

Conraldas  III.  Imperator,  84,  69,  76» 
Cosman  de  Tirol,  78. 
Croza  de  Burgeis,  75. 

Damianus  de  Tiuzcn,  78. 

Darid  de  Heran,  notarius  publim,  180, 

TSl. 

Dietuiüi  do  Ardetz,  50. 

Biotuiiir  dt-  «!f>ryient,  8.  Mariae,  42. 

IiifitniEir  de  Kortscb,  74. 

Dietmar,   mmisterialis  Gebhard!,  Iraüris 

funiUtoriij  de  Burgus,  68. 
itiaimar  do  Bamüss,  74. 
Dietmar  de  Zams,  70. 
Dietricus  et  iteram  Diotricus  do  Jdoutr 

fort,  71. 
Dominicus  do  Rorgeis,  180. 
Dommicus  de  Vetzan,  74. 
Dominicus  de  Zuz,  plebanus,  91. 
Dolricas  Pasegonas  de  Laatsch,  112. 
Dyemadis,  laica  de  Mals,  12,  75,  156. 
Dyetmar,  plebanas  in  Liechtenberg,  125, 

180. 
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Ebarlitrdttt  de  IhmiUi,  77. 
Eberhardnt,  ftmdfttor  nKwasleril  Mhul* 

iMd«,  fiAter  ülriei,  episcopi  «■lieilsiB, 

27,  <8,  84,  62,  68. 
£1»erhw4us  da  Tirol,  7$. 
]^;Uolflii  ie  Tenne^  51. 
Egino»  66,  75. 
Egino  do  Aidote,  60. 
Bgia«  do  Borgoif,  89,  6S,  75. 
Egino  L  •drotntat  de  Andwie,  eonsia- 

gnlneue  flwdeiorleEberbudt  S7, 66, 5S, 

55,  66,  57,  68, 76, 87,  M,  160, 900. 
Eginos  dline  fi»tiie  loaditoris  UlrM,  65. 
-Bgine,  onileniis  ef  le&,  68, 64, 66, 85, 66. 
Egino,  flUm  Eridorioi  oomitie  de  Uiten,  86. 
Egino,  decanue,  61. 

epiee.  Mdenüa^  107. 
Egino  de  Fle,  50. 
Egino  de  Glnrne,  56. 
Egino  IL,  edvooetea  de  Amada,  66,  70, 

200,  8U,  215. 
Egino^  frater  Eberhardi  fundttoria,  88. 
Btino  d«  KortBch,  66,  74. 
Epino  de  Laatsch,  56,  68. 
Egino  III.,  advoc.  de  Amaoia,  filius  Uart- 

w  in  udroc,  occisui  in  Qna,  12,  108, 

lOS,  118,  157. 
Egiiio  lY.,  adfoc  de  Amacia,  17,  77, 

lOS,  121,  128,  184,  186. 
E^tDo  dü  Mals,  42,  50,  56. 
Egino,  uionachus,  76. 
Efino  de  Muritz,  51. 
Egrüio,  pkbauus  de  Nauders,  77. 
Efino,  pracpositus,  51. 
EfiDü  du  Schkiii,  48,  66. 
Egino  de  Schals,  75. 
E^'mo  de  Sinz,  42. 
Ekfino  de  Tinzeu,  78. 
Ef^QO  alter  do  Tiossöu,  78. 
Egno  de  Mtlanzia,  112. 
£gno  de  Hodiiud  iu  lauferB,  24, 15S,  164. 
Egno  Rom  11 0,  7o. 

Efftio,  iiUus  comitis  Fnderici  de  Ulton, 
21,  20,  27,  Ö7. 


E;no  Sdkwarz,  156. 

Ringiltnidia  de  Fie,  51. 

Ekkeliard,  abbae  In  Augea,  280. 

Kngelmar  de  aerrient.  eemitia  EerMdi,  80. 

Kugeluiai-,  capiUoeus,  188,  148. 

Eguo  de  Pltira,  180. 

Engeinar  de  Tiiol,  67. 

Engelmar  de  Tarand,  frater  Bertold!, 

45,  78. 
Eliaabet  de  Lantech,  50. 
Elyaabel  de  Tinseo,  50. 
Eliaaibel,  qne  dedit  oaciam  in  wm» 

Ingo,  75.- 
Eniieaa,  76. 
Soriona  de  Sditila,  75. 
Snanna  turkelaiini,  notarioa  do  Qliiraa, 

118. 

Erliardua  de  OlnnM,  186. 

Erbatdna,  otttdaUa  dovlnorum  do  Ambf 

da,  112. 
Erhardoe  ron  Plnwen,  810. 
EnnJneldtta,  luanachua,  78,  77. 
Emeatoa,  daz  de  Honaolio^  152, 
Emeetna,  monadnn,  78. 
Emeet  de  Sina,  41. 
Emoat  de  Traap,  51. 
Espo  do  Stanx,  70. 

EugeniuB  UL  papo,  1145-1158  — 
64,  69. 

Faber  de  Schluderoa,  115. 
Flukka,  155. 
Fraueuberger,  milea,  218. 
Frideriens,  66,  68. 

Frfdericus,  abbas  f  1194  —  11,  16,  IS, 
21,  26,  27,  86,  87,  56,  Ö5,  dO,  160, 

215. 

Fridericus,  milcs,  dictus  Btillefor,  104. 
Fridöricus  de  Burgei»,  AUas  Alberonia  de 

i^urgeis,  87. 
iridericns  de  Burgeis,  SP,  1 1,  45.  oü,  ü6. 
Fridericus,  frater  Alberuuis  tlo  Biiic'eis,  S7. 
Fridöricus,  dux  Austritte  et  comes  de 

XiroJ,  161. 
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Friderkiis  du  t^iiuilia  iloiuüioruiu,  42. 
JViderlcas  de  Klo.  .lO. 
Fridericii^  ilv  Flu*j,  'jU 
Fridericus  de  Gluius,  S7,  91. 
Fridericiis  do  Greifeuätoin,  SSO. 
Fridoricuii,  fllius  Bertwici,  advocati,  41, 
42,  06. 

Fridoricus  I.  imperator,  ü4,  o9,  40,  41, 
4i;,  44,  67,  74,  75,  76,  77. 

FHederteos  II.  Imperator,  SO. 

Frfedflsfdi,  dtr  Sebotmy  148. 

FrldMioM  d«  lladft  In  ?onl«rrheiiithal«,61 . 

Fridaricw  VMtaatj  oi^iUMtu,  14S. 

ttUfUtaa»,  BllM,  fir»tor  Chavadi  ibta^ 
tit,  114,  115. 

FrldMcieu«,  noittcliiiB,  14. 

Frlderlcas  d«  Moriti,  51,  66,  dd. 

Friderim  titer  d»  Uoriti,  68. 

FkiderlcBS,  ptttpo«.  IwiziiMOft.,  notuias, 
186,  810. 

Fridorkmt,  fllius  HatliildM  do  8oaofl«g,  5 1 . 
Filderico»  de  Scblaia,  40,  41, 45, 56,  70. 
Fridtfkru,  fratar  Ulrid,  ftandatorl»,  It, 

18,  84,  S6,  78,  78. 
FHdaricas,  oosMs  de  Ulttn,  petev  Fride- 

rid  abbatie,  86,  81,  S6,  85. 
Fridtricnt  de  Zatariiia,  48. 
Fridarai»  de  CSifeasanbriiiii,  51. 
Firldarana  de  Flne,  50. 

Gebhardos  abbas  f  1178  —  16,  85,  86, 

58,  66,  67,  74,  76,  17,  85,  150. 
Gebbaidw,  i^iaeDf&i  tridentiii.,  71,  78. 
0«bbardu8  de  Fle,  50. 
Gebbardue,  llrator  Faodatoris,  qaf  obilt 

Jernsalom,  15,  4S,  61,  68,  18,  74, 

171,  175,  177, 
Gsbbardus,  fllius  Fridorid,  fratrit  fuu- 

datoris,   11,  84,  36,  41,  41»  68, 

04,  65. 

Gebbardub  do  Mais,  56,  71,  7  7,  2 8 Ii. 
üebbardus  d«;  Mals  oiericat,  ö7,  yi. 
Qebbardus  do  Mals,  geoer  Werheri  de 
Mals,  66,  77. 


Gobhardu!>,  itriLii,  IZ. 

Gobhardus  do  Schleis,  56. 

Gcbhaidus,  miles,  de  Trasp,  8S. 

Geborarduü  de  Fliess,  66. 

Gebezo  de  gcuere  Fridorici  abbatis,  1 1, 

Gebozo,  filius  prioris,  87, 

Gebezo  de  Schlei»,  41,  67. 

Gebizo,  conäauguiaeiia  Sberbixdi  fiindft- 

toria,  88,  58. 
Gflbiso  de  flunflb  denineran,  48. 
GeMso  de  sarffent.  denini  Udalrid,  88. 
Geblio  de  Yetan,  48. 
Gedrota  de  Sehnls,  40,  50. 
Geuat  de  Burgeis,  68. 
Geoiut  de  TiueB,  78. 
Gensat  alter  de  TinsaD,  78. 
Gecardna  de  Montfort,  104. 
Gerbiffls  de  Lauts,  uior  notarii,88, 158. 
Gerilda  de  Ardeti,  50. 
Gerllda  de  Uorita,  51. 
Gertrnt  de  BamOss  oder  Schule,  40. 
Gernugas  de  Hals,  41. 
Gerangus  de  serfient.  a.  Msriae,  41, 48. 
Geruocua  de  Sefaludenw,  56. 
Geninsaa  de  Tantes,  56. 
Gerancna  de  Wüer,  68. 
Gesa»  uxor  Bandoldi  de  Ltataeb.  88, 

108,  158. 
Giblie  de  Floe,  flUna  Ftlderid,.  50. 
Giselmniit  de  Sdileis,  48. 
GiselmuDt  alter  de  Schleis,  48. 
Goswinua,  abbas  in  Fössen,  808. 
Goawluns  ez  Albgaio,  180. 
Geewiiitts,  aeri|rtor  etian  Ubreroai  musl« 

calinm,  88,  185,  150,  168,  808,  804. 
GotTridns  de  Laatadi,  41,  48,  56,  75. 
Ootfrlt  de  Sinz,  88. 
Qiaetauas,  diaeonns  oardinal,  178. 
Gresorius,  cardinali^i,  o4. 
Gregortus,  tbeodensis  diac.  cardinalis,  170. 
Gregorius  X.  papa,  1271 — 1270  —  79. 
Grogorius  XI.  papa,  1S70—  1878  —  80. 
Guala,  ^rosbiter  cardio.,  169. 
Guido,  diac  cardioalis,  170. 
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Gumpo  de  PrutZj  70, 

Gumpo  de  ZtratkM  s  ImM»  SS. 

Oata  de  T«iiiie^  51. 

a«to     tlvol,  78. 

Ooto  dt  Ttlno^  74. 

fladwimi«  M  flUBÜla,  77. 
Bad,  c^itaiMttt,  14S. 
flaidMmiflh  d«  Mliim,  Iii, 
BiOikA  «1  Hiüta  d«  lida,  St. 
Tf^Mmw,         WiMHite  ibtatti,  18. 
HuDM  mlaiitarialii  Gabhardi,  fimtrisAm- 

datoiia,  dt  Boritla,  48. 
Bainilcu,  68. 

Hiiarloaa  dt  Bwitia,  88,  78»  87,  81. 

BafBritta  dt  Boigaia,  libar,  88, 

AinritBa  duz,  71t  75* 

flaiultaa  dt  fuilia  dovliitnm,  48. 

Baimlana  dt  fliaa,  48. 

Bajodaoa,  dlioa  Igtonia,  ftaWa  Vridt- 

rld  abtetia.  81,  87, 
Bainriana,  gladlator  dt  Mavaiio,  5, 7, 162. 
Baloiteoa,  iMglalaB,  aotarlos,  126,210. 
BaiBiiaaa  Hanefatlaoa  dt  Laaban,  186, 

810. 

Hainricas  de  N&adan,  56. 

BainrieoB  da  Piano,  70. 

naiorieiia  Pntnicfa,  67. 

Hainricas,  sacerdos,  de  Algund,  88. 

Hainricas  de  Sdileis,  116, 

Bainrkua  de  Schloderas,  66. 

Hainricas  do  Schals,  50. 

Baioricas,  Scolari»,  9,  20,  ir,G,  154. 

Bainrietis  Suppan  da  aarriaDt,  oomitta 

Bertolrü,  S9. 
Hainricus  Suppan,  n  oster  coutrater,  8, 
TTftinricn'?,  Suppan  de  Tirol,  87, 
Uaiaricus,  sutor,  5,  155. 
Bainricus  Untoio  de  serTieot,  domini  Udal- 

rici,  S9, 
H&inricus  do  Veten,  42,  50. 
üaioricus  do  Wanpi,  56,  S15. 
Hainricus  du  Zame,  70.  ^ 
Benno  de  BAmQss,  74. 


Bartbartas,  epiaa.  aarianaia,  888. 
flarteami  II.,  epiae.  earitDais,  816, 227, 
888. 

BartanauMa,  daoaaaa  i»  Aacaa,  805. 
BtvtMBo  dt  ScUndtna,  71. 
Bartnia  dt  atrviant  aonWa  BattaUU,  88. 
Ballt,  tplae.  ■agaadaBaia,  888.  [Ifibtt]. 
BtwHdua  68. 
Btmutdaa  aatvdta,  161. 
BMMibaid«  dt  Sabula,  50. 
fltcO  dt  Bmvaia,  88. 
BtcO,  likva,  dt  aaniani.  a.  HaiiM^  48. 
BmH  dt  Siaa^  66. 

Baflwlea»  natar  AHMrti  at  Butedi  da 

VklAiDiaB,  77* 
BataM  da  VUaaa,  77. 
BaiirlflBa  "VI.  lapaialor,  57. 
BaiBritDa  dta  f  14^7  —  151. 
Baiiglaaa  abbat  Ii  Otaciaabtqt*  807. 
Baiaitoaa  dt  Aapimaiit^  78. 
BWirlcBa  da  Batfab  88. 
Bainriona  Bobtirfit  laoc,  186,  187,  188^ 

188,  184,  144,  800,  211,  21S. 
Bafnrieas  de  Bar^eis,  41, 48,  56^  77,  81. 
Heinricas  de  Cbur,  51. 
Hdnricns  de  Conca,  70. 
BaiBricas,  episc.  caciaBala,  48,  50^  81, 

<16,  108,  106. 
Heinrionay  onafccM  atnonachos,  69,  198. 
Heinricos,  consangviiiaiia  Ebtriitidi  tsnr 

datoris,  52,  58. 
Heinricus  de  Epan,  25,  86. 
Heforicas  VI.  Imperator,  45,  800,  815. 
BeinricuB  YU.  Imperator,  SO. 
Heinricus  de  ninrn;?,  f^7,  91. 
Eeiaricus  de  tarri  in  Glarns,  125,  126, 

iro,  210. 
H'Jinricns  do  Kortsch,  63. 
Hoidricus,  marggraf,  218. 
Heinrini5,  scriba  Siffridl  de  M&ls,  112. 
Heinricus,  filios  Meinhardi  f  1885  —  142. 
Beinricns  m  ikicIuis,  7  8,  74,  77. 
Heinricus  sacurdus  in  Monaaterio,  112. 
Heinricus  de  MoriU,  ol. 
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fiainicnt  di  Ogulia,  77. 
Hdaiim  U  BatiiiMt  51. 
Httukos  At  BUt,  98. 
HtfBKkat  dd  B«i0iinberrt  «Mgos,  118. 
H«iuf0M     BaMiMilMfr,  117. 
HdniieM  4t  Mnnd»  76»  77. 
EiiBikos  d»  Bdrals,  ftO. 
Hdaiiciiti  «MTdoi,  78. 
Bfltariou.  Mdi»  iieartot  In  SeMoJtffM, 
ISO. 

EiiflikDt  a  Sdikatettari^  17« 
Bteiew,  ptobMUit  dt  TIroi»  e^ituMii, 

149,  148. 
Btittrioatf  tpiioop.  teidtttttNOtiti  197* 

BtiBrioM  dt  Wndt»  77» 

Bilwiciit  altai  dt  WtOiiiiilifluui,  808. 

BMukM  dt  WrilNNb,  187. 

Htioikot  dt  Ztmi,  79. 

HUwIc^  «Hrtr  CMUnrdl  dt  Tiratp^  41. 

Btrbtidiii,  117. 

Htrfbttt  dt  Mtrliiiff»  19. 

BtnMBBQB,  66. 

Benn&nnns  abbas  f  1304  —  17,  21, 
88,  57,  82.  SC,  S9,  189,  191«  195, 
160,  154,  159,  185. 

Hermannos  de  Ardels,  50« 

Hernunnus  de  Mals,  50. 

BernuuiiiQi*,  praopositus,  104. 

Eermannus  de  Schludexas,  66|  11» 

Honnannns  do  öt&oz,  70. 

Hermannus  de  Vioobran,  60. 

Eermanaus  de  WardAy  60. 

Hernest  de  Sinz,  49. 

Hcrtwicaa  I.,  aüv  ocatuB,  oü,  41,  42,  66. 

Eertwieiw  IL,  advor.,  f  1250  —  7,  29, 
lOS. 

Hiirtwicus  III.,  108,  lö9. 
Ilortwicus  de  Tirol,  67. 
liezclo  de  Schwiningeo,  öl. 
Htzolu  Je  Sinz,  67. 
Bezelo  du  ibciieuguU,  5ü, 
Eezilo,  caacelarias,  7,  87,  «8,  40,  48, 
68,  76,  78. 


nnUjpold  dt  BUtoltfinceD,  68. 

Hütepctad  dt  LiBt,  71. 

Biltpranl  dt  Ltttoch,  41. 

Efltpraiit,  aonMbiM,  78. 

HUtpnot  dt  Siai,  99. 

HoMiiw  m.         1818—1897  ^  48, 

71,  79,  87,  91,  188,  189, 178,  174, 

178,  180,  918. 
Btatifot  I?.  pipi,  1985—1887  —  79. 
Bowaidoi,  «itritos  MtMdtt  dt  t.  Zt- 

aont,  87,  91. 
HvfO,  ntnadiat,  89. 
Hugo,  «tidiik  tttdt  t.  atatDtii,  172. 
Hoft^  ottitiit.  «fitt.  «wdin.,  170.  [Otitft]. 
Hngt^  tttalt  t.  StUnat  «udin.,  188* 
Boptldu  dt  KtrtMh,  78. 

Ingo  dt  litttdi,  71. 
Ingo  dt  Ural,  78. 

IniitcaBtiiiiilL  ptf»  1198— 1216  —  79. 
lüMtMMiiii  17.  papt  1948—1264  — 

79,  188,  188,  180,  188,  1S4,  216. 
InBOCtBCias  V.  ptpt,  t  1276  —  TO. 
iDDOoendus  VI.  papt,  1859—1868  ^ 

80,  189,  191. 
Inntfarda  de  Ried,  61. 
Insi^is,  AHa  Michalet  de  Dozxo,  7. 
boigardis,  laica,  mater  hajos  scriptoris,  22. 
Inifaidu,  soror  Oebh&rdi  de  Tiasp,  41. 
Irmgardis,  ozor  Strumsak,  ftlia  Michahel 

de  Dozzo,  22,  154,  156. 
Irmgardifl,  nxor  Ulrki,  patris  fundato* 

ris.  41. 

lU  de  Flue,  60. 

Jacobus,  coquas,  19,  155. 

Jacobos,  spoliator,  116. 

Jacobus,  prcsiiter  cardiualis,  172. 

Janüti^  dö  Vätan,  40. 

Jannit  de  Ramflss,  40. 

Johannes,  abbas  I.  f  121S  —  12,  71, 

77,  88,  90,  Ol,  108,  150. 
JühanDes,  Bertwici  adrocali  ülius,  lu3, 

160. 
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Juhaanas  n.  abbu«  f  1880  —  16,  S7,  I 
57,  58,  78,  96,  97,  108,  124,  135, 
126,  187,  129,  180,  182,  160,  157, 
185,  186,  300,  206,  207,  208,  210» 
811. 

'  Johaanes  XZIL  papa,  1816—1884  — 

80,  147. 
Jobaiinei  de  Bnrgws,  75« 
Johaonaa  de  Bargeii,  75. 
JebMinea  de  Bnrfala,  75. 
Jobannes  calerario«,  155. 
Jobatmea,  dafiger,  6,  155. 
Jobaonaa,  dyaeonna  caidlD.,  188. 
Jeluuiiiea,  dericna,  78. 
Jeliaiiiiea,  alariODa,  78. 
jQha&nea,  epiaa  briilaeaa,  128, 184, 185. 
Joliannea,  epiie.  earient ,  50,  104, 105. 
Johannat,  dacaaat,  78. 
Jobaimea,  diaeoms,  180. 
Johannea  de  Dono,  II,  156. 
Jobatmea,  faber,  5,  155. 
Jobannaa  do  Fallooe,  42. 
JolMlIINa  du  fuuiilia,  77. 
Johamna  do  Kort&cb,  78. 
Jobaooea  de  Laszenber?,  2 SO.  | 
Jebannaa  Mesner  de  Sciilanders,  115. 
JobaimeB,  minister,  lo,  156. 
Jobannes,  monachas,  76. 
Johanoefl,  dux  Moraviae,  conjux  Karga- 

ritao,  186,  142,  HS,  147. 
JohEDDüs  Nasen,  episc.  curieas,  151. 
JohanDe»:,  {iraopusitus  in  Augia,  198. 
Jobaoues,  praepoaiioa  in  Maoster,  104, 

192. 

Johannis,  iiurclijj'ravius,  78. 

Joliauues  NiicorJoa,  7  8. 

Johanuosdo  S(.hUidüiuä,sacerdoi,19o,ld6. 

Johaunos  d>i  Tirol,  lö. 

Joliaiiut'.s  de  lirol,  78. 

J(jhauiios  ilc  s.  Vak'UtiüO,  cluricu»,  87,  VI. 

Juliauuü;:;  Walbo,  laicns.  1S2 

JobADnes  de  \V*iida,  7  7. 

lohannaa  de  Tde,  18,  lo6. 

Jobanaaa  de  Tuunga,  180. 


Judenta  da  Gaaas,  50. 
JvataMd  de  YeteM,  40. 

Karolaa  da  Xflnatar,  56. 
Karolos  rax,  68,  81,  186,  188,  144. 
Katbarina,  flUa  Jobaonia  niniatri,  10, 16& 
KafharbM  de  SeUeia,  6. 

Labonna,  pieaWtar  «acd.,  178. 
Uadolt  de  Staus,  70. 
Lanranda  de  Ganda,  48. 
LaweiiaiaB,  eenTeiaoa,  69. 
Lanmidna  de  funUia,  77. 
Lanrendva  da  Griata,  48. 
Lanrandua  de  Beidienberf,  118. 
Leo?  papa,  888. 
Leo,  predUtar,  cardio.,  169. 
LeoDbaidna,  Mriba  piaepodti  Ifenaatarii, 
112. 

Leopold  m.,  das  AostriM^  88, 199, 808, 

808,  804. 
Leopold  IV.,  816. 

Leta,  uxor  MinigüDis  MataUch,  155. 

Tiionhard  Spisoriu«,  280. 
Liude  de  Mals,  112. 
Liapo  de  Scbuls,  48. 
Liutfrit  de  Vetan, 
Lotterpek^c.  capittDeus,  IIS. 
Locta,  abbatissa  in  Mfinster,  2 So. 
Lucius  II.  papa,  1144 — 1145  — -  79. 
Lucius  III.  papa  1181  —  1186  —  54, 

le^-i,  170,  172,  178,  174,  177,  ISO. 
Ludwicua  Bavarus,  80,  lo6,  142,  146, 

147 

Ludwicu^,  filiuä  Meiokardiit  ISOö  — 142. 

Ludwiciis,  libiT,  7.". 

Ludwicui»,  uiarciiiu  de  Braudvuburg  "}*  lotiS 
—  22,  1S4,  186,  142,  143,  H4, 
145,  146,  147,  149,  200,  201,  ÜT. 

J,ud\viii  do  Flicss,  70. 

Ludwicu^i  de  Salufo,  51. 

LuitrriduB  de  Burgeis,  56,  2 SS. 

Luitoldus  de  Gratscb,  88. 

Luitprant  de  Yetan,  40. 

Dlgitizeo  by  Google 


—   253  — 


Mtderoa,  101. 

Mahtilda,  soror  AndreA«  de  Tinzon,  50. 

ürlabtüda  de  Scanfipgr.  51. 

Mahtildis,  iixor  Minigotti,  5,  155. 

HahtUdis  de  Vetau,  50. 

Mala?ak,  rir  sororis  Arooldi,  lö^, 

Ualsutus,  Uber,  7o. 

Mapheus  de  Visobrao,  50. 

Mirgartto  de  Tirol,  142,  148,  144,  145, 

146,  147,  «17. 
Mtrgarita,  vror ülrici,  idfoeKli  Matsch, 

m,  127,  129,  180,  ISl,  188,  200, 

801,  210,  Sil,  218,  914. 
Mut«,  Qxor  eomitit  Heinriei  de  S|»paii, 

96,  SO. 

Merlans,  TkeMnedlerlae,  166,  188. 
Merqnardnf,  iblna,  f  1488  —  151, 159. 
MirqiMfdm  de  He,  60. 
Merqaudni  de  Flfeli,  60,  66. 
Marqowdtte  d*  FUees,  66. 
Marqnerdoe  de  I^eUdi,  de  fuilUe  do- 

viooitilD,  89, 41,  48,  60,  66, 66,  916. 
MaiquerdoB  de  Meyt,  freier  Alberonii, 

46,  78. 

ManiuarduB,  edntc  nistbetbe  de  Mon* 

telogo,  76. 
Kerquerdoe  de  Nauden,  66. 
Marquardot  de  SflOrielc,  48. 
Merqiuurdas  de  TtaM,  61. 
Jfarqaerdiia  de  Tinzeo,  61,  66,  78. 
lUrro  de  familia,  77. 
Martlnellus  de  Borgeis,  71,  76, 
MartiaelloB  de  Burgeis,  76. 
Martini  de  Latacb,  71. 
Martinue  IT.  papa,  1281—1286—  79. 
Martinas,  cntifraU-r,  161. 
MartiDUs  de  Kortscb,  74,  78. 
Martinus,  fiüus  Madernfto.  1^1. 
Martinas       familia  s.  Maxiae,  76* 
MartiDUi^,  m-iLaclius,  74. 
Martinus,  nohilis  iiomo,  vir  Mioigae,  löü- 
Marticuzi  de  Burpeis,  71. 
Martizana  de  Faloue,  42. 
Matheus,  preabiter  carüiu.,  172. 


Mathilda,  uxor  Eiiq  «nis  de  Matscli,  27,  «ü. 
Matbildis,  comitis&a,  uxor  Alböronis  de 

Bnrgeis,  16,  86. 
Matbildis,  uxor  Minigonis  Matuts,  6. 
Mathildjs,  uior  Friderid,  eeaitis  d«  Ul^ 

teot  26,  27,  86. 
Mai^mii,  abbee  f  ll^S  —  5,  85,  60, 

86,  160. 

Meclnhaidtte,  fllltie  Arbonis  de  itt,  74. 
Melnbardue,  comes  de  Tirol,  f  1296  — 

49,  116,  148,  148. 
MeiBbardus,  fiiiot  Lndwioi,  f  1^^^  ~ 

148,  148,  146,  149. 
Mel  de  Caiasa,  48. 
Hel[eblor]  de  Borseie,  87,  91. 
Mergardis  de  Qrilfeosteiii,  61. 
Miebabel  de  Male,  118,  168,  888. 
Miobabel  de  Sebkie,  166. 
MIebelet  de  Dono,  7,  88,  166. 
Müitto  de  Burteii,  70. 
Miniga»  nxor  Martiiii  nobille,  160« 
Minica  de  Qeiida,  48, 
Hlnlga  de  Xemttec,  49* 
Miniget  de  fiorgeis,  154. 
Minifettus  do  liarioa,  156. 
Hioigo  do  Kortsch,  7  1. 
Minigo  de  Matutz,  6,  155. 

Nannes,  miles.  161. 

Naanes  do  RamQss,  10,  40,  51,  117. 

NaoDo  do  Ramöss,  SU,  40. 

NaseÜD  do  Burc  i  66. 

Nasolin  de  Moritz,  08. 

Nevir  de  Biirgois,  66. 

Nicoiaus  III.  papa,  1277  —  1280  —  79, 

90,  Ibit. 
Nicolaus  IV.  papa,  1288—1892  —  79, 

186,  187. 

Nicolaus,  abbas  f  1S88  —  82,  150,  151, 

ir>8,  199. 
Nicolauä  a  Piaben,  IH. 
Nicolaus,  plebanus  do  Laatsrh,  125,  ICO. 
Nicolaus,  piatüi  üüster  do  dlutus.  Ib. 
Nicolaus, pistor  uostdr  do  bchludüi ux,  1 6C. 
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NioolaQBf  saoerdM  dt  Schluderns,  104. 
KleoUui,  taMttluma  episc.,  170.  [Tus- 
edtuni]. 

Koiptrtni  ä»  Bürgels,  11. 
Nocpntu  4«  flurflte     Mulaa,  76. 

OeteflMDw,  diiMBut  cMdlBtlls,  170, 

(Ntadxinit  TUto  Udilrieot  flndator. 

Ottiroi  iplMOpiit  ■InBdumtit,  289. 

Ortotf  dt  Harlioi^  t». 

Otmldttt  d*  Cuiaiai  77. 

OttiBir  dt  Vit,  51. 

Otto,  eoBMi  dt  TMK  159. 

Otto^  Hing  Htinhiidl  f  ISIO  —  14t. 

Otto  L  impmior»  80»  fiSO,  880. 

Otto»  Botaritt  «edtt.  Ivld«itfa.  dt  Bomb, 

ISO,  181. 
Otto^  FlrtiMdtrlM  im  LitäMtotaVi  186, 

110. 

Otto,  prMpo&itus  in  Xtottw,  887. 
Otto  de  SchnU,  48. 
Otto  de  Zanu,  70. 

Ottwinaa»  hUdeshtinituit  tpiM^  229. 
[BOdtibtiml. 

PatriM  de  Cantza,  42. 

Patrisa  de  Glums,  77. 

Patrisa  de  R&mQss,  42. 

Panliu,  episcop.  frisinfeosia,  146,  148« 

fFreJsingen], 
l'auhis,  episc.  pxaaDeatineiUi  178.  £Pa- 

lüstrina"). 
l'aul  m.  piM  ^  288. 
Perhtoldus      BurfOis,  frator  Alberoms 

ot  ülrici,  87. 
r'Lrhtuldus  da  Laatscb,  filina  Wicmanni,  50. 
Pero  abbas  f  1268  —  5,  108,  104,  105, 

IOC,  150. 
Pero  do  Glums,  112. 
Peru  de  Kortscli,  74. 
Pero  de  Mals,  112. 
Pero,  laoerdos  in  Mattch,  112. 


PiVtoUoi  do  Burfeis,  45,  51. 
Portolditt,  oonit  dt  Tjrol,  <>7. 
FteloidM  dt  Tilii^  60. 
Pottraniui  dt  SditiiBiiii  817. 
Pttrm,  aMM  t.  liaporti  in  SMmMiiv 

146t  1*9* 
PolnN,opiao,MgiistMiit,  168.[AfliAaitl. 
FMnn  Btite  dt  Aidtli,  186,  ISO. 
Pttmt,  otltnrin  BOMdmi,  196. 
PMrat  tpiio.  tuiOMit,  100,  101,  108, 

140,  141,  14S,  146,  146,  148,  195, 

196,  817,  880,  888. 
Petras,  dyifti  «vd.,  188. 
Füras,  pctA.  oardintlli,  178,  188. 
Pilnit,  tfiie.  albMiMs,  188.  [AIImbo]. 
Potan,  tpite.  tiMHitiaii,  170. 
FMmo,  piltr  Oonlocti  157. 
PMm,  piMporik»  BOOitM  il.  Mi- 

Mit,  809* 
FotcM,  dtelm  TMMn,  186,  810. 
Phmppoi,  abtei,  18. 
Philippot,  «piM.  oftniicooaii,  190. 
Philippot  dt  Gluins,  104. 
Philtppai,  MMlntiOtidotdtlfttaoli,  185» 

ISO. 

Pilegrin  de  Schleis,  43. 
PUlane  de  Schleis,  48. 
PiUnngas  de  Flue,  50. 
Poscan  de  Tjrol,  67. 
Pulto  de  tmOlM  tdroofttt  Uliioi  iotiorii» 
187. 

Parchordus  de  Ellrnburp, 
Purchardas  de  familia  domiooruai,  4^. 
PurcharduR  df>  Mals,  42,  51,        67,  215. 
Putchardus,  vicoplebanas  in  112. 
Purchardus  ilo  ser^ient.  8.  Martae,  41,42. 
Pnrchardu.s  do  KamQas,  t9. 
Purchardas  dü  Schleia,  48. 
PurcharduB  de  Yetao,  42. 
Posin,  888. 

Raineriufi,  diacon.  cardinal.,  170,  172. 
Baiaerius,  diac  cardin.  titnlo  &.  Adriani, 
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Biin  de  ftmllfi»  77, 

BaiMdiit  d*  iMtoeh,  28,  108,  158. 

Bawiam  d»  Burgeis,  66 

Biddtgar  de  ZMtMh,  66. 

Bagfiia,  flu»  Conftirt,  168. 

BtinUoDt,  aam/ikm,  69. 

BtiiMilaft,  epiM^  cuiM».,  88,  80,  91, 

88,  81,  86. 
Bdoeriai  d«  Liatidi,  69. 
Ualiirt  de  lUeM,  78. 
BdDktidot  de  Pjrntif  70. 
Mib«rl  da  Sttai,  70. 
Boiügvrim  da  Sasta,  61. 
BidMBift  da  ImMb,  60« 
Biflbwiwia,  161. 

Blfaidla,  asor  HatoiM  aeoiaiia,  S8|  168, 

164. 

Blvarioa,  aatfatoriaa  aplac;  anlaiia.  Rd- 
iweO,  81. 

Romanell  de  Bargeis,  41,  4S. 
Roauuraa  de  familiA  ».  Muim,  76. 
Radegeras  da  Trasp,  51. 
BadcricoB  de  Tinzen,  50,  70. 
Bodotfua  aoaiaa  aaMidoa  da  Agwa,  185, 
180. 

Biidolfas,  frater  uoerdos,  166. 
Radolfos  de  AIgnnd,  71. 
Bodolfaa  IT.,  du  kwtiim,  146,  817, 
280. 

BadolfQs  II.,  apiaccuxieiii.,  1881—1624 

—  HS. 

Rudolf  de  Marling,  71. 

Rudolfus,  arcnii3yacnnt!<5,  104. 

Rudolf ub  de  Montfort,  vicikr.general.eocl. 
cnriens.,  82,  96,  19C,  197. 

Rudolfus  de  Si^aunis,  77. 

Rupcrtus  de  Lorljsberg,  126,  210. 

RupertuH  dtj  binz,  41. 

Rupertus  de  VeUii,  4i,  60,  7  0. 

Rapertas,  palatiaas  et  dominns  de  Wir- 
tenberg, 218. 

Bapracht  de  Bargeis,  89. 

Saueil  de  üaada,  42. 


Saraceni,  61. 

SdiaoMMi  de  Tmaia,  71. 

SoaUft  da  Banfiaa  odar  Sabola,  40. 

SaiBBdaa  da  Xortaeb,  71. 

Slbaadoa  da  Salwinla,  66. 

Sifatandiia  da  Marita,  66. 

SUkadaa  da  Bodnnd,  76,  77,  168. 

SifMdiia,  apise.  eariam.,  88,  87,  88, 

188,  187. 
Sigfridm  da  Jttfalt,  61. 
SigfridM  da  Maaaia,  51. 
SicMdaa,  niniatar  coarftiada  Vaabiur.  71, 
Sifffcidaa  raatiB,  66. 
Sigfridaa,  Saavnr,  40. 
Sigflridaa  da  SOIaa  bat  Sias,  66. 
Sigibaad,  qni  dadit  aaam  aiadinni  Ja 

Bw|al^  46. 
Siglbaadai  da  BMate  lafo,  76. 
Sigil)aQdaa,  adlaa,  66. 
Sigobandna,  aoamava,  8. 
Sigobandns  de  FUesa,  60,  168. 
Simeon  de  Tirol,  78. 
Siso,  TilUcoa  ia  AIgnnd,  [Plan],  88. 
Sixtus  V.  papa,  288. 
Stepfaanns,  presb.  cardiaalia,  169.  * 
Stminsak,  22,  154. 
Sagondas  de  Clatia  ia  Sehals,  68« 
Swawelions,  78. 

Sweiclinus  de  Sdiaals,  186,  810. 

Swikpru?^,  JRl. 

Swikerus,  abbas  f  1168  —  89,  86,  85, 
150. 

Swikern«  de  Burgeis,  junior,  71,  77,  87. 
SwiVenisdeBurgeiR,  s<f»nior,  56,66,77,91. 
SwikcTus,  canon.  cnriens,  17,  158. 
Swikerus  de  Qundolfiogen,  capitaneus, 

187,  148. 
Swikertis,  Uber,  G8. 

.Swikerus  de  Hals,  42,  51,  66,  67, 
70,  74. 

»SwikeruB  de  serriect.  s.  Mariae,  41,  42» 
Swikerns,  monachus,  7". 
Sifikerus  de  Muiitelbüfl,  10,  liS. 
Swikerus  de  BamQi>s,  Sd, 


Dig'itized  by 


—  256  — 


SwikeraB  de  lUtclwDberK,  lU,  116, 

117,  118. 
Swikoroft  de  Soimle,  60. 
Swikenit  de  Sias,  sMKdoa,  42. 
Swihm  de  »fla,  117. 
Swlkenie  de  Stens,  70. 
Sfrllrarat  de  Ttafwe,  derieus,  67,  91. 
Swlkenie,  vfeedomliiae,  51. 

de  Tekkft,  dnz,  148. 
Thebeldds,  plebeniie  de  Sdilaadert,  <7. 
ThebelduB,  presMter  de  Sehleadere,  10, 74. 
TbeodiDtit,  episoopoe  portueneU,  172. 

[Porta*]. 
Thletnar  ee  Bamflia»  SO. 
Thomw,  eenllreter  lelcni,  6,  155. 
ThomM,  poenitenelerinB  ptpe,  128, 185. 
Thomas,  preebfter  cardio.,  109. 
Thome  de  Tartscb,  125,  180. 
ThomcD  de  Kortscli,  IS. 
Timo  Tel  Tino,  spolietor»  115. 

üdalricus,  adrocatoR,  69,  77. 
UdalricQB,  augastensis  episoopne,  229. 

[Augsburg]. 
Udnlrtcus       nobili  lemüia  Bueinorum, 

episc.  brixin.,  *2l, 
Udalricus  de  Burgeie,  41,  Cf'.,  TO,  In. 
Udalricus,  frater  Friderici  do  Bürgels,  11. 
Udalricus,  Ulricus,  Odalrica«,  fundalor. 

f  1177.  die  24.  Decembris.  Yide  infra 

Ulricus,  fuudator. 
Udalricns  de  Kortsch*  miiiistor  comitis 

de  Tirol,  70. 
Udalricus  do  1  50. 
Udalricus  liber,  7C,  IGü, 
Udalricus  du  Mals,  ÜG. 
Udalricus  de  servient.  «.  Mariao,  S9,  4^. 
Udalricus,  clericus  monadius,  74,  76. 
Udalricus,  f rater  Anioldl  de  Bloritb,  78. 
UdeUens  de  Moritz,  Urtier  Vilderlef,  68 
UdalrfeoB,  qui  pennam  Jevarit  41, 

76,  [iat  wobl  der  etiftar  geneitti]. 
Udakiena,  derieoa  de  Piidf  87,  91, 


Udalricus,  dJetne  Prioitile  de  Bnrieii.  iia< 
dater  hoepitall*  e.  Talentioi,  94, 189. 

Udalrietts  de  Bamflss,  89. 

Udalricne  de  Bodand,  76. 

Udalricna  eaoerdoe,  78. 

Udalrleai  de  Schleie,  48. 

UdalrioiB  de  Sehnmai  71. 

Udalricne  de  Scbweiniofen,  06. 

UdaMcas,  aoolade,  101. 

üdalrieus,  adrooatnt  SicnMUdi,  75. 

Udalricae  de  Staottti,  70. 

Udalrieut,  frater  Swikeri,  vicedomüii,  51. 

Udalridis  de  Tartach,  50. 

Udalriene  de  Teine^  61. 

Udalricae  de  Tliisen,  60. 

üdalriene  de  Tumesaa,  78. 

Udalricus,  comes  de  Ulten,  87. 

Udalricus  de  Vettn,  60. 

UlricuB,  abbas  f  1801  29,  121, 122, 
159. 

Ulricus  de  AspermoBt»  126,  127,  200, 

210,  211. 
Ulrictts  II.  episc  curions.,  frator  Klier* 
hardi  (andatoris,  S8,  Sd,  53. 

Ulricus  V.  opisr.  ctiricns.,  f  1881  —  1855 
—  89,  105,  U4,  2S1. 

Ulricns,  pator  fuiidatoris,  41. 

l.'lricu^,  liindator  f  1177,  die  24.  De- 
conibris.  Ii',  «8,  29,  81,  82,  88,  84, 
8ö,  b6,  38,  40,  41,  42,  48,  44, 
47,  48,  49,  50,  52,  55,  56,  57,  59, 
61,  62,  68,  04,  Ü5,  66,  CT,  68,69, 
70,  71,  78,  75,  76,  78,  &G,  U4,  1S3, 
150,  157,  158,  160,  171,  175,  177, 
200,  214. 

Ulricus.  filius  fundatoria  et  Utao,  7,  SS, 
S  9,  11,  4  u ,  öd. 

Ulficus  1.  dt'  iMatscb,  iVatLr  Kguouis  I., 
advocatt,  et  IJertwiti  I.,  GS. 

Ulricus  11.,  adrocatus  do  Matsch,  occisor 
Benoanni  abbatis  f  IS 09  —  17,  88, 
108,  112,  121,  122,  123,  125,  126, 
127,  181,  184,  185,  186,  188,  210, 
218. 


Digitized  by  Google 


257 


JJMm  IIL,  adroaitatdtllalMhtlS67 
—  <6,  Ige,  lfi7,  129,  180,  ISl, 
114,  117,  119,  140, 1»9,  200^  810, 
811,  818,  814. 

raikns  IV.,  idfMtU»  4»  HMidi,  cft* 
VttMMM,  141,  148,  146,  149,  816, 
817. 

ülriem,  kmmt  HftlliiMIi  d»  Ofcmi«,  185, 
180. 

Ulricaft  Sappu  4t  Mayi,  46» 

niricM,  WNMMlliit,  ptior,  77. 

Olrioiui  de  Motiti,  68. 

Ulilns  CmU,  68. 

Olriflaa,  ■otarini,  166. 

UMeoi  de  FtowtBia,  888. 

Dlriaiit,  dUnt  «onKit  Fiidwlfli  d»  Ultra, 

86,  86,  45. 
Ulricns  ex  valle  Eof,  180. 
Upaldus  du  Kortsdi,  74. 
Urbanas  IV.  papa,  1261  —  1264  —  79. 
Urbanot  V.  pitpft,  1868—1870  ^  80. 

192. 

Urbanna  VI.  papa,  1878—1889  ^  80. 

Urellus  de  Reichenberg,  117.  182,  1S9. 
Cta,  fuudatrix  nostra,  17,  28,  .Sa,  SS, 

89,  40,  41,  48,  66,  68,  61,  6ii,  66, 

160. 

Uto  de  moQte  albano,  S9. 

Dto  et  UUnoa  de  MonUlban,  66,  67. 

Yftdella,  76. 

Vadulla  de  Sebnls,  75. 

Tadel  de  Tfnzen,  78. 

Victor,  conversus,  69. 

Victor,  epific.  cuiieus.,  81. 

Victor  de  Kortsch,  71. 

Victor  malus,  116. 

Victor,  saoerdos,  41. 

Vietor,  weotdoi  de  Sinz,  42. 

TigillM,  frfttir  BooBlii  de  Beaiftn  ed«r 

Seholf,  40. 
'^lOiai,  Bonachiie,  74. 
Vitalis  de  Stiuti,  68. 
Vittffe  de  Ural,  76. 
Tlr.  qidiismqinea  q 


VItni  de  TInl,  78. 

YfftBiie,  pceeUtar  «Mdinelli,  178. 

Tifeedft  de  Oeade,  49. 

VlTtiMii»  de  Bamie,  41,  48. 

Vimeiiii,  qoi  ymatm  lemvll»  76. 

VlvüNii»  de  eerfieoi^i.  Huiie^  89. 

VlTCot,  Uber,  68. 

TiftiHiiit,  taenaduM,  74. 

VlTiadai,  frater  Benllii  de  Ibaadw  eder 

Sehale,  40. 
VlveadM  de  liami,  76. 
TekhflMni  de  fllla  Tirol,  186. 
VekkaHHrne  de  Tirol,  «epltaaeai,  148. 
Votonir,  Uber,  78. 

Telgeni,  alta  f  1181     11,  86,  64, 

86,  150,  170,  178. 
Volgoarai  de  FUes«,  70,  125,  180. 
Volehaanie  de  Poiebatal,  188. 

Waldewin  de  Fliess,  70. 

Walthenw  de  AUfi«,  77. 

Waltherus,  qui  penDam  leTarit,  74,  78. 

Widtheras  de  Loweuberg,  51. 

Waltherus  de  Mals,  66,  76. 

Waltherus  de  Matsch,  77, 

WaitliLTüs,  mnnachus,  76. 

Waith ürus  Rumfie,  78. 

\\'altiierus  üo  Vatz,  51,  58, 

Wh  Uli  »TU«!,  filius  priori »,  51, 

Waliiitii'us  du  Vctaii,  42. 

Waltherus  da  Warda,  50. 

Walter  de  Zams,  70. 

Wase^n  de  Laatscb,  60. 

Wazu  de  Stanz,  70. 

Weitleius  roa  ^chroreastaio,  210. 

Weazetlaus,  rex,  81 

Werherus  de  Mals,  56,  66. 

Werheritti  de  Maoster,  56. 

Weraherae  de  Radaioes,  61. 

Wenlienii  de  Vetaa,  48. 

Weradradis,  59. 

VTeiele  de  BeaiOee,  70. 

WieniBBas  de  iMteoh,  60« 

Wida  de  Mameb»  60. 
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Wido  de  Ramats,  49. 

Wis«nii  de  Veten,  60. 

WiUielaiu,  epiie.  tiMMWnl8l  [8«bimm]. 

WOhtlanit,  icrita  Mm  XiifBtUMk 
Wittegoa  9%  Pteni,  90. 
Witfltam  dt  SclBowMteli^  lU, 
Will,  fester  AiDoUi,  öMd,  159. 
?npliui  4«  aonte  alteuM^ 
Wd(blrio«a,  77. 
WelMni»  161. 


Wölfin  de  tenriont  t.  MariM,  42. 
WoMMaia,  oapiteaeoi,  141. 
WolriDfat,  epiie.  fethMbarftaA,  98, 99. 

[BiaibMt]. 
Wyw»,  ibtat  t         —  II.  tlf  41, 

57,  $$t      107,  IIS,  IIS,  180, 112, 

III,  114»  116, 119,  160,  »7,  III, 

811,  ftll. 

Ttannt,  iUm  f  1410  —  151, 162  <). 


*)  lUlsatas,  Uber,  78.  Naddo  de  Lutecb,  56.  Udairfout  monachaa,  78. 
Volemanii,  dericat,  78.  Chonnd  fMi  Medbert*  {Letetent  ebi  uMiBii  «raeil 
YoMeiB  im  imtei«  iwthite]. 
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UmESTEN  UND  ÜEKUNDLICHE  DATEN 

ZÜB  CHBONIK  VON  GOSWIN 

MIT  ANQABB  DBB  SEITBNZABLBN  UND  DBS  TOBHAMDBHSilllB  DBB 

OBIQmAUBN. 


1101,  28.  Noveoiber.     Der  bischof  Fon  Chur  [Guido  1095 — 112J]  weiht  die  ca- 

pdUe  6.  MariM,  die  unter  &bt  Johaones  L  [1194 — 121SJ  zasammeuzubrechen 

dnlito  vmä  dämm  mq  «riMiii  wmO.  Chr.  96. 
1111.  0.  tat-   GoaMOMiti  m4  «■paU»  t.  Z«Hwis  In  pele  noatit  ab  episcopo  on- 

rlBMi,  [06md»f].  Chr.  100. 
III«.  6.  JinMr.   BMof  MhavA  toq  Trtont  [1106—1120]  «dht  dto  Uniia 

in  Ii  Laonhaii  ia  PitMir  In  Iuhmimb  bMtM  ffaf.  MariM  at  a.  Laooliarfi. 

Oir.  71. 

IISI.  7.  Ju1{.  Blaehof  Conrad  I.  von  Char  [1122—1150]  weiht  das  kloster  sa 
Sdiols,  das  neoordioft  bescbeokt  wird,  wie  es  frtkher  beschenkt  ward  dunA 
hi?3rhof  Ulrich  [  1 0H!9  —  1 0^*5]  un<i  «♦'ioon  bruder  Eberhard,  den  ttiftar  daa- 
seiben.    (Jrig.  urkuiiLle  im  arcliive  von  MarienluTg:.     Chr    S4.  ö'2. 

1140>  IG.  NoTember  dodicata  a  reuerabiii  epis«.  curieoui  Cbourado  eoclMia  8.  Ta- 
leniiai  in  curun.  (Oraunl,    Chr.  24. 

1142«  U>  uud  ort^D|:ab€.  Abt  .Ubert  I.  [IHG  —  115;^j  überlaest  neuerdni^^ä 
einem  gewiasen  Arbon  und  »einem  aobne  Uefinhard  aine  aipe  in  Aste  gegen 
aiiMn  MuMan  Aa.  Cir.  71,  74. 

1146.  mrieh  dar  liftar  mA  ibt  Albar^  1.  adaagM  dvreli  alna  nmraiia  ton  papste 
Xniao  m.  [114fi— 116S]  IIa  ailanbiiiiai  dia  aMai  vod  Sahala  nadi  at  8to- 
pkaa  abarintm  aa  dOifMk  Chr.  S6. 

1148.  0.  ta«.  Baro  da  SMida  ahailMaat  das  abta  van  at.  Staphao,  Alhart  I.  aio 
waingtt  id  Hadla  in  laaa,  ahi  dMtar  ad  Pontane,  wofür  dar  abt  Jaoaai  aia 
solches  ad  Madie  prope  casam  Cedliae  giebt.    Chr.  75. 

1148.  0.  tag.  Scblanders.  Amoldus  de  Morith  Obergiebt  seinem  bru^r  ex  parte 
matris,  Ulricb  dem  Stifter  einen  hof  in  Sclilaoders  mit  zu?ehoer,  wofnr  Ul- 
rich der  Stifter  ihm  einen  hof  in  Ps?«?eyr  zu  st.  Martin  fihfrlaoFist.  dir.  78. 

1150.  Ulrich  der  Stifter  er-wirckt  durcli  srlno  zweite  romreine  sii.Ii  Jio  ('rlaubrnss^ 
das  kloster  tou  hL  Stephan  weiter  noerdUeh  nach  Marienberg  ?e(legen  19 
zu  dürfen.    Chr.  85. 

1150.   11.  Maerz.    ^dAiienberg.    Abt  Albert  1.  uuUaesbL  uacii  ratii  duä  adrocaten 

11* 
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Ulrich  TOD  iia^p  die  gobrOder  Vital  und  Chuno  de  Stanuz  aus  der  leib- 

eigenschaft  uml  erl  ebt  sie  unter  bestimmten  bedinguu^en  m  den  ftt&nd  der 

ministerialen.    Chr.  68,  G9,  70. 
1150.  wird  der  leicham  Friedrichs,  des  brudera  dts  tUftva,  mridi  fOB  Trasm  aat 

dorn  gottesacker  tod  st  Stephan  illB  tlotter  lüviwbflvr  AbictitCM.  Chr.  86. 
1152.  11.  Jaennw  ttifht  aM  Albert  I.   Chr.  S.  15. 
1156.  0.  tag.   BiMhof  AAdfom  waOtt  Ate  cilpta  de»  Uoiteit.   Chr.  89. 
1158.  lt.  J9Mitt  Btirht  aht  Hanlhrai.   Chr.  S|  S5. 

tlSo!  0.  tai.  Clrleh  4er  itlller,  Ute  lein«  Uran,  und  Ulrich  ihr  söhn  schenken 
aa  daa  kloatar  ffttar  te  Bargeis,  Bchllirig,  Kortsdi,  Nauders,  Ramüss,  Sdrals, 
Tetaa,  Irdett  etc.  gegen  abhaltung  von  jahrtagen.  Testes:  Udalricus,  qni 
panoan  hmiTtt»  Bertirions  da  Madi  et  ftUiia  FdderioM,  Beinrioai  de  Bar^ 
gfls  «te.   Chr.  40. 

1159«  0.  tag.  Burgeis.  Gebhard  von  Trasp  und  seine  Schwestern:  IruitMur!,  Adel- 
hsid  und  Uelwic  schenken  dem  kloster  gQtor  in  Nals,  Sclilauders,  Burgeis, 
Schals,  Ardetz  etc.  Testes:  Artwic  de  Macia  et  filiua  FriderioiU|  Heinricas 
de  BargCis  et  Albero  etc.    Chr.  41. 

1169.  0.  taf  Rwikerus  de  Mals,  HeinricQs  de  Flioss,  Qebhardus  von  Trasp  und 
Sigiband  beschenken  das  kloster  mit  Tersohieden  gelegenen  gfitem,  dia  iai 
Torhererwaehnten  hrkfe  soglaMi  f«naidinet  «radHliiaik   Chr.  42,  48. 

1160.  25.  Maen.  Ulrfeh  dar  atlfter  aehenkt  naoh  daai  niha  daa  hiaehafli  fos 
Chor,  Adelgoana,  r^tar  an  die  kireha  ton  Chor  m  Tiumti  Laailadi,  SehMa, 
Htfa,  Tartidi,  FOaaa,  Sdiiüi,  Taten»  Ardate,  Ward*  ate.  Tiatoa:  Waltharaa 
da  Taiaa  at  dllna  anaa  Waltbama,  Haiarifloa  da  Bnsmniaa,  Iridaiteaa  da 
IbMia  ate.  Chr.  M,  61. 

1160.  16*  JnU*  Biadiof  Adclgosus  ron  Chnr  [1150—1160]  wefht  die  attaüa 
a.  Petri,  s.  Mariae  Magdalenae  et  Nicolai  in  oripta^   Chr.  61. 

1160.   8.  October  stirbt  bischof  Ade!pofin«.    Chr  24. 

1168.   15.  Jaenncr  stirbt  abt  Swikerus.    Chr.  G9,  85. 

1168.  0.  tat?.  Marienborg.  Ulrich  von  Trasp  stittet  auf  der  erabst-aettü  seiner 
gemahliu  Tta  eine  einsiodelei  für  Berntrudis,  die  Uta  ins  h.  iaod  begleitete, 
spai  ter  für  eine  andere  clausnerin     Chr.  66,  67. 

1164.  ü.  u«-  Arnold  und  Lirich  ron  Qrei&nstein  aberlassen  dem  kloster  ifaia 
bcsit jungen  in  Pasteyr  and  Schlanders.   Chr.  79. 

1164.  ü.  Ug.  Uliidi  dar  atUter»  Uta,  aetea  fraa  «ad  mrioaa  ihr  aolni  aahanhaa 
an  daa  kloitar  flltar  te  Algand,  Flait,  anf  der  TaO,  te  SaUandüt,  te  Mon- 
tan, in  Chorti,  in  Bnrgala,  qnod  Hadl,  hejna  tviae  «weinatlna,  aann  aan 
conflnaMit  tono  nt  anpr&  TealM:  Aiiiriaoa  de  MMa,  FridarioM,  Chan- 
tadva,  Eklno  de  Bufiia,  Adalharo  da  Sdndia  ata.  Chr.  19« 

1166.  0.  tef.  laataeh  nnd  Schote  Eine  gawiaae  Elisabafe  dhergiebt  dem  Sigi- 
bandna  nnd  aainem  adrocaten  Ulriens  einen  hof  in  »monte  Ln^o«.  Chr.  75. 

1167.  Ou  tag.  Marienherg.  Tanschrertrag  zwischen  dem  abte  Gebhard  [1162 — 1179] 
und  Gebhard  ron  Trasp,  gfiter  in  Vetan  und  Schiini?  bo treffend.  Chr.  67,  68. 

1169.  9.  Octcber,  TTim.  Kaiser  Friedrich  I.  hostaetigct  dorn  stifto  Marienherg 
die  an  dasselbe  durch  THrich  mn  Trasp  gemachten  Schenkungen.  Chr.  44« 
Orig.  urkande  im  archiire  zu  Innsbmck,  in  Marieaberg  die  abschrilt. 
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1170.  0.  iiff.  Sddtatet.  TtiabtMiit  pMiMi  d«  Sddandttt  4beiiiflit  Uoiter 

eiMD  hof  in  Tttnn  mit  weiocStani.   Chr.  74. 
1178.  0.  tag  und  ort.    Ulrich,  dftr  itifter,  flbergiebt  dem  abte  Gebhard  «ÜMO  fa- 

«isMD  Albert  »de  flUBQia  ina*  and  dieteii  and  s«iMr  iiMhtowffliiehall 

eine  alpe,  Mutana  genuint.    Chr.  76. 
1178.  0.  tag'.    Bürgel«.    Albert  von  Frichingen  und  »ein  broder  BurcharduB  cam 

matro  sua  fleilwica  rorgebon  nn  da^  k!o!;ter  einen  hof  in  Baigoif,  wogten 

abt  Gebhard  uioeD  hof  zu  Aidüt/  fil tritt,    Chr.  "7,  78. 
1178.   26.  Novembör  stirbt  Mathilda,  uxor  KginoDis  1.  do  Mazc.    Chr.  27. 

1177.  24.  December.  ^lancnberg.  Ulricns,  pius  fundator,  heato  fine  qaie?it  in 
▼igilia  uaii?itatiä  domini  noitn  Jesu  Christi.    Chr.  29,  58. 

1178.  18.  Octobor.  Tusculanum.  F.  Alexander  HL  [1159—1181]  bestaetiget 
dMi  Uottar  alle  an  daiMibe  geiuwbtea  aohenkungen  and  dia  iliBi  ga- 
intfhrtaa  MhaHni.  Off«.  vAanda  im  anUra  tob  Hariaaibaiff.  Chr.  46« 
47»  4g. 

1179.  17.  Jon!  itfrH  ibi  Gebhaxdua.   dir.  16,  86. 

1180.  Ja»  [11.]  KMdiof  Hefaiffkh  IL  [1180—1108]  Gltiir  wtOA  dto  «apalla 
at  mohalialla  apad  oivaimm.   Chr.  06. 

1181.  38.  JiMaw.  lalmii.  P.  Laafaa  m.  nimmt  wio  F.  Akiaadar  m.  daa 
kloster  in  Hinan  schütz  und  bestätiget  alle  Beine  besitzangen,  rcdite  und 
freiheiten.    Orig.  arli.  im  ardiife  von  Marienberg.   Chr.  170,  171,  172. 

1181.  29.  Februar.  Lateran.  P.  Lucius  m.  [1181  —  1185]  bestaetigot  dem  abto 
Yolgor  und  dem  Icloster  den  besitz  der  pfarrkirohe  von  it.  Stephan.  Oriv. 
Urkunde  im  archive  von  >!nri' nbf^r^r     Chr.  54. 

1181  [1180].    8.  April  stirhi  aht  VoJger  in  claustro  OttenbOreo.  Chr.  11,  86. 

1188?  0.  tag.  Beilegung  des  Streites  zwischen  dem  bischofe  Efino  ron  Chur 
[liGU  ad  11701,  Ulrich  Ton  Trasp  und  Esrino  von  Matsch  mit  Gebhard  TOn 
Trasp,  dem  ueifea  deä  Stifters  wei,'eu  üur  ?oq  dorn  Stifter  an  die  kirche  tob 
Chur  gemachten  schenlcungen.    Chr.  68 — 66. 

Amnark.  Dieaa  bdlegung  daa  atraltas  mrna  vor  dam  84.  Daa.  1177  aifplgt  aain, 
da  tnrieh  der  aUfkar  dabei  ala  thaettg  aracheint;  ala  taun  um  1170  odar 
Torhar  gaaehahan  aaln,  wo  Uaehof  Igino  von  Chnr  noch  aiehar  lahla.  Dia 
jahraahl  1188  iat  dam  originale  antar  dam  taita  ant  spaalar  halgaietit 
«oideii.  Blaehof  l^o  heiast  alaatna. 

1186.  0«  tag.  Straü  eotatand  atnet  awiidian  dam  firaaenkloalar  in  Xdnator  und 
dam  Uoater  Marienberg,  dessen  abt  die  Jurisdiction  Ober  Jene«  anspraab,  dann 
zwischen  dem  bischofe  Egino  ron  Chnr  und  dem  abte  ron  Marienberg  wegen 
der  kirche  des  h.  Georg  in  Schuls.  Dieser  streit  wurde  1 186  endgiltig 
daliTO  be?'f-i>lef^t,  dnss  Maricnbor^  unter  bestimmten  bediBgongea  die  kirche 
in  liu r^ois  erhielt,  da»  iraucnldoster  aber  dem  bischofe  fon  Chor  Qberani» 
wortel  will  de.    Chr.  85,  86,  87. 

1189  [Uyö?J.  ti.  Jaenner.  ßfizen.  Heinrich  VI.  nimmt  das  kloster  und  alle 
seine  besitzun|$eu  ju  bchuU  und  bustaetiget  alle  au  dasbullo  ^'•juiachtuu 
adienkungen.    Orig.  urknnd  im  archire  ron  Marienberg.    Chr.  iö. 

1198.  anfyiga  dee  jahraa  stirbt  vogt  Egino  L  v.  Mataeh.  Chr.  56. 

1198.  6.  Vabraar,  ^no  II*  van  Xatadi  fibaniaunt  dia  aAbcmvoglal  das  Uaatara 
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IfuriMbary  «ntar  4m  imät  im  ttiftic  fwlfi—utwi  biitegiiiiftn  Orff .  «r- 

kante  tm  ardUve  fwi  XaiMaif .   Ghr.  56« 
1194.  11.  loH  tliiM  äbt  friediMi  flUm  coaUift  MM  i«  UUteOb  Ghr.  18,  S7. 
ISOl.      tiff.   la  MMft  1.  TaliBtiiii  da  aup«r  dtaunM.   BiMhoT  BaiMria«  toi 

Chor  [1200 — 1209]  tbut  nAch  aahoerung  de«  denu  von  Yrnttgaii  und  dM 
abta«  TOD  Mtftonbarg  den  sprach^  data  dia  phtn  in  Burgeis  dnrcb  moeacbe 
TOD  MarieiAflfff  proeorirt  warian  koiWM.   Oiif«  ■rkaada  iai  «Nhiva  voa 

MArienberg.    Chr.  90,  91. 
1201*  28.  October.    Bischof  Retnados  Ton  Chttr  wähl  dio  kiiaha  tod  Mariettbwf. 

Ex  rOBcripto.    Chr.  9'2. 
1201.  29.  October.  R«inerms,  biscliof  ron  Chur,  weiht  den  alter  s.  Johjumis  bap- 

tistae.    Chr.  95. 

1209.  80.  Juli.  Kortecb.  Daa  Uostar  Marienbers  im  Teraiae  mit  duD  Togte  Egiao 
Twi  MaM  lihit  Uaffa  gegeo  dia  XatMbar,  daaa  ala  te  aalMB  waMa  n 
MoBlila  wUamdiliich  holi  aaUafan,  m  ciaf  Albart  vao  IM  aaf  inuMr 
mbiataL  Chr.  70,  71. 

IftlO.  88.  Mniar.  SUkadna  wm  Badaad  aUllt  dao  wmt  AHiaitaa  vm  Badaad 
dam  Uoatar  alnat  laMhasktas  hol  !■  Sehaaflar  wiadar  lartak.  Tiataat  Ja- 
hauMa  ahhaa  al  ftatota  aai:  Udalcioaa,  prior,  Ermfnoldoa,  Eatnilcaa  ala. 
Chr.  7«,  77. 

1818.  21.  NoTembor.  Marienberg.  Abt  Johannes  I.  [1194— 12IS]  QberUesst 
eioen  hof  in  Not»  an  Aatlo  aad  aalaa  paohkoaiaiaa  fagao  aiaan  jaahxlkhaB 

ztns.    Chr.  7S. 
1218  [1214].    18.  April  stirbt  abt  JohanneB  I.    Chr.  Ii. 

1218.  7.  Oetober.  Mays.  Alb«rt,  graf  too  Tirol,  b^stauiigui  detn  klost«r  seine 
rechte  uud  güter  in  Ilagcnach.  Testes:  Bartoldu»  Taraoduü  ot  Irater  ejub 
Eogeliuarus,  Eberb&rdus  de  Tirol  etc.    Chr.  72,  7S. 

1814.  1.1IUaUrUIUtUkUa,anlarMdaridal}hatii,oomiliai«dainti«o.Chr.S7. 

1815.  87.  April.  Mayt.  Albart,  graf  tan  Tltal  baalnatict  das  atilla  lila  iw 
aaiDMi  vaibhm  taaiaiolitaB  aehanlniatan.  Taatia:  Ulriah,  aaaMa  da  Ultan, 
TJMtn  Safpaa  aie^   Oiif.  vrk.  fa  aidilfa  faa  KariaDbarf.  Chr.  44,  45. 

1816.  86.  Mmts  aticbt  Iftno  IL,  fafi  tob  Matiah. 

1817.  8.  fabtoar.  Lalann.  P.  Haoovioa  HL  {1816  •  1887]  baataatigat  dia  tar- 
afabaraof  swiscben  dem  bischofe  tod  Cbur  und  daa  abte  tod  Marieobait, 

die  m*)  wefan  dar  kirohe  in  Burgeis  uDd  dem  &&uenkIoster  in  MQnstaf  ga* 
troffen.    Orig.  nrkande  im  archiTe  tod  Marienbarc.    Chr.  87,  88. 

1217.   27.  November  «tirbt  abt  Chuno,    Chr.  27. 

1220.  6.  August.  Rom.  P.  lionunuR  HI.  hfista^tiget  dem  kloster  s«ine  be- 
aitsungen,  rechte  und  fn  ihcitco.  Zwei  orig.  Urkunden  im  arcbive  tod  Ma- 
rienberg.   Chr.  166— 16U  uud  174  —  176;  -Jana  176  —  179. 

1225.  2u.  Juni.  P  Honorius  III.  boauttraf^t  die  pruopsto  7on  Gries  und  ät  Mi' 
cbaal  die  Kortsrher  durch  kircUtche  coDsuren  tod  uogerechttgkeiten  gegen 
daa  klaatar  abtaihallaiL   Ghr.  71, 

Anaailinnff.  Dar  naata  »Anna  doayal  1809  iMte  aant  haa*  bariahi  aiah  auf  daa 
araignlM  diaiaa  Jahiaa«   Siaha  aban. 

1849,  8L  IfiiL   Ugdonam.  F.  lanoaBBa  17.  [1841—1854]  baateatigat  daa 
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kiMtor  aus  mIm  bMütmiciii,  ftdbto  und  Mbtttm.   Zwei  od«,  artaind» 

im  iMiilfe  von  MarioDbvi,   Chr.  161^166  und  180—188. 
im.  80.  OoM^bor  «tirbi  flortvknft  IL  idnwifa»  8o  Mm   Clir.  88. 
1S51.  7.  MMri.   Lagduima.   P«  Innoceiis  IT.  bMoflragli  den  propst  von  Giioo 

[do  Aug«a],  dM  kloster  vegeo  die  geldforderungen  doo  Msdtofee  von  dm 

[Heinrich  IV.]  in  schätz  zonehmen.    Chr.  184. 
125S.  23.  JoH  stirbt  oomes  Albertus  [III.]  egregios  M  nobilii  pfioflopt.  Chr.  148. 
1254.   8.  Juni  stirbt  nbl  Chnnradus  I.    Chr.  15. 

1258.  21.  Na€rz  In  castru  Churberch.  Heinricus,  curieusi<5  oloctus  [1251  — 1272] 
überlaos&t  die  phane  ai.  Martin  lu  l'asseyer,  Gbor  \veUho  d;is  kloster  d&» 
patronatsrecht  schon  lange  beieMen,  dem  abte  l'ero  und  dorn  conrente  von 
Marienb«rg.    Chr.  104. 

186S.  IS.  Jaenner  etirbe  abt  Pero  [1254—1268].    Chr.  5,  105. 

1870.  11.  JnK.  HthiriGb  lY.  von  Gbw  wdki  die  attMio  Besiditlt  ol  •.  am- 
de  eteb  Chr.  8S. 

1870.  17.  Aageat  IMniieos  IT.,  epiaoofoe  oniioiiie,  veoondliATit  eedeiieni  wi- 
■eeteiit  Mtie  e.  lUriee.  Ohr.  106. 

1871.  16.  Deeenhw  tmk  aM  Ghonndne  IL  (18eS— 1871).   Chr.  88»  107. 
1874.  8S.  Ootoher.  Maifoiibevc.  Swilnvat  de  Beldieaher»  beiMiU  dee  Uoeter 

Kerienberf.  Chr.  HO. 
1874.  85.  October.   Nainet  de  BaMoicie  beiMbt  dee  kloefeer  in  Minden. 
Chr.  117. 

1277.  IS.  Äpril.    Egoo  lU.  de  Amade  oooitne  «al  in  Oieti.   Chr.  18. 

1277.   war  ein  theurnnpsjahr.    Chr.  117. 

1879.  8.  April.  Rom.  Papst  NicolauB  III.  [1277—1280]  boaultragt  den  propst 
ruu  Ht.  Valentin  in  Yinstgau,  dass  er  durch  kirchlicho  ceosuron  geistliche 
und  vvoitiicho  ptirsoQOQ  zwiDp-o,  die  rorenthaltunen  jaebrlicben  Zinsen  dem 
kloster  Maricnbt^rg  eotrichteo.  Urig.  urlcunde  im  archivo  rou  Marienberg. 
Chr.  188  und  189. 

1280.  10.  Jaemier  ttirbt  Albero,  edroeetas  de  Metech.   Chr.  6. 

1880.  7.  Doemher  tüiiil  AnoUn  de  Tete.  Chr.  180. 

1887.  8.  Dewbor  etiibt  Bandoldiie  de  Lanti.   Chr.  86,  158. 

1888.  S8.  ApriL  Bon.  P.  moelue  IT.  [1888—1888]  heeiiteack  den  yrapet 
von  Mflnalar  In  thale  TinetiMi,  deoe  er  die  lefelUohon  and  weltliehen  pm» 
eoaett  mter  endfohonf  von  UrehUehen  atraftn  iwinfo^  den  kketer  die  Jaehr* 
UdMB  aineen  za  mteiehtflo.  (Mg;  erkonde  in  aniitve  von  Ifarienben* 
Chr.  186  nnd  187. 

1888.  20.  ApriJ.  Mals.  Die  gemeinde  Schleis  nimmt  das  kloster  Harienberg  in 
ihren  Törband  auf,  f ewaehrt  ihm  das  recht  der  holzung  in  ihrem  walde, 
wotür  der  abt  zweimal  m  der  woche  einen  raoench  sendon  muss,  da^s  er  in 
der  kirchti  des  h.  Matbaeus  dio  moä»e  lese.  Orig.  Urkunde  im  archire  von 
Marienberg.    Chr.  110,  III,  112. 

12912.    10.  October  stirbt  bwikor         Koiakecbtjrg.    Chr.  117. 

1292.  atifbt  dux  Albertus,  flUns  duds  Meinhardi  I.    Chr.  142. 

1884.  5.  Jaannar.  Ron.  Benieu  TDL  [1808--1808]  beanfkagt  den  propst  von 
ChniwiM,  Hefnridi  von  Belohenheif  nnd  aeuien  hradnr  Laarenciea  duoli 
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UrahHclM  eeiMttran  von  gmltthaietlglmlteD  fftsea  dat  Mottw  Xtrienlilci 

«bmdMltao.   Chr.  118* 
120«.  1.  Nofftmbw  stirbt  MilDfeaHl  II.»  qnl  piimiu  conttum     Tbol  AnaeB  K»* 

riotlifM  tfi  StliiM  M  scri^  m  nradotTit   dir.  14%, 
1898.  «0.  Pelmiar  itfrbt  »bt  Connd  m.  [1271—1898].   Chr.  8,  116. 
1801.  81.  D60Mib«r  tUfbt  tbt  Ulricoi  1.  [1898^1801].   Chr.  99,  122. 

1804.  88,  Angoft  stirbt  abt  Ilcrmaiinus  de  SchaoenttelD  [ISOl  — 1804J  «iiiM 
waltsamen  tode«  durch  Ulrich  too  Matsch.    Chr.  21, 

1805.  -22.  September  stirbt  dux  Ludwicus,  flUos  Meinhardi  IT.    Chr.  1 12. 
1807.   11.  Juli.    Marienberg.    Abt  Johannes  II.  [1804  — !S'20]  verleiht  jure  feu- 

ilürio  srjiier  oinetu  g-ewisscn  Confnrt  f^t  otunibus  b'  rodibiis  Buis  ,ea  cooili- 
cione,  ut  praedicta  booa  possidoDtoä  auaualitor  scutollas  et  CSaUnas  mooa- 
«terio  trlbuaot  sufUdenter*.    Chr.  157,  158. 

1809.  19,  Maerz.  ArigDOQ.  Fr.  Thoiüas,  penitenciarius  des  papstes  Cleoioud  V. 
[1805— IS UJ  beauftragt  den  bischof  Johannes  IL  rou  Brixea  [lo06  — 1322J, 
•orge  SD  tragen,  dast  Ulrieh  Ser  vogt,  der  moerd«  im  aMat  Hmniai 
von  ]foiied»arf^  tidi  8«r  odltetlldMii  Urchenhaue  wtenMlM,  alter  kinih- 
lieben  khen  mlaetlf  v«rda  and  foi  hl.  laad  pll|ei«,  irolbni  er  sieht  der 
«fMBaiBoicaltoii  TwrlUIeii  eein  wolto.   Chr.  188,  184,  dann  186  und  188. 

1809.  8.  Jnli  stirbt  TOrim  II.  adTOcatae  da  Maxe,  ooelaor,  einaa  gaiialtianM 
tüdaa.   Chr.  17,  185. 

1809.  18.  Aofut.  Brixen.  Bisohof  Johannes  H.  ron  Brixen  benadiriöhliget  den 
abt  Johannes  n.,  dass  er  Ulrich,  dem  moerder,  die  ihm  auferlegte  bnsM 
wtodorholt  aogekflndi^et  habe,  und  dAis  der  leichnam  des  ermordeten  bQssers 
nur  fOr  den  fnll,  dass  er  die  kirchi  nbnsse  fetrenlich  erfflUt  habe,  kifthlioh 
zu  bOKrnbi  ii  Ht'i,     Chr.   185  und  186. 

1810.  14.  Februar.  Glums.  Fr.  AVoiriu^us,  opisc.  babuubuit'wusis,  Terleibt  «Ion 
besucheni  der  altaere:  s.  Johannis  onuigelistae,  a.  Nicolai  episc  et  beat&e 
Kalbdriuati  ablauäne.    Chr.  98,  99. 

1810.  15.  Febroar.  Olarns.  Fr«  Wolringos,  episc  habeabitcgeDsis,  rerleiht  te 
heendimi  dea  kMinItaraa  .onniom  aanetonni*  aUieeaa»  Chr.  99. 

1810.  86«  Mai  stirbt  dos  Otto,  lIHns  duais  Mainhaidi  IL   Chr*  148. 

1810«  6.  Deeember.  Afigaon.  P.  Ctaaens  Y.  [1806^1814]  haanflraft  den  piepet 
dea  Uaetera  a.  Oaociii  nnd  Heiniieh  van  Wriherg ,  eananiraa  an  Aogabort, 
daaa  sie  Margaretha,  die  wittwa  Dlrldw  des  advoanten,  verhalten  dem  Uoitar 
dia  adnddan  an  saUan.  Crig.  wknnda  lai  aieblf«  von  MMenberg.  Chr.  187 
and  188. 

1811.  10.  Juni.  Maren.  Margaretha,  wittwe  des  rogtes  Ulrich  von  Matsch,  m* 
sichtet  Im  namen  ihres  anmflndigen  sohnes  Ulrich  mit  zastimmong  Conrads,  . 
de«  crfifen  ron  Kirchberc",  und  inrichs  \ron  Asperraont  in  beisein  rieler  edler 
maonoer  auf  die  fogtei  über  Marienberg,  die  abt  Juhannos  II.  mit  zuatiis- 
muQg  des  cApItels  dem  koen'tro  Heinrich  Tun  Boehnien  und  Polen  eU*.  ▼«r- 
leiht,  w  iruni  der  koenig  au  Ulrich,  den  söhn,  und  seine  matter  Mar^- 
retba  »tuiorio  nomine  recipionti*  tanquam  nobili  vas&llo  zurückrerleibti 
Orig.  orkunde  im  archife  Ton  Marienberg.    Chr.  126  —  180. 

1818.  19.  Avgoat.  Maclenbeif.  Abt  Johaansa  IL  ertheflt  silt  snatiamnng  du 
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capitols  in  bcisein  violor  jreistlicher  und  weltlicher  herrea  di«  urkuuJJicbe 
ratiäcirut)!,'  Jti  IS  Li  geächeheoeu  Obortragung  der  TOgfeei.  Ex  rescripto. 
dir.  180,  131. 

1816.  31.  SeptemlMr.  Ltndtliat.  Sophie,  graeta  Ton  Motlmqr,  adiaakt  ihr  gni 
ra  ScUiDden  nnd  za  QotäBa,  an  den  abt  «nd  ooATent  sa  Miri«aberi  »so 
einan  wl  g«va«t<.    Orif.  arkaiid«  Im  «rabit«  so  Iftrfanbaif . 

1316.  26.  Ottfeober.  Fr.  Btrtoldi»,  tiataatmla  «ooImIm  eptw.  iraOit  unter  ibt 
Joliannee  n.  [1804—1880]  8  nItMre  de  nevo,  well  tteit  dee  eementee 
alterateine  geeebt  werden  aaeeten.  Ovis,  nrlmnde  In  uehif«  von  HarJen- 
borg.    Chr.  97,  98. 

1816.  25.  Norember.  WeihoDstefan.  Heinrich,  abt  tou  WeihoustefAD,  schliesst 
mit  dem  abte  Johannes  II.  ron  Marienberg  eine  oonfoederation.  Our.  307t  ^08. 

1817.  18.  Maerz  stirbt  Swikoros  von  Moiifrelbon     Chr.  10,  153. 

1817.   in  octÄva  pentekoston.  Georpenbflrtr,  Iliiinnch,  al>t  von  i Tporgrenbertj  sHiliesst 

mit  abt  JobaD!i'^<;  H.  von  Manenborg  eine  coofoederation.  Orig.  urkuude  im 

aichiTe  von  iiantjuhuiK.    <-iir.  206,  207. 
1817.    SO.  November.    Fussen.    Goswin,  abt  des  klosters  s.   Mii^ui  in  FOsseu, 

scliliesst   eiuü    üoufuederauuu    mii    übt  Joiiaunes   II.    vou  Maiieuberg. 

Chr.  308. 

1880.  £!•  lUMruir.  AnfM.  Berloldat,  paepoettna  in  der  An,  und  Dertanann,  der 
dekan,  eehlleeeen  mit  den  epaetem  abte  Wyeo  ind  dem  prior  Conrad  ton 
Harlenberg  eine  eonfStedemtien.  Orig.  nrlcnnde  im  acebive  von  Harienbeir* 
Chr.  S06,  S06. 

1880.  80.  Jnnl  etirbt  abt  Jebannee  II.  in  Faeeeyr*  Cbr«  10. 
1S20.  wird  abt  Wyio  gewa«hK.    Cbr.  88. 

1882.  l.October.  Fftrstenburg.  Rudolf  von Montfort,  bischofron  Chor  [1821— IS 24 J 
bestaetigAt  die  zwischen  dem  kioster  Marienberg  und  der  lemeinde  SrbMa 
1292  getroffene  Vereinbarung.    Chr.  113,  114. 

1328.  81.  Mai.  Zuz.  J  .hnnnnN  T  ,  hhvhni  von  Chur  f  I  "^eS  —  !  Tt^l  j  incorporirt 
dem  Woster  Manonboig  dio  pfarre  zu  sc.  Martin  in  l'as-eyr  volistaeudig  mit 
allen  recbten,  sodass  der  abt  durch  seine  OMirentualea  sie  procturiren  lassen 
Itauu.    Chr.  104,  105. 

1381.  26.  September.  FOrstenbnrg.  Udalricus  Y.,  bischof  von  Cbui  llool^ — 18S5] 
beeta^get  dem  abteWyso  die  rollstaandige  incorporirung  der  piarre  it.  Martin 
in  Paieeyr.   Cbr.  106,  106. 

1888.  87.  AptiL  Tirol.  Koenig  Heiufah  ton  Boebmen  etft  erlaeeet  d«m  abte 
Wyeo  nnd  dem  eonvente  alle  eelne  reehte  an  gfttem  and  lenten  im  En- 
gadln nnd  in  Händen,  eowle  die  Terpiiobtnng,  eefaaedMche  laute  in  ge- 
wabnam  nehmen  sn  mOeeen,  wofto  vom  Uoiter  der  hof  Montleeh  abgetreten 
wurde.    Orlg.  orbende  im  arohire  ron  Harlenberg.    Chr.  188. 

IS 35.   4.  April  stirbt  rcx  üeinrieus,  fiUus  ducis  Meinhardl  II.    OSir.  148 

1841  oder  1842  stirbt  vogt  Egno  IV.  von  Matsch. 

1848.  IS.  Juli.  Ulrich  Y.,  bischof  von  Chur,  abt  Wjso  und  die  gemeinde  Bnrgeie 
fereinlar^n  sieb  über  das  boizscblagen  ober  Burepie,    dir,  '251 

1844.  1.  November.  Moraa.  Ludwig,  markgraf  von  Bran  luiil  urg  otc.  befreit  den 
abt  Wf  so  und  den  ooarent  gegen  jaehrlicke  liefarung  eines  habichts  von  der 
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htAlf  tteiua  inniges  buhtiiboiguu       miiSiMa.    Orig.  lurkoode  im  ardiif«  VM 
MartonlMrv.   Chr.  184. 
1844.  wtND  ifAbttw.   Chr.  U6. 

1148.  it.  8«pMbtt  •lirbl  ASkutt  «te  «»rate  4m  dmbton  OMWitt  an  te  pwL 
Chr.  S2. 

1848.  Iwmchti  dl«  pwW  dad  in  NArlMlM«  all»  mvMitniliD  U«  mT  abt  WfW»» 
dM  fiiNlw  Baiolf  und  dw  linhoi  Molails  Qonria  und  diiiii  tetaiihmte 

hinnffto.   Chr.  185. 

1848.  1.  NomW  warde  Johann  von  IMmm,  llav|M«lM  IwaU»  «w  dim  iMd* 

rertrieben.    Chr.  H2,  143. 
1848.  circa  featum  pnrilcationii  baatae  MariM  Tirfinis  [2.  Fcbraw]  bem&echtift« 

sieb  der  markgraf  Ludwif  ron  Braiid«nbuis  rertraibttOg  JoblDiU  TOB 

ik^ehmen  des  landos  Tirnl     Chr.  142. 
1850.    1.  Juli.    Avignon     P.  »'lemens  VI.  TlA-i'i— 1852]  bestaetigtii  dem  kloster 

alle  ihm  von  seinen  rorgudD^rii  irorli«»hetiea  rechte,  freibeitea   und  gnadäii. 

Orig.  ufkuude  im  arcbire  ?om  Marienberg.    Chr.  17S  und  174. 
1855.  35.  MAorz  stirbt  Ulrich  V.,   biaciiuf  rou  Cäur,  »qui  multa  mir»  in  lenra 

noafana  fadt«.    Chr.  82. 
1857.  0.  tat.  Mrna  I..  epite.  cartaMit,  «mMOriert  nahnn  Uiaben  »in  noatra 

«anftnio«  in  CHama,  SahangalB,  In  Caran.  Chr.  140. 
1857.  6.  Ootobar.  Aiignan.  P.  Innaoana  TL  [1888—1868]  Mari  dia  anU- 

aabaab  von:  Tkiar»  Mabu»  KOIn,  Bianan,  Ibidabuf,  Salabaxc  ood  ibia 

snftatanan  and  dIa  fbnan  nntanrocfanan  Unihllflhan  iwitaanda  an  linar 

alIr«m«{iieD  h«lataaar  anL   Cbr.  188  nni  180. 

1857.  96.  Daaaaibar  biadi«n  rrotia  aabnaatowiMB  iai  SaUinir  and  Ainwinathai 
loB,  wekbe  sroMan  schaden  anrichteten.    Chr.  141. 

1858.  2!^.  Jaonner.  St.  Petersberg.  BiKchof  Peter  I.  Ton  Chur  [1855— 1868J 
vori>!l:fht«t  sich  und  seine  nachkommen  mit  den  Testen  Fürstenburg  und 
i^t^insher»  etc.  dtiu  iiiaikgrafoo  Ludwig  V'ju  lirmdruliirg,  ^rriifen  ^u  Tirols 
nnd  erhaelt  die  tresle  Ifürttonbiiif  mit  aUsm,  was  daxu  gehoert^  wiodsr 
zuru.k.    Chr.  148,  144. 

1858.   4.  Mai  orcisus  e«t  Hümkiuus,  nepos  Wysoüis  abbatib.    Chr.  IZ. 

1858.  9.  Septamber.  Petras  I.,  episc.  coriensis  [1855— 1S68]  woibt  die  capella 
8.  Miaaba  in  CakadOra  in  Bargeis  ond  am  fleieheo  tage  dan  allar  a.  Pairi 
in  dar  pHurUreba  daaalbat   Cbr.  100. 

1868.  1.  Oelabir.  Haina.  Pbüppna,  «flaa.  aav«llia«Mla  ak  aadia  apaatoUcaa  nan- 
cioa,  baaUnunk  in  ainm  aehialban  an  dan  blacbaf  van  Cbnr,  wla  dia  ab« 
araabnla  baiatoaar  dimababan  ad.  €br.  180  and  181. 

1858.  0.  tac.  PbnhM,  aplae.  Wiintaniii,  al  Palma»  abbm  at.  hmfM,  vaidan 
dareh  den  marlcgrafen  von  Brandenbaif  aad  grata  aa  Ural  atc.  som  roemi- 
acban  stuhl  enteeodeti  am  die  kirchliche  anerlrennang  der  ehe  des  mark« 
frafen  mit  Har^retba  von  Tirol  erwirken  und  die  aofhebans  daa  intar- 
dicbes  in  Baiorn  und  Tirol  zu  betroihen.     Chr,   14*\.  147. 

lS5d.  8.  Octobt  r  UM  (  Iii  iliiituüi  est  nostriim  uionast&riuiu  per  curienR.  episc,  Petruin  I. 
et  domiDum  Hüim  u  nui,  i'l'  baiuiin  in  Tirols  <|ui  flijas  coHega  a  sede  in  bac 
causa  fiüt.    Chr.  ;d4»  i4ö. 
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1859.  28.  Soptfimber.    i'etrus  I.,  episc.  curiensis,  weiht  di*  klrche  ni  tt  llartta 

in  pMfl«9r  und  die  drei  altaere  denflilMiL   Chr.  101. 
ItfO.  1.  Mnnr  sUityt  Htrtirlaat  m.,  advoefttot  ki  rioMlit.  Ohr.  7. 
Iteo.  14.  AfriL   Mflular.   Itoeto  «t  doiriM  Lu«U  ibtaMni  in  BooMtmo 

s,  JobiOQis  baptittM..*  fMwte  toM  atatlA,por  MortM  doniMt  AgMtli 

•mis  figiBtl  DevMi.  Clv.  8SS. 
1S60.  10.  lUi.   AnrntiDoe,  eplM.  nlnbri«Mis,  tnetoiitito  Petri  L,  eplM.  ca- 

rlmtie,  reooMiliaTft  capellMi  a.  Ztoonii  io  pada  umtla  «t  «onaerafit  in 

ea  tris  altaria.    Chr.  102. 
Iü60  and  1S61  herrschte  die  pest  in  ralle  Tenasts  et  per  totem  Athaeiai.  Chr.  1^0. 
1861.    17.  September  stirbt  der  markgraf  Ton  BraDdenburjr.    C^r.  22. 
1S68.  des  pfirtt^tfifT^"«!  in  der  o'^terwocbo  werden  die  weiderechto  und  deren  graenzeD 

auf  dum  beigü  unter  dem  kioster  bestimmt.    Chr.  2S8. 
1262.   9.  Mai  stirbt  abt  Wysn,  dierum.    Chr.  150. 

186S.  im  octa^a  epyphanie  [1:  .  Jaeuoer]  obiit  Meyaardns,  fiWm  domini  Ludovici, 
marcluoDiü  06  Brandenburg,  in  Moran.    Chr.  142,  i4S,  149. 

1168*  Dux  Austriae  terrau  nostram  sibi  hereditario  jnre  ueurparit  et  donino  Ul- 
fiaa da  Asada  tana  capftaneo  terrae  dedit  JodidaB  ki  ÜMidai»  als.  Ohr.  Idft. 

It68.  im  «nafciiia  MaBdarom  septetaMan  iidltaa  ae  MMlia  piiMipa  SadolAia, 
dos  Aaatriae^  coialtataiii  da  Tyiol  «an  lata  tarnt  athaai  ae  anailMU  appan- 
didia  ea  Jaribaa  railmanta  aibt  piaaniiaa  aaiiia  daadna  lüiiarata»  nUeft» 
«uopdaii  dandol  Lndwid  naxelüoiila»  anm  conalHo  nabiUuni  at  IgiioUUam 
hnjue  tanaa  I&  aoaa  potattaAem  ladafit   Chr.  S17. 

lldS,  aacfa  dam  9.  Septenber,  duz  Badolfas  Aaatriae  dominnia  Ulrfeon  da  Amatia, 
capitanoam  tanaa  Atheais,  raptiravit  in  ciritate  Hall»  tiadaBte  otim  prae- 
Cata  domina  BCarfareta,  relteta  doaiini  Ludwici  margraTii,  ae  alilB  nobilibus 
ot  i^yntibilibus  hujus  terrae,  nec  ipsnm  dimittere  yoluit,  qnousquo  sibt  pbira 
alia  bona  et  castra  .  .  .  pracposituram  in  Awrs  cum  omatbus  jitrihnH  et 
provoatibuf,  et  proj  riis  hoaijuibus,  caRtrum  in  Ntiders  unacum  judicio  et 
provonlihoR  et  oamibiis  liberis  bominibus  de  Sindee  et  in  Engdina  .  .  . 
libere  resiguarot.    Cbr.  217. 

1564.  7.  Mai  geben  /u  liurgt>iö  dutch  braudleguug  14  baouser  hü  gründe.  Chr.  230. 
1864,  10.  Hai  in  eiritate  BrOnna.    Foratenburg  geht  tob  den  Miebefi  Falarvail 

Cbnr  ao  bariaff  Badolf  raa  Oaatarraicsh  Ober.   Cbr.  980. 
1864.  80.  Jali  barncbta  wiadaram  dia  paat  im  laadai  die  aadi  Goewin  atfriff;  ar 
aBtgiaB;  aber  der  brasUiait  »emnibaa  fratrib«a  at  teta  palria  araata  pro 
ipao.   Cbr.  160, 

1864.  80.  Oetabar.  AtifsoB.  P.  Urban  V.  [1869—1870}  baanftnift  den  pcopat 
Ib  dar  Au,  daaa  ar  diejenigen,  welche  dem  kloatar  MariaBbaif  aalaa  gfltar 
aafeiaditer  weite  vorenthalten,  dareb  kirchliche  censuren  zur  7:urnck!;tellUB( 
zwinge    Orig.  Urkunde  im  archire  ron  Marienberg.  Chr.  192  {.1&65J. 

1565.  27.  Juli  stirbt  zu  Mailand  Rudolf  IV.,  der  Stifter.    Cbr.  148. 

1S65.    21.  8«ptember  horrßcbto  ein  erdbeböu.    Chr.  2". 

1865.  7.  Septotubur.  Kl  ister  in  der  Au.  [GriosJ.  Johannes,  propst  des  klohtors 
in  der  Au,  brai;f! i a^M  ah  apostolischer  delegat  den  er3?prioster  von  VinstiLrau 
und  di6  piariur,  duää  sru  uuüliiigüu  laiia  mit  kircbUcbuu  (»^asurea  diu  sciiuidiier 
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mhaltco  MUen,  dto  r A«kftMii4i|M  linNii  ubA  MhMto  9m  Uotttt  Ifiutai* 
iMTf  10  «olrldtMk   Ghr*  199«  IM. 

1565.  7.  SeptMAer.  Dotier  la  dw  An.  IdhaaMt»  pioftt  d«  Uvttan  ia  4« 
An  baMitotft  alt  apottolbdiM  Miat  dtn  |»hmr  te  Onnt,  diM  diMtr 
•oif»  tnn^  dMt  ta  kM«  MiilMbttf  di»  rlklfilMadjiw  tfanwi  dv 
kiniM  a.  Jaoobi  ta  SalliiA  fon  dm  MhiildBarB  M  sfeMb  dar  niOiBMai- 
cation  entriditet  werden.    Chr.  198|  198. 

1866.  29.  JuDi  kehrt  UrbM  V  Yon  AflfiMHi  nach  Born  zorflek.    Chr.  80. 

1566.  senden  die  horzodge  tod  Oesterreich  [Albrecht  und  Leopold]  den  edlen  mano 
Haidenroidi  do  Missaw  »Ir  Ticedomlnus  in^s  schloss  Tirol,  »qiü  dOBifiUB 
Bertoldum  de  Cufedaun  iu  rapitaneatu  successit*.    Chr.  Hl. 

1367.  verpfa«Ddet  bisohof  Peter  Ton  Ghur  das  sckloaa  Fürtteaburg  dem  herm  ron 
MIssaw.    Chr.  141. 

1J67.  20.  Jaenner.  Ulrich  von  Matsch  eu^ptaenpt  vom  bis^h  tfo  Peter  rou  Chur 
folgende  lubeu :  ttirntoriuui  dd  Buriuio,  de  Bu&cla?&,  oinoo  tliöil  der  yogtei 
in  Yinstgao,  den  halben  theil  der  veate  Chnrburg  and  iwei  hoefo.  Chr.  Ul. 

1867.  9S.  Ofltobar  itirbt  UMom  OL,  dar  v«gt  m  Matadi.   Chr.  96. 

1867.  8.  Notanbar.  Karitabain.  Abt  Mtoolana  1.  [ISda-^lSSS]  eiMaart  dia 
fartaihaat  von  ffltani  jora  tnMo,  ate  ala  ante  abt  Johaanaa  I.  [1804—1890] 
aa  aiaaa  lawiaii  Oaafort  varUabaa  wordaa.  Ohr.  168. 

1870.  16.  Dacaaibir  attibl  Bigaidlat  aior  Halaiiol  aaolailB  da  CMaraa.  Ghr.  99, 
168. 

1874.  1.  April.   Boaaa.  Harsof  UapoU  ID.  foa  Oaatamfah  baafeaalliat  da« 

abta  Nieolaas  vtar  arkundca,  naemlfch  von  ^oenig  Heinrich  YI.,  Ton  vogt 

Egen  TOD  Matecb,  ron  koeaig  Heinrich  von  Boehmon  etc.  und  die  ron  Ludwig 

von  Brandenburg.  Origr.  Urkunde  im  archivo  von  Marienborg.  Chr.  199  — 20'2. 
1S74.   1.  April     Bojen.    Leopold  III.,  licnog  von  Österreich   ernennt  den  piior 

dos  kii  storR  Marionberg,  OosmIh,  zu  seinem  hof  aplane     Chr.  202. 
1276.    wird  Frierich  II.,  b!8ch<  i  von  Chor,  nach  Bricbeeu  übersotjit. 
1876.   Pfiutztag  vor  st.  niricliäitÄg.    Heran.    Leopold  III.,  herzof  von  Oesterreich 

gestattet  d«>m  klobter  Marienberg  zollfreie  einfuhr  von  wein  und  oeL  Orig. 

urknada  iaa  archire  ron  Marienberg.    Chr.  208,  204. 
1876.  80.  Notaabtt  wardan  daiah  BMflaaodiaeha  aoatdUnga  BnnainBi  tt  daaa  ia- 

iBcfor  acobari.   Chr.  919« 
1878.  94.  Haara  atfiht  fltatar  XL  aa  Bau.  Ohr.  80. 
1878.  on  Oatfln  irfid  Uibüi  TL  aan  pipata  lawaahli  Ohr.  80. 
1878.  am  laittiraab  var  Urbaal-hi^  Wiaa.  Albiaaht  m.  aad  UopaM  DL,  dia 

haraoafa  voa  Oaatamleh  bifcblaai  daaa  daai  kloatir  Kariaaba^r  Jaahilioh  19 

fuder  salz  in  Hall  vwihfldft  «ardaa.  Oiic.  arkaada  In  ardüna  voa  Mt- 

rienberg.    Chr,  202. 

1878.  am  mittwocb  vor  Urfoani-tag.    Wien.    Albreeht  III.  und  Leopold  UL,  die 

herzoege  von  Oesterreich,  weisen  Ihre  RmptHleute  in  Hall  an,  dem  kloster 
MarienberK  jaohrlich  12  fuder  aak  zu  verabfolgen.  Orif.  Htfcimde  im  archire 

von  Manenbor^r.    Chr.  208. 
1888.   19.  April  stirbt  abt  Nicolaus,    Chr.  150. 

1191.  waren  bewaffnete  «oelduer  des  üurzugä  Aiboria  Iii«  vua  Oesterreich  in  Vinztgau 
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durch  ein  jähr,  emen  monat  und  7  Ug^e  wefeu  des  streitM  aber  die  be- 

Mlraiir  4m  biMh«fr-ttalilM  in  Cfaar.   Clir«  997. 
1898.  91».  ivXL   Silibiirr.   HftttuMUi  de  WccdMbwf  «]aii|t  meli  twdjMitrifM 

•taito  in  folg»  d«r  fwtfailMniiic  mit  dmn  hmnogt  mm  OeaWmkli  das  Useh* 

Uran  Chor  [1190—1416].   Chr.  991. 
1S99.  94.  Apcd.   MhriiobKff.  Dia  folMiaoslaalt  mIiwmmd  das  abto  Albart  II. 

[1888—1415]  träne  and  nnterwfirlfkiit,  via  «  n  Bodaan  am  Arlbiff 

festffeetellt  worden.    Chr.  205. 
1S98.  8.  September  faellt  der  bischof  Hftrtmaon  Ton  Chor  fanrOttand  nad  aar- 

stoerend  Ins  Vinstgau  ein.    Chr.  227. 
1892.   11.  NoTombcr  wurden  dorn  kloster  seine  frfibcrn  recht«  und  freiheitea«  die 

ihm  die  yoeg^e  ?on  Matsch  yerkfimmert,  zuriK-kgestellt.    Chr.  205. 
1S98.  Tj.  Jacnner.    Fnrstenburgr.    Bischof  Hartmann  ron  Chnr  ninunt  dl»  hnldi- 

gun^  seiner  unterthanen  rur.    Chr.  228. 
•  1898.  6.  Jaenner.    Wien.    Herzog  Albrecht  III.  ron  Oesterreich  überUaet^t  die 

rofftei  flbar  Marienharr  tob  dm  Toeften  rOA  Vatich»  Ulrich  lY.  and  T.«  auf 

dan  Uaehof  Eartwanii  fan  Chor.   Chr.  999. 
1898.  98.  Jmum  baaahvoaiaii  dia  gottaabanalaala  fOB  Mariaalwtf  dao  vartnt* 

•wiacta  dam  aMa  Albart  ü.,  tob  XariaBbarf  oBd  dam  biaahafa  IMauHU 

?on  Chnr  auf  10  Jahia,  and  araanam  die  tottaahaailenta  von  Chnr  nad 

HMaBbarr  «ntar  afeaaadar  dao  adiwnr  dar  tnna^  Chr.  998. 
1898.  90.  JaaoBer.   Mariaabarf.  la  ameaern  die  gottadiaoalaata  von  Marieobaif 

den  biaeoll»  Hartmann  ron  Chor  oad  dam  abta  Albaii  n.  tob  Mariaabart 

die  huldiffunff.    Chr.  223. 
1898.  7.  Augrust.    St.  ICidiatl.    Petrus,  propst  des  klosters  st.  Michael  schlietst 

mit  dem  &bte  Albert  II.  von  M&rienberg  ein  ooofoadeiatioa.    Orig.  orkwida 

im  archire  von  Mariwbcrg.    Chr.  209. 
1894.  April.    Piftchof  Uarimann  ron  Chur  unterwirft  das  thal  Bosclara  seiner 

herrschafL  und  setj?t  Aber  dasselbe  den  odlen  von  Aintz     Chr.  216 
1894.   4.  December.    Winterthur.    Bihchol  ilarliuaua  fou  Cliur  und  der  rogt  Ul- 
rich lY.  ron  Mateoh  rerhandeln  wegen  der  adrocatie  in  gcgenwart  dm  herzoga 

Laopolg  IT.  Tan  Oaalanalali  aad  daa  aM»a  Albart  IL  tob  Hariaabart.  Chr.  910. 
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der  im  urbar  tod  Goswin  Torkoiiuiienden  ortscbaften,  die  im  oiigiiiale 

uacli  duii  gemeinden  geordnet  sind  and  hier  nnr  alphabetisch  nen  zusam- 
mengestellt wurden  mit  anfügnng  der  nebeiiBtohenden  präepoäiUon,  WO 

eine  solche  angewendet  erseheini 


]•  Musuumwmm  ir  in*  ArMik  in.  OnMrlaat  OMiteniaw  in.  CbpflM. 
Oittenw  in.  FontiAtU  in.  TnlMt  (Hf  In.  Bndftnt  an  dai.  Konplnt  in  Gaaplonf . 
lütt  ia.  Mclterosteio  in.  Mitterplatt  geo.  Panoati  in,  PlMelafeir  in.  Plu«n- 
akker  oder  Plaseoker.  Prat  plan  in.  Rirenald  sapra.  Salgffllft  in.  SnnkM  inp 
StMid  dictum.    Soraun  in     Troit^azz  oder  scliwcing^azz. 

2«  ObermayS»  Aufw.iut  =  Wiese.  Angorhoim  de.  Chug'Phre?:  in  der  Ta- 
schen. Dorltiiiiistorhof  fmagister  ville]  Pornnch  in,  Eger,  eine  Wiese.  Gay  der, 
weiujfarten.  Hiigoua*  !i  in.  Lutzai:  in.  PinhsiLiin  in  Lutzag.  Phlauzer.  Plantitz. 
Prestüvel,  eiu  wi;kii|faiUiu.  Pruuakiier.  i'uiuL  diu,  uclttir.  ivouieU  aqua.  Ronebes 
auf  dem.  SUinaklur.  Sweiger.  Vorlaat  =  weiagarten  im  kirchätoig.  Wefolaog 
ftckar.   Weg«liat  a;  ihtm.   Wniflri  Ib. 

S»  HMinyiTf*  B|w  in  dar,  Soiari  In  BagoMli.  JdbM  in.  PMto  in. 
ToilLaI  Sil  dar*  Tnqiul  a^nn.  Tnln  in.  Taldtrliof*).  Yoflant  vinMu 

i*  XallM*  A«nU  in.  GMiciinid  in.  Cunpttratn  in.  Hanü^  nnik  Trof  iii> 
TidaU  «via. 

S»  MtntllgtB*  (aa  Beslaa,  Sdiannaa].  GnUaidaa  in.  LaMMiclL  Bttd« 
Um«  piapa.    Runch  io.    Pleiol  in.    Sailrain  in.    Ursinig  in.    Valsein  in. 

6*  Algmid«  [de  Telia].  Batser  Tinea.  Camplong  pratum.  Caoeid  in.  Fal- 
aant  de.    Gepraitc  rinea.    Loprosoa  Juxta  in  prati»  da  Meranow    Parg  in.  Piak 

finaa.    Ro«t  in.    Wnst  in  der.    Zegele  viuoa. 

7.  l'aBSjrti.  Ai^^i  an  dem.  Augea  in.  Camerreit  de.  riiristel  zu  der 
nider.  I>ürf)>äctjerii  daut  etc.  EHenberdi  in.  Plan  in.  Qagan  in  Uennan  ad, 
?A  Gatter.  Grfjt  de.  Uaslarh  in.  Uanpolden  seu  dem.  Hof  de.  Holtz  in  dem, 
Hün  bei  dem«    ivalb  de.    ivratzekk  in.    Lapide  in.    Leiten  in  der.    Moutasch  ut. 


*)  Item  supra  dicta  curia  T)orfma{«terhof  dat  ad  pontem  Merani  daos  asserae 

et  duas  restfts  niif  die  scliTir  onv'n  pei  dorn  spifni.  *)  Item  dorselb  Velderhof  geit 
an  diu  Prukk  an  Moran  niht  auder«,  dann  daz  der  maycr  den  ens  maiem  belfeo 
sol  mit  eineia  dremei,  wenn«  si  in  lazxen  wixzen. 
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PUtzldd  de.  Pnd&tsch  in.  Pnikk  in.  Pronne  aos  dem.  Puohe  de.  Byed  io  dem. 
fldtn  deb  SpItMi  m  dm  [«oHte  fii  Upide].  StidabtiiMi  in.  mfM  io.  Wald 
ratHT  dm«  Witat0rtin  fOi  liof  in  FinNii. 

8b  Faterni.  lUoditr  in.  Fnllar  timn.  LlniivMrtel  dicliia.   Hafen  in. 

%  SlaaiWf*  Awit  in,  Bolit  aiar.  Bonda  in.  BiWar  pnkwi  in  fllandan. 
Bofilar  n.  Clwiti  vfila.  Oqlfflnn  in.  Dittm  Tetom  in  din.  bdiim  dt^  b- 
hardas.  Fassa  agrnm.  Oerelaa  rilla.  Gurgel  in  Swab.  Lain  extra.  Milterliu 
in  loeo.  Morter  in  terriiorio.  Niderhof  in  aiandwa  inferior  *).  Pisoaira  ager  in 
Slanders.  Bondil  in.  Sehantzano  in.  Slanderon  aqua.  Tsohentnair  locns  in  Moiter. 
Tum  curia,    Unterhofen  in  Slanders.    Vetzano  in.    Wora)  in  dem  inneren. 

10.  Chortl.  Auenberch  de.  Balrisrentran  arei.  Bregä  ager').  f'fimilmia 
agfer.  Caneitz  ager.  Elche  auf.  Falbsyni  ager.  Foutanätz  in.  Fuitiual  ager. 
Futgelt  agor.  Gamar,  hofnune.  Haslach,  hofnanie.  Lain  ze.  Lumiaeida  ager.  Mi- 
lenu  de.  Mont&ti  inferior  et  superior.  Muntana  de,  in  Geflan.  Montaoy  von,  in 
Chortz.  Bioritz  in.  Moswurch  de,  cumitiMa  Sophia  dunavit  bona.  Ottenbauren 
da^  bann  aaiyla  annt  *).  Pädia  Voradai  nltm.  FMrazplant  ager.  PSf^an  in,  na- 
davagt  pfslBB.  Pkatta  in,  anb  WalaaaL  Snianila  aftr.  Bafiattian  in.  Binif 
inMar  at  aapariar.  lyianalt  agar.  Saia  in.  Sahala  agar*  Slandvaan  aaa.  Sian- 
danpaqr,  TaMUr  In.  TaOaltk  infarlar  at  anH>^-  WaüiawaaBnt  agar.  Ziganda 
and  Zignndla  in.  Bdian  MarM  agar. 

11.  Las.  kweUf  Ittum  lÜHmt» 

12.  Prady  TllllU   Boral  in.    Gresen  In.   GargOts  da.   Sddana  flnrina. 

13.  8ell6II9tlfil«  ApiQr  in.  Calderarii,  quae  didtur,  ana  pacta  prati.  QAa 
de  CastelU  pratum.  CnnraplQr,  pecias  dnas.    Faacha  de  Annede,  peda  pratL  Lasnn 

de  Stilfle,  pecia  campi.  Longmiun  pratum.  T,oiilil  hAsrh  in  Lflc-  in.  Mundesna 
in.  Mütin  in.  Nugaröl  in.  Palude  in,  de  locn  in  Srhongels.  l'ra  Garrozuu  prutum. 
Bamiola  in.  Runch  in.  RnnVal  cauji  ns.  Saiainun  campua.  Sabenglaira  in.  Scüi^an  in. 
Tarantan  ounpus.    üicuiar  cAmpus.    Vaisurda  in. 

14.  Sareiid«  Tilla  [Ltohtoabergj. 

16*  Gluras.  Acud  m.  Agnei  de.  Clnaitz  in.  Colonia  in,  ab  Oriente  aqua 
Pnnig.  Ooataa  bt  pede.  Faiil  tuprn.  fontana  in.  Inaaan  in.  OaadihHM  in  wia. 
QranMia  da.  lUliBla  in  nad  da^).  Maana  in,  da  Agaar.  Plantiüani  aap».  Fe- 
■and  in.  Vamadi  pEttaak  Saattn  pialaBi.  Baainlla  aupna.  toinitaa  In. 
Bodandatt  «aa^aa.  Banaba  fniaBi.  Rate,  Ha  aonntnia  diafea.  Bann»  da.  8al- 
danan  pfapa  in  BaMaaa.  SaUh»  in.  Sanid  agar.  Ibiaftaa  aapia.  linrana  in. 
T^aaalitfci  praton.  Tada  fak 

!§•  SMtlBf«  Oanif  in.  Carg  in.  Cva  in.  Cawor  m.  Cbofiach  aubtaa. 
CbnriMif  aapn,  caatnu.  IktmA  d%  Egno.  Vliaan  in.  Vwnialadia  da.  Lalba 

*)  Tonotur  nostros  nuncioft  herb^rgaro  et  »laxe  trabem  ad  pontcm  in  Sehant- 
zano. •)  .\h  Oriente  bona  riliici  Juliaunis^  <lfi  Las,  ab  ncntdent>j  Imua  Mulilli  de 
\Atz.  ')  Dio  mayr  und  die  lawte,  die  priere  habent,  hoil  man  la//eu  \voleiln-n  pei 
Iren  roht^n,  und  sollent  joriehleich  Zinsen;  welch  mayer  de:^  nilit  eatüt  uagtvarlich, 
dez  gilt  Qia^  man  vürmaireo  einem  ander u  ,  albo  mt  es  Ton  ailer  herchomen.  *)  Ab 
Oriente  boua  Jacobi  de  Awra,  ab  ocddente  ria,  quae  daeit  in  Tarta,  «maaaie  aapia 
GoUem  et  äqoala  da  Fiir. 
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4«^  hotplialtb  Mirtoöl  in.  Moifu  in.  H«rltaol  ia.  Mmbmb  ftof»  Mi»  in. 
Pnntin  4et  Joliiiiiiet.  Qntdrlfw  ia.  Itaillaf  ia>  BvHnaL  Mnid  Id.  BntkifM  is. 
RavanU  io.  Saldir  i^rope.  Sart  Ib.  Scdtin  in.  Tnfi»  ia.  Ttlovaag  «ad  Til- 
eormf  ta.   TaUair  in.   Talleths  in. 

17«  Terti  et  Malles*  BraUöl  io.  OmiMtz  in.  Casellas  ad,  prope  ca- 
pallaai  a.  Hieolai*  Cordoai  da.  FallaUo  retro.  MUafr  do.  Padiitia  in,  ab  oiiaata 
äquale  Skaaaw.  Piano  in.  Putz  in,  aol»feia  fiaai  da  Slinie*  flaaoa  Ia.  Sdiiaaw. 
SoldaBf  campuB  sopra  Man^criga. 

18,  Lftnt».    \ver!=ina  Rub  Salv  Liiad.    Arirzin  in.    Brönfr  In.    <^0©8  'u. 
occii^^nt^  bona  hoBpitalis  de  Tuvers.   Distuir  in.    Fan  in.    Lutinie  Bupra.  Präni&s- 
Fair  io.    I'utzin  in.    liara  in.    Ravina  in.    Riyair  do,  Nicolans.     Kunrh  in,  et  di- 
citiir  RuncU  de  C'aballo,  ab  occidonte  aqua  Athosis.  Külitz  m.  liutit^  m  i'rad&iba. 
Salek  in.    StiUes  de,  Agatha. 

19.  Ultra  CaUT«im«  Actfaaa»  aU  diattor,  apad  awaaalaKta.  Paaltaad. 
Silrfa  in,  pratoai  ia  fla  «a«a  at  ad  wf$m  laataa» 

fOt  MMS«  Araada  da^  Bad»  Ia,  da  Bifilia.  Oafalata  ad.  Colovaida 
MBpoa.  Oda  daPaiaacaapna;  abacddaataaqaa  Attiaaia»  DtTOiairl  «anFna.  Gia- 
Tirola  caaipna.  Ctotaanaaga  agar.  Laitoa  aaapaa.  Halaaaa  piatua,  Maloaa  aaapoa. 
Ifartialaf  dai  ^aadia.  Martzelag  campaa.  Molia  de.  Pedratza  aubiai.  Pxaddts 
ia,  all  aaddante  boaca  de  ralle.  Precura  aaparior  at  iaCerioc.  Qnadrinpel  cavpaa. 
Riraira  supra.  Rodin  de,  pratnm.  Sanad  afar  aad  Sanad  eaBfaa.  Spadaa  caaiyaa. 
Tada  in,  pratum  parviim. 

21.  In  plebe  s.  Stephani,  Slinig  et  rramajor»  Casitz  do  Crus 
de,  cartis  anpra  TÜlam  SIQh.  Curtis  ex  altora  part«  aquae,  que  est  in  parodiia 
Slüs.  Tn  mente  forti,  cnrti«.  In  prato  majori  inferior,  auf  doui  Rain.  In  prato 
majori  superior,  cuxtis.  In  prato  majori  suprema,  cuitiä.  I>atasch  inferior  et  su- 
porior,  Fressflre  superior.  Serredet  Sappe  subtus  viam.  Tablauö?  de,  curtis.  lyatza 
•olrit  etc. 

tt«  Bvrgns*  Alaiaiaa  de,  jozta  AlBaiaaa.  dJaadi  |azli»  dwiilaanii  ia. 
AnaaMa  »ajar.  Aaayda  ia.  Applaa  ia  tatitoria  Mala.  Boaaafaida  ia.  Boaao  aab. 
Botiaaaa  t&  BovU  ia,  pnpa  foaton.  BrOl  wapaa  Jasla  «atlroa«  Brallnm  aab 
daaalni.  Ball  d^  in  Lafiaa  ta  Baifala.  BalHaia  Jaxta.  GriaadUfa  ia.  Gaiaa^fa  ia. 
Ottboaait  Mtiafc  ala  Bidni  CSaaltt  da.  Calanaaa  feodtna  propa  Braüaai  da  moato. 
Glaib  Ii.  CoU«r  intar.  Coquin«  de,  canpna.  Comajr  ia,  Cfll  ia*  Oailalla  da. 
Onrtataa  in.  Cnrtascfaa  de.  Distndis  de,  superior  et  inferior.  Dozz  de,  aabtus 
daaiQia  Mieliahel.  Follun  de.  Frezzen  de.  Frotlair  in.  Fundange»  in.  Faodanyol  in. 
FO«cader  in,  nirti«  et  prattim.  Orafaditza  ad.  In  po«1e  Rutitz  in  Troya,  Jurat  uuf. 
Ladran  cxterior  ot  iutenoi.  Ladxases  sab.  Lant^a  ]>ratuiu.  Lärs  do.  I^eiRan  cani- 
pus  in  Martzeh'tt'.  Lüut^Tua  in.  Laguran  in.  Lünuua  sub.  Luriunam  ot  Zyoi&kel 
inter.  Mangoria  suh.  AlüitzelagfO  in.  Matildello  campiis  Merquaiiu  in.  Millairm 
in  et  sub.  Muntsels  m.  Mosalo  juxta.  Mosaik  quatuor  juxU.  Monlütz  auL  Mun- 
tiieUoB  et  Mantisels  in.  MQra  in.  Mßres  in.  Muredzins  in.  Murizia  territorium. 
MatllB  Jtfaoal  da,  feodan.  Moalgia  in  at  liu&igbs  da.  Mniaa  da  Cairas.  Moana 
laaga.  Nnllaa  ia.  Orlia  da.  Pdaaaa  ia.  Pilaaoa  haiuat  ala  BUa.  PMayoaa  ia. 
Pilndta  qaaadaia  |vxt»  aoalnni  Lnagania.  Padir  Plaaataa  ia.  Pidfam  ad.  Pa- 
ddaahoi  caapaa.  Padroa  prataai.   P^tn  ftaaa  ad.  Piacadiia.  PlanalM^  ia  padau 
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Ic'kuiüia  de.  Plaj  de,  campus.  Flaweaua  lub.  Foukliä  ad.  Füstes  &d.  Fra  pra- 
Tair.  Pimiff  fak  Pylui  top«.  Quadn  dt  «um.  Qnadra  de  Martzelafo.  Quadra 
d»  FiidA.  Q«dift  pfiüt.  Qntdi«  füll.  <}iiidMlU  liu  BtTina,  qua»  Ml 
tnb  fit.  AwiM,  aato  homan  WMtram,  Baviaa,  aaCa  pottan  doam  da  mdio 
pont«^  Bir»  in,  al  Bira  canf aa,  «1  aii  aab  Pantalla  da  Maagarlia  prafa  Oaaallaa. 
Bifa^  So  pada.  BMnita  in,  da  navcnaa.  Borau  da  fai,  In  taant»  da  Staaa. 
Bnlf  in.  Boitif  In.  Sachk  aavia.  Saooa  ia  Saaea  patn»  In.  Salilc  in.  Saadia  in. 
Sajnnn  pratum.  Sdiifidal  in.  Sella  pratom.  Serra  at  Aiadaa  Sana  aoiil  oaatra. 
ScnadAtz  in.  Sama  mbtat.  Serred  sobtua.  Sollirea  in  jnxta  spfoetnai  da  Ibli. 
Trayaditsa  in,  tfrum.  Treaenair  in.  TriBinaire«  in.  Troyo  in.  Troyum  juxtat 
supra  Coruftir.  Trofum  jiirta,  super  äquale,  quod  vocatur  Chrieg.  ülles  in,  pratam 
Pultair  IQ  Ladranis.  Ultimis  d»>.  Urtufa  in,  Vallatza  bauum.  Vivaone  xe,  daz 
joch.  Volpelin  pratum.  Wan^a  de,  curia  in  liurgois.  2<eDgieina  pintiuil,  Zffnwy 
eaapos.    Zerrad  sub  via,  uh\  didtur  Pedrus,    Zipina  do. 

23.  NanderS.  Forceiliu  prutum.  l'riiüatz  rn.  Quadrella  iufra  urtos.  Rife  in. 
Riraira  m,  ultra  Iroyin.  Sarelina  in.  Taard  in.  Taft  in.  Urles  et  Toard  inter. 
Yalas  in. 

24«  Sehamfllir.  Fianitiia  piatam  snpra  ScbiUn  mtom.  Schamüur  in, 
caiia  nttm  tipam  fnaoa  Kadeia.  IkUadate  aaaqpaa  as  alia  parte  aqoae. 

tS*  SdlillM»  Abala  intar.  Aiaiaa  in.  Alpia  da  Plan  da  Hati.  Alpis  in 
aedio  Aat  Aplan.   Äquale  intar.   Aaalmaa.  Aaer  aaria.  Atta  in,  alpie.  Ba- 
nalra  da.  Birdan  In.  Baaiair  in.  Bafana  aapeiier.  Baftnadita  in.  Bregait  pm- 
taa.  Biana  in.  Bnliol  eupra.   Buna  de.   Buaaiia  in.  OMDpaa  da.  Oaapa  in. 
Ouial  in.    Gasinair  in.    Caudra  pont  radra  in.    Carallets  in.    CaTcnnat  in.  Ql- 
naoa  in.   Grittallia  in.    Cultura  in.    CuUura  plana  in.    CortinQ  in.  Cartinanf 
aver  et  pratom.    Discero  in.    Dozza  de,  curia.    Fontenaacha  de.    Fontenatza  In. 
Flunna  in.  Flunn:^  iu  pedo.    niurnis  in.   Hr^vtiroLi  in.    (Iriplletz  in.    Kalaus  ultra. 
Kalonditz  in.    LeuBcbaua  de,  campus.    Liun  m.    Morquann  supra     Mmtalla  in. 
Montäschs  subtus  SIndes.    Montätz  in.    MontHtz  in  Ajjian.    Muntiriir  c  irifi.  Mutt 
supra.    Pedomunt  in.    Pedrusa  in.   Piasch  in.   1  lao  Je.    Plancaud  do.    I  kiidioetz 
alpis.    Piano  in.    Platt  de,  in  pede.    Plateir  alpis.  l'latz  do,  iu  biades.  Platzair 
io,  alpis.  Play  in.  Pradell  In.  PiadaUa  in.  Poltinia  tnpra.  PutzOl  in.  Quüdras  in. 
Qnadra  da  Mata  in  piano.    Quadm  de  palud.   Quadia  .da  PiataM.   Qnadrell  in. 
Qaadidla  in.  <)nadriUa  In.   Qaartaa  in,  tnbtna  rian.   Baetag  aabtat.   Baii  In. 
BaacOnt  ia.  Bavinaa  aabtni.  Bavinalsa  in,  lapn  td  tat  Bafimeng  in  capita* 
Baaid  labtaa,  prapa  Tdt   Banaditf  pratam.  Bonadits  pratanu  BoTanadfU.  Ba* 
nag  da^  piatan«  Bat  long  in.  Saeh  d«^  campne.  Salclüa  In*  Searflna  agar.  Sfar- 
dOna  iniitfiac  at  taperlor.   Scharia  In,  alpit.  *  Sailga  in,  campat»  Salin  aarUna  in. 
Sermanlf  supra.    Serras  in.  Slutsa  fallia.  Sompnaca  in.  Spalra  In.  Spinatiei  in. 
Spinda  in.    Spöl  in.    Strendeina  snpra.    Strnmaina  aupra.    Sunuaa  aflr  aia,  in. 
Snmneirs  in.    Srnnsnla  in.    Suneirs  in.    Sunneirs  ora.    SQnureid  in.  Sappanina 
in  torritorio  de  Sindcf     Surgloina  in.    Su  vallaira.    Tablaliver  alpis.  Tabla  simel, 
aljiis,     Tasiia  vLtllis,    Tru^  in,    Triiy  in.   Ulaiis   in.    Ulims    Rtipra.     Valpacins  in. 
Tallaira  prope  Yalgacioam.    Valchzjrna  curin.     V^iiai^a  in.   Yallätz  in.  ValacMutza 
curia.    VaUflrg  in.    Vaitzzyna.    Vasturs  sui  ra.    Votans  subtus. 

1^  Vottanimu  Aer  peller  in.  Alair  in.  Annawos  in.  Aiuiajur  in.  Aseste« 
TIr.  a«aehkht«indlMi  It.  18 
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Mpnu  Anilt  IB.  BtOiiitl  ta.  Cmp  «uijor,  «irita.  QnmU  td.  Oute  PnMi  Ib. 
Our  dftiiMit  iB.  Qiff  Ib.  ClflM  Ib.  CIbbm  «oiMdw.  Gtatt  In,  4t  Jalki.  GBl* 
tnrft  Ib.  Giitlia  Ib.  DB«ts  Bd  Oufflt  mfete.  Dom  Ib.  FUaMb  in.  XIan  4t. 
FlOdoMuit  fa.  FtBlMMt  Ib.  fBrf  vtllit.  fOicMtr  Ib*  Otstnlt  .tä,  Olnae  «t 
Qkuitt  in.  Gatz  subttts.  Item  »Q  sammt  FlalltBr.  JaseTreid  iMit.  KtoMhel 
pratam.  L&rt  in.  LDtt  et  LQUe  in.  Marantm  snpra.  Uftrelna  supn.  Mtrsilto  in 
Martinam  sn^im.  M  iliii'ir  ortus,  Mont&tz  Ad  pedem  Mortaröl  fn  et  supm.  Man- 
doditz  pratum.  Nawes  ail.  N^nnArle  in.  NurAI  M)i  ia.  Ci7.^\  f^upra.  PalOd  in. 
Paseuiil  campus,  rtdeoai  ourtis.  Fotra  grosra,  aLror.  i'it^uei  iMng^nei  in.  Piano 
burnam  in,  riüttji.  in.  FliUüä  nl,  Plataura  supra  et  Platawr,  Platauro  supe- 
rior  et  iDtenor.  Puuturu  summau  aü.  Pra  eartin,  curia  Fradutz  m  Provif  in. 
Proria  supra.  Puig  in.  Putz  in.  QondrB  in.  QuadreUe  in.  RisUim  tnpra.  So« 
dtnA  amn.  Rom  taym.  SutBBf  In.  BofBllU  In.  BqfBBi  Ib.  Boadt  iBMat. 
BttTeani  In.  Boviotl  npit.  RoTtatm  •BMii».  Stdlaa  ia.  Stdipii  1a.  fitltrhi 
id.  StMa  ia.  8tlatt  «npnt.  fitadteet  io.  Scfctl  dt,  etüpnt.  ifthtlii  ftapat. 
SolHilt,  vaUi»  ubtoi  Sind«.  StiaM  ia.  Stiit  ia.  BUra  plana  ia.  Simllta  fibIhb. 
SlattoB  ia.  Staaw  Ia.  Skana  ouapai.  SoMai  ia.  SnitUtt  ia  ivpia  JtdfBB. 
SaniM  poBt  ia.  Soaibalt  in.  Sum  mxb  Ib.  TkblaiM  Ia.  ftofw  t,  piataa. 
l'mbrein  et  Umbreina  in.  Umilla  curia.  Vane  reine  extra.  Vettaa  de,  tnbtna 
ricum.  Via  Nfldula.  Yiua  luzer  in.  Viannea  de.  Yinelus&tz  subtut.  Virench  in. 
Wirerei  in.  Yorad»  et  Voridt  ralUa.  ToTtiaa  dik  Vittaa  de  «t  Tctto  in«  »Waa- 
naira  de.  Zamf  ur  tn. 

27«  P»lta6Dnn»  Croßtaui  subtus.  C'ultüra  in,  aJ]>is.  Finna  curia.  !ilont.an 
in,  Pratum.    Samayiin  in.    Seine.s  in.    Yde  do,  Johannes.    V^iia  $eu  Augwa  sulrit. 

^8«  W6Dn€S«  Aogcr  locus.  Halchoven  zo  deu.  ein  acker.  Bolant  ze.  Cba* 
busgart  der.  Chienperg  pratiun,  Crautse  ze  dem.  Daruaw  in  der.  Gebrait  se. 
Otpiaitll  du.  Qtfiaat  aa.  Giab  wia.  Oftna  aaC  Hoohaakerli  dai.  KiaptrgU  iM. 
Laitech  dt,  Niaolana.  LtahalaBifli  at  daa.  Uaaaa  at  dtai.  Hftaldi  wla.  P«attiB- 
«lat  aa  dar.  Paiat  alaa,  vnr  and  kiadar  aia  M  fBtaat  at.  SaUvpalial  jm  daa. 
SteiaattlaB  it.  Stiiafear.  Traich  da^  Krtevdae.  Ttlaraaktr  teiaati  tta.aeter.  Tt- 
Itiitkirll  dü.  Waldarktr,  tia  mieh.  Walbaipauit  aa.  WiHahoviB  ia  daai.  Wtltta 
Praat  locu». 

Käthe dratiOBBiy  qaod  solritur  epiacopo  ovrieBdl  in  auo 

B6XtiU»   I^nfero,  de  decanatu.    Druiiano,  de  deeanata.    Curienai,  de  decaoatu. 

Sil^am  supra,  de  deeanata.    Cluirbald  aapra,  dt  dtQaaato.    ""r*fr*tt  dt  dtOMiifc«* 

Yallis  renuste,  de  docanatu. 

Bonn  pro  iiiiKsa  ad  altiire  Johannis  in  mouasterlo  nostrOf 
qnae  coutradidit  Heiuricua  äüolHris  dt'  Glums.  .Pedin&tz  afram  oltra 
Mals.  Runch  pratrnai  nltra  Malt.  RaaÜft  ia  loco,  agrum  altn  Mala.  Adamia 
ia  looo  agrum,  ia  Laati.  lAatlaie  äquale  nltra  afniBi  prope  Salak  ia  iMta.  Agatid 
dt,  apnm  la  Glwnio,  Goiag ia  ia,  altia  aqnalt,  piatan.  Oiafarala  agraa.  Ba- 
bivaa  ia,  praton.  Bairiaaai  altaai  rairo  donnm  qaoadam  JndaL  Safiaita  Ia,  btaa. 
Tlrldarlaai  vtl  pometiom  altra,  pcatam, 

TlMm  eenioftle»  qooA  luibemvi  a  Tilllcls  «•itrii  «ul  *)• 


'1  Hof  aiaifar  Ortaatmaa  wtfan  anliiaaoBUMB. 
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B66lsn  in  Sebenses  de  Tinea  Creieider.    Platt  in  Plairt.    PiMtev«!  ffoM  in  HftTl. 

SflruQ  in,  de  rinea  in  Schermes,    Ur«t?nic-  in  Mernip*, 

Carrate  nostre,  qoag  habeiuns  {inimiitiin,  et  qnns  faciant  tII- 

Ifcl  nostrl').  Aquali  de,  curtis  in  Schlici?  1  cauhtam  sub  Teil.  Casicio  de, 
riJiicus  c^rratam  1.  Di&tralis  de.  Dozz  de.  Latuseh  do  Leisao  laniiujs  in  SlarUlAf. 
Mutiglas  de.    Rira  de.    Salek  in  Scblinig.    Tablato  doto  de.    Wanga  de. 

Pagtog  et  senricla  abbaiiSy  qua»  reeipere  debet  omni  anna  a 
Tllliets  tero  et  maB«,  Fontanitba  in,  Chorts  fl»ke1i^itk  Montitt.  Stali- 
hmM  et  BaalMb.  TAis  te,  TlUkvft.  Teteano  te  «ta.  tta. 

FIptr  tt  €tnu  Awr  da,  haifdaa  Ottosla  da&i  da  afio  Piehataln.  Part- 
tiodaa  iq.   ICayrIa  In  altatt  ia  Plaayol  ttr.  atf. 

V^tlolft  deniiinm«  Pordan  in,  da  nao  piato  dat  Na«»!  da  Haya. 
Plrcliarh  in  Gbortz  etc.  etc. 

Bona  Capelle  g«  Jaeobl  In  Selig«  Aanlaa  In,  das  genanai  lat  Abcaii^l. 
Araz  de.  ßuscsz  de.  Caroploag  aekar.  Oaotakrus  ron.  Ceotaair  aia  wizzer  pn- 
oige.  Conra  Corlätz  ron.  Dotsam  mandel  ad.  Dozza  de.  Orararola  acker. 
Lerit  do,  aqua.  Madetberga  in.  Marena  ron.  Nogair  ron,  in  Tertz.  Plat?  rcn. 
Platzloid  ron,  Rupreht.  Pontilia  ze.  Qnaflrella  in.  Rsadendil  in,  pei  dem  perg. 
Rirazam  ad.   Eooch  ?on  Salin.    Rorero  de.   Salin  ze.   Tawens  in.   Yaail  ron. 


Nur  aiaiga  aaliiMMniaan,  weil  oft  diaaalban  ortanaaMn  wiadatkehren. 

u.  j.  0.  a.  D. 
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GESCHICHTSUÜELLEN. 


III. 

URBARE  DRR  STIFTE  MARifiRBERG  URD  MÜRSTER, 
PETER&  VOR  LIEBEHBERG-ROHEHWART  URB  HARSEMS  VOR  ARRERBfiSG, 
DER  PFARRKIRCHEN  VOR  MERAR  URB  SARRIREiR. 


IMNSBBÜCK. 

DBlirX  UND  VERLA«  DKR  WAONER'SCBEN  UNlVERSirXTS-BDCBBAHDUlKO. 

I>i91. 
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,  URBARE 

t»EU 

STIETE  MAßmßERG  UND  MÜNfeXEil, 

PETEBS  VOii  LI£B£NBEK(i-iiUllENWART 

UND 

HANSENS  VON  ANiNKNBERG, 
PFAKKKIRGllEN  VON  MERAN  UND  SARNTHEIN. 


VOK 

P.  BASILIUS  ÖCHWITZER, 

CAPITUUUt  TOM  llAiaBI(MiHO  ÜHD  PBOFMMO  t. 


MIT  UNTEiCSTtTZLN'i  l»Eli  KAISEKLICUEN  AKAi»><M»K  DEK  WIJSÖENSCHAFTEN. 


INNSBRUCK. 

DKLUK  UND  VKKLAU  DEK  WAGNEU'äCUijlM  ÜNiVEKäliÄi'äl-BUCiiUANDLUNti. 

1891. 
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•Qui«l  prudcst  scire  nustrum  iiionübluriuDi  tundatum  e^^e  r  tlnmino  l  il.Tln-o 
tle  TnuKp«6  bon«  rwordacitmis,  nisi  cciam  soiatur,  quibus  bonis,  libtirtatibuü  ac 
inribu*  per  mini  ei  per  alioe  chriatifideleB  «it  preditun  ot  conÜnttAtini«. 

Goswin,  Chronik  Seite  32. 
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VOEREDE. 


Dh  bearl)eitimg  der  chionik  von  Goswin,  welche  im  yuiiuiier 
des  iahres  1B80  als  U.  band  dei-  Tyrolischcn  geschichtsquelieu 
dem  drucke  Abergebeo  worden  ist»  ftthrte  den  herausgeber  der- 
selben auch  noüiwendig  snr  naehem  bekumtschaft  mit  den  von 
demselben  verfassten  zwei  urbaren  des  siäftes  Harienberg. 

Da  von  scite  mehrerer  fachmaenner  wiederholt  der  dringende 
wunach  auagesprocbeu  wurde,  es  moechteu  auch  die  urbare  Goswins 
im  Interesse  der  vaterlaendischen  geschichte  der  oeffentlichkeii 
flbergeben  werden,  so  nabm  der  herausgeber  der  Chronik  schon 
im  iahre  1881  auch  diese  arbeit  in  angriff  und  konnte  im  fol- 
genden iahro  1882  dieselbe  druckfertig  vorlegen,  erreichte  aber 
damals  das  erwünschte  ziel  noch  nicht. 

Dieser  umstand  hatte  iedoch  insoweit  gunstige  folgen,  als 
nun  zeit  gewonnnen  wurde,  auch  andern  urbaren,  namentlich  denen 
des  frauenstaftes  zu  Hflnster  im  gleichnamigen  thale«  und  Peters 
von  Liebenberg-Hohenwart  und  Hansens  von  Annenberg  naehere 
aufmerk samkeit  zuzuwenden.  Bei  dieser  interessanten  arbeit  stellte 
es  sich  heraus,  dass  die  besitzuogen  der  genannten  stifte  und 
schlossherrn  sich  grossentheils  Ober  dasselbe  gebiet  erstreckten, 
und  d&fls  dieses  gebiet  meist  innerhalb  der  graenzen  der  alten 
grafschaft  von  T3nrol*yinstgau  gelegen  war.  J)enn  das  Yinsiifau 
(pai^us  Venosta)  erstreckte  sich  von  der  Falzaucr  und  dem 
Asi  hler-bache  bis  zu  den  (juellen  der  Ktsrh.  dann  über  das  gebiet 
von  Nauders  bis  Finstermünz,  weiter  am  Inn  aufwaertä  bis  Pontalt 
im  Engadin  und  Aber  das  Münster-tiial      Und  Uber  dieses 


1)  llbert  JM|6r,  iwoUdite  der  landstModtoelMii  mfiMnins  Tirols  L  thtU  p.  87« 
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gebiet  wareo  die  besitzungen  der  genannten  stifte  und  schloss* 
herm  grossentheüs  ausgebreitet.  Durch  diesen  umstand  erlangten 
die  erwaebnten  urbare  neben  der  besonderen  bedeutnng,  die  ifan^ 

als  solchen  zukommt,  auch  noch  eine  weitere  und  hoehere.  indem 
sie  Ober  die  besitz verhaeltnisse  in  der  alten  Grafschaft  Tyrol-\  inst^au 
dem  historiker  manche  sehr  erwünschte  aufschlüsse  gehen  koenneu. 

Allein  nicht  blos  über  besitzverhaeltnisse  finden  sich  in  den 
urbaren  der  stifte  Marienberg-MQnster  und  des  Peter  von  Lieben* 
berg-Hohenwart  und  Hansens  von  Ännenberg  werthrolle  angaben, 
sondern  ganz  besonders  auch  solche  über  nationale  zustaonde. 
Denn  auf  dem  gebiete  des  alten  Venostengaues  und  im  flussthaie 
des  Inn  begegneten  sich  abzweigungen  verschiedener  volkssiaemme^ 
die  sich  da  mehr  oder  weniger  vermischten.  Im  gebiete  des 
Yinstgaues,  besonders  in  seinem  obem  theile  blieb  die  romanische 
hevoelkerung  laengere  zeit  ungemisclit  und  es  verbreitete  sich 
fiber  dasselbe  nicht  deutscher,  sondern  rhaetischer  adel.  Daselbst 
gelangten  auch  die  bischoefe  von  Char  zu  vielen  besitzungen 
und  rechten.  Auch  blieb  da  wegen  der  sprachlichen  und  natio- 
nalen gleichartigkeit  die  Verbindung  mit  Ohui-BhaeiäeD  lange 
zeit  vorherrschend  0- 

Neben  der  romanischen  bevoelkeruug  erscheint  schon  früh 
in  abzweigungen  der  Alemannische  stamm.  Denn  nachdem  die 
Alemannen  im  iahre  49B  bei  Zülpich  den  Franken  erlegen  waren, 
fifichteten  sich  viele  derselben,  um  ihre  freiheit  zu  reiten,  in  die 
südoestlichen  germanischen  urwaelder  und  erhielten  vom  Ostgothen- 
koenige.  Theodorich  dem  giossen,  Wohnsitze  in  Vorarlbert^.  Ober- 
inn-thal  un<l  Hochvinstgau  Als  dann  das  reich  der  Ustguthen 
nach  Theodorichs  tod  durch  die  feldherrn  des  griechischen  kaisecs 
Justinian  L  zertrümmert  wurde,  suchten  die  Überreste  derselben 
im  verlaufe  des  VL  iahrhundertes  in  den  gebiigsthaelem  von 
Tyrol  die  zufluchi  um  ihre  nationalitaet,  ihre  sitten  und  ge- 
braeuche  vai  erliultcii.  Auf  diese  weise  verbreitete  sich  über  das 
spaetere  burggrafenaint  auch  gütiiiM-hc  l/cvoeikeriiug,  durch  welche 
die  frühere  romanische  gegen  das  mitUeie  Vinstgau  zurück- 

^)  A]b«ft  jMfur  ».  a.  0.        >)  J.  IgffWf  |eMlil«bte  Tynla  L  Bd.  p.  67. 
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gedi  aeugt  wurde  0.  An  die  stelle  dos  vou  den  Byzautiiiem  zer- 
stoerten  Ostgothenreiches  trat  in  Italien  schon  nach  kurzer  zeit 
das  der  Longobarden,  die  ihre  herrsehaft  auch  Aber  das  gebiet 
an  der  mitüem  Etsch  ausdehnten  und  auf  demselben  ihre  volks- 
elemente  zur  geltung  zu  biiugen  suchten.  Die  enge  Verbindung 
der  Longo bardeu  mit  den  Baivvaren .  die  sich  nicht  blo8  über 
das  Inn-thäl,  sondern  auch  das  Eisak-thal  und  das  au  der  mitt- 
leren Etsch  ausgedehnt  hatten  und  mit  den  Lougobarden  im 
besitsse  der  macht  und  herxschafk  Aber  land  und  leute  waren 
reizte  die  erobernngssncht  der  maeehtigem  Franken,  welche  den 
reichen  der  beiden  genannten  voelker  ein  liuheH  ende  bereiteten 
und  ihre  herrsehaft  Aber  das  ganze  heutige  Tyrol  ausdehnten. 

Aus  den  angeführten  grossen  historischen  thatsachen  ergiebt 
sich  bis  zur  evidenz,  dass  Tjrol  überhaupt,  insbesondere  aber 
das  land  an  der  mittleren  nnd  oberen  Etsch  im  verlaufe  der  zeit 
verschiedene  voelker  in  laengem  oder  kürzeren  perioden  ihre 
thaetigkeit  entfalten  sah.  Alle  diese  genannten  voelker  Hessen 
daher  sieher  auch  mehr  oder  minder  deutliche  spuren  ihrer  lierr- 
schaft  zurück.  Denken  wir  dann  an  die  rhaetische  urbevoelkerung 
nnd  ihre  iahrhunderte  hindurch  dauernde  kulturarbeit  in  den 
thaelem  unseres  Vaterlandes,  bis  sie  den  angriffen  der  kriegs- 
tüchtigeren  Koemer  erhigcn,  und  (laiiii  wiedei  au  die  lange,  ge- 
segnete lienst  liait  dieser,  die  nicht  wcuiger  durch  kultivierung 
von  grund  und  boden,  als  durch  anlegung  von  Strassen,  kasteilen 
und  befestigten  teldlagem  ihrem  namen  ehre  machten,  so  ge<- 
Winnen  wir  ein  verlaessücbes  bild  darüber,  wie  es  gekommen  ist, 
dass  in  den  thaelem  Tyrols,  namentlich  in  dem  an  der  Etsch  so 
mannigfaltige  und  zugleich  so  eigenartige  sprachliche  spuren  ver- 
schiedcuer  volksstaemme  gefunden  werden. 

Da  nun  in  der  bezeichnung  von  bergen,  thaelem,  flüssen, 
ortsehaften,  gfltercomplexen,  kultuigründen  etc.  ein  grosses  con- 
servatives  element  hinterlegt  ist,  so  dürfte  es  keineswegs  als 
gewagt  erscheinen,  wenn  namentlich  den  aeltern  urbaren  vom 
oben  angegebenen  gesichtspuncte  aus  eine  grosse  historische  be- 


>)  J.  Encr  Mite  69  und  10.       *)  Alboit  JMfer  Mite  19, 
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ileutimg  beigelegt  wird,  weil  eben  in  diesen  gleichsam  urkundlich 
die  ei  waehnten  verschiedenen  beneanungen  uns  aus  grauer  vorseit 
aberliefert  erscheinen.  Es  haben  somit  die  alten  urbare  flberhanpt 
für  iede  gegend  einen  bedentsamen  historisclien  werth.  Diesen 
liistorischen  weiib  sichert  den  urbaren  der  stifte  von  Marienberg 
und  Münster,  sowie  denen  Peters  von  Liebenberg-Hoheiiw  art  und 
Hansens  von  Annenberg.  wie  schon  eingangs  envaehnt  worden, 
der  besondere  umstand,  dass  sie  Aber  das  gebiet  der  alten  graf- 
Schaft  Tyrol-Vinstigaa  verhiessliche,  ia  gleichsam  oikimdliehe 
anfschlflsse  geben.  Von  diesem  standpunete  ans  betrachtet 
erscheint  es  daher  gewiss  gerechtfertiget,  dass  die  oft  genannten 
urbare  als  III.  band  der  Tyroüschen  geschichts^iueilen  der  oeÜeut- 
lichkeit  übergeben  werden. 

Den  einzelnen  der  genannten  urbare  wurde  eine  kurze  histo- 
rische einleitung  vorangeschickt,  damit  der  freundliche  leeer  sich 
desto  leichter  orientieren  kann.  Da  aber  die  einleitung  zum 
urbare  des  stiftes  Marienberg  schon  mehrere  iahre  vor  dem  tode 
des  abttä  Teter  lU.,  der  am  29.  Jaenner  1885  eingetreten  ist, 
fertig  gestellt  war,  so  muss  zu  seite  8  der  erwaehnten  emleitung 
bemerkt  weiden,  dass  demselben  am  8.  Juli  des  genannten  iahres  der 
gegenwaertig  regierende  praelat  Leo  Maria  Treuinfele  gefolgt  ist 

Zu  Seite  0  derselben  linliitimg  darf  die  bemeikuiig  iiicht 
fehlen,  dass  abt  Jacob  v.  Grafi!iL((  r  (  ir»40 — 1^)53)  die  Stiftskirche 
allerdings  mit  grossen  kosten  umgestaltete,  aber  nicht  neu  auf- 
baute. Aus  dem  tagebuche  dieses  abtes  naemiich  und  ans  noch 
vorhandenen  deutlichen  spuren  ergiebt  sich,  dass  das  kloster 
Marienberg  einst  eine  schoene  romanische  kirche  gehabt  hat.  die 
aber  der  daiiudigen  falschen  geschmaeksrichtuug  leidei-  zum  opfer 
gefaiieu  ist;  iedoch  sind  die  schoeneu,  schlanken  giuudformeu 
dieses  gotteshauses  noch  stehen  geblieben. 

Auch  zu  den  urbaren  des  frauenstiites  in  MiXnater  ist  naeh- 
traeglich  zu  bemerken,  dass  die  in  der  einleitung  zu  densdben 
Seite  145  citierte  stelle  sich  im  urbare  vom  iahre  1394  seite  168 
beiladet,  wo  zugleich  bemerkt  wird,  dass  Petrus,  der  söhn  des 
\  uotars  Jocobiis  von  Schluderns,  des  verlasiiers  des  genannten 
urbare  von  MOnster,  dessen  concept  rein  geschrieben  halbe,  wie 
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pheiitalls  hl  der  einleiluug  seite  152  crwaehnt  worden  ist.  Die 
seile  153  in  der  emleituog  angezogene  uberschreibnng  des  vordem 
liolsdeekels  an  dessen  iimeiiaeite  des  urbares  Tom  iabre  1B94 
befindet  sieb  am  ende  desselben  seite  251 — ^355.  Die  seite  151 
genannte  prlorin  des  Stiftes  zu  Münster,  frau  Seraphina  Patscheider 
hat  auch  schon  seit  einigen  iahren  ihre  verdienstliche  Wirksamkeit 
auf  immer  beschlossen,  und  es  fungiert  ietzt  als  priorin  frau 
Francisca  Florentini. 

Die  im  urbare  des  Peter  Ton  Liebenberg-Hofaenwart  säte  306 
erwaebnte  wappenzeiehnnng  ist  b(k$bst  einfach^  und  es  zeigt  der 
erste  schild  zwei  stein))ockhoenier.  (ier-  zweite  einen  blöthenstaenüfol 
mit  drei  rosen  daran,  waehreud  im  dritten  darüber  ötehenden 
Schilde  die  Zeichnung  geloescht  worden  ist. 

Den  vielfach  erwaebnten  urbaren  der  stifte  Marienberg  und 
Mflnster,  sowie  denen  Feters  von  Liebenberg -p  Hohenwart  und 
Hansens  von  Annenberg  Hessen  wir  als  anhaug  die  urbare  der 
st.  Nie  laus-kirche  in  Meran  und  der  Liebfrauen-kirche  zu  Sarn- 
thein  folgen,  zu  deren  abdruck  sich  der  Verleger  in  coulanter 
weise  bereit  erklaert  hat 

Zur  herausgäbe  der  urbare  der  st.  Kieolaus-p&rrkirche 
bewog  iins  einerseits  der  umstand,  dass  Meran  in  alter  zeit  eine 
grosse  bedeutuiig  besessen  und  in  neuerer  zeit  durch  rastlose 
Strebsamkeit  wieder  errungen  hat.  andererseits  die  sprachliche 
Wichtigkeit  dieser  deutsch  geschriebenen  urbare. 

Dass  auch  das  urbar  der  Liebfrauenkirche  von  Samthein, 
welches  sieh  als  gewissenhafk  getreue  abschrift  eines  aelteren 
Ulnares  dieser  kirehe  vom  iahre  1274  praesentiert,  berücksieh- 
tigiiüg  gefunden  hat,  erklaert  sich  theils  aus  dem  umstände,  dass 
die  grafen  von  Tyrol-Vinstgau  schon  sehr  früh  als  erben  des 
grafen  Arnold  von  Greifenstein-Mareit  im  iahre  1170  daselbst 
besitzungen  erworben  haben  theüs  aus  der  thalemdie,  dass  die 
bewohner  Samthals  kemdeutsdie  sind,  da  in  ihren  adem  Gothen- 
blut rollt.  Den  urbaren  der  stifte  Marienherg  und  Münster  und 
des  Peter  von  Liebenberg-Hoheuwait  und  Hansens  von  Anneuberg 
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Hessen  wir  ein  gemeinsames  orts-  u!id  personen-verzeichnis  folgen, 
um  das  nachschlagen  zu  vereinfachou  und  zu  erleichtern.  Zur 
aoleguDg  eines  Holclieu  gemeinsamen  alphabetischen  orte-  und 
penon0n*yerzei6hniB8e8  gab  besonders  der  umstand  Jimsslbmmg^ 
dass  es  sich  um  orts-  und  personen-namen  einee  allen  orbareii 
grossen theils  gemeinsamen  gebietes  handelt,  so  dass  dieselben  ofts* 
und  personen-namen  in  allen  diesen  urbaren  sich  oft  wiederholen. 

Auf  eine  Vereinigung  des  orts-  und  personen-verzeichuisses 
zu  einem  gemeinsamen  register  konnten  wir  ons,  so  gewichtige 
gründe  unter  andern  umstaenden  auch  dafür  sprecben  moegen, 
aus  dem  besonderen  gnmde  nicht  einlassen,  weil  dann  vieÜMsb 
vei*wandte  oder  anklingende  orts-  und  personen-namen  viel  zuweit 
auseinander  gerissen  ^vorden  waercn.  wodurch  das  register  an 
einer  vielfach  überraschenden  erscheinung  bedeutend  eingebüsst 
haette.  Hingegen  folgen  den  urbaren  der  st.  Nicolaus-pfankirche 
2U  MeraUf  und  dem  der  Idebfrauenkirehe  in  Samfhein  gemeinsame 
orts-  und  personen-register,  weil  hier  der  oben  erwaefante  umstand 
nicht  zutrifft.  Um  den  nationalen  gegensatz  der  bewohn  er  des 
obern  Vinstgau  und  des  Mflnsterthales  zu  denen  an  den  abhaengeu 
des  Ifioger  in  noch  deutlicherem  lichte  erscheinen  zu  lassen,  fugten 
wir  einen  ausaug  aus  dem  urbare  der  st.  Blasieo-ptokirche  «u 
Taufers  im  Vinstgan  bei 

Endlich  liessen  wir  ein  alphabetisches  verzdchnis  der  in  den 
zum  abdrucke  gelangten  urbaren  erwaehntenkirchen-patronefnl^^Mi, 
weil  darin  ein  sehr  wichtiges  historisches  culturelcmant  hinterlegt 
ist.  Um  die  benfitzung  des  ganzen  Werkes  dem  leser  nKragikhst 
zu  erleichtern^  legten  wir  ein  genaues  und  fibersichtliehes  inhalts^ 
TenseißhniB  bei,  um  das  naehs^lagen  xu  yereinfiMslian. 

Von  den  druckfehlem  verzcicbnett'n  wir  am  ende  nur  dic- 
ienigei).  ^velche  das  verstaendnis  beeintraechtigen  würden.  Die 
übrigen  drucklehler.  deren  nnr  sehr  wenige  sind,  koennen  durch 
den  freundlichen  leser  bequemer  bei  gel^genheit  der  lectflre  des 
Werkes  gleichsam  im  fluge  berichtiget  werden.  Es  muss  aber  hier 
bemerkt  werden,  dass  manche  eigenheiten,  namentlich  in  den  urbaren 
des  frauenstittt  s  zu  Münster,  sich  aus  dem  eintlusse  der  vulgaer- 
sprache  erklaeren  lassen,  was  für  den  fachmaun  ein  leichtes  sein  wird. 
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Zur  charact(;risioning  dos  ganzen,  man  mg  faltigen  werke» 
hudt't  der  geneigte  lesei  im  werke  selber  scite  178  unter  der 
aoischrilb  «teauta  de  Bergäus''  zeüe  H  von  oben  eineo  passenden 
aosdmck;  nnr  ersuchen  wir  denselben  zu  unseren  gunsten  zu  ver- 
wertiien.  Nacbdem  der  heiausgeber  auf  diese  weise  nach  redlicher 
arbeit  sein  seit  langer  zeit  angestrebtes  ziel  erreicht  hat,  darf  er 
es  nicht  unterlassen,  allen  denen,  die  sein  unternehmen  freundlich 
und  wohlwollend  unterstützt  haben,  seinen  verbindlichsten  und 
1ae%elQhltesten  dank  ausausprecben. 

Vor  aUeii  gebtlhri  dieser  dank  der  hohen  kaiserlichen 
akademie  der  Wissenschaften,  die  durch  eine  grossmtithige 
Unterstützung  die  druckle<(ung  aller  urbare  als  III.  bandes  der 
Ty roiischen  geschichtsquellen  ermoeglicht  hat. 

Dann  schuldet  der  herausgeber  grossen  dank  dem  praesi-* 
denton  der  k.  L  statistischen  oentral-commission,  dem  hofratbe 
C.  Th.  von  Inama-Stern egg,  und  den  k.  k.  nniversitaets- 
professoren  J.  V.  von  Zingerle  und  Dr.  A.  Ruber,  durch 
deren  thaeti^e  mitwukuog  dää  angestrebte  ziel  nun  glücklich 
erreicht  worden  ist. 

Endlich  fühlt  sich  der  herausgeber  zu  besonderem  danke 
verpflichtet  gegenflber  dem  k.  k.  professor  Dr.  J.  £gger, 
welcher  In  zuvorkommender  weise  fttr  ihn  eine  namhafte  anzahl 
von  urkuiulen  au»  den  archivon  von  Iimsbrack  registrierte,  wo- 
durch ihm  die  ahfassung  der  oiultitung  zu  den  urbaren  Feters 
von  Liebenberg-Hohenwart  und  Hansens  von  Annenberg  wesentlich 
erleichtert  worden  ist. 

Nachdem  wir  den  schuldigen  tribut  des  dankes  abgetragen 
haben,  erinnern  wir  noch  kurz  an  das  iahr 

1680. 

Das  ereignisreiche  iahr  1890  rutt  insbesondere  auch  den 
bewohuern  des  stiftes  Marienberg  ernste  und  freudige  erinnerungen 
in  das  gedaechtnis  znrflck.  Denn  vor  800  iahren  erfolgte  die 
erste  grandmig  einer  Uoeteroolonie  zu  Schnls  im  Engadin  durch 
Eberhard  von  Tra^p,  die  im  lahre  1140  durch  Ulrich  von  Trasp 
nach  st.  Stephan,  respeetive  nach  Marienbeig  übersiedelt  wurde, 
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nnd  vor  500  iahren  im  sommer  1390  vollendete  der  prior  und 
hotVaplan  Goswin  seine  schrifteteilerische  tbaetigkeit,  welcher 
nicht  bios  das  stifi  Marieuberg,  sondern  aach  Tyrol  viele,  sehr 
erwfinscbte  aufscblfisse  über  laengstvergangene  Zeiten  verdanken. 

Diese  zwei  thatsachen  lassen  vor  den  augoii  eines  freundes 
der  geschichte  der  abtei  von  Marienl)i'rjLf  eine  reihe  von  wcchsel- 
nnd  leidens^voUen  ereignxssen  vorflberzieben,  welche  ein  eigeni» 
liebes  aufbltlben  und  gesegnetes  wirken  dieses  Stiftes  dnreb  fahr- 
hunderte  hemmten,  oft  sogar  auch  seinen  bestand  in  frage  stellten. 
Allein  der  maecbtige  umstand,  dass  Madenberg  trotz  dieser 
aeusserst  traurigen  erfahningen  die  probe  emer  achthundert- 
iaehrigoii  geschichte  überstanden  hat.  erzeugt  in  dem  herzen  des 
Marienbergers  das  freudige  gefülil  der  hoünung,  dass  sein  stift 
auch  durch  die  lange,  wenn  schon  dunkle  zukunft  durch  geheiligte 
Ordnung  und  zielbewusste  tbaetigkeit  zum  wohle  des  Vaterlandes 
sich  l)t>haupten  werde,  so  dass  moegücher  weise  nach  dem  ver- 
laufe von  iahrhunderten  ein  zweiter  Goswin  seine  geschichte 
weiter  fortsetzen  kann. 

Unterdessen  ftlhlen  wir  uns  berufen,  auf  das  grab  des  ersten 
Goswin  im  uameu  des  Vaterlandes  und  des  stiites  einen  kran/. 
dankbarer  erinnerung  nieder  zu  legen,  der,  weil  aus  den  schoensten 
blumen  der  .  berge  und  thaeler  Tyrols  gewunden,  die  unsterblichen 
Verdienste  Goswins  um  das  stift  und  vaterlaud  sinnbilden  soll. 

Waehrend  aber  der  selige  geist  Goswins  von  don  hoeheii 
des  himmels  den  gang  der  ereignisse  auf  der  erde  betrachtet, 
wollen  wir  als  dankbare  nachkommen  desselben  uns  sein  hehres 
bild  bestaendig  vorschweben  lassen,  welches  uns  zuruft: 

,Ora  et  Labora!'' 
Marienberg  am  1.  tag  des  weinmonates  1890. 

P.  Basilius  Sohwitser* 
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ErSLEiTUNO. 


Gegen  ende  des  11.  iahrhunderts  gniiulotf'  Kbeihard  von 
Trasp  zu  Schuls  im  KiiL^adiu  zur  ehre  gottes  und  der  h.  imi^^- 
fmü  eine  clause,  dia  er  reichlick  beschenkte  uud  den  iüDgem  des 
Benedict  aus  dem  kloster  Ottobenem  einraeumte^). 

Sein  erbe  Ulrich  von  Trasp  setzte  tun  das  iahr  ildi) 
Albert  I.  daselbst  als  abt  ein,  erlau^^tc  dann  aber  im  vereine 
mit  diesem  durch  eine  ]vomr<  ise  v<>m  papste  Eugen  III  (1145 
l»is  lUh\)  die  eiiaul)iiis,  das  kloster  114()  nach  s.  Stephau  im 
Vinstgau  und  1150  auf  den  berg  beim  dorfe  liurgeis  übersetzen 
zn  dfirfen,  wo  es  seitdem  unter  dem  nanien  Marienberg  erscheint'). 

Diese  neue  klosterstiftung  erhielt  viele  Schenkungen  von 
Ulrich,  dem  Stifter,  Uta,  seiner  hausfrau,  und  ihrem  söhne 
Ulrich. 

ihrem  beispiele  folgten  die  edlen  des  laudes,  wie  Friedrich, 
der  bruder  des  Stifters,  und  dessen  sehn  Gebhard,  dann  die 
grafen  von  Greifenstein,  Eppan  mid  Ulten^). 

Diese  reichen  Schenkungen,  die  im  nntem  Engadin.  im  obera 

Inn-thale  und  in  dim  der  Ktsch  bis  Bozen  zerstreut  hi^^'U.  liess 
der  Stifter  zu  Ulm  durch  kaiser  Fpiedrich  1.  am  ü.  October  1101) 
bestaeiigeu^). 


')  Cbroiuk  von  Goswin,  henuiBfegelwD  vod  P.  BmOiiw  Schwitxer,  onebieoon 
bei  Wacner  in  IniMbnick  IB80,  seito  84.  *)  Cbmnik  wike  S4  und  S5. 

Cbmnik  wHo  nr>-  4^:.  *)  Cbmnik  iteit«  44  nnd  260. 

r 
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Die  Yogftei  fiber  diese  saMreichen  gflter  übertrug  der  Stifter 
seinem  vetter  (consanguineo)  Egno  von  Matsch,  als  er,  seine 
gemahlin  Uta  und  ihr  sohu  Ulrich  das  ordenskleid  nahmen^). 

Am  Vorabende  der  geburt  des  heüa&des  1177  gieng  der 
edle  Stifter  in  das  bessere  ienseits  über.  Das  wappen  seines  hauses 
war  nebst  scbüd  nnd  bebn  das  goldene  kreuz  im  weissen  felde 

geschmückt  mit  dvm  regenbugen.  einer  in  der  riähe  des  klosters 
Marienherpf  oft  vorkommenden  und  seine  bewohner  erfreuenden 
uaturerscheinimg 

Leider  traten  die  naebfolger  des  vom  seeUgen  Stifter  erwaehlten 
vogtes,  des  edlen  mannes  Egno  von  Matsch,  nicht  auch  in  seine 

fussstapfen  und  wurden  mehr  die  btdrücker  als  die  beschützer 
des  kiosters.  So  drang  z.  b.  Ulrich  II.  von  Matsch  am  20.  August 
1304  wie  ein  wflthender  loewe  in  das  klostergebaeude  ein,  liess 
dem  abte  Hermann,  ans  dem  edlen  geschlechte  der  von  Sohanen- 
stein,  das  hanpt  abschlagen  nnd  raubte  viele  urbmdenbriefe  zum 
grossen  nachtheile  der  rechte  des  stiftes  Diese  frevelthat  hatte 
die  Übertragung  der  vogtei  auf  koenig:  Heinrich  von  Boeliiiieu  zur 
folge,  welche  am  10.  Juni  1311  zu  Meran  geschehen  ist^). 

Allein  nicht  nur  von  seite  der  vOgte,  sondern  auch  von 
andern  gewaltigen  des  landes  hatte  das  kloster  viele  unbilden  zu 

ertragen.  8o  plimdertcii  unter  abt  Conrad  ITT.  [1271  —  1298], 
aus  dem  edlen  geschlechtc  der  von  Ramüss,  Swiker  von  Jxcichcn- 
berg  und  Friedrich  von  Kamüss,  des  abtes  leiblicher  bruder,  das 
kloster  voellig  ans,  so  dass  der  abt  und  convent  zeitweilig  ge- 
zwungen wurden  den  traurigen  aufenthalt  des  elendes  nnd  der 
noth  zu  verlassiMi  •). 

Ein  gleichfalls  selir  schwerer  schlag  traf  das  kloster.  das 
sich  unter  den  aebten:  Jobannes  IL  [1804—1320],  und  Wyso 
[1320—1362]  von  den  fiHheni  unglficksfaellen  wieder  erholt  hatte, 
im  iahre  1348,  wo  die  im  lande  furchtbar  hansende  pest  alle 
conventualen  bis  auf  Wyso,  den  al)t,  Rudolf,  einen  priester,  den 


')  (  hrouik  si<ite        und  .'»0.        '■')  Chrouik  seit«  ''S  tuKi  -.i».        ')  Chronik 
seit«  122—125.  CluoDik  soit<:  I2G— 1«1.  Chronik  seito  JH—llS. 
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diaeon  und  spätero  chronisteii  Goswin  und  einen  laienbruder 

schonungslos  hinwegiaffte  0. 

Jedoch  es  bevoelkerte  sich  das  kloster  durch  die  bemflhnngen 
des  tüchti^reü  abtcs  Wyso  bald  wieder,  und  es  vcrfasste  dur  1349 
zum  priester  geweihte  Chronist  Goswin,  um  den  chorgesang  zu 
r^ln,  niit  bilfe  des  abtes  neue  chorbflcher.  Desgleichen  Ferfasste 
Goswin  zwei  urbare  seines  staftes,  Ton  denen  das  vom  iahre  1353 
coocept,  das  von  1300  rein  geschrieben  ist.  Von  ihm  rührt 
auch,  wie  schon  früher  erwaehnt  ist,  die  chronik  des  stiftes  her. 
Für  diese  seiue  verdienstvolle  thaetigkeit  wurde  Goswin  unter 
abt  Nicolaus  (13C2— 1388)  prior  des  klosters  und  von  seite  des 
herzogs  Leopold  HI.  im  iahre  1374  hofcaplan^.  In  dieser  eigen- 
schaft  erwirkte  Goswin,  dem  Stifte  sehr  nützliche  rechte  und 
freiheiten,  wie  zolUieie  einfuhr  von  wein  und  oel  und  die  iaehr- 
liche  vorahfolgung  von  12  fuder  salz  aus  der  saline  zu  Hall  im 
Inn-thale  ohne  geldzahlung^j. 

Die  weitere  geschichte  des  klosters  ist  behandelt  im  manu- 
Scripte  des  apostolischen  notars  Johannes  Jocher,  welches  das 
Stiftsarchiv  aufbewahrt.  Notar  Jocher  verweilte  unter  abt  Leon- 
hard (1586 — inOd)  gesuiidlit'its  halber  in  Marieiiberg  und  schrieb 
die  chronik  von  Uoswin  ab  und  setzte  nie  bis  auf  seine  zeit 
fort^).  Jochers  manuscript  enthaelt  meist  urkunden-abschriften. 
Diese  berichten  tms,  wie  papst  Eugen  lY.  (1431 — 1447)  dem 
abte  Petras  I.  von  Florenz  aus  durch  Urkunde  vom  18.  Maerz 
1440  gestattet  bei  kirchlichen  feierlichkeiten  im  kloster  und  den 
dazu  f^ehoerenden  kinheii  uebsl  dem  pastoralstal>e  auch  die 
mitra  zu  gebrauchen  und  ilim  durch  Urkunde  desselben  datums 
auch  die  facultaet  ertheilt:  «calices  aliaque  ad  cultum  divinum 
necessaria  benedicendi;  femers,  wie  abt  Bemard  (1518 — 1556) 
durch  den  legaten  des  papstes  Julius  HL  (1550—1555),  den 
cardinalpriestcr  Petrus  zu  Innsltruck  durch  Urkunde  vom 
25.  Februar  1552  das  Privilegium  emphaeugt:  ,ordines  minores 
eonferendi*'.   Ein  namhafter  theil  der  Urkundenabschriften  bei 


•)  Chronik  s.  it^»    IC:,.  -)  Chronik   seite   •204.  »)  Chrouik  seiti« 

199  —  204.  Siehe  eiuleitung  4ur  Chronik  seit«  XXli  bis  XXV. 
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Joeher  bezieht  sii  h  auf  den  langwierigen  exemtionsstreit.  den  die 
acbtc  von  Marienlii'iLr  mit  den  hischoefen  von  Ohnr  seit  abt 
Heinrich  II.  (\WJ — lölHj  mit  grosser  waerme  geffilirt  liabeü, 
bis  er  durch  die  pae^rate  Innooena  X.  (1644 — 1055)  und  Alexan- 
der yil.  (1G55— 1667)  nnter  abt  Ferdinand  (1653—1663)  zu 
gunsten  de«  klo^terB  Marienberg  beigelegt  wurde,  so  dass  Marien- 
berg seitdem  als  exemte  abtei  betrachtet  werden  musstc. 

Von  gleich  glücklichem  erfolge  begleitet  war  der  vieliaerige, 
für  das  stift  laestige  iiirisdictloDSstreit,  den  die  aebte  von  Marien- 
berg seit  abt  Cosmas  (1577—1586)  mit  den  grafen  Trapp,  den 

erben  der  voegte  von  Malisch  nnd  grafen  von  Kirchberg,  zu 
bestehen  hatten,  da  er  erst  1714  unter  a]>t  Johann  Baptist 
|170f)  1732)  durch  die  landesfürsten  zum  vortheile  des  Stiftes 
bleibend  beendet  wurde  ^J. 

Wenn  aber  ancb  die  erwaebnten  Streitigkeiten  scbliesslicb 

zu  gunsten  des  klostors  beendet  wurden,  so  störten  sie  doch  die 
klocstcrliche  Ruhe,  lockerten  die  disciplin,  verminderten  den  ver- 
moegensstand  des  stiftes  und  brachten  dieses  an  den  rand  des 
Verderbens.  Da  trat  Mathias  Lang,  aus  dem  kloster  Weingarten 
berufen  f  als  sein  reformator  auf  und  wirkte  anfaenglich  als 
admiuistrator,  seit  Kilo  als  abt  znm  geistigen  und  materiellen 
Wohle  des  kl»  ^if^rs  und  S(  bloss  11)40  im  rufe  der  heiligkeit  seine 
gesegnete  Wirksamkeit.  Sein  uachfoiger  Jacob  Gratinger  (HHO 
bis  i^bd)  baute  die  klosterkircbe  neu  auf,  bereicherte  die  biblio- 
thek  nnd  scbickte  die  iüngem  conventnalen  an  berühmte  schulen 
zur  ansbildnng  in  den  wiBsensebaften'). 

Sein  zweiter  uachfoiger,  Johann  Baptist  Murr  (1705 — 17;J2) 
erwirkte  nach  20iaehriger  bemühiinir  1725  die  erlaubnis  die  4 
grammatikalklassen  eroefTnen  zu  dOrfen,  zu  denen  durch  kaiser- 
lichen erlass  vom  11.  Juni  1727  die  zwei  humanitaetsklassen, 

die  der  i»oesie  und  rlictorik  kanicu.  Mit  grossem  eifer  betrieb 
er  hierauf  den  bau  des  gegeuwaertigeu  g)'mnasiums  in  Meran, 


•)  Dif  «.liK'iiial-iirkuiuleii  tludcD  sich  im  btiftsarcbive.  Vei^leiche  em- 

leituDg  2ur  chrouik  scite  XXV. 
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das  bis  zu  seinem  iode  1732  fertig  uud  für  diituals  vollkommen 
zweckentspreeheod  dastand^). 

Unter  seinem  nacbfolgei:  abt  Beda  Hillebrand  stiftete 
Johann  Baptist  Rediff,  ans  Bnrgeis  in  Tyrol,  hofkriegsratfa  und 

iTichsaf^oiii  iu  Wien,  das  nach  ihm  benannte  somiiiar  für  arme 
verwandte  knabon  am  ^^mnusium  zu  Merau.  und  errichtete  das 
Stift  Marieuberg  ein  kosthaos  fQr  60  con Victoren.  Dieser  abt 
erbaute  auch  die  gegenwaertige,  freundliche  wohnung  der  Profes- 
soren*). 

Abt  Franz  IT.  (1771—1782)  bereicherte  die  bibliothek  und 
betoerderte  die  aasbildunjif  der  iilngern  conventualen  zum  zwecke 
des  Unterrichtes  in  besonderer  weise.  Unter  seinem  uachfolger 
Placidus  Zobel  (1782 — 1815),  der  als  «vir  nitidi  ingenii,  litteris 
-  hnmanis  apprime  exeolttts'^  bezeichnet  wird,  kam  der  conventoal 
von  s.  Blasien  im  Schwarzwalde,  P.  Ambros  Eidiom  nach 
Marienberg  und  fand  an  dem  abte  eine  werkthaetige  unter- 
stützunf(  zu  seinem  ^cpiscopatus  curiensis  in  Khaetia  sub  metro- 
poli  moguutiua  cbronologice  ac  diplomatice  illustratus "-'').  Abt 
Placidus  hioterliess  auch  eine  deutsch  geschriebene  chronik  der 
aebte  und  bertthrt  in  seinem  manuscripte  auch  die  merkwflr- 
digsten  begebenheiten  seines  stiftest). 

Zu  seiner  zeit  wirkte  am  ^amnasium  zu  Meran  als  }U'aefect 
P.  Benedict  Langes  in  vorzüglii  her  weise  und  mit  selteneru  gc- 
schicke.  Kr  war  es,  der  den  Unterricht  in  der  deutschen  spräche 
am  gymnasium  zuerst  einführte  und  zwar,  wie  er  in  seiner  gleich- 
falls in  deutscher  spräche  geschriebenen  gymnasial-chronik  sagt, 
mit  unerwartet  gfinstigem  erfolge.  Auch  sonst  wirkte  praefeot 
Langes  mit  grosser  energie  und  umsieht,  ein  walires  Olück  für 
das  stift  und  das  gymnasium  in  Meran.  Denn  es  galt  in  den 
stflrmischen  zeiten  im  letzten  deceimium  des  18.  und  im  ersten 
des  19.  iahrhunderts  beide  anstalten  zu  erhalten, .  und  nach  der 


0  Vaifleicbe  cymnuialpnwnmm  vom  ithn  1851  »eite  9*  *)  Veivldchc 
gjnniiMiilpiognuiuo  vom  iabre  1866  a«ite  4  etc.  *)  VerfMdie  einleitang  nir 
durmik  Mite  XXXHI  bis  XXXV,  *)  Vecfleiche   einleitniif  sar  chroniic 

8«tte  XXIX. 
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aufhebimj^  ilos  stiftcs,  welche  die  bairische  iet,'ierung  18(^7  ver- 
fügte, zu  ii'ttcii,  was  zu  retten  war.  So  ^'olaiiEr  es  mit  nur 
kurzen  Unterbrechungen  den  Unterricht  in  Merau  tortzusetsen  und 
den  grund  für  die  Wiederbelebung  der  anstalt  in  bessern  Zeiten 
zu  retten*).  In  der  tbat  wurde  auoh  nach  der  Wiederkehr  der 
alten  Ordnung  im  lande  das  stift  Marienberg  ISK)  wiederher- 
gestellt lind  erhielt  an  Carl  Mayr,  dorn  frühem  j)rofessor  der 
Philosophie  am  lyceum  zu  Meran^).  einen  thatkrüftigeu  vorstand, 
der  unermüdlich  an  der  Wiederbelebung  der  beiden  anstaltea,  des 
Stiftes  und  des  gymnastuins  gearbeitet  hat.  Waehrend  das  stift 
vlurch  weise  Sparsamkeit  sich  von  den  missliehen  folgen  der  auf- 
hebuug  iilliuaelig  wieder  zum  Wohlstände  erhob,  fanden  am 
gymnasium  bedouders  die  classischen  .sprachsiudien  mit  Vorliebe 
eine  stille  und  segensreiche  pflege.  Die  prolessoren:  Albert 
Jaeger,  Beda  Weber  und  Pius  Zingerle  erwarben  sich  dur^h  ihre 
werke  auf  dem  gebiete  der  geschiehte,  der  schoenen  Hteratur 
und  der  Sprachgelehrsamkeit  auch  in  weitern  kreisen  einen  wohl- 
verdienten uamen  von  gutem  klangfc.  Abt  Carl  ^layr  hatt«  auch 
da»  seltene  glfick  zugleich  mit  geiuen  ersten  stützen  in  der  leitung 
seines  klosters  und  des  gymnasiums,  mit  dem  prior  P.  Valentin 
Spitaler,  der  früher  professor  der  maihematik  am  lyoeum  zu 
Merau  gewesen  war,  und  mit  P.  Placidus  Degesser,  dem  prae- 
fecten  des  gymnasiums,  unter  grosser  thoihiahiiu'  uller  staende  an 
demselben  tage  im  soiumer  des  iahres  184it  sein  seciindiz  in 
feierlichster  weise  begehen  zu  koenneu.  Alle  drei  jubilanten 
beendeten  als  achtziger  ihre  gesegnete  wirksamk^t;  abt  Carl 
Mayr  am  23.  Mai  1855.  Sein  nachfolger  in  der  abtwürde, 
Augustin  Moriggl  (1H55 — 1861)  führte  zu  Meran  einen  geraeu- 
migen.  neuen  convictslian  auf  und  lienirthto  sich  eufrigst  um  das 
materielle  und  geistige  wohl  der  studierenden  iugend. 

Der  gegenwaerttg  regierende  abt  Peter  Wiesler  HI.,  erwaehlt 
am  17.  Juli  1861,  versah  die  Stiftskirche  mit  einer  neuen, 
schoenen  oi^el,  bemühte  sich  durch  würdige  ausstattung  der 


1)  T«r^fli«b6  fTunasialprofniBiii  ron  1851  a«ito  12  wA  18.  Tor^ 
deiche  nrmnaaiAlprognnim  ?oo  1S61  seile  12  aiul  18. 
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sacristfii  die  feicr  des  gottosdicustes  zu  erhoehcn  und  hat  durch 
allseitige  restauratioBsarbeitezi  das  freundlichst  gelegene  stifta* 
gebaeude  wohnlicher  gemaehi  Der  unternebt  in  den  theologi- 
schen Wissenschaften  wird  den  klerikem  im  stifte  selbst  ertheilt, 

waehrend  dio  für  das  Icbrla^h  am  gymnasium  bestimmten  kraeft<^ 
an  die  k.  k.  universitaot  gesendet  werden,  nm  sich  die  gesetz- 
liche qualificatioQ  zu  erwerben.  Moege  der  sagen  gottes  reiohlich 
diese  thaetigkeit  begleiten  und  der  bogen  des  Medens  im  wappen 
des  Stifters  stets  ein  firenndliehes  Wahrzeichen  bleiben! 

Nachdem  wir  in  kurzen  z  igen  für  den  freundlichen  lesei" 
die  geschichte  der  abtei  Marienberg,  als  der  wiege  des  Chronisten 
Goswin,  darge^iteilt  haben,  gehen  wir  zur  schildenmg  des  lebens 
und  der  thaetigkeit  des  Chronisten  Goswin  selbst  Aber,  insoweit 
dies  die  spaerlichen  quellen  darüber  gestatten. 

Als  mutter  des  Chronisten  Goswin  wird  Irmgardis  erwaehnt, 
die  ihn  wie  seinen  bnider  Albert  nach  aUci  sittc  wahis*  lieinlich 
schon  in  frühester  iugeiid  dem  stifte  Marienberg  zur  erziehung 
und  2um  dienste  übergeben  bat.  Goswin  selbst  deutet  darauf 
hin,  wenn  er  in  seiner  Chronik  sehreibt:  .quia  nutritus  fuit  ab 
utero  matris  de  rebus  monasterü,  pro  honore  deiet  sue  genitridff 
Marie  sine  precio  ob  remedium  anime  sue  et  fratris  sui  Alberti*, 
der  durch  die  pest  hingei*afft  worden,  habe  er  zum  wolile 

des  klosters  gearbeitet^).  Nachdem  uaemiich  die  pest  1348  das 
Stift  Marienberg  sozusagen  entroelkert  hatte,  und  dasselbe  im 
dränge  der  noth  durch  mitglieder  aus  verschiedenen  orten  wieder 
besetet  werden  musste,  wollte  der  ohorgesang  nicht  stimmen. 
Um  diesem  iil)clstande  abzuhelfen,  verfasste  Goswin  .cum  adiu- 
torio  valido  domini  abbatis  Wysonis'-i  neue  choralbücher  Jnclusis 
alüs  libris,  qui  per  scripturam  agnoscuntur'^.  Goswin  war  damals, 
wie  es  ausdrdcklich  heisst,  schon  dyacon,  und  wurde  im  folgenden 
iahre  zum  piiester  geweiht*). 

Biese  berichte,  sowie  der  umstand,  dass  sein  aelteres  urbar 
die  aufschrift  zeigt:   ,anno  domini  MCOCLIU  factus  est  Uber", 


t)  Chronik  «oito  1S6.  *)  Chronik  Mite  185.  «)  Chronik 

«oite  185. 
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heweiscn  iiiiwidtMlpjylirh,  dass  unser  ('hr(Hiist  Goswin  schon  sehr 
früh  y.uüi  wohU?  dos  stittes  schrifteteücnschc  thaeligkeit  ent- 
wickelte. Diese  thaetigkeit  Goswins  faellt  in  die  regieningszeit 
der  aebte  Wyao  (1^20—1362),  Nicolaiis  (1362—1388)  und 
Albert  II.  (1388 — 1415),  und  sie  war  eine  gesegnete  und  auch 
alljremi'in  unerkannte.  Zuerst  nach  den  choralbücheni  scheint 
(idsuiii  ein  \er/eichuis  der  hesitzuugcu  des  stities  mit  den  daran 
hat't4^ndeu  rechten  angelegt  zu  haben.  Von  diesem  concept-urbare 
wird  aber  apaet^r  die  rede  sein.  Hierauf  gieng  Goswin  daran 
eine  chronik  seines  klosters  zu  verfassen,  und  es  seheint,  dass  er 
mit  derselben  von  den  ersten  Zeiten  seiner  hegrQndung  bis  auf 
seine  zeit  vor  dem  iahre  1:^4  meist  fertig  geworden  sei.  Denn 
im  I.  der  acht  gleichfalls  von  Goswin  herrührenden  sogenannten 
rescripte  heisst  es  am  ende:  ,hec  de  fundatoribus  et  fundadone 
monastorii  montis  s.  Marie  ordinis  s«  Benedict!  curieneis  diocesis 
dieta  snfßciant,  que  extracta  sunt  et  rescripta  ex  anüquo  et  vero 
registro.  quod  piimi  fratres  de  fimdatoribus  et  fundacione  huius 
loci  ti(h'liter  compilaverimt.  Si  quis  antem  subseqnenda  acta 
scire  desiderat,  novum  iaspiciat  registrum.  quod  ad  laudem  dei 
factum  est  et  gloriose  viiginis  Marie  et  alioruni  sanctorum, 
quorum  reliquie  hic  habentur'^).  Mit  diesen  sehlussworten  ist 
wohl  sicher  auf  das  von  Goswin  verfiisste  „registrum  monasterii 
montis  s.  Marie,  ordinis  s.  JJenedicti  ciiriensis  diocfsis  vallis 
venUiSte"^)  hingedeutet,  welches  als  registrum  novum  im  gegeii- 
satze  zum  registrum  antiquum  bezeichnet  wird,  aus  welchem  der 
inhalt  des  reseriptes  geschoepft  wurde.  Diese  chronik  Goswins 
zerfaellt  in  drei  bicher,  von  denen  das  erste  die  geschichte  der 
grQndung  des  klosters  nebst  den  auf  den  besitz  desselben  bezag- 
lichen  donatiousbriefeii.  das  zweite  du.  geschichte  der  einzelnen 
aebte,  das  dritte  endlich  die  von  den  paepsteu  und  landesfürsteu 
für  das  kloster  ausgestellten  Privilegien,  soweit  diese  nicht  schon 
in  den  vorhergehenden  büchem  aofhahme  gefimden  haben,  in 
ziemlich  ausführlicher  weise  enihaelt*).   Eine  naehere  beadird- 


M  Vergloicbe  »'inloitunp  zur  chronik  seito  VII.  ^  Vergleiche  einJeltung: 

zur  Chronik  saito  VII.  Vufldelie  eioldtong  zur  chronik  seUe  XU  ood  Xlll. 
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bttDg  der  chronik  ron  Goswin,  die  im  siiftsarcbive  von  Marien- 
berg aufbewahrt  wird,  findet  der  freundliebe  leaer  dieser  lebens- 
skizze  in  der  einieitung  zu  derselben  0-   Weitere  erfreuliche 

belege  fQr  die  scbriftütellerischc  thartigkoit  Goswins  l)il(lni  die 
schon  erwaehnten  acht  sogenauuLen  rescript«.  Es  sind  diese  aus- 
zäge  und  Zusammenstellungen  aas  der  chronik  und  anderen 
sehriftstücken;  sie  sind  sehr  schoen  und  sorgfaeltig  ausgefertiget 
und  werden  noch  wohlerhalten  gleichfalls  im  stiftsardiive  auf- 
bewahrt. Jedem  dieser  ansehnlichen  Schriftstücke  sind  drei  gut 
erhaltene  sigel :  das  den  bischofcs  von  Chur,  Friedrich  II.  (18()8 
bis  1376),  das  des  ahtes  Nicolaus  (1^62  bis  138Sj  und  das  des 
conventes  von  Marienberg  angehaengt.  Alle  waren  durch  die 
band  Goswins  bis  zum  iahre  1874  fertag  geschrieben  und  wurden 
am  10.  Jaenner  zu  Tyrol  mit  Unterschrift  und  sigel  Tersehen. 
Das  i.  und  II.  dieser  Mhiittstücke  enthalten  die  aeltesten  nach- 
richten  ilber  die  siil'tuug  des  klosters^);  das  Iii.  gibt  acht  Schen- 
kungsurkunden und  deren  bestaetigung  wieder»);  das  IV.  dieser 
rescripte  enthaelt  6  bestaetigungs-  und  treiheitsbriefe  der  landes* 
fttrsten*);  die  10  Urkundenabschriften  des  Y.  schriflstackes  dieser 
art  bezieben  sich  auf  die  dem  stifte  incorporierten  pfarren^);  die 
urkimdi  ii-a})Si'hrifton  des  VI.  rescriptes  haben  zum  inhalte  die 
ubeiiiahme  der  advocacic  des  klostors");  das  VII.  schriftsinrk 
handelt  vom  streite  zwischen  bischof  Egino  von  Cbur  (ll(iO 
bis  1170),  Ulrich,  dem  Stifter,  und  £gino,  dem  vogte  von 
Matsch  einerseits,  und  (Gebhard  tod  Trasp.  dem  nefTen  des  Stü- 
ters, andererseits');  das  VIII.  resci'ipt  endlich  bietet  eine  ver- 
tragsurkuude  /.wischen  dem  kloster  Marienherov  und  der  gemeinde 
»Schleis,  die  dem  inhalte  und  der  torm  nach  sehr  iuteressaut  ist^). 


•)  Vorgleicho   einleitiui},'  zur  chronik  Seite  X  bis  XIV.  *)  Vcrgloiilic 

chroiük  soite  Su  zeile  9  von  unten  bis  soite  ZI  zeib>  IS  nni  oben  imd  seite  lOS 
bit  150.  *)  Teiyleiche  cbrouik  &eito  CS  teile  11  von  unten  bis  Seite  48  zeile 

IS  von  oben.  *)  Vergleicbe  chronik  softe:  44,  40,  ISC,  lo4,   ISo,  I7S 

und  174.  Veiyleidio  ebrodk  Mite:  46,  47,  48,  54,  85,  87,  88,  90,  91, 

98,  108,  104,  105,  173  und  174.  Yeifleidie  dmoik  tdte:  55,  56,  126 

bis  181.  ^)  VeiKbriebo  ehronik  seito  68  bis  66.         *)  Yerglelobe  chrooik 

soito  110,  III  ima  118. 
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Aus  ilen  aiiüdiückeu  boi  dcu  untc^rschiüten,  wie:  „Hdeiiter 
sunt  exemplata  de  veris  et  fidedigois  oostris  originalibus  et  regi- 
stris  de  verbo  ad  Terbum*,  nod  «phvüegia  exemplata^  ut  ea  in 
iudidifl  et  extra  valeant*,  geht  unzweifelhaft  hervor,  dass  man 
diesen  intereesanten  sehriftoiMcken  Urkundenwerth  verleihen  wollte. 
Jedenfalls  sind  tliese  schoeueu  monumente  aus  der  feder  Goswins 
ein  weiterer  beleg  für  seine  thaetigkeit  zum  wohle  des  stittes 
und  »eigen  zugleich,  mit  welchem  ernste  man  derlei  dinge  in 
der  damaligen  zeit  genommen  hat^).  Der  ehronist  Goswin  aber 
fand  fQr  seine  thaetigkeit  auch  die  wohlverdiente  anerirennnng 
vou  Seite  seines  abtes  Nicolaiis.  indem  ihii  dieser  zum  prior  des 
stifte»  eiwuehlte.  Desgleichen  wurde  er  auch  vom  landest ursten 
Leopold  III.  ausgezeichnet,  indem  er  ihn  am  osteraamstage  des 
iahres  1374  zu  Bozen  zu  seinem  hofoaplane  ernannte").  Als 
hofcaplan  henfltzte  Goswin  seinen  einfluss,  um  dem  stifte  manche 
vorthelle  und  begQnstigungen  zuzuwenden.  So  wurden  durch  die 
verweudiiug  des  priors  Goswin  dem  kloster  seine  alten  freiheits- 
briefe  von  kaiser  Heinrich  YI.,  von  vogt  Eguo  von  Matsch,  von 
koenig  Heinrich  von  Tyrol,  und  von  Ludwig,  markgrafen  von 
Brandenburg,  zu  Bozen  1374  bestaetiget^.  Dann  bewirkte  der 
hofcaplan  Goswin,  dass  Leopold  m.  1376  die  zollfireie  einfiihr 
von  wein  und  oel  in  iedera  ialiro  nach  bedarf  gestattete^  ).  End- 
lich befahlen  auch  auf  die  Verwendung  Goswins  hin  die  gebrüder 
Albrecht  und  Leopold  1378  ihren  amtsleuten  zu  Hall,  dem 
kloster  iaehrlich  12  fuder  salz  ohne  Widerrede  zu  verabfolgen^). 
Diese  wirksame  Verwendung  des  priors  und  hofcaplans  Goswin 
für  das  geistige  und  materielle  wohl  des  stiftes  dauerte  bis  zum 
ende  seines  Icbens.  Denn  notar  Jocher,  der.  wie  schon  ei-waehnt 
wurde,  unter  abt  Leonhard  (1580— ItiOt))  laeugere  zeit  in  Marien- 
beig  verweilte  und  aus  dankbarkeit  für  die  gastliche  aufnähme 
die  Chronik  von  Goswin  bearbeitete  und  fortsetzte,  erzaehlt  uns, 
dass  am  16.  August  1558  vor  dem  notar  Abraham  Gltlcik  aus 


0  Naehem  darüW  suche  in  der  einleltuiif  zur  cbronik  von  seit«  XIV  bis  XJX. 
'-')  Vf  ijrleiche  chronik  seit«  204.  •)  Vftrgleiche  chronik  seitf  199  bis  20i>. 

*i  VorgleichA  oimmik  Mite  808  und  804.       *)  Y«iflfii«he  ctanmik  aaifte  208  und  80S. 
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Mals  der  damAlige  abt  Ohmtiaiiiis'  (155B— 1561)  erschien  «in 
manibus  habens  atque  teoens  prefati  monasterii  sui  antlquam 
urbarium"  0-  Lesern  alten  nrbare  wird  aber  am  ende  be- 
richtet, wie  nach  dem  tode  des  abtes  Nicolaus  am  19.  April 
1388  vüu  deü  couventualen  einstimmig  Albert  11.  zum  abte  er- 
waebit  wurde.  Diesem  berichte  schliesst  sich  dann  die  bemer- 
kong  an  »anna  domini  MOCCLXXXX  tempore  mensts  Jnlü 
fr.  GOswinns  scripsit  hnnc  libmm  ex  alüs  antiquis  registris, 
libris  quatcmis,  litcris  et  lodiilis  liuius  claustri  et  monasterii, 
sicut  ab  antiquis  et  nostii;-'  temporibua  ad  eum  pervenit,  et  com- 
plevit  eum  tideii  nanacione,  cui  eciam  plena  fides  est  adhibenda, 
qnia  eins  testes  snnt  exemplaria  et  bomines  fide  digni').  Da 
nun  Goswin  im  iahre  1349,  wie  ohm  erwaehnt  ist,  zum  prieeter 
gewttht  worden  war,  stend  er  1390  schon  in  einem  bedeutend 
hohen  alter.  Es  ist  aber  auch  uicht  unwahrscheinlicli,  dass  der 
Verfasser  der  chrouik,  der  urbare  und  anderer  schritten  bald 
nach  Vollendung  des  reingeschricbenen  nrbars  seine  segensreiche 
wiilcsamkeit  beschlossen  habe.  Fflr  diese  annähme  sprechen  zwei 
umstaende.  Es  konnte  erstens  eine  andeutung  für  eine  fernere 
thaetigkeit  Goswins  nicht  entdeckt  werden,  und  zweitens  kommen 
im  reingeschriebenen  urbare  mebrere  stellen  vor,  ssv  für  die  auf- 
geführten besitzungen  zur  angäbe  der  gi'aenzen  derselben  räum 
gehuBsen  wurde  mit  der  andeutung:  ab  Oriente,  ab  occidente . . 
eine  aiisfttllung  des  leeren  raumes  aber  nicht  mehr  erfolgt  ist. 
ünd  so  scheiden  wir  im  geffthle  der  dankbarknt  und  yerehmng 
vom  prior  und  hofcapiau  Goswin  und  wenden  uns  zur  beschiei- 
bung  seiner  urbare. 

Bas  erste  dieser  urbare  hat  am  vordem  holzdeckel  zur 
aufsehrilb:  «registrum  bonorum  L.  I.**  und  ist  schon  um  das 
iahr  1S63  verfasst  worden.  Das  format  ist  kleinfolio,  wie  das 
der  Chronik :  das  pai>ier  ist  ordinaeres.  Der  einband  ist  fest, 
nur  die  scliliesse  ist  abgerissen  worden^).  Im  übrigen  ist  das 
manuscript  gut  erhalten;  nur  am  rande  sind  die  einzelnen  blaetter 


'i   Mariuhcript  des  uuUih  Jüchtr,   blatt  203.  *)   Urbar  TD»  Qoswiu 

scitc  IC«.         ^)  Vergleiche  einleitung  zur  nhronik  wite  XX  und  XXI. 
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hedeuteiui  ubgeniitxt.  welcher  umstand  aul  einen  haeuligeni  ge- 
brauch schließen  macht 

Das  ganze  werk  um&SBt  84  blaetter,  die  fast  darehgaengjg 
flberaehrieben  erBchonen.  Am  rande  derstfben  finden  sich  viele 
seitenbemerkungen  und  im  texte  manche  dnrclistiiehene  stellen, 
die  auordiiuiig  des  stoftes  ist  im  concepturbare  vielfach  eine  an- 
dere, als  im  spaetcren  rem<^escüiiebeneu.  Begonnen  wurde  vom 
verlBsser  mit  einem  kalendarium,  das  ()  blaetter  umfasst  und 
aehnlkh  eingerichtet  ist,  wie  das  in  der  chronik;  nnr  beziehen 
sich  zweckentsprechend  die  eingefügten  bemerkungen  auf  wasser- 
<,a  rechtsam«'ii,  auf  die  zeit  der  ernte,  der  einsammlung  der  zebente 
und  y.imen  und  auf  andere  t^ebraeuche.  Hierauf  folgt  ein  güter- 
>erz6ichniä  mit  Schennano  beginnend  und  Wennes  schliessend. 
Diesem  urbare  sind  einige  Urkunden -abschriften  eingeschaltet, 
wie  z.  b.  abt  Wyso  am  12.  Jaenner  1325  an  ülneh,  Berta  mid 
Miniga.  den  kindern  eines  gewissen  Meroldus  von  Schlanders, 
dasi'l))st  güter  verleiht,  oder  wie  al)t  Nieolaus  an  „Hain- 

ricum  Cbristoferi  de  Slus  ot  Botam,  uxorem  suanr  eiu  gut  in 
Schleis  überlaesst,  oder  wie  abt  Albrocht  U.  1389  «an  Klspeten 
weilent  Perhtoldes  ab  dem  puhel  wirtin  ze  Naturos  weingflter 
daselbst  ze  Iren  lebtageu  und  nicht  fflrbaz,  wie  die  genannt  sind 
nach  unsers  urbar  ]>uche8  si^,  übertraegt,  oder  wie  derselbe  abt 
im  iahro  1401)  an  Nikelliuu  und  Adelaide  in  Schliüig  einen  hof 
auf  immer  übergiebt.  Auf  dem  70.  blatte  dieses  urbars  findet 
man  ein  eingeschaltetes  register  der  wichtigsten  Urkunden  mit 
der  aufschrift:  „hec  sunt  litere  in  reservacione  posite*,  und  dami 
in  den  folgenden  6  blaettem  ein  Verzeichnis  aller  bauleute  vom 
iahre  13()7,  welchci^  die  aufscliritl  zeigt  ^he*-  sunt  nomiua  villi- 
corum  muijasterii  montis  s.  Marie  vallis  Vcuuste  et  iu  Engdina". 

Diese  wichtiger  erscheinenden  bruchstücke  aus  Goswins 
conceptrurbar  wurd^  als  anhang  aufgenommea,  obwohl  sie  nicht 
durehgaengig  ans  der  feder  desselben  hervorgegangen  sind. 

Die  staete  versorge  Goswins,  die  rechte  und  Freiheiten,  sowie 
die  besitzungen  seines  klosters  sicher  zu  stellen,  und  wohl  auch 
der  umstand,  dass  im  concepturbare  die  aufzaehlung  der  besitzun- 
gen ziemlich  untereinander  geworfen  erscheint  und  es  in  dem- 
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selben  viele  nachgebesserte  oder  ganz  durchstricheae  stellen  giebt, 
moegen  Goswin  veranlasst  haben  enie  reinschrifl  dieses  nibars 
mit  theilweiser  neuer  anordnong  nnd  Sichtung  zu  unternehmen^). 

Dieses  im  soramer  1390  verfasste  urbar  hat  zur  aiitschi'ift: 
^registnim  bonorum  L.  II.*'  die  am  vordem  liolzdeckel  angebracht 
ist.  Es  hat  dieses  letzte  werk  von  Goswin  die  form  von  gross- 
tblio,  ist  ganz  in  leder  gebunden  und  an  den  ecken  und  in  der 
mitte  der  beiden  mit  leder  überzogene  holzdeckel  mit  schoen 
gearbeiteten  messingbeschlaegen  versehen.  Die  an  den  acht 
ecken  angebrachten  niessingbeschlaege  zeigen  die  Umschrift: 
„0  fiorens!  voca:  mater  tomini,  spei!"  Von  innen  zeigt  der 
vordere  sehr  feste  deckel  in  einfacher  Zeichnung  mit  färben  das 
Wappen  des  stiftes,  naemlich  auf  dem  einen  schilde  das  kreuz, 
auf  dem  andern  den  regenbogen*),  und  in  der  mitte  beider  um 
die  haelfte  hoeher  g»stellt  das  oesterreichische  hauswappeu. 
naeiiilich  einen  silbernen  ({iierbalken  im  rothen  felde.  Die  schoen 
weissen  pergameut-biuulter  sind  sorgfaeltig  liniert,  und  es  erhielt 
dadurch  dieses  zweite  gfiterverzeichnis  eine  sehr  gefaellige  aenssere 
form  und  ist  auch  sehr  gut  erhalten  geblieben;  nur  die  beiden 
schliessen  sind  leider  ab^eiissen  worden. 

Dem  iiiliulte  nach  gelit  diesem  registrum  bonorum  eine 
^tabula  in  libruin  se([iienteni*  voran,  welche  die  namen  der  ein- 
zelnen gemeinden  und  Ortschaften,  iu  denen  das  kloster  besitzuu- 
gen  oder  einkünfte  gehabt  hat,  angefangen  von  Schennan  und 
Nals  bis  Vettan  undWennes,  sowie  auch  die  angäbe  fiberdaskathe- 
draticum,  die  welnzehente  und  fuhren  etc.  mit  hinznfügung  der 
entsprechenden  Seitenzahlen  enthaelt.  Wir  setzten  diese  tabula 
ans  ende  des  Werkes,  damit  sie  da  als  inhalisaugabe  dienen  moege. 

Diesem  eben  erwaehnten  Verzeichnisse  folgt  auf  G  blaettem 
ein  sehr  schoen  geschriebenes  kalendarium,  in  welchem  die  tage 
der  einsammlung  der  zehente  und  zmsen,  einige  iahrtage,  beson- 
ders aber  die  wasserrechte  genau  angegeben  sind,  die  sich  in  der 
gleichen  Ordnung  bis  auf  den  heutigen  tag  erhalten  haben,  etc. 


*)  Veigleieho  einleitunr  vor  rbronik  seito  X^I  nnd  XXtl.  Chronik 
m  Goswin  seite  69« 
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i)a  iilivx  ein  solchen  kaleiidariinn  schon  in  der  chrouik  vou 
Goswin,  welche  deu  II.  thoil  der  tirolischeu  gdschichtsquelleu 
bildet,  von  seite  5  bis  SO  abgedruckt  ist^  so  wird  es  genflgen 
auf  dieses  kalenduium  zu  venreisen,  und  hier  nur  iene  stellen 
aus  dem  kalendarium  des  urbars  anzuftlbren,  die  Ton  einiger 
Wichtigkeit  sind  imd  im  kalendariuiu  der  cbronik  sich  nicht  finden. 
Um  wiedcrholu Ilgen  zu  vermeiden,  sollen  von  den  einzelnen  tapfcn 
der  monate  nur  iene  hier  erscheinen,  zu  welchen  eine  bemerkung 
gemacht  worden  ist 

6.  Jaenner:  hac  die  datur  villicis  nostris  de  Prämatur  et 
de  Sliiiiga  mane  prandium  ex  consuetudine  de  panibus  et  forma  1 
casei  et  stairum  I  vini;  ed  dantur  eis  panes,  quos  ipsi  porta^ 
verunt  in  die  s.  Stephan!  secundum  quantitatem  personarum. 

11.  Jaenner:  anniversarius  Alberonis  advocati  peragendus 
cum  Omnibus  vieinis  sacerdotibus,  qiii  obiit  MCCLXXX;  hic  le- 
gavit  predium,  quod  habemus  pro  suo  aimiversario. 

5.  Februar:  festum  Ingenuini  et  Albuini  episcoporum;  et 
est  patrodnium  ad  sanctum  Ingenuinum  in  Slaaders;  et  fderunt 
episcopi  brixinenses. 

12,  Maerz:  notandum,  quod  in  secunda  domiiiica  iuti*ante 
Marcio  est  dedicado  parochialis  ecdesie  in  Scbuls;  et  dedicacio 
Capelle  adiaeentis  est  infra  festum  ascensioms  et  pentecostes. 
Jlla  capella  est  nostra. 

17.  April:  anniversarius  dies  domini  Egenonis  advocati 
peragendus  cum  omnibus  vieinis  sacerdotibus  propter  predium, 
quod  habemus  ab  eo;  hio  obiit  MOOLXXYII. 

21.  April:   colleccio  OTium  in  Schulles  et  Tetano,  in  yaUe 

»Sliuiga  et  Pramaiur  et  de  decima  agnorum. 

23.  April:  sors  aquarum  in  Prapreveir,  et  concluditur  via 
prati  SeiTed.  Nota,  quod  aqua  de  Prapreveir  cedit  nobis  in  die 
s.  Geoigü,  et  habemus  eam  per  quatuor  dies  et  noctes,  et  postea 
cedit  in  alpem  nostram  dictam  de  Geascb  per  diem  unam  et 

noctem  unam;  item  \illiL'us  habet  eam  postea  de  Tabianovo  per 
diem  unam  et  uoctem  unam;  item  Pramaiur  inferior  eam  diem 
et  noctem;  item  ambe  curtes  de  Pramaiur  habent  eam  tribus 
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diebus  et  tribus  üoctibus;  et  postea  omni  mense  et  omni  die 
cnm  volnmus  eam  habere  secutidum  supradictam  ordmem  debe- 
im»  eam  habere  com  finis  est  in  ülo  ordine. 

2.  Mai: .  hae  die  cedit  nobis  sors  aqnanim  in  Nulles  ab 

aurora  apparente  usque  ad  alterum  diem  apparente  aurora;  et 
eodem  modo  in  Jumo.  Julio  et  Augusto. 

11.  Hai:  bac  die  cedit  nobia  sors  aquamm  m  prato  de 
Lärs  a  media  die  usque  ad  occasnm  solis. 

13,  Mai:    bac  die  cedit  nobis  sors  aquamm  in  supradicto 
prato  in  Lärs  ab  aurora  appareate  usque  ad  mediam  diem. 

17.  Mai:  bac  die  cedit  nobis  sors  aquamm  in  prato  oltia 
longam  cmcem  a  medio  die  usque  ad  oocasum  solis,  et  sie  in 

Junio,  Julio  et  Augusto. 

2.  Juni:  sors  aquarom  in  Nulles  ab  aurora  apparente  usque 
ad  aLternm  diem  apparente  anrora. 

11.  Juni:    sors  aquarum  iii  prato  Lärs  a  solis  occasu  usque 
ad  aurorani  appareutem. 

Id.  Juni:  sors  aqnarum  in  prato  LSrs  a  medio  die  usque 
ad  anroram  apparentem. 

17.  Juni:    sors  aquarum  ultra  lougam  crucem  a  medio  die 
usque  ad  occasum  solis. 

2.  Juli:  sors  aquarum  in  Nulles  ab  aurora  apparente  usque 
ad  alterum  diem  apparente  aurora. 

5.  Juli:  notandum.  quuii  omnes  villiei  nostri  de  Hurgusio, 
de  Lautz  et  Slüs  et  in  monte  de  cousuetudine  teuentur  nobis 
dare  quilibet  nnam  rastUantaam  in  Praprereur,  cum  xastilatur. 

9.  JuÜ:   anniversarinm  serenissüni  prineipis  donuni  dttds 

Lcupoldi,  qui  dedil  iiubis  XII  fuder  salis  pro  suo  auniversario 
faciendo. 

10.  Juli:  sors  aquarum  in  Lärs  a  medio  die  usque  ad 
occasnm  solis. 

16.  Juli:    hac  die  falcatur  pratum  in  Tresmäres. 

17.  Juli:  sors  aquarum  ultra  lougam  crucem  a  medio  die  - 
usque  ad  occasum  solis. 

Tffol.  CtoMhicbtsqnellen  III.  2 
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19.  Juli :  coleccio  ovium  censualiiim  de  Prainaiur  et  Süuiga, 
ut  ante  festum  s.  Bartholomei  poääiut  toodi  et  sie  vendi. 

24.  Juli:  hae  die  debet  falcari  pratom  Serred,  ut  vieim 
aiiertam  habesnt  yvm, 

2.  August:  sors  acjuarum  in  Nulles  ab  aurora  $ipparente 
usque  ad  alteram  diem  appareute  aurora. 

11.  August:  sors  aquamm  in  Lta  ab  oecaso  solis  usque 
ad  auroram  apparentem. 

15.  August:  notandum,  quod  in  proxima  dominica  i)ost 
asdumpsionem  est  dedicacio  uostri  mouasterii  ad  octo  altaria, 
neu  in  ciipta. 

17.  August:   soTS  aquarum  ultra  longam  «»rucem  a  medio 

die  usque  ad  occiuium  solis. 

1.  September:  Egidius  est  patronns  in  oapella,  et  ibi  debet 
haberi  vespera  et  missa. 

29.  September:  in  proxima  sequenti  dominica  est.  dedi- 
caiio  iu  Tatzeuuu  iu  ecciesia,  que  sita  est  in  terra  et  tundo 
uostro. 

16.  October:  in  proxima  sequenti  dominica  est  dedicado 
ad  8.  Ingenuinum  in  Slanders  in  oapella  nostra. 

19.  Octobei :  colleccio  caseorum  m  bckuld,  in  Vetano  et 
in  Fatzenun;  et  tenentur  oaseos  buc  consigDaTe. 

28.  Oetober:   dedioacio  in  oapella  noetra  et  oripta. 

29.  October:  dedicacio  aJ  aauctum  Jacobum  iü  Selis;  et 
fit  sermo  iu  vesperis. 

31.  October:  coUeccio  serridorum  et  census  nostci  in 
Schuttes,  in  Fatzenun  et  in  Vetano  de  oaseo  et  de  preg  et  de 
ovibus  serviciorum  nostrorum. 

1.  November:  iu  proxima  domiuica  est  dedicacio  iu 
Vetano. 

4.  November:  prima  dominica  ante  festum  sancti  Jiarüni 
est  dedicacio  in  Burgus. 

G.  November:  Leouhardus  est  patronus  iu  c^ipella;  ibi  debet 
liaberi  vespera  et  mis^a. 
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11.  November:  colleccio  census  in  Passka  et  paccio  bono- 
rum et  locacio  in  quiuto  aimo. 

23.  November:  prima  dominica  ante  festum  s.  Andree  est 
dedicado  eeclesie  in  Nnders. 

26.  December:  ba€  die  villici  nostri  tenentur  dare  dona- 
tiva  (Weisot),  scapnlas,  panes  et  oves  excoriatas,  sicut  babentur 
in  registro;  et  ipsis  debet  dari  prandium. 

Diese  aus  dem  kalendarium  zum  urbare  ausgezogeueu  be- 
nerkongen  kommen  im  kaleDdarium  zur  ebronik  niobt  vor;  da 
aber  verhaeltDismaessig  es  nur  wenige  sind,  mag  das  niebtab- 
drucken  des  bezflglichen  kalenders  ge rechtfertiget  ersebeinen, 

umsomehr  als  weitere  naehere  aufschlüsse  durch  das  wiederholt 
erwaehute  kalendarium  der  chronik  geboten  werden. 

Dem  kalendarium  folgt  dann  un  originale  des  urbares  das 
registrum  bonorum  selbst;  es  umfeusst  75  blaetter,  auf  denen  die 

einstigen  guter  und  besitzungen  des  klosters  aeusserst  sorgfaeltig 
in  schoener  reinschrift  genau  in  derselben  Ordnung  verzeichnet 
sind,  wie  aus  der  am  ende  augefügten  «tabula''  ersichtlich  wird. 

Warum  und  wie  die  blaetter  Ton  no.  52 — 63,  auf  denen 
unsere  einstigen  besitsungen  im  Engadin  verzeichnet  ersebeinen, 

durchstrichen  worden  sind,  findet  der  freundliche  leser  an  ort 
und  stelle  bemerkt. 

Auf  dem  82.  blatte  ist  ein  Verzeichnis  des  einkommens 
eines  soeius  eapellanus  ad  sanctum  Martinum  in  vaUe  Fasdra 

zu  linden,  das  einem  solchen  der  ieweilige  plebanus  iener  pfarre 

zu  verabfolgen  hatte. 

Auf  dem  88.  blatte  wird  uns  noch  erzaehlt,  wie  nach  dem 
tode  des  abtes  Nicolaus,  der  am  19.  Aqrfl  1388  erfolgt  ist,  von 
den  conventualen  ans  ihrer  mitte  Albert  II.  (1388  bis  1415) 

linötiiuimg  gewaehlt  worden  ist.  Daran  reiht  sich  die  sclion 
fnilier  citierte  bemerkung  über  die  zeit  der  abfaäsung  dieses 
urbars. 

Auf  dem  rfickwaertigen  decke!  wird  endlich  bemerkt,  wie 
anno  l^Td  magister  Budolfus  Stukki,   canoniens  brixinensis 

2' 
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eodesie,  als  coUector  papalis  subsidii  in  daa  klostor  kam,  um 
die  bestimmten  abgaben  in  richeni  empfiing  zn  nehmen.  Diesen 

bericht  enthaelt  das  concept-urbar  am  anfange. 

Den  schluss  bildet  eine  bemerkung  über  abt  Nicolaus,  wie 
sie  die  chronik  von  Goswin  seite  150  und  151  bringt;  ist 
durch  die  hand  des  notars  Jocher  gemacht  worden. 

Wir  lassen  mm  das  registrum  bonorum  folgen  und  zwar  mit 
Schemmno  beginnend. 
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In  nomme  domnd,  amen.  Indpit  registnim  seo  über  bono- 
rum claustri  monasterii  montis  s.  Marie  ordinis  s.  Benedict 
curieiisis  dyoeesis  TaUis  Vennste.   Et  primo  in  Schennano« 

Hec  sunt  bona  nostra  in  Schennano: 

Primo  notaudum  de  pralo  uno  in  Pratpiaii  lalcaturam  feni 
unias  diei. 

Item  prope  pratum  iam  dictum  molendinum  dictum  in 
Snuken. 

Item  in  Plaaeingeir  ütdcaturam  feni  unina  diei. 

Item  pratum  nnum  in  Gay  duas  falcaturas  duorum  dyerum. 

Item  medium  modiale  lü  (iuraun. 

Item  Capplan  duas  falcaturas  feni 

Item  in  Fontanel  mram  modiale. 

Item  ibidem  in  Fontaneü  mediam  &lcatnnm  feni 

Item  agfrum  unum  in  Ar,  duo  modialia. 

Item  agiüin  uuum  m  Luit,  duo  modialia. 

It^m  agnim  uuum  in  Fulcaf  unum  uiodiale. 

item  Oamerlant  de  agro  uno  medium  modiale.. 

Item  modiale  unum  dictum  Stand. 

Item  altera  via  mram  mediale. 

Item  altera  parte  vallis  medium  modiale. 

Item  in  Arseit  due  partes  prati  falcuture  prati  unius  diei. 

Item  agrum  in  Meltemstain  altenun  dimidium  mediale. 

Item  in  Cattenaw  mediam  fakatnram  feni 
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Item  notandum,  quod  ä»  Iiis  omnibus  debet  nobis  assignari 
omni  anno  octo  arnas  parve  moQsnre  in  curiam  nostram  in  supe- 

riori  Mays. 

Hec  sunt  bona,  qne  dicta  Locherin  coiebat  a  nobis,  et  dicta 
Hiltpurg  Locherin  fuit  soior  eius. 

Frimo  domnm  nnam  aitam  in  loco  dicto  in  der  Treitgazze 
cum  Tinea  una  duoram  foasatara  Tiromm,  et  orto  nno,  qnibns 
herent  in  parte  nna  bona  qoondam  H.  (Heinriei)  de  Schemian, 
in  parte  altera  via  superior  dicta  Treitgazz  oder  sweingazz. 

Tteni  pratum  dictum  Plasenakker  oder  Plaseiiker  falcatura 
duorum  virorum,  cui  coherent  bona  domini  quondam  Griffonis. 

Item  agram  unum  duorum  modialium,  eui  coherent  bona 
prefati  domini  Oriifonis. 

Item  pratum  dictum  anger  situm  in  Fannatz,  cui  coherent 
bona  dicti  Ost^rniaii  et  homi  Snikeri  dicti  Pok. 

Item  pratum  sive  agrum  unum  supia  Eivenald  tria  modialia, 
cui  herent  in  parte  inferiori  bona  ülrici  liberi,  in  parte  superiori 
bona  Hainrici,  filii  prepoaiti. 

De  bis  pecüs  suprascriptis  tenetnr  nobis  dare  omni  aano 
umas  boni  vini  scptem  tempore  vindeniie  et  assignare  illiid  viman 
in  suis  expensis  et  laboribus  in  curiam  nostram  Dorfmaisterhof 
in  Mays  mensura  censuali.  Notandum,  quod  heredes  Täuslini  in 
Schennano,  qui  laborant  bona  nostara,  tenentur  dare  nobis  omni 
anno  umas  decem  novi  yini. 

Item  illii  Tftnslini  tenentur  dare  in  feste  s.  Martim  fibras 
tres  nobis  omni  anno  de  bnnis,  que  colimt  a  nobis. 

Item  dictum  Crautzer  tenetiir  dare  nobis  libras  VI  de  bonis. 
que  coüt  a  nobis  omni  anno.  Dez  ersten  pawet  er  von  Qns  ain 
manegraben  weingart  z4  der  Kornplat  in  Camplöng;  zfi  der  obem 
Seiten  sunnenbalb  stozzet  des  Uosters  an  dem  Stainakker  daran, 
anderhalb  an  ein  weingart  herm  Fridriehs  von  Greifenstain. 

Item  ein  stökkel  wisen  in  Gantemaw :  ainhalb  stozzet  daran 
der  gemain  weg  gen  Mitterplat,  anderbalb  stozzet  daran  daz 
Harlant,  und  hört  herm  Fridrich  von  Greifenstain  an  des  Crfttzer 
gät;  diser  tail  beschacfa,  da  man  zalt  von  Christus  gepurt 
MCCCLXXXn. 
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OberinayB. 

Daz  sint  die  guter,  die  wir  haben  ze  Obermays.  Dez  ersten, 
80  haben  wir  den  Dorfmaistcrhof  mit  allem  daz  der  invanch  be- 
griffen hat,  auzgenommen  dez  pharrers  von  Tyrol  weingart,, der 
da  stozzet  an  flxMer  g6t  ob  Flantitz  von  der  Eubeinerin  her  und 
dez  Nagels  weingart,  der  da  stozzet  hie  hinan,  Ton  dem  haus 
durch  fau  under  dem  hans  und  ain  aoker  leit  auch  in  seinem 
weiogart,  der  ist  auch  sein. 

Item  so  haben  wir  in  demselben  invang  ein  anwant  und  ein 
akker,  und  waz  der  invang  begriffen  hat 

Item  so  haben  wir  ein  weingart  genannt  Prestavel,  der  leit 
under  Plantitz  und  stozzet  oben  an  hem  Bertoldes  gfit  auz 
Passeir;  und  ist  ein  hütte  da,  diu  hütet  dez  Weingarten,  und 
anderr  und  enenthalb  stozzet  der  herren  gut  auz  Passeir,  und 
unden  stozzet  ain  gemain^r  weg. 

Item  ein  Weingarten  genant  der  Gajr,  ist  auch  flnser  und 
leit  in  ainem  zäun. 

Item  so  haben  wir  ein  wemgart  ze  Chugdweg  in  der 
Täschen;  zu  der  aiu  seiten  stozzet  des  Nagels  giU,  anderhalb 
eins  chlosters  gut,  und  unden  get  der  gemain  weg. 

Item  haben  wir  ain  stOkkel  weingart  in  Hagnach  in  ainem 
zäun;  ainhalb  stozzet  Peterleins  g&t  von  Hagnach,  underhalb  der 
gemain  weg. 

Item  so  haben  wir  ein  stflkkel  weingart  Vorlaut  genant  im 
(hirchsteig,  oben  und  denneben  stozzet  der  gemain  weg,  und 
unden  stozzet  der  alten  Nagelein  g&t 

Item  in  dem  Domach  haben  wir  auch  ain  weingart. 

Item  80  haben  wir  ain  weingart  im  Würffei  I  mannegraben; 
do  stozzet  des  Nagels  gut  umb  und  umb  an,  und  demeben  der 
gemain  weg. 

Daz  sint  die  äkker,  die  daz  chloster  ze  sand  Marienperg  hat 
ze  Obermays. 

Dez  ersten  ein  akker  genant  Prunakker,  nebw  zu  stozzet 
der  Bubeinerin  akker;  oben  stozzet  ein  gehag  her  zft,  niden  ist 
m  niin,  und  da  get  daz  wazzer. 
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Item  in  Latzag  ein  eter  laut  gütet  modioni  I.  Da  stoszent 
ftker  an  einer  frawen,  diu  ist  ab  Hftfiiingen;  anderhalb  Ist  ein 

rain  und  ein  gehag  anderhalben. 

Item  ein  akker  genant  Wegelang;  und  leit  ob  dem  Prun- 
akker  in  Lutzag  und  stozzet  ainhalb  an  her  dez  Prauatee  akker 
und  anderhalb  des  apitala  gftt  genant  Phlantzer. 

Item  ein  akker  genant  Steinatter;  den  hat  der  Graf  in 
und  diiu  maimeuuit  wysen;  da  ^eit  er  XX  Ib.  yhunl  zins  von 
und  ein  stukke  eins  paumgarteii  hört  da  zu. 

Item  in  Stainer  äkker  ein  akker  drin  ster  laut.  Da  stozzet 
ein  wyse  an,  diu  gehM  in  nnaer  hof ;  anderhalb  stozzet  ein  akker 
des  pharrers  Ton  Tyrol  und  pawet  in  der  Greif. 

Item  ein  akker  zü  dem  pirpaum  in  unserm  hof  an  dem 
gemaiu  weg,  genant  diu  Piunt,  VI  niodios  gelts. 

Item  daz  haus  daselben  mit  torkei  uud  mit  aller  zu  gehord. 

Item  ein  akker  genant  diu  Piunt  an  der  gazzen,  gilt  III 
mutt  nnd  pawet  der  HAkkei. 

Item  her  Otten  von  Awr  erben  pawent  ein  akker  von  üns 
genant  m  Pechstaiii;  stozzet  oben  her  an  dez  selben  her  Ott^n 
güter  lind  ein  gehag  nnd  der  getnain  weg  von  Öchenuan  und 
unden  auf  hin  ein  gehag  und  üuser  wyse. 

Item  im  Bain  ein  akker  in  Latzag;  oben  stozzet  dez  golden 
Praustes  akker  an,  nnden  Niedermayser  wal. 

Item  YOr  dem  Peehstain  III  mannemat,  unden  stozzet  dez 
schengelsers  gtt  und  anderhalb  diu  gemain  straz,  und  leit  in 
Lutzag  under  dem  Pechstain. 

Item  ein  wy  se  genant  Weglant  IUI  mannemat;  den  neben 
stozzet  dez  golden  Praustes  gftt»  oben  nnd  nieden  din  gemain 
strazze. 

Item  ein  wise  genant  Eger  under  dem  Greifen  III  manne- 
mat: daz  leit  in  ainein  zäun  und  ist  genant  daz  wisel  under  her 
Greifen,  uud  stozzet  diu  wise  daran,  diu  her  Greife  von  üns  hat, 
anderhalb  Qnser  ftkker  und  her  Greifen  III  ster  Umt. 

Item  ein  wise  genant  din  Anewant;  diu  leit  in  tinsem  hof 
pei  dem  banse. 
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Item  auf  dem  Bmichea  n  mamiemat  ond  pawent  das  drei 

und  nwr  ain  taU  ist  tinser. 

Item  dimidia  pars  montis,  dicti  ab  dem  Swaiger,  attingens 
ad  possessioaem  Gruberii  altera  parte  montis  dicti  communis, 
ex  altera  parte  mantis  Georii  dicti  de  Angerhaim  est  eciam 
noetra. 

Item  TflticQS  noster  in  dem  Dorfmaisterhof  memoratua  dedit 

nobis  autc  mortalitatein  omni  anno  XVI  urnas  de  sua  parte  vini 
in  vindemiis  meusura  censiiali. 

Item  ad  castrmu  Tyrol  dantur  XYI  ume  vini  in  vindemiis 
de  conmmu  mo  pro  advocada  mensura  censnali 

Item  idem  Tfllicas  vocatur  et  est  magister  viUe  dietns  Borf- 
malster  emn  suk  iuribus,  commetndimbus  et  honoribns  hacteniis 
observatis. 

Item  idem  villicus  tenetur  dare  omni  anno  dommo  abbati 
Tel  eins  oerto  mmcio  duos  pnstns  sero  et  mane. 

Item  preposito  noetro  in  vindemiis  cednnt  due  ume  vini  de 
vino  Gonmnm. 

Nota,  quod  supradicta  curia  nostra  Dorfmaisterhof  habet 
dominicis  diebus  diem  mediam  ad  irrigaudum  de  aqua  dicta 
üometz  terciam  partem;  illam  aquam  recipit  dictus  Grifo  pro 
prato,  qnod  habet  a  nobis. 

Item  snpradiGta  curla  habet  omni  feria  seeunda  de  predicta 
aqua  partem  terdam  per  iotom  diem  ad  irrigandnm. 

Item  feria  tercia  totam  dieiii  tercie  partis  a  jue 

Item  feria  quarta  totam  diem  terciam  paitem  predicte  aque. 

Item  feria  quinta  mediam  diem  terciam  partem  predicte  aque. 

Item  sectmda  ebdomada  notandum  supradicta  omnia  simul 
exeepta  feria  IIL  et  feria  niL  medioe  dies. 

Item  in  Mays  dictus  Planützer  vel  sui  heredes  tenentnr  dare 
omni  anno  Ib.  I  cere  de  bono,  quod  culunt  a  nobis. 

Item  ülii  Nägelliui  teuentur  dare  nobis  grosses  XVIII  de 
prato  uno. 

Item  heredes  domini  Ottonis  de  Awr  tenentur  dare  omni 
anno  Ib.  I  piperis  de  agro  dicto  Pechstain  a  superiori  sunt  bona 
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predicti  domini  Ottonis  und  ein  geliag  imd  der  gemak  weg  von 
Schennaii  und  lUHlt  u  auf  Ii  in  ein  gehag  und  ünser  wyse. 

Item  heredes  dicti  PrOvuerii  daut  Ib.  I  piperis  et  aliquaudo 
dedit  Fritzin  de  Hagnach. 

In  libro  steurarnm  domini  de  Tyiol  euria  de  Dornacb  habetur 
cum  Ib.  in  et  dictus  Dorfmaisterbof  habetur  cum  Ib.  IL  et 
grossis  VI  de  steura,  que  singulis  annis  datur  in  festo  s.  Martini. 

Ad  pontem  Merani  dat  dicta  curia  Dorfmaisterbof  duos  as- 
seres  et  duas  rcstas  auf  die  schür  enseu  pei  dem  spital. 

Item  supradicta  vinea  PrestAvel  tenetnr  nobis  dare  omni 
amio  nn  umas  vini  in  vindemüs,  quam  colit  modo  Johannes 
Saltzpurger,  et  olim  colebat  dictus  Z&wlsch. 

Niedemays. 

Hec  sunt  bona,  que  habemus  in  Mavs  interiori.  Primo 
domum  imam  et  prope  domum  agmm  III  modiorum  et  ultra 
domum  vineam  dietam  Vorlaut. 

Item  agrum  in  Jobes  dimidium  modii. 

Ttem  agrum  in  der  Eger  I  modium. 

Item  pratum  ibidem  falcaturam  diei. 

Item  pratum  dictum  in  Engeri  mediam  falcaturam  diei. 

Item  in  Traten  pratum  unum  falcatunun  unius  diei. 

Item  pratum  unum  dictum  s&  der  Torkel,  unam  fideatn- 
ram  diei. 

Item  pratum  unum  in  Palude  dictum  in  dem  mos,  II  fal- 
caturas  l'eui. 

Item  vineam  unam  in  fiagnach. 
Item  vineam  unam  in  Eger. 

Notandum,  quod  aqua  dicta  Troqual  cedit  omni  feria  secunda 

ad  predietum  ciiriani  media  dies  meridiei  media  pars  aqiie  predicte. 

Notandum  eciam,  quod  villicus  [»redicte  ciirio  tenetur  dare 
omni  anno  Vm  urnas  censuales  pro  advocacia  de  sua  parte  viid. 

Item  idem  viUicus  tenetur  dare  omni  anno  domino  abbati 
vel  sue  interposite  persone  duos  pastus  sero  et  mane. 

Item  preposito  in  viudemiis  cedit  urna  una  vini  da  comuni  vino. 
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Item  predictas  vEIicns  tenetnr  nobis  dare  omni  anno  de  agris 

et  de  pratis  quatuor  iinias  censnales  de  sua  partr  vim. 

Item  der  nelb  Velderhot  ge'it  an  diu  piukk  an  Meran  uiht 
anders,  dann  daz  der  mayer  dea  eos  maiem  helfen  aol  mit  einem 
dremel,  wenne  ai  in  lazzen  wizzen. 

Kalles 

Uec  sunt  bona  nostra  in  Nallea. 

Primo  curia  dicta  in  Oampstrein  com  suis  attinenciis:  domo, 
celario,  bomo  et  torculari  et  aliis  pertinendis  ad  eandem  euriam. 
Item  babemns  ibidem  vineam  miam  snbtus  viam. 

Ttem  agrum  uiiuin  ibidem  aubtus  vineam  istam  predictam 
cum  suis  attinenciis. 

Item  a  s.  Martino  usque  ad  bona  domini  Kamberü  sex 
modialia  agronun. 

Item  ibidem  notandum:  Nemns  ibidem  prope  enriam,  quod 
eciam  pertinet  ad  enriam. 

Item  pTOpe  domum  8upra  seu  viam  V  modialia  agrorum. 

Item  pratum  I  in  Agrell  duas  falcatiirus  feni. 

Item  peciam  I  in  Uraag  attinens  ad  viam  conmunem  in  Troy. 

Item  notandnm:  alia  bona  nofltra  in  Nalles. 

Primo  vineam  I  ad  sanetnm  Petnun. 

Item  aliam  vineam  in  Falterzan. 

Item  aliam  vim  am  in  Calschard. 

Item  aliam  vineam,  que  vocatur  üanilgard. 

Notandum,  qnod  ex  bis  vineis  cedit  nobis  media  pars  vini 
et  tendtor  prepositnm  bene  tractare. 

Notandnm  eciam,  quod  ex  cnria  snpradicta  Videlz  de  agris 
cedunt  nobis  VI  urne  vini  de  parte  colonis  magiie  mensure  et 
preposito  T  urna  de  viuo  conmuni. 

Item  alia  bona,  que  babemus  in  Nalles  ad  sanctum  Petrum 
snltns  viam  duos  agros  II  modialia. 

Item  agrum  nnam  continens  X  sukos  dictum  in  Roterd. 
Ex  bis  tribns  peciis  datur  nobis  omni  anno  nna  wna  magne 
mensure. 
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Notandam  eciam,  quod  ex  predieta  curia  Nalles  debentnr 
domino  abbati  duo  servieia  sero  et  mane. 

Item  idem  villicus  tenetur  dare  in  quinto  anno  V  urnas  vini 
pro  condicioue.  Et  omuis  saltaria  peräolveuda  est  de  Tino  con- 
mimi. 

Merniiigen  ze  Beslan  (Scliermes). 

Hec  sunt  bona  nostra  in  parockia  Merlingen  scilicet  in 
Beslan. 

Frimo  [habemus]  vineam  unam  in  Cratzeider  et  ex  ista 
Tinea  cedit  preposito  I  nrna  vini  de  comnuni  Tino. 

Item  vineam  in  Sailrain  pro]>e  vineam  Abrahe  cum  decima. 

Item  alia  vinea  ibidem  cedit  una  uma  preposito  et  ex 
bis  dualjiis  \mvi<  de  coumuni  vino. 

Item  de  decima  agri  in  Sailrain  tenetur  nobis  villicus  daie 
omni  anno  dnas  umas  Tini  parva  mensure  et  nos  tenemur  daie 
TÜlico  caseoe  II. 

Hec  sunt  bona,  qne  habemus  in  predieta  plebe  in  ürsinig. 

Primo  curia,  (|iiam  colit  domina  Agnes  de  Lautz,  quam 
dedit  pro  prebeuda  cum  suis  atünenciis  in  Kunch:  domum,  celare 
et  torcular. 

Item  ibidem  vineam  unam  subtus  viam. 

Item  vineam  unam  supra  viam. 

Item  aliam  vineam  supra  viam  dictam  Laim  cum  decima. 

Ttom  aliara  vineam  subtus  Lübeiibt'ich  an  dem  ekke. 

Item  aliam  vineam  subtus  viam  ibidem  au  dem  ekke.  Et 
ex  bis  vineis  cedit  nobis  omni  anno  media  pars  vini  et  prepo- 
sito I  uma  de  Tino  conmuni. 

Item  ad  eandem  curiam  pertinent  pratum  unum  in  Valsein 

falcatura  uaius  diei. 

Item  solaincji  uiiuni  ibidem  prope  Hüdliimiii. 

Item  in  Pleiol  parvum  a^rum  dimidium  modiale. 

Item  villicus  tenetur  dare  nobis  omni  anno  IUI  umaa  de  suo  ' 
vino  pafve  mensure  et  umam  unam  magno  mensure  pro  castaneis 
et  YI  gallinas  et  II  scapulas ;  et  ista  onmia  dantur  in  vindemüs* 
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Notandum  eciam,  quod  predictus  villicus  semper  iu  quinto 
umo  tenetar  dare  IUI  urnas  vini  pro  coadicione. 

Algund. 

Eec  sunt  bona,  que  habemus  in  plebe  Algund. 
Frimo  cnriam  in  Perg  dictam  cum  domo  et  aliia  attmenciis. 
liam  Tineam  imam  in  monte  prope  domum  com  aquodacta 
de  Falsant. 

Item  vineam  unam  dictam  i*kit  weiugart.  Et  de  predictis 
duabus  vineis  cedunt  preposito  due  urne  de  conmuni  vino  et 
nobid  dimidium  viuum  de  ambabus  vineis. 

Item  TÜlicus  debet  expedire  vinnm  advocaeie  sine  dampno 
noatro« 

Item  vilUcus  tenetnr  dare  omni  anno  domino  abbati  duos 
pastus  sero  et  mane. 

Notandum  de  agris  ibidem.  Prinio  agrum  unum  in  Kost  III 
modialia. 

Item  pratnm  mmm  dictum  Camplong.  Et  supradictua  tU- 
licQS  tenetur  Bemper  in  quinto  anno  facere  racionem  Tillicacionis 

et  resignare      recipere  de  novo  de  manu  abbatig. 

Hec  sunt  bona,  que  ])ertinent  in  curiam  iiostram  in  Plat. 

Prixno  domus  cum  liorreo  et  illins  annexis. 

Item  vineam  unam  dictam  Batzer  V  fossatuxas;  et  sita  est 
iuxta  domum  predictam  ultra  viam. 

Item  alle  linee  iuxta  domum  predictam  XYIII  fossaturas 
virorum. 

Item  pratum  unum  secature  imius  diei  eciam  prope  domum 
predictam  et  iuxta  vineam  predictam. 

Item  pratum  unum  in  pratis  de  Merano  iuxta  leprosos  III 
aeecaturafl. 

Item  yineam  unam,  que  aliquando  fuit  ager  et  nuncupatur 
Z^ele. 

Item  vineam  unam  dictam  Gepraite,  qui  fuit  aliquando 
ager  IUI  modialium. 

Item  campum  unum  dictum  Oeprait  Uli  mosalium. 
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Item  pratum  umim  in  pratis  Fartziades  Ii  seccaturaa  supi*a 
stratam  conmuuem. 

Item  pratum  unmn  dimidie  seocatuie  sab  diöto  prato  sab 
predieta  strata. 

Nota,  quod  de  predictiB  yineis  oedit  nobis  dimidinm  vinum 
et  preposito  urna  I.  Et  villieus  tenetur  expedire  de  viuo  8U0 
vinum  advocacie  siue  daiiipno  nostro.  Et  tenetur  expedire  omnia 
alia  aervicia  ad  Castrum  Tyrol  et  ad  pontem  iu  ülenmo;  et  te* 
netur  dare  domino  abbati  duos  pastas  sero  et  rnane ;  et  dominas 
abbas  et  sui  proeuiatores  possunt  m  dicta  curia  habere  locum 
ad  maneudum  ibi,  quociescunqiie  necesse  fuerit  et  sine  dampiio 
ipsius  viUici.  Et  villieus  Uuetur  Semper  villicacionem  recipere 
de  aiuiifl  in  annos  a  domino  abbate  sicut  tuuc  pariter  potenmt 
conTenire,  et  culturam  teuere  in  bono  statu. 

Item  de  Telia,  quam  eolit  Fxitzo  in  der  wllst  iure  feodali 
tenetur  nobis  dare  de  dicto  feodo  annuatim  de  vineis  et  lignomm 

usu  urnas. 

item  habemiis  vineam  unam  in  Caneid. 

Passyra. 

Hec  sunt  bona  nostra  in  valle  Passira,  que  pertinent  ad 

meusam  et  ad  usuui  domiunrum  et  fratrum,  abbatis  et  conventus, 
in  quibus  piebanus  nichil  habet  iuris. 

Phmo  curtis  in  (*ristel  solvit  Ib.  XII,  unum  edum,  unum 
medium  avene,  pullos  IUI,  ib.  Y  pro  pacdone  in  quinto  anno. 

Item  eurtis  in  Lapide  Locbengeir  dat  Ib.  VII,  edum  I, 
modium  I  avene,  pullos  Uli,  Ib.  III  pro  pacto  in  quinto  anno. 

Ttem  curtis  in  Flau  solvit  Ib.  XVI,  edum  I,  modium. I 
avene,  pullos  Uli,  Ib.  V  in  quinto  anno  pro  paccione. 

Item  curtis  in  Lapide  zu  dem  Späten  solvit  Ib.  XII,  edum  I, 
modium  I  avene,  gaUinas  Uli,  Ib.  V  in  paccione  in  quinto  anno. 

Item  in  Angea  Ib.  XH  et  modium  l  nucum. 

Item  Iii  dem  Holtz  solvit  Ib.  VI  cum  dinüdia,  edum  T, 
modium  I  avene,  pullos  Uli,  Ib.  III  in  paccione  in  quinto  anno. 
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Item  iu  Valle  Ib.  Vn,  edum  I,  modium  1  avene,  pullos  IIII» 
Ib.  III  in  paccione  in  quiuto  anno. 

Item  ad  Qeimam  xe  Gatter  Ib.  YII  cum  dimidia,  edum  1« 
modinm  I  avene,  puUoe  mi,  Ib.  IU  in  paccione  in  qninto  anno, 

Item  cuiie  dne  In  Stainhausen  et  Haslach  dant  Ib.  XX  et 
servicium  doiiuno  abbati  in  sero  et  mano. 

Item  curia  ultra  eccleäiam  (Prauu)  dat  Ib.  Vli  cum  dimidia, 
edum  I,  medium  I  avene,  puUos  IUI,  Ib.  III  in  paccione  in 
quinto  anno. 

Item  viUicue  dictue  Mayer  pei  dem  H(Sn  dat  Ib.  YII,  mo- 
dium I  avene,  edum  I,  pnllos  IUI. 

Item  dor  Gleis  dat  st  »Udos  quiDqna<,'iuta. 

Item  dictuö  J?'rey  dat  de  domo  et  de  orto  Ib.  U  cere. 

Item  Hainrious  filius  cauponis  dat  lib  I  piperis  de  orto  in 
Stamach. 

Hec  est  noticia  redditnum  plebani  b.  Martini  in  valle  Pasaira. 

Primo  1  uiia  in  Tra  latsch,  quam  tenet  dictus  /oru,  dat  Ib.  V. 

Item  Petrus  de  Camerveit  dat  Ib.  llil  de  agro  iu  Camer- 
veit.    Item  dat  solides  X  de  aiuiiversario. 

Item  Bertoldtts  in  dem  Kyed  dat  Ib.  VIII  cum  duobus  labo- 
ratonbua. 

Item  curia  in  dem  Holtz,  quam  modo  tenet  üllinus  filius 

textoris  et  sui  heredes  dant  Ib.  Vll  i)io  ceusu  uiiini  aiuio  et  diias 
cames  porcinas  et  uuo  anno  unum  edum  et  aitero  uuum  aguum, 
et  Semper  in  quinto  anno  dat  pro  paccione  Ib.  III  cum  dimidia 
pro  paccione. 

Item  I^itzlinuB  de  Kalb  tenetur  Ib.  I  ex  curia  sua  in  Chalb 

dare  plebano,  quam  ordinavit  Eberhardus  dictus  Helrigel. 

Item  Cbunzo  dictus  Siebt  iu  Flau  et  suus  particeps  daut 
Ib.  II,  qua«  le^ravit  Haiunoldus. 

Item  siü  dem  Lodier  auf  äcbeunan  Ib.  I. 

Item  Cb&nradus  de  Pficbe  dat  Ib.  Y. 

Item  edituuB  de  Tyrol  dat  i^ossos  YI. 

Ittiiii  r^licrliim.s  in  Niderflan  dat  U».  II  et  grossos  VI. 

Item  groöbos  Vi  de  agro  iu  der  Leiten  iu  Cbaib, 
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Item  El^ik»  de  Saltus  tenetur  dare  Ib.  I  ex  curia  sua  auf 
dem  Niddderlauu  pro  amiiversario  patris  sui  et  matris  sue. 

Item  ÜÜ  de  Hof  tenentur  dare  eolidoe  XXX  pro  aniUTerBaiio 
parentiun  sttomm. 

Item  de  earia  an  dem  Aigen  dantur  Ib.  II  et  grossoa  Y 
omni  lumo. 

Ttem  Doripacherii  teueutur  dare  Ib.  ULI  in  festo  s.  Martini 
omni  anuo. 

Item  Eberhardus  in  Montatsch  tenetur  dare  solidoe  XXX  et 
pro  anmversario  Cristani  didi  Umer  socio  grossoa  VI. 

Item  in  Bufiano  villieus,  qui  colit  pratom  s.  Martini,  dat 

Ib.  VII. 

Item  curia  in  PruJüc  dat  Ib.  I  de  anniversario  Wolfbardi 
de  Pmkk. 

Item  curia  in  OamerToit  dat  pro  amuhrersario  ülrici  dicti 
Wager  Ib.  I. 

Item  domina  Mathildis  ante  cimiterium  et  soror  eius  Agnes 
de  Camerveit  ii\ur  Bagarii  tenentur  dare  soiidos  X  de  anniver- 
sario matriä  eorum. 

Item  heredes  dicti  Grab  tenentur  dare  soiidos  X  de  anni- 
versario patris  eorum. 

Item  heredes  Ulrid  de  Man  et  sue  uxoris  Irmgardis  tmentur 
[dare]  soiidos  X  pro  anniversario  eorum. 

Item  Petrus  dictus  Prünster  tenetur  soiidos  X  de  anniver- 
sario Luitgardis  uxoris  Bertoldi  de  Cristel. 

Item  Chuntzo  aus  dem  Prunne  tenetur  [dare]  solidoe  X  de 
yacca  una  in  festo  s.  Agathe,  item  de  nna  alia  vaoca  tenetur 
idem  Chimtzo  soiidos  X. 

Iteui  villicus  in  Flan  ttneiar  soiidos  X  in  festo  s.  Agathe. 

Item  ex  parte  Hainrici  dicti  Puhler,  Pridericus  dictus 
Walich  tenetur  Ib.  I  et  illam  dabit  in  Maicio. 

Item  dictus  Schatwer  tenetur  grosses  YI  de  una  vacca  in 
festo  s.  Qeorii. 

Item  villicus  in  Lllemberch  tenetur  grossos  VI  de  una  vacca 
ex  parte  Chimradi  dicti  Chall»or. 

Item  in  curia  ante  cimiterium  Ib.  I  ex  parte  dicti  Paumuel.' 
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Item  in  Ulfes  iu  curia  Cratzekk  grosses  VI  in  festo  s.  Georii. 

Item  D3emudis  v.u  der  Nidercristel  tenetur  solidos  X. 

Item  Chuntzo  in  Flan  tenetur  solidos  X  et  parte  patrb  et 
matiis  et  illos  dat  in  festo  s.  Oswaldi  regis. 

Item  Chnntz  under  dem  wald  Ib.  I  tenetnr  de  duabis  vaecis. 

Item  Bertoldus  de  Grüt  dotavit  unam  urnam  vini  plebano 
s.  Martini  in  Passira  ex  vinea  sua  in  Gayan. 

Item  Liricus  dictus  de  Grüt  legavit  ccclesie  s.  Martini  in 
Passira  domum  unam,  quam  tenet  Toldo;  de  illa  domo  daatur 
plebano  Ib.  III. 

Item  Bertoldns  dictus  Ldnser  legavit  eccieaie  s.  Martmi  in 
Passira  solidos  X  omni  anno,  quos  (lebet  dare  Chunradus  dictus 
au  der  Prönste. 

Item  Häinricus  dictus  Seber  et  Adelhaidis  uxor  sua  dota- 
Tenknt  ecclesiam  8.  Martini  com  ib.  I  omni  anno,  quain  debet 
dare  Chuntzo,  filius  eorum,  plebano. 

Item  Fritz,  dietus  Puheler,  legavit  VI  grossos  in  buo  amii- 
versario  de  una  vacca,  quam  teuent  sui  pueri  et  debent  dari  m 
festo  corporis  Christi. 

Item  Häinricus  de  Stainbausen  tenetur  Ib.  II  de  orto,  quem 
habet  in  feodum  prope  dmiterium. 

Item  Nikelinus  de  Obergi-at  ordinavit  pro  remedio  anime 
ßue  Ib.  XXX  redditus  super  uno  prato  dicto  Velder-wyse,  quod 
pratum  tenet  frater  suus  Häinricus  de  Stainhaus.  qui  eciam 
tenetur  annuatim  anniversarium  peragcre  et  elemosiuam  cxpediTc 
pro  anima  dicti  Nykelini;  facta  sunt  anno  domini  MCCCLXI 
terda  die  JuniL 

Hec  est  notieia  vini  eencualis,  quod  datur  plebano  s.  Mar* 
tini  in  Pu.s.siia  üinni  anno. 

Primo  villicuH  in  Plairs  zo  Wiuchel  dat  unias  Uli,  qms 
ordinavit  pro  salute  auime  sue  et  parentum  suorum  dominus 
Chunradus  de  Platzleid. 

Item  ex  duabus  pecüs  vinearum  in  Bufiano,  quas  eolit  Chun- 
radus dictus  Hintersenn  cedit  plebano  media  pars  vini;  et  vinee 
pertinent  ad  plebanum,  quas  potest  locare  et  dislocare,  quando 
necesse  fuerit  et  utile. 

Tirol.  6eechichtaqa«U«n  UI.  3 
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Item  plebano  datur  omni  ajmo  I  orna  vini  in  Saltas  snpe- 
riori  zfi  dem  Haupolden  pro  dedma  Tini. 

Item  auz  dem  böf  ze  Weingarten  in  Passeir  geit  man 

iärichleicli  dem  pharrer  ze  sand  Martern  Uli  vrn  wein;  uiiib 
dieselben  IIU  vrn  weins  sol  der  pharrer  mit  seinen  gesellen  geen 
XXX  tag  vber  daz  grab,  daz  vor  der  cbirchtflr  leit,  mid  da  peten 
als  gewOnlieb  ist. 

Item  auz  demselben  hof  ist  der  drittail  dez  weinzebenden 
aiK'li  dez  pharrers,  und  die  vorgeschn])eii  IUI  vru  siut  grozzes 
maz.  Und  vber  daz  grab  gct  man  nacli  dem  zwelftou  gowonleich. . 

Item  so  ist  der  drittail  dez  weiuzehendeu  vber  al  in  der 
pbarr  dez  pbarrers. 

Item  TiUid  de  H&fniugen  tenentur  dare  omni  amio  libras 
XXIin  de  ambabus  euriis,  edos  II,  ova  XXX  et  in  pactione 
quilibet  Ib.  V  in  quinto  anno. 

Item  in  Partzindes  heredes  NykLliui  residentes  in  turri 
superiori  prope  ecclesiam  teuentui"  dare  omni  anno  Ib.  I  piperis 
in  festo  seu  in  foro  s.  Martini  de  mio  prato,  quod  colunt  a  nobis. 

Naturns. 

Hec  sunt  bona  nostra,  que  habemus  in  Naturus. 

Primo  vineam  prope  turrim,  que  dicitur  IMler  cum  atti- 
nenciis  suis,  pomerio  et  toreulari. 

Item  aliam  vineam  in  Mayen  driw  mannegraben. 

Item  pratum  unum  ibidem  III  virorum  falcaturae. 

Item  in  FaUaiger  jHatnm  V  falcature  \irnnim. 

Item  aliud  pratum  ibidem  mediam  falcaturam. 

Item  aliud  pratum  ibidem  III  falcaturas. 

Item  pratum  novum  in  orto  prope  domum  LSrenpawtel. 

Item  alia  vinea  in  Natums,  quam  olim  colebat  Cbflntzlinus 
cum  dimidia  decima;  und  sint  siben  manne  graben. 

Notauduui,  quod  ex  viueis  predictis  cedit  claustro  nostro 
media  pars  vini  et  preposito  uma  I  de  conmuni  \ino. 

Item  notandum,  quod  de  pratis  et  de  agris  ibidem  dantur 
nobis  VI  ume  vini  parve  mensure. 
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Item  TiUiciis  in  Natunu  tenetur  dare  domino  abbati  semper 
in  qninto  anno  mi  nrnas  vini  mague  mensure  de  rao  vino  pro 

pacto. 

Slanders« 

Hec  sunt  bona  noetra  in  Slandera  et  alias  ibidem. 

Piimo  curia  dieta  Tüss  soMt  annuatim  XX  modios  siliginis 

et  X  ordei  et  Villi  fonnas  casei  et  servicium  dommg  abbati 
sero  et  mane  et  ofHciali  siiiulU^r. 

Item  habet  unam  vineam,  de  qua  dat  dimidium  vinum  et 
preposito  I  nrnam. 

Item  curia  in  Yetzano  solrit  modios  XXVIII,  duas  pari«s 
sfliginis  et  terdam  ordei  et  YIII  formas  casei  et  domioo  abbati 
duo  servicia  et  officiali  suo  similiter. 

Item  colit  eciam  a  nobis  unam  vineam,  de  qua  dat  nobis 
dimidium  vinum  et  unam  umam  preposito  et  pro  pacto  dat 
Ib.  JSL 

Item  in  ColrOna  habemus  rineam  unam  dietam  vineam  de 

moüte,  quam  colunt  heredes  domini  P>asmi. 

Item  vidua  una  in  Yetzaiu»  dat  imtdios  II  de  agro  uno. 

Item  Maier  Otten  erben  ze  älauders  gebeut  XYIII  grossos 
alle  iar  und  ein  chanl  mit  wein. 

Item  curia  in  Slanders  inferior,  que  dicitur  Niderhof,  soMt 
annuatim  LXXXXI  modios,  duas  partes  siliginis  et  terciam  ordei 
et  de  illis  modiis  debeiit  esse  VI  modios  tritid.  Et  eadem  curia 
dat  Ib.  XXXV  veroiienses  in  festo  s.  Martini. 

Item  tenetur  dare  trabem  ad  pontem  in  Scbautzauo  sine 
dampno  nostro,  quando  necesse  f  uerit.  Et  tenetur  nimcios  nostros 
herbergare,  quando  fuerit  requisitus  rillicus;  sie  habet  literasua 
feodalis.  Et  tenetur  dare  domino  abbati  duo  servicia  sero  et 
mane  t^^mpore  hverais  et  tempore  gramminis.  et  similiter  otliciali 
suo ;  et  dat  in  quiuto  anno  ib.  VIII  pro  pacto  et  tacit  duas  car- 
ratas  sub  Teiles  annuatim. 

Item  ager  unus  in  Slanders  solvit  modios  Y  et  pertinet  ad 
molendinum. 

3* 
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Item  possessio  nostii  eenobii  Hamrici  dicü  Baibus  in  Slan- 
ders  solvebat  quondam  XlU  modios  grani,  duas  partes  sOiginis 

et  terciam  ordei;  sed  propter  inundacionem  aquarum  nunc  soMt 
modios  Villi,  sex  siliginis  et  III  ordei  et  formas  XII  casei. 

Item  due  pecie  agii,  que  pertinebant  ad  sanctum  lugeniii- 
num.  solvunt  modios  octo,  et  fuerant  Janneti  davigeri  nostri. 

Item  ager  uniis  in  Slanders,  qoi  dicitur  Piseaira,  solvebat 
modios  XXY,  sed  propter  vineam  de  novo  ibi  factam  solyit  modo 
modios  XV. 

Item  Judocus  dedit  de  quibiisdam  pratis  Ib.  XV  omni  aimo; 
et  bec  sunt  prata,  dez  ersten  zu  sand  Jene  wein  zwen  änger. 

Item  U  mamie  mat  in  Bondil. 

Item  I  wise  in  dem  inren  Wowal  HI  mannemat. 

Item  I  wise  in  den  dikken  velern  I  mannemat 

Item  in  Gurgel  in  Sweb  I  mannemat. 

Item  ein  stükkel  als  ein  tavel  pei  dem  cbrumpen  wal  I 
seccatura. 

Item  pei  der  gemain  strazze  pei  dem  perg  I  mannemat. 
Item  die  wisen  ze  Tüss. 

Item  diu  wise,  diu  Marteiu  Sälis  pawet  uud  leit  pei  dem 
weg  ze  Bovelär  hOtt. 

Item  molendinum  in  Siaiiders  solvit  modios  XU,  duas 
partes  siliginis  et  terciam  ordei  et  modios  Ii  tiitiei  et  for- 
mas II  casei. 

Item  duas  domus  cum  suis  atÜDenciis,  quo  faerunt  Hainrid 

Meroldi  (qiias  (iomiiiu>  advoeatiis  habet). 

Item  inatuiii  uuum,  quod  quedam  muüer,  dicta  WäUiin, 
dedit  claustro  nosti  o. 

Item  duo  agri  inxta  s.  Ingenninnm;  nnus  solvit  XX  modios, 
alins  XVII;  et  de  bis  et  de  Piseaira  sunt  im  modios  tritici. 

Item  villieus  s.  Ingennini  tenetur  dare  annuatira  unum  por- 
cum  in  \  alore  Ib.  Till  veronensium  et  duo  servieia  domiuu  ubbati 
iu  hjeme  unum  et  in  estate  unum,  et  dat  duos  modios  nucum 
et  modios  II  graui  de  area,  ubi  stabat  horreum. 

Item  agrum  unum,  quem  dedit  Egno  antiquus  iudex  in  recon- 
pensam  vie  in  domum  suam  et  vocatur  Fossa  et  solvit  modios  V. 
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Isti  sunt  agri,  quos  Johannes  celerarius  noster  dedit  .nobis 
pro  prebenda. 

Primo  agrain  unum  in  territorio  Sbindera  snbtus  villam 

Gevelan  et  nomen  illius  agri  dicitur  Redrers  akker,  solvit  mo- 
dios  im  sili'nnis  et  11  ordei. 

Item  idem  Johannes  contulit  modios  II  siliginis  ex  agro 
onOf  qui  dicitur  Bolit  et  iacet  sab  aqnali  BoUt  in  territorio 
Slanders,  pro  anni?ersiuio  fadendo.  Ista  snnt  bona,  que  qnon- 
dam  Hainricns  notanus  in  Slanders  tennit  a  nobis  et  quondam 
colebat,  dictus  AVecil. 

Primo  ])ratum  uuum  falcatura  unius  diei  situm  in  lucu  dicto 
ünderhofen,  cni  coheret  ex  parte  orientis  pratum  domini  terre 
speetans  ad  bona  s.  Laurendi  in  Cborte,  in  parte  oecidentali 
bona  Jndoei  de  s.  Ingenuino. 

Item  pratum  uuum  situm  in  loco  dicto  Gflrgel  falcatura 
unius  diei  cum  dimidia,  cui  coheret  a  [lartc  orieutis  acjua  dicta 
Slandrun,  in  parte  inferiori  pratum  domini  terre  speetans  ad 
viHicadonem  in  Awrs. 

Item  pratum  unmn  in  Morter  indirisum  cum  dominis  situm 
in  territorio  riUe  Morter  in  loco  dieto  Tsehentnair  ad  estimaeionem 
duorum  virorum  falcature  prius  (juam  fuerit  divisum. 

It^'m  pecia  agri  site  in  territorio  ville  Chorfcs,  que  solvebat 
oüm  modium  X. 

Hee  sunt  bona,  que  babemus  a  Gbunrado  fabro  de  Slanders, 
qiii  Mt  propriuB  monasterii  nostri  et  eo  moriuo  possedimus  ea; 
sed  dominus  noster  ad?ocatu»  postea  accepit  illa. 

Primo  pratum  in  Bofalar  hütt  in  loco,  ubi  dicitur  in 
Gürgel. 

Item  pratum  unum  in  loco,  ubi  dicitur  in  Milterün. 
Item  pratum  unum  in  Gmigel  apud  Slandrun,  ubi  habet 
partem  cum  Florino  et  cum  heredlbus  Alberonis  in  divisione. 

Item  agium  uuum  extra  Lam  in  bonis  dominorum  de  monte 
8.  Marie. 

Item  ultra  poutem,  qui  dicitur  Holtzpruk,  duas  araturas 
campi,  et  in  medio  habet  Ortolfus  suus  frater  unam  peciam 
campi. 
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Item  unum  pomerium  in  Slanders  prope  bona  Mich&helis, 
qui  dicitur  Stnimsak. 

Item  habuit  mum  pomeritim  [»l  ope  Skodrun  iuxta  bona 

Erhardi  de  Kudnau  -,  hoc  est  in  feudum. 

C  Ii  0  r  t  Z. 
Hec  sunt  bona  nostra  in  Cbortz. 

Primo  curia,  qaam  olim  coluit  Meroldus  et  nunc  Paiau- 

serius,  solvit  annuatim  modios  quinquaginta  minus  uno,  ciiins 
diie  partes  sunt  siiiginis  et  tercia  ordei,  ot  ex  bis  modiis 
debent  esse  VI  modios  tritici,  et  formas  X  caäci,  et  domino 
abbati  serricinm  sero  et  mane  ac  sno  offidali  similiter,  et  Ib.  IUI 
yeronenaes;  et  hoc  bis  in  anno  in  hjeme  et  in  eatate.  Et  sextam 
partem  unius  trabis  ad  pontem  in  Schantzano  sino  dampno  nostro, 
et  in  quiiito  aiuK^  lih.  tres  pro  [ydvxo. 

lit  iii  de  (loiuiuo  Friderico  ibidem  in  Chortz  modios  VI. 
duos  tritici,  duos  siiiginis  et  duos  ordei  de  uno  agro,  quem  colit 
dictus  Mor. 

Item  quidam  in  Ohorts  colit  a  nobia  vineam  nnam,  de  qua 
cedit  nobis  dimidium  vinum. 

Item  dominus  Wvso  abbas  erait  a  Matheo  de  Tscheiitrels 
unam  sortem  aque  uiia  die  et  una  uocte,  que  ducitur  ab  Atbesi 
pro  Ib.  XXVLLI,  et  solvit  modios  III. 

Item  de  curia  in  Fontanfttz  dantur  modios  XXX  minus 
uno,  duas  partes  siiiginis,  et  tercia  ordei,  et  ex  bis  sunt  duo 
modii  tritici. 

Et  de  vinea  dat  Vill  urnas  vini  et  scrvicium  doiimia  ab- 
bati vespere  et  mane,  et  otüciali  suo  similiter;  et  pro  paclo 
dat  Ib.  U. 

Item  curia  in  Pircben  solvit  XU  modios,  duas  partes  siii- 
ginis, et  terciam  ordei  et  formas  XII  casei  et  Ib.  IUI  veroBonses 

pro  ccnsu  et  o\a  XXX,  edum  unum  in  Pascba,  et  pro  pactu 
Ib.  JII. 

Item  in  Moritz  dantur  modios  Villi  per  partes  ut  supra, 
duas  ores  et  formas  Xn  casei  et  ova  XXX,  edum  I  et  ovem  I 
et  pro  pactu  Ib.  III. 
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Item  inferior  Rinif  dat  modios  XXX,  duas  partes  siligiiiis 
et  terciani  ordei  et  de  eisdem  sunt  IUI  modios  tritici,  oves  II, 
edum  I  et  ova  XXX,  cames  duas  et  caseos  XVUI  et  pro 
pacta  Ib.  V. 

Item  de  Binif  superior  dantur  modios  Villi,  ut  supra, 
edum  I.  ova  XXX  et  carnes  duas  et  pro  pactu  Ib.  II. 

Itout  auf  £kke  dautur  modios  VIII  ut  supra,  ovem  1  et 
ova  XXX  et  carnes  IL 

Item  inferiiui  Veilekke  dat  modios  XXX  ut  supra  et  orem, 
et  oya  XXX,  edum  uBum  et  caseos  VI. ;  item  superior  Yeilekke 
dat  modios  VI. 

Item  curia  inl'eri«^*  in  Montätz  dat  modios  XLV.  nt  supra, 
et  te  his  sunt  modii  IUI  tritici,  et  o?em,  et  ova  XL  et  edum  1. 

Item  superior  Montätz  dat  modios  XIII  ut  supra,  edum  I 
et  ova  XXX. 

Itam  Haslach  dat  modios  VIII  ut  supra,  et  ovem  et  edum 

et  ova  XXX. 

Iteui  omues  predicti  VlUici  de  Montätz  dant  domino  abbati 
et  oificiali  suo  similiter  servicium  unum,  ut  supra  dictum  est^ 
sero  et  mane. 

Hec  sunt  bona,  ([ue  domina  Sophya,  comitissa  de  Moswurch 

Wavaric  dedit  et  donavit  claustro  nostro ,  monasterio  montis 
8.  Marie  ob  remediuiu  aiiimc  sue  omniuiiique  iiareutuiii  suorum, 
que  bona  situata  sunt  in  parocbia  Slauders,  Ubortz  et  citra. 

Primo  ager  unus  in  Bavisthan  jacet  ultra  viam  s.  Jobannis, 
ab  Oriente  via  conmunis,  ab  occidente  bona  domini  comitis  tiro- 
lensis« 

Item  ager  unus  nomine  Liiminci  l  i,  al)  Oriente  bona  domini 
Crispani  de  Lichtenberg,  ab  occideute  bona  domine  Choraterin 
Maiun  et  bona  domini  de  Tyrol  et  bona  villici  dicti  Öttlini. 

Item  ager  unus,  qui  dioitur  Oamplana,  ab  Oriente  bona 
Muttü  de  Lfttsch,  ab  occidente  bona  villici  öttlini,  et  idem  ager 
vocatur  Futgelt. 

Item  ager  imus  a[)iid  viam  conraunem,  ab  orieute  bona  villici 
Alexandri  de  Chorts,  ab  occidente  bona  domini  de  T^rol  et  idem 
ager  vocatur  Falbsym. 
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Item  ager  unns  vocatur  RiTenalt,  ab  Oriente*  et  ocddente 

bona  villici  Ottonis  de  Slandere. 

Item  agor  uuus  dicitiir  Petrazplant,  ab  Oriente  bona  villici 
de  Milentz,  ab  occideute  bona  villici  de  MüentZf  ab  occidente 
bona  militis  Hainrici  de  Annenbach. 

Item  i^^er  imus  dicitur  ultra  Pedra  Fontdm,  ab  Oriente 
bal  conmoDis  ab  oceidente  bona  domini  de  Tyrol. 

Item  pratum  imum.  quod  dicitur  Pradawags,  paites  duas^ 
ab  Oriente  bal  coumuuis. 

Item  redditua  aque.  Prima  hora  due  aque  in  Zigunde  et 
unmn  quartale  aque. 

Item  höre  due  ripam,  dimidiam  in  tercia. 

Item  in  octava  die  bora  dimidiei  ripe  swe  aque. 

Item  ager  unus  dicitur  T.uniiueida,  ab  Oriente  bona  Teutuni- 
conim,  ab  oceidente  bona  villici  de  Schantzan. 

Item  anfer  unus  dicitur  Schals,  ab  Oriente  et  oceidente  bona 
domini  de  Tyrol. 

Item  ager  unus  dicitur  Fuitinal,  ab  Oriente  bona  domini 
Curiensis,  ab  oceidente  wal  conmunis. 

Item  pratum  unum  in  Valsuffair,  ab  Oriente  bona  clauatri 
moutis  s.  Marie,  ab  oceidente  wal  conmunis. 

Item  horaa  quatuor  in  ZigundiB  quariam  partem  ripe  et  in 
octava  bore  due  quartam  partem  ripe.  Item  hora  una  in  Sala 
in  quinta. 

Itoin  ii^ev  nnm  dicitur  Canoitz.  ab  Oriente  bona  villici  Ot- 
touiö  in  JSlanders.  ab  occidoute  bona  domini  de  Tyrol. 

Item  ager  uuuä  dicitur  Havenätsi  aub  vinea,  ab  Oriente  et 
oceidente  bona  domini  de  Tyrol. 

Item  ager  unus  dicitur  Bakigentzan,  ab  Oriente  et  ocddente 
bona  domini  de  Tyrol. 

Item  ager  unus  dicitur  Bregä,  ab  Oriente  bona  viiiici  Juiiannisj 
de  Las,  ab  occideute  bona  Mutilli  de  Lätz. 

Item  ager  unus  dicitur  Höven  Martel,  ab  onente  wal  con- 
munis, ab  oceidente  bona  TiUici  Ottonis  de  Blanders. 

Item  pratum  unum  in  Frafliz  sub  Walasal. 
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Item  pratum  unnm  dicitur  Waltiswaeaiig,  ab  Oriente  bona 

villici  de  Weingarten,  ab  occidente  wal  cunmunis. 

Item  horam  unam  Rpvtam  partom  ripe. 

Item  in  quarta  horam  unam  XYI  partem  aque  sive  ripe.  Item 
in  octava  höre  due  aqne  septmiain  partem  ripe.  Item  decima 
hora  I  aqne  in  oetava  parte  ripe.  Item  In  die  dommioo  de  Coriia 
horam  I  quartam  partem  ripe. 

Item  bona,  qiie  habet  Michahel  de  Montana  in  Gettan  cedit 
tercia  pars  predicte  domiue  Sophye  et  sunt  Vin  modios  redditos. 

Item  locus  molendini  in  Geflan.  quam  tenetur  habere  ipsa 
domina  in  proprietate  domüü  de  Tyrolis. 

Hec  ennt  bona,  que  empta  snnt  a  danstro  abbate  et  con- 
ventu  de  Ottenbauren. 

Dez  ersten  der  hof  Oamar  giltst  iärleich  Ib,  XY,  und  au 
dem  fünften  iar  11).  Mll  ze  geding  und  zwei  maL 

Item  Ghantz  her  Matheisen  aon  von  Montftny  geit  alle  iar 
Ib.  Xn  nnd  an  dem  fünften  iar  ze  geding  Ib.  VI  von  vier  attem 
nnd  von  ainer  wyse,  nnd  dar  gehOrt  wazzer,  und  ist  alles 
gelegen  in  Cortz  gehörd.  und  get  zwai  mal. 

Item  Mätzen  Grillen  gut  giltet  iärlichen  Ib.  X  und  zwai 
mal,  und  an  dem  fünften  iar  Ib.  V  ze  geding;  daz  get  auz 
dreien  ftkkem  nnd  anz  ainer  wyse  nnd  anz  ainem  Weingarten; 
nnd  ist  allez  gelegen  ze  Chortz. 

Item  Merkkel  auz  dem  Wydem  und  sein  gemainer  gebeut 
lärüchen  Ib.  VIII  und  an  dem  fünften  iar  ze  gedinge  Ib.  IUI, 
und  zwai  mal. 

Item  Ib.  I  von  ainem  haus  ze  Ghortz  nnd  an  dem  fttnften 
iar  grosses  VI  ze  geding. 

Item  Ohnnts  an  der  gazzen  von  Slanders  geit  von  der 
Mayerin  chint  wegen  iälirliclien  Ib.  II,  und  zwai  mal;  und  au 
dem  fOnften  iar  Ib.  I  ze  geding. 

Item  Sighart  von  Ohortz  geit  iärichleich  Ib.  III  von  ainer 
wyse,  und  geit  I  mal,  und  an  dem  fflnften  iar  XVIU  grosses 
ze  geding. 

Item  ülreicb  dez  Mairs  sun  auz  Slandraun  geit  iärleich  Ib.  I, 
und  an  dem  fünften  Ib.  I  ze  geding. 
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liem  Engele  dez  sinides  anich  geit  iärlich  Ib.  I  von  amem 
aker  ze  Lain,  und  an  dem  fflnften  iar  grossos  VI  ze  geding. 
Item  der  [nirger  ab  Slandersperg  geit  (arleielieii  YI  grossos 

vou  zwaiii  wisleiii  und  an  dem  diiilieu  iar  ze  geding  grosses  III. 

Item  der  von  Slandersperg  geit  iiirleicheu  1  Ib.  von  aiuem 
akker,  und  uq  dem  tuniten  iar  grossos  VI  ze  geding. 

Item  Chuntz  an  der  gazzen  von  Slanders  und  Mätze  GnUin 
gebent  iärleidien  grosaos  VI  Ton  ainem  haus  ze  Chortz  haizzet« 
und  an  dem  fflnften  iar  ze  geding  grossos  III. 

Daz  sint  die  aigen  hwie.  die  mit  den  obgeschribeu  gütern 
vor  chauft  wurden  von  Ottenbauern  und  gechauft  von  dem  chloater 
ze  sand  Marienperg: 

Der  Gamarer  und  seiniu  chint. 

Item  Mercbel  anz  dem  wyden  und  seiniu  chint. 

Itein  Cbuntz  an  der  gazzen  von  Slandera  und  sciiiiu  chint. 

Item  Merchleiuö  chint  pei  der  chirchen. 

Item  sand  Georien  C£^elle  ob  Chortz  und  alles  daz  dar  zu 
gehört  mit  zehenden  und  andern  gfltem  und  rechten  geviel  auch 
in  disen  chauf . 

Item  der  zehende  de  obgeBchiiben  Capelle  gütet  all  iar  Ib.  XY 

und  an  dem  fünften  iur  Ib.  V  ze  geding. 

Ez  ward  auch  gedinget  und  welautert  in  dem  obgeschriben 
chauf,  daz  man  die  mayr  und  die  lewte,  ala  si  oben  geschribeu 
smt  und  wenennet,  sol  lazzen  weleiben  pei  iren  rehten  nach 
irer  leben  prief  sag,  die  prieve  habent,  und  seien  iaricfaleich 
Zinsen  und  ir  dienste  geben  zwischen  sand  Michels  tag  und  sand 
Marteins  tae^;  welich  mayer  dez  nibt  eutit  un  gevaiieich,  dez 
gut  mag  man  vermaim  einem  andern ;  also  ist  ez  von  alter  her- 
chomen. 

Las,  Awrs,  Taiiaus. 

Item  in  villa  Las  babonius  decimam  an. im  i  t  aLri  um  uuum, 
que  decima  et  ager  solvebaut  modios  V,  de  (juibus  est  tercia 
pars  ordei;  hi  modii  et  decima  fuernnt  data  et  conmutata  cum 
claustro  et  monasterio  dominarum  ultra  Calavenam  pro  ^uadam 
barena  et  terra  sita  infra  domum  antiqui  iudicis  Egnonis  in 
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Slanders,  obi  nunc  solemus  prohibere  aqaam  SLandraun  de  bonis 
nostris,  ne  iÜa  bona  sabvertai. 

Item  babemus  iliidem  uuam  ortum,  de  quo  nobis  dantur 
omni  anno  II  nietretas  synapis. 

Item  in  vüia  Awrs  decima  una,  qae  solvit  uobis  omni  aoao 
modioB  centiim  et  I;  exinde  aunt  duo  modii  tcitioi,  et  domino 
abbati  duos  paetua  sero  et  mane;  et  in  quinto  anno  Ib.  XX 
pro  pacta. 

Item  in  vilia  iauaw8  decima  una,  que  solvit  nobia  omni 
anno  modios  XYIUI. 

Schengels. ' 

Hec  sunt  bona,  qae  Martmos  de  Scbengels,  proprins  daustri 

nostri  et  prebendarius  contulit  claustro  nostro  et  fratribus  ibidem 
deo  famulantibus,  qni  eciam  apud  nos  est  tumulatus. 

Primo  in  rilla  Prad  in  Boval  silic^uas  IUI  redditua  annuatim, 
quas  emit  a  domino  tino  de  Gargütz. 

Item  in  Awrs  modios  II  redditos,  qnos  emit  de  AJbero  de 
medio  vieo. 

Item  ibidem  siliquas  111  caaei  redditus,  quos  emit  de  Johanne 
de  medio  rieo. 

Iti  in  ibidem  modios  III  redditus,  quos  emit  de  Ottlino 
marschalco. 

Item  in  Schengels,  ubl  dicitar  in  Banüobi,  eampnm  unum, 
quem  emit  pro  Ib.  YIII  Teronensibus. 

Item  in  Nugaröl  ibidem  campiim  imum  et  pratum  unum. 

Item  ibidem  pratum  unum,  quod  dicitur  pia  Garrezun,  quod 
solvit  siliquas  III. 

Item  peciam  unam  prati,  quod  didtur  OaIcerarii,  solvit 
sillquam  I. 

Item  pratum  unum,  quod  dicitur  Clüs  de  Castell  et  dimi- 
dium  solnt  siliquas  V.  ciisei. 
«  Item  pratum  unum  in  Kunch,  quod  solvit  siliquas  ULI. 

Item  peciam  prati,  quod  dicitur  Fascha  de  Anede,  que  solvit 
nliquam  I. 

Item  campum  unum  in  ScQsan,  qni  solvit  modios  IIL 
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Item  ibidem  campum  mium,  qui  solvit  medium  I. 
Item  campmn  immn  in  IMondesna,  qni  solvit  medium  L 

Item  campum  unum  in  Valsurda,  qui  seMt  minas  VUi. 

Item  campum  unum  in  Mfitim,  qui  solvit  modium  L 

Item  campum  unum  in  iScheuglaira,  qui  solvit  modios  II. 

Item  campum  unum,  qui  dicitur  ülcmar  et  selvit  medium  1. 

Item  campum  unum,  qui  dicitur  Bunkal,  et  est  pignue  a 
Georie  dicto  Castezen,  qui  solvit  medium  I. 

Item  campum  unum,  qoi  dicitur  Taiauiim,  qui  solvit  mo- 
dium  unum. 

Item  campum  unum,  qui  dicitur  pecia  Lasun  de  Stilfie; 
solvit  modium  I. 

Item  campum  de  Sluderns,  qui  solvit  modios  IL 

Item  campum  in  Lüg,  qui  solvit  minas  m. 

Iteui  pecia  una,  que  dicitur  Sarainun,  que  solvit  minas  IL 

Item  molendinum  unum,  quod  dimidium  solvit  modii  1. 

Item  pratum  Longmiun,  quod  solvit  siliquas  IUI  casei. 

Item  pecia  I  prati  in  Lonlil  BOscli,  que  solvit  sfliquam  L 

Item  pecias  duas  Cunraplur,  que  solvunt  siliquas  III. 

Item  habet  partem  cum  domiuo  de  Schengels  m  Talude, 
quantiim  sex  viri  defalcare  possunt. 

Item  habet  partem  de  octo  sectareciis,  quarum  medietas 
est  sua. 

Item  in  alio  loco  eciam  de  Palude  tantum,  quantum  im 
possunt  defoleare. 

Item  in  Aplür  peciam  unius  prati,  que  solvit  siliquam  I  casei. 
Item  in  Semunt  prati  peciam  unam,  que  solvit  siliquam 
unam  casei. 

Item  ibidem  in  Schengels  solsmem  cum  celario. 
Item  ibidem  domum  unam  dimidiam. 

Hec  omnia  dedit  prefatus  Martinus  proprius  monastem  et 
clauslii  nostri,  sicut  patet  in  piiblico  instrumenta  desuper  facto, 
sanus  mente  et  bona  sua  voiuntate  ob  remedium  anime  sue  et 
parentum  suorum  daustro  nostro,  et  ipse  similiter  se  dedit  ad 
nostrum  monasterium  factus  prebendarius  et  eon&ater  noster 
mortutts  ad  nos  atque  tumulatus. 
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Prad,  Lieliteiibeig. 

Item  iii  villa  Prad  campus  xmns  iuxta  fluvium  Soldanain 
qne  solvebat  aliquando  modios  ITH ;  sed  propter  dictum  fluvium, 
qui  lesit  campum^  modo  solvit  III  Ib.  cerc. 

Item  villicus  noster  In  Grasen  dat  omni  anno  caseos  XVI. 

Item  in  TÜla  dicta  Suvende^  Liehtenberg,  dat  nobte  viUicus 
iioster  de  bonis  uostris  modios  XV III,  de  bis  est  uuus  thtici. 

Glums. 

Item  eoria  in  Salina  solvit  nobis  omni  anno  centum  et  duos 
modios  et  qninquaginta  qamqne  formas  easei,  et  Ib.  Villi  vero- 

nenses  in  festo  s.  Bartholomei,  et  duas  carratas  siib  Tels;  et  in 
feste  9.  Stepbani  VIII  scapulas  et  edum  I  et  centum  ova  iu 
Pascha  et  agnum  I  in  eamisprivio. 

Item  medium  I,  quem  legavit  dominus  Ansbelmus. 

Item  ibidem  de  agro  nno^  qui  didtur  Seir&d,  medium  unum 
redditus,  quoni  colebut  aliquaudo  Nicolaus  dictiis  Laibeniht. 

It^m  iu  Glnrns  curia  uostra,  quam  olim  laborabat  dominus 
Haimicus  Scolaris,  que  solvit  omni  auno  modios  LXVI  et  formas 
easei  LXVI,  qnam  oontulit  monasterio  nostro  gladiator  de  Me« 
rano,  et  pratnm  nnnm,  qnod  didtnr  Boncho,  quod  solvit  caseos 
XXVI,  quod  laborabat  idem  Hainricus  Scolaris,  quod  pratnm 
Coutulit  nobis  Randoldus  de  f.ant/. 

Habemus  et  aiian  poBseääiuues  m  territorio  de  Glums  (^War- 
tenstainerin). 

Primo  campum  unnm  Quadram  s.  Jacobi  ab  Oriente  via 
et  strata  coumunis,  a  meridie  capella  s.  Jaoobi. 

Item  habet  campum  unum  dictum  Ravinätz. 

Item  campum  uiium  iu  Clusitz,  qui  modo  factus  est  pratum; 
ab  Oriente  pascua  coumuuis,  ab  occideute  bona  feudi  uostri^  quod 
colit  Janlinus  supra  Fasü. 

Item  pecia  campi  in  pede  montis;  ab  una  parte  bona  ecdesie 
in  Glums. 


Digrtized  by  Google 


-   46  — 


Itm  pecia  um  cainpi;  ab  Oriente  bona  domini  de  Tyrol, 
quo  dicitur  Rodundeil^  ab  occidente  bona  domiui  advocati,  que 
colit  Philippinos. 

Item  pratum  uiram  in  Tairens,  de  quo  nobis  dantur  oaeeos  II; 
i^Hqanm  est  BureUi  (ülricus,  filius  Buretli). 

Item  babemufl  pratum  mvm  in  infimo  colonie;  ab  Oriente 
pratum  carpentarii  (Jann  ikel)  a  meridie  via  conmunis. 

Primo  campum  uuum  iu  Fontana;  ab  Oriente  bona  domini 
l^icolai  de  Fartzindes,  ab  occidente  bona  claustri  de  Monasterio 
(Egen  de  Wartenetain). 

Item  campum  de  Gravarola;  ab  Oriente  bona  dicti  Borelli, 
a  meridie  conmunis  rodanda. 

Item  campum  unum  in  Musna  de  Agnei;  ab  Oriente  in 
rodanda  conmuni,  ab  occidente  via  conmunis  et  rodanda  conmunis. 

Item  campum  unum  in  Actld,  ab  Oriente  bona  sanctorum  in 
Glums,  ab  oeddente  bona  noetra,  que  eolunt  heredes  Anastaaie. 

Item  campum  unum  in  Pomund,  ab  ori^te  bona  sanetorum 
iü  Ulli  1  US,  al)  occidente  mons. 

Ttem  earapum  unum  in  Frezzen ;  ab  oriento  bona  ülrici  pre- 
positi  sutoris,  ab  ocddent«  ( ampus  Hitterebner. 

Item  pratum  unum  in  Tawens,  ab  Oriente  bona  eurie  de 
Milantz,  ab  oeddente  bona  claustri  noetri,  que  colont  heredes 
Anastasie. 

rtem  in  Tawens  alind  pratum;  ab  Oriente  bona  claustri 
noBtri,  que  colit  Thomitö  de  Tertz,  ab  occidente  bona  pedarum 
Burelli  prope  collem. 

Item  pedam  unam  prati  in  Colonia;  ab  Oriente  aquaPunig, 
a  meridie  äquale  conmune.  que  fluit  de  Atbesi. 

Item  pei'ia  una  juati  m  piatis  de  (Tlnrns:  al)  Oriente  bona 
Egnonij^  fratris  Lutfridi,  ab  occidente  buna  uoötra,  que  coIunt 
heredes  Anastasia,  ab  Oriente  pratum  Kamuss. 

Hec  sunt  pecie  et  coherende  quondam  feodi  Ingenuini  in 
GHms. 

Primo  Jiolinus  supra  Fasil  colit  unam  partem  feodi  taies 

pecias : 
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Priino  campum  uniim  in  Olusitz;  ab  Oriente  bona  nostra, 
que  colit  Hans,  frater  Anastasie.  ab  occidente  viu  loniiuinis. 

Item  aliam  peciam  campi,  quod  modo  factum  est  pratum; 
ab  Oriente  pajscua  conmunia,  ab  occidente  bona  s.  Lucii. 

Item  snpra  Plantellam  campum  unum;  ab  Oriente  bona 
Lastzoleti,  ab  occidente  bona  dicti  Stecbriei 

Item  in  ria  Oandalnsa,  ab  Oriente  yia  Gandalusa,  ab  occi- 
dente bona  domine  Puuline. 

Item  aliam  peciam  campi  in  pede  montis ;  ab  orieiite  Musua 
de  Agnei,  ab  occidente  in  pedo  i^i  hiÜh  rodanda. 

Item  pratum  unum  in  Ysda  pecia  una;  ab  Oriente  bona 
domini  Erhardi  Kali,  ab  occidente  bona  beredum  Anastasie. 

Item  peciam  nnam  prati  in  Colonia;  ab  Oriente  in  Colonia, 
ab  <«uidoiite  r(»(laiida  conmiinis. 

Item  habet  pratum  unum  ad  canale;  ab  Oriente  pratum 
unum  domini  Nicolai  de  Liehtenbeig,  ab  occidente  rodanda  et 
pratum  filie  Ulrici  Engenlein. 

Nykolaus  Laurentz  colit  eiusdenf  feodi  istas  pecias; 

primu  campum  unum  lu  Clusitz;  ab  Oriente  bona  uostra, 
que  colit  Janli  Mütol. 

Item  pratum  unum  medium  Paludis;  ab  Oriente  pascua 
Yicinonun,  ab  occidente  bona  nostra,  que  colit  soror  dicti 
Laurentz. 

Item  aliud  pratum  et  est  Paludis;  ab  Oriente  pascua  riei- 

Dorum,  ab  occidente  via  oninunis  Clusitz. 

Item  Kyelda,  soror  dicti  Laurencii  colit  de  dicto  feodo  cam- 
pum unum  in  Clusitz;  ab  Oriente  bona  nostra,  que  colit  Nico- 
laus Laurentz  et  Jans  Mfltel,  ab  occidente  bona  nostra,  que  colit 
dictns  Laurencius. 

Item  Jiins  Mütel  colit  illas  pecias  de  dicto  feodo. 

Primo  campuui  uuuiii  ad  (  luaUz,  ab  Oriente  bona  nostra^ 
que  colit  Nicolaus  Laurentz,  ab  occident«  via  conmuni^. 

Item  pratum  unum  in  Clusitz  in  pratis  de  Salina;  ob  Oriente 
pascua  conmunis,  ab  ocddente  bona  nostra,  que  colit  Kyelda 
soror  Nicolai  Laurencii. 
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Item  WIdus  colit  de  dicto  feodo  et  irater  buus  Bomhardtts. 
Ptimo  eampum  tium  in  Clusltz;  ab  orirate  bona  Hainrid  sar- 

toris,  lii.iSj[titis  iü  iilurns,  ab  occidente  via  conmunis. 

Item  pratuni  iinum  in  Ruuch  Fitzen ;  ab  Oriente  murus 
civitatis,  ab  occidente  bona  hereüum  Nicolai  ministri. 

Item  Hans  gener  Anastasie  colit  de  dicto  feodo  campum 
annm  in  Clnsitz ;  ab  Oriente  bona  Johannis  sartoris  de  Lantz, 
ab  ocddente  bona  domine  Conratline. 

Item  haberaus  domum  unam  infra  muros  io  Glürus  dorn  um 
Haiui'ici  Jantil;  ab  Oriente  domus  quondam  Zwami,  ab  occi- 
dente muros  civitatis,  a  meridie  via  conmimis;  et  solvit  pro 
nnnc  Ib.  X. 

Item  habemns  aliam  domum  extra  civitatem,  quam  nnne 

habet  in  fcodum  t'lricus  Florentöl  et  dat  Ib.  X\  omni  anno. 

Item  ürbanus  filiiif?  Anastasie  colit  a  nobis  lales  pecias. 

Primo  campum  uuum  in  Kaviuätsa,  qui  modo  est  pratum ; 
ab  Oriente  via  conmunis,  ab  occidente  pomerium  Andree  Lutfiidi 
et  curtin  Egnonis  fratris  Lutfridi. 

Item  campum  mitim  in  Aeüd;  ab  Oriente  eampus  Hainrid 
filii  Kälein:  ab  occidente  via  conmunis  dicta  Rufer. 

Item  Musmam  de  Agiicy  campus;  ac  Oriente  bona  Nicolai 
Crof,  ab  ocddente  Musua  de  Agney  et  rodanda  conmunis. 

Item  pecia  una  in  Mil&ntz  campi  in  Mil&nte;  ab  Oriente 
bona  Jaeobi  de  Awrs.  ab  ocddente  via  que  dudt  in  Tertz  con- 
munis supia  coUem  et  äquale  de  Play. 

Item  pecia  una  prati  in  Tawcns;  ab  Oriente  bona  nostra, 
que  colit  £gno  Wartenstaiu,  ab  ocddente  pecia  una,  quam  colit 
wino  et  est  s.  Jaoobi  de  Salina  et  una  rodanda. 

Item  pecia  una  prati  prope  Punig;  ab  Oriente  bona  Jobaonis 
dicti  Mfitel,  ab  ocddente  bona  claustri  de  Stamps,  que  colit 
dictus  Mütel. 

Item  alia  pecia  dicta  pecia  abbatis  i  t  iaoet  in  mediis  pratis; 
ab  Oriente  pratum  dictum  Bamusch  et  est  proprium  Egnonis, 
firatris  Lutfridi,  ab  ocddente  bona  decani  de  Mals. 

Item  pedam  unam  Paludis  prope  Salduram  in  B&biuae; 

solvit  caseum. 
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Hec  sollt  bona,  que  frater  Dominicus,  filius  Anastasme  de 

Glürns  donavit  nostro  raonastorio  cum  plena  voliintate  patris  et 
matris  sue,  fratrum,  sororum  et  alionmi  aiuu  oruin  suorum,  cum 
receptus  fuit  ad  ordinem  et  confrat^rnitatem  .nostraui. 

Primo  dedit  monasteiio  nostro  domum  unam  dimidiam,  que 
fuit  matris  sue  Anastasie  cum  celario  et  duabus  cameris  lapideis, 
unum  tablatum  et  unum  stabukm;  ab  Oriente  strata  conmunis 
ante  donuini  Motzonis.  a  raeridie  doraus  fratris  sui  TTrhani. 

Item  dedit  campum  immn  in  pede  Costas;  ab  urieuto  bona 
domini  Nicolai  de  ColrQna  et  celerarü  de  Tyrol,  ab  occideute 
bona  ii^onis  LntMdi  et  rodanda  conmunis. 

Item  cedit  alium  campum  ad  crncem;  ab  Oriente  äquale 
vicinoiuiii.  a  niendio  caiupus  Pctri  Specier. 

Item  dedit  pratum  uuum  dictum  Tutisalätliä,  ab  ohente  bona 
heredum  Burelli. 

Item  dedit  duos  caseos  redditus  supra  Taratza  pratum  unum 
ab  Oriente. 

Item  dedit  Ib.  XL,  quas  babuit  in  diridone  hereditatis  sue 

supra  domum  matris  sue,  quam  uuac  habet  fiater  suus  Urbanus, 
que  eciam  sunt  solute. 

Sluderns. 

Ree  sunt  bona,  que  babemus  in  viUa  Sludems. 

Primo  babemus  in  villa  Sludems  mayriam  unam,  quam 
quondam  labuiasit  J^udwicus,  et  nuuc  laborat  eam  Albertus 
dictus  Mesner,  que  solvit  omni  amiu  modios  XL,  ex  quibus  sunt 
duo  tritici  et  duo  fabarum,  et  carratam  unam  eub  TelL 

Item  colit  alium  campum  Quadram  exteriorem;  ab  Oriente 
alia  Quadra  domini  Friderici  de  GrifTenstain,  quam  laborat  Hain- 
ricus  sartur;  ab  oe-cideutf  bona  l^giii.iiis  Donier  de  SUiüciiis. 

Item  aliam  [»eciam  campi  in  \'allpths:  ab  Oriente  bona 
claustri  de  MouasteriOf  ab  occideute  bona  tilie  Wasegun,  do- 
mine Neee. 

Item  alium  campum  supra  Castrum  Churbeig;  ab  Oriente 
via  conmunis,  ab  occidente  alius  campus,  qui  est  noster,  quem 

laborat  Xiruhiu^  laber. 

liroL  Geschicbtequellou  III«  •  4 
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Item  laborat  campuin  anum  in  Yalcarang;  ab  Oriente  Cam- 
pus Nicolai  Scolaris,  ab  ocddente  via  coomnnis;  et  campns  flle 

non  pertinent  ad  ciuuiUi.  sed  de  illo  ihnitur  X  modii  specialiter. 

Item  alia  pecia  campi  eoiani  in  Vakoruugi  ab  Oriente  Val- 
coruDg  ;  ab  accideute  bona  domini  advocati. 

Item  campus  unus  in  Hastley;  ab  Oriente  bona  dauetri  de 
Monasterio,  ab  ocddente  qnedam  vallis  et  bona  quondam  Geb- 
bardi  de  Shderns. 

Item  campus  uuus  iu  Müritzol;  ab  Oriente  via  conmuDis, 
ab  occideute  bona  claiistri  de  Monasterio. 

Item  alia  pecia  campi  in  Muritzol ;  ab  Oriente  bona  daustri 
de  Monasterio,  ab  ocddente  bona  nostra,  qne  colit  Puicbardus. 

Item  pratum  nnum  prope  Musnam ;  ab  Oriente  bona  flliomm 
Johannis  Mesner,  ab  ocddente  bona  Miuigoüis  lilii  quondam 
öregorii. 

Item  aliud  pratum  et  est  quasi  paludis  in  Sarg;  ab  orieute 
pratum  beredum  Minige  Mal&s,  ab  occidente  paludis  Calcaröli 

Item  alia  peda  paludis  infra  Fossadum  domini  advocati; 
ab  Oriente  bona  Nicolai  i^bri,  ab  ocddente  bcma  nostra,  qne 
laboravit  Purchaiiius. 

Item  ibidem  alie  poäseäsiones,  quas  laborabat  idem  Ludwicus, 
qne  solvunt  modios  X. 

Item  ibidem  alie  possessiones  solventes  modios  mi;  ex  bis 
est  unus  tritici. 

Item  Nicolaus  faber  de  Sludemio  laborat  et  colit  a  nobis 
istas  pecias. 

Primo  colit  campum  unum  in  Fursen ;  ab  Oriente  bona  dicti 
Yogatzin  et  SchOlein  pro  indiviso,  ab  occidente  bona  s.  Agathe 
ecclesie  in  Sluderns. 

Item  alinin  campum  in  Quadra  fassam  nnam;  ab  Oriente 

bona  dicti  Vugatziu.  ab  uccideute  bona  domiiiii  de  Tirolis. 

Item  campum  iinnm  fa'jRam  unam  in  Martzol;  ab  Oriente 
bona  daustri  de  Monasterio,  ab  occidente  bona  domini  advocati 
de  M&ths. 

Item  alium  campum  in  Pedra;  ab  Oriente  bona  Geee  sororis 
Johannis  de  Puntin,  ab  occidente  bona  Egnonis  de  Domach. 
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Item  peciam  campi  subtus  Choflach ;  al»  oriente  boua  geneiis 
Gebbardi,  ab  oecideute  boDa  dicti  Pezzerer. 

Item  alium  campum  supra  Churberg,  ab  Oriente  bona  nostra, 
que  colit  Albertus  lilius  dicti  Mesner,  ab  oecidente  booa  domine 
Margarethe  de  Bamflss. 

Item  alium  campum  in  Ravinal;  ab  Oriente  bona  dicti 
Ivicolai  tabu,  ab  occidente  bona  sanctorum  de  Sludernio. 

Item  habet  pratum  unum  in  Carg;  ab  Oriente  bona  domiui 
dicti  JSger  de  Meraoo,  ab  occidente  bona  Erhardi  Käleiu  et 
Amoldi  de  Bozano. 

Item  peciam  unam  in  Palude  in  Quadrigis  demidiam  seca^ 
turam. 

Item  habet  pratum  unum  in  Riistives  subtus  pratum  domiiii 
Uaiurici,  ab  Oriente  bona  dominorum  de  Stamps,  ab  occidente 
aqnale  eonmnnia. 

Item  Egno  filius  Harschalci  colit  a  nobis  tales  pecias. 

Primo  colit  a  nobis  campnm  unnm  in  Sedain;  ab  Oriente 
Campus  celerarii  de  Tvrol,  ab  occidente  stratu  connmnis. 

Item  habet  alium  campum  iu  Oawer;  ab  Oriente  äquale 
conmunis,  ab  occidente  bona  domini  advocati. 

Item  in  TuÜEt  habet  campum  unum;  ab  Oriente  bona  doroioi 
advocati,  in  ocddente  äquale  conmune  et  bona  Nicolai  fabri. 

Item  campum  alium  in  Rastley:  ab  Oriente  bona  domini 
Nicolai  (1p  Liehteiiberg,  ab  occidente  buua  claustri  in  I^litiiastt'rio. 

Ittiiu  habet  aliam  peciam  campi  in  liuvereid;  ab  Oriente 
bona  dicti  Jaklioi  Lentzer  de  Awrs,  ab  occidente  bona  fiUorum 
de  Fumätseba^). 

Item  aliam  peciam  retro  Castrum  Churberg ;  ab  Oriente  bona 
claustri  iiostri,  que  colit  Albertus  Mesner;  ab  occidente  bona 
domine  Margarethe  de  Kamfiss. 


')  Ista  pecia  est  pennaUto  eam  NicoUra  KoOler,  plebano  äcblud«rni>.  pru 
qua  (ledit  econrerso  nionasterio  no»tro  peciam  anam  prati  incentein  in  torritorio 
Schludonui,  abi  dkititr  in  Fässen,  m]  n  lionnt  a  man»;  scmj  ab  orieiit«  l»una  Hainri<  i 
df  Teil,  a  »leridic  bona  domini  Tyrol,  ab  occidente  straU  Gonmanis,  qao  itur  rersus 
Ulurns.    Spaetore  beniorkaug. 
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Item  habet  aliam  peciam  in  Quadra  fassam  unam;  ab 
Oriente  bona  Nicolai  &bri,  ab  occideate  bona  Jacobi,  filii  Nicolai 
de  Tertsdi. 

Item  in  Murguu  aliaui  peciam;  ab  Orient«  bona  domiiii 
ßandliui  de  l'art/infles,  al»  occideiittj  bona  Cbristofori  de  Sluderus. 

Item  habet  aiiam  peciam  carapi  in  Vallair;  ab  Oriente  bona 
daustri  de  Monasterio,  ab  occidente  bona  domini  Nicolai  de 
Liebtenberg. 

Item  habet  aliam  peciam  in  Oarg;  ab  Oriente  bona  hospitalia 

de  Leths,  ab  occident«  bona  domini  advocati. 

Ista  sunt  prata,  que  coUt  a  nobis;  primo  pratum  uuum  in 
Martzöl  prope  SaldOr. 

Item  habet  aliam  peciam  prati  in  Canif;  ab  Oriente  bona 
domini  advocati,  ab  ocddente  similiter. 

Item  habet  dimidiam  secem  paludis  in  Quadriges. 

Item  habet  nliam  peciam  pahidis  subtus  fossatum  domini 
advocati;  ab  Oriente  bona  domini  advocati,  ab  occidente  bona 
Nicolai  Schaleins. 

Item  Minigo  fiUns  Gregorii  eolit  a  nobus  agrum  immn  in 
magna  Quadra  ab  Oriente. 

Item  Laurencius  liuuüdam  celerarius  in  Churberg  colit 
a  nobiä: 

primo  campum  unum  in  f'ürsen  in  Quadra  subtus  äquale; 
ab  Oriente. äquale  conmune,  ab  ocddente  bona  Erasmi  de  Colrnna. 

Item  habet  aliam  perciam  in  Carg  sub  aquali;  ab  Oriente 
äquale  conmune,  ab  occidente  bona  castri  de  Tyrol. 

llem  in  Vallair  campum  unum;  ab  Oriente  bona  ciauöU'i  de 
Monasterio,  ab  occidente  bona  Minigonis  Conradet. 

Tertz  et  Malles« 

Hec  sunt  bona  nostra  in  Tertz  et  Mals. 

Primo  Isicolaiis  de  Tertz  colit  a  uobis  fassam  unam;  ab 
occidente  via  conmunis  retro  Failatzam. 

Item  primo  in  Mals  uxor  quondam  Sygfridi  colit  tales  pedas 
a  nobis;  primo  Qnadram  in  Schanaw;  ab  Oriente  via  conmunis, 
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que  dudt  in  Laniz,  ab  ocddente  bona  dominonim  de  Richen- 
berg; eolvit  modfos  LVlll, 

Item  domina  Zämpin  coluit  a  nobis  et  nunc  Domiuicus  Tep 
iunior  pratum  iinum  in  Sacco:  ab  Oriente  bona  dicti  Eatgeb,  ab 
occidente  bona  dominonira  de  Kichenberg  Colonia. 

Item  filias  TÜHci  de  s.  Valentine  colit  campnm  nnnm  siib 
ecclesia  s.  Johannis  ab  Oriente  bona  dominorum  de  Kichenberg 
de  Cordoni,  ab  occidente  bona  filie  Allan  de  Schanaw, 

Item  colit  campum  uniim  ad  Perram  fictam,  ab  Orient« 
bona  d<nnini  Friderici  de  GrüTendtain,  ab  occidente  bona  claustri 
de  Monasterio. 

Item  colit  peciam  unam  eampi  subtos  fossam,  ab  occidente 
bona  clanstri  de  Monasterio. 

Butzilair  colit  tales  pecias  Anber. 

Primo  f ampuni  unum  extra  in  Putz  subtus  viam  de  Sliuig ; 
et  factum  est  pratum;  ab  Oriente  aqua  vidnorum  conmunis,  ab 
occidente  pecia  prati  de  Bichenbeig. 

Item  dicta  Kauderserin  colit  peciam  nnam  prati  in  Bratzöl; 
ab  Oriente  bona  heredum  dicti  Kauderser,  ab  occidente  bona 
dumiüi  Friflerici  de  Gritleiistain. 

Item  Judoous  colit  campum  ad  Casellas  prope  capellam 
s.  Nicolai;  ab  Oriente  äquale  conmune,  ab  occidente  strata  con- 
munis. 

Item  Minigo  minister  noster  colit  campnm  nnnm  dictum 

Soldang  supra  Mangeriga;  al)  Oriente  bona  Nicolai  Birsung,  ab 
occidente  via  anti(|ua  conmimis. 

Item  colit  decimam  in  Piano  cum  uno  campo;  solvit  mo- 

dios  xxnn. 

Item  Nicolaus  Wirsung  colit  campum  unum  in  Campetz;  ab 
Oriente  bona  dicti  Nicolai,  ab  occidente  solamen  imum  dominorum 

de  Eichenberg, 

Item  Beta  de  Kavinak  colit  a  nobis  campum  unum  in 
Pedrätza;  ab  Oriente  äquale  Skanaw,  ab  occidente  bona  clanstri 
de  Stamps. 

Item  dictus  Has  colit  a  nobis  campum  unum  prope  bona 
Cordonie  supra  Lautz;  ab  Oriente  bona  dominorum  de  Uichen- 
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berg  et  via  conmunid,  ab  occidente  campus  imus,  qui  spectat -ad 
bona  Oordonie. 

Item  aliam  peciam  in  BratzOl  campi;  ab  Oriente  bona  Hain- 
rici  Christofori  de  Slfls  et  bona  domini  Friderici  de  Grilfenetain, 

ab  occidente  bona  claustri  de  Staiiips. 

Item  aliam  i)ecian3  campi  prope  semitam;  ab  Oriente  bona 
Jacobi  de  Läths,  ab  occideute  bona  beredum  Symonis  filü  quou- 
dam  Chünoüis  viUici. 

Item  colit  aliam  peciam  campi  fetro  campnm  plebis  de 
Mals;  ab  Oriente  bona  Friderici  de  Mals  et  bona  clanstri  de 
Monasterio;  ab  occideute  a  parte  superiori  fassa  louga,  que  per- 
tinet  in  Tvrol. 

item  Pagaman  colit  a  nobis  decimam  de  Milair,  solrit 
medium. 

L  a  u  t  z. 

Hec  sunt  bona,  que  habemus  in  Lautz. 

Pnmo  Motel  de  Lautz  colit  pratum  unum  a  nobis  in  Aver- 
sina  sub  Salvanad;  ab  Oriente  in  Barionis,  ab  occidente  in 
carnpo  in  Salek  et  in  una  rarina  Colonie  de  Bichenberg;  solrit 
caseos  XVI. 

Ttem  Jaeobus  Gariine  et  liflUfex  Minig  colnnt  a  nobis 
i^uadrum  uuani  campi  in  rramasäair;  ab  Oriente  bona  Jacobi 
filii  LutzOl,  ab  oceidente  in  pratis  Pramassair,  que  soMt  modios 

xxmi. 

Item  ager  mm  ibidem,  qui  oonparatus  monasterio  nostro  a 

tilia  doiniiii  AhiKjUurib  de  Luut^,  qui  öolvit  modios  XXV  et  car- 
ratam  nnani  sub  Teil. 

Item  dictus  Waeigun  habet  modios  Uli  redditus  de  via, 
qua  intratur  ad  domum  nostram  et  ad  molendinam. 

Item  Nicolaus  pellifex  habet  a  nobii  in  feodum  molendinum 
nnum  cum  pratis  et  campis,  quod  solvit  modios  XXXVII;  ex  • 
bis  est  unus  tritici,  et  formas  VI  casei  et  carratam  uuam  sub 
Teil;  et  bi  sunt  campi  spectantes  ad  dictum  feodum. 
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Primo  eampus  mm  in  Bröng,  et  fiactus  est.  pratum ;  ab 
Oriente  bona  Joeep  de  Mals,  ab  ocddente  bona  domini  Johannis 
de  Riehenberg. 

Item  alinm  cani|mm,  qui  factus  et  iuaUini  in  Fan;  ab 
Oriente  boua  Nicolai  de  Kivair  de  Müths,  ab  occideute  bona 
coionie  de  Riehenberg. 

Item  habet  campum  unum  in  Gfles;  ab  Oriente  via  con- 
mums,  ab  occidente  bona  hispitalis  de  Tuvers. 

Item  alium  campum  prope  Athesim;  ab  onente  pratum 
uuum  dictum  Rimcli,  al»  occiderue  äquale  vicinorum. 

Item  alium  campum  iu  Kutits;  ab  uneüte  bona  domini 
Acbach  de  CoirOna,  ab  occidente  bona  Basegon,  die  qnibua  dantur 
elemoalne. 

Item  in  Ravina  aliom  eampnm ;  ab  Oriente  aqnale  vicinorum 

et  via  coiiiuuüis,  ab  occideute  äquale  cünmuüis[e]. 

Item  in  Tutzin  alium  oumpura  et  est  j>ratiini  failmu;  ab 
Oriente  colouia  de  Richenberg,  ab  occidente  bona  Johannis  Mini- 
gella.  Item  eolit  pratum  unum  in  Bam;  ab  una  parte  aqua 
Kam,  ex  alia  pari;e  bona  Agathe  de  Stilfes. 

Item  in  Avirzin  aliud  pratum;  ab  Oriente  bona  domroi  de 
Lichtenberg  et  Conradalli.  ab  occidente  l)oiia  Bertoldi  dirti  Alt. 

Item  aliud  pratum  prope  Athesim ;  ab  Oriente  predicla  aqua 
Athesis,  ab  occidente  bona  Neblonis  et  modo  celerarii  de  Tyrol. 

Item  pratum  unum  in  Butitz  in  Pradäths;  ab  Oriente  prata 
in  Pradflths,  ab  occidente  bona  Nicolai  Wainmär. 

Item  habet  domum  et  niob-ndinum  a  nobis  in  Lautz  et 
uiiuiii  ortum.  qiie  pertineut  ad  dictum  feodum:  dat  omni  auno 
pro  censu  XXWII  luodios;  de  bis  est  onus  tritici,  et  formas  YX 
caaei  et  carratam  unam  sab  Teil. 

Item  Merkel  ibidem  colit  campum  unum,  qui  datus  fiüt  in 
cambium  pro  domo  Nicolai  Soldani,  qui  solvit  modios  VII. 

Item  ibidem  pratum  unum  in  Hunch.  quod  contulit  dominus 
Kandoldns  pro  suo  auuiversario;  solvit  ca^scos  XXiiil  et  dicitur 
Hauch  de  Caballo ;  ab  Oriente  bona  (JonradaUi,  ab  occidente  aqua 
Athesis. 


Digitized  by  Google 


—   56  — 

Item  Nicolaus  Wurmin,  sutor  de  Lantz,  coUt  a  aobis  cam- 
puin  supra  Lutmie  bona  castri  de  Ffiratenburg;  ab  oecidente 
bona  Egnonis  generis  dieti  Batgeb  et  solvit  modiom.  Item  colit 

uniim  campiiui  ii]  Distuir;  ab  Oriente  bona  s.  Lucii,  ab  oeoidente 
pouienum  domini  advocati  ei  äquale  coumuue. 

Ultra  Calaveiiam. 

Hec  Büot  bona,  que  babemiia  m  valle  Monasterii  ultra 

Calavenam. 

Primo  teoduin  Conforti,  quod  modo  colunt  Kegma  et  s»»rur 
sua;  ad  iUud  feodiim  spectat  pratum  unum  in  via  cava  dictum 
in  Silvio;  ab  Oriente  ad  viam  Amoldi,  ab  oecidente  ad  viam 
Lantze;  et  solvit  nobie  amraatim  flcntellas  et  catinoB,  quantum 
necessarii  sumus;  habent  eciam  campum  unmn  in  dieto  feodo 
adiacenti  dicto  prato. 

Item  Katherina  soror  Nicolai  tabri  et  Nicolaus  tomator 
sopra  Calavenam  colunt  a  nobia  aliqua  prata,  que  snlvunt  omni 
anno  nobis  caseos  XXII,  qne  prata  cedit  nobis  fiainriens  frater 
noster;  bis  pratis  coherei 

ItLiii  .Mathildis,  uxor  Minigeti  de  Burnus,  dedit  iiobis  \TTT 
moÜK'S  redditus  in  Tuvers  et  lal^orat  Blasa  de  Burgus;  ab  una 
parte  via  coumunis  et  ab  alia  domus  Nicolai  quondam  Judoci, 
et  ab  altera  via  conmunie  et  aqnale,  pro  eins  anniversario 
fiidendo  perpetualiter. 

Item  apud' monasterium,  nbi  dicitnr  Aregnana,  modiom 
unum,  que  contulit  nobis  Johannes  i)istor. 

Item  ad  Pontvil  Kavina  I,  que  solvit  nobis  Dil  ferra  e»iuo- 
rum  cnm  davis  et  colit  Kigentza,  ülia  Jacobi  de  Pontvil-,  coberet 
ab  una  parte  domne  Micbahelis,  ab  alia  bona  domini  episcopi« 
a  tercia  via  conmnnis  vidnomm.  Qnamvis  superins  in  deeerip- 
cioue  bonorum  nostrorum  quedani  scripta  sunt  in  locis  de  Glums, 
tarnen  hic  notantur  secuudario,  ut  sciatur,  a  quibus  personis 
nobis  sint  donata  et  oblata. 

Primo  ager  nnus,  quem  dedit  nobus  dominus  ülricns  advo- 

catus  in  cambiam  super  mayriam  de  Bunna,  qui  solvit  modios  XIIIL 
■4 
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Item  pratam  mram,  qnod  contalit  Petras  dietus  Barba; 
solvit  caseos  XHII. 

Item  aliud  pialum,  i^uod  contulit  mhia  idem  Petrus  Barba; 
solvit  VIT  caseos. 

Item  aliud  pratum,  quod  contuJit  nobis  dominus  Haiiuricus 
Scolaris,  quod  solvit  VIII  caseos.  Ista  omnia  cum  suis  coberen- 
dis  sunt  supeiias  scripta,  preter  eampus[m]  in  cambium  datus[m]. 

Slens 

Hoc  sunt  bona,  qne  babemüs  in  Slens. 
Primo  campnm  nnnm  dictam  Qnadinpel,  qui  solvit  modios 
XII;  ex  bis  sunt  sei  monasterii  et  sex  conventui,  quem  legavit 

uxor  Bertoldi  uotarii  de  Laulz  pro  suo  aiiiiivcrsario  faciendo;  ab 
Oriente  boua  domiui  Eriderici  de  Griäeustain,  ab  occideute  äquale 
comuune. 

Item  babemns  ibidem  in  Slüs  mayriam  imam,  qoam  olim 
colnit  Jobannes  Obristoferi,  qne  solvit  modios  LXVUI  et  XXXU 
fonnas  casei;  de  ista  curia  dantnr  ecciesie  sancti  Matbei  omni 

anuo  modios  V  et  formas  casei  V  pro  lignis  de  silva  eorum 
recipieiidis,  que  curia  habet  tales  pecias:  primo  supra  Rivairam 
pratum  unum;  ab  Oriente  bona  domini  advocati  et  beredum 
Bersan,  ab  occidente  bona  nostra  et  bona  Bersan. 

Item  in  Bncca  de  Bivaira  pratum  unum;  ab  Oriente  bona 
nostra,  ab  occidente  bona  Nicolai  Habardi. 

Item  in  Yscla  parvum  pratum;  ab  Oriente  bona  beredum 
Thome  textoris,  ab  occidente  prata  nostra. 

Item  in  Pradfttz  peda  prati;  ab  Oriente  bona  nostra,  ab 
occidente  declma  domini  de  Mäths. 

Item  supra  montem  pratum  de  Molin;  ab  Oriente  bona 
nostra,  ab  oci-idente  liona  domiuorum  de  Stam])s. 

Itera  Doi  de  Aruuda  pratum  unum ;  ab  Oriente  bona  Egnonis 
Anicbli  de  Arunda,  ab  occidente  pascua  conmuuis  et  pratum 
Molasan. 

Item  pratum  unum  sub  Presura;  ab  Oriente  pratum  Hini- 
gonis  de  Mals,  ab  occidente  pratum  curie  Presure  inf»rioris. 
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Item  Campus  Serred;  ab  Oriente  äquale  conmime,  ab  occt- 
dente  bona  Dostra,  que  laborat  Miniga. 

Item  Campus  unue  longus;  ab  Oriente  bona  domfni  Erbardi 

Käli  et  lieredom  Bersan,  ab  occidentc  äquale  conmune  et  bona 
Nicolai  Hawardi. 

Ttcm  poria  iina  campi  sub  domo  Bersani,  ab  Oriente  bona 
daustri  de  Monaeterio,  ab  occidente  bona  Malose. 

Item  Bupra  fossam  campus  nnuB,  ab  Oriente  äquale  con- 
munis[e],  ab  occidente  campus  Malose. 

Item  in  Yscla  campus ;  ab  Oriente  bona  nostra,  ab  occidente 
aqua  Athesis. 

Item  campus  Qua  de  Peiss,  ab  Oriente  bona  danstri  de 
M  onaeterio,  ab  occidente  aqua  Athesis. 

Item  campus  OravaroJa;  ab  Oriente  aqua  Afhesis,  ab  occi- 
dente via  conmunis. 

Item  (leciuiam  de  (juadra  Martzelag  et  bonorum  de  Moua- 
sterio  sei  Vit  modium. 

Item  ibidem  in  SlOd  babemus  curi»m  unam,  quam  olim 
colebat  Matbeus,  firater  Minigonis  ministri  nostri;  et  lUam  dedh 
nobis  dominus  Randoldus  de  Lautz  pro  salute  anime  sue  et 
parentum  suorum  et  y>ro  sno  aniüver^ario  pei-petue  peragendo; 
illa  curia  solvit  ommsanno  inodios. 

He  sunt  pecic  spectaiites  in  prediotam  curiam.  Primo  pra- 
tum  unum  in  Pradfttz;  ab  Oriente  via  oonmunis,  ab  occidente 
Bosca  de  valle. 

Item  iterum  pecia  uua  prati  in  Pradätz;  ab  ori^te  bona 
nostra,  ab  occidentc  bona  decime  doinini  de  Mäths. 

Item  supra  montem  pratum  de  Ködin;  ab  Oriente  pascua 
conmunis,  ab  occidente  via  conmunis  et  bona  heredum  Bersan. 

Item  supra  ecdesiam  campus  unus  Quadra;  ab  Oriente  yia 
conmunis,  ab  occidente  bona  daustri  de  Monaeterio. 

Item  iterum  -ii|*ia  ecdesiam  ramims  uims:  ab  Oriente  äquale 
coniuuae,  ab  occidente  bona  nostra  et  rodauda  conmunis. 

Item  campus  Luttuu;  ab  Oriente  bona  Pascentz  de  Lautx, 
ab  ocddente  aqua  Athesis. 


Digitized  by  Google 


—   69  — 


Item  Campus  Davoscurt;  ab  Oriente  bona  Ghriatofori.  Hain- 
rici,  ab  occidente  bona  Nicolai  Betan  de  Terte. 

Item  campns  snpra  Clnstiam  supra  Deintas;  ab  Oriente  via 

vicinorum,  ab  occidente  bona  herediim  Hersan  et  via  conmunis. 

Item  itenim  9iii>ra  Deintus  ppcia  uiia  campi;  ab  Oriente 
aqua  Athesis.  al)  occidente  via  conmunis. 

Item  in  Coloreida  campos  nnns;  ab  Oriente  bona  Nicolai 
Hawardi,  ab  occidente  bona  domini  Francisd. 

Item  habuit  pratum  unum,  quod  laborarit  Miniga  de  Pont, 
sölvit  easeura;  ab  uiiente'). 

Hec  bona  contulit  domina  Kathehua  de  biüs  pro  prebenda 
una,  et  fuit  mater  CbriatoforL 

Primo  domnm  cum  pomerio,  que  solvit  modios  Vlll. 

Item  campus  unus  ultra  ?allem;  solvit  modios  n. 

Item  pratum  uiiimi  in  \alk',  quod  solvit  caso^s  X. 

Item  alia  prata  in  nionte,  que  solvunt  caseos  VII. 

Ttera  iigcT  unus  iu  öiüs,  qui  vocatur  8erräd,  solvit  modios  XV, 

Hec  sunt  bona,  que  (Jhristoferus,  filins  predicte  Katherine, 
Scolaris  domini  Wysonis  abbatis  dedit  pro  prebenda. 

Primo  agrum  unum  in  territorio  Sleus  solventem  modios  XV. 

Item  (ledit  duoö  agros  iacentcs  eciam  in  territorio  SIüs  sol- 
ventes modios  XVT. 

iiem  unum  agrum  in  Sleus,  qui  vocatur  Gutzenenga  et  solvit 
modios  X. 

Item  dedit  unum  agrum  in  Tertz,  qui  solvit  modios  V,  quos 

dominus  Wyso  abbas  emit  a  Nicoiao  dicto  Caudecan. 

Item  dedit  unam  j^i  ciam  a<rn  inter  Mals  et  Sleus,  que  dicitur 
fossa  longa  ad  Canaletz,  solvit  modios  III. 

Item  pratum  unum,  quod  emit  dominus  abbas  a  Jobanne 
de  Mals,  solvit  caseos  vni. 


0  Item  HunrieuB  Cliristoferi  habet  a  nobia  eanpan  niuiiu,  quod  modo  factum 
est  pntnmi  de  quo  dat  nobia  omni  anno  II  pnlloa  boooa  in  rigilla  natitritatta 
Chriati,  et  solrebat  aliquando  modios  II;  ab  Oriente  bona  dicte  FrOrierin,  ab  occi- 
dente bona  domini  Priderid  de  Griffenatain,  qnem  nobia  legavit  domina  Lata  da 
GlAna  ob  lemeilinm  anime  ane.  Dieae  atetle  iat  im  oriiinale  dttrehaMohen  nnd 
wurde  unter  den  te&t  f  eaatit. 
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liem  ager  unus  supra  rallem,  quem  legavit  domina  Gttta  . 

de  Glftrns,  qiii  solvit  modioe  V. 

Item  il}itiem  ager  uuus,  quem  coutulit  Stephaüus,  qui  auivit 
modios  11  IT. 

Item  ibidem  de  agro  uoo  Peregmi  duos  sectores  prati  ad 
montes  soWit  caseos  im. 

Item  decima  in  Martzelago  soMt  modios  XX  et  cairatam 
imam  snb  Teil. 

Item  ibidem  ager  unus,  qui  solvit  modios  YIl,  quem  dedit 
dominus  Ulricus  de  Amacia  in  cambium  pro  Bumia,  modo  factum 
est  pratum  et  iacet  in  valle. 

Item  campus  Martzelag  solvit  modios  LXXX. 

Item  ager  unns,  quem  emimas  a  Schaffimo,  qui  sohlt  modios 
VIII  et  vocatiir  campua  Spadan. 

Item  ibitli'iii  in  Sleus  una  mayria,  que  solvit  modios  XL, 
quos  legavit  nobis  dominus  Kandoldus  ob  salutem  aaime  sue  et 
quod  eitts  amuiersarius  dies  perpetue  peragatur. 

Item  domina  Leta  de  Glums  contulit  monasterio  nostro 
modios  nn  ex  agro.  cfoi  eoherent  ab  Oriente  bona  dicte  Pr<$- 
vierin.  ab  occidente  bona  domini  l  riderici  de  Griß'üusUin,  et  iiut 
unus,  qui  dictus  fuit  Hainricus  Hüruein. 

Item  Easchetta  solvit  modios  VI. 

Item  campus  unus  in  Fossa  prope  bona  decani  solvit  mo- 
dios n. 

It«m  in  Talle  subtus  Pedratza  pratum  onum,  et  fiiit  cam- 
pus, modios  Hl. 

item  ibidem  bona,  que  contulit  dominus  Johamies  de  Mals 
pro  remedio  anime  sue  et  uxoris  sue,  solvunt  modios  Vni  et 
caseos  IIII. 

Ad  s.  Stepliauum,  in  Praniaittr  et  tilioiga. 

Ree  sunt  redditus  monasterii  montis  s.  Marie  in  plebe 
8.  Stephani  cum  decima  vituloram* 

Primo  curtas  de  Tablan^^f  solvit  formas  XL  casei  et  modios 
XXXm,  ex  quibus  sunt  II  tritici,  una  carrata  sub  Teil,  duos 
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biinacios,  qtunque  ulnas  panni,  agnum  in  minucione  abbatiB  et 
aliiim  in  eamispriTio  agnnm  et  caroes  II  pro  enxenüs. 

Item  eniüs  iu  prato  maiori,  auf  dem  rffin  inferior  solvit 

formas  casei  I.XXXX  et  modios  XVIII,  de  (iiiibiis  sunt  IT  tritici, 
(juatuor  bimacir»s  et  qiiatuor  alias  oves  diias  maiores  et  diias 
minores,  XIII  ulnas  panni,  duas  carratas  sub  TeU,  unum  aguum 
in  minucione  abluitis  et  unum  in  carnisprivio,  unam  orem  in 
enxenüs,  im  minas  bntiri  in  decima. 

Item  feodum  de  Casitz  solvit  modios  XXm  cum  caseis 
taxatis  ad  ^aniim. 

Et  scicuduiti  est,  quod  illud  feodum  solvebat  prius  Vlll 
modioa  et  Yin  caseos:  modo  addidi[Üj  sunt  Uli  modii  et  II 
casei  ex  parte  Amoldi  dicü  Swartz  pro  cambio  cum  ipso  facto 
de  eodem  feodo^  pro  quo  recepit  a  nobis  modios  II  redditus 
subtus  viam  Serred  et  Sappe,  quas  tcnebat,  sunt  sohlte. 

Tdem  eciam  viilicus  teuetui'  dare  IUI  minas  butiri  pro 
decima. 

Item  curtis  in  prato  maiori  superior  soMt  formas  easei 
LXYn,  qninque  bimacios  et  im  alias  oves,  duas  maiores  et 
dnas  minores,  unam  orem  in  enxenüs,  unum  agnum  in  minu- 
cione abbatis  et  alium  in  camisprivi<i.  earratam  unam  sub  Teil, 
XII  uluas  panni  cum  dimidia  et  Yll  modios  grani. 

Item  alia  curtis  in  prato  maiori  suprema  sohlt  LXVilü 
formas  casei,  modios  X  grani,  XIÜ  ulnas  panni,  V  bimacios, 
m  alias  oves,  duas  maiores  et  unam  minorem,  unam  carraiam 
sub  Teil,  unam  ovem  in  enxeniis,  unum  agnum  in  minucione 
abbatis  et  unam  in  camisprivio. 

Item  Tyatza  solvit  caseos  XVIII. 

Item  curtis  in  monte  forti  solvit  XLV  formas  casei  et 
unam  carratam  in  Naturns. 

Item  curtis  in  Latasch  inferior  solvit  centum  XXXVn  for- 
mas lasL'i  statera  vicinonim.  VI  bimacios.  VI  alias  (»ves  quatuur 
maiores  et  duas  minores,  Ii  o\es  in  enxeniis,  unam  minorem  et 
aliam  maiorem,  unum  agnum  in  minucione  abbatis  et  alium  in 
carnisprivio,  XV  ulnas  panni,  II  caratas  sub  Teil,  VIII  minas 
butiri  pro  decima  et  modios  XVI  grani. 


Digrtized  by  Google 


—   62  ^ 

Item  alia  curtis  in  Latasch  dnperior  solvit  LXX  formas 

casei,  Till  biinaLios.  quatuor  alias  oves.  duas  maiores  et  duas 
minores,  X  ulüas  panni,  uimm  carrataui  sul)tus  Teil,  unam  ovem 
in  cnxeniis,  unum  aguum  ia  minucioue  abbatis  et  unum  ia  car- 
msprivio,  minas  UU  butiri  pro  decima. 

Item  tercia  cniiäs  solvit  siliqnas  LXXXXII  et  IUI  bimacios 

et  duas  alias  oves.  unain  minorem  et  aliaui  maiorem,  X  ulnas 
pauui,  ovem  imam  in  eiixeniis,  carratam  uuam  sub  lels,  unum 
agnum  in  minucione  abbaüa  et  unum  in  camisphvio,  minas  Ii 
butiri  pro  deeima. 

Item  quarta  curtis  solvit  LXXXV  formas  casei,  sex  bima- 
cios, 11  alias  oves.  unam  maiurem  et  unam  minorem,  XV  ulnas 
panni,  et  carratam  unam  suh  Teil,  ovem  unam  in  euxeniis, 
agnum  unum  in  minucione  abbatis  et  alium  in  camispriiio  et 
minas  in  butiri  pro  decima. 

Item  curtis  quiula  solvit  foiiiia.^  easei  LXXI,  bimacios  lllT, 
duas  alias  oves,  vmam  maiorem  et  aliam  minorem,  X  ulnas  paiiiii, 
carratam  unam  sub  Tels,  ovem  uuam  in  enxeniis,  agnum  unum 
in  minucione  abbatis  et  unum  in  camisprivio,  et  minas  II  butiri 
pro  decima.  Et  laborat  duos  campos  perttnentes  ad  curiam  de 
monte  forti,  de  quibns  dat  minam  I  butiri. 

Item  sexta  cm*tis  solvit  formas  centum  Xllil  casei,  bima- 
cios VI,  oves  alias  1111,  duas  maiores  et  duas  minores,  XV  ulnas 
panni,  carratam  unam  sub  Teil,  o?em  unam  in  enieuis,  agnum 
in  minucione  abbatis  et  unum  in  camisprivio,  et  minas  ini  butiri 

pro  decima. 

Item  septima  curtis  solvit  formas  centum  XXVU,  bimacios 
VI,  oves  alias  VI,  quatuor  maiores  et  duas  minores,  XV  ulnas 
panni,  carratas  II  sub  Teil,  oves  II  in  enxeniis,  unam  maiorem  et 
unam  minorem,  agnum  unum  in  minucione  abbatis  et  unum  in 

carnisprivio,  minas  VI  butiii  et  de  prnto  novo,  quod  f'ctum  est 
ex  altera  parte  aque,  duas  minas  butiri. 

Item  curtis  ex  altera  parte  aque,  que  est  in  parrocbia  SlUs, 
solvit  Ln  formas  casei,  minam  unam  butiri  cum  campo,  quem 
dominus  Amoldus  dedit,  solvit  caseos  X  et  minam  unam  butiri. 
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Item  pratum  nntim  ibidem,  quod  emimus  a  Zaffimo,  quod 

solvit  XI  fornuis  casei. 

Item  ciirtis.  que  dieitur  Piessüra  superior.  solvit  XLVIll 
formas  casei  et  dat  III  formas  eonmumtaÜ  de  Slüs  pro  iure 
vidnorum,  et  habet  facere  in  dicto  bono  primom  et  seeundam 
fenum^  et  pascuare  cum  ipsis;  et  de  hoc  habetur  publiciim  in*- 
stnimentum. 

Item  curtis  campi  de  Crus,  que  est  supia  viliam  Slüs,  solvit 
XVI 11  formas  casei.  miuam  iinam  liutiri,  canies  II,  quinqiie 
vocancias  pro  euxeuüs  et  modios  YUl  graoi,  de  quibus  est  uuus 
tritici,  et  edam  UDum  in  Faseha. 

Notandum  de  swagia,  quod  de  duabus  ovibus  datur  anmiatkn 
una  nlna  pamii,  et  de  quinque  ovibus  datar  omni  auio  unus 
castratus  in  vSlinip^a.  in  Tiamaiar  et  in  Engdina. 

Item  alie  oves,  que  dautur  maiores  et  minores,  non  sunt  de 
racione  et  merito  swaigarum,  sed  censuales  et  sunt  de  iure 
coquine  a&d  haizzent  chuchein  schaf. 

SimIHter  notandum,  quod  in  Prämatur,  in  Sliniga  et  in 
Engdina  et  in  Patznun  requiruntur  oves  omni  anno,  que  dicuntur 
preg,  id  est  quod  dantur  ob  peticioneni  doiuiuurum. 

Notandum  de  swagis  in  valle  Sliniga. 

Primo  curia  inferior  Latasch  deberet  habere  oves  fetas  XXX, 
sed  nunc  habet  nisi  XX. 

Item  superior  Latasch  debet  habere  oves  festas  XX,  sed 
nunc  habet  nisi  XII. 

Item  curtis,  quam  colit  dictus  Zenncr,  deberet  habere  oves 
fetas  XXX,  sed  modo  habet  uui  XX. 

Item  curia,  quam  colit  Sygfridus,  deberet  habere  ores  fetas 
XX;  sed  modo  habet  nisi  XV. 

Item  curia,  quam  colit  Hainricus,  deberet  habere  oves  fetas 
XXX,  sed  modo  habet  nisi  XX. 

ßUrgüfl. 

Hec  sunt  bona,  que  habemus  in  villa  Bflrgds  et  primo  de 
decimis. 


Primo  in  Salek,  que  decima  solvit  modios  XX,  ex  his  sunt 
dao  trittci;  et  carratam  unam  Bub  Tels,  et  untim  panem  et  car- 
nem  I,  deeem  modios  palee  et  planstnim  mram  stramiDis.  Illi 

deciine  est  adiunctum  prahiiii  Merquarin.  (|U()d  solvit  caseos  V. 

Item  decima  iu  Müiairia,  que  luit  liuteouis  de  Mals,  solvit 
modios  VlU. 

Item  dedma  de  Frezzen  solvit  modios  XXVin  et  modios  n 

tritici  et  curatam  imaiii  sub  Teil,  paiieiii  1.  carueni  1.  modios  X 
palee  et  plaustrum  1  stramiiii>  ;  et  solvit  sili^uas  VUl  caaei  de 
prato  UQO  in  Treseuair  et  suut  falcature  III. 

Item  decima  prope  Athasim  solvit  modios  XXYI  et  medium 
pratum  de  cruce  et  pecia  una  prati  falcatnre  I  in  prato  de  Noct 
et  falcaturam  I  in  Troio  vaccarum  de  Burgiisio.  et  est  media 
ex  una  parte  et  media  ex  altera  et  solvunt  omnia  siliquas  XViil 
et  uisi  medietus  1  siliquas  Villi  dantur  ex  supradicta  decima. 
Et  nota;  qaod  illa  pertinet  ad  Amieidam,  quam  modo  colit  vide- 
licet  alia  medietas  de  supradictis  pratis  et  ex  Anneida  maior,  et 
solvit  modios  XII  et  I  sectorem  de  una  pecia  que  est  in  HUstif. 

Item  decima  in  Urtufa  solvit  modios  XI,  quam  modo  col- 
ligitur. 

Item  decima  de  Distraiis  solvit  modios  XU  et  carratam 
m>am  sub  Teil  et  siliquas  VI  casei  de  una  peda  prati,  que  est 

iuxta  pratum. 

Item  decima  de  Jdusigles  sohit  modios  XVIU  et  raodium  1 
tritici  et  carratam  unam  sub  Teil,  modioe  X  palee,  plaustrum  1 
straminis,  quam  modo  coUigitur. 

Item  decima  inter  vias  solvit  modios  XL  et  modios  IUI 
tritici,  carratam  I  sub  Teil,  modios  X  palee,  panem  I,  carueml, 
plaustrum  straminis  unum,  quam  modo  coliigit. 

Item  decima  de  Quadra  de  Prada  solvit  modios  XXVIII  et 
modios  II  tritici,  carratam  unam  sub  Teil,  panes  II,  cames  11, 
modios  X  palee,  plaustrum  unum  straminis,  quam  modo  coliigit. 

Item  decima  subtus  Serred  solvit  modios  XXXV  i  et  modios 
III  tritid,  panes  II,  canies  II,  carratam  unam  sub  Teil,  X  mo- 
dios palee,  plaustrum  I  straminis,  quam  modo  colit. 
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Item  decima  in  Calcadfira  solrit  modios  XLII  emn  campo 

de  Kustif,  carratam  sub  Teil,  modios  palcc  X,  plaustrum  1  stra- 
minis,  quam  modu  colit. 

Item  decima  de  Curtescha  solvit  modios  V  ex  alia  parte  aque. 

Item  decima  Deintus  solvit  modios  XXX*  carratam  unam 
in  Naturns,  modios  X  palee,  plaustrum  I  straminis  et  solvit 
süiquas  Y  casei  de  pecia  I  prati,  que  est  in  Saudis  et  sunt 
falcature  III. 

Item  decima  de  Ortis  solvit  modios  XII  ex  ista  parte  aque. 

Item  decima  retro  Castrum  solvit  modios  XVllI;  ex  his  est 
mius  tritici  de  Broüo  et  campns  I  de  hospitali  et  aüa  pecia  agri 
iHxto  magnnm  lapidem  retro  castmm  sunt  annexe  aii  decime; 
et  solvit  eciam  imam  carratam  ultra  Tels,  quam  modo  colit. 

It«m  decima  de  Ultimis  iu  graao  et  decima  ibidem  vitu- 
lorum  solvit. 

Item  decima  in  Martaelag  solvit  modios  XX  et  carratam  I 
sub  Teil. 

Item  Ravina,  que  est  aub  via  domus  Hainiiei  calcificis  solvit 

Ib.  I  cere  et  est  feodum  dicti  MartinÜtz. 

Item  decima  vitulorum  in  llurgus.  quam  colit  Uomuicm 
Pepp  solvit  Ib. 

Item  modios  lU  de  bono  dioto  Vallatza,  quod  modo  colit. 
Item  bonwn  de  Dozzo,  quod  olim  Aiit  feodum,  solvit  modios 
YI  et  carratam  I  sub  Teil,  panem  I,  camem  I,  quod  modo  colit. 

Item  feodum  de  poute  superiori.  quod  est  in  via  cava.  solvit 
modios  III,  unum  tritici  et  I  siliginis  et  I  ordei,  et  siliquas 
casei  Y  de  uno  solamine  in  dicta  via  et  de  uno  agro  in  quatuor 
Mosals,  et  est  ibi  unum  mediale  et  de  uua  f alcatnra  prati,  quod 
modo  coHt. 

Item  feodum  de  Curtüsclia  et  est  iuxta  dictum  domum  so- 
lamen  et  solvit  modios  II  ^rani  et  solameu  Haiurici  MatiK  ii 
sfdvit  medium  I  et  de  prato  Deintus  [de  intus]  iuxta  campum 
Wilbelmi  dat  seccatores  Hl  in  Praperveir  et  est  feodum  Hain- 
rid  Matucii. 

Item  feodum  quondam  Eberbardi  solvit  caseum  I  et  datur 

de  solamine  dicti  Eberhardi,  quod  modo  colit. 
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itaul  Maria  de  via  cava  dat  inodios  III  et  siliquas  III  casei 
de  UDO  solamine  in  via  caya^  quod  esst  medium  ia  iUo  feodo  et 
de  uno  agro  in  Froslair  et  oppidiale  nimm  et  de  una  pecia  prati, 
que  est  in  NuUes  et  est  faleatura  I. 

Item  feodum  uüuüi  lu  via  cava,  quod  laborat  Materia,  solvit 
modium  1. 

Item  solamen  in  via  cava  iuxta  Adicem  solvit  modios  ULI 
cum  peda  una  prati,  que  est  in  summitate  Comair  iuxta  ram 
rectam  et  est  feodom  Ezeli. 

Item  feodum  de  Lavina  solvit  modios  III  et  est  solamen 
unum  iii  Lavina  et  oppidiale  uiium  iuxta  äquale  Riistif  et  ad 
Kuenalt  et  est  feodum  Minigonis  tilii  Johamiis  Brunonis  et  nunc 
tenet  Nicolaus,  verus  herea,  noster  celerahus. 

Item  feodum  de  campe  de  Piay  solvit  modios  in,  quod 
modo  colit 

Item  feodum  Celaresso  aolvit  modios  U,  iijiiüi]  ^  rdei  et  I 
siliginis  et  est  solamen  unum  coopertum,  et  iinns  ortus  iuxta 
eandem  domum  cum  alio  ortu,  qui  est  piope  Broüum  de  monte, 
et  unum  molendinum. 

Item  Distral  saperior  solvit  modios  XXUII  et  carratam 
sab  Tels. 

Item  Distral  inferior  solvit  modios  XXX  et  carratam  I 
sub  Teile. 

Item  Ravina  ante  horreum  nostrum,  quam  laborabat  Nesa 
Mustela,  solvit  medium  I  et  caseum  I  et  modo  boe  est  feodaUs; 
coherent  a  tribus  partibus  vie  conmunes;  et  a  quarta  parte  ad 
orientem  feodum  Martinutz,  uua  Kavina. 

Hic  notantur  prata,  que  in  parte  nos  colimus. 

Frimo  Broilum  sub  clausiro  nostro  sunt  falcature  XU  ad 
ambo  fena. 

Item  ad  sanctum  Stephannm  pratnm  inferius,  sunt  fidcatore 
XU  ad  ambo  fena. 

Item  ad  sanriuiii  Stepliauum  suj^eiius  pratum  sunt  falca- 
ture VlIU  ad  ambo  fena. 

Item  Fra  praveir  falcature  XLIUI. 
Item  super  Pylam  falcature  XIU. 
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Item  quedam  Palndis  iuxta  nostrum  Lungerun  solvit  HIl 
cftseoe. 

Item  |tratuin,  quod  dedit  Haiuricus  Scolaris  de  ülurns,  sunt 
talcature  IUI,  solvit  caseos  XX. 

Item  in  Serred  falcaturas  XIIIl  cum  pecia,  quam  Michahel 
de  Dozzo  dedit 

Item  in  Lungrun  falcaturas  YIII. 

Item  CoiTiayr  falcaturas  V,  solvit  XIII  caseos  et  pratum 
Nicolai  Flurin  ibidem  s«»l\it  .  .  .  quod  eciam  est  uostrum. 
item  in  Serradüt/.  falcaturas  VII. 

Item  in  prato  Saymim  falcaturas  IUI,  solTunt  caseos  XVI. 
Item  io  Marquarin  faleature  VII  et  solYont  eiliquas  X  casei. 
Item  Mnntisels  faleature  IIII. 

Item  iu  Mürii  faleature  Villi. 
It^ra  in  Bopcaroida  falcatuie  XII. 
Item  iu  prato  de  cnice  faleature  VI. 
Item  in  prato  de  Lto  Feature  X. 
Item  in  UUes  folcatnre  Vim. 

Item  pecia  domini  Hermamii  faleature  m,  soivunt  caee^fi  Vn. 

Item  Ladran  exterior  faleature  XVIII,  soivunt  caseos  LX. 

Item  Ladran  interior  faleature  XlllI,  soivunt  caseos  XX. 

Item  tres  pecie  sub  Ladranes  soivunt  caseos  X. 

Item  pratum  Conradetti  sab  Plawenna  subtus  sepem  fEtlca- 
ture  nn,  eolTunt  caseos  XXV. 

Item  in  Palavnna  faleature  V,  soivunt  caseos  XXV. 

Item  retro  Castrum  Fiirsteuburg  campus  unus  solvit  mudios 
Vili  et  fuit  emptus  a  Euzzetto. 

Item  campus  unus  in  Fundauges,  qui  est  medius  noster  et 
medius  s.  Yalentini  et  solvit  modios  III  ambabus  partibus. 

Item  mediale  unum  in  Fundanges,  quod  est  medium  nostrum, 
et  medium  Eguoais  de  Canitz  et  solvit  modios  11,  uobis  unum 
et  sibi  \uium. 

Item  campus  unus  in  Calcadüra  modiale  unum,  quod  est 
medium  nostrum  et  medium  s,  Yalentini,  solvit  modios  II,  sibi 
unum  et  nobis  unum. 

5- 
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Item  modialia  duo  in  Fundanges,  qui  solvunt  modios  V. 
Item  falcatura  prati  in  Saudis  et  sunt  due  pecie  et  eolYont 
Biliqiias  II. 

Item  Campus  unus  in  Muredzins  et  tangit  ad  bona  de  Eichen- 
berg ab  niiente,  solvit  modios  XI l. 

item  ex  campo  Zenzäg,  qui  fuit  Joliannis  de  üuduuda, 
cedunt  nobis  V  modii  et  coDTentui  .  .  .  modii  pro  sno  amurer- 
sario  faciendo. 

Hec  pertinent  ad  dotem  in  villa  Bnrgus  et  colli  editaus  et 

dat  omni  amiu  de  bis  peciis  claustro  nostro  modios. 

Piimo  altoruüi  dimidium  modiule  m  Martzelago. 

Iteni  medium  modiale  inter  Collar. 

Item  in  MiUaira  altemm  dimidiam  mediale. 

Item  in  campo  Pedriscliöl  modiala  V. 

Item  eitra  dictum  campum  modiale  I. 

Item  ultra  ecclesiam  s.  Nicolai  mudialia  III. 

Item  ex  alia  parte  dicte  ecdesie  et  ex  alia  parte  vie  versus 
Medriam  modiale  1. 

Item  miam  Bavinam  ante  portam  domus  de  medio  ponte 
ex  ista  parte  solvit  medium  I. 

Item  Kavina  I  ultra  domum  Arnoldi  fabn  et  ibta  umma 
solvunt  modios  XXX. 

Item  alterum  dimidium  modiale,  nbi  dicitor  a  Froslair  et 
solvit  modios  III. 

Item  medium  modiale  inxta  Almeinam  sab  via  et  solvit 
modium  I. 

Item  campiis  unus  iuxta  Castrum,  qui  dicitur  Bröl  qui  solnt 
modios  Xli;  ab  Oriente  aqua  Atbesis,  ab  occidente  viacODmuuis 
a  meridie  Castrum  Farstenburg. 

Item  Quadra  de  Martzelago  solvit  modios  LXXX  et  carratas 
n  sub  TeU. 

Item  Campus  de  Coquma  solvit  modios  XII  et  carratam 
1  bubuis  Teil. 

Item  Campus  in  Kiva  solvit  modios  XV  et  carratam  unam 
sab  Teil;  ab  Oriente  via  conmmiis,  a  meridie  bona  nostra. 


uiyitized  by  Google 


—    69  — 


Item  de  campo  uno^  qui  dicitur  Eiva,  et  est  sub  Pontalla 
de  MaBgeriga  prope  Casellas,  solvit  modios  XY. 

Item  de  peeia  ima  agri,  que  est  snb  MiUaira  Biizzonis  sub 
via,  solvit  modios  HI. 

Ttem  de  iumpo  iino  in  Distralis,  qui  est  iuxta  Distralem 
domuH  de  Moiiasterio.  et  sunt  modialia  VT. 

Item  de  alio  campo,  ubi  dicitur  ad  Gravaditza  et  sunt  III 
modialia. 

Item  sub  via  Serred  alterum  dimidium  modiale. 

Item  retro  Musnam  de  Colona  mediale  I. 
Item  mudiale  1  retro  dictam  Musnam,  quod  fuit  Andree 
de  Dozz. 

Ipem  prope  Quadram  de  Prada  II  modialia. 

Item  in  Musiglia  I  mediale  iuxta  modiale  domus  monasteriL 

Item  modiale  unum  in  Fundanges,  et  ista  omnia  solvunt 

XXX 11  modios. 

Item  campns  \m\w  prope  Musnam  longam  solvit  modios  II, 
et  modo  factum  est  pratum. 

Item  Quadra  de  pratis  solvebat  modios  XL  et  earratam 
sub  Teil. 

Item  falcatura  una  in  Botisses  sohlt  caseum  I. 

Ttcm  in  Clusis  falcatura  I  solvit  caseos  ÜT  cum  alia  pecia. 

item  falcaturam  iuxta  Troyum  solvit  caseos  III  cum  aliis. 

Item  falcature  II  inter  Coller  solrunt  caseos  VI. 

Item  falcaturam  I  iuxta  Alsach. 

Ttem  foleaturas  HI  in  Ulles  in  prato  Pultair  in  Ladranis 

media  fiilciitnia  et  solvuiit  c  aseos  XVIIII. 

Ttem  modiale  T  iuxta  quatiior  Mosais  solvit  modios  II. 

item  tria  modialia  in  Millaira  et  est  fascia  una,  solvit 
modios  II. 

Item  extra  in  Fundaugis  modialia  V  et  solvunt  modios  X. 
Item  de  campo  saneti  Florini  modialia  III  et  solvit  modios 

X  et  I  earratam  sub  Tel ;  sohimt  predicta  signata  modios  XXV 
et  I  earratam  modo. 

Item  de  prato  uno,  quod  dicitur  Prademunt  solvit  siliquas  YIL 
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Item  de  campo  imo  de  emce  modialia  III. 

IteDi  inxta  Adicem  aquam  uiodiale  I  solvit  modium. 

Item  de  campo  domiue  Lke  in  Martselag  dautur  modii  XX 
ot  caiTata  1  sub  Tel. 

Item  fslcature  II  Bub  via  recta  solvuni  eweos  X  dt  inferior 
cum  illa. 

Item  hiloaturc  Ui  iü  Solliveri  luxU  Si>iuetum  de  Mals  00I- 
vmit  cascos  X. 

Itcin  pratum  Almarici  in  Plawemia  versus  Talauam,  falca- 
ture  V  soivunt  caseos  XVI. 

Item  pecia  I  prati  io  Rivinätz  de  Plawemia,  et  ista  omma 
solvuut  easeos  XL. 

Item  mediale  I  in  Amieyda,  quod  dedit  Teiapopi),  solvit 
modios  II. 

Item  alia  pecia  in  Anueida,  qiie  solvit  XII  modios. 

Item  de  uno  campo  in  Anneida  deintus  solvit  modios  VL 

lern  de  campo  uno  in  Frezzen  modialia  XtllT  solvnnt. 

Item  Quadra  de  cnice  modialia  YII. 

Itom  in  Quadra  de  Prada  modialia  XII. 

Itrm  in  Quadra  de  villa  modialia  VII. 

item  una  Kavina  prope  horreum  nostrum  de  plebe  et  domum 
Surgonis  modiale  I,  et  ista  omnia  soivunt  modios  LXXX,  quorum 
XL  dati  pro  anniversariis  dominorum  advocatorum  videlicet  AI- 
bcronis  et  Egnonib,  et  alii  XL  empii  fueiuut  oi  solvmit  U  car- 
ratas  sub  Teil. 

item  pecia  una  prati,  que  dicitur  Pedrus  et  sunt  lalca- 
ture  XVm. 

Item  pratum  unum  in  UltJmis  et  sunt  falcature  VI,  quod 
est  medium  nostrum  et  de  alia  medietate  qnarta  pars  est  nostra; 

et  illa  qiuiila  pars  solvit  sili(}uas  III. 
Item  falcature  III  in  Miira. 

Item  ^Merqnarin  falcaturas  Oll;  ista  omnia  soivunt  siüquas 
LQl  et  ille  L  dato  fuerunt  pro  anniversariis  dominorum  pre- 
dictorum  advocatorum,  et  tres  empte  fuerunt 

Item  uota  peciam  unam  agri  inter  CoUer. 
Item  una  pecia  agri  in  pedo  Hive. 
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Item  campufl  mh  Mangeria  wAvit  modios  VII. 

Item  peciä  uiia  ultra  ecclesiam  s.  Nicolai  in  C'akadüra,  que 
fiiit  flojiiiui  Eguoius  advocati  de  Macias,  et  domus  nostra  habet 
ex  eis  luodios  V  in  redditibus. 

Item  piatum  unam  in  Muretz  Bolvit  caseos  XX,  de  his 
faenmt  due  partes  Dominici  de  Larma,  et  ülas  duas  partes  dedit 
daustro  nostro  in  prebenda;  ab  Oriente  pratum  Johannis  Walb, 
ab  occidente  pratum  Petii  rasoris. 

liem.  mediale  unum,  ubi  dicitur  ad  Petra  Icssa. 

Item  mediale  I  siib  via  Zerräd,  ubi  dicitur  Pedrüs,  et  iste 
dae  pede  solvnnt  modios  IIIL 

Item  Egno  de  Rodnnd  contulit  monasterio  nostro  lül  modios 
redditus  et  conventui  duos  pro  sno  aiiniversario  faciendo  ex  campo 
Uüo  in  terril«jii(»  burgusiensi,  »lui  dicitur  Zenzug. 

Item  campus  imus  in  ii'uudauges,  qui  solvit  modios  XU,  et 
medietas  est  nostra. 

Item  oampns  nnus  inter  vias,  modialia  n. 

Item  pecia  nna  prati  in  Calcanges,  media  falcatura;  et  ista 
omuia  solvunt  XI  luodios;  et  iiota,  quod  ista  dedit  Doiiiinicus 
Matiicius  et  uxor  sua  Leta  ecdesie  s.  Michaheiis  in  liurguaio, 
et  ipse  colit  eam. 

Item  peda  una  prati  in  Pedrus,  quam  qontulit  Matudus,  et 
BÜiquas  II. 

Item  campus  nnns  in  Zerrftd  nltra  viam,  qui  solvit  modios 

XII  et  I  carratam  sub  Teil. 

Item  Piscadria  duo  modialia. 

Item  in  Frezze  mediale  I. 

Item  medium  mediale  ora  in  Cfll. 

Item  mosale  iuxta  Mosnam  longam. 

Item  unum  modiale  sub  campo  grandi  Michahcl  de  Dozzo; 
et  ista  omnia  solvuut  modios  X. 

Item  Jacobus,  filius  Oswaldi  contulit  eeclesie  uostre  unam 
peciam  agri,  que  solvit  modios  IUI,  que  iacet  inter  vias  nltra 
Distralem  montis  pro  una  prebenda  com  alüs  bonis. 

Item  campus  nnns  In  Clnris;  modialia  V,  et  soMt  modios  X. 
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Item  de  duobus  campis  ia  Serred,  quorum  nniui  est  Bupm 
viam,  alius  sub  via,  BoMt  modios  XX. 

Item  feodum  de  medio  ]>onte  solvit  modios  X  et  siliquas 
VI  casei  de  altero  dimidio  mixliali.  qui  suüt  iu  Musiglas  et  ia 
FuDdanges  et  de  altero  dimidio  et  Mosna  longa  I  modiale  et  ad 
dictam  pontem.  domus,  bomum,  celare  et  moleDdinimi,  et  de 
UDO  prato  inter  Serrfld  et  aimt  falcature  n. 

Item  feodum  Carbongi  filiorum  Friderici  dicti  Verloren,  solvit 
modios  XXXil  ot  öiliquas  XXI  casei,  carratara  unam  siib  TeU, 
oves  II  lanutas,  Ib.  veronensem  in  carnisprivio  paaea  III  et 
carnes  Iii.  Kt  habet  Uli  modialia  in  fondanges  et  unum  mo- 
diale in  JtfiUaira  inter  Tias,  solamen  uuum  ultra  plateam  in  pede 
Flanetse,  f^caturae  II  prati  de  intuB,  mediam  falcaturam  in  Bufif» 
tah  atiiniiii  1  propc  i>raUim,  (jiiod  dicitur  pratiiin  montis  in  Mont- 
sels,  falcaturaa  TT  in  prato  do  tMtim.  quod  est  iuxta  campum  de 
Alaschk  lalcaturas  V  et  de  decima  in  ültimis. 

Item  Ravina  sub  domo  Wftkerlini  soMt  medium  I  et  ca- 
semn  I. 

Item  de  prato  nno  snb  Plawen  falcatura  I  datur  candila 

una,  quc  debet  ardere  dominicis  et  aliis  dlebus,  quibus  non 
laboratiir. 

Item  ex  paiic  fratris  Domiuici  conventualiB  nostri,  qui  fuit 
plebanuB  in  villa  Burgus»  poBsedimus  domum  unam  cum  Bavina, 
cui  domo  coberet  ab  Oriente  domus  Hainrid  PascbentE,  ex  aüa 

parte  via  conmunis,  et  duo  prata  similiter  dimisit  nobis;  unum 
pratum  situm  est  sub  Luriuua,  cui  coberet  ab  Oriente  pratiim 
domini  Ciispani  de  Liebtenberg,  ab  occideute  pratum  dicti  Graul 
de  Planiola;  aliud  pratum  situm  est  sub  Montiaels,  cui  coberet 
ab  Oriente  pratum  dominorum  de  Biidienbeig,  ab  ooddente  pratum 
dicti  Gratadwra  de  Tertz. 

Hic  notaiitiu  ledditus  mouasteiü  moiitis  s.  Marie,  quos  habet 
iü  liurgusio  ot  iu  territorio  illo  et  citra  in  prediis. 

Frimo  de  campo  iUo  iu  Urtufa  et  de  uuo  luodiaii  in  !Fosaa 
solvit  modios  XI. 

Ista  est  dos  ecolesie  burgusiensis,  et  qui  est  edituus  in  villa 
^  ilU  serviunt  infrascripte  pede  agrorum  et  pratorum  et  de  ülis 
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dat  daustro  nostro  modioß  XI  gram  et  nliquas  XII  casei 

omiH  ;iniio. 

Primo  habet  iu  Martzelago  imaDi  peciam  agri  et  e^t  mo- 
diale  nniim,  et  aliam  peciam,  ubi  dicitar  in  quatuor  MoBals,  et 
sunt  due  partes,  unus  modialis  et  aliad  mediale  in  Salek,  et  I 
modiale  in  äalek  et  I  modiale  in  flemita  et  modiale  iinuni  ultra 

viam  de  Tresenaires,  et  campum  uuum  iuxta  criicem,  ubi  itur 
de  Burgus  versus  Mals  et  seinita  vadit  per  medium. 

Item  habet  pecias  III  prati  in  Tresenaires  et  sunt  falca- 
ture  tres. 

Item  alteram  dimidiam  fakaiuram  iii\fa  nostnim  Seiradütz. 
Item  mediam  falcaturani.  ubi  dicihir  sub  Bosen. 
Item  mediam  falcaturam,  ubi  dicitur  iuxta  Troyum  supra 
Comair. 

Item  falcaturam  unam,  ubi  dicitur  in  Merquarin. 

Item  falcaturas  III,  ubi  dicitur  in  Saudis. 
Item,  ubi  dicitur  ad  Poutella,  falcaturas  II. 
Item  media  falcatura,  ubi  dicitur  ora  ad  Pedrazza. 
Item  II  pecias  ad  crucem  longam  et  ambe  sunt  falca- 
tura QUA. 

Item  peciam  unam  propo  strataiii  et  sunt  fab'aime  III  et 
una  süiqua  butiri  datur  sibi  ab  uuo  de  Planioia.  qui  dieitur 
Gregorins  vel  a  suis  heredibus;  nunc  dat  dictus  Carletus. 

Item  duas  pecias  prati  iuxta  Troyum,  ubi  dicitur  ad  stratam, 
et  sunt  falcature  II;  et  est  finis  dotis. 

Item  de  uno  prato  sub  Plawenna  iuxta  pialum  doniine  Gese 
solvit  caseoö  II,  quod  fuit  Wiüiehni  de  Tertz. 

Item  de  eampo  uno,  qm  fuit  Nicolai  Soldani,  qui  est  situs, 
ttbi  dicitur  Musna  de  Cairas,  modios  YII.  Et  nota,  quod  habet 
Tiam,  si  indiget  versus  Mals  per  campum  unum  dominorum  de 

Stamps  et  per  unum  de  Kicheuberg. 

Item  de  uno  campo.  qui  est  in  Fossa,  modios  V. 
Item  feodum  de  Almeina  solvit  modios  IUI  de  uno  agro 
iuxta  Almeinam  prope  magnum  lapidem,  et  de  una  Bavina  subtus 

viam  prope  eundem  lapidem,  et  est  feodum  Alberti  filii  ministri, 
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Item  feodnm  retro  castrnm  mter  viam  et  Adieem  solnt 

luodios  Uli  et  sunt  IUI  pecie  agii. 

Item  feodiim.  quod  dicitur  Murit/,  .Tin  ciioldc.  et  fuit  domus, 
ubi  itur  ad  Castrum  pro{)e  viam  et  dicitui  ad  Postes;  de  domo 
et  de  prato  nno,  quod  dicitur  ad  Postes,  ailiquas  II. 

Item  de  selamiiie  Arnold!  fabri  dantar  due  sappe  et  est 
fcodum  fitii  Arooldi^). 

Itom  de  adiaceiiti  äolamiue  uuaiii  sappaui. 

Ttem  leodum  ex  campo  uno  retro  caatrum  prope  Castrum 
soivit  IUI  ferramenta  equorum. 

item  feodum  filionun  Skeroli  dat  IUI  ferramenta  eqnorum 
de  solamine  uno,  quod  est  ante  domum  Mychahelis,  quod  habuit 
quondam  de  Dozza,  totum  eat  nostrum  et  est  ?aeamn. 

Item  t.  uduiii  de  Casitz  soivit  mudios  Villi  et  siliquas  VIJI 
oasei  de  autiquo  et  de  cambio  facto  cum  Arnoldo  Swart/.,  dat 
nobis  1111  modios  et  caseos  II,  pro  quo  recepit  a  uobis  m odios  II 
redditus  subtus  viam  Serred,  et  sappe  sue  fuerunt  sibi  dimisse 
et  iura  sua  dicti  feodi  resignayit  nobis. 

Item  de  solamine  uno,  quod  fuit  domine  Menne  dicte  Liuxe 
et  de  uno  agro  retro  Castrum,  quod  dicitui  campus  MatiM«  lle 
et  de  quaiia  part«  unius  falcature  prati,  et  est  in  prato,  quod 
dicitur  Sella,  modium  unum  et  siliquam  unam  casei^). 

Item  feodum  de  ponte  inferiori  soivit  modios  XII;  et  habet 
I  mediale  in  Calcadüra,  qui  soivit  modios  II,  et  unum  mediale 
cum  dimidio  prope  Musuam  longam  et  solvuiit  modios  III,  et 
medium  modiale  iuxta  Q^^diam  de  Trada  et  soivit  modium  I, 
et  mediale  unum  iu  Fundangis  in  Millaira  et  soivit  modios  II, 
et  peeia  una  prati  in  Solives  media  falcatuia  soivit  sUiquas  II 
casei,  et  peciam  unam  prati  in  Boscareida  et  soivit  siliquam  I 
casei,  et  mediam  siliquam  de  una  pecia  prati  in  pede  Rutits  in 
Troya  vaecaium,  et  molendinum  et  ortum  unum  et  dumum  et 
horreum  et  ceiare. 


^)  Hlc  nota  de  caublo  facto  cum  Arnoldo.  Bandbemerkiittc  von  Goswia. 
')  Nota  de  cambio  ftcto  inter  iioa  et  dominos  de  Stampe.  Bandbemerirang  m 
OoBwio. 
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Item  de  mia  peda  campi,  que  est  imta  eampiim  Bavingeri 
de  Plaweima  retro  Castrum,  dat  dnos  congregatores  feni. 

Item  Johannes  Mesner  habet  in  fcodo  unum  sülaiucii  pai- 
vuiD.  super  quo  posuit  imum  tablatuni  et  coheret  tablato  et 
doinui  sue  in  villa,  de  quo  dat  omni  amio  duoa  bonos  puUos  io 
Tigüia  8.  Martini. 

Item  pratnm  unum  in  Ulies,  quod  contulit  lilia  Malose, 
solvit  m  caseos. 

Item  camp  um  uuum,  quem  contulit  Johannes  Urs,  solvit 
madios  II. 

Item  Kavin.i  iina  subtus  fabicram  solvit  modios  III,  quam 
contulit  £gno,  ülius  Malose. 

Item  pratum  domini  Hermanni  solyit  caseos  X. 

Item  pratum  in  Palanna  soh  it  ciiseos  X  \ . 

Item  pratum  unum  in  l'lawouiia  .sulitiis  Serras  solvit  cascos 
Vni,  quod  legavit  dominus  Erhardus  miles  de  Glums. 

Item  pratum  unum  in  Ladranis  easeos  II,  quod  legant 
Johannes,  filius  Banoldi. 

Item  pratum  unum  in  Muntisellos  solvit  caseos  V;  sed  modo 
solvit  nobis  nisi  caseoa  III  propter  cumhuini  factum  cum  Juhuniie 
de  Curun  de  alio  prato  in  li'uscader,  coherencie  prati  in  Mou- 
tisellos. 

Item  curtis  in  Füscader  solvit  caseos  ccntum  et  decima 
eiusdem  cuiie  solvit  nobis  unam  minam  nostre  mensure  seminis 
laparum  et  unum  ednm  et  XXX  o?a  in  Pascha. 

Item  curtis  in  Plawenna  solvit  caseos  centnra  nonagiuta  ot 
minas  decem  butiri  et  XL  ulnas  panni  lanai  [laneij  et  castratos 
XVI  et  Ib.  XV  in  foro  s.  Barthalomei  et  agnos  II  in  camis- 
privio  et  Ib.  XL  post  pactum  in  quinto  anno. 

Das  ist  daz  gemerke,  daz  da  gehört  zu  dem  hof  in  Plawen ; 
dez  ersten  ein  ckke  haizzet  Carbonair,  hüntz  auf  Juvat,  ainhalb 
auf  gende  durch  die  wysen,  anderhalb  ein  ekke,  haizzet  Palannu, 
hOntz  auf  Muntätz,  und  get  also  mit  waide  und  mit  wazzer  und 
mit  mai  ze  üntz  auf  daz  loch  ze  Vivanne. 

Notandum  eciam,  quod  aqua  de  Plawenna  est  nobis  cen- 
suaüs. 
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Primo  villici  nostri  illius  curie  dant  nobis  üb.  V'IU  in  festo 
ö.  Bintholoiiiüi,  quilibet  "\il1iciis  Ib.  TUT. 

Postea  pratum  quoddam  dictiiui  pratum  Vitalis  recipit  per 
1X1  menses  quolibet  mense  Ql  dies  ineipiendo  a  Kaleodis. 
Item  curia  in  ültimis  recepit  II  dies  predietam  aquam. 

Item  heredes  Pnrcblini  de  Curun  recipiunt  III  dies  illam 
a*|uain.  et  illi  omnes  prcter  villicos  nostros  recipero  debcni  a 
quolibet  abbate  de  novo  electo  illa  iura  ad  irrigandum. 

Item  pratum  dictum  de  Poliu  Jiabet  dimidiam  diem. 

Item  quidam  alius  de  Tertz  eciam  habet  dimidiam  diem, 
qaod  modo  deToltttam  est  ad  nos. 

Sors  aque  prati,  qnod  fuit  oelerarii  de  Tirol  nomine  Hain- 
rici  de  Aycbaelr.  fuit  ex  gracia  non  de  iure,  illa  sors  eciam  con- 
cessa  fuit  S^  moiii,  villico  de  8.  Valentine  usque  ad  nostram  revo- 
caciouem  MCCCLXVII. 

Hi  redditus  et  poasessiones  sunt  dati  et  legati  claustro  nostro 
ab  honestis  hominibns  tempore  magno  pestUencie  MCCCXLVniL 

Primo  Johannes  dictus  Capun  dedit  claustro  nostro  ex  uno 
agro  itiudius  Uli  redditus.  ex  quo  prius  habuimus  X  m<»<iios 
redditus,  quos  legavit  nobis  Mathildis  de  Sludemio  pro  prebenda. 

Item  ülricns,  films  Anioldi  fabri,  legavit  nobis  pro  remedio 
anime  sue  unnm  pratom,  quod  solvit  caseos  X,  quod  iacet  in 
loeOf  ubi  dicitur  Sachk;  cui  eoherent  ex  Oriente  bona  Minjgonis 
Matucii,  ab  occidente  bona  curie,  ijue  dicitur  Saclik. 

Item  Anna,  filia  S('<kkonis  de  Mals,  uxor  supradicti  villici, 
legavit  nobis  modios  11  redditus;  iaceut  in  loco,  ubi  dicitur 
Murizin,  in  territorio  borgusiensi,  cui  eoherent  ab  Oriente  bona 
Malosi  in  sero  semita,  que  dncit  in  Lantz. 

Item  filia  incluse  apnd  sanctnm  Zenonem  dedit  nobis  pro 
remedio  anime  sue  modios  II  redditus,  qui  iaceut.  retro  Castrum 
Fürstenburg. 

Itom  Jacobus,  lilius  Oswaldi,  dedit  ii(d>is  uuum  agrum  pro 
remedio  anime  sue,  qui  solvit  modios  lili;  et  iste  ager  iacet 
iuxta  DIstralem. 

Item  Johannes,  filius  qnondam  Nicolai  Pultair,  dedit  nobis 
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tinum  agvnm  |iro  remedio  anime  sue,  qui  iacet  ioxta  Athedm  et 
aulvil  modioö  III. 

Item  Nicoiauä  Hawardus  dedit  clauatro  nostro  pro  remedio 
anime  sue  et  parentum  suorom  modios  VI  redditus  iu  teimta  de 
Slfls  in  locOf  quo  dicitnr  supra  vaUem;  ab  Oriente  pecia  una 
campi  dicti  Maloea  et  via  conmunis,  ab  occidente  pecia  tuia 
campi,  qiie  spcctal  ad  decimaiii  [debani  de  Mals  et  Jvovoii  de  val. 

Item  idem  dedit  eciaiii  VI  l'onuas  casei  redditus  ox  piato 
uno  indiviäo,  quod  laborat  Dominicas  de  Pramaiur;  colieremie*. 
a  parte  superiori  et  inferior]  coberent  bona  nostra,  et  pratum 
ülud  iacet  snb  Plawenna.  Ista  bona  dederont  Nicolaus  Hawardus 
et  aior  sua  Kigentza  pro  eorom  anniversario  faclendo. 

Item  Kygleizza,  uxor  Ulriei  Floriiii,  dedit  pro  salute  ainmc 
sue  VI  foimaa  casei  redditus  ex  uiio  prato  iateute  in  Tiisinaires; 
ab  Oriente  äquale  coumune,  ab  occidente  bona  claustri  iiostri, 
que  laborat  Jobannee  Meener;  et  de  predictis  caseis  sunt  duo 
conventus  ad  ÜBunendum  eins  aiuÜTersarittin. 

Hec  sunt  bona,  que  dedit  Thomas  confrater  noster,  laicus 
U)Loratus,  monasterio  nostro  pro  reiiK  Öio  anime  gue  tali  pacto, 
quod  omni  septimaua  pro  eius  anima  bubeatur  una  miasa  ad 
sanctum  Nicolaum  vel  ad  sauctam  Katberinam,  et  dicenti  sacer- 
doli  missam  illam  debet  dari  una  mensura  vini  de  celaho  doniini 
abbatis  et  conventus,  de  enim  testatus  fuit  In  pestOencia 
MCCCXLVIJII. 

Primo  agrum  mium  iu  baleic  m  territorio  burgusienai,  qui 
solvit  modios  V. 

Item  agrum  unum  subtus  Castrum  penes  Athesim,  qui  solvit 
modios  Uli. 

Item  modius  I  in  Fundauges  solvit  modios  III. 

Item  at^nim  imum  in  Anneida  solvit  modios  II. 
Item  agrum  uuum  iu  Quadrella  solvit  modios  VI. 
Item  agrum  unum  supra  ecclesiam  s.  Nicolai  solvit  modios  11. 
Item  pratum  unum  in  Mores  solvit  caseos  Uli. 
Item  pratum  unum  in  Amalascb  solvit  caseos  m. 
Item  pratum  unum  in  ÜUes,  quod  vocatur  Zengleina.  solvit 
caseos  VI. 


lern  pratum  unnm  in  Plawenna  solnt  caseos  TIT. 
Item  aream  unam  prope  domum  Laurencü,  istam  recepit 
filius  eiua  Johannes  Laurencii  in  feodum  et  omni  anno  pro  censn 

duos  bonos  pullog  in  \igilia  s.  Martini;  quocunque  auuo  neu  facit, 
feoduni  est  devolutum. 

Item  Zwauuus,  famulus  noster  de  Curialia,  dedit  clansti  o 
nostro  pro  salate  amme  sue  primo  peciam  imam  prati  in  Boväl 
prope  fontem;  eoherent  ab  Oriente  bona  Jacobi  de  Porta  de 
Mals,  a  sero  bona  comunitatis  de  Burgas  et  solvit  caseos  Ym. 
Item  dedit  iiobis  atiani  peciam  ]m\ü  prope  Plawennam  et  solrit 
caseoä  III.  Item  dedit  terciam  partem  supra  riaweuuam  et 
solvit  caseos  III. 

Item  Irmgardla,  nxor  Michahelis  dicti  Strumsak,  dedit  nobia 
pro  remedio  anime  sne  agrum  nnum  solventem  VI  modios  red- 
ditns;  et  de  his  sunt  duo  cenveutus,  et  tenetnr  pcragere  eius 
anni versa rium  omni  anno. 

Item  Mathildis,  uxor  Minigetti  de  Lavina,  ordiiiavit  pro 
remedio  anime  sue  claustro  nostro  modios  Vlil  redditus  ex  mio 
Bgro  iaeente  in  Tubers  sub  Richenberg. 

Hec  est  noticia  bonorum,  que  Adelhaidis,  ntor  Matucü,  con- 
tulit  monasterio  nostro  pro  prebenda,  fialernitate  et  sepultura 
apud  nos. 

Primo  agrum  unum  iaceutem  iu  Malles  et  solvit  modios  \'. 
Item  agrum  nnum  in  Travaditza  soMt  modios  II. 
Itom  in  Burgus  Quadram  unam  iuxta  crncem  solvit  modios 
XXVL 

Item  in  (Jurtätza  agrum  nnum  solvit  modios  III. 

Item  campum  uuum  in  territorio  Mals,  quod  dicitur  Applan, 
qui  solvit  modios  IUI. 

Item  pratum  nnum  in  Bustif  solvit  caseos  X. 

Item  pratum  unum  in  Punig  solvit  caseos  XII. 

Item  pratum  unura  in  Fundanges  solvit  caseos  XXX;  de 
bis  cedit  nobis  tercia  pars  et  alle  due  lieredibus  Matucii;  nostra 
pars  fuit  eius  u.\oris. 

Item  dedit  nobis  pratum  unum,  quod  dicitur  Lautsa,  solvit 
caseos  Vlll. 
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Item  due  pecie  prati  Lnntza  et  pecia  Barber«  quas  colit 
filius  Oswaldi,  solvont  caseos  XV. 

Item  pratum  umm  in  Amalaseh  solvit  caseos  VIEL 

Item  pratum  unum,  quod  dicitur  Volpelin,  solvit  caseos  II. 

Hec  sunt  bona,  que  contulit  Dominicus  Matucii  claustro 
nostro  pro  prebeuda  et  auniversario  suo  et  salute  auiuie  Hue. 

Priiao  pratmn  in  Sakko,  quod  solvit  caseos  XV  ia  Sacco 
Patzo. 

Item  dedit  pedam  miam  prati  iacens  iuxta  viam  rectam 

in  Serred,  solvit  caseos  V. 

Item  dodit  pratum  unum,  quod  situiii  est  inter  Luriunam 
et  Zynickel,  quod  vocatur  pratum  Bai'barii,  solvit  caseos  Vlil. 

Item  dedit  campnm  nnnm  in  FondaniOl,  qoi  solvit  modios  X. 

Item  dedit  campnm  nnum,  qni  dicitar  iuxta  Musnam  lon- 
gam  ultra  s.  Nicolaum,  solvit  modios  II. 

Notandniii.  quod  predicta  duuiiua  Adelbaidis  Matucii  et  ipse 
Domiiiicus  Matucii  oidiuaveiuat,  ut  de  predictis  bouis  uobw 
testatis  omni  septimana  haberetur  una  missa  in  capella  in  sab- 
bato  vel  in  die  dominiea;  et  de  iUa  missa  debet  dare  dominus 
abbas  conventni  quinque  fonnas  casei  omni  anno  sine  omni  pro- 
tractione  et  contradiccione. 

Item  ilaiuricus  dictus  Buniiiii  et  uxor  sua  dederunt  ecclesie 
nostre  Vi  pecias  campi,  que  iacent  in  Planyola  et  solvunt  mo- 
dios y,  quas  colit  Leta,  fiüa  Katherine  de  Sakko. 

Hec  sunt  bona,  que  cQutulit  Nieolaus  de  Sludernio  et  uxor 
sua  domina  Agnes  monasterio  nostro  pro  confiraternitate  nostra 
et  remodio  auiinarum  suaruin. 

Primo  domum  uuam  iu  Bürgüs  cum  celario,  borreo  et  orto 
solvit  modios  V. 

Item  dederunt  nobis  in  Froslair  campum  unum;  solvit 
modios  in. 

* 

Item  in  Serred  modios  II  redditus. 

Hein  retro  castruiu  liiisteubeii^  modius  II  redditus. 
Item  pratum  unuiu  m  Trisinaires  solvit  caseos  II. 
Item  pratum  unum  in  Lugurun  solveus  caseos  II  II. 
Item  pratum  unum  in  Amalasch  solvit  caseos  Iii, 
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Item  anam  peciam  prati  iuxta  Troynm  sapra  äquale,  quod 
vocatttT  Chrieg,  solvit  caseos  11. 

Item  in  Musiglas  modios  II  redditus. 

Iteui  serra  et  fuiidus  seiTe  sunt  nostra  et  de  fundo  et  aqae- 
ductu  damus  cuumuuitati  in  Burgus  caseos. 

Hec  est  noticia  decime  agnorum  in  Burgusio,  qua  pertinet 
ad  sanctum  Stephanum;  et  iata  coUigitur  in  vigilia  Pasebe^ 
vel  ante. 

Hec  sunt  solamiua,  ex  quibus  colligitur  in  predlcta  decima. 

Primo  solamen  tilioruin  Arnoldi. 

Item  solamen,  quod  fuit  Johannis  de  Foilun. 

Item  solamen,  Gemme  de  Curtesch. 

Item  solamen  Nicolai  de  Zipina. 

Item  solamen  Katherine  de  Sakko  inxta  domnm  Terapep. 

Item  solainon  Di^iiiiiiici  lilii  quondam  Kudolü  Marsclialci. 

Item  solamen  Miirtinelli  dicti  Swila. 

Item  solamen  Alexii  ante  domum  Nicolai  dicü  Martinätz. 

Item  solamen  Bartholomei  dicti  Gtig. 

Item  solamen  Nicolai  dicti  Martinlltz. 

It^  solamen  Johannis  Walbi. 

Item  solamen  Ulrici  dicti  Punell. 

Ttem  solamen  dicti  Martineil  de  Dozz  subtus  domum  Micbahel 
de  DozE. 

Item  solamen  Hainrici  dicti  PascbentE. 
Item  solamen  Hainrici  filii  quondam  Matucii. 

Item  solamcu  Ailterti  dicti  Pascheiilz. 
Item  solamen  de  Dos  Johannis  dicti  Slüfliug. 
Item  solamen  Florini  de  domo  lapidea  subtus  ecclesiam 
s.  Nicolai. 

Item  solamen  dicti  Mosch  de  predicta  ex  altera  parte  pontis 
superioris. 

Item  sölanien  Cavelär. 

item  solamen  Johannis  filii  quondam  Hainoldi. 

Item  solamen  Joli-üinis  dicti  Martenutz  in  summltate  ville. 

Item  solamen  Bcnedicti  de  domo  lapidea. 
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Item  solamen  filionim  Peterlini  de  Mals  ex  ista  parte  pontis 
euperioris  iBxta  BnUinni. 

Item  äüiameD  Swaifan  ex  ista  parte  poutiä  superioris  äub-> 
tus  viam. 

Item  aolameu  Jauetini  iuita  Adicem,  qaod  eat  feodum 
a  nobis. 

Item  eolamen  Hainriei  dicti  Cmim. 

Item  solamen  Agnetis  sororis  Hainriei  OoiuD. 

Item  solamen  domini  Raineri  iiixta  domum  Ulrici  calcilicia. 

Item  solamen  Berix)ldini  in  pedc  Plauetze. 

Item  solamen  ülrici  calcificig. 

Item  Bolamen  Jaoobi  lilü  qnondam  Jaeobi  de  m  caya,  quod 
est  sitnm  in  Schividal. 

Item  solamen  ibidem  dicti  Buvelli. 

Item  solamen  Dominici  dicti  Jacomina. 

Item  solamen  retro  domum  Buvelli. 

Item  solamen  Johannis  Martinatz  in  Schividal. 

Item  solamen  Hainriei  dieü  flnsta  in  Cividal. 

Item  solamen  domine  Agnetis  nxoris  quondam  Wineti. 

Item  solamen  Hawai\ii. 

ItPTD  dülamen  ülrigetti. 

Item  solamen  Friderici  dicti  Carböug  (Carbonge). 

Item  solamen  Ottonis  boni. 

Item  solamen  Oabardini. 

Item  solamen  Marie  de  Lavina. 

Item  solamen  Arnoldi  fabri  in  Lavina. 

Item  solameu  l^avingeri  dicti  Frantza. 

Item  solamen  Egnonis  de  Boll  in  Lavina. 

Et  omnia  solamina  cooperta  vel  discooperta  snbtas  viam, 
que  vadit  Lavinam  et  infra  viam,  qne  vadit  ante  domum  Domi- 
nici Matucii  versus  ecclesiam  usque  ad  domum  Celeresse  perti- 
nent  ad  s.  Ste])hanum  excepto  solamine  domini  Chuntzonis  et 
Tomasii  de  Lavina. 

Item  solamen  Florini  inxta  pontem  mediam. 

Item  solamen  Hainriei  filü  Fitzenonis  subtos  fabricam. 

Tirol  O«0cliicfat8qQaUeii  IH.  6 
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Item  solameo  Andree  filii  Pitzenonis. 

Item  solamen  Hainngulli  iuxta  Adicem  Atheaim. 

Item  Bolamen  Brunoiiis  iuxta  Atheaim. 

Item  solamen  Arnoldi  fkbri. 

Itcm  solameu  iuxta  poutem  mftjriorem ,  i^uod  est  feodum 
a  uobis. 

Item  solameu  dicti  Fol  Johaunifl. 
Item  solamen  Nicolai  dicti  Tor. 
Item  solamen  Egnonis  SMrg  subtns  viam. 
Item  solamen  Bertold]  filii  Swikeri. 
Item  solaint'ii  ul)i  nunc  est  celariura  conmune. 
Item  solamen  Andree  üiii  Swikeri  subtus  domum  domini 
Egnonis  de  Kodunda. 

Item  solamen  Minisonis  filii  Begoloni. 

Item  ibidem  solamen  Nicolai  dicti  Pnltair. 

Item  solamen  Chönradi  dicti  Canola. 

Item  suLimeii  Kgnonis  tilii  Miaaloüis- 

Item  solamen  Laurencii. 

Item  solamen  sub  eodem  proximum. 

Item  solamen  Martineiii. 

Item  solamen  quondam  Menne. 

Item  solamen  Celeresse. 

llem  öolanieii  Huveneide. 

Item  int^r  ülas  duas  vias  de  inferiori  ponte,  quarum  una 
vadit  ad  castmm,  alia  ad  horrenm  nostrum  de  plebe. 

Decima  agnorum  pertinet  nobis,  et  omnia  edificia,  que  fiierint 
de  novo  constnicta,  pertinent  ad  s.  Stephanmn. 

Ilec  öuui  cariatc,  quas  liabemu^  iu  moiile  ei  iu  villis 
omm  auuo. 

Phmo  in  Slauders  curtia  Niderbof  tacit  II  carratas  sab  Teil. 
Item  curtis  Salina  II  carratas  sub  Teil  preter  illas,  quas 
facit  in  Bichenberg. 

Item  de  molendino  in  Lantz  carratam  I  sab  Teil 

Item  in  Sluderns  II  carratas  sub  Teil. 

Item  vlUicus  de  Tablauöf  carratam  I  sub  Tel. 

Item  villicas  de  Casicio  carratam  unam  de  feodo. 
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Item  iüiorior  curtis  de  Pramaiur  canatas  Ii  sub  Teil. 
Item  alie  due  curteB  iu  Pramaiur  quelibet  I  carratam 
sub  TeU. 

Item  viUiens  de  Lataach  eamtas  II  8ub  TelL 

Item  onrtts  In  monte  fort!  [Hontfoii]  oarratam  I  ia  NataniB. 

Item  villieus  de  enperiori  Lataech  carratam  I  sab  Teil. 

Item  tercia  curtis  in  Slinig  <  ai  ratam  T  sub  Teil. 

Item  quarta  curtis  in  Slinig  carratam  I  sub  Teil. 

Item  quiuta  curtis  in  Slinig  de  aquaii  carratam  I  sab  Teil. 

Item  sexta  cmrtiB  in  Slinig,  ubi  stetit  rotarine,  carratam  I 
sub  Tel  eom  siio  sodio. 

Item  eeptlma  curtis  carratas  II  sub  TeU. 

Item  Johamies  tilius  Paschentz  carratam  I  de  decima  Salek. 

item  campus  s.  Floriui,  et  quedam  alie  pecie,  quas  colebat 
Johannes  faber  et  Thomas  Elorini  carratam  I  sab  TelL 

Item  carratam  I  de  dedma  into  viaa. 

Item  de  deeima  Quadro  de  Prada  earratam  I  sab  TeU. 

It«m  de  decima  sub  via  Serred  carratam  I  subtus  Teil. 

Item  de  decima  in  Caloadura  carratam  I  sub  Teil. 

Item  de  decima  de  miuä  carratam  1  in  Natums. 

Item  de  decima  retro  Castrum  carratnm  I  In  Natams. 

Item  de  campo  Serred  carrotam  I  sab  Tel. 

Item  de  caria  de  Wanga  carratas  n  sab  Tel. 

Item  carratam  i  de  feodo  de  Dozz. 

Item  de  decima  in  Frezzen  carratam  I  sub  Tel. 

Item  de  campo  in  Kiva  carratam  I  sab  TeU. 

Item  de  campo  Leisan  Martzeiig  carratam  I  sab  TeU. 

Item  de  deeima  Diatralis  carrotam  I  sub  TelL 

Item  de  decima  Mosiglaa  carrotam  I  sab  TelL 

Nanders. 

Hic  sont  redditns  nostri  et  bona  nostra  In  Naders. 
Piimo  protam  unom  in  TfliL 
Item  ager  unos  ibidem. 

Item  ager  unus  under  dem  griez. 
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Item  pratum  unum  in  Tuard. 
Item  ager  udub  in  Yalaz. 

Item  ai^er  unua  in  Pradätz. 
Item  ager  uiius  in  Gavelina. 
Item  pratum  uuum  iu  Eivaira  sub  domo  Zuif. 
.  Item  aiiad  pratum  in  ßivaira  sab  domo  Chiüiradi  fratris 
Joaepb. 

Item  ager  mins  in  prato  ForedOin. 

Item  ager  unus  inter  Vallein. 

Item  Quudiellam  infra  ortos. 

Ttcm  pratum  unum  inter  pontem  et  Ursez  et  Toard. 

In  Hise  ultra  Troym  modiale  mium. 

Notandum,  qüod  predicti  agri  et  prata  cnm  decima,  quam 
habemus  ibidem  in  Nuders,  solvuut  LVI  modios  grani  et  formas 
XI  casei. 

Notandum,  quod  ibidem  est  solameu,  ubi  fiiit  domus,  que 
nnnc  est  combusta,  que  solvebat  modios  IUI,  qne  domus  didtur 
Amerlini,  qui  eam  nostro  elaustro  dedit 

Notandnm,  quod  decima  agnorum  et  edorum  in  Niiders  est 

media  iiostra:  postea  facta  fiiit  quoiidam  discordia  m  dicta  decima 
agüorum,  que  fiiit  sie  con[!luiiata,  (|uod  plebamis  recipit  terciam 
partem  dicte  decime  agnorum,  et  nos  duas  partes,  et  de  Ulis 
duabus  partibus  redpit  Matbyas  qnartam  partem;  ab  inicio 
antem  non  foit  sie. 

Notandnm  eciam,  quod  anno  domini  MOOCXXyn  BominicaB 
Pepp  minister  noster  emit  nobis  a  Friizliim  de  Xudcrs  duus  luu- 
dos  vel  solamina  in  Nuders  contigua  ad  domum  üo^l^am,  quam 
coUt  Josepb  a  nobis  pro  Ib.  YIIII  veroneusibus  et  de  boc  debet 
esse  noster  gwarentator^). 


')  Das  conccpt  des  urbare  von  Goswin,  verfasst  1858,  piebt  diese  stelle 
also :  „Anno  domini  MCCCLXXVII,  do  chaufl  Minig  Pepp,  dieaet  ddoston  Maattn, 
dieseui  cbJostor  zwo  horstete  te  Naaders,  die  da  sfcoaMiit  an  ybmt  faof  tlat  dei 
hatoses,  daz  Jo&ep  von  aas  paawet«  von  Fxltialefn  von  Nauden  umb  Ib.  VUII  pemer, 
vnd  gab  datninb  trofter  ddoster  ein  goten  ebayf  priuf,  das  er  and'tein  erben  rneer 
fewer  danimb  soUent  sein. 
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Schamflnr. 

Hec  sunt  bona  et  frachis  nostri  in  £ng<lina  et  pago  in 
Schamflnr. 

Primo  curia  in  Schamflnr.  Notandnm,  quod  omnes  campi 

et  oinnia  prata  ultra  ripain  versus  Nuders  suut  claustri  üostri, 
domus  et  oniiiia. 

Item  ex  alia  parte  aque  versus  Schuls  habet  campum  unum, 
qni  Tocatur  Tabladetz,  Y  modiaiia. 

Item  infra  pratnm  conmnne  in  Sobamflur  ad  occidentem 
habet  pratnm  nnnm,  IITT  seccatnras. 

IteiTi  habet  pratuui  uuum  supra  inontem  Sclüliu,  quod  dicitur 
Piimäths,  III  seccaturas. 

Hec  (kiria  cum  suis  attineiiciis  solvit  nobis  omni  auno  modios 
XX  grani  et  caseos  XXXIII  et  octo  bimados,  et  habet  XX  oves, 
de  bis  dantur  X  nlne  panni  et  serricinm  abbatis  sero  et  mane 
et  unam  pellem  oaprinam  et  I  carratam  et  aerviämn  minlstri. 

Schnlles. 

Primo  quadra  de  Metz,  que  vocatur  in  Piano  domini  ülrici, 
quam  colnnt  heredes  «Tobannis  dicti  Gbnebt, ;  sunt  IUI  modiaiia. 

Item  illa  curia  babet  campum  unum  in  Brens,  duo  modiaiia. 

Item  habet  pratum  unum  dictum  domini  Ulrici^  YIQ  sec- 
caturas. 

Item  habet  pratum  unum  in  Aleins,  VI  seccatunis. 
Item  habet  pratum  unum  subtus  Eonäd  prope  Tuff,  VII 
modiaiia. 

Item  babet  pratum  unum  in  Camps,  III  seccaturas. 

Item  habet  pratum  unum  in  Aleins  VI  seccaturas. 

Itcm  alpis  in  Berdan  in  summitate  Aste  pertinet  ad  istam 
curiam  et  solvit  caseos  VIII. 

Prediota  curia  Quadra  de  Metz  cum  suis  attinencüs  solvit 
nobis  omni  amio  XXIII  modios  grani  et  caseos  XVII  et  habet 
X  OTCs;  de  bis  dantur  V  übe  panni  et  castratos  duos  et  duas 
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siliquas  poroi  ot  alteram  dimidiam  carratam  et  servicilim  abbatis 
et  serviciimi  nümstri,  et  uuam  pellem  caphnam. 

Item  eniia^  que  YOCflEtiir  Qoadra  de  Platz<^l,  habet  tales 
pecias: 

primo  ipsam  Qnadnun  Platzöl;  simt  VI  modialia. 
Item  in  ßaiz  campus  I,  duo  modialia. 
Item  campus  de  Buma,  VII  modialia. 
Item  campus  in  Glurnig,  III  steriaUa. 
Item  in  Fradella  campofl  miiu,  quataor  Bterialia. 
Item  in  Baiz  pratum  tmum  doonun  seeoatonmi. 
Item  pratom  unum  ultra  pratum  Ser  Schker  dimidiam 
seccaturam. 

Item  supra  Sermauig  pratum  unum,  XVili  seocatoras,  et 
est  una  peda. 

Item  sapra  Stremdema  pratom  unum,  VI  seoeatuas. 
Predieta  curia  Quadra  de  Platzöl  onm  suis  attinenoös  solyft 

nobis  omni  anno  modios  XX  graui  et  caseos  XVIT  A  II  biiua- 
cios,  et  habet  V  oves,  de  his  dantur  IT  ulne  et  dimidia  paiiiii 
et  II  siliquas  puici  et  unam  carratam  et  uuam  peUem  ci^rinam 
et  semdum  abbatis  et  ministri. 

Item  campus  de  Hanäd  habet  tales  pedas  in  campis  et 
praüs. 

Frirao  campus  de  Konäd,  mul  VU  modialia. 
Item  habet  pratum  unum  in  Spinatzei  ad  s.  Yalentinum, 
III  seccaturas. 

Item  habet  pratum  unum  subtus  Insena  dimidia  seodtom. 
Item  in  Baiz  de  Doia  habet  pratom  mimn,  dimidiam  sec- 
caturam. 

Item  supra  viam  novam  habet  pratum  unum,  i^ualuor  sec- 
caturas. 

Item  supra  in  Putzöl  habet  pratum  unum,  unam  seccar 
turam. 

Item  supra  Yastnis  habet  pratum  unum«  unam  seoeatunun. 
Item  inter  Aquals  habet  pratum  unum,  n  seccaturas. 

Predieta  curia  cam])us  de  iionäd  cum  suis  attinenciis  solvit 
nobis  omni  anno  modios  XVI  grani  et  siliquas  casei  VIII  et  I 
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bimacium.  et  habet  XVTI  oves;  ex  Iiis  dantur  Vlli  ulue  panai 
cum  dimidia  et  dimidiara  carrataiu  et  servicium  mioistri. 

Item  curia,  que  dicitur  pratum  in  Busaira,  quam  colit  Valen- 
tinus,  habet  tales  pecias  in  praiis  et  in  campis. 

Piimo  pratum  de  Bnsaira,  sunt  VI  seceatuie. 

Item  in  Kaiz  nil  modialia  eampi. 

Item  iu  Bunia  uniira  modiale. 

Item  subtus  Rancoag  II  modialia. 

Item  in  Busaira  VI  seccaturas  prati. 

Item  in  Vallatea  II  seccataras. 

Item  in  Cawennes  in  seccaturas  prati. 

Item  in  Raiz  prope  aquaU  dimidiam  seccaturam  prati. 

Item  in  Raiz  in  eodem  loco  dimidiam  seccaturam  pratL 

Item  in  Ulans  dimidiam  seccaturam  prati. 

Item  habet  feodum  campum  unum  in  Sakkis,  IUI  modialia. 

Item  in  Gravarola  Vmi  sterialia. 

Item  habet  seccaturam  I  feni  in  Flfinna. 

Item  in  Cavennas  seccaturas  prati. 

It€m  dccimam,  quam  coiuit  Kudolfus  de  Yico,  illam  eciam 
coUigit. 

Predicta  curia,  pratum  de  Busaira  cum  suis  attinenciis  soMt 
nobis  omni  anno  X  modios  grani  et  caseos  VIII  et  serndum 
ministri  et  mmm  bimacium. 

Item  curia,  qui  dicitur  Muiitlüg,  habet  tales  pecias  in  campis 
et  in  pratis. 

Primo  habet  pratum  I  tres  seccaturas  supra  saium  Muutiüg. 

Predicta  curia  Muntlüg  cum  suis  attinenciis  solvit  nobis 
omni  anno  modios  X  grani  et  siliquas  X  casei  et  I  bimadum 
et  serrietum  ministri 

Item  curia,  qne  vocatur  pratum  de  Vaiiaiia,  habet  tales 
pecias  in  agris  et  pratis. 

Primo  habet  in  Truy  III  modialia  campi. 

Item  ante  molendinos  habet  V  sterals. 

Item  in  Quadreüa  habet  I  modiale. 

Item  in  campis  in  Phmo  habet  HI  seccaturas  prati. 

Item  Sü  Vallaira  Vll  seccaturas  prati. 
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Item  in  Oavailet»  im  seccataras  prati. 

Predicta  curia,  que  vocatur  pratum  Vallaira,  cum  suis  atti- 
üenciis  soMt  nobis  omni  anno  modios  X  grani  et  caseos  VITI 
et  I  bimacium  et  I  pellem  capnnam  et  I  carratam  et  YIUI 
staira  porci,  et  habet  V  ovea;  de  his  dantur  n  ulne  paoni  et 
dimidla  et  semdum  nunistri. 

Item  curia,  que  vocatur  ager  Scardüna,  habet  tales  pecias 
in  campis  et  pratis. 

Frimo  habet  campum  I  ScardOna,  IUI  modialia. 

Item  in  Baic  de  Dora  I  modiale. 

Item  in  Qnadra  sub  PlateOl  Y  modialia. 

Item  in  Crifltallga  Villi  sterals. 

Itrin  habet  pratuui  1  de  Campes  IUI  scccatuiaä  de  i'ian. 

Item  in  Curtinü  dimidiam  seccuturam. 

Item  in  Bessair  UU  seccaturas. 

Item  in  eomma  Flanna  II  seccatmras. 

Item  snpra  Uluns  III  aeocatoras  prati. 

Predieta  earia,  ager  Scardfina  cum  snig  attinencüs  solvit 
nobis  omni  anno  XV  modialia  ^vdm  et  caseos  VIU  et  uuum 
bimacium  et  dimidiam  carratam  et  servicium  ministri. 

Item  in  Gurgleina  habet  III!  sterala. 

Item  curia,  que  dicitnr  YalBcblutza,  eum  suis  attinenoiis  habet 
tales  pecias  in  campis  et  pratis. 

Primo  pratum  in  valle  Slutza  III  seccataras. 

Item  pratum  I  in  Aleins  XII  seccaturas. 

Item  in  via  nova  pratum  uuum  X  seccaturas. 

Item  campus  I  in  Quadra  de  Palud,  IUI  modialia. 

Item  campns  I  in  Quadrills,  IUI  modialia  sobtus  viam. 

Item  campns  I  in  Gristulga,  I  modiale. 

Predicta  curia  solvit  nobis  omni  anno  XX  modios  grani  et 
XVn  caseos  et  II  siliquas  porci  et  I  pellem  capiiiiam  et  duos 
bimacios  et  I  carratam,  et  habet  X  oves;  de  his  dantur  V  ulne 
panni  et  servidam  abbatis  et  ministri 

Item  curia,  qne  dicitnr  campns  in  Buna,  habet  tales  pecias 
in  campis  et  pratis. 

Primo  in  Burna  campus  unus,  VI  modialia  in  duöbis  locis. 
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Item  in  Ifontitiz  prope  bona,  qua  tenet  Albertos  de  Banaira, 

pratum  unum^  I  seccaturam. 

Item  in  Quart-as  II  seccaturas  subtus  viam.  * 
Item  in  Putzöl  II  seccaturas. 
Item  in  ClinanB  IUI  aeocatnras. 

Predieta  curia  cum  sm  attmenciis  soMt  nobis  vmi  modios 
grani  et  caseos  Vn  et  I  carratam  et  eervicinm  ministri. 

Item  curia,  que  dicitiir  ager  ('iirtinuag  cum  suis  attmenciis 
habet  tales  pecias  in  campis  et  pratis. 

Phmo  habet  campum  unum  supra  Curtinimg  (CurÜuug) 
Uli  modialia. 

Item  in  Cnitara  Plana  campum  I,  duo  modialia. 

Item  campue  unue  in  Sompnoira  nnius  et  dimidii  modialis. 

Item  habet  campum  I  in  Spui  unius  et  dimidii  modialis. 

Item  habet  campum  via  sur  Yu  [Yuj,  modiale  uuum  et 
dimidium. 

Item  habet  pratum  unum  dimidie  seccature  ultra  pratum 
Ser  Sker. 

Item  pratnm  I  in  summa  Racöng  dimidiam  seccaturam. 

Item  supra  Cavallätz  sub  aqiiali  I  seccaturam. 

Item  supra  Marquarin  II  äeccaturas. 

Item  supra  Pultiniv  pratum  unum,  III  seccaturas. 

Predicfca  curia  solvit  nobis  omni  anno  VII  modios  et  VIII 
caseos  et  I  bimadum,  et  habet  V  ovea ;  de  bis  dantur  due  ulne 
panni  et  dimidia,  I  carrata  et  servicium  ministri. 

Item  curia,  qne  dicitur  pratum  de  Raiz  cum  suis  atüuencüs, 
habet  tales  pecias  in  praüs  et  cnm])is. 

Primo  habet  campum  de  Kanäd,  IUI  modialia. 

Item  campum  ante  molendinum,  III  modialia. 

Item  campum  I  ora  in  Quadrella  Villi  sterals. 

Item  habet  pratum  de  Kaiz,  III  seccaturas. 

Itcra  Yu  [Yn]  in  campis  I  seecaturam. 

Item  supra  Cavallätz  I  seccaturam. 

Item  ora  in  Aleins  n  seccaturas. 

Item  supra  viam  noTam  II  secaturas* 


Item  alpis,  quam  tenebat  Johannes  Wilhelmi.  quo  est  in 
medio  Ast,  pertinet  ad  istani  (uriaiii  et  solvit  VITE  siliquas. 

läta  curia  solvit  omni  anno  modios  X  grani  et  cascos  Vlll 
et  bimadiun  I  et  pelkm  I  caprinam  et  carratam  I,  et  habet  V 
oves,  de  hie  dantor  III  [olne]  panni  et  VHH  staira  porci  et 
seryicitiin  ministri. 

Item  curia,  quo  ilicitur  Valchzyiia  (Valtziuaj  cum  suis  atti- 
nenciis,  habet  tales  pecias  in  prutis  et  in  campis. 

Primo  campum  unoin  in  Yalchzyna  I  modiale. 

Item  habet  campum  I  in  capite  KaTinzeng  Villi  steiialia. 

Item  campum  I  in  Spaira  Sella  Taverna  n  modialia. 

Item  campmn  immn  m  Ravmatza  Vim  sterialia. 

Item  habet  campum  I  supra  Sü  Sol  Villi  sterialia. 

Item  campum  mnm  in  Pradell  II  modialia. 

Item  habet  piatum  unum  iuter  Äquales  II  seccaturas. 

Item  pratum  I  ad  viam  Dovam,  III  seccatims. 

Item  in  VaUfttz  pratum  I,  duaa  et  dimidiam  seccatuiam. 

Item  in  Spunda  Merquarin  I  seceataram. 

Item  extra  ora  Spüre  Ijonorum  diuiidiam  seccaturam. 

Item  habet  pratum  mium  in  Bessana  I  seccaturam. 

Predicta  curia  Valtzvna  solvit  nobis  omni  anno  modios  VI 
grani  et  caseos  VI  et  servieium  miniatri. 

Item  curia,  que  dieitur  pratum  Curtinung  cum  suis  attänen- 
cüs  habet  tales  pecias  prati  et  campi. 

Primo  iü  Curtinung  pratum  unum  VI  seccatmas. 

Item  aliud  pratum  iu  codem  loco  dimidiam  seccaturam. 

Item  pratum  unum  sub  Vetauum  in  Kalenditz  VI  seccaturas. 

Item  pratum  unum  in  Valsflrg,  n  seccaturas. 

Item  in  Piasch  pratum  I  deeem  seccaturas. 

Item  in  Casinair  XI  modialia  campi. 

Item  supra  Curtiiiuiif(  eampiis  unus  Villi  steriaiium. 

Item  supra  Oavaiiätz  pratum  unum  dictum  Gollorina«  V 
seccaturas. 

Item  supra  Mutt  n  seccaturas. 

Item  n  seccaturas,  que  tangunt  supra  ad  bona  monaeterii 

S.  Johanuin. 
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Predicta  cum  solvit  nobis  omni  anno  XX  yeronenfleB  et 

servicium  ahbatis  et  imuistri. 

Itf  jii  I  uria,  que  vocatur  campus  de  Leuschana  cum  suis 
attmeuciis,  habet  tales  pecias  in  pratis  et  campis. 

Primo  sapia  ?ieiim  m  modklia. 

ttem  Bnpi^  Cartiniuig  YIU  sterala. 

Item  in  Montalla  lO  sterals. 

Item  habet  pratum  subtus  Vetaüs,  Uli  seccaiuias. 

Item  in  Liun  I  seccaturam. 

Item  in  pede  llflnna  Y  seocatuias. 

Item  in  Montfttz  ü  seocataias. 

Item  in  Quartae  I  aeccatanun. 

Item  in  Yallatsa  V  seccatnm. 

Item  in  Ginureid  VII  aeccaturas. 

Item  mter  Abals  Uli  seccaturas. 

Item  in  Leuschana  I  magnam  seccaturam« 

Item  in  Diecero  II  seccataras. 

Item  in  SoUa  Curtana  mi  seccatnrae. 

Item  alpts  nna  in  Scharia  in  Aata,  quam  colebat  Chunradus 
de  Porta  et  solvit  casei  Xü  ailiquas. 

Item  aliam  alpem  tenebat  frater  auus  Albertus  Scolaris,  que 
solvit  VUI  siliquas. 

Predicta  enria  Leuschana  solvit  nobis  omni  anno  modios  vn 
grani  et  caseos  X  et  I  bimacinm  et  serncinm  ministri. 

Item  curia,  que  dicitur  ager  vel  camp  de  Baiz  cum  suis 
attinenciia,  habet  tales  pecri;i<«  in  pratis  et  campis. 

Primo  in  Kaiz  campum  1  irium  mudialium. 

Item  in  Pedrusa  campum  I  duonim  modualium. 

Item  in  Spä  VIUI  stenOs. 

Item  sopra  Cmünung  IUI  modiaüa. 

Item  supra  vallem  I  seccaturam  pniti. 

Predicta  curia  solvit  uobis  annuatim  modios  YIUl  grani  et 
sttrndum  mioistci. 

Item  cnria,  que  dicitur  pratum  de  RSzang  cum  suis  atti- 
nencÜB,  habet  tales  pecias. 

Pdmo  pratnm  in  BOzang  I  seccaturam. 
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Item  in  Camps  supra  mm  mediam  seccatnnun. 

Item  in  Seilga  campnm  duorum  modialium. 

Item  in  Cauda  pont  Vedra  I  mediale  ex  alia  parte  aque. 

Item  in  KoveuaditK  IUI  seccaturas  prati  et  ilLud  eat  feodam 
Alberti,  ut  dicit 

Item  in  campifl  inter  ambas  Tias  pratnm  nnum,  III  aeccatmas. 

Item  in  Ronäd  anns  campus,  in  modialia. 

It^m  Albertus  de  Haüaira  et  Egnallus  teuuerimt  I  alpem 
in  Öcharls,  solventem  Vni  siliquas. 

Item  dimidia  decima,  quam  habet  Johannes  Muldis. 

Item  aliam  dimidiam  decimam  habet  dietua  Egnallos  de 
Traspes,  et  dedma  vocatur  Tablaliver. 

Item  alpis  in  Scharls  prima  de  Tabla  Simel,  quam  laborat 
Egnallus  et  Albertus  de  Bauaiia,  solvit  siliquas  VIII. 

Uic  diligenter  est  pensandum,  quid  in  dictam  pertineat 
enriam,  ut  alia,  speciale  censum  persolvaat. 

Curia  predieta  dat  Dobia  omni  anno  pro  eensn  modioa  V 
gnuii  et  caseos  IUI  et  semcinm  ministri. 

Item  curia,  que  dicitur  campus  de  Sach  cum  suis  attiucnciis, 
habet  tales  pecias. 

Primo  habet  III!  modialia  campi  lu  tSaklds. 

Item  habet  in  Quadras  II  modialia  campL 

Item  in  Kaiz  III  modialia. 

Item  habet  pratum  de  Crnce  alteram  dimidiam  seccatnram. 

Item  iiahet  in  via  nuvu  pratum  nnum,  tres  beccaturas. 
Item  supra  Strumeina  habet  V  seccaturas. 
Item  in  pede  Mut  U  seccaturas. 

Fredicta  eoria  solnt  nobis  omni  anno  modios  XÜU  grani 
et  caseos  Villi  et  bimacios  n,  et  debet  habere  Y  oyee;  de 
qnibus  danturll  ulne  et  dimidia  panni,  et  serridnm  minietri. 

Ttera  curia,  que  dicitur  ager  (campus)  ante  molendinum. 
cum  suis  attinenciis  habet  tales  pecias  in  pratis  »^t  in  caiiipis. 

Primo  habet  I  campum  ante  molendinum  duorum  et  dimidie 
modialium. 

Item  habet  in  Ron&d  campum  m  modialium. 
Item  in  Quadrella  campum  unum  unius  modialis. 
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Ittm  habet  pratam  I  in  Raiz,  n  seceatarfts. 

Item  in  Cavallctz  I  seociitiiram  sul)  aquali. 

Item  8upra  Aloiiis  II  scccaturas  prati. 

Item  supra  viam  uovam  II  seccatura^  prati. 

Item  alpis  iu  medio  Ast,  quam  tenebat  Amoldaa  Witz, 
8oMt  aUiqnas  Vili. 

Predicta  curia  solvit  nobis  omni  anno  modios  X  grani  et 
caseos  VIII  et  I  biniacium  et  I  pellem  ca}iriiiaui  vi  laiuiii  car- 
ratam  et  VlIÜ  staira  porci,  et  habet  V  o\es;  de  bis  dantur  II 
ulne  paimi  cum  dimidia  et  servidum  ministri. 

Itsm  curia,  que  dicitnr  pratam  de  Cruce  cum  suis  attinen- 
dis,  habet  tales  pedas  m  pratis  et  campis. 

Primo  in  Quadra  eampns  Ii  modialhim. 

Item  in  campo  Sakkis  IIII  modialia. 

Item  in  Valgacina  dimidiam  seccaturam. 

Item  in  Strumeina  VI  seccaturas.  Item  in  Fedemut  II 
secoataras. 

Item  in  PutzOl  n  seccaturas. 

Item  pratum  de  Cruce  altera  dimidiam  seccaturam. 

Predicta  curia  solvit  nobis  omni  auuo  modios  XII  grani  et 
caseos  YIII  et  I  bimacium  et  servicium  ministn. 

Item  curia,  que  dicitur  ager  vel  campus  subtus  s.  Georium 
et  decima  una  in  Schuls  cum  omnibus  attanendis,  habet  tales 
pecias  in  pratis  et  in  campis. 

Primo  ha])et  c'am]mm  subtus  s.  Georium,  sunt  V  modialia. 

Item  in  Ulans  V  modialia,  et  est  una  pecia. 

Item  üampis  V  modialia. 

Item  in  Kufldng  VII  sterals. 

Item  sabtus  fiane^ng  I  mediale. 

Item  in  Pednisa  II  modialia. 

Item  in  Suneirs  IUI  modiali  i. 

Item  iu  pede  de  Platt  I  modiale. 

Item  decima,  que  solvit  centum  modios  de  veteri  ceusu. 

Item  subtus  s.  VaLentinam  I  seccaturam. 

Item  subtus  s.  Yalentinum  unum  carrale,  et  est  dimidium 
nostrum  et  dimidiam  s.  Georii. 


Item  in  soimua  sur  Ain  I  oarrak. 
Item  Campis  VI  aeccatnre. 
Item  in  RovenaditE  I  Oamle. 

Item  supiii  iii  i  liiiiua  YIl  seccaturas  piüü. 

Item  supra  in  üluns  V  seccaturas. 

Item  alpem  de  Plan  de  Metz  cum  suis  attmencüs. 

Item  aupra  in  GiieUets  II  seecataraa  prati. 

Item  habet  campum  I  in  Play,  aolvit  modios  H  giaui;  et 
Campus  Ule  iacet  supra  fimtem  in  Play. 

Curia  ista  solvit  uobis  omni  anno  centum  ai  odios  grani  et 
caseos  XXXII  cum  alpe,  que  dicitur  Plandimetz.  Et  dat  duoa 
bimacios  et  servicium  domiuo  abbati  et  carratam,  et  habet  X 
OTes;  de  bis  dantnr  V  ulne  panni,  et  eet  feodaUa. 

Item  curia,  que  didtur  oampUB  de  Dozsa,  habet  talee  pedas 
in  pratis  et  campis. 

i^rimo  habet  campum  de  Dozz  III  modialia. 

Item  in  Quadreil  V  sterals. 

It«m  ante  molendinum  H  modialia. 

Item  in  Camps  I  aeccatuiam. 

Item  in  pede  Flflnna  m  seocatoras. 

Item  in  Vallaira  seccaturam  I  et  dimidiam. 

Item  iu  Aleiüö  Uli  seccaturas. 

Item  in  via  nova  VIII  sticcaturas. 

Curia  ista  solvit  nobis  omni  aimo  modios  VUII  grani  et 
caseos  Yin  et  I  bimadum  et  I  carratam  et  servidum  ministii 
Item  curia,  que  dioitur  in  Piano  domini  Ulrid  oam  suis 

aiuneueiis  solvit  nobis  umiii  auno  modioa  XXIIÜ  et  caseos  XVI 
et  n  biniacios  et  I  carratam,  et  II  siliquas  porci  et  I  pellem 
caprinam,  et  servicium  abbatis  et  miniütrL  Pecias  ad  lumc  ouriam 
perlanentes  quere  in  sequentibus. 

Item  curia,  que  vocatur  pratum  Bregelt,  habet  talea  pedas 
in  pratis  et  in  campis. 

Primo  in  Trug  Vil  niudialia  campi. 

Item  in  cultura  plana  XV  steriaiia. 

Item  in  Ulans  III  modialia. 

Item  in  Senas  UH  modialia. 
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lten! sabtns  BaTinain  VI  mocUaUa. 

Item  in  Quadras  IUI  modialia. 

Item  pratam  Bregalt  XXX  seccataras. 

Item  supra  Flüuua  IUI  seccaturas. 

Item  in  Serras  VI  seccaturas  iu  duobus  locis  supra  et  iutra. 

Ista  curia  dat  nobis  omni  anno  modios  XL  graui  et  sili- 
quas  XXXTI  easei.  £t  habet  XX  eres;  de  his  dantur  X  ulne 
panni  et  duo  bimacii  et  Uli  aflique  pord  et  una  peUis  caprina 

et  I  carratü  et  I  ovis  excoricata  et  servicium  domiui  abbatis  et 

mimstri. 

Item  curia,  que  vocator  Quadia  äubtus  domum  Mmisonis 
dicti  Chneht  cum  sma  attinencüs,  habet  tales  pecias  in  pratis  et 
in  campis. 

Primo  Quadram  subtua  domum  Minisonia  III  modialia. 

Item  subtus  Hacöng  II  mudiiiiia. 
Item  in  iScardüua  inferiori  VIIU  sterals. 
Item  in  Scardüna  superiori  XY  steralia. 
Item  ora  Soneira  III  ateialia. 
Item  in  Criatullga  II  modialia. 
Item  Aaehnaa  m  steralia. 

Item  in  campis  Aj)laii  (a  Plan)  III  scccatui'as  prati. 

Item  in  Bessair  III  seccaturas  prati. 

Item  in  summa  FlOnna  II  a^ocaturaa  prati. 

Item  in  Uluna  IU  aeccatuxaa  piatL 

Predicta  curia  aoMt  nobia  annuatim  XX  modioa  giani  et 
caaeoa  Ym  et  I  bimacium  et  dimidiam  cariatam  et  aervicium 
miniätri. 

Item  in  Play  subtus  campum  infancium  Kaiutzomä  de 
Aquali  campua  I  duorum  modiaüum. 
Item  in  Senraa  I  carrale. 

Item  supra  Plancaud  alteram  dimidiam  aeccataram. 

Item  supra  Buliol  I  seccaturam. 
Item  in  Vallaira  prope  Valgacinam  U  seccaturas. 
Ilem  in  M outätz  a  Plan  I  seccaturam. 
Item  in  Suppanina  in  territorio  de  Sindes  in  ?alle  de  Sohull 
pratam  unum,  IQI  aeccaturaa. 
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Item  alpis  Plateir. 

Predicta  bona  solTont  nobis  omni  anno. 

Item  de  curia  domini  Egnonis  advocati  de  Macias,  qne  di- 
citur  superior  Bevurca,  sum  suis  attinenciis  solvit  nobis  modios 
YIII  grani  et  II  staira  meusura  vicinorum. 

Item  curia  boati  Yalentini,  ad  qnam  speetat  camjms  de 
8pöl  com  «ms  attlnendis,  soMt  modios  V  grani. 

Item  de  a^^To  sito  iiixta  fabricam  nim  suis  attinenciis  solvit 
XHU  staira  grani;  et  iUe  ager  est  domini  advocati  de  Mätbs. 

Item  curia  domini  advocati  de  Mftths,  in  quam  spectat  cam* 

pus  dictus  Scardflna  cum  suis  attiücncüs,  solvit  XlUl  staira  grani 
mensura  vicinorum. 

Item  pratnm,  qnod  didtur  llonaditz,  solvit  omni  anno  nobis 
Ib.  VJÜI  veronenses. 

lU'iii  }»rtiUim  duiüiui  Ulrici  de  Camps  et  agei  ile  KoutiU 
solvit  XIII  scliöt  käs. 

Item  bona  domini  Uliici  de  Fontanaseha  et  dicitur,  quod 
Sit  feodum,  spectant  infrascripte  pecie. 
Primö  in  Sunneirs  Vn  sterals. 

Item  in  Sii  Sola  Villi  sterals. 
item  in  Gravarola  Villi  sterals. 

Item  in  f  ontenatza  ante  domum  dicti  Pedruni  Widun  subtus 
viam  nnnm  solamen. 

Item  in  ScardQna  Uli  sterals  campi. 

Solvunt  modios  VI  et  caseos  VI. 

Item  dimiiiia  decima,  quam  emit  dominus  abbas  a  ülia 
quondam  Apliui,  solvit  modios  quiuquaginta  grani. 

Item  alia  dimidia  pars  eiusdem  decime,  quam  colebat  quon- 
dam Ifartinns  domini  Egnali,  solvit  XXX  modios  grani. 

Item  decima  diete  in  monte  cum  suis  attmendis  solvit 
modios  XUl  graui. 

Item  deoima,  quam  colligebat  Rudolfus  de  Vico,  solvit 
modios  XVI  grani. 

Item  SigiriduB  villicus  prope  ecclesiam  s.  Johannis  ultra 
Kaiaus  dat  formas  X  de  uno  prate  iacente. 
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Item  curia  in  Montäscbs  subtus  Siudes  cum  suis  attineuciis 
solvit  modios  YIU  et  caseoB  X,  et  habet  VI  oyes;  de  his  dat  III 
olnaa  pamii  et  bimacium  I  et  Bervieinm  ministri. 

Hec  curia  data  fuit  ad  castrnm  Tyrol,  quando  dominus 
Wyso  a])))a8  apiid  dominium  hoc  obtimiit,  quod  fures  et  maletici 
de  bouis  nostris  neu  debent  eustodiri  in  iudicio  Nuders,  neque 
penaacio  cuiusdam  metrete  non  debet  a  nobis  requiii,  prout  io 
privilegio  domini  prindpis  desuper  facto  patet. 

Item  in  Sindes  Matheus  de  Pktz,  filiaa  Matsine,  tenet  a 
nobis  pratum  unum  in  Suppanina  IUI  seccatuias  subtus  Sindes, 
solvit  caseoa  TUT,  sed  prius  solvcbat  plus. 
.  Hec  est  uoücia  alpium  in  Scharia. 

Pnmo  alpis  in  summitate  Ast,  quam  colebat  Brigida  et 
postea  Cupik  cum  suis  attinenciis;  illa  pertinet  ad  istam  cnriam, 
que  vocatur  Planum  domini  Ulrici. 

Iteiii  altera  al|)is  in  Asta,  quam  coluit  Clinnradus  de  Porta  et 
jiostea  Nicoiaus  liabash  et  Bellaflur,  pertinet  ad  curiain  dietam , 
Quadra  subtus  domum  Minisouis  dicti  Knebt,  solvit  caseos  Xll. 

Item  tercia  alpis  in  Asta,  quam  colebat  Ulncus  rubens  et 
postea  Nieolaos  Babaas  et  BfeUeflurf  solvit  caseos  VIIL 

Item  quarta  alpis,  quam  colebat  Amoldns  Witz  et  postea 
Hainricus  de  Warga,  pertiuet  ad  curiam  illam  de  prato  Raiz, 
et  solvit  caseos  VUi. 

Item  quiuta  alpis,  quam  colebat  Johannes  Wilhelmi  et 
poetea  Jan  Gras,  pertinet  ad  illam  curiam,  qne  dicitur  ante 
molendinnm,  et  solrit  caseos  YIIL 

Item  sexta  alpis  ibidem,  ([uam  colit  Malavak  et  Martinus, 
et  solvit  caseos  VI  II  et  habet  V  oves. 

Item  alpis  iu  Platzair  ubi  et  que  alpis  fueruut  tres  alpes, 
quam  colebat  Johannes  Willa,  solvit  caseos  XXVI. 

Item  Egnallus  habet  in  valle  Tasna  alpem  et  prata  a  nobis, 
solvit  nobis  omni  anno  sex  libras  ))emen8ittm. 

Notandum  quod  graiium  predictorum  censuum  alii^iiando 
auti4uiiu.s  solvebatur,  quod  due  partes  erant  ordei  et  tercia  sili- 
ginis ;  sed  istud  non  est  dignum  nec  iustuuK  quia  campus  gereus 
siliginem  debet  eciam  dare  censum  siliginis. 

Tinl.  QcMliichtsqnelleii  HI.  7 
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Notandum,  qnod  decima  in  Schills,  agnonim  et  edomm  est 
media  nostra,  et  de  decima  illa  toliuntor  de  conmuni  parte  VII 
agni  pro  consecraeicne  agni  pasebalfs,  qui  eciam  dividantor  inter 

subditos  parocbie.  l*o.stea  divisis  a^niis  et  edin  in  duas  partes 
tuQc  uua  pars  cedit  uobiä,  altera  plebauo,  et  de  parte  plebaui 
recipit  decimator  ooster  duos  agnos. 

Notandiim,  quod  quilibet  TÜlicus  noster  ia  Schuko  in  Vetano, 
in  Traspes  et  in  Patsenun  tenetur  dare  omni  anno  onam  parvum 
ovem  pro  preg,  id  est  de  peticione,  vel  grosses  VI;  et  qui  uon 
babent  ove?,  daiit  grossos  III. 

Item  uua  pellis  caprijia  debet  valere  gros&os  III. 

Item  unum  stairam  pord  debet  valere  grossos  VI.^) 

Yettanum. 

Hec  suut  boua  et  redditus  mouasterii  moutis  s.  Marie  in 
Vettano. 

Primo  in  Vettano  curtis,  que  dicitur  camp  maior,  habet  tales 
pecias  in  pratis  et  in  campis. 

Primo  habet  campum  I  sab  Rnmis  Villi  modiaüum. 

Item  habet  campum  1  »'xtra  in  valle,  I  uiuiLiale. 

Item  campum  1  extra  Vanc  Veiue,  11  sterulia. 

Ttem  habet  campum  1  ad  Plattas,  Y  modialia. 

Item  campnm  I  in  Fontanet,  III  modialia. 

Item  habet  campnm  I  subtus  Daves  ad  Canoels,  III  modialia. 

Item  habet  pratum  onnm  in  Armarar.  III  seccaturas. 

Item  pratum  I  in  valle  Fiirg  VII  seccaturas. 

Item  pratum  1  iu  Semes,  Uli  seccaturas. 

Item  pratum  supra  montem  in  Paig,  XII  seccaturas. 

Item  habet  pratam  I  in  Nonn&de  dictum,  VI  seccaturas. 


*)  Hi«r  erseheiut  im  originale  an«  spAotem  seit  dl«  benwkuiqt;  4iMi  unter 
Abt  Chrifltiantts  Blaas  aos  ScbUnlf  (1568— 1561)  die  ziiu»*reii(eii  und  g&lton  im 
Engaditi  ni  Veten,  Scfauls,  Sine  und  Schamflnr  em  11.  Meere  1659  Toitanft  worden 
eind,  um  sie  anseblieb  xum  besseren  nutsen  des  etiftes  anderweitiK  «niesen  sn 
koennen.  Dem  entsprechend  sind  aucb  von  derselben  liand  18  Idaetter  des  Originals 
dnrchstrirben  worden,  docb  ^ücUieher  weise  ohne  wesentHcbni  nachtiieil  (Hr  dasselbe. 
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Item  pratum  m  Piano  Banum,  m  seocatnras. 
Item  pratam  I  in  Marsille,  I  seccaturam. 

Item  habot  praluia  1  iu  i'luiinanne,  VI  11  aeccaturas. 

Item  habet  pratum  1  siipra  Pascuale,  1  seccaturam. 

Predicta  curia  solvit  uobis  omni  amio  modios  XXVIII  et 
afliqnas  caaei  XXY,  et  bimacios  IUI  et  semciom  abbatb  et 
ministn. 

Item  cnrÜB  eum  .cam]>o  retro  molendinum  cum  suis  atti- 
ueuciis  habet  tales  pecias  cam[>i  et  prati. 

Primo  campum  reiro  molendinum,  IUI  et  dimidium  modiale. 

Item  Campus  ad  Nawes,  III  modialia. 

Item  in  via  Nüdnla  III  sterala. 

Item  in  Yina  Luxer  in  duobue  campis  YII  sterals. 

Item  in  Sumbalt  VIIT  sterals. 

Item  in  summa  Pont  VIII  sterals. 

item  8upra  Ahmdaditz  V  seccaturas. 

Item  supra  Nusöl  I  seocaturam. 

Item  in  Sadines  IIÜ  seceaturas. 

Item  in  MortSrol  m  eeccaturae. 

Item  supra  Plataura  III  seccaturas. 

Item  supra  Clunes  V  seccaturas. 

Item  Umulla  dimidiam  seccaturaut. 

Predicta  curia  solvit  nobis  omni  anno  VIIU  modios  grani  et 
caseos  VIII  et  I  blmadum  et  III  vhm  panni  de  sex  ovibus,  quas 
habet^  et  serridum  ministri. 

Item  curtis,  que  dicitiir  pratum  Kansehell,  cum  suis  atti- 
uenciis  habet  tales  pecias  in  pratis  et  in  campis. 

Primo  campum  retro  molendinum,  Uli  modialia. 

Item  eampum  unum  in  Flatta  dimidium  modiale. 

Item  in  Ruvenus  m  modialia. 

Item  supra  Röven  H  medialia. 

Item  pratum  uuum  ad  Cautsels  III  seccaturas. 

Item  pratum  in  Umbrein  I  seccaturam. 

Item  subtus  Vicum  de  Vettau  1  seccaturam. 

Item  ad  summnm  pontem  I  seccaturam. 

Item  in  Glunes  de  pede  n  seccaturas. 
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Item  in  Cluoes  in  alio  loco  I  seoeaturäm. 
Item  Bupra  Olunes  snperiori  III  seccatucas. 
Fredicta  curia  80l?it  nobis  onmi  anno  modios  X  gnusi  et 
caseos  X,  et  bünacium  unum,  et  babet  VI  oves,  de  quibus  dal  III 

ulDas  paiiiii  et  seiviciuiii  niiuistri. 

Item  curia,  qiie  vucatur  Pra  Cortin  [Pracortiii],  cum  suis 
attineuciis  habet  tales  peeias  iu  ])rati8  et  in  campis. 

Primo  babet  campum  I  ad  Nawes,  VII  modialia. 

Item  in  alio  loco  ad  NawoB  supra  semitam  I  mediale. 

Item  babet  campum  I  in  Qoadra,  IIII  modialia. 

Item  babet  pratum  1  in  Curtin  \\  seccaturas  prati. 

Item  pratum  I  in  Lütte  1  seu;aturam. 

Item  pratum  in  Fuscäder  fll  seecaturas. 

item  pratum  I  in  Olflne  Uli  seccaturaB. 

Item  babet  pratum  I  supra  Marcina  V  seccaturas, 

Ista  curia  solvit  nobis  omni  anno  modios  X  sfrani  et  caseos 
Xll.  ei  uuuiu  iMinacium  cum  dimidio,  et  babet  VII  oves,  de 
quibus  dai  Iii  uiuas  et  dimidiam  panui  et  servicium  mimstri. 

Item  curtis,  quo  dicitur  campus  de  Scheie,  cum  suis  atti- 
nencÜB  babet  tales  pecias  in  piatis  et  in  campis. 

Primo  campum  Scbelis  im  modialia. 

Item  campuüj  in  Aunawes  IIII  modialia. 

Item  in  Bedenal  VII  steralia. 

Item  m]>v'.i  Kistlives  I  modiale. 

Item  in  valle  Vorada  pratum  1,  quatuor  seccaturas. 

Item  in  ümbrein  Y  seccaturas. 

Item  supra  Mortaröl  VII  seccaturas. 

Item  in  ClQues  pratum  I  duas  seccaturas. 

item  in  Liiii  II  seccaturas. 

Ista  curia  Scbelis  solvit  nobis  onmi  anno  XI  modios  grani 
et  caseos  XII,  et  alterum  dimidium  bimacium,  et  habet  VHI 
oves,  de  quibus  dat  IIII  ulnas  panni  et  servicium  ministri. 

Item  de  ( arapo  Skusan  et  de  prato  Flezz  datur  nobis  omui 
anuu  modius  1  et  caseus  I,  quem  legavit  ecclesie  uostre  Eguo 
dictus  Siegel. 

Ista  curia  Skusan  primo  habet  campum  Skusan,  modiale  unum. 
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Item  pratam  in  Flezz  I  seccatoram  prati. 
Item  molendinum  unum;  solvit  castratum  unom. 

Item  curia,  (lue  vocatur  campus  de  monte,  cum  suis  atti- 
nenciis  solvit  nobis  uiuiii  anno  modiog  Villi  grani  et  casoos  VTTl 
et  dimidium,  et  1  bimacium,  et  habet  V  oves,  de  quibus  dat 
duas  uhias  et  dimidiam  panni  et  serneium  miiustri.  Et  habet 
tales  pecias. 

Primo  habet  campnm  in  Seils,  YT  modialia. 

Item  habet  campum  I  in  moutc,  IUI  magna  luodialia. 

Item  campum  in  Dozza  II  modialia. 

Item  habet  pratum  unum  in  Seines  Uli  seccaturas. 

Item  pratum  I  a  Teyes  VI  seccaturas. 

Item  habet  pratum  nnum  in  Provis  prope  Boseum,  III  sec- 
caturas prati. 

Item  curia,  que  vocatur  pratimi  Lfltt  cum  suis  attiuenciis 
solvit  üobifl  omni  anno  modioü  Villi  grani  et  caseos  VIII  et 
dimidium,  et  I  bimadom,  et  habet  V  oves,  de  quibus  dat  duas 
ulnas  et  dimidiam  panni  et  serricinm  ministri. 

Et  habet  tales  pecias. 

Primo  habet  campum  I  in  Quadra,  V  modialia. 
Item  habet  campum  I  in  Kuf^Mifiss,  IUI  modialia. 
Item  habet  campum  I  A))a]d  in  Ar  i'ellei,  unum  mediale. 
Item  pratum  unum  subtus  Lütt,  IUI  seccaturas. 
Item  habet  pratum  I  in  Fidench  Y  seccaturas. 
Item  in  Provig  habet  II  seccaturas. 
It^m  supra  Martinam  III  seccaturas  prati. 
Item  supra  campum  Pascual  habet  pratum  unum  dimidie 
seocature. 

Item  curtis,  que  vocatur  campus  subtus  Kuvinam  cum  suis 
attinendis  solvit  nobis  omni  anno  modios  VI  grani  et  caseos  Ym 

cum  dimidio,  et  unum  bimacium,  et  habet  V  oves,  de  quibus 
dat  II  ulnas  panni  cum  dimidia  et  servicium  miuistri. 
Et  habet  tales  pecias. 

Primo  campum  subtus  Buvinam  VI  modialia. 

Item  campum  In  summa  Saza,  IUI  modialia  grandia. 

Item  pratnm  I  in  Sadina  Y  seccaturas. 
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Item  pratum  I  in  Alair,  II  seccatui-as. 
Item  infra  Anawes  dimidiam  seccaturam. 
Item  ad  Caoeels  dimidiam  seccaturam. 
Item  supra  Asestes  TT  seccataras. 

Item  curtis  de  lacu  ibidem  cum  suis  attinenciis  solvit  nobis 
omni  anno  modios  Vll  grani  et  ca^eos  XV  et  11  bimacios  et 
habet  V  oves,  de  quibus  dat  II  uUias  paimi  cum  dimidia  et 
serviciura  ministri. 

Et  habet  talee  pecias. 

Primo  habet  campum  I  in  Sü?a  plana  II  modialia. 

Item  subtus  montcm  Kodund  duo  et  dimidium  modiale. 

Item  a<]  Xiiwes  supra  semitam  II  modialia. 

Item  iiitra  Flozz  III  sterals. 

Item  habet  in  Soleins  VII  seccaturaa  prati. 

Item  in  via  lad  Y  seccaturas  prati. 

Item  in  Silva  plana  habet  I  seccaturam  prati. 

Item  iu  IMf^niei  II  seccatuius. 

Item  via  Gancelü  supra  viam  dimidiam  seccatmam. 

Item  curtis  ibidem,  que  vocatur  campus  vel  pratum  de 
Quadra,  cum  suis  attinenciis  solvit  nobis  omni  anno  modios  VI 
grani  et  caseos  VIII  et  bimadum  unum,  et  habet  Y  oves,  de 
quibus  dat  II  nlnas  panni  et  dimidiam,  et  servicium  ministri. 

Et  habet  tales  pecias  prati  et  campi. 

Primo  habet  campum  uuum  in  Quadra  V  modialia. 

Item  Fradätz  dimidium  modiale. 

Item  in  Cluif  modiale  unum. 

Item  pratum  I  subtus  Lfitt,  III  seccaturas. 

Item  iii  riüdiiaiinc  V  seccaturas. 

Item  pratum  uuuni  in  Olflnes. 

Jtcm  ibidem  curia,  que  vocatur  pratum  in  Vivench,  cum 
suis  attinencÜB  solvit  nobis  omni  anno  VII  modios  grani  et 
caseos  XIII  et  duos  bimacios,  et  habet  V  oves,  de  quibus  dantur 
due  ulne  panni  et  dimidia  et  servicium  ministri. 

Et  habet  tales  pecias  in  pratis  et  cam])is. 
Pnmo  supra  Roven  in  Gugelies  Iii  modialia. 
Item  in  liugnuz  Y  modialia. 
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Item  pratuui  unum  in  Viveach  XII  seccaluras. 

Item  in  Sandines  IUI  seccaturas. 

Item  in  Gultura  in  duobus  locis  I  scccataram. 

Item  piatiim  unnm  snbtus  Yiam  de  Viaones  I  seccatnram. 

Item  euitifl  ibidem,  que  dicitur  pratnm  Mundaditz  cum  suis 
attinencüs  solvit  nobis  omni  anno  modios  VIII  et  caseos  VIII  et 
bimacios  II,  et  habet  VII  ovos,  de  quibus  dantur  III  ulne  pauiü 
et  dimidia  et  servicium  mimstri. 

£i  habet  tales  pedas. 

Fiimo  habet  campam  unum  in  Sinaw,  II  modialia. 
Item  campum  unum  in  valle,  m  modialia. 

Item  lu  Qiiadrelle  I  modiale. 

Item  ad  itedem  Moutatz  imus  campus,  VIII  steralium. 

Item  pratum  Mundaditz,  IIII  scccaturas. 

Item  pratum  da  [de]  Voveina,  I  seccaturam. 

Item  in  Volzerei  anam  et  dimidiam  seccaturam. 

Item  habet  pratum  iinnra  subtus  Gütz  dimidiam  seccaturam, 
et  aliud  pratum  supra  Gütz  dimidiam  seccaturam,  et  aliud  pratum 
retro  molcndinum  dimidiam  seccaturam. 

Item  supra  Martinam  primo,  ubi  exitur,  pratum  I,  duas 
seecaturas. 

Item  in  Glune  n  seccaturas. 

Item  in  Plattaure  V  seccaturas. 

Item  in  Platanre  inferiori  III  sccratiiras. 

item  sfl  summa  Flattaur  Ii  seccaturas. 

Item  ibidem  curia,  qae  Tocatur  campus  de  Vretza,  cum  suis 
attinencüs  solvit  nobis  omni  anno  VIII  modios  grani  et  VHI 
caseos  et  I  bimacium,  et  habet  Y  oves,  de  quibus  dantur  II 
ulne  ]. .111111  (1  dimidia  et  servicium  mimstri;  et  habet  has  pccias 
campi  ot  i»rati. 

Primo  campum  unum  in  Vretza  IUI  modialia. 

Item  subtus  Dozza  IUI  modialia. 

Item  in  Caw  Dairdurs  I  modiale. 

Item  habet  pratnm  in  valle  Voräde,  III  seccaturas. 

Item  hallet  retro  (luadrani  alteram  dimidiam  seccaturam  prati. 

Item  supra  Mortaröl  XU  seccaturas. 
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Item  in  Glanes  HI  seccaturas. 

Item  supra  Martinam  II  seccaturas. 

Itera  ad  Nawes  dimi(lia]n  seccaturam  et  est  caiTale. 

Item  ibidem  de  quodam  orto,  qui  vocatur  Moliuär«  aitum 
ante  domnm  Waltmanni,  qui  solvit  U  statra  gnmL 

Item  ibidem  curtis,  qae  dicitnr  pratom  ümbrein,  emn  suis 
attinendis  solvit  nobb  omiii  anno  XVII  modios  grani  et  easeos 
X\  11  et  biraacios  II  et  habet  X  oves.  de  quibus  dat  V  iilnas 
pamii  et  servicium  ministri ;  et  habet  ha^i  pecias  prati  et  campi. 

Primo  habet  campum  uuum  ad  Gantzels  VUI  modialia. 

Item  in  Dozza  VI  modialia. 

Item  ad  Nawes  III  modialia. 

Item  in  Tabladel  I  modiale. 

Ttem  campiis  1  iu  (  Iii ff,  V  modialia. 

Item  pratum  unum  ad  Cancels  V  seccaturas  supra  viam 
et  infra  viam. 

Item  pratum  unum  in  Seines  llll  seccaturas. 

Item  pratum  unum  in  Umbrein  VI  seccaturas. 

Item  pratum  unum  in  PalOd,  II  seccaturas. 

Itoiii  supra  crucem  T  seccaturam. 

Item  pratum  I  ad  Salechs  III  seccaturas. 

Item  pratum  I  supra  Olunes  XUH  seccaturas. 

Item  ibidem  curtis,  que  vocatur  Pedenär,  cum  suis  atti- 
nenciis  solvit  nobis  omni  anno  modios  XII  et  easeos  Xn  et  bi- 
macios  IT.  et  habet  VI  II  ovos,  de  quibiis  daatur  iUi  uliie  paiuu 
et  servicium  ministri;  et  haltet  tales  ])e('ia.s. 

Primo  campum  I  in  Pedeuär,  Iii  modialia. 

Item  in  Vretas  V  modialia. 

Item  campus  in  Lftrs  I  modiale  grande. 

Item  in  Ruvenos  I  modiale. 

Item  in  Aiiawes  III  modialia. 

Item  pratum  unum  in  (Jultura  III  seccaturas. 

Item  pratum  in  Soleins  V  seccaturas. 

Item  In  Anawes  dimidiam  seccaturam. 

Item  VindusfttK  subtus  vicum  Vetanum  duo  prata  I  seecature. 

Item  öupra  Kuvinal  1  beccatuiam. 
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Item  in  Pignei  n  seocaturas. 

Item  supru  Ozöl  11  seccaturas. 

Item  in  Plattaurc  II  secoaturas. 

Item  supra  Plattaure  superiori  11  seccaturas. 

Item  in  Asestes  X  seccaturas. 

Item  in  Clunes  de  Jnkka  Hü  seccataras. 

Item  supra  Martanam  II  seccaturas. 

Item  iu  Kozang  III  seccatui  us. 

Item  ad  cnicem  I  seccatiiram. 

Item  soiameu  Victoiis  dat  1  caudclam  omui  anno. 

Item  solamen  Jacobi  Trafakh  dat  unam  candelam  omni  anno. 

Item  curtis,  que  vocatur  vallis  Vorada,  cum  suis  attinencüs 
aoWit  nobis  omni  anno  modios  VIII  et  caseos  VIII  et  bimacium  I, 
et  habet  V  oves:  de  bis  dat  duas  uiuaä  pauui  et  dimidiam  et 
servidum  ministri. 

Et  habet  tales  pecias. 

Frimo  campum  in  monte,  V  modialia. 

Item  campum  unum  in  Cauda  in  Piadets  II  et  dimidiam 
modiale. 

Item  in  Awalt  I  modiale. 

Item  ptaluni  iu  valle  Vorada  III  seccaturas. 

Item  Saleta  V  seccaturas. 

Item  supra  Martinam  YI  seccaturas. 

Item  in  Ldtt  I  seccaturam. 

Hein  supra  Pmvis  alteram  dimidiam  .>ei  catuiam  piati. 

Item  ibidem  curtLs,  q!ie  vooatur  pratum  Siinilan,  cum  suis 
attinencüs  solvit  nobis  omni  anno  modios  VIII  graoi  et  caseos  VIII 
et  bimacium  unum,  et  habet  Y  oves,  de  quibus  dat  II  ulnas 
'   panni  et  dimidiam  et  servidum  ministri. 

lit  habet  tales  peehis. 

Primo  iu  Anawes  habet  campum  unum  tria  modialia. 

Item  in  Quadras  111  modialia. 

Itera  in  ümbrein  VIII  sterals. 

Item  in  Cauda  Pradetz  ÜI  modialia. 

Item  in  Simflon  pratum  I,  tres  seccaturas. 

Item  supra  Armaiur  I  seccaturam. 
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Item  in  Umbreina  itenun  dtias  seecataras. 
Item  in  Vretza  dimidiam  seocatnram. 

Item  in  Quadra  dimidiam  secoaturam. 

Item  supra  Provis  II  Beccatiiras. 

It€m  in  Clünes  de  Jukka  Uli  seccaturas. 

Item  in  Putz  U  seccaturas  et  tres  villioi  nostri  habent 
partes  in  illo  prato. 

Item  vülicado  in  Muntlüg*  solvit  nobis  omni  anno  X  modios 
graui  et  X  ca.sot>s,  et  11  bimaoios  et  habet  tales  pecias  prati 
et  campi. 

lusuper  sciendum  est,  quod  üle  de  Kamfiss  tenet  unum 
pratum  in  Zamflur,  quod  est  nostrum. 

Item  Nicolaus  Malavak  tenet  unum  pratum,  quod  didtur 
vallis  Schnls  subtus  Sindes. 

It«m  tiliuä  Malavak  tenet  unum  agrum,  qui  dicitur  Petra 
Grossa. 

Item  Johannes  de  Wannaira,  minister  noster,  tenet  unum 
pratum  in  loco«  qui  dicitur  Junevreid. 

Notandum,  quod  bona  illa,  que  tenet  Egno,  filius  Bertraam 

de  Patzenum,  non  sunt  scripta  nec  conputata. 

Item  [HcLl.i  sive  alpeiii  uostram  in  valle  Tasna  tenet  a  nobis 
ii^gnallus  de  bchuls  et  dat  nobis  Ib.  IUI  cere. 

i'atzeiian. 

Hec  sunt  bona  nostra  montis  s.  Marie,  que  habemus  in 

Patzcnun. 

Primo  curtis  domini  Nicolai  cum  Finna  solvit  uobis  aunuatim 
centum  caseos.  Sed  modo  Finua  est  censualis  per  se  et  curia 
dat  siliquas  casei  LXXXII;  olim  dedit  Finua  XVIII  caseos. 

Item  curtis  Johannis  de  Yde  soMt  nobis  annuatim  casei 
LXIIIl  siliquas  et  dicitur  esse  feodum  Georgii  de  Samaiun  tali 
condicionc.  quod  tenetur  dare  censnm  mum  omni  anno  et  ad 
claustrum  nostrum  cousignarc  integrum ;  quocuuque  anno  ipse 
vel  beredes  sui  hoc  non  fecerint,  tunc  feodum  est  devolutum  ad 
manus  nostras.  Tenetur  eciam  faoere  alia  servicia  hactenns  con- 
sweta  et  in  usu  observata,  sicut  et  alii  TÜlici. 
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Item  curtis  filionim  Bertranni  absque  feodo  solvit  nobis 
annuatim  XLVI  siliquas  casei;  et  de  feodo  dat  nobis  caseos  X. 
Feodum  istud  est  Yscla  et  solvit  nobis  caseos  VI  et  uiia  decinia. 

Item  autiqua  litera  nostra  de  censibus  uostris  dicit,  quod 
dedma  Titulonim  est  nostra  de  viilicis  nostria  piopter  mvm  feni 
et  graminuiiL 

Item  quelibet  curtis  tenetur  date  servioium  domiao  abbaü 

vcl  II  ovcs. 

Item  cuiiis  Johannis  veuatoris  e|  Jacobi  Pedauca  solvit  uobis 
aonuatim  XLVI  formas  casei. 

Item  pratum  umim  cum  domo  et  tablato,  quod  olim  colebat 
dictus  Yeterle,  solvit  caseos  YIII  et  didtur  in  Montan. 

Item  feodum  Johannis  venatoris  solvit  formas  casei  YI 
amuiatioi. 

item  alia  hoivd  sita  äubtus  Cre^itam  solvunt  caäeoä  XII. 

Item  Yscla  seu  Augea  solvit  caseos  VI. 

Item  una  decima  solvit  VI  caseos. 

Item  alia  bona  sita  in  Samaiun  solvunt  VIII  caseos. 

Item  alpis  una  in  Semes  dicta,  quam  colebat  Cristanus  in 
Cultüra,  solvit  Ib.  III  veronensos.  quas  tenetur  huc  assignare; 
quocunque  anno  uon  fecit,  tunc  illud  feodum  est  ad  uostras 
manus  devolutum. 

Nota,  quod  omnes  predicti  casei  per  maiorem  libram  debent 
nobis  assignari  ad  daustrum  nostrum  sine  omni  dampno  nostro. 

Item  supradicti  villici  tenentur  dare  UM  oves  pro  servicio. 

Item  homines  ecclesie  nostre  ibidem  tenentur  dare  Uli  oves 
pro  preg. 

Item  illi  de  Yde  tenentur  dare  oves  VIII  de  paeto  vel  pro 
condicione. 

Sdendum  est  eciam,  quod  parrochialis  ecdesia  s.  Petri  in 

Kainuscia  cum  curte  adiacentc  est  nostra  cum  familia,  quam 
dedit  nobis  tidelis  et  beatus  fundator  iioster  Udalricus  de  Traspis 
specialiter  ad  et  ob  eius  auniversaiiuiu  diem  per  uos  perpetua- 
liier  celebrandum  in  vigilia  nativitatis  domini. 
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Wennes. 

Hec  sunt  boua  et  redditus  monasterii  montis  s.  Marie  in 

Wons. 

Primo  heredes  Wcmheii  de  Wennes  tenentur  nobis  dare 
omni  anno  modios  duodedm  pisanim,  qaos  tenentnr  ad  nosimm 
daastanm  pi'esentare  in  suis  expensis,  et  IIb.  V  yeronenses;  qno- 

ciinque  anno  hoc  non  feceriut  et  censum  non  persolverint,  tunc 
]>teiii<-tu)n  teodum  ad  nost^as  mauus  est  devolutum;  sie  sonat 
Privilegium  feodi. 

Istud  feodum  primo  concessum  fuit  Nicoiao  de  Laibadi 

Mcconu. 

Daz  sint  die  stukke  achker  und  wisen,  die  in  das  leben 

gehöreut. 

Ain  piimi  voi  eiu  hof.  Aiu  auder  piimt,  der  hiuder  ain 
akker  ze  Stainsteten. 

Ain  akker  sü  dem  Baiboven;  ain  akker  zili  dem  Loohstamfe; 
ain  akker  ze  Gewat;  ain  akker  ze  Gebrait;  ain  akker  ze  Bolant; 
ain  akker  ze  dem  Auger;  ain  bimit  ze  dem  Crautze.  Ain  akker 
haizzet  Velar  akker.  Ain  akker  hindcr  dem  paumgarten ;  ain 
akker  ze  Waldakker ;  aia  wise  ze  dem  Balchoven ;  ain  wise  ze 
der  praiien  wise;  ain  wise  ze  dem  Sclierbuhel;  ain  anger  ze  dem 
Ltlssen;  ain  wise  auf  Grüne,  XIIII  mannemat;  und  auch  ain 
wise  auf  Grüne,  IIll  mannmat. 

Von  den  obgeschriben  gütern  sol  mau  iaricbleicfa  geben  und 
Zinsen,  die  erbaiz  ze  unser  frawcn  tag  der  liethmiss,  und  die 
V  lib.  ze  sand  Marteius  tag  mit  und  pei  der  pen  als  vor  weneonet 
ist  und  geschriben. 

Item  heredes  dicti  Hiertzpeig  ibidem  tenentur  dare  omni 
anno  unum  seh^^t  pisarum.  Illud  debemus  ibi  recipere;  et  ülnd 
SchOt  datur  de  iiuo  prato,  quod  dieitiir  Chienpcrg. 

Item  ibideui  do  aliis  possessiouibus  dantur  nobis  annuatim 
III  modios,  quos  debemus  ibi  recipere. 

Item  de  bonis,  que  colit  dictus  Weinman,  dantur  nobis 
omni  anno  Vim  metrete  pisarum  nominatim  ex  agro  uno  dicto 
Siigaker,  quem  colit  a  nobis;  a  parte  superiofi  sunt  bona  dicti 
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Hiei*sperg,  a  parte  inferiori  bona  domini  plebani  campus  unus, 
et  laborat  Erhardus  de  Trinch. 

Item  dno  frats^  reddeotes  in  loco,  qni  dicitar  Anger, 
tenentur  dare  omiii  anno  XY  metretas  pisarum  et  pascuiit  cquum 
unum  Dimciis  domiui  abbatis. 

Et  Nicolaus,  dictus  Scolaris,  tenetur  dare  III  metretas;  et 
ille  XVIII  metrete  dantur  nobis  ex  uno  agro,  qnem  colunt  a 
nobis  in  loco,  qni  dicitur  Waldaker.  Et  ex  Ifn  seecatoribus 
piati  noetri  aitnatis  in  loco,  qni  didtnr  Waltesprant. 

Iteiu  Fridericus  Scolasticus  habuit  a  nobis  duas  seccaturas 
prati  in  loco,  dicto  Waltesprant,  que  soUiuit  aiinuatim  Villi 
metretaB  pisarum. 

Daz  ist  daz  mannemat,  daz  daz  kloster  ze  sand  Marienperg 
hat  ze  Wens. 

An  dem  ersten  Mflnichwis;  der  sint  XVIII  mannemat. 

Item  in  deui  W;ilit  lioveu  V  manuemat. 
Iteiu  an  dem  Lüciistamphe  auderbalb  mamiemat. 
Item  au  dem  Seherpubel  II  mannemat. 
Item  in  den  Angern  ain  halbes  mannemat. 
Item  in  der  Damaw  I  mannemat  nnd  I  piunt  hinder  dem 
baus  und  ainiu  vor  dem  hause  und  I  neben  dem  hause. 
Item  ime  Kalchoven  f  egerde. 
Item  ze  Kenat  1  egerde. 
Item  auf  Stainsteten  I  iauch. 
Item  am  Lochstamphf  I  iauch. 

Item  Damaw  leiten  I  ioch  und  daz  Cräutzakerlt  der  zu  und 

daz  Oepraitli  nnd  duz  Hotliäkerli  1  ioch,  und  daz  Velerakerli 
und  der  chabusgart  und  der  Oberwaltaker  ein  \anoh. 

Katliedratxcuia. 

Hec  est  noticia  kathedratici,  quod  solTitor  domino  episcopo 
curiensi  in  anno  hisextili. 

Sed  seiend  um,  quod  illud  a  nullo  ]>relato  nec  rectore  ecclesie 
persolvitur  nec  datur  ex  alia  parte  inouciura  in  C'liurbalia. 

Primo  claustrum  uostrum  et  abbacia  nnstra  dat  in  Burgusio 
centnm  siliquas  casei  vel  lib.  veronenses  XXXlil  et  grosses  Uli. 
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Item  damus  äiugulis  aiuiis  ad  Castrum  Ffirstenburg  modios 
centum  XXX,  et  tercia  pars  est  ordei  pro  quodam  cambio  £eu^ 
de  ecel«8ia  in  Buigns  et  ecclesia  in  Sehuls;  aiciit  sonat  pri?i- 
legium  desuper  foctum. 

Notaiulum,  (^uod  quando  aliquis  novus  episcopus  curiensis 
est  couürmatiis  et  Cdusecratiis,  v\  (jvii  caiionice  intrat  curam 
pastoraüs  dignitatis,  tuiic  dominuä  abbas  noster  prelatus  dat 
eidem  domino  episcopo  unnm  vefaiculuin^ein  sliten^  et  unnm 
lectiim  super  vehiculiim  et  duaa  pelles  hircinaa  pro  calci»  fodendis, 
et  unum  paleftednm.  Et  ista  omnia:  palefredus,  vebicnluni, 
lectus  et  polles  hircine i)ok\ el  debent  valere  deceui  iiiana.s 
mouete  tiruleiisis,  et  illi  deuarii  dantur  domino  episcopo,  vel  ea, 
que  äupra  sunt  scripta« 

£t  dominus  abbas  debet  susdpere  curam  anlmarum  a  do- 
mino episcopo  de  subditis  ecclesiarum  regendis,  et  quod  in  illis 
ponere  posait  unum  Tel  plures  de  suis  monacbis  secundom,  quod 
iieccssitas  reqiurit,  et  quod  illi  possint  regere  siil)ditos  et  illis 
miniötrare  ecelesiastica  sacramenta  et  curam  auimarum  exeicere. 

Et  dominus  episcopus  tenetur  hoc  facere  yel  ipse  carebit 
predicta  bonoranda. 

Oollecte. 

Ilec  est  collecta  domiui  episcopi  curiensis  in  omnibus  decaua- 
tibus  suis  per  totam  dyocesim,  sicut  habetur  insuoantiquor^istro. 
Primo  in  decanatu  de  Langaro  marcas  V. 
Item  in  decanatu  Drusiano  marcas  IlII. 

Item  in  decanatu  Curieusi  marcas  11. 

Item  in  decanatu  supra  Silvam  marcas  V. 

Item  iu  decanatu  supra  Churbald  marcas  Uli. 

item  in  decanatu  Engdine  marcas  III. 

Item  in  decanatu  vallis  Yenuste  marcas  XX  cum  clanstris. 

Et  ei  alia  parte  moncium  a  nullo  oranino  aliquid  solvitur 
kathedratician ,  \m-  al»ltatcs  ncc  ecclesiarum  rectmcs  nee  capellani 
nec  vicarii,  quamvis  in  regist ro  «lomini  episcopi  talia  et  plura 
alia  sunt  scripta,  quibus  non  credunt  nec  ad  illa  persolvenda  se 
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subiciunt.  (jaia  harones  illins  patrie  clerum  suum  defendunt  nec 
aliquas  novitates  admittuut. 

Notaadum  edam,  quod  dominus  Ulricus  episcopus  curiensis 
primo  inposnit  elero  venustensi  terciam  partem  coUecte  in  anno 
bisexiili  et  iUam  partem  petivit  hnmiliter  tantum  pro  uno  anno, 
et  mandauiüi  ad  rccipieudum  illam  terciam  partem  mittebatiir 
ad  clerum  :  et  sporabatur,  quod  tercia  pars  sex  libraruui  esseiit 
dao;  tuQC  maudaliim  episoopale  aliter  interpretabat  et  dixit, 
quod  tria  essent  tercia  pars  propter  prednm  equalitatem.  £t  sie 
de  anno  in  annnm  propter  dura  mandata  episcoporum  in  con* 
suetndinem  est  dednctum.  Tdem  autem  episcopus  satas  paiiper 
obiit  anno  MCCCLV  iu  aiiiiimciacione  dominica  s.  Marie  facta. 

De  coUecta  X  marcarum,  que  exigitur  a  iiobis,  est  scieudum, 
quod  illam  eollectam  damusindebite  conti  n  piivilegia  nostra papalia, 
que  nos  eximunt  ab  omnibus  exactionibus  et  coUectis  episco« 
palibus  et  eorum  ofßeialibus  et  adstringunt  nos  tantnm  unnm 
Bysancium  omni  anno  ad  altare  s.  Petri  apostoli  Rome,  sub 
cuius  et  roinaue  sedis  protectione  snmns  coustituti  cum  omnibus 
iuribns  et  exempciouibus  nostris.  Et  illa  gracia  et  libertate 
gaudebant  primi  fratres  istius  lod.  Postea  propter  subditos 
parroehialium  eedesiarum  nostramm  fuerunt  nobis  inposite  IIII 
marce  veronenses,  que  eciam  date  fuerunt  episcopo  curiensi  et 
verisinüh'.  ({uod  tum  Iratres  fi'ssaverint  dare  predictuni  Bvsau- 
cium,  1  Horenum  ad  altare  s.  Petri,  quia  tunc  inceperuut  esse 
eensuales  episcopo. 

Durante  autem  illa  consnetudine  per  longa  tempora  usque 
ad  presenciam  domlni  episcopi  Sygfridi;  iUe  dedit  dominum  Her- 
mannum  abbatem  de  SebOnstain  de  eonventn  fabariensi  et  cas- 
savit  eleccionem  oonventus  in  alium  cuincntualein  l'actani.  Hic 
dominus  ÖygUidus  primo  sub  specie  mutui  petivit  predictum 
Hermannum  abbatem,  nt  sibi  conoederet  VI  marcas  ad  illas  IUI 
predictas,  et  sie  dedit  sibi  X  mareas  illo  anno  sue  consecracionis 
propter  amorem  et  peticiciien)  ])redictam.  In  sequenti  anno 
similis  erat  peticio  vi  abbatis  (Hiuaiis  exaudicio;  et  sie  sequentes 
abbates  uuleiites  re|>r<'hendi  ab  e|»iscopis  sed  pociiis  ab  eis  diligi 
et  conmendari  predictum  numerum  deuariorum  dederuut;  et  sie 
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coDsnetudo  iUa  detestabilis  et  nocira  penreoit  naqne  ad  tempon 
nosfcra,  cui  morbo  cum  anxilio  prineipttm  adhoc  esset  obTiandnm 
et  remedinm  adhibendum. 

Bona  pro  missa  s.  Joliauiiis. 

Hec  sunt  bona,  que  Haiiiricus  Scolaris  de  Ql&rns  dedit  nobis 
ob  lemedium  anime  sue  et  diianim  axorum  snarum  domiDe 

Kigardis  et  Irmgardis;  cum  quibus  bonis  ipse  eciam  dota?it 
altaic  a.  Joliannis  buijtistc  et  ewaiigelisie  in  moiiasterio  noätro 
cum  perpetua  missa  ibidem. 

Hec  autem  infrascripta  bona  prius  erant  feodalia  a  nobis, 
prout  in  instrumento  super  hoc  edito  patet;  sed  ea  in  aliqna 
parte  melioravit  et  nobis  libera  contradidit  MOOGXXVn. 

Primo  agnnii  nimm,  iacet  ultra  Malü  in  loco,  ubi  dicitur 
ßustive.  solvit  luodios  XTl. 

Item  pmium  uuum  eciam  ultra  Mals,  quod  dicitur  Hunch 
Contzun,  solvit  caseos  XVI. 

Item  alium  agmm  in  Mals  modios  III  redditus,  qaoram 
unns  est  fiiimenti  in  loco,  ubi  dicitur  in  PredintM»;. 

Item  in  Laut/,  juoilios  III  redditus  de  uüu  agiu  iiicente 
ultra  äquale  Lautinie. 

Item  dedit  pratuni  uuum  iu  Lautz  in  loco,  ubi  dicitur  iu 
Adursein,  solvit  siUquas  XVI  prope  agrum  Salek. 

Item  pratum  unum  in  Glumio  solvit  siliquas  Vni;  Iacet  In 
infimo  colonie. 

Notandum  eciam,  quod  predictus  Hainricus  Scolaris  habnit 
a  uobis  quondaui  villicacionem  in  feodum  in  Glums  de  prato 
uno,  quod  dicitur  pratum  domini  Kandoldi,  et  iacet  iuxta  Adicem, 
de  quo  feodo  dabat  nobis  modios  quinquaginta  et  siliquas  casel  L, 
que  melioravit  ultra  censum  prescriptum  in  modios  XVI  redditus 
et  libris  XX  veronensibus  redditus  et  siliquas  caaei  XXXV Uli 
redditus. 

Item  dedit  nobis  dum  um  lapideam  cum  celarlo,  domo,  lignis 
et  edificüs;  solvunt  annuatim  IIb.  XX  redditus. 

Item  dedit  nobis  musnam  de  Agneid ;  solvit  modios  XX  gnuii. 
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Item  dedit  mhk  agrum  de  Agüeid;  solvit  uohm  modios 
XV  grani. 

Item  agrum  GraTarola,  modios  XY  redditus. 
Item  BaTinfttsfi  modios  XVI  redditus. 

Item  pratuiii  Kautloldi  solvit  siliquas  XXVI  casei. 

Item  dedit  nobis  pratum  uuum  ultra  viiidariuin  vel  pomerium 
lugeuuiiii  et  pratiim  iuxta  iilud  solvit  caseos  XLiü. 

Item  in  Gologia  ultra  äquale  pratum  6oi¥it  caseos  X. 

Item  in  Tawens  unum  pratum,  quod  solvit  siliquas  XXXVII 
redditus. 

Item  iü  luibiuso  pratuui  uuiiiii  solvit  siliquas  II  redditus. 

Item  Eavioam  unam,  quu  sita  est  retru  domum  quondam 
Judei  et  perünet  ad  prei'atam  domum  et  solvit  siliquam  unam. 

lata  omnia  prefata  predictus  dominus  Hainricus  Scolaris 
libere  et  absolute  omni  fraude  et  dolo  prescriptis  resignavit  et 
iu  manus  domini  Wysonis  abbatis  et  conventus  et  eorum  succes- 
sorum  libere  tradidit  et  dedit,  prout  patet  in  instrumento  deauper 
facto  et  sigillia  ac  manu  publica  firmato. 

Yinuin  censuale. 

Hec  vd  lioticia  viüi  ceusuali:!,  quod  habemus  u  \iUii:is 
uostiis  omni  anno. 

Primo  in  Schennano  beredes  Locherin  dant  urna»  Septem. 

Item  heredes  Tftualini  dant  urnas  decem. 

Item  villicus  in  superiori  Mays  dat  nobis  .... 

Itero  villicus  in  inferiori  Mays  dat  de  agriä  et  de  pratis 
Uli  uniad  de  sua  parte  vel  Vlll  de  conmuni  vino  et  preposito  I 
urnam  et  vinum  advocacie,  scilicet  carratam  1  debet  expediie  de 
sua  parte  yini  et  medium  vinum  cedit  nobis  et  duos  pastus 
dat  nobis. 

Item  villicus  in  Nalles  tenetur  nobis  dare  IU  urnas  de  suo 

\ino;  aliquando  dabantur  VI  vel  sex  urnas  de  conmuni  vino  et 
tenetur  dare  1  uniam  |«ru  castaneis.  Iteiii  J  urnam  preposito 
et  II  pastus  domino  abbati.  Item  uruaa  V  in  quinto  anno  pro 
pacto.   £t  omnis  saltaria  expeditur  de  conmuni  yino. 

Tirol.  CMiichtBqiidleii  IIL  8 
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Item  villicus  iu  lUi.^kii  in  Schermcs  dat  de  viuea  Creseider 
pieiu>.siU>  üoötio  I  urnam  et  nobis  dimidiuin  vinum. 

Item  dat  de  vinea  in  Salrain  cum  decama  II  unias  et  dimi- 
dium  vinom,  et  nos  tenemnr  8ibi  dare  omni  anno  n  bonos  caseos. 

Item,  dat  de  alia  vinea  itemm  nobis  dimidinm  vinnm  et 
preposito  I  umam. 

Item  villicus  in  ürsinig  iu  Aieiiiiga  superius  dat  mhi^  ornui 
anno  de  caiupis  et  pratis  Uli  uruas  de  suo  viuo  vel  YIII  de 
Tino  conmmii  et  I  umam  preposito  et  umam  I  pro  castaneis. 
Et  tenetnr  dare  in  quinto  anno  IUI  umas  de  auo  vino  pro  pacto. 
Item  tenetnr  dare  omni  anno  aex  galUnas  et  duaa  Bcapnlas  domino 
abbati,  et  viniiiii  dimidiuin. 

Iteui  villkuö  iioster  in  Platt  tenetur  dare  vinum  dimidinm 
tocius  curie  et  vinum  advocacie  de  viuo  ...  et  preposito  I  umam ; 
et  tenetur  dare  de  pratia  et  eampis  umas  . . . .  de  sua  parte 
vini  et  II  pastus  domino  abbati. 

Item  80  baben  wir  dm  fftder  wein  alle  iar  auz  der  henen 
von  Füzzen,  dez  abtes  und  de?,  convents  hol'  gelegen  ze  Plaiiu 
genant  der  hof  Platte  ;  und  ist  unser  phant  wider  ze  lösen. 

Item  villicus  in  Telia  tenetur  dare  omni  anno  de  suo  vino 
umas  XYI;  iu  quinto  anno  umas  IUI  pro  pactn. 

Item  villiena  in  Perg  dat  vinum  dimidinm  nobü;  et  vinum 
advotacie  dut  ipne  de  «na  parte  vini;  et  dat  II  umas  prepositis 
et  duos  paslüs  duuiuiu  abUati.  Et  in  quinto  aiuii)  tenetur  äemper 
curiam  de  novo  couveuire  et  dare  pro  coudicione  umas  ....  de 
8ua  parte  vini. 

Item  viliens,  qui  colit  vineam  noatram  diotam  Preatavel  in 
May 8,  quam  oUm  coluerunt  dicti  Zäwiss^  dat  nobis  III  umas 

meusure. 

Ik'm  notandum,  quod  concessimud  vidue  quoudani  Bertoidi 
in  Natums  easdem  viueas,  quas  ipse  Bertoldus  colebat  a  nobis, 
dum  viveret,  pro  temporibns  vite  ane  tali  condicaone  et  pactu, 
quod  ipsa  debet  babere  easdem  nostras  vineaa  in  fideli  et  bona 

ac  utili  cultnra.  Et  dat  nobis  omni  anno  dimidinm  vinnm,  et 
de  pratis  et  agris  dat  nobis  IU  urnas  vini  de  parte  sui  vini  et 
preposito  urnam  I  de  conmuni  viuo.   £t  iu  quinto  auuo  uiuam. 
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imam  mensure  de  Merano  pro  condidone  et  dommo  abbatipAstamI 
vel  lib.  tres  veronenses.  De  hoc  habet  eleccionem  dominus  abbas. 

Et  quando  nou  beue  colit  vineas  et  predictuiii  censum  <miu\  anno 
uou  solvit,  tuQC  Semper  iura  sua  sunt  pleniter  ad  nostras  mauus 
devoliita. 

Item  viUicHS  Merohlinus  ibidem  dat  oobis  de  vineas  quam 
colit  a  uobiB,  dimidhim  viiiiim  et  preposito  unam  I. 

Item  heredes  Erasmi  hi  Oolrflna  dant  nobis  II  imias  de 

viuea  illa.  qa.uii  coliint  a  uubis;  sed  ceosus  est  niinis  parvus. 

item  hl  V  eizano  quilibet  viliicos  dat  (Umidium  vmum  et 
preposito  urnam  L 

Item  TÜlicae  noster  io  Slaodera  apud  e.  Ingemiiiium  dat  de 
viuea  nostra  Piseaira  dimidinm  yimim  et  preposito  l  urnam. 

Item  de  vinea  in  Yetzano  dat  dimidiuiii  v  iuum  et  preposito 
1  uniani. 

Item  de  viuea  Martini,  quam  olim  colebat  villicus  de  Nider- 
hof,  datur  dimiditim  vinum. 

Item  dicta  Str6berin  in  Ohottz  dat  nobia  omni  anno  de 
vinea,  quam  colit  a  nobis,  urnas  YIII. 

Itom  l'urchaidus  dat  uobis  de  vinea  nostra,  quam  colit, 
dimiiliiim  viuuiu. 

Notaudum,  quod  damus  omni  anuo  theloneariis  iu  Telia  liU 
eastratoa  bonos  vel  IIIl  oves  pingwes,  et  totum  vinnm  nostrum 
transit  sine  theloneo  per  totam  annum  propter  graciam  de  novo 
inpetratam.  Et  oleum  similiter  transit  absqne  theloneo,  quantum 
suniUH  necessaiii  |»io  ccclesia  et  coquina. 

Item  theloniatori  in  Las  tiamus  omni  anuo  quuique  formas 
casei  et  similiter  viuum  et  oleum  nostrum  transeunt  ibi  per 
totum  annnm  sbie  theloneo. 

(Jamte  nostre. 

Hec  Huuf  (-arrate  uoHtre,  quas  habemus  auuuatim.  quas 
faciuut  villici  uoatri. 

Primo  curia  nostra  in  Slanders  Niderhof  II  carratas  subtus  Tels. 

Item  curia  in  Saüna  facit  II  carratus  subtns  Teil,  preter 
Ulas,  quas  facit  dominis  de  Richenberg. 

8» 
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Item  de  makadino  in  Lautz  earratam  I  sub  Teil. 
Item  in  Sludens  II  earratas  sab  Teil. 

Item  de  Tablato  no\o  earratam  I  8ub  Teil. 

likim  viUicus  de  Casicio  earratam  I. 

Item  inferior  cnrtis  de  Pramaiur  earratas  II  sub  Teil. 

Item  alle  due  carie  in  Pramaiur  qaelibet  canratmn  I  sub  Teil. 

Item  YiUictts  de  Lataseh  earratas  sub  Teil  II. 

Item  curtis  in  monte  forti  earratam  I  in  iSaturns. 

Item  villicus  de  superiori  Latascb  earratam  I  sub  Teil. 

Item  iercia  cuitis  in  Slinig  earratam  I  sub  Teil. 

Item  quarta  curtis  in  Slinig  earratam  I  sub  Teil. 

Item  quinta  curtis  de  aquali  earratam  I  sub  Teil. 

Item  sexta  curtis,  ubi  etat  rotarius,  earratam  I  sub  Teil 
cum  suo  socio. 

Item  septima  curtis  earratas  II  sub  IVll. 

Item  de  decima  Salek  earratam  1  sub  Teil. 

Item  de  decima  inter  vias  earratam  I  sub  Teil. 

Item  de  decima  de  Quadra  -de  Prada  earratam  I  sub  TeU. 

Item  de  decima  sub  m  Zerrftd  earratam  I  sub  Teil. 

Item  de  deeima  de  CalcadQra  earratam  1  sub  Teil. 

Item  de  decima  Deintus  earratam  I  iii  Naturns. 

Item  de  decima  retro  Castrum  earratam  I  in  Naturns. 

Item  villicus  de  Quadra  de  Prada  earratam  I  sub  Teil. 

Item  de  campo  Serred  earratam  I  sub  Teil. 

Item  de  curia  de  Wanga  earratas  II. 

Item  feodum  de  Dozz  earratam  1. 

Item  de  deeima  Frezzen  earratam  I  sub  Teil. 

item  de  campo  de  Bi?a  earratam  I  sub  Teil. 

Item  de  -  campo  Leisan  MartzelSg  earratam  I  sub  Teil. 

Item  de  dedma  Distralis  earratam  1  sub  Teil. 

Item  de  deeima  Miisiglas  earratam  1  sub  Teil. 

Item  de  campo  s.  Fioriui  et  quibusdam  alüs  peeüs  earratam  I 
sub  Teil. 
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Fastus  et  servicia. 

Hi  sunt  pastus  seu  semcia  domini  abliatis,  quos  recipere 
debet  imin  anno  u  villicis. 

i'rimo  viUicus  in  Nalles  tenetur  dare  domino  abbat!  II 
pastus  sero  et  rnane  omni  anno. 

Item  viUkuB  in  infeiiori  Mays  tenetur  dare  omni  anno 
domino  abbat!  IT  pastus  sero  et  mane. 

Item  vii Ullis  de  siiporiori  Mays  dat  domino  abbati  omni 
anno  U  pastus  sero  et  mane. 

Item  dominus  plebanns  ad  s.  Marünnm  in  Paseira,  vicarius 
noeter,  dat  domino  abbati,  prent  domino  abbati  placet  et  racio 
et  posse  suuni  sustinet. 

Item  due  curie  in  Stainbausen  et  Haslach  dant  domino 
abbati  II  pastus  omni  anno,  sero  et  mane. 

Item  TiUicus  noster  in  Perg  dat  domino  abbati  n  pastus 
sero  et  mane  omni  anno. 

Item  I  uria  in  Platt  dat  domino  abbati  II  pastus  sero  et 
mane  omni  auno. 

Item  TÜlieus  noster  in  Natums  dat  domino  abbati  II  pastus. 
omni  anno. 

Item  viUicuö  uostei  in  Tüss  dat  domino  abbati  11  pastus 
omni  anno  et  ofticiaii  similiter. 

Item  enria  nostra  in  Yetsano  dat  domino  abbati  II  pastns 
omni  anno  et  olficiaU  similiter  sero  et  mane. 

Item  curia  inferior  in  Slanders,  que  dicitur  Niderhof,  dat 
domino  abbati  omni  anno  ITTI  pastus,  (Inns  sero  et  raane  in 
estate  tempore  graminis,  et  duos  pastus  in  b^eme  tempore  feni, 
et  offidaii  simäiter. 

Item  villicus  ad  s.  Ingenuinum  dat  domino  abbati  omni 
anno  ITH  pastus  tempore  estatis  et  grarainis  duos  pastus  sero 
et  mane.  et  tempore  byemis  et  feni  duos  pastus  sero  et  mane, 
et  ofbciali  suo  similiter. 

Item  curia  in  Ghortz,  quam  colebat  dietus  Palauser  et  quon- 
dam  heredes  Meroldi,  dat  domino  abbati  omni  anno  im  pastus, 
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duos  tempore  estatis  et  graminis,  et  diiOB  tempore  hyemis  ei 
feni,  et  ofticiali  suo  similiter. 

lfm  rmia  in  Fontaaäths  dat  tlomiuu  abbati  duos  pastus 
omui  anno  et  ofticiali  sim  similiter  scro  et  mane. 

Item  villid  de  üaslachf  MontitE  etc.  dant  domiao  abbati 
servieia  sua,  ut  supra  invenitur  in  registro. 

Item  villioi  in  Pateenun  dant  domino  abbati  IUI  oves  de 
IUI  pastibus.  (|u<ts  doiniiius  abba«  habet  ibi  recipere. 

Item  villici  in  Schuls  et  in  Vatajao  dant  domiao  abbati 
pastus  SU08,  ut  dicitur,  sine  vino  et  propterea  scribere  eas  obmid. 
Require  eas  supra  in  registro.  Sed  consnetudo  fuit,  at  pro  quo- 
libet  {üasta  daretur  ima  bona  ovis,  si  tarnen  dominus  abbas  vo- 
luerit  accipere. 

Piper  et  cera. 

Hec  est  noticia  piperis  et  cere  monasterii  montis  s.  Marie. 
Primo  heredes  domini  Ottonis  de  Awr  dant  Ub.  I  piperis 
omni  anno  de  agro  dicto  Pecbstain. 

Item  in  Mays  beredes  dicti  de  Prövi  dant  I  lib.  j'ii>erig. 

Item  Hainriciis  HHuh  cauponis  in  Passira  tenet  unum  ortum, 
de  qua  dat  I  lib.  piperis. 

Item  Yon  dez  Freyen  baus  und  von  dem  garten  geit  man 
Ib.  II  cere. 

Item  in  Partzindes  heredes  Casparri  dant  Ib.  I  piperis  de 
mio  prato. 

Item  de  uno  pratello  in  Slanders  iuxta  domimi  quondaui 
Nicolai  Wanari  datur  I  lib  piperis. 

Item  Vitus  in  Slanders  dat  I  Ib.  piperis. 

Item  de  Ravina  seu  orto  iuxia  domnm,  nbi  nunc  Rudolfus 
faber  iiKuatur,  et  fnit  feodum  dieti  Martinütz;  de  illa  datm* 
omni  anno  lib.  1  cere. 

Item  mayria  in  Ultem,  nbi  itur  in  Planyol,  dcbet  dare  III 
lib.  cere,  quas  legarit  mater  domini  UrelU  de  Kichenberg  claustro 
nostro. 

Item  in  Prad  campns  seu  pratum  I  dat  IUI  lib.  cere. 

iLeiii  lu  Vetauo  de  uno  solaimuc  candclaui  L 
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Item  de  alpe  in  Talle  Tasaa  in  BDgeäina,  qaam  eoluiit 
heredes  qaondam  domim  Ei^nalli  in  Schuls,  selvit  omni  anno 
fibras  cere. 

Noticia  denariorum. 

Hec  est  noticia  denariorum  predicti  registri. 

Primo  in  vaUeFaeejia  dantur  a  TÜUcis  omni  anno  denaritcen- 
snales  marce  XI  Ib.  YTI;  et  in  quinto  anno  Hb.  XXX  pro  pactu. 

Item  dictus  Nagel  in  Mays  dat  XVlll  grosses  de  uno  prato 
in  Purden. 

Item  villici  nostri  in  Schennano  dant  omni  anno  lib.  Villi. 

Item  dictuB  Uakkei  in  Mays  dat  lib.  Uli. 

Item  de  dnabue  cnriis  in  H&fiiingen  dantur  Hb.  XVni;  sed 
prius  Bolvebant  lib.  XXII. 

Item  quidam  villicus  in  Nals  dat  Hl».  I  de  iina  pecia  vineo. 

Ttem  in  Slaudei s  üllinus  et  Vitus  dant  üb.  XXX ;  sed  anti- 
quus  census  est  Ib.  XXXV. 

Item  viUicns  8.  Ingenaini  dat  lib.  XVIIT  et  grossnm  de  pratts. 

Item  de  bonis,  qne  emimos  de  Ottenbflren  dantur  nobis 
omni  anno  maree  VI,  lib.  VIT,  grosses  VI;  et  in  quinto  anno 
pro  pactu  lib.  XXXI  et  grossos  VII. 

lt«m  decima  s.  Georgii  soivit  omni  anno  lib.  XV;  et  in 
qninto  anno  pro  pactu  lib.  V. 

Item  Palanserin  in  Ohortz  dat  lib.  II. 

Item  TÜlicus  in  Pirchacb  dat  lib.  IIQ. 

Item  Ghuntz  Maier  Otten  suii  dat  grossos  VI  et  canulam 
vini  de  uno  joato. 

Item  Georigon  weip  ze  Chortz  geit  lib.  XV. 

Item  in  GlAme  de  domo  fratns  Dominici  dat  Florentolus 
Hb.  XX. 

Item  de  domo  nostra  in  Gläms  dat  rasor  Hb.  X. 

Item  Laurentzin  et  sui  pavlicipos  dant  lib.  I. 
Item  Lantfrid  de  uno  orto  dat  grosses  VI. 
Item  Wartenstainerin  dat  lib.  XTTT  nun  socüs  suis. 
Item  TiUicue  in  SeHe  dat  Hb.  XXXVI  nomine  oasei;  eed 
bene  daret  plns. 
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Item  m  Bnrgus  decima  Titnlorum  Ib.  X. 

Ttem  dominicus  Pepp  senior  dat  <lo  feodo  oves  II. 
Mem  de  domo  et  prateilo,  ubi  manet  venator  uoster,  ib.  II. 
Item  Wydo  dat  de  domo  et  orto  Ib.  11. 
Item  villici  in  Plawenna  dant  lib.  Vlll  de  aqua. 
Item  in  Engdina  m  Sebnlles  Gurtinung  lib.  XX. 
Item  Hans  Wölflm  dat  nobis  Ib.  II  perner  von  1  garten  ze 
ölurns*).  • 

Item  curelle  faciunt  libras  doconi. 
Item  Albertus  de  Warga  dat  lib.  Ylil. 
Item  de  Finua  Ib.  VI. 

Item  in  Patzenan  beredes  dicti  Bflfltner  Ib.  III  de  nna  alpe. 

Item  in  Wena  Ib.  V.  (juas  dal  l^^no  Ii  lins  Scbilher. 
Ttem  jilebaniis  in  Passira  de  plebe  nostra  comnuniter  et 
consuete  dat  ib.  XL. 

Bona  Capelle  8.  Jacobi  in  Selis. 

Hec  Runt  bona  p1  roddituj^  irrani  et  casconim  ad  placentas 
id  est  elemosinam  faciendam  in  bonore  s.  Jacobi  faciendam  ia 
Sahna,  et  eciam  redditus  sagiminis  ad  illuminatiiram  ibidem. 

Dez  ersten  so  hat  din  selb  Capelle  III  mutt  ewiges  gelte 
auz  ainem  acker,  leit  in  Quadrella,  den  da  hat  gepawet  Conradin 
weilent  Ser  Aboren  sun. 

Item  80  <?int  Uli  si  bot  cäs  ir^lt  iärleiih  an/  ninor  wise  dez 
selben  Conradins,  und  leit  in  Tawens,  da  ainbuiben  an  sfo/.zet 
ad  orientem  sand  Marienberger  gut,  ad  ocddentem  rodanda  et 
est  perpetuale.  • 

Item  I  mutt  gelte  auz  ainem  aker  ze  PontiMa,  den  weilent 
pawet  Hansen  Polexen  weip:  ad  orientem  stozzet  dar  an  ein 
aker  w«'ileiit  otten,  ad  occideuleuu  dez  herre  gut  von  Tyrol  und 
diu  rodanda  entwischen. 

Item  I  mutt  gelte  auz  ainem  aker  de  Bovero»  den  etwen 
pawet  fraw  Paulina;  ad  orientem  stozzet  dar  an  Jacobs  Anshelms 


)  Dies«  stalle  ist  spaetere  einsclialtuug. 
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erben  guter,  ad  ocddentem  Quadra  Passiva  und  pawet  Minig 
Waler. 

Item  I  mutt  gelts  auz  aiuem  akker  haizzet  de  Dozzo  Mandel, 
dar  stozzet  ad  orientem  Hupreten  aker,  ad  oecideatem  Tomasm 
aker  und  pavet  Nykel  von  Platz. 

Item  Lutfrid  von  Vasil  hat  geschaffen  II  matt  gelts  ewich- 

leich  auz  sein«'iu  .iker  von  Mtiroim:  ab  Oriente  Engeleins  aker 
genannt  Dumon,  ad  o^xidentem  Niclau  Laibuiht  aker,  und  pawet 
Hainrich  Probsts  aidem. 

Item  Miaig  von  Vasil  hat  geschafften  I  mutt  ewiges  gelts 
auz  seinem  aker  Gravarola,  ab  Oriente  Nieolaw  Janellen  aker, 
ah  occidente  ain  aker  genannt  Gisel. 

Item  1  imitl  s^^elts  auz  ainom  aker  de  Buscaz;  ab  orieute 
in  Kodanda  de  Huscas,  ab  occidente  weileut  Egueten  auf  Woz 
aker;  und  den  pawet  her  Flüreiu. 

Item  fraw  Bicarda  hem  Hainreichs  von  dem  tum'hausfraw 
hat  geschaffen  ain  mutt  ewiges  gelts  auz  irem  aker,  der  da  leit 
in  Aniales,  daz  genant  ist  Abrasöl. 

Item  U  mutt  gelts  auz  aiuer  miil,  weileui  lier  Wineten 
erben,  und  leit  ze  Glums  ze  obiist  in  dem  dorf  vor  der  stat. 

Item  Niclaus  Leibniht  und  fraw  Cecilie,  sein  wirtin,  habent 
geschaffen  ain  mutt  und  I  schdt  käs  ewiges  gelts  alle  iar  auz 
irem  Ronch  von  Salin ;  ab  Oriente  sand  Ja4M>h8  aker.  ah  occidente 
ein  aker  weilent  Matbeu  erben  von  Cortatz,  imd  pawet  Hainrich 
smid. 

Item  ein  mutt  gelts  auz  ainem  aker  weileut  Peters  erheu 
de  Conra,  und  leit  ze  Salin;  ad  orientem  in  Rodanda,  ad  occi- 
dentem  an  Anastasien  aker;  und  den  mag  man  Ideen  umh  III  Ib.; 
den  pawt  Hainrich  Pranst. 

Itcni  1  mutt  gelts  auz  ainem  aker,  der  genannt  ist  Quadru 
Laureucii  umb  Ib.  1111,  die  in  hat  genomen  fraw  Baratt  uud 
Laurentzen  erben;  und  mügent  den  «reihen  mutt  lösen  umb  als 
vü  gelts;  und  pawet  Laibnihts  aidem  Laurentz. 

Item  I  mutt  gelts  auz  ainem  aker  sand  Jacobs,  der  da  leit 
in  Kandendil  pei  dem  perg;  und  pawet  den  selben  Tolden  sun. 

Item  Jacob  Malolii  hat  ingenomen  IUI  Ib.;  daz  ziuset  er 
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von  I  mutt  koni;  daz  phant  ist  seins  haus  le  obrist  Cuitura 
pei  Kodanda  ze  losen  umb  IUI  Ib.;  und  pawet  Hainrich  Janökel. 

Item  Niclau  weileut  Frauken  dcz  mnurers  sun  geit  I  mutt 
auz  seinem  aker  de  Am;  und  pawet  in  Hainrich  Nidans  Praustes 
sun  oder  Sker. 

Item  Pirgji  von  Glums  und  Niclans  ir  sun  liabent  geschatVen 
ewichieich  1  mutt  g^ts  ewichleich  auz  ireni  akktr  baizzot  Camp- 
long;  ab  Oriente  der  gemain  weg,  ab  occidente  der  haüigen  aker 
Ton  Glnms,  aqua  de  Lerit 

Daz  ist  sand  Jai^obs  von  Selis  ^olt  an  sm  ilz  und  an  öl,  da 
von  man  sol  diu  chirche  welaubten.  Dez  ersten  hat  sand  Jacob 
ain  halbes  schöt  smalz  gelt  auz  Wineten  8olam  hofstat  weilent 
Hermanellen  sun,  und  leit  in  Glöms,  und  ist  ze  losen  umb  n  Ib. 
und  gebent  Lantsoleten  erben  auz  seinem  haus. 

It^em  Thomas  von  Salin  sol  1  schot  smaltz  von  XII  n<»der: 
dar  umb  ist  phant  1  wise,  diu  leit  in  Madelberga;  ab  Oriente 
ist  Ulriches  dez  Praustes  wyse,  ab  occidente  ein  wise  weilent 
Minigen  erbe  Texereisse,  ze  lömi  umb  Ib.  III  veronenset,  und 
pawet  ietzu  Ulrich  Probst. 

Ttm  ein  halb  gelte  öl  iarichleichs  gelts  get  auz  aineiii  akker 
der  hereu,  hern  Bertoldes  und  des  Tarandes  und  leit  daz  da 
haizzet  ad  Pontiliam  und  pawent  Anastasien  erben. 

Item  Maielda  weilent  des  Turklers  wirtin  sol  I  schöt  smaltz ; 
daz  phant  ist  ir  aker.  der  da  l«  it  ad  Rivazam;  ab  Oriente  ain 
akor  weilent  Preiden  (Brigide)  de  monte,  ab  occidente  ain  aker 
der  hailigen  von  Glums,  ze  losen  umb  IUI  IIb. ;  die  phennig  hat 
geschaffen  Minigold  und  sein  wirtin  und  pawet  Thsntalana. 

Item  Hans  Magniocha  geit  I  schdtt  smaltz  von  XII  noder; 
phant  ist  sein  haus,  ze  losen  umb  driu  Ib.  und  pawet  Maieükel 
Cunra,  Chuutz  Alexander. 

Item  weilent  Hermans  erben  von  Cantaems  sol  [solvit] 
I  schdt  smaltz  auz  seinem  aker,  der  da  leit  ad  Dossum  Mandel; 
ad  orientem  ain  aker  weilent  Alporgen  erben,  ad  oecideiitem  em 

aker  Iluprehts  von  Plat/.eid  und  Niclaus  von  Cantaems. 

Item  I  ächöt  smaltz  get  auz  ainem  aker,  der  da  leit  ad 
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caiialem :  iid  Oriente m  in  Kodanda,  ab  occidente  ist  ein  weg  und 
pawei  in  Jannet  Borelleu  aidem. 

Iteui  Jacobes  wirtin  vou  Nogaii*  von  TarU  sol  ein  halbes 
schdt  smaltz,  und  geit  Thomas  von  Mab»  wk%  eioer  wise  pei 
Ceuineir;  ad  orientem  hem  Hainricbs  wyse  von  Lltfas,  ad  ood- 
deniem  dax  wazzer  Ptmi^  und  ein  wyse  fraw  Neaen  erben  toq 
Platz  Thomas  siiii  Faltüchuii. 

Item  Vitaliä  eins  andern  Vitalüs  am  00I  1  schot  smaltz; 
dez  erb  ist  Ulrich  calciator. 

Item  Hainreich  weüent  Anshelms  sun  sol  1  schöt;  Lantsolet 
was  sein  eibe. 

Item  ans  der  wise  de  Bovina  get  1  sdiöt  und  pawet  CoraizOl 

und  sein  weih. 

Item  der  Win  weilent  her  Aboris  sun  hat  omphan^^en  Ib.  VllI 
minner  grossos  II:  <ia  geit  er  zins  von  II  roetzen  smaltz;  phant 
ist  sein  faaus  und  sein  paumgart  und  sein  Kavin  mit  allen  den 
rehten  und  dazu  gehört,  da  er  wonung  inne  hat  ze  obrist  in 
dem  dorf  vor  Glums  ze  lösen  ze  sand  Marteins  tag. 

Itpm  so  get  anz  dem  cbluiti  Uonch  in  Ghlirns.  da  an  stozzet 
ad  orieutem  der  stat  maure,  Ii  schdt  käs  gelt  iarichleiob  sand 
Jacob  ze  Selis;  Hans  Lfig  pawet  ez. 

Item  80  get  em  halbes  schdt  smaltz  auz  einer  hofstat  vei* 
lent  Winetten  Hermanellen  Idnt  und  leit  In  Gliüms  ze  lösen  umb 
Ib.  II  perner  und  paweiit  Lantsoleten  erben. 

Item  so  bat  her  Erhart  Käly  cfebcn  iinrl  ^n^schaffen  sand 
Jacobs  Capelle  ze  Selis  lib.  Ii  peruer  ewiges  gelts  auz  seinem 
haus,  daz  gelegen  ist  in  Glums,  und  hat  ez  ze  leben  Nyklaus 
Blutt,  und  die  phennig  soUent  gevallen  ze  sand  Marteins  tag, 
und  dammb  sol  man  chanfen  wasch  [Waehs]  t(i  einer  wandele 
kertz,  diu  mau  zuntcn  so]  y.v  Selis,  so  man  gots  loi<',hii;ini  aufhebt. 

Hec  sunt  bona,  <|ue  contulit  nobis  et  monastcrio  no.stro 
Domin icuH  de  Curthatza  pro  prebenda  sibi  data  temponbus 
Tite  sne^). 

Primo  Rufinam  unam  sitam  subtus  domum  nostri  mona- 
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steril,  ubi  dicitiir  ad  Pleiff,  cui  coherent  in  Oriente  bona  domi- 
norum  de  Slandersper^,  a  meridie  via  conmunis,  in  ooddente 

bona  nostri  monast^rii.  a  (juarta  latere  via  conmunis. 

Item  campum  unum  in  loco  dicto  Saräd,  qiii  campus  est 
HI  modialium,  cui  coherent  in  Oriente  bona  domini  de  T^toI,  a 
meridie  bona  heredum  quondam  prepoeiti  de  Male,  in  occklente 
eecleeie  beate  virginis  in  Bnrgews,  a  qnaHa  latere  via  de  SäriUl. 

Item  modiale  unum  situm,  ubi  dicitur  in  Pedras,  cui  coberet 
in  Oriente  äquale  conmunis,  ;i  meridie  aimiliter,  in  occidente  ho^ 
mm  Nicolai  Florin,  a  quarta  latere  Johannis  Alescb. 

Item  idem.  Dominicus  de  Curi»atza  premeditato  animo  aano- 
que  corpore  et  intellectu  ac  cum  voluntate  amicomm  snomm 
ordinavit  et  l^vit  pro  remedio  anime  sue  et  suorum  antecee- 
soruiii  nee  uon  successorum  nobis  et  mouastcrio  nostro  pratum 
unum  iacentein  in  territ^irio  de  Mals  et  Burgews,  ubi  dicitur 
Akalkimg  11  facuitatum  et  redditus  siliquas  octo,  cui  coberent 
in  Oriente  bona  saneti  Johanis  de  Monasterio,  a  meridie  domue 
Dei  curiensis,  in  ocddente  äquale  conmnnia,  a  quarta  latere  bere- 
dum  quondam  Jacobi  de  Fuscbader,  tali  tamen  eondicione,  nt 
continetur  iu  lihro  anuivcrsariorum  videlicet,  quod  fratrea  nostri 
conventus  et  omnes  nostri  successores  dehent  habeie  vi  cantare 
perpetualiter  omni  teste  quatuor  temporum  unam  missam  pro 
defunetie  super  altare  omnium  sanctomm  pro  remedio  anime 
prefati  Dominici  de  Curtbätea  et  omnium  pneromm  suomm  nec 
non  antecessorum  et  successorum. 

Hec  acta  et  facta  sunt  tx»mpore  regnante  abbacie  venerabilis 
.|>aU'is  ac  domiui  Marquardi,  in  ]>resoucia  Alberti  magistri  scolarum 
tunc  temporis  et  Kudolfti,  celerarii  noetri  monasterii,  et  Stephani 
Wyelant  tunc  temporis' nosterofficialis,  anno  domini  mülesimo,  qua* 
dringentesimo  vigesimo  nono  infra  octavas  natiTitatis  Marie  virginis. 

Hoc  est  precium  auiniuni  imicus  capellani  sacerdotis,  qui 
servit  plebauo  ad  sanctura  Martinum  in  valle  Passira,  et  ista 
iura  dicti  capellani  seu  socii  habentur  ab  antiquo  in  registro  dicti 
claustri  montis  s.  Marie  vallis  Venuste^). 
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Primo  plebaims  dat  sao  aodo  seu  capellano  Ib.  X  veronenses. 
Item  idem  sodus  habet  terdam  partem  remedionim. 

Item  idem  socius  tenetur  eousignare  domiiio  plebauu  ouiJies 
oblaciones  sibi  oblata. 

Item  idem  capelbmus  habet  remedia  pueronim^  qui  meriun- 
tur  mfira  annum  nativitatis. 

Item  habet  omnes  introduccionales,  quas  ipse  iutroducit. 

Item  habet  illas  confessionales,  quos  ipse  aiidit. 

Item  quidquid  emido  lucravit,  cum  vadit  ad  infirmos  cum 
corpore  Christi  vel  cum  sacro  oleo,  totam  est  suum. 

Item  dominus  plebanus  tenetur  sibi  dare  in  quolibet  festo 
9.  Marie  et  apostuloruiu  gi'oasum  I,  et  si  dal  i>lus,  iioii  est  de 
iure,  sed  de  gracia. 

Item  in  magnis  festis,  ut  in  nativitate  domini  redemptoris, 
Pentecoste,  tunc  dominus  plebanus  tenetur  sibi  dare  plus,  pro 
ut  ab  antiquo  est  observatum. 

Item  dominus  plebanus  dat  uni  capellano  seu  socio  ad  pran- 
dium  unam  mensuram  viui  et  in  ceua  similiter  et  iofra  meusam 
non  est  sibi  ligatua  in  potu  uec  in  cibo. 

Item  idem  socius  tenetur  habere  leciistemia  pro  se. 

Item  cum  iutroducit  sponsum  et  sponsam,  tunc,  quidquid 
datur  sibi,  erit  suiini. 

Item  quaudo  tuerit  alio  vel  aliis  cum  officio  misse,  plebauus 
non  est  sibi  Ugatus  dare  cibum  vel  potum,  nisi  veuiat  ad  mensam. 

Item  cum  de  aliquo  funere  procurantur  XXX  misse  et  ri- 
gilie,  quidquid  de  hoc  datur,  terda  pars  cedit  socio  seu  capellano. 

IteiLi  quidquid  datur  socio  ante  uiissain  vel  post,  est 
ipsius  sucii. 

Item  si  votive  misse  conmitiuntur  socio,  quidquid  de  bis 
sibi  datur  antequam  altare  accedit,  est  suum;  similiter  si  plebano 
cGuuiittuntur,  quidquid  sibi  datur,  de  hoc  non  habet  partem 

socius. 

Item  sodus  tenetur  predtcare  et  cancellum  exjtedire,  quaudo 
hoc  plebanus  facere  noluerit  et  tenetur  domino  plebano  obedire, 
sie  capellanus  suo  domino. 
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Anno  domiiii  MCCCXXXVIII  tercio  decimo  kl.  Maii  obiit 
dominus  frater  Nicolaus  huius  abbacie  montis  s.  Marie  abbas  et 
eius  corpore  devote  tumalato^).  fratres  de  oon venia  onmes  et 

singuli,  qui  debuerunt  interesse  in  capitulo  ad  sonnm  cartipaae 
pro  eli^endo  alibiite  more  sulito  congregati  hora  debita  et  cou- 
sueta  premissa  coUacione  et  omnibus  aliis,  que  iu  huiusmodi 
eleccionibus  tieri  cousuevenwt  et  debuerunt,  elegenmt  eoncorditer 
ad  invocacionem  Spiritus  sancti  niillo  discordante  religiosum,  de- 
votum  et  uülem  fratrem  de  isto  conventn,  videlicet  fratrem 
Albertum  in  eorum  abbatem,  dominum  et  prelatum,  quia  alium 
uesciverunt  inter  se  raeliorem,  qui  eorum  auimabus  iu  siuriiu- 
alibus  et  teraporalibus  rebus  poterat  inveniri.  Et  eleccioüe  ceie- 
brata  et  decreto  desuper  confecto  statim  ipsum  decretum  reve* 
rendo  in  Christo  patri  domino  Johannis  Bei  gracia  episcopo  cu- 
riensi  tranamiserunt,  (|uo  per  ipsum  reverendum  patrem  audito 
et  t'xaimiiato,  quia  vidit  ei  iiiti'llexit.  qnod  (Uiuiia  fiierunt  c^uonice 
facta  et  celebrata,  dictum  deeretuni  seu  i\>sdiii  i'lecciouem,  u]>pro- 
bavit,  ratiiicavit  et  conlirmavit  tamquam  iustam  et  cauouice 
celebratam;  super  quibus  omnibus  dedit  eciam  Hieras  suas  pa- 
tentes sigillo  stto  munitas,  et  illis  speciali  gracia  inseruit,  quod 
idem  dominus  electus  et  confirmatus  posset  benedici  et  eonsecrari 
a  quulibet  episcopo  execucioueiii  sui  ofrtcii  et  graeiain  sedis  apo- 
stüliee  habentc  (luia  pro  tiiiic  buic  beiiedi<  »  ioni  aliis  uegociis  sue 
ecclesie  per  re  non  potuit  interesse.  His  iia  peractis  venerabilis 
dominus  Albertus  electus  et  confirmatus  per  suffraganeum  bene- 
dictus  et  eonsecratus  dedit  memorato  reverendo  in  Christo  patri 
domino  Johanni  episcopo  curiensi  pro  servicio  camere  episcopalis 
id  est  pro  r<»ntii niiu-ione  eleceionis  iani  dicte  tiorenos  soxugiuta 
et  pro  Uterist  et  lamilia  domini  episct>pi  Horenos  sex;  et  domino 
suflraganeo  pro  benedictione  iam  dictum  Albertum  electum  et 
confirmatum  per  ipsum  facta  dedü  florenos  octo.  Ei  reverendos 
in  Christo  pater  dominus  Johannes  episcopas  habuii  satis  pro 
gruto  omnia  ^uperiiis  expressa  nec  aliquid  aliud  requirebat. 

Secundum  eciam,  quud  idem  reverendus  pater  dominus 
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Johannes  dedit  eosdem  sexaginta  florenos  capeUe  s.  Laurencii, 
que  Sita  est  in  curia  episcopali  pro  una  missa  ibidem  perpetue 
celebranda. 

Sed  et  hoc  memoiie  dignum  est  sciendum,  quod  privüegia 
nostra  papalia  et  imperialia  dicmit)  qnod  reverendus  pater  epis- 
copas  DOster  dyocesanas  debet  nobis  dare  et  conferre  omnes  con- 

secraciones,  benedicciones  et  sacramenta  gratis;  et  si  hoc  recu- 
saverit  et  facere  noluerit  et  nohis  sine  causa  oft'eusus  fuerit,  tunc 
püssumus  adire  uauniqueinquam  episcopum  katholicum,  graciam 
sedis  apostolice  et  execucionem  sui  ofticii  habentem  et  ab  eo 
conseciadoniim  sacramenta  percipere,  et  ad  nullas  coUectas  seu 
exaceiones  tenemor,  preter  ad  unum  byzandnm,  quem  annis  sin- 
gulis  debemus  offene  et  consignai'e  ad  altaie  s.  Petii  apostoli 
Korne. 

Et  serfidam  camere  domino  episcopo  reverendo  patri  nostro 
superins  nominato  factum  et  alie  donaciones  saperius  expressas 

omnia  facta  sunt  contra  tenoreni  nostrorum  privilegiorum  preter 
debitam  procuracionem,  que  in  talibus  fieri  oportet. 

Anno  domini  MCCCLXXXX  tempore  mensis  Julii  ^)  frater 
G()swinn8  scripsit  hnnc  librum  ex  aliis  ^tiquis  registris,  libris 
quatemis,  literis  et  rodulis  liuius  claustri  et  monasterii,  sicut  ab 
aiiti(juis  et  uostris  teoiporibus  ad  oiini  porvenit,  et  fonplevit  euni 
fideli  uarracione,  cui  eciam  pleua  tides  est  adhibeodai  quia  eius 
testes  suut  exemplaria  et  homines  fide  digni,  ac  ipse  Dens  iudex 
et  testis  fidelis,  coberencias  possessionibus  et  bonis  apposuit  ex 
relacione  fide  dignorum. 

Aüiio  domini  MCCCLXXIII  meuse  ....  venit-^)  magister 
Budolfus  Stuk^,  canonicus  brixiDensis  ecclesie,  eoUector  papalis 
subsidii  ad  monasterium  nostrum  et  recepit  terciam  partem  om- 
nium  proventnura  nostrorum  in  grano  et  caseo,  vino  et  denarüs 

et  aliis,  ut  miiit  liabetur. 
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Samma  grani  eiusdem  aimi  duo  milia  CCCCLIUI  modii  da 
censibus  nostris. 

Summa  grani,  que  propriis  sumptibus  colimus,  CCXXXX 

modii. 

Item  summa  in  raseis  duo  Juiiia  ceutum  LXXXXII.  Et 
notaiidum,  ^uod  mua  modius  et  uiius  csmm  aolvuut  couiuuniter 
Ib.  1  in  vendicione  comnuni. 

Item  in  ovibus  LY;  item  habuimas  X  (VI)  agnos  decinoales 
et  XXYIl  oves  de  Sliniga;  item  XL  oves.  Nota,  quod  quelibet 
Ovis  vakt  cuuiiiuiüter  i^rossos  Vi. 

Item  in  liutir.»  suiiiiua  XXI  siliquas;  qiK'lil)>'l  valet VI  trrusaus. 

Summa  pauni  ulue  XLY;  quelibet  uliia  valet  VI  groa^s. 

Summa  in  deuariis  marcas  XXli  Ib.  YUl  grosaos  YI. 

Summa  vini  carratas  conmuniter  XXYI;  una  carrata  valebai 
Ib.  XYllI. 

Summa  omuium  piedicturum  in  deuariis  maice  ilureute 
LXVllii. 

Ködern  auno  dediiiius  pro  subsidio  papali  marcas  XX  una 
cum  plebe  s.  Martini  in  Fasaira. 

Summa  ovinm  in  Yetana  XYini. 

Summa  ovium  castratorum  in  Scbuls  et  in  Schamflur  XXY. 

Item  de  l^iirp^s  et  de  Plawenna  Uli  cum  diuüdia. 
Item  in  iimjl  Uli  oves^. 


*>  Den  scfatufis  des  urbare  ron  (loswin  bildet  eine  kone  btmerkatir  ton  nottr 
Jofher  Ober  abt  Niroians  (1  i:;s8]. 
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neitf  2^X11  •  tc,  herausge^-ben  von  P.  Basilitt«;  S<'hwitzer,  Innsbnick.  Dnick  und 
rerlH  der  VVagn«r*scheii  unirersitaeta-bochlundlaiig.  1880. 
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Bruchstücke  aus  Goawimi  concept-urbar. 

Hee  sunt  nomina  vülicorum  monftsterii  montis  sancte  Marie 

vallis  Veuuste  MC(X'LXV1I. 

Schennan.  Primo  heredes  dicü^  Locherin  dant  viimm  et 
denarios.  —  Item  beredes  Täuslin  dant  vinum  et  deuarios. 

Superior  Mays.  Item  vülicus  de  Puds,  Dorfmaister  dai 
vinum  et  pastus. 

Inferior  Mays.  Item  Chunradus  Yelder  dat  Tinum  et 
pastus.  —  Tteiii  horiidt  s  do  Prün  dant  piper.  —  Item  heredes 
dicti  Nägelli  dant  denarios.  —  Item  hercdei}  Ottouis  de  Awr 
dant  libram  piperis  de  campo  uqo  Pecbstain.  —  Item  beredes 
Plantitser  dant  libram  cere. 

In  N  all  es.  Item  In  Nalles  Swüdmns  in  Campstrein  dat 
\innm  et  pastus.  —  Ttem  quidam  alius  Tillicas  dat  libram  unam 
de  Ulla  viuCiT.  —  Item  (|Ui(l.u)i  alius  villicus  dat  quiii<|UP  patzidas. 

In  Meruiga.    Item  in  Memiga  vidua  VUiiii  Vcider. 
Item  Götfridus  Hüter. 

In  Passyra.  Item  in  Cristel  vilUeus.  —  Item  vülicus  in 
Lapide.  —  Item  villicus  in  Flau.  —  Item  villicus  in  Lapide 
itenim.  —  Item  \illicus  iu  Augia.  —  Item  villicus  in  dem  Holtz. 
—  Item  villicus  in  Valle.  —  Item  vilin  us  ze  Gatter.  —  Item 
villici  in  Stainbausen.  —  Item  villicus  in  Haslacb.  —  Item  vil- 
licus se  Ober-Cbircben.  —  Item  villicus  ibidem.  —  Item  vülicus 
Glelzlehen.  —  Item  dictus  Frey,  et  est  domus  sub  ecclesia.  — 
Item  de  orto  in  Stainacb. 

Häfningen.    Item  duo  villici  in  llalnini^nn. 

Meranum.   Item  Meraaum  dictus  Zäbischs  dat  vinum. 

TiioL  G««!]iichtwin«i]«n  III.  9 
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Tirol.   Item  Ludwicus  de  Tirol  dat  vinum. 
Algund.   Item  in  Algand  Tdmlinus.  —  Item  P&Ulinns  de 
Telia.  —  Item  villicus  de  Perg. 

P  ar  t  /  i  rul  e  s.  Item  iu  Partziiide^  soior  Caspari  tlat  librain 
unam  piperis  de  uno  prato. 

Datums.  Item  in  2«iatanis  Petrus.  —  Item  Bertoldus  ab 
dem  pahel. 

Burgue.  Primo  Trauta  de  ponte.  —  Item  ArQoldiis.  — 
Item  Michahel  Strumeak.  —  Item  Nesa  Mattltzetta-Catz&der.  — 

Item  Nesa  Mustela.  —  Item  Dominiciis  Pep  maior.  —  Item 
Domiuicus  Pep  minor.  —  lt«m  Nesa  Burmma.  —  Item  Trautiiia 
de  pont.  —  Item  Johannes  Laurencii*  —  Item  Leta  Howard!.  — 
Item  Johamies  de  Cividal.       Item  Katherina  Sluk.  —  Item 
Beta  de  Lavina.  ^ —  Item  filiue  Balfheri.  —  Item  Materia.  — 
Ittin  Miuigo  Pitzeu.  —  Item  ülricns  Florbii.  —  Item  ülrieus 
de  t'uitesrh.  —  Item  Juhamies  Louiltardus.  —  Item  nMiiuiütUd 
de  Pramaiui.  —  Item  Blasa.  —  Item  Tlmmas  Fioriui.  —  Item 
Nicolaus  Wandella.  —  Item  Jacobus  de  (Jasitz.  —  Item  Nicolans 
Uawardi.  —  Item  Cbunradus  maritus  Malle.  —  Item  Nicolaus 
Wakerlinus.  —  Item  Martinutseh  pro  cera.  —  Item  Johannes 
Mustel  dat  cast'09  II  et  graua.  —  Item  Caiiutz.   -  Item  Matütz 
cognatus  Pep.  —  Item  uxor  Caveller.  —  Item  Heiiaauüus  pid- 
cator.  —  Item  Mini^o,  filius  üermaiiui.  —  item  Mertze,  —  Item 
uxor  Yaieriani.  —  Item  Spina.  —  Item  £^o  Sluk.  —  Item 
Copoldus  cocus.  —  Item  gener  Nicolai  Stncher.  —  .tem  Chnn- 
radus  de  Lavina  vir  Bete.  —  Item  Jnvenelda.  —  Item  Job  de 
Gerut.  —  Item  Ssvindela.  —  Item  Aiidieas.  tilius  Cavalair.  — 
Item  Kdituua  iu  villa.  —  It^m  Johannes  Tampun.  —  Item 
Lukinus.  —  Item  Uermauinus.  —  Ulricus  Plorini.  —  Käthe* 
rina  Sluk. 

Nomina  villicorum  extra  villam  Bfirgfls.  Item 

tilii  Pielitliiii  de  Alsuco.  —  Item  Borsa  de  Planiola.  —  Item 
Carletiis  de  Muuteplair.  —  Item  Hans  au  dem  Ort  in  Ounm.  — 
Item  Valeiitiuus  de  Mouteplair.  —  Item  villicus  de  iuscMer; 
Nicolaus  et  frater  Vicrani.  —  Item  Andreas  de  Monteplair.  — 
Item  villicus  de  Plawenna.  —  Item  villicus  de  s.  Valentino. 
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<  In  Sliniga  et  Pramaiur,  Item  tüHchs  de  Tablanovo 
Waltherus.  —  Item  Pramaiitr  inferior.  —  Ttem  villictie  de  Casitz. 

—  Item  Pramaiur  superior.  —  Item  Pramaiiir  supremum.  — ' 
Item  curtis  ia  monte  forti.  —  Item  curiis  in  Latasch  (Johauues). 

—  Item  alia  cortis  in  Latasch.  —  Item  tercia  curtis  (Sigfridus).  — 
Item  qnarta  curtis.  —  Item  quinta  curtis  (Jftnlinus).  —  Item 
eexta  curtis  (Nicolaus  de  Roda).  —  Item  septima  curtis  (Zenner). 

—  Item  curtis  ex  altera  parte  aque.  —  Item  Pressura.  —  Item 
Cautacrus. 

In  Sie  WS.  Item  Johannes  Christofori.  —  Item  Hainricus, 
liUiis  suns.  —  Item  Ulricus  frater  Bersan.  —  Item  Miniga  dicta 
Amma.  —  Item  Matbens.       Item  Nicolaus  teitor.  —  Item 

Miüigo,  tilins  fjiiuui.  —  Item  Coufortus.  —  Item  Jaunet  sneider. 

—  Item  Andreas.  —  item  Hainricus  Suell.  —  Item  Wass. 

In  Mals.  Item  uxor  Sigfridi.  —  Item  Butzilair.  —  Item 
Minigo,  gener  Petri.  —  Item  Nicolaus  Wirsung*  —  Item  Zämpin. 

—  Item  Hainricus  Oantumanus.  —  Item  Has  Nieola8.  —  Item 
Eguo  Schekku.  —  Christoforus  siius  gfiier.  —  Item  Judocus.  — 
Item  Nicolauä  Gutersin  de  i'ersch.  —  Itt  ju  Beta  Koviaak.  — 
Item  Nauderserin.  —  Item  Nicolaus  de  Tertz. 

In  Lautz.   Item  Miuigo  pellifex.  —  Item  Nicolaus  pelli- 

fex.  —  Item  Wino.  —  Itoiii  Nicolaus  Verloren.  —  Item  Jacoluis 
Verloren.  —  Item  Älini^^o  gener  Swaiizonis.  —  Item  L' Ulcus 
dictus  Katgeb.  —  Item  geuer  Katgeb. 

In  Glums.  Item  villicus  de  Salina.  —  Item  Anastasia.  — 
Item  beredes  Bnrelli  et  Jannet  —  Item  Egno  Wartenstain.  — 

Itciii  Hainricus  .lantil.  —  Item  Jans  Mfltel.  —  Item  Janliims 
supra  Fasil.  —  Item  McolauH  Laurencii.  —  Item  soror  Laurencii. 

—  Item  Ulricus  Kngelli,  —  Item  lugenuinus,  —  Item  Bem- 
hardus.  —  Item  Thomas  Minigonis  Swartz. 

In  Sludcnis.  Item  Albertus.  —  Item  Nicolaus  faber.  — 
Egno.  filius  MarchsalcL  —  Item  filius  Gregorii.  —  Item  Laurencius 
celerarius. 

In  Lichtenberg.  Item  filius  Laibuht.  —  Item  de  Oresen: 

—  Item  Nicolans  faber  quidam  dat-  ceram. 

«* 
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Item  ultra  Oalavenam.  Item  Eatherina,  aoror  fkbri, 
que  est  in  Monasterio,  et  tornator  est  eius  villicus.  —  Item 

villious  de  Scullis.  —  Item  quedam  niuiiei  lugiiauti.  —  Item  la 
Pullt i eil  Kicheutzaf  dat  IIII  ferrameuta  equonim.  —  Item  in 
Tubris  Blasa. 

In  N anders*  Primo  Joseph.  —  Item  in  Scbamflur  dnos 
villleos.  —  Item  alius  TilHcns. 

In  Sindes.  Item  in  Sindes  heredes  Lanreneü. 

lu  Schulles  HO  Uli  na  villicoruiij.  Item  berede  Srlohannis, 
dicti  Kiiebt,  coluut  quadram  de  Metz.  —  Item  heredea  Johannis 
Witi5  colunt  quadram  Platzoel.  —  Item  heredes  Mathei  Willa 
colunt  campum  de  Konad.  —  Item  Valentinus,  filius  fabri,  colit 
pratum  de  Busaira.  —  Item  domina  Blandeiza  eelit  curiam 
Muntlüg.  —  Item  heredes  Audree  de  Roveu  coluut  pratum  Val- 
laira.  —  Item  heredes  ültimis  Witz  coluut  agrum  S(-arduna.  — 
item  heredes  Chuuonis  de  Palud  coluut  curiam  Valächlutxa.  — 
item  heredes  Swikeri  de  monte  colunt  campum  in  Buma.  —  Item 
heredes  Mathei  Tuy  colunt  euriam  CurtanUg.  —  Item  Vitalis 
colit  pratum  de  Rais.  —  Item  heredes  Johannis  de  Sera  colit 
[coluutj  curiaiii,  (jiie  dicitur  \  alt/.iiiu.  —  Iteiii  uxor  Chunradi 
Copoldi  colit  ]»ratinii  ( 'urtiriüjb(.  -  Item  curiam  campum  J^euschana, 
colit  Silvester.  —  Item  heredes  Johannis  Luf  colunt  campum  de 
Kaiz,  et  modo  colit  Johannes  Witz.  Item  heredes  Alberti  de 
Wanayra  colunt  pratum  Rozang.  —  Item  Nicolaus  Babasch  colit 
campum  de  Sach.  —  Item  heredes  Hainri  de  Barga  colunt  cam- 
pum ante  molendiimm.  —  Item  Nicolaus  Kabasch  colit  curiam. 
pratum  de  cruce.  —  Item  Purchardus  de  Bülg  colit  campum 
curiam  de  Dozza.  —  Item  Purchardus  colit  curiam,  campum 
subtus  sanctum  Georgium.  —  Item  Beeil  faber  colit  quadram  de 
Metz.  —  Item  Jacobus,  filius  Etzlttt,  et  Simon  Sflvester  colunt 
pratum  Bregalt.  —  Item  ririciirf  faber  colit  quadram  subtus 
domum  Minisuiüs.  Item  boua  Udalrici  de  Foiitanatza.  —  Item 
Maiavak.  —  Item  heredes  Egualli  dant  ceram  et  alia. 

In  Patzenun.  Primo  Nicolaus  Kaps  et  alter  Nicolaus 
officialis.  —  Item  Yetterli,  item  Bozanns,  item  Petrus  Stich, 
item  Stephanus.  —  Item  dicta  Smidin,  item  dictus  Smidel,  item 
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Otto.  — Item  Nicolaus  de  Cresta,  item  in  Samayim  Florinns.  — 
Item  in  Cultura  Cristanus,  dictus  Bflstener.  —  Item  in  Mnntan. 

In  Vettano  nomina  villicorum.  item  Etzel,  filius 
Egnalli  de  Yetano,  et  Patzan  colunt  campum  maiorem.  —  Item 
Nicolaua  corvaa  coUt  pratum  Cortin.  —  Item  Stephanna  gener 
Manricii  colit  cnriam  in  monte.  —  Item  Simon  de  Spines  colit 

pratum  in  Lütt.  —  Item  Dominicus  de  Ti  uy  colit  cnriam  subtua 
lUviuain.  —  Ttem  Mirhaliel  Mutz  colit  curiam.  caniimiii  retro 
molendiuuin.  —  Item  Dominions  de  Platta  colit  euriam  de  Lacu.  — 
Item  curia  Schusan.  —  Item  molendina  duo;  wium  habet  Cas* 
parufl.  —  Item  Dominicus  Fridrigaetz  colit  cnriam,  pratnm 
Vivench.  —  Item  Minigo  de  Truy  colit  cnriam.  pratnm-  de 
Qnadra.  —  Item  Ulricus,  gener  Lanrencii,  colit  euriam.  *  aniinim 
Vretza.  —  Item  Patzan  colit  cnriam  Ural) rein.  —  Item  Ortus 
quidam.  —  Item  Jacobns  Pedems  colit  curiam,  qae  vocatur 
Pedner.  —  Item  solamen  Victoria.  —  Item  Solamen  Jacobi 
Trafok.  Item  Matheus  Motz  colit  cnriam,  que  dicitnr  vaUia 
Vorada.  —  Item  Plitzessa  colit  cnriam,  pratum  Similan.  —  Item 
rhiinallus  de  Crnce  colit  cnriam,  que  dicitnr  Mundaditz.  -  item 
Haiuricus  de  Platta  colit  curiam,  que  dicitur  Scbelis.  —  Item 
Caspama,  minister,  colit  cnriam,  que  dicitnr  Cantsels. 

In  Colrflna.  Item  in  Colrfina  Erasmus  dat  duas  nmas  rini. 

In  Vet;;ano.  Item  in  Vetzaao  Chnnradus.  —  Item  Pikka. 
—  Item  Judocus  de  Vinea. 

In  Slanders.  Item  Judocus  dat  vinum,  denarios,  granum 

et  pastus.  —  Item  Villicus  de  Niderhof.  —  Item  Vitus.  ~~  Item 
Hainricus,  notarius.  —  ium  Mayer  Otto.  —  Item  Sellator  de 
Piper.  —  Item  Molendinator. 

In  Ghortz.  Item  Paluser.  —  Item  dictus  Strffber  —  Item 
dictus  More.  —  Item  Purcbardns. 

In  Montaetz.  Item  in  Fontanaeths  villicus.  —  Item  in 
Pirchen  villicus.  —  Item  villicus  de  Moritz.  —  Item  villicus  de 
Binif  inferiori.  —  Item  villicus  de  Rinif  superiorL  —  Item  vil- 
licua  de  Ekke.  —  Item  villicus  de  Yeüekk.  —  Item  villicus  de 

Montaetz  superiori.  —  Item  villicus  de  Haslach, 


In  Las.  Modo  laborat  ortum  ipsum  in  Las  Johannes  pel* 
lifex  et  dat  censam  smapim  oonsuetum.  —  Item  in  Las  M  atheua 

dat  synapim. 

In  Awrs.    Item  in  Awrs  .lakliniis  de  deciina. 
lu  Tinnaws.   Item  in  Tianaus  viUicus,  qui  ieuet  decimam* 
—  Item  quidam  alius  ibidem. 


Descripcio  decime  in  Mals,  que  vocatur  in  Piano 

cum  suis  attinenciis. 

Notaudum:  Decima  in  Mals,  que  dicitur  in  Flano,  aolvit 
modios  XXVII  et  colligitur  ex  illis  campis. 

Piimo  ex  campo  subtus  Visinay  ex  colona  domini  Beychen- 
hvrg.    Item  exralio  campo  domini  Swikeri  de  Keychenberg  prope 

eundom  campum  Visiiiay.  Item  ex  Kaviuu  uüa,  quam  laborat 
Haiuricus  Kogy,  cuius  due  partes  sunt  uostre,  et  tercia  heate 
virgiuis  et  s.  Martini.  Item  ex  campo  domini  Haimici  de  liichen- 
berg  dicto  Bersinil  et  est  subtus  viam,  ubi  itar  contra  Buigns. 
Item  ex  campo  dicto  Semita  contra  Burgus  et  tangit  bona  domini 
Hainrid  de  Reyehenberg  in  Tisinair.  Item  ex  campo  uno  io 
Colloroida  subtus  fossani .  (jiiem  laliorat  Xicolau>  de  Platea. 
Item  ex  pecia  una  supia  ad  Plauum  prope  peciam  dummorum 
de  Slams  fossa  longa  domiui  terre. 

Item  ex  alia  pecia  Musna  Kecaires  et  est  domini  Batgeb. 
Item  ex  alia  pecia  subtus  viam  a  Piano  subtus  Fundarioel  et 
est  dominorum  de  Stamps.  Item  ex  alia  pecia  supra  Clamani 
wal  et  est  ociam  de  colona  domini  de  Ivcychenberg.  Item  ex 
Kniicho  subtus  viam  a  Plaue  subtus  quadram  domini  Cbrispani 
et  cät  prope  fossam  longam  in  summo. 


Qui  facere  debent  aqueductnm,  dictum  Tescb. 

Hee  sunt  nomina  illonini  b<Hi(utim,  ex  quibus  omni  anno 
dantur  Urotuui  ad  facieudum  äquale,  quod  dicitur  Tesch;  et  qui- 
cunque  dare  neglexerit,  pignorabitur  pro  una  libra,  quam  debitiere 
possunt  Ticini  de  Burgusio  et  de  Mals  cum  convigis  suis. 
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Pnmo  ex  prato  Boscareida,  quod  est  domüiorum  de  monte 
flancte  Marie,  datur  unus  grotanus;  et  si  noD  datur,  pena  erit 
una  libra,  quam  debibere  possunt  vicim  de  Burgusio  et  de  Mals 
cum  con\i^s  suis,  et  iali  pena  raultabuntur  omnes  infrascripii 

neglientes  (i.ire  niios  grotunos  tempore  debito. 

Item  ex  Boscareida  mouadterii  s.  Johamüs  ultra  Caiavenam 
grotunus  unus  ut  supra. 

Item  ex  prato  Budegeri,  quod  fuit  aliqnando  lllorum  Peterli 

de  Mals,  grotimiis  unus,  ut  supra. 

Item  ex  bnnis  domiuorum  de  Richeuberg,  que  laborat 
Johannes  Mustela  et  dicta  Müres,  unus  grotunus,  ut  supra. 

Item  ex  prato  Mfire  quondam  Michahelis  de  Dozz  grotunus 
unus,  ut  supra. 

Tt^m  ex  prato  domiiii  Francisci,  dicto  Müres  de  Mals,  gro- 
tunus unus,  ut  supra. 

Item  ex  prato  longo  quondam  domini  Johannis  de  Mals 
grotunus  unus,  ut  supra. 

Item  ex  prato  longo  domiuorum  de  liicbenbcrg  grotuuus 
UDUS,  ut  supra. 

Item  ex  prato  uno,  dicto  Amalasch,  quondam  liicolai  sub 
turri  de  Torsch  grotunus  unus,  ut  supra. 

Item  ex  altero  prato  Amalascb  domini  abbatis  de  monte 
8.  Marie  et  domini  Friderici  de  Grifenstain  unus  p^rotuuus.  nt  supra. 

Item  ex  prato  Fedratza  monasterii  8.  Johauuis  ultra  Cala- 
venam  grotunus  unus^  ut  supra. 

Item  ex  prato  Egnonis,  dicti  Süy  de  Terseb,  nomine  Taversend 
grotunus  uuus,  ut  supra. 

Item  ex  prato  Pedrus  domiuorum  de  monte  s.  Marie  gro- 
tunus unus,  ut  supra. 

Item  curia  de  Ultimis  domiuorum  de  Kichenberg  tenetur 
dare  quocunque  anno  [si]  necesse  fuerit,  quadrigam  integram  cum 
octo  bubus  et  aliis  necessariis  ad  faciendum  fossatura  dicti  aqualis 
Tesch  sursum  et  deorsum  et  intrando  et  exeundo;  et  quoeuiKjuo 
anno  quadrigam  persolverint,  tunc  illo  anno  sunt  supportati  de 
grotuno.  Si  autem  quadriga  necesse  non  fuerit,  tunc  dicta  curia 
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de  ritiiTiis  dabit  gratunum  iiTiinii  ub  pena,  ut  supra;  et  qua- 
driga  est  sub  pena  duplici,  si  iiegligitur. 

Item  curia  de  Sacco  grotuous  unus,  ut  supra. 


Foedum  triam  pnllorum  io  Sehlus. 

Nieolans,  Dei  gracia  abbas  monasterii  montis  s.  Marie 
ordinis  s.  Benedicti  ciincnsis  diocesis  vallis  Vonuste  totusque 
coDventus  ibidem.  Kotum  tacimus  presoucium  iuspectoribus  um- 
vcrsis,  quod  dos  unanimi  consilio  et  bona  deliberacione  prehabita 
iofeodavimus  bonestum  virum  Haiaricum  Christofori  de  Slus  et 
Betam^  uxorem  auam  et  omnes  eonim  legitimes  heredea  ab  ipsis 
genitis  aut  generandis.  noiiiiiiatim  de  uua  pccia  campi,  quo  ad- 
tiogit  ab  Oriente  bona  dicti  Hainrici.  et  vocatur  Davoscurt,  ab 
occideuto  ad  bona  heredum  iiliorum  quondam  Matbeu,  tali  con- 
dicione  apposita,  quod  ipsi  predicti  coniugales  infeodati  et  heredes 
eonim  tenentur  dare  annia  singuliB  nobis  et  nostris  successoribus 
tres  bonos  puUos  et  iUos  tenentur  nobis  consignare  in  \igilia 
uativitatis  domini  ad  nostrum  claustrum  sine  omni  dilatacione. 
In  cuins  infeodacionis  evidens  testimonium  prescus  Privilegium 
fitM'i  feciiinis  roboratuni  sigillo  nostri  monasterii.  Anno  domini 
MCCOLXXVI  quinta  die  intrante  Junio  in  monasterio  nostro 
predicto. 


Litera  feudalis. 

Norerint  umyersi  tarn  presentes  quam  futuri,  quod  nos  Her- 
mannus  devina  pennissione  abbas  monasterii  montis  s.  Marie  de 
Talle  Venusta  cum  consensu  tocius  capituli  profitemnr  nos  con- 

tiilisse  iure  bennlitariö  Florino  de  media  yiontc  in  Biirgews  suis- 
que  heredibus  iiiuiendiiunn  oiusdem  [»oiitis  «  um  tribus  agris  sibi 
atüneutibus  scilicet  Musigel  et  Fundaynge  et  Musna  longa  et 
partem  praü  in  Serädd  perpetualiter  possidendum  tali  condicione 
anteposita,  quod  predictus  Florinus  suique  snccessores  nobis  ac 
nostro  monasterio  annnathn  persoWere  tenentur  YI  modioe  sili- 
ginis  et  IUI  ordei  et  VI  siliquaa  fcasei].  Quodsi  aupersederiut 
in  primo  aimo,  ceusus  iu  altere  dupiicabitur;  in  tercio  vero  ai 
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dftre  negtexemt,  quod  absit,  secandiim  nastram  voluntatem  pre- 
dictam  molam  cum  mm  attinenciis  ad  manns  quorumlibet  libere 

coüferemus. 

Arta  sunt  hec  anno  1  »mmi  millesimo,  trecentesimo  quarto 
V.  kl.  Junii  coram  doininis  scilicet  domino  Werenhero  priore,  et 
domino  Andrea,  domino  Chuiurado,  domino  Johanne,  dommo 
Berchtoldo  sacerdotibus,  Wisone  et  Eglino  sabdiaconis,  et  aliiB 
quam  plnribus  fidedignis.  Et  nt  hec  rata  et  inconvulea  perman- 
seriint,  preseutam  cedulam  nostvo  sigillo  ac  nostri  conventus 
roborare  contirmamus. 


Ein  abschrift  dez  prievee  der  wittenben  ?on  Naturns. 

Wir  Albeht  von  gots  geuaden  abt  dez  chlosters  ze  sand 
Marienperg  tim  kunt  mit  disem  offen  prief  allen  den,  die  in 
sehent  oder  hörend  lesen,  daz  wir  mit  rat  imsers  convents  und 
ander  ansers  klosters  getrewen  gelihen  haben  der  erberen  feawen 
fraw  Elspeten  weUent  Perhtoldes  ab  dem  pnhel  wirtin  ze  Naturns 
und  niwr  ir  ze  irem  lel»ta<,'en  und  niht  furbaz  die  Weingarten 
und  wiseu,  die  Inintzen  her  von  lius  und  unsrem  kloster  und 
vorvaren  ze  paw  hat  gehebt,  wie  die  genant  aint  nach  finsres 
urb&r  püches  sag ;  und  ron  den  selben  Weingarten  und  wisen  sol 
si  nw  furbaz  UiiicbHch  von  Zinsen  als  her  naeh  geschriben  stet. 

Dez  ersten  so  ist  halber  wein  Unser  der  weingart,  die  si 
von  vns  pawet:  darnach  so  sol  si  vns  und  vnsern  naeboiucn 
iaricbleich  drei  vrn  zins  mas  von  ireni  tail  geben  von  den  wysen. 
Item  so  sol  si  iarichleich  geben  ein  praust  von  ziumas  von  ge- 
mainem  wein,  und  an  dem  famfben  iar  ze  geding  ain  vm  Meraner 
maz,  und  ain  mal  dem  abt,  oder  diir  phunt  pemer.  Die  wal 
hat  ein  abt;  und  daz  e  benampt  gut,  weingart  und  wisen,  sol 
si  haben  zu  irem  lebtageii,  als  vor  gescbriben  stet,  und  die  weil 
si  gut  pawman  ist  und  den  oberu  zins  iärichleich  rihtet.  üebeu 
anno  domini  MCCCLXXXVilU. 
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Privilegium  de  curia  in  Nyderhof  in  Slanders. 

In  nomine  domini  amen.  NoTerint  univerBi  presentes  literas 

inspectuii,  quod  nos  Wyso  Dm  gracia  abbas  monasterii  montis 
s.  Marie  vallis  Veuusto  dsocesis  curiensis  de  voluiilate  et  cou- 
seusu  capituii  nostri  et  ipsum  capitulum  una  nobiscum  investn- 
rimus  et  nomine  feodi  contulimns  Ullino,  Berte  et  Minige,  filüs 
qnondam  Meroldi  de  Slanders  nec  non  et  legitimes  eomm  beredes 
nominatim  cnrtim  nnam  inferiorem  iacentem  in  Slanders  com 
univeisis  suis  pertineneiis  et  attinenciis  videlicet  cum  agi'o  uno 
sito  in  Villa,  que  dicitur  Choitz  ultra  viam  aaiicti  Johannis,  item 
alio  agro  uno  sito,  qui  dicitur  Gursiuig  intcr  Geflan  et  predictam 
viUam  Chortz ;  item  una  particula  dicta  ze  Orus,  tribus  particolis 
adiaeentibus  flnvio  dicto  Gunch;  item  cum  duobis  agris  aitis 
subtus  Walaich  cum  una  particula  in  Colreid;  item  cum  agro 
uno  in  prenominata  vilia  Slanders  sito  subtus  viam  orto  adiacente 
curie  infeodate;  item  cum  prato  uno  nuncupato  liodendil;  item 
cum  prato  uno  in  Boval;  item  cum  prato  uno,  quod  dicitur 
Gurgel;  item  cum  prato  uno  in  Pradenal;  item  cum  prato  uno, 
quod  appellatur  Eger;  item  cum  prato  uno  dicto  Ünderbof ;  item 
cum  prato  uuo  cum  salicibus  iiixta  aquani.  que  dicitur  81au- 
doiuu;  item  cum  tot  particulis  prati,  quod  diio  viri  pussunt  toii- 
dere  una  die,  quarum  una  aita  est  in  margine  aquo  prelibatc 
Slanderun,  reliqua  sita  est  ex  altera  parte  aque  eiusdom  inxta 
curiam;  item  cum  una  parte  agri  in  viEa  Las  sita;  item  cum 
una  parte  curtis  in  pretaxata  villa  Slanders;  item  cum  deeursu 
uuius  aquo,  (|ue  diciiur  Arisohun,  taii  pactu  et  condicione  appo- 
sitis,  quod  predicti:  üllinus,  Berta  et  Moniga.  s  i  res  eiusdem 
et  eorum  heredes  pro  censu  predicti  feodi  omni  anno  uostro 
monasterio  teneantnr  dare  et  consignare  nonaginta  modios  grani 
et  nnum  medium,  quorum  sex  sunt  tritid,  reliquorum  due  partes 
sunt  siligiiiis,  tercia  vero  pars  ordei.  Item  omni  anno  in  festo 
s.  Martini  teneiiiilur  dure  et  solvere  nobis  et  nostro  monasterio 
libras  XXXIil  veronenses  sine  dilacione.  Item  ])ost  (  umslibet 
quinquennii  transaccionem  teneantur  similiter  nobis  et  nostro 
cenobio  solvere  libras  YIII  veronenses  absque  olla  intermissione 
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et  contradicdone.  Item  quod  predicti  UUinus,  Berta,  Miniga  et 
eorum  heredes,  ut  supra,  teneaniur  nobls  et  successoribiis  nostris 
abhatibus  nec  non  et  lu  in  ister  iali  uo^tro  omni  anno  duas  aiumi- 
nistracioiies  iacere  condeceutes,  unam  in  estate  et  aliam  in 
autumpno.  Item  nostros  mmdos  cam  equis  recipere  et  eis  mini- 
strare  teneantur,  qiiaado  cmn  eis  voluerint  bospitari;  qnod  si 
predidä:  üllinns,  Berta  et  Miniga  Tel  alter  eorum  predicta  facere 
vel  aliquod  eonim  reeusarcnt  vel  maliciose  se  oppouerent  aive 
eonim  heredes.  ex  tum:  voluniiis  et  decernimus  per  presentcH 
prefato  feodo  ipsos:  Uiliuum  (Ulricum),  Bertam  et  Minigam  nec 
non  et  eomm  lieredes  esse  privates  et  ad  nee  et  nostnim  eeno- 
bimn  dictum  feodum  cum  eorum  pertinencüs,  campis  et  pratis 
pervemsse  et  ab  m  sicnt  ab  ingraiis  ceeidisse.  Ihsuper  in  repa- 
racione  pontis  de  Schantzaiio  trabem  unara  vice  nostra  dm  te- 
neantur. Hec  aiitem  infeodacio  facta  est  a  nobis  sicut  ab  auti- 
qiio  a  nostris  predecessoiibus  extitit  obserratum.  In  cuius  in- 
Festiture  feodi  testimonium  sigiUum  noetmm  et  nostri  capituli 
duimus  presentibns  apponenda.  Datum  et  actum  in  nostro 
monasterio  anno  domini  MOCGXXV,  indidone  YIII,  XII  die  Junü. 


Üaz  ist  der  brieff,  den  der  Langnud  hat  von  uusrem 

got^thaus. 

Nos  Albertus  divina  permissione  abbas  monasterii  montis 

sancti  Marie  ordinis  s.  Benedict!  vallis  Venuste  cnriensis  dyocesis 
uoivt  isis  et  singulis  tarn  presentibns  quam  futnris  presentes  literas 
inspicieutibus,  legcntibus  sew.  legere  audientibus  tenorc  presencium 
notilicamus,  quod  nos  cum  voluntäte  et  consensu  dominorum  ao 
fratrum  nostri  coDTentus  in  presencia  exaudiencium  et  consen- 
dictum  huic  presentt  locadoni  contulimus  et  locavimus  nomine 
perpetualis  locacionis  et  conduccionis  iuris  licicditarii  et  colonarii 
Nikelino  dicto  Laii^iuid  ex  vnllc  Slinig  tilio  quoudam  Ulini  dicti 
Schatüers  de  Prasur,  et  Alhaide  eius  uxod  ac  onmibus  eorum 
legittimis  personalibus  heredibns  procreatis  seu  procreaturis  per 
dictam  Uneam  ab  eis  descendentibus  nominatim  unam  curiam 
YiOiealem  iacentem  in  valle  Slmig  plebe  nostro  sancti  Stephani 
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Yassers  hoff  nuncupatam  ciim  omnibtts  suis  pertinenciis  ita,  quod 

predicti  coniugales  conductores  et  coruiii  legittimi  pereonales 
heredes  eandem  curiam  haljeaut,  utantiir,  coleut  et  perpetuo  iure 
hereditario  et  colonario  secimdum  ius  terre  quiete  possideant  cum 
onmibos  et  siiigulis  ipsius  curia  pertineiiciia,  iuribus  et  aociooibua 
cultia  ei  incultia,  queaitia  et  mquirendia  cum  domo  et  poaseasio- 
nibuB,  areiä,  agris,  pratis,  falcacionibus.  })ascuis,  lignis,  iiemoribua, 
allivionibus  frondicisionibus  cum  suis  viis,  8eniiu>,  aquis.  u(|ue- 
ductibus,  accessilms  et  e^n'essihiis,  consiietüdiiiilnis  et  requisicio- 
nibus  uiüversis  specialiter  cuni  uuo  moleudiiio  et  suo  aqueduciu 
ad  prescriptam  curiam  perianente  cum  pleua  potestate  fadeudi 
cum  predicto  iure  hereditario  et  colonario  eis  locato  in  predicia 
curia  omnem  predictorum  coniugalinm  conductorum  et  eorum 
Ic^nttimorum  hcredum  profoctum  et  utilitatem,  sicut  ins  t^rre 
postulat  et  facere  requirit  cum  consimilibus  bonis  iure  hertMÜtario 
et  colonario  locatis;  reservato  tameu  nobis  et  uostro  (  onveotui 
et  nostris  successoribus  hoc  notabili  pacto,  quod  si  prefati  con- 
ductores  aut  eorum  heredea  aliquo  tempore  pfedictum  eorum  ius 
locatum  vendere  seu  aliquo  modo  occupare  voluerint,  quod 
teneantur  hoc  nobis  et  nostro  conventui  ac  siiccessoritms  nostris 
hoc  prius  iutimare  et  porrigere,  quod  si  emerc  voluerimus  ei 
remiflsius  dare  et  vendere  pro  una  libra  veronensium  monete 
Merani  ceteris  personis  eorumque  ius  si  emere  voluerimus  in 
spacio  uniuB  mensis  post  intimacionem  nobis  factam,  quod  exemti 
prclibati  conductores  et  eorum  l^^^ulimi  personales  heredes  pos- 
sint  et  valeant  hoc  idem  pre8cri|»tum  eorum  ius  vendere  vel  occu- 
pare ceteris  bonis  et  sufticientibus  (^olonis  et  specialiter  nostriB 
hominibus  ad  predictum  nostrum  cenobium  pertioentibus,  de  qua 
predicta  locata  curia  et  bonis  ad  ipsam  spectanübus  prenotati 
coniugales  conductores  promiserint  et  se  obligaverint  pro  se  et 
eorum  legittimis  personalibus  heredibus  solempni  stipulacionc 
nobis  prclibato  abbati  locatori  nostro(jue  conventui  pretacto  ac 
nostris  successoribus  perpetuo  et  singulis  annis  pro  annuali  censu 
dare,  certificare  ad  predictum  nostrum  monasterium  prenotatum 
debito  tempore  secundum  ius  census  inprimis  LX  ailiquaa  caseorum 
nostre  domus  solvant  metrete  et  duos  mulones;  item  II  ulnas 
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paüui,  item  libras  III  deDarioruiu  pro  una  vectura,  quod  lacere 
debebant  et  solebant  coudacendo  Tinum;  item  uuam  metretam 
butiri  cum  octo  nodis  pro  quadam  nostra  decima;  item  ovem 
unam  pro  enxemüs  omni  amio  pro  una  die  unum  falcatorem  ad 
decidendum  fenum  omnique  anno  Interesse  et  iuvare  colere  duos 
dies,  viniim  tempore  aiitiirapnali.  reliquum  tempore  estivali  et 
omni  auuo  bedum  et  aguum  unum  in  innuuciacione  sive  in  fasto 
Pasee.  Nos  quoque  prefatus  abbas  promisimus  et  presendum 
tenore  promitümus  pro  nobis  nostroque  predicto  conventu  et  pro 
nostris  successoribus  memoratis  eonductoribus  et  eorum  legittimis 
perrionalibua  heredibus  per  directum  liueam  ab  eis  (lesceiideutibus 
presit^nate  curie  locaiioiiem  firiuam  et  iustam  habere  et  teuere 
et  eam  non  revocare  dummodo  ipsam  curiam  et  bona  ad  ipsam 
Spectancia  teneant  in  provida  et  condigna  cultura  et  ipsi  nobis 
nostroque  conventui  ac  nostris  successoribus  prescriptum  censum 
dederint  et  presentaverint  rite  et  legitiame  secundum  ius  terre 
et  eis  i>redictam  curiaiii  mm  bouis  ad  ipsam  spectantibus  ab 
on;ui  iiupedionte  hoiniiie  et  ab  univcrsitate  secundum  ius  tene 
defeudere  et  wareutare.  In  cuiua  cencessionis  testimonium  nos 
Albertus  abbas  dedimus  prelibatis  eonductoribus  et  eorum  here- 
dibus hoc  Presens  Privilegium  cum  appendenti  nostro  sigillo  robo- 
ratum  et  ad  maiorem  certitudinem  omnium  premissorum  domini 
et  fratres  predicti  noslri  conventus  fecerunt  et  maudaverunt  has 
presentes  cum  appensione  sigilli  conventus  cumuiiire.  Datum  et 
actum  in  predicto  nostro  mouasterio  die  YIIII  mensis  Maii  auuo 
domini  MCCCC  undecimo  indicione  qoarta. 
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EINLEITUNG. 


Südwestlicli  vom  markte  Mals  im  obem  Vmstgau  erstreckt 

sich  das  Graubüiidüerische  Münsterthal  [val  Mustair]  kainii  fünf 
stundenlang  bis  zum  pass  Buttalora  ansteigeud.  Es  ist,  weil 
auch  von  hohen  bergen  eingeschlossen,  ein  windstilles,  freund- 
liches thal,  und  wird  vom  Bammbach  durchströmt,  der  bei  der 
alten  stadt  Glums  in  die  Etsch  mfindet.  Der  hauptort  des  thaies 
ist  St.  Maria  [St.  Maria  Magdalena]  ^) ;  den  namen  iedoch  erhielt 
dasselbe  im  laufe  der  zeit  vom  jitarrdorfe  Minister,  und  dieses 
wieder  den  semigea  vom  adeligen  fraueustiltt;  [monusterium]  da- 
selbst In  frohem  Zeiten  biess  das  thal  vailis  Calvena  [Calveina] 
und  wurde  in  ober-  und  unter-Calva  eingetheüt,  zu  welchem 
letzteren  auch  einige  benachbarte  doerfer  des  obem  Viu  iguu 
gerechnet  wurden. 

Die  gründung  des  franenstiftes  zu  Mfinster  wurde  sclion 
früh  auf  Carl  den  Grossen  zurückgeführt,  denn  es  heisst  im 
stiftsurbare  vom  iahre  1394:  «cuius  quidem  libri  incepcio  est 
inchoata  in  nomine  sancte  et  individue  trinitatis  ac  gloriose  Marie 
virginiis,  specialiter  in  nomine  sancti  Johannis  Baptiste,  patroni 
nostri,  et  beati  Karoli  regis,  Magni  Imperatoris  Fundattnis.  que 
oenobii  nostri  prelibati  etc.^)".  Die  uouneu  in  Münster  teiern  auch 


')  Helvetia  sacra  von  Kghert  Friedruh  von  .Muli neu,   II,  theil  s<>it«  80,  Bern 
in  tler  .Staiupelischen  Imrlidrui  kerfi  JbUl.  -)  uil»ai  iles  iVaueuklosUirs  ilünst«r. 

Tirol.  Gesctücbtsqueileo  lU.  10 
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den  Sterbetag  des  grossen  kaisers,  den  28.  Jänner  bis  auf  den 
heutigen  tag. 

Wenn  andere  den  koenig  Carl  den  Dicken  als  fnndator 

neuneü,  weil  in  einer  Urkunde  vom  5.  Jaenner  881  ein  mona- 
sterium  Tuberis  erwaelmt  wird so  verijcliiaegt  das  nicht  gegen 
die  annähme,  dass  Carl  der  Grosse  der  erste  stifter  gewesen  sei; 
denn  in  einem  auf  pergament  geschriebenen  büchlein  aus  der 
Keit  des  15.  iahrhunderts,  welches  die  geschichte  der  wunderbaren 
hostie  enthaelt^),  heisst  es:  anno  domini  MLXXXVII.  dedicatum 
est  hoc  mouasterium,  tunc  temporia  vocatuni  Tubris.  a  venerabili 
Norperto,  curieusi  episcopo  [1079—1087]  X Villi,  kl  Septembris 

in  honorem  summa  omnium  indulgenciarum  huius 

monasterii  et  altarium  existencium,  prout  eopiate,  exsumpte  et 
reportate  sunt  ex  privilegiis  et  Uteris  sigillatis  existentibns  et 
liabeiitibiis  ibidem  in  dicto  raonasterio  post  reformacionem  et 
recoiiciliacioneiu  corabustioiiij^  iueinorati  monasterii Daraus  er- 
hellt, dass  das  gegen  ende  des  eilften  iabthuudertes  wieder  re- 
staurierte und  emgeweihte  frauenkloster  noch  monasterium  Tubris 
hiess,  und  dass  der  name  MQnster  eist  allmaehlich  als  bexeieh- 
nung  der  um  das  kloster  sich  mehrenden  ansitze  entstanden  ist, 
bis  er  bei  stcigfiidom  ansehen  und  zunehmendeiu  luichthume  des 
adeligen  frauenstiftes  sich  auf  das  ganze  thal  ausdehnte. 

Dieser  reichthum  des  adeligen  damenstiftes  zu  MOnster 


•)  Archiv  von  Th.  v.  Mulir  I.  bd.,  codex  diplomatjous  seit«  4  7  no.  :  Ü,  CUur, 
druck  und  Vf^rlag  von  G.  llitz  1S48.  üas  büfhlLiii,  WoinoctAV,  umfasst  14 

überschricbene  bliUtor,  diu  liuiert  sind.  Im  .««u{|,'laL'Iti^'  t'^-lmltf^neu  texte  finden  sich 
einige  inicialzcicbiiungren ;  bei  den  abkürzungen  scheiutu  nicht  iuimer  bestimnit«  refein 
beobacbtuiig  gefunden  zu  haben.  Das  bQchlcin  ist  sehr  gut  erhalten  und  hat  zuiu 
inhalte,  wie  die  nonne  Agnes  aus  Sinz  im  finyadin  die  h.  hostie  nicht  ffu  empfangen 
wagt  und  sie  Im  Schleier  TertiirBt  Wl«  ti»  di«Mlbe  heimDch  «of  ^en  Klt»r  legt» 
sieht  sie,  >quod  Bacramentom  viiiflco  in  croe&tuii  caniis  et  sanguinie  tetidkM» 
Bpecie»  M  tnununtefit«.  D«r  pciester  Jobaan««!  den  sie  alles  mitilMilt»  fli^t  vit 
4er  «uoderbanD  hostie  anf  den  herg  Quadrat  kk  der  gemeiiide  PAitaeUna  bei  Heran. 
Die  abtiaiiii  Adelbaid  twscbt  Ihn  ans,  and  es  wird  die  b.  hostie  wieder  nadi  Mdnstar 
gebiM^  Von  da  irird  der  propst  Berditoldos  sn  pabst  Urban  IT.  entsendet,  der 
ablaosse  veriefht.  Es  fol|en  besHiKdie  ofkimden-abaebriften  und  sufaMhlnnfen  der 
in  der  klosterlrfrehe  anfbeirahrten  rellqnien. 
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wurde  Den  begrOndet  durch  die  edlen  Ton  Taraep,  dem  damals 
reichsten  geschlechte  im  Sngadin  xmd  Yinstgan.  Ulrich  U.  ?on 

Taraap  wird  naemlich  iü  der  vergleichsurkuude  /wischen  dem 
bischote  E^mo  von  Chur  und  dem  abte  Friedrich  von  Marien- 
berg als  fundator  des  maenner-klosters  Marienberg  mid  des 
frauenstiftes  in  Münster  bezeichnet  und  hat  ohne  zweifei  auch 
an  das  letztere  reiche  vergabungcn  gemacht  i). 

Laut  emer  Urkunde  im  archive  zu  Münster  vom  iahre  116H 
schenken  zur  zeit  des  schuii  erwai'hnteu  Egino  von  Ehrt'utels, 
bischofes  von  Chur,  die  nichten  Ulrichs  des  11.  von  Tacasp, 
limengard,  Eelwic  und  [Adelhaid J  gflter  an  dieses  stift,  und 
£gino  selbst  vermacht  laut  einer  andern  Urkunde  vom  iahre  1168 
demselben  seinen  herrschafbshof,  grosse  feldungen.  eine  alpe 
u.  8.  w.  Hilter  den  tVomnit'u  Stiftern  erscheinen  um  rir)r>  auch 
die  graelin  Adelhaid  von  Uoerz  und  Meinhard,  und  erstere  w  ieder 
um  das  iahr  1^00.  Reichlich  dotiert  wurde  das  stüt  auch  durch 
die  bischoefe  von  Chur^),  von  den  adeligen  geschlechtem  in 
Vinstgau  und  Engadin  besonders  im  14.  und  15*  lahrhunderte, 
aus  welcher  zeit  bei  80  erwerbungen  urkundlich  festgestellt  werden 
koenuten.  Als  hauptursache  dieser  erscheinun<(  kann  wohl  sicher 
der  umstand  ^^elten,  dass  das  adelige  fraueusLitt  Münster  regel- 
maessig  mit  damen  aus  den  edelsten  Khaetischen  familien  besetzt 
wurde,  welche  sehr  reichliche  ausstattungen  an  geld  und  besitz - 
thum  mitbrachten.  Diese  waehlten  aus  ihrer  mitte  die  abtis- 
sinnen,  in  deren  reihe  von  1030,  wo  Maria  Adelhaid  von  Zinken- 
berg bereits  auf  ihre  würde  resigniert-^),  bis  1807.  wo  Augustina 
Wolf  als  die  letzte  ahtis&in  erwaehlt  wird,  illustre  nanien  aus 
hochadeligen  geschlechtem,  wie  der  von  Planta,  Kink  von  Balden- 
stein,  Hohenbalken,  Caetelmur,  Mohr,  Schlandersbeig,  Schauen- 
stein, Ortenstein,  Mont^  Porta,  Petschi.  Orsi,  Hermanin,  Dessin 
etc.  erscheiuea       Daraus  wird  es  erklaerlicL,  dass  schon  1394 

')  Chronik  vou  Gü«wiu  heite  86,  Iiiiisl.ruck  b«i  Wagner  18ÖÜ.  *)  Helvetitt 
sÄcra,  11.  Üi.  seit«  80.  *)  Paul  Foflu :  das  Bütidnorische  MQusterUuü,  drack  TOB 
J.  A.  Pradolla,  Chur,  1864.  Urkunden  seile  4  no.  und  P.A.  KioehoiD  seite  549. 
*)  Paul  Foffs  Reite  57  und  aiiiuerkundr  seitt;  6t!;  Uolvetift  ucn  «tite  81  und  82; 
P.  A.  Kichhüru:  Kpiscopatus  curiensis  .St.  Blasien  1797  aeite  S49. 
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das  adelige  frauenRüfb  MOuBter  reich  begütert  erscheint  im  £tz- 
thale,  im  untern  Engadin,  sozusagen  in  ieder  groessem  gemeinde 
des  Etschthales  von  Nauders  bis  Nais  und  Eppan,  gaiiz  besonders 
aber  im  Münater-thale. 

Die  vogtei  [advocatia]  scheinen  in  den  aeltesten  Zeiten  die 
bischoefe  von  Chur  Uber  das  kloster  zu  Münster  ausgeübt  zu 
haben;  seitdem  aber  durch  die  Taraspe  reichliche  Schenkungen 
an  dieses  fVatienstift  gemacht  worden  sind,  erscheinen  die  erben 
der  Taraspc,  die  grafen  von  MaUch,  aucli  als  voegtc  des  klosters 
zu  Münster  1). 

Selbst  abt  Friedrich  von  Marienberg  [1181 — 1194]  aus  dem 
geschlechte  der  grafen  von  Ulten,  erhob  ansprttche  auf  das  kloster 
zu  Mflnster  gegenüber  dem  bischofe  Egino  von  Chur  [1 160 — 1 186 ?}. 
Dieser  streit  wurde  1186  mit  gutheissong  des  pabstes  Honorius  IH 

endgiltig  beigelegt  2).  Nicht  so  friedlich  p^cstaltete  sich  das  Ver- 
hältnis wegen  der  schirmvogtei  ül)or  das  fraiienstift  zu  Mtiusier 
zwischen  den  bischoefen  von  Chur  und  den  grafen  von  Matsch- 
Eirchbeig.  Nach  vielen  für  das  stift  und  die  streitenden  parteien 
gleich  laestigen  und  verderblichen  reibungen  kam  es  endlich  im 
iahre  1421  zu  einem  vei^leiche.  In  diesem  vergleiehe  verzich- 
teten die  bischoefe  von  Chur  und  die  grafen  von  Matsch-Kirch- 
berg auf  die  vogtei  über  das  frauenstift  zu  Münster  und  dieses 
waehlte  um  Pfingsten  1421  die  herzöge  von  Oesterreich,  Emst 
und  Friedrich  auf  immer  zu  semen  sehirmvoegten £s  erfreute 
sich  seitdem  das  frauenstift  Münster  des  Schutzes  der  Oester- 
reichisehcTi  ffirsten  und  ihrer  regierung  bis  gegen  die  neige  des 
lahrhuiideites ;  iedoch  wurde  es  wiederliolt  nothwendig  die 
wohlerworbenen  rechte  gegen  die  bischoefe  von  Chur  und  beson- 
ders gegen  die  drei  bttnde  mit  aller  macht  zu  vertheidigen  und 
das  kloster  auch  gegen  die  beeintraechtignng  von  seite  der  ge- 


*)  Die  voegto  voD  Matsch  voti  P.  JofUniui  Ltdurner,  FerdimodMuiW'CeitwIirift 
vou  1871  abtheUimg  I  Balte  S6.  Vergleiehe  Chronik  fon  Oomin  MM»  86— 88 

vinä  Mite  fiSl  und  262.  ^  Albert  imger  im  udiire  flkr  Oetteneieliiscbe  |e* 
scMchtaqueUeo  16.  bd.  aeite  S67  and  868;  Fftnl  Foflk  aeite  68;  J.  LadoRier  voefte 
ron  Matacb  II.  ahtbeilnnr  aeito  104. 
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meinde  in  schütss  zu  nehmeD  Nicht  wenigar  als  187  urkusden 
des  arcbires  zu  Mfinster  bezieben  sieb  auf  die  Streitigkeiten  des 

klosters  mit  der  ^'enieinde  da:^elbst.  Aurli  die  Urkunden  Aber 
Streitigkeiten  dis  klosters  mit  answaertigen.  um  die  wohlerwor- 
beueu  gerechtoamen  desselben  zu  wahren«  erreichen  die  betraecht- 
liche  zahl  von  154  sehriftstacken. 

Diese  Streitigkeiten  moegen  Uber  das  firauenstift  zu  Mfinster 
manche  Unannehmlichkeiten  heranfgeschworen  haben;  iedoch 
scheint  es  seine  besitznnj^rn  und  Gerechtsamen  im  ganzen  und 
grossen  behauptet  zu  haben.  £mptiudlicher  fflr  dasselbe  wurde 
das  grausame  spiel  des  Mars,  mit  dem  auch  dieses  friedliche 
thal  nicht  selten  heimgesucht  wurde.  Schon  die  blutigen  fehden 
der  g^en  von  Matsch-Eirchberg  mit  den  bischoefen  von  Chor 
brachten  viel  uugcmacb  über  das  frauenkloster  Noch  verderb- 
licher für  das  stift  verliefen  die  kriecfscreiLniisse  wm  iahre  1499, 
denn  das  kloster  wurde  ausgeplündert  und  eingeaeschert ;  die 
abtissiB  Emerita  ?on  Planta  mit  drei  anderen  noonen  aber  ge- 
faenglich  abgeführt  Diese  un^flcksfaelle  flberwog  noch  die 
gefahr.  in  welche  das  frauenstift  zu  Mfinster  durch  die  refor- 
malion  gerieth,  da  die  pfarre  7ai  St.  Maria  mit  üiren  Jlliulen  sich 
für  die  neue  lehre  erklaerte,  uud  nur  die  gemeinde  Münster  durch 
die  energie  der  abtissin  Katharina  Kingk  von  Baldenstein  der 
alten  lehre  erhalten  blieb,  indem  sie  die  erbaltang  der  kirche 
und  der  geisüicbkeit  auf  das  kloster  übernahm^).  Dass  diese 
reformationsstürme  das  kloster  materiell  schaedigten  und  in  eine 
menge  von  rechtshaendcln  verwickelten,  bezeugen  viele  uikunden 
des  dortigen  archives.  Weit  überwogen  wurden  aber  alle  er- 
waehnten  unglficksfaelle  durch  dieienigen,  welche  die  kriegsdurch- 
zflge  von  1798  und  1799  nach  sich  gezogen  haben.  Freunde 
und  feinde  plfinderten  das  kloster  so  aus,  dass  kein  nagel  an  der 
wand  mehr  übrig  blieb.    Die  abtissin  Bemarda  Francisca  von 


»)  Paul  Foffa  Urkunden  uo.  41,  42,  71,  74,  1  14.  115,  116,  117,  118,  119, 
ISO  .  tc.  >)  Paul  FolTa  soite  58.  *)  Pnnl  Foffn  sette  5ft:  Eichhom  mite  ISS, 
und  Josef  Ladumor,  die  kloettor  in  Vinstgau,  inaimteript  *)  Elchboin  lelto 
189 — 15S,  and  Jos.  Ladniner,  manuscript. 
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Dessin  war  mit  dem  ganzeo  coBvente  nach  Meran  geflohen  und 
hatte  daselbst  im  colleginm  der  Benedietiner  von  Marienberg 

gastliche  aufnähme  gefunden 

Deu  todcsstoss  schien  dem  altehrwürdigen  stifte  das  zu 
Luneville  1801  creierte  recht  [Droit  d'Epave]  versetEen  zu 
wollen,  indem  durch  die  Sequestration  der  österreichischen  regie- 
mng  die  gfiter  des  frauenstiftes  Münster  im  Etschthale  incame- 
riert  wurden. 

Durch  alle  diese  uufaelle  financiell  herunter^^'kojiinien  und 
durch  die  mediationsacto  vom  iahre  18<>;j  seiner  weltlichen  ge- 
richtsbarkeit  beraubt,  verlor  das  stift  den  character  eines  praelatnr- 
klosters  und  stellte  sich  seit  dem  tode  der  letzten  abtissin,  Augu* 
stina  Wolf,  im  iahre  1B10  miter  die  leitnng  emer  priorm.  In- 
dessen haben  sich  die  ockoiioTniscliiii  zuslaonde  des  klostei*s  in 
crfrenlirlier  weise  gebessert,  wenn  auch  die  scliHeue  entschaedi- 
gungssumme  von  91,118  fl.  r>.  ^Y..  welche  die  Osterreichische 
regierung  im  iahre  1858  als  seit  1803  rflckstaendige  Zinsen  aus» 
zahlen  liess^  nur  zum  theile  dem  stifte  zu  gute  gekonmien  ist. 
Da  aber  die  Verwaltung  seitdem  eine  umsichtige  blieb  und  die 
Zinsen  von  den  ^fltern,  die  das  stift  bis  1803  in  Tirol  besessen 
hat,  seit  ibbb  immer  lleissig  abgeliefert  werden,  so  kam  die 
Verwaltung  in  die  läge  die  kirche  des  klosters,  die  zugleich  pfarr- 
kirche  ist,  in  würdiger  weise  zu  restaurieren  und  am  kloster^ 
gebaeude  selbst  zweckentsprechende  umbauten  vorzunehmen. 

Die  Verwaltung:  in  tenipoi-alibus  wurde  seit  dem  iahre  180H 
durch  die  bischntfe  von  Chur  in  die  haende  vioi  w«dtpriestern 
gelegt,  die  zugleich  die  seelsorglicheu  verrichtungea  im  kloster 
selbst  besorgen.  In  Arfihem  Zeiten  erscheinen  nur  in  einzelnen 
faellen  conventualen  des  stiftes  Marienberg  als  administratoren 
und  Seelsorger  zugleich:  in  der  regel  aber  waren  die  genannten 
functionen  in  verschiedene  haende  gegeben.  Als  adniinistratoren 
erscheinen  nachweisbar  schon  seit  dem  beijfinne  des  13.  iahr- 
hnndertcs  praepositi  monasterii,  die  fast  ausnahmslos  aus  adeligen 
familien  und  weltlichen  Standes  waren.   Die  zahl  ihrer  in  ur* 


'}  Jusof  Ladurner,  maouscript. 
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kuDden  erwaebnten  namen  ist  eine  betraeehtUche.  Die  geistliche 
leitung  der  ordensfiranen  war  in  sehr  verschiedene  haende  gelegt; 
in  der  regel  waren  im  besitise  derselben  ordensdeiite  ans  vor- 

schiedener  herrn  laender.  Es  erscheinen  als  confessarii  zu  Münster 
conventualen  des  Stiftes  Marienberg  und  Si  Ulrich  zu  Augsburg, 
mitunter  auch  conventualen  der  stifte  zu  Füssen,  Neresheim  und 
Emsiedehi.  Selbst  die  Tiroler-Oapudner-proyinz  leistete  bis  1733 
in  einzelnen  faellen  aushüfe.  Neben  den  priesiem,  welche  die 
seelsorge  im  kloster  besorgten,  erscheinen  schon  soit  dvm  be- 
stände des  Stiftes  noch  ortaseelsorger,  die  ihre  wohimng  auch  in 
den  klosterraeumcii  hatten.  Das  coliationsrecht  über  die  pfarre 
zu  Münster  wurde  bis  1733  durch  das  stift  ausgeübt;  seitdem 
mht  es  aber,  weil  die  abtissin  Augnstina  ?.  Troyer,  aus  Anf- 
kirchen  im  Pusterthale.  die  Tiroler-Capuciner  zur  ausflbung  der 
Ortsseelsorge  berufen  hat.  Diese  bewohnen  ihr  eigenes  hospiz, 
welches  uebst  der  kirche  waelschc  ('apuciner  zwischen  1697  und 
1726  erbaut  haben.  Au  der  spitze  des  hospizes  steht  gegen- 
waertig  als  ortspfarrer  F.  Justinian  Lombardin,  selbst  aus  Münster 
gebürtig,  der  sich  um  die  Ordnung  des  stiftsarcbives  verdient 
gemacht  hai 

An  der  spitze  der  chorfrauen  steht  als  priorin  frau  Seraphina 
Patscheider  gleiciifalls  aus  Münster.  Gewissenhafte  besorgung 
des  Unterrichtes  in  der  maedchenschule  und  eüiige  pflege  des 
lithuigischen  gesanges  auf  dem  chore  zur  erhebung  der  feier  des 
pfarrliehen  gottesdienstes  bOden  die  hauptaufgabe  der  ordens- 
frauen.  Als  Seelsorger  derselben  und  zugleich  als  admiuistratar 
tuügiert  seit  einer  reihe  von  iahren  der  weltpriester  Thomas  Fetz, 
der  mit  richtigem  verstaendnisse  die  oben  erwaehnteo  restau- 
rationsarbeiten  Toroehmen  liess.  Moege  das  werktbaetige  still- 
leben  im  uralten  stifte  zu  Münster  und  seine  thaeügkeit  zum 
woUe  der  gemeinde  daselbst  unter  dem  schütze  Gottes  andauern 
bis  in  die  spaetesten  zeiteii  I 

Nach  diesen  kurzen  Iteiuerkun^en  über  die  beschichte  des 
frauenstiftes  zu  Münster  gehen  wir  zur  besprechung  der  urbare 
desselben  über.  Von  den  urbaren,  die  im  klosterarehive  sich 
noch  YOifiaden,  ist  ohne  zweifei  das  wichtigste  das  vom  iabre 
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1S94.  Dieses  urbar  liess  die  abtissiu  Lucia  ^)  durch  den  notarius 
pnblicns,  Jaeobus  von  Schladerns,  concipleFen.  Daa  concept 
wurde  dann  durch  dessen  söhn,  Petrus  mit  namen^  in  reinsehrift 

auf  Pergament  übertragend).  Dieser  umstand  verschaffte  diesem 
urbare  gleichsam  die  bür^achaft  ot'tii  iellt^r  geuauigkeit.  Daraus 
mag  es  sich  wohl  auch  erklaeren,  dass  dieses  urbar  in  spaeterer 
i^ait  besondere  beachtung  gefunden  hat.  So  liess  1418  die  abtissin 
Agnes dasselbe  schoen  abschreiben,  und  es  ist  diese  abschrift, 
1 1  klein  üherschriebene  blaetter  enthaltend,  auch  noch  vorhanden. 
Ebenso  hat  im  iahre  1080  Leopold  Dasser,  civis  Mcranensis, 
Sacra  apostolica  et  caesarea  auctoritate  notarius  puMicus  et 
iuratus,  auf  bel'chl  der  abtissin  Dorothea  de  Albertis*)  dieses 
urbar  de  verbo  ad  verbum  auf  85  folio-blaettern  ordinaeien 
papieres  schoen  abgeschriehen  und  auch  eine  deutsche  Über- 
setzung, die  117  selten  zaehlt,  davon  geliefert.  Beide  arbeiten 
sind  wohl  erhalten.  Es  ist  abei-  im  archive  zu  Münster  aikh 
noch  ein  aeltcres  urbar  ans  tiem  iahre  1322  vorhandeu.  welches 
dieses  umstandes  wegen,  und  weil  es  viele  Ortsnamen  in  aelterer 
form  enthaelt,  aufgenommen  wurde  Dieses  urbar  hat  in 
spaeterer  zeit  zur  aufschrift  bekommen:  ,Stfl£ft  Urbftry  in-  und 
ausser  dass  creiz.  auch  dess  Unter-Engedein  de  anno  1322 
Ks  zaehlt  in  gro>s(iuart  nur  acht  blaetter  ans  peri^ament.  Grobe 
leiiiwand  mit  lederüberzug  bilden  taschenartigen  einband.  Die 
Schrift  ist  aulfailend  zierlich,  der  buchstabe  aber  klein.  Da  die 
begraenzung  der  darin  erwaehnten  besitzungen  nicht  angegeben 
erschemt,  so  enthaelt  dieses  ehrwUrdige  manusciipt,  obwohl  kV$m, 


')  Lucia  n.,  Kiok  tod  Baldenstein,  kuin  «Iso,  wie  P.  A.  Kicbhora  und  Fwl 
Poffia  meinen,  nlclit  sehen  1890  fefttort>en  sein,  um  so  weniger,  nls  iwei  nrkondfln 
de«  areliives  zu  Uflnster  twricbten,  dess  Lucia  Bink  noch  IS 98  gQter  in  Sielta 
anltaufto.  P.  A.  Kiehhorn  seite  €50  und  P.  Foltk  seite  68.  >)  Vei|lddie  nrbar 
uo.  n.  *i  Agnes  IL  de  Pisil  gelangte  ncher  erst  naeh  1898  sur  nbtissin-wttide 
nnd  ist  ohne  sweifel  dieseibe,  welche  sich  nm  pflngsten  des  iahres  1421  mit  im 
gansen  oonrente  unter  den  schätz  der  forsten  Ton  Österreich  stellte.  Vergieiche 
P.  Poffa  Urkunde  ne.  42  seite  9r>.  Dorothea  II.  de  Alhertia.  Veigidche 

P.  A.  Eichhorn  seite  S49.  ^)  Um  dieee  seit  erscheint  Ursula  L  von  ScUandeis» 
herg  als  abttssis.    Vergleiche  P*  Folfit  seite  62  nnd  P.  A.  Eiehhom  eeite  S49. 
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doch  verhadltoismaessig  viele  Ortschaften  mit  ihren  uamen  in 
aelterer  form.  Bei  der  aufzaehlung  der  güter  wird  mit  Palaus 
im  uitem  Yinstgaii  begoimeD  und  dnich  dasselbe  hinauf  iene 
fortgesetzt;  doeh  es  werden  schon  Plärs,  Eppan  und  Nals  er- 

waehnt.  Daran  reiht  sich  die  aiifzaeliliing  der  guter  im  Calavena- 
thal,  dann  folgen  Nauders  und  ^Eztal^  und  wird  mit  Engadin 
geschlossen.  Dieses  urbar  wird  in  dem  vom  iahre  1394  nirgends 
erwaehnt;  die  schiiftf  die  angäbe  einzehier  iahrzahlen  aus  firüheier 
zeit  and  die  aeltere  fem  der  Ortsnamen  sprechen  ihm  aber  ohne 
zweifei  ein  hoeheres  fdter  zu. 

Das  wiederholt  schon  erwaehnte  urbar  vom  iahre  IIV.U  ent- 
haelt  47  pergamentblaetter,  von  denen  34  meist  nur  zum  Uieile, 
selten  ganz  überschrieben  smd.  Die  handschrift  ist  klein,  regel- 
maessig  und  nicht  besonders  schwer  zn  lesen,  insofBme  sie  vom 
ursprünglichen  auctor  herrfihrt.  Die  form  des  mannscriptes  ist 
grossfolio ;  die  zwei  sehr  starken  holzdeckel  sind  mit  leder  über- 
zogen und  durch  ein  sogenanntes  Audreus-kreiu  verziert.  Der 
vordere  deckel  hat  als  aut'schrift:  „Stock  Urbäri  in  unt  ausser 
dass  crejz  anno  1394''.  Die  innenseite  des  vordem  holzdeckels 
wurde  spaeter  (Iberschrieben;  diese  mteressante  stelle  wurde  aber 
an  das  ende  des  urbares  gesetzt.  Das  zweite  blatt  enthaelt 
auf  der  zweiten  seito  zwei  Zeichnungen.  Die  links  stehende 
stellt  Johannes  den  Taeufer,  den  Schutzpatron  des  klosters  vor. 
Dieser  haelt  in  der  linken  band  einen  schild,  auf  dem  das 
osterlamm  mit  der  fahne  erscheint;  die  rechte  weiset  darauf 
hin.  Als  erldaemng  stehen  oben  die  werte:  ,ecce!  agnus  Dei, 
qui  toUit  peccata  mundi*.  Unter  der  Zeichnung  des  in  kameel- 
haaren  gekleideten  mit  einem  scheine  umgebenen  heiligen,  den 
lange  haare  und  ein  ehrwtlrdiger  hart  zieren,  ist  ein  gebet  zu 
ihm  zu  lesen,  das  da  lautet:  ,0  Baptista,  Christi  testis,  tu 
qui  ?ocem  audisti  patris  et  vidisti  descendentem  spiritum,  clare 
nitentem  in  columbe  spede,  ipsum  ora  baptisatnm,  ut  peccatis 
emundatum  me  ])ost  temporalem  mortem  esse  faciat  consortem 
celestis  leticie.  Amen*.  Rechts  von  der  erwaehnten  Zeichnung 
ist  Karl  der  Grosse  zu  sehen,  mit  dem  Schwerte  umgürtet,  die 
kröne  auf  dem  haupte,  den  kaisermantel  um  die  schultern  tra- 
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gend  und  mit  den  haenden  eine  Idrche  haltend.  Ober  seinem 
haupte  stehen  die  werte:  «Sapieneia  ediftcavit  sibi  domiim*,  und 
zu  seiner  rechten:  «Beatus  Karolus  eanstmere  fedt  oenobium, 

dictum  Moiiasterium".  Beide  zeichuuügeu  sind  gut  eriialLtju, 
aber  weniger  sclioen  als  originell. 

Der  übrige  theil  des  muiuscriptes  auf  pergament  ist  sehr 
gut  erhalten,  wenn  sich  auch  eme  haeufige  bentltsung  desseLben 
leicht  erkennen  hiesst  Wichtigere  oder  auch  umfangreidiere 
abschnitte  binnen  mit  schoenen  und  zierlichen  inicial-zeichnungen 
voü  verschiedener  groesse.  ie  nachdem  es  eben  der  räum  ge- 
stattete. Jene  tbeile  des  urbares,  welch<^  spaetcre  zugaben 
erscheinen,  smd  als  solche  durch  anmerkongen  an  ort  und  stelle 
bezeichnet  worden. 

Welchen  einflnss  etwa  der  Chronist  des  stiftes  Marienbeig, 
Goswin,  dessen  urbar  im  sommer  1390  verfasst  worden  ist.  auf 
die  entstehuiig  des  urbares  des  frauenstiftes  zu  Münster  genommen 
hat,  liess  sich  bisher  nicht  ermitteln. 


Urbar  des  Frauenstiftes  zu  Münster 

vom  Jahr«  1322. 

Isti  sunt  redditus  Ceaoliii  MoiiMterieiiaift. 

Itesi  curia  in  Palnse  reddit  aDonatiiii  XXXVI  modios  sili- 

ginis,  I  modium  pamucii  tritici,  I  modium  papaveris,  VII  scapulas, 
ova  C  et  L.  Item  iiota.  quod  de  eadem  curia  dantor  XII  modii 
pabuli,  et  idem  pabulum  debet  eipendi  ibidem;  et  ipse  ?illicus 
residena  in  eadem  curia  debet  providere  domim>  prepodio  in 
Omnibus  expensia  OP^uiem  et  vinnm)^),  qnonsqoe  iUi  XII  modii 
pabuli  expendnntnr. 

Nota  eciam,  qn  ul  idem  villicug  tempore  vindemii  teuetur 
ducere  duos  curros  cum  viiio  de  Nalies  Münstern. 

Item  ecclesia  in  Paluse  XXV  modios  siligiiiis  mensure  ci> 
Yitatis  MeranensiB.  Nota  tamen,  quod  predicta  viUica  de  Paluse 
tenetur  dare  U  üb.  veronenses  in  feste  s.  Martini  de  predicta 
curia  in  Paluse. 

Item  in  Lazsche  de  agris  IUI  modios. 

Item  de  curia  in  Schanzan  II  modios. 

Item  in  Tusso  de  sedimine  uno  et  vineis  ibidem. 

Item  in  Fezzan  de  sedimine  uno  et  vineis  ibidem. 

Item  de  prato,  quod  est  situm  prope  curia  Meren,  reddit 
Xn  siliquas  caseorum. 

Item  (Miria  iu  Seliflaiiders  reddit  niimiatim  XLV.  modios, 
quorum  IUI  sunt  tritici,  et  XXX  siliquas  caseorum  et  unum 
servidum  domino  preposito,  et  tempore  rindemii  I  ducturam 
carrade  rini  de  KaUes  Htlnstem. 


')  Wahrscheinlich  ist  ilio  kaum  siebtbare  stelle  so  zu  leseu. 
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Item  in  Schelanders.  de  quodam  celario  I  modiam  siliginis 
Tel  duas  metretas  Bagiminis. 

Item  tilii  Marquardi  de  Schlanders  de  viueis,  quae  sunt  site 
in  Andilse.  vinnm  medium 

Item  idem  tilii  Marquardi  de  Schelauders  de  uuo  agro  II 
modios  siliginis. 

Item  in  Gieyelan  de  agris  I  medium  siliginiB. 

Item  curia  in  Corsclie  reddit  annnatam  XL  modios.  quorom 
1111  sunt  tiitici,  X  siliquas  caseonim.  XX  pnllos  el  uiiuin  ser- 
vicium  domiiio  preposito  et  T  diicturaiu  »  arrade  vini  de  Nalles. 

Item  iinum  modium  ailiginis  ei  bonis  Morin. 

Item  ibidem  nnam  mmam  vini  psire  mensnre  ex  bonis  aire 
ex  vinia  ana  aubtoa  vilam,  quam  colont  ipai  heredes  Motonia^. 

Item  in  Las  de  quibusdam  agris  XI  modlos  siliginis. 

Item  in  Las  de  uno  orto  II  modios  silisfinis. 

It^m  de  ecclesia  in  Schengels  C  modios  et  XX  modios. 

Item  in  Agundes"  de  agris  IIII  modios. 

Item  de  ecclesia  in  Sehludems  C  modios  et  L  modios. 

Item  in  Seblnderns  de  qoibusdam  agria  unnm  modinm. 

Item  in  Schlndemes  de  agris  et  pratis,  quos  colit  Cünradus 
de  Sclihidenies,  dantur  anmiatim  uuus  modius  et  V  silique. 

Item  in  Scludema  de  curia  una,  quam  colunt  tilii  Andree, 
reddit  XXVn  modios,  quorum  V  tritid. 

Item  in  Scludems  de  curia  una,  quam  colant  filii  Adam, 
reddit  XXYII  modios,  quomm  V  tritici. 

Item  iiota,  quod  de  predictis  duabus  curiis  dantur  annuatim 
VI  modii  pro  servicio. 

Item  curia  in  Milanze  reddit  annuatim  XXX  modios  minus 
I  medium  et  III  siliquas  caaeorum. 

Item  in  Glums  de  agris«  quos  colit  Mahtbildis,  XVI  modioa. 

Item  in  Glums  de  agris  et  pratis,  quos  colit  Jacobus, 
XXXVII  modios  et  XXll  siliquas  caseorum. 


')  Hier  steht  anter  dem  origfnaltext  aus  spaeterer  band:  »somnia  gruii  eoa* 
tinet  modios  CZV,  was  sich  spaeter  wiederholt  ')  Die  voranstdiMdeii  iwei 
«teilen  sind  spaetere  efasdialtanf . 
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Item  üota,  quod  de  predictis  agris  in  Glums  datur  unum 
servicium,  quaado  colligiuitur  decime  vitulorum  et  puUoram  in 
Glums.  Item  de  predictis  agris  in  Glums  II  ductnre  carrade 

viüi  de  Kalles. 

Item  in  Glums  de  agris,  quos  ooUt  Njcolaus  Laibnibt, 

II  modios. 

Item  in  Glums  de  agro  uno,  quemeolitJanneogieta,  Imodium. 

Item  notetis,  quod  decima  vitnlorum  et  piüiorum  equorum 
in  Glums  pertinet  cenobio  Monasterieusi. 

Item  curia  in  Tarsche  reddit  XXX  modios  et  X  siliquas 
caseomm,  IUI  vocancias,  n  scapulas  et  I  dueturam  canrade  Yini 
de  NaUes. 

Item  in  Tarsche  de  pratis,  quas  colit  Ligrauzo^),  XII  sili- 
quas caseorum. 

Item  in  Malles  de  bonis,  que  pertänent  ad  sanctum  Vitranum, 
que  bona  oolit  Amoldus,  gener  deeani,  XXYU  modios  et  XIl 
siliquas  oaseorum. 

Itoni  in  Males  de  boiiis,  que  colit  predictus  Aruoldus,  gener 
decaui,  modios  XXHII. 

Item  in  Malles  agris  et  pratis,  quos  colit  Wolfliardus, 
XX  modios  et  XYII  siliquas  caseomm. 

Item  in  Malles  de  ecdesia  sancti  Benedieti,  bona  cuius 
eoclesie  eolit  Egenit  et  Duncellus,  fratres,  XXVII  modios  (et 

III  biliijuas  caseorum  -)  et  I  diicturani  de  Plurs. 

Item  in  Malles  de  uno  agro,  quem  colit  Hermaunus,  gener 
Godiewaldi,  I  siliquam  caseorum. 

Item  in  Puignse  de  curia  una,  quam  colit  Johannes  Boltayr^ 
YYXniT  modios  et  XXXUII  siliquas  caseorum  et  n  ducturas 
carrade  vini  de  Nalles. 

Item  in  Purguse  de  agris  et  pratis,  quos  et  quaa  Pruao 
habet  de  cenobio  Monastii  iensi,  XXXIllI  modios  et  XXXlllI 
siliquas  caseorum  et  I  dueturam  carrade  vini  de  Plurse. 


*)  DiMer  nun«  mit  dem  folgend«!  ist  im  originale  dnrcbstridien.        *)  hie 
einKeUammerte  «toUe  ist  im  origiiiale  durdistrivben. 
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Item  in  Fui^se  de  agris  et  de  pntis^  qaee  ei  quae  eolit 
Jaeobus  de  via  cava,  XXVI  modios  et  XXVI  sfliqnas  caeeomm. 

Item  in  Purguse  de  a^s  et  pratis,  quos  colit  H.  [Hein- 
ricus]  Matuscbc,  XXV  iiirMiio<.  *|iiorum  uiius  tritici,  et  XVilJ 
siiiquas  caseorum  et  1  ducturam  carrade  vini  de  Nalles. 

Item  in  Purguse  de  agris  et  de  molendmo ,  quoe  eolit 
Joliaiiiiee  Sclophlmk,  XIITI  modioe. 

Item  in  Puigoae  de  agris,  quos  colit  dictua  Wlrigalle,  IUI 
modiüs. 

Item  in  Purguse  do  iiuodam  seUimiue,  in  quo  residet  Bar- 
tholomeus,  II  modios  tritici. 

Item  in  Purguse  de  agria^  quos  colit  Harwardas,  Uli  modioa. 

Item  in  Puignae  de  ecolesia  sancti  Zenonis  XII  modios. 

Item  in  Purguse  de  quodam  sedimine,  in  quo  residet  Rä- 
dolfus,  11  modios 

Ttem  in  Hchluse  de  bonis  in  Mar/elago  et  de  pratis,  qae 
colunt  lilii  Cünradi  de  Schluse,  LXX  modios  et  XL  siliquaa 
caseorum,  VI  scapulaSt  X  puUos  et  quatuor  ductuias  carnide 
vini  de  Nalles. 

Item  in  Scbluse  de  agris  et  de  pratis,  quos  colit  Hainricus, 

filius  calcificis,  XX  modios  et  X  siliquas  caseorum  -). 

item  ui  Sclüuse  de  agris,  quos  colit  Andreas,  tiliuä  Matuacbe, 
Xn  modios. 

Item  in  Schluse  de  agris,  quos  colit  Johannes,  iiater  Diet- 
mar!, Xlin  modios;  item  nota  de  predictis  bonis  ambobus  I 

ducturam  carrade  vini  de  Plurs. 

Item  in  Lauze  de  agris  et  de  pratis,  quos  colit  Anshalmus 
rasor,  XY  modios^). 

Item  in  Lauze  de  bonis,  que  colit  dictua  Bülenger,  V  mo- 
dios et  X  siliqufts  caseorum. 

Item  in  Lauze  de  agris.  quos  colit  Katherina,  VIII  modios. 

Item  Minii(us,  filius  riaiau,  kabet  II  modios  recitatos,  quos 
colebat  Vigilius,  dictua  Borsa. 


*)  FUins  fuüM:  nrndbemerkunr*        ^  Wnifnft,  ttHaa  Tmtuii,  ilJa  BoMUUii 
Qolit;  iaiidlb«iD«rkuiif.        *)  Miiiigus,  filiat  PlAfeto,  colit;  ftiidb«Bierkiiiif. 


uiyiiized  by  Google 


-   169  — 


Item  pntam,  quod  emi  [enumiis]  ab  uxore  Walfardi,  selvit 
siliquas  XXHII;  et  idem  pratmn  oolit  Minigus,  filios  Flatan. 

Item  in  Lanze  de  deeima  in  Bnmne,  quam  Albertus,  dictus 
Kazzer,  habet  de  cenobio  Mouasteriensi,  X  modios  et  I  ductiaam 
carrade  vim  de  Plurs. 

Item  in  Flozsche  de  agrie,  qnoe  colit  Nycolaus  Walgo, 
YIUI  modios  &barttm. 

Item  in  Flnzsehe  de  agro  imo,  quem  colit  Ofinzeliuus,  di» 
midium  modium  fabe. 

Item  in  Rivaie  de  agris,  quos  colit  Mirhahel  dictus  Maloie, 
XVll  modios  et  Ii  ducturas  carrade  vioi  de  Calles. 

Item  in  Bivare  de  uno  agro,  quem  colit  dietua  Jordan, 
I  modiom  ailiginis. 

Item  in  Rivare  de  agris.  quos  colit  Petras  Zaggune,  XIIII 
modios  et  III  silii^uad  casuuium. 

Item  in  Kivare  de  uuo  agro,  quem  colit  üaiuncus  de  Ki- 
vare,  I  modium. 

Item  in  Kivaie  de  bonis,  que  dominus  advocatas  iunior  de 
Mazsehe  dederat  cenobio  Monasteriensi,  et  qne  bona  colit  Paulus 
Marseakus  XVII  modios. 

Item  in  Tufers  de  curia  duunui  episcopi  1  modium. 

Item  in  Tufers  de  agris  et  de  pratis,  quos  colit  üiieutmus, 
XI  modios  et  YI  siliquas  caseorum. 

Item  in  Tufers  de  uno  agro,  quem  colit  Berchtoldus  de 
Pedenal,  I  modium. 

Item  in  Tufeis  de  uno  agro,  quem  colit  Zuzinus,  I  mo- 
dium. 

Item  in  Taufers  de  agris,  quos  colit  (Nycolaus  sartor  et 
faber,  IUI  modios),  et  item  siliquas  IIP). 

Item  in  Tufers  de  agris,  quos  colunt  filü  Beronis,  XVllI 
modios  et  I  duetoram  carrade  vini  de  Plmrs. 

Item  m  Tufers  de  houis,  que  colit  Fiidericus,  lilius  Frideiici, 
peUifids,  (III  öüiquas^)  caseorum. 


*)  Die  eiac«ldaininerto  ttolle  ist  dnrelMtrfrliMi  und  das  folf^nde  •paeter  dm* 
fescbrieben.        *)  DftB  eiiigekliinia«rt»  i«t  darchttiklMii. 


Item  de  palude  una  «ita  in  Münstem,  quam  oolit  Nyoolaufl, 
ttlius  Di\icie,  1  siliquam  caseorum. 

Item  de  alpe  uiia  dicta  Urügiir  sita  iu  Aveime,  Villi  süi- 
qoas  caseorum. 

Item  de  prato  nno  sito  in  Boveogge,  qnod  oolit  Michel« 
filius  dicti  Albertalie,  II  oliquas  caBeonun. 

Item  de  alpe  in  Stüvio  ctim  sedimine  uno  sito  in  Ftado, 

quam  colit  Adam  de  Miizsohe,  Villi  siliquas  caseorum. 

Item  in  Pontvile  de  agris,  quus  colunt  tilii  Pedrit,  V  modioa 
et  V  8ili(iuas  caseorum. 

Item  in  Pontvile  de  agro  uno,  qaem  colit  oxor  Michahelia, 
V  modiosO« 

Item  in  Pontvüe  de  agiis  et  praüs,  quos  colit  geuer  Beche- 
rarii,  IUI  modios. 

Item  in  Pontvile  de  agris  et  pratis,  quos  colit  Aibertallus, 
filius  Alberti,  VI  modios  et  Villi  siliquas  caseorum. 

Item  in  Pontvile  de  agris  et  pratis,  quos  colit  Eainricns  et 
Pedrit,  fratres,  XV  modios  et  XYI  siliquas  caseorum  et  unan 
nü^jariam  de  Piaurs. 

Item  in  Pontvile  de  agris,  quos  colit  Chüno,  XVI  modios 
et  I  ducturam  carrade  viui  de  Plurs. 

Item  in  Pontvile  de  agris  et  de  pratis,  quos  colit  Ounradus, 
gener  Egenonis  XXn  modios  et  XIIU  siliquas  caseorum  et  unam 
ducturam  carrade  de  Plurs. 

Item  notum  sit  umuiljiis  ( hristifidelibus  tarn  presentibus 
atque  futuris.  quod  dimisimus  terram  nostram,  Micbahelcz  et 
Jobaunes,  fratres,  duos  campos  semiiiatos  cum  silliginis,  unus 
subtus  viam  et  alter  superius  viam,  et  alios  duos  campos  aratos 
et  non  seminatos.  Hoc  actum  fuit  in  anno  domini  MCCCXXU. 

Item  iu  Monasterio  de  agris  et  pratis,  quos  colit  Martinus, 
tiiius  Cunradi  do  Hiegeuaii.  XVI  modios  et  L  siliquas  caseorum 
et  I  ducturam  carrade  viui  de  NaUes. 

Item  in  Monasterio  de  decima  et  de  pratis,  quos  colit 
Johannes,  filius  Michahelis  de  Bflgenan,  XX  modios  et  mi  sili- 


)  I'edrctuk  tenct;  raudbouieiktüig. 


uiyitized  by  Google 


—    IGl  — 


•luas  l  aseonim  et  medium  modium  tritici  ad  hoatias  ci  i  Uucturam 
carrade  vini  de  Nalles. 

Item  Michel  de  Riegenan  dat  atmuatim  de  uno  Bgto  YU 
modias.  Idem  Michel  de  Biegenan  dat  anniiatlm  de  uno  sedi- 
mine  

Ttcju  in  Moiiastorio  de  decima  de  a^ris  et  de  pratis,  quos 
colit  dictus  Stuppan  XL  raodios,  quonim  uiius  tritici.  l  fabe, 
I  modius  papnvons  et  I  siliginis,  et  Y  'süiquas  caseomm  et  1 
dacturam  carrade  vini  de  Nalles. 

Item  in  Monasterio  de  decima  in  Quadris,  qnam  colü  Jacobns 
et  domina  Tnita  de  Bankke,  XXVÜl  modios,  quonim  II  tritici, 
et  I  dm  turam  carrade  vini  de  Nalles. 

Item  de  ticcima  in  Spinete.  quam  NoUo  (i'ndergalle  habet 
de  cenobio  Monasteriend,  XYII  modies.  quonim  unus  triticL 

fiiegenan  et  de  qnadam  costa,  »ta  in  monte  Biegenan, 
in  modios,  quonim  unns  tritici,  unus  siligiuis,  et  unns  ordei,  et 
I  ducturam  carrade  vini  de  Nalles. 

Item  de  curia  in  "Rivenasch  et  de  decima  Fiil/.idri  XXV 
modios,  quonim  II  tristici,  et  C  siüquas  easeorum  et  I  armentum 
Valens,  in  üb.  et  pro  decima  ibidem  grani  üb.  Ilil  et  V  metretas 
gagiminis. 

Item  In  Monasterio  de  agris  et  de  pratis,  quos  colit  Nolle 

(FriderL^alle).  Xll  mudios  (et  tres  siliquas  easeorum^). 

liem  in  Monasterio  de  decima  ad  pontem  Lavendarün,  quam 
habet  Jacobus  operarius,  XXIIII  modios  et  XII  siliquas  caseomm, 
quornm  est  nnus  triticL 

Item  in  Monasterio  de  agris  et  de  pratis,  qnos  colit  Ho- 
dulfus  Portasca,  L  modios  et  XXITTI  sQiqnas  caseonim. 

Item  in  Monasterio  de  agiis  et  de  pratis,  (juos  colnut  fiüi 
Berhte  de  Pascuar,  III  modios  et  VI  siliquas  easeorum 

Item  in  Monasterio  de  agro  uno,  quem  colit  Cunrados  de 
Pascnar,  dimidinm  modium. 


')  Der  dnteUanimerto  iianie  ist  im  ori^iii.ilo  durcliRtrii  hon.        ^)  Die  «'in- 

geMammertim  «orte  aiod  durch»trielien.  ')  Diese  stolle  ist  im  origiiwle  dorch" 
strichen. 

nroL  Gesduditaqiiellen  IIL  11 
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Item  in  MoDasterio  de  agro,  quem  eolit  ttacobos,  filius  Lut- 
fndi,  II  modios. 

Item  in  Monast^rio  de  agris  et  de  pratis,  qnoa  colit  Pru* 

iiallus,  operarius.  VIT  raodios  et  XL  siliquas  caseorum  et  11 
ducturas  carraile  viiu  de  N alles. 

Item  in  Monasteno  in  Kiegenan  dä  sedimine  suo  filii  Wal- 
theri  I  modinm. 

Item  in  Monasterio  in  Riegenan  de  sedimine  suo  llanielda 
I  silicpiam  caseorum. 

Egeno  hlius  Stieiii  de  IJurmio  modios  \  II  et  siliquas  VP). 

Item  in  Monasterio  de  })rato  iino^  quem  colit  Hainricus, 
filius  Minge  pro  NoUono,  VII  siliquas  easeorom^). 

Item  in  Monasterio  de  prato  uoo,  quem  colit  filia  Amoldini 
Schigune,  I  siliquam  caseorum;  idem  quatuor  soMt  veronenses 
de  eosla  una,  que  est  sita  supra  Pravende. 

Item  in  ^Monasterio  de  pratis,  quas  colit  Petrus  de  Portasche, 
XI  siliquas  caseorum. 

Item  in  Monasterio  de  pratis,  quas  colit  filius  decani,  Villi 
siliquas  caseorum;  de  prato  sito  in  Dyaree,  III!  siliquas. 

Item  in  Monasterio  de  prato  uno.  ({uem  colit  Rastinus  Pln- 
tiujt'  (  V  siliquas  caseoniin  ');  idem  dat  eciain  de  quodam  .  .  . 

Item  in  Monasterio  de  molendiuo  ex  alia  pai*te  aque  dicte 
Kam.  XI  modios  ot  I  siliquam  caseorum. 

Item  in  Monasterio  de  agro  uno,  quem  colit  molendiiiator 
noster«  IUI  modios. 

Item  in  Monasterio  de  bonis,  que  colit  Nycolaus,  filius 
Bonuii,  I  siliquuiü  caseorum. 

Itom  in  Monasterio  de  molendino  et  de  agro  uno,  quem 
cx)lit  Horaanus,  X  modios 

Item  in  Monasterio  de  decima  infra  pontem  Oessayra  uaque 
in  Faldiere,  reddit  C  modios  grani. 

Item  de  decima.  quam  habent  illi  de  Molino,  modios  LXX 
et  ducturam  unam  carrade  de  Epau^). 

')  Spjiftore  ßintrapiDff.  *)  Ulos  trm  (omu  tcnetnr  Nolln  et  wm  Haintirtis 
(darc];  »iiBotere  beinorkung.  ")  oingoktAOiinortefi  wort^  sind  dorrluitriHion. 
*)  Spa<>t«re  dntnigunr* 
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Item  Büdolfus  de  Portasch  de  sediroine  mo  et  de  agro  uno 

et  de  )>rato  uno.  quotl  ost  Minin  in  Valcort^  III  iiiinas  sagiminis 
ad  cellariiiiTi  et  uiium  saiictLs  ad  Inmpu. 

Item  in  Silva  de  agris  et  de  pratis,  quoa  colit  soror  Her- 
manni,  III  modioa  ordei,  I  siliquam  caseorum  et  I  metretam 
sagiminis. 

Ttcm  in  Silva  de  agris  et  de  |iratis,  ((uos  colit  Cunradus, 
geuer  decaui,  I  modium  et  VI  siliquas  caseorum 

Item  in  Silva  de  agris  et  de  pratis,  quos  colit  Malicia, 
VI  ailiqnas  caseorum. 

Item  de  ecclesia  sancte  Marie  snperiori.  que  bona  colit 
Eglolfiis.  XXI  modios  et  XXI  sili(|uas  caseorum. 

Item  ibid»'iii  de  se<liiniiH'.  a<^i  is  et  pratis.  quos  et  quas  colit 
Nycolaus  de  moleudiuo,  V  siliquas  caseorum  et  II  metretas  sagi- 
minis. 

Item  de  bonis  antiqne  ecdesie  sancte  Marie  inferiori,  que 

bona  coluut  Joh.niiies  et  Jacobus.  fratres,  ceutum  siliquas  ca- 
seorum et  Xllll  siliquas  caseorum  et  XL  ulnas  gi'isei  panni. 
VI  oves,  TUT  scapulas,  et  V  IIb.  ^  eronenses  pro  sacrificio  et  ser- 
vicio,  et  U  duetaras  carrade  vini  de  Nailes. 

Item  ibidem  de  prato  uno,  quem  colit  Jacobus  Prudascbe, 
X  siliquas  caseorum  (ponderis  yille  vel  comunitatis 

Item  in  Faldiera  de  curia  in  Foram,  XXX  siliquas  caseorum 
(et  ulnas  VI  pamii  et  ovem  1)  -). 

Item  in  Faldiera  de  curia,  quam  colit  Fridcricus,  XXXÜT 
siliquas  caseorum  et  VIII  ulnas  grisei  panoi  et  IUI  oves,  et  I 
ducturam  carrade  vini  de  Nailes. 

Item  in  Faldiera  de  curia,  quam  colit  Amoldus.  XXXV 
siliquas  casconim  et  X  ulnas  grisei  paiini  et  IlU  oves. 

Item  in  Faldiera  de  curia,  quam  •  olit  Petrus,  XLV  siliquas 
caseorum  et  X  ulnas  grisei  panni  et  III  oves. 

Item  in  Faldiera  de  curia,  quam  colit  Mahthildis,  LV  sili« 
quas  caseorum  et  X  ulnas  grisei  panni  et  Till  oves. 


')  Die  eingoklnnmiortcu  woitc  sind  durcbstiicbeu.        *)  Die  ein^«  klamiij«'rtt;n 
worti»  «ind  spaetcrcr  zusatz. 
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Item  In  FaldieTa  de  curia,  qae  voeatur  Caatonascbe,  L  sOi- 
quas  caseorum  et  T  ovem  et  I  metretam  sagiminis. 

Item  in  Nuders  de  bonis,  qiie  colit  tilius  Cüiiom  militis  öive 
gener  Nycolai  Mallavagge,  Vlll  üb. 

Item  in  £zzetal  de  curia,  que  vocatur  Owa,  XXX  modios 
salis,  quam  colit  JacoboB  Schriar. 

Item  in  Ezzetal  de  tribos  curiis  Plattan  et  alüs,  DCCCC 
caseos,  qui  volgariter  dicuntur  speiidekase. 

Itcin  de  pratis,  que  iaceut  ze  Vau,  que  colit  Egeno  de. 
Platte,  aiHquas  XXX 

Hee  est  notiida  bonornm  oenobüMonMterieuls 

in  Enggedliuu 

Item  in  Schills  de  bonis,  que  colit  IJudolfus,  fiUus  Hainhci 
de  Rieschgelin,  XVIII  modios  et  XVIIII  siliquas  caseorum. 
Item  in  Schulse  de  bonis,  que  colit  Wemhenis,  frater  pre- 

dicti  KuduUi,  XVMT  modios  et  X\'llll  silnjua.-^  ca.stM.i um. 

Item  in  Scbulse  de  bonis,  que  colit  Andreas  de  Lande, 
XVIII  modios  et  XVIIII  siliquas  caseorum. 

Item  in  Schulse  de  bonis,  que  colit  Vigilius  Warin,  XVIII 
modios  et  XVim  siliquas  caseorum. 

Item  iü  Kiiggi'diiia  de  decima  in  Vettano,  quam  babcnt  filü 
quondiim  Ezzelonis.  XXXI  modios  et  V  ovcs. 

Item  in  Vettano  dictus  Itainiere  I  siliquam  caseorum. 

Item  curia  in  Ardezze. 

Item  in  Ardezze  de  bonis,  que  colit  Ohäno  de  Sor  Ino,  id 

est  ex  alia  parte  Eni,  III  modios  et  VI  siliquas  caseorum. 

Item  in  Ardezze  Petrus  1  siliquam  caseorum. 

Item  in  Gauda  de  bonis,  que  colit  Johannes,  VII  modios  et 
XI  siliquas  caseorum. 

Item  de  alpe  Montana,  quam  habent  vülid  de  Montana, 
XXXI  siliquas  caseorum. 

Item  de  bonis,  que  colit  Johannes  de  Curtiue,  VI  modios. 


^)  Dieie  «teile  wurde  q»teter  einfetrayen. 
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Item  de  bonis,  que  colit  BAdolfos,  filius  Johannis  de  Curtone, 
YI  modios. 

Item  de  bouis,  que  colit  donüiia  Elisabet,  V  modios  et 
dimidium. 

Item  summa  de  omnibus  bonis  in  Enggedina  oontinet  C 
modios  ordei  et  LXXY  modios  et  dimidium. 
Item  caseornm  sillquas  0  et  LXXVin. 

Item  uiiiini  agrum,  situm  in  Rimk,  qm  fuid  Güte  .  .  . 
solvens  VI  modios,  et  uuum  pratum  ultra  liam  solvens  XX  siü- 
quas,  et  unum  curtinum  prope  lacu  solvens  XI  sillquas 

Item  mater  illorum  de  Cure,  dicto  sancto  Johanne,  III 
modios  in  reccibus  de  ouria  nna,  que  didtnr  Wirele,  et  ita,  quod 
aniversariiim  oius  debent  celebiare  pout  nativitatem  bcate  Virginia 
cum  sacerdotibud  in  domo  stantibus. 

Item  H  [Hainricus]  scularis,  dicto  sancto  Johanne,  III!  formas 
in  MaUes  et  domina  sua  II  modios  in  Lanze. 

Item  Nieregno  XII  modios  de  bonis,  que  habuit  Hainricus 
de  et  frater  Casparus  ad  decem  auuos. 

Item  Stupan  de  curia  in  Taliude  YI  modios  et  ducturam 
de  Plurs. 

Urknndenmliiclirift. 

Actum  in  domo  Heinrici  de  Agualo  in  Sindis  .  .  .  uude 
pluies  fuerunt  ibi  testes,  dominus  Pero,  sacerdos  in  moute  sancte 
Marie,  dominus  Nycolaus,  eapellanus  Capelle  sancti  Nycolai  in 
Sindis,  Nycolaus,  filias  quondain  Nycolai  Malavacce,  üeinricus 
de  Agualo  de  Sindis,  et  Jobannes  Quadriani  et  Marquardus  de 
Sindis,  et  alii  quam  [dures  omnes  rogati  et  v»»caii. 

Mülesimo  CCCXL  primo,  indicione  nona,  die  Martis  uono 
die  intrante  Magii;  cum  questio  et  Iis  mota  fuit  inter  dominum 
Uhicnm,  prepositum  sancti  Johannis  in  Monasterio,  loco  et  nomine 
tocius  conventus  sancti  Johannis  Baptiste  monasterii  ex  una  parte, 
et  inter  heredes  seu  iulantcs  quondam  Friderici  dicti  Malavacoa, 


*)  Die  folgeiideo  tteU«n  bis  zor  nrknodenabBclirift  sind  spaeten  eintncmv 
und  sdiwer  m  lesen;  die  erwaehnten  gOter  liegen  im  Mflnsterthale. 
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scilket:  Nvcolaura.  Bertranduiii  vi  Micliaeleiii.  tVaties,  et  alios 
masculos  et  feniina^;  occasioue  vi^rinti  quatuoi  moiliorum  giaiii  et 
vigiati  quatiior  siliciuarum  casei  redditom.  Alegaodo  itaque  pre- 
faiuB  dominus  nomine  •tocins  eonventas  dieebat  habere  ab  ipsis 
infantibus  quondam  Fridcriei  Malavacca  predictos  redditus,  eo 
{[\un\  iuDotiini  iiivenit  et  hoininum  relacioue  porcepit  predidos 
fratres  Nycolaum,  Bertraudum  et  Michaelem  possidere  et  habere 
possessiones  campiTas  et  prativatf  nomine  locacionis  predicti  con- 
ventus  eancti  Johannis  Baptiste  in  Monasterio  illos  redditns  integre 
solvcutes,  quod  predicti  fratres :  Nycolans,  Bertrandns  et  Michael 
Iii  ])otorant  opponendn  negabant.  Que  (|uostio  coniit^batur  et 
comuiääa  t'uit  iu  muuibus  veuerabüis  douiiiu  miiitiä  (  liuiadi  de 
Stagana,  arbitrio  et  elecdone  utriusqne  partis  super  hoc  habito 
Gonsüio  dictus  dominus  Cünradus  existens  utriusqne  partis  yobm- 
tate  sequestrator  -sen  mediator  predicte  questionis  dixi^  et  per 
finitam  seutenciam  deterrainavit  et  declaravit.  quod  dictus  cou- 
ventus  saucti  Johaauis  Baptiste  monasterii  delKt  habere  seu 
habere  debeat  hinc  in  perpetuum  ab  predictis  infantibus  quondam 
Friderid  Malavacca:  Nycolai  Bertrandi  Michaelis  annnatim  tre* 
decim  modios  grani  et  qnatuordecim  sUiqnarum  redditus  casei. 
Id.  quibus  quidem  retlditibiis  dietis  predicti  fratres:  Xycolaus. 
Arandus  et  Michael  de  Siudis  ad  proprium  dederunt  et  consigna- 
verunt  predicto  domino  Ulrico  nomine  et  loco  todus  conventus 
sancti  Johannis  Baptiste  in  Monasterio  tres  peccias  terre;  primo 
unum  pratum,  ubi  dicitur  in  Marias  qnatnor  seoturamm  existens, 
solveus  sederiin  siliquas  casei,  cui  cohcret  a  niaiie.  a  moridie  et 
sero  pascua  comunis;  a  sero  declinat  Huvius  dicius  Marias,  et 
unum  campum,  qui  dicitur  campus  abbatisse  solventem  Villi 
modios  et  stayrum  unum  grani;  cui  coheret  a  mane  campus 
Nycolai  Scolaris,  filii  Nycolai  Malavacca,  a  meridie  campns  Niel! 
Mahivacca,  a  ser«»  via  cnmunis,  a  nulla  liora  sirailiter  via  comuuis: 
et  uuum  camptis,  ubi  dicitur  iu  Tliullayra  supra  viaiii  solveutem 
XV  stayros  grani;  cui  coheret  a  mane  campus  saucti  Nycolai, 
a  meridie  campus  Oünradi  de  Kaya,  a  sero  siiniliter  campus 
sancti  Nycolai,  salvo  tamen,  si  aliter  forent  dicte  coherende  vel 
reperieutur,  quod  seiiiper  iutelligatur  ibi  appositc  et  determinate^ 
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que  omaes  tres  peccie  coutmeutui  iu  territorio  de  iSindis.  Quas 
quidem  possessioiies  cum  omnibus  suis  iuribus,  pertinenciis  et 
utOitatibus  et  ingressionibus  et  agresaionibus  inferioribus  et  supe- 
rioribus  dictus  conventus  sancti  Johannis  nionastciii  habeat,  teueal 
et  possideat  et  ex  ipsis  faiiat  nomiue  jnopiietatis.  quod  quidem 
iacere  seu  voiuerit  ei  placuerit  siue  predictorum  iratrum :  Nycolai, 
Arandi,  Michaelis  et  aliarum  personanim  coutradiedone.  Insuper 
predicti  fratres:  Xycolaos,  Arandus  et  Michael  obligando  omnia 
eorum  bona  pignoris  presencia  et  futura  promiserunt  et  convene- 
runt  prelato  domiiio  Ulrico  preposito  nomine  et  loeo  tocius  cou- 
ventus  superscriptas  possessioues  cum  suis  iuribus  omnibus  de- 
fendere  et  gnarentare  eorum  dampnoram  et  dispcndiorum  interesse 
et  eorum  heredum  et  sine  dampno  pignoris  et  dispendio  et  in- 
teresse suprascripti  conventus  et  hoc  in  pena  et  sub  pena  tocius 
dampui,  diapendii  et  interesse  et  duplicis  eviccionis 

De  bona  Carlamanna,  quam  haben!  tilii  Blutoni,  redit  dili- 
qnas  XVi  et  modios  XYI 

Sninma  redditas  cenobü  sancti  Johannis  in  Monasterio  subtus 
Oalveinam  mille  modios  et  LVI  modios  et  CC  sillquas  casei  et 
LXXXXII  sili  i  i  i^  casei. 

Item  summa  supra  Oalveinam  CCCC  modios  et  LXXVi 
modios  et  UCC  süiqnas  casei  et  LXYII  siLiquas  casei. 

Summa  redditas  todus  grani  cenobü  sancti  Johannis  in 
Monasterio  mille  et  BOG  et  VIT  modios. 

Item  suniiiia  caseorum  mille  et  CC  et  XXX VII  siliijuas. 

Summa  summarum  conprehondit  de  omnibus  reditibus  cenobü 
miUe  Deco  et  XVUn  cum  dimidio  media  grani 

Item  nota,  quod  ego  Anthomus,  prepositus  Monasteriensis 
eoclesie,  dimisi  ad  quiuque  annos  modios  grani  decem  Hainrico 
vülioo  de  Palaus;  et  hoc  factum  est  sub  anno  domini  MCCCL. 


^)  Hier  Mgi  Olm  meist  unlesbaro  stelle,  «Ine  gebetsfarmel  enthaltend. 
^  Nach  dieser  Dterkvflrdigen  steUe  folgt  die  iahRBld  1820.        ')  Die  vor- 
nwtelieiiddn  xusauimenrechnnngen  sind  spaetere  «nachaltong. 
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Urbar  des  Frauenstiltes  zu  Müuster 

vom  Jahre  1394. 

Quoniam  onmium  habere  memoriam  podus  est  divinitatis 
quam  humanitatis,  Nos  Lucia  dirlna  penuissione  abbatissa  claustri 

sancti  Johannis  Baptiste  in  Monasterio  in  valle  Calvena  dvocesis 
curiensis  Inmc  presentein  librum  memorialom  omni  um  ot  ^^ini^i- 
lorum  bonorum  et  reddituum  uostrorum  et  claustri  uostri  pro- 
memorati  ooncipi  fecimus  per  manus  Jaoobi  notarü  pubüci  de 
Sdiludems,  a  quo  coucepto  libro  Fetnu  natus  iam  dicti  notarii 
hunc  librum  presentem  in  bis  scriptis  reduxit,  ne  ea,  que  a  nobis 
et  coiani  conventu  nostro  agimtur,  in  posterum  oblivioni  tradantur, 
acque  bona  nostra  cenobiique  uostri  prenotati  cum  nomioibus  ci 
cohereuGÜB  ubicunque  locorum  situatis  scriptiB  his  subeequeutibus 
certificentnr  ac  provide  denotentur,  ne  aliquo  subdolo  seu  ignaro 
Colone  seu  conductore  habente  seu  colente  bona  monasterii  nostri 
l>i\müJiiurati  buiia  nostra  et  claustri  nostri  iamdii-ti  a  nostra  et 
mouaateiü  sepedicti  teuuta  et  possessioue  corporali  aliquo  eveutu 
ove  ignoraada  subtrahautur  seu  aliquo  dolo  amittantur. 

Cuius  quidem  libri  incepdo  est  inchoata  in  nomine  saneie 
et  individue  trinitatis  ac  gloriose  Marie  virginis,  specialiter  in 
nomine  sancti  Johannis  Baptiste,  patroui  nostri.  et  beati  Karoli 
regis,  Magni  Imperatorig  fuudatoris  quoque  ccuubii  uustri  prolibati. 
ac  in  nomine  onmium  sanetorum,  anno  a  nativitate  domini  nostri 
Jesu  Cristi  millesinLo,  trecentesimo,  nonagesimo  quarto  in  crastino 
Epiphanie  domini,  indidone  im. 
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It«m  bona  tita  in  valle  diota  EtstaL 

In  primis  nota  boua  claiistri  prenotati^  qne  sita  sunt'  in  valle 
dicta  Etatal  in  confiuiis  Eny:  curiam  nnam  villicalem  dicUiiii 
Gr«tterhof  cum  quatuor  solamiuibas  domorum,  agris  et  pratis  et 
aliis  pertiueucüs  suis. 

Item  in  eodem  loco  et  eadem  tenuta  et  nno  interdttso  unam 
curiam  villicalem  dietam  Pernhof  cum  duobus  solaminibus  do- 
morum.  agris  et  pruii>  ac  aliis  suis  pertinenciis,  quibus  curiis 
Goherent  ab  Oriente,  a  meridie,  ab  oocidente  et  a  quarto  Intere 
bona  eenobii  de  Kyemssee,  ad  quas  predictas  curias  moos  dictus 
Eroppfpühel  ibidem  prope  situatus  cum  proprietate  dinesdtur 
perünere  cum  lignaminibus  et  paseuis  ab  nno  rivulo  dicto  Hawren- 
pach  usque  ad  alium  rivulum  dictum  Trenki)ar]K  «niarum  ciiriarum 
uuaqueque  predicta  äoivere  et  ceusiticaie  tenetur  ad  predictum 
monasterium  pro  censu  amiiiali  libras  viginti  denariorum  monete 
Meranensis,  qaod  facit  summatim  libras  quadraginta  de  ambabus 
eurüs,  quas  dare  tenentur  annuatum  sur  festum  sancti  Martini. 

Itt'Di  curiutil  unam  in  dicta  valle  Etztal,  dietam  ze  Awe, 
ad  quam  pertinent  quatuor  solamiua  domorum  et  quatuor  pos- 
sessiones  campine,  quas  in  volgan  nomiuant  Cbamerlaut,  quarum 
una,  que  possessio  continet  sex  iugera  campina;  item  tredecim 
vironmi  falcahuras  prativas,  qua  de  curia  pro  annuali  censu  te- 
nentur dare  et  censitirarc  viginti  modios  salis  mensure  Meraiu-nsis 
ad  predictum  clausüum;  cui  quidem  cuiie  coherent  ab  omuibus 
partibus  bona  dominü  de  Tyrolis  et  bona  predicti  eenobii  Eyemssee. 

Item  bona  «ita  in  tennta  de  Manden. 

Hec  sunt  bona  situata  in  tenuta  in  territorio  de  Nawders, 

que  Xiculaus  Stravers  in  feodum  uinisiiair  vuii4axit  sibi  et  here- 
dibus  suis  peräonaiibus,  que  boua  nunc  coÜt  et  teuet  iu  teodum 
Mittiga  Straverssin. 

Item  agrmn  nnnm  in  Yallesara,  cni  coheret  ab  Oriente  via 
conmunis,  ab  oecidente  bonum  Nicolai,  tilii  Schwikeri. 

Item  agrnm  iinuin  in  Laumayr,  cui  cohorot  ab  «irieute  bouum 
eenobii  sancti  Joli  imiis  de  Stams,  ab  oocidente  bonum  ecclesie 
sancti  Valentini  de  24awders. 
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'Item  agrum  nnum  mtum  a  parte  superiori  ultra  pratum 
saacti  Bartholomei  sie  dictup,  coi  coherot  ab  Oriente  piatnm 
Nawderser,  ab  occidento  pratum  Chunczouis  quondam  Egnonis  filii. 

Item  agiuui  iiiium  in  liuriiim.  oui  coheret  ab  Oriente  et  ab 
occidente  bouuiu  viciuitatiä  de  >iawders. 

Item  agrum  unum  situm  retro  domum  dicti  Verloin,  cui 
coheret  ab  orieute  ager  Capelle  sancti  Nycolay,  ab  occidente 
bonum  Mathre  de  WaL 

Item  ugrum  unum  iu  Fratward,  cui  coheret  al>  orient^?  ager, 
qui  pertiuet  ad  preposituram  in  Nawders,  ab  04;uideate  bouum 
dicte  eoclesie  sancti  Valeatiiu. 

Item  agrum  unum  situm  ultra  viam  dictam  Martiiisweg,  cui 
coheret  ab  Oriente  bonum  Bartholomei  dicti  Brincz,  ab  ooddente 
bonum  predigte  eoclesie  sancti  Valentini. 

Item  agrum  unum  situm  in  Vallätscha,  cui  coheret  ab  Oriente 
via  conmunis,  ab  occidente  bonum  Friczonis  de  Nawders. 

Item  pratum  unum  situm  prope  viam  dictam  Yflseha  Vn- 
schaiilca,  cui  coheret  ab  Oriente  rivus  conmunis,  dictus  Sayngnun, 
cui  edieret  ab  occidente  stiata  publica. 

Item  pratum  unum  situm  ex  ista  parte  i»ontis  sub  via,  cui 
coheret  ab  Oriente  rivus  dictus  Yrsschank,  ab  occidente  m  con- 
munis. 

Item  pratum  unum  supra  Knnkaylg  in  Tinguleyd,  cui  coheret 
all  Oriente  bonum  Pauli  de  Isawders,  ab  occidente  boüuui  luius- 
dam  de  Schleyns. 

Item  pratum  unum  in  8pundellas,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonum  vicinitatis  de  Mawders,  ab  occidente  via  diota  PraglaiL 

Item  pratum  unum  in  Schluffan,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonum  llüilhiu  de  Nawders,  ab  occideute  äquale  c^umuuis  diclum 
Schlufau. 

Item  pratum  unum  pvope  rivum  de  Fratward,  cui  coheret 
ab  Oriente  bonum  domini  iiainrici  de  Annenbeig,  ab  oocidente 
rivus  conmunis. 

Item  pratum  unum  situm  prope  Hysam.  cui  cx)horet  ab  orieute 
bouum  cuiusdem  domiue  de  Schleyns,  ab  occideute  bouum  Chünc- 
zonis  quondam  Egnonis  filii. 
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Item  pratum  annm  prope  föntm,  cui  coheret  ab  odente 
bonum  Gregorii  de  Schule,  ab  occidente  bonum  feodale  dicte 
Belbin. 

Item  uijuiii  uovale  pvatüium  in  vulgari  dictum  Egeii  situm 
in  Prade  aub  via  de  Trade. 

Item  tmum  mediale  campinum  in  prato  PurtacMin  dioto, 
cui  coheret  ab  Oriente  pratum  de  Furtsehlin,  ab  occideute  ager 
Munguti  de  Sumvig,  ex  quibus  predictis  bonis  teoentur  dare  et 
censificare  pro  annuali  censii  a<i  predictum  claustriim  in  Mona- 
sterio  libras  t|uiuque  düuuiiorum  prescripte  Moraueusia  moiicte. 

Nota:  bona  preseripta  soivunt  anuuatim  Jib.  ooto,  quo  qui* 
dem  bona  modo  colit  Hainricus  de  Plabemia  reeidens  in  Pla- 
bemia 

Item  boua  sita  in  tenuta  de  Sclialls. 

He€  sunt  bona  aitaata  in  tenuta  et  in  territorio  de  ^hulls, 
que  pertinent  ad  cenobiom  in  Monasterio  predictum,  que  colit 
Valentinue  Corna  de  Schalls. 

Item  in  i»rimis  agrum  omim  dictum  (^hjudia  du  Metz  con- 
tiuentem  quatuor  modialia,  cui  cohej  et  ol)  <»riente  .solamen  Alberti 
de  ßarga,  a  meridie  bonum  Jacobi  de  Muldeuo,  ab  oc(;idente  via 
vidnomm. 

Item  mmm  modiale  foras  Tynley,  cui  coheret  ab  Oriente 

liuüum  Jacobi  dicti  Eczzcl,  ab  occideute  buuum  Chuiiradi  de 
Monte. 

Item  duo  modialia  cum  dimidio  campina  situata  in  Tuli; 
cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Gregorii,  a  meridie  strata  publica, 
ab  occidente  bonum  cenobii  montis  sancti  Marie. 

IteJii  duo  mudialia  campina  in  Tin  uns,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Victoris  de  i'atzcn  v!i.  a  meridie  booum  domini 
de  Amacia,  ab  occidente  bonum  Miuigonis  iiegine  de  Valcafa. 

Item  unum  carrale  pratinum  subtus  Bukdyngna,  cui  coheret 
ab  Oriente  Tallis  Glafeczina,  a  meridie  et  ab  occidente  bonum 
cenobii  predicti  montis  sauctc  Marie. 


')  Di«se  beiii«rkunf  ift  ms  spaetecw  haocL 
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Item  sex  fiilcaturas  pratmae  sdtuatas  in  Oleyns,  cni  coheret 
ab  Oriente  pratam  ecdesie  OurieiiflisO*  &  meridie,  ab  oecidente 

et  ;i  30|>tcmtrioue  boiium  dominii  de  Amacia. 

item  tre^  falcaturus  pratinas  in  Purnis,  cui  colierct  ab  urieutc. 
a  meridie  et  al)  oecidente  bonum  predicti  dominii  de  Amacia. 

Item  duas  falcatuxas  pratinas  in  Uluns,  ciii  eoheret  ab  Oriente 
et  a  meridie  pascna  vicinonim,  ab  ocddente  bonom  Bancti  Ya- 
lentini  de  lacu. 

Item  uiium  cairale  pratiuum  sur  Frunds,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Lethe  dicte  Cninte,  a  meridie  pascua  vicinorum, 
ab  oecidente  bonum  Purchardi  dicti  prepositi;  ex  qoibna  pfe-> 
scriptis  bonis  tenentnr  dare  et  censificare  pro  aonuidi  oenan  ad 
predictuiii  nionasterium  modios  decem. 

Item  miam  curiam  villicalem.  ad  quam  pertinent  hec  sub- 
scripta  bona,  que  colit  Minigo  Bloka  de  SchuUes. 

Item  in  primis  nnum  agnim  eontinentem  septem  modialia 
sitae  in  Brentsch,  cui  coberet  ab  Oriente  qnoddam  aliud  bonum 
cenobii  de  Monasterio,  a  meridie  bouuni  doniinii  de  Ama^iii,  ab 
oecidente  bonum  Johannis  de  Torta,  a  septemtrioue  via  vicinurum. 

Item  duo  modialia  campina  in  Fontanas,  cui  coheret  ab 
Oriente  quoddam  aliud  bonum  cenobii  de  Monasterio,  a  meridie 
eiusdem  cenobii  de  Monasterio,  ab  oecidente  bonum  ecelesie  sancti 
(jJeorii  in  Srliiills. 

Iteui  mium  inndiale  situm  in  moute,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonum  l'etri  V  igilii,  a  meridie  quoddam  aliud  bonum  cenobii  de 
Monasterio,  ab  oecidente  bonum  dominii  de  Amacia. 

Item  unam  falcaturam  pratmam  situatam  in  Fusuns,  cui 
coheret  ab  Oriente  bouum  Joliaiuü.s  Geyr  iuuioris,  a  meridie  bonum 
Alberti  Siiscli  de  Siudes,  ab  oecidente  in  valle  Clucza. 

Item  tres  falcaturas  pratinas  situatas  iu  Hnnköyngnas;  ab 
Oriente  bonum  Gregorii,  a  meridie,  ab  oecidente  bonum  dominii 
de  Amacia,  a  septemtrione  bonum  Valentin!  de  Schulte. 

Item,  unam  lakatuiam  pratinam  super  Leons,  cui  coheret 


0  SaiMst  Martiii  balwt;  fandbeoMilnuir. 
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ab  Oriente  honum  Gabrielis.  a  meridie  bonnin  Dominki  Gwilla 

de  Schulls.  al)  occidente  bonuin  Alberti  de  liarga. 

Item  duas  falcaturas  pratinas  super  Besächairs,  ciii  coheret 
ab  Oriente  boimm  cenobii  montis  saneto  Marie,  a  meridie  bonum 
ecelesie  sancti  Georii,  ab  occidente  bonum  Symonis  Afire. 

Item  quatuor  falcaturas  pratinas  supra  Pedras,  eni  coberet 
ab  Oriente  bonum  ecelesie  sancti  (leorii,  a  meridie  bonum  domioii 
de  Amacia,  ab  occidente  bonum  Johannis  de  Porta. 

Item  tres  falcaturas  pratinas  situatas  in  Purras,  cui  coberet 
ab  Oriente  qaoddam  aliud  bonum  cenobii  de  Monasterio,  a  meridie 
bonmn  dominii  de  Amacia,  ab  occidente  bonum  Johannis  Wetzel. 

Item  duas  falcaturas  pratinas  supra  Peddemutt,  cni  roheret 
ab  Oriente  mons  coumunis,  a  meridie  quoddam  aliud  bouum 
cenobii  de  Monasterio,  ab  occidente  bonum  Alberti  Idalertti. 

Item  tres  falcaturas  pratinas  in  monte  de  Vettano  in  pratis 
dictis  Scoleyscbkas,  cni  coberet  ab  Oriente  bonum  Lethe  de  Bancz, 
a  meridie  pascua  conniunis  de  \  ettano,  ab  occidente  bonum  pre- 
dicti  cenobii  in  Monasteno;  ex  quibus  prescriptis  bonis  tenentur 
dare  et  censificare  pro  annuali  censu  ad  predictum  monasteriam 
XYIl  modios  et  XVn  siliquas  caseorum. 

Item  unam  curiam  viltiealem,  ad  quam  pertinent  bee  sub- 
seripta  bona,  tnumi  cdit  Tbomas  Crotscha  de  ^Sehulls. 

In  primis  septem  inodialia'in  Fontauas,  lui  loheret  ab 
Oriente  vallis  Cafeczina,  a  meridie  1)onum  Burchardi  dicti  i)re- 
positi,  ab  occidente  quoddam  aliud  bonum  cenobii  in  Monasterio, 
a  septemtrione  bonum  dominii  de  Amacia. 

Item  duo  modialia  »  .uiiftiHa  in  Hunia ;  ab  oriente  bonum 
cenobii  moutis  saucte  Marie,  a  meridie  eiusdeni  cenolui.  ab  occi- 
dente bonum  Mathei  fabri  de  Schuls,  a  septemtrione  bonum  eius- 
dem  MatheL 

Item  duo  modialia  cum  dimidio  in  Susola,  cui  coberet  ab 

Oriente  in  valle  Spinätscha,  a  meridie  boiuun  Victoris  de  Patze- 
nawn,  ab  occidente  bouuui  cenobii  montis  sancte  Marie. 

Item  duo  modialia  cum  dimidio  in  Crey^nfili/,  cui  coberet 
ab  Oriente  bonum  dominii  de  Amacia,  a  meridie  bonum  cenobii 
monias  sancte  Marie,  ab  occidente  pratum  Gregforii. 
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Tti'iii  unura  modiale  Siirvig.  cui  roheret  ab  Oriente  pat^cua 
Ticinoruui,  a  Dieridie  bouuni  heredum  Martiüi  de  Mnritsch.  ab 
occidente  pascua  conmunis  et  vallis. 

Item  qnatuoT  falcatnras  pratinas  situatas  in  Bookoji^iias 
ißferioreB,  eui  coheret  ab  Oriente  quoddam  aliud  bonnm  cenobü 
de  Monastcrio,  a  iiuridie  via  viciiionini.  ab  occidente  boimm 
dominii  de  Amacia,  a  se}»temtnüue  struia  publica. 

Item  trea  faicaturas  pratinas  situatas  iu  Vettano,  eui  colieret 
ab  Oriente  bonum  quoddam  aliud  cenobü  in  Monasterio,  a  meridie 
pascua  vidnorum  de  Vettano,  ab  occidente  bonum  Petri  de  cruce. 

Item  tres  faicaturas  pnitiuas  sifu;itas  sn]»ra  Pnrras:  ab 
Oriente  et  a  meridie  bonum  dominü  de  Amacia,  ab  occidente 
quoddam  alind  bonum  ccnobii  de  Monasterio. 

Item  dnas  faicaturas  pratinas  a  Pedemutt,  eui  coheret  ab 
Oriente,  a  meridie  pascua  vicinomm,  ab  occidente  quoddam  aliud 
bonum  cenobü  de  Monasterio. 

Item  unuui  carrale  in  Fradella.  cui  coheret  ab  onenie  bonum 
Alberti  dicti  Taygl,  a  meridie  bonum  dicte  Mirte,  ab  occidente 
via  vicinorum. 

Ex  bis  prescriptis  bonis  tenentnr  dare  et  censificare  pro 

annuali  censu  ad  prediotum  monasterium  modios  decem  et  scpteni, 
et  decom  et  septem  siliqiias  casporura. 

Item  unam  curiam  viUical<')ii.  ad  ((iiarn  pertiaent  hec  sub- 
scripta  bona,  quam  coUt  KAdolfus  de  Porta. 

Item  in  primis  XI  modialia  campina  situata  in  Descb  Fon- 
tanas, t  ili  coheret  ab  Oriente  quoddam  aliud  bonum  cenobü  in 
Monasterio,  a  nu^ridit'  i>avHcua  vicinorum.  alMK  cidentc  lionum  cenobü 
montis  sancte  Marie,  a  septemtrioue  quoddam  aliud  bonnm 
cenobü  in  Monasterio. 

Item  unum  modiale  campinum  ex  altera  parte  Enr.  cm 
coheret  ab  Oriente  quoddam  aliud  bonum  cenobü  in  Monasterio, 
ab  occidente  aqnalis  vallis  »'*^chkulbm. 

Item  quatuor  ta](  aturas  pratinas  cum  dünidio  situatas  in 
Konkoyngnas,  cui  coheret  ab  Oriente  pasena  vicinorum  a  meridie 
strata  publica,  ab  occidente  bonum  dominü  de  Amada,  a  septem- 
trione  bonnm  uxoris  quondam  Maletti. 
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Item  nnuin  carrale  pratinum  anpra  Pramayiir,  eni  coberet 

ab  Oriente  pascua  coümuuis  et  vallis  couuiiiiüs,  a  uieridie  bonum 
ecclesie  Curiensis,  ab  orcidente  Mathei  fabri. 

Item  sdi  falcaturas  pratinas  in  Coluruuas,  cui  colieret  ab 
Oriente  bonum  filii  Egnonis  dicti  Witscha,  a  mendie  pascua 
vicmonim,  ab  oeddente  quoddam  aliud  bonum  cenobii  de  Mona- 
sterio,  a  septemtrione  bonum  drmiiiüi  de  Amacia. 

Item  in  Yettano  duas  fab  aturas  pratinas  in  Pascual  inter 
foutes,  cui  coberet  ab  Oriente  bonum  Alberti,  tilius  (piondam 
Cböuradi,  a  meridie  bonum  dominii  de  Amacia,  ab  oeddente 
bonnm  dominii  de  Amacia  et  quoddam  aliud  bonum  claustri  in 
Monasterio,  a  septemtrione  bonum  Alberti  predicti. 

Item  sex  laleatui  as  pratinas  inCalanditscb,  cui  coberet  ab  Oriente 
in  aqueductu  molendini.  a  mendie  pascua  coumuuis.  ab  occidente 
bonum  dominii  de  Amacia,  a  septemtrione  bonum  Petri  de  Olusa. 

Item  tres  falcaturas  pratinas  in  valle  de  FQrdiga,  cui  coberet 
ab  Oriente  bonum  Alberti.  filius  quondam  Cbnnradi.  a  meridie 
bonum  dominii  de  Ainaeiu.  ab  occidente  äquale  et  bonnm  Caspar 
de  Vettano,  a  septemtrione  bonum  dominii  de  Amacia  et  Petri 
de  Clusa. 

Ex  bis  prescriptis  bonis  teneantur  dare  et  censificare  pro 

anmiali  censu  ad  predictuin  monasterium  XVII  modios  et  decem 
et  Septem  siliquas  caseorum. 

Item  uuam  curiam  villicalem.  ad  quam  pertioeiit  hec  sub- 
scripta  bona^  quam  ooUt  Albertus  Maletü. 

Item  in  primis  novem  modialia  campina  in  Breintscb,  cui 
coberet  ab  Oriente  bonum  Jacobi  de  Muldeno,  a  meridie  bonum 
dominii  de  Amacia.  ab  occident»^  qutHldaiii  .ilitid  l»oiinm  cenobii 
de  Monasterio,  a  septemtrioue  via  viciuorum.  que  dicitur  Truy. 

Item  unum  mediale  campinum  ex  altera  parte  £nj,  cui 
coberet  ab  Oriente  bonum  Dominici,  Ulli  Burkardi  Bloka,  a  me- 
ridie bonum  Symonis  Afre,  ab  occidente  quoddam  aliud  bonum 
cenobii  de  Monasterio, 

Item  imum  modiale  in  Tynley,  cui  coberet  ab  Oriente  bonnm 
Chunradi  de  Monte,  a  meridie  bonum  ßapbaelis.  ab  occidente 
bonum  heredum  domini  Alberti  MalettL 


^  kj  .1^ uy  Google 


* 

-  176  - 


Item  tria  modialia  in  Pradella. 

Item  tres  falcaturns  pratmas  in  Iloukoyngnas  inferiores,  cui 
coheret  ab  Oriente  vallis  Gafelczina.  a  nieridie  via  vicinonmi.  ab 
oecidente  quoddam  aliud  bonum  cenobü  de  Monastario,  a  sep- 
temtrione  strata  publica. 

Iteiii  sex  falcaturas  pratinas  situatas  in  Colorllna,  cui  coheret 
ab  Oriente  quoddam  aliud  buuum  ccuobii  de  Monasterio.  a  mt  ridie 
via  et  pascua  conmunia,  ab  oecidente  ])onum  ceuobii  montis  saucte 
Marie,  a  septemtrione  bonum  dominii  de  Amada. 

Item  unum  carrale  priitimnn  iu  Pradellas,  cui  coberet  ab 
Oriente  bonum  quondani  dicti  Albertaylg,  a  meridie  quoddam 
aliud  bonum  cenobü  in  Monasterio,  ab  occident«  via  vicinorum. 

Item  iu  Vettano  tres  falcaturas  pratinas  in  capite  Pascoal 
Olli  cnheret  ab  Oriente  Ummn  Alberti.  tilii  Chunradi,  et  Caspar, 
filü  Kaspar,  a  meridie  bonum  dominii  de  Amacia.  ah  i»ccidi'ute 
äquale  de  Fascual,  a  septemtrione  pascua  conmunis. 

Item  tres  rii-orum  falcaturas  in  via  nova  inter  vias.  cui 
coheret  ab  Oriente  bonum  Nicolai  de  cnic«,  a  meridie  via  con- 
munis, ab  ocddente  bonum  Kaspar,  a  septemtrione  via  conmunis. 

Ex  bis  antedictis  bonis  tenentur  dare  et  censificare  pi-o 
annuali  censu  ad  predictum  monast^rium  decem  et  Septem  modios, 
et  decem  et  Septem  siliquas  cascortim. 

Item  pratum  iii  Ravinätscha  contiuontem  vi^nti  quatuor 
viroram  felcaturas,  quod  pertinet  ad  ])redictas  quatuor  curias, 
cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Mathei,  iilii  Nicolai  sub  via,  a 
meridie  bonum  Dominici  dicti  (Jwilla,  ab  occidenl»  bonum  Lant- 
fredi.  a  sept  »Mutrionc  [»ascun  vicinorum. 

Item  Egno,  frater  Symuius  AtVc  colit  bec  su)).s(ripta  bona. 

Item  in  primis  quatuor  modialia  ia  i^uadras,  cui  coheret 
ab  Oriente  bonum  beredum  Martini  de  Muritsch,  a  meridie  bonum 
cenolui  montis  sancte  Marie,  ab  oecidente  via  vicinorum,  a  sep- 
temtii'un^  bonum  dominii  de  Amacia. 

Item  unum  modiale  situm  in  Cultura  ]»lana,  cui  coheret 
ab  Oriente  et  a  meridie  l)onum  ecclesie.  Curieosis,  ab  oecidente 
bonum  sancti  Yalentini  de  lacu. 
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Item  (iuas  falcaturas  inutiiias  süas  in  Awasalsa,  cui  coherct 
ab  Oriente  via  vicinorum  et  paseua,  a  meridie  bonum  domiaii 
de  Amacia,  ab  occidente  bonum  cenobü  montis  sancte  Marie. 

Item  duodecim  virorum  falcaturas  pratinas  situatas  in  Fur- 

iiigayr,  cui  coheret  ab  Oriente,  a  meridie  et  ab  occidente  bonum 
ecclesie  Curieusis,  a  septemtrione  bonum  cenobü  montis  sancte 
Marie. 

Ex  bis  prescriptis  boxiis  teuentur  dare  et  censificare  pro 
aonuali  eensu  ad  predictum  monasterium  modios  quioque. 

Item  novem  virorum  falcaturas  in  Cliuaw,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Johannis  de  Röfen.  a  meridie  äquale  coniiiunis 
dictum  Camps,  ab  occidente  bonum  heredum  Martini  de  Muritsch, 
a  septemtrione  pascua  eonmunis;  et  tenentor  dare  et  censificare 
ad  predictum  monasterium  pro  annuali  censu  dnas  siliquas  seracii. 

Item  duas  pecias  campinas  de  quatuor  modialibus  sita8  in 
Palude  domini  GMardi,  cui  colieret  nh  Oriente  bonum  Oliiniradi. 
filii  Chunonis,  a  mendie  bonum  Haiurici  sub  via,  ab  occidente 
in  äquale  eonmunis  de  Awasalsa,  a  septemtrione  pascua  eonmunis. 

Item  uuum  mediale  campinum  in  Salmascb,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  domine  Yslane  et  partim  bonum  Ulrici  de  Mu- 
ritsch,  a  meridie  bonum  Johannis  de  Kodas,  ab  occidente  äquale 
eonmunis  de  Awasalsa;  ista  peda  colitur. 

Item  bona  in  tannta  de  Vettano« 

Hec  sunt  bona  sita  in  Yetlano  peHanencia  ad  claustrum 

predirtum. 

item  una  decima,  quam  colit  Judocus,  solvit  vigiuti  quatuor 
modios  grani. 

Item  unam  peciam  agri,  quam  colit  idem  Judocus  de  Vettano, 

in  valle  Cornginangka,  solvit  tria  steria  grani ;  ab  Oriente  pascua 
coHiiiuuiö,  a  meridie  bonum  Petri  de  cruce.  ab  occidente  pascua 
eonmunis  vallis  de  Piatta,  a  septemtrione  bonum  Petri  de  cruce. 

Item  sub  Yettano  unum  dusum  pratinum  situm  suh  cluso 
Ulrici  sutoris,  cui  coheret  ab  Oriente  aqueductus  vallis  molendini, 
a  meridie  eonmunis  via  dfcta  Truy,  ab  occidente  strata  publica, 
a  septemtrione  bonum  Ulrici  sutoris. 
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Item  peciam  unam  pratinam  in  Jiawi^clika.  cui  coheret  ab 
oiieute  [viaj  coiiinuuis,  a  meridie  et  ab  occidente  pascua  con- 
munis,  a  septemtrione  bonum  heredum  Ottonis  de  Porta,  qne 
solvit  iria  steria  grani  et  unam  dimidiam  siliquam  eaaei. 

Hec  sunt  bona  situata  in  tenuta  et  in  territorio  de  Sindes, 
que  pertinent  ad  i)redictiim  ceuobium  de  Monasterio,  que  coUt 
Beoedictus  et  Egno ,  tilius  Pultouis,  et  solvuut  decein  modios 
gi-ani  et  deeem  siliquas  caseonim. 

Item  in  prunis  sex  modialia  in  campo  inter  vias,  cui  coheret 
ab  Oriente  bonum  Johannis  Busehella,  a  meridie  bonum  pre- 
dictorura  coloiKnum.  ab  occidente  bonum  heredum  Johaunis  de 
Sura,  a  septemtrioue  via  conmunis  dicta  Musawna. 

Item  duas  falcaturas  pratinas  situatas  in  Amariäg,  cui  coheret 
ab  Oriente  bonum  Jacobi  dieti  Brikan  a  meridie  bonum  .predie- 
torum  colonorum,  ab  occidente  bonum  heredum  Johannis  de 
Curtiu,  a  septemtrione  pascua  et  a^ualo  comnunis. 

Item,  bona  iacencia  in  tenuta  de  Berfir&ua« 

Hec  sunt  bona  et  predia,  que  sita  sunt  in  tenuta  et  in 
torritorio  de  Bergftws  pertinencia  ad  predictum  monasterium. 

Item  in  prirais  Nicolaus,  dietus  Clamperwerch.  colit  a<;iuni 
uuian  sitnm  pro}»e  luppellam  saiicti  Zenonis  coiiimeutem  sex 
modialia,  cui  coheret  ab  Oriente  bouum  cenobii  montis  sancte 
Marie,  a  meridie  et  ab  occidente  pascua  conmunis,  a  septemtrione 
via.  qua  itur  ad  claustrum  predictum  montis  sancte  Marie. 

Item  ayi  nin  iniiim,  situni  in  ßrfd,  rontiiiontem  tria  modialia. 
cui  coheret  ah  oiicute  flumeu  Athesis,  ab  occidente  bouum  here- 
dum quondam  domini  Friderici  de  (Treitfenstayu. 

Item  agrellum  unum  situm  in  Froslayr  solvmitem  sex  me- 
tretas  grani,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Egnonis  dicti  Walga. 
ab  occidente  bonum  claustri  montis  sante  Marie;  ex  quibus  dare 
et  ceiisiiicare  teucutm*  pro  auuuali  ceusu  modios  grani  decem 
et  Septem. 

Item  ex  agro  primc  nulla  datur  decima. 

Itera  Bartholomeus,  frater  predicti  Nicolai.  coUt  hec  sub- 

scripta  bona. 
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luprimiä  agrum  unam,  contmentem  tria  modiaiia,  iaceatem 
prope  Athesym  in  Fossas,  cui  coheret  ab  Oriente  pascua  vieinorum, 
ab  occidente  bonnm  Johannis  dicti  Albertaylg. 

Item  a^nim  unum  in  ArtOga,  solventem  imum  medium  cum 
(limidid.  cui  coheret  ab  Oriente  bonnm  dicti  Plefferly,  ab  occi- 
dente bonum  Minigonis  de  Pramayur. 

Item  agrum  nnum  in  Musigla,  solventem  unum  modinm 
grani,  cni  coheret  ab  Oriente  bonum  Johannis  dicti  Dudeslün, 
ab  occidente  acpiale  vicinorum. 

Item  agrum  unum  in  Rustif,  solventem  tres  hhhüos  grani 
pro  ceusu,  cui  coheret  ab  Oriente  äquale  vicinorum,  ab  occi- 
dente bonum  dicti  Oolöingna  de  liychenberg. 

Item  agrum  unum  in  Quadrella,  continentem  duo  modialia, 
cui  coheret  ab  Oriente  bonum  dicti  Pasenczan  de  Lawtsch,  ab 
occidente  bonum  Michahelis.  üliastri  Nicolai  dicti  Wäkerli. 

Item  agrum  unum,  situm  inter  vias,  solventem  septem 
modios  grani  pro  annuali  censu,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum 
MOczonis  de  Prad,  a  meridie  via  vicinorum,  ab  occidente  bonum 
claustri  montis  sancte  Marie. 

Item  agrum  nimm  in  Peschkadries,  solventem  pro  a hu ua Ii 
censu  modios  qumque  grani,  cui  coheret  ab  Oriente  bouum 
cenobii  montis  sancte  Marie,  a  meridie  bonum  Johannis  dicti 
Musteyl,  ab  occidente  quoddam  aliud  bonum  claustri  de  Monasterio 
et  partim  bonum  cenobii  montis  sancte  Marie. 

Item  unum  mediale  campimnn  situm  ultra  caj)pellam  sancti 
Nicolai,  quod  est  factum  prativum,  cui  coheret  ab  Oriente  honum 
Hainrici,  provigui  Minigonis  dicti  Pepp  iunioris,  ab  occidente  via 
vicinorum. 

Item  sex  virorum  falcaturas  prativas  in  loco  dicto  super 

Pyla.  cui  colieret  ab  Oriente  pascua  vicinorum.  a  meridie  mons 
conmuiiis.  ah  occidente  lionuni  cenobii  montis  suucLe  Marie,  a 
quarto  latere  bonum  Johannis  di«  ti  Gafacz,  Friderici  de  (  ireitl  enstaiu. 

Item  dnorum  virorum  falcaturas  pratinas  sitas  in  llUes,  cui 
coheret  ab  Oriente  bonum  Johannis  dicti  Cavacz,  et  partim  bonnm 
Nicolai,  Ahiatiei  Nicolai  de  Sersa,  ab  occidente  bonnm  Anne, 
nurus  Jacobi,  soiustri  de  Mails. 
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Item  duoram  vironim  falcatnras  pratinas  sitas  intra  pratis  de 
Ullis,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Minijs^onis  de  Ourtfttsch,  filü 

Johaimis  de  Tschividal,  ab  occidente  bonum  ceiiobii  de  Monasterio. 

Item  uuiiiö  viri  falcalurani  pratinani  sitara  in  Laudrauas,  cui 
coboret  ab  Oriente  bonum  Marci  de  Bergäws,  ab  occideute  beuum 
Malle,  ttxorls  Johaimis  MosteyL 

Item  trium  viroram  falcatmns  pratinas  sitas  in  loco  dicto 
l'  ilaiiigna,  cui  coberet  ab  Oriente  bonum  Thome.  pfeneri  quondaiu 
Nk  ulai,  dicti  Weinmar  de  Tartsch,  ab  occidente  äquale  viciuorum, 
quod  docurrit  de  Piawenn. 

Hee  coherende  valent  pro  duabus  pecüs;  tercie  pecie  coheret 
ab  Oriente  äquale  vicinorum  de  Plairenn,  ab  oecidente  bonum 
Margaretlie,  abiatice  quondam  ofticialis'  de  Kunn;  quarte  pocie 
coheret  ab  Oriente  ]>nnum  Petri,  dicti  Mavkavak. 

Item  duorum  virorum  falcaturas  pratinas  in  Tersynairas, 
ctti  coheret  ab  Oriente  äquale  vicinorum,  ab  occidente  bonum 
claustri  montis  sancte  Marie. 

K\  quibus  prescriptis  bonis  dare  et  censificare  tenentur  pro 
aniuiali  censu  viginti  sex  modios  grani  et  viginti  sei  siliquas 
caseorum. 

Item  ager  unus,  quem  colebat  quondam  Abardus,  qui  sub* 
tractus  est,  de  quo  habere  debentur  scrutinium  a  Johanne  dkto 

^luyteyla  et  ab  aliia  senioribus  hominibus  de  Bergäws;  idem  ager 
solvit  quatuor  modios. 

Item  Johannes  Musteyla  tenetur  annuatim  daro  pro  censu 
ex  uno  solamine  unum  medium  cum  dimidio  grani,  cui  solamen 
coheret  ab  Oriente  domus  Petri  dicti  Maylgavak,  a  meridie  idem, 
ab  occidente  via  vicinomm. 

Item  Johaimos,  «lictus  Sp)ii,  tenetur  dare  pro  auuuali  ceusu 
modios  duos  graul  ex  uno  solamine,  cui  coheret  ab  Oriente  et  a 
meridie  via  vicinorum,  ab  occidente  domus  quondam  Johannis 
calceatoris. 

li(^m  Nicolaus,  dictus  Wakerli,  c/>lit  hec  snbscripta  bona. 

Inprimi.s  agrum  unum .  contiuentem  tria  modialia.  situm 
ante  domum  Judoci,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Coloyngna 
de  lieichenberg,  ab  occidente  bonum  cenobii  montis  sancte  Marie. 


^  kj  i^uo  uy  Google 


-   181  — 


Item  unum  modiale  campinttm  situm  foras  vall,  eui  coheret 
ab  Oriente  bonum  iam  dicti  cenobii,  ab  ocddente  äquale  coji- 
muuis. 

Item  unum  mediale  campinum  in  Yallüyglia,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Minigonia  Pepp  senioris,  ab  occidente  bonum  iam 
dicti  eenobii. 

Item  unum  modiale  campinum  situm  in  Kustif,  cui  coheret 
all  Oriente  bouum  (.'oloviigue  de  Keiohenberg,  ab  occidente  boimm 
uioris  Thome  de  Pontemetz. 

Item  agrellum  unum  solventem  annualis  et  perpetui  redditus 
unum  medium  grani,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Marci  de 
Bergusio,  ab  occidente  bonum  dominü  de  Tyrolis. 

Item  agriiiu  unura,  sitiim  foras  crucem,  tria  iiiodialia  con- 
üneiitem,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  sepedicti  eenobii  moutis 
sancte  Marie,  ab  ocddente  via  vidnorum. 

Item  unum  modiale  campinum  situm  inter  vias,  cui  coheret 
ab  Oriente  bonum,  quod  laborant  isti  de  Follun,  ab  occidente 
bunuDi  cappelL*  saiicti  Micliahclis  in  Bergusio. 

Item  tria  modiaüa  campina,  sita  inter  vias,  cui  coheret  ab 
Oriente  äquale  vicinorum,  ab  occidente  äquale  conmunis. 

Item  unum  modiale  campinum,  situm  in  Adangneydä,  cui 
coheret  ab  Oriente  bonum  eenobii  montis  sancte  Marie,  ab  occi- 
dente äquale  viciuonim. 

Item  unum  modiale  oampmum  in  Froslayr,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  ecdesie  sancte  Marie  in  Bergusio,  ab  occidente 
via  vicinorum. 

Item  unum  modiale  situm  in  Pedratechöla,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  dominü  de  Amada,  ab  occidente  bouum  domini 
Schweikeri  Bamüsser. 

Item  unum  modiale  m  Quadrella,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonum  iamdicti  domini  Schweikeri  Ramüsser,  ab  occidente  bonum 
Faschenczani  de  Lawtsch. 

Item  pratum,  contiueutem  sex  vinu'um  talraturas,  situm  in 
Boschkareida,  cui  coheret  ab  onente  pascua  vicinorum,  a  nieridie 
äquale  conmunis,  ab  occidente  pascua  vicinorum,  a  septemtrione 
bonum  Martinfltscbi  de  Bergusio. 
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Item  unam  paludem,  continentem  unius  viri  falcaturam, 
situni  subtus  Liiniiiia,  cm  roheret  ab  Oriente  bontim  Johannis, 
filii  Johunuis  Muäkile,  ab  occideute  bouum  Agaetis,  iiiie  quondaiu 
Musteyle. 

Item  unins  viri  falcaturam  in  Pedrfltseba,  cui  coheret  ab 

Oriente  bouum  Miuigonis  Peppoui^  luuioris,  ab  occidente  äquale 
viciuorum. 

Item  unius  viri  falcaturam,  sitam  supra  Monteseuls,  cui 
eoberet  ab  Oriente  bonum  Hainezonis  de  Alsak,  ab  occidente 

ai^ualo  vicinurum. 

Item  unius  viri  falcaturam  in  Suralpiga,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Petri  Maylgavaka,  ab  occidente  bonum  epiacopi 
Curiensis. 

Item  in  eodem  loco  Alpiga  unius  viri  falcaturam,  cui  coheret 
ab  Oriente  bonum  Lethe  de  Moutertscbiniga  de  Tärscb,  ab  occi- 
dente bonum  Minigonis,  filii  Johannis  Albertaylg. 

Item  unius  viri  falcaturam  pratinam  in  Prasek,  cui  coheret 
ab  Oriente  bonum  Hurtwini  de  Täitj^ch,  ab  occidente  bonum 
BeLlime  de  Laz,  tilie  quoiidam  Martiuütschi. 

Item  unius  viri  falcaturam  in  Pedrafeissa,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Möczoms  de  Prada,  ab  occidente  bonum  ColOyngna 
de  Beichenberg. 

Item  unius  viri  falcaturam  in  Pedra  de  Notg,  cui  coheret 
ab  Oriente  bouum  cenobii  de  Monasterio,  ab  occideute  bonum 
Colöyngna  de  Keichenberg. 

K\  quibus  dare  et  censiticaie  tenentur  triginta  quatuor 
modios  «(lani,  duas  partes  siliginis  et  terciam  partem  ordei,  et 
siliquas  vi<(iiiti  tres  caseorum,  et  unam  vecturam  ad  conducendum 
vinum  de  Pläwrs  ad  cenobium  nostrum. 

Item  bona,  que  colit  Minigo  Pepp  senior. 

Inprimis  unus  ager  dictus  Quadra  abbatisse,  cui  coheret  ab 
oriiMite  a<[ualo  viciiiönini  de  Plauo,  a  meridie  bonum  Miuigouis 
Catschäder  et  bonum  de  Heicheuberg,  ab  occidente  via  et  äquale 
viciuorum,  a  septemtrione  bonum  Petri  rasoria  bari)arum  de 
^  Bergnsio. 
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Item  unus  ager  in  reschkadria,  contiueiLs  duu  modialia,  cui 
coheret  ab  Oriente  boniira  ceuobü  de  Monasterio,  ab  occidente 
bonum  predicti  Tepponis. 

Item  tres  modios  annualis  et  perpettii  redditus  ex  agro  sito 
supra  Mjlguras,  cui  eoheret  ab  Oriente  yia  YidDonim,  ab  ocei- 
dente  äquale  de  Milgayria. 

Item  tres  modios  auuuaiiä  et  perpetui  n  iltiitus  ex  agro  sito 
in  loco  dicto  in  ihafaditsclia,  cui  cokeret  ab  Oriente  boDuin 
Johannis,  ülü  Uainrici  Fasohenozan,  ab  occidente  bonum  cenobii 
monüs  sancte  Marie. 

Item  unum  pratum  dictum  pratum  abbatisse,  cui  coheret 
ab  orieute  bonum  cein^bii  de  Muiiasterio.  d  meridie  stmta  publica, 
ab  occidente  bouum  JoUamiiä  Musteyle,  a  septemtrione  pratum 
dictum  Sai^leina. 

Item  pratum,  unius  yiri  falcaturam  continentem,  situm 
subtus  Arwalcbrieg  in  Butiscbkes.  cui  eoberet  ab  Oriente  pascua 
viciuurum,  ab  occidente  huiiuiü  JohaniiLi  Dudeslün;  ex  quibus 
dare  et  censiticare  teueutur  pro  aunuali  censu  vigiuti  quatuor 
siliquas  caseorum,  et  duas  vectun»  vini  ad  conducendum  de 
Nalles  ad  predictum  cenobium  de  Monasterio,  et  Yiginti  octo 
modios  granL 

Her  sunt  b na,  (jue  oolit  Nicolaus  Awardi. 

Item  uuum  agrum,  continentem  unum  luger,  sitmn  in  Destrad, 
cui  coheret  ab  Oriente  bonum  cenobii  montis  sancte  Marie,  a 
meridie  äquale  vidnomm,  ab  occidente  bonum  iam  dicti  cenobii, 
a  septemtrione  via  vidnorum. 

Item  unum  pratum,  situm  in  loco  dicto  super  (  lies,  cui 
coheret  ab  Oriente  bouum  Johannis  Musteyle,  a  meridie  strata 
publica,  ab  occidente  bonum  Johannis,  ülii  quondam  Laurencii, 
a  septemtrione  äquale  vidnorum. 

Item  unius  viri  falcaturam  pratinam  sitam  in  Ulles,  cui 
coheret  ab  uriente  bonum  Nicolai  de  Tasschan,  a  meridie  bonum 
claustri  de  Monaöterio,  ab  occidenU;  bonum  sancti  Valeiitini  de 
lacu,  a  septemtrione  bonum,  quod  colit  £gno  Walga;  ex  quibus 
predictis  tenentur  dare  et  censificare  pro  annuali  censu  viginti 
tres  modios  grani  et  viginti  tres  siliquas  caseorum  et  unam 
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vo<  turain  ad  couduceudum  vinum  de  NuUes  ad  ceuobium  nostrum 
iu  Monasterio. 

Item  bona  iacenoia  m  teauta  de  Mall»» 

Hec  sunt  bona  situata  in  temtorio .  et  tenuta  de  Malle  per- 

tiiiencia  ad  cenobium  de  Monasterio. 

Iiiprimiö  unam  villicaciouem,  quam  colit  .lohaimes  dictus 
Palma,  que  solvit  annuatim  pro  ceüsu  duodccim  modios  siligmis, 
modios  duoB  thtici  et  modios  Septem  ordei  et  octo  siüquas 
caseonim. 

Item  agrum  uuum  dictum  Campgraud,  sex  modialia  conti* 
nentem,  situm  iu  lovi»  dictn  Caro  de  Sarimiwa,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Agnctis  dicte  Bräcziii  do  Lautsoh,  a  meridie  bonum 
Florini  dicti  Grataduyra  de  Tärtsch,  ab  oecidente  bonnm  Johannis 
de  Döss,  filii  quondam  Hainrici  de  Döss,  a  septemtrione  äquale 
vicinornm. 

Item  quiniiuo  niödialia  campina  sita  in  Picz.  cui  coherot  ab 
Oriente  bonum  Colustrie  de  Malles,  a  meridie  bouum  domiui 
Gregorii  de  Montania  inferiori,  ab  oecidente  bonum  domini 
Nicolai  de  Tum,  filii  quondam  domini  Johannis  de  Malles,  dictum 
Marteyllg,  a  septemtrione  bonum  eiusdem  domini  Nicolai. 

Item  agnim  ((intinoiitt'ni  tria  modialia  <*ani}tina  situm  in 
Scvmuwa  dt'sii]»ur  ceclesiam  sancti  Yictoris,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonum  Christofori,  filii  Jacobi  colustri,  a  meridie  äquale  vicinornm, 
ab  oecidente  bonum  dicti  Koppleissa,  a  septemtrione  bonum  pre« 
dicti  Johannis  de  Döss. 

Item  [»eciola  agri  sita  in  Koduudil,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonum  Colöngna  Michahelis  dicti  subtus  via,  a  meridie  bonum 
dominii  de  Amada,  ab  oecidente  viale  vicinonim,  a  septemtrione 
bonum,  quod  colit  ülricus  de  Foram. 

Item  quidem  ager,  qui  est  incultns;  illi  coheret  ab  Oriente 
bouum  ecclesie  sancte  Mario  in  Malles,  a  meridie  bonum  dicti 
^hm,  ab  ocddeute  bonum  Ulrici  iiiii  Faitschun,  a  sept^^mtrione 
bonum  eiusdem  ülrici. 

Item  pratum,  continentem  trium  virorum  falcaturaa,  situm 
super  ültem,  cui  coheret  ab  orirate  bonum  Tillieacionis  de  Ultem, 
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a  meridie  bonum  Alexü  de  Tärtseb,  ab  occidente  bonum  heredum 

Nicolai  fabri  de  Öchliulenis,  a  scptonitrioiie  in  a(jualü  de  Tesclik. 

Item  bona,  que  colit  Jacob us  de  LaUch. 

Item  ex  imo  prato,  sito  prope  tiumeu  Athesim,  quod  solvit 
tres  siliqnas  caseorum  annualis  oenauB  predicto  claustro  sancti 
Johannis  de  Monasterio,  cedere  debet  annuatim  una  siliqna  casei, 
cui  cohoret  ab  ovieiite  bonum  cenobii  sancti  Johannis  de  Slams, 
a  raeridie  bonum  Minigonis  dicti  Kaiza,  ab  occidente  iiumcn 
Atbesis  et  conmunitaa,  a  septemtrione  bonum  heredum  quondam 
Gamoretti. 

Item  ex  mio  prato,  sito  in  Rustifes,  quod  eolit  Micbahel, 

dictus  Platt,  quod  solvit  pro  fcusu  uniiuuli  unain  dilii|Liam  easoi, 
cui  cuheiet  ab  Oriente  bonum,  quod  colit  AJinigo  Catscbädcr  de 
Bergusio,  a  meridie  bonum  eiusdem  Minigonis,  ab  occidente 
äquale  vicinorom,  a  septemtrione  bonum  cenobii  sancti  Johannis 
de  Stams. 

Item  bona,  que  colit  Cypriauus  et  uxor  sua,  et  A^nius.  uxor 
Nicolai  Fevratsch,  socrus  sua;  ex  quibus  teuentur  dare  et  cen- 
sifioare  pro  annuali  censu  viginti  modios  grani,  modios  duodecim 
siliginis,  modios  duos  tritici  et  sex  modios  ordei  et  decem  siliquas 
Gaseonim,  et  unam  vecturam  ad  conducendum  vinum  de  PUwrs 
ad  monasteriuin. 

Inprimis  agrum  de  Mareinas.  continentem  quatuor  modialin. 
cui  coheret  ab  Oriente  äquale  et  pascua  conmunis,  a  meridie  via 
vicinorum,  ab  occidente  bonum  ecclesie  Curiensis,  a  septemtrione 
bonum  eiusdem  eoclesie. 

Item  uiiaiü  peciam  campinam,  sitam  in  l'edra  Sika.  conti- 
nentem duo  modialia,  cui  coiieret  ab  Oriente  bonum  cenobii 
montis  sancte  Marie,  a  meridie  bonum  Capelle  sancti  Michaheiis 
de  Bergusio,  ab  occidente  äquale  conmunis,  a  septemtrione  bonum 
iam  dicti  cenobii. 

Item  unum  modiiilc  canntiniim  situm  rctro  agrum  dictum 
de  Plevf.  cui  coheret  al)  orieate  bonum  domini  Friderici  de 
Greilfenstaiu,  a  meridie  via  conmunis,  ab  occidente  bonum  Kainrici 
de  Bchlaws,  a  septemtrione  unum  äquale. 

Item  unum  mediale  est  factum  in  pratis,  situm  subtus 


^  kj  .1^ uy  Google 


FnndaingnOK  eni  coheret  ab  Oriente  bonum  eecleme  GnrieiittCK  a 

meridie  bonum  Juhiiniiis  h'ati^eb.  ab  occidente  boüum  Johannis 
dicti  Campseker,  a  septeniiiioiic  Fuudaingnr)!. 

Item  UDum  modiale  in  Coloreida,  quod  factum  est  in  pratis, 
cni  coheret  ab  Oriente  bonum  dominornm  de  Beiohenbeig,  a 
meridie  bonum  domini  Friderici  de  Oreiffenstain,  a  fleptemdnone 
via  conmunis  et  una  fossa. 

Item  umim  modiale  campinum  äitum  in  Plur.  cui  coheret 
ab  Oriente  bonum  domini  de  Tyrolis,  ab  oceidente  bonum«  quod 
colit  Nicolaus  Sigfridi. 

Item  duo  modialia  campina,  sita  in  Canalfttscha  versus 
Schlaws,  cui  coheret  al)  orioute  iKjuale  conmunis,  a  meridie  via 
vicinorum,  qua  itur  versus  Schlaws,  ab  occidente  acervua  bipidum, 
quod  in  volgari  dicitur  ain  Müsel. 

Item  unmn  dimidium  modiale  campinum,  ^tum  ad  Casdlas 
subtus  viam,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Jacob!  oolustri,  a 
meridie  bonum  domini  Francisti  de  Werrenberg,  ab  oecident« 
bi'iiuin  Ja(:o])i  colusin,  a  septemtrione  bonum  eoclesie  Curiensis, 
dictum  Coldmgna. 

Item  unum  dimidium  modiale  campinum  dictum  Danterawals, 
cui  coheret  ab  Oriente  bonum  ecdesie  Curieneis  dictum  Golikiigna, 
a  meridie  bonum  Hainrici  de  Döss  de  Tärtsch,  ab  occidente 
Imnum  Floriui  dicti  Gratadu)  ra  de  Täitöch,  a  septemtnone  bonum 
predicti  Florini. 

Item  una  decima  pertinet  eciam  ad  predicta  bomi. 

Item  unum  pratum,  continentem  unius  viri  faloaturam,  sltiim 
in  Murgün  in  ralutie.  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Ottonis  pre* 
positi  de  Munasterio.  a  meridie  palus  sancti  VaU'uUui  dv  latu, 
ab  occidente  bonum  dominii  de  Amacia,  a  septemtrione  äquale 
conmunis. 

Item  duorum  virorum  ialcaturas  pratinas,  sitas  in  Sak 

subtus  Teschk.  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Johannis  Ratgeb, 
a  meridie  äquale  conmunis  dictum  Tschiuischkel,  ab  occidente 
bonum,  quod  colit  Johannes  MartiuQtsch. 

Item  pratum  continentem  unius  viri  ialcaturam  in  Kustifes, 
cui  coheret  ab  Oriente  bonum  heredum  quondam  Nicolai  Wein* 
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man  de  Tärtsch.  a  meridie  äquale  conmunis.  ab  occidente  bonum 
dictoiuui  hcredum  quondam  Nicolai,  a  äepteuitrioue  äquale  cou- 
muDis. 

Item  pedam,  continentem  nnius  vih  falcaturam  pratmam, 
sitam  in  Calcaing,  cui  coberet  ab  Oriente  m  aqoak  dictum  Alpiga, 
a  meridie  idem  äquale,  ab  occidente  bonum,  quod  colit  Gregorius 
de  Carocza. 

Item  unius  viri  ialcaturam  prutiuam,  sitam  super  Palaingoes, 
cni  coberet  ab  Oriente  bonum  Jacobi  de  L&tsch,  a  meridie  bonum, 
quod  oolit  Blasia  de  Beignsio,  ab  occidente  äquale  conmunis  de 
Plawoma,  a  septemtrione  bonum  Jacob!  de  Lfttscb  de  Malles. 

Item  dimidia  miins  viri  falcatura  prativa  sita  ad  Postes, 
quam  alteram  dimidiam  t'aicaturam  pratiuam  colit  Gregorius  de 
Carocza. 

Item  manipulos  sextuaginta  cedunt  annuatim  pro  decima 
predicto  claustro  sancti  Johannis  de  Monasterio  ex  bonis  dictts 

Oardt)uiga,  omuibus  in  plebc  Mallensi  sitis. 

Item  ex  uno  agro  sito  retio  Cardouiga,  qui  est  Jacobi 
colustri,  decima  pertiuet  ad  dictum  claustrum  de  Monasterio,  cui 
coberet  ab  Oriente  bonum  Cardoniga,  a  meridie  bonum  cenobii 
sancti  Jobannis  de  Stams,  a  septemtrione  via  conmunis. 

Item  ex  uno  pom('ri(^  et  iiL(U)  uno,  qui  iactMit  suiiius  doraum 
domini  Giegorii  de  Montania  inferiori,  decima  peitmet  ad  pre- 
dictum  claustrum,  quibns  coberet  ab  Oriente  äquale  vicinorum, 
a  septemtrione  domus  predicta. 

Item  decima,  que  pertinet  ad  cenobium  de  Monasterio,  ex 
una  ]iecia  campina  sita  desuper  ecclesiam  sam  ti  Ikncdicti,  que 
.lohaüni,  tilii  Jacobi  de  Lätsch  cum  proprictate  diuoscitur  pcr- 
tinere,  cui  coberet  ab  Oriente  äquale  conmunis,  ab  occidente 
bonum  Minigonis,  filii  quondam  Petri  ministri. 

Item  ex  uno  modiaH  proprio  eiusdem  claustri  de  Monasterio, 
quod  iacet  in  Pundanignöl,  dccim  i  pertinet  ad  dictum  claustrum. 

Itom  ex  uno  modiali  Miciiahelis,  dicti  Wann,  sito  prope 
ecclesiam  sancti  Benedicti,  cui  coboret  ab  Oriente  bonum  Mini- 
gonis, lilii  quondam  Petri  ministri,  ab  occidente  via  conmunis  de 
Mareynas;  decima  pertinet  ad  dictum  claustrum  de  Monasterio. 
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Item  una  peda  propria  claustri  de  Monasterio,  dta  in  Colo- 

reida,  datiir  deciraa  predicto  claustro. 

Item  ex  agro  de  Maieiua,  qui  est  prophus  daustii  de  Mo- 
uasterio,  datur  decima  cenobio  iam  dicto. 

Item  ex  duabuB  peciis,  sitis  m  Fedrafika,  que  cum  proprie> 
täte  dinoscuntur  pertinere  ad  danstrum  de  Monasterio,  decima 
datur  iani  dicto  claustro. 

Item  ex  agro  sito  iu  Pedratika,  qui  est  proprius  ceuobii 
montis  sauctc  Marie,  medietas  decime  isüus  agri  datur  claustro 
predicto  de  Monasterio  salvo  de  solo  ono  modudi,  quod  pertinet 
plebi  MaUensi  ex  agro  iam  dieto. 

Item  e\  mm  laviiia  JaimUm  liatur  decima  claustro  de  Moua- 
sterio,  cui  coheret. 

Item  bona  iaoeaoia  in  tenuta  de  SoUliws« 

Hec  sunt  bona  sitoata  in  territorio  et  tenuta  de  ScbUws« 

que  peitiiient  ad  inodictum  uostnim  cenobium  de  Monasteno. 

Inprimis  bona,  que  colit  Chnstul'orus,  tilius  Jauueti  de  Sciilaw s : 
Ulla  Quadra  de  Matschlag  de  quinque  iugeris,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  sancti  Valentini  de  lacu  et  bonum  Hainriei,  filii 
quondam  Janneti,  et  unum  äquale  vieinorum  de  Fossa,  a  meridie 
et  ab  oecidente  bonum  clauslii  moutis  saucte  Marie,  a  septem- 
trioue  bouum  iam  dicti  ceuobii. 

Item  pratum  unum  in  Terschinairas,  situm  in  tenuta  Mal- 
lensi  et  Bergusiensi,  continentem  octo  vironim  falcatoras,  coi 
coheret  ab  Oriente  bonum  Ffefferlini  de  Bergusio,  a  meridie  bonnm 
ccnobii  montis  saucte  Marie,  alt  orieiite  äquale  de  i  undaiiigues, 
a  scptemtrioue  äquale  de  Traversaiug. 

Item  pratum  unum  dictum  de  Pedriktschas,  situm  subtus 
Tescbk,  decem  virorum  falcaturas  continentem,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Nicolai,  filii  quondam  scilioet  Johannis  de  Malles, 
a  meridie  Ixtnum  Minigonis  Peppouis  seuioris,  ab  occideute  äquale 
vieinorum,  a  septemirione  äquale  de  Teschk. 

Item  unum  aliud  pratum,  situm  in  Teschk,  continentem 
quatuor  virorum  falcaturas,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Uain- 
czonis  de  Alsak,  a  meridie  äquale  de  Teschk,  ab  oecidente  bonum 
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dicti  Buss  de  Malles  et  partim  bonum  Mard  de  Bergusio,  a 
septemtrione  äquale  conmunis. 

Ttem  pratnra  in  Ulles,  coiitiiieiitem  ([iiatiior  viiorum  falca- 
turas,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Nicolai  de  Lavina,  ßlii 
Blasii,  a  meridie  ernsdem  bona,  ab  ooeideDte  äquale  conmunis  et 
bonum  domini  Friderici  de  Orelffenstain.  Ex  bis  antedictis  bonis 
tenentur  dare  et  censificare  pro  annuali  censu  modios  grani  sextua- 
ginta  sex  et  triginta  sex  siliquas  caseorum  et  qiiatnor  vecturas 
ad  Nalles  ad  conducondum  vinum  ad  predictum  cenobium  de 
Monasterio. 

Item  Egno,  filius  Cbftiuradi  de  Ouriala,  colit  bee  sub- 
scripta  bona. 

Primo  agrum  uuuin,  continentem  tria  inodialia.  sitimi  de- 
super  ecclesiam  sancti  Mathey,  cui  coberet  ab  Oriente  bonum 
ceivDbii  montis  sancte  Marie,  a  meridie  ecclesia  iam  dieta  sancU 
Matbey,  ab  occidente  bonum  Jobannis  Rai^eb  de  Lawtscb. 

Item  unum  mediale  campinnm,  situm  in  Tall  in  pede  de 
Pradätrich.  cui  cAheret  ul»  nrieute,  a  meridie  et  ab  occidente 
bonum  ceuobii  iiiontis  sancte  Marie. 

Item  tria  modiaUa  campina  sita  intus  de  Yschkla,  cui  coheret 
ab  Oriente  äquale  et  via  vicinorum  Fossa,  a  meridie  bonum  cenobii 
montis  sante  Marie,  ab  occidente  bonum  claustri  de  Monasterio. 

Item  unum  raodiale  cani})imim  sitmn  in  »Surfossa,  cui  coberet 
ab  Oriente  bonum  claustri  montis  sancte  Marie,  a  meridie  et  ab 
occidente  bonum  cenobii  iam  dicti. 

Item  pratum  unum,  continentem  dimidiam  unius  riri  fiilca- 
turani,  situm  subtus  Possa,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  domini 
Francisci  de  Werreuberg.  a  meridie  IxMiinii  domini  8\vikeri 
Hamüsser,  ab  occidente  bonum  claustri  montis  sancte  Marie  et 
bonum  predicti  domini  Francisci. 

Item  peciola  una  prati,  sita  in  pratis  sancti  Benedict!,  cui 
coheret  ab  Oriente  bonnm  Minigonis  Raissa,  a  meridie  et  ab  ocd* 
deute  bonum.  (jüo«1  i  oUt  (Jregorius  de  Carocza  »le  Malles,  a 
septemtrione  äquale  conmunid. 

Item  peciola  una  prati  sita  exterius  Pragrand,  cui  coberet 
ab  Oriente  bonum  Nicolai  textoris  de  SchUiws*  a  meridie  et  ab 
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ocGideote  bonum  Minigonis  fiaissa  campus,  dictas  campos  £li- 
zabethis. 

Item  una  prati  peciola  super  raoiitem  sita,  cui  coheret  ab 
oiiente  bomnii  Haiiirici  de  Schliniga  in  valle  lialbaiia.  a  meriüie 
rnoiis  et  via  coniiiuiiiä,  ab  occidente  bouum  Johaouis  FoUader 
de  Schi&ws;  ex  qnibus  tenentar  dare  et  cenaificare  pro  aimoali 
censu  modios  grani  deeem  et  septem  et  uOTem  siüquas  easeorom. 

Hec  sunt  bona,  que  colit  Nesa,  uxor  quondam  Nicolai  cal- 
ciatoris;  e\  quibus  teuetur  dare  aunuatim  pro  cmm  duodecim 
modioä  graui. 

In  primoB  agrum  ttnmn,  qui  dictus  est  campns  Püeigui 
qui  est  factus  in  pratum,  situm  in  Coloneyda,  cni  ooheiet  ab 

Oriente  bonum  cenobü  montis  sancte  Marie,  a  meridie  via  Tici-  | 
üoruni.  ab  occidente  äquale  vicinoruin. 

Item  agrum  uuum  contineutem  tria  modialia  situm  retro 
Meilayr,  ex  quibus  cedunt  dominio  de  Amacia  quindecim  metretaa. 
cai  eoheret  ab  Oriente  bonnm  domi&ü  de  Amacia,  a  meridie 
bonum  Uainriei  dicti  CnriAtscher  de  Awrs,  ab  occidente  bonum 
cenobü  montis  sancte  Marie. 

Item  Jacobus  Mort  colit  hec  sn])S(  riptu  bona.  In  priniis 
agrnni  unnm,  situm  in  loco  dicto  Campsadan,  quinque  modialia 
continentem,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  cenobü  montis  sancte 
Marie,  a  meridie  bonnm  domini!  de  Amacia,  ab  occidente  ria 
vicinoiuiii.  a  septemtrione  bouuin  Betlie  de  Foulaua;  de  quibus 
teuetur  dare  et  censiücare  pro  annuali  censu  modios  grani  quatuor- 
decim,  quos  duos  modios  dat  et  dare  debet  de  nna  decima.  Et 
est  notandum,  quod  de  predictis  ambobus  bonis,  que  Nesa  et 
Jacobus.  dictus  Mort.  colunt.  ut  premissum  est,  tenentnr  amiiia- 
tim  pio  aumiali  cciiau  uiiam  vecturaui  vini  de  Nailes  ad  ceuobiuui 
de  Monasterio  couducere. 

Item  bona  Sita  in  tennta  de  Xiantsola. 

Hec  sunt  bona  situata  in  territorio  et  tenuta  de  Lawtack. 

que  pertinent  ad  incdictuni  iiostrum  cenobium  de  Mona.sterio. 

In  primis  bona,  que  Cbüuo  Baratta  de  Lawt^ich  colit.  est 
decima  una  grani  in  Brflyugna,  que  solvit  novem  modios,  que  ei 
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antiquo  solvebat  decem  modios  et  unam  vecturam  ad  conducendum 
viDum  de  PlawrB  ad  predictum  claustrum. 

Item  agram  unum,  situm  in  BiHyngna  in  Sur  Bodnnda 
Sur  Yschkla  de  media  Bn'>yiii(iui.  cöiitiinMiteiii  tria  modiaha.  cui 
(ohcret  al)  Oriente  in  Yschkla  de  media  Iköingiia,  a  meridie  iu 
ICodanda  vicinorum,  ab  oeddeute  bouuiu  vicinorum. 

Item  agram  aoum  in  eodem  looo  situm,  quatuor  modialia 
continentem,  coi  colieret  ab  Oriente  bonum  Jannnti  Latachöl,  a 
meridie  Kodanda  vicinorum,  ab  occidente  bonimi  doniiiiii  de  Amacia. 

Item  uiiani  pcciam  campinani.  sitam  in  Pramayur  subtus 
Flutacli.  solventem  iinum  modium  anuualis  et  perpctui  redditus, 
eai  coheret  ab  Oriente  bonum  cenobii  montia  sancte  Marie,  ab 
occidente  bonum  Minige,  uxoris  Hainriei  dicti  Ilaggenbauser. 

Itera  unam  peciolam  campi,  sitam  subtus  Flutsch,  unum 
modium  aiiuualis  et  perpetui  redditus  sidvcntem.  cui  coheret  ab 
Oriente  bouum  Nicolai  de  Costa  de  Lawtscb,  ab  occidente  ager 
Pedrus  sancti  CesariL 

Item  unam  peciam  agri  in  Cfiyas,  continentem  unum  ntodiale 
cum  dimidio,  cui  coberet  ab  Oriente  bonum  domiui  Daniolis  de 
Liecht(Mil>er<j  et  Ruorum  coheredum,  ab  occidente  bouum  predicte 
Minige  uxoris  liaggenhauser. 

Item  agrum  inclusivum  solventem  quatuor  modios  annualis 
et  perpetui  redditus,  cui  coberet  ab  Oriente  bonum  Jannnti 
Latschol  dictum  Clfif,  a  meridie  bonum  Johannis  liatgeb,  ab 
occidtiite  in  via  cava. 

Item  agrum  unum  situm  iu  Malanox,  solventem  tres  modios 
annualis  et  perpetui  redditus,  cui  coberet.  ab  Oriente  bonum 
Obristani,  filii  quondam  Jordani,  ab  occidente  bonum  domine 
Anne,  nurus  Katgeb  senioris. 

Item  agrum  unum  in  Tschusiuavra ,  tres  modios  grani 
annualis  et  perpetui  redditus  solveutem.  cui  coheret  ab  Oriente 
Rodanda  vicinoinm  et  bonum  Oolöyngna  de  Keichenberg,  ab  occi- 
dente via  dicta  Tschusinayra  et  bonum  Minigonis,  filii  Mtcbabelis, 
dicti  Latver  de  Fbitscb. 

Ttom  drerm  siliijuas  cascorum  v\  nuo  pratr»  iu  Udegg 
annualis  et  perpetui  redditus,  cui  coberet  ab  Oriente  bonum  bos» 
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pitalis  de  Merano,  a  meridie  boiium  douiine  Anne,  nurns  predicti 
jEtatgeb  seniaris,  ab  occidente  flumeu  Athesid  et  bonrna  Jobamus 
Eatgeb. 

Item  unius  viri  falcaturam  pratinain,  sitam  in  Salvaync^a. 
cui  coheret  ab  Oriente  äquale  \  icitiorum  et  bonnin  liuiumi  Damelis 
de  Liecbtenberg,  a  meridie  bouum  ceuobii  moutis  saucte  Marie, 
ab  ocddente  bonum  domioi  Swikeri  dicti  Bamfisser. 

Item  una  pedola  prati  in  Avereina,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonum  Colöynsnia  de  Keicbenberg,  ab  occidenta  bonum  toloiiigna 
predictorum  de  Keirlienberg. 

Item  unam  pe^iam  sitam  in  Tschusiua^ra  iutra  viam,  eiii 
coberet  ab  Oriente  via  vicinonim  Tschosinajra,  ab  occidente 
bonum  eolustrie  sancti  Cesarii;  ex  quibue  dare  et  censificare 
teuentur  pro  anniiali  censu  sex  modios  fabarura,  modios  duo- 
decim  grani  et  decem  sili<iuas  castMaum. 

Item  uua  pecia  prati,  sita  iu  pratiä  de  campis,  cui  coberet 
ab  Oriente  bonum  sancti  Cesarii,  a  meridie  via  vicinorum,  ab 
occidente  bonum  Nicolai  de  Lawtscb. 

Item  una  pecia  prati  sita  ibidem,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonum  Uliici  Bresschani.  a  meridie  lionuiu  doiuiiiii  de  Aiiiacia, 
ab  occidente  in  Salgaieida;  sunt  quatuor  siliqiias  caseorum  an- 
nualis  et  perpetui  redditus.  lUa  bona  pertinent  ad  predicta  bona 
Baratt». 

Item  Judocus  faber,  tilius  qiioudam  Johannis  fabri,  colit 
hec  bona: 

Primo  unam  peciam  agri,  sitam  iii  Surlawtiniga,  solventem 
unum  medium  annualis  et  perpetui  redditus,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Johannis  Walga,  ab  occidente  Qnadra  domioi 

Johannis  dicti  Griesinger. 

Horn  uiiiini  ugi'um  situni  in  Traveisuuig,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Johannis  geueri  .  .  ,     ab  occidente  bonum  Andre« 
de  Lautsch,  ülii  quandam  JSdinigonis  de  Planiola,  et  via,  qui 
itur  in  Schlaws;  ex  quibns  tenentur  annuatim  censificare  quatuor  . 
modios  grani. 
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Item  bona.  «Ita  In  tenitorio  Oinrns« 

Hec  sunt  bona  situata  in  territorio  pt  teniita  de  Glums 
pertinencia  ad  prc dictum  ceuobium  de  Mouasterio,  que  colit 
HainricQS  faber  ibidem. 

Inprimis  nnam  Qnadram  sitam  in  Apedemnot,  solventem 
octo  modios  annualis  et  perpetui  redditus,  cui  coberet  ab  Oriente 
bonum  primarie  misse  i]>i(lpm.  a  meridic  bonum  sancti  Jobaiinis 
de  Pradä,  ab  occidente  in  moute  coumuui,  a  septemtrioue  bonum 
cenobü  montis  sancte  Marie. 

Item  nna  peciola  agri,  sita  in  summa  Onltura  super  ?iam 
de  Anglusa,  cui  coberet  ab  Oriente  bonum  Chunradi  Stekeuricd, 
ab  occidente  bonum  Matbye  de  aquali  de  llamfiss. 

Iteiu  [»eciola  una  agri  sita  super  äquale  inferiori,  solventem 
unins  modii  reddifcns,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Quadra  dicta 
WertschUn,  a  meridie  bonnm  Minigonis,  fratris  Symonis,  ab 
occidente  bonum  ecdesie  sancti  Pancradi. 

Item  una  pecia  campina  sita  in  Fontana  super  Serra.  cui 
coheret  ab  Oriente  bonum  Miuitronis,  fratris  Övmonis.  a  meridie 
in  Serra  et  bonnm  domini  Danieüs  de  Liechtenberg,  ab  occidente 
bonum  Jobannis  carpentarü. 

Item  una  pecia  agri,  sita  in  pede  montis  subtus  viam.  qua 
itur  super  Calvenam.  que  facta  est  in  pratuin.  cui  coberet  ab 
Oriente  bonum  Chünczonis  dicti  Lüg,  ülii  villici  de  Salma,  a 
meridie  via  vicinoram,  ab  occidente  bonum  Cbünczonis  dicti 
Stawenner. 

Item  nna  peciola  sgn  in  Tial,  cni  coheret  ab  Oriente  bonum 

magistri  curialis  de  Tyrolis,  a  meridie  bonum  Nicolai  pellificis 
de  Glums,  ab  occideute  bonum  Ohrispani,  fratris  Nicolai  dicti 
Lanrentg. 

Item  unins  viri  falcaturam,  sitam  in  Tawencz,  cui  coheret 
ab  Oriente  bonnm  domini  Scbwikeri  dicti  RamUsser,  a  meridie 

bdiuim  Bertrammi  de  Glurns^  ab  occidente  bonum  sanctorum  in 
Glurns. 

Item  nnins  viri  falcaturam  in  Taraczas,  cni  coheret  ab  Oriente 
bonnm  viDicacioms  de  Müenez,  a  meridie  idem  bonnm,  ab  occi- 
dente bonnm  magistri  de  Tyrolis. 

lirol.  GeadiicbtsqueUen  HI.  13 
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Item  UM  peoiola  prati,  sita  in  Tarams,  eui  ceheret  ab 
Oriente  bonum  beredum  qoondam  Nicolai  Weiunari,  a  meridie 

bonum  villicaciouis  de  Milaiit/. ,  ab  occideute  bonum  Uomijii 
Haiiirid  miiitis  dicti  Käl. 

Item  una  pedola  prati.  sita  in  Döss  Salatsob,  cui  coberet 
ab  Oriente  bonnm  eenobii  montis  sanete  Marie,  a  meridie  bonnm 
domini  Friderici  de  Greiffenstain,  ab  occidente  bonum  Nicolai, 
ülii  Clawinossa:  e.\  quibiis  boiiis  prescriptis  annuatim  dare  et 
ceusificarc  teueiitur  pro  eensii  annuaii  decem  et  octo  modios 
grani  et  sedecim  siliquas  caseorum. 

Item  £gno  de  Scbluderna,  filius  qnondam  Jobannis  marBcaldf 
colit  bec  bona  subscripta.  de  quibus  annuatim  tenetur  dare  et 
censificare  quatuordecim  modios  giuni  et  modium  uimm  tritici. 

Iiiprirnis  agrurn  uiinm,  situm  in  Fontaiia,  cui  cohereut  ab 
Oriente,  a  meridie  et  ab  occidente  bona  Matbie  dicti  Montelbaner, 
a  septemtrione  bonum  eenobii  montis  sanete  Marie. 

Item  unum  agrum.  situm  apud  capellam  sancti  Jacobi,  cui 
coberet  ab  Oriente  via  vicinoriira.  a  nn-ridie  bona  Chumadi 
marsealei.  ab  oceidente  l»*»tiüiu  duniiiii  Friderid  de  GreiÜeustain. 

Item  unani  pecioiam  prati,  gitam  in  Sak,  cui  coberet  ab 
Oriente  ager  domini  Schweikeri  dicti  Bamflsser,  a  meridie  via 
vicinorum,  ab  occidente  bonum  sancti  Jobannis  de  Prada. 

Item  Mahtliildis.  uxor  quondam  ChünratschCda ,  colit  bec 
bona,  ex  (jiiihiis  tenetur  dare  et  censificare  pro  auuuali  ceusu  tres 
modios  grani. 

Itom  una  pecia  agri,  sita  in  Canal,  cui  coberet  ab  Oriente 
Yxa  vicinorum,  a  meridie  bonum  beredum  quondam  Blatti,  ab 

occidente  in  äquale  conmuui  iuferiori. 

Item  peciola  una  prati,  sita  in  Sak,  oni  coberet  ab  Oriente 
bonum  dominii  de  Aniacia.  a  meridie  via  vicinorum,  ab  occidente 
bonum  domini  Scbweikeri  Ramdsser. 

Item  bona,  que  colit  uxor  magistri  Kfldlini,  que  solvunt  pro 
annuaii  censu  sedecira  modios  gram. 

Item  campum  unum.  dictum  Quadra  de  abbatissa.  situm  in 
Clusitscb,  cui  coberet  ab  Oriente  via  vicinorum,  a  meridie  bouum 
magistri  curie  ducalis,  ab  occidente  via  vicinorum. 
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Item  bona,  que  colit  Chünradus  marscakus,  solvuat  aimuatim 
pro  censu  tros  in  HJios  f*vmi. 

Item  UHU  III  an^ruiu.  situm  in  Cantana,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonoiQ  domini  Berhtoldi  libertiui  de  Tschengels,  a  meridie  bonum 
sanctorum  in  Glams,  ab  occidente  via  vieinoruiD. 

Item  Christofoi-us.  filius  domini  Anthonii.  colit  unum  agrnm. 
situni  subtus  viam  de  Boschkutsi  h.  cui  tM»lieret  ab  orieute  bnnnra 
Cbrispani,  fratris  JSicolai,  dicti  Laurcntg,  a  meridie  via  viciuorum, 
ab  occidente  bonum  Chunradi,  dieti  Stekenned,  solvit  profitto 
annnali  unum  modinm  grani. 

Item  Nioolans  de  QuilnOf  et  Jacobns  de  Turiöl  de  Ämacia 
eoltint  unum  dimidiuni  solamen  et  lapicilo  diTiiidium  desuper 
constructum.  quibus  coheret  ab  orieute  via  coiimunis,  a  meiidie 
bonrnn  heredum  Janneti  Urbani,  ab  ocddente  in  moro  et  aqna 
de  Vadl,  solront  pro  ficto  aonuali  groeaos  sededin  monete 
Menmensis. 

Item  ex  bonis.  que  colit  Flüiiiius  de  Turri,  cedunt  annnatim 
pro  censu  duos  modios  grani  ex  agro  uuo  aito  prope  Quadram 
Wertschun,  cui  coheret  ab  Oriente  bonnm  eenobii  im  Btainach, 
a  meridie  Qnadra  Wertechun,  ab  occidente  bonum  predieti  Florini. 

Item  bona  In  tennta  de  THrtsoli» 

Hec  sunt  bona  situata  in  territorio  et  tenuta  de  Tärtsch 
pertinencia  ad  ciaustrum  de  Monaaterio,  que  Thomas  colit,  aolvunt 
pro  annuali  cenaii  sedecim  modios  grani  et  decem  eiliquas  caseornm 
et  unam  vecturam  ad  eonducendum  vinum  de  Nalles  ad  ciaustrum 

de  Monasterio. 

Item  bona  pertinencia  ad  illam  villicacionem :  In  primis 
agrum  unum,  situm  in  FunteiUa,  continentem  quatuor  modialia 
et  unam  palndem  ibidem  sitnm,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum 
ColOingne  Nicolai,  filii  quondam  domini  Johannis  de  Mallee,  a 
meridie  pnsrua  comuunis.  ab  occidente  bonum  ecclesie  saneti 
Andiee  et  bonum  viciuorum,  a  septemtnoue  bonum,  quod  colit 
Idichahel  de  Foutana. 

Item  agrum  unum  in  Krukel,  continentem  tria  modialia, 
cui  coheret  ab  Oriente  bonum  vicinorum,  a  meridie  bonum  Alexii 
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ibidem,  iih  oecidente  äquale  et  via  conmunis,  a  septemtrione 
bouum  domiuii  de  Amacia. 

Item  peda  ana  agri,  sita  in  Arplan,  contmeDtem  QBiun 
mocüale,  cui  eoheret  ab  Oriente  bonum  Thomaaü  piedkti^  a 
meridie  äquale  irieinonun,  ab  oecidente  bonum  vicmornm  Bufina, 
a  septemtnone  predicta  Kutiiia. 

Item  altem  pedola  agri,  cui  eoheret  ab  oricute  bonum  Aleiii 
et  Jacobi,  iilü  quondam  Weuunari  de  Tärtech,  ab  oecidente 
Rnfina. 

Item  pecia  nna  agri  duorum  modialium.  sita  in  Danter 
Awals,  cui  eoheret  ab  «Oriente  Louum  Jacobi  sn))  Turre,  ab  oeci- 
dente bonum  domimi  de  Amacia,  a  septemtrione  bonum  eiuadem 
dominü 

Item  unum  mediale  campinum  in  Mnritseb,  eui  cohent  ab 
Oriente  bonum  sancti  Lucii  de  Liecbtenberg.  a  meridie  bonum 

eiusdem  sancti,  ah  oecidente  bonum  Colöinprne  dicte  Stekenriedin. 

Item  peciola  una  agri  in  Pradee,  cui  eoheret  ah  Oriente  via 
de  Tügnmig,  a  meridie  ager  Hainrid  de  Döss,  ab  ooddente 
bonnm  Michahelis  de  Fontana. 

Item  pratura,  continentem  unam  cum  dimidia  unius  Tin 
fulcaturas,  situm  in  Kustif.  cui  eoheret  ah  Oriente  lionnui  (loniiuii 
de  Amacia,  a  meridie  honum  heredum  quondam  Jamieti  Lrbam 
de  Glums,  ab  oecidente  via  conmums  et  bonum  viUicacionis 
Floruse,  a  septemtrione  bonum  Alexii  die  Tibrtscb. 

Item  duas  virorum  fiftlcaturas  pratorum  in  Postes  super 
montera  Mallonsera,  quod  i  intiira  est  indivisum  cum  dominio  de 
Amacia  et  cum  sancto  Velentiuo  de  lacu  et  cum  Nicoiao  Scolari, 
cui  eoheret  ab  Oriente  bonum  elaustri  de  Monasterio,  a  meridie 
äquale  de  Teschk  et  bonum  vidnorum,  ab  ooddente  bonum 
elaustri  iamdicti,  a  septemtrione  bonum  nxoris  quondam  Friderid 
de  Mails. 

Itera  agrnm  unum  in  Contschet.  continentem  uuum  diraidium 
mediale,  cui  eoheret  ab  Oriente  bonum  Florini  de  Malles.  filM 
quondam  Thome  Faltschun,  ab  oecidente  Bufina. 


197  — 


Item  bona  in  tennta  de  Amacia» 

Hec  sunt  bona,  que  sita  sunt  in  territorio  et  tenuta  de 

Amacia,  quo  pcrtinent  ad  ceuobium  saücti  Juiiamü:^  Baptiste  in 
Monasteiio  predicto. 

Item  unmn  dimidium  modiale  campinum  situm  in  Saneczas 
in  Play,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Thome  de  Seraw,  ab 
ocddente  bonom  ülonim  de  Frandeigel. 

Item  iiivum  agriim,  situm  ad  cnicem,  dictum  Fascha  de 
cruce.  couimeutem  uuum  modiale  campinum,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Christofori  de  Tiiryöl,  ab  ocddente  bonom  heredom 
Jocobi,  filii  qnondam  domini  Alberia. 

Item  agrum  nniim,  situm  in  Campt  de  Mecz,  continentem 
uiiimi  mediale,  cui  coher(;t  ab  orieute  pascua  vicinorum,  ab  ocd- 
dente bonum  dominii  de  Amacia. 

Item  agrum  unum  in  Placzleyd&,  continentem  unum  modiale, 
cui  coheret  ab  Oriente  via  vicinorum,  ab  ocddente  bonum  Anne, 
uzoris  Jaoobi  dicti  Mavlgiavak. 

Item  uuam  peciaiii  ai^^ii  in  Itutischkes,  ([nv  est  inculta,  cui 
coheret  ab  Oriente  pascua  conmunis,  ab  occideuto  via  vicinorum 
dicta  Trey,  que  predicta  bona  sul\'unt  pro  censu  annuali  modios 
quataor  gram. 

Item  bona  iaeencia  in  tennta  de  SeUndeme* 

Hec  sunt  bona  situata  in  territorio  et  tenuta  de  Öchiuderns, 
que  pertinent  ad  predictum  cenobium  de  Monasterio. 

Primo  unam  curiam,  quam  colit  Albertus  dictus  Scfaerer, 
filius  quondam  Nicolai  dicti  Spinell,  cum  conterinis  suis. 

Inprimis  una  pocia  agri  coütiucns  tria  modialia.  sita  in 
Ravinätsch  iu  iiiiimo  ville,  cui  coheret  ab  Oriente  via  conmunis 
et  bonum  dominii  de  Amacia,  a  meridie  bonum  eiusdem  dominii, 
ab  ocddente  strata  publica,  a  septemtrione  bonum  heredum 
Glawlini  kod. 

Item  agrum  nimm,  continentem  tria  modialia,  situm  iu  Tuf, 
cui  coheret  ab  orieute  bouum  Judoci,  tilii  naturalis  qunndam 
domini  Ulrici,  advocati  de  Amacia,  a  meridie  bonum  heredum 


^  kj  .1^ uy  Google 


—    198  — 


WUhalmi  de  Liechteoberg,  ab  occidento  via  coDmunis,  a  Septem- 
trione  bonnm  dominii  de  Amacia. 

Itom  agrum  continentein  uniiin  modiale,  situm  deeuper 

Churberg,  cüi  coheret  ab  uriente  boiiuui  Ulrici  textoris.  ]iai)iia- 
toris  sub  Saxo  in  Schluderas.  a  meridie  bouum  Danielid  uuiitis 
de  Lieohtenberg«  ab  oocidente  pasena  conmunis. 

Item  peclam  onam  sitam  in  RiiBehleid,  continentem  mium 
dimidium  mediale,  eui  coheret  ab  Oriente  bonum  dotis  ibidem, 
a  meridie  oonmunis  vallis,  ab  occidente  conmunis  declivus  et 
bonum  Trawte,  uxoris  illius  dicti  Ruif,  a  septemtrione  bonum 
predicii  Ulrici  textoris  snb  Saxo. 

Item  onam  peciam  in  VaUcolrfing  sub  via  eonmnni,  conti- 
nentem imum  modiale,  cni  coheret  ab  Oriente  via  conmnnis.  a 
meridie  valhs  Vallc« »Innig,  ab  occidente  boauiii  liereduiii  Gudencii 
de  l'artschiuns,  a  septemtrione  una  palu9  Chunradi  dicti  Teltiser. 

Item  unam  peciam  desupcr  oracem,  continentem  unum 
mediale,  eai  coheret  ab  Oriente  bonnm  dominii  de  Amaeia,  a 
meridie  äquale  conmunis,  ab  occidente  bonum  Lethe  Schättün, 

a  septemtrione  bonum  Ikrtoldi  dicti  ^Vald. 

Item  unam  peciam  agri.  sitam  in  Quadras.  continentem 
unum  modiale,  cui  coheret  ab  Oriente  äquale  conmunis.  a  meridie 
bonum  heredum  Grudencii  de  Partschinns  et  bonum  Minige  chi- 
vigere,  ab  occidente  bonum  dominii  de  Amacia,  a  septemtrione 
bonum  heredum  Növerlini. 

Item  unam  jicciam  agri,  sitam  in  Camptört,  continentem 
duo  modiulia,  cui  coheret  ab  Oriente  äquale  conmunis,  a  meridie 
bonum  Albiini  Kraczer  et  unum  acervum  dictum  Mflsel,  ab  occi- 
dente bonum  cenobü  de  Monaeterio,  a  septemtrione  bonum  iam- 
dicti  claustri. 

Item  peciam,  sitam  in  Camptört  prope  Parar  'las,  continentem 
unum  modiale,  ci]i  coheret  ab  Oriente  äquale  conmunis,  a  meridie 
Vial  et  bonum  Minige  clavigere,  ab  occidente  bonum,  quod  coiit 
Calcaroler  de  uno  ex  ültem,  a  septemtrione  bonum  Jii^od  da- 
vigeri,  filii  naturalis  quondam  domini  Ulrid  advocati  de  Amacia. 

Item  unam  pt  ciam  aefri  in  Karg,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonum  Augelice,  uiori^  Johamuä  dicti  Schmuker,  a  meridie  et 
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ab  oocideste  strata  publica,  a  septemtrione  bonum,  quod  colit 
Oalcaroler  de  uno  et  Ultem. 

Item  piatum,  contineutem  quatiior  \irorum  falcaturas,  sitiim 
subtus  bona  heredum  ClaaUni  koci,  cui  coheret  ab  oneute  bouum 
predictorum  heredum  clusiviim  et  äquale  conmunig,  a  meridie 
bonum  Pauli,  dicti  Mesner,  filii  qnondam  Jobannis  Mesner,  ab 
ocddente  pratnm  Michabelis  dicti  Scbärtel,  a  septemtrione  bonum 
Judoci  clavigeri  predicti. 

Item  pratuiu  uiiiiin  clusivum,  situm  sub  domo  EgnoDis  dicti 
Alpershoner,  in  volgari  dicitur:  „under  dem  Tawphaws**,  cui 
coheret  ab  Oriente  äquale  et  via  conmunis,  a  meridie  bonum 
cenobii  de  Monasterio,  ab  occidente  ,ain  gemainer  weg",  a 
septemtrione  boniim  et  fendum  predicti  Egelliui  Alpershoner  vel 
heredum  Egnonis,  dicti  Schiiher. 

Item  pratum,  contineutem  septem  virorum  talcaturas,  situm 
ultra  Athesym  subtus  fluvio  dicto  Krebspacb  in  Picz,  que  septem 
folcatnre  peiünent  ad  ambas  duas  curias,  quamm  una  bic  in 
subseqnenti  descripta  est. 

Item  uuam  paludem.  contineutem  duoram  virorum  falca- 
turas,  sitam  in  Lügen. 

Item  bona  pertineneia  ad  alteram  curiam,  que  colunt  pre- 
dicti Albertus,  dictus  Scberer,  filius  quondam  Nicolai  Spinell,  et 
couterini  sui,  de  quibus  bonis  tenentur  dare  et  censificare  pro 
annuali  censu  predicto  claustro  de  Monasterio  viginti  quatuor 
modios  granl  modios  quinque  tritici,  undecim  modios  siliginis  et 
modios  ooto  ordei. 

Inprimis  agrum  unum,  continentem  tria  roodialia,  situm  in 
Ruschleid,  cui  coheret  ab  orient«  couiitiiiiis  Vial,  a  meridie  imh  ia 
prativa,  que  pertinet  ad  curium  cenobii  moutis  saucte  Marie,  ab 
occidente  conmunis  declivus,  a  septemtrione  bonum  heredum 
Olaülini  kod. 

Item  agmm  unum,  continentem  dno  modialia,  situm  in  Tuf, 

cui  coheret  ab  Oriente  via  conimmis,  a  meridie  bonum  dominii 
de  Amacia,  ab  occidente  äquale  conmunis. 

Item  agrum  unum  in  Cawayr  super  magnum  acervum  dictum 
Müsel,  continentem  tria  modialia,  cui  coheret  ab  Oriente  äquale 
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conmunis  de  Ddss,  a  meridie  bouum  ccnobii  montis  sancte  Marie, 
ab  occideate  boDum  Chftnradi,  dieti  Telfiser,  et  Pauli,  dieti 
Mesner,  a  septemtrioBe  bonum  oenobii  moniis  sancte  Marie. 

Item  unam  peciaiii.  sitaiii  in  Cawayr,  coutineutcm  uuum 
inodiale,  cui  coheiet  ab  onuute  bouum  Pauli  dieti  Mesner,  a 
meridie  bonum  Johaunis  Gebhardi,  ab  occideute  bonum  Nicolai 
Scolaris,  "a  septemtrione  bonum  heredum  fignonis,  dieti  Bihter. 

Item  unam  peciam  agri,  oontinentem  unum  mediale,  sitam 
in  Cawayr,  cui  coberet  ab  Oriente  bonum  Alblini  Kiai  zer.  a 
meridie  bonum  Johannis  Chumadetti,  ab  occideute  coumuuid 
caUis  strate  publice,  a  septemtrione  bonum  cenobü  moniis 
sancte  Marie. 

Item  unam  peciam,  oontinentem  unum  dimidium  modiale, 

sitiiin  Hl  Piicz,  cui  c^heret  ab  Oriente  pascua  conmunLs,  a  nieriJie 
palus  Jühauüis  Gobbardi,  ab-occidentc  bonum  Auue,  tilio  quondam 
Nicolai  fabri.  a  septemtrione  Valcollrüng  et  bonum  daustri 
montis  sancte  Marie. 

Item  unam  peciam,  iacentem  desuper  pisdnam  novam  ac 
vivario  novo,  cui  coberet  ab  orieute  bouam  Ulrici  textoris  aub 
Saxo,  a  luendie  cuumuuis  Vial  et  bonum  dominii  de  Tvrolis.  ab 
occidente  bonum  cenobü  montis  sancte  Marie,  a  septemtrioo« 
palus  Johaunis  Gebhardi. 

Item  unam  peciam  clusivam,  iacentem  retro  domum  Bethline, 
in  volgari  dictum  „der  iuucbfraweii  haws",  cui  coberet  ab  Oriente 
buuum  claustri  de  Muuasterio.  a  meridie  domus  predicta  et 
äquale  conmunis,  ab  occidente  domus  Nicolai  textoris  ac  marscald, 
a  septemtrione  via  conmunis. 

Item  bona,  que  Alberiius,  dictus  Scherer,  predietis  spedaliter 
colit.  de  quibus  tenetur  daie  et  censificarc  pro  annuali  cousu 
quinque  nmdios  ifraui,  duas  partes  siliginis  et  terciam  juirtcm  ordei. 

Inprimis  unam  peciam  campinam,  sitam  in  MOrgün,  dictam 
campus  monialium,  duo  modialia  oontinentem,  cui  coberet  ab 
Oriente  bonum  domini  Danielis,  militis  de  Liechtenbcrg,  a  meridie 
bonum  Katheriiic.  Mlie  Johannis,  dieti  Mesner,  ab  occidente 
buiiuni  Nicolai  scolaiis,  a  septemtnoue  bouum  claustri  montis 
tiaucte  Marie. 
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Item  imum  dimidium  modiale  campiniira  in  Vallütscha,  cui 
coheret  ab  Oriente  via  comnuuk,  a  mcridie  vallis  de  Vallätscha, 
ab  Qccidente  bonum  iam  dicti  claustri,  a  septemtrione  bonum 
dominii  de  Amada. 

lt€Di  unam  peciam,  iacentem  retro  Churberg,  unum  modiale 
continentem.  cui  coheret  ab  orieute  bouum  Eguonis  dicti  Rihter, 
a  meridie  bouum  ilominii  de  Amacia,  ab  0€cidente  bonum  cenobii 
moBtis  sancte  Marie,  a  septemtrione  bonom  iamdicti  dominii  et 
bonum  Martini  sartoris. 

Itcm  unam  peciam  subtus  Kofiach.  continentem  unum  di- 
midium modiale.  cui  colioret  ab  Oriente  bonum  heredum  villici 
de  Egg,  a  meridie  bonum  Anne,  dicte  Fornäischerin,  ab  occideute 
bonum  Minige  Eraczerin,  a  septemtrione  bonum  heredum  Eatherine, 
dicte  Sebreiberin. 

Ttem  unam  peciam  agri,  coutinentem  unum  dimidium  mo- 
diale, siium  in  Saigair,  cui  coheret  ah  Oriente  bonum  dotis  ibidem, 
a  meridie  bonum  Katherine,  tilie  quondam  Nicolai  fabri,  ab  occi- 
deute bonum  Laurencii  Camparii,  a  septemtrione  bonum  Minige 
Eraczerin. 

Item  unam  peciam,  iaceutem  sub  liguis  quercorum,  dictum 
Aichholtz.  que  pecia  continet  unum  modiale,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  dominii  de  Amacia,  a  meridie  bouum  heredum 
quondam  Glftulini  koci,  ab  oeddente  bonum  AlbUni,  dicti  Kraczer, 
a  septemtrione  bonum  eiusdem  Alblini. 

Item  bona,  que  coüt  Minigo  de  Laz.  que  ]>rn  censu  annuali 
solvunt  quatuor  modios  grani,  modios  tres  äiiigiuiä  et  modium 
unum  ordei. 

Inprimis  unam  peciam,  continentem  duo  modialia,  sitam  in 
Viatywa,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Alberti,  dicti  Mesner, 

a  meridie  bouum  Chrispine.  tilie  quondam  Nicolai  dicti  l'ik, 
nnncupatum  Vallevr.  ab  occidente  bonum  cenobii  montis  j^uncte 
Marie,  a  septemtrione  ager,  quem  coiit  Jobannes,  dictus  Fia- 
wenner,  qui  est  SchweitUni  de  AmpAcz  et  illorum  de  StUfs. 

Item  peciam  unam,  sitam  in  Quadras  subtus  Camptört  in 
Fursa,  contiueutem  unum  dimidium  modiale,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  daustri  de  Monaäterio,  a  meridie  bouum  Letlie 
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marschälkm,  socrus  Alberl  i  Scherer  pvedicti,  ab  occideDte  bonum 
Katherine,  uioris  quondam  Petri  muratoris,  a  Beptemtrione  boüum 
cenobii  montis  sancte  Marie. 

Item  uiiam  peeiam  in  Cawayr.  cnntiiientem  uuiiin  modiale. 
cui  coheret  ab  Oriente  bonuni  uxoris  Jühauniö  et  fratria  predicte 
uxoris,  filii  Egnonis  de  Amacia,  a  meridie  Kodunda  ia  Vallcolrüng, 
ab  ocddeoie  bonum  cenobii  montis  sancte  Marie,  a  septemtrione 
bonum  iam  dieti  cenobii. 

Bona  Sita  inter  Agands  et  Präd^j« 

Hec  sunt  bona  periänenda  ad  prescriptum  monasterium, 
Sita  in  tenuta  Agunds  et  Prad. 

Item  una  pecia  campi,  sita  in  Pläiaul,  cui  coheret  a  raane 
iü  bonn  heredum  Waller,  a  meridie  iu  bouo  sancti  Georii,  quod 
culii  ediiuus,  a  sero  in  bono  Häuslin  Pranken,  a  nuUa  hora 
itterum  in  bono  sancti  Georii. 

Item  sabius  Agunds  pecia  una  prati;  coheret  a  mane  äquale 
conmune,  a  meridie  in  bono  Valontini,  a  sero  itterum  in  bono 
Yaleutini.  a  nulla  hora  in  via  coiiiDuiii. 

Item  in  parochia  Agunds  pecia  una  prati,  ubi  dicitur  ,in 
dem  langen  anger* ;  coheret  a  mane  in  bono  Valentini,  a  meridie 
in  bono  heredum  Johannis  Waltheri,  a  sero  in  bono  donaoionls, 
a  nulla  hora  in  conmuni  Kodanda  aqnale. 

litiii  in  I^rad  in  Trafay  iac^t  ortiilns  unus  ante  dotera 
ecclesie;  coheret  a  maue  in  via  conmuni,  a  meridie  iu  bono 
Grillin  de  Schlanders,  a  sero  in  bonum  heredum  Petri  de  Laschanr, 
a  nulla  hora  in  bona  dieti  PigeL 

Item  in  Prad  pecia  una  campi,  ubi  dicitur  uf  Play;  coheret 
a  mane  in  bono  Mini«,»"  Prct.  a  inoriclie  in  Ihiik«  dicti  Gussmaus, 
a  sero  in  bono  donaciouis,  a  nulla  hora  in  bouo  sancti  Georii. 

Item  medium  iugemm  agri  in  tenuta  de  Prad,  ubi  dicitur 
in  Laschfir,  quod  colunt  heredes  Benedict!  sartoria  et  Niggel 
sartoris;  coheret  a  mane  in  bono  antique  editue  de  Stilfs,  a 
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meridie  in  bono  Capelle  sancti  Johaoiiis  de  Frad  et  in  bono 
dominorum  Liechtenstainer  et  a  sero  in  via  conmom,  a  nulla 

hora  iü  boüo  Pauli  editui. 

Bona  in  tenuta  Stilfs.0 

Hec  sunt  lu»oa  pertinencia  ad  prescriptuui  moiiastcrium,  sita 
in  ieuuta  Stilfs. 

Item  pratum  unum  situm  in  loeo,  ubi  dieitur  Trawnge, 
coheret  nndique  conmnne.  qtiod  colit  Minigo  cuiusdam  Adays  de 

Stiltio,  filius  cuiusdam  Miiügoiiis,  villicis;  censificat  auuuatim 
VULL  siUquas  casei. 

Item  bona  sita  in  tennta  de  Las. 

Hec  suut  bona  pertiuinicia  ad  presoriptum  monasterium,  sita 
in  tenuta  de  Laz,  que  eolit  Johannes  pellifex. 

Item  ager  unus,  situs  in  loco  dicto  Vallmaran,  continens 
tria  modialia.  cui  coheret  ab  oricnte  bonum  Chnnczonis,  dirti 
Schoih'  do  Tschengcls.  a  moridie  hoiium  Capelle  sancti  Sismuii, 
ab  occideute  bonum  ^redicti  monasterü  et  ütrata  publica. 

Item  ager  imns,  iacens  in  eodem  ioco,  contmeos  unum 
mediale,  ab  Oriente  boonm  Häuplini,  filii  quondam  Mair-Janns, 
a  meridie  bonum  heredum  quoudam  Ottonis,  dicti  Veyschkcl,  ab 
OCCideiilr  via  rniiinuuis. 

Xtei]i  ager  unius  modialis,  situs  exterius  1^'ossad;  ab  Oriente 
bonum  Jännlini  de  vico,  ab  oceidente  bonum  ecclede  parochialis. 
ibidem. 

Item  pecia  una  campiua,  sita  prope  Fossad,  quo  solvit  tres 
metretas  graui. 

Item  una  pecioia  campiua  iacet  iu  loco  dicto  LasyuB,  cou- 
tmens  dimidium  modiale;  ab  Oriente  bonum  dominorum  Tentho- 
nicorum  de  Schlanders. 

Item  una  pecioia  campina  iacens  in  loco  dicto  Vrinsan,  cui 
coheret  ab  Oriente  et  ab  occideute  via  conmunLj,  dicta  Trey. 
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Item  una  alia  pedola  campiDa,  aita  in  Fossad. 

Item  ima  falcatura  paludis  iacet  in  Rossana,  ab  Oriente 
palus  predicti  Johannis  pelliticis,  ab  occidente  bonum  heredom 
quondam  domine  dicte  de  Glums. 

Item  bona  iacenoia  in  teuuta  de  Kortscli. 

Hec  etmt  bona  iaoencia  in  tennta  de  Kortech,  pertinenda 
ad  cenobinm  sancti  Johannis  Baptiste  predictum. 

Item  una  domus  cum  solaiuiue  et  horreo  et  quibundaiii  alüs 
attinencüs,  sita  in  loco  diclo  Urtschen  cum  uno  prato  iucluaivo 
et  nno  orto  in  'eontiguum  sitis,  cui  eoheret  ab  Oriente  bonum 
Agneüs,  dicte  Freylin,  a  meride  Yiale  conmune,  ab  ocddente 
via  conmunis,  a  quarto  latere  via  conmunis  et  strata  publica. 

Item  ager  umis.  situ^j  buh  dicta  domo  coutineus  duo  ingera, 
ab  Oriente  via  coumuüis,  a  meridie  bonum  cenobii  montis  sancte 
Marie,  ab  occidente  bonnm  eenobü  de  Weingarten,  a  quarto 
latere  äquale  conmune  Atheslg. 

Item  ager  nnus,  iacens  in  inferiori  Geprait  sub  via,  dicta 
via  sancti  Johaimiö;  ab  Oriente  et  a  meridie  aqut  ductus  con- 
munis,  ab  occidente  bonum  cenobii  de  Weingarten,  a  quarto 
latere  aqueductus  conmunis,  et  continet  duo  iugera  cum  dimidio. 

Item  ager  unus  in  loco  dicto  Qbergeprait,  qui  continet  unum 
mediale  cum  dimidio;  ab  Oriente  bonum  dicti  Runtschiller,  a 
meridie  aqueductus  conniiiiiis.  al)  occidente  bonum  Adelbaidis. 
dicte  Kjrchorin.  ab  occidente  bonum  cenobii  sancti  Johannis  de 
Stame,  a  quarto  ktere  äquale  conmune  Athesis. 

Item  unum  corimum  pratiTum  iacens  prope  montem,  quod 
continet  quatnor  viromm  falcaturas;  ab  Oriente  mons  conmunis, 
a  meridie  homini  herodinii  ({uoudam  dicte  SamergotUu,  ab  occi- 
dente via  conmunis,  a  quarto  conmunitas. 

Item  pratum  unum,  quod  iacet -in  pratis  de  AUta^  quod 
continet  quinque  viromm  iUcaturas;  ab  Oriente  bonum,  quod 
pertinet  ad  curiam  sancti  Laurencü  ibidem,  a  meridie  conmunis 
alluvio,  ab  occidente  semita,  qua  itur  in  Alitz. 

Item  una  via  sivo  introitus  et  exitus  pertinet  ad  predictum 
agrum  iacentem  sub  domo,  qua  itur  per  eundem  agrum  et  alium 
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agram  dicimn  Campeczan,  qoi  pertlnet  ad  predietnm  oenobiam 

de  Weingarten. 

Et  hec  bona  s<»l\  uut  \)Yo  annuali  cmm  niodios  triginta  quin- 
que,  quorum  sunt  quinque  tritici.  viginti  siliginis  et  decem  ordei, 
item  decem  sfliquas  caseorum  et  viginti  puUos  inessales. 

Item  Johaimes  Mor  de  Kortsoh  ienetnr  dare  ex  bonis  domini 
Hainrici  Käl,  que  quondam  fuerunt  domiui  Christaiii  de  Liechteu- 
berg  ex  <]iio])is  iugeri^  campivis  et  duabus  falcaturis  prativis  et 
ex  quatuoi  fossaturis  viuee,  dicte  ,der  ScblafweiDgart\  uaum 
modium  siligmis  et  miam  urnam  Tmi  mensure  censualis. 

Nota:  Schweidinus  de  Oberhofen  de  Geflano  tenetnr  dare 
annuatim  uuum  modium  grani. 

Item  bona  iacencia  in  tenuta  de  Schlanders. 

Kec  smit  bona  pertineneia  ad  predietum  moiiasterium,  sita 
in  territorio  et' tenuta  de  Scblanders. 

Primo  una  domus  cum  solamine,  videlicet  unum  celare  et 
la]>icile  et  edificium  ligneum  desuper  positum.  cui  coheret  ab 
oheute  bonum  heredum  quondam  Ottonis  viliici  de  Scblanders, 
a  meridie  via  conmnnis,  ab  occidente  bonum  subscriptonim  con- 
dnetorum,  a  quarto  latere  borreum,  quod  pertinet  ad  predictam 
dorn  um,  quam  doraum  cum  prescriptis  suis  attinenciis  possidet 
in  feodiim  Bartholomeus.  dictus  Kramer,  et  uxor  sna,  de  quibus 
dare  teaetur  pro  aouuali  censu  unum  modium  grani  censualis  et 
duos  cappones. 

Item  Chünczo,  dietus  StrOber,  colit  unam  euriam,  in  Scblan- 
ders in  summitat«  ville  positam,  cum  domo,  area,  borreo  et  qui- 
buadam  aliis  attinenciis  ad  ipsam  spectantibus,  cui  coheret  ab 
Oriente  strata  publica,  a  meridie  via  coumuiiis,  qua  itur  in 
Geflano,  ab  occidente  et  a  quarto  latere  bonum  eenobii  de 
Moniißterio. 

Item  quatuor  iugera  (»mpina  cum  dimidio  iacencia  in  con- 
tiguiiin  prope  eaudeni  euriam,  quibus  coheret  a))  Oriente  strata 
publica  et  domus  predicta,  a  meridie  vinea  domini  Petri  de 
Scblanderapeig,  fllii  quondam  domini  Trautsun  de  SchUndersperg 
et  via  conmunis,  ab  ooeidente  ager  iam  dicti  domini  Petri,  a 
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quarto  latere  äquale  conmnne  et  partim  bonum  dominarum  mxh 
nialiaro  de  Merano. 

lUm  iinus  ager.  dictiis  lian^rakor,  iacens  siib  \ia  de  Geflano. 
coutiuet  Uüum  parvum  iuger  campivum;  al>  Oriente  eadcm  via. 
a  meridie  bonum  berednm  quondam  dicti  Krämer  de  Niderhof, 
ab  oceidente  bonmn  dominorum  Tbentonicorum  de  Schlandeis, 
a  quarto  latere  via  conmnnis. 

Itt'iu  Ulla  peciola  campiva  tangit  \u\  viam  dictani  Holcz- 
prugker-weg.  contmet  unum  morliale;  ab  oiieüte  bonum  prepo- 
siture  de  Aüra,  quod  colit  dictus  ZQrcher,  a  meridie  via  con- 
munis  de  flolczpruk,  ab  oceidente  bonum  donünomm  Tbeutoni- 
corum  ibidem,  a  quarto  latere  ager  cappelle  sancti  Oenraaü  in 
Schlaiiders. 

Item  una  peciola  campina  dicta  „diu  Ger**  e<»ntiuet  dimidjum 
mediale;  ab  Oriente  bonum,  quod  eoUt  JohannoB  StrOber  de 
Eortsch  et  aqueduetus  conmunis,  a  meridie  bonum  placeutomm 
ecciesie  ])arochia1i8  de  Scblanders,  ab  oceidente  bonum  Jiclini, 

toruatoris  <le  Sc  hlaiulers.  a  quarto  latere  äquale  conmune. 

Item  uiiuiii  modiale  campiinnii.  situra  in  Pradmaur:  ab 
Oriente  bonum  dominorum  Theutonicorum  ibidem,  a  meridie 
bonum  decime  dominorum  de  Schwange,  ab  oceidente  bonum 
JiUilini,  tomatoris  de  Schlanders,  a  qnariii  latere  äquale  conmuue. 

Item  unum  pratum  in  loco  dicto  lioduudil,  dictimi  ,der 
anger**,  continet  unius  viri  faleaturam;  ab  Oriente  bonum  cenobä 
montis  sancte  Marie,  a  meridie  bonum  dominorum  Tbentonicorum 
ibidem^  ab  oceidente  äquale  conmune,  a  quarto  latere  via  con- 
mnnis. 

Itoni  una  dimidia  iaKati)i;i  prativa.  situ  in  loco  dicto  ,zem  • 
Grülilein';   ab  Oriente  bonum,   quo«!   pertinet   ad  curiam  de 
Keycbenberg;  ab  oceidente  bonum  heredum  quondam  Ottonis 
viUici,  a  quarto  latere  äquale  conmune. 

Item  una  dimidia  fÜcatura  pratina;  sita  in  Kodundil,  tangit 
ad  latam  viain  :  ab  Oriente  bonum  decimo  dominorum  de  Si"bwaiig«>. 
a  meridie  \  ia  conmnnis,  ab  uLcidoute  pratum,  quod  cM\t  Sobweic- 
linus  de  überliof,  a  quarto  latere  bouum.  quod  pertinet  ad  curiam 
de  Heychenberg. 
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Item  nna  peciola  pratina,  sita  in  inferiori  Bovali ;  ab  Oriente 
boDttm  predicte  cappelle  sancti  Gerrasii,  a  meridie  bonum  cenobü 
de  Stnms,  ab  occidente  boninii  lieredum  qnoadam  Ottouis  villici, 
a  quarto  latere  booum  dominii  de  Tyrolis. 

Item  nnum  pratum,  situm  in  iam  dicto  loeo;  ab  Oriente 
boDum  predicte  cappelle  sancti  Qervasü,  a  meridie  bonum  pre» 
dicti  domini  Petri  de  ScUandersperg,  ab  occidente  bonnm  here- 
doni,  dicti  Kiuuier  de  Isiderhot',  a  quarto  latere  bonum  domiaii 
de  Tyrolis. 

Item  una  dimidia  falcatura  prativa  sita  in  loco  dicto  Stain- 
prQklein;  ab  Oriente  bonum  dominorum  Tbeutonicorum  ibidem, 
a  meridie  bonnm,  qnod  colit  Jaeobns,  dictns  Schanaczer,  et  unum 

iKiiiair.  al)  occidento  vctiis  via  de  Gefiaiio,  a  quarto  latere  bouum 
domiuorum  Theutonicoruin  ibidem. 

Item  una  dimidia  falcatura  prativa,  sita  in  loco  dicto  Dik- 
veler;  ab  Oriente  bonum  cenobü  montis  sanete  Marie,  a  meridie 
bonum  predictornm  dominorum  Tbeutonicorum,  ab  occidente 
bouum  eoruiidem  dominorum,  a  quarto  latere  cumiiums  rippa. 

Item  unam  falcaturam  pratinam.  sitam  in  superiori  aquali 
torto;  ab  Oriente  bonum  heredum  quondam  Ottonis  villici.  a 
meridie  bonum  domine  Petrise,  ülie  quondam  Egnonis  iudicis, 
ab  occidente  bonum  eiusdem  domine  Petrisc,  a  quarto  latere 
bonum  iaiH  dictonim  heredum. 

item  duas  falcaturas  virorum  prativas,  situm  in  loct>  dicto 
Gurgel;  ab  Oriente  bonum,  quod  colit  (Jhrtstanus.  dictus  Ober- 
banser  de  Pruk,  a  meridie  bonum  predicti  cenobü  montis  sancte 
Marie,  ab  occidente  bonum  uxoris  domini  Schweiclini  de  Schlau- 
der»,  a  quarto  latere  buuum,  quod  peitiuet  ad  decimam  domi- 
norum de  bchwango. 

Item  una  dimidia  falcatura  pratina,  sita  in  summitate  aqualis 
torti,  ab  Oriente  bonum  heredum  quondam  Judoci  de  Mails,  a 
meridie  bonum  predicte  uxoris  domini  Schweiclini,  ab  occidente 
bouum  ca^tpllani  de  Anneubcr!/,  a  ijuarto  latere  äquale  tortnm. 

Item  unum  pratum.  situm  in  loco  diclo  IJrül,  continet  nnain 
ialcaturam;  ab  Oriente  bonum  heredum  quondam  dicti  Ixiamer 
de  Niderhof,  a  meridie  pomerium  cenobü  montis  sancte  Marie, 
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ab  occidente  bonnm  heredmn  quondam  Ottonis  villici,  a  qoarto 

laUire  äquale  coniiiiiiie. 

Item  uuum  pratnin .   situm  in  oxtoriori  Bovali .  continet 
duorum  virorum  fakaturas;  ab  Oriente  bouum  predicte  doiuine 
Petriae,  a  meridie  boniim,  quod  pertinet  ad  decimam  de  Casem, 
'ab  occidente  bonum  iam  diete  domine  Petrise,  a  quarto  latere 
bonuiii  htredum  quondam  Ottonis  villici. 

Item  ima  falcatura  prativa.  sita  in  oxteriori  Bovali:  ab 
Oriente  bonum  domiuorum  Tbeutomcorum,  a  meridie  bouum 
dominii  de  Tyrolis,  ab  occidente  äquale  conmime,  a  quarto  latere 
pratnin  Hainrici  Ladurner. 

Item  una  ]>eciola  iacet  ibidem  prope;  ab  Oriente  et  a  me- 
ridie l)onum  dominii  de  Tyrolis,  ab  occidente  et  a  quarto  latere 
pratum  Hainrici  Ladurner. 

Item  una  parva  falcatura  prativa  in  loco  dicto  Puscfakitsch; 
ab  Oriente  bonum  dominorum  Theutonicorum  ibidem,  a  meridie 
strata  publica,  qua  transitur  in  Geflano,  a  tercio  latere  bonum 
cenobii  montis  sanct^  Marie. 

Item  una  vinea,  que  continet  decem  virorum  fossaturas, 
situata  subtus  Andills  inter  duas  vias  conmunes,  quibus  itur  in 
Eortscb;  ab  Oriente  bonum  domini  Petri  et  domint  Schweikeii 
fratrum  de  Schlandcrsperg,  a  meridie  bonum  dominorum  Theu- 
tonicorum ibidem,  ab  occidente  via  conmuuis,  a  quarto  latere  via 
conmunis ;  de  qua  curia  et  de  prescriptis  bonis  predictus  colonas 
tenetur  dare  pro  annuali  oenso  modios  quadraginta  quinqae  grani 
mensure  eensualis,  de  quibns  sunt  quatuor  modios  trittci,  quin- 
decim  ordei  et  rcliquos  siliginis.  Item  tri^ta  octo  siliquas 
caseoi  üin;  item  dinüdiuni  vinum,  quod  iiascitur  in  predicta  vinea, 
et  unam  dimidiam  uruam  viui  mensure  censualis  pro  quadam 
aqua. 

Item  bona  «ita  In  teimta  de  VeoHUie« 

Hec  sunt  bona  ]>redieti  cenobii  sita  in  tenuta  de  Veczauo, 
que  beredeä  quondam  Ulrici.  dicti  Bofeli,  coiunt. 

Item  una  vinea  sita  in  loco  dicto  TufT,  que  continet  triam 
^   virorum  fossaturas,  cui  coheret  ab  Oriente  conmunis,  allnvio. 
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dicta  Plataey,  ab  occidente  via  conmunis;  a  tercio  latere  Viale 
conmuue. 

Item  mia  Tinea,  qae  dieitur  Vingnyal;  ab  Oriente  ria  con- 
mtuiis,  a  i^eridie  alia  vinea,  dicta  Vingsial,  ab  oceidente  via 

conmunis,  a  quai-fo  latere  vinea  Friderici  Schekonis,  dicta  viuea 
magna;  de  quibus  viueis  coloni  tenentur  dare  dimidium  vinum, 
quod  nascitur  in  ipsis  vineis. 

Item  pratnm  mram,  qnod  fuerat  nnins  viri  falcatura;  ab 
Oriente  bonnm  Ticinomin  de  Veczano,  a  meridfe  bonum  domine, 
dicte  Aiidresin,  ab  occidente  strata  publica,  qm  ilwr  in  Geflano, 
a  quarto  latere  bouum  dicti  Majerli  de  Yeczauo. 

Item  bona  in  tenata  de  Tnss« 

Hec  sunt  bona  predieti  eenobii  sita  In  tennta  de  Tnes. 

Item  una  vinea,  quam  oolit  Johanues,  filius  quoudam  dicti  - 
Ligöder,  iacet  ultra  bouum  vloiiiiuii  de  Amacia,  ah  Oriente  mons 
conmunis,  u  meridie  via  conmuniB,  ab  occidente  bonum  domiuü 
de  Amacia;  et  tenetnr  ex  ipaa  dare  pro  annuali  censa  tres 
paczidas  vini. 

Item  uuam  peciolara  viueatam  oolit  Xukeliuus  de  Kufel ;  ab 
Oriente  moud  conmunis,  a  meridic  Ix-iuim  Egcllini  Schekonis,  ab 
occidente  via  conmunis,  a  quarto  latere  iterum  predictum  bonum 
£gellim  Schekonis,  ex  qna  dare  tenetur  pro  annuali  censu  duas 
paczidas. 

Item  bona  in  tennta  de  Lätsch« 

Hec  sunt  bona  pertinencia  ad  predictum  monasterium  sita 
in  tenuta  de  Lätsch. 

Primo  ager  unus  in  Ruczin,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum 

doraini  Gregorii  de  Montania  inferiori,  a  meridie  bonum  Ändree 
de  riacz,  ab  occidente  strata  publica,  a  quarto  latere  bonum 
dicti  Baratter. 

Item  ager  unus,  situs  ultra  fontem  ultra  Palvätsch,  continet 
dimidium  iuger;  ab  Oriente  bonum  domine  Weyrate,  uxoris  domini 

Thome  Plant,  a  meridie  bonum  predicte  domine  Petrise,  ab  occi- 
dente bonum  Härtlini,  dicti  La^mtaler,  a  quarto  latere  bonum 

Tirol,  taetchichtoqaellda  IIL  14  , 
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doroini  Hainrid  de  Annoiberg,  per  qiiod  bonum  eiusdem  dondnl 

Haiinici  uü^er  pmlietus  habet  introitum  et  exituui;  de  quo  Ih^üo 
coloiiiis  teiietur  dare  pro  aunuali  ceusu  duos  modios  siliginis  et 
unum  ordei  mensure  oensualis. 

Item  baaa  in  tennta  de  Palans. 

Hec  sunt  bona  predicti  cenobü  situ  apud  sauctum  Ulikiiui 
iu  Palauz: 

una  curia  cum  domo,  area«  horreo  et  aliis  quibusciinque 
attmendis  arboribii9qoe  pomoram,  cui  coheret  ab  Oriente  domns 
quondam  dominonun  Tarandonmi,  a  meridie  bonnm  claustri  iam 

di(  ti ,  ab  oecident<»  bonum  domini  Johannis  de  Annenberg ,  a 
quarto  latere  via  conmunis. 

Item  ager  unus,  dictus  Torlaker,  eoutinentem  tria  steria 
terre;  ab  Oriente  et  a  meridie-  vie  conmunes  et  eonmuDitaa,  ab 
oocidenle  bonum  domini  Jobannia  de  Anneubeii^,  a  qoarto  latere 
dorn  US  predicti  luouasterii. 

]W.m  ager  umis,  dictus  (Jeprait,  C4»ntiiiet  unum  iuger  eani- 
pinum  cum  dimidio:  ab  Oriente  üumen  Athesis,  a  meridie  booum 
diotornm  dominorum  Tarand,  ab  occidente  via  conmunis,  a  qnarto 
latere  bonum  Francisd,  ager  dictus  «diu  Grub*. 

Item  iiuuiu  iiiger  eampiuuin  iiimcupatum  Cliruuczak»'!-,  ab 
Oriente  via  coumuuis;  a  meridie  bonum  domiui  Johannis  de 
Anneiiberg.  al»  occidente  c/»nmunita3,  a  quarto  latere  bonnm  pre- 
dicti domini  Johannis  de  Annenberg. 

Item  ager  nnus,  dictus  Seestal,  continens  qnatnor  iugeni 
ram))ina;  ab  Oriente  via  ronmuuis.  a  meridie  et  a  quarto  latere 
bonum  quondam  duiiiuiui  um  'J'araudtunnn.  latine  loquendo  Scor- 
pionum,  ab  occidente  bonum  monasterii  nostri. 

Item  ager  unns,  dictus  Seelaker,  continet  duo  iugera  can- 
pma;  ab  Oriente  bonum  quondam  dominorum  Scorpionum,  a 
meridie  via  conmunis  dicta  ^drebenweg".  ab  occidente  bomim 
domiui  .loliaunis  Aiiik  uberg  et  partim  bonum  monasterii,  a 
quarto  latere  via  (ouaiuuii}. 

Item  vtrorom  falcaturas  pratinas  Septem  in  loco  dioto:  ,in 
dem  GrebeD"";  ab  omniß  ager  predictus  Seelaker,  a  meridie  ria 


coiimunis,  ab  oecidente  bonnm  domioi  Johannis  de  Annenberg, 
a  quarto  latere  Tia  conmnnis. 

Item  sex  virorum  iakaturas  ]tratiiias  in  loco  dicto  «Perefwis** ; 
ah  Oriente  conmunitas,  a  meridie  paluä,  quod  pertiuet  ad  curiam 
dictam  Grebhof,  ab  ocddente  mons  oonmnnis,  a  quarto  latere 
bonum  Jobannis  de  Annenbeig. 

Item  trinm  virorum  falcatnras  furativas  in  loeo  diefco:  «ze  ' 
Anewaii:"  :  ab  Oriente  ager,  dictns  Seestal  predirtus.  a  meridie 
bonum  dommi  Johannis  de  Annenberg,  ab  occideute  conmunitas, 
a  quarto  latere  bonum  piedictonim  qnondam  dominomm  Scor- 
pi<mom. 

Item  unam  faleatnram  pratinam  in  loeo  dieto  YelbwiBen; 

ab  Oriente  Athesis,  a  meridie  coumunitas,  ab  oecidente  agcr 
monasterii,  dictus  Geprait. 

Item  unum  pi-atum  indnsiYum,  dietum.^ain  anger\  situm 
domui  dotia  in  contignum,  eontinet  unam  et  dimidiain  ^caturam 
pratinam;  ab  Oriente  Atbesis  et  eonmunitaa,  -a  meridie  cappella 
saiicti  I  dalrici  ibidem  et  via  conmnnis,  ah  ocridente  via  con- 
munis,  a  quarto  latere  bonnm  domini  Johannis  de  Anneid»erg. 

Item  unum  celare,  quod  situm  est  in  domo  dotis  ibidem, 
pertinet  ad  predietum  monasterium  cum  proprietate,  de  quo 
annuaüm  pro  eenan  tenentur  dare  unam  tibram  veronensem  m 

foro  saneti  IMartini. 

Item  omuesi  decime,  qualitercunque  fuerint  nuncupate.  de 
curiis  et  ))onid  aituatis  supra  Pirchacb,  que  pertinent  ad  curiam 
noatram  villicalem  predictam  de  Palauz. 

Item  decimam  ex  duobus  iugeris  oampinis  in  Melb  aituatis. 

Item  ilecimam  e\  tribns  iugeris  campinis  pertinentibus  ad 
curiam  nostram  (Jrebenhnf. 

Item  decima  vitulomm  et  novalium  ex  predicta  curia  Greben- 
bof  pertinentibus  ad  predictam  curiam  nostram  de  Palauz. 

Item  totalis  decima  omninm  fnictuum  et  novalium  ex  euria 
dicta  Tarandshof  pertinentibus  ad  prescriptam  nostram  curiam. 

Ttem  omnis  decima  tam  fnictuum  quani  novalium,  que  cedit 
ex  predicta  nostra  curia  de  Palaus,  pertinentibus  ad  eandem 
nostram  curiam. 

14* 
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Item  onrnis  decima  tarn  fructuum  quam  navalimn  ex  curia 
domini  Johannis  de  Amienberg,  que  pertinet  ad  caetmm  Tnranda* 

perg,  pertiiiet  ad  predictam  nostram  curiam  de  Paliiiis. 

Nota,  qiiod  villicus  et  cultor  prediote  Cime  in  Palaus  t«netur 
dare  et  ceusiticare  de  eadem  curia  prüno:  triginta  sex  modios 
grani  censuales;  item  viginti  quinque  modios  mensnre  Merani 
ex  qiiibus  viUicus  tenetur  ammatim  dare  plebauo  in  Palaus  modios 
deceiii  meiisure  Merani. 

Item  tenetur  dare  sex  libras  verouenses  pro  coüduccioue 
vini  volgariter  dicendo  Wagenlait. 

Item  unum  modium  censualem  papaveris;  item  unum  medium 
censualem  müii;  item  centum  et  quinquagiuta  ova;  item  duas 
lil)ras  veroüeuses  prepositu  mouasleiii  prcdicti  pro  suis  iuribus 
iu  foro  sancti  Martini,  et  domiuio  de  Tyrolis  aut  vices  gereuli 
decem  libras  in  feato  sancti  Zenonis;  item  duos  modios  avene 
predicto  dominio  pro  pabulo  et  iure  adiroeacie;  item  duos  modios 
siliginis  et  duos  modios  avene  preposito  predicti  dominii  de  Tyrolis; 
item  unum  plaustniin  li^amiiuini  predicto  dominio  ad  ligandum 
vasa,  aut  tres  libras  deuariorum;  itom  uiuini  piaustium  tignel- 
larum  eidem  dominio  aut  duas  libras  deuariorum. 

Item  colonus  eiusdem  curie  tenetur  dare  annuatim  decem 
modios  pabuli  ad  usum  prepositi  dicti  monasterü  et  seirorum 
seu  famuloruni  it  h  eniencium,  et  tenetur  illis  facere  expensas  in 
cibo  et  in  potu,  quamdiu  durabit  boc  pabulum  pro  eorum  e^uis 
sine  fraude. 

Item  colonus  predietus  tenetur  eciam  dare  plebano  ibidem  met 
tercio  sacerdotorum  unum  pastuih  in  die  sancti  Ulrici  aut  unam 

libram  deuariorum. 

Item  colonus  tenetur  dare  purggravio  Tyrolensi  uuam  libram 
veronensem  pro  equis  iure  quodam,  dicto  rosspbennig. 

Item  colonus  tenetur  dare  plebano  ibidem  in  festo  palmamm 
unum  prandium  aut  grosses  tres. 

Item  colonus  eiusdem  curie  tenetur  servire  et  obedire  ple- 
bano ibidem  in  omnibus  obsequiis  divinis  perlmentihus  ad  ]tre- 
dictam  ecciosiam  sancti  Ulrici,  prout  prudens  mansionarius  seu 
edituus  facere  tenetur. 
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Item  bona  laoencla  in.  Plawn. 

Hec  smit  buDa  pertinencifk  ad  predictum  mouastenum  iaceucia 
in  territorio  in  Plawrs. 

*  Primo  una  euria  dicta  «in  dem  Pawmgarten"  cum  domo, 
area  ac  omnibng  aliis  edificiis  et  attinenciis  ad  eam  dpectantibus 
cum  uuo  magno  vividano  rum  viginti  fossaturis  vincatis  ot  iino 
agro  contiuento  duo  modialia  mensuro  Meraui,  (^uod  totum  situm 
est  in  uüo  continenü  indusivo,  quibus  coheret  ab  orieut«  via 
eonmoms  et  mons'  eonmnnis  et  bonum  predicti  monasterii,  a 
meridie  bonum  Nicolai,  filii  naturalis  quondam  domini  Hamrici 
de  Reycheubergf  et  partim  bona,  que  pertinent  ad  villieacionein 
de  Schanczau,  ab  occidente  via  coamuuis,  a  quarto  latere  bouum 
ecdesie  sancti  Petri  de  Tyrolis. 

Item  duorum  yirornm  falcaturaa  prativas  sitae  in  loco  dicto 
pomerio,  et  'dedma  totalis  tarn  Iructaum  quam  novalium  pertinet 
ad  predictam  ciiriam. 

Item  una  vinea  tossaturarum  duarum  dicta  »diu  Leyt* ;  ab 
Oriente  mons  conmunis,  a  meridie  bonum  ecclesie  Curieusis,  ab 
occidente  via  conmunis  et  partim  bonum  predieti  monasterii,  ab 
ocddente  bonum  XJlriei  dicti  „in  dem  Tawfen*  dictum  Zagelli; 
de  quibus  vineis  colouus  tenetur  dare  singulis  uimi.^  diiDidiam 
partem  vini  nascentis  ibidem  et  duodecim  uraas  mensure  ccn- 
sualis  ante  omnem  partem. 

Item  una  vinea  dicta  „der  Steinaker*,  que  continet  decem 
viromm  fossaturas;  ab  Oriente  via  conmunis,  a  meridie  bona 
saneti  Magni  de  Faucibus,  ab  occidente  bonum  Friczonis  dicti 
.,in  der  Wüöt",  a  quarto  latere  via  conmunis;  de  qua  i-olomis 
dare  tenetur  pro  annuali  censu  dimidium  vinum,  quod  nascitur 
ibidem. 

Item  una  vinea  unius  fossature  dicta  «der  Langwcingart*, 

ab  Oriente  via  conmunis,  a  mendic  bouum  monasteiü  et  con- 
munis via,  ab  occidente  bonum  Nicolai  Sciiekouis  de  Collrano,  a 
quarto  latere  bonum  Uelini  dicti  Albianer,  de  qua  colonus  tenetur 
dare  dimidium  vinum. 

Item  ager  unus,  qui  continet  quinque  sterialia  terre,  iacet 
sub  strata  publica ;  ab  Oriente  strata  publica,  a  meridie  via  con- 
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muDis,  ab  oceidoite  bonniii  cenobii  mont»  mcte  Marie,  a  qnarto 

latere  bouum  ceuo])ii  sancti  Maj^mi  de  Faucibus. 

llem  ager  imus  iacens  iu  loco  dicto  i*lüaut:üei ;  ab  urkutif 
bouum  eccleBie  Curieuais,  a  meiidie  strata  publica,  ab  occideute 
äqual«  conmiuiis,  a  quarto  latere  via  conmunis  et  partim  viiiea 
predicti  Fricssonig  «in  der  Wtlst*. 

lloiji  uuum  mediale  cani|iimiiii  HKnisuie  Moraui;  ab  Mricnle 
uger  (iictiiH  „SchilUker",  ab  occidüüt^  büuum  ceuobii  muiiiiö 
äauote  Marie,  a  meiidie  sbrata  publica,  a  quaito  latere  via  con- 
munis. 

Item  in  pratis  de  Partsebimis  duorum  virorum  folcaturas 

piativas;   al)   <irieiite   t't  a  merklio  bona  domini  Gudencii  de 
rariscbinns,  a  (|iiartu  latere  via  et  aqueductus  €(»nmuuis.  ; 

Item  iu  pratis  de  Plawrs  duas  falcaturas  prativas;  ab  Oriente  1 
bonum  cenobii  saacti  Magni  de  j^audbus,  a  meridie  bonum  domim  . 
de  End,  dictum  Fronwis,  et  partim  bonum  Petii  »am  Plaez', 
ab  oocidente  pascua  coüuiuui.s,  a  quaito  latere  bouum  predicti 
ceuoldi  de  Faucibus. 

Item  uua  domus  cum  area  et  aliis  suis  attineuciis  cum  uaa 
vinea  unins  viri  fossatura  iacet  sub  via  oonmuni;  ab  Oriente 
bonum  Fetri  dicti  Schmeller,  a  meridie  vinea  Ulrid,  dieti  Albianer. 
dicta  Eben,  ab  oocidente  via  coninuuis,  a  quarto  latere  bimiiLu, 
quod  } »ort inet  ad  curiam  de  Schaiiczau,  et  solvit  pro  auuuali 
oensu  duas  uruas  viui  mensure  Merani. 

Bona  iaoencia  in  twritoffio  de  Teil  in  plebe 

MneÜ  PetrL 

Iteui  domus  una  dicta  „ze  der  Pogueriu*',  sita  ultra  domiuii 
tbecdonii  de  Telia  in  plebe  sancti  Petri,  cui  coheret  ab  Oriente 
strata  publica. 

Item  ibidem  una  peda  vineata  et  unue  a^er  eodem  vineein 

coutiguo  positus. 

Item  una  alia  pecia  vinee  ibidem  sita;  quibus  coheret  a 
parte  dextra  bnninn  Alberti  dicti  Pliidemser,  ex  parte  alia  bonum 
dominorum  ordinis  saneti  Benedict!  de  Weingarten,  a  teroio  latere 
bouum  eodesie  Cuiiensifi. 
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Bona  iacenoia  in  territorio  de  Mays. 

Hec  sunt  bona  pertinencm  ad  predietum  monasterium  sita 
in  ierritofio  in  Mays. 

Itera  in  prirais  decem  et  octo  vironira  fossaturas  vincatas 
sitas  iu  iutoriori  Plant itseh.  (|naiii  vineam  colit  Nicoluus.  dictus 
Ströber,  cui  coheret  ab  <>rieiite  viuca  una  dicta  „dor  Kcyter**,  a 
meridie  bonum  domini  (jhänradi,  dioti  HAI,  ab  ooeidente  bona 
dominorum  ex  Fassyra,  a  septemtrione  via  conraimis,  dicta 
, Helenweg* ;  et  est  specialiter  notanduni.  quod  torculare  ibidem 
supra  boniim  dicti  cenobii  positura  seu  edifiratum  est,  de  quibus 
dat  uuam  uniam  prepoeiture  et  medietatem  viai. 

Maya. 

Item  Chiinezo  residens  in  Mays  2e  Kugelweg  habet  in 

feodiiiii  consuale  unam  domum  min  area,  que  cxtenduiit  se 
Uütum  sicut  triam  virorum  fossaturas,  cui  coheret  ab  Oriente 
Tia  dicta  Kugeiweg,  a  meridie  semita  de  Eagelweg,  ab  occidente 
bona  taeredum  domini  Petennanni  Furggravü,  a  septemtrione 
bona  cenobii  de  Chyemsee ;  de  quo  bono  tenetnr  dare  pro  annuali 
censu  urnan  vini  duas  «*t  grossos  quindecim,  aut  ^neposito  liuius 
luoaaätehi  cum  tribuä  equis  de  sero  et  de  maue  expeuBaa,  sicuti 
sibi  p]»eaeni 

Stainnacb. 

Item  Nic.nluus  GtiibLT.  rcsid«»ns  in  Htayiiacb  peuos  Mfianmn. 
Albertus,  dictus  Walch,  gener  5>uu8,  habent  iu  t'eodum  censwale 
in  primis  ansm  vineam  eontinentem  sex  virorum  falcaturas  sita 
«in  der  Nägellin  hüt  im  kirchsteig*,  cni  coheret  ab  Oriente  semita 
dida  Kngelweg  et  nna  vinea  dicta  „der  Ressch'^,  a  meridie  vinea 
sancti  Vigilii  in  May?»,  ab  owidente  via  conmunis  dicta  «kirch- 
^«g**,  a  septemtrione  bonum  Gebhardi  Tschetscher. 

Item  vinea  continens  unius  viri  fossaturam,  sitam  in  Iocm^ 
dicto  „in  der  Hllt  supra  Tragwid  am  kirc^steig',  cui  coheret  ab 
Oriente,  a  meridie  et  a  scptt^mtrione  vinea  dicta  «der  Resseh'',  ab 
ocodente  semita  dicta  Kugelweg. 


^  kj  .1^ uy  Google 


—  216  — 

Item  in  Posschen  hoit  supra  Tramal  lacet  irna  vinea  con- 

tiueiis  triiaii  virorum  fossaturas.  nii  coheret  ab  Oriente  seiiiiü 
seu  callis  supra  Tragwal,  a  meridie  ritächclweg,  ab  occidout^ 
bonum  (.'hi\nczoms  dicti  Kigelwcgera ,  a  septmtrioue  bonum 
sancii  Nicolai;  de  quibus  tenetur  dare  aonuatim  medietatom  vini. 

Bona  iacenoia  in  toraitorio  de  Milriiigen» 

Hec  suiit  bona  pertiiioiicia  ad  predictuin  ceuobium  iu  Mona- 
sterio,  sita  iu  territorio  in  Maminir  11 

Item  inprimis  Andreas  ,zem  TOdeL  am  Efgg'^  coUt  et  habet 
unam  dommn  cum  area  et  eiim  uno  orto  ibidem  subtus  sito,  eui 
coheret  ab  Oriente  via  conmiinis,  uieridie  bonum  Schenkoius 
de  Met'/  de  Munteyl,  ab  oeeideute  bonum  Egellini  dicti  Alper- 
schöner,  a  septemtrioue  bonum  Vorster  de  Stawben. 

Item  triam  virorum  fossaturas  vineatas,  sita  in  loco  diclo 
,im  Stiller'^,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Gotfridi,  qnondam 
Gotfridi  Le\veiii)erger,  a  meridie  bonum  Vorater  de  Stauben,  ab 
oaüdeute  bonum  domiuarum  monialium  de  ötayuack  et  uua 
semiia. 

Item  vineam  continentem  quatnor  virorum  fossaturas,  sita 
in  loco  dicto  «im  Fr&ger",  cui  coheret  ab  i>riente  bonum  Frau- 

theri  de  Uiizlan,  a  meridie  bonum  et  ieodum  villiei  de  Bazlan, 
quod  ad  plebanum  de  Litimis  spectat  seu  dinoscitur  pertinere, 
ab  ocoidente  strata  publica,  a  septemtrioue  bonum  dominii  de 
Tyrolis. 

Item  unius  viri  fossaturam,  sitam  in  Tersym,  cui  coheret 

ab  Oriente  bonum  dominarum  sanctiiüumaiiuin  de  Stavnachi  a 
meridie  bonum  domimi  de  Tyndis,  ab  occidente  et  a  quarto 
latere  similiter  bonum  predicti  dominii. 

Item  qninque  virorum  fossaturas,  sitas  in  loco  dicto  in  Mawr, 
cui  coheret  ab  Oriente  et  ab  occidente  et  a  septemtrione  bonum 
domiiui  de  Tyrolis,  a  meridie  bonum,  quod  colit  Meiühardus  de 
Mämingen. 

Item  vineam  uuam  continentem  trium  virorum  fossaturas, 
sitam  in  loco  dicto  ,zem  prtlglein*',  cui  coheret  ab  Oriente  bonmn 
Kgelliiii  dicti  Alpershoner,  a  meridie  bonum  dominii  de  Tyrolis, 
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ab  occidente  et  a  sejj^temtrione  bonum  plebani  aeu  rectoris  de 

Tyrolis. 

Item  unam  vinoain  kontinentem  octo  virorum  lossaturas, 
sitaiii  in  loco  dicto  iii  Vall,  ciü  coberet  ab  Oriente  bouuni,  quod 
ooUt  Bemoldiis,  a  mendie  flurium  in  Vall,  ab  occidente  et  a 
septemtrione  bonam  Baltiiasar. 

Item  uüum  agrum  sitiim  in  loco  dicto  „ze  Pergötschpom", 
contiuentem  tria  steralia,  ciii  coberet  ah  orieiitc  bouum  beredum 
quorfdam  Gotfritü  Leweabergor,  a  uieridie  bunum  donunii  de 
Tyrolis,  ab  occidente  bonnm  Sigismundi  de  Starkenberg,  a  sep- 
trione  via  conmnnis. 

Iteiu  uiiü  pecia  campiiia  iacet  iu  loco  dittu  „auf  dem  Strigel*, 
contmeiitem  unam  steriam,  cui  coberet  ab  oriente  via  couiuuiii-^, 
a  meridie  bouum  Gotschouis  de  Fozano,  ab  occidente  boiium 
Egelüni  dicti  Alpershoner,  a  septemtrione  bonnm  dominii  de 
Tyrolis. 

Item  Ulla  pecia  campma  contineus  imam  steriam  sitam  iu 
loco  dicto  „zer  Wöst*,  cni  coberet  ab  Orient«  bonum  doniiiiarum 
sanctimouialium  de  Meraoo,  a  meridie  bouum  Gotfridi  dicti 
Hilter,  ab  occidente  bonnm  Egellini  dicti  Alpershoner,  a  septem- 
trione bonnm  iamdicti  Gotfridi ;  de  quibus  bonis  predictus  Andreas 
t^nctur  dare  et  solvere  pro  ammali  censii  predicto  monast^'rio 
mpnmis  et  principaliter  tres  iirnas  vini,  duas  mensure  ceiisualis 
et  terdam  umam  vini  prepositure,  et  duas  uruas  vini  Lewen- 
beiger  pro  advocada,  et  de  alüs  omnibns  bonis  tenetur  dare 
medietatem  vim. 

Bona  ia<^noia  in  territorio  de  Nalles« 

Hec  sunt  bona  spectanda  ad  predictum  monasterinm,  sita 
in  territorio  et  tennta  de  Nalles. 

Item  in  primo  duo  iugera  viiieata,  cui  coberet  a  meridie 
vinea  dicta  »der  Püning'*,  ab  occidente  strata  conmuuiö,  a  septem- 
triitne  via  conmunis  cum  una  domo  et  orto  monasterii,  quod  est 
feodum,  ab  Oriente  vinea  dicta  «der  Mantelli*,  qne  est  domi- 
narum  sanctimonialinm  de  Merano;  colnnt  Hainczo  sutor,  qui 
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dat  ammatini  unum  capponem.  et  ObflnczliBOS  saitor,  qm  dat 

aunuiitim  ot  Iciiotur  ihiro  medictutem  viiii. 

Itera  uiiam  vineam  c(»iiLiiu'iit*}m  unum  iuger.  quotl  colit 
Poltü  sutnr,  iaceatem  sab  cappella  saucti  Petn,  cm  coharet  ab 
Oriente  via  conmunis,  a  meridie  boDum  domüianim  sanctimoma- 
lium  de  Merano,  ab  occidente  bonam  cenobii  sancti  Johannis 
Baptiste  in  Monasterio.  n  scptemtriono  bnmim  cappellc  sanrti 
Potri  et  unum  novacuhini.  quod  in  volgari  dicitur  „ain  Egerd** 
de  iino  dimidio  iugere,  qaod  spectat  ad  iam  dictum  monaaterioin ; 
solvit  et  dat  aamuatim  pro  censu  annuali  dhnidiam  vinum. 

Item  WoUer  de  Tysens  colit  nnam  vimMim,  Gontinentem 
uuum  antiquinii  jiiü^cr.  dictum  in  Geprait.  cui  coheret  ab  Oriente 
bonuni  conmunilatis.  a  meridie  bouum  Awrspurger,  al»  oe^iideut« 
et  a  septemtrione  via  conmunis:  de  qua  vinea  teuetur  dare 
ammatim  pro  censu  medietatem  vini. 

Itom  mram  iuger  campinum.  qaod  dednctnm  est  per  allu- 
vioiies,  quod  in  volgari  decitur  ,\( 1 1 ufeiiit  vel  verlünet*.  et  octo 
liiieas  viueatas.  ((uod  dicitur  ^acht  zeileu  Weingarts*,  situm 
peues  sanctum  Petrom,  cai  coheret  ab  Oriente  bonum  saucti- 
monalium  de  Merano,  a  meridie  via  eonmanis,  ab  ocddente 
bonum  ecclesie  sancti  Ulrici  de  Xalls,  et  bonum  dicti  Pninner. 
a  ycf»teii)trione  honuni  <eiio!>ii  montis  sancte  Marie,  quod  colit 
Haiuncus,  dictiis  i'ruiiuer.  et  teuetur  dare  pro  axuiuali  ceusu 
unam  dimidiam  uruam  vini. 

Item  unum  dimidiam  iuger  campinum,  dictum  Traglätacher. 
quod  ectam  deductum  est  per  alluviones,  cui  coheret  ab  Oriente 
ager.  didus  ager  ducis.  des  herczogenacker.  a  nieridie  boniim 
mouu.slerii  montis  sancte  Marie,  ab  occidente  uuuö  declivus; 
dictus  ^ain  rain'',  a  septemtrione  via  conmunis. 

Item  unum  iuger  campinum,  «tum  in  loeo  im  ficstid,  quod 
iacet  incuUum.  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  illorum  dictorum 
«ab  dem  laui".  a  meridie  bonum  fratrum  et  cenobii  montis 
sancte  Marie,  ab  occidente  lH)Uum  dominarum  saücümouialium 
de  Merano,  a  septemtrione  via  conmunis. 

Item  unam  vineam,  continentem  unum  iuger,  sitam  in  looo 
dicto  in  Frantscdiur,  quam  colit  colonus  onus  dictus  Gärtner,  cd 
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coberet  ab  Oriente  vis  eoBmunis.  ft  meridie  bonum  nostri  mmn- 

sterü.  ab  (XMjidente  boninn  Prcniileders  de  Tvseus  et  buuum 
villici  dicti  deiu  tal''  de  Tvseus,  a  septemtrioue  bouum 
Lewenberger,  de  qua  predictus  Gärtner  tenetur  oensificare  annua^ 
tim  ttostro  monasterio  nnam  nrnam  yini. 

Item  unnm  pratum  eontinentem  dtiomm  viroram,  falcaturas, 
siiuin  in  loco  dicto  ,^ein  Alber*  pencs  Athesym.  quod  colit 
Christoforus,  tilius  Uelini  supra  ecclesidm,  et  frater  mm 
Johannes,  cui  coheret  ab  Oriente  fiomen  Atheds,  a  meridie  bonum 
Mdnnlmi,  ab  oeddente  mium  pratnm  dictum  devank,  qüod  est 
berednm  qnondam  Djetlini,  de  quo  t^entur  dare  isM  duo  fratres 
pro  annuali  consu  decem  paczidaa  vini  n  »stro  predicto  inonaRterio. 

Item  duorum  virorum  falcatura»  paiudiuas  dietas  „Erbmo^)", 
aitas  in  loco  dicto  «ssü  dem  Graweniok*,  eui  coberet  ab  Oriente 
bomim  nostri  monasterii,  a  meridie  pascua  conmnnis  et  bonum 
Ülriei.  dieii  Stainman  de  Tysons,  ab  oeddente  bonum  heredum 
(j[üoii(iaiii  l*a\Tsper^pr,  a  scptemtrioiie  pasciia  conmimis. 

Item  paiudes  dictas  Erbraöser.  contiüeutes  duorum  virorum 
t'akaturas,  sitas  in  loco  dicto  ,ut  den  Grawenrok*,  cui  coheret 
ab  Oriente  aqoeductus  conmunis,  quod  in  volgari  didtur  ,ain 
wasserrunst*.  a  meridie  bonum  dominorum  Firmianer,  ab  oeei- 
deute  bouum  in>st  ri  monasterii.  (juiid  Ii  Iii  .sou  heredes  ülini  dicti 
«ob  kyrch"  coiunt,  a  septemtrioue  pasoua  conmunis;  de  quo 
bono  tenetur  dare  annuatim  nostro  monasterio  pro  censu  quinque 
nmas  vim  mensuie  oensualis. 

Item  Acbadus,  didins  Gärtner.  i»ro  se  et  suis  beredibus 
tenetur  daro  pn»  aiujuali  censu  quinque  iiriias  vini  ex  uua  vinea 
contiiieutem  unum  iugcr  dicta  „der  Kemnat*,  sita  sub  villa  in 
via  stricta,  cd  coheret  ab  Oriente  bonum  Uälber,  a  meridie  via 
oonmoius,  ab  ^ oeddente  via  conmunis,  a  septemtrione  bonum 
Payrsperger. 

Item  iuger  unum  antiquum  vineatum  situm  in  luco  dicto 
,im  Pühler*,  cui  coiieret  ab  orieutc  via  conmuuis,  a  meridie 
bonum  heredum  quondam  Dyetlini.  ab  occidente  via  conmunis. 
»  septemtrione  bonnm  dominarum  sanctimonialium  de  Merano. 

Item  unum  iuger.  in  quo  cappeUa  sancti  Petri  est  constructa, 
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cui  coberet  ab  Oriente  bonum  dominarum  sanetunonialram  de 

Merano,  a  ineridie  bonum  Pajrsperger.  ah  occideute  bonum 
nostri  monasterii,  a  septemtrioue  bonum  ceuobii  montiä  sancte 
Marie.  I 

Item  mmm  antiqQum  iuger  campinum  situm  in  loeo  dkto 
in  Tschirgclacb,  eui  coberet  ab  Oriente  bonum  nostri  monasterii, 
a  meridio  et  ab  occideute  bonum  doniinaruui  sauctimonialiaiu,  a 
septcmtrione  bonum  Nicolai  Sciiiuen  de  Tjsens. 

Boha  iacencia  in  territorio  de  T|rMiUk 

Hec  sunt  bona  periinencia  ad  nostram  monasterium,  sita  in 

teriitorio  et  teiiula  de  Tysens. 

In  juimo  Flieger  de  Tyseus  colit  hec  bona:  unum  iuger 
campinum,  dictum  Haselacker,  coi  coberet  ab  Oriente  via  con> 
munis  et  drcumquaque  bonum  oonmunitatis. 

Item  unum  quariale  unins  iugeri  eampini,  cni  eoberet  ab  ■ 
Oriente  bonum  dicti  Hülber  et  via  erueis,  dictum  kiauczweg,  a 
meiidie  via  coumuiiis,  ab  occidente  bonum  saucti  Jacobi  de  \ 
Qrissan,  a  septemtrione  bonum  Halber. 

Item  qnatuor  iugera  Erbm(toer,  genant  ^ehuiker,  sita  penes 
fHgidum  fontem,  quibns  coberet  ab  Oriente  bonum  domini  Hyl- 
piandi  de  Liuuieiihurg,  a  meridie  boüuiu  Johannis  antiqui  iudicis 
de  Tysens,  ab  occidente  bonum  Männlini  ex  ültimis,  pro  quibus 
dare  tenetur  aunuatim  duos  cappones. 

Item  Rüplinus  de  Tysons  colit  duorum  virorum  vineata,  sita  | 
in  loeo  dicto  ,anf  der  Hayde%  cm  coberet  ab  oriento  via  con- 
jnunis.  a  meridie  bonum  dominorum  de  Schlandersperg.  ab  occi- 
dente bonum  Waygandi  ex  Sarentein,  a  septemtrione  bonum 
Moserin  de  Uafrill,  pro  qua  rinea  tenetur  dare  annuatim  pn)  eensn 
nostro  monasterio  libras  quatnor  denariorum  monete  Meranensis. 

Item  Männlinns,  iilius  Scbmidhofer  ex  Ultimis,  babei  unam 
dorn  Ii  IM  III  via  stricta  seu  arta  cum  uno  orte  iu  coutiguüm  sii  ». 
cui  coiieret  ab  Oriente  via  comnuniä^  a  meridie  et  ab  occidente 
bonum  nostri  monasterii,  ab  occidente  strata  publica. 

Item  edam  colit  norem  vnrorum  falcaturas  prativas,  sitas 
in  loeo  dicto  ^zem  Alber',  cui  coboret  ab  Oriente  bonum  nostari 
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monastern,  a  meridie  bonum  Johannis  dieti  Tellser,  et  bonum 

herediiiii  quondam  Jücliiii  de  Stauden,  ab  occideiile  ad  paludes 
coniiiuiR'>,  a  septemtrloue  boiium  iioäiri  monasterii  et  bonum 
Lewenberger. 

Item  Tineam  imam  continentem  duorum  virorum  fossaturas, 
qae  edam  est  prativa,  sita  in  loco  dioto  ^anf  dem  Phlanrnr*, 

cni  coberet  ab  Oriente  pascua  conmuuis,  u  meridie  boniiui  Fii- 
mianer,  ab  occideute  via  conmunis.  a  septemtrioue  bouiun  Jacobi 
ab  Tysens  et  bonum  heredum  quondam  Payrsperger. 

Item  octo  worum  falcaturas,  qnod  pro  parte  edam  est 
yineatom,  ntas  in  loco  did»  »anf  dem  Rauten*,  cni  coheret  ab 
Oriente  pascua  conmunis.  a  meridie  bommi  Ulrici  dieti  Stumman 
de  Tysens,  ab  occidente  bonum  beredum  quoudam  de  Payrsperg, 
a  septemtrione  pascua  conmuois. 

Item  duorum  virorum  dictas  »zway  tagmat"  Erbmöser, 
sitas  auf  dem  Grawen  rok;  a  mane  coberet  aqueductus  conmunis, 
f|Uod  iu  volgari  dicitur  «ain  gemainer  wasserrunst*,  a  meridie 
bonum  Firmianer,  ab  occidente  bonum  nostri  monasterii,  quod 
heredes  quondam  Ulini  dicti  .ob  kyrch''  colunt,  a  septemtrioue 
pascua  conmunis ;  pro  quo  bono  tenentur  dare  pro  annuali  censu 
nostro  monasterio  umas  vini  quinque  censuaüis  mensure. 

Bona  iacencia  in  tei*ritorio  de  £ppano. 

Hec  sunt  bona  pertinencia  ad  nostrum  monasterium,  sita  in 
territorio  in  Eppano. 

Item  in  primo  unum  iuger  vineatum,  quod  colit  ObAnczo, 

dictus  Haiihel.  cni  coheret  ab  Oriente  et  a  meridie  bonum  nostri 
monasterii,  ab  occident«  bonum  Yiti,  a  septemtrione  bonum  do- 
minorum  canonicorum  de  Tridento. 

Item  unum  iuger  vineatum,  quod  colit  quidam,  dictus  Helt, 
cni  coheret  ab  Oriente,  a  meridie  et  ab  occidente  bonum  nostri 
monasterii,  a  seiitemtrione  bonum  Petri  Ulini. 

Item  Haiuricus  villicus  colit  duo  iugera  vineata.  cni  coberet 
ab  Oriente  bonum  dominornm  Theutonicorum  de  Pozano,  a  me- 
ridie et  ab  occidente  bonuum  nostri  monasterii.  a  septemtrione 
bonum  domini  Symonis,  dicti  Bubeiner. 
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Item  unain  vineam!  continentem  uaam  iuger,  quod  oolit 
ObüncKO  Cerdo,  dictus  Gärber,  oni  coberet  ab  Oriente  via  oon- 
munis«  a  meridie  bonum  nostri  monasterii.  ab  oceidente  yia  ima, 

que  sj)ectat  ad  monustoviiim  nostrum.  et  est  boimm  ibi  sitiim 
domini  Symonis  Rubeiiier,  a  quarto  latero  bonum  iam  ciicti  do- 
mim  SymoDis,  dicti  Rubeioer  et  bouam  dicti  CbräfftUns. 

n»m  «.uun  meam.  eontim«tem  «nm  ii«er,  qnod  »«er 
vineatum  eolit  Chftitczo  faber,  cui  eoberet  ab  Oriente  bonnm,  qnod 
pertiuet  diuoscitur  ]HMtiiiore  ad  dotom  domus  de  K]»|>aiio.  a 
raeridie  bonum  l'liui  notaiii,  ab  occideuie  bouum  dominorum 
TbeutoDicorum  de  Pozano,  a  septemtrione  bonum  nostri  mona- 
aterii. 

Item  vineam  unam,  eontinentem  unnm  iuger,  situm  in  looo 

dicto  ,an  der  torkel",  cui  cohcret  ab  Oriente  via  eonmuiiis  et 
torcnlar  ibidem,  a  meridie  ])onum  Jäclioi  Pteüerliiii  et  bonum. 
quod  spectat  arl  dotem  ibidem  iu  Eppano^  a  septemtrione  bonum 
nostri  monasterii. 

Item  vineam  unam,'  conünentem  Septem  ingera  iaoenda  in 
nno  inchiso,  dietuiii  ,in  ainem  invani;",  cui  coberet  ab  Oriente  i 
unus  deelivus.  dictum  ^ain  rain".  a  meridie  via  obliqua 
munis,  dictum  «der  krump  gemaiu  weg*",  ab  occideute  torcular 
unum  et  conmunis  ria,  a  septemtrione  strata  publica. 

Item  duo  ingera  rineata,  qne  eolunt  coloni.  dicti  Heli,  und 
der  Kanhel,  cui  vinee  coberet  ab  oricnte  bonum  Tlini  uotarii. 
a  meridie  bonum  Jacold  de  Mos,  ab  (M  citb'iite  bonum  Lienhardi 
Leweubergers  de  Planie/.  a  septemtrione  bonum  nostri  monasterii 

Item  Hainricus  de  Mathaw  colit  et  liabet  unum  iuger  Tinea- 
tum  pro  censu,  quod  olym  erat  eampinum,  cui  coberet  ab  Oriente 
via  conmunis,  a  meridie  via  conmuuis,  ab  oceidente  bonum  do- 
mini Pauli  de  Zwirinferdverpi' .  a  se|>teuitrioue  bonum  iam  dicti 
cob)ni,  et  illud  iuger  vineatum  situm  est  in  loco  dicto  ^zü  der 
mulle,  pro  quo  bono  predictus  colonus  tenetur  dare  et  oensifieaFe 
annuatim  urnas  vini  duas. 

Item  Xicolaus.  dictn?«  Meltner.  et  ChAnczo,  dictus  Meltner, 
oobmt  aliqua  bona:  in  itnnio  unum  agrum,  situm  in  loco  dict4) 
»ob  Balager  weg\  cui  coberet  ab  Oriente  via  conmunis,  a  me- 
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\hi\v  via  (licta  Balager  weg.  ab  offci^lente  bonuni  ^Vlpouis,  dittum 
ilf/.  Fuchsen  gut,  u  septeiutrione  boiium,  (}nod  spe<^tat  ad  dotem 
ibidem  de  Eppano  et  bonum  Mathye,  notarü  de  Hon». 

Bona  in  tevritovla  Mrnitani.Q 

Hec  sunt  boua  pertiueucia  ad  uostrum  mouasterium,  sita  m 
territorio  Muntaui. 

Item  primo  piatum  UDum,  quod  dicitur  Praw  Degwad,  eoi 
coheret  de  subtus  via  strata  conmuniB,  ab  Oriente  bono  dictoram 
Kossen,  a  sero  in  pascua  eonmnnis. 

Item  pratiiTii  umim  in  Prawsüra,  et  tota  curia  superedificata, 
rui  coberet  ab  oticnte  iu  pascua  coumuni,  a  sero  iu  äquale,  ^e 
tfitsch  itwalpach'',  a  sursum  eciam  in  pascua  conmuni,  a  sero  in 
Trogio  Ortaezsehf  excepta  una  peciola,  sita  in  preseripto  prato, 
nbi  dieitnr  «zu  dem  Lerch*. 

TteiTi  pratnm  unum,  sitnm  in  ('Ifiss:  coheret  ab  Oriente  in 
pascua  coumum,  a  sursum  una  publica  strata,  a  sero  eciam  iu 
pascua  coDmuni,  desnrsum  in  aqua,  que  dieitur  Truscbana,  eciam 
cum  tota  curia  super  edificata  et  inediücata. 

Ttem  pratum  unum  m  Prawslira.  cui  coheret  ab  Oriente  in 
pascua  eonniuni  contra  vel  versns  Walpach,  deHinsum  in  stiata 
Cüuiiiuni.  a  sero  in  pascua  conmuni. 

Jtem  pratum  unum.  quod  dicitur  Walsurtall.  cui  coheret  ab 
Oriente  Vadit  versus  Walpach  in  pascua  conmuni,  desnrsum  in 
beno  Fridanlri,  a  sero  Mnttas  in  pasena  conmuni,  a  sursum  in 
pascua  conmuni. 

Item  pratum  unun»,  <|uod  dicitur  VValbel,  cui  coberet  ab 
Oriente  in  bono  Katzgan  et  in  Walpach,  et  ab  occidente  in 
paseua  eomnmiL 

Item  protnm  unum  supra  Tric]^,  cui  coheret  ab  Oriente  in 
peciii  Kassen,  ab  occidente  iu  Walpach.  a  sursum  ei  de  sursum 
eciam  in  pascua  coiiuiujii  cum  ascuis  et  pascuiü,  aquis  viiä  atque 
cum  Omnibus  eorum  iuribus  ac  pertiueueiis. 


*)  Ili<'s«r  |o|}f«'n<lo  ahsnl/  iht  aus  «UtscIIhmi  IVüer,  wie  die  obou  Uber  Agtiiiis, 
Frad  onU  Stilf»  mte  20tf  uiiU  'lu.j  orwnohuteu. 
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Bona  iacencda  in  territovio  de  Tnbris. 

Hec  sunt  boB«  pertinencia  ad  nostnim  mpnasterium,  sUain 

territorio  et  tenuta  de  Tubris. 

Item  in  primo  una  pecia  prati  duaium  falcaturarum,  sita 
^  in  Meylarols,  cui  eoheret  ab  Oriente  riale  vidnorom,  ab  ocddente 
bonum  nxoris,  dicti  Sprenger. 

Itom  una  pecia  agri,  sita  in  Caläschka,  cui  coherei  ab 
Oriente  bonum  sancte  Eatiierine,  ab  occidente  via  Ticinorum. 

Item  imins  modii  redditus  supra  Oal&sebka  snperiori  in  loco 
dicto  inter  IMoznas.  cni  eoheret  ab  Oriente  bonum  Schierü  de 

Pitschey,  ab  occidente  bouum  ecclesie  Curiensis. 

Item  una  pecia  agri,  sita  in  Ioqo  dicto  super  Avinawa,  sol- 
ventem tres  modios  grani  redditus,  cui  eoheret  ab  Oriente  bonum 
Betbe,  fille  quondam  Nicohii  Fadrigailg,  ab  occidente  bonum 

Chüuradi,  dicti  Grewldau. 

Item  una  pecia  campina.  sita  in  loco  dicto  super  Avinawa 
solventem  quinque  modios  redditus,  cui  eoheret  ab  Oriente  bonum 
Qabrielis  &bri,  ab  occidente  bonum  phönczonis  Bethe. 

Itt'in  uua  pecia  pnitina,  sita  iu  loco  dicto  in  Fessclias,  sol- 
ventem unius  silique  redditus,  cui  eoheret  ab  Oriente  bonum  do- 
minü  de  Amacia,  ab  occidente  bonum  heredum  quondam  Weni- 
heri  de  Pednal. 

Item  una  pecia  prati.  sita  in  suimita  I'r,i*la,  solventem 
quinque  siliquas  cascoruin  annualis  et  perpetui  redditus,  cui  eo- 
heret ab  Oriente  bonum  ecclesie  Curiensis,  ab  occidente  pascua 
vicinorum. 

Item  uua  pecia  prativa,  sita  iii  loco  dict-o  m  Boscbka,  sol- 
ventem tres  siliquas  caseorum  perpetui  redditus,  cui  eoheret  ab 
Oriente  bonum  Nicolai,  tilii  quondam  Friderici  tiatulatoiu,  ab 
occidente  bonum  nostri  monasterii  sancti  Johannis. 

Item  unius  modii  redditus  ex  agro  uno,  sito  in  loco  dicto 
in  Pradätsch.  cui  eoheret  ab  Oriente  bonum  sancti  Blasii  ecclesie 
ibidem,  ab  occidente  Ixanim  Laurencii,  hlü  quondam  naturalis 
domini  Johannis  de  Keichenberg.  • 
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item  coiimuiutas  ibidem  teuetur  dare  et  ceosiücare  annnali 
pro  oensQ  Bovem  Biliquas  caseoram  annuaiis  et  perpehü  redditiis 
ex  alpe  nostra  dicta  Avengiuk 

Item  ex  villicacione  ecclesie  Curieusis  unum  medium  graui 
auimuliB  et  perpetui  itMlditut?. 

Item  Campus  monialium,  quem  laborat  Chunradns.  (lictiia 
Grelda,  cui  coheret  ab  orieote  viale  de  HoduDdil,  ab  occidente 
bomim  Nicolai  textorts. 

Item  nna  pecia  eampi  in  Rmich,  ciii  coheret  ab  on'eute 
bonum  ecclesie  (Juricnsi.s,  ab  occitleiite  bonuni  iaiii  ilirte  t-n  lesie. 

Item  una  pecia  campiua^  äita  iu  loco  iiieto  in  liiva,  ciii 
coheret  ab  Oriente  paecua  viemonim,  ab  occidente  bouum  ecclesie 
Curiensis. 

Item  tma  pecia  agri  in  YaUarola,  cni  coheret  ab  Oriente 
hoiiuiii  iiiiini  imi  (pioiirlani  Lanrenoii,  ab  (»cridonte  |tascu;i  \  iciiioi  iuii. 

Itam  »Sprenger  dat  unum  modium  grani  amiualis  et  perpetui 
redditos  ex  agro  nno,  sito  in  loco  dicto  in  summa  Avinawa,  cui 
coheret  ab  Oriente. bonum  heredum  qnondam  Nicolai,,  dicti  Uennan 
de  Pedenal,  ab  occidente  bonum  nostri  monasterii  sancti  Jobauuis 
de  Monasterio. 

Item  peciam  tniam  pratinain,  sitain  in  loco  dicto  in  I^iveug 
de  Mecz,  cui  coiieret  9b  Oriente  bonum  ecclesie  sancte  Marie  de 
Malis,  quod  colit  Sprenger,  ab  occidente  bonum  ecclesie  Curiensis, 
quod  didtur  Oolöyngna. 

It^m  pei^iani  agri,  sitaiu  Iii  NUimna  Pradät^*ch,  quod  colit 
Valcntinus,  lilius  qiioiKlani  Cliunradi  Grewlda,  cui  coheret  ab 
Oriente  bouum,  quod  colit  Menguttiuu.s,  tilius  quondam  Peronis, 
ab  occidente  bonum  ecclesie  Ouriensls  dictum  ColGyngna,  quod 
colit  Nicolans  de  Ursula. 

It^in  predictuB  Viilcntinus  colit  uiiuui  j^eciani  prati,  sitam 
in  prati.i  sancti  Martini,  cui  r.uhcret  ah  Oriente  pascua  vicinorum, 
ab  occidente  viale  viciuorum  et  bonum  ecclesie  Curiensis  dictum 
Co%ngna. 

Item  colit  unam  peciam  prati  sitam.  nbi  dicitnr  in  Dossa- 

Itttsch.  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Jiiiiniiui,  ab  occidente  bonum 
Karoli  et  viale  dictum  ISlutt. 
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Item  agruin  unum,  situui  in  Hulyols  et  dictum  Böh  ols,  cni 
coheret  ab  Oriente  boimm  beredum  quondam  dicte  Oeldine  AnthoniL 
ab  occidente  via  vicinornm  et  bonum,  qnoä  colit  Otto,  notarins 
poblicuB  de  Tnbris. 

SiMondinn  est.  qiiod  omnes  decime  vitiilorum  tooius  plebis 
l»ie(iicte  dinoscitur  pertmere  uostrum  ad  mouastenum  iure  pro- 
prietatis. 

Item  aimUiter  notandum  est,  quod  omnes  decime  agnomm 
et  edorum  iure  proprietatis  spectant  ad  nostmm  monasteriam, 

exceptis  decima  illoriim  bononim  et  rennii  ali<|üaruni.  (|ue  per- 
tincnt  aii  doiniiüuni  de  Hovchenbeig  et  dominorum  de  Koduud, 
sciUcet  bona  oTiinia,  que  diciintur  bona  Martinus,  ex  quibua  boms 
dictum  dominium  habet  tantumodo  terciam  partem  et  non  plus, 
et  residuam  partem  nostnmi  ad  monasterinm  spectat. 

Bona  iacencia  in  territorio  de  Rivaira« 

Hec  sunt  bona  spoctancia  ad  nostrum  monasterium,  sita  in 
territorio  et  tenuta  de  Kuvaira. 

Item  inprimis  Nicolaus  ministerialis  colebat  nnam  peciam 

pratinam.  sitaui  in  1  uo  dicto  in  Fossad,  cui  coheret  ab  omni 
parte  circumquaque  pascua  vicinonuii. 

Item  campus  unus  de  fratribns,  cui  coheret  ab  Oriente  et 
ab  occidente  bonnm  ecclesie  Ouriensis. 

Item  una  pecia,  sita  in  Fässchas,  cui  eoberet  ab  Oriente 
bonmn  Nicolai  ministerialis  predicti,  ab  occidente  bonum  ecclesie 
Curiensis. 

Item  una  pccia  campina,-  scilicet  Fässcha  sita  super  viale 
de  Bodundil,  cui  coheret  ab  Oriente  viale  de  Rodnndil,  ab  occi- 
dente [bonum]  beredum  quondam  ChAnmiis  Schalk. 

Item  lüiam  peciam  pratinam.  sitara  in  loco  dicto  in  Monda- 
ditseh.  solventem  quinque  siliquas  caseorum  annnalis  et  perpetiii 
redditus  in  Punttil  que  se  extendit  circomquoque  ad  pascua 
vicinorum  et  in  fluvium  dictum  Kamm,  quod  colebat  quondam* 
Oratscha. 

Ttem  Nioolans  textor  de  Kivayi*a  coKt  predictas  quatnor 
pecias,  quas  olym  colebat.Nicoiaus  ministerialis  et  subscripta  bona. 
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Item  |>eeiam  seilioet  FasBcholam,  sitam  in  Pässebas.  cui 

eoherot  ah  Oriente  via  vicinoniiii  ot  pjirtim  boniini  heredimi  ((iion- 
diuu  Haiiiriei,  dicti  Galiina,  a]>  «»cridente  bimuiu  ecclcsie  tuneaais, 
quod  colit  Nicolaus  dictus  de  Kivayra. 

Item  parvam  peciam  pratinam,  que  olym  erat  eampina, 
sitam  in  loco  dicto  in  viale  de  ^flra  et  in  Fässchas  de  claiistro, 
cui  coheref  ab  orionte  bonum  Petri.  lilii  qu«uulam  Chiiiionis  sc- 
nioris.  ab  4>ceidente  viale  viciiiorum. 

Item  una  peciola  pratina.  sita  saper  stratam  ad  prata  Bancti 
Jtfartim,  cqI  eoheret  ab  Oriente  bonum  Minigonis  maratoris.  ab 
oeeidente  paseua  vieinoram  et  bonum  nostri  monasterii  sancti 
Johannis. 

Hec  s\mi  bona  sita  in  Kivavra  n<*stiuni  ad  mouasterium 
spectaacia,  que  colit  Chriätoforua,  üüas  Andree  de  l'ubris. 

In  primo  unam  pecmm  campiiumi,  ätam  in  enltura  sancti 
Valentini,  cui  eoheret  ab  Oriente  paaeua  Tidnoram  in  Calvena  et 
a^nm,  dictum  aj^rum  de  Tschengeis,  ab  occideute  bonum  Johannis 
Müsternn  de  Bergusio. 

Item  peciam  campine  sitam  in  summa  Tauauna,  ubi  dicitnr 
fotas  Runtschs,  cui  ooheret  ab  Oriente  pascua  neinonim  in  Cal- 
vena,  ab  oeeidente  bonnm  herednm  Nicolai  ministerialis  de 
lÜvayra. 

Ttom  iinani  cinnpine  peciain  sitam  in  !oco  dicto  in  Tannawiin, 
ubi  dicitur  in  iJcrgävvels,  cui  eoheret  ab  Oriente  bonum  Nicolai 
de  Telia,  et  eeiam  bonum  eoclesie  aanete  Marie  Ouriensis,  ab 
oeeidente  bonum  eoelesie  saneti  Blasii. 

Item  unam  campine  i>eciam  sitam  in  loco  ])redicto  in  Tan- 
nawjia,  ubi  dicitur  redinoFit.  cui  eoheret  ab  oriciitt-  iMaiiiiii  Nicolai, 
filü  quondam  Nicolai  miuisteriaiis  de  Kivayra,  ab  occideute  via 
vicinoTum. 

Item  peetam  unam  eampinam  sitam  in  loeo  dieto  in  Ymrugs 
8ub  Castro  dicto  Helfmirgnt.  cni  eoheret  ab  oriewte  via  yicinomm 
et  aqii.iU"  lüimm.  al)  oeeidente  bonum  dominorum  de  Ke^clien- 
bcr^'  et  de  Bodund. 

Item  nnam  peciam  eampinam,  sitam  in  Fassohas,  cui  eoheret 
ab  Oriente  via  vicinorum,  ab  oeeidente  bonum  eeclesie  Curiensis. 
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Item  peciam  unam  campinam,  aüam  in  loco,  ubi  dicitur  in 
Stratas,  ab  Oriente  paacua  vioinorum,  ab  oceideiite  bonum  ecdeaie 
Cnriensis. 

Bona  iacencia  in  territorio  de  Puntvil. 

Hec  sunt  bona  spectanda  nostnim  ad  monaateriuni^  aila  in 
territorio  et  tenuta  de  Puntfil  in  plebe  Tnbris.  ^ 

Item  hec  bona  colit  Michahcl  de  Piintfil  in  primis  iimini 
dimidiuu)  medium  grani  aimualis  et  pcrpetui  redditus  ex  pecia 
una  agri  sita,  ubi  didtur  Alabias,  quo  adberet  et  est  inclnsa  in 
bonum  dictorum  de  Mennan  et  ane  coherende  in  didium  bonnm. 

It«m  peciam  unam  eampinam  aitam  in  territorio  in  Tubris 
in  Idco  (lirt<»  t'vtra  l'usschas,  Cjiie  pecia  dicitnr  Camp  Mayr4.  cui 
cohcret  ab  oriciilü  via  vicinorum,  ab  occideute  boüum  ecclesie 
Ouriensis,  quod  dicitur  Colöyngna. 

Item  duodecim  siliqnas  caseorum  annnalis  redditua  ex  prato 
uno,  quod  colit  predictus  Miebabel  cum  snia  partidpibns,  iacens 
in  loco  diclo  in  Toloreyd.  cui  colicrcl  ab  Oriente  boniun  bcrcdum 
quondam  Joliaums  Marie,  ab  occidcute  bouuiii  eccle^uj  Cuneusis 
et  partim  bonum  nostri  monasterii. 

Ttem  unam  peciam  agri,  sitam  in  Coloreyd,  cui  coheret  ab 
Oriente  bonum  Cbristofori,  nepotis  dictl  Micbabelia,  ab  ooddente 
pralum  nustri  ninnastrrii. 

Item  unam  pt^ciam  a^.  sitam  in  Coloreyd,  cui  coberet  ab 
Oriente  bonum  (Jhristofori^  nepotid  dicti  Micbaheüs,  ab  ocddente 
pratum  nostri  monasterii. 

Item  unam  peciam  campinam.  aitam  in  loco  dicto  in  Curtin, 
cui  coheret  ab  Oriente  bonum  ecclesie  sancte  crucis  de  Mouasterio, 
ab  occi'lcntc  ])rat)nn  (iictiim  Pra(löniJ,^ 

Item  unam  peciam  campinam  cum  una  Hodanda,  iacente  in 
loco  dicto  ad  Murätseh,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  dicti 
MichahdiB,  ab  ocddente  via  et  pascua  vidnomm. 

Item  domnm  unam  cum  area.  horreo  et  cum  solamine  et 
aliis  edilii  iis  dcsniM-r  C(HiJ4tructis  cum  omnilnis  suis  attinenciis. 
iu  vüla  i'unttil  »itam,  ubi  iiüiabitat  predictus  Micliaiici,  cui  coheret 
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ab  Oriente  äquale  Ticinonim  de  Tabris,  ab  ocddente  via  vicini- 

tatis  de  Tubris. 

Jiem  prediitus  Christotorus  colit  adhuc  istam  peciam  pra- 
tiiiaui,  sitam  in  loco.  nbi  [dicitur]  Hfl  Aliames,  cui  coheret  ab 
orieiite  bonum  Minigonis  Winetti  de  Kivayra,  ab  oceideiLte  via 
Tieinonim  et  partim  äquale  de  Bamm. 

Bona  iacencia  in  territorio  et  tennta  de 

Monasterio« 

Hec  sunt  bona,  que  dmoBcuntar  pertinere  nostrnm  ad  moiia« 
stemm,  etta  In  territorio  et  tenuta  de  Monasterio  per  totam 
plebem  ibidem  in  valle. 

Item  in  primo  tiuuiii  agrum,  contineutera  (iniiiquc  iuifera.  et 
dictum  est  Campdöing,  ot  uuum  pratum  maguuiu,  quod  coutiuet 
centuna  et  quadraginta  virorum  faloaturas  salTO  mains  Tel  minus, 
ntain  prope  muros  eenobü  nostri  saneti  Johannis  in  loco  dicto 
Fadrfttseh  in  uno  incloslTO  et  in  contijofuum  sito,  qnibns  coberet 
ab  Oriente  bouum  herediim  <iiiondaiii  magistri  Kudlini  carpen- 
tatoris,  quod  est  boaum  l'eodale  a  domiuio  de  Amacia.  et  liorreum 
sancte  cruda  et  borrenm  mulieris  diote  Gotschalk,  et  eortinum 
Johannis,  dioti  Y etger,  Tia  vieinorum  neenon  bonum  saneti  Johannis, 
quod  colit  Michabel  de  Kanittan,  ei  bonum  sancta  Jobamiis,  quod 
dicitur  ^Prä  sant  Ulri",  et  pratuin.  (iiiod  liidtur  Prä  Castiu,  quod 
est  feodum  a  dyocesano  et  capituio  ecclesie  Curieusis,  a  meiidie 
TalÜs  dieta  Yallätscba,  ab  ocddente  strata  publica  et  partim 
mums  nostri  monaaterii. 

Item  pratnm  et  agnnn  unum.  in  contignum  sitis  sub  mona* 
sterio  nostro,  quod  dicitur  Präd  Velpalüd  Ser  Ustin,  quibiiH  co- 
berent  ab  Oriente,  a  meridie  et  a  septemtriouc  strate  publice 
vicinorum,  ab  ocddente  fluvius  Bamm  et  bonum  qnondam  Osch- 
waldi  decani  et  domus  uxoris  Michelntt  de  Fontana;  item  pratum 
unnm  nunoupatnm  pratnm  saneti  tJodalrid.  cui  coherent  ad  omnes 
partes  bona  saucti  .Juliauiiis  et  bouum  Träd  Castiü,  quod  est 
bonum  ecclesie  Curiensis. 

Item  Michahel  de  Kanittan  de  Monasterio  colit  hec  sub- 
soripta  bona: 


^  kj  .1^ uy  Google 


—   280  - 

In  primo  unum  pratum  sitam  in  Monasterio  in  loco  dicto 
in  Bovengk.  eui  coheret  ab  Oriente  bonum  sancti  Johannis  Bap* 

tiste.  a  meridio  hon  ihm  N'icolai  de  Ursula  de  Valkava.  ah  uici- 
deute  bonum  ticciüöie  Cuiieuäis,  quod  oolit  Domiuicus  Bastiau  de 
Jidonasterio. 

Item  pratum  nnnm,  eitum  in  loco  dioto  a  Uegnana,  «ui 
coberet  ab  Oriente  et  a  meridie  bonnm  sancti  Johannis,  dictam 

Fadrcvtscb.  ab  occidonlt»  via  viiinorum. 

Item  coslaiu  scu  deLiivum  bouum,  situm  in  loco  diclo  Vali 
Klavitt.  cui  coheret.  ab  Oriente  paseua  vicinorum  et  bona  pre- 
dicti  Miohahelis,  a  meridie  bonum  iam  dictum,  ab  oecidente 
Costa  una  Johannis,  filü  quondam  dicti  Vovtger. 

Itiiü  airrum  imum  sitiim  in  ku-o  diclo  a  Koguana.  t  ui  <'o- 
berct  ab  orieiite  via  viciuoriun.  a  meridie  costa  Aibertuki  de 
Monasterio,  ab  ocoident«  paseua  vkinorum. 

Item  eeiam  habet  deoimam  unam  in  Monasterio,  que  inci- 
pitur  in  vaUe  Vallitscha  Yonns  montem  auperiorem  et  se  naqne 
ad  unum  aL,niim  extcnden^.  qui  dicitur  (Jamp  Martin. 

Item  Georius.  Hlius  ({uondam  Uttouis,  prepositi  de  Mona* 
sterio,  colit  hec  subscripta  bona: 

Item  in  primo  cölit  pratum  onnm,  situm  in  looo,  ubi  dkator 
extra  VaUätscfaa  et  infra  crncem.  eui  coheret  ah  Oriente  stnla 
publica,  ab  occidcnte  bona  saucti  Johannis  Bajdiste. 

Item  iterum  in  eodcm  loco  predict«*  piatuiu  untim  et  campnm 
unum  Sita  extra  YallatBcha  et  infra  cruoem,  qoibus  coheret  ab 
Oriente  bonum  ecclesie  Curiensis,  quod  cohiat  heredes  quondam 
Peronis  de  Tubris,  ab  oocidente  aqusde  Valtttsoha. 

Item  domum  unam.  sitam  in  villa  in  Monasterio  prope 
cenobiiim  saucti  Johannis,  cui  coheret  ab  Oriente  et  ab  ocoideute 
via  vicinorum. 

Item  cortinum  unum  situm  in  looo,  ubi  dicitur  a  Fontana, 
cui  coheret  ab  Oriente  via  vidnonim,  ah  oceidente  via  vidnorum 

et  domu8  Erhai'di.  sutoris,  et  Ansbelrai  Tamberlin. 

Item  Kavina  una  sita  in  summa  Viacava.  cui  coheret  ab 
Oriente  bouum  Jobanuis  Bröl,  a  sero  via  vicinorum. 

Item  una  Kavina«  que  iacet  in  loco,  ubi  dicitur  ,?ia  ad 
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AgwW^y  cm  cohevet  ab  Oriente  via  vicuionim,  ab  ocddeute  bonnm 
ecdesie  Curieiisis,  quod  dicitur  Digania. 

Item  peciam  uiium  campinc  sitÄm  in  loco,  ubi  dkitur  in 
Quadia,  cui  cobeiet  ab  Oriente  boiium  ecclesie  Curiensis.  (luod 
colit  l^icolaus,  liiius  quoDdam  Mcolai  Lava^tra,  ab  occidcute 
bonum  ecclesie  sancti  Johannis  nostxi  monasterii,  quod  colit 
KioolaoB,  dictus  Tamburün. 

Uliu  uüius  pei'iam  terre  in  loco  sito,  ubi  dicitur  in  Ron* 
titsch,  cui  coheret  ab  i>neiiti'  bonum  Katheriue  Schkyröl,  ab  occi- 
dente  bonum  Berhtoldi  de  Kodauda. 

Item  pratnm  unum  sitiim  in  loco,  qni  dicitnr  in  Pradönig, 
cui  coheret  ab  Oriente  bonum  sancti  Johannis,  quod  dicitur 
Piadöiiit,'.  ab  occidonte  büuuui  ecclesie  Curiensis,  quod  olym 
coiebat  Juhaimes,  dictiLä  Karra. 

Item  colit  et  habet  eciam  uuam  decimam  ibidem  in  Mona- 
sterio;  item  unam  turrim  cum  uno  bngo  orto  uno  attinenti, 
dtum  in  Monasterio  sub  strata;  ooherent  ubiqne  nostra  bona  et 
a  nullit  hora  strata  conmunis. 

Item  Michahel,  dictus  Tamburlin,  habet  in  feodum  domum 
unam  pum  solamine,  horreo  et  duobus  celariis,  orto  et  llavina 
annectis  et  omnibns  alüs  edificiis  desuper  constructis,  cui  coheret 
ab  Oriente  et  ab  occidente  ria  Ticmomm,  a  meridie  bonum  nostri 
mouasterii.  a  s(  ptemtrione  bonum  Ülrici,  dicti  a  Fontägk;  item 
peciolam  uuam  prati. 

Item  Nicolaus,  dictus  Tamburiiu,  et  t'rater  suus  Michahel 
colnnt  hee  sabscripta  bona: 

Item  in  primis  unam  peciam  campinam,  scüicet  Fässcham' 
sitara  in  loeo  dicto  ultra  tiuvium  Kamm,  cui  coheret  ab  Oriente 
bonum  Ursule,  uxoris  Jaanuttini,  ab  occidente  bonum  Johannis 
de  Grava. 

Item  agrum  unum,  qui  dicitur  campns  Ser  Arnold,  siium 
in  loco  dicto  Ooloreyd,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  beredum 

quondam  iV'icolai  de  Lavesera,  ab  occidente  bonnm  nostri  mona* 
sterii,  quod  est  feodum,  et  habet  Miui^o  Fridank. 

Item  pratum  unum,  quod  colunt  inedictus  Nicolans  et 
Anshelmus,  frater  suus,  situm  in  loco,  ubi  dicitur  in  Angkliua, 
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.  cm  coherest  ab  Oriente  Paludes  equornm,  ab  ocddente  bonvoi 

nostri  monasterii. 

Ttem  piatum  nimm,  siium  ultra  fiuvium  Kamm  in  loco 
dicto  in  Fradelejd,  cui  coheret  ab  Oriente  mons  orientaUs,  qui 
est  pars  conTicinonim,  ab  ocddente  pascua  et  via  vicinorum. 

Item  a^l  nm  uuum  sihim  in  loco  dicto  in  fine  Anifinas,  cui 
coheret  ab  oriente  via  vu  iuoium.  ab  occideute  bouuin  ccclesie 
Curiensis,  quod  colit  Hermami us  de  Camp. 

Item  Qoadram  nnam,  qnam  colunt  predicti  Nicolaus  et 
Micbabel,  fratres,  sitam  in  loco,  nbi  dicitnr  in  Quadras,  cni  co- 
heret ab  Oriente  bonum  nostri  monasterü.  quod  colit  Georins  de 
Monasterio.  ab  occidente  pratuMi  et  ager.  quod  dicitur  Pradweader, 
quüd  colunt  Matheus  Fetalla  et  .Tohanncs  Vevtger. 

Item  costam  unam  sitam  in  loco  dicto  in  Fontana  viva,  cui 
coheret  ab  Oriente  ager  sancte  crncis  de  Monasterio,  ab  ocddente 
pascua  vieinornm. 

Item  fadciam  unam  prati,  sitam  penes  pratum  saucti  üirici, 
ab  occidente  via  vicinorum. 

Item  Anshelmus,  dictus  Tamburlin,  colit  bec  in&ascripta 
bona: 

In  primo  unum  pratum,  situm  in  loco,  ubi  dicitur  in 
Cuwuls,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Katherine,  dicte  Berchtold. 
ab  occidente  pascua  vicinorum  et  bonum  eoclesie  Curiensis. 

lleui  uiiuiii  boiuiin.  ([iumI  dicitiir  Knnk  in  ^lunast^rio  situm 
iu  loco  dict^  in  äumma  Urava,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum 
Minigonis  decani,  et  bonum  villicacionis  dictum  Dös»,  ab  ocd- 
dente pascua  vicinorum. 

Item  aj^iwin  imujii  situm  in  loco  dicto  iivallatscha,  cui  co- 
heret al)  Oriente  b(»num  ecciesic  Curiensis,  quod  colit  Pero  de 
Tutors,  ab  occidente  bonum  eodesie  Curieons,  quod  oolit  pre- 
dictus  Pero,  et  est  bonum  Coldyngne. 

ltt"in  unam  i>eciam  praiisam  et  iinani  cauipivara  in  con- 
tiguuni  siU)  ultra  tiuvium  Kamm,  ubi  dicitur  Tersschklums,  qui- 
b\is  colieret  ab  Oriente  pascua  vicinonun,  ab  ocddente  Paludes 
de  Pontül, 
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Item  cortiiiuiii  im  im  situin  ultra  fluviinn  dHimi  i{iimm, 
prope  molendiDum  saucti  Johannis,  cui  coheret  ab  oneuie  et  ab 
oecidente  via  et  pascua  vkinorum. 

Item  unam  peciam  palndis  sitam  ultra  fluvium  Kamm,  nbi 
didtur  in  Vinäyrs,  cüi  eoWet  ab  Oriente  pasena  vicmonim  m 
Annevd,  ab  oecidente  bonum  J  ihardi,  dicti  Bastian. 

Item  Oscliwaldus,  iilius  quoudam  Kudulü  de  l'ort&tscha, 
habet  et  possidet  in  feodum  a  nostro  monasterio  imam  serram 
diam  ultra  flavium  Kamm,  eui  coheret  ab  Oriente  et  cireum- 
quaque  pascna  yicinornm,  dans  et  solvens  annuali  pro  fietu  nostro 
'mm  dicto  mouastcrii»  quinque  libras  denarionim. 

Item  dumum  miam,  quam  habet  et  tt  uet  lu  teodum  dominus 
ülricus,  filius  quondam  Othmari,  notarii  de  Monasterio,  pastor 
predicte  plebis,  cum  horreo,  solamine  et  duobia  ortis  et  uno 
cortlno  in  contiguum  sitis  omnibusque  alila  et  singnlis  edifidis 
desuper  hanc  domum  constructis,  sitas  in  paludibus  Ser  Ustin, 
quibus  coheret  ab  uno  latcre  strata  puldica,  ab  alio  iatere  pa- 
ludes  8er  Ustin.  a  tercio  latere  domus  Ottonis  prepositi,  quod 
est  feodum  a  predicto  monasterio. 

Item  palüdem  unam,  sitam  in  looo  dicto  Snrramm.  quam 
colit  Johannes,  filius  (|Uondani  dicti  Gotscliiilk.  cui  cohnt^t  iib 
Oriente  aqueductus  nostri  molendini,  ub  oecidente  niuns  eonniunis, 
a  septemtrione  bonum  ecclesie  Curiensis,  quod  baliet  in  feodum 
predictns  dominus  tilricus  rector  ecclesie  in  Monasterio. 

Item  Anthonins  de  Yiacava  colit  bec  bona  subscripta: 

Item  in  prirais  unum  pratum.  dictum  ]>ratuin  Jüdin  in  loco 
dirt(»  Alsaac,  cui  coheret  ab  Oriente  in  Vallätscha,  ab  ocddenle 
bonum  saucti  Johannis. 

Item  agrum  müxm  in  looo  m  ttodendil,  cui  coherent  ab 
Oriente  et  ab  ocddente  bona  sancte  Marie  eeelesie  Ouriensis. 

Item  pratuni  iirunii,  quod  ohui  nal  campinum,  situm  in 
loco  dicto  in  Halleytt.  cui  coheret  ah  oricnte  pascua  viciuorum, 
dicta  Sallejtt,  ab  oecidente  bonum  Micbahelis  de  Kegnana. 

Item  unam  peeiam  pratinam  sitam  in  Rodendü,  cui  coberet 
ab  Oriente  via  ridnomm,  ab  ocddente  bonum  ecclesie  Curiensis, 
quod  habet  in  feodum  lilius  Johannis  Karlett. 
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Item  pratum  uBum  situm  in  ioeo  dicto  a  Kaldnur,  eoi 
coberet  ab  Oriente  et  ab  oecidente  pascna  viciDonun. 

Jtem  peciani  ujiani  ]»rati  sitam  ultra  tluviuui  Kanini,  dictam 
Kalkayrd,  cui  coheret  ab  oneiito  lioiium  ecclesic  Ourieiuis,  ab 
ocoidente  paseua  vkinonuu  dicta  A^wmäa, 

Item  agrrnm  mium  sitam  in  loeo  dioto  Arafinas,  cui  ooheret 

ali  Orient«  via  vicinoruii].  ab  oecidente  bonum  ecclesie  (  uiiensis. 

Item  [»eciam  uuani  prativam  sitam  in  loco  dicto  in  Kaw  de 
Bröl},  coi  coheret  ab  Oriente  in  Auglina,  ab  oeuidente  bonnm 
nostri  monasteiii. 

Item  peciain  i!n:un  prati  sitam  in  Colloreydi^,  cui  coheret 
ab  Oriente  bouum  Micliahelis  Tamburliu,  ab  oecidente  bonum 
domine' diete  Kavatscbessa. 

Item  Johannes  de  Grava  colit  hec  subscripta  bona: 

Item  a|?rura  uuum  situin  in  loco  dicto  in  Fulcschedrid,  cui 

cobert't  ab  oiicnte  paseua  vicinuruni,  a  sero  via  vicinorum. 

Item  pratum  unum  situm  in  loco,  ubi  dicitur  a  Kasselas« 

cui  coheret  ab  Oriente  flnvius  dictus  Hamm,  et  drcumquaque 

ad  alias  partes  paseua  vicinorum. 

Tt<'m  unam  peciam  lerre  oampivc  sitam  in  loco  dicto  Adawai. 
cui  colieret  ab  Oriente  \ia  Tidnonim,  ab  oecidente  bonum  ecclesie 
sancte  Marie  Curiensis. 

Itfm  peciam  iinani  ug^ri  silaiii  in  loco,  ubi  dicitur  in  Vva- 
cava,  cui  coheret  ab  onent*;  via  vicinorum,  ab  occideuto  l)onuni 
ecclesie  sancte  cruds  et  bonum  heredum  quondam  2«iicolai  de 
Lavasera. 

Item  cortinuni  mium  situni  in  loco  ianulicto  in  Viacava. 
cui  coheret  ab  uriuutu  bouum  saucti  JüliaMUiü,  ^^uud  coÜt  Antouiu!^ 
de  Viacava,  ab  oecidente  via  vicinorum. 

Item  Albertfiktts  de  Monaaterio  colit  hec  beoa: 
In  primo  bonum  unnm,  quod  situm  est  in  territorio  et  tenota 
de  Moiia;>terio  et  de  Tubris.  (luod  dicitur  Bosca  in  Colloreydes. 
et  sunt  coherencie  a  maue  buiium  sancti  Johannis,  quod  nunc 
colit  i'aulus  murator  :  ab  ooddente  bonum  eeckeie  Curieusis 
dictum  Becherie,  quod  bonum  olym  iuit  eampinum. 
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Item  predicias  Albertus  et  Kicolaus,  frater  suus,  et  Antho- 

niiis  nepos  corum,  colunt  in  simul  duas  pccias  cainpivas  et 
uDam  peciam  praüvam  sitam  iu  uik»  conti^Mut  in  low,  ubi  difitur 
a  Sak,  quibtts  coberet  ab  ohcnt«  boDum  saucti  Johannis,  quod 
dicitor  pratam  saneti  Udabici.  ab  oocidente  paacaa  vioiaorum 
dicta  Tacfays^da. 

Itcm  predicti  fratres  et  nepos  eorum  prenominatus  vAAunt 
unum  peciam  ]H-ati  sitam  in  Vallanda.  cni  (-(ilieret  al)  (»ricnte  in 
predücta  \allarola,  ab  occideute  boaum  scÜicet  pratum  domiue 
quondam  diete  Kavaczessa. 

Item  agrum  et  pratum  unum  situm  in  ooii%uo  in  looo,  ubi 
dlcitur  Apunt  Tschessayra.  cui  roheret  ab  Oriente  via  viduorum, 
ab  occidente  fluvuis  diclus  liaiiun. 

Item  Matbeus  Fawmaister  coüt  bec  bona  subscripta. 

Inprimis  unam  peoiam  praü  atam  in  looo,  ubi  didtur  in 
Yiavengft,  cui  coberent  ab  Oriente  mons  €onmuai8,  ab  ocddente 
paacua  viciuornm.  dictum  Ayiigueid. 

11  i  m  pratum  v\  agrum  unum  in  conti^num  situm,  que  vo- 
cantur  Fravendcr,  quibus  coberent  ab  Oriente  bona,  que  colunt 
Micheluttus  de  Fontana  et  diotus  Baioka,  ab  ocoidente  bonmn  nostri 
moDasterü,  quod  coHt  Miobabel  Tamburlin  et  Nioolaus.  fratres. 

Itera  unam  peciam  carapivam  sitam  in  Spyneid,  ubi  diiitur 
in  Cuwulgies  Deent.  eui  coheret  ab  Oriente  l»onnm  ecelesie  ('n- 
rienais,  quod  colit  Jobannes  marscalcus,  ab  oocidente  bonum, 
quod  eolit  Jobannes  Blantechaflor. 

Item  unam  peciam  continentem  trium  virorum  üetlcatoras, 
sitam  in  loco  dicto  in  Tschessayra.  cui  coheret  ab  Oriente  via 
viciuoruD].  ab  occidente  bonum  Oscbvvaldi  de  capite  ville. 

Item  Jobaimes,  dictus  Vetter,  habet  in  feodum  domum 
unam  cum  solamiiie,  oelari,  borreo,  orto  uno,  ömmbusque  aliis 
et  singidis  edificiis  desnper  constructis,  sitam  in  lilla  Monasterii 
in  loco  dicto  in  Rodada.  cui  coheret  ab  Oriente  bonum,  quod  colit 
iimig  *  Bastian,  ab  occidonte  \ia  conmuniR. 

item  Johannes  marscaleus  de  MonaBterio  colit  unam  peciam 
terre  campine  sitam  in  loco,  ubi  dicitur  a  Kaselias,  cui  coheret 
ab  Oriente  via  vieinoram,  ab  oocidente  bonum  eeclesie  Ouriensis. 
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Item  Michelhtttns,  filius  quondam  Michalielis  de  Bodanda, 

colit  hec  bona  sul»8t  npta: 

Inprimis  pratum  unum,  situm  in  loco  dicio  in  Hodanda  8ub 
PflU,  ciii  coheret  ab  Oriente  boimm  tiliomm  quondam  Micbabelis 
de  Kodanda,  a  aero  via  Ticmonim. 

Item  miam  peciam  camp!  sitam  inier  amboa  Spyneid.  eni 
coheret  ab  Oriente  boDum  Nicolai,  dicti  Kufina,  ab  ocoideule 
boDum  Miuigoms,  filii  quuiidam  Jobauius  Matbye  de  Aquali. 

Item  pedam  campmam  sitam  inter  amboa  Spineyd,  cm 
coberet  ab  Oriente  bonnm  Minjgonis  predieti,  ab  ooddente  bonum 
sancte  -cracis.  quod  oolit  Jaeobna  de  Spineyd. 

Item  uiiaiii  peciidam  campinam,  sitani  in  Monasterio  in  locc» 
dictn  H  Kasellas.  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  Erhard!  sutoris 
dicti  iiaatiiin,  ab  oeddente  via  vidnorum. 

Item  coatam  nnam,  aitam  in  loco,  ubi  didtor  Sur  Pi^- 
vender,  cui  coheret  ab  Oriente  bonmn  flliormn  IGchahelia  de 
Kodauda,  ab  occidente  pascua  vicinonim. 

Item  peciam  unam  prati,  sitatu  ultra  liuvium  Kamm  in  loix^, 
ubi  diC'itur  in  Vinayra,  cui  coberet  ab  Oriente  paaena  vicinorom, 
dicta  in  Anneyd,  a  sero  paacoa  yidnomm. 

Item  Jaoobua  de  Spineyd,  frater  predieti  lAidiahelia,  eolit 
hec  subscripta  bona: 

Iinprimis  unam  peciam  prativam,  que  est  una  costa,  sitam 
in  loco,  ubi  dicitur  a  Höven,  cui  coheret  ab  Oriente  bonum 
heredum  quondam  Minigonia,  dicti  Foliett,  ab  oeddente  paacoa 
vidnomm. 

Item  j)eciaiH  uiiaiii  caiiijiinam.  sitam  in  Kufiims.  cui  cohcTel 
ab  Oriente  via  vicinonim,  ab  uccidmite  bouum  eocleaie  saucti 
Johannis. 

Item  peoiam  uniua  campi,  sitam  in  dido  looo  in  Bufinaa, 
cui  coberet  ab  Oriente  bonnm  nostri  monaaterii  aaneti  Johannis, 

ab  occidente  bonimi  Katliprine.  dicte  Berchtold. 

Item  uuaiii  poriam  campiuam.  sitam  in  loco  dicto  Aspiae^, 
cui  colieret  ab  Oriente  domus  Öpiney,  a  sero  via  viciiiorum. 

item  pratum  unum  situm  in  looo,  ubi  dicitor  Deeat  a  Sak, 
quod  pratum  predieti  Jacobus  et  Midiakel  de  Spiney,  firatres, 
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colimt  et  in  aimul  habent,  st  Paulus  de  Beglayra,  cm  coherei 
ab  Oriente  via  Ticinorum,  ab  ocddenfte  pascidi  vicinornm  et  bonom 

ecclesie  Curieiisis. 

Hoc  est  specialiter  et  principalitor  uotaudimi,  (jiiod  aqua 
valle,  dicta  Aveng,  proprietatig  nomine  et  tytulo  iuris  nostrum 
ad  monaateriom  dinoscitur  pertineie  aub  tali  eondicione  iuris, 
quod  Saltarins  noetri  monasterii  aemper  intrante  mense  Mareü 
eandeni  aquain  ex  dicta  iiostra  valle  in  duas  ]nirt^s  equalos  di- 
videre  debet,  unam  |)art(>m  vicinitati  de  Tubris  et  aliam  nustro 
monasterio  in  pratum  Fadre>ts(  h  relinqueudum  usque  in  toto 
adaqnatur  ad  effectum,  tone  fiusta  adaquacione  et  irrigaeione 
loredietoniin  bonorum  nostri  monasterii  alüs  noetris  colonibuB 
Saltarius  uoster  debet  assi<jnare  onmibus  bis  secundum  quod 
inveuitur  et  coiitinetwr  \n  no^uis  aiiüquis  lil)ris  lauien,  ut  uostro 
Saltario  satisffteiant  in  iuribua  suis,  que  ab  antiquituä  babuit  et 
quod  eciam  nostrorum  in  priTÜegüs  librornm  contentum  in- 
venitur. 

Item  Hermannus,  filiiis  quAndam  Jacobi.  dicli  Herraan, 
habet  et  jfo^ssidet  sulauieii  uuum,  siiüiii  iu  loco  dicto  in  Uodanda, 
cui  cuberet  ab  Oriente  Bolamcn  Johannis  de  Foutaua  et  Minigonis 
solamen«  dicti  decanif  ab  oceidente  via  vicinorum. 

Sciendum  est  eciam,  quod  omnes  decime  [in]  villa  Mona- 
äterii  «  t  per  totam  v allem  de  vituUs  spectant  nostrum  ad  moua- 
Stenum. 

It«m  omnes  deeime  vitnlorum,  edorum  ac  agnorum  iu  hac 
plebe  Moittsterii  spectant  ad  nostrum  cenobium,  OKceptis  ista 
bona,  que  dicnntur  bona  Martinas,  scilllcet:  Bozney,  Palud  de 
Strida,  de  quibus  bonis  nostrum  monasterium  Imbet  duas  partes, 
et  dommium  de  Reycbenberg  et  de  Kodund  t^'rciaui  partem ; 
sed  de  bonis,  que  coluut  illi  de  Camp  et  de  Prischey  et  de 
Creysta,  monasterium  nostrum  habet  terdam  partem  et  dictum 
diminium  duas  partes.  Sed  oetere  omnes  deeime  ad  sepedietum 
nostrum  monasterium  spectare  dinoscuntur. 

Ttem  sciendum  est,  qitMd  alpis,  que  vol^ariter  dicitur  Alp 
maior  cum  pascuis,  ruris,  silvis  attinenciisque,  onniibiia  suis 
iuribus,  que  pertinent  ad  predictam  alpem,  sieuti  hucusque 
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obtinuit  dictum  mouasterium,  ad  uoetniui  monasterium  dinosoitor 
peiünere,  cui  eoberet  in  amnsione  a  Btncta  Maria  üsqiie  ad 
villam,  que  dicitar  Casätscha,  ab  alio  latere  boinnn,  seilicat  n» 
nostri  monasterii.  a  tercio  latere  et  quarto  alpis  dicta  de  Arao- 
rancza.  et  alpis,  «licta  ( 'aiiil)r3t9cba,  et  pascua  coninunitatis  ile 
Burmio;  et  exteudit  se  dicta  aljüs,  dicta  Alp  maior,  cum  suis 
pascuis  Qflque  ad  aaxum  dictum  Yels,  dictum  Sasforad,  et  a 
quarto  latere  extendit  ee  usqiie  ad  alpem  nostri -monaatierli,  qne 
dieitnr  »Sadra. 

Item  nnum  mausum.  «»itnm  in  Monasttri  »  in  loco.  ubi  di- 
citur  iu  Kavla&tscba  iu  monte  cum  a^is,  pratiB.  paacuia,  silviä 
et  alpe  una  ommbueque  et  aUig  pertinenciis  ad  predietam  mansum 
spectantibus  tytolo  et  iure  proprietatis  noetniro  ad  monasteriom 

pertinet,  cui  coheret  ab  uno  latere  pascua  vicinorum  de  Tubris. 
a  «ecundo  ot  alin  latero  bonuni  dictum  in  Tyärs,  et  ab  alüs 
partibus  usque  ad  cacumeu  montis. 

DeelM  in  MmUm. ') 

Ttem  decima  ex  ^nbseriptis  peciis,  m^n  in  tenvta  MalleSw 
pertinet  ad  noi%trum  uiouasterium,  quam  coUigit  domus  saucü 
Benedicti  in  Malles. 

Frimo  ex  uns  peeia  oampi  trium  modiatiom  sabtua  mm 
Mai^eynaa. 

Item  ex  nua  pecia  campi  iterum  trium  modialimn  dtoium 

ora  in  Quadra. 

Ex  duobus  modialibus  campi  niü  i^ud  campum  Piarum  et 
viam  de  Schlenss. 

Item  ex  duobus  mo&libus  eampi  siti  supra  viam  Sehlems. 
Item  ex  uno  mediale,  est  feodum  a  cenobio  sanote  Marie 

montis. 

Item  ex  uno  mediale  campi  sitI,  ubi  dicitur  in  Cbamunt. 
Item  plus  ex  tribus  modialibus  oampi  siti  ,ob  Oanalaiselia*. 
Item  ex  duobus  modiatibus  campi  sitI  in  Ookreyde. 
Item  ex  duobus  modialibus  campi  itemm^in  Celer^da. 
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Item  iteram  ex  uno  modiale  id  Coloreyda. 

Item  iterum  ex  imo  mediale  sitam  supra  CanaUnsoha. 

Item  ex  mio  agro  ore  in  Planus  quattior  njodialium;  ex 
uno  modialo  dccima  pertinet  noatro  monasterio. 

[Um  Johannes  de  Foutana  de  Monasterio  colit  hec  sub- 
senpta  bona^): 

Inpiimis  nnam  peciam  campi  sitam  in  loeo,  nbi  didtor  in 
Cawd  Prfldyender,  cni  coheret  ab  Oriente  bonum  ecclesie  Cariensis, 
ab  occidpnto  honnni  liereduni  quondam  Gielde  Diiriiretta. 

Iteui  äolaiueu  untim  in  villa  Monasterio,  situm  in  loco  dicto 
in  Bodanda,  quod  iamdictua  Jobaimes  et  Minigo  deeamis  insimnl 
colunt  et  poesident.  cni  coheret  ab  Oriente  bonnm  herednm  quon- 
dam Johannis,  dicti  Chunezun,  a  sero  via  vicinormn. 

Item  Miniga.  tilia  q^uoudam  Fndauk  et  uxor  Bruuouiä  de 
Valcava,  colit  hec  bona; 

Inprimis  unum  pratnm,  sitnm  in  loco  dieto  in  Vallätsoha, 
cni  coheret  ab  Oriente  bonnm  sancti  Johannis,  qnod  eolit  Gteorins 
de  Monasterio,  ab  occidente  bonnm  ecclesie  Curieusis,  qnod 
dicitur  Ts^^helarie. 

Iteui  pratum  unum,  situm  in  loco  dicto  in  Kolloreyd,  cui 
coheret  ab  Oriente  ager  sancti  Johannis,  qui  dicitur  campns  Ser 
Arnold,  ab  occidente  honom  Minigoiiis  textoris  de  Pontfil. 

Item  oimm  peciam  earopivam,  sitam  in  loeo  dieto  in  Qnadras, 
cui  coheret  ab  Oriente  hoiiiini  ccplesie  Curiensis  et  partim  honum 
dictorum  decanorum,  quo«!  eciam  est  bonum  uostri  monasterü, 
ab  oeddente  bonnm  ecclesie  Ouriensis,  qnod  colunt  Albertäkns 
et  Nicolans,  fttttres. 

Item  pratum  unnm  sititm  in  loeo  dicto  in  fine  campi  in 
BungkPTier.  <*Hi  «  ohoret  ab  Oriente  bouum  ecclesie  Curiensis,  ab 
occidente  via  viciuorum. 

Item  domum  nnam  üi  Monasterio  com  horreo,  stabulis  et 
dnobns  ortis  in  contigonm  sitis,  situm  in  loco  dieto  in  Viaesva, 
quam  possidet  AnthonlnB  de  Viacafa,  quibus  coheret  ab  Oriente 
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bonum  Minlgoms  textoris,  fntris  predicti  Anthonü,  a  mehdle 
boniim  seilket  cortiiium  Nieolai  de  Lavasera,  ab  ooeideate  via 

vicinoium  et  partim  cortinum  uuum  spectaus  ad  predicfam 
doinum,  sitiim  in  ...  de  intus  cum  proscriptis  roln'ronciiä,  a  quo 
bono  tenetur  dare  et  censiticaie  aimuatim  quatuor  modios  ordei 
et  duos  ailiginis  predieto  nostro  monasterioO* 

Item  cmtumm  rnium,  quod  xaeet  in  territorio  de  Monaaterio, 
ubi  dicitur  in  Viacava,  et  taugit  in  um  lat^re  in  domo  Nicolai, 
dicti  Haincz.  ex  alio  lati're  in  pulilioa  via  sew  strata,  alias  fircuiii- 
quaque  in  bouo  nostri  mouaatorii,  quod  colit  Otto  prepositus;  et 
oeosificantar  sobis  ex  dieto  oartino  duo  media  grau. 

Heo  Bant  bona  Bpeotaneia  nostrom  ad  monasteriiun,  sita  in 
territorio  et  teuuta  de  Silva. 

Inprimis  babcmus  lUHlpcim  siliquas  caseoKini  aiiiiualis  et 
perpetni  redditus  et  Septem  modios  graui  pertiueneia  nostrum  a«! 
monasterium  ex  bonis,  quo  pertinent  et  speetant  ad  eappellam 
sanoti  Oscbwaldi. 

Item  Nicolaus.  filius  Johannis  de  Grava,  qni  residet  ib 
Monastorio.  colit  bec  bona : 

In  primis  peciam  unaui  prativam;  aitaiii  in  loco  diclo  in 
Flatey,  eui  coheret  ab  oiiente  via  vicinorum,  diota  via  Arnoidi. 
ab  oecidente  bonum  cenobii  moniis  sanote  Marie. 

Item  ibidem  nnam  peciam  campinam,  sitam  in  looo  pre- 
scripto  penea  aj^rum.  qni  dicitur  Caiiip  Gafran,  cni  coberet  ab 
Oriente  pratum  dictum  l'latey,  a  sero  predictus  sger,  dictum  Camj) 
Gafiran. 

Item  agnim  unnm  ibidem,  dtum  in  loco  dicto  in  Tsoke^ 
Bobayra^  cui  coheret  ab  Oriente  bonum  cenobii  montis  sanete 
Marie,  al»  «»ce.itlente  bonnm  Nicolai  de  Ursula,  dictum  Ts(  h<>k»'\. 

Item  peciam  unam  t  ajupinc  et  nnam  prative,  üita  in  una 
tenuta  et  in  eontiguum  in  Silva  interiori,  qaaa  eolit  Mall  de 
Silva,  qnibus  coheret  ab  Oriente  via  vidnornmv  dicta  Bunk,  a 
sero  bonum  Nicolai  de  Silva  et  bonum  Minigouis,  filii  quondam 
Michahclis  de  Silva. 

')  Die  vonmtehmde  stelle  oraohpint  im  oriciiMle  beftrhadUg«!;,  und  woide. 
soviel  als  moeplich,  ecgaeiut. 
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Item  Joliaiiues,  iilius  Nicolai  Tumberlm  de  Monasterio,  colli 
pratum  iiniim  sitam  in  Silva  interiori  in  loco  diclo  a  Gracia,  cai 
eoheret  ab  Oriente  bonnm  cenobii  montis  sancte  Marie,  a  sero 
bonum  Nicolai  de  Ursula  de  Valcava,  quod  dicitur  Tsohokey. 

Item  Nicolaus  de  Silva  colit  duas  pecias,  iinam  campinam 
et  alteram  prativam  in  contiguum,  sita  in  Silva  iu  loco,  ubi 
dicitur  a  PraviULtporta,  qnibus  ooheret  ab  Oriente  bonnm  saneii 
Oscbwaldi,  quod  didtor  Camp  GafrSn,  et  via  vioinonmi,  ab  ocd- 
dente  bonum  iam  dicti  Nicolai. 

Item  pratum  uuum  situm  in  Silva,  cui  eoheret  ab  Oriente 
via  vicinorum,  a  meridie  ortnm  dicti  Schottonis,  ab  occidente 
bona  heradnm  qnondam  Miohahelia,  dicti  Hüntel,  quod  emptum 
est  a  Genottino  de  Monasterio,  fifio  qnondam  Philippi,  qni  nomine 
snb  tntorio  Jndoci,  Bladi  et  Jobannis,  fotram,  vendidit,  sicnt  in 
nostro  insti  uiiiento  desuper  continetur. 

Item  hec  est  iurisdicio,  quam  nostrum  mouasterium  habere 
dinoecitnr  ad  aqnam^  qne  deeoendit  per  vallem  de  Ffltflchej; 
si  monasterinm  adaquare  Teilet  pratum  PradSmg,  tnnc  ante 
festum  sancti  Georii  nemo  aliquam  babet  inrisdiccionem ;  a  festo 
vero  sancti  (leniü  us(nie  ad  featum  sancti  Johannis  Waptiste 
talem  iurisdicciouem,  quod  semper  in  omni  cbdoinade  cum  pre- 
dicta  aqua  per  tres  dies  adaquare  debemns  dictum  nostrum 
pratum  PiadÄmg;  reliqnos  vero  tres  dies  adaquandnm  babere 
debent  Tülicacio  sew  mansns,  cum  quibus  minisirare  placet  in 
Cainpp, 

Bona  in  Rivara« 

Hec  sunt  bona  perimencia  nostro  monasterio,  sita  in  tenuta 
Tubris  et  Rivara,  qne  bona  Hannss  Mayr  de  Lass  dedit  nostro 

monasterio  impartem  in  camltiiiiii  et  impartim  pro  libora  vendi- 
tione,  que  bona  tenentur  ad  feodum  nunc  per  Johannem  et  Bar- 
baram  Reiner  et  sororem  et  infantes  qnondam  Johannis,  olim 
dau  Men  Candela. 


^)  Des  hier  folgende  absata  ist  ans  spaetorer  seit  und  die  schiift  schwer  m 
leMtt;  et  «aide  die  form  moegllcbet  onTenendeit  geUween. 

HioL  UMeUcfatiqiMlIeii  UL  16 
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Pnrao  pratum  unum,  situra  iii  Baniabas,  cui  coheret  a  mane 
bonam  Hannss  Schneider  de  Tnbris,  a  meridie  bonnm  colit  Jan 
SchflÜE,  a  sero  domam  Curiensem;  calit  Hermaingot  Erhard,  et 
a  DuUa  hora  Punkara  conmunis. 

Item  pratum  imum  dicitiir  l'rabatfaduyra,  cui  coheret  a 
mane  Ueredum  Haonsel  zu  Sauna,  a  meridie  via  conmaniä,  a 
sero  connrane  solamen  et  heredes  Uanosel  m  Sauna,  a  nnlla 
bora  aqua  Bamm. 

Item  pratum  unnm  ibidem  luopc.  ciii  coheret  a  mane  lerada 
coumuuis,  a  meridie  heredum  üauusel  zu  Sauua  et  a  nuUa  bora 
aqua  Ramm. 

Item  pratum  unnm  in  Prasurawa,  cui  coheret  a  mane  oon- 
mnne,  a  meridie  heredum  Oaw  M&r,  a  sero  heredum  Zallflt  et 
a  nnlla  hora  conmune. 

Item  pratum  inintn  dicitnr  Caschiua,  cui  coheret  a  maoe 
riuim  Zallfit  et  impartim  lieredum  Lieuhardi  Cristanet,  a  meridie 
domi  (•uriensis;  colit  üeredes  Stoffler,  a  sero  domum  Curienats; 
colit  Men  Schuester,  et  a  nnlla  hora  strata  conmnnia. 

Item  campum  unnm  dicitnr  Campslannder,  cni  coheret  a 
mane  heredum  Clau  Mar  et  imiiaitim  heredum  Paiiiricli  Cristli, 
a  meridie  vial  conmune  et  impartim  infantum  Zvvau  de  Summ, 
a  sero  heredum  Jörn  vSchneider  de  Prada;  colit  Thony  Andre  de 
Matsch,  et  a  nuUa  hora  heredum  Ulrich  Tischler  de  Tabris. 

Item  campum  unum  ora  in  Calvena  dicitur  Camp  Thumnana, 
cui  coheret  mane  Calvena.  a  meridie  bonum  nostri  monasteril 
colit  Nut  Meuni  Mangettina,  a  sero  bouum  Hauuä  Capplar,  et  a 
nulla  bora  bonum  heredum  Capp  Rorsch. 

Item  campum  unum  dicitur  Zappaduyra,  cui  coheret  a  mane 
heredum  Hermanni  de  Monasterio  et  impartim  heredum  ülridi 
Tischler,  kessler  de  Kivara.  a  meridie  äquale  conmune,  a  sero 
heredum  Jacobi  Licnhardt  de  Hrdl,  et  a  nulla  hora  vial  conmune. 

Item  pratum  unum,  fuit  campus,  dictum  Kodundilg,  cui 
coheret  a  mane  heredum  Clauss  Bihardi  et  impartim  herednm 
Clau  Walsar,  a  meridie  domini  Curiensis;  colit  heredes  Stofifier, 
a  sero  vial  conmune  et  impartim  bonum  tilie  Hannsliü  Plitzer  de 
liivara,  et  a  uulla  hora  Bimiliter. 
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Item  cantpum  nnum  dicitar  Allosen,  cui  eoheret  a  maae 
bonnm  nostri  monasterü.  colunt  heredes  Hanns  Pederlung.  a 
lueritüe  vial  ei  stratu  coiiinuius,  a  sero  iixoris  Jan  Tischler,  et 
a  nulla  hora  buiiuin  saucti  Blüsii;  coÜt  Jiergaauo  de  Kivaia. 

Item  domum  unam  sive  casamentom  com  tablato  et  ovili 
ac  orto  ono  ae  brolo  uno  prope  toto  uno  tenenti,  sitam  in  riUa 
Bivara,  qnibns  toto  eoberet  a  mane  NQt  de  Pradella  et  impartim 
Thorothee  Haiiiiselin  Plitzer  et  in  iiai-tini  infantum  ipsorum, 
qiiondam  Jan  Clau  Men  Candela,  a  meridie  ipsorum  infantum 
qiiondain  Jan  Clau  Men  Candela,  a  sero  heredum  Jan  Walsar 
et  a  nulla  hora  via  comnunis.  Cenaiiicatur  ex  eis  omni  anno 
nostro  monasterio  modios  grani  viginti  tres  per  medietatem  sili- 
giuis  et  orde)  ,  et  siliquas  tredecim  caseorum. 

Bona  Sita  ad  sauctam  Mariaiu.  j 

Item  hec  sunt  bona  spectancia  ad  nostnim  monasterium, 
Sita  in  territorio  et  tenuta  ad  sanctam  Mariam^). 

Tnprimis  bonura  ununi,  (luod  iaoet  iuter  Silvain  et  sauet ani 
Mariam  cum  pnitis,  a<,nis.  cui  oohert^i  ab  Oriente  prodictum  bonum. 
strata  publica,  et  a  meridie  eadem  strata  public  a.  que  dicitur 
strata  de  Fontana  et  conmunis  via  vicinorum,  ab  occidente  flumen, 
quod  dicitur  Murenczinig,  a  scptemtrione  flumen  dictum  Ramm. 

It^m  pratum  unum  divisum  in  aliquil»us  peciis,  situra  in 
una  tejiuta.  cui  coberet  ab  oi  u  iiit  IhiuuMi  Murcut-ziiiicf.  a  meridie 
cappella  saucte  Marie  senioris,  a  sero  bona  KüdoHeti  de  Via- 
cava,  Florini  dicti  Wilhelm,  sue  fraternitati,  Anthonii  de  Lapa- 
gana,  Nicolai  fratris  sui,  et  predicti  Rüdolfeti. 

Item  bonum  unum  situm  ad  sanctam  Mariam  in  Bnngket, 
cui  coberet  ab  (uirntc  houum  Antbonii.  tilii  Marie,  a  meridie  via 
vicinonun,  a  sero  via,  que  dicitur  via  liuugket. 

Item  pratum  unum,  quod  iacet  ad  sanctam  Mariam  ultra 
cappellam  sancte  Marie  senioris,  cui  coberet  ab  orieote  flumen 

')  Der  folgende  absaU:  ist  wid«r  vom  mbnttr  dM  nrbarN.  die  Ort- 

schaft SftDta  JUrfa  im  MOiutortbale. 
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Murenczinig,  a  meridie  paacaa  Tieinorimif  a  septemtrione  eon- 
munis  strata. 

Item  bouum  imuiu  ad  ^^an«  tarn  Mariam,  sihim  in  loco  dicto 
iu  Clüs  saticte  Marie  Magduieue,  cui  coheret  ab  Oriente  via  cod- 
munis,  qua  itar  ad  cappellam  sancte  Marie  MagdaLene,  a  meridie 
pascua  Ticmorom,  ab  occidente  domos  dictorum  Tumadur  et 
JohanniB  dieti  Pantsehntt. 

TtfMii  uiiiiiii  lioiiuiii  cum  agris  et  pratis,  situm  in  })rodicto 
lüco  iu  uua  teuuUi,  ciü  coheret  ab  Oriente  bonum  ^Nicolai,  dicü 
Alla ;  cum  soa  frateruitate,  et  ager  predicti  Nicolai,  a  meridie 
pascna  Ticinoram,  ab  occidente  cappella  sancte  Marie  Magdalene 
et  comniinis  strata. 

Item  iiuum  bonnm,  situm  in  loco,  nhi  diritnr  Alantsch. 
pratum,  quod  nunc  colit  Joliamies  Cristan,  cui  coheret  ab  Orient« 
bonum  Nicolai  de  Ursula,  ab  occidente  süva  una,  que  dicitur 
Ayngne. 

Item  pratum  unum,  quod  iacet  in  Talle,  ubi  itur  ad  alpem 

maiorem. 

Item  allodiuiii  unum.  nitum  ad  sauctam  Mariam  cum  mau- 
sibns  introiacentibus  intra  et  infra  predictum  allodium  cum  agris, 
pratis,  sAvis,  pascuis  et  omnibus  aliis  suis  pertinendis;  et  ind- 
pitur  predictum  allodium  intra  villam  de  Valcava,  nbi  dicitur  a 
Itoiite  Favergacza,  ot  extcndit  se  usqiu*  ad  cacumina  moncium  de 
Jüt'e  usque  ad  lapidem,  qui  dicitur  pedia  alba,  et  intrando  per 
vallem  predicta  bona  semper  se  eitendunt  usque  ad  flumen 
dictum  Kamm,  et  ab  alio  latere  usque  ad  montem  scilicet  ad 
cacumon  montis;  et  predictum  allodium  didtur  in  Yaldera. 

Anastasius  Bersch  plebaiuis  in  Mals  reverendissimi  in  Christo 
domini  patris  domini  Pauli,  Dei  et  apostolice  sedis  gracia  o]>iscopi 
Curiensis  in  Yenusta  et  £ngadina  inferiori  vallibus  ac  aliis  lods 
et  parttbus  comitatus  Tyrolis  in  spiritualibus  vicarius  et  iudei 
generalis  omnibus  et  singulis  presencium  inspectoribus  subscrip- 
torum  iiotiLiani  cum  snhite.  Nnverint  et  uoscant  uuiversi,  quos 
noscere  fuerit  oportuuuin,  qualitcr  iu  causa  decimali  et  eiusmodi 
occasione  census  annualis  inter  religiosam  ac  Tenerandam  dominam 
Barbaram  de  Castelmur  monasterü  sancti  Jobannis  vallis  Mona^ 
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steriensis  abbatissam  actiicem  et  eiusdem  eonveiituin  ex  una,  et 
honorabilem  dominum  Wilhelmum  Hueber,  plebanum  in  Tsebengls, 

reuui,  ex  altera,  partibus  corain  uobis  mota  de  et  su|iim-  co,  (|uod 
eadem  doiiiiua  actrix  et  conventus  pieiatus  per  smdicum  sivu 
prepoaitum  siiiim  Johanuem  Andre  et  eiusdem  procuratorem  ad 
acta  constitatum  dominum  Mathiam  Sturm,  plebanum  in  Natums 
asserebat,  eandem  dominam  actiieem  et  con^entum  racionir  mona^ 
storii  eaniDi  iain  dicti  inquietu  fiiisso  possessione  percipiendi  et 
iiiilMusaiidi  ceiisum  ccutuin  modiorum  siliginis  et  ordei  siiigulis 
auiiis  ad  testum  saucti  Martini  a  plebauo  iü  Tscheugls  preno- 
minato  et  singulis  antecessoribus  suis  eiusdem  eedesie  in  Tscbengls 
plebanis  pro  tempore  existentibus  ex  parte  prefate  eeclesie  et 
raaxime  decimarum,  quas  iidem  plebaui  ex  agi'is  colli<^a're  soliti 
sunt,  qua  possessione  preiutam  doniiiiam  actricem  et  couveutum 
per  dictum  dominum  i  cum  spoliatüm  allegabat  ac  iusticia  mediaute 
per  nostram  sentenciam  diffinitivam  restitui  petebat. 

Dictus  vero  dominus  reus  possessorium  centum  modiorum 
nepivit  eoque  per  quandam  concordiam  iüter  dominum  Jodocum 
Kiaiiiman,  antecf;?surem  suum  eiusdem  eeclesie  rectorem  sive 
vicariiim  ex  uiia  et  dominum  Johannem  GräsUn.  pret'ate  domiue 
actricts  prepoaitum  ac  sindicum  et  eins  nomine  transactum  sit 
ita,  quod  quiübet  plebanus  in  Tscbengls  teneatnr  siugulis  annis 
solvere  iiionasterio  prefato  octuaginta  modios  et  uon  plus  aut 
eidem  libere  resiguare  teiciam  partem  decimarum  in  Tschengeis, 
ut  per  se,  aut  per  alios  coUigere  possit,  iuxta  quam  concordiam 
asserebat  se  obtulisse  sub  certa  protestacione  ad  solvendum  octua^ 
ginta  modios  aut  ad  resignandum  terciam  partem  decimarum,  et 
amplius  solvere  sperat  se  non  esse  obligatutn  et  credebat  se  esse 
excusatum,  postquam  quidem  coiicoidiam  multoiiim  agrorum  cul- 
turaui  in  Tsehengls  desertam  esse  eosdemque  agros  mutatos  in 
prata  dixit,  de  qaorum  feno  decime  de  consoetudine  loci  non 
solvuntur;  binc  decimarum  percepcionem  imminutam  esse,  quam 
mimu  iuuem  et  iacturam  eciam  dominam  actricem  partem  terciam 
ipsam  contiui^entem  sustiuere  debere  asserebat. 

Insuper  anno  millesimo.  qningentesimo  vigesimo  quiuto  ab 
incamacione  Christi  populus  tocius  patrie  novitate  diversarum 


^  kj  .1^ uy  Google 


—   246  - 


sectarum  conmotas  contra  ntrinsque  statns  eeclemastid  et  laycalis. 

priucipes  et  rectores  obcdienciam  debitam  siil)traxit,  decimas 
minores,  remedia  animarum  solvi  consucta,  oblacionos  et  alias 
eeclesie  subvendones  plebano  prefsto  subtraxit  in  tautum,  ut 
reliquorum  frnctunin  perccpcio  sustentacioni  9ue  eompetenti,  et 
onemm  epiASopalinm  solncioni  non  snffidat,  si  tantum  censiim 
domiiie*  actrici  solveip  doberet:  et  propterea  modo  cciam  iuxta 
coDcordiam  censum  solvere  dicit  se  esse  gravatum. 

Potebat  perinde  a  petieione  domine  actrids  absolvi  sue 

sustentacioni  competentem  porciomin  ordinari.  Lite  itaque  in 
premissia  i»or  procuratores  iitriusque  partis  legittime  conti'stata. 
habitis  edam  ad  posidonales  ac  dut'eiiBionalos  ailiculos,  hiuciude 
respoDsis  ac  testibus  pluribus,  litteris  et  sigillis  ac  domine  actrids 
nrbario,  nec  non  domini  rei,  excepcione  productis,  tandem  par- 
tili  US  prefatis  consencicntibus  in  circumspectos  et  egregios  viros 
arbitios:  religiosum  ac  revereuduiii  dominum  patrem  domirmm 
iknibardum,  divina  miseracione  mouasterii  moniis  saticte  Marie 
abbatem,  nobiiem  et  generoBum  dominum  Jacobum  Trapp,  illu- 
strissimi  domini  Ferdinandi,  Üngarie  ac  Bobemie  regis  ac  comitis 
Tyrolis  loci  et  iurisdia*ionis  Mals  et  Glums  prefoiliim,  iiocnon 
validum  l'etrum  Trawers ,  revereiulissimi  dumiiii  uodtii  l'uuii, 
( pis»  upi  Curiensis  in  Castro  Fürstenburg  caj>itaneum,  honorabilm 
dominum  Fctrum  Wcrun,  primissarium  in  Schludems,  notarium 
nostrum  collateralem ;  quibus  nobis  asserentibus  concordando  partes 
])rofatas  via  et  modo  arbitrii  in  c.iusa  conclusimus  et  iu  bunc, 
qui  sequitur,  modum  promuigavimus ; 

Primo  urbarium  per  sindicum  domine  actrids  in  iure  pro- 
ductum  in  locis  causam  huiusmodi  et  litem  tangeutibus  autori- 
satum  et  lidudiguum  deceriiimus; 

Secundo:  dominam  actricem  in  possesdonem  percipiendi 

centum  modios  restituimus  et  reducimus  taliter,  ut  dominus  reas 
solvere  tenetur  consus  restantcs  siugulis  annis  centum  modios 
usque  ad  tempus,  quo  dominus  reus  ad  solvendum  octuaginta 
modios  aut  ad  reeignandum  domine  actrid  terciam  partem  ded- 
marum  iuxta  concordiam  cum  quadam  protestadone  se  exhibuit, 
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a  quo  tempore  nsque  ad  tempua  presentie  coDcordie  expedire 
tenetur  annuatim  octuagiuta  modios  tantum. 

Tercio,  quod  ab  hinc  et  fuiuriö  temporibus  tercia  pars 
omnium  d^imarum  predalium  in  conmuuitate  Tscheugk  tarn 
noTalium  quam  antiquitus  cultorum  predionim,  tarn  maiorum 
quam  miuorum  dedmarum  domine  abbattsse  racione  flui  mona- 
aterü  pertineat,  ita  ut  iUas  decimas  tercie  partis  per  se  ant  alias 
persouas  le\are  et  cülligere,  aul  alteri,  ubi  maliierit,  locare  lihere 
possit  absque  domini  rei  aut  aliarum  quarumcumque  persouaium 
contradiecioue,  exceptis  decimis  iumeutonun  utputa  equorum, 
pullorum,  vitulorum,  agnorum,  hedorum,  que  pertinere  debent 
plebano  euilibet  in  Tschengls  tali  tarnen  cum  condieione,  ut 
i'xponsas  liaiuni  occasioiie  (le])itas  per  se  absque  domme  actiicis 
daumis  et  expensis  eciaiii  üxpediat. 

(juarto  ex  quo  ox  extra  acta  cause  iuriveridica  hoc  die  pre- 
sentis  concordie  dominus  reus  nobis  significavit,  qualiter  quidam 
modü  census  singulis  aunis  ecclesie  in  Tschengls  et  quidam  nobüi 
viro  Gaudeucio  Marin  in  Kwrs,  et  ([uidam  Joliiiiiiii  'J^irtscher  de 
decimis  solveudi  saut,  declaramus  eosdem  mudius  domiaum  reum 
solvere  debere,  nisi  litteris  sigillis,  iustrumentis,  (estibus  aut  aliis 
fidedignis  munimentis  comprobatum  aut  compertum  fuerit,  illos 
modio8  ex  tota  decima  prediorum  in  Tschengls  expediri  debere 
et  pro  taiito  doiiiinain  actriceni  teiciam  {»artein  solvere  debere 
deceiTiimus.  Expeusas  vero  quelibet  pai^s  pro  se  suisque  procu- 
ratoribus,  advocatis  et  ai?sisteutibus  per  expodiat. 

Sed  aliis  modis  in  iudicio  et  arbitrio  factis  domina  actrix 
duas  partes;  et  dominus  reus  teroiam  partem  expediet. 

Quam  quideni  (  üneordie  seutenciam  siudicus  prefatus  matiiro 
cuuöiiiu  et  coiiseuöu  dumme  actricis  ac  cuuveutus  eius  prebaiMiu, 
et  dominus  reus  per  se  acceptaveruut  omnia  et  singula  iu  ea 
expressa  et  contenta,  rata  ei  grata  obserrare  firmiter  promiserunt^ 
ac  ob  maiorem  roborem  litteras  desupw  confici  et  prefati  domini 
Jacobi  Trapj)  ac  officii  iudicii  nostri  sigillis  appenditis  muniri 
libera  mente  ambo  pecieruiit,  qui  et  stipulatis  manibus  uUo 
tempore  contradicere  promisseruut. 

Testes  huius  assensus  et  peticionis  sunt  arbitratores  prefati. 
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necnon  Jobannes  Mayer  de  Tanftss,  Petrua  am  pcrg  et  Benedicttts 

»Sämer,  omueö  tres  plebis  Tschen^^ls. 

Datum,  actum  et  coüclusum  in  Schluderus  iu  domo  Wolf- 
gangi  Pirchero,  anno  domini  millesiiiio,  quingentesinio  tiieesime, 
die  veto  trioesima  mensis  Octobris. 

Ego  Petras  Weran,  Constaneiensis  dioeesis  presbiter,  pri- 
missarius  in  Schludern»  pretactus,  sacra  apostolica  auctuiilate 
pnblicus  et  venerabilis  domini  Anastasii  Borsch,  plebani  in  Mals, 
ac  reverendissimi  domini  uostri  domini  Pauli  episcopi  Curienais 
in  spirituaUbue  vicarü  generalis,  nobilis  eonsistorii  notarios  colla- 
teralis  et  seriba  inratus,  quia  buinsmodi  (uti  prescribitur)  titteras 
in  pergameno  soriptas  uiia  cum  diiobus  suis  rfigillis  a]>peiiditis 
(uno  prefati  domini  vicaiii  sigillo  officii  iudicii  in  rubea  cera, 
altero  nobilis  ac  generosi  domini  Jacobi  Trapp,  iurisdiccionis 
Glums  et  Mals  prefecti,  viridi  in  cera,  crocei  sive  flavi  colons 
cere  impresRis)  propriis  in  manibns  babui,  vidi  et  legi  atque  de 
verbo  a<l  vorbuin  socuudum  carundera  tenorem  in  huiic  ])resüntoin 
urbariuiu  3cu  rogistrum  transscripsi  et  in  haue  publicum  formam 
redegi  illumque  urbarium  sive  registrum  signo  et  nomine  meis 
solitis  et  consnetis  manu  mea  propria  signavi  et  robaravi  in  fidem 
et  testimoniam  omnium  et  singulonim  premissoram  rogatos  et 
requisitnsO- 

Notaudum  est^),  quod  siciid  qucdam  controversia  seu  alter- 
cacio  oriri  volebat  inter  venerabilem  dominam  dominam  Luciam 
abbatissam  et  conventum  monasterii  sancti  Jobannis  Baptisto 
ultra  Callavenam  CnriensiB  dyocesis  ex  parte  una,  et  todus  con- 

muuilaliri  plobis  Mouasterii  parte  ex  altera,  ex  ])arte  cuiusdam 
]mmn  seu  pascuorura.  Venerunt  propria  voluutate,  non  coaati 
nee  conscripti,  sed  proprii  sensus  et  mente  subscripti,  omnes 
positi  in  etate  octuginta  annorum  tone  temporis  ultra  et  non 
dtra,  videlicet  Jobannes  de  Furam,  Jacobus  de  Faldera,  Jobannes, 
vicarii  omuos  de  Faldera,  Johauucs  de  Grava  de  Mouasterio  et 
Jacobus  de  liavinatscha,  qui  omnes  conoorditer  et  in  nulio  dis- 

I)  Das  ori^nal  üw»  aifcandan-abachrift  Mut  sich  im  reidim  arehire  4«i 
ftanen-Uocton  ni  MQiwter.  ^  Dor  folgende  absate  findet  aicb  «m  mdern  boli- 
deckel  d«i  nriwra  eiagetngen. 
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cordantes  imo  ore  diieruDt  predeliberato  animo  prout  edam  do« 
mino  Uliico,  tone  temporis  plebano  ibidem,  eorum  fidem  super 

hoc  dederunt,  prout  parti  fuerunt,  super  hoc  ad  sancta  dei 
ewangelia  iurare,  si  nccessitas  pecisset,  quod  pascua  in  Faldera 
totaliter  bis  tribas  menaibus,  videlicet  Junii,  Jolii  et  Augusti 
integraliter  pertineat  ad  mansua  dicti  dauatii  in  Faldera;  et  hoc 
tali  modo  declarando  et  in  Tolgari  eiponendo,  ut  eo  melius  intel* 
ligatur:  „liitrökk  in  sum  la  vall  de  Favergatscha  et.  intrökk  eintt 
la  vall  da  Vafergatscha ;  la  e  ucin  faitt  uua  puuU  chuu  dis  puut 
alta  e  chnn  dia  eintt  feder  Vmajr*. 

Acta  snnt  hec  in  predicto  monaaterio  ante  chorum  domi- 
narum,  nbi  predictos  conventus  tempore  estivali  solent  ad  mensam 
sedere,  in  presencia  predicti  doniiiii  ülrici,  tunc  temporis  nostri 
plebani  ibidem,  Üttoiüs,  timc  temporis  prepositi  ibidem,  liuperthi 
filii  predicti  Joliannia  de  Euram,  et  Johannis,  filii  predicti^  Jo- 
hannis iriGam,  et  aliomm  honestomm  hominum  qnamplurimorum. 
Aeta  nt  supra  anno  domini  miUesimo  OCOLXXXVIIIIf  secundo 
käiin  'lu  nil. 

Item  I  pecia  agri,  qua  iacet  iu  summa  villa  de  Schlus,  ubi 
dicitur  in  Rung  de  super  viam,  ubi  itur  iu  Burgus  Sunt 
coherende  a  mane  in  bonis  cenobii  montis  sancte  Made,  a  meridie 
in  bonis  Ilkan  de  Lautsoh,  a  sero  in  aquali  vidnorum. 

Iteui  uua  pt>ii;i  |>i  ;ni  duaniui  siliquarum  redditus,  quo  iacet 
in  teuuta  de  Tubns,  ubi  dicitur  Alarses.  Sunt  ei  coberencie  a 
mane  in  bonis  dicti  Hedd,  a  meridie  in  bonis  Minigonis  Wiuet, 
a  sero  in  via  et  aquali  vidnomm.   Laborat  Sifritt. 

Item  Dii«n  pedam  campiDe  triam  mmarum  ndditD«  iwsentem 
in  culturam  d»?  Kivaira,  ubi  dicitur  in  Fässcha  Luczaii;  coheret 
a  mane  iu  bouis  Ja^^obi  lilii  N.  miuistehaiiSf  a  sero  in  boais 
Bartholomei  de  Kivaira. 

Item  daz  sind  die  wagenlaiten,  die  uns  von  redits  wegen 
varen  stUlen*). 

')  IHoM  und  dio  folg«iifl«ii  lateiniseh  g6Bchri«beiien  etellen  flndm  sieh  auf 
dflm  tttckwAitiK«!!  holzdeckel  des  nrbttn  ? eneidinet.  *)  Bas  folieiide  in  dwitschtr 
■prache  fcachrieboD,  tat  qwetare  «Jütvapinf  und  Und«!  sich  im  original«  anf  den 
«exten  drei  selten. 
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Item  deB  ersten  von  dem  grossen  zehenden  in  dem  tal  x& 
sand  Maria,  die  sflUen  varen  gen  Eppan  und  sülleod  füren  ahi 
fuder  wins. 

Item  von  dem  mayr^ft'  der  alten  unser  frowen.  daraus« 
gand  zway  wagenlaitton  gen  Nals,  und  sflllend  yetlicher  fflren 
ain  ffider  wins. 

Ttem  TOD  dem  mayrholf  der  iungen  um  frowen,  da  gan  ain 
wgenlaitten  fi^en  l'lärs,  die  tüt  der  mesner  von  sand  JUuria  Mag- 
dalena, und  sol  tiircn  ain  fuder  wins. 

item  in  Munster  drey  wagenlaitten  gen  Nais,  und  sollen 
yetlicher  fOren  ain  fuder  wins ;  da  tflt  Jorg  wirt  aliie,  und  Hancz 
Kiez  aine,  und  der  mairsch&lk  aine. 

Item  zu  l'ufers  auch  ain  wagenlaitten  in  Tyroller  piet,  und 
sul  füren  ain  tudor  wins;  die  tüt  Chfinrat,  Valentins  äydem. 

Item  zu  Kivar  ain  wagenlaitte  in  TyroUer  piet,  und  aol 
ffiren  ain  fflder  wins;  die  tflt  der  Jacob  tob  Rivär. 

Item  zu  l!!Schlfls8  ain  wagenlaitte  gen  Nals,  und  sol  fjQren 
am  fütit'i  wins;  die  tut  der  Uyger. 

Item  aber  zu  Schlüss  ain  wagenlaitte  gen  Nals,  und  sol 
fQren  aiii  fuder  wins.  die  Uki  der  Minig  Tafemär. 

Item  aber  ze  Sehlfiss  ain  wagenlaitte  gen  Eppan,  und  ad 
füren  ain  fnder  wins,  die  tAt  der  Matbew  Tafemir. 

Item  zu  UfM^ewss  aiu  \vagculaitte  ^^en  Nals.  und  sol  füren 
ain  füder  wins;  tli  tüt  der  Mathys  von  Jiergews. 

Item  aber  ain  wagenlaitte  gen  üippan,  und  sol  füren  aia 
fader  wins,  die  tat  Fetter  von  Ourtatsch. 

Item  aber  ain  wagenlaitte  ze  Bergews  gen  Plärs,  und  Bol 
füren  ain  fuder  wins,  die  tut  der  Wäckerly  von  Ber<^^ewss. 

Item  aber  aiu  wagenlaitte  gen  Tlärs,  und  sei  füren  aiu 
füder  wins,  die  iäi  der  Laurenz  Verrätsch. 

Item  der  mesner  ron  sand  Jacob  ze  Mals  tfit  ain  wagen- 
laitte gen  Nals,  und  sol  fDren  lun  ffider  wins. 

Item  da  ze  Türtsch  ain  wagenlaitte  gen  I'lars,  und  aol 
füren  ain  füder  wins:  die  tüt  der  hwii;  Valentin  v<ui  Tartsrh. 

Item  die  allen  obgeschribeu  süUeud  also  den  win  her  in 
unser  closter  antwurtten  auss  denen,  die  sy  rom  gotzhus  band 
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zu  rechter  zit  an  allen  unserri  schaden,  und  üb  es  dem  gotzhaus 
etwas  Schäden  dar  uss  gienge  luc%el  oder  vil,  oder  das  sy  nicht 
zu  rechter  zyt  fflrent,  so  man  innen  ze  wissen  tät,  das  sy  vassen 
und  faren  Süllen,  und  ob  sy  den  win  verschQttent  in  dhainerlay 

wisjs,  den  selbigen  t^chuden  süUeud  sy  uns  gaucz  miii  gar  abtragen 
und  bezalen. 

Item  denen,  die  in  dem  purggraff  ampt  varent,  sol  man 
geben  drey  bazyden  tringkwin. 

Item  denen,  die  gen  Mals  vareu,  sol  man  geben  vier  bazeyden 
tnuck  win. 

Item  denen,  die  gen  Eppan  varen.  sol  man  geben  ffinif 

bazovden  triuck  wm.  l'iid  so  iiiüu  iniii'ii  also  den  trinck  win 
gitt,  ö«>  süUend  sy  auss  denen  \aä.scrn  nücz  triugken,  vvan  darumb 
gibt  man  innen  den  trinck  win,  das  sy  auss  den  vasäem  uit 
tringken  sfillen. 

Item  wir  lialxMi  die  gerechtichait  von  alter  her.  daz  wir 
rnugOD  wayden  uiisre  wisc.  giMiaiit  Pradüiii  und  sant  Ulrichs 
wisen,  mit  was  üch  wir  wellend  vierzehen  tag  nach  der  mad 
oder  nach  der  segens. 

Item  die  wisen,  genant  Fadrätsch,  guncz  und  gar  und  Ko- 
dunda  sol  frey  sein  nach  der  mad  /n  unsern  fich.  und  ist  unser 
povel  Zü  unserm  faystem  hch,  und  was  wir  dar  in  tun  wend 
alle  iar  nach  der  mad  Üncz  zu  sant  Martins  tag.  und  sust  hat 
nyemand  dar  in  dbain  gerechtichait  ze  wayden,  dan  wir. 

Item  die  wisen  under  dem  cl«  .sier.  genant  das  moss  Ser 
Ustiu,  sol  trey  sin  alweg  zu  sant  Jörigen  tag,  so  winter  kern  in 
dem  acker  ist.  So  aber  in  dem  aoker  winter  kom  nit  ist,  so 
sol  sy  frey  sin  am  mayentag  als  andren  fayst  wisen. 

Item  zA  herbst  so  sol  das  eirenant  moss  fry  sin  uncz  zn 
sant  (iallen  tag  also,  daz  das  hell,  das  dye  wagenlayten  tut,  sol 
dar  in  gan  und  wayden,  und  süst  dhaiu  anders  tich  nit. 

Item  all  unser  lieh  sol  gan  und  wayden  in  allen  poveilen 
mit  der  nachpawm  fich  yss  genomen  unser  pawochsen,  die  gand 
imd  waydent  nit  mit  der  nachi)awm  ochsen  in  ieren  povel  uss- 
genomen  in  Colaray,  da  waydenl  sy  mit  der  nachpawm  ocüseu 
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von  des  wegen,  daz  wir  und  nacbpawm  Yon  Tufers  daselbst  mit 
ainaader  wayden. 

Item  hye  ist  ze  mercke».  wie  die  rod  von  unsern  tayl 
Wassers,  daz  auss  Avin^na  küiupt,  sol  iimh^n:  it4»m  am  ersten, 
so  unser  tayl  wasser  auss  Aviii^na  kumpt,  so  sol  die  rod  am 
ersten  gan  in  ünsern  wysen,  Bodanda  genant,  nnd  die  nftch  not- 
turft  wässren.  Dar  nach  sol  man  unsren  wisen  Fadretscfas  ainest 
ubergan  mit  dem  wasser;  darnach  nach  mitten  Mayen  sol  die 
rod  gan  in  des  byschort's  von  Kur  wiscii,  genant  Pradoni  dirv 
tag  uud  drey  uacUt.  Daruacli  sol  die  rod  gau  in  die  wisen 
under  der  strass  genannt  Dzeyfel,  drey  tag  und  drey  nacht. 

Damach  sol  die  rod  binden  aaffei|;en  in  andern  unsern 
gtlttem,  die  wir  hingelassen  haben,  fünf  tag  und  fünf  nacht; 
uud  nach  demselben  sol  die  rod  gau  in  ünsren  wineu,  genant 
saut  Ulrichs  wiseu  und  die  ainest  übergau  uiit  dem  wasser. 
Item  darnach  sol  die  rod  gan  in  des  byscholfs  von  Chur  wisen, 
genant  Praw  Cristin,  am  tag  und  ain  nacht,  und  wan  die  rod  ist 
also  bummer  gangen,  als  vor  geschriben  stet,  so  sol  unser  tayl 
Wassers  gaucz  wieder  in  unsren  wisen,  genant  Rodanda  und  Padriitsch 
gan  uud  die  selbigen  wisen  wässern  uud  wo  'Ah  wir  daz  egeuant 
flnser  tayl  wasser  bruchen  nnd  nüczen  wend  nnd  altterdes  sind 
wir  niemand  dbain  rod  nit  schuldig  von  rechtes  wegen  ze  geben 
auss  dam  egenanten  wasser,  noch  ze  lassen,  wan  daz  egenaote 
wasser  gancz  nnd  j^ar  zu  unsern  gotzhaus  und  gütter  gehört  und 
niemand  dar  in  dhain  gerechtichait  nit  bat,  dan  wir,  aussgenomeo 
die  rod,  als  vorgescbriben  stett. 

Item  daz  wasser  von  Yalatscba,  daz  fQr  Kamp  ab  rint,  ge- 
hört von  saut  Jörgentag  üncz  dry  tag  vor  sant  Vits  ta^  in 
flnseni  wisen,  genant  Pradöni  und  in  sant  Johauus  \oü  Suunbs 
wisen  allso,  daz  wii'  daz  egeuant  wasser  band  dry  tag  in  der 
Wochen,  und  sant  Jobanns  von  Stambs  g&tter  och  diy  tag  in  der 
Wochen,  und  wir  hebend  ain  iar  an  und  sy  an  dem  ander,  and 
sflst  bat  niemand  dhain  gerechtichait  in  daz  egenant  wasser 
Valatscha,  dan  wir  und  sant  Johanns  giitter  fmcz  dry  tag  vor 
sant  Vits  tag,  dan  so  habend  andre  gütter,  genant  kheugütter. 

Item  der  Tegen  von  Münster  sol  hau  daz  genant  wasser 
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TOD  YalatsGha  diy  tag  nach  mitten  Mayen  alle  wochen  ain  tag 
in  mins  harren  von  Gbfir  gut,  gnant  Piadöni.  Item  die  nach- 
pawm  von  Kamp  sond  alweg  habeu  als  vil  wasser  herab  von 
dem  egcnanten  wasser,  alsy  dan.  zu  trincken  uotturftig  sind  och 
mit  ierem  fich. 

Item  der  kelber  zehend  ze  Qlöms  gehört  zu  unsem  gotz- 
hatis,  und  den  sol  man  innemen  am  nftchaten  eflntag  alwegen 
nach  dem  zwelfften ;  den  so  sollend  wir  da  selbs  geben  aiu  maU 
dem  pfaner  und  den  kirohpröbst  und  dem  mesner. 

Item  man  sol  üns  geben  von  ainein  lebeuügen  kalb  dry 
meczen  rocken,  und  von  zweln  toden  kelbem  sol  man  gehen  als 
vil  von  aJnem  lehentigen  kalb,  nnd  von  ainem  fol  oder  fOleh  sol 
man  geben  zwOlff  fierer. 

Item  wir  sönd  och  zu  der  mareud  gen  achzehen  grosclieu 
und  uit  mer. 

Item  wir  sdnd  dem  mesner  gen  dry  groschen. 

Item  wir  aönd  gen  Glums  lihen  ain  stier  und  ain  fol  al- 
wegen jimb  sant  Jörgen  tag  acht  tag  vor  oder  nach  in  gOten 
trewen,  uiui  r>v  söntz  holen  und  sy  soUends  versorgen,  uiul  ob 
üns  den  stier  und  den  foll  verwarlosettend  in  dhamerley  wiss, 
so  sönd  sy  fins  daz  bezalen  nach  frnmer  lütt  rätt. 

Item  sy  sollend  uns  den  stier  und  den  foll  wider  antwurtten 
nmb  sant  Vits  tag  als  m  guten  trewen. 

Item  wir  sond  och  der  kvlchen  zu  Glums  antworten  alle 
iär  in  der  vasten  Iii  gelten  öU. 

Item  der  kelber  zehend  ze  Töfers  in  der  pfarr  und  ze 
M  finster  und  in  das  tall,  als  von  alter  her  kommen  ist,  gehört 
züi  ünsem  gotzhans,  und  den  sol  man  in  nemen  am  andern 
süntag  nach  dem  zwolft'ten. 

Item  dem  mesner  von  Tutters  sol  mau  gen  ain  halb  mut 
kom,  halbs  roekken  und  halbs  geraten. 

Item  wir  sond  halten  in  der  pfarr  ze  Münster  ain  stier 
und  ain  foU  und  ain  wider  und  ain  pock  und  ain  eher  und 
uit  mer. 

Item  man  sol  üns  gen  ze  Tufci*s  und  ze  Aiüustor  von  ainem 
lebendigen  kalb  sex  fierer,  und  von  zwein  toden  kelbem  also  vil. 
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als  von  ainem  lebendigen  kalb,  und  von  ainem  foU  oder  fülch 
drc)  gTOschen. 

Item  all  zcliend  in  der  pfarr  ze  Mönsier.  irross  und  elain, 
f^t'höreiid  zu  ünf^eriii  als  von  alter  her  köineii  ist  Item 

von  schwyneu  und  lenibreu  und  kyczen.  taekly,  wer  zehen  hopt 
hat,  der  sol  üns  das  ain  geben;  wer  aber  Aber  fflnff  hopt  hat 
ze  sehenden,  ess  sve  fackly  oder  lembren  oder  kycxen,  der  boI 
Ans  ain  hobt  geben  oder  mcr.  nach  dem,  als  er  zo  zehenden  hat, 
und  wir  sr»nd  im  aussen  als  vil.  als  dan  trilit,  als  von  alter  her 
gewoohaid  ist;  was  aber  under  lünil  höpt  ze  zeheudeu  ist,  da 
git  mana  fln9  von  ainem  lamb  anderhalber  tierer,  von  amem  kicz 
ain  fierer,  und  von  ainem  fäcklj  ain  grosch,  von  ainem  hfinly 
aiu  halben  fierer. 

Item  ze  Tuvers  lialu-n  wir  von  lifinlen  und  von  vücklin  chain 
zehenil.  es  sy  den,  daz  sy  miser  eher  bmnen  pn'icheu  und  wir 
innen  lyhen,  so  söllend  sy  uns  da  von  zehend  geben,  als  zu 
Mflnater  in  der  pfarr.  Das  stat  aber  Qns,  ob  wir  innen  unser 
eher  lyhend  wellend  oder  nit;  aber  von  rechts  wegen  sypd  vrirs 
innen  nit  s<  lmlilit(  den  eher  zu  Ivhen. 

Item  och  ist  unsers  und  unsors  gotzhws  gerocht  ikait  von 
alter  her  kernen,  wenn  man  uns  den  zehend  nit  pringt  oder  gibt 
vor  unser  lieben  frowentag  liechtmcssen  vor  der  raess  so,  als  der 
zehend  oben  geschrieben  stet,  ro  mflgen  wir  sy  dan  darumb 
pannen.  und  sv  süllend  uns  ihm  drii  ziOuMid  des  selhi^^  iars  alweg 
zwyvach  geben;  wen  sy  uns  daz  nit  prcngeut  vor  der  Liechtmesa, 
als  ob  stat 

Item  wir  synd  schuldig  dysen  nachgesehriben  pfarrstyer  ze 
geben  in  denen  alben  im  Mfinstcr-tall ;  item  ze  Tuwers  ain  und 

zn  Rivar  ain.  und  nlf  Tel  aiu. 

Itcm  in  unser  alp.  da  unser  vich  gat,  ain,  und  in  Sadra 
ain  und  nit  mee.  Och  sind  wir  schuldig  dysen  nachgesehriben 
p6ck  ze  lyhen;  item  zc  Tuwers  ain,  ze  Hivär  ain,  auffTell  ain, 
zfi  sand  Marien  ain,  in  Yalkaff  ain  und  nit  mee.  Und  wen  sy 
Ans  daz  egenant  vich  verwarlosetten  in  chainrrla}  uiss.  so  sollend 
sy  uns  daz  bezalen  nach  rat  der  kyrclien  aydschwerer;  iLem  zweiu 
aydschwerer  der  kyrchen  ze  Tuwers  send  her  in  kernen  gen 


^  kj  i^uo  uy  Google 


Munster  alle  iar  am  andern  suntag  nach  dem  zwölfften  zu 
unsem  kyrchen  aydschwerer  und  da  helffen  daz  körn  scbäczeii. 
Dan  sol  mail  ioneD  geben  ain  pecher  win  und  kUs  nnd  prot; 
gybt  man  innen  aber  pass,  so  sullend  syss  dussen  ze  Tuwers 
daz   gegen  uns  erkennen.    Itera  alle  aydschwt^r.'r  der  kyrchen 
sollend  sy  erczaygeu  für  ain  ahimm  zu  Munster  und  kfisterin 
und  i^farre!.  ob  sy  etwas  dürffend  an  unser  lieben  frowentog  ze 
üecJjtmess  alle  iar,  und  dan  sol  den  ain  abttissin  dennen  ayd- 
schwerer geben  newn  seliwynen  scbultem;  die  seie  nement  sy, 
und  dy  andre  dry  schenckeut  sy  den  wider  aiuer  abttissin,  ob  sy 
wellend ;  und  dy  zwein  suntag,  dy  die  aydschwerer  den  kelber 
zehend  in  nemend,  sollend  wir  inen  geben  daz  mal  und  dy  marendt, 
und  au  unser  lieben  frowentag  liechtmess  och  das  mal,  und  dy 
kusterin  sol  yglichem  aydschwerer  geben  ain  kerczen  von  ainem 
pfoot  wachs  auf  unser  frowen  tag  liechtmess  halben. 


^  kj  .1^ uy  GüOgl 
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EINLEITUNG. 


Beilaeufig  2  %  stundea  südwestlich  vou  Innsbruck  liegen  auf 
scboener  mittelebene  die  durch  reinüchkeit  und  zierliche  anmnth 

prangenden  doeifer:  Axams,  Birgitz  und  Goetzens.  Unter  letzterem 
ragt  auf  oinnu  stoileu  liügel  ob  dem  wege  nach  Äxams  die  ruine 
des  Schlosses  Vellenberg  i). 

Seine  läge  auf  einem  felseuToraprunge  am  aeussersten  rande 
des  waldigen  gebirgsabhanges  ist  einsam  und  dClster.  Sparsame 
flberreste  von  zwei  thflrraen  des  erwaehuten  Schlosses  erinnero 
an  zwei  edle,  einst  blüliemle  geschlechter,  an  die  herrn  vuii  Vellen- 
berg und  Liebenberg ;  denn  der  Vellenberger-thurm  hiesa  der  eine, 
und  der  Liebenberger-thurm  der  andere.  Jetzt  gehoeren  die 
kümmerlichen  Überreste  des  einst  maechtigen  baues  zu  einem 
danebenstehenden,  gleichnauiigtu  bauerahofe. 

Als  erbauer  des  Schlosses  worden  die  lierrn  von  Vels  und 
Velieuberg  genannt,  die  sihon  im  13.  iahrhunderte  als  diimst- 
inannen  der  kircbe  Yon  Brisen  erscheinen,  denn  der  kräftige 
bischof  Heinrich  von  Taufers  [1225—1235]  belehnte  den  herzog 
Otto  I.  von  Meran  unter  anderem  auch  mit  dem  schlösse  Vellen- 
berg  [123r)],  dessen  mhaber  dann  seit  1241  als  dienstmannen 
des  grafen  Albert  von  T^rol  erscheinen 

*)  Bt  il.i  Wt^bor,  das  land  Tynd ;  Innxbnirk  bei  Wagner  18:  7  I.  Bd.  seite 
427  -429,  iniil  Jnh.  Jac.  SUfttor.  Tvml  und  VorarÜM-rfr :  Iniisbrnrk  lui  F^'Ueian 
Rauch  l'^JT  I.  Hd,  seite  und  1.  -)  J.  Efger,  gi'sdiirhte  Tyrols;  Inuübruck 
bei  Wagner  1880  I.  Ui,  seit«  '24;,  — -240  und  257. 
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Im  iahre  1258  wird  Ulrich  von  Yelleoberg  als  vermittler 
zwischen  bischof  Bruno  von  Brixen  und  den  grafen  von  Eschen- 

locli  erwaohiit.  die  weisen  der  herrscluift  st.  Petersbery  iu  stioit 
goratheu  waren.  Dieser  Ulrich  von  \tlleni)erg'  erscheint  aljer 
auch  schon  12:34  als  zeuge  bei  eiuem  güt^rtausche  zwischen 
dem  grafen  Albert  von  Tyrol  nnd  dem  abte  Werner  von  Geoi^gen- 
beig;  dann  wieder  1263  bei  einem  theilungsvertrage  zwischen 
Siegfried  und  Heinrich  von  Rottenbur^,  und  1274  bei  einem 
tauschvertrar^e  zwischen  dem  grafen  Miiuliard  von  Tvrol  und 
Goerz  und  dem  abte  Chonrad  von  Georgenberg Im  iahre  1312 
begleitet  Albreeht  von  Vollenberg  zugleich  mit  vielen  Tyrolischen 
herm  den  koenig  Heinrich,  herzog  in  Kaemthen,  znr  Icaiserwafal 
nach  Frankfurt-).  Uin  das  iahr  1380  überlaesst  Johann  von 
Vellenberg  mit  zustiniiiiuiig  des  licrzogs  Leopold  III.  das  Yelleu- 
beigische  leheu  an  seinen  vetter  Eckart  von  Liebeuberg 

Das  geschiecht  der  Liebenberg  stammt  aus  Kaemthen,  wo 
es  die  bürgen  Liebenfels  und  Hohenwart  mit  vielen  gQtem  besass. 
Die  Übersiedelung  dieses  geschlecbtes  nach  Tyrol  faellt  in  die 
Zeiten  Meinhards,  lierzogs  von  Kaerntben,  grafen  zu  Tyrol  und 
Goerz  Eheliche  Verbindungen  mit  den  Tyrolischen  geschlechtern 
der  Trautson  und  Yellenberg  scheinen  dabei  mitgewirkt  zu  haben. 
Ukichs  L  von  Liebenberg  mutter  war  Elisabeth  von  Vellenberg, 
und  er  oder  seine  nachkommen  waren  die  erbauer  des  Lieben- 
berger-tluirmes  '»).  Dieser  Ubirh  \  on  Liebenberg  lebte  bis  gegen 
ende  des  iahrhuudertes ;  er  und  seine  nachkommen  machten 
reiclüiche  Stiftungen  nach  dem  kloster  Stams  nnd  hatten  daselbst 
in  der  von  ihnen  gestifteten  happelle  ihre  eigene  begraebnis- 
staette''').  Als  im  iahre  lol4  zu  Gries  bei  Bozun  am  st.  Micliaels- 
tage  koenig  Heinrich,  graf  zu  Tyrol,  dem  Heiurieli  Kunter.  seiner 
frau,  und  deren  nachkommen  den  weg  am  Eisak  bis  Trostburg 
fiberliess,  damit  sie  denselben  richten  nnd  machen  sollten  von 

0  Arcbif  f&r  gescbidite  nsd  alteithwuskande  Tjrrob,  Innsbnick  bei  Wiener, 
in.  i«brK.  S.  heft  seite  219,  und  IV.  iahrf.  1.  beft  ieita  9, 18  n.  5o.  *)  JomC 
Eoer,  I.  tu  8«ite  245.  *)  Stuffler  I.  bd  «eite  5S1,  Beda  Weber,  1.  bd  seile  498. 
*)  r.  Majrhoreo,  Genealogien  des  Trroliwfaeii  adela  III.  thL  n.  14.  *)  Bnigleebaer 
Dh  tu  1—2  abfUf  Seite  S88.  t.  MaTibofen,  fenealo^^a  8.  tU  n.  14. 


—   261  — 


den  zollgefaelleu,  erscheint  unter  den  zalilroiclion  zeugen  auch 
Peter  von  Liebenberg,  wobl  ein  solin  des  vorerwaebnten  Ulrich 
Fast  um  dieselbe  zeit,  naemlich  1320  ist  Hanns  von  Liebenberg 
wegen  der  probstei  in  Innsbruck  thaetig').  Der  oben  erwaebnte 
Peter  von  Liebenberg  erscheint  auch  unter  den  adeligen,  die 
nicht  ohne  vortheil  zu  koenig  Heinrich,  grafen  von  Tyrol,  hielten  '*). 

Um  die  mitte  des  13.  iahrhundertes  ^ird  auch  Schwicker 
von  Liebenberg,  ein  bruder  Peters  von  Liebenbeig,  als  derienige 
genannt,  dessen  soebne,  Peter  IL  von  Liebenberg  aus  seiner 
ersten  ehe,  und  Ekhard  aus  der  zweiten  ehe  als  begränder  zweier 
linicn  der  Liebenberger  erscheinen  '*).  Ein  söhn  Peters  von  Lieben- 
berg-Hohenwart, war  Hanns  IL  von  Liebenberg-Hohenwart.  Dieser 
hatte  streit  mit  Jacob  von  Yilanders  wegen  der  güter,  die  ihm 
von  seinem  grossvater  Swiker  von  Liebenberg  zugefallen  waeren. 
Bei  der  am  B.  Juni  zu  Churberg  zu  stände  gekommenen  fried- 
liclion  cinigung  erscheint  unter  den  zeugen  Heinrich  von  Aiiiiri\- 
berg^j.  Die  tochter  dieses  Heinrich  von  Annenberg.  Ohrwüua 
mit  namen,  wird  am  16.  Maerz  1385  als  gemahlm  Hannsens 
von  Liebenberg,  des  sohnes  weiland  herra  Peters,  des  Liebenbeiger 
von  Hohenwart,  erwaehnt,  mdem  sie  mit  Zustimmung  desselben 
sich  mit  ihrem  vetter,  Frirdiich  von  Greifenstein,  wegen  der 
ausprüche  auf  ihre  erbschatt  vereiubart*).  Seit  dieser  zeit  linl hmi 
sich  die  besitzungen  der  Liebenberger  im  Etschlande  ansehnlich 
erweitert,  giengen  aber  dann  beim  aussterben  dieses  zweiges  mit 
Peter  V.  im  iahre  1428  an  die  Annenberger  über.  Dieser  um- 
stand führt  un*^  nun  zur  besprechuug  des  sliiiiimsitzes  und  ge- 
schlechtes der  Auiienberger. 

In  der  kleinen  ortsgemeinde  Vorberg,  zwischen  Sonnenberg 
und  Trumsberg,  etwa  eine  stunde  nordwestlich  vom  ansehnlichen 
pfarrdorfe  Latsch  im  Vinstgau,  erhebt  sich  im  thaleinschnitte 
auf  einem  grasigen  hiigel  der  mittelregiou  das  schloss  Annen- 
berg, wegen  seiner  hohen,  umfangreichen,  mit  4  runden  eck- 


')  Archiv  IV.  ialiig.  1.  lieft  soite  ^)  Ar- hiv  II.  iahig.  1.  heft  soitn  10". 

*)  J.  F.ggcr,  I.  hd,  soite  C  ia.  M  Ar-  hiv  HI.  lahrjr.  I.  heft  seit«  "78.  Archiv 
IV.  iahrg.  4.  hett  seit«  S(i4.        «"'J  Archiv  V.  iaIus.  i.  heft  seit«  GGS,  GG8  u.  GGl). 
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thOrmen  befestigten  mauern  von  echt  ritterlicher  bauart  sehoen 

zu  schauen Eine  der  hl.  Anna  geweihte  kappelle  führte  zur 
beueunuDg  des  Stammsitzes  der  Aüueuberger. 

Schon  um  1270  nennt  sich  Conrad  von  Aunenberg,  ein 
reicher  und  angesehener  ritter,  de  turn  zu  Meraaundsu  Parteehins. 
Heinrich  von  Annenberg  ist  1324  burggraf  auf  Tyrol*),  erhaelt 
von  koeniof  Heinrich  zu  Liechtenberg  im  Vinstgaue  \:)21  ein 
burggesaess  zum  ieheu-^j  und  wird  auch  vom  markgrafeu  Ludwig 
von  Brandenburg  beschenkt.  Dieser  Heinrich  von  Aimenberg 
stiftete  das  spital  in  Latsch.  Im  iahre  1357  heuratbet  ein 
Conrad  von  Annenberg  Anna,  die  tocbter  Heinrichs  von  Escbenloh, 
und  erliaclt  für  m  vom  markgrafen  Ludwig  von  Brandenburg 
HOO  m.  b.  als  heimsteuer,  und  1303  verkauft  derselbe  Conrad 
von  Annenberg  0  hoefe  in  l  Iten  au  Heinrich  von  liottenburg -*). 

Um  dieselbe  zeit  [1B50]  verkauft  Hanns  von  Annenberg 
dem  Fetermann  von  Schcnna  das  halbe  Camplan-gut  in  Schcnna<^), 
und  Heinrich  von  Annenbi  i^  erhaelt  1353  von  der  inarkgraetin 
Margaretlia  zehent  zu  Scherms  im  Mcrliuger  gericht"). 

Die  tocliter  dieses  Heinrich  von  Aunenberg  war  (Jhristina 
und  sie  erscheint  am  16.  Maerz  1385,  wie  schon  früher  gemeldet 
wurde,  als  gemahlin  Hanns  IL  von  Liebenberg  und  Hohenwart. 
Aus  dieser  ehe  stammte  Peter  IV.  von  Liebenberg-Hohenwart; 
er  ist  der  vierte  dieses  nameus,  weil  einer  der  bnider  seines 
vaiers  als  Peter  III.  erwaehnt  wird.  Dieser  l^eier  IV.  von  Lieben- 
berg und  Hohenwart  wird  zugleich  mit  Hanns  H.  von  Annenbeig, 
einem  vetter  seiner  mutter  CbristiDa^  am  6.  Februar  des  lahres 
1411  zu  Innsbniclr  von  heraog  Friedrich  als  hanptmami  Ober  die 
Stadt  Keif  |Rivaj  saimal  dem  alten  und  neuen  castcU  Tem 
[TcuuuJ  eingesetzt,  und  gelobt  eidlieh  des  amtes  getreu  zu  walten 
und  600  ducaten  in  die  herzogliche  kammer  abzuliefern^). 

Dass  die  genannten  edlen  maenner  grosses  ansehen  im  lande 

*)  Bedft  WeW,  2,  (hl  «eite  806  und  SUffler  2.  ihl  Mite  604.  JomT 
JSner  1  thl  Mite  S6S  and  $77.  •)  AreUr  II.  iabiv.  4.  Iraft  seite  408.  *)  ktdar 
III.  iafarp.  8.  lieft  aeite  £8».  •)  ArcMr  DI.  tohrf.  4.  lieft  Mile  807.  •)  Arckb 
III.  ialiif.  4.  bell  eeite  408.  Ori;.  aik.  Innsbiuck,  statUialtereierchiv,  Mhels* 
srcliiT  DO.  1068, 
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genossen,  moegen  unter  anderem  folgende  umstaende  beweisen: 
'  Petermann  von  Liebenberg  von  Hohenwart  erscheint  1422  am 

2B.  November  zu  Cburber«,^  als  erkoroer  teiler  zwisihoii  «len 
voegten  von  AJatscb  i).  Hanns  von  Annenberg  übernimmt  die 
kleinodien  der  Ursula  Tmchsess  von  Waldburg  in  Verwahrung, 
als  sie  statt  ihres  gemables  Ulrichs  des  Starkenbergers  am 
16.  Februar  1423  das  sehloss  Schenna  flbergiebt^).  Peter 
Liebenberger  von  Hohenwart  befindet  sich  am  22  Miii  1424 
unter  den  abgesandten,  um  Wilhelm,  den  Starkenberger.  zur 
übe^abe  des  Schlosses  Ci reifenstein  zu  bewegen^).  Ende  No- 
vember 1426  ergiebt  sich  Greifenstein,  und  19  maenneir  be- 
schworen zu  Bozen  die  geforderte  urfehde,  welche  Hanns  von 
Annenberg  zugleich  mit  den  voegten  von  ^Iiitscli  besiegelt^). 

Wenn  daher  auch  L'eter  von  Liebenberg  von  Hohenwart  und 
Hanns  von  Aunenberg  als  mitglieder  des  Elephantenbundes  vom 
18.  Juli  1423  erscheinen,  so  zaehlten  sie  wohl  zu  deoienigen, 
welche  sich  auf  dem  am  18.  November  1423  zu  Meran  gehal- 
tenen landtago  mit  (hm  herzöge  Friedrich  aussoeliiiteu  und  lür 
die  auliorsung  des  Imndos  stimmten^).  Am  HK  April  1426 
überlaesst  Peter  von  Liebenberg-Hohenwart  an  herzog  Friedrich 
die  feste  Vellenberg  mit  dem  thurme  Liebenberg,  femer  das 
halbe  landgericht  und  den  hof  zu  Kemnaten  als  landesfOrstliches 
leben,  und  dann  noch  eine  reihe  von  eigeugütern.  "Dafür  ver- 
schreibt ihm  herzog  Friedrich  als  lohen  die  feste  Juvai.  gericht 
und  dorf  Schlanders  und  audere  doerfcr  darin,  welche  im  falle, 
als  der  Liebenbeiger  ohne  maennliohe  erben  sterben  sollte,  wieder 
an  den  herzog  zu  kommen  hatten,  waehrend  die  obgenannten 
eigeugüter  an  die  übrigen  erben  zurückfallen  sollten  *).  Da  Peter 
von  Liebenberg-Hohenwart  nur  eine  tochter  Barbara  hinterliess, 
so  trat  dieser  fall  bald  ein,  wahrscheinlich  schon  1427,  da  Anna 


*)  Ladnrner,  F6rdiD.'Mit8cbTift,  folg«  III,  iMft  17  seiie  ISS.  *)  liaduraer, 
FufUB.-Mit8e1irift,  folge  U,  hefl  17  seite  ISS  nad  1S4.  *)  Ladurner,  Fwdin.- 
icitMfatift,  folg»  III,  faeft  17  Seite  U9.  Ladttnier,  Ferdln.-zcitwbrift,  folg«  III, 
heft  17  seite  H9  n.  150.  *)  Albert  Jaeger,  landeRfftrstl.  Terfassung  Tjrrola, 
II'  M  1.  tu  seita  170^175.  *)  Ovig^iirL  an  Innabniclt,  statfbaltorei-arcbir, 
abteOany  sebatE-'aiidiiv  no.  I$S7. 
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von  Uebenbeig,  eine  tochter  Peters  III.  von  Liebenberg-Lieben- 
fels, als  naecbste  erbin  ihres  vettere,  Peters  IT.  tob  Liebenberg- 

Hohenwart,  gesessen  au  der  Etsch,  und  der  tochter  desselben, 
Barbara  mit  uamen,  schon  am  31.  October  1427  bezeichnet 
wird  Unglücklicher,  als  Peter  IV.  von  Liebenberg  von  Hohen- 
wart, endete  sein  vetter  Hanns  von  Annenberg,  indem  er  am 
29.  October  des  iahres  1429  durch  die  amtsleute  des  biscbofes 
Ulricli  von  Brixeii  in  dessen  bürg  einen  gewaltsamen  tod  fand 
waebrend  sein  gescblecht  erst  im  iahre  1658  mit  Leopold,  trei- 
herm  von  Anuenberg,  erlosch. 

Von  den  in  den  vorangehenden  seilen  behandelten  zwei 
maennem  befindet  sich  m  der  bibliothek  zu  Marienberg  ie  ein 
luaiiuscript  eines  urbares  in  deutscher  spräche,  die  spaeter  zu 
einem  bände  verbunden  worden  sind.  Das  eine  dieser  urbare 
hat  zur  aufsehrit't:  „do  man  zalt  nach  Christ  gepurt  tawsend« 
vierhundert  und  in  dem  sechxzehend  iar,  dor  nach  an  sand 
Anthonien>tag,  han  ich  Peter  Libenbeiger  von  Hohenwart  ditzurbftr 
puch  vemewt  und  mein  nachgeschribcn  güter  aus  gezaychent* ; 
das  andere  urbar  beginnt  mit  dm  werten:  Jtem  das  urbärpuch 
han  ich  Hanns  von  Aimeuberg  veraewt  in  der  nachgeschnben 
iar  tzal,  do  man  tzalt  nach  Crist  gepnrt  viertzehenhundert  iar 
und  darnach  in  dem  sybentzehendem  iar  an  sand  Agathen  tag". 

Zeit  und  form  der  abfassung,  so  wie  ihre  nahen  familiaeren 
und  politischen  bczichungen  zu  einander  sprechen  dafür,  dass 
gegenseitiger  eiufluss  stattgefunden  habe.  Als  Schreibmaterial 
wurde  peigament  benatzt,  aber  die  leer  gebliebenen  blaetter 
emes  aeltem  im  Yenetianer-dialecte  geschriebenen  urbares.  Als 
beleg  dafür  sprechen  drei  im  erwaehnten  dialecte  theilweise 
überschriebene  bhietter,  die  am  ende  des  ersten  urbares  in  unge- 
stürzter  Ordnung  folgen  und  zur  aufschritt  haben:  »Dalborgo  del 
sugo*.  Dem  entsprechend  erscheinen  die  spuren  der  abnütznng 
auch  Aber  dem  texte  der  zwei  deutschen  urbare.  Am  ende  des 
zweiten  urbares  erscheuien  wieder  drei  bhietter  angefügt,  die 


0rig*«nrlE.  m  Inmbrack,  BUtUMherat^arcU?,  abtheOang  sdiatB-ardilT  oo.  1701. 
*)  Jos.  ER«r,  I.  tu  sdte  519. 
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w^gen  grosser  abnfltzuDg  kaum  zu  lesen  sind,  deren  inhaLt  sich 
aber  auch  nicht  auf  die  in  frage  stehenden  urbare  zu  beziehen 
scheint,  und  theils  deutsch,  theils  lateinisch,  theils  ital^nisch 

lautet. 

Die  form  der  zu  einem  bände  vereinifi^n  zwei  urbare  ist 
grossfoUo;  dem  umfange  nach  sind  aber  dieselben  sehr  verschieden, 
denn  waehrend  das  urbar  von  Peter  von  Liebenberg  von  Hohen- 

.  wart  46  ganz  oder  nur  zum  theile  überschriebene  blaetter  ent- 
haelt.  zaehlt  das  von  Hanns  von  Annenberg  nur  deren  12.  Die 
schritt  ist  in  beiden  urbaren  sehr  klein  und  zierlich.  Der  text 
ist  durch  liniemng  aeusserst  fleissig  geordnet  und  an  den  raendem 
gleichmaessig  abgegraenzt.  Wichtigere  abschnitte  beginnen  mit 
schönen  inicialzeichnungen,  gewoehnlich  das  wort  eitern*  betref- 
fend; die  rothe  färbe  dieser  Zeichnungen  ist  noch  friseli  und 
glaenzend.  Die  zinsertraegnissc  sind  im  erstem  urbare  durch 
groessere  schrift  ausgezeichnet  und  zugleich  durch  rothe  linie- 
mng kenntlich  gemacht,  im  letzteren  theilweise  durch  rothlinige 
umgraenzung  oder  durch  kürzere  textzeilen  hervorgehoben  worden. 
Tn  beiden  urbaren  zeigt  sich  bei  dem  ersten  blicke,  dass  die  Ver- 
fasser auf  die  anfertigung  derselben  den  groessten  fleiss  verwendet, 
und  dass  diese  von  seite  ihrer  erben  eine  ebenso  sorgfaeltige 
Schonung  und  aufbewahrung  gefunden  haben;  denn  beide  sind 
wirklich  sehr  gut  erhalten  geblieben.  Auf  welchem  wege  diese 
d^'ukinaeler  vorelterliehen  fleisses  nach  Marieuberg  gekommen 
sind,  ist  dem  herausgeber  unbekannt. 

Dem  Inhalte  nach  enthalten  beide  urbare  das  Verzeichnis 
der  gftter,  wie  sie  die  oftgenannten  nuienner  im  Etsch-thale  einst 
besessen  haben;  nur  das  urbar  von  Peter  von  Liebenberg  von 
Hohenwart  bringt  am  ende  eine  aiifzaehlung  der  guter,  die  zu 
den  thürmen  Liebenberg  und  Vellenberg  gehoert  habeu. 

Kaehdem  über  die  Verfasser,  den  Inhalt  und  die  aeussere 
form  der  mehrerwaehnten  urbare  gehandelt  worden  ist,  erfibriget 
nur  mehr  die  grflnde  anzugeben,  welche  es  rechtfertigen,  dass 
zugleich  mit  den  urbaren  der  stifte  ^larienberg  und  Munster 
auch  die  Peters  von  Liebenberg-Üohenwcrt  und  Hannseus  von 
Annenberg  dem  drucke  übergeben  werden. 
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Der  erste  dieser  gründe  ist  der,  dass  die  güter  der  geiiaimten 
maenner  meist  auf  demselben  gebiete  lagen,  auf  welchem  die 
besiiznngen  der  oben  genannten  stifte  verbreitet  waren,  einem 
gebiete,  auf  welcbem  d^e  Vorposten  verschiedener  nationalitaeten 

sich  einst  begegnet  sind,  woraus  verhaeltnisse  entstanden,  über 
welche  alle  erwaehnteu  urbare  vielfa<ih  erwünschten  aufschluss 
geben. 

Ein  zweiter  nicht  minder  wichtiger  gmnd  ist  wohl  auch  der, 
dass  die  in  den  iahren  1416  und  1417  durch  Peter  von  Lieben- 

berpf-Hoheii.vaii  und  Hanns  von  Annenberg  erneuten  uibare  in 
deutseher  spräche  geschrieben  sind  und  somit  auch  nach  dieser 
Seite  hin  viel  des  interessanten  bieten  moegen. 

Als  dritter  grund  mag  endlich  ohne  zweifei  aüch  der  gelten, 
dass  die  genannten  urbare  von  maennem  herrühren,  die  in  der 
landesgeschichte  eine  bedeutende  rolle  gespielt  haben. 
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Urbar  des  Peter  Liebeiiberger  yon  Hobenwart 

vom  Jahre  1416. 
In  namen  der  liaylisen  drivaltikayt,  amen« 

Do  liiaii  zalt  mich  Christi  gepurt  tawsend  vieihiiudert  und 
in  dem  sechxzehend  iar,  dor  uach  au  sand  Authoiiieu  tag,  lian 
ich  Feter  Libemberger  von  Hohenwart  ditas  urbar  pnch  veruewt 
und  mein  nacbgeacbriben  gflter  ans  gezayebent 

Ich  Peter  Liebemberger  von  Hocbenwart  die  zeitt  hawpt- 
mau  ze  Ke^fl  uud  auf  Teiin  hau  gefrümmet  ditz  urbärpuch. 

Item  in  Nauderser  pfarr  nnd 

Item  ain  tum  im  dorff;  hat  ze  leben  Jäkel  Florein. 

ItpTii  an  dfii  tum  stozt  gom  morgen  ein  geinüiu  weg,  gern 
lüittentag  ein  gart :  ist  frey  leben  von  mir,  gern  abend  und  gen 
mittemacht  zweii  gemain  weg. 

Item  ein  bofstat  auch  im  dorf ;  gem  morgen  und  gen  mitter- 
nacht  zwen  gemain  weg,  gem  raittentag  ein  haua,  ist  Breid 
Dulclileiüs,  gem  abend  ein  gart ;  ist  Svgniunds  von  Annenberg. 

Itom  ein  akker  oh  8and  Bartholome,  genant  Canell,  ist  V 
mütmall;  gem  morgen  des  widens  gut,  gem  mitteutag  sand 
Valteins  gut,  gem  abend  ein  gemain  weg,  gen  mittemacht  ein 
gemain  phuhel. 

Item  ein  mutmal  aker  genant  ze  Lawma;  gem  morgen  ein 
gemain  weg,  gem  mittentag  .lae(»bs  Florem  gut,  gem  abend 
Hans  Ajtsweren  gut,  gem  mittcruacht  Sweikers  gut  von  Ueüan« 
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Item  drew  mutmal,  genaot  ze  Quadras;  gern  morgen  Cristan 
Stephan  gnt,  gem  mittentag  der  propst^y  gut,  gern  abend  ein 
gemain  wtg,  gem  mitternacht  der  Stamsen  gut. 

Item  ain  mutmal  genant  in  Daberein:  gom  morgen,  gern 
mitteütag,  gen  mittemacht  MartOnschen,  gem  abend  Stamsen  gut. 

Item  ain  halb  mutmal  aker;  gem  moigen  der  Almusen  gut^ 
do  man  daz  i?acb8x  ans  geit,  gem  mittentag  Hans  Aytsweren 
gut,  gem  abend  Jäkel  Florein  gut. 

It€m  drew  miitmal  genant  in  der  Daberein;  gem  morgen 
und  gem  mittentag  der  gemain  phuhel,  gem  abend  gen  Stamsen 
ein  aker. 

Item  zway  mfltmal  aker  pey  dem  dorff,  gem  morgen  gemain 
weg,  gem  abend,  gem  mittentag  Stamsen,  gem  mitternacht  der 
der  Almusen  gut. 

Item  vier  mutmall  aker  ze  Platt;  gem  morgen  Jaklein 
Floreins  gut,  gem  mittentag  Sygmunds  gut  von  Annenberg,  gem 
abend  sand  Niclas  anz  der  vinstem  Hütss  gut,  gen  mittemacht 
die  plat. 

Item  drew  mutmal  aker  an  Tervall;  gem  morgen  Nikel 
Kelners  gut,  gem  mittentag  Niclas  gut  am  stain,  gem  abend 
sand  Niclas  gut. 

Item  zway  mutmal  aker  auf  Mflt,  gem  morgen,  gem  mitten- 
tag Jäkel  Floreins  gut,  gem  mitternacht  sand  Valteins  gut. 

Tteni  ain  mntmal  aker  auf  Biblün:  gern  morgen  dcz  Minijren 
oben  im  dortl'  gut,  gen  mitteutag  Hans  Geyer  gut,  gem  abend 
sand  Yaltein  ob  lang  crewtz  gut. 

Item  zway  mütmai  aker  ob  Lanawn  weg;  stosset  an  gem 
morgen  Remeden  gut,  gem  mittentag  ein  gemain  runst,  gem 
abend  gemain  weg. 

Item  ain  mütmall  aker  ob  Martha  weg;  stosset  an  gem 
moigen  Niclas  von  Schuls  gut,  gem  mittentag  Claus  Aytswer 
gut,  gem  abend  Hansen  gut  von  Steiss. 

Das  sind  die  wysen  stak. 
Item  ein  wiss  unter  dem  dorff  ze  Nauders,  sind  vier  nian- 
^    mad;  stosset  an  gem  morgen  ein  gemain  strass,  gem  mitteutag 
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Stamsen  gut,  gern  abend  ein  paeli  und  ain  gemaln  waid,  gern 
mitternaclit  Remenigen  gut  von  Awrs. 

Item  ein  wif^s  ein  inaniüad ;  stosset  au  gern  morgen  Jacobs 
Florin  gut,  gern  tnittag  Nolleii  von  Schuis  gut,  gern  abend  ein 
gemain  strass,  gern  mitternacht  der  Yestner  gut  von  lüimfiss. 

Item  ein  plätz  wissen  pey  dem  dorff;  stost  an  gern  moigen 
Hanns  Aytswer  gät,  gern  abend  der  Almosen  gilt. 

Item  ain  mamad  wiscn  genannt  Platell;  stost  an  gern 
morgen  ein  gemain  strazz,  gem  uütientag  iiaims  Aytswer  güt, 
gern  abend  Jäkel  Floreiuä. 

Item  ein  platz  wiss  ze  Kurf ;  gem  morgen  stost  an  Cristan 
Stephan  güt,  gem  abend  ülreich  Rueff  gut. 

Item  zway  manmad  ^^issen  pey  der  vesten  XLuidersperg  in 
der  gniben;  gem  morgen  der  von  Matscli  gut,  gem  mittentag 
Jäkel  Floreins  gut  und  abend  Jäkel  Floreins. 

liem  ein  halbs  manmad  auf  Liffnftr;  stosset  an  gem  morgen 
sand  Yalteins  gut,  gem  mittentag  und  gem  abend  Hanns  Ayt- 
swert  güt. 

Item  ein  lialb  manmad  oben  auf  Liifnär;  stosset  an  gem 
morgen  Kagätzen  gut  von  Sleiss,  gem  mittentag  der  Almusen 
gut,  gem  abend  Hanns  Aytswert  gilt 

Item  vier  manmad  genant  Abotdodoleid;  stost  an  gem 
morgen  ein  gemain  strasa,  gem  mittentag  Jäkel  Fluieins  güt, 
gern  abend  der  paeh  Zimfim. 

Item  auf  Tenders  ein  halb  manmad  wisen,  stost  gem  morgen 
Pairs  güt  von  Sins,  gem  mittentag,  gem  abend  daz  gemain  holtz. 

Item  ein  perg wissen  auf  Nafawn  genant  Yeischa;  stost  an 
gern  morgen  Hanns  Fridveieli  güt,  gem  mittentag  Cristan  Stephan 
gut,  gem  abend  gemain  weg. 

Item  auf  Nafawn  ein  wizz  genant  Putz;  ist  1  manmad. 

Item  ein  wiss  in  Figun  an  Kafeliatsch :  stost  an  gem  morgen 
der  Almusen,  gem  mittentag  gemain  walt,  gem  moigenSehkem 
I'ürkel  güt. 

Item  ze  behalieii  alle  die  stuk  akker  und  wissen,  die  an  das 
leben  geboren  oder  geboren  mochten,  besucbt  und  unbesucbt, 
niebt  auz  genomen. 
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Item  das  lehen  pawt  Jäkel  Florein  von  Nawdera. 

Item  das  leben  zinst  XVU  Hb  miner  im  gr.  und  vom  turn 
III  lib  perner.    Siiinma  XX  lib.  miner  IUI  gr. 

Item  das  nachgeächi  ibcn  haws  leit  auch  im  dor£f  ze  Nauders. 

Item  ein  haua  mid  hoff,  stadel  und  I  garüein;  dar  an  atost 
gern  morgen  und  gem  abend  gemain,  gern  mittentag  Nicla  am 
Stain  gut,  septemtrio  der  gemain  paeh. 

Item  vier  mutraall  gelegen  Amout;  stost  an  gem  morgen 
Sigmund  Anueiiberg  gut^  gem  mitteutag  Stamsen,  gem  abend 
Ulreich  Maanätaeher  gut,  gem  mittemacht  der  Almusen  gut. 

Item  drew  mutmal  aker,  gelegen  Amont;  stoat  an  morgens 
halb  der  Stamsen  gut,  gen  mittentag  probstey  gut  von  Pfüns, 
gem  abend  Ulreich  Riieff  !?flt. 

Item  ein  mutmall  aker  genannt  Awertscb;  sto8t  an  gem 
morgen,  gem  abend  Jäkel  Floreina  gut,  gem  mittentag  probstey  gut 
Item  ain  mntmaü  aker  ze  Tum;  atost  an  Skewortel  gOt,  gem 
mittentag,  gim  abend,  gem  mittemaeht  ein  gemain  wayd. 

Item  zway  manmad  \vi8se,  genant  Pradäka.  oder  VI  schöt 
geltz;  daran  stost  zu  allen  aeyten  ein  gemain  waid. 

Item  ain  manmad  wissen  unter  Lades;  stest  an  gem  morgen 
ein  gemain  weg,  gem  mittentag  sand  Niclaa  gut,  gem  abend  ein 
gemain  wayd. 

Item  aiu  iiiaiimad  wissen  in  T'rsaiii,^  ob  dem  weg;  stost  an 
gern  morgen  der  Almusen  gut,  gem  mitteutag,  gem  abend  ein 
gemain. 

Item  ein  wiss  in  Crsaug  unter  dem  weg;  stost  an  gern 

morgen  ein  gemain  weg,  gem  mitteutag  Cristan  Stephan  gut, 
gem  abend  gemain  pach  Zymüm. 

Item  ein  wiss  auf  Martan;  stost  an  gem  morgen  gemaiu 
wald,  gern  abend  Claw  P&ien  gflt. 

Item  und  anz  dem  grossen  dorf  zehent  gehört  auch  in  daz 
obgeschriben  leben  und  hotf  fünfzik  mflt  geltz. 

Item  «las  Idien  ziust  XXV  lib  jHM-iicr. 

Item  ze  behalten,  waz  dar  zu  gehört  uit  uuzgeuomeu  i). 


*)  lUm  III  stuk  sind  Inimlicli  T«rkftaft;  nundbemeiltaiir. 
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Item  daz  lehen  ist  gelegen  ze  Nawders. 

Item  drew  mntmal  aker  Amont;  stost  an  morgens  halb 
mein  gut,  paut  .Itikel  Florein,  gern  mittentag  Jorgen  VVenguär 
von  Sleiss,  gern  abeud  Pair  von  Sins  gut. 

Item  ain  mutmal  aker  an  Aretsch;  stost  an  gern  morgen 
Chunratz  am  Tum  gut,  gen  mittentag  des  abts  von  Füssen  gut, 
gern  abend  des  Ton  Mötsch  gni 

Item  zway  miitmal  aker  in  Aretsch;  stost  an  gem  niorgen 
Glaus  Pal  gut,  gern  mitteutag  dez  von  Annenberg,  gern  abend 
des  abtes  von  Fuessen  gni 

Item  drew  mOtmall  akker  in  Cflifis;  stost  an  gern  morgen 
Stamsen  gut,  gern  mittentag  die  gemain  strazz,  gern  abend  Niela 
Keiner  güt. 

Item  zway  rnütmal  ze  (iraue,  stost  an  gern  morgen  Niclas 
von  Sohuls  gut,  gern  mittentag,  gern  abend  ein  gemain  sirazz. 

Item  unter  dorlf  ze  Nanders  vier  sehet  geltz  wismad;  stost 
an  gern  morgen  Jakleins  Florein  gflt,  gen  mittentag  Hans  Ait^. 
swer  güt,  gern  abend  Thomas  Scheken  gut. 

Item  zway  scbüt  geltz  unter  dem  dortt";  stost  .au  gern 
morgen  sand  Valtein  gut,  gern  mittentag  der  Almäsen  gut,  gern 
abend  gemain  waid. 

Item  an  Lifftr  IIII  scbot  geltz  wissmad,  stost  an  gem 
niorircu  Sweiktis  ^ut  von  Geflau,  auch  gem  mitteutag,  gem 
abeud  sand  Yalteiu  gut. 

Item  Sliwans  zway  schot  geltz  wissen;  stost  an  gem  morgen 
gemain  wal,  gem  mittentag  Stamsen  gut,  gem  abend  ein  ge- 
main stross. 

Item  ain  wiss  pey  dem  galgen,  ist  ain  schöt  efeltz;  stost  * 
an  gem  morgen  Stamsen  gut,  gem  mitteutag  JSikel  Kelners  gut, 
gem  abend  gemain  strass. 

Item  zway  scböt  geltz  ob  dem  galgen;  stost  an  gem  morgen 
der  probstey  gut,  gem  mittentag  ein  wiss  genant  inter  Tonoley. 

Item  ein  wiss  ob  Taniili  \  :  stost  ao  gern  mors/en  Jäkel 
Moreius  güt,  gem  mitteutag  der  gemain  paeh  Anagroöäa,  gem 
abend  probstey  gut. 

Item  ein  wiss  zwischen  patden  trewen;  stost  gem  moigen 
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Minigen  oben  im  dorif  gut,  gern  mittentag  der  apttessin  von 
Mmister. 

Item  wiss  auf  Parsitz  zway  wMt  i^Hz;  stost  an  gern 
morgen  ein  gemaiu  weg,  gern  mittentag  llaniisen  von  Sleizz  gut 
und  ein  gemain  wall. 

Item  zway  manmad  auf  Nafawn;  stost  an  gern  maigen 
Minigen  oben  im  dorff  gat,  gern  mittentag  Cristan  Stephan  gfit» 
gern  abend  ein  gemain  wali 

Item  ein  wiss  zway  manmad,  get  ze  Wechsel  mit  sand 
Yaltein;  sand  Valteiu  ain  iar  und  mir  daz  an  der  iar;  stost  an 
gern  morgen  ein  gemain  wayd,  gern  mittentag  mein  gnt^  paut 
Jäkel  Florein,  gem  abend  Sigmunds  gut  Ton  Annenberg. 

Item  ze  behalten  alle  guter,  die  in  daz  leheo  gehören  nit 
ausgenomen. 

Item  das  lehon  zinst  IX  lib.  pemer. 

Item  in  Metschertall  ein  hoff  genant  EUhoff;  zinst  hundert 
schot  b»  und  XXV  sehdt  las  nnd  X  lib.  pemer  und  ein  wagen* 
▼art  und  XVn  muttel,  zway  taO  rogken  und  diittail  gerst,  und 
YIU  eilen  lodtuch  und  YIII  kucheu  schall'. 

Item  se  Tsoheiitrels« 

Item  ze  Tschengels  im  dorf  III  küner. 

Item  ae  Las«» 

Item  ze  Lazz  der  Lükin  pawt  ein  zehente . Y  Uli  mütel  roggeo. 

Item  zü  Geliau  zinst  man  I  kitz. 

Item  in  Sulden  oder  ob  Prad  XYI  schöt  kfts. 

Xt«m  üoi  Blaiidener  pttaer* 

Item  ze  Sknders  im  dorf  ein  mül  genant  FrenmüU,  stost 
an  gem  morgen  und  gem  mittentag  hem  Caspar  von  Slanders- 
perg  ^nt  ^em  abend  Marotten  gut,  gem  mitternacht  gemain  weg, 

Jtt'iii  und  ein  rain  da  pey,  gebort  auch  zu  der  mül;  u^cm 
morgen  der  herschaft  gut,  gem  mittentag  gemaiu  weg,  gem 
abend  Marotten  gut,  gem  mittemadit  ein  gemain  wal 
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Item  ein  pletz  wies  auf  Kadill;  stost  an  gern  moigen  Ma- 
rotten gnt,  gern  mitten  tag  Chunmd  Slandeiaperg  gut,  gern  mitten* 
tag  Ladurners  gut,  gern  mittemaeht  ein  gemaln  weg. 

Item  die  müU  zinst  Y  mütt  rogken  Meraner  mäss  und  m 
mütt  gersten. 

Item  der  mair  ?on  Oberhof  auz  Martell  sinst  XXIII  lib., 
die  sein  gesetas  der  frawen,  nnd  zinst  III  mfliel  geraten  Meraner 
maxz  an  dem  herbst  nnd  II  edmltem,  II  kitz,  XXX  ayr,  HI 

kuchenschäf  und  V  Ib.  gediug  an  dem  fünften  iar. 

Item  26  »Slanders  im  dorf  ein  haus  und  ein  gärtel  ob  der 
Lupplat  gass;  stost  an  gern  morgen  Ohuutzen  Hans  ze  Niderhoff, 
gern  mittentag  der  Scheken  gut  von  Gohran,  gern  abend  ein 
gemaui  stras.  gen  mittemacht  hem  Oaspam  von  Slandersperg  gut. 

Item  jttiwt  die  Zebentnerin. 

Item  das  haus  zinst  XXX  crewcer. 

Item  ze  Slanders  im  dorf  aber  ein  haus  und  ein  pawmgart 
ob  der  Lupplat  gazz;  stost  gern  morgen  ein  gemain  weg,  gem 
mittentag  mein  gut,  gem  abend  ein  gemam  paeh,  gen  mitter- 
nacht  JocliiDis  von  Montany  güt. 

Item  und  pawt  Egen  sun  von  saud  (jienuweia. 

Item  das  haus  zinst  XXX  crewcer. 

Item  ze  Slanders  ein  tum  und  ein  haus  und  zway  man- 
gi  äben  und  am  pawmgarten  ist  I  manmad  wisen;  stost  an  gem 
morgen  ein  f^emain  wäll,  geni  miUintag  Hans  noders  güt,  gern 
abend  ein  gt main  weg,  gem  mitteruacht  ein  raül  pach. 

Item  und  ain  manmad  wise  leit  im  äussern  i'ofel ;  stost  an 
gem  morgen  Aberhausen  von  Fmk,  gem  mittentag  Ladurners  güt, 
gem  abend  ain  gemain  weg.  * 

Ttem  und  ain  pletz  I  wiss  auf  dem  Pruel;  stost  an  gem 
iMorgen  Marotten  gfit,  gern  mitt^ntag  dez  purgers  ab  Siauders- 
perg  guet,  gem  abend  der  deutschen  honi  güt. 

Item  von  dem  zinst  man  XVUI  IIb.  pemer. 

Item  Slanders. 

Item  ein  pawni<;art  pey  dez  Ladurners  haus  und  ein  krawt- 
gart;  stost  an  gem  morgen  der  cranuiriu  liaus,  gem  mittentag 
gemain  strass,-  gem  abend  des  Ladurners  liaws. 

Und.  OeMUditKodleii  m.  18 


Digiii^uu  by  Google 


—  274  - 
Und  pawt  die  Ladornenn. 

Item  lind  ziiuit  XIT  lib.  pener;  da  hit  die  fn,w  ansL  dem 

gut  1111  Ib.  uml  Uli  gr. 

Ttem  ein  pawm^^art  und  sechs  mfüiirraben  Slanders  niden 
im  dorü  ;  stost  aa  gern  morgen  Chuurads  ze  Niderholl  ^^üt,  gern 
mitteiitag  der  frawn  gut  vod  M ftnster,  gm  abent  lAorotten  gfii, 
gern  mitternidit  ein  gemaiD  wal;  paut  die  crameriiL 

Item  and  zinst  III  lib.  pemer. 

Item  ae  CMflan« 

Item  ein  hoff  ze  Prugk  zu  Oberhaussen;  zinst  XXII  üb. 
perner,  II  schultern,  1  kitz,  XXX  air. 

Item  zinst  den  von  Eewpach  YUI  mutt  roken,  Ii  müt 
waitssen,  V  mutt  ftlter  gersten  Menuier  mfltt 

Der  StadellioJE» 

Item  oin  liotV  ob  Slanders  auf  dem  perg  und  haist  der  Stadel- 
hott'  mit  sechs  iauch  akeru  und  acht  manmad  wissen;  stost  an 
gern  morgen  der  Mayrhoff  ob  Talätsch,  gern  mittentag  ein  geraain 
waidf  gern  abend  der  EkhoiF,  gern  mittemacht  der  dewtschen 
hem  gflt. 

Item  ziust  X  Y  mut  ziusmaz,  roken  zway  taill  und  drittail  gersteu. 

Item  der  lioff  leit  auf  CampSt 

Item  ein  hoff  ob  Geflan  auf  Camps  und  dritthalb  iauch 
akken  und  drewmad  wiesen  und  ein  laubnfSss,  alles  pey  einander; 
stost  an  gern  morgen  und  gem  mittentag  dez  p&rrers  gut  ze 

Partschins,  gem  abend  die  gemain,  gen  mittemacht  Stallers  gut 
und  ein  i^emain  steyg. 

Item  und  zinst  VI  muttci,  zway  tail  rokken  mid  drittail 
geraten  mir  und  mdm  vettern. 

Der  Hassel  IxofL 
Item  auf  Camps  ob  Gefilan  ein  hoiF,  genant  Haslach ;  stost 
an  gern  moigen  der  dewteehen  hern  gflt,  gem  mittentag  ein 

')  mer  Iblfi  ein  corrainpierte  atdle  ii>k«D  nnä  XXX  man  gmlw 
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gemain  wüt,  gern  abend  des  SienmmerB  güt,  gern  mittentag  dee 
pfarrers  toh  Partscbins. 

Item  und  gehört  zu  dem  hoff  drew  messen  laiibuus  auz  der 
gemaiii. 

Item  imd  zinst  XII  lib.  perner. 

Ztam  avf  'Oamps  der  Morin  hoff. 

Item  auf  Camps  ein  hoff,  genant  Morink  und  sechs  iaiich 
akker  und  ain  halhs  iauch  aker  und  XII  ruaniiiad  wisse,  alles 
im  ain  zawn;  stoat  an  gern  morgen,  gern  mittentag,  gen  mitteiv 
nacht  ein  gemein  veld,  gern  abend  ein  gemain  weg. 

Item  und  zwaj  manmad  wissen  im  wald,  u^enant  die  PQ- 
greiras  wisse  oder  oben;  do  stost  aiu  lauhiiusy  in  der  wayt  ains 
stainwurll'  ze  Scheibiig  umb  die  wisen,  das  gehört  an  den  hoff; 
stost  an  die  laabnflss,  aussen  umher  ze  allen  ortern  die  gemain. 

Item  ain  manmad,  genant  im  Tewifiein;  stost  an  gern 
morgen  die  laubntlss,  die  in  den  hoff  gebort,  gern  mittentag 
gemain  weg,  gom  al>end  der  herschuit  gut. 

Item  und  zinst  XVI  lib.  penier  und  zehen  muttel,  zwaj 
taill  rokken  und  dnttail  geraten  mir  und  meim  vettern. 

Item  M  Vetaaa  pawt  die  Marin« 

Item  ze  Yetzan  ein  baus  und  ein  stadelyn,  ein  gartel;  stost 
an  gern  morgen  Fniireiib  Schekken  gut,  geiu  mittentag  ein 
gemain  stras,  gern  abend  und  gen  mitternacht  Maus  gut  von  Yetaum. 

Item  und  zway  iancb  akkers,  genant  Quader;  stost  an  gern 
morgen  Main  gnt  Y<m  Yetzan,  gern  mittentag  und  gern  abend 
gemain  stras. 

Item  ain  iuu*  h  akers,  genant  Gamsauu;  stost  an  gem  morgen 
der  Starkeuberger  gut,  gem  mittentag  ein  gemain  stras,  gem 
,abend  der  Starkenberger  gut,  gem  mittemacht  der  Annenberger. 

Item  drew  mütroal  aker,  genant  Skyrol;  stost  an  gem  morgen 
gemain  weg,  gem  mittentag  Haintz  Purgers  gut,  gem  abend  des 
Annenbergers  gut. 

Item  ain  mutmal  akers,  genant  Mutmal;  stost  au  gem 
morgen  Annenbergers  gnt,  gem  mittentag  des  Starkenbergers 

18* 
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gfnt,  gern  abend  Haintz  Porgers  gut  ab  SlanderSt  gern  abend 

Mairs  gut  von  Vetzan. 

Item  drew  mfltmal.  genant  die  Pewnt ;  stoat  an  gern  moriren 
Maira  gut  von  Vetzan,  gern  initteutag  des  abts  vou  sand  Macieu- 
P^^9        abend  des  Starkenbergen  gut 

Item  ain  manmad  wissen,  genant  Ffesch;  stost  an  gern 
morgen  des  Starkenbergers  gut,  gern  mittentag  nnd  gern  abend 
ein  gemaiu  waid,  gen  mittemacht  Mairs  gut  von  Schantzan. 

Item  ein  manmad,  genant  Grumad  wissen;  gern  morgen 
nnd  gern  mittentag  stost  an  hem  Caspom  Ton  älandereperg  gut, 
gern  abend  Sweikers  gut  7on  Slaiidersperg. 

Item  anf  Yetsaner  wissen  drew  manmad;  stost  an  gern 
morgen  Veigeustauu  gut,  gem  raittentag  Jor  Gremer  gut,  gern 
abend  Mairs  gut  ze  Sladrawu,  gem  mittemacht  cm  gemain  stras. 

Item  ein  halb  manmad  wisse  auf  Gabraid;  stost  an  gem 

morgen  «  gem  mittentag  Zurehers  gut  ron  Kortsdi,  gem 

abend  spitals  gut  ze  Latseb,  gen  mittemacb  Mairs  gut  von  Oolran. 

Item  und  zinst  XVI  mut  rokken  Merauer  mass  und  VIU 
müt  gersteu,  auch  Merauer  mass,  und  X  schot  kiiti  und  I  üb. 
pemer  und  I  müt  waitz 

Item  und  bat  zu  den  stuken  drey  rod  wasser  aus  YaUer- 
pacb,  ein  rod  in  der  andern  und  ain  in  der  Vierden  und  ain  in 
der  zelienten  und  taili  mit  deiii  Mair  vou  Vetzan  alle  zeit. 

lern  und  ein  zchent  ans  des  klosters  weiugart  ab  sand 
Marienperg;  des  ist  zwelf  maugraben  und  leyt  vor  dem  obge- 
seliriben  liaus  alles  im  aim  zawn. 

Item  mer  ein  zebent  aus  des  Botgeben  von  L&tseb  weingart, 
und  ist  genant  der  gross  weingart;  des  sind  auch  zwelf  maa- 
graben  auch  im  aim  zawn. 

Item  und  sinst  JilX  vren  most  im  wimad. 

Golraa  etwen  PiAiiselter«i:ot» 

Item  fumif  mangraben  ze  Gtolran;  stost  an  gem  morgen 
des  spitals  gut  ze  Tawfers,  geuaut  Vingraud,  gem  mitteutag  der 

Itent  ftw  dmn  |at  liost  man  4w  ftaw  XVI  mAt  rokan:  nadboiaeikDiif; 
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gemain  weg,  gern  abend  der  Schekken  gut,  gen  mitternacht  ein 

weingart,  genant  der  Lewpraut. 

Item  und  drcw  mangrabcn,  auch  ze  Grolran;  stost  au  gern 
morgen  Flohes  gut  ze  l'artschins,  gern  mittentag  ein  gemain 
Protz,  gern  abend  sand  Ludi  gnt,  gen  mittemaeht  ein  gemain 
Fontayer. 

Item  und  ein  halb  mutmal  veld;  stost  gern  mitten  ein 
ireinaiii  weg,  gern  abend  Lewprantz  gut,  gen  mittemacht  der 
•Sclxeid(.en  gut. 

Item  nnd  mer  ein  halbs  mutmaL  veldf  stoat  an  gem  morgen 
der  Walhin  von  Aiitz  gut,  gem  mittentag  des  Lewprantz  gut, 
gem  abend  Sweikleins  gut  von  Schantzan,  gen  mitternacht  ein 
gemain  i'oütayer. 

Item  in  der  aibenten  ain  rod  waaser,  wan  es  tag  hintz  auf 
mittentag  den  gantzen  VaUer-pach. 

Item  und  tail  ain  rod  mit  dem  Sweiklein  und  ndt  der 
WaUiin  ron  Alitz  von  sfin  im  atain  bintz  gem  mittentag. 

Item  zinst  halben  wein  mir  und  mein  vettern 

Ze  Golraa  der  VaUer-liotti 

Item  der  Valler-hoff  und  vierzehen  mangraben  und  zway 

mamiuifl  iiiiiiewanteu,  alles  in  aim  uiiifiii]^';  stost  an  gem  morgen 
ein  gemain  perg,  gem  mittentag  Veigenstamers  gut,  gem  abend 
ein  gemain  weg. 

Item  ein  halb  mfttmal  aker;  atoat  an  gem  moigen  mein 
gut,  gem  mittentag  Ohnntzen  Yaller  gut,  gem  abend  ein  gemain 
wal,  gen  mittel iiacht  Stamsen  gut. 

Item  ein  halb  iauch  akker,  genant  der  ober  weingart;  stost 
an  gem  morgen  ein  gemein  perg,  gem  mitten  ein  gemain  pruk 
auf  Annaberg  w^g,  gem  abend  der  Scheken  gut,  gen  mittemacht 
Botiseher  gut 

Item  in  der  di^yzchenten  an  rod  wasser  von  Schantzaner 
pmk  schatten  hintz  das  es  tagt 
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Item  in  der  aechszeheiiten  an  rod  ab  Patzein  ekk  luata[  gern 

mitten  liimel. 

iWm  iu  der  sybenzehentea  von  sün  ab  i'atzeiu  ekk  hintz 
gern  mitten  himel. 

Item  imd  zinst  halben  wein  mir  und  mein  vettexn  9. 
Item  im  Valler  ssway  raangraben,  genant  der  Liebembcrger 

weingart;  stost  an  gern  morgen  ein  gemain  perg.  gern  inittcutag 
meiü  und  meiu  vettern  gnt.  gera  abend  Caspar  Kriegs  gut. 

Item  und  ich  gib  halb  wimer  Ion.   Mein  allein. 

Item  vnd  zinet  halben  wem. 

Item  In  lAtsolieispfiArr  und  in  dor& 

Item  das  herren  gcses  und  die  }>uik  mit  iror  zugehorung. 

item  im  dortt  ze  Lätsch  ein  pürg  und  ein  pawmgart;  stost 
an  gem  morgen  die  pharr  kiroh,  gem  mittentag  nnd  gern  abend 
die  gemiun  stras,  gen  mittomaolit  Jorgen  von  Fidmek  gut 

Item  eiu  stadel  und  hawsung  und  aber  ein  pawmgart ;  stost 
an  gem  morgen  ein  gemain  pach,  gem  mittentag  des  Keslers 
gut  ZQ  Carras,  gem  abend  und  geu  mittemacht  die  gemain  weg. 

Item  und  zwaintzik  manmad  wissen  nnd  moss;  stost  an  gem 
moi^en  ein  mawr,  gem  mittentag  die  lant  stras,  gem  abend  das 
Piümiau,  gen  mittemacht  die  Btsch. 

Item  newn  lijainiiiul  wissen  pey  unser  irawen;  da  stost  an 
gem  morgen,  gem  mittentag,  gem  abend  die  gomain  w^,  und 
gen  mittemacht  die  Etseh. 

Item  nad  tat  halb  meins  vetliem  SigmuniB  von  Annanberg. 

Item  nnd  ain  Yiertal  ains  manmad,  leit  in  den  newn  man- 
madeu  oben  lu  Ziphel.  ist  mein  ailam. 

Item  und  drew  iauch  akker  auf  Crewt ;  stost  an  gem  morgen 
der  fniwn  gut  anz  dem  Stainadi  nnd  Hanna  Adams  gOt,  gem 
mittentag  [mittemacht]  die  gemain  stns. 

Item  und  ain  ianch,  genant  der  Scheiblug  aker;  stost  an 
gem  morgen  des  »Schustleins  gut,  gern  iiiitt<»ntag  Mattillen  gut, 
gem  abend  eiu  gemain  Vjol,  gem  mittemacht  ab  Mattillen  gut. 
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Item  und  dio  aw  hinter  dem  geses  ist  mit  boltz  mid  mit 
waid  mein  a^gen;  stost  an  gern  moigen  mein  wiaen. 

Item  ain  ianch  akker,  halst  der  Gerb  akker;  chohereutzen : 
oben  her  ain  offniminer  weg  von  Gafezun,  unten  heran  di^r  her- 
schaft güet,  morgenhalb  und  abentshalben  zwo  Puntaim,  da  mau 
daz  velt  mit  wässert. 

Item  anoh  ainiaoeh  pei  dem  perg;  coherentzen:  moigenhalb 
des  Maiers  guet  von  Weingarten,  ze  mittentag  der  gemain  perg, 
abenshalben  sand  Medarden  guet. 

Item  und  aber  ain  iauch  unter  dem  wall;  stost  au  gern 
morgen  ein  Mäsen  stein,  gem  mittentag  gemam  wall«  gern  abend 
ein  gemain  Viel,  gem  mittemaeiit  Mattilkn  gni 

Item  das  obgesdiriben  velt  paw  Ush,  aw  dem  geses  ond  purg. 

Pawt  der  Tnaenniclit. 

Item  em  hans  mid  stadeli  im  dorff  so  Lfttsoh  pey  der 
ptorkirehen;  stost  an  gem  moigen  Hanns  Schusters  gut,  gem 
üiittentag  und  gem  abend  raein,  gen  mittemacht  die  gemaiu  atraz. 

Item  nud  i^way  iauch  akker,  geuaut  der  luder-Crewtz-akker; 
stost  an  gem  morgen  ein  gemain  weg,  gem  mittentag  Jodiims 
von  Montany  gat,  gem  abend  Bnprechtz  von  Lichtenberg  gni 

Item  und  anderhalb  iauch  aker,  genant  der  Awsser-Crewtz- 
aker;  geni  morgen  und  gem  mittentag  mein  aker,  gem  abend 
und  geu  mittemacht  ein  gemaiu  Vyol. 

Item  und  zway  iauch,  genant  der  Kotzin  akker;  stost  an 
gem  morgen,  gem  abend  der  Stamsen  gut,  gem  mittentag  gemain 
stras,  gen  anttemacht  gemain  wayd. 

Iteiri  ain  iauch  aker  am  Tewllen  tall ;  stost  an  i;eni  iiioi^en 
Chunrad  von  Slandersperg  gut,  gem  uulteutag  gemaiu  ütras,  geu 
mitteinacht  das  Tewif  tall. 

Item  ain  halbs  iauch  auff  dem  Frün. 

Item  ain  bidbe  iauch  in  Zalgnir. 

Item  ain  hall»  laiicii  aker  ob  Kauell  enhalb  des  Tewli'u  tall; 
nimt  an  gern  morgen  dei  htTachaft  gut,  gern  abend  meiu  gut, 
geu  mittemacht  der  gemain  walL 
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Item  zway-  manmad  wisen,  leit  am  Tewfen  tdl;  stost  an 
gern  morgen  mein  gut,  gem  mittentag  ein  gemain  wal,  gern 
abend  das  Teiifftall,  gen  mittemacht  Cristel  Specigers  gut. 

Itoiii  vier  maiiniad  wissen  auf  Kanel;  stost  an  gem  niorgeu 
des  Auueubergers  gut«  gem  mitteutag  gemain  Kanel^  gem  abend 
Chunrads  Symon  gut 

Item  drew  manmad  wissen  auf  PardatiMsh;  stost  an  gem 
morgen  Monttillen  gut,  gem  mittentag  Cristan  Specigers  güt, 
gern  abend  des  Jägps  [Jägers]  ab  Tyseus  güt,  gen  uüttemacht 
der  herschaft  gut. 

Item  ein  haLb  manmad,  genant  ze  Fontan;  stost  an  gem 
,  morgen  ein  gemain  wall,  gern  mittentag  Ohnniads  von  Sbmdeis* 
perg  gut,  gem  abend  sand  Petm  gnt  ze  Latseh. 

Item  ein  halb  luainiiLnl  Icvt  in  Tzistel;  stost  an  gem  morgen 
Stamsen  gut,  gem  mitteutag  Hawpoltz  gut  ze  Lasz,  gem  abend 
Keslers  gut  von  Tarras. 

Item  ain  mamad  an  Pardel;  stost  an  gem  morgen  Jochims 
gut  von  Montanig,  gem  mittentag  der  gemain  Pardel-wall,  gen 
mittemacht  Kupreckt  von  Lichtenberg  gut.  Tuseunicht. 

Item  und  zinst  XXXXU  mütt,  rokken  zway  tayll  und  gersten 
drittaU,  aUes  Meraner  mass  und  XXXXVIU  schot  käs  und  XXVI 
Hb.  pemer. 

Daz  gelt  ist  der  frawen  gesetat  XXVI  lib. 

Item  der  Kremlin  paw. 

Item  ein  haus  mit  stadel  und  stallung  ze  Lätseh  pey  der 
Tantzgassen;  stost  an  gem  morgen  mein  gut,  gem  mitteutag 

Moutiileii  gut,  gem  abend  ein  gemain  pacli. 

Item  und  drithalb  iauch  nkker,  genant  Castelloni;  stost  an 
gem  morgen  Kuptrechtz  gut  von  Lichtenbeig,  gem  mittentag 
mein  gfit^  gem  abend  ein  gemain  weg. 

Item  am  iauch  aker,  genant  der  Lfln  aker;  stost  an  gem 
morgen  der  herschaft  güt  und  gemain  weg,  gem  mittentag  mein 
güt,  gem  abend  Schon  ekkers  güt  ze  Tschars,  gen  mitternacht 
der  frawen  gut  im  btainach. 
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Item  ain  iaudi  aker/ genant  Steygaker;  stost  an  gern  morgen 
ein  gemain  w^,  gern  mittentag  Ulleins  ze  Eartein  güt,  gern 
abend  Mairs  giit  ze  Weingarten. 

Item  ain  iauch  zwischen  wegen;  stost  an  gern  morgen  ein 
gemain  stras,  gern  mittentag  mein  gut,  gern  abend  Stamaen  gat. 

Item  ain  mntmal  aker,  genant  ze  Eulb;  stoat  an  gem 
morgen  der  hailigen  güt,  gem  mittentag'  die  lant  stras,  gem 
abend  Kiiprechtz  gut  von  Lichtenberg. 

Item  ain  mutmal  aker,  genant  Flatey  Piischiu ;  stoät  an  gem 
morgen,  pawt  Thomel  Pafiroler,  gem  mittentag  gemitten  von 
Tanraz  gflt,  gem  mitteniag  ChnnraU  se  Slanders  gut^  gen  mitter- 
nacht  der  frawen  gfit  im  Stainach. 

liem  ain  mütmal  in  i'lavad;  stost  an  gern  nior^^en  und  gem 
abend  der  hailigcu  gut,  gem  mitten  tag  der  Stamsen  gut. 

Item  lind  newn  manmad  wissen  auf  Plavad^  genant  ze  dem 
Ainltltzen  Velber,  mid  stost  an  gem  morgen  mein  gfit,  gem 
mittentag  die  lant  strazz,  gem  abend  des  widems  güt,  gen  siitter- 
nacht  Jühims  güt  von  Montany. 

Item  ain  manmad  speter  wisen,  genant  auf  örotz ;  stost  an 
gem  morgen  Pientznawenn  güt,  gem  mittentag  ein  gemain 
Pontayer  und  gem  abend,  gen  mittemacht  Chunradz  von  Slanders- 
perg  güi 

Item  am  maiiiud  auf  Canel  aut  lairas^ser  steig;  stost  an 
gern  morgen  f  lorias  gut  ze  Partächins,  gem  mittentag  Annen- 
berger  gut,  gem  abend  s^itals  güt  von  Latsch. 

Item  und  zinst  vom  haus  XIUI  lib.  pemer  und  yon  yedem 
iauch  VI  mut  Meraner,  zway  taill  rokken  und  drittaü  geraten. 
Und  von  yedem  manmad  III  lib.  peruer,  und  von  speteu  wisseu 
II  lib.  peruer. 

Summa  des  rogken  XXXVUU  mütt  Meraner  nnu  und 
L  Vmi  schdt  kas  0* 

Item  se  Latsch  im  dorff  pey  dem  platz  em  haus  und  stadel 

und  ein  garllem;  stost  au  gem  murgen  mem  gilt,  pawt  Tuseuicbt, 
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gern  mittentag  mem  gflt,  gern  abend  und  gen  mitterBacht  die 

gornain  strazz. 

Item  und  zinst  X  pfimt  penier 

Item  ein  haus  und  etadel  und  gartlein  neben  meim  pawm- 
garten;  stost  an  gern  moigen  ein  gemain  meg,  gern  nüttentag 
dez  von  Annenberg  gat,  gern  abend  Criatel  Speciger  güt,  goo 
mitteniacht  ein  gemain  weg. 

Item  und  VI  lib.  pemer  und  Till  schnit  lumer 

item  ein  baus  und  etadel  ze  Lätsch  pey  sand  Niclas;  stost 
an  gern  morgen  nnd  gern  mittentag  die  gemain  stirasat,  gern 
abend  und  gern  mittemacht  mein  gQt. 

Item  ein  halb  iauch,  genant  der  MOll  aker;  stost  an  gern 
morgen  und  gern  mittentacf  die  gemain  >trazz,  gem  abend  die 
gemain  waid,  gen  mittemacht  gemain  müüpach. 

Item  em  halb  manmad  wiaen  auf  Bardel;  etoat  an  gern 
morgen  Stameen  gut»  gem  mittentag  gemain  wal,  gem  aliend 
der  herschafft  gut.  gem  mittemacht  Pant;  pawt  Peter  Weben. 

Item  ein  hall)  nianmad  wissen  ob  l*ardel:  stost  au  gem 
morgen  der  frawen  güt  im  Staiiiach,  gem  mittentag  gemain 
w&LU  gem  Stameen  gut,  gen  mitteraacbt  UUeins  gut  in  der 
Humen« 

Item  und  zinst  VI  lib.  perner  und  III  snit  buner  imd  IUI 
muttel  rogken  und  11  muttel  gerstcn  und  XXXII  crcwoer^. 

Item  in  den  speten  wissen  acht  majimad  gelegen,  geuaot 
Caslony;  stost  an  gern  morgen  der  Starkenbeiger  güt,  gem 
mittentag  gemain  wall,  gem  abend  Frantfaerin  gttt,  gem  nnUer- 
naeht  aber  der  Starkenberger  güt. 

Item  und  zinst  Xll  lib.  penier;  sind  der  frawen  cresetzt'*). 

Item  ze  Latsch  oben  im  dorH  ein  haus  und  ein  pawmgart; 
stost  an  gem  morgen  der  Welbin  ze  Alite  gut«  gem  mittentag, 
gem  abend  die  gemain  straz^  gen  mittemaeht  eaad  Peters  gai 

Item  ein  sag  nnd  ein  mal  ob  Lateeh  in  der  aw,  mid  leit 
Zü  allen  ortom  die  gemain;  und  von  der  mul  sol  man  mir 


")  Daneben  steht:  Btrttd  Cymeiueii.      *)  DenalMn  etahi  Peler  m  M.  . 
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suleii  im  meiD  haus,  und  von  der  sag  sol  er  nur  all  iar  XXX 

plocb  sageu,  wen  ich  ims  autwiirt  an  die  sag. 

Item  und  zinst  von  haus  und  garten  V  \\h  perner  und  I  lib. 
pfeffer  und  1  untz  sattran  oder  VIII  pt'uut  perner  iur  alles 

Item  se  Lateeh  mitten  im  doiff  ein  haus  und  stadel  und 
pawmgarten;  stost  an  gern  morgen  Jochims  Ton  Montany  gfit, 
gen  mittmitag  Tonig  Sneider  güt,  gern  abend  Hawpoltz  ze  Las 
güt,  gen  mittamacht  gemaiii  stras. 

Item  und  zinst  YI  müt  Meraner  mass  zway  tail  roken, 
dritUul  geraten  mir  und  mein  vettern 

Item  ze  Lttseh  pey  dem  widem  'ein  kau  nnd  etadel;  stoat 
an  gern  morgen  Franken  gut,  gern  mittentag  ein  gemsln  weg. 
gern  abend  Jochims  von  Montany  gät,  gen  mittcruaciit  Hau» 
Adams  gut 

Item  em  Imlb  mamnad  wiesen  in  Marein  vdd;  gem  morgen 
stost  an  des  Mairs  gut  ze  Weingarten,  gem-mittentag  ein  gemam 
Will,  gem  abend  Buprechtz  von  Lichtenberg  güt,  gom  mitter- 
nacht  Jochims  ven  Muiiiai  y  irtit. 

Item  ein  halb  manmad  at  i^lavad,  genant  in  Tzistel;  stoet 
an  gem  morgen  mein  gnt,  gem  mittentag  pawt  Montülen^  gem 
abend  des  wldems  gut,  gen  mittemaolit  Jäkel  Hoffers  gut  ze 
Tanz. 

Item  ain  viertail  raauiiiad  wissen  in  Platey;  stost  an  gem 
morgen  Paders  gut,  gem  mittentag  Gemitlea  güt  /.e  Tarraz,  gem 
abend  mein  gnt,  gen  mittemaeht  des  Padefs  güt. 

Item  und  zinst  II  lib.  perner  und  I  ntutel  rogken  nnd 
I  mutel  geraten*). 

Item  aiu  iauch  akker  gelegen  an  Kaleiii;  stost  an  gem 
morgen  ein  gemain  weg,  gem  mittentag  sand  J^eters  güt,  gem 
abend  Montillen  güt,  gen  mittemadit  Hawpoltz  güt  von  Las. 

Item  anderhalb  msnmad  auf  Plavad;  stost  au  gem  morgen 
der  frawen  gflt  anz  dem  Stainacfa,  gem  mittenlag  ein  gemain 
wal,  gern  abend  Pemouterin  güt,  gen  mittoruacht  Florieus  güt 
ze  Partschins. 

DiDebea  sMit :  sttginalitttr*         OaaelMQ  ilalKb :  flameattar.      *)  Danebmi 
«tebt:  KmtI. 


Item  em  halbs  nuumuid  wissen  gelten  in  Tstkifray  ob 
Pla?ar;  stost  an  gern  morgen  Jäkel  Hoifer  gflt,  gern  mittentag 

ein  geiiiain  perg,  gum  ubeud  Moütillen  güt,  gen  mittema<;ht  der 
herschaft  gut. 

Item  und  ziiist  Y  mutiel  zinsmaz,  zway  tail  rogken  und 
diittail  geraten  und  Villi  etdiot  kfts^). 

Item  ein  iauch  aker  in  Marein  veld,  genant  Palwel;  stost 

an  gern  murgeii  ein  gemain  moss,  »^em  mittentag  Kesslers  Lrflt 
ze  Tarras,  gern  abend  ain  gemain  Fotayer  [Pontayerj,  gen  milter- 
nacht  der  nunnen  gut  in  Stainach. 

Item  ain  iauch  akker  in  Bemenig;  stoet  an  gern  morgen, 
gem  abend  ain  gemain  waid  und  weg,  gen  mitternacht  Jodiims 
güt  von  Montany  und  sand  Mcdareu  gut. 

Item  zway  manniad  wissen  auf  Plavad.  genant  VernüU; 
stost  an  gem  morgen  Chunrads  güt  von  Slaudersperg ,  gem 
mittentag  Specigers  gut  ze  Mais,  gem  abend  Johims  güt  you 
Montany,  gen  mittemalht  sand  Peters  gflt. 

Item  drew  manmad  spet  wissen  an  Platey;  stost  an  gem 
morgen  spitals  gut.  gern  mittentag  der  Knrsurrin  güt,  gem  abend 
tStamsen  güt,  gem  mitternacht  der  irawn  gut  im  Stainach. 

Item  ain  viertail  von  aim  manmad  leit  in  Remenig;  stost 
an  gem  morgen  gemain  velt»  gem  mittentag,  gem  abend  Koslars 
güt  von  Tarras,  gen  mitternacht  em  gemain  weg. 

Item  und  zinst  XII  mut  Meraaer  mass,  zway  tail  rokkuu 
und  drittail  gersten  und  XX  schot  käs^). 

Item  auz  dem  gut  zinst  man  der  frawen  VIII  mflt  roken. 

Item  zway  manmad  gelegen  am  Tewfentall;  stost  gem 
morgen  mein  güt,  gem  mittentag  der  firawen  gut  in  Steinach, 
gem  abend  das  gemain  Tewfif-tall. 

Item  zinst  II  üb.  perner. 

Item  dray  manmad  wissen  in  Platey;  stost  an  gem  morgen 
Hans  Adam  gdt,  gem  mittentag  em  gemain  Canel,  gem  abend 
Ghunrad  Slandersperg  güt. 

Item  zinst  III  üb.  perner. 


0  DanebeB  steht:  NjdM  la  Zetir. 


t)  ntmlMii  stellt:  delr  W^ts. 


—  285  — 

Item  ein  halb  kmdi  aker  gelegen  hinter 

Idrehen ;  stost  an  gern  morgen  der  berscbsft  ^t,  gern  mitiientag 

Christel  Speciger  güt,  gern  abeud  vm  (^^umaiu  wal. 

Item  ein  halb  iauch  aker  gelegen  in  Partschol:  Hlost  au 
gern  morgen  der  Scheken  güt,  gern  mittentag  ein  gemain  Vyall, 
gern  abend  Jobim  von  Montany  gfit 

Item  ein  manmad  wias  ze  Fonian  prfin;  stost  an  gern 
morgen  der  berschaft  güt^  gern  mittentag  Montillen  güt,  gem 
abend  mein  güt,  geu  mittemaclit  Stammen  gilt,  und  ist  ain  manmad. 

Item  und  zinst  VI  schot  kes. 

Item  ain  halb  manmad  an  Pardel;  stost  an  gem  morgen 
der  berschaft  gflt,  gem  mittentag  der  gemain  Pardel  wal,  gem 

abend  Montillen  güt,  gen  mitternacht  Gemittan  von  Tarras  gut. 

Item  und  zinst  IUI  rauttel  roken  und  1  gersten,  und  V  lib. 
pemer  und  YIIII  schot  kas,  ist  die  sum  allew 

Item  pey  der  berschaft  mül  ein  kellet  pey  der  Etsch;  stost 
an  gem  morgen  ein  gemain,  gem  mittentag  mein  gfit,  gem  abend 
ein  gemain  weg,  gen  mittemacht  der  herschaft. 

Item  und  zinst  II  Iii)  pemer  und  III  hüuer^). 

Item  ze  Lätsch  ein  haus  an  der  gassen;  stost  an  gem 
morgen  ein  gemain  Tantz  gazz,  gem  mittentag  und  gem  abend 
mein  gnt,  nnd  gen  mittemaebt  ein  gemain  strazz. 

Item  und  zinst  V  IIb.  pemer  mid  IIII  snit  bnner'). 

Item  ein  gut  halbmütmal  an  Latscbiniger  weg;  stost  an 
gem  morgen  Latscbiniger  weg,  gem  mittentag  der  berschaft  gilt, 
gem  abend  der  gemain  Kanel  waL 

Item  und  zinst  an  Band  Uarteins  abend  ein  gans^). 

Item  am  iancb  akker  in  Plavad  aker;  stost  an  gem  morgen 
Stamsen  gut,  gem  mittentag  eiu  gemain  stiaüz,  gem  abend 
Cbunrads  gut  von  Slandersperg. 

Item  ain  iauch  akker  hinter  unser  frawen  am  steyg;  stost 
an  gem  moigen  Lentz  Vyol,  gem  mittentag  der  berschaft  gut, 
gem  aben  Cbunrads  gut  Yon  Slandersperg. 


Daneben  stallt:  Nykel  Schuster.  Daneben  steht:  Stoffel  maloer. 
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Item  drew  maniiiad  auf  den  Bpeten  wisen  ünteitaiiel  enhalb 
dem  Tewfen;  stost  an  gern  morpfen  mein  güt,  gern  mittanta^ 

ein  geniaiii  Canel  wal,  geu  abuuil  mein  gut,  geu  mittemacht  der 
Marein  wall. 

Itm  und  cingt  X  mnt  Meraner  mass,  zway  taü  rogk^ 
drittaü  geraten  und  VI  echot  kSa^}. 

Item  nnd  drew  manmad  auf  den  speten  wleeen  nntter  Canel, 

gonaiit  Salgayer;  stoßt  an  gern  morgen  der  frawen  gflt  in  Stai- 
nach,  gem  mittentag  der  herschaft  gut,  gern  abend  mein  gut, 
gern  mitten  nach  der  herschaft. 

Item  mid  zinet  m  Hb.  perner^. 

Item  ein  hansung  im  darff  ze  Latseh  pov  der  BImIi;  stost 

an  geraorgen  ein  gemain  weir.  geniittenta<(  auch  ein  ^reinaiii  weg 
iin<l  mein  güt,  gegen  abend  auch  ein  gemaiu  weg,  und  gen 
mittemacht  sand  Petere  gut,  und  hat  auch  em  anger  und  ein 
gartel  pey;  alles  in  aia  zawn. 

Item  und  noet  Yierdhalb  pfvnt  perner  und  mem  vettern 
XVIII  crewcer^). 

Itoni  (lor  klain  Heusel  limt  von  des  Schwaben  m^miat 
III  üb.  perner. 

Item  ein  haus  und  stadel  und  drew  nüspawm  ze  Latsch  im 
dorfT;  stost  an  gem  morgen  und  gem  mittentag  em  gemam, 

gern  abenden  des  Paders  güt. 

Item  aiii  iaiicli  akker.  genant  der  moss  aker;  st-ist  m\  gern 
morgen  Hansel  8(  Ini^tors  güt,  gem  mittentag  ein  gemaiu  Pou- 
teyer,  gem  abend  Keslers  gut  ze  Tarras,  gen  nuttemaeht  nunnen 
gfit  im  Stainach. 

Item  ein  ha]])s  iaucli  akor  auf  Lün;  stost  an  gem  morgen 
TCesIers  gut  ze  Tarras,  gem  mittentag  der  Kedrerin  güt,  und 
gem  abend  und  gen  mitternacht  ein  gemain  weg. 

Item  ain  halbe  iauch  ob  Fraken;  stost  an  gern  morgender 
hersohaft  gOt,  gem  mittentag  und  gem  mittemadit  ein  gemslD 
weg,  gem  abend  der  kirchen  gut. 


*     UuMben  ttebt:  Hemiel  pro  *)  D»iiebeD  stellt:  Ms  Ttt, 
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Item  Kwi^  maimiad  wunen  auf  Plavad;  stoet  an  ^em  morgen 
ein  gexBain  wal,  gern  nuttontag  auch  ein  gemain  wal,  gern  abend 
Schmelt/leiiis  gut  von  Meran.  gern  mittomacht  Stamseii  güt. 

Item  zway  manmad  auf  Canell;  ätoät  au  gern  miitentag 
Mayia  güt  von  Schantzan,  geim  abend  ein  gemain  Pontayer ,  gen 
mitternaeht  Staonaen  gni 

Item  ein  manmad  wissen,  genant  die  Egert;  etost  an  gern 
morgen  Jochims  von  Moiuaiu  güt,  gein  miitentag  und  gen  abend 
Cbuurads  Symeon  gut,  gen  mittemaclit  ein  gemain  wal. 

item  und  zinst  X  Meraner  matt;  zway  taü  rogkei  und 
drittaO  geraten  nnd  XVIII  adiot  Us  nnd  I  pemer,  und  vom 
haus  I  mutel  rogken  nnd  I  mnttel  geraten  0. 

Item  ze  Xlius. 

Item  ain  mangraben  ae  Thus;  atoat  an  gern  moigen  ein 
gemain  weg,  gem  mitt^tag  Otscbeken  güt  von  Golran,  gern 
abend  ein  gemain  weg,  gen  mittemaeht  aber  Ott  Sehddnn  gfit. 

Item  zinat  XX\  crewrc^  mir  und  mein  vettern  ^J). 

Item  ze  Schantzan  ein  hawsung  und  drew  mütmali  aker  im 
aam  zawn ;  stost  an  gem  morgen  Cristan  se  Schantaan  gflt,  gem 
miitentag  ein  gemain  weg,  gem  abend  ein  gemain  wall^  gen 
mittemaeht  Keakre  gut  ee  Tanraa. 

Item  ein  haus  zu  dorn  Tscliaukcu;  stost  an  c^om  mor<^»Mi 
ein  gemain  wal,  gem  mittentag  Cristan  güt  ze  Schantzan,  gem 
abend  nnd  gen  mittemaclit  ein  gemain  weg. 

Item  zway  ianob  akker,  genant  in  Quader  vor  dem  haus: 
atoat  an  gem  morgen  dez  von  Annenberg  gut,  gem  mittentag 
ein  gemaiu  wo,i(.  gcin  abend  daz  ^^eraaiii  wasser. 

Item  ein  halbs  iam-h  aker  auf  Morter  veld.  i^ciiant  '1  Hchint- 
nayer;  stost  an  gem  morgen  der  Scheken  gut,  gem  mittontag 
der  frawen  gut  aua  dem  Stainadi,.  gem  abend  und  gem  

Item  ain  mfitmal  veld  in  Mortem,  veld  genant  in  Meran; 
stost  an  gern  iin  r^eii  dei'  licrschaft  güt,  gern  nüttentag  des  von 
Auncuberg  gut,  gem  abend  li<rhartz  gut  ze  Morter. 


*)  DftmbM  stobt:  PIrfber.      *)  Daneben  stobt:  Cupnr  Kiiec. 
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Item  ain  halb  iaueh  in  Yetzaner  ?eld;  stost  an  gern  morgen 
sand  Anthany  gut,  gern  mittentag  Stamsen  güt,  gern  abend  Main 
gflt  von  Vetssan,  gen  mitternacht  dez  TeigenstaineTs. 

Item  vier  maimiad  wiseii  auf  Pfesch;  stost  an  gern  morgen 
Minig  gut  von  Golran,  gern  mittentag  dez  von  Amienberg  güt 
und  auch  gern  abend,  gen  mitternacht  ein  gemain  strass. 

Item  eyben  manmad  wissen  in  Sdiantzaner  veld;  stoefc  an 
gern  morgen  des  von  Chtlr  güt,  gern  mittentag  ein  gemain  wal, 

gern  hboiiti  des  von  Chür  güt. 

Item  hinter  dem  dorlf  ze  Morter ;  stost  an  gern  morgen  ein 
gemain  aw,  gern  mittentag  des  von  Annenberg  güt,  gern  abend 
des  Mairs  gut  ze  Laorentser,  gen  mittemaeht  ein  gemain  steyg. 

Item  zway  manmad  in  Mortemer  veld,  genant  Viel;  gern 
morgen  ein  p:emaiii  ]>nvh.  ^cm  miltentag  Kiglers  güt  Thus, 
gern  abend  ein  gemain  weg,  gem  mittemacht  Floreins  gut  von 
Partschins. 

Itm  vier  manmad,  genant  die  lang  wissen;  stost  an  gem 
morgen  Stamsen  gut.  gem  mittentag  der  herscbaft  güt,  gem 

abend  ein  gemain  wal,  gcu  liiiUeriiaclit  dcz  von  Annenberg  güt. 

Item  zway  manma<l,  genant  Quaderwias:  stost  an  gem 
morgen  Schekken  gflt,  gem  mittentag  Lewprant:^  güt  ze  Golran, 
gem  abend  ein  gemain  wal,  gen  mittemacht  ein  gemain  strass. 

Item  ein  rod  wasser  auz  Valier  pach  von  sCin  im  stain 
hintz  gem  mittentag. 

Item  am  an^  ang  anz  Valier  pach  ein  rod  wasser,  so  ez  tagt 
hintz  sün  gen  mitten  hiniel  oder  von  mittenhimel  hintz  daz  es  tagt. 

Item  und  zinst  XXXIIU  lib.  pemer  und  X  schot  käs  und 
y  mfit  rogken,  und  wan  laut  geding  ist,  so  geit  er  V  Hb.  pemer^). 

Item  ze  Morter  anderbalb  manmad  in  Stainhawser  anger; 
stost  an  gem  morgen  der  korhcin  gut  von  Triend,  gem  mitten- 
tag der  herschaft  güt,  gem  abend  gemain  wayd. 

Item  ain  halb  manmad  auf  Tschintnay ;  stost  an  gem  moigen 
Oristan  gut  von  Kortsch^  gem  mittentag  und  gem  abend  Joehims 
gut  von  Montany  und  gen  mitternacht  der  herschaft  gflt. 


*)  DftMben  »teilt:  Scliank. 
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Item  und  ain  ödew  hofstat  ze  M orter  im  dortt ;  8t  ist  an  gern 
moigen  ein  gemain  weg,  gern  mittentag  Jochims  gut  vou  Moutaoy, 
gern  abend  gemam  weg. 

Item  mid  zinst  Y  lib.  pemer^). 

Xtem  Annabevi:  die  vest  mit  Miner  rnng^eliGr  und 

reoliten« 

Item  Annaherg  die  purg  und  vest  mit  sein  rechten. 

Item  Annaberg  die  vest  und  da  pey  vier  iauch  akker  und 
newn  manmad  wissen  und  ein  irlacb  and  ein  aycbacb  und  ?on 
aim  paeb  bints  an  den  anderen  pacb  boliz  nnd  laabnUss,  gebort 
alles  zu  dem  liaws  und  stost  an  alle  orter  die  gemam,  waii  gen 
mitternacht  der  de  wischen  heran  au. 

Item  und  in  llotziUer  walt,  was  die  vest  prennholtz  und 
cymerboltz  bedarf,  des  nymt  sy  genneg. 

Item  das  vederspil  in  RotziÜer  walt  gebort  ancb  zu  der 
vesten;  wan  das  sein  zucht  hat^  so  sullen  sy  La  das  lioltz  an 
urlaflb  nicht  varen,  da  mit  das  es  nit  verladen. 

Item  und  wan  man  die  mult  m  oder  aus  legt,  so  sol  der 
purger  ab  der  vest  da  pey  sein  oder  der  Testen  knecbt. 

Item  die  vest  Annaberg  ist  meiner  yettem  und  mein  und 
unsem  erben  et  cetera  puntscbucb  ete. 

ZndhpiilieL 

Ttem  ein  hott",  genant  Zuckpuhel,  und  zwa^  iauch  akker  mit 
iiaweu  umb  haken  und  Bichel  mad  in  Zuckphel  pach  her  dishalb ; 
stost  an  ae  allen  ortem  die  gemain. 

Item  zinst  VIII  IIb.  pemer  mir  und  mein  vettern. 

Item  ein  boflf,  genant  Kalkftr,  und  drittbalb  iaucb  akker 
und  siehe!  mad  auf  im  perg. 

Item  und  zinst  mir  XII  staiuhuner. 


^  BaiielMii  steht :  Sennteiner. 
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Ober-Pardatsch. 

Item  ein  hof,  genant  die  ober  Pardatoeh,  und  fnnfhftH»  ianch 
veld  und  drew  manmad  Egerten;  stost  an  gen  morgen  gemain 

wppr,         raittentag  der  nider  Pardatsch  hoff,  und  gern  abend 

die  gemaiu. 

Item  und  perg  mader,  genant  Angerlin,  and  in  der  hohen 
pleys  nnd  ander  peig  nnd  sichelmad. 

Item  snnst  XII  mnt  Heraner,  zway  tafl  rogken,  dritiafl 
gersten  mii  und  mein  vettern. 

Der  lioff  auf  Platz. 

Item  ein  hoff  anf  Platz  nnd  YI  iaueh  akker  mid  zwelf 
manmad  wissen,  alles  m  aim  zawn;  stost  an  gem  morgen 

Chiiijiads  Slandersi)erger  gut  und  mein  gilt,  gem  abend  und  gem 
mitteiiiacht  die  geinain  wayd. 

Item  und  vier  manmad  wisen  in  Formay;  9U)st  an  gem 
morgen  mein  nnd  meiner  vettern  güt  gem  mittentag  Andres 
wissen  von  Lanntall,  gem  abend  ein  gemaln  weg. 

Item  und  laubnüss  unton  ain  hoft",  weit,  lank  und  prait  mer 
den  ein  armhnist  pfeschiesseu  mag. 

Item  zinst  XV  lib.  mir,  das  übrig  mein  vettern 

Item  ein  hoff  auf  Trums,  genant  Oberhoff,  und  sechs  iaueh 
akker;  stost  gem  moigen  Prukers  gut  ze  Tarras,  gem  mittentag 
ein  gemain  ^v  jy,  L;em  abend  der  hoff  auf  Trüms. 

Ttom  und  vier  miuini;id  in  Formay;  stost  au  gern  morgen 
ein  gemain  waid,  gem  mittentag  Lanntaller  wias,  gem  abend 
mein  und  meins  vettern  güi 

Item  und  etwas  vfl  siehel  mad  ze  behalten,  was  der  ist 

Item  und  zinst  dem  Ekkenstainer  halb,  und  mir  und  mein 
vettern  daz  ander  halb  tail;  mein  tail  ist  III!  mutt  rokkeu 
Meraner  mass. 


^  Zinst  der  frawen,  nmdbomeritour. 
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Item  M  Tanan  Im  dovA 

Item  zway  iauch  in  Tarrasser  veld  ob  Canell ;  stost  an  gern 
mor^n^n  Ulroicli  güt  ze  Kartciii.  Kein  mitteiitag  Erhartz  güt  vom 
Morter,  gern  abend  Kesslers  gut  Z6  Tarras,  gen  mittemacht 
Canell  wal. 

Item  und  drew  mamnad  auf  den  speten  wisen ;  stost  an  gern 

morgen  der  herschaft  gilt,  gern  mittentag  hem  Hilprant/.  güt  in 
Pasaeir,  gern  ahmd  mä  gen  mitternacht  die  ffenium  stras;  und 
hat  zway  manmad  wissen,  dy  dez  Swaben  seint  gewessen  und 
pawt  iezunt  Klaus  in  Dtnmp^). 

Item  und  zlnst  Y  muttel,  zvaj  taü  rogken  und  dritail 
gersten  und  V  lib.  pemer. 

Item  ein  sag  und  ein  stampf  und  hofstat  zu  einer  mul  und 
zway  manmad  wiseu,  gelcL,'en  iu  Hemenig;  stost  an  gem  morgen 
Bemenig  pach,  |^em  mittentag,  gern  abend,  gem  mitternacht  die 
gemain. 

Item  ein  Egerten  in  Sinol ;  stost  an  gem  morgen  die  gemain, 
gem  mittentag  nnd  gern  abend  Mayrin  gut  von  Weingarten. 

Item  und  wo  Latscher  vihe  vor  mitten  Mayen  hin  get,  do 
sol  auch  des  hoff  Keminig  nach  gen. 

Item  ziost  VI  iib.  pemer  und  T  Intz  und  III  scbnit  huner. 
Pawt  Reminiger. 

Ttem  ein  manmad  wisen  ze  den  Wcysacn  Dorn;  stost  an 
gem  morgen  der  Kursnerin  gut ,  geni  mittentag  ein  gcniain 
Pontayer,  gem  abend  Steilein  gflt  ze  Latschinig:  Pawt  Perchtold 
Saltner. 

Item  und  zinst  T  Iib.  pemer. 

Ttem  acht  manmad  anf  Tarrasser  wissen,  geuaut  Praffelar 
auf  den  speien  wisen;  stost  an  gem  morgen  der  Scheken  gut, 
gem  mittentag  imd  gem  abend  ein  gemain  Pontayer. 

Item  und  syben  manmad  auf  den  speten  Tanasser  wissen, 
genant  Trim;  stost  an  gern  morgen  Ekken  Stainers  gut,  gem 
mittentag  Hoflfer  und  Moutillcu  güt,  und  gem  abend  und  gen 
mittemacht  Keslers  gut  ze  Tarras. 

0  Item  pawt  mi.  Oreinpfteh,  dnrdotilchene  stolle. 

19* 
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Item  aBderhalb  manmad  unter  sand  MedardeD;  stost  an  gm 
morgen  Ulreieha  ab  Kartein  gut,  gem  mittentag  ein  gemain  Pon- 

tayer:  pawt  Gemütt  ze  Tarras. 

Item  un(]  zinst  XII  lib.  pemer;  zinst  der  frawen. 

Item  ein  manmad  wissen  ob  Canel;  pawt  Hansel  Schuster 
von  TschaiB  und  zinst  I  lib.  pemer. 

Item  der  zehent  von  Tarrea. 

Item  ze  Marein  ein  haus,  genant  Stie^baus,  und  zway  man- 
mad wissen:  stost  au  gem  morgen,  gem  ahcud,  gem  mittentag 
ein  gemain  weg,  gen  mittemacht  des  Kiopfs. 

Item  und  drew  mutmal  veld  auf  Latecher  veld;  stost  an 
gem  morgen  Slandersperger  güt,  gem  mittentag  ein  gemain  straz, 
gern  abend  Kropfs  güt;  pawt  der  Tasch  von  Marein. 

Item  von  dem  gut  pessert  mau  die  weg. 

Item  ein  haus  auch  ze  Marein;  stost  an  gem  morgen 
Slandersperg  gut,  gem  mittentag  und  gem  abend  Spineyders 
bans,  gem  mittemaoht  gemain  stras;  paut  der  Tasch. 

Item  zinst  VIIIT  snit  huner  mir  und  mem  vettern. 

Itom  ein  luil])s  ianch  aker  auf  Latsdior  pcrg;  stost  an  gern 
morgen  des  Slandersperger  gut,  gem  mitteutag  Prukker  ze  Tarras 
gflt^  gem  abend  Schonekkers  gut 

Item  drew  stnkel  wissen  auf  Gauel  anderhalb  manmad; 
stost  an  gen  morgen  Slandersperg  gflt,  gem  mittentag  Pmkers 
gut  ze  Tarras.  gem  abend  Stauders  gfit  von  Lass. 

Item  ain  halb  manmad  auf  (Jauel;  stost  an  goni  morgen 
Lewpoltz  güt,  gem  mittentag  Jochims  güt  von  Montany,  gem 
abend  Slandersperger  gflt 

Item  ain  viertaü  von  eim  manmad  auf  Oanell  unter  der 
stras;  »tost  an  gem  morgen  und  gem  abend  Sjiineiders  wiss. 

Item  herreii  Haiureicbs  ackher,  gelegen  unterm  nydcrwai; 
morgenthalb  und  abenthalb  stost  der  gemain  weg  und  zinst  von 
dem  ackher  YUII  mutt  Meraner  mass,  zway  tail  rock,  drittail 
geraten 


*)  D«r  Tontehende  abMtx  ivt  Wieb  der  arbrift  und  «direlbirfllM  ans  dnor 
Mid«ni  fedw. 
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Item  ein  halb  maumad  auf  Canel  und  Latschiniger  steig 
dar  durch;  stost  an  gern  morgen  Jochims  gflt  von  Montaiiy,  gern 
mittentag  ein  gemain  whII.  creni  abend  Jäklein  von  Casetz  v^üt. 

Item  ein  halb  mamad  unter  Latachiniger  steig;  bIosi  an 
gern  moigen  Stamsen  güt,  gern  mittentag  Johims  ron  Montany, 
gern  abend  JaUeins  von  Casetz  gat;  paut  Hansen  Schirgen  sun. 

Item  zinst  VI  ster  rogken,  III  ster  gersten  und  V  Hb. 

Item  zwelf  mau^niben  ob  Oastelbell;  stost  an  gern  morgen 
hem  Caspars  von  Slandersperg  güt,  gern  mittentag  ein  gemain 
weg,  gern  abend  Slandersperg  gflt,  gen  mittemaoht  hem  Daniels 
von  Lichtenberg  gat. 

Item  zway  iauch  akkers  ob  Marein;  stost  an  gem  morgen 
der  herschaft  gät,  gem  mittentag  Spineiders  güt,  gem  abend  ein 
gemain  weg. 

Item  zway  manmad  wisen  auf  Ganel;  stoet  an  gem  morgen 
aand  Medaren  gut^  gem  mittentag  ein  gemain  wal,  gem  abend 

und  gem  mittemacht  mein  gtlt. 

Item  dir  indem  zway  manmad  auf  Cauell;  stosl  an  gem 
morgen  mein  gut,  gern  mittentag  sand  Medaren  güt,  gem  abend 
Pfeiffers  wiss;  paut  der  Tasch. 

Item  mst  zehen  wren  wein  yoi  ans  und  halben  wein  und 
aln  probst  yren. 

Der  Lint  hott  ob  Slums. 

Item  ob  Slums  im  perg,  genant  der  Linthoff,  aker  und  wisen 
in  alm  zawn;  stost  an  gem  morgen  Frugels  pach,  gem  mitten- 
tag die  nider  Mattzan,  gem  abend  der  Slums  pach,  gen  mitter- 

nacht  ein  gemain  leit. 

Item  zinst  Y  lib.  pemer  und  anderen  iar  ein  kitz,  und 
mein  vettern  als  tü. 

Item  ein  hansmig  auf  der  Lftu;  stost  an  gem  morgen  hem 
Caspars  gut  von  Slandersperg,  gem  mittentag  ein  gemain  stras, 
gern  abend  hem  Daniels  güt  von  Lichtenberg,  gen  mittcruacbt 
unser  freya  leben;  pawt  der  Kropfs. 

Item  zmst  II  üb.  pemer  und  am  andern  iar  IUI  snit  hüner; 
paut  der  Ohunrade. 
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Item  and  acht  mangnben  ze  Eastelbel,  genaiit  der  Fnchs 
weingart;  stost  an  gern  morgen  der  heraehaft  güt,  gern  mitten- 
tag ein  ^'oniaiii  weg,  gern  abend  Spiuinig  hoff. 

Item  zinst  halben  wein  mid  ain  ym  vor  aus. 

Ze  Galsawui. 

Item  ze  Galsnwn  ein  hol!  und  hawsung,  genant  saud  Johans 
güt,  und  fuufzeheu  maugrabeu  weingaiteu  und  zway  manmad 
anbauten;  stost  an  g«m  morgen  her  Caspar  gut  von  Slandei*»- 
perg,  gern  abend  und  gen  mittemacht  und  gern  mittentag 
Sweikers  Slanderspergers  güt. 

Item  ein  niannuid  wisen  auf  Capätsch;  stost  an  gern  morgen, 
gern  abend,  geu  mitt^rnacht  her  <'aspar  von  Slandersberg  gilt, 
gern  mittentag  Linhartz  Henner  von  Meran  güt 

Item  zway  manmad  ze  Praderey,  stost  an  gern  morgen' ge- 
nant her  Hawgen  moss,  gern  mittenta|<  ein  gemam  stras,  gern 
abend  rraderewer  aiiger,  gen  mittornacht  daz  wasser  die  Etsch. 

Item  newn  manmad  moää  auf  Galsawner  moss;  stost  an 
gern  morgen  und  gem  abend  der  herschafl;  güt,  gern  mittentag 
der  Meyer. 

Item  drew  manmad  auf  Slums;  stost  an  gem  morgen  die 

gemaiu  lioch-wiss.  i^em  mittentag  ein  gemain  perg,  gem  abend 
Slums  pach,  gen  mitteruaclit  die  Län. 

Item  mer  zway  manmad  auf  Slums;  stost  an  gem  morgen 
und  gem  mittentag  der  hersehaft  gilt,  gem  abend  hem  Caspem 
gut  von  SUndersperg  und  get  die  Etsch  an. 

Item  drew  manmad  unter  Cancl;  stost  an  gern  morgen  der 
liersciiaii  gut,  gem  mitteutag  der  Canel  wai,  gem  abend  Spiueiders 
güt,  gen  mittemacbt  gemain  weg. 

Item  anderhalb  iauch  aker  auf  Galsawner  veid,  stost  an  gem 
noorgen  und  gem  abend  und  gen  mittornacht  der  herschaft  güt, 
und  gom  mittentu^;  Sweikers  gut  von  ."^laiuiersperg. 

Item  mer  ein  hail»  lauch  auf  Galsawner  veld,  genant  Pfesch; 
stost  an  gem  morgen,  gem  mittentag,  gen  mittemadit  der  her- 
schaft gut,  und  gem  abend  die  Lftn. 
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Itent  anderhalb  iaudi  aker  aber  auf  Qalsawner  veld,  genant 

Purgkgraff-aker;  «tost  an  ^em  margen  der  herschaft  gilt,  gom 
mitteutag  ein  gemam  wal,  gern  abend  Sweikcrs  von  Slanders- 
perg  güt. 

Item  anat  XX VU  üb.  pemer  und  halben  wein  und  ain  vren 
vor  ans*). 

Item  der  hernach  geschriben  zehent  mein  allain. 

Item  aus  Linhartz  Keiiner  Capatsch  der  drittail. 

item  aus  hern  Caspam  von  Siandersperg  Capatsch  dar 
drittail. 

Aua  Salöt  der  drittail. 

Aus  dem  untern  tarn  gut  der  drittaiL 

Aus  .^aiid  Jüluuins  gut  der  drittaiL 

Auä  üubers  gut  ze  Capatsch  der  drittail. 

Aus  dem  Main)  hof  aus  dem  Torlant  der  drittail. 

Auf  dem  pach  aua  Stephiema  garten  der  drittail. 

Aus  dem  Premster  der  drittail  Eehent. 

Item  zo  Saud  auz  alleu  stukkeu  der  drittail. 

Aus  dem  Warteustemcr  der  drittail. 

Item  ae  Pey  gart  der  drittaiL 

Item  der  obgesehrieben  z^ent  iat  mein  aUain. 

Item  der  hernach  geschriben  wein  zehent  iat  halb  mein. 

Item  aus  hern  Casptru  vou  Slauderspeig  Aiohholtz  der 
drittaiL 

Aus  Chunrads  von  Slandersperg  Aichoitz  der  drittaiL 
Ans  dem  Platz  Weingarten  der  drittail. 
Aus  dem  Kastenhoff  der  drittaiL 

Vom  Koller  der  drituiü. 
Von  Oberdorff  der  drittaiL 
Vom  Stainhawser  der  drittaiL 
Aus  dem  Gulher  der  dhttail. 
Aus  dem  Mairfaoff  der  dritlaiL 
Von  Winkel  der  drittail. 
Aus  dem  Grokker  der  drittaiL 


')  D«r  frswio  «toi  die  ajlvu  IIb.,  nadbontfkQDf. 
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Aus  dem  Kuhler  der  drittail. 

Ans  dem  Torklein  der  drittail. 

Aus  dem  Pflantz  der  drittail. 

Aua  dem  obern  weingart  der  drittaÜ. 

Aus  dem  garten  das  haus  auf  dem  pach  zu  hat  der  drittail. 

Aus  der  Huben  der  lii  ittail. 

Aus  dem  gartlein  aut  dem  pach  ob  deu  weg  der  drittail 

Item  das  ist  der  kom  zehent. 

Aus  dem  Maurhoff  aoz  aUeii  paw  den  der  drittail 

Aus  Fuchs-aker,  genant  der  mtll-aker,  der  drittail. 

Aus  Kottisch  auch  des  Fuchs  der  drittail. 

9 

Aus  Spininig  hoff  aus  allen  paw  der  drittail. 
Aus  dem  Gdtz  hoff  aus  allen  paw  der  drittail. 
Aus  Linters  ans  Farsflt  aker  der  drittail 
Aus  Süet  der  drittail. 

Aus  heni  Casperii  von  Slaudcrsperg  Capatsoh  aker  der  drittail. 
Aus  sand  -lolianns  aker  der  drittail. 
Aus  hem  Caspem  Saut  aker,  der  gort  in  die  gass,  der 
drittail 

Aus  Sweikers  von  Slandersperg  Sant  aker  der  drittail. 

Aus  liern  Caspem  Saut  akern  allen  der  drittail. 
Aus  dem  Sant  aker,  den  der  Kropf  pawt,  der  drittail. 
Aus  Galsawner  Hub-aker  in  allen  paw  der  drittail. 
Aus  dem  üub-aker  aus  sechs  iaueh  die  zwaytail. 
^on  dem  zehent  zinst  Hantz  auf  dem  pach. 
Item  zinst  VllI  müt  rogken  Meraner  mass. 
Item  daz  sind  auch  ekker  gewesen  und  sein  nu  wiseu. 
Die  Haber  iilgert  ist  III  mütmal  veld. 
Aus  Hubers  weingart  und  anbauten  ist  ein  iaueh  veld;  des 
wisakker  ist  III  iaueh  gewesen  reld. 

Des  Gabriels  Griese  ist  III  mutmal  reld. 
Des  Fuchs  Aw  akker  ist  ein  wiss. 
item  der  Hansel  Schuster  ze  Tschars. 
Item  ob  Tablat  im  perg  Asdüeidhoff. 
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Item  in  dem  tall  ze  Sclinalls« 

Item  in  Snals  ein  hof,  genant  der  Prukhoff,  and  funfhalb 
ianch  akker  und  acht  manmad  wisen  im  aim  zawn;  stost  an  gem 
morgen  Mitterhoffers  gflt,  gem  mittentag  ein  gemain  stras,  gem 
abend  eiü  efG^^iii  perg. 

Item  eiü  wiss,  genant  Trukers  mit  sampt  dem  eiiach ;  stost 
an  gem  morgen  ein  gemain  perg,  gem  mtttentag  ein  gemain 
wald,  gem  aboid  mein  gflt,  aw  nnd  rain. 

Item  wid  wast  XXTTl  Hb.  mid  VI  gross;  pawt  Ghuntz 
Prukker. 

Der  Aw  lioff. 

Ein  bof  in  Snals,  genant  der  Aw  hoff,  und  funfbalb  iauch 
aker  und  acht  nnd  zwaintasig  manmad  visen  gutz  und  pozz; 
stost  an  gem  morgen  der  Starkenberger  güt,  gem  mittentag  ein 

gemain  wall,  gem  abend  der  herreii  gut  in  Snals. 
Item  und  hat  per^mad,  genant  der  Awer  Tawlt', 
Item  und  mst  XXVII  IIb.  und  VI  gross,  und  vierhalb 

kuchen  schaff,  II  kitz,  und  II  huner,  II  achulteni  und  XV  ayer. 

Rain  lioir. 

Item  ein  hoiV  in  Snals,  genant  der  l\aiulioö\  und  vier  iauch 
akker  und  zwelf  manmad  wisen;  stost  an  gem  morgen  der  Aw 
hoff,  gem  mittentag  ein  gemain  wasser,  gem  abend  der  herren 
gflt  In  Snals. 

Iteiü  und  hat  auch  perg  mad,  genant  Kaincr  Tawfen. 
Ttom   zinst  XXII  Hb.  pemer  imd  vierdhalb  chuchenschaff 
und  II  huner  und  II  schultern,  II  kitz  und  XV  aer. 

Graberliof» 

Item  ein  hott'  in  Snals,  genant  der  Gruberhoff  mit  seiner 
zu  gebor;  stost  au  gvwi  morgen  der  Kartewsser  gut,  zu  andern 
aUen  ortern  die  gemain. 

Item  nnd  zinst  mir  VI  IIb.  pemer. 

Item  der  hoff  AstLeid  ob  Tablat  zmst  II  Üb. 

Item  der  hof  in  Vend  zmst  L  käs. 
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Item  in  Natnrnser  pfar* 

Item  ein  gut  ze  Aychach,  sehen  mangraben  und  zwwy  iauch 
akker  und  drey  manmad  wissen,  alles  im  aim  sawn;  stost  an 

gern  morgen  Maretschers  güt,  gern  mittent^  der  herschaft  und 
Herman  Noders  gut. 

Item  ziiiät  halben  wein  und  VII  mutt  roken  und  HL  mutt 
gersten  nnd  II  mutt  waitz  nnd  IUI  lih.  pemer  mir  nnd  mein 
Yettem'). 

Item  auf  Länpach  em  hoff  und  zehen  mangraben  nnd  am 
mütmal  veld  mid  zway  manmad  wisen;  stost  an  gern  morgen 
Btainleinä  güt,  gern  nüttcntag,  gern  abend  unser  gut,  gen  mitter- 
nacht  Maretschers  gflt. 

Item  nnd  zinst  IUI  yren  vor  ans  nnd  halben  wein  mhr  und 
mein  vettern*). 

Item  ein  hoff,  genant  dor  Kunst,  und  acht  mangraben  nnd 
ain  iauch  akker  und  aiu  maumad  wisscu  und  drey  ster  lant; 
stost  an  gern  morgen  m  gemain  paeh,  gern  mittentag  Wolf- 
hartz gut,  gern  abend  der  herscbaft  gfit,  gen  mittemacht  die 
gemain  perg. 

Item  und  ein  miiitnuid  wisen.  genant  Stampf  anger:  gern 
morgen  der  gemain  pach,  gern  nutteutag  der  herschaft  güt,  gern 
abend  Wolfhartz  gflt 

Item  zwaj  manmad  auf  dem  pach  der  Lftn;  stost  an  gern 
morgen  der  Irarscbaft  gOt,  gern  mittentag  des  widons,  gern 
abend  de/  Kosenawers  gut. 

Item  a^inst  VIII  IIb.  perner  und  VI  snit  huuer  uud  halben 
wem  mir  und  mein  vettern'). 

Item  em  Weingart  im  Plantitsch. 

Item  in  PercntMliiitser  pf arr« 

Im  Tavv  feu. 

Item  im  doHT  ze  Partschins  im  Tawfea  em  hoff  und  reben 
nnd  pawm  m  em  garten;  stost  an  gem  morgen,  gem  mittentag, 

>)  Danebeu  Bteht:  Aycher.         ')  Uanoben  steht:  Laopacb.         *>  Dacebeo 
bt^ht:  Ruuster. 
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gern  mitternacht  gemain  weg,  und  gern  abend  hern  Hilprantz 

güt  aus  Passeir. 

Item  2way  mutmal  aker  am  obern  weg  in  Vertigon;  stost 
au  gern  morgen  paut  üamtz  Kochel,  gem  mittentag  gemain 
weg,  gern  abend  und  gen  mittemacht  hern  Daniels  von  liditen- 
berg  güt. 

Iteni  ^iii  miitnial  aker  auf  der  Teil;  stost  an  gem  morgeu 
die  Teil,  gem  mitteutag  dez  Källea  von  Mayouberg  gut,  gem 
abend  ein  gemain  weg,  gen  mitternacht  der  kirchen  güt  Ton 
Partschins. 

Item  drew  ster  lant  am  steig  pey  sand  Helen;  stost  an 

gem  niort,^eii  ein  gcinuiii  wog,  gern  luitteutaij  des  wideiiis  güt 
von  Plärs,  gern  abend  des  Ömeltzleins  gut  ze  Merau,  geu  mitter- 
nacht des  Annenbergers. 

Item  and  zway  mutmal,  genant  der  fiasenakker  ob  sand 
Helen;  stost  gem  morgen  ein  gemam  weg.  gem  mittag  des 
Sparenbcrgers  gflt,  gem  abend  dez  von  Anneiiberg  güt,  geu 
mitternacht  hem  Dauiek  güt  von  Lichtenberg,  genant  die  KertF. 

Item  ain  mütmal  aker  am  Zehent  phuhel;  stost  an  gern 
morgen  dez  widems  güt,  genant  der  Tflr  akker,  gem  mittentag 
hem  Eilprantz  anz  Passeir  güt,  genant  Janas,  gem  abend  und 
gen  mitternacht  gemain  weg. 

Item  funi"  maumad  wisen  in  Pfaffen  gand,  genant  die  Gehilb 
wis :  stost  an  gem  morgen  der  herschaft  güt,  gem  mittentag  der 
kirchen  güt  von  Partsehins,  gem  abend  ein  gemain  paeh,  gen 
nittemacht  ein  gand,  genant  Fuchs  phuheL 

Item  zinst  XX  mutel  rokeu  zinsmass  und  XIII  üb.  perner 
und  vier  Cappawu^). 

Dm  Reder  «at« 

Item  ze  Partscbms  im  dorff  ein  hausung,  genant  das  Reder 

güt,  und  ein  pawmgartel ;  stost  an  gem  morgen  ein  gemain  raul 
pach,  gem  mittentag  und  gem  abend  ein  gemam  weg,  gen  mitter- 
nacht hem  Hiiprantz  gut  auz  Passeir. 


^)  DinelMO  stellt:  Cbariii  im  IMw. 
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Item  und  vier  mtltinal  akher  auf  PartsehuMer  veld  in  der 

ioderu  Tafel  uiitor  dem  Crewt«  weg;  stost  an  gern  morgen  gehört 
in  daz  Weigel  güt,  gern  mitteutag  der  Slaudersperger  güt,  gern 
abend  ein  aker,  gehört  in  daz  Weigel  gflt,  gen  mittemacht  der 
herschaft  gQt 

Item  lun  ater  lant  im  Eateren  ob  sand  Helen ;  stost  an  gern 

moriJfen  oiii  aker,  genant  Tolb  aker,  gern  mittentag  des  Smeltz- 
leius  sneideiä  gut,  und  gern  abend,  geu  mitteruacht  der  kirchen 
von  Partschins  güt 

Item  ein  mütmal  aker  ob  sand  Helen;  stost  an  gern  moigen 
em  gemain  weg,  gern  mittentag  der  kirehen  gOt,  genant  Halb- 
i»röt,  ^lem  abend  des  Annenbeigers  güt,  gen  mitternackt  der 
liailigen  gfit  z(*  l'artscliins. 

Item  drew  manmad  wisen  in  den  ausern  angem;  stost  an 
gern  morgen  gemain  ireg^  gern  mittentag  oder  gern  abend  der 
herschaft  güt,  auch  gen  mittemacht. 

Item  zinst  X  ranttel  roken  zinsmass,  und  X  Iii),  perner  und 
IL  schulteren  und  IUI  cappawu,  und  I  kitz  und  XXX  aer. 

Der  Winkel  hoSL 

Jteiu  ze  Pertschins  in  dorlT  ein  hoff,  geiiiiiit  Wmkel  hoft*, 
und  ein  weiugartel  nnd  ein  pawnigart;  stost  an  gem  morgen  ein 
gemain  pach,  gem  mitteutag  und  gem  abend  und  gen  mitter- 
nacht  ein  gemain  weg. 

Item  ein  halbs  mangraben  Weingarten,  genant  Weigel  gflt; 
stost  atl  gern  morgen  ein  geniain  pach,  gern  mittentilg  und  gern 
abend  ein  gemain  weg,  gem  mitternacht  des  Paslers  göt. 

Item  aiu  iauch  aker,  genant  der  Dorn  aker  ob  sand  Helen; 
stost  an  gem  morgen  mein  gfit,  gem  mittentag  des  Annabeigers 
güt,  gem  abend  Ghnntasen  im  Tawfen  gfit^  gen  mitternacht  der 
hailigen  gut  ze  Pertschins. 

Item  zway  mötmal  aker,  genant  Lach  unter  Zentner  stcicr; 
stost  an  gem  morgen  des  widems  gdt  ze  Pertschins,  gem  mitteu- 
tag hem  Daniels  gflt  von  Lichtenberg,  gem  abend  der  herschaft 
güt,  gen  mittemacht  Zentner  steig. 
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Item  drew  ster  laut,  genant  weingart  akkerl;  stost  an  gern 
morgen  ein  gemain  weg,  gern  mittentag  dez  HSllen  gut  von 
Mayemberg;  gern  abend  Smeltzleins  sneider  güt  ze  Meran»  gen 
mittemacbt  eio  iifeniain  weg. 

Item  ein  iaucli  akker,  genau!  der  Weigel  akker;  stost  an 
gern  morgen  der  kircken  gut  ?on  Pertschins  nnd  gern  mittentag 
Sweikers  gflt  Ton  Slondersperg,  gern  abend  mein  gilt,  gen  mitter- 
nacht  der  herschaft  gut. 

Item  aber  ein  iauch,  cfenant  Weigel  güt;  stost  an  gern 
morgen  mein  güt,  gem  mittentag  ein  gemaiu  weg,  gern  abend 
Smeltzleins  sneider  gflt,  gen  mittemacht  aber  ein  gemain  weg. 

Item  ein  ianch  aliker,  genant  der  Weglank  aker;  stost  an 
hem  Daniels  von  Lichtenberg  güt,  gem  mittentag  des  Sparren- 
bergors  güt,  gem  abend  ein  gemain  weg,  nnd  gen  mittemacht 
aber  des  Sparrenbergers. 

Item  drew  ster  iant  in  Pratnawn,  leit  im  Troen;  stost  an 
gem  morgen  Jochims  gflt  von  Montani,  gem  mittentag  ein  gemain 
waid  nnd  gem  abend,  gem  mittemaeht  aber  Jochims  gut  von 
Montau)'. 

Item  drew  tagmad  wisen^  genant  Talwissen;  stost  an  gern 
morgen  Spanrenhergera  wiss,  gem  mittentag  Annenbergera  gflt, 
gem  abend  her  Hilprantz  gflt  in  Passeir,  gen  mittemach  ein 
gemain  weg. 

Tten  <lrew  manmad  ze  rnzau;  stost  an  gem  morgen  der 
herscbai  güt,  gem  mittentag  hem  Hilprautz  in  Passeir  güt,  gem 
abend  der  Annenberger  güt,  gen  mittemacbt  ein  gemain  strazz. 

Item  sechs  manmad  wisen  auf  PaÜEÜl;  stost  an  gem  morgen 
des  widems  güt,  gem  mittentag  gemain  weg.  gem  abend  dez 
Gudenten  güt,  gen  niitternaclit  hcrn  Hilprant/  an/  l'assi'ir. 

Item  ein  halb  tagmad  in  äussern  wissen;  stust  an  gem 
morgen  Annenbergers  gflt,  gem  mittentag  Hansen  an  Schaitten 
gflt,  gem  abend  Sparrenbergers,  gen  mittemacht  Jochims  von 
Montani  gnt. 

Ittiii  /.inst  XXV  Iii),  iierner  imd  LXXX\1  ster  rogkeu  und 
Vni  ea[»j>au'ii  und  U  schultern. 

Item  ze  Pertschins  im  dorü  ein  haus  im  Tawfen  und  ain 


—  802  — 

pawm  gart;  stost  ao  gern  moigea  du  gemain  poeih,  gern  niitten- 
tag  ein  gemain  weg,  gern  abend  berscbaft,  geu  mitt^macht 
des  Bällen        Mayenberg  gut. 

Item  aiu  mutiiiäl  veld.  ^^enant  die  Pawnt;  stost  aa  gern 
moigen  und  gern  mitteutag  and  gen  abend  der  gemain  weg,  gen 
mitteniacht  Schonwegers  gOt 

Item  ain  ster  lant,  genant  der  Tzagel ;  stost  an  gern  morgen 
Alhredity,  Mesners  güt  ze  Sludems,  gen  mittentag  und  gern 
mitteniacht  ein  gemein  weg,  gern  abend  der  herschaft  güt 

Item  ain  ster  lant,  aber  genant  der  Tzagel;  etost  an  gern 
morgen  Sweikleins  Rnnwaldera  weingart,  gem  mittentag  ein  ge- 
main weg,  gem  abend  der  tirchen  gfit,  gen  mittemacht  ein 
gemain. 

item  und  zmst  Villi  ster  rogkeu  und  Y  lib.  perner  und 
II  cappawn. 

Ze  GattrawxL. 

Item  tzway  iauch  aker,  gelegen  tze  (iattrawu,  genant  der 
Pawnt  akker,  uikI  sechs  manniad  wisen;  stost  an  gem  morgen 
der  Kablander  wissen  nnd  der  von  Saltzpurg,  gem  mittentag  ein 
gemain  atraza,  gem  abend  der  herschaft  gflt,  gen  mitteroacfat 
des  dosters  ans  Sdmals  gtit. 

It-em  tziiist  XX  muttel  roken  und  VT  lib.  und  II  schultern 
und  VI  schult  haner  und  aiu  gaus;  und  pawt  der  Jost 

Item  und  vier  vren  weingeltz. 

Item  zway  gater  under  Kataenstain  in  Maiser  pharr,  nnd 
haist  ze  Lattstet.   Der  nnder  hof  geit  zwo  vren  voraws  nnd 

halben  wein:  der  ober  geit  ain  vren  voraws  und  halben  wein; 
nm  den  güler  hat  die  fraw  zway  fader  wein  Merauer  mazz  im 
wimmatt. 

Item  i&  BppsAer  pfiMV  walaicitttev. 

Item  weiugelt  und  kom  gelt  in  Kpi)aner  pfarre. 

Item  in  Missaner  angcr  leit  ein  mauinad;  stost  au  gern 
mor((en,  gem  mittenta^  und  gem  abend  des  baus  und  vesten 
Uocbeppan  gflt,  gem  mitteniacht  dea  widems  gnt  von  Eppan. 
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Item  mat  HL  cappswn  unt  I  anit  hOa;  item  md  pawt 
Hanns  Pragker  ze  MiseaiL 

Item  In  Missanner  angern  leit  ein  ster  lant;  stost  an  gern 

moriren  dez  Hnngerhausser  ^em  mittenta^  und  gen  abend 
eiu  gemain  weg,  gen  mitteruucht  Hansel  Schroppei  von  sand 
Pauls  güi 

Item  mid  Einst  III  cappawn;  pawt  Hansel  Pöndel. 

Item  im  Domhoff  ain  arel  Weingarten ;  stost  an  ^^em  morgen 

dc7  Voigonstainers  güt,  gern  iiuiU'ütag  ein  geinaiü  weg,  gem 
abend  (Jiphau  i^uchs  güt;  und  pawt  der  Domer^). 
Item  und  zinst  halben  wein. 

Item  im  Dom  hofif  ain  arel  Weingarten;  stost  an  gem  moigen 
Ciprian  Fuchs  güt,  gern  mittentag  ein  gemahi  weg,  gem  abend 

Cipriaii  Fuchs  giit,  gen  ituttemacht  mein  und  dez  Sparrenbergers 
gut;  und  pawt  Bernlier 

Item  und  sinst  halben  wein. 

Item  im  Tom  hoff  ein  halbe  arel;  stost  an  gem  morgen 

ein  gemain  weg,  gem  mittentag  Veigenstauiers  güt,  gern  abend 
mem  jrüt,  gen  mitteriiaclit  gemain  weg;  pawt  der  Küiner'l). 
Item  uud  zinst  halben  wein. 

Item  auf  dem  Spiegel  veld  ain  arel  weingart;  stost  an  gem 
morgen  mein  gfit,  gem  mittentag  ein  gemain,  gem  abend  Veigen- 
stainers  gOt,  gen  mittemaeht  Hodieppaner  gflt;  pawt  auch  der 

Keniner 

Item  lind  zinst  halljen  wein. 

Item  im  Spiegel  veld  tzway  iauch  Weingarten ;  stost  au  gem 
moigen  mein  gfit^  daz  ich  geerbt  hau  von  Sparrenbeiger,  und 
zu  aUen  seytten  mein  gut;  pawt  Hansel  Mertts. 

Item  und  zinst  halben  wein. 

Item  im  Dom  hoff  ein  arel  weiugart;  stost  an  gern  morgen 
mein  güt,  ist  mein  aygen  und  ze  allen  seitteu  mein  güt  und 
gen  mittemacht  ein  gemain  weg;  pawt  Thomas  Purkhawser. 

Item  und  zinst  halben  wein. 

>)  Dnoeben  steht:  mein  BJfWk  gut.  ^)  Daneben  steht,  mein  aygmi  gat 
Daneben  steht:  mein  aygen  gut.  *)  Daneben  atebt:  mein  Ayten  fni 
Daneben  ateht:  mein  VffBD  P^^ 
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Item  ein  haas  ze  sand  Pauls  im  dorif ;  stost  an  gern  moTgen 
und  gern  mittentag  der  deutschen  herron  güt  und  gern  abend 

ein  gemain  weg;  pawt  der  Kalt  wirt^). 
Item  und  tzinst  Villi  lib.  pemer. 

Item  ze  sand  Paula  im  dorÜ'  ein  haws  und  ain  ^artleiu; 
stost  an  gern  morgen  ein  gemain  weg,  gem  mittentag  der 
dewtsehen  herren  güt,  gem  abend  des  pISurers  güt.  linhart 

Peder.  [pawt]») 

Item  imd  zinst  VT  lib.  perner. 

Item  ain  iauck  im  ISpiegel  weingart;  stost  an  gem  morgen 
und  gem  mittentag  ein  gemain  weg,  gem  abend  Sparrenbergers 
güt,  gem  mittemacht  mein  güt,  gem  mittemacht  mein  güt; 
pawt  audi  Feder*). 

Item  uud  ziust  halben  wein. 

Item  auf  sand  Lucyen  veld  ain  iauch  weingart;  stost  an 
gem  morgen  ein  gemain  weg,  gem  mittentag  der  dewtscben  hem 
güt,  gem  abend  der  Korberin  gut,  gen  mittemaeht  des  Yintiers 

Item  zinst  halben  wein;  pawt  alles  Linhart  Peder. 

Item  ain  iauch  Weingarten  im  Spiegel;  stost  an  gem  morg-en, 
gem  abend,  geu  mittemacht  mem,  gem  mittentag  des  Sparren- 
beiger güt;  pawt  Albel  pleib  pey  mir^). 

Item  zinst  halben  wem. 

Item  ein  iaueh  weingart  im  Spiegel,  und  stost  mein  güt 

dar       /u  allen  ort^m;  paut  Pleib  pey  mir. 

item  am  iauch  wemgarteu  akker  im  Sjiiogel ;  stost  an  tzu 
allen  selten  dar  an  mein  gut  und  gem  mittemacht  ein  gemain 
weg;  pawt  Chunrad  von  Ainlingen,  Suchenstain  vetter. 

Item  von  den  zwain  iauchen  zinst  mir  der  Sparrenbeiger 

III  vren  wciiis. 

item  am  arel  weingart  auch  im  Spiegel:  stost  au  tzu  allen 
ortem  mein  gfit,  und  gem  abend  ein  gemain  weg;  und  pawt 
Wolfen  % 

Item  und  zinst  halben  wem. 

Daneben  steht:  mein  ajfen  gut  *)  Duebeu  steht:  mein  fl||Ml  fut; 
*)  Daneben  steht:  mein  ajfen  gut.  ^)  Danebon  steht:  mein  t|ffea  fvt 
*)  Daoelwn  steht:  mein  ajfmi  fut,  Daaeben  stobt :  main  s^gMi  gai 
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Item  ain  iauch  weiogarten  aber  im  Spiegel;  stost  au  gern 
morgen,  gern  abend,  gern  mittentag  alles  mein  gut,  nnd  gen 
mitternacht  em  gemain  weg ;  pawt  der  Smid  Yon  ünteretaln 

Item  aiü  arel  weiDg"art  im  Spiegel ;  stost  au  gern  morgen, 
gern  abeud  und  gern  mitteutag  mein  aigen  gilt,  und  gen  mitter- 
nacht ein  gemain  weg;  pawt  der  Jorg  zolner  des  amptman. 

Item  mid  sinst  halben  wein. 

Item  ain  balbs  laacb  Weingarten  im  Spiegel;  stost  an  gem 

morgen  des  Sparrentiergers  gfit.  geiii  iniitrntag  und  gen  abend 
gemain  weg,  gen  mittemacht  meiu  güt;  pawt  ChunU  an  der 
wisen'^). 

Item  nnd  zinst  drew  kngel  gesebir. 

Item  ain  halbe  arel  in  Hnber  veld  Weingarten ;  stost  an  gem 

morgen  des  plarrers  gilt,  gem  mittentag  ein  gemain  weg;  gem 
abeud  der  Pfettlt  rin  güt,  gen  mitternacht  ein  gemain  weg;  pawt 
Jäkel  Flaischhakel. 

Item  nnd  zinst  halben  wein. 

Item  ain  arel  im  Spiegel  ob  dem  weg;  stost  an  gem  morgen 

ein  gemaiu  weg,  gem  mittentag  mein  holtz,  geuant  l'oidtoltz, 
gern  abeud  Camerleit,  geu  mittemacht  s.  Plasj  güt;  pawt  Fhdel 
Payrr. 

Item  zinst  halben  wem. 

Item  in  Spiegel  ob  dem  weg  ein  grosse  halbe  arel;  stost 

an  gem  morgen  ein  gemain  weg,  gern  mitt^ntag  sand  Blasy  güt, 
gern  abend  gemain  weg;  pawt  der  laug  Jakkel. 
Item  und  zinst  halben  wein. 

Item  ein  häuslein  ze  Pignad;  stost  an  gem  morgen  ein 
gemam  weg,  gen  mittentag  des  Annenbergers  gflt,  gem  abend 

des  Scheweu  güt,  gen  mitternacht  ein  gemain  mulpacb ;  pawt  die 
Tristkin  3). 

Item  und  zinst  III!  crewcer. 

Item  ain  arel  Weingarten  im  Spiegel;  stost  an  gem  morgen 
und  gen  mittemacht  mein  gfit,  gem  miitentag  ein  gemain  weg, 

gem  abend  Veigenstainers  gflt;  pawt  der  Kedermaister. 

<)  Daueben  stoht:  mein  Ayfen  gut  *)  Dftuebeo  stobt:  mein  ayffiii  gat. 
*)  Daneben  stoht:  mein  aygen  gut. 

Ilnl.  Gflscbicbtsquelleu  III.  20 
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Item  und  zmst  luJben  wein. 

Item  fünf  iauch  aker  ze  Erewtz,  genant  an  der  Haid;  stost 

an  ^em  nn  i-n  ein  s^emain  wet,^  u:om  raittcntag  dez  von  Annen- 
ber<(  uud  dcz  von  Moss,  griii  abend  meiu  güt,  genant  die 
Pewut,  gen  mitternach  ein  gemain  weg'). 

Item  aus  aanem  akker  ze  Ernst,  genant  der  Yngerlin. 

Item  ans  den  seebs  balben  iftucben  aker  nymt  der  Martern 
Rawner  und  sein  prüder  den  zeben;  gesessen  ze  Sand  MicbeP). 

Item  uud  ziuBen  11  gens. 

Item  ze  Pififuag  ein  haus  und  ein  pawmgartel ;  stost  an  gern 
mort^en  dez  Slai klein  01t.  und  gen  mittentag  ein  gemain  weg, 
gern  abend  Veigeusiainers  güt. 

Item  ain  viertail  von  aim  iaucb  reben,  genant  in  der  NüU; 
stost  an  gern  morgen  Jaklems  ans  dem  taU  gilt,  gern  mittentag 
des  pfarrers  güt,  gern  abend  Oristopbel  Fuchs  gut,  gen  mitter- 
uacht  ein  gemain  weg. 

Itera  zu  Patlan  ain  iauch  lubcn;  stost  au  gern  morgen  dez 
Veigenstainers,  gern  mittentag  dez  Firmianer  gflt,  gern  abend 
ein  gemain  weg,  gen  mittemaeht  Hainrich  von  Egen  gut. 

Item  ain  halb  iaueb  aker  in  der  laugen  ay  [Oy  ?] ;  stost  an 
gern  morgen  Cristofel  Fuchs  efüt  und  Veigenstainers  güt,  gern 
mittiutag  ein  f^emain  weg,  und  gen  mittemacbt,  gem  abend 
Cristofel  Fuchs  güt. 

Item  ze  Orewtz  ein  tagmad  wisen;  stost  an  gem  morgen 
( i])rian  Fuchs  güt,  gern  mittentag  des  geriohtz  güt,  gem  abend 
der  herschaft  güt,  gern  uiitternacht  eiu  gemain  we<,'. 

Item  drew  iauch  akker  iu  der  Lanasan ;  stost  au  gern  inorgeu 
Hansel  Kawners  güt,  gem  mittentag  der  kiud  ab  dem  hoff  gfit, 
gem  abend  ein  gemain  weg,  gen  mittemacht  Ciprian  Fachs  güt 

Item  ein  halb  tagmad  wisen  aber  in  der  Lanasan ;  stost  an 


Daneben  «tebt:  aTfen  (Qt  Daneben  etebeo  Ha  wappen  echflde  in 

einfichBler  zeidiniuig. 
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gern  morgen  ein  geraain  weg,  gern  mittentag  dez  gerichtz  güt, 
'  gern  abend  Fraatz  Vintlers  gflt,  gern  mittemAcht  Jäkel  aus  dem 
tall  gut 

Item  ein  platz  wiss  in  der  Lanasan;  stost  an  gern  morgen 
ein  gemain  weg,  gern  mittentag  lieru  Oristoffel  Fuchs  güt  zu 
allen  ortem. 

Item  ern  ianch  ertroicbz,  genant  ze  Putz;  stost  an  gern 
morgen  Sehewphnlers  gflt,  gern  mit1«niag  Jäkel  ans  dem  tall, 
gem  abend  des  gerichtz  gflt,  gen  mittemacht  ein  gemain  weg. 

Item  ze  rnterstrazz  aiu  iaucli  ertreichs;  stost  an  ^eni 
morgen  Weltzleius  güt,  gem  mittentag  Stadls  gfit,  gem  abend 
ein  gemain  weg,  gen  mittemacht  hem  Christophel  Fachs  gflt. 

Item  se  ünterstnzz  ein  halbes  iaach ;  stost  an  gem  morgen 
Weltzleins  güt,  gem  mittentag  Komhasleins  güt,  gem  abend  ein 
gemain  weg,  gern  iiiitt^ruaclit  Kornhasleins  güt 

Item  und  pawt  der  Kulant. 

Item  und  zinst  halben  wein  und  VII  ster  roken  und  V  ster 
waitz  nnd  Uli  cappan  und  n  sehultem  und  I  kitz  und  XXX  aer. 
Item  ain  halb  arel  weiiigart  im  Aptiss ;  stost  an  gem  morgen 

der  Korberin  gflt,  gern  mittentag  mein  güt,  gem  abend  ein 
gemein  weg  und  gem  mittemacht;  pawt  Blast 
Item  und  zinst  halben  wein. 

Item  auf  Pardony  der  hoff  an  der  wiss,  alles  veld,  akker 
und  wissen  in  aim  zawn;  stost  an  Hocbeppaner  gemain,  gem 

mitteiltag  daz  aichln  ltz,  gern  abend  der  boft"  Uiderstain.  gen 
mittemacht  dez  Kirsners  güt  auf  Hociieppau  mit  bemer  zu  gehör, 
boltz  und  waid. 

Item  und  zinst  XXim  ster  roken  und  YHI  ster  waitz  und 

♦ 

XVI  ster  fnter  nnd  VIII  hl),  pemer  und  II  foder  boltz. 

Item  diii  hoff  pawt  Chuiit/,  und  CrLstau  an  der  wise. 

It^.m  ain  arel  weingart  unter  dem  Korb  im  ]\epj»a.s;  .siost 
an  gem  morgen  mein  güt,  gem  mittentag  der  Korber  güt,  gem 
abend  ein  gemain  weg,  gen  mittemacht  mein  aigen  gÜt;  pawt 
Chuntzel  Pair,  ein  mader. 

Item  und  zinst  lialben  wein. 

Item  mer  dau  ain  iauch  akker  im  lieppas;  stost  an  gem 

20* 
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morgen  Pomunter  güt,  gern  mittentag  des  Kefers  gat^  gern  abend 
mein  gOt,  gern  mittemacht  Eorbei*  gut. 
ttem  und  paut  der  Sparrenberger. 

Yoii  der  obem  arel  weincrarl  und  von  dem  grossen  iauck 
rieht  der  öparrenberger  ein  iar  tag  von  XX  pfunt  perner. 

Item  ain  arel  aker  ertreichs  im  Domboif;  stost  an  gern 
moigen  mein  gnt^  gern  mittentag  Cyprian  Fachs  gut,  gern  abend 
und  gen  mitternacht  gemain  weg;  pawt  der  Rpaneiiberger. 

Item  ain  iauch  weini^^arton  im  Doiüliull ;  .stost  an  gern 
morgen  und  gern  mitteuiag  mein  gflt,  und  auch  gern  abend  und 
gem  mitternacht  gemain  weg;  paut  der  Pinter. 

Item  und  sdnst  halben  wein. 

Item  ain  iauch  weingart  im  obern  Spiegel;  stost  au  gem 
inor^'oii  die  Karaerleyt,  gem  mittentag  .Tab  Jacob  Salig  von 
Pötzen,  geu  abend  und  gen  mitternacht  gemain  weg;  paut 
Pinter  % 

Item  und  zinst  halben  wein. 

Item  sechs  iauch  weingartten  und  holtz  ain  perg;  stost  an 
gem  morgen  Pomunter  gilt,  gem  mittentag  und  gem  abend 
Jacol)s  Saligeu  von  Petzen  gQt,  gem  mittemacht  mein  gfit^). 

Item  und  zinst  HU  yren  weins  vom  Weingarten  und  vom 
pergholtz;  und  pawt  der  Pinter. 

Item  ain  kestmholtx  unter  dem  Eorg  Korb;  stost  an  gem 
morgen  ein  aker,  paut  die  Ivorberin,  gem  iiiitt^^ntag  des  Korliers 
gut,  gem  abend  ein  kofel  Pomunt,  geu  mitternacht  Pomuuter 
gttt;  und  hat  der  amptman  in*). 

Item  im  Spiegel  ?eld  ain  iauch  Weingarten;  stost  an  gem 
morgen  mein  aigen  gflt,  gem  mittentag  und  gem  abend  und  gen 
mitternacht  dez  Sparrenbergers  güt;  pawt  der  Egerter. 

Item  und  zinst  halben  wein. 

Item  «n  iauch  im  Spi^el  Weingarten;  stost  an  gem  morgen 
und  gem  abend  und  gem  mitternacht  mdn  aygen  gflt;  pawt  der 
Egerter. 

Item  und  zinst  halben  wein. 

')  n«iiebeii  ateht:  mein  agrfaii  (ot  *)  DuiMlMn  stobt :  »«in  arcm  fut 
*)  Daneben  itobt:  mein  ajgen  gnt. 
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Item  anderhalb  arel  im  Spiegel  mid  dden  ond  am  perg  mit 
holtz;  stost  au  gem  morgen  ein  gemain,  gern  mittentag  ein 
geniaiii  wog,  gern  abend  mein  gvit.  und  gen  miiternacht  Hoch- 
eppauer  gut;  hat  der  amptmau  iunO* 

Item  zinst  halben  wem. 

Item  das  sressesat  in  Firmylein* 

In  Fellein  in  Fermlein. 

Item  ein  haus  und  torkel  und  stalluog  und  ein  pawmgart; 
stost  an  gern  morgen  Fomunter  güt,  gern  mittentag  ein  gemain 
mQlpaeh,  gern  abend  nnd  gen  mittenmcht  Fomnnter  gut 

Item  ein  Hains  gehaus  enbalb  des  pacbs;  stost  an  gern 
morgen  und  gern  abend  der  gemain  pach  und  mein  gut  und  auch 
ein  klain  gartiein  da  pey. 

Item  nnd  tzway  tagmad  wisen  m  Tschint. 

Item  und  zinsent  aus  Montikei  XYI  ster  rogken,  drithalb 
ster  waitz,  ain  sehultem,  II  cappawn,  an  dem  andern  iar  I  kitz 
und  XXX  uer. 

Und  die  Mairin  paut  aiu  iauch  weingart  und  geit  halben 
wein;  den  taü  ich  und  mein  vetter  Bygmund  von  Annenbeig 
mit  em  ander. 

Item  am  hoff  ob  Tiamynn,  genant  auf  Seil,  und  zinst  XUÜ 

lib.  perner. 

Item  ain  aw  und  zway  tagmad  wissen  euhalb  der  Etäch; 
stost  an  gern  morgen  dez  Kefers  güt,  gem  mittentag  Cyprian 
Fuchs  gdt,  gem  abend  die  BItseh,  nnd  gen  mittemacht  em  ge- 
main waid^. 

Item  und  zinst  I  lib.  perner. 

Item  ein  gute  arel  Egerten  weiz  im  Spiegel;  stost  an  gem 
morgen  und  gem  abend  und  gen  mittemacht  mein  gät  und  gem 
mittentag  ein  gemain  weg. 

Item  der  Clamler  ze  Andrian  hat  in  sechs  manmad  moss 

und  wissen. 

Item  und  zinst  IUI  crewcer. 


>)  Daneben  steht:  nein  aigen  gvL      *)  Dineben  steht:  mein  aygeo  gut. 
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Item  dM  siiid  die  guter,  die  geboren  an  den 

turnnen  Liebenberg  und  Vellenbers* 

Item  zway  drittail  in  dem  Sawprunnen ;  stost  an  Mathes  gilt 
Item  der  drittail  im  anteru  Tawbentaler. 
Item  der  ober  Tauben  taler. 

Item  aiii  viertiiil,  luiisl  der  Annoiiweg;  stost  an  mein  zawn. 

It^m  daz  Inder  velt  mit  pawmgart  und  mit  vvisen  und  mit 
akkem  und  mit  allen  holtz,  mit  in  vart  und  mit  aus  vart  und 
ein  kabfls  gart. 

Item  und  vier  manmad  wiesen  in  der  Winterltlken  auf  der 
Lüsens  gülcgeii  ist. 

Item  die  stnck  pawt  mau  zu  der  vesteu. 

Item  da  von  ümi  man  VI  marck. 

Item  gegayt  [geiayd]  angevärlich  als  es  her  ist  komen. 

Item  vederapil  mit  allen  zü  gebörung. 

Item  die  weyer,  die  zü  der  egenanten  vesteu  gehörent. 

Item  die  viscliwayd  mit  allem  zew<^  in  dem  In  und  vSuuder, 
die  viäch  wayd  in  den  vier  päcben;  in  dem  Tuntzach,  Aviamer 
pach,  die  Mellach  und  der  Aeer  paish. 

Item  das  halb  landtgericht  in  dem  Intal. 

Item  acht  marck  und  VI  IIb.  pemer  geltz  und  syben  füder 
saltz  aus  unnerm  pfanlnuis  zu  Hall. 

Item  XII  fader  weins  und  fünfzig  sawuuoä  Meranor  mazz 
zoUfrey. 

Item  aiii  hoff  2a  Kemnat,  genant  m  dem  Pirebaofa,  zinsent 

XXV  marck  angevärlich. 

Chorher. 

Item  Peter  Chörher  pawt  ein  haus  mit  aller  seiner  zuge- 
horung;  stost  an  gem  morgen  der  berschafit  gut,  mid  gehört 
dar  zu  em  pawmgart. 

Item  ain  viertail  ains  iauchs,  genant  Pughartz  akkerim; 
stost  an  gem  morgen  der  herschafft  gut. 

Item  zway  akkerlin;  ist  tun  ianch,  genant  datz  Pflch;  stost 
an  gem  morgen  der  hersehaffL 
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Item  hinder  der  kiroheu  ein  pawmgart,  ain  üuch  und  ain 
Tiertaal  Seheislech;  und  atoet  daran  der  hersehaifl. 

Item  der  Spilteim  akker,  aiu  iauch  mjuuer  ain  viertail; 
stost  dar  an  der  iierschaft'tb 

Item  der  Tzaderling,  ain  viertail  ain  ianchs;  stost  an  der 

herschafft  güt. 

Item  der  SestäU,  ain  iauch;  stost  an  der  herschaftt  gut. 
Item  Schatz  akkerlein,  ain  drittaii;  stost  an  der  herschafft 
Item  auf  dem  Bieddran  ain  halbes  iauch;  stost  an  der 

herschatVt,  und  der  Gatt^rlär,  ain  iauch;  stost  auch  an  der  her- 
schafft gut,  und  die  Pruuu  akker,  ist  ain  iauch;  stost  au  der 
herschafft  gut. 

Item  der  Zefller,  ein  halb  iauch;  stost  an  der  herschafft 

gut,  und  ain  Pewut,  ist  ain  drittaii  ains  iauch ;  stost  an  der  her- 
schaft güt,  und  hinter  dem  Schopf  aiu  halb  iauch  akkcr;  stost 
au  der  herschafft. 

Item  ain  manmad  wissen  in  dem  Kend  langen;  stost  an  der 

herschafft  güt  und  die  Pewnt  vor  den  Stertzen,  auch  am  man- 
mad :  stost  au  der  herschafft  güt,  und  der  Schatz  auger,  ain 
mamuad,  stost  an  der  herschafft. 

Item  der  Flor  wissen  zway  mamnad  wissen;  stost  an  der 
herschaift  güt  und  ze  obem  Riedran,  ain  manmad  wissen;  stost 
an  der  herschafft  güt,  und  der  unter  Riedran,  ein  halb  mamnad; 
stost  an  der  herschaftt  gilt 

Item  ain  viertail  iiius  maumad  im  bcliatzauger ;  stost  an  der 
herschafft  und  ob  dez  Gätterleins  anger  em  ram;  stost  an  der 
hersehaft  gilt  und  im  Zeiller  am  viertail  ainz  manmad ;  stost  an 
der  herschafft  güt 

Item  ziust  funizckcudiialb  streichmass  rokkeu  und  lunt- 
zehendhalb  streichmass  gersten  und  VII  streichmass  haberen  und 
XX  crewcer  geding  und  Villi  crewcer  für  ein  halbe  castrawn 
und  in  huner  und  XXX  aer. 

Item  der  Jäkel  Joj  in  dem  untern  Aygen  geit  aus  der  her- 
schafft güt. 

Item  zmst  VIHI  crewcer  itlr  ain  halben  castraTn. 
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Item  der  Mayrhoff  der  Kamerlandt  hat  XXYUI  ianch  akker 
und  Ln  manmad  wisen,  nnd  siost  an  doz  Tiautsniia  Egger  und 

nebou  zu  dez  Metzners  ^üt. 

Item  und  /inst  V  I  mark  mj'nner  11  Hb.  und  zinst  II  crewcer. 

Itein  Chunrad  Sprenger  von  ober  Perves  pawt  ain  haws, 
genant  Poschen  lehen;  stost  an  der  herschafft  gat«  undUIiaaeh 
akker;  stost  oben  an  der  herschaflFt  gflt  und  unden  auf  hin  mein 
güt,  und  drew  manmad  wissen  in  Kameileitter  veld. 

Item  und  zinst  ITH  lib.  porner. 

Item  ze  ober  Perves  zu  Paw  hofi'  aus  zwain  üamerleaten 
der  zehent  gehört  mir  zway  taill. 

Item  und  oberhalb,  do  der  Motzner  gesessen  ist  und  der 

Köt,  aus  zwayn  Kamerlayten  ist  der  zehent  das  zwaitail  mein. 

Item  oberhalb  loit  auch  lun  Kainoieit  auf  dem  Swajkoflf 
gehören  die  zwaytaii  aus  dem  zeheut  mich  an. 

Item  der  Winthak  ist  der  zway  taU  der  zehend  mein. 

Item  die  ob  geschriben  stnk  sind  zehend. 

Item  datz  gefella  geit  II  lib.  far  de  zehent. 

It«m  der  Nikel  Homer  von  Stubach  aus  Teifes  der  hat  ein 
Xamerland. 

Item  und  zinst  X  lib.  pemer. 

Item  der  Chunrad  Tantzer  von  Teifes  pawt  ein  Kamerlant. 
Item  nnd  zinst  X  lib.  pemer. 

Item  die  Gret  tzehentnerin  von  Naters  geit  vom  achten 
tail  im  dorft'  zehent. 

Item  XXV  streichmass  halb  rokken  nnd  halb  geraten. 

Item  Hans  Sawrbein  zu  Katers  pawt  ein  Eamerlant,  des  ist 
drew  iandi  akkers  und  drew  manmad  wisen. 

Item  und  zinst  Villi  lib.  perner. 

Item  Üll  Hansen  sfln  pawt  ein  Kamerlaut,  des  ist  drew 
ianch  akkers  und  drew  manmad  wissen. 
Item  nnd  zinst  YIIII  lib.  pemer. 
Item  der  Peter  Wuscfaer  pawt  des  Seidleins  wisen ;  der  sind 

vier  mniniiad  und  stost  an  Markpach. 
Item  und  zmst  III  Iii),  pemer. 

Item  der  ober  Pawhoff  ze  Ober-Perves  pawt  em  Eamerleit; 
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da  gehört  zu  sechs  iauch  akkers  und  Villi  manmad  wisen  und 
pey  dem  haus  ein  pawmgurt  und  mit  seiner  zu  gehör. 

Item  und  zinst  XI  lib.  perner  und  vierdhalbeu  creucer  tui 
weysat  und  dienst 

Item  der  Hans  Kflnig  von  Ankxams  pawt  ain  haws  in  der 

Waspurg  und  ain  pawmgarteu  und  ain  anger;  des  ist  auderhalb 
manmad  und  acht  halb  iauch  «ikktr  und  fünf  maumud  zu  dem 
anger  und  mit  ander  seiner  zu  gehord. 

Item  und  zinst  Villi  streichmass  rokken  und  Villi  streich- 

rnass  gerst  und  XI  streichmass  haber  und  II  waitz  und  II  pouen 
und  V  lib.  perner  und  III  creucer  und  T  schultern. 

Item  Olmnrad  Stoffel  von  Vels  geit  aus  dem  hoH  am  Ach- 
rain  mir  ze  meinem  tail. 

Item  und  zinst  lU  ster  rogken  und  UI  ster  gersten  und 
III  ster  haber  und  XI  creucer  geding. 

Item  Chunrad  Ne£f  pawt  ein  Kamerland  und  ain  haus  auf 
dem  Mulram  und  am  pawmgart  und  ein  dains  gartel;  stost  an 

der  berschaft  güt,  und  mer  ein  pawmgartel  stost  morgenbalben 
an  Mair. 

Item  und  ain  halbs  iauch  aker  stost  an  den  Fritz  Mayr 
morgenhalb,  und  ain  halbs  iauch  afrer  stost  an  der  herschaff 

gut  morgenhalb,  und  aber  em  halbs  iauch  akker  stoet  an  der 
herschafft  güt  und  leit  ze  Rcttentall. 

Item  und  aber  zway  iuucii  akker;  stost  abend  halb  an  des 
Mairs  gut  und  morgenhalb  an  der  herschafft  gfit  und  leit  ze 
Obertreld,  und  ein  halbmanmad  wisen  leit  in  den  angem;  stost 
morgen  halb  an  mein  güt,  und  aber  ein  halb  manmad  wissen 
stost  morgeuhall»  an  die  Venigassen. 

Item  in  der  Leuschcn  aw  zway  manmad  wissen;  stost  morgen 
halb  an  des  Spies  güt^  abent  halb  dez  haüigen  geist  gflt  von 
Inspruk  und  nider  Egert,  daz  dem  Prünnen,  und  leit  an  der  aw 
zway  manmad  wisse;  stost  an  gern  morgen  des  Hairs  gut,  gem 
abend  der  A  slanger. 

Item  auf  dem  Purtzels  moss  anderhalb  manmad  wissen; 
stost .  an  gem  morgen  dez  Tollingers  güt  von  Süll,  abend  halb 
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an  dez  Mairs  güt  vou  Vels  uud  Villi  maumad  wissen  in  der 
Sweioaw. 

lt€m  ziüst  XV  stcr  rogküu  uud  XV  stcr  gersku  und  XV 
haber  und  V  Üb.  gediug. 

Item  Hans  Merbort  aji  (lern  Kaugen  pawt  ain  Kamerlaat 
und  da  toh  dienet  er  gen  Vellenberg. 

Item  ond  idnst  Y  lib.  penier  all  iar. 

Itcni  (Irr  Jäkel  Pawlioucr  pawt  ein  hausiiii^^''  und  ein  Pewut; 
stost  au  morgcnhalb  des  Spies  gut,  und  ain  akker,  ist  ander 
halb  iauch,  stost  aneh  an  morgen  halb  des  Spies  gflt. 

Item  und  drew  iauch  akker  auf  der  Lens;  stost  abenthalb 

an  des  Spies,  morgen  halb  an  des  ScLraids  güt  von  Vels,  und 
in  ilcin  Pnikveld  drew  iaiich  akkors  und  das  mad,  was  im 
Purkveld  ieit,  und  ain  maumad  wissen  in  den  augem;  stost  an 
gern  morgen  Veglers  güt 

Item  und  sechs  manmad  auf  dem  Michel  vcld ;  stost  abend- 
halb an  des  Sclimids  güt  von  Biltcm,  morgen  Imlb  au  des  Hessen 
güt,  und  drew  manmad  wissen,  stost  abend  halb  au  des  apts 
gflt  von  Bütein. 

Item  und  zinst  XX  lib.  pemer  und  I  lamp  zc  ostern  und 
V  lib.  pemer  für  den  zcheut  oder  den  zehenteu,  uud  aiu  gauü 
oder  III  huner  mit  dem  gelt. 

Item  aus  dem  haus,  das  der  Habrer  pawt  auf  sand  Peters 
hoffstai 

Item  und  zinst  II  huner. 

item  so  pawt  der  Trolf  in  dem  Osterveid  ain  halb  iauch 
und  zway  drittail  auch  auf  dem  Osterl  anger,  und  ain  drlttaü 
der  Lüsen. 

Item  und  zinst  III  lib.  perner. 

Item  und  ain  drittail  aius  maumads;  da  von  zinst  der  Trolf 
am  andern  iar  VII  firer. 

Item  wer  den  Fromeys  auger  pawt,  der  nnst 
Item  und  zinst  XX  lib.  pemer. 

Item  der  hoff  zu  Keranateii,  yfenant  im  Pirchach,  der  hat 
Ton  wissen  und  von  puwmgarten  uud  von  wejem  und  von 
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äogeilein  XXXX  manmad  uud  mit  £re>ung  imd  mit  holtz  und 
mit  awen,  mit  in  vart,  mit  auss  vart,  nicht  anss  genomen. 
Item  ein  hoff  miter  Katzenstain,  ein  hoft'  geuant  Lochstat, 

und  XVII  maugraben  und  uiu  muugiaben  vorlaut  und  drew 
iauch  akker  und  IIII  maumad  wiseu,  stoat  an  gern  movgen  ein 
gemain  perg,  gern  mittentag  liametzers  güt,  gern  abend  ein 
gemain  weg. 

Item  nnd  drithalb  manmad  wissen  auf  dem  Biinst;  stost  an 

gern  morgen  Haintz  Swertz  güt,  gern  mitteutag  des  Frantzeu 
güt,  gern  abend  mein  güt. 

Item  und  zinst  II  vren  vor  aus  und  halben  wein ;  uud  pawt 
der  Eolwirt. 

Item  ein  hoff  unter  Eatzenstain  oh  Latet&t  nnd  XJLUil 

man'n-al)en  nnd  uin  PonUii\tjr  vorlant  uud  ain  manmad  wison 
und  ander  halb  iauch  akker  und  umb  das  haus  laubuüös  und 
holtz  mer  dan  anderhalb  armbrust  schütz  weit,  und  stost  ze 
allen  ortem  die  gemam  daran. 

Item  und  ^ew  stor  lant;  stost  an  gern  morgen  nnd  gen 
mituiiiiuht  mein  gut,  gern  mitteutag  ein  gemaiu,  geu  abeud 
Kestüupawmer»  gflt. 

Item  uud  drithalb  manmad  wisen;  stost  an  gem  morgen 
nnd  gem  mittentag  mein  güt,  gem  abend  gemam  weg. 

Item  nnd  drithalb  tagmad  anf  dem  Runst;  stost  an  gem 
morgen  mein  gül,  gem  mitteutag  duh  Liantzeu  güt,  gem  abeud 
die  Etsch. 

Item  und  zinst  II  vren  vor  aus  uud  halben  wein. 
Item  die  swen  hoff  haben  recht,  das  sy  das  wasser  mngen 
layten  ans  dem  Sinig  anf  ir  Weingarten  und  akker  nnd  wissen 

ob  der  vesten  Fragspnrg,  doch  in  au  schaden. 

Item  an  tzway  viertzig  marck  aus  dem  pbauhaws,  die  lier 
berüren  von  den  von  Matsch  und  sein  satz  von  meinem  genadigen 
herren. 

Item  der  kom  zehent  alleray  koren,  X  ster  rogkeu,  X  ster 

gersteii  und  X  stor  habern  uud  1  ster  waitz. 

Item  in  lih.  aus  ainer  gerewdt,  leyt  an  der  Purkanger; 
pawt  der  iiorher  von  Oberperves. 
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Wir  Pridrich,  von  ^ots  g^oaden  hertzog  ze  Österreich,  ze 
Steyr,  ze  Kt  rii<itMi,  ze  Kra)u,  graf  ze  Tyrol,  wekennen  und  tün 
kiint  mit  dem  brief,  das  für  uns  kom  unser  lieber  getreuer 
^  Peterman  toh  Liebenberg,  unser  hawbtnuui  ze  Tenn«  und  pat 
uns,  das  wir  jm  dise  nach  gesebriben  etaek  leben,  gnad  nnd 
treylieyt  genichten  se  Terleiehen,  ze  remewen  nnd  se  bestfttten, 
^\aIlIl  die  von  weilcnt  Ekharten  von  Liebenberg,  seinen  vettern, 
erblich  und  rechtlich  an  in  gevallen  wären: 

des  ersten  die  vesten  Yellenbeig  mit  sampt  der  pnrckfrid, 
als  die  marck  weisent^  die  daramb  ligent  und  Freyung  iar  und 
tag,  als  die  von  alter  her  ist  körnen. 

Item  das  gemsgeiaid  im  Intal,  als  die  auch  von  alter  her 
ist  körnen  angevärlich. 

Item  die  weyer,  die  zü  der  egenanten  vesten  gehorent. 

Item  die  visch  wayd  mit  allem  zewi^  in  dem  In  und  Sunder, 
die  vischwayd  iu  den  vier  pechcn  in  dem  i*untzental,  Awiamer 
pach,  die  Mellacb  und  der  Axer. 

Item  das  halb  laiidtgericht  im  Intal.  Item  acht  mark  sechs 

lib.  periier  gelts  und  sibeu  fudcr  saltz  aws  uuijern  phanhaws  ze 
Hall  im  Intal. 

Item  XII  füder  weins  nnd  funftzig  sawmross  Meraner  mass 

zolfrey. 

Item  das  voderspil  zwischen  der  Süll .  der  Mellach  innl 
Kauger  waid,  als  das  von  alter  her  ist  körnen,  und  ain  hoff  ze 
Kemnatten,  genant  im  Firchach. 

Das  haben  wir  getan  und  haben  dem  eEcenaiitiii  Peterman 
und  seinen  erben  die  obgenantcii  vesten  mit  sampt  allen  anderen 
stucken,  leben,  freyheyten,  gnaden  und  mit  allen  ircn  zugehörungcu 
verliehen  nnd  leichen  auch  wissentlich  mit  dem  hrief,  was  wir 
billieh  und  ze  recht  daran  leichen  Süllen  oder  mflgen  in  lehens* 
weis  inzehaben,  ze  nützen  nnd  ze  messen,  als  kheus  und  landes- 
recht  ist,  und  süllen  uns  tla  von  dienstlich,  gehorsam  und  ge- 
wertig  sein,  als  lehenslewt  irriTi  lehenherren  püichtig  und  gepuuden 
sind  getrewUch  nnd  angev&rlich. 

Mit  urchund  ditz  briefs,  geben  an  Meran  an  suntag  Tor 
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sant  Johanns  tag  ze  Snnwenden  nach  Chiistsgepflrdin  in  dem 
vierzehen  hnndertisien  und  dem  sechKehenden  iare. 

Item  es  ist  ze  wissen,  das  ich  Peter  I.iebeuber^er  von 
Hohenbart  bau  aufgeben  memem  genädigea  herren  hert/og 
Fridreich  von  Ostreich  etc.  lehen  aigner  satz,  aigenlewt,  goinigt, 
Tederspü,  Tischen  zoUfrey  und  waz  ich  in  dem  Intal  gehabt  han, 
nichts  da  von  aus  genomen  angevärlich,  das  han  ich  als  meinem 
gl  Liädigen  herren  geben  und  gewechselt  umb  das  liaiis  .Tuval  und 
um  das  gericht  zO  Scblanders,  und  was  darzü  gehört,  als  dan 
die  brief  aus  weissent,  die  wur  gegen  ainander  haben. 

Item  auch  pleih  mir  mein  genädig  herr  schuldig  von  Castelhel 
wegen  zway  hundert  marck  und  XVI  roarek  und  IIXL  marck 
aus  dem  pfauliaus,  die  mir  der  ('as]>er  Fügi'r  aus  geriebt  solt 
haben  und  LXXX  marck  han  ich  nieuiem  berru  gobeu,  XL  luarck 
dem  Pawmldrcher  und  XL  marck  han  ich  jm  aus  gericht  umb 
alleraj,  das  ich  ym  auf  dem  haws  han  gelassen;  da  pringt  die 
suma  trew  hundert  marck  und  XXX  marck  und  XL  lib.;  die 
han  ich  meinem  herrn  alle  varen  lassen  und  aufgeben. 

Datum  in  octava  ante      ?      anno  MCCCCXXVI. 
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Urbar  des  Hanns  von  Annenberg 

vom  Jahre  1417. 

Axmo  domini  MCCOCXVU. 

Item  das  url)ärpuch  hau  ich  ich  Hnnn^  von  Annenberg  ver- 
newt  in  der  nachgeschriben  iar  tzal,  do  mau  tzalt  nach  Crist 
gepart  vierzehcnhundert  iar  und  dar  nach  in  dem  sybeaUebeudem 
iar  an  sand  Agathen  tag. 

Maria  mater  gracie,  mater  misericordie,  tu  noa  ab  beste! 
[protege]. 

Item  tze  Slanders  das  haws  ty.c  Kemnat,  ain  stadei,  gart 
und  gartlein;  stost  an  gern  morgen  der  Grillin  pawmgart,  gem 
abend  Chunrads  von  Laretz,  gen  mittemacbt  ein  gemidn  weg. 

Item  ain  iauch  akker,  gelegen  im  awsem  Pofel;  stost  an 

gem  müigeii  saiui  Martciiis  akkor,  gem  abend  ein  akker,  tzinst 
auf  Tyrol  in  die  vest  der  cappellen. 

Item  ain  akker  tze  ünterweingarten;  stost  an  gem  morgen 
ein  gemain  wal,  gem  mittentag  beten  Caspar  gflt  von  Slandera- 
perg,  gem  abend  ain  gemain  weg. 

Itcin  ain  akker  tze  Alalawn;  stost  an  gem  morgen  ain  ge- 
main wal.  t^cm  mittentag  ain  gemain  Toutay. 

Item  ain  wisse  in  Vetzaner  veld;  stost  an  gem  meinen 
Tzirmer  gnt,  gem  abend  bem  Joebims  gut  v^n  Montany. 

Item  ain  wiss,  genant  Ennka  im  nidem  Pofel;  stost  an  gem 
morgen  des  Walchs  au  lüisein  gut,  gern  abend  ain  gemain  wal, 
gem  mittentag  des  Veits  an  Kusein  gut. 
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Item  ain  wiss  auf  Bundü;  stost  an  gern  morgen  ein  gemain 
weg,  gern  abend  ein  gemain  wal,  gern  mittentag  der  dcwtscheu 
heren  prut. 

Item  aiu  wiss,  gBuaut  die  Sdieib  iiu  iiidcru  Pofel;  stost  au 
gern  morgen  der  Stamser  gat,  gern  abend  ein  gemain  weg. 

Item  ain  weingart;  stost  an  gem  morgen  ein  gemain  weg, 
gern  abend  Linhartz  Renner  gut,  gem  mittentag  Stamser  gut. 

Item  vier  weilen  des  pachs  in  Alitz  und  ain  viortail  dar  tzu. 

liem  des  Yeitten  hoff  tse  Slauders;  item  des  ikramers  hoff 
tze  Kortsch. 

Item  des  Tzmrchera  hoff,  item  Hansen  Ton  Volstrieh,  item 

Irtzscbin  hoff,  item  Tolden  hoff,  item  Ötrobers  hoff. 

Item  tzinst  XXVTl  muttel,  tzwaj  taili  rogken,  drittaü 
gersteu  und  Vil  lib.  perner 

Item  ain  akker  tzun  Archen;  stost  an  gem  morgen  ein 
Protz-weg,  gem  mittentag  der  dewtschen  heren  gut,  gem  abend 
Linhartz  Renner  gut. 

Item  ain  akker,  genant  Camprcbon;  stost  an  gern  morgen 
sand  Mariapcrg  gut,  gem  abend  des  Jägers  ab  Tysons  gut;  item 
ain  akker  ob  Gellan,  genant  Geprait 

Item  ain  wiss  Maschkatseh;  stost  an  gem  morgen  der 
dewtschen  heren  gut  nnd  ain  gemain  wall. 

Item  ain  wiss  tzo  Trill;  stost  an  gem  morgen  des  Purgeis 
gut,  gem  mitti  iitai^r  des  Slipphers  gut. 

Item  und  hat  weil  wasser  auz  dem  AÜtz  pach  und 
ain  viertail. 

Itom  tzinst  XYH  muttel,  tzway  tail  rogken  und  drittail 
gersten.  und  XITIT  scbott  kils -j. 

Item  der  bchupf  hott  in  Slawdrawu,  ein  grass  laut  tzu 
krawt,  und  YII  manmad  wissen;  stost  an  gem  morgen  ein  ge- 
main perg,  gem  mittentag  Nasleut  waLt,  gem  abend  ein  gemain 
weg,  gen  mittemacht  heren  Sweikkers  gut  von  Slandersperg. 

Der  Schnpfliotl  und  duz  gras^lant  ist  paidcr  hol!  ^.asleut 
und  des  Schupthott. 

>)  Daneben  steht:  EM  Sehaetor  nnd  Stronnjrr.  Deneben  alebt:  Byen 
von  aend  Geneweln. 
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Item  tasinst  V  lib.  perner^). 

Item  Voraeh  ob  Annenberg  baus  und  ain  stadel  und  YIII 
iauch  akker  und  III  manmad  wisen  und  in  Ladent  perk  wiamad, 

das  alles  in  der  gemain. 

Item  und  tziust  XXII  lib.  pemei 

Item  ain  baws  und  stadel,  ain  gärtlein  und  III  mutmal 
velds;  stost  an  gern  morgen  des  Tscbauken  haus. 

Item  TI  iaucb  akker  in  der  Qnader;  stost  an  «(om  morgen 
der  Walhiü  gut  von  Alitz,  ^ein  mitteutag  dez  Tschaukeii  güt, 
gen  uiitteruacbt  der  berschaft  gflt. 

Item  in  der  auser  Quader  III  mutmal  velds;  stost  an  gern 
morgen  Mynigs  gilt  von  Gobran,  gern  mittentag  ein  gemaiu  stras, 
gern  abend  Minigs  gr  [grosser]  anger  yon  Gokan. 

Item  ain  wiss,  VI  manmad,  gt-nant  Prudigutt;  stost  an  geni 
morgen  Scbckkeu  gQt  von  Golrau,  gern  mitteutag  Tscbaukeu 
wiss,  gem  abend  Stamsor  güt. 

Item  Yll  manmad  wisen  am  mlüpacb,  genant  Praii^^*. 
stost  an  gem  morgen  Pirpacbers  gut  von  Morter,  gem  mittentag 
des  Kutters  wiss  von  Mortcr,  gem  abend  des  Graduugers  güt 
von  Morter. 

Item  ain  halb  manmad  ob  Quader,  stost  an  gem  morgen 
her  Scbeken  gQt  von  Gobran,  gem  abend  boffs  gut  von  Scbantsan. 
Item  n  manmad  wiss  im  Vial;  stost  an  gem  morgen  ain 

goniaiii  weg.  gt'in  iinUt  alag  Eihaiu  güt  von  Morter,  gem  abend 
Semtciut'18  gflt  von  Mortcr. 

Item  die  lang  wiss  pei  Ptasch;  stost  an  gem  morgen 
Scbeken  gilt  von  Golran,  gem  mittentag  des  boffs  güt  von 
Scbantcan,  gen  mittemacbt  ein  gemain  weg. 

Item  IUI  luauiiiuil  wisa  auf  JMu.Nch;  stost  an  gem  ni(»rgen 
Erhartz  erben,  gem  mitteutag  Scbeken  güt  von  Gokan,  gem 
abend  der  Walhin  gfit  von  Alitz. 

Item  II  manmad  wiss  Tschintnay;  stost  an  gem  morgen 
ein  gemain  aw,  gern  mittentag  ümbraoers  gOt  von  Standers, 
gem  abend  und  gen  niitUiiiacht  Sweikel  Hermans  von  Morter. 

>)  Daneben  ttolit:  Schöpfer.  *)  DaDeben  atoht:  vorher  (ist  wohl  Sdmpfer 
leneintj. 
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Item  ain  halba  ianch  auf  Tschintuay ;  siost  an  gern  morgen 

Schekken  gfit,  gen  mittentag  Seintoiners  gilt  von  iMortej  und 
auch  gen  mitteniacht. 

Item  II  iauch  akker  in  der  Salterey;  stost  au  gem  morgen 
am  gemain  aw,  gem  mitteutag  ein  gemarn  weg,  gem  abend 
Ladnmerin  gfit  von  Slanders. 

Item  ain  halb  iauch  akker  in  Vetzaner  veld;  stost  an  cfem 
morg(  ri  des  Vcieronstainers  gilt,  gem  mittentaif  ein  gemain  weg, 
gern  abend  hcren  iSweikers  gät  vou  Slandoisperg. 

Item  tzinat  XXXIIU  lib.  pemer  und  X  sehot  käs  und  Y 
.  mutt  rogken  hoffinafls 

Item  se  Platztaier  ein  haue  und  stadel  und  im  iauch  akker 
und  aüi  manmad  wisen  und  etwa  vil  perg  mad  und  sicliel  inad ; 
stost  au  gem  morgen  der  gerawt  und  tssu  allen  seyteu  der  ge- 
main perg. 

Item  auf  dem  Campen  VIQ  perg  manmad;  die  II  manmad 
hat  der  hoff  vor,  und  wen  der  Camp  verzent  wiri,  so  sol  er  in 

versorgen. 

Item  tzinst  XTI  müt  rogken  Meraner  mass^). 
Item  der  Platz  holf  und  stadel  und  VI  iauch  akker  und 
Xn  manmad  wissen;  stost  an  gem  morgen  Chunrads  gfit  von 

Slandersperg,  gem  mitteutag  ein  geroain  perg. 

Iteiii  in  Formav  Uli  maiiiiiiUl  wissen;  stost  an  gern  morgen 
Oherhoft'er  wiss,  gem  mittentag  Laimtalers  wiss,  gem  abend  ein 
gemain  weg  und  laubnuss  unter  dem  hoft  hiutz  auf  den  kirch  weg. 

Item  und  ain  walt  gehört  dar  tzu  von  alter,  der  leit  yetz 
in  Krieg. 

Item  Uimt  XXV  üb.  perner  ^). 

Item  auf  Trums  ein  bolV  und  V  iauch  akkers;  st<>st  an  geni 
morgen  Ortel  des  Prukers  gfit,  gem  mitteutag  uud  gem  abend 
der  Mair  hoff  auf  Trums. 

Item  nn  manmad  wissen  in  Forraey ;  stost  an  gem  morgen 

der  gemain  perg,  gem  abend  ein  gemain  perg. 


])uieb«n  fflebt:  MyDif  im  Golnn.  IHuieboii  itefat:  FlaIrtiTm. 
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Item  im  Lerchach  sidiel  mad  und  holtz  und  was  dar  in 

stet ;  stost  an  gern  morgen  die  gcmain,  gern  mittentag  des  obem 
Mairs  mad  ob  Trums,  gern  abend  Prunholtzer  Tawff. 

Item  tase  Latsch  daa  Gomauä  haua,  stadel  und  gärtlein ;  stost 
an  gem  morgen  ein  gemain  weg,  gem  mittentag  de&  Mesners 
gart,  gem  abend  Jorgen  haus,  gen  mitteoiacht  Thomeft  Sasiders 
hoff  und  haus. 

Item  ain  iauch  akker:  stost  an  gem  morgen  Jagers  ab 
Tysens  gut,  gem  mitiieiiiag  Starkenbergers  güt,  gem  abend  unser 
frawffli  kirehen  gut,  gen  mittomachii  ein  genudn  w«g. 

Item  ain  akker  auf  Bafein ;  stost  an  gem  morgen  die  Rafein, 
gern  mittentag  Starkenbergers  gut,  gem  abend  MatiUeu  gut,  gen 
mitternachi  ein  gemain  weg. 

Item  aia  wiss,  stost  au  gem  moigen  Chunrads  Sjmeoa 
wiss,  gem  mittentag  Starkenbergers  gut,  gem  abend  des  Tusea- 
nicht  wiss^  gen  mitomaeht  des  Ton  Liebei^rg  gut 

Item  tzinst  VIII  lib.  pcmer  und  VIH  muttel  rogken  und 
IIIl  mutel  gerston  ' ). 

item  aiu  hau^  und  stadel  und  aia  pawmgart  tze  Latsch 
mitten  im  dorft';  stost  an  gem  morgen  her  Jochims  gut  von 
Montany,  gem  mitteniiag  Hawpolta  gut  Ton  Las,  gem  aliend  em 
gemain  weg. 

Item  tzinst  11  uiüt  rogkeu  und  1  müt  gesten 

Item  aiu  liawä  tze  Latsch  in  Fuzat;  stost  an  gem  morgen 
ein  gemain  weg,  gem  abend  Symeons  haue. 

Item  tasinst  II  muttel  rogk  und  gsrsf^X 

Item  im  Freienberg  ein  hoff  und  im  iauch  akker  und  IUI 
inaiiiiiad  wisen;  stost  nii  gem  morgen  und  gem  mittcutay  der 
gemam  peig,  gem  abeud  aiu  hoff  am  Ort^  geu  mitieiuaciit  der 
Kofettioff. 

Item  nn  manmad  wissen  in  Yasell;  stost  an  gem  meigvft 
ein  Protzweg,  gem  mtttentag  und  gen  abea  ein  gemain  walt 
Item  aiu  maumad,  geiuLut  i'iatxwiss,.  uud  leit  in  düi  gemain. 


t)  DmibImii  Btabt:  Seniieb  von  Latseh.  Danaben  stellt:  Wiiiitir  von 
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Item  und  die  laubnflss  ron  hoff  luDtz  auf  Platz  und  toü 
Fewcht  ein  guten  stunwurff  und  \^ey  Yasell  ein  laubnuss  ron 

der  Uitis  hiiitz  auf  den  Protzweg  uiiti  auf  der  ander  wisen  tzwayn 
uud  ob  der  Vaeeii  wisen  auch  ein  laubnuss  biutz  aut  die  Kofel 
wisen;  stost  an  gern  morgen  ein  greb,  gern  abeiid  ein  fiiflB. 

Item  tsinst  XVH  IIb.  und  VI  gr.^) 

Item  der  LintholT  im  Frei^nberg  ob  Slnms;  stost  an  gem 
morgen  Frugels  pach,  gem  mittentag  in  der  Matzau,  gem  abend 
der  Slumgpach,  gen  mitternacht  ein  gemein  ieit. 

Item  tziust  V  üb.  pemer  und  am  andern  iar  ain  kitz. 

Item  der  Oberpardatscb  boff  und  Y  iauch  veld  und  IH  man- 
mad  Egerten  und  perg  mäder,  genant  angerlein  in  der  boben 
Pleu;  siosl  aii  gem  morgen  ein  gemain  gern  njitienUig  der 
Nider-Pardatsch  hotf,  gem  abend  die  gemaiu. 

Item  tzinst  VI  mütt  rogken. 

Item  tze  Marein  ein  bauslein;  stost  an  gem  morgen  her 
Caspar  von  ^andersperg  gut.  gern  mittentag  der  berscbaft  gilt, 

gem  abend  des  Spineiders  gut,  gen  mittternacht  ein  gemain  weg. 

Item  tzinst  am  andern  iar  Villi  stainhuner. 

Item  tze  Marein  ein  akker,  genant  der  Täscbel  akker ;  stost 
an  gem  morgen  der  gemain  Protzweg,  gem  mittentag  der  ber- 
scbaft  gOt,  gem  abend  des  Fucbs  boff. 

Item  tzinst  V  mut  rogken. 

Ttem  tze  Tschars  ain  weingart,  genant  der  Torant :  stost  an 
gern  morgen  der  Krewcliel  weingart,  gem  mittentag  der  Lang 
akker,  gem  abent  das  Gerewt  gut. 

Item  ein  weingart,  genant  der  Tawffen  weingart;  stosf  an 
gern  morgen  des  Pulten  güt,  gem  mittentag  ein  gemain  weg, 
gem  abend  der  Lehen  weingart. 

Item  ein  weingart,  genant  der  Peren  weingart ;  stost  an  gem 
morgen  des  nidem  Mairs  Yon  Tschara,  gem  mittentag  des  obern 
Maire  gflt,  gem  abend  des  sand  Marteins  weingart. 

Item  ain  akker,  genant  der  Seheib  akker;  stost  an  gem 
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morgen  der  Leheu  akker,  gern  mitteotag  und  gern  abend  ;^wen 
gemain  weg. 

Item  ain  wiss,  II  tagmad  auf  Tzeil;  stost  an  gern  morgen 
der  Schekkcn  güt  von  Golran»  gern  mittentag  der  berschaftt  gut, 
,  und  auch  gern  abend. 

Item  tzinst  halben  wein  und  II  cappawn. 

Item  ])ey  Valkkey  der  Lftn-weingart ;  stost  an  gern  morgen 
Pt  sulrewers  weingart,  gern  mittentag  ein  geiuaui  weg,  gern  abend 
der  gemain  perg. 

Item  tzinst  halben  wein  und  ain  Prabst  vren. 

Item  ze  Stäben  ain  weingart,  genant  tze  Kuchelprun;  stost 

an  gem  mittentag  her  Niclas  gut  von  Artz,  gern  abend  sand 
Cristein  weingart,  gen  mitte rnaoht  ein  gemain  weg. 
Item  tzinst  V  mutt  rogken. 

Item  auf  Padleid  der  Phuhel  hoif  und  mi  iaucb  alters 

uud  II  tagmad  wiseii ;  stost  an  gem  morgen  und  gem  aheud  die 
gemain,  und  gem  mittentag  der  Huthoü. 

Item  und  ein  fitzach  wol  XXX  tagmad;  stost  an  gem 
morgen  die  gemain,  gem  mittentag  der  herschafft  gut,  gem  abend 
Unterstellerin  gut,  item  und  ain  holtz  in  der  eben,  umbednm  die 
gemain. 

Item  tzinst  VII  IIb.  pemcr. 

Item  der  Boflenholf  ob  Natums  und  IIII  iauch  akkers  und 
VIII  tagmad  wissen;  stost  an  gern  morgen  des  Maretschers  gut, 

stoöt  au  gen  allen  ortern  die  gemain. 
Item  tzinst  — . 

Item  ein  hoff,  genant  Unterstel,  und  mi  iauch  akker  und 
VI  manmad  wissen;  stost  an  gem  meinen  die  gemain,  gem 

mittentag  der  Hellin  güt  ab  Mayenberg,  gcin  abend  des  ßossen- 
awers  gQt;  und  hat  III  stuk  holtz  uud  waid. 
Item  tzinst  XII  lib.  perner. 

Item  der  Aichhoft'  tze  Natums  und  II  iauoh  akker  und  IUI 
manmad  wissen  und  X  mangiaben,  als  in  aim  invang;  stost  an 
gem  morgen  der  herschafft  gilt,  gem  mittentag  des  Maretschers 

güt,  gem  abend  der  herschafft  güt. 
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Item  tziiist  II  üb.  perner,  VII  ster  rogkeu,  II  ster  waiU 
und  III  ster  geraten  und  halb  wein. 

Item  auf  dem  Lanpadi  der  Pachhoff  und  am  mütt  mal  veld 
und  ain  tagmad  wissen  imd  X  man^ben;  stest  an  gern  morgen 
ein  gemain  perg.  gern  raittentag  Herman  Noders  güt,  des  wirt- 
leins,  gern  abeud  ein  f^^Tiainer  pach. 

Item  tzinst  IUI  vrcu  vor  aus  von  paiden  tail  und  halben  wein. 

Item  der  Bnnst  hoff  nnd  V  mntmal  veld  und  Vin  man- 
graben  und  I  tagmad  wissen;  stost  an  gem  morgen  ein  gemain 
Wasser,  gem  mittentag  Wolf hartz  gut  yon  EeUer,  gcm  ab^d 
der  herschaft  gut. 

Item  auf  dem  indem  Lanpaoh  II  tagmad  wissen;  stost  au 
gern  morgen  der  berscbaft  gut,  gem  mittentag  ein  gemain  wal, 
gem  abend  des  ?on  Bappaoh  gni 

Item  ain  tagmad  wissen  unter  dem  bans;  stost  an  gem 
morgen  der  Laniüu  h,  gem  mittentag  der  herschafft  gut,  gem 
abend  Wolfhart/,  gut. 

Item  tsinst  VIII  lib.  und  VI  snit  huner  und  halben  wein 
and  ain  prftbst  yren. 

Item  tze  Partscbins  des  Prandeleins  bub.  haussung  und  ain 
pawmgart  und  aiu  mangraben;  stost  au  gem  morgeu  eiu  gemain 
weg,  und  auch  gem  abeud. 

Item  ain  mutmal  am  obern  weg,  genant  der  Karrer;  stost 
an  gem  morgen  des  Perkmans  bub,  gem  mitten  des  Mairs  ab 
Vertigen,  gem  abend  ein  gemain  weg. 

Item  in  Kurtnctsch  ein  ster  laut;  stost  au  t/.e  alleu  oiiern 
des  Schoüwegers  güt. 

Item  am  mittem  w^  ein  iauch  akkers,  genaut  der  Slitz- 
akker;  stost  an  gem  moigen  ein  gemain  weg,  gem  mittentag 
des  Mesners  akker,  gem  abend  des  Honigleins. 

Item  auf  dem  Lehen  II  iaucli  akker;  stn^t  an  gem  morgen 
des  Perkmans  aker,  genant  der  Finger,  gem  mittentag  her  Swcikers 
gflt,  gem  abend  des  Villig  gut. 

Item  anderhalb  ster  laut,  genant  der  Wadach ;  stost  an  gem 
morgen  her  Daniels  gilt  von  Lichtenberg,  gem  mittentag  ein 
gemam  weg,  gern  miilcuug  [Vj  kti  Daniels  gut. 
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Item  n  tagmad  auf  den  attssm  wissen;  stost  an  gern 
morgeu  her  Sweikors  güt,  gciu  mittentag  die  laut  stras. 

Item  III  Ugmad  auf  Pafal;  stost  au  gern  moigen  des 
P&miB  W188,        abend  des  LibeDbergers  gut. 

liem  tzmst  XXV  mut  roglcen  imd  II  eappawn. 

Item  tze  Partsehins  Sebonbefrlgers  bub  und  III  mangaben 
und  ain  gartliu:  «tost  an  geiii  mori^tMi  ein  geraain  weg.  gern 
uuttentag  Uli  [eins]  Syminas  hab,  gern  abend  der  hailigen  gut. 

Item  II  maograbctfi  au  der  Lau ;  slost  an  ^m  morgen  des 
Gflnders  akker,  ge»  abent  Jakal  Pnters  wauigaiit. 

Item  m  mangraben  in  Egennolf  tze  Flars;  stost  sui  gmn 
morgen  des  pischofs  güt  von  (Jhur,  geiii  mittoiitag  der  geiiiaia  weg. 

Item  II  mutmal  an  Tzentner,  genant  Liebeney;  nimi  an 
gern  moigen  Perkmans  bub  akker,  gern  mitteatag  des  Platwn 
akker,  gern  abent  Nikel  Ganders  aker. 

Item  I  iaoch  In  der  Euitnetseh;  stost  an  gm  morgen  der 
gemain  weg,  gern  mittentag  der  berscUafift  aJtcr,  gern  abtud  bei 
Daniela  gut  von  Lichtenberg. 

Item  und  ain  Koffen,  II  iauch  aker;  stost  an  gern  morgen 
der  berachafit  gflt,  gern  mittentag  her  Uilpitaati  güt  aus  Passeir, 
gem  abesd  ein  gemain  weg. 

Item  in  ster  laut,  «genant  der  Mv^cl  aker;  stost  an  geiii 
morgen  Wilhalms  aker,  geiu  mittentag  des  Ambrosy  akker,  geni 
abend  der  berschal2'4  akker. 

Item  n  muttmal  im  Locb ;  stost  an  gem  morgen  her  Bamels 
gfit  von  Lichtenberg,  gem  abend  ein  gemain  weg,  gen  aitter- 
nacbt  Graswegers  güt. 

Item  X  taginad  wisiieu,  genant  rtalletit^aii^i ;  stost  au  gem 
moigen  bor  Hilprantz  wisH  aus  Tasseir,  gem  mittenl;ag  Jochims 
von  Montany  gat,  gem  abend  die  Guttrawn. 

Item  tzinst  im  vren  weins  hofl&nas,  mir  und  mek  vettern. 

Item  ein  weingart  iie  Naturns,  genant  Plantitsch,  und  stost 
dai*  an  gem  morgen  ein  gemainer  weg,  gcjn  abend  des  Maretschers 
gut,  gen  mitteniacht  her  Sweikers  von  Shuidursperg  gut 

Item  tÜDst  halben  weinu 
.    Item  ain  matmal  akkers  an  dem  nidem  Uairhoff  auf  Vertilgen, 
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und  ist  genant  der  Hub-aker;  stost  an  gern  moigen  ein  gemainer 
weg,  gern  ndttentag  Sainers  aker,  gern  abend  der  nider-Mair  hoif 

auf  Vertigen. 

Item  t/iust  XXXTT  gr. 

Item  im  Algund  ein  haws,  gcuant  Lassenberg,  und  VI  maa- 
grahen;  stost  an  gern  morgen  des  pfamrs  gnt  von  Algwd,  gern 
nittentag  sand  Erhart  güt,  gern  alM»nd  ein  gemaiaer  urog. 

Itecn  tzinst  XIIIl  üb.  pemer. 

Item  der  (irubhoff  auf  Vcllaw  und  ain  pawnijrart  und  V 
iauüb  akkers;  stost  an  gern  mori^'i^u  ein  gemuin  weg,  gern  mitten- 
tag ein  gemam  perk,  gern  aJ»end  sand  ülneb  gnt  von  Palaus. 

Item  im  tagmad  wisen  tze  Partschins  auf  den  auseni 

wisen;  gern  mittentag  ein  gemain  weg,  gern  morgen  des  Cymer- 
mans  wiss,  cfoni  abend  die  Grumad  wiss. 
Item  tziüüt  XXV  lib.  perner. 

Item  tze  Pakavs  der  Boselkolf  und  anderludb  ianck  akker 
und  am  gaitiein;  stost  an  gern  morgen  ein  gemain  ireg,  gern 
mittentag  des  Mairs  gOt  am  Ort. 

Item  mer  ain  iauch  akcr;  stost  an  gem  morgoii  dos  Mairs 
gut  am  Ort,  gem  mittentag  Mair  Jakleins  aker,  gern  abend  ein 
gemain  weg. 

ItMn  ein  mutmaL  ob  GreK  genannt  Pewntel;  stost  an  gem 
morgen  des  Albel  Gotlieb  gflt  von  Heran,  gem  mitlentag  Mayr 

Jaklcins  akor.  gem  abend  Mairs  gut  am  Ort, 

item  t^e  Pawmgart  III  ster  laut;  stost  an  gcni  morgen 
Mair  Jakleins  aker,  gem  mittentag  Mairs  gut  am  Ort,  gem  abend 
ein  gemainer  weg. 

Item  ain  iaucii  akker,  ofenant  der  SeestaU  und  II  tagmad 
wisen,  genant  Aiieh.mt;  stost  an  gem  morgen  Mair  gut  am  Ort, 
gem  mittentag  ein  gemaiiis  moss,  gem  abend  Mair  .laklins  \mss. 

Item  anderhalb  iauch  aker,  genant  der  Crewtzaker,  und 
n  tagmad  wisen;  stost  an  gem  moigen  Maiiu  gut  am  Ort^  gem 
mittentag  ein  gemain  moss,  gem  abend  Mau*  Jaklins. 

Itcra  ein  lialb  iauch,  genant  der  Gatcr-aker;  stost  an  gem 
morgen  Mair  Jaklins  aiiger,  gern  mittentag  ein  gemain  weg,  gem 
abend  Mairs  gfit  am  Ort. 


Item  oberhalb  eiu  mutmal  aker;  stost  au  gern  Diorgou 
Main  gat  am  Ort,  gern  mii^niag  ein  gemain  veg,  gern  abend 
Main  güt  am  Ort,  gen  mitternacht  die  Etsch. 

It€m  aiu  halb  iaucli  aker,  genant  die  Län  und  11  tagmad 
Winsen  in  aim  tzawn;  stost  an  gem  morgen  ein  gemaio,  gern 
mitteutag  und  gern  abend  der  gemain  pergk. 

Item  IUI  tagmadf  genant  Perk-wiss;  etost  an  gern  mitten- 
tag der  gemain  perkg,  gern  abend  des  Mairs  güt  am  Ort 

Item  nn  manmad  wisen  im  Pitzan;  stost  an  gern  morgen, 
gem  mittentag  und  ^em  abend  die  gemain. 

Item  und  IUI  mamnad  wisen  aot'  rertacbiuser  veld,  genant 
die  Fall  viss. 

Item  tzlnat  XU  Ub.  pemer  mid  XX  mfltt  rogken  and  X 
mfitt  baber  und  XXX  aer. 

Iteni  in  Al^nmd  ein  weingart,  srenannt  der  Tawfcn,  genant 
der  Prendel;  des  ist  XX  III  mangrabtn;  atost  au  gem  morgen 
der  Fallinger  gfit,  gem  mittentag  der  Freiasinger  gQt,  gem  abend 
defi  apts  ab  sand  Mariaperg. 

Item  tzinst  II  vren  weins  vor  aufl  und  halben  wein. 

Item  in  Algund  im  engen  steief  das  Müsen  gfit.  XII  man- 
graben;  stost  an  geni  inorgen  und  gem  mittentag  des  i'mters 
gat,  gem  abend  Ulieine  am  tstoll  gdt,  gen  mittemacht  der 
gemain  weg.  • 

Item  tzinst  halben  wein  und  ain  prebst  vren. 

Item  tze  Grätsch  ain  wcintrart,  genant  der  Semel-Wcin«:^art; 
des  iöt  XII  mangraben;  stosl  au  gem  morgen  des  Haw})<«ltz 
gilt  von  Las,  gem  mittentag  der  Starkenberger  güt,  gem  abend 
der  herschaft  güt,  gen  nodttemaoht  der  gemain  wog. 

Item  tsinst  halben  wein  nnd  n  vren  vorans. 

Item  in  Algund  der  AVauhott"  und  XXXIII  mangraben; 
stost.  an  gem  niorgeu  und  gem  mittentag  und  gen  mitternacht 
die  gemain  laut  stras,  gem  abend  des  apts  gut  you  sand 
Mariaperg. 

Item  ain  viertail  mangraben;  stost  an  gem'  morgen  des 

pischofTs  von  Saltzpurg  gtlt,  gem  mittentag  des  apts  von  sand 
Maiiaperg  gut,  gem  abeud  der  gemain  weg. 
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Item  tränst  halben  wein  und  ain  prebat  vren. 

Item  auf  Tyroll  ein  turn  und  ein  hawsung  und  ein  gartel, 
und  stost  tzu  allen  seitten  dar  au  der  gemain  weg. 

Item  ein  tagmad  wisen,  genant  die  Pewnt,  stost  au  gern 
moigen  ein  gemam  ir^,  gem  mittentag  sand  Jorgen  aus  dem 
Intal  güi,  gern  abend  ein  gemein  weg  gen  Bnffian. 

Item  ein  tagmad  ains  pawmgarten;  stost  an  gern  morgen 
sand  Jorgen  pergs  gut,  ir»Mn  mittentag  her  Hilprants  gut  aus 
i^aaseir,  gern  aben  die  gemain  laut  stras. 

Item  ein  tagmad  wissen  in  Plavad;  stost  an  gem  morgen 
des  ptoers  wiss,  gem  mittentag  ein  gemain  weg,  gem  abend 
her  Hylprantz  gflt. 

Item  im  Greben  ain  huib  maraa«i  wisen;  stost  an  gem 
morgen  Minigs  gilt  von  Golran,  gem  mittentag  des  von  Awer 
gftt,  gem  abend  der  frawn  gut  im  Btunach. 

Item  ain  drittail  ains  manmads  wlsen;  stost  an  gem  morgen 
ein  gemainer  weg,  gem  mittentag,  gem  abend  des  pfarrers. 

Item  ain  maumad  wiss  ara  Kunkol;  stost  au  gem  morgen 
ein  gemuiuer  wal,  gem  mittentag  des  Mesners  gut,  gem  abend 
Uli  Schusters  gut. 

'  Item  anderhalb  wisen  tze  Puren,  genant  das  Mawrel:  stost 
an  gem  morgen  ein  gemain  steig ;  gem  mittentag  der  Freissinger 
ab  K'dim  güt,  gem  a])eiid  Hansel  Michel  gOt. 

Item  aut  i^urcu  anderhalb  manmad,  genant  das  Mossei; 
stost  an  gem  morgen  die  gnter  von  Helferen  rain,  gem  mitten- 
tag [?}  ein  gemain  weg,  gen  mittemaoht  des  pfars  gilt 

Item  II  mnttmal'  aker  tze  Premstall;  stost  an  gem  morgen 
des  Koflers  gui,  gern  mittentag  des  pt'arrers  gut,  gem  abend  des 
von  Awr  güt. 

Item  tze  liastal  II  muttmal;  stost  an  gem  morgen  der 
herschaft  gflt,  gem  mittentag  der  gemain  steig,  gem  abend  der 
ron  Awr  gut. 

Item  tzinst  LUX  üb.  penier. 

Item  auf  Tyrul  im  dorff  ein  haws  in  der  Prunst,  nnd  ein 
gartlein;  stost  an  gem  morgen  des  Sebners  güter  von  lieitlen- 
stain,  gem  mittentag,  gem  abend  des  pfarrers  gut  ab  Tyroll. 
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Item  tzinst  XII  Ub.  und  VII  gr. 

Item  tu  Bnffias  ein  liaira  vmi  ub  gartieni  nni  am  ianch 

akers;  stost  n  ^em  morgen  des  Rewilingers  weingart  gern 
mittentag  heren  Hilpiantz  ^nt  treu  mittemacht  ein  gemain  weg. 

Item  im  mangraben,  ein  weingart,  geiiaat  der  Hain  :  stf)st 
an  gern  morgen  4m  luuligen  gaktes  gnt»  gm  mittentag  Nnsien 
gut  von  Hnslaeb,  gm  abend  em  gemain  weg. 

Item  im  matqfmben,  geaant  Teebinat;  stost  an  gern  morgen 
des  Smids  gflt  von  Eamerweit,  gern  mittentag  ein  gemain  weg, 
gern  abend  unser  frawen  paw  Kuftian. 

Item  III  mangraben,  genant  der  Prefiier  [Protner];  atoet 
an  gem  morgen  unser  frawen  paw,  gern  mittentag  des  Jagen 
von  Tysens,  gem  abend  das  haüigen  gaist  gAt. 

Item  X  mangraben,  genant  die  I/eit;  stost  an  gem  morgen 
des  Jägers  gut  ab  Tysens,  gem  mittentag  der  Itwsdiafft  git^ 
gern  abend  des  Veygenstamera  glÜ 

Item  n  mamad  wisen  auf  Puren;  ateet  an  gem  n»>igen 
Ulleins  gut  ab  Hoff,  gem  mittenti^  Mair  ib  Symeon,  gem  abend 
des  jifarrers  gut  von  Tyroll. 

Item  ain  laubnuss;  stost  an  gem  morgen  der  heiiichait 
kMwtenbeltc^  gern  abend  der  herschafft  akker  von  TjroU. 

Item  neben  der  sag  ein  Velbach;  atoal  an  gem  moigen  der 
sag  pacb.  gem  mittentag  ein  gemain  Kofel 

Item  tzinst  halben  wein  und  XIll  lib.  perntT. 

Item  ein  hoif  in  Faaseir,  genant  Suniiau  und  tze  Nüsspawrn, 
und  III  iauch  akkers  und  XXUII  tagmad  wiaen:  stost  an  gem 
moigen  des  Sttrdüranbeigieni  gut,  gem  mittentag  die  Pnaarej, 
gem  idiend  die  gemain  greben. 

Item  die  LX  pcrgk  mad  sind  ^^Miant  die  prebst  wisse;  stost 
au  gem  morgen  v  iiuntzen  mad  al)  dem  Stain,  gern  mittentag 
ein  gemain  walt,  gem  abend  ein  gemain  Ürey. 

Item  ein  gehults;  stost  an  gem  morgen  der  Starchenbeiger 
gut,  gem  mittentag  hintz  an  den  boff  der  taacwn,  genant  die 
Leit,  gem  abend  lunlz  m  den  Kofel,  genant  der  Satel  und  herab 
an  den  boff  gen  Fmk. 

Item  tze  Pruk  in  dem  gemain  perl^       ciaina  waldkin; 
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stos't  an  gern  morgen  des  von  Awr  holtz,  gern  mitteiitag  Kinder- 
eben,  gern  abend  des  Slanderspergei  leben  lewt,  gern  mitteroaclit 
hintz  auf  den  Ferg-hof  eins  stalos  wnrf  oberhalb. 

Item  am  laubnüss  an  Salderen;  stost  an  gern  morgen  des 
Slandersperg  leheu  lewt,  gern  iiiittciitii;;  Prait-ebner,  gen  mitter- 
nacht  der  von  Awr  gut  :  item  airi  cluin  laubnüss  auf  dem  Satel, 
was  ainer  mit  aim  messer  gelawbea  mag  aiu  tag. 

Item  tzinst  XXUII  lib.  pemer  im  marict. 

Item  anf  Schemiaw  der  Gurttnerlioff  mid  III  lauch  akkers 
und  VI  tagmad  wissen  und  ain  pawmgart,  als  in  aim  inwang; 
stost  an  pfcm  morgen  der  mm  weg.  gem  mittenlag  des  henkers 
gut  von  Meran,  gen  abend  der  i:>tarkenb6rger  gut,  gen  mitter- 
nacht  der  gross  greben. 

Item  tzinst  XVIII  Hb.  pemer. 


Digiii^cu  by  Google 


* 


Digiii^cu  by  Google 


UKBAKE 

DEE 

ST.  NICOLAUS-PFAMKIßCHE  IN  MERAN 

UND  VKR 

LmJ?  MUMmOHE  IN  SAMTHEIN. 


Digiii^cu  by  Google 


Digiii^uu  by  C(.)0^1c 


Urbar  der  st.  Nicolans  pfarrkirclie  in  Heran 

vom  Jahre  1398. 

GtompiAft,  11  p6riutieiit]>la«ttM>  «Mhlflad,  In  fievimi  bolidMlnlo  mit  aa%eiiaceltem 
ledecübemw  und  einer  aeUiene,  meist  sehr  denllkli  geseliriebeii  und  sehr  |ot 

erhatten. 

In  nomine  domini  amen, 

Diez  ist  daz  urbar  p6eh,  da  an  verschnbeB  siiit  di6  urbar 
md  czin»  aand  Nyclans  knreheii  an  If efan,  vemewet  nnd  abge- 

schri])en  aiiz  dem  alten  ur])arpi\ch  der  genanten  saiiü  Niclans 
kirchcii  in  der  iarczal,  do  mau  czalt  imeh  Christi  gepürd  drewe- 
zehenhundert  iar  im  acht  und  newnczigisten  iar. 
Hie  hebt  sich  daz  pöch  an. 

Item  des  erslen  gelt  Hans  Weimneaser  von  seinem  hans, 

gelegen  ob  dem  freitbof  am  placz,  und  von  dem  stalle  dar  an 

under  dem  raesen  haus  XXI  Ib. 

und  sol  den  zins  geben  im  nmrgt  ze  sand  Marteins  tag 
nach  snnB  reeht,  als  der  prielf  kwt,  der  im  geben  ist,  und  Jacob 
noder  Teifangen  hat  aiss  mittaehr  Yl^,  m&am  Mareü  anno  ete. 

Lxxxxvni. 

lU^m  so  gelt  derselb  Hans  Weinmesser  von  Cristau  dez 
alten  mesner  haus,  leit  im  Steiuach ....       X  Ib. 

Item  de»  (Htiggen  haus  teit  im  Steinacb  an  dez  Qlaittner 
bans,  geit  all  iar  VII  Ib. 

Item  de»  Supplein  bans  leit  in  Stainadii,  das  nu  inne  hat 
Hans  Stümpfel;  da  von  geit  er  all  iar    .  .    Uli  lib. 

als  sein  erbprieil  iawt,  den  geschrieben  bat  Johaimes  noder 
die  lune  XXII.  mensis  May  aono  etc.  LXXXX  seito. 
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Item  der  Lärcher  auz  Passeir  zinst  toh  aioer  leitten  aof 
dem  Köcbelberg  XXVII  gr. 

Item  Iliil  Üli  der  llaischhäkkel  /inst  von  amem  akker,  leit 
auf  dem  Küchclperg,  ze  sand  Martüins  tag      .       .  XVTII  gr. 

Item  der  smid  in  der  Gülfen  geit  von  den  reiben  uud  von 
dem  Ariern,  zwischen  dem  wal  ond  der  Pessran  gen  der  QfAfea 
gelegen  XVHI  gr. 

Item  Jacob  Pries  auf  sand  Zenenberg  geit  von  aineiu  anger, 
leit  auf  sand  ZcMiciiljerg  und  dem  weg  gen  Aichach  oh  dez  selben 
Jacobs  anger,  als  Jacob  noder  verfangen  hat  die  Jovis  XX.  inensis 
Mareü  amio  etc.  LXXXXYIU,  zinst  aU  iar     .      .  YHl  Ib. 

Item  der  Goldegger  ab  Schenna  hat  inn  ainen  weingart,  leit 
auf  sand  Zenenberg  bey  dem  geniainen  weg  gen  Tyrol  ob  sand 
Niclans  weingart;  da  von  geit  er  all  iar  .       .       .  XVIIl  gr. 

Item  Nike!  Speczii^er  0  hat  iun  ainen  weingart,  leit  ze  Mais, 
g^uint  Geüchseii  weingart;  da  von  geit  er  XII  Ib. 

Item  der  Ulrich  Korenmesser  hat  in  rerkanft  von  dee  paüba 
wegen  ain  turen. 

Item  Chünrat  Keiner,  richter  auf  Sch<'nna.  hat  inn  vier 
manugraben  weingart,  leit  ze  Mais,  die  der  Yaigei  vor  inue  liet, 
geit  er  von  dem  zehent  dar  auz  auf  Martini    .      .      .  I  Ib. 

Item  Ohdnrat  Gdtschel,  richter  an  Meran,  geit  von  seinem 
haus,  leit  an  Meran  zwischen  des  Zisken  und  dez  Ambrosi 
Specziger  hanscrn  in  der  contrad  gen  dem  perg,  auf  Mürtini  XII  Ib. 

Item  de/.  Czisken  haus  am  platz,  leit  ob  dez  obgenanten 
Ohunrat  Uötschleins  haus  hin  an  den  freithof,  zinst  all  iar,  halbes 
auf  Martini  und  halbes  auf  Pfingisien  im  maigt  nach  sdna  recht 
YI  mareh. 

Da  von  heget  die  kirch  dez  Umkanewsleins  iartag  und  hclt 
daz  ewig  liecht  ob  dez  Umkanewsleins  sarch;  mau  sol  auch 
geben  an  dem  iar  tag  aimen  lewten  flaisch,  prot  und  wein,  und 
sollent  dez  Czisken  erben  den  canel  vor  dez  fireithof  tor  und 
andi  die  loaur  üres  hauses  auf  dem  fraifbof  versoigen  der  kirchen 


')  DiftM  itello  encbeiot  im  origiiiale  durehitilehML 
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an schaden,  als  daz  Terüangen  hat  Johannes  noder  die  lUartis 
XVI.  mensis  Marcii  anno  LXXXXV. 

Item  Hans  Spenli  zinst  von  dem  stainmeczen  haus  im 
Staiuach  all  iar  auf  Martiui  X  Ib. 

Item  Chuncz  Maler  aus  dem  tiergarten  ziost  von  David  des 
noder  haus,  leit  an  Meran  in  der  contrad  gegen  dem  perg  XV  Ih. 

Item  Niclans  dez  Prugger  haus,  gelt  geu  an  Meran  in  der 
contrad  geii  dem  wazzer,  zinst  auf  Martini  iat  abgelassen  VI  Ib. 
gelts  ewiglich  XX  Ib. 

Item  dez  Schrenpach  hans  hat  inn  Wölfel  Stier,  da  von  er 

zmst  all  iar  X  Ib. 

halb  ze  Martuii  nnd  halbs  ze  Pfingsten,  und  leit  an  Meran  under 
dez  Löfflcrs  haus  in  der  contrad  gen  dem  wa^ser;  das  hat  ver- 
engen Jobauues  iioder. 

Item  Jacob  Weber  von  seinem  haus  an  Meran.  gelegen  an 


der  selben  contrad  gen  dem  wazzer  ist  abgelassen  XVI  Ib. 
ewichlich  XXXXIUI  Ib. 

Item  daz  haus  vor  Vintsch^rewer  tor,  da  weileut  Told  vor 
dem  tor  inne  saz,  zinst  auf  Martini ....  X  Ib. 
und  iat  genant  dez  Nebels  gtkt  und  gehört  dar  zu  am  wlse,  leit 
daselben  auf  der  Meran. 

Item  der  cziegelstadel  unde  gart  auf  der  Meran  zinst  auf 
Alartiui  XV  Ib. 

Item  die  frouwag  an  Meran  zinst  auf  (Martha)  Liecbtmeäs 
XXV  Ib. 

Item  Sweigher  Moser  zinst  von  Cristan  dez  Moser  erben 
haus  an  Meran  I  Ib. 


Item  Hainrich  im  Rain  zinst  von  dem  Liecbt  weingart,  ge- 
legen ze  Mörlingen.  auf  Martini  und  auf  Ptiiigisten  .        X  Ib. 
item  Jäkel  FrucUmau  zinst  von  ainem  weingart,  genant  des 


Täiners  Weingarts  leit  ob  dem  tragwal  und  am  stugg  under  dem 
tragwal  Mayser  pfarr,  auf  Martmi  .  .      VI  Ib. 

Item  daselben  leit  auch  ain  weingart,  sint  zwan  mangiaben, 
daz  Eberl  Eysonman  geschaffen  hat. 

Item  Ulrich  Walch  auf  Schenna  zinst  von  amer  hofstat  und 
girtlein  ze  Martini  I  Ib. 

Tiral.  0«MhielitBqn«UMi  III.  22 
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Item  der  Maiv  am  Durst  ob  Partacliiiides  ziust  vou  einem 
hof  und  guten  auf  Martini  VIU  Ib. 

Item  der  Aieber  ab  Velaw  zinst  von  seinen  gfiteni  auf 

MarÜDi  IX  Ib. 

ist  abgelassen  11  Ib. 

Item  Hans  Sighart  von  Kortscb  geit  von  zwain  stüklein, 
baizaent  ze  Tasreicfa  in  Gamplin,  eint  ftgger  gewesen  und  sint 
nn  wiaen,  und  sol  Sinsen,  [auf]  Martini  naeb  margkz  recht 
XVUI  gr. 

lUim  Hans  im  Yeld  zinst  vou  dez  Poczans  bof  all  iar  auf 

Martini  XXVI  Ib. 

ist  abgelassen  Tin  Ib.  ewicfalich. 

Item  ez  hat  geschaffen  Albel  Gotlieb  und  sain  virtin  sand 
Niclaus  zway  pbunt  perner  -awss  Ortleins  haws  von  Salczpiirgk, 
die  ziust  all  iar  aiu  spitalmaister  aiuem  kiicbprobst  saud  iN  iclaus 
zu  dem  paw  II  Ib. 

Item  zway  tagmad  wisen,  ligend  auf  der  Meran  mit  velben 
ze  paiden  Seiten,  die  Nikel  am  Ort  sälig  gesohaifen  hat;  da  von 
zinst  der  Winkler  auf  der  Meran  auf  Martini  .  VIII  Ib. 

als  der  brief  lawt,  den  Johannes  noder  verfangen  hat  die  do- 
miuico  Xlll  meusis  Junii  anno  etc.  LXXXX  tercio. 

Item  Sweiggel  an  der  Wisen  auz  Ulten  zinst  auz  dem  gut, 
an  der  Wisen  gelegen  in  Ulten  enunt  der  Valsawr  in  der 

Ladaw  XXn  Ib. 

daz  bat  f^escbart't'n  zu  aineiu  ewigen  liecbt  weileut  (Järtel  Tolden 
dez  flaiscliliakicei  wirtin,  dar  umb  die  kircheu  zweu  brief  hat. 

Item  der  GröUin  haus,  gelegen  in  dem  Stainaeb  oh  der 

Swiczerin  haus,  geit  VI  Ib. 

dar  auz  sol  ain  hirchprftst  der  Swiczerin  zInsen  .  XVUI  gr. 
auf  Martini  uacb  niargtes  reclit  nacb  irer  brief  lawt. 

Item  ain  haus  leit  auf  sand  Zenenberg  und  ain  weiiiLTärtel 
und  zwai  stugk  wisen  und  ain  aw  mit  velben  und  waz  darzu 
geh<(rt^  als  weüent  die  hinkend  Schächsterin  sand  Nidas  ge- 
schaffen hat;  da  von  zinst  der  pawman  auf  Martmi  IX  Ib. 
davon  beget  man  ireu  iartag  mit  vigili  und  ainem  sei  ampt,  und 
geit  den  priesteru  XVUI  gr. 


Item  Hartman  Eggers  liaus  ssinst  all  iar  auf  Martini  VIII  Ib. 
da  yon  sol  man  b^en  ainen  iar  ta^,  und  geit  der  kirchpräst 

den  VI  priestem  von  dem  iar  tag  TU  Ib. 

Item  Prig  Halden  sun  von  Katzenntain  zinst  auf  Ueori  all 
iar  ¥oa  ainer  küe,  die  geschaffen  hat  Veter  Weiger;  die  ist  nicht 
mer  gang'). 

'   Item  Christel  zinst  von  des  HSll  Üllains  haus  pey  dem 

Gewsen  stain  ■  .       .    VIJI  Ib. 

ist  abgelassen  Ulb.  ewichlich;  so  ziust  mau  da  vou  dem  Niclas 
Grewter  II  Ib. 

Item  ain  wis  leit  auf  der  Luczag  ze  ober  Mais,  die  weüent 
Fridel  flaischhSkkel  gesehaffen  hat  sand  Niclaus,  dar  nmb  die 
kiich  prief  hat;  da  von  zinst  Oswalt  von  Pechstain  all  iar  auf 

Martini  .       .       :  IUI  Ih. 

da  von  und  von  dem  gut  Gflnczlach  beget  man  seinen  iar  tag, 
als  hie  nach  geschriben  stet^). 

Item  die  lebzelter  vor  der  freithof  tflr  am  plaez  zinsend  ir 
ieglicher  all  märgt  .      .      .  .      .       .      III  gr. 

Item  die  r>bstlarin  am  placz,  die  ob  es  vail  habent,  gebend 
und  zinsend  die  binden  gen  der  maur  iegiich  .  .  XVI II  gr. 
und  die  vordem  iegiich  I  ib. 

Item  der  pekk  daselben  geit  nu  hin  fAr  all  margt  YIII  gr.  *) 

Item  die  kerzenmacherin  auf  dem  freithof  zinsend  ir  ieg- 
liehe w  II  pfunt  wiichs  ze  dem  palm  tag. 

Item  Petel  Pintterin  I  Ib.  pemer  vou  dem  standt  am  placz. 

Daz  ist  der  korn  gelt  und  weisöd. 

Item  daz  gut.  genant  Gtlnczlach,  gelegen  ob  Natums,  daz 

Fridel  flaisclihakkil  geschaffen  hat,  dar  umb  die  kireh  ])riet'  htit; 
da  von  /inst  Haiiiz  Ilofer  ab  Schounacz  auf  Martini  nacli  zins 
recht  Meraner  mass  roggen     ....       lUU  mutt 


')  Vorstehend«  atdle  ist  darchstrichen,  und  xeiffc  als  spMtere  cintraffunff: 
>daz  ist  abchadft«  .  .  .  und:  >dor  ^t  in  iles  Pfarres  suni«.  *)  Diese  stelle 
Ist  durchstrichen.  **)  Uannbon  st<'ht :  «der  Prayr  ToM  ab  Scheniutn*.  *)  Zti 
den  drei  rorwistebeDden  atelleo  ist  nebenhin  bemerkt:  ?neit. 

22* 


Digiii^uu  by  G(.)0^1c 


—   340  — 


daz  hat  verfangen  Jacob  noder  die  Mercurü  XXIIII.  inensis 
Apprilis;  von  dem  g&t  b^t  die  kireh  dez  obgeoanten  Fridleins 
iartag  all  iar  in  dem  spital  mit  drey  priestern,  den  man  geit 

11  Ib.  und  iimb  prot  und  flaiseh  den  siechen  daselben  1  Ib. 

Item  .Tükel  Placzer^  sim  von  Partschins  ziiist  von  der  Stükkiii 
gut  von  zway  muttmal  auf  Martini  Meraner  mass  roggen  IIU  matt 
n  cappen. 

Item  daz  rebetagg  ze  Tablat  bat  inn  Haue  Mair  von  Tablat; 

da  von  ziust  er  roircren    .       .       .1  mutt  oder  1  Ib.  dafdr. 

Item  der  HfiiiiU  ui  gut,  gelegen  ze  Partschins,  helt  hans, 
ägger  und  wiseu,  als  die  brief  lautend^  die  die  kircb  bat,  geit 
all  iar  auf  Martini  .  VII  mutt  roggen,  II  eappen.  Meraner  mass. 

Item  der  hof  ze  Maurpam,  gelegen  ze  Natnms,  zinst  all 
iar  auf  Martini  I  mutt  waitz,  V  mutt  roggen,  alles  Meraner  mass. 

Item  der  vorgenant  hof  ziust  auch  alle  iar  auf  Martini 
II  swein  flaischf  und  auf  Ostern  I  kitz  und  XXX  air. 

Der  wein. 

Item  der  Torgenant  bof  ze  Maurpam  zinst  aucb  all  iar  im 
wymmed  ain  vrn  vor  auz  von  gemainen  wein  und  dar  nach 
halben  wein,  und  sol  dar  zu  halten  ainen  präst  von  der  kirchen, 
mid  die  kirch  sol  ausrichten  halbes  wymmerlon. 

Item  ze  Rifüan  leit  ain  weingart  ob  dem  dorf,  helt  VIII 
man  graben,  und  oberhalb  hin  auf  II  man  graben,  und  ze  (Abriet 
\  luuii  graben,  die  pawt  Fräuchkel  Scbustor  ze  Riftian;  da  uui 
geit  man  des  ersten  gen  hof  von  gemaineu  wein  von  dem  undem 
wemgart  I  vm,  und  von  den  obem  auch  I  ze  Togtei;  dar 
nach  geit  er  der  kirchen  II  fm  zms  Meraner  maz,  und  sei  auch 
den  wein  antwurten  ainem  kirchpr&st  an  Heran  in  sein  zemng 
auss  den  obgenunten  stüchkon. 

Item  ze  Hittian  liegend  weingärtel,  die  hat  vnss  frawen 
capell  ze  Eifftian,  sand  Niclas  und  sand  Johans  kirch  auf  Tyrol 
mit  ainander  und  taüen  den. 

Item  dez  Tschauppen  weingart,  gelegen  an  sand  Zenenberg 
ob  dem  weg  am  egg,  so  iri:ni  vert  t^en  Tyrol,  under  dez  Gold- 
egger  weiiigart;  den  pawt  Jacob  Frieä  und  ziuai  da  von  iariglicii 
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halben  wein,  nnd  sol  ausrichten  wymmerlon  and  tragerlon,  nnd 

sol  halten  ain  [iräbüt  vou  di'i  knchen  in  seiner  kust  und  sol  den 
wein  autwurtten  an  der  torclieln  ainem  kuclipräbst.  Der  wein- 
gart ist  komen  von  maister  Härteln,  dem  alten  schAlmaister. 
Da  von  zinst  die  kirch  ainem  kapplan  dez  hauses  auf  Tyrol  sand 
Pangracien  capell  V  Ib.  aü  iar. 


Öl  ^elt. 

Item  dez  Säppleins  haus  im  Btainach,  da  Hans  Stümpfel 
inn  sitzet,  zinset  I  gelten, 

und  lawt  sein  brief. 

Item  Jacob  Lintter  ab  Labors  geit  von  aiiiem  haus  im 
Ötaiuach  I  gelten. 

Item  Miklasen  von  Chalb  haus  im  Stamadi     .   I  gelten. 

Item  von  dem  spital  dez  hafligen  geist    .      .  n  gelten. 

Item  dez  Malers  hans  von  Las,  gelegen  an  der  stiegen  II  gelten. 

Item  dez  Ambrosien  Spe«%ror  haus  geit  .  .  II  gelten, 
als  des  üallen  sälig  briet  vou  dem  dl  lawtend. 

Item  ChOncz  Memminger  von  seinem  haus      .  II  gelten. 

Item  Jost  Segger  auz  seinem  bans  .      .      .II  gelten. 

Item  dez  Marren  haus  geit     ....    I  gelten. 

Item  Uaiurice  Ofiier,  da  nu  inusteu  sitzet  Pauliu  ab  Nous, 
geit  I  gelten. 

Item  des  Piiicu  haus  I  gelten. 

Item  des  Löfflers  haus  geit    ....    I  gelten. 

Item  Mftgerli  Chtlrsner  auz  seinem  haus  .  I  gelten. 

Item  der  Kelneriu  haus  vou  Aichach  vor  dem  obern  [vdd 
geit  all  iar  11  gelten. 

Item  Ludwig  Satler  von  ainem  weingart  genant  Saczung  . 
II  gelten. 

Item  Ziskk  am  plaez  von  ainem  weingart  in  Tschibm 

I  gelten. 

Item  der  Engel  ab  sand  Zenenberj,^  .       .       .1  j]^elt€n. 
Item  der  Slicziger  von  ainem  weingart,  genant  Ealchgrüb, 
leit  ze  MSriing  I  gelten. 
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Item  Hans  Pfrefel  von  der  Lippin  weingait,  genant  Paleitt, 

Icit  ze  Mais  I  gclkii. 

Item  Friczeu  von  Nauders  erben  von  den  guten  ze  Biffian 
II  gelten. 

Item  Haacz  Walch  an  Meran  ....  I  gelten. 
Item  maister  Dietmars  haus    ....    I  gelten. 

Item  dez  reichen  Uütschleins  haus    .       .       .1  gelten. 

Item  der  Schwerin  haus  im  Stainach  an  M^rau,  und  ist  der 
Onncz  Swab  dar  zu  I  gelten. 

Item  so  chauft  die  kireh  zn  dez  Umkanewsleins  Ueoht,  ond 
ist  bestätt  aoz  den  ohgenanten  VI  march  geltz  ans  dez  Zisken 
haus  Till  f^'eltou. 

Item  so  chauft  die  kirch  zu  dem  Hecht  vor  dem  gemäld 
vor  dem  Sagrer,  daz  geschatlou  hat  Güjtel  Tolden  wirtiu,  und 
best&tt  auz  dem  obgenanten  XII  Ib.  geltz  anz  dem  gftt  an  der 
Wisen  in  Ülten      ......       im  gelten. 

Item  l)end  dez  Tolden  sälig  vsfm  zu  dem  Hecht  vor  gotz- 
leichnam,  und  hieng  vormalen  vor  sand  Niclas  altar   Till  gelten. 

Item  so  geit  der  schuchster  pmderschaft  zu  dem  andern 
lieeht  vor  gotzleichnam  'IIII  gelten. 

Item  so  habent  die  pekken  und  ir  prAderscbaft  ain  liedit 

Item  so  gebend  der  smid  pröderscbafk  ze  irem  liecht 
Uli  gelten. 

Item  so  geit  Peter  Sneperger  haus,  gelegen  au  Meran,  ze 
dem  lieeht  auf  dem  freithof  im  stain  vot  der  klainen  tflr  vor 
dez  Franczen  begiebt  im  gelten. 

Item  80  geit  ührich  noder  ze  dem  lieeht  auf  der  freithof 
maur  ob  seinem  sarch  III!  gelten. 

Item  so  geit  Jäkel  an  der  pank  anz  ainem  gütel  und  wein- 
gartel,  als  Nikel  Pfeiffer  geschaffen  hat  ze  dem  liecht  vor  sand 
Michels  altar;  und  daz  liecht,  daz  vor  da  pran,  prinnet  nu  in 
der  graft;  daz  geschäiffc  hat  verfangen  Ulrich  noder  Uli  gelten. 

Item  Christan  Götfrid  geit  ze  seinem  liecht  hinder  seinem 
altar  auf  der  porküch  nil  gelten. 


)  Dtose  stelle  ist  spMtera  ^dMltonf. 
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Item  der  iong  KnewÜDg  ?on  dez  Wöü'el  gut  ze  BifliaD 
geit  ze  akem  Hecht  in  der  krön  vor  sand  Kidas  altar  im  gelten. 

Ttem  Nikelin  Speczigerin  geit  II  gelten  öl  ze  ainem  liccht; 
prinnt  nür  die  nacht  under  der  porkirch. 

Item  Stefian  am  placz  geit  auch  II  gelten  öl  ze  ainem 
lieeht  under  der  porkirch;  prümet  die  nacht 

Item  wie  Gewalt  Walthers  sun  sSligen  am  Ort  an  Meran 
<^'eschaffen  hat  ans  seinem  haus,  daz  da  gelegen  ist  an  Meran 
am  Ort  perkchs  halben^  der  chirchcn  sand  Nikiaus  au  Meran 
X  Ib.  i)erner  gelts  ewiges  gelts  ze  geben  alle  iar  aus  (Inn  ob- 
genanten  haus  auf  Martmi;  yod  den  selben  X  Ib.  saUent  die 
ChirchprSst  pegen  alle  iar  ain  selampt  und  drey  gesprochen 
mezze,  ze  geben  yglichem  priester  VI  gr.  Sicud  sonat  in  instru- 
mento  t^stemcuti  scripto  manu  ülrici  notarii  public!  civis  Meraui 
anno  mülesimo  quadrlugeutesimo 


0  Die  spaeler  «IngMChaltete  BteUe  siebt  auf  der  entea  seite  des  eriginals. 
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Urbar  der  st.  Kicolaus-pfarrkirclie  in  Heran 

vom  Jahre  1424. 

Gnmqttftrt,  16  pergamentblatttor  sMlihiid,  io  festem  lederainbande.  Der  un;prnrig:- 
liebe  text  ist  sehr  deuUicb,  die  spMiam  eiokorrigiemiifen  und  eiiiiragang:eii  sind 

aber  schwer  xa  lesen. 

In  nomine  domini,  amen« 

Diu  ist  das  urbar  [uu  li,  duiaa  verschriben  sind  die  urbar 
uud  zinss  saud  Nicolaus  kircliiii  au  Mei-an,  veriiewt  und  ab- 
geschriben  in  der  iartzal,  da  man  tzalt  nach  Christi  gepürd 
viertzehen  hundert  und  in  dem  vienmdzwaintzigisten  iar  auas 
dem  urbar  pUch  der  egenanten  sand  Nicolaus  kirehen,  das  da 
lawt  nach  Christi  geiMlrd  drewtzehen  hundert  uud  in  dem  acht 
und  uewützigisieü  iar. 

Item  des  Ulrich  kornmessers  haws  an  Meran,  das  vor  ge- 
wesen ist  Oswalts  Walthers  sun  am  Orfct  pergshalben  sinnst  sand 
Nicolaus  Irirchen  auf  Martini  XXXV  Ih.  pemer  ewigs  gelte  mit- 
sampt  den  XXV  Ib.  perueru,  die  iiamü  üucuLmger  der  knclicu 
kauÜ't  hat.  ^) 

Ttcm  so  ziimst  lüistoffel,  des  Hanns  weiiimessers  sun,  von 
Christan  des  alten  mesners  haws  im  Stainach  auf  Martini  ewigs 
gelltz  X  Ib.  pemer.  >) 

It^m  so  zinst  Nickel  Hirss  vou  dem  haws,  das  oben  stosset 
an  die  uewen  caiK'lleu,  und  von  den  stallen  daran  gelegen  das, 
wo  gewesen  ist  Haiinsen  des  weiumcssers,  auf  Martini  in  dem 
margt  nach  zinns  recht  XXI  Ib.^) 


•)  verzinst  der  wjlber;  spaet^rer  xuraU.  Das  ziust  maister  Touiau,  der 

niaurer  im  Stainach.       ^  Das  ziust  her  Jochim  von  MouUlDi. 
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Item  ao  zm9t  Andre  ab  Chains  X  Ib.  ^)  aus  ainer  wyse  auf 
Finden;  bat  Andre  Hiltprant  geschafTen.  Davon  begett  man  im 

ain  iartag  des  nachts  mit  ainer  vigily  und  des  raorerens  mit 
ainem  selampt;  davon  gibt  man  den  kern  XV UI  gr.  und  Vi  gr. 
dem  meflner. 

Item  Fritz  ab  Prantacb  zinst  auss  des  Glüdks  hawfl^  da  die 
Beifiierin  weflent  inn  gesessen  ist  in  dem  Stainacb,  auf  Martini 

VIT  Ib,  pcmer.2) 

Item  der  Told  Wyser  aus  Passeir  auss  seinem  haws  im 
Stainaeh,  das  weylent  des  Sfippleins  gewesen  ist,  auf  Martini 
im  Ib. ») 

Item  Hillprant  am  zoll  ans  Passeir  zinst  von  ainer  leitten 
anf  dem  Küi  liolpoi  t(.  die  weylent  des  Lerchers  auss  Passeir  ge- 
wesen ist,  XX VII  gr.^) 

Item  Ambrosj  Speezger  zinst  auss  ainem  acker,  leit  in  dem 
EQcbelpeii^^  der  vor  gewesen  ist  des  BM  UUeins  auf  Martini 
XVra  gr.  6) 

Item  Goldegkcr  ab  Schennan  zinst  auss  ainem  Weingarten 
auf  Tzencnberg,  hat  imi  Hanns  Jl)Qgel  auf  Tzenenbeig,  auf  Mar- 
tini xvm  gr. 

Item  der  F45rtzel  Kessler  an  Meran  zinst  von  ainem  zehenden 
auss  vier  mann  graben  Weingarten,  die  vor  des  Yaigels  gewesen 

sind,  auf  Martini  I  Iii»,  pernoi 

Item  der  StoU  im  Stainach  zinst  von  aiuem  auger,  leit  auf 
Zeuenberg  under  dem  weg  gen  Aichach,  der  weylent  Jacob 
Friesen  gewesen  ist,  auf  Martini  VIII  Ib.  pemer^). 

Item  so  zinst  aber  der  obgenant  Stell  von  ainem  haws, 
leit  auf  ZciKMiberg,  und  .un  weingärtl  und  zway  stuck  wysen 
und  ain  aw  mit  vclben  und  was  dartzü  gehört,  als  wyleut  die 
hinckent  schusterin  sand  Niclas  geschaffen  hat,  auf  Martini 
IX  Ib.  pemer^). 

>)  DiMe  BteUe  ist  spaeter«  winohaltuiv.  *)  Veninit  ieti  Baltlier  weber  im 
SlaioMb.  *)  Vemnrt  iets  der  Sbtbell  im  Staiuch.  Venlnst  iets  Pertoll 
ketder  im  Staloaek.  *)  Venlost  ietat  Wilhelm  Ambrosy.  *)  J>m  weinftiten 
pant  Ü0r  StoUde  van  Mais  und  gvit  den  w«i]i8ch«b«iideB.  ')  Vvninst  iela  Pill 
ab  sand  Z«nb«rg.         Das  TersiDSt  iets  PUl  ab  sand  Zeneebuf; 
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Item  des  Chünrat  Götschels  haws  an  Meran,  daa  da  leii 
2wi8oh«i  des  Zistgeo  und  des  Ambrosy  Speczigers  hawsem  In 
der  contrad  geu  dem  pcrg,  auf  Martini  Xtl  Ib.  pemer 

Item  Haydelberger  i)eck  zinst  von  seim m  haws,  das  weylent 
des  Spänleius  gewesen  ist,  auf  Martini  X  Ib.-). 

Item  des  Zischgen  haws  an  dem  pktz,  leit  ob  des  obge- 
nanten  OhUnrat  (jU^tschleins  haws  hin  an  den  freithof,  xinnset 
alle  iar  VI  marck,  halbs  anf  Martini  und  halbs  auf  Pfingsten  in 
dem  raargt  na(;h  zinsrecht ;  davon  begeet  die  kirch  des  Vincken- 
ewssels  iartag,  und  hellt  das  ewig  liecht  ob  des  Vinckenewssels 
sarch.  Man  sol  auch  geben  an  dem  iartag  armen  lewten  flaiach, 
prot  und  wein;  und  sfillent  des  Zischgen  erben  den  canel  vor  des 
Ireitboft  tor  und  aueh  die  mawr  ihres  hawses  auf  dem  freyhof 
versorgen  der  kircheu  an  svhiiddu  als  das  verfangen  hat  Johaimes 
noder  die  Martis  XVl.  mensis  Marcv  anno  etc.  LXXXXV. 

« 

Item  so  hat  der  Hamman,  des  8mältzleins  sun,  der  kirohen 
geschaffen  auss  dem  obgenanten  haws  iärlichen  VI  marok ;  dar  umb 
man  auch  gilt  brief  hat. 

Item  Chüncz  Maler  auss  dem  ticigarlca  zinst  von  David 
des  nodcrs  haws,  leit  an  Meran  in  der  contrad  gegen  dem  jierg, 
das  yetzo  iune  hat  Chünrat  Keiner,  der  alt  richter  ab  Schennau, 
auf  Pfingsten  XY  üb.«). 

Item  des  Prugkers  haws.  gelegen  ob  des  Scydleins  haws  in 
der  coutrjid  gegen  dem  wasser,  XlllI  Ib.*). 

liem  des  Tcters  auf  den  Krücken  hnw^.  das  wevlcut  ist 
gewesen  des  Sclirenpachs,  und  leit  an  Meran  ander  des  Joppen 
haws  in  der  contrad  gen  dem  wasser,  adnst  halbs  auf  Martini 
und  halbe  auf  Pfingsten  X  Ib.»). 

Item  Jacob  Weber  zinst  auss  seinem  liaws.  gebogen  an  der- 
selben contrad  gen  dem  wasser,  halbs  auf  Martini  und  halbs  auf 
Pfingsten  XMH  Ib.«). 

Item  des  Chüncz  Schüsters  haws  vor  Yinsdigewer  tor,  da 
weylent  Told  vor  dem  tor  inn  sass,  zinnset  auf  Martini  X  Ib.; 

0  Verzinst  dor  Fclnast ;  hat  Horraan  Frauck  kaufft.  *)  Zinst  Eerman  Frauclu 
*)  Vminst  der  Hanns  Meuig.       *)  Verzinst  Gamen  WicML  Vusiaat  iatio 

ChuDCS  äcliaestor.      *)  Y<iiaiist  PirtoUine  Somer. 
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und  ist  genant  des  Nebels  güt,  und  gehdrt  dartzu  ain  wyse,  Idt 
daselben  auf  der  Meran. 

Item  und  Andre  Hilpraut  hat  mer  kawlt  aus  dem  vorge- 
nanten  haws  n  Ib.  ewigs  geltz;  schülY  Katrein,  des  Ambrosy 
dieren  an  iren  lesten  zeiten;  davon  sol  man  IIb.  dem  künderder 
geben,  das  er  all  sontag  an  der  kantzel  far  ir  sei  pitten  sol; 
daz  übrig  pfunt  sol  sand  Niclas  beleiben.  Darumb  hau  ich  ain 
brief,  iu  Jacob  noders  brevitur  1426  0- 

TteiTi  80  zinnst  der  ziegelstadel  mit  seiner  zugehöriuig  daiselbs 
auf  Martini  XX  Ib.""). 

Hern  die  fronwog  an  Meran  zinset  auf  Liechtmesse,  wer  die 
ynne  hat,  XXVII  Ib.  3). 

Item  Nickel  Grewtter  zinst  auss  dem  Liechtweingarten  zu 
Mftrlingen,  den  sein  vater  Haiorieh  im  Bain  vor  um  gehabt  hat, 
auf  Martini  nnd  auf  Pfingsten  X  lb>). 

Item  Peter  Maler,  gesessen  iu  dem  St;iiriach,  zinst  von  aincm 
Weingarten,  genant  des  Tümers  weingart,  leit  ob  dem  Trag^al, 
und  ain  stfldc  mider  dem  Tragwal,  Mayser-pfarr,  auf  Martini 
m  Ib. 

Den  hat  man  gelassen  dem  Johannes  Pererczin  all  iar  umb 

III  Ib.  perncr.  Daiumb  liat  er  ain  brief.  ist  verfangen  in  Jacob 
noders  von  Sarnecz  brevitur  anno  1420  umb  conversio  s.  J'auli 

Item  dabey  Icit  auch  ain  weingart,  des  sind  sway  mann 
graben,  das  weylent£berU£y8enman  zfi  der  kirchen  geschaffen  hat. 

Item  Ulrich  Walch  anf  Schenna  zinnst  von  ainer  hofstat 
und  ainem  gärtlein  aut  .Martini  1  Ib.  pemer. 

Item  der  Mair  am  Durst  ob  Partscluudes  zinst  von  semem 
hof  und  gflten  auf  Martini  ^TIT  Ib. 

Item  der  Aicher  ab  Velaw  zinst  von  seinen  gtltem  auf 
Martini  V  Ib. 


')  DiOM  steUe  irt  apaeten»  dntngaiig.      *)  Ziniirt  Jacob  HOtar.      *)  Ziiiiiat 
Baalkii  Spedger,  and  Jst  aingesfeatidoti  sn  Pllntsteti  im  ote.  LXXVI.  iar;  und  riniut 
TOD  aiiieni  iar  XL  Ib.  pernar.       *)  ao  ienind  wia^  iat   Fridl  Bttbler  sfaisto- 
Dieao  steU«  ia(  spaetere  eintiBgiuig.   ZtnsMo  Hartin  Schneller»  erb^n. 
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Item  Hanns  Sighart  von  Eortsch  geit  von  zwain  stQcklfiin, 
baissent  ze  Tafreicb  in  (}ampliu,  sind  äcker  gewesen  und  sind 

uu  wysCD,  und  zinst  man  auf  Martini  nach  margt  recht  XVlllgr. ^) 
Itoin  OnuiU  im  Veiid  zu  Alguud  mst  von  des  PoUans 

hof  aU  iar  auf  Martini  XXIII  Ib. «). 

Item  es  hat  geschaffen  Älhel  GotUeb  und  sein  wirtln  sand 

Nieidas  zway  pfunt  pemer  ans  OrUeins  haws  von  Saltzburg ;  die 

zinst  alle  iar  aiü  spitalmaiblei  aiuem  kiichprobst  aand  Kicias  zu 

dem  paw. 

Item  zway  taguiad  wysen,  ligeot  auf  der  Meran  mit  velben 
zü  pfuden  seiiten,  die  Nickel  am  Ortt  s&lig  der  idrchen  geschaffen 
bat;  davon  zinst  der  Seyfrid  Winckler  auf  der  Meran  auf  Martini 

VI  Ib.,  als  der  brief  lautt,  den  Johannes  uoder  vertaiigeü  hat 
die  dominico,  XTII.  mensi?'  Junii  anno  etc.  LXXXXIII. 

Das  hat  man  der  trawen  gelassen  zw  erbrecht  hinfür  umb 
VI  Ib.  ewiglich;  dar  umb  hat  sy  ain  neuen  brief;  hat  Jobannes 
Peterzin  verfangen  an  montag  nach  invocavit  1426'). 

Item  Sweigkel  au  der  wyseu  aus  ülten  zinst  auss  dem  güt 
an  der  wyseii  in  Ulten,  das  hat  geschafft  zfi  aiuem  ewigen  liecht 
weilent  Gärte!  Tolden  des  Üeischhackels  wirtin,  daiumb  die  lurch 
zwen  brief  hat,  Xn  Ib.^). 

Item  aus  der  Grollin  haws,  gelegen  in  dem  Stainach  ob  der 
Switzerin  haws,  da  yetzo  der  Chünczel  Maurer  inn  sitzt,  geit  man 
iärlich  VI  11).  Daranss  sol  ain  kir('hpräl)st  der  Switzerin  zinsen 
XVIU  gr,  auf  Martnii  nach  margtes  recht  nach  irer  briet  Jawtt*). 

Item  maister  Eerman  Grnnhofer,  müntzsturer,  zinst  aus 
seinem  pyerhaws  im  Stainach  VI  Ib.;  davon  zinst  die  Idrcb 
hinaus  ain  pfund  pemer  an  Steffan  Wdss  kind  und  I  Ib.  pemer 
dem  Audre  Kouer^). 


>)  So  weflend  Uetibut  Slshart  xu  Cortsch  godnrt  hat,  tiosfe  letnind  GiisU  tun 
Ort  Itom  Uicfael  MmoH  «a  der  gassen  fn  Cortsoli  sfost  toh  ainem  pavmgara 
daselb  gelegen,  Ol  Ib. ;  rdren  her  toq  Peter  PeekeU  Dieee  stellen  dnd  spaetere 
eintragong.  *)  Vendnet  iees  der  Lengf e  Meciger.  *)  Ventaiet  iecs  Tobm»  SaUer 
an  Heran.  *)  Vendnst  der  Knoleeraen  ans  mten.  *)  Veniiwt  die  LaenneriB 
im  Stainach;  ilnst  Un  flkr  Chnnea  Zerben  elain.  *)  Diese  stelle  ist  s|Met»re 
«ntraguig. 
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Item  der  Stegor  maurer  ziast  von  des  H3l  ülleiiis  hawa 
bey  dem  Gewsenstain  VI  ib.  penier.  Davon  -mai  die  kircb  dem 
Niklas  Gretter  n  Ib. 

Und  zinst  dann  derselb  Steger  brnfOr  alle  iar  I  Ib.  pemer 
aus  der  aw  hie  dishalb  stegs  in  der  Gulfcii 

Item  ain  wyse  leit  auf  der  Luczag  zü  Obermais,  die  weilent 
Fridel  flaiscbhäckel  geschaffen  hat  sand  Nikiaus,  darnmb  die 
kirch  brief  hat;  davon  zinst  der  Told  Prayer  ab  Sehennan  alle 
iar  anf  Martuii  im  Ib. 

Item  Petel  Pintcriu  vou  dem  Staudt  am  })latz  II  Ib.  pemer. 

Item  die  kerczenmacherin  auf  dem  freithof  ziusent  ir  igiiche 
n  pfunt  wachs  auf  den  pahntag. 

Item  Sweigker  Moser  zinst  von  Christan  des  Mosers  erben 
haws  an  Heran  I  Ib.;  dar  inn  sitzt  yetzo  Hanns  Glar. 

Daz  ist  das  korugellt  und  weyset. 
Ttera  das  güi,  genant  Güntzlach,  gelegen  ob  Naturns.  das 
Fridel  Fleischh&ckel  der  kirch  geschaffen  hat^  darumb  die  kiroh 
brief  hat;  davon  zinst  Haintz  Hofer  ab  Scbönatz  auf  Martini 

nach  zinns  reclit  V  mutt  rogkeii  Mcraner  iniiss ''^). 

Item  Jäckel  Platzers  suu  von  Partschius  zinst  von  der 
Stückin  gütcm  von  zwain  mütmal  auf  Martini  Merauer  masse 
IUI  matt  rogken,  II  cappen^). 

Item  Hanns  Mur  von  Tablat  zinst  von  dem  rebstuck  zu 
Tablat  I  mutt  rogken  oiler  I  Ib.  penier. 

Item  der  Häiiiliii  guter,  gelegeu  zu  l^artschins,  hclt  liawser, 
äckcr  und  wysen,  als  die  brief  lauttent,  die  dy  kirch  hat,  geit 
auf  Martini  YU  mutt  rogken,  U  cappen*). 

Item  der  hof  zu  MaGrpawm,  gelegen  zu  Natnms,  zinst  alle 
iar  auf  Martini  Meraner  mass  I  mutt  waitz,  V  mutt  rogken, 
U  schultera,  I  kitz,  XXX  ayr. 


')  .St«;t"'''  ''  '^  ^"I  llJ-       sr. :  diese  VI  gr.  gibt  der  Stciii"i  ;  ist  s]mct^r<»  ein- 

trafiirit:.        -i  /mst  (Miristaii  Mader  auz  dem  Oztnl.  *)  V*  rziii>t    wi/.  \ Cll  am 

wc|$  zu  Parthcliius.  *)  Veniiist  Nikel  Gresner  zu  t'artsrliiiis :  ziust  Zolluer  uff 
der  Teil. 
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liem  der  vorgeuaut  hof  ümi  auch  alle  iar  auf  Martini  und 
auf  Ostern. 

Der  weisu 

Item  der  vorgeuaut  liof  zu  Maurpaiu  ziiist  aucli  alle  iar  im 
wyiuad  ain  vn»  vorauss  von  i^emaiuem  wein,  und  darnach  halben 
wein  und  sol  dartzu  halten  aiueii  piftst  von  der  kirch  and  die 
kircb  sol  aussrichten  halbs  wymer  Ion. 

Item  zu  BOffian  leyt  ain  wemgsrt  ob  dem  doHT,  hellt  Vm 
mann  ^iubca.  und  oberhall)  hinauf  11  mann  ^rabiii,  und  zu  obrist 
V  mann  graben;  die  pawet  Fränckel  Schunter  zn  Rflffian.  Da- 
von geit  man  des  ersten  gen  hof  von  gemainem  wein  von  dem 
nndem  weingart  ain  vren,  nnd  von  dem  obem  auch  ain  vren  zu 
yogtey;  darnaeh  geit  er  der  Icirchen  II  fren  zins  Menmer  mass, 
und  sol  auch  den  wein  antwurten  ainem  kirchpräst  an  Meran  in 
seiner  zerung  auss  den  o])genanten  stuckon 

Item  zu  Küffian  ligent  weiugartel,  die  hat  unser  frawen 
capell  zu  Etlffian,  sand  ^idas-  und  sand  Jobanns^kirGh  auf  Tyrol 
mit  einander  und  tajlen  den. 

Item  des  Tschau ppen  weingart,  gelegen  an  sand  Zeneherg 
ob  dem  weg  am  egk,  so  man  vcrt  gon  Tyrol  under  des  Gold- 
egker  weingart  ;  den  pawt  Jacob  kiieas  und  ziusst  davon  iärlicli 
halben  wein,  und  sol  aussrichten  wymer  Ion  und  tragerlon,  und 
8ol  halten  ain  pi^bst  von  der  Mrehen  in  seiner  kost,  nnd  sol  den 
wein  antworten  in  der  tordceln  mnem  kirchenprfist.  Item  der 
weingart  ist  kernen  von  maister  Martoin.  dem  alten  schülraaistor. 
Davon  mst  die  kirch  ainem  capplau  des  hawses  auf  Tyrol  sand 
Pangracien  Cappel  alle  iar  V  ib.^) 

Item  der  SpargQt  von  Hagnaeh  zmst  iftrlich  III  Ib.  pemer 
ans  ainem  Weingarten,  genant  Satzung;  hat  Tormals  geben 
U  gelten  öl  *). 

Item  Eridieich  weyieut  maister  üauuäeu  des  maurers  im 


1)  Und  Jtinst  iotximd  Bacrtol  Ungcricht  ab  Cbajjis.  *)  Pawt  Cristan  Kramer. 
")  Der  MitU-rbergor  ab  HAtningeii.  *)  Zinst  Padur  Kinclier  voq  Mais.  Di«««  uud 
die  r>  folgeudeii  stelleu  sind  spa(>terv  oiutraiping. 
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StaiMch  seligen  ajdcm  zinst  iärlich  Y  Ib.  peruer  aus  dem  obem 
hawB,  daromb  aio  brief  zu  dem  Jacobe  noder^). 

Item  der  Staudt  bej  dem  freythof-tor  mit  dem  iSudhel  zinst 

XUII  gr. «) 

Item  so  /iust  der  Se^tz  gremppler  I  Ib.  perner  von  ainem 
standt  am  platz. 

Item  so  zinst  der  Haydenreicb  Tflmm  XXXVlil  Ib.  pemer 
von  seins  weibs  bawa,  gelegen  in  der  contrade  perghalben  >). 

Item  so  zinst  der  Hösel  von  Obermaiis  alle  iar  IIII  Ib. 
penier  aws  ainem  weinpfart  gelegen  zu  Main  ' j. 

Item  es  ist  zu  wissen,  das  Andre  Hiltprant,  purger  au 
Heran,  gekauft  hat  viertzig  pfimt  pemer  geltz  Meraner  mOns 
von  sand  Niclas  aus  allen  seinen  gfltem  nach  ausweisung  seins 
kanfsbriefs  zw  den  zeiten,  als  Berchtiiold  POrczel  Mrehenprobst 
gewesen  ist.  Darzw  hat  er  geben  zehen  pfunt  geltz,  die  ;nis 
aiuer  wisen  gen,  gelegen  auf  Pürden  und  auf  Purden  genaut, 
und  pawt  und  zinst  yetz  Andre  ab  Kons  fflnf  pfunt  pemer  zw 
Püngsten  und  ffinf  pfmst  zu  Hartini. 

Die  egenanten  fiOnf  marck  geltz  hat  der  egenant  Andre 
Hiltprant  saud  Niclas  geben  alsD,  das  ain  yeder  kirchenprobst 
der?!  •ibgeuauten  Andre  üiitpraut  uud  seiner  eliehen  wirtin,  fraweu 
Barbara,  und  allen  Iren  vodem  ewiglichen  und  iarlichen  ainen 
iartag  begen  suIlen  alweg  an  sand  Blasy  tag  des  abents  mit 
ainer  gesungen  vigilv.  und  darzw  lewten  lassen  mit  allen  gloken, 
des  morgens  mit  iiint^m  gesungen  selampt;  und  sol  der  kirehon- 
probst  tüch  uud  kertzeu  durzw  geben  von  der  kircbeu,  und  sullen 
auch  die  priester  über  das  grab  gen  mit  ainem  placebo,  und  sol 
auch  der  kirchenprobst  die  ehron  mit  den  LXVUI  lampen  an 
lassen  zünden  zw  der  vigily  und  zw  dem  selampt. 

Item  von  den  egenanten  fünf  niarkrh  geltz  sol  der  kirchen- 
probst geben  dem  mesner  VT  gr.  lewt  Ion  zu  der  vigily  und  für 
sem  mü;  item  und  VI  gr.  den  priesteru  von  der  vigily  und  I  Ib. 


*)  Zinst  Kmtcll  an  d«'r  Paurhk.  -)  l  rid  verainst  yftU  der  Rsclmaii  II  II», 
pornor.  ')  'linst  Jacob,  AxeD»rhnii<l.  **}  ZioKt  l^lricb  von  sanct  Jdrven  auf 
äcbeiiiNiw. 
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perner  von  dem  selain|>t.  item  und  dem  kiiiidtT  1  Ib.  perner, 
darumb  or  all  simta<(  oder  montag  auf  der  kantzel  des  egeuanten 
Andre  Hiltpnuits  und  Barbara,  seiner  wirtin  und  all  ir  Torfodem 
sele  8ol  gedenken  und  verkfinden  sol  Item  anek  sol  der  kirch- 
probst dem  mesner  geben  VI  Ib.  perner  iärlichen  von  der  krön 
vor  sand  Niclas-altar  init  JjXVIIT  lampen  anzezundeii  und  ze 
versorgen  nach  laut  ams  briefs,  der  in  sant  Niclas  gewalt  leit. 
Item  auch  sol  ain  yeder  kirchenprobst  von  den  obgenanten  fünf 
markch  perner  geltz  die  egenanten  krön  ror  sahd  l^daa-altar 
ewiclich  und  iärlich  beleuchten,  und  versorgen  mit  LXVIII  lampen 
mit  öl,  mit  Sailen,  mit  kettou  und  mit  allem  dem.  das  darzw 
not  dürftig  ist  und  dieselbigen  lampeu  sol  mau  an  zünden  und 
prünnen  lassen  zw  ainer  yetzlicher  zeit  und  fest  als  hie  hernach 
verschrieben  stet:  des  ersten  sol  mana  an  zflnden  alweg  zw  dem 
newen  iar,  datz  ist  cireumcisionis  domini,  des  abents  zw  der 
vesper  und  zu  der  motten,  und  des  morgens  zw  den  früm  essen 
und  zw  dem  ampt  sol  die  krön  p rinnen,  danueu  hm  zw  yeglichem 
fest  und  hailigen  tagen,  als  die  dann  hie  nadi  mit  namen  ge- 
schriben  sten  und  besunderlich,  welche  derselben  naohgesdiriben 
fest  und  haüig  täg  oetavas  und  metten  haben,  sol  auch  die  krön 
also  zw  jeglicher  zeit  auf  gezuut  werden,  item  Epiphania  domini, 
item  sand  Pauls  bekeruug,  item  purificacio  saucie  Marie  virginis, 
item  Blasy,  item  Mathie  apostoli,  item  in  der  marterwochen  all 
vinster  metten  und  zw  dem  grab  tag  und  nadit,  item  den  bal- 
ligen ostertag  und  die  gantzen  feirtag  der  Ostern,  item  all 
pairocinia  und  kirchwey  zw  sand  Xiclas,  item  annunciacionis» 
Marie,  item  Geory,  item  Philippi  et  Jacobi  apostolorum,  item 
invencionis  sancte  crucis,  item  ascensionis  domini,  item  den 
hailigen  Pfingsttag  und  die  gantzen  pfingstfeirtag,  item  corporis 
Christi,  item  Petri  et  Pauli  apostolorum,  item  visitacionis  Marie, 
item  ^liugaiete,  item  divisio  apostolorum,  item  Jacobi  apostoli. 
item  Oswaldi  regis,  item  Laurencii  martiris,  item  assumpcionis 
Marie,  item  Bartholomoi  appostoli,  item  nativitatis  Marie,  item 
Mathei  apostoli,  item  Michachelis,  item  Symonis  et  Juda  apposto- 
lorum,  item  festum  omnium  sanetorum,  item  omnium  animamm, 
item  Katheriue,  item  Audroe  appostoli,  item  Luci  regia,  item 
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Barbare  virginis,  item  Nicolai  episcopi,  item  concepclouis  Marie, 
item  Thome  appostoli,  item  nativitas  domini  imd  die  selben 
Teirtag  aUe^). 

Anno  domini  etc.  LXTT.  an  sannt  Dyonisien  tag  hat  Peter 

Ruifer,  burger  an  Meran  guts  willigs,  wolbedachts  rauts  för  sich 
ond  sein  erben  geschaffen  funi'  plund  gelts  Meraner  müuuss 
ierigs  nnd  ewigs  hinns  geschaffen  2a  geben  sannt  Niclas  kirchen 
an  Heran  albeg  zu  sannt  Martin  tag  nach  zinsrecht  m  ahoiem 
iartag,  den  man  in  nnd  sein  yordem  ierichlich  davon  begen  sol 
tii  der  benanten  saunt  Nklas  kirclieu  alle  iar  ewiclilicii  albeg  inn 
der  kottemper  in  der  fasten  mit  ainem  selampt  und  zwain  ge- 
sprochnen  selmessen  nnd  das  sein  albeg  am  iartag  gedenken  an 
der  kanzl  nnd  seiner  vordem.  Und  die  fünf  pfnnd  hat  er  ge« 
schaffen  anss  seim  haws,  darinn  er  sitzt,  nnd  auss  allen  sein 
zujreho  I  II  listen  uud  gerechtikeiü'ii  desselben  haws  zu  behalten 
uüuser  guiiedigeu  herrschaftt  iu  das  keilner  ambt  zu  Tirol  V  Ib. 
gelts  irs  zinns;  und  die  benanten  V  Ib.  gen  sannt  Niclas  zum 
iartag  8<^llen  der  benante  Peter  Büffer  nnd  all  sein  erben  also 
ierichlich  aim  kirchprftst  antwurten,  als  ob  geschriben  stet,  nnd 
wellges  iars  man  den  iartag  in  der  benanten  saunt  Niclas  kirchen 
nicht  begieug,  so  sind  auch  der  beuant  Peter  noch  sein  erben 
der  fünf  pfuud  gelts  der  kirchen  nicht  schuldig  ze  gtben.  Dabey 
sind  gebesen  der  erber  und  weis  Jacob  Hnter,  kirchpräbst  zu 
sannt  Niclas,  nnd  die  erbem  Toman  Glarr,  Wolfgang  Eirchmair, 
Schuster,  Hainrich  Metz,  sneider,  innsessen  an  Merau,  Oristan 
Foäl,  statächreiber  au  Merau 

Öl  «eUt. 

Item  sand  Barbara  pruderschaft  gebent  iärlich  zü  amem 

ewigen  liecbt  Till  ekelten. 

Item  der  smid  pruderschaft  gebent  iärlioh  zü  aiuem  ewigen 
üecht  mi  gelten. 


')  Di<i  absclirift  dieses  gtifti  i   n     ist  eine  b^uctere  eintragung.       ^  Auch 
diese  stiftnngr8-ftb8chrift  ist  eiue  Kptu^U-i«-  cintmguiig. 
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Item  der  pecken  pruderschaft  gebeut  zü  dem  ewigen  Meebt 
iärlich  IUI  gelten. 

Item  der  sneyder  praderschaft  gebeut  auch  iärlich  zü  dem 

ewigcu  liecht  IUI  gelt^^n. 

Item  so  geit  Peter  Siiebergeiä  haws,  das  da  leit  wasserlialb, 
und  siosset  oben  daran  des  Gotfrids  haws,  unden  des  Sigmund 
Benedicten  haw8,  binden  dahnn  ain  gemains  päd,  und  foren  die 
gemain  strass,  zfl  dem  liecht  auf  dem  freithof  im  stain  vor  dem 
kluiueni  tum  vor  des  J'riintzeu  begrol)!msse  IUI  gt'lteii  öl 

Item  so  geit  Tetor  Tschin  auss  seinem  haws,  das  da  leit 
pergshalbeu,  zu  ainem  lieeht  ob  des  Ulrich  noders  sarch  auf  der 
mawr,  die  der  vorgenant  Dlrich  noder  dartzfl  geschaifen  hat, 
IUI  gelten 

Item  so  geit  der  Told  Wyser  auss  seinem  haws  im  Stainach, 
das  vor  des  Süpplcins  gewesen  ist,  1  gelten''). 

1km  Jacob  Linter  ab  Labers  zinst  von  ainem  hawalein  im 
Stainach  I  gelten^). 

Item  80  zinst  des  Sch&bleins  haws  Im  Stainach  I  gelten, 
(]^s  vor  gewesen  ist  Nickels  von  Kalb  und  yetzo  darinn  sitzet 
der  Pranuter. 

Item  so  zinst  das  spital  I  gelten. 

Item  80  zinssen  des  Pörczel  erben  auss  dem  hanss,  gelegen 
an  der  stieg  ob  dem  wyden,  das  vor  gewesen  i^  des  molers  von 
Las,  II  gelten. 

Item  des  Ambrosy  Speczigers  haws  under  des  Chünrat 
Götächieins  haws,  darinn  yetzo  die  8chaidieriu  sitzt,  II  gelten  öl 

Item  80  geit  aber  der  vorgenant  Ambrosy  auss  des  Segkers 
haws,  da  er  yetzo  selbs  inn  sitzt^  II  gelten. 

Item  Chflntz  MSminger  auss  seinem  hawss  I  gelten. 

Item  so  geit  der  Nickel  am  Stern  auss  seinem  nidem 
haws.  gelegen  wasserhalb,  das  wejient  des  Murren  gewesen  ist, 
1  gelten 


')  Zinst  »Icr  Fangraüt  Präger  in  dor  Müncz,  Winkl«  r.  •>  '/inst  die  Carinsin. 
-*')  Vorzinst  der  Shaboll  im  Stainach.  '*)  Zinst  Michel  Uafuor.  ^)  Zinnsen 
Cuiirat  Zähen  KAiigcii  «rbeu.  Zinüi  di>r  Tubltjr. 
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Item  des  Polynen  hanss,  gelegen  wasserhalb,  das  weilent 
Hainrice  Ofoers  gewesen  ist,  I  gelten. 

Item  es  geit  der  Täschlcr  K<tcb  auss  .stlnein  haws  wasser- 
halbeu,  das  weylont  des  Pyu  gewesen  ist,  I  gelten 

Item  so  ziiisi  der  Job,  statsehreiber,  auss  seinem  baws, 
gelegen  wasserhalben,  das  vor  des  Löfflers  gewesen,  I  gelten 

Item  Sigmund  Benedict  auss  seinem  haws,  gelegen  wasser- 
halb, das  des  Mayerlein  kürsuers  gewesieu  ist,  I  gelten. 

llem  der  Etschnian  zu  Mays  i^eit  auss  aiuem  Weingarten, 
des  XVIli  manu  graben  ist,  gelegen  in  Mayser  piarr  in  Tscha- 
lair,  der  genant  ist  der  Walch,  und  ist  her  komen  von  den  ^ten 
Ziscbgen  an  Meran,  I  gelten*). 

Item  der  Engel  ab  sand  Zenenberg  geit  auss  ainem  Wein- 
garten 1  gelten. 

Item  der  Ptiesel  auss  ainem  Weingarten,  gelegen  in  Paleyt 
in  Majser  pforr,  genant  der  Lippin  weingart,  I  gelten^). 

Item  Fritzen  yon  Nawders  erben  von  den  gQtem  zu  BUffian, 
die  yet«  unser  fi^wen-lrirch  daselbs  inne  hat,  gebent  II  gelten 

Item  so  geit  Jäekel  an  der  Panck  auss  ainem  gütol  und 
weingärtel,  als  Nii  kel  Pfeiffer  geschaffen  hat  zü  dem  liccht  vor 
sand  Niclas  altar  IUI  gelten,  und  das  liecht,  das  vor  da  pran, 
print  nu  in  der  gruft.  Bas  geschafft  hat  verfangen  Ulrich  noder. 

Item  der  iung  Knewttfing  geit  von  des  WoUfen  Krämers 
gutern  zu  Kufiian,  die  yetzo  hat  inn  gehabt  Hanns  Rewtlinger, 
keilner  zG  Tyrol,  zu.  ainem  liecht  in  der  krou  vor  sand  Niclas 
altar  llll  gelten. 

Item  des  Tschflnren  haws  im  Stainach  an  Meran,  darinn  der 
Ghfintz  Swab  yetz  ist,  geit  I  gelten. 

Iteni  der  Kellnerin  liaws  von  Aichach  vor  dem  oberu  ^ad, 
dar  inn  yetz  der  Fränckl  sitzt,  II  gelten  *'). 

Item  des  reichen  Götschleins  haws  geit  I  gelten 

*)  Kftnftnan  Schneider  orbcn  zinsen.  Zinst  fQrbas  JuHana,  egenanten 

H.  Yon  Hentss  hausfran.  >)  Ziosfe  dio  Ktschmaain.  *)  Zinst  Hanns  Hemioger. 
Daram  eol  mao  sich  orfrafen  und  die  brief  suchen:  randbemerkanf.  Daramb 
sol  man  sich  auch  crkondem  nm  briefe.  ^  Zinst  Hainiich  Wi8«r  aua  Paaseir. 
*)  Zinst  Felnast  Ziüvrüi. 
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IteDi  Haintz  Walch  nu  Meran  geit  II  gelten. 

Item  Ludwig  S:!t  1er  von  aineni  Weingarten,  genant  iSaUuug 
in  Mayser  pfarr,  11  gelten.  Da  für  sol  man  hin  für  der  Spargfit 
zfl  Hagnach  iärllch  geben  III  Ib.  pemer,  als  dann  hie  tot  ge- 
sebriben  steet^). 

Ttem  der  Slitzger  geit  von  aiiium  Weingarten,  gemuit  Kalch- 
grüb,  ieit  zu  Märlingen,  I  gelten. 

Item  maister  Dyetmaira  haws  I  gelten. 

Item  so  kanfft  die  kireh  211  des  Yinkenewssels  liecbt  ob 
seinem  sareh  IUI  gelten. 

Und  ist  bestät  auss  den  sechs  marcken  geltz  ausd  des 
Ziachgcn  haws. 

Item  so  chauft  die  kiich  zü  liecht  vor  dem  gemal  vor  dem 
sagrer,  das  geschaffen  hat  Bärtel  Tolden  wirtin,  IUI  gelten; 
und  ist  bestätt  auss  den  XII  Ib.  geltz  auss  dem  güt  an  der 

Wysen  in  Ulten 

Item  80  zinst  der  Sigmuut  Speczger  aws  seinem  haws,  da 
er  in  sitzed,  XX  Ib.  perner;  hat  der  Martein  Jäger  geschaft'en; 
davon  sol  man  ain  iartag  pegen^). 

Item  Andre  von  Parczins  zinst  von  ainem  göt,  genant  Hoch 
Hub,  gelegen  in  Parczinser-pfarr,  das  die  Smälczlin  gesilialfen 
bat.  liXXX  star  rokon  und  vier  star  wait/on,  1  star  hirs, 
Ii  schultern,  illl  kappavn,  1  kitz,  XXX  air  und  I  Ib.  perner 
zezinsen  in  sant  Marteins  markt;  davon  sol  man  ain  iartag 
pegen «). 

It^m  so  zinst  der  Lienhart  im  Loch  ab  Fölan  von  ainem 
gut,  das  der  Nikiaus  am  Stern  sant  Niklaus  gesclialTen  hat, 
XX  star  roken,  zwen  mut  futer  und  X  ib.  pemer;  davon  sol 
man  ain  iartag  pegen 

Item  Hans  Pek  von  Knrenperg  zinst  ffinf  pfnnt  pemer  aus 
seinem  baws  wasserbalben,  das  geschafTen  bat  Jacob  von  Pfunt 
der  kirolien  sant  Nikiaus.  Darauf  hat  der  Hans  Pek  von  Nuren- 
perg  ewige  losuug*'). 

Diese  letzte  stelle  ist  spaetere  eintragung.       *)  Ist  TerkAufL       *)  Die 
s&mmtlichon  folgenden  absaotxe  sind  der  adyift  nach  eine  spaeten  eintragung. 
Ist  verkauft.       ')  Hat  Jacob  Hüter  kauft.  Das  ist  gelöst  am  mitticfaen 
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Item  Markart  von  NaLs  hat  geschaffen  VI  Ib.  pemer  geltz 
aus  ainer  wisen,  gelegen  pei  der  Pftssren  in  der  awen  aus  sechs 

tagraat;  hat  voriaageu  der  Steftan  noder.  Davon  sol  man  iärlich 
pegen  aineii  iartag  mit  ainer  vigili  und  mit  ainem  8elaml)t  und 
zwo  gesprochen  messen;  und  die  vigili  nach  den  messen  und 
nicht  lauten.   Zinsen  Farthlme  Märckls  erben. 

Item  Sigmund  Benedieten  haus,  darinn  Hainer  Benedict  sitzt, 
ziust  alle  iar  auf  Martini  XXX  Ib. 

Item  auss  dem  haws,  darin  Pauls  sneider  sitzt,  ziust  XXX  Ih. 
pemer,  die  geschalten  hat  Oswald  Aingehuru,  weilend  purger  au 
Meran,  sant  Nidas;  davon  sol  man  ain  iartag .  begeen.  Zmnst 
Andre  Lmnder;  ist  losong. 

Ttem  von  der  Sabinen  Klaranerin  XXX  Ib.  pemer;  davon 
gend  XV  Ib.;  ziust  maister  Hanns  Xraws  aus  der  herrschaft  mül 
und  XXin  Ib.  sannst. 

Item  so  hat  Peter  Anigt,  peclc,  geschaffen  V  Ib.;  Zinsen 
Cristl  auf  Platzes  erben;  und  HI  Ib.  perner  zu  Zitsch;  hat  Peter 
Pek  geschaüüu. 

Item  der  Erlacher  zinst  XH  Ib.  Von  seiner  wis  wegen,  ge- 
legen anff  Purden;  zmst  Ulrich  »Schuster  von  Btlffian. 

Item  Martebner  zinnst  XXI  II  Ib.  aus  dem  hof  zu  Marteben. 

Die  XXni  Ib.  gelts  sind  auf  ewige  losuug  versetzt  sant 
Linhart  cappellen  auf  der  Meran. 

Anno  domini  miUesimo  quadringentesimo  septuagesimo  an 
montag  vor  sannt  Ambrosyen  tag  hat  die  erber  fraw  Anna, 
Oswalden  Aingelimu  seligen  bürg«  i  an  Mcrun  witib  und  eliche 
tochter  weilent  Hainrichen  von  Egen  zu  Eppan  gesundts,  wol- 
bedachts,  willige,  guts  sinns.  leibs  und  müts,  recht  und  redlichen 
geschaffen  und  geordt  und  gifftigklichen  von  band  und  flbergeben 
mit  ewiger  ftirzicht  sannt  Niclauss  kirchen  an  Meran^  und  unnser 
lieben  frawcn  in  das  ( lostci*  liie  an  Meruü.  liciulichen  zwelf  pfunt 
perner  geits  guter  gewoniichcr  Meraner-  müntzs  ierigs  und  ewigs 
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zinns  aus  zwain  stucken  Weingarten,  des  da  ist  annderhaLb  lawch 
zu  behallten  minder  oder  mer,  gelegen  unnder  Frawenstain  in 

Eppaner-pfurr,  und  pawt  ietzund  Martein  Peck  zu  Eppan^  zu 
behallteu  üer  correutzen  also  und  iu  äulcher  mass^  daz  man  nuu 
hinfOr  ewigkUchen  tewen  Ursulen  der  Bfellerin,  der  benanten 
frawen  Annen  tocbter,  und  der  brauten  frawen  Annen  der 
Ainghumin  und  allen  iren  vordem,  so  aus  iren  geseblechten  ?er- 
schaiden  sind,  ain  lartai^  bt'«^eeu  sol  in  sant  Melaus  l\ircheu  au 
Meraii  ewigklicheu  uud  alle  iar  ierigkiiriieu  albe^  /.wischen  sannt 
Marten  tag  und  Weinechten  mit  ainer  gelawltnen  vigili  des 
abends,  und  des  morgens  mit  ainem  selambt  und  mit  atnem 
lobambt  von  unnser  lieben  frawen  und  sechs  gesprochnen  selmess, 
auch  ir  uud  all  gelaubigeu  seien  albeg  an  dem  iartag  und  all 
suntag  zu  *i»Hleuckcn  au  der  kantzlen.  V\n\  den  iartag  sol  ain 
ieder  sannt  Niclas  kirchpräbst  gegenbürtigcr  und  küulltiger  in 
der  bemelten  sannt  Ji^iicias  kirchen  ewigklichen  und  alle  iar 
ierigklichen  allso  begeen  lassen  und  hallten;  und  sol  die  benant 
sannt  Niclas  kirchen  der  benanten  zwayer  stuck  Weingarten  sein 
rechter,  gamitzer  Verleiher  bcsrtzcu  uud  entsetzen;  uud  welches 
iars  man  sölhen  iartag  in  der  bcmclteu  sanut  Nicias  kirchen  nicht 
begieng,  so  sol  man  denselben  iartag  im  closter  zu  unnser  lieben 
frawen  an  Meran  halten,  und  die  zwelf  pfunt  gelte  mit  der 
gerechtikeit,  besetzung  und  entsetzung,  innero  im  mass,  als  sannt 
Kiclas  kirchen  solt  tun:  dos  gleichen,  ^vrnu  die  frauweu  iiu 
kloster  au  Meran  den  iartag  nit  hielten  uu<l  begicngen,  als  vor 
steet,  so  sfiUen  die  benanten  zwelf  pfunt  geltä  aus  den  benanten 
zwain  stucken  Weingarten  mit  sambt  der  gerechtikeit,  besetzung 
und  entsetzung  gevaUen  in  das  spital  zum  heiligen  geist  an 
Meran  daselbs.  In  dem  benanten  spiial  sol  dann  aiu  ieglichor 
sititlineister  den  benanten  iartag  dann  auch  also  hallten  uud 
begeen  inn  nutss,  als  ob  geschriben  stet,  alles  getrewlicheu  und 
ungevarlichen.  Dabei  sind  gebesen  gegenwirtig  die  füraichtigen 
und  weisen  Jacob  HAter,  dietzeit  kirchpräbst  sant  Niclas  Mrchen, 
Andre  Kalmüntzor.  .^pilalm.ii^ter  daselbs,  Cimrat  Tzäppfer,  burger, 
uud  Hanns  Neiffer,  auch  Cristau  Fosl,  statschreil>or  daselbs. 
Ilcm  Hanns  Schuster  zu  Plars  zürnst  III  ib.  pernor  aus 


Digitized  by  Google 


—   369  — 

ainem  haws  zu  Plars,  darinn  er  sitzt;  davon  gehOrt  1  Ib.  der 

kramer-bruderschaft  an  Moian. 

item  der  Borger  zürnst  XXX  gr.;  liat  Jorg  Schid  ge- 
schahen. 

Item  Mair  am  Wog  und  der  Brewter  von  Marlingen  YHI  Ib. 
von  ainer  wis;  davon  zinnst  man  Matheis  von  Montany  XXX  ; 

renianeut  V  Ib.  der  kircheu ;  hat  auch  Jörg  Schid  geschürten  der 
kirclien. 

Item  der  aiit  Klaws  Schuster  an  Meran  hat  sannd  Niclaus 
kirchen  auss  ainem  hof,  auff  l'yrol  gelegen,  darumb  ain  briet 
vorbanden  Ist,  geschaffen  alle  iar  X  Ib.  pemer;  daraus  sol  man 

im  ain  arabt  und  II  messen  halten  ierlichcn. 

Item  UhK'h  Maurci  zu  Kallarn  zinnst  11  vrn  wein  von 
aim  welugart«u;  davon  gibt  mau  der  kircheu  zu  Kaltam  1  ib. 
wachs. 

Item  Zsehwänn  Waitt  zn  sanndt  Niclas  kirchen  zu  Ealtarn 

zinnst  XI  vrn  und  III  patseiden  aus  der  Pfinten,  so  er  von  Toni 
Blaniigkr't.  ^nant  IVeimtiii.  gekaulVt  liat.  Dies  XI  vrn  und  III 
patzeideu  hat  der  l'eter  Teck  seligen  sauut  Niclas  kircheu  an 
Meran  geschalten^). 

Item  Hännsl  Ainschgaderle  zu  Kaltam  zinnst  III  ?m  aus 
etlichen  stücklein. 

Item  so  ziiist  man  saiid  Niclawsen  kiiclieii  aus  aiuem  haws 
im  Stainacli  gelegen,  gcuant  drr  m-alerin  haws,  neun  pluiit  penier, 
SO  wejleud  Hanns  Pregl  sülig  der  bemelten  kirchen  iärlich  aus 
dem  bemelten  haws  geschaffen  hat;  daran  stost  morgenhalbs 
am  haws  und  hofstat,  weylend  Micheln  Hafners  Latstainer  gnten, 
ge^jcn  mitteilt air  laeiiliart  Manrerin  liaws.  abenshalb  die  gemain 
stras,  gegen  miUernacht  Zai  hevi  Mazken  hawsuug  und  stalluug, 
zu  behaitten  ander  coheren/.en. 

Item  aus  maister  Hanns  Kramfs  mull  haws  und  hofstat 
XV  Ib.  pemer;  ist  abkauft. 

Item  Lienhart  Keimer  hat  geschaffen  Vll  Ib.  gcltz  aus 
a)nem  haws,  gelegeu  unten  iu  der  stut  bey  dem  koreuplacz 


1)  Jfft  Abg«Khrt  oDd  bfliaUt 
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zwischen  des  Ekkel  Pfeiffer  hawa  und  des  Theken  Schneider 
faavs  gelegen,  das  Hamtz  mit  dem  Swert  inn  hai  Daren  sol 

mau  saud  A'iclas  allcw  iar  ain  iartag  begen  mit'  aiuer  gesüugen 
'vigili;  davon  den  heni  VI  gr.,  und  ain  gesüugeas  seiampt,  davon 
ain  Ib.,  und  drey  gesprochen  messen ;  davon  den  hern  XVlll  gr. ; 
daz  übrig  sol  sand  Nidas  beleiben;  da  ffir  sol  er  tueh  und  kertzea 
leihen  all  iar  zw  dem  iaitag,  und  dem  mesner  YI  gr.  für  lewtteiL 
Hinliu  acht  pfund 


*)  BiflM  lafart«  stalle  Ist  ror  dem  Iteginns  des  lubsrbDcitt  snf  der  ersten  seit« 
des  ofifiDsles  m  finden  nnd  der  sehiift  nach  ans  frOhenr  seit 
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Urbar  der  pfarrkirche  iii  Sariitlieiu 

vom  iahre  1372. 

t  Jrossquart,  11  perganiontblaottcr  zaehleud,  mit  holzdockeln  nnd  ©iner  schliesse.  Das 
innere  der  holzdeckcl  ist  mit  einer  pergaiiiont-iirkunilo  übt'rkU'lit,  die  üiiieu  iiiieth- 
vertrag  enthaelt,  der  auf  dio  pfarrkirche  liuitci  uud  von  Martiiius  do  Storzinga,  iiu- 
periali  auctoritate  notarius  publicum:  ^'es<  briolion  ist.    Das  äcliriftätuck  ist  sehr  gut 

erhalten  und  leicht  zu  lesea. 

üniTerms  presentem  paginam  inspecturis  presbiteris,  plebanis 

seu  laicis  presentibus  et  futuris  pateat  evidenter,  quod  Wittmarus 
de  Ini;piukka,  plebanus  plebis  sancte  Marie  in  Serentiiia,  anno 
domini  MCCCLXXII.  die  XXIIII.  mensis  March  librum  censuum 
dotis  predicte,  qui  in  vulgari  didtur  urberpAch,  qaique  Uber  pro 
senectate  et  cecitatis  defeetu  non  poterat  legi.  In  banc  fonnam 
salva  siia  conseiencia  nicMl  addendo,  non  minuendo,  rednndando  in 
aiiimain  siiam  reiiovavit,  qiü  liber  scriptus  fuit  ante  LXXXXVIII 
annos;  ergo  ex  necessitate  et  aiue  detrimeuto  auimc  sue  hec 
ordinaTit^  sed  pro  remedio  anime  sue  salabrL 

Ei  snbecripti  sunt  eoloni  in  Wangen  et  Obemvnne  perti- 
nentes  ad  dotem  ab  antiqnis  plebano  tantnm.  Notandum,  quod 
omnea  coloui  de  ^Vangen  annuatim  plebaiio  in  vSerentina  in  die 
sancti  Martini  absque  diiacloua  dare  teuentur  XL  libras;  et  si 
non  darent  ad  terminum  predictom,  quod  de  onmibns  inribus 
eorom  eseent  ezcluat,  seOicet  de  decimis«  qnaa  de  plebano  pre- 
dicto  babent. 

Item  de  dedma  in  obem  ^"nne  XXX  grossos  et  XXX  vero- 
nenses  in  medio  quadragesime. 
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Infrascripti  reditus  pertanent  ad  plebanum  et  socios,  sed  non 

omnes,  iit  infra  ]>atel)it. 

Item  curia  siiperiiis  in  villa,  que  vulpfariter  dicihir  ,in  dem 
liof,  plebano  X  libras  et  sociis  X  libras  iu  fdsto  saiicti 
MartmiO* 

Item  de  mansione  bie  in  villa,  que  didtur  «auf  dem  cheller', 
X  libras  in  feste  sancti  Martini  plebano^). 

Item  de  uno  asjo  sito  piope  PhaffoiiveM.  {[wm  nunc  colit 
Suiuer  de  Stet,  III  libras  in  fesio  s.  Martini  plebano  tantum^). 

Item  de  uno  agro  sito  prope  lippam  dictam  Ottenpach, 
quem  nunc  colit  Ubricus  tabemarios  bic  in  yilla,  X  libras  in 
in  feste  s.  Martini  plebano  tantum*). 

Item  de  curia,  que  dicitur  Leeu  in  dem  Ottenpacb.  de  dicto 
Morgeusteter,  quos  [agros]  legavit  plebano  et  hocüs  suis  sex 
libras,  plebano  tres  et  sociis  tres  [in  festoj  s.  Martini. 

Item  de  una  domo  et  duobus  agris,  quos  nune  oolit  Hain- 
ricus  sutor  bic  in  villa,  IUI  libras,  ])lebano  dnas  et  sociis  duas 
|ia  festoj  s.  Martini,  quas  legavit  Gleyer  pro  auaiversario  pcr- 
agendo  cum  vigiliis  et  tribus  missis^). 

Ttem  de  uno  pomerio  in  Nortbaim,  sito  iuxta  ecclesiam, 
III  libras,  XVIII  grossos  plebano  et  sociis  tantum  [in  feste] 
s.  Martmi,  quod  colit  Paldweraina 

Item  de  curia  dicta  ,an  dei-  Halde"  ab  Giern  (in  (3ttenpa*^h) 
(piani  nunc  colit  Schubster,  IUI  libras  plebano  et  sociia  [in  feati^J 
s.  Martini^). 

Item  prepositus  ecclesie  s.  Marie  in  Serenttna  U  libras, 
plebano  I  et  sociis  I,  quas  legavit  villicus  de  Genter,  die  nativi- 

tatis  Christi  dandas. 

Item  Nikla  von  Mespau  de  uno  dimidio  agro,  dicto  Lanir- 
basel,  sito  in  dem  Ezzeicbpeikcb,  III  libras  [iu  fcfitoj  s.  Martini 
plebano  tantum^). 


*)  Anddrew ;  spaatero  oitisvbaltiidc,  welche,  wie  die  folgenden,  an  dief<e  steile 
«eseist  wurde.  >)  Uans  Griaeler,  die  von  Sanitbein.  Moier.  ^)  Syniuii 
Scbmid.  ")  Beinti  Sdmlder,  Heir  an  der  wies.  «>  Biditer.  *)  Caapar  ab 
Olern.      *)  Genspacber. 
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Item  Jacob  Cbornle  de  alio  dimidio  eiusdem  dat  XXX  grossos 
die  eodem  plebano. 

Item  de  curia  in  Sweinateig  V  Ubras  die  8.  Martmi  plebano 

tantum  0- 

Item  de  uno  agro  sito  iuxta  curiam  dictam  Fiicbsel  in  Ruük, 
qnem  nunc  colit  Yazmacher,  VI  libras  [in  festo]  8.  Marüüi  ple- 
bano tantum*). 

Item  de  prato  uno  prope  molendinum  sitx),  quod  nunc  colit 

Hainricus  sartor  iii  villa,  III  übras  [in  festoj  s.  Martini  plebano 
tantum 

Item  Ulricas  de  Nortliaim  dirtiis  l'schuderl  de  ((uibusdam 
agris  Xym  grossos  [in  feste]  s.  Martini  plebano  tantum^). 
Item  Hainricus  Stiimle  in  der  Saulagca  de  uno  agro  II  libras 

[iu  festoj  s.  Maitini  plcliauo  tantum. 

Item  vicinus  suus  dictus  Weber  eciam  de  uno  agro  XVllI 
grossos  [in  feste]  s.  Martini  plebano  tantum 

Notaudum,  quod  domiiia  Dyemudis  de  Byben  legavit  plebano 
et  sociis  suis  de  melioribus  bonis  post  se  relictis  VII  marcas  in 
prompta  pecunia,  pro  qiiibus  eiui  debeiit  rodditus  libraruüj,  (|iiariim 
librarum  ....  pertinent  ad  plebauum  et  ....  ad  socios  [in 
festo]  8.  Martini 

Item  Fritz  de  Maendel  legavit  plebano  et  sociis  pro  anni- 
versario  cum  una  missa  pro  defanctis  pera<,rendo  I  libram,  quam 
prepositus  ecclesie  s.  Marie  tenetur  dare,  quando  anniversarius 
peragitur. 

Item  (  liiiulvelle  legavit  de  uno  orto,  ex  opposito  suc  domus 
sito,  I  libram,  de  qua  omni  anno  plebanus  et  socii  teueutur 
cantar^  unam  missam  pro  defunctis  in  altari  s.  Erasmi  cum 
visitadone  sepulchri  in  festo  s.  Martini  dandam. 

Notandum,  quod  Chuntz  de  Yttakcber  plebano  et  sociis 
legavit  VI  grosses  annuatim  de  suo  proprio  agro,  quem  de 
Johanne  de  curia  emit;  ex  hoc  tenentur  plebanus  et  socii  sui 
omni  die  dominica  in  cancellis  memoriam  habere  manifestam, 
dandos  [in  festo]  s.  Martini. 

>)  Vegol.  dabit  YJIl  libras.  »)  Ueintz  Snider.         4)  Utror. 

^)  KrüiUi.       ^)  Die  zaiü  ist  nicht  angefeben. 
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Item  Schreiberinna  de  una  domo,  dta  sopenns  in  viUa, 

plcbano  tantum  VI  grossos  die  s.  Martini  0. 

Ttein  Allilifiiis  tiibernariiis  <le  una  döiiio  siiiHiuis  in  villa, 
quam  emit  de  chuntz  ab  Graben  de  Yilaaders  plebauo  tantum 
VI  grosflos  die  s.  Martini^). 

Item  Petras  sutor  de  aliquibus  agris  in  Northaim  plebano 
tantum  grossos  die  s.  Martini  >). 

Item  edituus  in  s,  Valeutino  ]ik'hauu  a«l  dicm  8.  Martini  de 
UDO  agro  II  libras  et  tha  steria  siügiuis  de  oblagio  ia  dedicacioue 
8.  ValentiDi 

Item  Ülrieus  Praetel  de  mio  agro  sito  Ameszeich  plebano 
n  libras  die  s.  Martmi^). 

Item  heredes  dicti  8ibeuv<'»rclier  et  lioredes  dicti  Gampel- 
rieder  plebano  de  quodam  prato  uomiue  bleisuckk  XVIII  grossos 
[die]  s.  Martini. 

Item  Bibner  inferior  IV  grossos  in  die  s.  Eaterine  ple- 
bano 

Notandum,  (}Uod  Katorina  virgo  de  Steten  legavit  ad  dotem 
unura  pratinn  di(  tum  Plialleiiveld«  de  quo  socü  teuentui  habere 
equum  ad  visitaudum  iuürmos 

Item  pratmn  sitam  ex  opposito  doUs  pertinet  ad  dotem. 

Notandum,  quod  herum  im  infrascriptoram  de  novo  aliqui 
dunt  aliqui  nun. 

Item  heredes  Jacobi  dicti  de  Stet  tenontur  dare  plebano 
X  libras  et  sociis  VIÜ  libras  de  anuivcrsario,  quod  peragi 
deberetur,  quas  Jacobns  de  Stet  legavit  in  feste  s.  Martini  dan- 
das,  ut  continetur  in  breviatura  notaiii  dicti  Fase  in  Bozano. 

Item  Cbael,  pater  Waltbesar  de  Steten  le^vit  plebano  II 
libras  et  sociis  IT  libras  pro  unu  anuivcrsario  öibi  perageudo  in 
festo  3.  Martini  dandas. 

Item  faber  circa  pontem  de  domo  sna  ibidem  iegavit  plebano 
II  libras  et  sodis  II  libras  pro  tribus  missis  [in  festo)  s.  Mar- 
tini dandas. 

Weber  TaleotliL      *)  Sessel  daiitar.      ■)  Swftbiim  in  Korlliaüii. 
«)  Leiehakkec      •)  llAxk.      •)  Item  de  curia  Bamelspadi  VI  librn  et 
XVm  gnesoe  pro  umivenario. 
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Item  Johannes  labeniarius  legavit  plebauo  II  libras  et  sociis 

11  libras  de  curia  dicta  ^)  in  Awen  pro  anniversario  cum 

Tigilüs  et  tnbas  misais  perägendo;  et  hee  debent  dari  [in  feste] 
s.  Martmi'). 

Hi  buiit  redditus  infrascriyti  ad  plebauum  lautum  per- 
tiuentes. 

Notaudum,  quod  curie  subäcripte  pertiueut  ad  solum  ple- 
banum. 

Item  curia,  qiie  dicitnr  Sevener,  tenetnr  dare  YBI  libras, 

n  scapulas  in  feste  s.  Martini,  I  edum,  XXX  ova  in  pasclia  et 
tondere  1  die  in  suo  prato  •^). 

Item  edituus  s.  Marie  in  villa  IUI  libras,  IUI  scapulas  in 
feste  8.  Martini,  castratum  I  in  dedicacione  ecclesie  s.  Marie, 
edam  I  et  XXX  eva  in  feste  pasce,  que  onmia  dat  de  quibns- 
dam  agris  et  I  prato  ad  dotem  pertinentibQS  et  ÜII  steria  sili- 
ginis  de  oblagio. 

Item  edituus  predictus  teuetur  plebauo  miam  diem  laborare 
scilicet  tondendo  pratum  sttum. 

Item  plebanas  tenetur  dare  edituo  pro  festivalibus  et  suis 
serricüs  in  ecclesia  ])eragendis  im  libras. 

Item  de  una  curia  hic  in  viila,  quam  colit  Chuuradus 
mollitor,  XVI  steria  siliginis,  Uli  libras,  IUI  scapulas  |iu  losto] 
s.  Martini,  I  edum  et  XXX  ova  pasce  et  1  dictam  t-  iidcndo^). 

Item  de  una  curia  in  Öttenpach,  dicta  Facbman,  YUl  libras^ 
im  scapulas  [in  feste]  s.  Martini,  I  edum  et  XXX  ova  pasce 
et  1  dietam. 

Item  de  curia  dicta  Sauter  in  Northaim  XXVI II  steria 
siliginis,  VI  steria  tritici.  Uli  steria  avene,  II  steria  ordei.  1111 
scapulas  [in  feste]  s.  Martini,  agnellum  1  et  edum  et  XXX  ova 
pasce  et  I  dietam  tondendo^). 

Item  de  curia  dicta  Tumphel  inferiori  XXVm  steria  sili- 
ginis, Ii  steria  tritici,  Uli  steria  ordei,  IUI  steria  avene,  11  steria 


•)  Der  luinie  fehlt.        -)  Niggol  Moijor,  Richt<?r.        ^)  Juut  rulit  UäiU. 

l'jiUir  UioM'r  st»-lle  stdit :  abhiss  IUI  st«  r  logki-ii,  baliuiis  Ubram. 


Digitized  by  Google 


—   366  — 

tal)arum,  IUI  libras,  IUI  scapulas  [iu  festo]  s.  Martini,  agnum 
1  et  edum,  XXX  o?a  et  I  dietam 

Item  de  curia  dicta  Winterlefaen  Vm  Hbras,  II  scapulas, 
I  edum,  XXX  ova  et  I  dietam  tondeiido. 

Item  de  curia,  dicta  Strolcz,  VIH  lihras.  11  ötapulas  [iu 
festo]  s.  Martini,  I  edum,  XXX  ova  pasce  et  I  dietam  tondcudo. 

Item  de  uno  agro  dieto  Widemakcher  sito  in  curia  dicta 
^an  der  wiseu*,  quem  colit  TÜlicns  ibidem,  VIII  steria  süigiiiis 
[in  festo]  s.  Martini  *^). 

Item  de  uiw  a^ro  sito  supra  G\vvn,  ^ucm  pru  uuuc  colit 
Stüfer,  VI  grosses  [in  testo]  s.  Martini. 

Item  edituuB  in  Northaim  de  aliquibus  agris  grosses  XVIII ') 
edum  I,  XXX  ova  pasce  et  I  dietam  tondendo  et  tria  steria 
siligiuis  de  oblagio. 

Item  Haintz  de  (lursenstat  de  uuo  agro,  sito  in  cadcm  curia, 
n  steria  avene  [in  festo]  s.  Martini 

Item  Michel  ab  Putzen  dabit  aimnatim  sechs  libras  et  octo 
grosses  de  anniversario  Petermons  de  Stetten*). 

Hec  decime  omnes  infrascnpte  pcrtinent  ad  dotem. 

Item  primo  decime  hic  iuxta  villam. 

Item  Xicla  vom  Kspau  de  uiio  a^^ro  quuudam,  quod  nunc 
pratum  factus  est,  grossos  VIIl  [in  festo]  s.  ]\Tartini. 

Item  de  quibnsdam  agris  in  curia  dicta  Taigmben,  grossos  X. 

Item  de  de  curia  dicia  Prächman  In  Steten. 

Itcra  Sneideriiviia  in  Steten  de  quibusdam  agiis. 

Hein  de  curia  dicta  Drei  sub  Castro. 

Item  de  curia  dicta  Wisel  supra  Castro. 

Item  in  curia  Leonbardi  in  der  Dikche  de  quibusdam  agris. 

Item  de  curia  in  Mos. 

Item  de  curia  in  Strazz. 

Item  curia  an  dem  Platz. 


*)  Bei  dieser  st^l!*'  stoht :  ablas  soihs  8t<5r  p'kI<' m,  zw«  y  stvr  l»<ii»'ii,  habet 
libraiii.  Mmt  in  «Ii  i  wies.  Scapulas  Uli  iu  festo  s.  Martini.        *)  Diem 

stelle  ist  spapt4?re  Riotraguos. 
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Ttera  de  uno  agio  sito  pei  dem  paechlein,  quem  nunc  colit 
Küz,  uegat,  dabit  lies  maiiipulos 

liem  Haiütz  Sehtthster  de  quibusdam  agris  in  villa. 

Item  Haintz  Sneider  in  viUa  de  qiübusdam  agiis. 

Item  de  uno  agro  sito  iu  curia  dicta  Kor. 

TtiMii  Aolbel  ain  Stcni  de  uno  agro  sito  an  dem  Kzxeich. 

Iteiu  Vile  Leuigeb  de  uno  agro  sito  an  (ien  Houer. 

Item  Oswalto  de  imo  agro  an  dem  Ezzeich. 

Item  de  curia  in  Aufhaim  de  quibusdam  agris  sitis  Am- 
gehay. 

Item  cnria  au  der  Hofstat. 

Item  curia  iu  superiori  Hauimel. 

Item  de  uno  agro  sito  ioxta  cnriam  dictam  Fubs,  quem  emit 

Bainer  de  Ulrico  de  Steten. 

Hec  sunt  decime  iuxta  Northaim. 

Ttem  curia  an  der  wisuu. 

Item  curia  dicta  Gartenpach. 

Item  curia  dicta  Herenstal. 

Item  curia  dicta  Santer  in  Northaim. 

Itcm  curia,  ([uam  colit  l'aldvvenuuiui. 
Ttem  Ulriius  dictus  Tschüderle. 

Item  curia,  (piaiii  colit  Johauues  Taezzele,  dicta  üüber. 
Item  curia  dicta  Chaeterlein. 
Item  curia  dicta  Zömrekchen. 

Item  curia  dicta  Hubcrlein  prope  cymiterium  s.  Nicolai 

Item  editnus  dictus  Lothe. 

Item  i^etrus  sutor. 

Item  curia  dicta  Pirchekk. 

Item  curia  dicta  Strelcz. 

Item  curia  zu  dem  Winter. 

Item  curia  zü  CJerraarsekk. 

Item  curia  zu  dem  lluugerckk. 

Item  curia  ze  Obemtrnbenpach  vel  zem  Spiegel. 


'J  Vuu  mglit  IUI  b|ijit!t<iier  ziutatz. 
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Item  curia  ze  Nidertrubenpacli,  quam  colit  Lienle. 
Item  curia  ze  Obemhellen. 
Item  curia  ze  TJuderhellen. 

Item  curia  dicta  Ezers  Tndermaure. 
Iteu)  curia  au  dem  Saute. 

Hec  sunt  decime  an  dem  Gentersperch. 

Item  curia  ze  Wiukrliel  au  dem  Fuzperge. 

Item  curia  ze  Fräeke. 

Item  curia  ze  Oberiomphel. 

Item  de  uao  agro,  quem  coUt  edituus  8.  Yalentini. 

Item  curia,  quam  colit  Nicolaus  Ursteter. 

Item  curia  supcrior  in  <ioiiter 

Item  curia  dicta  Agerekk. 

Item  curia  dicta  Agerpach. 

Item  cmria  ze  Prakk. 

Item'  curia  ze  Niderriben. 

Item  curia  zu  dem  Ohürsucr  ze  Ubciribca. 

Item  curia  ze  Hanseu  zu  Oberagrat. 

Item  curia  ze  Oberleiteu. 

Item  curia  ze  Underleiten  zu  dem  Gerünen. 

Hec  sunt  decime  in  der  Saulageu. 

Item  curia  in  anteriori  Saulag,  quam  colit  Gerunkeb. 

Item  curia  iu  supcriori  Saulag.  quam  colit  Stiirule. 
Item  cuiia.  que  dicitur  \Vt  i)er  in  der  Saulag. 
Item  curia,  que  dicitur  Yaesele  iu  der  Saulag. 

Decime  auf  Giern. 

Item  curia  ze  2«lderplatteu,  quam  colit  Fritz  de  TümpbeL 

Item  curia  ze  dem  Hüter. 

Item  curia  ze  dem  Heczel. 

Item  curia  ze  dem  Obristen. 

Item  curia  ze  Malplatteu. 

Item  de  um  agro  sito  in  curia,  quam  colit  Heise!,  VI  grosses 

[in  festoj  s.  Martini. 

«)  Kost 
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Decime  in  Oettenpach. 

Item  euria  ze  dem  Ch6beleiii. 

Iteüi  curia  ze  dem  Stekclielberger. 

Item  curia  exterior  ze  dem  Marcbeu. 

Item  curia  interior  ze  Märchen. 

Item  curia  exterior  in  Silva. 

Item  curia  interior  in  Sflra. 

Decinu'  auf  C h r aezper kch. 

Item  curia  ze  Liebhartspühel. 

Item  curia  dicta  Paaman  auf  Chraezperg. 

Item  curia  dicta  Stekchele  auf  Chraezperg. 

Decimc  iu  Aberatikchel. 

Item  curia  ze  Mos. 
Item  curia  an  der  Ekke. 
Item  curia  am  Hof. 
'  Item  curia  auf  der  Laene. 
Item  curia  interior  Wiiitlan, 
Item  curia  ze  Kisenstain. 
Item  curia  ze  Maiifritzlein. 
Item  curia  in  der  Grüben. 
Item  curia  ze  dem  Mesner  ze  sand  Bartiielme. 
Item  curia  ze  dem  Gruzzen. 
Item  curia  ze  dem  Yelder. 

Decime  in  Volmarswald. 

Item  curia  dicta  Kötenstuner. 

Item  curia  dicta  Laener. 

Item  curia  dicta  Hauser. 

Item  curia  dicta  Taler. 

Item  curia  Fridrici. 

Decime  in  Wintlant. 

Item  curia  ze  dem  Jücher. 
Item  curia  in  der  Hilden. 

TiroL  GMchichtaquellM  IU.  24 
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Item  curia  in  Wintestal 
Item  curia  in  Maezzenekk. 

Item  curia  iu  dem  Fache. 

Item  curia  in  Mitterbofen. 

Item  curia  dicta  Ki.sei*. 

Item  curia  ze  Chiknizea  in  der  Schupheu. 

Item  curia  ze  Pdhel. 

Hi  redditus  subscripti  sunt  extra  plebem  siti  ad 

plebauum  perÜDentes. 

Notandum,  quod  dos  in  reditibue  habet  unam  karratam  rini 
in  Griez. 

Ttem  habet  in  Missan  docem  pacidas  Tini,  quas  tenelur  dare 

atHiuaiim  Chunrat  Ruedel  una  cum  tilio  mo  üauiiico  de  uua 
particula  vinete  nomine  Grat. 

Itnm  in  Eppiano  ze  den  Fuchsen  habet  duo  steria  nueum. 

Notandum,  quod  hec  tres  curie  subscripte:  curia  inferior 
TAmphel,  curia  dicta  Schropp  in  Steten,  curia  dicta  Swarz  ze 
dem  Kuppeleiu  pro  dauda  iiitegra  decima  invente  sunt  iii  atiquo 
libro  decimaU,  qui  Über  scriptus  fuit  ante  LXXXXVIll  annos; 
et  possessione  harum  decimarum  dos  et  plebanus  iam  longo 
tempore  sunt  prirati;  neecio  an  iure  an  facto 

Nota,  quod  prepoaitus  ecclesie  in  die  sancti  Hartini  tenetur  ^ 
VIIT  librus  denarionini  plebauu  et  sociis,  pro  quil)us  obligaiitur 
cautare  siuguliä  quatuor  iemporibus  vigilia^,  videiicei  t'eria  quaita 
et  de  mane  sequentis  ferie  officium  pro  defunctis  cuidam  Marga- 
rethe Yintlerin,  demptis  quatuor  temporibus  penthecoatalibus,  que 
s.  vigilie  transferuntur  usque  in  diem  8.  Jacobi,  ibique  peragantur 
üb  meiiiotiam  auniversarii  eius. 

Item  curia  uuter  dem  Stayu  sita  in  dem  Tescech  ^)  ttiietur 
VI  libras  denariorum  plebano  et  sociis,  pro  quibus  peragant  auni- 

^)  Am  ende  iioteu  stehen  die  wort« :  explicit  Ub«r  eentualto  seriptus  anoo 
domini  MCCCLXXVI?  ^  Di«  folgende  stelle  stobt  auf  dem  ersten  blatte  dos 
niteiti  und  IbI  eine  sparten  einschaltonv.  *}  Diese  stelle  steht  gleichfalls  auf 
dem  enteD  blatte  dts  urbare  und  ist  eine  sp&t'Aerp  einschaltanf,  sowie  die  folgende 
•tette:  »nota»  quod  Nioolaua  Senr  tenetnr  nii  lapides  ad  dolem.« 
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Tersarinm  proxima  domioica  post  festnm  natiTitatis  s.  beate  yir- 

ginis  cum  vi^liis  et  officio  pro  deftmctis  cuidam  Weygando  ab 
der  J^äne,  qui  hoc  sie  titii  perpetuis  sibi  tt'iuporibus  legavit  et 
ordiuavit  tali  eciam  iuterpoaita  coudicioii6f  quod  plebanus  expe- 
diät  campanatorem  suo  in  sollario  seeundum  ritam  eocleaie,  et 
edani  lanunaria  ad  antedietas  peracciones.  Et  hoc  factum  est 
tempore  Martmi,  qui  boc  fideliter  sie  fieri  agitavit. 

auno  domini  MCCCXXVIII  indicione  uudecinia  die  XVI.  iii- 
trante  Julio  ^)  in  valle  Sereniiua  in  villa  parrochiali  in  pamerio 
domini  ülriei  plebani  infrascripti  saper  eanipam  in  eodem  pamerio 
in  pieseoda  domini  Hainriei  socii  prenominati  domini  ülrid  ple- 
bani. domini  Hainriei  ex  pratnlo  sive  ans  dem  anger,  ülrici 
viilici  in  Oraven,  Friedend  fratris  quondam  Micbehelis,  publici 
uotarii  de  Mirauo,  Ferchtoldi  et  Kudolfi,  famulorum  pretixi  do* 
mini  Ülriei  plebani,  Hainriei,  famuli  domine  Albaydis  in  Curia, 
et  aMorum  testinm  rogatorum.  Ibique  dominns  Seyfindos  de 
Tirenatain  de  Austria  socius  sepefati  domini  tJlrici  plebani  in 
predicta  valle  Serentina  ia(;ens  in  lecto  valde  debüis,  tarnen,  per 
graciam  doiuiui  nostri  Jesu  Christi  sane  mentis  et  bone  inteiii- 
geneie  timcns  dei  iudicium  et  recordans  humanam  natoram  fra- 
gilem et  cito  labentem  nolens  ab  intestato  decedere  de  hoc  secnlo 
renim  suarum  per  noncapacionem  talem  fecit  dispoeionem.  Et 
iiipniuis  sie  dixit:  ego  lego  et  dispono  uiiaui  niarcani  ('huiiiado 
Chraftarius  de  latis  duodecim  luarcis,  quas  mihi  idem  Chuuradus 
Chraftarius  Bolvere  teiietur,  ita  quod  idem  Chunradus  sie  Über 
et  solutus  de  ipsa  duodedma  marea  sive  de  una  marca;  de  ipsis 
duodecim  marcis  ob  remedio  [um]  anime  mee  yolo  eciam  et 
dispono,  quod  cum  aliis  rpsidiis  undecim  marcis  domiims  meus 
ülricuö,  predictus  plebanus  in  dicta  valle  Serentina  et  dominns 
Albertus  de  Prato  tamquam  mei  procuratores  emaut  uuam  car- 
ratam  vini  perpetuali  ficti  ipsi  domino  Ulrioo  plebano  in  pre- 
dicta Talle  Serentina  et  omnibus  suis  successoribua  plebanis  seu 
vicaiüs  ad  mensam  eorundem  plebanorum  et  vicariorum;  volo 


*)  Diese  tesUmeDtabscfarift  vorde  auf  dem  letcten  blatte  de«  urbafs  apaeter 
elngetaragen. 

24» 
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ordino  et  dispono  de  trigmta  quatuor  libria  veroneoflibas  dena- 
riomm  panmlonim,  quas  mihi  dominus  Ghunnidas  plebanuB  in 
Pens  solvm  tenetur,  et  de  triginta  una  libris  veronensibus  par- 
vnlorum  denariorum.  quas  mihi  Haiuricus  in  Platea  sive  an  dem 
platze  prope  capeUam  saacti  Cipriaui  solvere  teuetur,  et  de  decem 
et  Septem  libris  yeronensibns  deoariorum  parviiloram,  qnas  mihi 
Albertus  dictos  Pecus  solvere  tenetur,  de  bis  iam  dietis  meis 
debitis  Tolo  et  eeiam  ordino,  quod  prefati  mei  procnratores,  vide- 
licet  dominus  meus  ülricus  plebanus  et  predictiis  dominus  Albertus 
de  Prato  persolvant  omma  mea  debita  meis  creditoribus ;  et  post- 
qnam  persolverint  mea  debita,  tone  cum  alüs  residüs  denarüa, 
qtti  pennanserunt  ultra  mea  debita,  volo,  ordino  et  dispono,  quod 
dieti  mei  proeuratores  cum  eisdem  denarüs  residnis  peragant 
meam  sepulturum,  scptimum  meum  et  eciam  tricesimum  et  anni- 
versarium  meum  quantum  melius  poterint.  Volo  eciam  et  ordino, 
quod  dieti  mei  proeuratores  emant  mihi  unum  modima  siliginifl 
et  quatuor  oves,  quod  intuitu  dei  paupetibus  distribnatur  ob 
remedio  [um]  anime  mee.  St  boe  itaque  didt,  yoluit  et  ordi- 
uavit  esse  i^uum  ultimum  testamentura  et  suam  ultimam  volun- 
tatem.  Et  si  non  valeat  iure  teötameüti  vel  testamentarii,  vaieat 
iure  eodoeillOTum  aut  nomine  donaoionis  causa  mortis  aut  quo- 
quocunque  iure  melius  valere  poterit  plenam  roboris  obtineat 
firmitatem. 

Et  ego  Albertus  sacri  palacii  pubiicus  notarius  interfui  ro- 
gatuä  et  scnpsi. 
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ta  den 

arbaren  der  stifte  Marienberg  und  Münster,  des  Peter  von  Liebenberg- 
Hohenwart  and  Hansens  ?on  Annenberg. 


Abald  in  VcUn  in  Ar  Peller,  ÜLL 

Abal8  in  Schills,  9L 

Abotdodoloid,  ^tRname  in  Nauders,  gnr^. 

AbrasOl,  name  eines  ackers  in  Glums,  1  -.2 1 . 

Achraiu  in  Vels,  SIS. 

AcOd  in  Glums,  46,  IS. 

Adangneyda  in  Burgeis,  181. 

Adawal  in  MflnKtcr,  284. 

Adursein  in  Laatsch,  112. 

Agnei  in  Glums,  46^  47^ 

Agrneid  musna  in  Glums,  1 1 2.  IIS. 

Agrell  in  Nals,  21. 

Agunnes,  Agunds,  Agums  im  obem  Vinfti- 

gau,  156^  20^ 
AgwU,  via  in  Münster,  281. 
Aichhof  in  Naturns,  S24. 
Aichholtz  in  Latoch,  2^ 
Aigen  in  Passeir,  S2. 
Ainlingen  in  Eppan,  S04. 
AinIQtzen  Velber  in  Latsch,  281. 
Akalklmg  in  territorio  Mals  et  Burgeis,  1^4. 
*    Alabias  in  Puntweil  in  Taufers, 
Alair  in  Vetan, 
Alaotsch  in  st.  Maria,  2AA^ 
Alarses  in  Tubris,  Taufers,  2A^ 
Alber  zem,  in  Nals,  219. 


Alber  in  Tysens,  220. 

AJeins  in  Schals,  85.  88,  89,  9S, 

Algund,  29,  ISO,  S27,  S28. 

Alitz,  Allitx  ober  Schlanders,  204,  277. 

282,  819,  S20. 
Allosen,  campus  in  MQuster  und  Kirair, 

24  S. 

Almeina,  hoch  bei  Marienberg,  68,  7". 
Almusengut  in  Nauders,  268,  269.  270. 
371. 

Alp  maior  in  MQnster,  237.  2S8. 

Alpiga  in  Burgeis,  vide  sQr  Alpiga, 

Alpiga  aqualis  in  Mals,  187. 

Alsaac  in  Münster,  2 SS. 

Alsach,  Alsak,  am  eingange  ins  Planail- 

thal,  69,  72,  ISO,  182,  IM. 
Amacia,  Maze,  nde  Maetz. 
Auialasch  in  Burgeis,  77,  79,  IS 5. 
Amals,  ubi  Abrasöl  in  Qlurns,  1^1. 
Amariäg  in  Sindes,  178. 
.Vmont  in  Nauders,  270. 
Amorancza  alpis  und  thal  in  st.  Maria,  2o8. 
AmpOcz  in  Schluderas,  201. 
Anagrossa,  bach  in  Nauders,  271 , 
Anawes  und  Annawes  in  Vetan,  100,  102, 

104.  IQh. 
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Anber  in  Mals,  hL^ 

Andilse,  AndiJJs  in  Schlanders,  156.  2M. 

Andrian,  509. 

Anede  in  Schenkels,  4JI. 

Anewant  in  Oberinays,  Iii. 

in  Palaus,  Plans,  211,  S27. 

Anger  in  Wenns.  108,  IM. 

Angerbeim  in  Obermays,  2^ 

Angerlin,  bergwiesen  bei  Latsch,  '2ä£L 

Angklina  in  MQnster,  2^1. 

Anglusa  in  Giurns, 

Anneida  in  Burgeis,  64,  70^  11^ 

Annenberg.  schloss  bei  Latscb,  40^  1 70. 
207.  210.  211.  21^  261,  262, 
271,  272.  277.  278.  282.  287,  288, 
289.  299,  S09,  518,  S20. 

Anneyd  in  Monster,  2S£.  2?; 6. 

Apedemunt  in  Glums,  19.o. 

Aplan,  a  Plan  in  St'huls,  Ü^L 

Aplflr  in  Schengels,  il. 

Applan  in  Mals,  lä. 

Aptiss  in  Pignad,  S07. 

Apunt  Tschessayra  in  Monster,  2 So. 

Aqiiali  de,  in  MQnster,  2^6^ 

Aquali  de.  in  Sins,  16.S. 

Aqnals  in  Schuls,  86^  ML 

Ar  in  Scbennan,  2L  , 

Araz  in  Glums.  1 22 

Archen  in  Schlanders,  SI9. 

Ardüzze.  Ardetz  iui  untern  Fngadin,  1 64. 

Arcgnana  supra  Calavenam,  hR. 

Aretsch  in  Nauders,  2IX 

Arisohnn  aqua  in  Schlanders,  1  flS. 

Annainr  in  Vetan,  98,  lOo. 

Armenwog  in  Vellenberg,  SlO. 

Arplau  in  Tartsch,  196. 

Arseit  in  Scbennan,  2L. 

ArtOga  in  Burgeis,  1 7?» 

Arwalcbriog  vide  Awalchri<*g. 

Anifina8  in  Münster,  282.  2g4. 

Arunda  in  Schleis,  Iii. 

Ascbleid,  Asleid,  hof  ober  Tablat.  296. 
2M. 


Aselmas  in  Schuls,  9^ 

Aser,  Axer,  bach  in  Vellenberg,  SIC. 

Asestes  in  Vetan,  102.  105. 

Aspinoy  in  Münster,  286. 

Ast,  dorf,  Ast«  alpis  im  Engadin,  90. 

91,  9S,  iLL 
Athesis,  Adice,  Etsch,  S8.  46.  55.  58, 

5jL  6i.  66,  68,  70,  74.  77,  81.  82. 

I  12.  145.  178,  179.  185,  192.  1  00. 

204.  210.  211.  219.  264.  278.  285. 

286.  294,  o09,  S15,  827. 
Aufkirchen  im  Pusterthale.  151. 
Augea  in  Passeir,  80^  1 29. 
Augea  sen  Tecla  in  Patznaun,  107. 
Anglina  in  Münster,  284. 
Avall&tscha  in  Münster,  282. 
Avcng  vallis  in  Münster,  287. 
Avengna  alpis  in  Münster,  22^ 
Avenue,  Avignio,  Avinga-thal  in  Täufers, 

160. 

Arersina  und  Arircin  in  Laatsch,  54^  55. 

Arinawa  summa  in  Taufers,  224.  22r>. 
Aw,  hof  iu  Schnals,  297, 
Awalchrieg  in  Bntischkes  in  Burgeis,  18S. 
Awalt  in  Vetan,  1 0">. 
Awasalsa  in  Schuls,  1 77. 
Awo.  curia  im  Ftzthal,  1 
Awer  TawfF  in  Schnals,  297. 
Awertsch,  acker  in  Nauders,  2T0. 
Awr,  hof  in  Passeir,  880,  831. 
Awr,  Auer,  schloss  beim  dorfe  Tyrol,  1 1  8, 
L29,  S29. 

Awrs,  Eier»  im  obern  Vinstgau,  87,  42, 
48,  51j  134,  190,  206,  247^  269. 

Axanis  im  Oberinnthale,  259,  818. 

Axer,  bach,  816. 

Aycbach  in  Burgeis,  HL 
in  Natums,  2M^ 

Aygen  in  Vellenberg,  Sil. 

Ayngneid,  Aynneidea,  pascua  in  Münster, 
284,  2^ 

Ayngneid  süva  in  st  Maria,  2AA^ 
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Ayxamer.  Akxamer-bach  im  Innthale,  SlO, 
216. 

Balngor,  ort  und  Mreg  in  Eppan,  222,  22jL 

ßalbana  rallis  in  Schleis,  1 9<». 

Ba]«hoven  und  Balhoren  in  Wenns,  lOR- 

Ralrigentzan  in  Schlanders,  HL 

Banaira  in  Schills,  BIL 

Bankkft  in  Mftnster,  161. 

Barber  in  Bargeis,  ÜL 

Barnabaß  in  Rirair,  84*2, 

Bastiana  in  Schuls,  QSL 

Batzor  in  A.lgund,  29. 

Bazlan,  Beslan  in  Marling,  28^  114.  216. 

Becherie,  bonnm  sie  dictum  in  Münster, 

•*  *t  » 

Bedenal  in  Vetan,  100. 
Beglayra  in  Münster,  2S7. 
Berdan  in  Schuls, 

ßergawels  in  Tanawna  in  Rivair,  -297 
Bersinil  in  Mals,  1  r.4. 
Besschairs  in  Schuls,  95^  178. 
Beviirca  in  Schills,  Sfi^ 
Biblfln  in  Nauders,  268. 
Biltoin,  Wilt^n  bei  Innsbruck,  ?.  14. 
Birgitz  im  Oberinnthale,  2h9. 
Blntt,  dicitur  viale  unum  in  Taufers,  22^ 
Bofalar  in  Schlanders  vide  Borelaer. 
Bolant  in  Wenns,  IQH. 
Bolit  in  Schlanders, 
Bosca  in  CoUoreydes  in  Münster,  2.'M. 
Bosca  de  valle  in  Schleis, 
Boscareida  in  Burgeis,  67^  74^  ir,5,  1  Hl . 
Boschka  in  Taufers,  £^ 
Boschkatfich  in  Olurns,  1  ?* . 
Bosco  in  Burgeis,  7J>. 
Botisses  Tide  ßutischkes. 
Boral  in  Prad,  ajL 
Boral  in  Schlanders,  IS 8,  20L  ÜM. 
Bovael  in  Burgeis,  liL 
Bovelaer  iu  Schlanders,  86^  ZI. 
Boveng  und  Bovenge  de  Meez  in  Täufers, 
225. 


Bovengk  in  Münster,  160.  230. 
Bozanum,  Bozen,  stadt,  12^  51_i  217.  221. 

'222,  260.  268,  S08. 
Bozney  in  Münster,  2u7. 
Bantz  in  Schuls,  17S. 
Bratzöl  in  Mal»,  5S^  rj±. 
Brega  in  Schlanders,  HL 
Bregalt  in  vSchuIs,  94^  95, 
Brens  in  Schuls,  SÄ* 
Brentsch  in  Schuls.  172,  175. 
Brixen,  stadt,  264. 
Bröl  in  Burgeis,  68,  Ufi. 
Bröl  in  Rivair,  212. 
Broeng  in  Laatsch,  ^ 
Broilo  an  der  Etsch  in  Bnrgeis, 
Broilo  de  monte  in  Burgeis,  ^ 
Rrflgngna,  auch  Brögngna  in  Laatsch,  1 90 

191- 

Bröl  in  Schlanders,  207. 
Brunne  in  Laatsch,  159. 
Bucca  de  Rivaira  in  Schleis,  hl, 
Buffalora,  pass,  1 4.S. 
Bufflim  in  Nauders,  1 70. 
Buhler,  Puhler,  2iiL 
Böig  in  Schuls,  1S2. 
Buliol  in  Schuls,  QJL 
ßullium  in  Mals,  8L 
ßullium  und  Bull  in  Schuls, 
Bulyols  in  Taufers,  22fi. 
Buköyngna  und  Buköyngnas  in  Schule 
171,  172. 

Bur^sium,  Bergflws,  Burgeis,  7,  n 
1_8,  56^  6S,  65,  68,  TT.  72,  78. 
78,  79,  80,  109,  HO,  120,  121, 
128,  180^  U4j  1^  nu>,  157,  [58, 
178.  180,  181.  182.  1 85.  187.  188. 
189,  227.  2AiL 

Burmio,  Wurms  im  Valtlin,  162,  2m 

Burna  in  Schuls,  86,  87,  88,  1S2,  17.".. 

Busaira  und  Besseir  in  Schuls,  87,  88, 
ins. 

Buscaz  iu  <lluni9,  121 . 
j  Butischkes  in  Burgeis,  69,  18S. 
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CafriU,  Gfrill  bei  Tysens,  22£L 
Cafeczina  Tallis  in  Schals,  1 78. 
C&ira  in  Bargeis, 
Cal&nditsch  in  Schtüs,  1 75. 
Cal&scbka  in  Täufers,  'lili. 
Calarena,  Calva  in  Täufers,  56^  182, 

ISö,  158,  llliL 
Calcadüra  in  Burgeis,  65,  67.  71.  74. 

6S^  lÜL 
Calcaing  in  Ma)s,  1R7. 
Calcanges  in  Burgeis, 
Calcaroeli  in  Scbludcms,  hQ^ 
Calschard  in  Kais,  iL 
Calvena  vallis,  145^  167^  IM. 
Calvena,  Calvaina  im  MOnsterthale, 

227,  242.  21B. 
Cambr&tscha  alpis  im  MQnstertbale, 
Camerlnnt  in  Schennan,  21. 
Camerleit  in  Eppan,  S05. 
Camroerveit  in  Passeir,  SJj  o2j  SSO. 
Camp  de  Mecz  in  Matscb,  107. 
Camp  in  Münster,  287,  -'41. 

„     Martin  in  Mönst«r,  230,  282. 

,,     Tbnmnana  in  Rirair,  242. 

„     Tört  in  Schlanders. 

„     Mayol  in  Taufers,  2-2h. 
Campdönig,  acker  in  Münster,  2^ 

„         pratum  in  Münster,  2'JO. 
Campeczan  in  Kortsch, 
Campen  in  Schlanders,  HiX. 
Campes,  Camps  in  Schuls, 
Campet«  in  Mals,  ^ 
Campgrand  in  Mals,  lft4. 
Camplana  in  Schlanders,  89. 
Camplan,  gut  in  Schenna, 
CaniplÖng  in  Schenna, 
Camplong  in  Algund,  21^ 

„       in  Glums, 
Camprebon,  acker  in  Schlanders,  ol9. 
Camps  ober  G>^flan,  274.  '27r>. 

„     in  Münster,  2^2* 

„     in  Schals,  85,  92,  98.  94,  96, 


Campsadun  in  Schleis,  190. 
Campslannder  in  Rirair,  242. 
Campstrein  in  Nals,  27^  129. 
Campt  de  Mecz  in  Matsch,  1 97. 
Camptört  in  Schludems,  198. 
Canal  in  Glums,  194. 
Canal&tscha  und  Canalaitficha  in  MaIs, 
IM. 

Canalaischa  in  Mals,  288,  239. 

Canaletz  in  Schleis,  hS^ 

Cancel  vide  Gantzel  in  Vetan. 

Caneid  in  Algund,  SiL 

Caneitz  in  Schlanders,  i(L 

Canel,  Canell  in  Latsch,  28r,  284,  266, 

287.  291,  292,  293.  294. 
Canel,  acker  in  Nauders,  267. 
Canif  in  Schludems,  52. 
Cantacrus  in  Schlinig,  1 S 1. 
Cantana  in  Glums,  195. 
Canternaw  in  Schennan,  22^ 
Cantonasche,  curia  in  Fuldiera,  164. 
Cantzcls  und  Cancels  in  Vetan,  98^  99. 

102,  LliL 

Cap&tfich,  Capatsch  in  Galsaun,  294,  295, 

Capplan  in  Schennan,  21. 
Carbonair  in  Piawenn,  Hu 
Cardoniga  in  Mals,  1 87. 
Carg  in  Schladerns,  51j  .liiL 
Carlmanna  bona  in  Münster,  167. 
Carnair  in  Burgei^,  ride  Coraair. 
Caro  de  Sarmun^a  in  Mals,  184. 
Carocza  de  in  Mals,  187. 
Carras  in  Latsch,  278. 
Cas&tscha  in  st  Maria,  2^ 
Caschina  pratum  in  Rirair,  242. 
Casein  in  Schlanders,  208. 
Casellas  in  Burgeis,  fiä^ 

„      in  Mals,  58^  IM. 
Casetz  in  Latsch,  2M. 
Casetzina  vallis  in  Schuls. 
Casinair,  Casiciura  auf  Prämatur,  61^  67^ 

Tii  82^  116^  180^ 
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Caslooy,  wiesen  in  Latsch,  22£^ 
CastelbeU,  298j  294i  81'- 
OasteUoni,  acker  in  Latsch,  5ftO. 
Castelmor,  rest«  in  Oberengadin,  1^7. 
Cauda  pont  Vedra  in  Schals,  äiL 
„     in  Pradetz  in  Vötan,  lOö. 
Caralletz  in  Schals,  88,  89.  90.  ^ 
Carelir  in  Bargeis,  QiL 
Caw  Dairdurs  in  Vetan,  108. 
Cawayr  ond  Cawer  in  Schladerns,  51. 

199,  200, 
Cawd  Prftdvender  in  Monster,  2S9. 
Cawennes,  Cavennes,  Cawes  in  Schlanders. 
Cawennes,  Cavennas  in  Schuls,  ST^ 
Cellaresse,  Celeresse  in  Bnrgeis,  ftfi^ 
Centnair  in  Glums,  128. 
Cessajra  pons  in  Mfinst^r,  L&iL 
Chalb  iu  Passeir,  IL 
Chamerlant,  possessio  campiva  im  Etztbal, 

189 

Chamunt  de  Mals, 

Chienberg  in  Wenns,  108. 

Chirchberg,  Eirchberg,  sQdlicb  von  Ulm,  £^ 

Chortz,  ride  Kortsch. 

Chrieg  in  Burgeis,  äiL 

Chugelweg  in  Obennays,  ride  Kugelweg. 

Chur,  Stadt,  6,  LÜL  liL  li^  Uli 

150,  252,  25n.  288,  826. 
Churbalia,  Churbald,  Churwalden,  109, 

1  Ift 

Churberg,  Churburg,  pchloss  bei  Schla- 
derns, 49,  51^  52,  198i  201,  261^  26S. 

Chyemsee,  stifl  in  Baiem,  169,  21.''i. 

Ciridal  in  Burgeis,  l."0. 

Clafetzina  vallis  in  Schuls,  171. 

Clamani  mal  in  Mals,  IM. 

Clinaus  in  Schuls,  8^ 

Clinaw  in  Schuls,  177. 

(  luff  in  Vetan,  102^  ULL 

Clflf  in  Latsch  [vielleicht  ClösJ, 

Clunos,  Clünes,  Clune  in  Vetan,  99,  100, 
102,  104.  105.  IM. 

ClQss  de  Castell  in  Schengels,  4]L 


Clüs  in  st  Maria,  -241. 
ClQs  in  Mantani,  221. 
Clasa  in  Schuls,  175. 
Clusis  in  Burgeis,  69,  2-L 
Clusitz,  Clusitsch  in  Glurns,  45.  47,  48. 
IM. 

Clustia  in  Schleis, 

Clutza  vallis  in  Schals,  172. 

Colare;  in  MOnster,  251 . 

Collar  und  Coller  in  Burgeis,  68.  69,  HL 

Cologia  in  Glurns,  IIS. 

Colöingna  in  Mals,  184,  IM. 

„       in  Münster, 

„       de  Tartach,  I9b. 

„       dicta  Stekenriederin  in  Tartsch, 
IM_. 

ColOyngna  de  Rychenberg  in  Taufers,  l^o. 
182.  191, 

ColOyngna  bonum  in  Taufers,  225,  22fi. 
Colona  in  Burgeis, 
Coloneyda  in  Schleis,  IIH). 
Colonia  in  Glums,  46,  IL 
Coloreyd  in  Münster,  281.  2C4. 

„      in  Puntweü,  22fi. 
Colloreyda  in  Schleis, 
Colloreydes  in  Münster,  2^1^ 
Coilorina,    ColorOna   in   Schuls,  175. 
176. 

Coloreida  in  Mals,  186^  IMi  2S8,  Si^LiL 
Coloroida  in  Mals,  184. 
Colreid  in  Schlanders,  1"»- 
Colrüna,  CoUran,  Geldern,  S5,  49, 

55,  115^  13S, 
Cornaus,  haus  in  Latsch,  o22. 
Conra  in  Glums,  1^ 
Contschet  in  Tartsch,  1  l>n. 
Coquina  in  Burgeis, 
Cordoni  de  Reichenberg,  5». 
Cordonia  de  Mals,  5S,  hA^ 
Coraair  in  Burgeis,  66,  67,  IL 
Coraginangka  vallis  in  Vetan,  177. 
Corsche  ride  Kortsch. 
Cortaet«  in  Glorns,  121. 
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Cost«  de,  in  I/aatech,  191. 
Costas  in  Ghirns,  49. 
Cratzeider  in  Martin^,  ^ 
('rataokk  in  Passeir,  oiL 
Crautze  in  Wenns,  108. 
Crewtz  vide  KreiHz. 
Creseider  vinea  in  BesJan,  1 1 4. 
Cresta  in  Patznaun,  107. 
Creysta  in  Münster,  2S7. 
Crewt  in  Latsch,  ^78- 
Crewtzacker  in  Lntsch,  279. 

„         in  Palans,  210.  S27. 
Creutzackerli  in  Wenns,  109. 
Creysafllf,  Creystaölg  in  Scbuls,  17S. 
rristel  in  Passeir,  SO,  82,  USL 
CriRtuIl^  in  Schills,  88^  9^ 
Crus  in  Schlanders,  IS 8. 
Crus  in  Schleis,  6S. 
Cnis,  de  cnice  in  Schuld,  9J>. 
Cfla  de  Perss  in  Schleis,  ÖS^ 
Tai  in  Burgeis,  11^ 
Cörflß  in  Nauders,  -271. 
Cöyas,  Cöes  in  Laatach,  55^  191 
CultOra  in  Patznann,  107.  IM. 
Ciiltnra  in  Glnms,  122.  19n. 

„      zn  si.  Valentin  in  Rivair. 
plana  in  Schals,  89,  178. 
in  Vetan,  lOS,  IM. 
Cunraplur  In  Schengela,  UL 
Cure  im  Mönsterthale,  1<>5. 
Curia,  vide  Chur. 
Curiala  in  Schleis,  189. 
Curialia  in  Burgeis,  j3x 
Curtiltsch,  Curtescha,  Ourtatza  in  Burgeis, 

(15,  78^  80,  121:,  im 
Curtiti  in  Pontvil,  228,  2r>0. 
Curtin.  Cortina  in  Veten,  100,  1S8,  164, 

16:>.  m. 
Curtina  in  Pontvil,  Puntweil,  228. 
Curtinfl,  Curtinung  in  Schuls,  88,  89, 

90,  9L  IM.  UI^ 
Curt«atza  in  Burgeis,  124. 
Cnnin,  Qraon,  75,  76,  IfiO. 


Cuwulgies  Deent  in  Monster,  2 S.S. 
Cuwuls  in  Mflnster,  2^2. 

Daberein,  acker  in  Nauders,  2R8. 
Danter  Awals  in  Tartsch,  19H. 
Pamaw  in  Wenns,  109. 
Daterawals,  modiale  campinnm  in  Mals, 

Davoscurt  in  Schleis,  58,  1S6. 
Deent  a  Sak  in  Monster, 
Deintus  in  Burgeis,  65,  I  Ifi. 

in  Schleis, 
Descb  FonUnas  bei  Schuls,  174. 
Destrad  in  Burgeis,  18«. 
Digania,  bonam  in  Mfinster,  23^0. 
Dikveler  in  Schlanders,  207. 
Discero  in  Schuls,  91^ 
Distair  und  Distair  in  Laat«cb,  a&. 
Distralis  in  Burgeis,  84.  66.  69,  7K  76. 
8S,  im 

Dom,  Tom,  hof  in  Eppan,  SOS,  SOS. 
Dorfmaister,  hof  in  Obermays,  22,  25, 

25^  26,  129. 
Dorn,  acker  in  Partschin&,  SOO. 
Dornach  in  Obermays,  28, 

„      in  Schludems,  bSL 
Dos,  Dozza,  Dozzo  in  Burgeis,  67, 

69,  11,  74,  88,  im 
D(>ss  Salatsch  in  Glums,  194. 

,,    in  Mals,  184. 

.,    in  Monster,  ai!L 

„    in  Tart«ch,  186.  196 
Dossalatsch  in  Taufers,  22.^. 
Dozza,  Dozz  in  Schuls,  94,  lo2. 

in  Vetan,  101,  lOS,  104. 
Dozzo  Mandel  in  Glums,  121,  1 22. 
Drey,  Trey,  steig  in  Passeir,  SwO. 
Dtumpt  in  Latsch,  Ü1>1. 
DQrnon  in  Glums,  121. 
Duves  ad  Cancels  in  Vetan,  ÜiL 
Dyazze  in  Münster,  162. 
Dzeyfel,  wiesen  in  Mflnster,  252. 
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Eben,  ^nea  in  Plars,  SU- 
Ecztal  in  Nals,  218. 
Epelftcker  in  Tysens,  220. 
E^nolf  in  Plars, 

Ejer  in  Ober-  und  Nieder-Mays,  24^ 

„    in  Schlanders,  1"8. 
Egert,  wiese  in  Latsch,  28L  290,  82S. 
Egert  in  Nals,  21«. 

Kgf^rt,  novalo  prativum  in  Nauders.  171- 

Egert  in  Pignad,  SM 

Egert,  Egger  in  Vellenberg,  «12,  LLL 

Egg  in  Schladerns,  80 1- 

Einsiedeln,  stift,  IM. 

Eisak,  flnsR,  SRO. 

Ekhof  In  Schlanders,  274. 

Kkke  in  Chorfct,  39^  ISS. 

Ellhof  in  Matsch,  272. 

Ellemberch  in  Passeir,  Z2x 

Endrian,  vide  Andrian. 

Engdina,  Enggedina.  Engadin,  14^ 

85,  98.   IM,  LLÄ.  IM.  146^  I£L 

148,  152,  15S,  IM.  165.  244 
Engeri  in  Niedermays, 
Eny,   Inn-fluss,    164i  LÜL 

310.  S16. 
Eppan,  Appiano,    S,    148.    158.  1H2. 

221.  222.  250.  251,  802. 
Erbmos  in  Nals,  219.  220.  221^ 
Emst  ze,  in  Eppan,  SQfi^ 
Eschenloch  sehloss  am  eingang  ins  Ulten- 

thal,  260.  2fi'3 
Etech,  Etschthal,  G,  148^  150, 
Etzach  in  Stäben,  £^ 
Eeyrs,  ride  Awrs. 

Ezzetal,  Etzthal,   148^  15S,  161,  13SL 

FadrfttKch.  Fadreytsch  in  Münster,  229, 

2C0,  251_,  252. 
Faescba  de  cruce  in  Matsch,  1 97. 
,.      in  Rivair  in  Täufers.  226. 

liuczan  in  Kivair,  249. 
„      in  Monster,  ü  -'J 1 . 


I  F&ssen  in  Schladems,  öL 

I  Falbsym  in  Schlanders.  ^ 

I  Falceiger  in  Xaturos,  Z±. 

I  Faldiera,  Faldierp,  Faldera  im  MQnst«r- 

thale,  162,  163^  IM.  248,  215. 
I  Fall,  wiese  in  Partschins,  828. 
]  Fallat^a  in  Schladerns, 
'  Falsant  in  Algand,  2^ 

Faltarzan  in  Xals,  il. 

Fan  in  Laatsch,  üi. 

Fascha  de  Anede  in  Schengels,  4JL 

Faschetta  in  Schleis,  &SL 

Faschola,  pecia  in  Rivair,  221, 

Fasil  und  Vasil  in  Glums,  45,  46,  ILL 

Faucibus,  ride  Flössen  in  Baiern. 

Favergacza  pons  in  st.  Maria,  244,  213. 

Fellein,  809. 
j  Feschas  und  Faetcbas  de  claustro  in 
Rivair,  226*  m. 

Fesschas  in  Taufers,  224^  iifi. 

Fewcht  in  Latsch,  82S.  . 
I  Fez/an  vide  Vetzan. 
;  Fidench  in  Vetan,  LUL 
I  Finger,  acker  in  Partschins,  Sg5, 
j  Finna  in  Patznaun,  106,  L2<L 
I  Finnüein,  Fermlein,  809. 

Flan  in  Passeir,  80,  Sl^  "2,  88,  L2iL 

Flazz  in  VeUn,  IM,  IILL  LQ^ 

Florenz,  stadt,  5. 

Fludnanne  und  Fludanne  in  VeUn,  99^ 
102. 

Flünna  in  Scbuls,  87,  «I,  91,  iLL 
Flutsch,  Flozsche,  parc^lle  in  Laatsch, 

158.  191. 
Fontan,  Fontan  prön  in  Laatsch, 
Fontana  in  Glums,  46,  19^  lill. 

in   Münster,   229,   280i  ^ 
2o7,  2.^9. 
Fontona  vira  in  Münster,  2o2,  24 o. 
„       in  Schleis,  190. 
in  Tartsch,  195. 
Fontanfttz  in  Chortz,  S8j  118, 
Fontanas  in  Schuls,  172,  178. 


I 
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FonUnascha,  Fontanatza  in  Schul«,  96^ 
ISS. 

Fontaoell  in  Schennao,  21. 
Fontanet  in  Vetan,  M. 
Foram  in  Fddiera,  16?^. 

„     in  Mals,  184. 
Fonnay  bei  Latsch,  290.  S21. 
FoBsa  in  Bur^eis,  72^  lA. 

„     in  Schlanders,  S6^ 

„  in  Schleis,  60,  188^  189. 
Fofisad  in  Las,  Laas,  208,  804- 

„     in  lüraira,  2^ 
Fossadum  in  Schladerns,  50. 
Foasas  in  Burgob,  179. 
Fragsparg,  schlosa  in  Oberniays,  315. 
Frandeigel  in  Matoch,  107. 
Frankfurt,  stadt,  280. 
Freieoberr  bei  Latsch,  822,  S2". 
Freisingergnt  in  Algund,  828,  829. 
FremOll,  mOhle  in  Schlanders,  2nL 
Frey  in  Passeir,  1^ 
Freue  und  Frezzen  in  Burgeis,  64^  70^ 

71^  8Sj 
Frezzo  in  Glums, 
Fromeys,  angcr,  814. 
Fronwis  in  Plars, 

Froslair  in  Bargeis,  66i  68,  79^  178,  181. 

Knigels,  bach  in  Latsch,  29S,  C23. 

Flüger  in  Marling,  216. 

Frunds  in  Schuls,  172. 

Fuchs,  weingart  und  acker  in  Castelbell, 

294,  SM. 
Fuchs,  hof  in  Marein,  S2o. 

„     phuhel  in  Partschins,  299. 
Kürdiga  rallis  in  Schuls,  175. 
Förstenburg,  schloss  bei  Burgeis,  56^  67, 

68,  76,  79,  HO, 
Fürtinal  in  Schlandt-rs,  HL 
Füssen,  in  Faucibus,  UA^  151j  21S. 
Fulcaf  in  Schonnan,  21^ 
Fulcscherid  in  MOuster,  2o4. 
Füller  in  Natums,  ^ 
in  Partschins. 


Fundftinge  in  Burgeis,  IS 6. 
Fundaingnes  in  Schleis,  188. 
Fundaingnöl  und  Fundanignöl  in  Mals, 
186.  IM. 

Fandanges  in  Burgeis,  67,  68,  69^  71. 

72,  74,  IL  Ifi- 
Fundaniöl  in  Bargeis,  12. 
Fundarioel  in  Mals,  1.^4. 
Furam  im  MQnsterthale, 
Furg  yallis  in  Vetan,  ÄS. 
Fnringayr  in  Schuls,  177. 
Fursa  in  Schludems,  2(LL 
Fursen,  Fdrsen  in  Schludems,  50, 
Furtnactsch  in  Schlanders,  hL. 
Fuscader,  Piscadria  in  Burgeis,  75^  1 24. 

ISO. 

FuscÄder  in  Vetan,  100. 
Fassen,  kloster  in  Baiem,  271. 
Fusuns  in  Schuls,  1 72. 
Futgelt  in  Schlanders,  iiL 
Fuzat  in  Latsch,  o22. 

Oabreid  in  Yetzan,  576. 

Gafeltzioa  vallis  in  Schuls,  Ufi^ 

Gafeznn  in  Latsch,  212. 

Gafran  Camp  in  Silva  im  MünsterHiale, 

240. 
Galsawn,  221. 
Gamar  in  Schlanders,  il. 
Gamsaun,  acker  in  Yetzan, 
Gancels  in  Vetan,  102,  104. 
Ganda  im  untcra  Engadin,  164. 
Gandalusa  in  Glums,  il^ 
Garezzun  in  Tschengeis, 
Gärtner,  hof  in  Schenna,  881. 
Gater,  ackor  in  Palaus,  o27. 
Gatter  in  Passeir,  Sl,  123. 
GatterlÄr,  atker  in  Vollenberg,  811. 
(iattrawn  und  Guttrawn  boi  Partschins, 

802. 

Gaveliua  in  Nauders,  äi. 
Gay  in  Obermajrs,  2^ 
Gay  in  Schennan, 
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Gayan  in  Pagscir,  38. 

Geasch  alpis  ober  Pramaiur,  IC. 

Gebrait  ob  Geflan,  819. 

Gebrait  in  Wenns,  108. 

Geflan,  Gerelan,  Gievelan  bei  Scblanderfi. 

Ua  iL  IM,  2Ü5i  206,  207^  208, 

209,  267,  271,  272,  274,  275,  819. 
Qehilb,  wiese  in  Partechins,  299. 
Gemitten,  gut  zu  Tarrat»  in  I>at«ch,  28r. 
Genna  in  Passeir,  £LL 
Georgenberg  im  Unterinnthale,  260,  ?t9*« 
Geprait  in  .Algund, 

„     in  Kortecb,  2M. 
in  Nals,  215. 
Geprait,  aeker  in  Palaus,  210.  211. 
Gepraitli  in  Wenns,  109. 
Ger,  Gen  in  Schlanders,  '206. 
Gerbacker  in  Latsch,  279. 
Gerewt  in  Tschars« 
Gerut  in  Burgeis,  ISO. 
Getter,  hof  im  Eztbal,  169. 
Götz-hof,  in  r>atscb,  996 
Gevank,  pratum  in  Nals,  219. 
Gewat  in  Wenns,  108. 
Ginnreid  in  SchuJs,  äl. 
Gisel  in  Glums,  191. 
Glafeczina  vallis  Tide  Clafetzina. 
Gleislehen  in  Passeir,  129. 
Glunes,  Glune,  Clones  de  pede,  99.  108. 

104. 

Glumig  in  Schnls,  äiL 

Glums,  Glumium,  45,  46,  48,  49,  51, 

56,  59,  60^  67,  112^  HL 

122,  128,  [56,  156,  157, 

198,  196.  204,  246,  '248, 
Götzens  im  Oberinnthale,  259. 
Golran,  Goldera,  278,  276,  277,  287, 

288,  820,  821,  824,  829. 
Goerz,  260. 

Gracia  in  Silva  im  MQnsterthale, 
Grafaditscha  und  Gravaditza  in  Burgeis, 

69,  IM. 
Grätsch,  Quaratzes,  828. 


Graue  in  Nauders,  271. 
Grava  in  Mdnster, 

Gravarola  in  Glums,  46,  1_18^  191. 
n       in  Schleis, 
„       in  Schuls,  87,  äfi. 
Grawenrok  in  Nals,  213, 

„  in  Tysens,  221. 
Greb  in  Palaus,  210,  827. 
Greben,  Grebenhof  und  wog  in  Palaus, 

210,  2LL 
Greben  im  dorfe  Tyrol,  829. 
Greifenstain,  schloss  ober  Glanig  bei  Gries, 

3^22,  49,58,54,57,  59,  60,  185, 

189,  2M. 
Gresen  in  Prad,  4^ 
Grielletz  in  Schuls,  94^ 
Gries  bei  Bozen,  260. 
Grissan,  Grissian  bei  Nals,  290. 
Grokker  in  Latsch,  295. 
Grotz  in  Latsch,  2&1. 
Gmb,  ager  in  Palaus.  21iL 
Gmber  in  Obermays,  25 

„      in  Schnals,  297. 
Grobhof  auf  Vollau,  827. 
Gromad,  wiesen  in  Partschins,  827. 

„  „      in  Vetzan,  276. 

Grüne  in  Wenns,  1  OS. 
Gugels,  Gugelles  in  Vetan,  102. 
Qolher  in  Latsch,  295. 
Gunch  aqua  in  Schlanders,  138. 
Guraun  in  Scbennan,  £1. 
Gurgel  in  Schlanders,  87^  188^  2QJ^ 

„     in  Sweb,  £JL 
Gurgleina  in  Schuls,  ^ 
GurgQtz  in  Prad, 
Gursinig  bei  Kortsch,  188. 
Guttrawn,  bach  bei  Rablaud,  ä2£^ 
Gütz,  Götz  in  Vetan,  IM. 
Gutzenenga  in  Schleis, 

Haber,  Egert  in  Latsch,  2M. 

Habrer  in  Vels,  äLL 

H&fUngen,  Hafling,  24^  84.  119,  12^ 
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Hafnach  in  Mays,  ^ 
Ualbpröt  iu  Partechins, 
H&ldaDder.  in  F.ppan.  ;tOti. 
Hall,  Stadt,  5,  15,  SlO,  SIC. 
Uanifgard  in  Nals, 
llarlaiit  iu  Schenuai),  ^ 
Has6lacl(er  in  Tysons,  iLÜL 
Hai»en,  acker  in  Partschins, 
Haslach  in  Chortz,  'OtL  lÜL 

obor  Göflan,  'i'rt. 

iu  Passeir,  Sl,  LIT.  IM. 

in  Rifflan,  ^oO. 

bei  S<hlanders,  118. 
Baä»ol,  hof  bfi  Göflan,  '270. 
Haupolden  in  Passeir,  '^4^ 
Hayde  auf  dtr.  in  Tyscns.  iM. 
Hawf^en.  moos  in  Oalsaun.  '294. 
Ua»i><>lt  ze  I^azxe.  Las,  Laas. 
Uawrenpach,  rivulus  im  Etztlml, 
Uefereu,  rain  int  dorfe  Tyrol. 
Helen  weif  in  Mays,  ^iA. 
Helfiuinfott,  schlossthunn  in  Taufers,  ^221^ 
Hessen^nt  in  Vels,  Uli. 
Hocbackerli  in  Wenns,  109. 
Hocheppan.  schloss,  S02,         COT,  -llM. 
Uochwiese  io  (iaJsaun,  '294. 
Hoen  in  Passeir,  Jil. 
Hof  in  Pa«seir,  '^2^  .ÜiiL 
Hok-zprugkerwHg  in  Schlanders,  iiüL 
Holt/,  in  Passeir,  SO,  ^1_L  1^ 
HülUpruk  in  Schlanders,  ST,  ü>06. 
Hub,  acker  in  Latsch,  '296. 
Hubacker  auf  Vertigen  in  Naturus.  "*2T. 
Huben  in  Latsch,  '29H. 
Huberveid  in  Kppan.  :^(>^. 
Hülber  in  Nals.  im 
Hulb  in  LatHoIi.  ^Hl. 
Hut  in  der,  in  Oberuiays,  '2 1  .">. 
Hut,  hof  in  Stäben,  r.-^i. 

Janasi^tit  in  Partschins, 
Inderveld  in  Vellenber?,  rilO. 
Innspruck,  stadt,  '.,  259.  262.  SIS. 


Innthal,  ^  SlO,  S16,  T.IT,  ^29. 

Inserra  in  Schals,  EiL 

Ji»l>es  in  Mays.  ]aL 

Jorgen.  Jorgenberg  vide  Georgenberg. 

Irtschin,  hof  in  Schlanders,  S 1 9. 

Jüfe,  nions  in  8t.  Maria,  244. 

Jukka  in  Vetan,  106. 
j  Janevreid  in  Vetan,  IOC. 
i  JuTal,  schlos8  am  eingang  ins  Schoals- 
thal,  268^  SIT. 

Juvat  in  Piawenn.  LL 

Kafellatsch  iu  Nauders,  2C9. 
Kains  bei  Kiffiau,  S29. 
Kaiaus  in  Schals.  ÜiL 
Kalb  in  Passeir  vide  Chalb. 
Kalchoveu  in  Weims,  109. 
Kalchuir  iu  Monster,  2r.4. 
Kalendit7  In  Schul»,  äiL 
Kalkayra  in  Münster,  2S4. 
Kalkar,  hof  \m  Latsch,  2iilL 
Kamerlandt  in  Vellenberg,  |I12,  IIIS. 
Kamerleitter  feld  in  Perve.s,  S 1 2. 
Kamerleyt  in  Pignad,  So8. 

in  Vellenberg,  S12. 
Kanierveit.  vide  Cammerveit. 
Kampt  in  MOnster,  252.  25;'.. 
Kaiioll  in  Utuch,  2T9.  280.  lifiiL 
Kanittan  in  MOnster,  ^29. 
KauKchuU  in  Vetan,  äiL 
Karg  in  Scbluderus,  1 98. 
Karrer,  acker  in  Partscliins,  £25. 
Karteiu  in  Ut^sch.  280,  285^  291,  ^ 
Ka.sHela8  ad  in  Mnnster,  2S4.  2S5^ 
Kaittelbel,  vide  Cast*.lb»*ll. 
Ka.sten,  hof, 

Kateren  in  Partschins,  »00- 
Katzenstain,  schloss  in  Mays,  -102,  r.l5. 
Katzgan,  bonuni  in  Muntani,  i:iJL 
Kaw  de  Bröl!  in  Mflnster,  2M. 
Kemnat  im  Innthale,  26S^  SlO,  S14,  S16. 

vinea  in  Xals,  219. 
Kemnat  in  Schlanders,  "18. 
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Kendlaagfn  in  Vellenbery.  311. 
Kerf,        iu  Partschins,  299. 
Keruden,  Kaernthcn,  260.  ÜJß. 
Klewcbel,  Weingarten  in  Tschan«. 
Kofelhof  in  Fröienberg  l»«!  I^t»cb,  '.'I-, 

KoflacL  in  Schludern»,  '301. 

Koller  in  Galsaon,  295. 

KoUoreyda,  vide  Colloreyda  in  Münster, 

Korb,  Korp  in  Reppas  in  Figuad,  S07,  SOS. 

Kornplat  in  Scbennan,  ^HL. 

Kortsch  bei  Schlanders,  £7,  £8.  ;:;9,  40. 
IL  42,  lÜL  HL  LL^  188, 
156,  204.  205,  206.  ^Mi  ^I^i  288, 
C19. 

Krayn,  S16. 

Krebspacb  in  Firz  ultra  Athesin  in  Schlu- 

«k-rns,  199. 
Kii'wtz  in  Eppan,  f'.Qfy. 
Krieg  in  Schlanders,  ?!21 . 
Kroppfpuhel,  nions  im  Etzthal,  1 69, 
Knikel  in  Tartsch,  LÜi. 
Kuchelprun,  Weingarten  in  Stäben,  C24. 
Kufel  in  Tilss  unvreit  Latsch,  209. 
Kugelweg  in  Obermays,  2i],  215. 
Kunka,  wiese  in  Schlanders,  ■'■  1 
Kur,  vide  Chur. 
Kurf  in  Xauders,  269. 
Kurtuetsrh  in  Partschins,  v25,  ZM. 
Kusein  iu  Schlanders,  ."18. 
Kyemsee  vide  Chyemsee. 

Lach,  unter  Zentnairsteig  iu  Partschins, 

I^acu  de,  in  Vetan,  1  SS. 

Ladent,  berg  ober  schloss  Annenberg,  !'2<». 

Lades  in  Nauders,  270. 

Ladran  in  Burgeis,  67.  69,  TjL 

Un  in  Latsch, 

L&n  in  Natums,  298. 

Lau  iu  Palaus,  o28. 


Län  in  Partschins,  .^26. 
L&u,  Weingarten  in  Tsrhars,  S21. 
[.änpach.  Laupach  in  Naturns. 
L&renpautel  iu  Naturuü,  oA. 
lJuK  in  Burgeis,  Hi  LS^  ül- 
Lärs  in  Vetan,  1«4. 
LAtfich,  vide  Latsch. 
Laim  in  Marliug,  '2}L 
Lain  in  Kortsch,  iiL 
Lara  in  Schlanders,  S7. 
Lanasan  in  Pignad,  806,  :^07- 
Lanawn,  Lano. 
Lauawn  in  Nauders,  2iüL. 
I  Lande  iu  Schuls,  164. 
Landrauas  in  Burgeis,  130. 
Langacker  in  Schlanders,  lÜfL 

in  Tschars,  82::. 
Langarun,  decauatua,  1 10. 
Lang  weingart  in  Plars,  ^LUL 
l^nnthal  in  I^tscb,  i&£L 
Laupach  in  Natums,  S25. 
Lantza  iu  Burgeis,  78,  liL 
I^apagana  in  st.  Maria,  24?^.. 
Upide  in  Passeir,  SO^  L2iL 
I^aretz  in  Schlanders,  ol8. 
Las,  Lazze,  Laas,  42,  1_15,  124,  188, 

156.  182.  20:j.  241,  272.  280,  282. 

292,  222,  S28. 
I^ischaur  bei  Latsch,  211^ 
Uschür  in  Prad,  ÜÜiL 
I<assenberg,  haus  in  Alguud,  227. 
I^un  de  Stilfie,  Stilfs,  44. 
I^asyns  in  Laas,  lUÜL 
Lata.sch  iu  Schlinig,   6L  f>i,  CS,  82, 

116.  ULL 

Latsch,  lAzsrhe,  Leths,  89^  52,  l_22, 
1 55,  209,  261,  262.  276.  278.  279, 
280,  281.  282.  283,  285,  286.  222. 

Latschinig,  Latschiuigerweg,  285.  291, 
»  ?  <i . 

Latz,  Lautz,  Lautsch,  Laute,  Lauze, 
Laat5ch,  17,  28,  48,  58^  54,  55,  öfi. 
57^  58,  76,  82,  n_2,  nß,  ]Jlh  [58, 
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159,  165.  178.  181.  184.  187.  189. 

190,  191.  H2.  2ifi- 
Lattstet  in  Mays  bei  Katzenstain, 

Lftomayr  in  Nauden,  169. 

Laurentzer  iu  Morter,  '288. 

Lantinie,  Latinie,  Lautiniga  in  Laatscb, 

56,  HL 
Lavendrfls  in  MOuster,  l fil • 
I^avosera,  Larasera  in  Münster,  281.  2S4. 
Larina  in  Burjeis,  66,  71^  81,  130. 

„     in  Schleis,  1 89. 
Lawischka  in  Vetan,  178, 
Lawma  in  Naadere,  acker,  'ifi7. 
Tjawnenburgr,  Leonburg,  Lanabur;  in  Lana, 

mL 

Lebenberg,  schloss  in  Marlin;,  28. 
Leben  auf  dem,  in  Partschins,  825. 

„     Weingarten  in  Tschars,  S2S,  S24. 
Leibach,  stadt,  IM. 
Leisan  in  Martzlag,        1 1 6- 
Leit  in  Passeir,  880. 
Leit  in  Riffian,  380. 
Leit  in  Scbennan,  21^ 
Leiten  in  Passoir,  SX. 
Lern  in  Vels,  814. 
Leons  In  Schals,  1 7g. 
Lerch  zu  dem  in  Muntaui,  2£1L 
Lercbach  auf  Trums  bei  Latsch,  822. 
Leuschen  in  Vels,  818. 
Lenschana  in  Schuls,  9I2 
Levit,  aqua  in  Glums,  1^ 
Lewprant,  weincparten  in  Goldem,  277. 
Leyt  in  Plars,  «1«- 

Liebenberg,  schloss  ober  Vels,  259,  260. 

261,  268,  265,  274.  310,  S22. 
Liebeney  iu  Partscbins,  826. 
Liecbtenberg,  89^  46,  52^  55^  72,  181. 

191,  192,  198,  196,  198.  205,  262, 
279.  280,  281,  288,  298,  299,  SOO, 
SOI,  825,  826. 

Liirnftr  und  Liftr  in  Nauders,  269,  271 . 
Linter,  hof  in  Latsch,  296. 


Linthof  ober  Slums,  298, 

Liun  in  Schals,  91. 

Loch  in  Partscbins  C26. 

Lochengeir  in  Passeir,  Z^L 

Lochstaet  bei  Katzenstain,  r.  1 .'». 

Lochstamfe  in  Wenns,  108,  109. 

Longmiun  in  Schengels,  A±. 

Longurun,  Lon^rnn  in  Burgeis,  iLL 

Lonlil  Btech  in  Schen^Is, 

LQg  in  Schenkels, 

Logen  in  Schludems,  199. 

LQn  auf,  in  Latsch,  iM^ 

Lugurun  iu  Bürgels,  1^ 

Lumineida  iu  Schlanders,  89,  AiL 

Lqu,  acker  in  Latsch,  ^£2. 

Luneville,  Stadt,  150. 

Lungerun  in  Burgeis,  &lx 

Lupplat,  gasse  in  Schlanders,  27S. 

Luruina  und  LOniina  in  Burgeis,  72, 

79,  m. 
Lüsen  in  Vels,  814. 
Lossen  in  Wenns,  108. 
Lüsen  der,  in  Schlanders. 
Lüsens  in  Vollenberg,  810. 
Lntinic,  ride  Lantinie  in  Laatsch. 
Lott,  Lotte  iu  Vetan,  100,  lOl^  102, 

105.  188. 
Luttun  in  Schleis,  5fi. 
Lutzag  in  Obermays,  2^ 

Madelberga  In  Glums,  122- 

Maeringen,  Memiga,  Mamingen,  Marling, 

28,  Ui,  129,  ailL 
Maetz,  M&ths,  Mazsche,  Matsch,  4,  6, 

50,  55,  57,   58,  60,  TL  96,  148, 

149,  159,  160.  171.  172.  178,  174, 

175.  176,  177,  161,  184.  186,  190. 

191,  192.  194.  195,  196,  197,  198. 

199,  201,  202,  209,  224.  229,  242, 

268,  269,  271,  272.  815. 
Mair  in  Tschars,  828. 
Mairhof  in  Qalsaun,  295,  iM. 

„     auf  Vertigen  in  Natums,  826. 
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Mais,  ober  und  nie<l«r-Mays,  2-2.  2C,  24. 

IIS,  IH,  LLL  LLiL  1^ 
2 1      284.  S02. 

Malanox  in  I^aatsch,  101. 

Malawii  in  S<'hIandtTs,  o  1 H. 

Mals,  Malles,  1^  4S,  52,  54^  55^  ^7, 
55),  fi4,  70,  Tji^  76,  77,  78,  81, 
1 1 2.  12S,  124,  1S_L  IMj  IMi  liüi 
ir>7.  1 65,  170.  184.  187.  1 89.  195. 
207.  225.  2S8,  244,  246,  248^  S^ülL 

Man^cri^n.  MungiTia  in  BiirgeiK,  60,  I_L 
„        in  Mals,  iLL 

Mantclli  vinoa  in  Nals,  217. 

Marein,  292,  29J^  f:2".. 

Mart!in-feld  in  Lats.h,  282^  284,  :i81L 

Marcina  d©  Mals,  1 88. 

Mareinas,  Maraynas  in  Mals,  1 85,  1 87, 

2r.B. 

Marena  in  Olums,  121. 

st.  Maria,  dorf  im  Mfliist^srtlml«.  145. 
149,  16^1,  2S8,  24^^  244.  250,  254. 

Marias,  ort  und  flnss  in  Sins,  166. 

Mari»*nberg,  Mariaberg,  o,  4,  5^  6^  L  L 
9,  1_L  12*  IL  5LLi  40,  42,  72, 
98,  106,  108,  109,  nS,  124,  [28, 
129.  IS 5.  186,  IST,  1S8,  1S9,  HT, 
14H.  150.  151.  154.  1 65.  171.  ITo. 
174.  176.  177.  178.  179.  180,  181, 
18C.  185.  188.  189.  190.  191.  192. 
198.  194.  199.  200.  201.  202.  204, 
206,  207.  208.  214.  218.  220,  2S8. 
240.  241.  246,  249.  264.  265,  276. 
319,  S28. 

Markpach  in  Perves,  812. 

Marling.  Memiga,  vide  Maoringen. 

Marquarin  und  Mi^quarin  in  Burgeis, 
67,  IlL 

Marquarin  in  Schals,  äfi. 

Marsill  in  Vetan, 

Marian  in  Nauders,  270. 

Martaröl  in  Vetan. 

Mart«ll-thal,  iillL 

Marteyllg,  bonum  in  Mals,  1 84. 

Tirol,  üeschichtsquellen  III. 


Martba-wcic  in  Nauden,  268. 

st.  Martin  in  Passuir,    19.  SK  ^ 

117,  124.  1^ 
Martina  und  Man-ina  in  Vetan,  1 00.  101. 

lOS.  ULL  Lüii. 
Martinsweg  in  Nauders.  1 70. 
MartinuK,  bona  dii  la  in  Täufers,  226,  2;>7. 
Marzelag  in  Burgeis,  65,  68,  70,  TS, 

8S,  LLIL 
Mur/elag  in  Schleis,  60,  158. 
Martzöl  in  Srbludcrns,  50,  'j^ 
Masehkatsrh,  wiese  in  S<  hlanders4  S 1 9. 
Matbaw  in  Kppan,  222. 
Matfirblag,  qaadra  in  S«bleis,  188. 
Mattzan  in  Lats.-b,  29S,  S2S. 
Mawr  in  Marling,  216. 
Mawrel  in  Tyml,  329. 
Mayen  in  Naturns,  fl±, 
Mayouberg,  Mayeuburg,  s<  hb>ss  in  VöUan, 

299,  801,  S02,  ZM. 
Maylarols  in  Taufers,  vide  infra. 
Mayrhoff  in  Vellenberg.  :lü 
Mayrhof  bei  Taletsrh  in  Jv-hlanders,  274. 
Mecz,  vide  Maetz. 
Medria  in  Burgeis,  fiS. 
Meilayr  in  Schleis,  IM. 
Mellach,  ba«b  in  Vellenberg,  SlO.  llliL 
MoUs  in  Palaus,  211. 
Melterstain  in  Sehennan,  2-L 
Mennan  de  in  Puntweil,  '22&^ 
Meran,  stadt,  4,  L       ^  «ül^ 

45,  5r,  l_L2i  \^  ÜiL  lü^ 

1 50.  206.  212.  2 IS.  214.  215.  217. 

218.  219.  220.  259.  262.  26S,  287, 

294,  299,  SOI,  Gl 6,  S27,  iliU. 
Meranfeld  in  Mort<»r.  287. 
Meren,  Marein,  hof,  1 55. 
Marquarin,  pratuui  in  Burgeis,  64,  Hl^ 
Metz  de  Muntegi  in  Marling,  216. 
Moylarols  in  Täufers,  lÜLL 
st.  Michel,  S06. 
Michelfold  in  Vels,  S14. 
Migol,  atker  in  Part-schins,  S26. 

25 
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Milair  in  Mals,  Mi 

Millaira  in  Burgeis,  68,  69,  72.  LL 

Milanze,  Milencz  bei  Glurns,  46,  48,  156, 

198,  IM. 

Mileutz,  ilL 

Miliaria  in  Bui^eis,  64. 

S^iliuär  in  Vetan,  104. 

Milterlin  in  Schlanders,  87. 

HissAD,  Missian  bei  Eppan,  "02,  SOS. 

Mitterebner  in  GInros,  4JL 

Mitterplatt  in  Scbennan,  22. 

Molasan  in  Schleis,  h!L 

Moliu  in  Schleis,  57. 

Molinum  in  Münster,  1 6^- 

Monasterium,  Mflnster,  kloster,  46^  49, 
50,.2L^5SiM^58i69,90,  124^ 
1S5.  145,  146,  147,  148,  149,  150, 
151,  152.  154,  155,  157,  159,  161. 
l''''J.  164.  165.  166.  167.  168.  171. 
IT-'.  174.  175.  176.  178,  179. 

180,  182,  18g,  184,  185.  189.  190, 
196,  197,  200.  204,  224,  227.  229, 
280,  2o6,  248,  265^  272, 

Mona.sterium,  MRnster,  dorf  nnd  tbal,  46, 
58,  182^  145,  148,  lol^  160,  161, 
162.  186,  187,  188,  19S,  195,  198. 

199.  205,  218,  225.  228,  229,  280. 
2S1,  2S2,  28S,  2S4,  286,  287,  288, 
2u9,  ^240,  >Jtl,  244,  248,  250.  252, 
253,  254, 

Mondaditscb  in  Rivair,  226. 
Montfttz  in  Kortsch,  89,  118, 
„      in  Fasseir, 

„      in  Schuls,  89,  91,  95,  91^ 

„      in  Vetan,  IM, 
Montolla  in  Schuls,  äl. 
Montan  in  Patznaun,  107. 
Montana,  auch  alpis  im  untern  Engadin, 
164. 

Montana,  Montania,  Montany,  Montanig, 
schloss  bei  M.  rter,  41^  184,  187,  209, 
278,  279.  280,  28L  288^  284i  286, 


287,  288.  289,  292.  29S.  SOI,  S18, 

822,  326. 
Monte  de  in  Schuls,  171,  175. 
Monteplair,  1  :](*. 

Münterschiniga  ober  Tajisch,  182. 
Monterseuls,    Montesouls,    Montsels  in 

Burgeis,  72,  182. 
Montfort  in  Schlinig,  8i. 
I  Montikel  in  Eppan,  809. 
Morin,  Mönkhof  auf  Caiups  ober  Geflan, 

275. 

Moritz  in  Chortz,  38,  ISS. 

Mortaröl  iu  Vetan,  99,  100,  lo^. 
I  Morter  und  Morterfeld,  ST,  287,  288. 
I      289,  291,  820,  821, 

Mos  de,  in  Eppan,  222,  805. 

Mosals  quatuor  in  Burgeis,  65,  TjL 

Mosburch,  Mosburg  au  der  Isar  in  B^om, 

Mossol,  wies  im  dorfe  Tyrol,  829. 

Moznas  intor,  in  Taufers,  224. 

MöUacker  in  LatKch,  ÜfiJL 

Münichwies  in  Wenns,  109. 

MOra  in  Burgeis,  67,  HL 

Mosel,  acervus  magnus  dictus  in  Schlu- 

dems,  198^  199. 
MQsenstain  in  Latsch,  279. 
Muldenum  in  Schuls,  171,  1  7  5. 
Mulrain  in  Vels,  818. 
Mundaditz  in  Yotan,  99,  108,  ISS. 
Mundesna  in  Schengols, 
Munster,  vide  Monasterium. 
Mnntatz  in  Plawonn,  liL 
Muutan  in  Patznaun, 
Muntani,  Montan,  ortsgemeinde,  2^ 
Munteyl  in  Marling,  älfi. 
Muntisellas  und  Muntisollos  in  Burgeis, 

67,  liL 
MunüOg  in  Schuls,  87, 

„      in  Vetan,  IM* 
Murfitsch  in  PuntwoU, 

„      in  Tartscb,  LäiL 
Muredzins  in  Burgeis,  ü& 
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Hurencziuig,  bach  ia  st.  HariA,  24S,  ^44. 
Hure8,  Muretz  in  Burgeis,  TJj  1!L 
MurgQn  in  Paludc  in  Hals,  186. 
MörgQn  in  Schludems,  2M. 
Muritsch  in  Schuls,  174,  176,  HI. 
Muritz  Juveuelde  in  Burgeis,  II. 
Maritzal  in  Schludems,  ^ 
Murizin  in  Burgeis, 
MQsel  in  Mals,  186. 
Musawna  ria  in  Sindei^,  1 78. 
MOsengut  in  Algund,  828. 
Masigla,  Musiglas  in  Bui^is,  64,  69,  72, 

80,  8:;,  m,  ise,  USL 

Musna  de  Caires  in  Burgeis,  IL 
„     de  Colona  in  Burgeis,  6iL 

longa  in  Burgeis,  69.  71,  72,  74, 

Musna  de  Agnei  in  Glums,  4(k  4i 

„     Kaires  in  Mals,  1ö4. 

„     in  Schludems,  ML 
MQtnn  in  Schongels,  41. 
MOt  in  Naudens,  268. 
Mut,  Mutt  in  Schuls, 
Mutmal,  arlcer  in  Vetzan,  27(t. 
Muttas  in  Montan,  22L 
Mylgaira,  Milgayria  in  Bnrgois,  188. 

Nafawn  in  Nauders,  269,  272. 
'  Nalles,  Nals,   15,  27,  28,   Uli  Iii. 
119,  129.  148.  158,  l.V>.  1  .>G.  l.M, 
158.  159.  160,  161.  162.  168.  18S, 
190.  195.  217.  218.  250,  2hL. 

Nasleithof  und  wald  in  Schlandors,  ol9. 

Naters,  dorf, 

Natura»,  14,  .U,  So,  61,  65,  88,  114, 
116.  117.  no.  1.^7,  245,  298^  S24, 
826. 

Nauders,  Nudrcs,   19.  88.  84.  85,  97. 

182,  148.  158.  164,  169,  170.  268. 

270.  211. 
Naudersperg,  schloss  in  Nauders,  269. 
Nawes  in  Vetan,  99j  100,  102^  104. 
Nemus  in  Nals,  22. 


Neresheim,  stift  in  WOrttemberg,  151. 
Nidercristel  in  Passeir, 
Niderllan  in  Passeir,  81. 
Niderhof  in  Schlanders,  85,  82,  m, 
117,  183,  188,  206.  207,  278,  211. 
Nideriaun  in  Passeir,  u2x 
Nidennays  vide  Mays. 
Noct  in  Bürgels,  M. 
Nogair  in  Tartsch, 
Nonn&de  in  Vetan,  QSL 
Nudres  vide  Nauders. 
Ntigaröl  in  Schengels,  4_L 
NOduln  in  Vetan,  ^9^ 
Noll  in  der,  za  Pignad,  806. 
NQsspawnj,  hof  in  Passeir,  880. 
NuUes  in  Burgeis,  17,  18, 
Nnsöl  in  Vetan, 

Oberchirchen  in  Paasoir,  129. 
Oberdorf  in  Latsch,  295. 
Obergrüt  in  Passeir,  2iL 
Oberhaosen  in  Geflan,  274. 
Oberhof  in  Martell,  21L 

„      in  Schlauders,  206,  821. 

„      auf  Trums  in  Latsch,  290. 
Oberhofen  in  Geflan, 
Obennays,  vide  Mays. 
Ober-  und  Unter-Pardatsch  in  Latsch,  32 f.. 
Obt»rveld  in  Vellenberg,  SIS. 
Oberwaldacker  in  Wenns,  109. 
Österreich,  816,  817. 
Oleyns,  Uleins  iu  S<:hiils,  172. 
Ort  am,  in  Freienborg  bei  Latsch,  aiÜL 
Ort,  hof  in  Plans,  S27,  828. 
Ortis  in  Burgeis,  6^ 
Ortns  in  Vetan,  L^L 
Osterveid  in  Yels,  814. 
Ottenbauren,  Ottobeuem  im  regierungs- 
bezirk  Schwaben-Nenburg,       41_,  42. 

119. 

Owa,  curia  im  Etztbal,  1 64. 
Ozöl  in  Vetan )  105. 
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Pachof  auf  Ijaiiparh  in  Natunis,  r.*25. 

l'aüleid  in  Stäben,  OiLL 

rafall,  Fefall  in  Tartw-hins,  COI,  r/2»i.  i 

Patliz  in  S<-hlanU<ii-s,  AiL  | 

Palain^ia  in  Burgci»,  18<). 

Palaingnes  in  Mals,  187. 

Palanna  in  Burgeis,  j 

Palnnna,  auch  ein  o«  k  in  Plabeno,  70^  liL  | 

Palaus,  Plans,  15^,  155^  167^  210^ 

21t!,  J.'i7.  \ 
Palaynna  in  Burgeis,  !LL 
Palnd  in  Burgeis, 
„     in  Glums,  47^  ifi^ 
„     in  Schludems,  .IL  ' 
„     in  Vetan,  104. 
Palnd  de  Strida  in  Münster,  2:'7. 
Pallud  in  Mflnstor,  165, 
Paltide  in,  de  Mals,  IM. 

„      in,  de  Mays,  ilL 

„      de,  in  Schengels,  iA^ 

„     de,  in  S<.huls,  1 C2,  1  77. 
Paludes  equuruin  in  Münster,  283. 

de  Pontvil,  2S2. 
Pahise,  vide  Palaus. 
Palvfttsch  in  Latsch,  209. 
Palwel  in  Latsch,  SiM. 
Pannatz  in  Schennan,  22. 
Paramlas  in  Schludems,  19S. 
Pardatsch  in  I>atsch,  280, 
Pardel  in  Latsch,  280i  282^  iM. 
Pardony  in  Pignad,  S07. 
Parsöt,  acker  des  Linthofes,  2M. 
Parsitz  in  Nauders,  212. 
Partschins,  Partzindes,  SO.  S4.  46.  52. 

118.  ISO.  146.  198.  214.  262,  274. 

275.  277.  281.  288.  288.  298,  291), 

800,  noi,  ,S25,  ß26,  S27. 
Partschol  in  Lat*ch,  285. 
Paschcnczanus  in  Laat«ch,  1 79. 
Pascnal  in  Schuls,  176. 
Pascuab!  in  Vetan,  99^  101_,  175,  UJL 
Pascuar  in  Münster,  161 
Passftlr,  Passira,  thal,   19,  28,  SO,  81. 


SG,  S4,  117,  LMi  119,  120^  124, 
128.  129,  215,  29r,  299,  SOI.  ^2«, 
C29. 

Passrey  in  Passoir,  «SO. 

Patinn  in  Pignad,  806. 

Patzoin  in  Goldeni,  278. 

Patzenun,  Patznaan.  18,  öS^  98^  106. 

118.  120.  182,  171.  m. 
st.  Pauls,  Eppan,  SOS,  804. 
PautV  in  Latsch,  2Ä2. 
Pawhof  in  ober  Perfes,  812. 
Pawmgart  in  Plars,  218. 

in  Plaus,  827. 
Pawnt,  acker  in  Gattrawn,  802. 

„      fcld  in  Partschins,  802. 
Payrspcrg,  schloss  unweit  von  Bozen,  221. 
Pe<:hst*in  in  Oberniays,  24^  25^  118,  129, 
Peddeniutt  in  Schuls,  173,  lÜ, 
Pedenfir  in  Vetan,  104. 
Pcdenal,  Pednal  in  Taufers,  159,  224,  22Ü. 
Pedmont  in  Tanauna  in  Rivair,  221. 
Pedner,  curia  in  Vetan,  183. 
Podra  de  Notg  in  Burgeis,  1S2. 

„     Sika  in  Mals,  IM. 

„     Foradaz  in  Schlanders,  HL 

„     in  Schludems,  aü* 
Pedrafeissa  in  Burgeis,  1^2. 
Pcdraflka  in  Mals,  IM. 
Pedras  in  Schuls,  lüL 
Pedratscha  in  Burgeis,  78,  IM. 
Pedrfttschas  und  Podratza  in  Scheis,  60, 
188. 

Pedratschöla  in  Bargeis,  181. 
Pedratza,  pratum  in  Burgeis,  IZIl. 
Pedrischöl  in  Bni^eis,  fifi. 
Pedrus  in  Burgeia,  70,  71^  124^ 

„     ager  in  Laatsch,  191. 
Pedrnsa  in  Schuls,  91,  äS. 
Peren,  Weingarten  in  Tschars,  328. 
Perg,  hof  in  Algnnd,  29,  114^  LLL  1^ 

„    hof  in  Passeir,  117.  881. 
Pergotschpom  in  Marling,  217. 
Perkwies  in  Plaus,  211^  828. 
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Pernhof  im  Etethal,  169. 
Perves,  ober  und  nieder,  812,  ÜJ^ 
Peschkadria ,    Pcschkadrie« ,    Pjscadria , 
Fuschgader,  hof  ober  Barbis,  TJj 

st,  Petor,  pfarre  bei  Tyrr>l, 

Petersberg,  scliloss  im  Obcrinnthal,  260. 

Petra  in  BurgeiB,  Ifi, 

„     fessa.  in  Burgois,  1_L 

„     grossa  in  Vetan,  106. 
Potrazplant  in  Scblanders,  ÜL 
Peygart  in  Latscb,  295. 
Pcwnt  in  Pignad  bei  Eppan,  SOS. 

„     im  dorfe  Tyrol,  S29. 

„     in  Velleuberg,  811,  SU, 

„     in  Vetzan,  276. 
Pcwntel  ob  Greb  in  Plans,  827. 
Pfaffengand  in  Partschins,  299^  S26. 
Pfanzelter  in  Goldem,  277. 
Pfa^cb  in  Scblanders,  820. 
Pfesch,  acker  in  Galsann,  294. 

„      wiese  in  Vetzan,  276,  ilM. 
Pflanz  in  Latsch,  296. 
Pfuns  im  obem  Inn-tbale,  270. 
Phlanczer  in  Plars,  214. 
Pfalantzer  in  Obennays,  24^ 

„       in  Tysens,  221. 
Phohel  auf  Pladleid,  S24. 
Piasch  in  Schnls,  ML 
Picz  in  Mals,  IM, 

„    in  Schluderns,  199. 
Pidmek  in  Latsch,  278. 
Pignad,  Pignaff,  Pignag  in  Eppae,  805,  806. 
Pignei  in  Vet«n,  102,  liiiL 
Pigun  in  Naudcrs  an  Kafellatscb,  269. 
Pignu  in  Nauders  auf  Camps. 
Pilergut  in  Schleis,  IM, 
Pilgreims-wiese  in  Göflan,  275. 
PinuAths  im  Unteren gadin  in  Srhamflur,  Sü. 
Piper  in  S<blanders,  ISS. 
Pircharh  im  luntbalo  zn  Kemnat^  810, 

814,  S16. 
Pirchaili  in  Kortsch,  119, 


Pirchach  in  Plans,  211, 
Pirchen  in  Kortsch,  S8^  liüL 
Piscadria  in  Burgeis,  vide  Poschkadria. 
Piscaira  in  Scblanders,  Rfi^  115. 
Pitschelweg  in  Obennays,  216. 
Pitschey  in  Taufers,  221, 
Pitzan  in  Plaus,  828. 
Pitzan  in  Partschins,  801. 
Piunt  in  Obermavs,  21, 
Plabenna,  Plaweim,  67,  70,  72,  78,  75. 
77,  78,  120j  128,  180,  171,  180, 

m, 

Placz  in  Latscb,  2M, 

Placzleyda  in  Matsch,  197. 

Pl&iaul  in  Agnms,  2ii2, 

Plairs,  Plars,  Plawrs,    88,  114,  158, 

157,  158^  IMi  IMi  IMi  1^  IMi 
191,  218,  214,  250,  299,  SilL 

Plan,  Planum  in  Mals,  vide  infra. 
„     in  Schuls,  85,  94,  öä, 
de  Metz  in  Schnls,  M, 

Plancaud  in  Schuls,  ÜIL 

Pianetze  in  Burgeis,  72,  Sl^ 

Planicz  in  Eppan,  222. 

Planiola,  Planail,  72,  TT,  79,  118.  l::0. 
192. 

Plantella  in  Glums,  II, 

Planütsch  in  Obermays,  28,  129^  21iL 

„        in  Natums,  298,  826. 
Planom  in  Burgeis,  182. 

de  Mals,  58,  1511, 

„      in  Schuls,  87,  äl, 

„      Buman  in  Vetan,  SIL 
Planus  ora  in  Mals,  289. 
Planyol  Tide  Planiola. 
Plars,  vide  Plairs. 
Planim,  canipus  in  Mals,  2M, 
Plaseingcir  in  Scbennan,  21. 
Piasenker,  Plascnackcr  in  Schonna,  22. 
Plataur,  Plataura  in  Vetan,  99,  lOH^  IM, 
Platea  in  Mals,  IM, 
Plateir  in  Schuls, 
Piateil,  wiese  in  Nauders,  269 
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Piatey  in  Latsch, 

Platey  Pitschin  in  Utsch,  281, 

„     in  Silva  Im  MQnsterthale,  24Q. 
Platney,  allurio  in  Votzan,  209. 
Platt  in  Marling,  1 14. 

„    in  Naaders,  2f>8. 

„    in  Plars,  114,  117. 

„    in  Schills,  9iL 
Platta  in  Vctan,  98^  99,  188^  LTL 
Plattan,  tres  curiae  im  Ezzethal,  164. 
Platz  in  GluniR. 

Plat«,  hof  in  Latsch,  290^  29^,  S2S. 
Platz  und  Platzhof  in  Schladerns,  r,21. 
Platz  in  Schul»,  iVL 
Platzair  in  Schul»,  97. 
Platztaier  in  Schlanderfl,  S21. 
Platzleid  in  Glums,  122. 

„      in  Passeir,  SS. 
Platzwiese  in  Latsch,  822. 
Plavad  in  Latsrh,  281,  288,  28£  285. 

^87- 

Plavad  im  dorfe  Tyrol, 
Plavar  in  Lat«ch,  2M. 
Plftwrs,  vide  Plaires. 
Play  in  Burgeis, 
Pley  in  Glnrns,  lÄ. 

„    in  Matsch,  197. 

„    in  Prad, 

,,    in  Schuls,  94^  äiL 

„    im  dorfe  T)"rol. 
Pleif,  hof  in  Bnrgeis, 

„     in  Mals,  185. 
Pleiol  in  Marlin^, 
Pietz  die,  in  Latsch,  828. 
Plor,  wiesen  in  Vellenberg,  811. 
PlOniian,  barh  aus  Martell,  278. 
Plur  in  Mals,  18fi. 
Plurso,  Plars,  vide  Plairs. 
Pönig,  una  vinea  in  Nals,  21 7. 
Pofel  in  Schlanders,  27S,  818,  319. 
Pomund  in  Glarns,  4fi. 
Pomunt,  ein  kofel,  808. 
P(jniiint«r,  gut  in  Reppas  zu  Pignad,  808. 


Ponholtz,  wald  in  Eppan,  80.^■ 
Pont  in  Schleis, 
„    in  -Vetan, 
Pontalla,  Ponteila  de  Mangeriga  in  Bnrg^is, 

69^  m 
Pontay  in  Schlanders,  818. 
Ponttayer  in  Obermays  bei  Katzenstain, 

Pontayer  in  Ooldem,  277. 

in  Latsch,  279,  281^  284i  286^ 

287,  291,  292. 
Pontometz  in  Bargeis,  181 . 
Pontilia  in  Glums,  [20,  ühL 
Pontilia,  Pontvil,  Pantweil  in  Taufers,  56, 

132,  160,  226,  228,  282,  289. 
Porcellin  in  Nauders,  El< 
Porta  de,  in  Schals,  174" 
Portasche  in  Mflnster,  1^2. 
PortAscha  in  Mönster,  288. 
Poschcn-leheu  in  Perves,  812. 
Poschen-hOtt  supra  tnigwaal  in  Mays, 
Postes  in  Burgeis,  II. 

„     in  Hals,  187. 

„     in  Tartsch,  196. 
Pötzen,  Potzaniun,  Bozen,  vide  Bozanum. 
Pra  Cortin  in  Vetan,  100. 
Prabattaduyra  in  Rivair,  212. 
Prad,  Prada,  Prftd,  vüla,  48^  45^  118, 

160.  179.  182.  198.  194.  202.  208. 

212. 

Prada  in  Bürgels,  64^  &^ 

„     in  Rivair,  242. 
Pradftka,  wiese  in  Nauders,  270. 
Pradämg  pratum  in  Mflnstcr,  241 . 
Prad&ths  in  Laatscb,  55. 
Pradätsch  in  Passeir,  ^ 

„       in  pede  in  Vall  de  Schleis,  57^ 

58.  189. 
Pradfttsch  in  Taufers,  224,  225. 
Pradfttz  in  Nauders,  Üi. 

„  in  Vetan,  102^  lün. 
Pradawags  in  Schlanders,  HL 
Prado  in  Nauders,  171. 
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Pradeo  in  Tartscb,  196. 

Pradeloyd  in  Mftnster,  282. 

PradeU,  Pradalla  in  Schuls,  86,  90,  Iii 

Pradella  in  Rirair,  2iiL 

„       in  Schuls,  176. 
Prademunt  in  Burgeis,  &^ 
Pradenal  in  Si^blanders,  138. 
Praderey  in  Galsaun, 
Pradmatir  in  Schlanders,  206. 
Pradöni,  wiesen  in  Mftnster,  251, 252,  2ÄiL 
Pradönig,  pratuin  In  Münster, 

„       prattun  in  Puntweil,  22&^ 
Pradwender  in  MQuüter,  2S2. 
Pr&  sant  Ulri  bonum  in  MQnster,  2^ 
Pr&  Castin,  pratum  in  MQnster,  2^ 
Präd  VelpalQd  Ser  UsUn,  ager  in  MQnster, 

Präda  in  Taufers,  2M. 
Praffelar  in  Tarras,  291. 
Praglan,  via  in  Naaders,  170. 
Pragrand  in  Schleis,  189. 
Praitebner  in  Passoir,  C21. 
Praiognr,  wiesen  in  Schlanders,  ö20. 
Praken  in  Latsch,  ^Hf., 
Pramaiur,  Pramayur  ober  Marienberg,  16, 
17,  60,  6S,  77,  8S,  II61  ISO,  ICT, 

im 

Pramassair  in  liaatsch,  54. 
Pramayur  in  Laatsch,  191. 

„       in  Schnls,  1 7.'>. 
Prantschur  in  Nals,  218. 
Prapraveir,  Prapreveir,  ober  Marienberg, 

16,  18,  65,  ßfi. 
Prasek  in  Bnrgeis, 
Prasur  in  Schlinig,  1£9. 
Prasurawa  in  Kirair,  242. 
Pratuawu,  acker  in  Part«cbins,  SOI. 
Pratplan  in  Schennan,  21. 
Pratau!  J&clin  in  MQnster, 

„      Vitalis  in  Piawenn,  76. 
Pratward  in  Nauders,  170. 
Praun  in  Passeir,  Sl^ 
Prarant  porta  in  Silva, 


Praveuder  in  Münster,  162,  2S5. 
Praw  Cristin  in  MQnster,  252. 
Praw  Degwart  in  Muutaui,  225. 
PrawsQra  in  Muntani,  2£iL 
Predin&tz  in  Mals,  1 1  -J. 
Prerastall  im  dorfe  Tyrol,  829. 
Premster  in  Galsaun,  2^ 
Prendel,  Weingarten  in  Algund,  228. 
PresQra  in  Schlinig,  6»,  L2_L 
Prestevel,  PrestAvel  in  Obennays, 
IIA. 

Prischey  in  MQnster,  257, 

Prövi  in  Untennays,  US,  IM. 

Profner  [Prosner]  in  Kiffian,  oCO. 

Protz  eine  geniein,  in  Goldem,  277. 

Protzweg,  in  Latsch,  819,  822,  828. 

Provig  in  Vetan,  101. 

Pro  vis  prope  Bosen  ni  in  Votaii,  101.  105, 

Prudigntt,  wiese  in  Schlanders,  820. 
Pruel  in  Schlanders,  iLLQ^ 
Pruk  in  Geflan,  214. 

„     in  Latsch,  2H2. 

„    in  Passeir,  880. 

„     in  Schlanders,  207^  22JL 
Prukhof,  Prukwiese  in  Schnals,  297. 
PrOn  auf  dem,  in  Latsch,  '12^ 
Prunn,  acker  in  Obenna)'s,  2S.  2i 

„     in  Yellenborg,  Sil. 
Prunholzer  Tauff*  auf  Trums  bei  Latsch, 
822. 

Pranst  im  dorfe  Tyrol,  829. 
PrQnste  an  der,  in  Passeir,  88. 
PÜche  in  Passeir,  Si. 
Pucz  in  Schladerns,  200. 
PÜhler  in  Nals,  219. 
Pugbarts  ackerle,  810. 
Puig  in  Vetan,  äS. 
PQchacker  in  Vellenberg,  810. 
PüU  in  MQnster,  286. 
PQtschey  vallis  in  MQnster,  241. 
Pultair  in  Burgeis,  fiS- 
Pultniw  in  Schuls,  SIL 
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Piinig  in,  zu  Burgeis,  liL 

Piinig,  Punigt*,  aqua  bei  Mals,  46^  48^ 

Piiiilcara  romiiiunis  in  Kirair, 

Puijs  in  ObwmiHys,  LälL 

Puntaim   in  Latüch,   do  man  das  feld 

waesswrt,  279. 
Pnnteilla  in  Tartscb,  1 9'»- 
PudUd  in  S<'hlud6rns,  ^0^ 
Puntvil,  vide  Pontvil,  Puntweü. 
Puntzaeb,  bach  in  Vellenberg,  210. 
Punteonthal,  ni6. 
Purden  iu  Mays.  • 
Puren  im  dorfe  Tyrol,  S29,  CSO. 
Purguse,  vide  Burgt'is. 
Purkfeld  in  Vel»,  SU,  JJl',. 
Purkgraf-a<  ker  in  Galsaun,  ÄÄiL 
Purras  in  Schuls,  IJ^  US,  HL 
Purtschlin,  pratum  in  Naud«rs,  JJLL 
Purtzel  in  Velleuberg,  SIS. 
Puschkätft«  b  in  S^blanders, 
Pusterthal,  IM. 
Putz  in  Hals,  ^ 

„    wiese  in  Nauders,  gfiO. 

„    in  Pignad,  SOT. 

„    in  Vetan,  106. 
Putzin  in  Laatsch,  liiL 
Putzöl  in  Scbuls,  8li,  89, 
Pyla  in  Burgois,  GO,  1 79. 

Quader  in  liatsch,  ^87. 

„      wieso  in  Morter,  288. 

„      in  Schlandors,  S20. 

„      in  Yetzan,  ^7.^. 
Quadra  abbatisse  in  Burgeis,  Lä£< 

in  Bnrgeis,  6£  69,  78,  äiL 

„      de  cnice  in  Burgeis,  ISL 

„      in  Martzelflg  in  Burgeis,  üß^ 

„      de  Prada  in  Burgeis,  69^  70,  7£j 

8JI,  IJiL 
Quadra  in  Glums,  45,  19r.. 

„      abbatisse  in  Ohims,  IM. 

„      Laurcncii  in  Glur|,s,  121. 


Quadra  Passiva  in  Glums,  1  '2  ] . 
„      WertÄcbftn,  19S,  l'.K,. 
„      in  Lantech,  54,  1 93. 
„      Pramas.<%air  in  Laatscb,  öi^ 
„      in  Mals,  'iLR. 
„      in  Sibanaw  in  Hals,  öiL 
„      in  MünsU-r,  161^  2C1,  2r,2. 
„      in  Schleis,  öiL 
„      in  Martzelag  in  Schleis,  58,  18, 
„      do  Hatschlag  in  Schleis,  188. 

in  Sc'hluderas,  49,  50, 
„      magna  in  Sohludems,  olL 
„      subtas  domum  in  Schuls,  9Sj  äl. 
„      de  Metz  in  Schuls,  85,  1S2,  171. 

de  Palud  in  Si-huls,  88,  9T,. 
„      de  Platzöl  in  Schuls,  86,  8«, 

in  Vetan,  100,  lOT,  102,  106. 

ms. 

Quadras  in  Nauders,  268. 

in  MOnst^'r,  2S2.  2r.9. 

„       snbtus  (^ampt<Ort  in  S<-hludenis 

198,  201. 
Quadras  in  Schuls,  95,  llfi. 

„       in  Vetan,  105. 
Quadrat  in  Partschins,  146. 
Quadrell  in  Schuls, 

„      in  Vetan,  lOS. 
Qundrella  in  Burgeis,  77,  1 79. 

,1       in  Glums,  120. 

„       in  Nauders,  Sl. 

„       in  Schuls,  87,  83. 
Quadrigcs,  Qiiadrigis  in  Schluderns,  51, 
QuadrUls  in  Schuls, 
Qnadrinpel  in  Schleis,  57. 
Quartas  in  Schals,  89,  äl. 
QnilnOf  in  Glums,  1 95. 

Rabiusa,  Rabiuso  in  rnurns,  48,  LLiL 
Kabland  unter  Partachins,  Gattraun,  SOS. 
Raeöng  in  Schuls,  89,  ftä* 
Kadill  iu  Schlanders,  27 S. 
Itafoin  in  Latsch,  28Si  822. 
Kain  in  Obermays,  2i< 


Hain  in  Rifllan,  S80. 

Rainhof  in  Schnals,  297. 

Kaiz  in  Sohnls,  86^  87.  89.  91.  9S,  97. 

Kaiz  de  Dora  in  Schuls,  86,  88^  182. 
Kam,  Ramm,  bach  ans  dem  MQnsterthale, 

ohj  11^  IM.  165^  226,  227,  229^ 

2C1,  282^  2S8^  284^  285,  242^ 

24:],  244. 
Itamet/.,  schloss  iu  Obormays,  2iL 
Ramiola  in  Scbengt)]»,  HL 
RamQss,  Ramuscb  in  Olunis,  40,  i£< 
Kaniuscia,  RamQss  im  Engadin,  4,  .'il , 

106,  107,  189,  19g,  269. 
KauÄd  in  Scbuis,  86^ 
Rancöug  in  Schuls,  87^  US. 
Randendil  in  Glurns,  ÜLL 
Kanten,  Banf^envald,  ü14,  rj6. 
Kappacb  In  Natunis,  C25. 
Rastal  im  dorfe  Tim),  829. 
Bastley  in  Schludems,  50^  ILL 
Rauten  auf  dem,  in  Tysons,  221. 
Rareniltz  in  ScbJanders,  10^ 
Rarina  in  Burpeis,  65,  66.  68^  70.  72.  ID. 

„     in  Glurns,  IJ^  lilL 
in  Laatscb,  lüL 

„     in  Mals,  184. 

„     in  Mnuster,  56^  2S0.  2;il- 

„     in  Schlanders,  1 18. 
in  Scbuis,  äiL 

„     in  Vetan,  1 
|{aviiiäts«-)i  iu  Schludems,  40,  1 97. 
Kavinatsoba  iu  Mflnster,*  228^  24 H. 

,,        in  S<:buls,  UlL 
Ravin&tz  in  Glums,  4t)^  i8^  1 1 
Kavinak  in  Hals, 
Ravinal  in  Schladerns,  alL 
Ravinnt/.a  in  Scbuis,  älL 
Rarinzeng  in  Scbuis,  äü. 
Ravistliaii  in  Scbludems,  ofix 
Rayu  in  Slus,  1 66. 
Redergui  in  Partscbins,  299. 
ICeguana  im  Mflnstertbale,  2iIiL 

Tirol.  GescbichtaquüUen  Hl. 


Reichenberg,  Rychenberg,  scbloss  in  Tau- 
fers, 4,  5Sj  54,  56^  68,  72,  78^  7S, 
82,  HS,  184^  185,  179,  18^ 

186,  191,  2 QU,  218,  224,  226i  227^ 
!  11^ 

Reiff,  Riva,  Stadt,  262.  207. 

Reiffenstain  scbloss  unweit  Sterzing,  829. 

Rcmenig  und  Remeuig-barli  in  liatscb, 
284,  ÜLL 

Renat  in  Wenns,  109. 

Reppas  in  Pignad,  807. 

Ressch,  vinea  in  Mays,  Ji:». 

Rettentbai  iu  Vels,  818. 

Rewpach  iu  Scblanders,  274. 

Keyter,  vinea  iu  Mays,  ÜJL 

lUiaotia,  L 

Rieddran  in  Velleuberg,  Sil. 
Riegenau  in  Möuster,  160,  161,  lO'J. 
Rieschgoliu  in  Schuls,  164. 
Kinder-eben  in  Passeir,  880. 
Rinif  inferior  in  KortAch,  89^  128,  lüL 

„    Ruperior  in  Kortsch,  89,  188. 
Rise  in  Naudens,  81* 
Riss  in  Utsch,  828. 
Ristlives  in  Vetan,  IM. 
Riva  in  Bürgels,  68,  69^  70,  8iLi  116. 

„    in  Täufers,  5i£iL 
Rivair,  Rivar,  Rovero,  parcelle  in  Taufej-s, 
55,  56,   159,  226i  227^  229,  24L 
242.  24  8.  249,  250, 
'  Rivaira  in  Nauders,  81. 
i  Rivaza  in  Glurns,  L22. 
I  Rivenald  in  Scbcniian,  ±L 
I  Rivenäta  in  Plaweun,  liL 

Rl venalt  in  Srhlauders,  IfL 
I  Roda  in  Scblinig,  ULL 
Rodanda  in  Agimis,  202. 

in  (ilurns,  12L  122,  lÄlL 
„       vicinorum  in  Laatscb,  191. 
,.       in  MQnster,  281^  2S5,  286,  287, 
289.  251,  2^ 
Rodanda  iu  Puntvil, 
Rodas  in  Scbuis,  177. 


llodendil  in  Mün8t«r, 

„       in  Schlanders,  1  SS. 
Kodin  in  Schleis,  olL 
Kodund.  schloss  in  Täufers,  68^  Tlj  82. 

226,  227.  2Ü 
Kodund,  mons  in  Vctan,  1  Q'i. 
Rodunda  in  Schludenis,  202. 
Rodundoil  in  Olurns, 
Hndundil  in  Mais,  184. 
„       in  Schiandere,  20 fi. 
„       in  Taufere,  225, 
Rodundilg,  pratum  in  Rivair.  21^ 
Röfen  in  Schnls,  LH. 
KöTon  ober  Marionberg, 
in  Monster,  2^6. 

„     in  Vetnn,  99,  102. 
Koffen,  hof  in  Naturns,  S24. 

„      acker  in  Parb^chins,  o26, 
Roma,  Stadt,  ig"- 
Romet«,  liach  in  Oberniays,  lüL 
Ronad,  campus  in  SchiilH,  1  il^ 
Ronaditz  iu  ächuls,  9fi. 
Ron&d  in  S^-huls,  8:^,  92, 
Ri.ncb  iu  Salina  in  Glums,  12L  1^ 
RfUK'ho,  pratum  in  (ilums,  ilL 
R<^nrho  «X,  in  Mal»,  K-i. 
Kondil  in  Srjilanders.  ?,(\. 
Rongkoyniriias  in  S<'huls,  174.  1 70. 
RuM'l-hof  in  Plans.  C2T. 
RnsHana  in  Laas,  204. 
R(»Kt  in  Alerund,  2^ 
Rot4«rd  in  Nals,  27, 
Rotisch  in  Utsch,  2M. 
Rottenburg,  schloss  bei  st.  MargretlKMi  im 

Uutcrinnthal,  SlilL 
Rotziller  wald,  äfilL 
Rotzin,  acker  in  Latsch.  279. 
Rovftu  in  Schleis,  Ii. 

„     in  Schuls,  1  "2. 

„     in  Vetan,  LüiL 
Rovenaditz  in  Schuls,  92,  94. 
Rf»vero  in  Glums,  120. 
Rrfflaiig  in  S<'hul»,  9r,  U1:L 


Rozaog  in  Vetan,  105. 
Ruczln  in  Lat«ch,  209. 
Ruenalt  in  Burgeis, 
Ruf  long  in  Schuls, 
Rufer  in  Glums,  HL 
Rufianuni,  Rufflan,  Riffian.  S2^  ZZ,  S29. 
5iS0. 

Ruftf  in  Burgeis,  72. 
Rulina  in  Burgeis.  128. 

„     in  Tartsch,  IM. 
Rufinas  in  Münster,  2T.(>. 
Rugenan  und  Riegenan  in  MAnster,  vide 

Kiogenan. 

Rugnfisü,  Rugnuu  in  Vetan,  101.  102. 

Ruhler  in  Lat^Mih,  2M. 

Rndlinuni  in  Marling,  2fi. 

Rumeu  iu  Latsch,  282. 

Runiis  in  Vetan,  QiL 

Runch  in  Laatsch,  5'!. 

„     de  Tahallo,  de  Cabalh  in  I^aatMch, 

Runrh  Pit«en  in  Olums,  lä^ 

„     Cont7un  in  Mals,  1 1 2. 

„     in  8(^;hcngels,  ilL 

„     iu  Täufers,  2äiL 
Runcbfs  in  Ubermays,  2iL 
Ruudil  in  Schlanders,  819. 
Rung  in  Schleis,  SliL 
Rungkr'ug,  cauipus  in  Münster,  *JS9. 
Rungk<!t,  auch  via  in  st.  Maria,  24^. 
Runk  bonuni  in  Münster,  16'»,  2;.  2. 

.,     via  in  Silva,  2iIL 
Runkai  in  Tschongels,  il^ 
Runkay  lg  zu  Tinleid  in  Naudors,  1  70. 
Runkel  im  dorfe  Tyrol,  829. 
Runn,  Runna  am  eingang  ins  Mat«ch-th»I 

bei  Schludems,  56^  fifL  IM. 
Runschleid  in  Schluderas. 
Runschs  in  Rivair,  227. 
Runst  in  Obormays,  Gl 5. 
Runst,  hof  in  Naturas,  298^  HÜ 
Runtitsch  in  Münster,  2S1. 
Rflstif  in  Bürgels,  Ü4,  65, 66, 7«,  1 79, 1  £1 . 
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Kü8tif  iu  Tart«cb,  t?>fi- 

Ruschleid  in  Schliiderns,  198^  LäS. 

Rustives  in  Mals,  i_12j  18i>i 

„  in  Schludern»,  «iL 
Riitischkes  in  Matoeh,  197. 
Rutitz  in  Burgeis,  lA. 

in  Laatsch,  hh. 
Rtiveuald  in  Bureteis,  M. 
Ruvenus  iu  Vetan,  99^  104. 
Ruvereid  in  Schluderns,  Ü. 
Ravina  in  Vetan,  101 . 
Ruvinal  in  Vetan,  lu4. 
Ryed  in  Passeir,  ^l^ 
Ryj»a  in  Naudors,  1 70. 

Sacco  Putzo  iu  Burgreis,  HL 

in  Hals,  ^ 
8ach,  Campus  iu  Schuls,  1 
Sachk,  Sakko  in  Burgeis,  76,  79^  SIL 
Sadiua,  Sadines  in  Vetan,  99,  101. 
Sadra  alpis  im  MQnsterthale,  2S8.  254. 
SAred  in  Burgeis,  vide  Serred. 
SArred  in  Glums,  4A. 
Sailrain,  Salrain  in  Marling,  2fi^ 
Sak  in  Glums,  194. 
Sak  in  MOnster,  285. 
Sak  subtus  Teechk,  186i 
Sakko,  Sak  in  Schuls,  87,  QjL 
Sala  in  Scblanders,  4JL 
Saideren  in  Passeir  obur  Platt,  8S1. 
Saldör,  bacb  aus  Matsch  bei  Schluderns, 

Saldura  in  Glums,  iR, 
Salechs  in  Vetan,  104. 
Salek  in  Bürgels,  64^  TS,  TL  «iL 

„     in  Laatsch,  54,  LL^ 
Salet  in  Galsaun,  SHö. 
Salets  in  Vetan,  105. 
Saigair  in  Schluderns,  201. 
Salgareyda  in  Laatsch, 
Salgayer  in  Latsch,  mL 
Salina,  Sölis  in  Glums,  45^  48,  82,  115, 
120,  121,  128,  ÜLL 


Saile)'tt  in  Münster,  2.^8. 

Salma  in  Glums,  1 98. 

Salmasch  in  Schuls,  177, 

Salrain  in  Tscherms,  1  1 4. 

Salter ey  in  Scblanders,  821. 

Saltus,  Saltans  in  Passeir,  CjL 

Saltzpurg,  Stadt,  802,  828. 

Salvanad  in  Laatsch,  Mu. 

Salvayngna  in  Laatsch,  192. 

Samaium,  Samnaun  in  Patznaun,  100,  107, 

In  f> 

Sand,  Sant,  acker  in  Latsch,  295.  2iüL 

Sandines  in  Vetan,  108. 

Saudis  in  Burgeis,  65^  G8,  liL 

Saneczas  iu  Play  in  Matsch,  197. 

Sangleina,  pratum  in  Burgeis,  188. 

Sappe  et  Serred  in  Burgeis, 

Sarainum  in  Schengels,  iA. 

Sarentein,  Sarathein,  dorf  imSamtbale,ii£iL 

Sarg  in  Schludems,  öiL 

Sas  forad  in  der  alp  maior  im  MQnster- 
thale, 2iliL 

Satel  in  Passeir,  ein  kofel,  880,  881. 

Sauna  in  Rivair,  212< 

Sawprunnen  auf  Vellonberg,  'ÄlSL 

Saxa  summa  in  Vet^in,  lüL 

Sayngnun,  bacb  in  Nauders,  1 70. 

Saynun  in  Burgeis,  fiJL 

Scardina,  Scardöna  in  Schuls,  88^  95, 
9«,  lÄ 

Schaittengut  in  Part«chins,  801. 

Schals  in  Scblanders,  40. 

Schamflur,  Ciaflur  im  Engadin,  85^  98« 
106,  128,  U:L 

Schanauw  in  Mals,  52, 

Schanzan,  Schantzanum,  hof  unter  Scblan- 
ders, 85,  88,  40,  189,  155^  214, 
276,  277,  287,  288,  SÜL 

Scbarls  im  Eiigadiu,  91^  92,  ILL 

Schatz,  acker  und  anger  in  Yellenberg, 
811. 

Schauenstain,  Schoenstein, 
Scheib,  acker  in  Tschars,  Tri'?,. 
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Schcil»,  wiese  in  S^'hlamlors,  "lO. 
Srheihlig  auf  Camps,  '2 TT». 
S<'hojblug,  acker  in  Latsch,  '-'TS. 
Scheislech  in  Vellonberg,  "11. 
Scholandent,  Schlandors,  vide  Slandere. 
Schels,  Schelis  in  Veten,  100^  lÄ 
Schen^ls,  vido  Tsrhongols. 
Schonglaira  in  Schengels,  ü. 
Schennaw,  Schenna,  14,  15,  21.  :2'2,  24, 
26^  LLL  il^i  ^62,  2GJ^  SSI. 

Schernies,  Tschornis  bei  Marling,  28,  1 14, 

Scherpuhol  in  Wenns,  lOSs  IM. 
Scheunan  in  Passeir,  Sl. 
Scbilin,  nions  in  Schaniflur, 
Schiltacker  in  Plars,  üi, 
Schivedals,  Cividal  in  Burgei«,  &1. 
Schkullun  vallis  in  Schuls,  1 74. 
Schlafweingart  in  Kortsch,  206. 
Schlsndersperp,  schloss  ober  Scblanders, 

42,  124^  20L  208.  220^  272,  278, 

876.  279,  280.  281,  284,  285.  292. 

29g,  294,  295,  296.  tlOl,  S18,  819, 

r,21,  S23,  826. 
Schleis,  SchlRws,  Schluso,   14,  17,  54, 

57j  58,  59^  60^  62,  6Sj  77i  HL  IMj 
158,  185,  186.  188,  189.  190,  192, 
2S8.  249.  250,  269.  271.  272. 

Schleyns  im  nntem  Engadin,  1 70. 

Schliniga,  Sliniga,  Schlinig,  14.  16.  18. 

52^603881         128,  18L  IS9*  1^ 

Schladerns,  Schlademes,  44^  49,  50,  51j 
52,  76,  82,   116,  m,  156, 

185,  197.  198,  246,  248.  802. 

Schluffan  in  Nauders,  170. 

Schnalg,  Snalsthal,  297,  802. 

Schopf  in  Vellenberg,  811. 

Schall  vallJs  subtus  Siiides,  95,  IM. 

Schul«,  Schalles  im  Engadin,  8.  16.  18, 
85,  98,  106i  UO,  118,  119^  120, 
128,  182,  164,  171.  172,  178.  268, 
269.  21L 

Schapfhof  in  Schlanders,  819. 


Schwango,  Schwangau,  206.  207. 

Scludenis,  vido  Schludoms. 

Scoleyschkas,  prata  in  VotAu,  I  78. 

Scfl^an  in  Schengels,  48. 

Soelacker  in  Plaus,  210. 

Seestal,  acker  in  Plaua,  210,  211,  827. 

Seilga  in  Schals,  ä2< 

Seines,  alpis  in  Patznaun,  107. 

„     in  Votan,  101. 
Soll  in  Traniin,  809. 
Sella,  pratum  in  Rargois,  LL 
„     Curtana  in  Schuls,  äl. 
Semauwa  in  Mals,  vide  Sevmüwa. 
Semita,  campas  in  MalR,  1 84. 
Semunt  in  Schengels 
Ser  Arnold ,    campus   in   Coloreyd  zu 

Mönstor,  281,  239. 
Ser,  Sker,  Schker  in  Schals,  86,  SS* 
Ser  Ustin  in  Mönster,  288,  251. 
Seraw  in  Matsch,  197. 
Sermanig  in  Schuls, 
Serra  in  Glums,  19.^- 
Son-adätz  in  Burgeis,  67,  IL. 
Serras  in  Piawenn,  In. 

„     in  Schuls,  94,  äR. 
Sorred,  Zerred,  Serras  in  Burgeis,  16,  18* 

61,64j67,M.  iLiiLIi^IlilS, 

1  16,  124.  186. 
Serred  in  Schleis,  58, 
Sersa  in  Bargeis,  1 79, 
SestAll,  acker  in  Vellenberg,  811. 
Sevmäwa  in  Mals,  1 84. 
Sezlain  in  Schluderns,  äl. 
Silet,  hof  in  Latsch, 
Silva,  Sielva,  Silvie  im  Münsterthale,  .56, 

152.  168.  240.  241,  USL 
Silva  supra  Calavenam,  decanatus,  1 10. 
Silvaplana  im  Engadin,  102. 
Similan,  Similon  in  Vetan,  105,  188. 
Sinaw  in  Vetan,  108. 
Sindes,  Sins  im  Engadin,  95,  97.  98, 

106,  182,  146,  165.  167,  172,  ITS. 

269,  271. 


Siiiol  in  Utsch,  2SLL 
Sinig,  bach  unter  Mays,  Clö. 
Skanaw  in  Mals,  'j^ 
Skufean  in  Vetan,  100,  Uli 
Skyrol,  acker  in  Vetzan,  275. 
Slandors,  Schelandors,  Schlandere,  1_L 
18,85,S6i37i£8i80ii0341;42^ 

82,  11^  LLL  U8i  11^  1^ 

156,  202,  203,  205,  206,  207.  2ftS, 

272,  278,  274,  276.  281,  S17,  S18, 

819,  S20,  :;21. 
Slandersporg,  vido  Schlandorsherg. 
Slandrawn,  Sladrawii,  Slandorun,  bach,  87^ 

S8j  iL         lo8,  276^  S19. 
Sleiss,  Tido  Schleis. 
Sliniga,  vide  Schlinig. 
Slitz,  acker  in  Partechins,  825. 
Sliwans  in  Nauder«,  271. 
Sludems,  ride  Schhidenis. 
SlQs,  vido  Schleis. 

Slam»,  ort  und  bach  bei  Freienberg  in 

Latsch,  293,  294,  S2S. 
SlutzA  valUs  in  Schuh, 
Snnken  in  Schennan,  21^ 
Soldana,  flumen  in  Prad,  4S±. 
Soldang  in  Hals,  M.> 
Soleins  in  Vetan,  102,  IUI. 
Sollive»  in  Burgeis,  70,  liL 
Somptnoir  in  Schuls,  SiL 
Sonnenberg,  parzelle  von  I^tücb, 
Sor  Ino  in  Ardetz,  IH 1. 
Spadan  in  Schleis,  60. 
Spftre  in  Schuls, 

Spaira  Sella  Tabema  in  Schuls,  aü. 
Spiegel,  feld  in  Eppan,  308,  S04,  805^ 

808,  809. 
Spiltein,  acker  in  Vellenberg,  Sil. 
Spinfttscha  vallis  in  Schuls,  198. 
Spinede,  Spineid,  Spinei  im  MQnsterthale, 

Spiney  in  Münster,  2"6. 
Spines  in  Vetan,  188. 
Spinetum  de  Blals,  ISL 


Spineteci  in  SchnlR,  SO. 

Spininig,  hof  in  Ca.stülbell,  294,  ililL 

Spfll  in  Schuls,  89,  OT,  SIL 

Spunda  Maniuarin  in  Schuls,  lÜL 

Spundellas  in  \audei-s,  170. 

Spineid  in  Mönster,  285,  2"»». 

Stadelhof  ober  Schlanders,  274. 

Stäben,  Stabon,  824. 

Stogana  in  Sins,  166. 

Stain  in  Pas8eir,\i;illL 

Stainach  bei  Algund.   129,   195,  21«, 

278,  280.  281,  282.  288.  284,  286, 

287.  829. 

Stainach  penos  Merani,  2JJL 

,.      in  Passeir,  S_L 
Stainacker  in  Obermays, 
„        in  Plars,  218. 

in  Schennan,  2:L 
Stainhausen  in  Passeir,  81^  88,  LLL  Liiü. 
Stainhauser  in  liatsch,  äÄa. 
Stainhauser,  anger  in  Morter, 
Stainprftklein  in  Schlanders,  201. 
Stainstetten  in  Wenns,  108^  IM. 
Sterns,  Stembs,  Stanips,  kloster,  48,  iL 

^  qL  ^  Hl  74,  184.  169,  185, 

187,  204,  207,  252,  2fiiL 
Stampfanger  in  Natnms, 
Stamserrut,  268i  269,  270,  27L  277, 

279,  280,  28K  282^  284i  285.  287, 

288,  293,  819,  820. 
Starkenberg,  schloss  noerdlich  von  Imst, 

217. 

Stoud  in  Schennan,  2L 

Stauden  in  Tysens,  2äL 

Stawben,  Steuben  in  Marling.  liliL 

Steiss  in  Nauders,  268. 

st.  Stephan  bei  Marienberg,  L  '»O,  66, 

80,  82,  189. 
Stertzcn  in  Vellenberg,  ^Jll. 
Steygacker  in  Latsch,  281. 

ste)T,  am 

Stifler  in  Marling,  216. 
Stigacker  in  Wenns,  IM. 
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Stilfia,  Stilvio,  Stilfes,  Siilfs,   44,  l 

IfiO.  201.  202,  208. 
Stratas  in  Rivair, 
Stromdeina  in  Sohuls,  SfL 
Strida  in  MOnster,  2r.T. 
Sirig^ol  auf  dem,  io  MaHini;,  2 1 7. 
Stninioina  in  Schills,  filL. 
Stubach  mit  Telfes,  S12. 
Suchenstain  in  Eppan,  S04. 
Sft  Allarses  in  PontrU,  22SL 
SO  Sol.  Sola  in  Schuls,  90,  älL 
SO  Vallaira  in  Schuls,  EL 
soll  im  Innthale,  ClS,  S16. 
Suldcn,  212. 
Sumbalt  in  Vetan,  älL 
Suniean  in  Passoir,  SCO. 
Summ  de  in  Kivair,  242. 
Sumvig  in  Nauders,  171. 
Sunder,  bach  in  Vellenberg,  SlO,  SH>. 
Suneir,  Sunneirs  in  Schuls,  OSj  9J*^  QSL 
Suppanina  in  Sinz,  dj*^  ILL 
Sur  Lawtini^  in  Laat«cb,  192. 
Sur  Kodunda  in  Laatech,  191. 
Sur  Yfichkla  in  Laatftch,  191. 
Suralpiga  in  Burg>eiK,  l&L 
Sur  PrÄdvender,  2S6. 
Sur  foRsa  in  Schleis,  1 K9. 
Sur  ain  in  Schuls,  äi. 
Sflra  de  in  Rivair,  äiil^ 
Surramm  in  Monster,  288. 
Survig  in  Schuls,  174. 
Su8ola  iu  Schuls.  Ll^. 
Suvendo,  Subvent  in  Lioctenberg,  üL 
Swaigor  in  Obermays,  'Uu 
Swajkhof  in  Perves,  üliL 
Sweb  in  Schlanders,  iUL 
Sweinaw  in  Vcls,  SH. 
Sjmeon  in  Passeir,  8 SO. 

Tabladel  in  Vetan,  104. 
Tabladetz  in  Schamflur,  SIL 
Tablaliver  in  Schuls, 


Tabla  norum,  Tablauör,  Tablatum  bei 

Marionberg,  16^  60j  ^  ISl. 
Tabla  Simel  in  Schuls,  92. 
Tablat  bei  TRchars,  290,  iiLL 
Täsehel,  acker  in  Marein,  }<2S. 
T&schen  in  Obermavs,  2r,. 
Tafel  die  indre,  in  PartHchiuR,  SOO. 
Tal,  Tall,  wiesen  in  Partsehius,  SOI. 
TalAtsch  in  SchUnders,  211. 
Taiias,  Tanaus,  Tinmiws  ober  Eirs,  42,  4S. 

154.  2AiL 
Tanauna  foras  Ruuchs  in  Rivair,  227. 
Tann&wna  in  Bergftwcls  in  Rivair,  2^7. 
Tantzgasse  in  liatsch,  280. 
Tarands,  hof  in  Palaus,  211. 
Tarandsperg,  $chlofis  unweit  Natuntfi. 
TarantuD,  c&mpus  in  Schengels,  A±. 
Taratza,  Taraczas  in  Glums,  i9,  1 9S,  194. 
Tarras,  Tarres,  Tarsch  bei  Latsch,  280. 

281,  284,  285.  280,  287.  290.  291^ 

292. 

Tarraz,  gut  iu  Latsch,  281.  28.^.. 

Tarsche,  Tftrtsch,  Tart«ch  vido  Torti. 

Tasna  vallis  in  Schuls,  97^  106.  1 19. 

Tasschan  in  Burgeis,  188. 

Taufers  im  Pustcrthale,  259. 

Ta versend,  pratum  in  Tartsch,  IS 5. 

TawbentAl<^r  in  VeUenberg,  EüL 

Tawenci  in  Glums,  46^  IIS,  120, 

Tawfen  in  Algund,  S28. 

Tawfen  in  Partschins,  298,  299,  SOO,  SOI. 
„     in  Plars,  SllL 

TawfTen  in  Schnals,  2^ 

Tawfen  in  Tscbars,  S2S. 

TawphauH,  Taubenhaus  in  Schludems,  1 0?*. 

Telfes  in  Stubach.  Stubai,  S12. 

Teil,  Telia,  Teiles,  Teb  bei  Partschins, 
SO,  85,  45^  49^  54,  55,  60,  er,  62, 
64,  65,  66,  68j  69j  70,  71_,  72,  82, 
8S,  LLL  UA  HA  ISO,  214,  21»1L 

Telia,  Tel,  berghöfe  ober  Taufers,  51,  227. 
g:>4. 

Tenders  in  Nauders,  2£di 
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Tenn,  Tenno,  castell,  262,  267^  aifi. 
Tersinayras  in  Barbis  und  Mals,  180.  l^iL 
TeresohklQnis  in  Mnnster,  2;>2. 
TersjTii  in  Marling,  21  (i. 
Terti,  Tartsch  bei  Mals,  4^),  48,  .')2,  58, 

59,  72,  73,  76,  128,  VVL,  185^  15Ti 

180.  182,  184.  18.5,  18fi.  187.  1 95. 

196,  tLML 
TervaU  in  Xaudors,  2M. 
Tesehk  de,  äquale  in  Ulten  ani  einganir« 

in  das  Planailthal.  IM.  l^.i, 

186,  188i  IM- 
Tüwfon  in  Latsch,  2Ü1L 
Tewffonthal  in  Utsch,  271L  2H(>. 
Towfflein  in  Camps,  275. 
Teyes  in  Vetan,  101. 
Thuffayra  in  Sins,  1(16. 
Thiis  bei  Utech,  277,  287, 
Tingiileyd  in  Nnudors,  17». 
IMäi  am  egig  in  Marlingr,  2 1  <;. 
Tolbauker  in  Farschins,  r,00. 
Tolden,  hof  in  Schlanders,  :U9. 
Tonoley,  Tanaloy  in  Nandera,  271. 
Torant,  Weingarten  in  Tsrbsirs.  :12". 
Torlakcr  in  Flau«,  21iL 
Tork«fl  in  Mays,  21L 
Torklein  in  liatecb,  296. 
Trafuy  in  parrochia  Prad,  20 »2. 
Tniglätscher,  iuger  oauipinnm  in  Nals,  2 1 8, 
Trugwaal  in  Mays,  21.'>,  216. 
Tratnyna,  Tramin,  ;^.09. 
Traqual,  aqua  in  Mays, 
Traspcs,  Traspis,  Trasp  bei  Schills,  m,  n_, 

92,  98,  107,  147. 
Traten  in  Mays,  2iL 
Travaditza  in  ßurgeis,  78^ 
Trav'orsaing  in  Laatsch,  1 92. 

„        in  Schleis,  ISfi, 
Trawngc  in  parrochia  Stilfs,  20". 
Troitgatise  in  Srhennan,  22. 
Trenkpach,  rivuliis  im  Et2thale,  169. 
Tresinftros,  Tresinairos  in  Burgeis,  H,  64. 


Trey,  via  in  Las,  20r>. 

„     via  in  Matsch,  1 97. 
Tricy  in  Montan,  22 S, 
Tridento,  Triend,  Triont,  stAdt,  221.  2SS. 
Trill  in  Schiander»,  S19. 
Trim  auf  den  Tarayser-wieson.  291. 
Troen  in  Partschins,  801. 
Trogio  Ortaczsch  in  Montani,  il2iL 
Trostburg,    schloss  ober  Waidbruck  im 

Eisakthaie,  ^jfiO- 
Troya,  Troio,  Troyum  in  Burgeis,  »»£,  [)9, 

TS,  74,  SfL 
Troy  in  Nals,  1^ 
Troym  in  Xauders, 
Trüg  in  .Schuls, 

Trums,  Trflms  bei  Latsch,  290,  S21_,  il±L 
Trumsberg,  parzelle  von  Lat«ch,  26 1 . 
Tnischana  aqua  in  Montan,  22:  . 
Truy,  via  in  Schills,  87,  \  i:,. 
Triiy,  via  in  Vetan,  1»",  177. 
Tschars,  280.  292.  296,  S2S. 
T8«lia<»nRols .  Schengls,  Tscheiigels,  -8, 

48,  44,   lAlL  208,  24^,  247, 

248,  ÜiL 
Tscbauken  in  Thus  bei  Latsch,  287. 
Tschelarie,  bonum  in  Mrtnster,  28  9. 
Tschongels  de  in  Rivair,  2^7. 
Tschontnair  in  Morter,  87. 
Tscheschayra  in  Silva,  '-MO. 
Tschossayra  in  Milnster,  28  "i. 
Ts<higlach  in  Nals,  2:ÜL 
Tschiiiat  in  Riffiau,  SSO. 
Tschinischkel,  äquale  in  Mals,  186. 
Tschint  bei  Pignad,  809. 
Tschintnayor,  Tscbintnwy,  a«'kor  in  Mortor 

287.  iiÜK. 
Tschintney,  wiese  in  Goldem,  820.  8jll 
Tschividal  in  Burgeis,  LSIL 
Tstkifray  in  Latssch,  284. 
Tschokey  in  Silva,  240^  241. 
Tschusinayrn.  bonum  in  Laat^ch.  191. 

192. 

Tschyseida  in  Mtinster,  285. 
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Tuard  in  Nauders,  81, 
Tubers,  Tubris,  Tufe«,  IHivers,  Täufers, 
78^   Iiis,    14ß,  159.  224* 

>J2ß.  227,  228,  229,  282,  2S4,  287, 

2M.  ii^  249i  250i  252,  258. 

2Ö4,  255,  211. 
T\if,  Tufa  iu  Schladern»,  -VL  ULL  199. 
Tuff  in  Schills,  85^  171. 
Tuff  iu  Vetzan,  2üfi. 
Tnff  in  Nauders,  EIL 
T  glhuig,  via  in  Tartsch,  lt»r». 
Tilracker  in  Partschins,  HülL 
Turial,  Turyöl  in  Matsch,  Uli. 
Turn  in  Naudenj,  270. 
Turri  de,  in  (Jlurn«,  195. 

,,      „   in  Mal»,  UÜL 
Tüss,  curia  in  Scblatidtrs,  |^ 
Tuss,  Tusse  bei  Utsch.  LLL  liLb 
Tusüal&Uis  in  (thirns,  4iL 
Tyärti,  bonum  in  Mflnster,  2:^9. 
Tynlay  in  Schuls,  171^  UIl. 
Tyrol,  dorf  ober  Moran,  23.  24,  Tl,  SO, 

40,  130,  329,  ZLiL 
Tyrol,  coinitatus,  244,  S16. 
Tyrol,  schlos«,  U,  25,  26,  SO,  40,  49, 

50,   5I_,  52,  54,  55,  76,  97,  120, 

124,  169.  181,  186.  193,  200,  207, 

208,  212,  21_3,  216,  217,  259,  260. 

262.  3IH. 
Tysens,  oi-tgcnieindc  ober  Lana,  218,  219, 

220,  221,  280,  319,  S22,  330. 
Tzaderling,  iicker  in  Vollenb»»r?,  3J_L 
T/agel  in  I'artMchins,  302. 
Tzoil  in  Tschars,  324. 
Tzentuer  in  Pnrti»(<l)ius,  326. 
Tzi.sU'1  in  Latsch,  280.  283. 

LMctn?  in  Tjaatsch,  191. 
Ulans,  Ulauns  iu  Schuls,  87,  93^  94,  LLL 
l'lcniar  iu  Schenkels,  4jL 
Ulfes  hl  PaMüeir,  33. 
UlloK  in  Burgnis,  07^  69,  Ii.  77,  1J9, 
180,  183,  LiüL 


Ulm,  Stadt,  L 
st  Ulrich  in  Augsburg,  lül 
Ulrichs-wie«en  in  Münster,  251,  ^h±. 
Ultem,  Ulten  am  oingang  in  das  Pl&ueil- 

tbal,  65,  70,  72,  76,  HS,  US,  ISti* 

184,  198,  199,  262. 
Ulten,  de  Ultimls,  Ultenthal  hei  Unn, 

3,  148,  216,  22iL 
üluns  in  Schuls,  88,  94,  95,  17i>. 
Umbrein,  Unibreina,  in  Vetau.  99^  100. 

104.  105.  106.  133. 
Uinella,  Umulla  in  Vetan,  9^, 
Underhofen  in  Schlanders,  ST,  138. 
Unterkanel  in  Latsch,  286. 
Unterstain  iu  Eppan,  305,  307. 
Unterstel,  hof  in  Naturus,  324. 
Unterstrass  in  Pignad,  307. 
Unterweingarten  in  Schlanders,  318. 
Umag  in  Nals,  21- 
Ursaug  in  Nauders,  270. 
Ursez  in  Nauders,  8i. 
Ursinig  in  Harling,  28,  114. 
Ursula  in  Taufers,  2üL 

„     in  Valcava,  Q41. 
Urtigar,  alpis  in  Avenn«^  in  Taufer».  160. 
Urtschun  in  Kortsrh,  204. 
Urtufa  in  Burgeis,  64,  1^ 

Vadit  in  Montau, 

Väsclia  Vrsschauka  iu  Najiidera,  170. 
Yal<-afa,  Vallkaf,  Valcav  im  MQnsterthale, 

171,  230.  239,  241,  244,  2äl. 
Valcarung  nud  Valcorung  in  Si'hludems,  hiL 
Valchzyna.  Valtzyna  in  S«hiils,  üiL 
Yalcort  in  MQnster,  163. 
Valdera  im  MQnsterthale,  244. 
st.  Valentin  de  lacu  auf  der  Heide,  53,  67, 
76,  ISO,  176,  183,  186,  IM,  lAliL 
Valgacina  in  Schuls,  iCi. 
Yall  in  Marling,  211. 
„    Klavitt  in  Mfloster,  2vO, 
„    in  podü  du  Prädfitsch  in  Schleiü, 
189. 
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Vallätscha  in  Nauders,  84^  USL 

„       vallis  in  Schludern^,  201. 
Valläti  in  Scbuls,  üiL 
Vallair  und  Vallayr  in  Schludern»,  52, 
Vallaira  in  Schul«,  87,  88,  94,  95, 
Vallarola  in  Monster, 

„       in  Taufers, 
Vallätscha  und  Yall&tscba  im  Mßnster- 

thale,  229,  280,  2ZZ^  2S9,  252, 
Yallatza  in  Bnrgeis, 

„      in  Schuls,  87,  ai. 
VallcolrOng,  vallis  in  Schluderns,  198, 

200,  goe. 

VaUe  in  Passeir,  81,  12^ 
Vallein  in  Nauders,  84^ 
Valler  in  Goldem, 

Vallerbach  in  Vetiau,  270,  977,  2M. 
Vallerhof  zu  Goldem,  ällx 
Yallesura  in  Nauders,  169. 
Valleths  in  Schluderns,  4^ 
Valkkney  in  Tschars,  824. 
Vnllmaran  in  Laas,  208. 
Yollflyslia  in  Burgeis,  181. 
Valsohlutea  in  Schuls,  88,  Uli. 
Yalsein  in  Marlinir, 
YalRuffeir  in  Schlandcrs  4IL 
YalsQrg  in  Schuls,  ML 
Yalsurda  in  Schengels,  il^ 
Yaltzina  in  Schuls, 
Yanc  Yeine  in  Yetan,  äS. 
Yasell  in  Latsch,  822,  828. 
Yasil  in  Glums,  121.  1 9.'!. 
Yassers,  hof  in  Soblinip,  140. 
Vasturs  in  Schuls, 
Yau  im  Ezthale,  li^L 
Yeczano,  vide  A''etzan  unter  Schlanders. 
YeUekke  in  Kortsch,  89,  UiL 
YelKcha,  bergwiese  in  Nauders,  2B9. 
Yelar,  acker  in  Wenns,  108,  lÜS. 
Velbach  im  dorfe  Tyrol,  880. 
Yelbwiesen  in  Palaus,  211. 
Yelderhof  in  Niedormayg,  21. 
Voldcrvriese  in  Passeir,  ^ 

Tirol.  Geschichtsquelleu  III. 


Yollan,  parzelle  ober  Älgvnd,  827. 
Yellenberg,  schloss  ober  Yels,  259.  260. 

268,  265,  810,  814,  816. 
Yels,  dorf  im  Innthalo,  259,  818,  814. 
Yendhof  in  Schnals,  2Sil. 
Yenigasse  in  Yels,  818. 
YeraQll,  wiese  in  Latsch,  284. 
Yenufita  vallis,  Yinstgau,   14,  21^  1 10, 

124,  129.  186.  188,  189,  145,  147, 

244. 

Yerügren  in  Partschins,  299,  825. 
Yetauum,  Yettan,  Yetans  im  Engadin, 

15,  16,  18,  90j  98,  104,  118,  128, 

188,  164,  173,  174,  n5,  llfi. 
Yetzanum,  Yctzan  bei  Schlanders,  85, 115. 

1  17.  188,  155,  177,  208.  275.  276, 

288,  318, 
Yiacava  in  Münster,  280,  284.  289,  240, 

211L 

Yia  Yengt  in  Monster,  2ZL^ 

Yia  Y&scha  Ursscbanka  in  Nanders,  1 ITL 

Yial  in  Glums,  LälL 

Yial  in  Schlanders,  820. 

Yial  commune  In  Schludems,  198.  199. 

Yiannes  in  Yetan,  108. 

Viatywa  in  Schluderns,  201. 

Yicum  in  Yetan,  ÜÄ- 

Yidelz  in  Nals,  21. 

Yilanders,  2&1^ 

Yina  Luzer  in  Yetan, 

Vinayr  feder  in  Faldera,  21^ 

Vinayrs  in  Mflnster,  288^  2iljL 

Yinclus&tz  in  Yetan,  104. 

Yingnial,  Yingnyal,  vinea  in  Yetzan,  209. 

Yingrand  in  Goldem,  277. 

Vinstern  MOtzz  bei  Nauders, 

Vinstgau,  vallis  Yenosta,  8,  158. 

Yiol,  wiese  in  Mortar, 

Yisinay,  Yisinair  in  Mals,  184. 

Yivanne,  ioch  ober  Piawenn,  ÜL 

Vivench  in  Yetan,  102,  108,  188. 

Yngerlin,  acker  in  Pignad,  806. 

22 
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Yolpelin  in  Borgdis,  79. 

Yolstreich  in  Schlanders,  C19. 

Volzerei  in  Vetan»  108. 

Yorach  ober  Annenber^t  S20. 

Vorada,  Yoräde  vallis  in  Vetan,  100,  108^ 

lon.  Ul^ 
Yorberg  bei  Utsch,  261. 
Yorlant^  weingut  in  Mays,  20^  äß^ 
Yoveina  in  Vetan,  IQJL 
Vretza  in  Vetan,  lOS^  104,  106,  laS. 
Vrinsan  in  Laas,  20C. 
Vrscbank,  rivu»,  170. 
Vyol,  Vyall  in  Utfich,  278,  279,  285. 

Wadach,  acker  in  Partschins,  S25. 
Wal  de,  in  Nanders,  170. 
Walalch  in  Schlanders,  Läfi. 
Walasal  in  Schlanders,  i^L 
Walltel  in  Montan,  2£iL 
Walda»k«>r  in  Wenns,  108i  IM. 
Walichovcn  in  Wenns,  109. 
Walpa^'h  in  MonUn,  22:3. 
Walsurtall,  pratuui  in  Montan, 
Waltesprant  in  Wenns,  109- 
WalÜHwasauir  in  Schlanders,  ÜL 
Wanga  in  Burgeis,  88.  IIC. 
Wanhüf  in  Algimd,  328. 
Wannaira  in  Vetan,  1 0(1. 
Wai-ga,  Barga  in  Schills,  120,  ITT, 
Wartenstaltier,  2ÄJL 
Waspnrg  in  Ankxauis,  012. 
W^awaria,  Baiem,  uä^ 
Wcgelaug,  acker  in  Obennays,  21^ 
Weglank,  acker  in  Partschin»,  SOI. 
Weigel,  acker  in  Partschins,  801, 
Weingarten,  klost^r,  40,  204^  20^  214, 

279,  280,  28S. 
Weingarten  in  Passeir,  S4. 
Weisscndorn  in  Tnrras  in  Latsch,  9-Ji. 
Wennes,  W(Mnis,  14,  15,  108,  109,  lÄH 
Werrenberg,  186. 


We»  in  Glums,  121. 
Wien,  Stadt,  I. 
Winchel  in  Plars, 
Winkel  in  Latsch,  SLOiL 
Winkel,  hof  in  Partschins,  800. 
WintelOken  in  Yellenberg,  SlO. 
Wirele,  curia  in  Mfinster,  165. 
Wowal  in  Schlanders,  86. 
Wörffel  in  Obennays, 
Wöst  zer,  in  Marling,  2rL 

Yde  In  Patznaun,  106,  107. 
YmrOgs  in  Kivair,  221. 
Yn  sür,  in  Schuls,  89, 
Yscia  in  Gioms, 

„    in  Patznanu,  107. 

„     in  Schleis,  57,  58,  189,  1_9K 

Zalgair  in  Utach,  279. 

Zagelli,  bonum  in  Plan»,  SUL 

Zamflur,  rido  Schanifiur. 

Zappadiiyra  in  Kivair,  Sü. 

Zogcle  in  Algiind,  ^ 

Zoiihentpuhül  in  Partschins,  299. 

Zeiller,  acker  in  Yellonbcrf,  Cl  1 . 

Zongleiiia  in  Burgeis, 

st,  Zeno  am  fusse  von  Marienberg,  1 58. 

Zentner,  steig  in  Partschins,  i^OO. 

Zcnzlg  in  Burgeis,  68,  LL 

Zerr&d,  vide  Serred. 

Zovig  in  Latsch,  284. 

Zigunde  in  Schlanders,  iO^ 

Zimuni  und  ZyniAm,  bach  in  Nauden, 

269,  SÜß. 
Zipbel  in  Latsch,  278. 
Zipina  in  Burgeis,  Ml 
Zuckphel,  bach,  2fi9, 
Zuckpuhel,  hof, 

Zwingenberg,  schloss  ober  Prissian  bei 

Eppnn,  Üiü 
Zynickel  in  Burgeis,  1^ 


PERSONEN-VERZEICHNIS 

zti  den 

ur baren  der  stift«  Marienberg  und  Mttmtor,  des  Peter  von  Liebenberg- 
Hohenwart  und  Hansens  von  Annenberg. 


Abardus,  Awardns  de  Burgeis,  180,  18S. 
Aborhauser  von  Pruk  in  Schlanders,  275. 
Abor  in  Glums,  lüiL 
Abraham  GlOck,  notar, 
Abrabe  in  Harling,  2^ 
Achach,  domina  de  ColrQna, 
AchaciuB  Gärtner  de  Nals,  USL 
Adam  ds  Mazsche,  Matsch,  160. 

„     de  Schlanders. 
.  „     de  Schluderns,  156. 
Adays  de  StUfio, 

Adoheid  Kyrchorin  de  Kort«ch,  2M± 

Adelaide  de  Schlinig,  IAa 

Adelhaid,  abbatissa,  146. 

.Xdolheidis,  uxor  Hatucii  in  Bur^is,  78j  liL 

„       von  Goorz,  147. 

„       uxor  Bertoldi  Seher  in  Passeir, 

„       von  Trasp,  147. 
Agatha  de  StUfes,  äh^ 
Agnes,  filia  Johannis  Masteyl  de  Burgei8, 

182. 

Agnes,  soror  Hainrici  Caiun  do  Bnrgeis,  ^ 
„     uxor  Wineti  de  Bui^is,  äl. 
„     soror  MathildiH  de  Camerveit, 
„     Treylin  de  Kort«ch,  2QA± 


Agnes,  Br&czin  de  Laatsch,  184. 
„     domina  de  Laatsch,  ^ 
„     uxor  Nicolai  Ferrfttsch  de  Mals, 

„     IL  de  Picii,  abbatissa  in  MOnstcr, 

„  nxor  Nicolai  de  Schluderns,  7^ 
Albel  Gotlieb  von  Meran,  SS 7. 

„    Pleibbeymir  in  Eppan,  804. 
Albero,  advocatas,  ISL 

„      de  Awrs,  Eirs,  ii. 

„      de  Schlanders,  ZI. 
Albert,  frator  Goswini,  3. 

„  Jaeger, 

„      graf  von  Tyrol,  259^ 
AJbertalla  in  Taufers,  IfiO. 
AJbertaylg  dictus  in  Schuls,  17*3. 
AJbertOkuB,  filius  nuDistri  de  Bui^is,  IL 
Albertökus  de  Mönster,         284^  2^ 
Albertus  L  abbas,  8j  l-l^. 

IL  abbas,  18^14^19^  187,  159, 
III. 

„      Racxer  de  liaatsch,  1  r)9. 
„      scolanim  magister,  1  '24. 
„      de  Matsch,  197. 
„      de  Mflustor,  2.<!5. 
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Albertus  PascHentx,  &IL 
de  Poninl,  im 
Scherer  de  Schludoms,  2U0,  202, 
dicttis  Mesner  de  Schlodoms,  49^ 

hl,  ISlj 
dictas  Scborer  de  Scblndems, 

197.  199. 
de  Banaira  de  Schnli»,  92. 
Scolaris,  frater  Chnnradi  de  Schills, 

tilius  Chunradi  de  Schills,  175, 

Malettä  de  Schals,  178^  lUL 
Taygl  dictas  de  Schnls,  1 74. 
de  Wanajrra  de  Schuls,  182. 
de  Warfa,  Ba:ga  de  Schals,  120, 

171,  178. 
Sasch  in  Süides,  Sinz,  IliL 
Walch  im  Stainach  bei  Meran, 

Pludemser  auf  der  Teil,  'iLL 
„      ftlius  Chunradi  in  Yetan,  175. 
Albrecht,  herzog  Ton  Österreich,  L2. 

Mesner  von  Schludems,  S02. 
„       von  Yellenberg,  MiL 
Albinus,  Alblinus  Kraczer  de  Schludems, 

198.  200.  2fLL 
Alexander  VII.  papst,  0. 
Alexander  de  Kortsch,  CiL 
Alexius  de  Bürgels,  80. 

„      de  Tartsch,  195.  IM. 
Alhaide  de  Schlinig,  1^ 
„     de  Tartsch,  Lä^ 
Allan  de  Schanaw  in  Mals,  5o. 
Almaricus  de  Piawenn,  I^L 
.Alporg  von  Glums,  122^ 
Ambrosy  in  Partschins,  826. 
Amerlinns  in  Nauders,  QA» 
Anastasia  de  Glums,  4«^  47^  49,  121, 
122,  ULL 

Anastasius  Rech,  plebanus  in  Mals,  244, 
2iS, 

Andreas  de  Dozzo  in  Burgeis, 
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Andreas  filius  Pitzanonis  in  Bürgels,  ä2< 
„      fllius  Cavalair  in  Burgois,   1 80. 
„      Swikori  Alius  in  Burgois, 
„      de  Laatsch,  LM. 

Luitfndi,  ifi, 
„      de  Placz  in  Latsch, 
„      de  Tödel  am  egg  in  Marling, 

216,  aii 
„      raonachus,  181. 
„      de  Monteplair,  180. 
„      fllius  Matuscbe  de  Schleis,  1 S 1 , 
158. 

„      de  Schladems,  156. 
„      de  Lande  in  Sdials,  164. 
„      de  Koren  in  Schuls,  1 C2. 
„      de  Tubris,  Taafers,  227. 
.\ndre8  von  lianntbal,  290. 
Andresin,  domina  de  Veczano,  209. 
Angelica,  uxor  Johannis  Schmacker  in 

Schludems,  198. 
Anna,  nurus  Ratgeb  in  Laatsch,*  191,  192. 
nuruR  Jacobi  Solustri  de  Mals,  1 79. 
iilia  Stokkonis  de  Mals,  176. 
„     von  Liebenberg,  2M< 
„     axor  Jacobi  Maylgiavak  de  Blatsch, 

m. 

„     Tornitscherin  de  Schludems,  201. 
„     (Uia  Nicolai,  fabri  de  Schludems,  'iOiL 
„    von  Eschenloh  in  Ulten,  2&2. 
Anshalmus,  rasor  in  Laatsch,  I^fi. 
Anshelmus  dominus  in  Glums,  45^  128. 

frater  Nicolai  de  I^vesera  in 

Monster,  2M. 
Tamberlin  in  Möuster,  280, 

Anthonius  de  Glumd,  195. 

de  liapag&ita  in  st  Maria,  248. 
fUius  Marie  de  st.  Maria,  218. 
nepos  Alberti  et  Nicolai  do 

Monster,  2il£. 
propositos  de  MOnster,  Ifi'. 
de  Taafers,  22£< 
de  Valcava,  2M± 
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Anthonius  de  ViacaTs,  2S8,  2ilL 
Aplinas  in  Schuls, 
Araudus  in  Sins,  167. 
Archen  in  Schlanders,  819. 
Arnoidas  de  Bozano,  hL. 

„      de  Borgeis,  74^  80,  ST,  180. 
dominns  de  Burgeis,  &2x 

„      faber  de  Bargeis,  68,  76,  02. 

„      supra  CalaTenam, 

^      gener  decani  de  ICals,  157. 

„      de  Faldiera  in  Münster, 
Schigane  in  Münster,  1^2. 

„      Swartz  aaf  Pramaiar,  61_j  2A^ 

„      Wite  in  SchulK,  98,  äl. 
Aslanger  in  Vellenberg,  818. 
.\agu8tin  Moriggl,  abbas,  ^ 
AngORÜna  von  Troyer,  abbatissa,  151. 

„       Wolf  abbatissa,  IML 
Awer  ab  Platz,  821. 
Awrspurger  in  Nals,  *21H. 
Aycber  in  Natams,  298. 

Bagarius,  vir  Agnetis  de  Camerveit, 

Baioka  in  Mflnster, 

Balthasar  in  Marliiig,  2LL 

Balthenis  in  Burgeis,  180. 

Barata  in  Glums,  121. 

Baratta  in  Latscb,  192,  209. 

Barbara  de  Castelmur,  abbatissa,  24jL 
„      von  Liebenberg,  268,  2M^ 
„      Reiner  in  Rivair,  211. 

Barbarius  in  Bargeis,  lä. 

Barlo  de  Lautz,  Laatscb,  IiA^ 

Bartholomeas  de  Burgeis,  158. 

„         frater  Nicolai  Clamporwerch, 
17R. 

„  GQg  dictus,  SIL 

„         Brincz  dictus  de  Nauders, 
I  70. 

„         de  Kivair,  249. 

„         dictus  Kramer  de  Schhidems, 

Basegun  de  Laatsch,  vido  Wasogun. 


Beeil,  faber  de  Scbuls,  1  "2. 
Beda  Hillebrand,  abbas,  L 

„    Weber,  8- 
Bellaflur  de  Schals,  ^ 
Belrin  de  Schals,  LLL 
Benedictus  de  Bargeis,  SÜ. 

„        filius  Pultonis  de  Sindes,  178. 
„        sartor  in  StQfs,  202. 
„       S&mer  in  Tschengls,  2ifi. 
Berchtoldas,  monachos,  187. 

„         propst  in  Münster,  146. 
,,         de  Rodanda  in  MQnster,  281. 
„        de  Pedenal  in  Taufers,  1^ 
„         libertinas  de  Tschengeis,  12^ 
Berganun  de  Rivair,  2iiL 
Berhta  in  Münster,  161. 
Bemarda  Francisca  Dessin,  abbatissa,  142. 
Bemardas  abbas,  5,  21fi. 
BemharduB  de  Glums,  ULL 

„        frater  Wini  de  Glums, 
Rernher  in  Eppan,  808. 
Bemoldus  von  Marling,  217. 
Bero  de  Taufers,  1 59. 
Bersan  in  Schleis,  57^  58,  59,  liLL 
Berta  de  Schlanders,  186^  lüL 
Berta  de  Schleis,  14. 
Bertholdus,  dictus  Wald  in  Schluderos,  IM. 
Bertoldinus  in  Burgeis,  äl. 
Bertoldus,  ftlius  Swikeri  in  Burgei«,  82. 
de  Glums,  122. 
„        Alt  in  Laatsch,  -io. 

notarius  in  I^iatsch,  hl^ 
„        de  Natums,  114.  ISO. 
„        de  Cristel  in  Pa88<>ir,  a2. 
„        de  Grflt  in  Passeir,  88. 
„        Lunsor  in  Passeir,  ^ 
„        de  Passeir,  24. 
„        de  Ryed  in  Fa&seir,  Sl. 
, ,        Wald  dictns  in  Schluderos,  IM. 
Bertraiuiuus  de  Glums,  198. 
Bertrandus  de  Sins,  166. 
Bortrannus  de  Patznaan,  106,  107. 
Beta  de  Lavina  in  Bargeis,  iZSL 


Ik'tA  do  Kavinak  und  R^mnak  in  Mals, 
58^  Iii. 
„    de  Schlei»,  14^  LSfi, 
Betha  de  Fontana  in  Schleis,  190. 

„     ftlia  Fadriirailg  de  Tanfere, 
Bcthlina  de  Schluderns,  '.^OO. 
Hettlina,  fiüa  Martinutftchi  de  Laz,  Im, 
Laas, 

Billenger  in  Tiaats^h,  ITiR. 
Blandeiza,  domina  in  Schals,  1  ?!2. 
Blasa  do  Burgois,  50^  ISO. 

„     de  Taofere, 
Blasi  in  Tignad,  807. 
Blasia  in  Bürgels,  187. 
Bla.<«ius  in  Sika  in  MQnster,  341. 

„      de  Schleis,  189. 
Bluttus  de  Glums,  194. 
Bouun  de  MQnstor,  lil^ 
Borell  de  Glums, 
Borsa  de  Planiola,  ILSL 
BosannuK  de  Schleis,  158. 
Bozanus  in  Patxriaun,  1S2. 
Breid  Dulchlein  in  Nanders,  2fi7. 
Brigida  in  Schuls,  91, 
Bmno  de  Burgeis, 

„     de  Valoava, 
•  „     Ton  Brixon,  bischof, 
Burchardus  prepositus  in  Schuls,  178. 
Burellas  in  Glums,  46^  l^ll. 
Bustner  in  Patznaun,  120. 
Butzilair  in  Mals,  58,  ÜLL 
Buvellus  in  Burgeis,  81^ 
ßuvenelda  in  Burgeis,  S^L 

Calcaroler  ex  Ultom  in  Schludems,  198, 

Oalcurarius  in  Schengels,  48. 
Canatz  do  Burgeis,  1 80. 
Candlor  in  Latsch, 
Carbongus  in  Burgeis,  72. 
Carletus  in  ßurgeis,  HL 
Carlettus  du  Monteplair,  ISO. 
Caspar  Fögor,  S17. 


Caspar  und  C-asper  Krieg  in  Goldem,  278, 

„     frater  Hainrici  in  MOnster,   1 H."). 

„     von  Partschins,  118.  180. 

„     von  Schiandersberg,  372,  278.276. 
298,  294i  295.  296,  818,  828. 

„     de  Vetano,  183,  11^  17fi. 

„     filius  Caspari  de  Yotano,  175,  !7f>. 

„     minister  de  Vetano,  188. 
Castelniur,  117. 
Cavelftr  dictus,  80^  im 
Cecilia,  uxor  Niclau  Leibnitz  do  Glums, 

12L 

Celeressa  in  Burgeis,  81, 
Chonrad  von  Ainlingen,  840. 

„      von  Georgenberg,  abbas,  260. 
Choraterin  Maiun  in  Schlanders,  ^lä. 
Chorher  Peter  in  Oberporvos,  Vellenborg, 

ChrftflUin  in  Eppan,  22^ 
Chrispanus  de  Glums,  198. 
Chrispanus  de  Mals,  184. 
Chrispina,  filia  Nicolai  Pik  in  Schludems, 
ML 

(^ristanus,  filius  Gorduni  in  Laatsch,  191 . 

Christina  ron  Annenberg,  261,  262. 

Christianus,  abbas,  18,  ä& 

„        de  Liechtenberg,  205. 

Christofoms,  Alias  Anthonii  de  Glums,  195. 
„        de  Mals,  181,  1^ 
„        de  Turyol  in  Matsch,  197. 
„        mius  Ulini  de  Nals,  21^ 
„        nepos  Nicolai  do  Pontvil,  228, 

„        filius  Hainrici  de  Schleis,  öiL 
filius  Jannotti  de  Schleis,  188. 

„        filius  Kathcrine  de  Schleis, 

„        de  Schludems, 

„        filius  Andree  de  Tubris,  222. 

„        Scolaris  Wysonis  abbatis, 
C^rinzlinus  sartor  do  Nals,  21ä. 
Chunallus  de  cracc  in  Vetan,  188. 
Chunczo,  Cordo  dictus,  in  Eppan,  222. 


—   407  - 


Chunczo,  fab«r  in  Eppan^ 

„       Meltner  in  Eppan,  22^ 
KiucU  in  Eppan, 
Tifig  dictui«,  filius  Selma  in  Glums, 
198. 
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Stawenner  in  Glurns^  1  fti^.- 
Srhorlo  in  Laas,  2Ü1L 
7.6  Ku^Iweg,  Kigelweper  dictiis 
in  Mays,  215^  am 
„       Ejnionis  flHus  in  Naudors,  170. 
„       StrObcr  dictus  in  Scblaudcrs,  aiKL 
Betbo  tllius  in  Täufers, 
Chuno  de  Sor  In  in  Ardeta,  lfi4. 
„     Baratta  do  Laatscb,  IftO. 
„     de  MaIs,  oAm 

de  Pontvil,  IM. 
„      Schalk  do  Rivair,  226,  221. 
„       pater  Chanrad  in  Schuls,  174. 
„       do  Palud  io  Schuls,  1^ 
Cbunonug,  miles  de  Nauders,  1  fi4. 
Chunrad  von  Ainliugoii  in  Eppan,  "04. 
rhunrad  Stokkonriod  in  Olun»s,  198^  lÄiL 
„      von  Laretz,  r.l8. 

Symon,  Synieon  von  LatKcb,  280. 

287,  S22. 
am  Tum  in  Nauders,  271. 
Sprcngor  in  Oberperves,  S12. 
von  Si^hlanders,  äfil. 
von  Nidorhof  in  Scblandcrs,  274. 
von  Scblandersberg,   27S.  279, 
280,  281.  284.  285,  290, 
295.  321. 
Telfiser  dictus  de  Schladerns.  198. 
20iL 

Tantter  in  Telfes,  S12. 
Neff  in  Vels,  818. 
Stoffe]  in  Vels,  SIS. 
Chunradft  in  lAt«ch,  2ÜJL 
Chunradottus  de  Scbludorns,  200. 
Cliunradus  Canola  dictus  in  Hur^ei»,  82. 

marittus  Mall  in  Burgeis,  180. 
de  Lavina  in  Bürgels,  ISO. 
marsrhalouB  in  Glums,  194, 
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Chunradus  dictus  H&l  in  Mays,  215, 
,,       Yelder  in  Mays,  123. 
„        monachus,  187. 
„       Chunradus   dictus  Grelda  in 
Münster,  22i. 
frater  Josephi  in  Nauders,  S4. 
Cbalber  in  Pas.seir,  82^ 
de  Puche  in  Pas.soir,  iLL 
dictus  au  der  PrAnste  in  Pas- 
seir,  uJla  L 
de  Platzleid,  fllL 
dictus  Hintersenn  in  Rifüan,  88. 
faber  in  Scblauders,  JH. 
de  Schleis,  IM. 
„        Copoldus  In  Schuls,  1S2. 
„        filius  Chunonis  in  Schuls,  177. 
„        pater  Alberti  In  Schuls,  175. 
17fi. 

„        de  Monte  in  Schuls,  171,  175. 
„        de  Porta  in  Schuls,  91i  SU. 
„        Grelda,  Grcwlda  in  Taufers, 

224,  22Ü. 
„        de  Vetxano,  188. 
Chuurat,  Valentins  Aydeui  in  Täufers,  250. 
Chunratscböla  in  Glums,  liLL 
Chuntz  an  der  wiese,  805,  807. 
„      Alexander  in  Glums,  122. 
„      Maier  Otten  sun  in  Kortsch,  1 1 H. 
„      Matheusen  sun  von  Muntany, 

im  Tawfon  in  Partschins,  299^  800. 
„      ab  dem  Staln  In  Passelr,  880. 
an  der  gassen  in  Schlandors, 
12. 

unter  dem  walde,  88. 
Chöntdiuus  de  Natums,  84^ 
Chuntscel  Pair  in  mader  in  Reppas  zu 

Pignad,  807. 
Cbinitzen  Valier  in  Golran,  277. 

„       Hans  von  Niedi)rh«>f,  278. 
Chuntzo  de  Lavina  in  Bürgels,  Bl. 

„       filius   Haiiirici   et   Adelaidls  in 
„       de  Plan  in  Passelr,  81,  ^ 
.,      aus  dem  Pranne  in  Pa.sseir,  82. 
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Chantxo  Sieht  diotus  id  Passeir,  Sl. 
Ciprian  Kuchs  in  Eppan  zu  Piguad,  SOS. 

806,  SOS,  S09. 
Clamler  tu  Andrian,  809. 
riaii  Mftr  in  Rivair,  212. 
„    Men  Candela  in  Rivair,  241. 
Walsar  in  lürair,  212. 
Claus  Richard!  in  Rivair,  212. 
Claw  palen,  Claii«  Pftl  in  Nauders,  2  TOi  21 L 
Claus  Aytswer  in  Nanders,  2M. 
Clawinesaa  in  Glums,  194. 
ClaWinus,  kocus  in  Srhludems,  197^  199, 
2ÄL 

Colustria  do  Hals,  IM. 
Confort  Bopra  Calaveimm,  öiL 

„     in  Schleis,  HL 
Conrad  III.  abbas,  1. 
Conrad  von  Annenberf,  2£iL 
CouradaUus  de  Laatsrh,  ^ 
ConradettuH  de  Burgeis, 
Conradin  Sor  Aboren  snn  in  Selis,  LÜL 
Conradns  de  Riegenan  in  MQnster,  ItjO. 

„      Pascuar  in  MOnKter,  liLL 

„       ^er  Egnonis  de  Pontvil,  160. 

„      de  Schleis,  l.">s. 

„      de  Schludems,  l.'»f). 
de  Silva,  l&jL 

„      de  Raya  in  Sinz,  IfiO. 
Conratlina,  domina  in  Qlums,  18^ 
Conratlina  de  Laatsch,  18^ 
Copoldus,  cocus  de  Bnrfeis,  ISO. 
CoratzOl  in  Oloms,  12S. 
Cosuias,  abbas,  6. 
Cranilin  in  Latsch,  281. 
Crautzer  u.  Cr&tzer,  Crötzer  in  Sehen n au,  22. 
Crispanus,  frater  I^aurencrt  dictus  in  Glums, 
19iL 

Crispanus  de  Liehtonberg,  39^  12. 
Cristan  zu  Kortsch,  2M. 

„     Stephan  in  Nauden»,  268,  269, 

270.  212. 
„     in  Piguad,  S07. 
zu  Schantzan,  287. 


Cristanus  de  Laatscb,  191. 

„       Huer  in  Passeir,  S2. 

„      de  CultOta,  Bflstener  dictus  iii 
Patznaun,  107,  ISS. 

„      Oberhäuser  de  Prulc  in  Schlan* 
ders.  2ÜI. 
Cristel  Speziger  in  Latsch,  280^  282,  2M. 
Cristophel  Fuchs  in  Pignad,  806,  S07. 
C6nzelinus  de  Fluzscbe  in  I^aabtch,  159. 
Cupik  in  Schals,  äl. 
Cymemian  in  Partschins,  ^21. 
Cyprianus  de  Blals,  IfiiL 

Daniel,  miles  von  Liehtenberg,  191,  192, 
198,  198.  200.  298,  299,  800,  SOI, 
325,  826. 

Dessin,  147. 

Dietmar  von  Schleis,  158. 

Divicia  in  Mflnster,  IM. 

Domer  in  Eppan,  808. 

Domina  de  Glums,  204. 

Dominiens  Matudus  de  Burgeis,  IL 

„        filius  Matucü  de  Burgeis,  2R. 

„        Pepp  de  Burgeis,  65,  120,  ISO. 

„        de  Curtsatza,  121. 

„        fUius  Anastasie  de  Glums, 
de  Glums,  119i  m. 

„        Jacomina  dictus,  äL 

„       de  Larina,  IL 

„       Pep  de  Mals,  ^ 

„        conveniualis  von  Marienberg, 
1^ 

„        ftlitts  Rudolf!  marschalci,  80, 

„        Bastian  de  MQnster,  2r.o. 

„       Pepp  do  Nauders,  M. 

„       de  Platta,  18S. 

„        de  Pnunaiar,  77,  180. 

„        fllius  Burkardi  in  Schuls,  1  75. 

„        Gwilla  in  Schuls,  17S^  17G. 

„        Fridrigaetz  in  Yetan,  UliL 

„        de  Tray  in  Tetan, 
Dorfpacherius  in  Passeir, 
Dorothea  II.  de  Albertis,  abbatissa,  Iii2. 
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Dnz  de  Aninda,  al.- 
Diin<;ellus  de  Mals,  157. 
Dyemudis  in  l'as.scir,  IIS* 
Pyetlinus  in  Nals,  21iL 

llborhardas  de  Biirgeis,  fiiL 

„        Helrigol  de  Pnsseir,  Sl^ 

„        de  Moiitäsch  de  Pas.seir,  ^ 

„        von  Trasp,  S. 

Eberl  Srhust«r  in  Schlanders,  S19. 

Ebcrliiins  de  Niderflau  in  Passeir,  JLL 

Eckart  von  Liebenberg,  2H0, 

Egelliniis  Scheko  in  Tflss  bei  Latsch,  '209. 
„  Alpersohner  in  Marling,  ;j  1 6^  2 1 7 . 
„       Alpersohner  in  Schladerns,  1 99. 

Egen  von  St.  Jenewein,  278.  oi9. 
„     de  Wartenstain,  Afi. 

Egenit  in  Mals,  1  "i?. 

Egcno  filius  Stierii  d«  Bumiio,  162. 
„     de  Platte  in  Ezzethal,  iül. 

Egerter  in  Pignnd,  SOS. 

Egino,  opiscopus  curiensis,  l_I_i  147,  148. 

Eglinas,  subdya<onus,  127. 

Eglolfus  de  st.  Maria,  16». 

Egnallus  de  Banaira, 

„       de  Schuls,  96,  97^  [OC,  US, 
ir.L>. 

,,      de  Traspes,  2iL 
„       de  Vetan,  1  "T,. 
Egneten  auf  Wez  in  (»lurns,  121, 
Egiio,  advDcatus  de  Aniacia,  4^  11^  12^ 
7_L  96,  21bL 
„     alter  advocatus  de  Amacia,  l_7j  HL 
de  Bull  de  Lavina  in  Burgeis,  H-L 
,,     filius  Maloso  in  Burgeis,  ü 
„     filius  Misi>lonis  in  Burgeis, 
„     ScbOrg  de  Burgeis,  82^ 
„     Sluk  de  Burgeis,  ISO. 
„     Walga  dictus  de  Burgeis,  178.  188. 
„     de  Dornach,  ü£l 
,,     fratcr  Luitfridi  in  Glums,  46.  48, 4^ 
,,     dictus  Ratgeb  de  Laat.sch,  aiL 
Schekko  de  Mals,  1 T.  1 . 

Tirol.  Goschichtsqnellon  lU. 


Egno  de  Nauders,  1 70 
,,     filius  Bertraini  de  l'.itznnun,    1 06. 
„     Püutvil,  IML 
„     de  Saltus,  fl^ 
„     iudex  in  Scblaudors,  42^  202^ 
„     Auichli  de  .\runda  in  Schleis,  IlL 
„     filius  Cbunradi  in  Schleis,  189. 
„     und  Egellinus  Alpersohner  in  Schlu- 

dorns,  199. 
,,     filius  Johannis  marschalci  in  Schlu- 

dems,  51,  KL,  194. 
„     Domer  in  Schluderns,  ÜL 
„     Richter  dictus  in  Schludoras,  200, 

21LL 

„     Schilher  in  Schluderns,  199. 

„     antiquus  iudex  in  Schluderns, 

„     frater  Symonis  Afro  in  Schuls,  176. 

„     Witscha  dictus  in  Schuls,  1 75. 

„     filius  Pultonis  de  Sindes,  1 78. 

„     dictus  Sily,  LiÜL 

„     de  Rodund  in  Täufers,  71,  Sl^ 

„     Siegel  de  Vetan,  100. 

„     de  Wartt'ustain,  48^  1 1 . 

„     filius  Schiluher  in  Wenns,  JLliL 
Eichom  .\inbros,  L. 
Ekhart  von  Liebenberg,  C16. 
Ekkenstainer  in  Laatsch,  290,  iALL 

„         in  Schlanders,  liM. 
Elisabeth  von  Vellenborg,  260. 
Elizabet  de  Curtina,  165. 

„      de  Schleis,  IM. 
Ellembcrch, 
Elspeten,  14^  1C7. 
Eniorita  von  Plant,  abbati.ssa,  L4S- 
End  de  dominus,  214. 
Engclc  in  Kortscb,  liL 
Engelcin  in  Glums, 

Erasmus  von  Goldem,  So,  52j;  1 15.  1S8. 

Erbardus  de  Endrian,  oiL 
„       miles  in  Glums,  jJL 
„       Käli  de  Sciis  in  Glums,  41, 
„       Bastian  in  Münster,  2 SS. 
„       »utor  in  Münster,  2C0, 

2& 
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trhardiis  KAli  de  Svhlcis.  ^ 

„       K&lein  dt»  Schludcnix,  ü. 
„       Tiinch  iu  VVeons,  IM. 

Erhart  in  Morter,  287^  S20, 

Erharts  erbeu  in  Mort«r,  S20. 

Ernst,  herzog  von  Österreioh,  148. 

Eueron  III.  papst,  iL. 

Engen  IV.  papst,  iL 

Ezol  in  Bargeis, 

EzlQt  in  Schals, 

Rzzelo  de  Vetano,  18S,  1  (> t. 

PnltKchun,  Thoma.s  sun  in  Glums,  12". 

Kordinandus,  abba.s,  ^ 

Ferdinaiidus,  Bohemie  et  Hungarie  rex, 

conies  Tjrolis,  246. 
Firmian«T  in  Nals,  219, 

„       iu  Pignad,  806. 
Flieger  in  Tysens.  220. 
Florontolus  in  CliiniR,  1 19. 
Flories,  Florias,  Florieus  in  Partschins, 

277,  181,  28C, 
Florinus  de  Burgein,  80^  8L  IM. 

„      de  turri  iu  (tlum«,  1 9."». 
de  Mals,  IM. 

„      dictum  Wilhelm  de  st.  Maria,  84.", 

„      Zallat  in  Kivair, 
de  Sauinaon,  IM. 

„      de  Schlanders,  {LL 

„      Qrataduyra  und  Gratadmiyra  in 
Tartsch,  184^  18ß. 
Flonisa  de  Tartsch,  I9»v 
FlQrein  in  Glums, 
Fol,  filius  Johannis, 
Folliin  de  Burgeis,  181 . 
Fraant«  in  Mays,  815. 
Francisrus  de  Werrenberg  in  Mals,  186, 
Ififi. 

Mflres  dictns  in  Mals,  185. 
„        de  Palaus,  210. 
Francius  in  Schleis, 
Frank  Maurer  in  Glams,  12£< 
H     in  Latsch,  2äiL 


Franken  Hänslciii  in  .Aguuis,  202. 

Frautz  in  Mays,  S15. 

Franz  II.  ablas,  7. 

Frantz  Vintler  in  Pignad,  807. 

Freisingor  ab  Kains,  828. 

Frey,  HS^ 

Friczo  de  Nauders,  1 70. 
„     in  der  WQfit  dictus  de  Plars,  218, 

Fridank  in  Münster,  289. 
Fridankus  in  Montan,  228. 
Fridel  Payrr  in  Kppao,  80.'i. 
Fridergalle  in  Münster,  161. 
Fridericus,  abbas,  147^  LtS. 

„        Carböug  in  Burgeis,  81. 

„        verloren  dictus  in  Burgeis,  12. 

„        de  Chortz,  £2^ 

„        II.  episcopus  curiensis,  Ii. 

,f       de  Faldoira,  168. 

,,        frater  fandat^ris, 

de  Greifenstain,  22.  49.  :>t. 
54^  57^  59^  60,  135,  178, 
179.  185.  186.  189.  194. 
äfLL 
i.,  kaiser,  8. 
„        Malavacoa,  165,  166, 
„        de  Mals,  54,  196. 
„        Walch  in  Passeir,  32. 
ff        de  Kam  0  SS,  4. 
„        üstulator  de  Taufers, 

filius   Friderici,   pellificis  de 
Taufers,  lüiL 
„        Scheko  de  Vetzan,  209. 
„        scolasticus  in  Wenns,  109. 
Fridrich,  herzog  von  Osterreich,  148.  262, 

268,  816,  817.  ' 
Fridreich  Schckko  und  Schekken  in  Yetzan, 
2JiL 

Fritz,  dictus  Puheler, 

„     Mayr  iu  Vels,  818. 
Fritzin  in  Hagenach,  2iL 
Fritülinus  de  Nauders,  Si^ 

„       de  Kalb  in  Passeir,  81. 
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Fritzo  iJo  Telia  bei  Part^ehiiis,  oU. 
Fry,  Freycn  in  Passoir,  Sl. 
FuchfiPii  in  Kppan,  228.  29fi. 
Fulcidriis  in  Münster,  Ifil- 

GabarUiniis  in  ßtirgeis,  &1. 
Gabri«>I  in  Lats«-h,  296. 
ile  Sihuls,  17:.. 

.,      faber  in  Taufers, 
OAnder,  Gander  iu  Partsrhins,  «Sß. 
Gftttorlein  in  Vellenberg  r,  1 1 . 
(•Ulnarer,  i5L 
Ganiorettus  de  Mals,  IST). 
Gärtner  in  Nals,  218,  äJJL 
Gaudenciuh  Marin  in  Eirs,  247. 
Gebhardns,  filius  Friderici,  C,  LL 

„        Tschetsihnor in Obermay s,  21.">. 
de  Schluderoß,  50^  &J_ 
Geldina,  Anthonii  in  Täufers,  22iL 
Geniina  de  Curtesch  in  Burgeis,  älL 
Gomfltt  de  Tarras,  285j  292- 
Genottinus,  filius  Philippi  in  MQnster,  241. 
Georgiuß  de  Sainaiun,  106. 
Georigen  d»»  Chortz,  1 19. 
Georius  dictus  Castetzen,  iA^ 

„      de  Münster,  2fl2^  211^ 

„      Nlius  Ottonis  de  Münster,  2Z0. 
(Jerber  in  Latsch,  286. 
Gesa,  dorn  i  na,  IL. 

„     soror  Johannis  de  Puntin,  Mi 
Gielda  Diirigetta  in  Münster,  iiü^ 
Gladiator  de  Morano, 
Gleis  in  Passeir,  S±. 
GodiewalduK  in  Mals,  157. 
Göswinus,  chronista  von  Marienberg,  3^  9^ 

l^n^l2,18^14^15,  16,20,  124^ 

126,  127.  128,  r,'V>,  ÜL 
Gotfridus  Hüter  in  Marlin?,  129,  2JJL 

„      filius  Gotfridi  Lewenberger,  2 1 6, 
217. 

Gotschalk  de  Münster,  '211^ 

„       mnlier  de  Münster,  2,2uL 
Götschen  von  Bozen,  211: 


Grab  dictus  in  Passoir,  51^ 
Oradunger  von  Morter,  320. 
Grasweger  in  Partschins,  826. 
Gratadwra  in  Tartsch,  Ü 
Gratsrba  in  Kivair,  22&± 
Graul  in  Planiola, 
Greif  in  Oberniays,  21* 
(Jregorius  Carorza  in  Mals,  187,  1 89. 
„       de  inferiori  MontAnia,  184,  1 87. 
2fla^ 

„       de  Planiola,  HL 

„       in  Schluderns,  50,  ö2,  L£_L 

„        de  Sehnls.  1 70.  171,  172,  17S. 

(iresen  von  Liechtonberg,  1  "»1- 

Gret  Zehcntnerin  in  Naters,  S12. 

Orientinus  in  Taufers,  ir>9. 

Griffo  von  Srhennan,  2^ 

Grifo  in  Obermayg,  25. 

Grillin  in  Schlanders,  202,  818. 

Grober  von  Oberniays,  2iL 

Gnidcncius  de  Part^icbins,  198.  214. 

Gudencius  de  Partschins,  198. 

Gudent  de  Partschins,  SOI. 

Gussmans  in  Prad,  2n2. 

GutA  de  Glums,  £0^ 

GfitA  in  Münster, 

Gyger  von  Schleis,  250. 

Gyrardus  in  Schuls,  177. 

Habardus,  hlt 

Hftkkel  in  Obermays,  24,  119. 
H&llen  von  Mayenborg,  299,  ^^-01,  302. 
Harthin  de  Nauder>,  1 70. 
Härtlinus  Laymtaler  in  Tratsch,  209. 
Härtel  Cymerman  in  Latsch,  2fiiL 
Uftrtwinus  de  Tartsch,  IRQ. 
Hainioldus  in  Passeir,  8_L 
Hatticzo,  sut4>r  in  Nals,  217. 
Hainrich  von  Annenberg,  261. 
Hainreich  in  Marein,  292. 
Hainrich  von  Egen  zu  Pignad  iu  Kppan, 
806. 

Hainricns  de  Aichach,  celerari"*i  l^* 


•US  de  Aunenbei^,  40,  170,  210, 

Curtfttscher  de  Awre,  190. 
Burmin  de  Burgeis,  79. 
Talcifex  de  Bürgels,  fi^ 
ftlius  Christophori  de  Burgeis, 

l±,  'yi^  hiL 
Cuiuü  de  Burgei«,  llj  8X. 
Flusta  de  Burgeis,  ^ 
Matucius  de  Burgeis,  80,  ins. 
filius  MÄtncii  de  Burgeis,  fiiL 
PascbcDzen  de  Burgois,  72^  80, 

filius  Piteenonis  de  Burgeis,  fil. 
provignus  Minigonis  de  Burgeis, 
179 

Mathei  de  Eppan,  222. 
villicos  de  Eppan,  221. 
Anshelms  sun  io  Glurus,  LüL 
faber  in  Glums,  198. 
Janökel  in  Glums,  122. 
JantU  in  Glums,  48,  1  r.  1 . 
Kftl  dictiis  in  Glums,  48,  104 
filius  Kälein  in  Glums,  M. 
Niclau  Praustens  sun  in  Glums, 
122. 

Probst  in  Glums,  191. 
Praust  in  Glums,  121. 
Sartor  in  Glums,  48^ 
Scolaris  in  Glums,  45,  57.  67 
1 1 2. 


Sinid  in  Glums,  121. 
de  Turri  in  «Jlurus,  121. 
Wecil  notarius  in  Glums, 
HOraein  in  (Jluras,  60, 
KAI  in  Kortsch,  20r>. 
Raggenhauser  de  Laatscb,  191. 
de  Latsch,  12o. 
de  Döss  in  Mals,  184,  IM, 
Kogy  in  Mals,  1S4. 
frater  noster,  Marionberg,  ^ 
Meroldus,  S6^ 

filius  Mingo  de  Münster,  lfl2. 


Halnricus  Scolaris  de  Mrtnster,  1 6.%. 

Prunner  de  Kalles,  älfi^ 
de  Palaus,  167. 
cauponis  filius  de  Passeir,  Sl, 

Iii 

Seber  de  Passeir,  So. 
de  Stflinhausen  de  Passeir,  S8. 
de  Plabonna,  171. 
frater  Pedriti  de  Pontvil,  1  r.o. 
de  Rivair,  ir.9. 
Gallina  de  Rivair,  227. 
de  Rycheuberg,  1S4,  21S. 
de  Schenna,  2^ 
Ulrici  filius  de  Schenua,  22. 
Ladumer  de  Schlanders,  äüfi. 
notarius  de  Schlanders,  US. 
ftlius  calcificis  de  Schleis,  löS. 
de  Schleis,  1 S.'). 
Cristofori  filius  de  Schleis,  ICl. 
1S6. 

Curtatscher  de  Sehleis,  190. 
filius  Janetti  de  Schleis,  188. 
Snell  de  Schleis,  ULL 
de  Schlinig,  6S,  190. 
de  Schluderas, 

de  Kicscbgelin  in  Schals,  164. 
sub  via  in  Schuls,  177. 
Warga  in  Schuls,  97,  122, 
de  Aquali  in  Sinz,  Hi:.. 
de  Döss  in  Tartsch,  196. 
de  Teil,  al^ 

de  Plattfln  in  Vetan,  138. 
HainzoHus  de  Alsak,  182.  188. 
Hainrignllus  de  Burgeis,  SS. 
naintz  Schwertz  in  Mays,  S15. 

Kochel  in  Partschins,  299. 
„     Purger  ab  Schlanders,  276. 
Parger  von  Vetzan,  21^ 
Haintzonus  in  Schills,  95. 
Hakkel  in  Mays.  119. 
Hancz  Kiez  in  Münster,  2iiL 
Hans  von  Annenborg,  262.  26S,  261 
265.  266,  818. 
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Hans  KOnig  in  Axanis,  r,lt?. 
„    auf  dem  bach,  296. 
„    Wölfliii  in  Burgeis,  lülL 
„    an  dorn  ort  in  Cunm,  ISO. 
„    Pruggcr  in  Eppan  zu  Missian,  SOS. 
„    frat«r  Anastasie  iu  Glums,  4JL 
„    gener  Anastasie  in  Glums, 
„    Lüg  in  Selis  in  Glums,  UÜL 
,,    Magnio<:ba  in  Glums,  12^ 
„    Palexen  in  Glums,  120. 
„    Mayr  in  Laas,  '-24 1. 
„    Adam  in  Latsch,  278^  28S^ 
„    Schuster  in  Latsch,  279. 
,,    von  Liebenberg,  26L  iifi^ 
„    Sawrbein  in  Xaters,  S12. 
„    Schirgen  in  Latsch,  29S. 
„    Aytswern  in  Nauders,  267,  268, 

269.  211. 
„    Fridrich  in  Nauders, 
„    Geyer  in  Nauders,  268. 
,.    Morbot  in  Rangen,  S 14. 
,,    Capplar  de  Rivair,  212. 
„    Pederlung  de  Rivair,  24". 
„    Cnpp  Rorsch  de  Rivair,  242. 
„    n<»der  in  Schlandcrs,  273. 
,,    Schneider  in  Täufers,  242. 
Hansel  Mortz  zu  Kppan,  COS. 
.,      P&ndel  zu  Kppan,  SOS. 
„      Schuster  in  Latsch  zu  Thus,  277, 
286. 

„      Schroppl  in  st.  Pauls,  808. 
„      Rawner  in  Pignad,  S06. 
„      zu  Sauna  iu  Rivair,  242. 

Schuster  in  Tschars,  292,  21ÜL 
Michel  in  Tyrol, 
Hansen  vom  Schaittengut  in  Partschins, 
301. 
in  Nauders, 

von  Volstreich  in  Schlandors,  S19. 

von  Schleis,  11^ 
Hanslin  Plitzer  in  Rivair,  242, 
Hftnslin  Kranken  iu  Prad,  Üll^ 
HSuptlinus,  ftlius  Mair  Janns  in  Laas,  20S. 


Has  in  Mals,  hoj,  LILL 

Hawgen  in  Galsaun,  294. 

Hawardus  von  Bitrgeis,  81j  ^'''S. 
„       von  Schleis,  .iS. 

Hawpolt  in  Ijias,  280^  28IL  S22,  S28. 

Heinrich  von  EschiMiIob,  2&iL 

Heinrich  Runter,  260. 
I  Heinrich,  koenig  von  Bochmen,  4^  12, 
[      260,  261, 

I  Heinrich  von  Rottenburg,  260^  ÜÜ^ 
[  Heinrich  H.  abbas,  & 
Heinrich  von  Taufers,  bischof  von  Brixen, 
2r>9. 

Hellin  von  Majenberg  in  Naturns,  S24, 
Helt  von  Eppan,  221,  222. 
Uelwic  von  Trasp,  147. 
Hensel  der  kleine  in  Latsch,  286. 
Heredes  Stoffler,  212. 
Beruian  von  Schoenstein,  Schauenst4)iu, 
abbas,  4,  lU^ 
„      von  Burgeis,  67^  II. 
„      von  Glums,  122. 
„      Noder  in  Xaturns,  298i  "25. 
fllius  Hermanni  de  Rodund  iu 
Taufers,  2S7. 
Hormaingott  Erhard  in  Rivair,  212. 
I  Hennanell  von  Glums,  122. 
Hermanin,  147. 
Uermaninus  in  Burgeis,  ISO. 
Hermannus  piscator  in  Burgeis,  ISO. 
„         gener  G<»diewaldi  in  Mals,  1 .') 7 . 
„        de  Camp  in  Milnster,  21)2^  242. 
„        filius  Jacobi  de  Münster,  2S7. 
„        de  Siel va im  Mansterthale,  1  RS 
Herreu  in  Schnals,  297. 
Hess  in  Vels,  S14. 
Hiertzpcrg  von  Wenns,  108.  109. 
Hilprantaus  Passcir,  291.  299.  801,  S 2 6, 

S29,  llillL 
Hoffer  in  Latsch,  21LL 
„     in  Mortor,  :.20. 
Uohenbalken,  1 47. 
Uoniglein  in  Parttichins,  S2.">. 
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Uoitorins  III.,  papst,  118 
Huber  zu  Capatech,  '295,  2i<ti. 
Hfilher  von  Nals,  2 1  «.>.  'i20. 
Ilungorhnuser  in  Kppan,  COC. 
Hylpnuid  ilo  Lawncnbiiri?,  220. 

Jab  Jucub  Salig  von  Itozen,  ;]0.^. 
Jacob  von  Vilandeis,  2t>l . 
Jniobufi  de  Awrs,  Eirs,  48^ 

„       do  via  Cava  in  Burfeis,  8]^  1  .^H. 
„       filius  prioris  in  Buigeis,  RL. 
„       filius  Oswaldi  iu  Burgfi.s,  71»  Ifi- 

de  (  asitz  in  Burgtis,  ICO. 
.,       de  Fusoader  in  Biirgois,  1  'J 1 . 
,,      df*  Mos  in  Eppan,  ÜiiiL 
.,       Schriar  im  K/zetb«),  1  fi4. 

d.'  Faldicra,  MiL 
„      Prudasche  de  Faldiora,  16:.. 
.,       de  Ghirns,  1  .'ift. 
„       Ausheluius  de  Glums,  I  lM», 

Malolii  de  Glums,  121. 

de  Xogair  de  Glumn,  12S. 
„       Gamne  de  Laat$ch,  iL 
,,       filius  Lut20l  de  Laatsch,  iL 
„       Verloren  de  Laatsch,  1 I . 
„       do  Latsch,  185, 
„       Coluster  in  Mals,  184,  1S6,  187. 
.,       Soluster  in  Mals,  179. 

de  INuia  in  Mals,  lä* 
„      Trapp,  iudex  in  Mals,  2ItI,  247, 
24  S. 

„       frater  Johannis  de  st.  Maria,  165, 
„       filius  Alberti  de  Matsch,  197. 
„      Muylgiavak  de  Mat«cb,  1 97. 
,,       do  Turiol  do  Matsch,  195. 
„       Herrn  dietus  dp  Mfinster,  161, 


filius  Lutfridi  de  Minister,  1  (i2. 
operarius  de  Münster,  I Kl. 
de  Kavinatseha  de  Münster,  248. 
do  Sielva  de  Münster, 
frater  Michaelis  do  Spinerd  in 
Münster,  'ii.fi- 


Jacobus  Pedauca  in  Patznaun,  107. 
„       do  Pont  vi  I,  JilL 
„      Lienhart  in  Rlvair,  412^ 
„      ministerialis  in  Kivair,  249,  2ML 
„      Schauaczer  in  Sihlanders,  207. 
„      Mort  de  Schleis,  190. 
„       notarius  in  Sehludems,  152,  1B8. 
,,      Etxzel  dictus  in  Schuls,  17  1. 
„      ftlius  ElzlQtt  in  Schids,  1.12. 
„      do  Muldouo  in  Schnls,  171,  11  :u 
„      Brikau  de  Sindes,  LLSL 
„       filius  Nicolai  iu  Tartsch, 
„       sub  turri  in  Tartsch,  190. 
„       filius  Weinuiari  in  Tart.seh,  I9>;. 

ab  Tysons,  2:LL 
„       Pederus  in  Vetan, 
„      Trafakh  in  Vetan,  105,  l::S. 
Jflclin  in  Münster,  20 S. 
JAelinus  l'fofferlein  de  Eppan,  »iil^L 
.,       tornator  in  Schlanders,  20«;. 
„       de  Stauden  in  Tysons,  221 . 
Jftger  do  Merano,  äl. 

„  ab  Tysons,  280,  S19,  522,  CCO. 
JAnb'nus  de  vir»  f^s,  20". 

de  Schlinlg,  ua.  - 
„       de  Taufers,  ±1IL 
•laimlinus  de  Mals,  188. 
Jäkel  Flnischhakel  in  Eppan,  V;OU, 
,,     aus  dem  thal  in  Pignad,  CO 7. 
Florelu  in  Nauders,  267,  268.  2H9. 
270,  271,  ai^ 
„     Uoffer  in  liatsch,  28S,  2S-t. 
,,     Pintor  in  Partschins,  :'26. 
„     Joy  in  Vellenberg,  Sil. 
„     Pawhoncr  in  Yels,  "14. 
Jäklein  Ton  Casetz,  29 f^. 
Jaklein  aus  dem  thal  in  Pignad,  »06. 
Jaklinus  Leutzer  de  Eirs^  5Xi  104. 
Jan  Glau  Mon  Candela  in  Kivair,  '24?.. 
Jan  Schütz  in  Kivair,  lüi 
Jan  Walsar  in  Kivair,  24:'.. 
Jan  Cras  in  Schul»,  äl. 
Jan  Tischler  in  Täufers,  24?). 
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Jaiietinns  in  Bur^ois,  81. 

Joiili  MQtol  in  tJlftrns, 

Janlinus  in  Glums,  4^  iGj^  ISl. 

Janneogieta  in  Glurns,  1  ^1. 

Jannüt  Borollcn  sun  in  Glums, 

Jannetus  Urbauus  in  Glums,  12S. 
„       clavigor  in  Sclilandeis, 
„       de  Schleis,  IST»  IM. 

Jannikcl,  tarpentarius  in  Glums,  ÜL 

Jannuttinus  in  Münster,  "ZZIm 

Jauuuttus  Latseböl  in  Laatech,  101 . 

Jans,  Johannes  Müttel  in  Glums,  ULL 

Ilkan  de  Laatsch,  ^lüL 

Ingenuinus  de  Glums,  loL 

Innocens  X.  papst,  d. 

Jocher,  notarius,       (5,  [2^  520^  122. 

Jochim  von  Montany,  27 S,  279,  2 SO, 
281,  288.  284,  285,  287,  288.  280, 
202,  29S,  SOI,  818,  S22,  320. 

Jodocns  Kleinniann,  plebanus  in  Tschen- 

geh,  gtr>. 

Johann  von  Vellenbei^,  2f)0. 
Jordan  de  Kivair,  ITjO. 
Johannes  II.  abbas,  -L. 
,,       III.  abbas,  fL 
„       Walthtrus  de  Agums,  200. 

de  Annenberg,  210^  211,  212, 
„       de  Awrs,  Eirs,  4iL 
„       Albertaylg  in  Burgeis,  170.  182. 
,,       .\losch  in  Burgeis,  1 24. 

Bapt.  Rediff  in  Burgeis,  L 
Brunonis  in  Burgeis,  6r>. 
Boltayr  in  Burgeis,  l.'i7. 


n 


Cafacz  in  Bui^eis,  L 


n 


1f 


cali  eator  in  Burgeis,  ISu, 
de  Cividal  in  Burgeis,  I  r>0. 
Pudeslin  in  Burgeis,  170,  18S. 
faber  in  Bui^is,  8S. 
Fol  in  Burgeis,  82. 
Folinn  in  Burgeis,  SlL 
Laurencii  filius  in  Burgeis,  78^ 
i::o, 

J.ombarduK  in  Burgeis,  ISO. 


»1 


75,  aiL 


Johannes  Mart^'uutx  in  Burgeis,  ML 
„       M«'suer  in  Burgeis,  75 
,,       Mflsternn  in  Burgeis,  227. 

Mustela  in  Burgeis,  1 S5,  182. 
filius  prioris  in  Burgeis,  1 82. 
Musteul,    Musteyl   in  Burgeis, 

ISO.  170.  180.  180. 
Paschentz  filius  in  Burgeis,  8S, 
IH?.. 

Uainoldi  tilius  in  Bürgels, 
Spyn  in  Burgeis,  1 80. 
sacerdos  in  Burgeis, 
Slflfling  in  Burgeis,  80,  1 58. 
Tampun  in  Burgeis,  1  £0. 
de  Tsohividal  in  Burgeis,   8 1 , 
186. 

Urs  in  Burgeis,  UL 
Walbus  in  Bürgels,  TT,  SIL 
Capun  dietus,  76, 
pistor  snpra  Calavenani,  56, 

episcopus  curiensis,  126,  1 27. 
de  Curuu,  Ui. 

de  Curtina  im  Engadin,  1 64. 
do  Ganda  im  Engadin,  164 
Tartscher  in  Eirs,  24 7. 
de  Furam  in  Faldiera,  248.  it*L 
filius  Ruperthi  in  Faldiera,  240. 
oarpentarius  in  Glums,  108. 
Mor  de  Kortsch,  205. 
Ströber  do  Kortsch,  -Ot;. 
pellifex  in  Laas,  184^  ^OSj  2iLL 
faber  in  Laatsch,  1 
gener  in  Lantech,  1 02. 
Griesinger  in  Laatsch,  102. 
Minigella  in  liaatsch,  [ih. 
Hat^h  in  Laatsch,  180,  101, 


^artor  in  Laatsch,  AiL 

Walga  in  r>aatsch,  102. 

filius  Jacobi  do  Laatsch  in  Mals, 

im. 

pater  Nicolai  in  Mals,  188.  1 05. 
dominus  in  Mals,  50^  Q(L 
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Jcibinmes  L'auipsrkcr  dictus  iu  Mals,  1  St\. 
de  Lus  in  Muls,  HL 
do  Doss,  filius  IJaiiirioi  in  Mols, 
IM. 

Martiuftt8ch  in  Mals,  1"6. 
Palma  in  Mals,  184. 
Katgeb  in  Mals,  IM^ 
do  turri,  Martayllg  dictus  in 

Mals,  IM. 
Cristai)  de  st.  Maria,  '244. 
frater  Jacobi  de  st.  Maria,  16C. 
Pautschntt  de  st.  Maria,  244. 
celerarius  in  Marienberg,  "7. 
Andre  sindicus  in  MOnster, 
BlatHchafl(»r  in  Mftnster,  SS 5. 
Bröl  in  MOnster,  ^"0. 
Chumzun  in  MOnster,  SSO. 
de  Fontana  in  MOnster,  287. 

fllius  Gotschalk  in  Monster,  "2 f.?,. 
(iräslin,  sindicus  in  MOnst^r,  24."). 
de  Grava  in  Mflnstor,  2S1.  2S4, 

240.  248. 
Kariett  in  Münster,  aHS. 
marscalcus  in  MOnster,  äSiL 
Mathyo  in  Monster,  iiiliL 
filiiis  Michabelis  in  Münster,  1  fiO- 
frater  Michahelez  iu  MOnster, 
160. 

Nftrra  in  Münster,  281. 
Nicolai  Jambcrlin  in  MOnster, 
241. 

presbitor  in  Mflnst^r,  14fi. 
Quadriani  in  Münster,  lfir>. 
Vetger,  Veitger  in  Münster,  229, 

2S0,  2S2, 
vicarius  in  MOnster,  24 1.  249. 
filius  Ulini  de  Nal?,  21^ 
Saltzburgcr  in  Obennays,  SIL 
de  Plawenna,      1  ■ 
Mario  de  Pontril, 
vonator  in  Pabcnaun,  107. 
de  Yde  in  Patzuaun,  106. 


1« 


11 


11 


1« 


Jühanncs  do  Keichenberg,  oö^  2iLL 
Kaiiier  in  Kirair,  241. 
„       Christofori  de  Schleis,  57^  ULL 
„       frater  Dietmari  de  Sohleis,  158. 
„       Follader  de  Schleis,  im 
„       de  Lataschg  in  Scblinig,  ULL 
„       Chunradetti  do  Schludems,  200- 
„       frater  Katharine  de  Sihludems, 
202. 

Gebhard]  de  Schluderns,  tiOO. 
marschalcos  de  Schluderns,  1  ä£. 
Mesner  de  Schluderns,  'JQO. 
de  Puntin  de  Schluderns,  .ülL 
Schmuker  de  Schludems,  198. 
Gejr  in  Schuls, 

dictus  Kneht  in  Schuls,  85.  ISa. 
Luf  in  Schals,  ir,2. 
Muldis  in  Schuls, 
de  Porta  in  Schuls,  172,  11^ 
„       de  Rodas  in  Schuls,  177. 
„       do  Röfen  in  Schuls,  177. 
„       do  Sera  in  Schuls,  lSi!L 
Wet<:el  in  Schuls,  LZJL 
„       WUheluii  in  Schuls,  90, 
„       Willa  in  Schuls,  äi. 
„       Witz  in  Schuls, 
„       Buschella  de  Sindes,  1 78. 
„       de  Curtin  de  Sindes,  165.  1 78. 
„       de  Sura  de  Sindes,  178. 
„       Mayr  de  Tanas,  248. 
„       de  Rodunda  in  Taufers,  &ä< 
„       filius  Lagöder  in  Tuss,  209. 
„      iudex  de  Tysens, 
„       Vellser  de  Tysens,  221. 
„       do  Wannaira  iu  Yotan,  IM. 
Jorg,  Zöllner  des  amptinann  in  Rppan,  »05. 
Jorg  Gremer  in  Vetzan,  ällL 
Jordan  de  Laatscb,  191. 
Jordan  de  Rivair,  159. 
Jorg  Wirt  in  MOnster,  250. 
Jorgen  von  Pidinek  in  Latsch,  278. 

„      Wongn&r  in  Nauders,  2^ 
Jörn  Schneider  in  Rivair, 


1 
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Jos  de  Gerut  in  Burg:ei<«,  130. 
Joseph  de  Mals,  üiL 

de  Naudens,  84, 
Jost  in  «Jattrawn,  Rahland,  ^10^- 
Innengard  voo  Trasj»,  14". 
Inngardis,  inator  «^oswiui,  9^ 

„        tixor  Uninrici  de  Glums,  1 1 2. 

^»        nxor  Ulrici  de  Flan  in  Passeir. 

»I  ^ - 

,.        uxor  Michahelis  Stnnnsak,  IS^ 
Jitdeus  de  Glurus,  1 1 1. 
Judocus  de  Burgeis,  1  HO. 

supra  Calarenam,  ofL 

faber,   filius  Johannis  fabri  de 

latsch, 
de  Mals,  58j 
„       de  MüDster,  '241. 

de  Sohlanders,  [TT^  ISS. 
,.       tilitis  naturalis  Ulrici  advocati  in 
Schludems,  197^  IM.  199. 
de  Vetan,  177. 
de  Votzau,  IS 8. 
Julius  III.  papst, 
JustiDlan  Lombardin,  1  1 . 
Juvenelda  de  Burgeis,  1 80. 

Kalt,  eaupo  in  st.  PauLs,  S04. 

Karl  der  Dicke,  kaiser,  HH. 

Karner  in  Kppan,  808. 

Karolus  Magnus,  kaiser,  14.'>.  14ß,  LäS. 

Karl  Mayr,  abbas, 

Karolus  de  Täufers,  22h, 

Kartawsser  in  Schnals,  297. 

Katharina  Kingk  von  Baldenstein,  abba- 

tissa,  149. 
Katherinu  de  Sakko  in  Burgeis,  79^  SIL 
Nicolai  fabri  si»ror  supra  (>ala- 
venam,  öf», 
„        d<t  Laatsch,  l'i8. 
„        Herchtold   de   Mfinst^r,  2:ii2, 
ÜiiL 

„  soror  fabri  de  Münster,  IJljL 
„       Schyriöl  de  Münster,  2S1. 

Tirol.  GescbichtsquelleQ  III. 


Katherina  de  Schleis,  fiS. 

filia  Johannis  Mesner  de  Schln- 

derns,  200. 
filia  Nicolai  fabri  de  Schludern», 

201. 

,.       uxor  Petri  muratoris  de  Schlu- 
derus,  ' 
Schreiberin  de  Schlnderns,  SM . 
Sluk  de  Burgeis,  I  SO. 
Kavatsehessa  und  Karazessa.  domina  de 

Münster,  284,  iÄS. 
Kefer  in  Keppas  zu  Eppan,  808,  809. 
Kesler  von  Tarra«.  ^278,  291. 

von  Tarras  in  Lat^.-h,  280.  284. 
286,  2hl. 

Kestenpawnier  bei  schloss  Katzenstain  in 
I      Majs,  815. 
I  Kirsoer  in  Hocheppau,  807. 

Klaus  in  Dtumpt,  291. 

Köppleissa  dictus  in  Mals,  184. 

Kofler  im  dorfe  Tyrol,  S29. 

Kolwirt  in  Mays,  8ir>. 

Korbor,  Korberin  in st.Pauls,  804, 807,808. 

Korber  von  Oberperres,  815. 

Korherm  von  Trient,  288. 

Komhaalein  in  Pignad,  807. 

Krämer  in  Kortsch,  819. 
i  Krämer  de  Niderhof  in  Schlanders,  206, 

Kremlin  in  Latsch,  ^80- 
Krewchel  in  Tschars,  828. 
Kropf  in  Marein,  291,  298,  ÄM. 
Kursnerin  ze  Tarras  in  I^atsch,  291 . 
Kursurrin  in  Latsch, 
J  Kyelda  soror  I^urencii  in  Glums,  Ü. 

Ladurner  in  Scblander»,  27  8. 
j  Ladiimerin  in  Schlanders,  274,  821. 
'  LagOder  de  Tuss  l>ei  Latsch,  209. 

I  Laibnith  von  Glums,  121. 

1 

Laimtaler  in  Schlanders,  821. 
:  Lang  Jakkel  in  Eppan,  80r> 
Langes  Benedict,  L 

29 
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Lantfrid  iu  Glums,  UlL 

lADtyolet  in  Glums,  47,  1J2^  LÜL 

I^aarenz  Y*'rrtrs(h       Burgeis,  ^.'tO. 

„        '  »•lerariiis  d^-  Cburberp. 
181. 

„        do  fllumj»,  1'21 . 

„        niius   naturalis   Johanriif^  de 

Relchenberp,  224. 
„        rajnpariuß  in  Scbludoms.  20 1 . 
„        de  Sindes,  1  f.  ü . 
„        de  Taufors,  22.'>. 
,»        do  Vetan,  US. 
Lanrent^in  in  Glums,  1  TJ.  1  -2 1 . 
Lcnt«  in  Latscb,  28."». 
I^<^inbard,  abbas,  r»,  1^  1  'j^- 
Lftopold  Von  AjuK  iibf-rg,  -  >i  t  - 
I/«  opoId  Dass<  r,  civis  M'^  ranoji'^is.  notarins 

publicns.  1 
Fi«Hjpold  III.,  hentog  \<>n  < istorrf-i'  li,  -C'^'k 
I/tn.  ux"r  Mntiirii  d«^  Buig»^is,  LL 
Howardi  dp  Biirgeis.  ILiL 
„    d«'  Glums,  öl», 

Katb^riiio  filin  ib-  Snkk'>  in  Burgr-is. 
79. 

Letbn  iiiarscbAlkin  d«'  S..hhidom«,  201 . 
Scbättlin  df-  S«  hludenis,  19s. 
C'ninte  di<-tn  in  S<'liul&,  1 72. 
d«'  MontrTTscbiiiitrn   'iber  T.nrtscb, 
1H2. 

,.     de  Branrz  in  W<nn,  1  Tf.. 
T/Onpoldiift  III.  dnx,  5.  12.  LL 
Lfwenbprg.-r.  217.  211».  221. 
Lienbard.  222. 
Lewpold  in  .Man^n,  202. 
lyowprant  zt-  Golrnn.  27  7.  25^8. 
Ijobenborper-Hobt  iuvart.  2 T .  27^.  r;2f;. 
Liecbtf»nstainor,  doniini  do  Prad.  20 
LigOd.T  dirtns  in  Tiiss.  '■2U9. 
Ligranzu  dt-  Tartsrb.  Iö7. 
Linbttrt  Kenner  von  Meran,  294,  29.'>.  819. 
Linhart  Peder  in  st.  Pauls.  C04. 
Linbnrt  Cristan^t  von  Rivnir,  242 


Lisa  in  Burgeis,  liL 

liOcher  auf  Scheunau  in  Passeir,  2_L 

Locherin  Hilipurg  in  Mays, 

„       in  Schennan,  22^  IIS,  LliL 
Lucia  II.  vun  IJinpk  Baldonstpin,  abbatis«>a, 

IT) 2.  248. 
LudwiciiP  de  Schludems,  49,  ML 

dv  Tyrol,  130. 
Ludwig  von  Brandenbui^,  12,  2fi2. 
Lokin  in  Laas,  21^ 
LukinuK  in  Bürgels,  1  SO. 
Luitfridns  frater  Egnonis  in  Glums,  1^ 
49, 

von  Vasil  in  Glums,  121. 
„        pater  Jacobi  d*-  Münster,  1 62. 
'  L'.iitgardis .   ux<n    B'rr.ildi  ib«  rri«4Tl  in 
j       Passr-ir.  IL2. 

I   LOnan  d"  Schleis.   1  f.l 

I 

I 

I   Mäiilinns  in  Nals,  2 1 9. 

im  rUentbale,  220. 
,.       filius  Scbinidh'-f'^r  in  Tlten,  220 
Mütza  Grillin,  4J_,  42. 
•Magistf-r  diicali.s  eurie  in  (Jlnms. 

,.      curialis  de  Tynd. 
Mabtbildis  de  Faldiera.  16f.. 
,.        de  Glums,  1  ."»r». 
,.        nxor  ('hunrat-^rböla  in  Ghirn"^, 
194. 

.Maielda.  do  Turkiers  wiitin  iu  ••liiru.><, 

Maiefikol  <  inirn  in  nbirii«^,  l  »2 
Maior  (»tten,  1 1  9. 

.Mail  Von  Wolran.  27>i. 

..  Jjinns  von  Lsias.  20.^.. 

j      ..  Laup-ntzer  in  Mei-ter,  28K. 

,.  al>  Vertigeu  in  Partsebins,  o2r>. 

i 

,.  ab  Syuieoti  ii)  Passoir,  ZZO. 

I     .,  am  Ort  in  riau?,  £27,  ."28. 

j     ,.  .lakleiu  in  IMaus,  827. 

I     „  von  ><  hh»n<ier!i.  IL 

i     .,  von  Scbantznn  b*'>  J>'  blanders,  27C, 

!  «87, 
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Mail  Ruf  Trums,  o2J.  8 '2 2. 
„     in  Vcl.x,  ;]M. 

in  Vctzai),  "275.  270.  ij^>^. 
Bfaia villi  in  S<h»iis.  ITTj  1 J . 
.Mairiti  in  Pigiiad,  :.0n. 
jralt'tti  iixor  d«  JS*:huis,  174. 
Alaiicia  in  6u'U&,  Ifjg. 
Mall  do  Silva,  t>  lo. 
Maliv,  ii.xor  Cliunradi  in tüuitft.is,  l'.U. 
„     iixur  JohiUMiis  Musteyl  iu  Burgei>, 

im 

Mal'jsa  in  Burgois,  7 1 ,  Ii. 
Malosus  in  Burgi'is,  HL 
.,      in  Schleis,  il>L 
Manieida  do  Münster,  102. 
Marcus  d«  Bui-g<-i>%  180.  Ibl,  is'.i. 
Maretscbor  in  Natiinis,  298.  S2J,  320. 
Marparetha,  raarkifrllfiu,  202. 
Margaretha  do  Ramfls«, 
Margaretha,  abiatita  officialis  do  Kuun,  180. 
Maria  Adelhaid  von  Zinkeiiherg,  abbatissa, 
LLL 
in  Biirgeis,  60. 
„    do  Lavina  in  Burgeis,  ül. 

Mairiii  in  Kppan,  SOO. 
„     in  Vützan,  275. 

Marotten  iu  Schlanders,  27S,  '274. 

Marqnardus,  abbas,  121. 
„        de  Laatsch,  ai. 
„        de  Schlanders,  150. 
„         de  Sins,  Iß.'». 
Marteiu  Ravruer  in  Eppao,  S06. 

,,      Sälis  in  Schlanders,  &iL 
Martine!]  de  Burgeis,  EjL 

„       de  Dozz  de  Burgeis,  SIL 
,.       Swila  de  Burgeis,  S^L 
Martinas,  fllius  Cfinradi  de  Riegcnan  in 
Mnnster,  100. 
,.        proprius  in  Schengels,  48^  AAa 
„        drt  Schlanders,  1 1 5. 
„         snrtor  de  Schluderns,  "201. 
„        filius  Egnalli  in  Schuhs,  96j,  ä^L 


I  Martinas,  d«  Muritscb  in  iicbuls,  174, 
I      170,  m. 

{  Martinfltsch  d»i  Leu,  Laas,  1  S'J. 

Martiuutz  in  Burgeis,  05,  00,  1^,0,  181. 
I        ,,        in  Schlanders,  LLi. 
Martün  in  Nuudei>,  208. 
Marntten  in  .Schlanders,  2  72. 
Materia  de  Buj-geis,  GG^  180. 
Mathes  in  Vollenberg,  SlO. 
,  Mathen  von  Cortötz  in  Gluru^,  121. 
Mathens  V'.»n  Burgeis,  250. 
.,       von  Laas,  lil4. 
,,      von  Moutany,  IL 
„      I'anuiaisler  in  Münster,  285. 
I       „       Patalla  iu  Möuster,  282. 
j  taber  iu  Schuls,  17o.  1  75. 

tilius  Nicolai  iu  Schuls,  17i;. 
'       ,,      do  Platz  iu  Schul.«,  'il. 
j       .,      Tuy  in  Schuls, 

Willa  in  Schuls,  IM. 
j       ..      de  Tscbongeli», 

Motz  do  Vetan,  188. 
Mathow  TafoniÄr  in  Schleis,  250. 
Mathias  Lang,  abbas, 

Stunn  in  Münster,  215. 
Mathildis,  uxor  Miuigetti  de  Burgeii», 
„        uxor  Minigetti  do  Lavina  do 

Burgeis,  18. 
,.        de  Passeir,  ^ 
„        de  Schluderns,  liL 
Mathyas  de  Nauders,  äl. 
Mathye  Mont«lbaner  dictus,  IUI. 
.,     de  Wal  iu  Nauders,  170. 
,.     de  RawOss,  19g. 
Mathys  de  Burgeis,  250. 
Matildclla  do  Burgeis,  7  t. 
Mattillen  in  Lat«ch,  278,  279,  822. 
Matucius  in  Bürgels,  76^  78^  180. 
Matuscha  do  Schleis,  158. 
Matzina  in  Schids,  äl^ 
Mauricius  de  Vetan,  18«. 
Mayer  bei  dem  Hön  in  Passoir, 
„     Otto  in  Schlanders,  IM.' 
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Majohii  z»i  .ScblftuiltTs,  11. 
Mayerli  <le  Vetzau,  200. 
Mayriu  von  Wtiiipirton.  tjOl  ■ 
Meinhard  11  von  (ioer/,  1  17.  '.ino. 
Meiulmnlus  von  Marlin^.  'J I G. 
Men  Sclmstor  <le  Kiruir,  212. 
Menguttiniis,  Hliu«  Peroois  in  Taulorh,  22i 
Menna  dicta  Lifltzo  in  Burgeis,  74^  Ü2x 
Merchk'in  in  Kurtscb,  IL 
Merchlinut»,  villicus  in  Naturns,  1 1  "> . 
Merkel  in  I^aat^cb,  alL 
Morkkcl  aus  dem  wydeu  in  Schlauden«. 
ü,  HL 

Meroldns  in  Kortsch,         i  ^ ~'- 

in  SchJander»,  14,  LiliL 
Mertze  in  Burgeis,  1 80. 
Mesner  in  Latscb, 

„     in  Partechins,  82'>. 
im  dorfe  Tjrol,  S29. 
Mot/nor  und  Motzoer  in  Vellenborg,  S12. 
Meyer  in  Galsauu,  294. 
Michael  filiaster  Nicolai  Wükerli  in  Burgeis, 
17». 

Rub  via  dictus  in  Mals,  184. 
Platt  dictus  in  Mals,  1 S?^- 
Wana  dictus  in  Mals,  187. 
de  Münster,  l_60i 
de  Kegnana  in  Münster,  2SS. 
de  Rodanda  in  MQnstcr,  2f>fi. 
de  Spinoy  in  MOubter,  2."»i. 
„      Tamburlin  in  Münster,  2S1.  25  1. 


Mantel  dictus  in  Münster,  24  1 . 
de  Pontvil,  06,  22fi. 
Maloie  de  Kivair,  I  öO. 
SchÄrtel  de  Schludenis,  UilL 
Mantel  de  Sielva. 
de  Silva,  211L 
de  Sin/.,  IGG.  Iti7. 
,,      de  Fontana  in  Tartscb,  1J*'>,  nn; 
Michabel  de  Dozzo  in  Burgeis,  67^  71, 
74,  80,  IM. 
supra  Colavenam,  öß. 


Michabel  Latver  dictus  in  Laattxrh,  191. 
de  Montana,  LL 
do  Kauittan  in  Mftnster,  22^». 
2J;o. 

,,       Struuisak  in  Srhlandcrs,  ^S.. 
Motz  in  Votan,  1 Ö.". 
Michiihelez,  frater  Johannis  in  Minister, 
IGO. 

.Michwl  de  Kieg};nan,  l>i  1. 

„     filius  Albertalle  de  Taufers,   1  HO. 
Michelutt,  in  Kuntana  de  Münster, 
Michclutttis  in  Fontana  de  Münster,  28.">. 
Minig  und  Mynig  in  Gnlran,   288,  820, 

S21,  i;29. 
Minig  Popp  in  Nauders,  ül, 
Pret  in  Prad,  'jO'->. 
.,     Tafemflr  in  Schleis,  2 .So. 
von  Vasil,  121. 
Waler,  LLL 
Miniga  in  Glums,  122. 

„      uxor  Roggonhauser  de  Flutseh  in 
Laatsch,  1»1. 
de  Münster,  102^  280. 
Straverserin  de  Nauders,  1 60. 
de  Scblauders,  LL  1^8^  l.^.O- 
„      dicta  xVnnna  in  Schleis,  I ; !  1 . 
.,      do  Pont  in  S<*hleiR,  ölL 
do  Schleis,  üfi^ 

Clavigera  in  Schludenis,  1 08. 

filius  Grcgorii  in  Sehludems,  .S2. 

Ki-aczerin  in  Schludenis,  201. 

Malfts  in  Schludems,  öfL 
Minigen  in  Naudei-s,  268,  2ü 
Minigettus  de  Bürgels,  56,  HL 
Minigi),  filius  Johannis  Albertaylg  in  ßiir- 
geis, 

fllius  Johannis  Brunonis  in  Burgois, 
lÜL 

('atschAder  in  Burgeis,  182,  18.'». 
de  GurtÄtsch  in  Burgeis,  1 80. 
Matucii  in  Burgeis,  ISL 
„     flUus  Hermanni  iu  Bürgels,  1^0. 
Pep  dictus  iunior  ot  senior  in 
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Burgeis,  !_HL  13^  188, 

Miliigo,  Pit/eii  in  Biu'gds,  luO. 

.,      frater  Syinonis  de  Glums,  19^. 

de  Laz,  I^s,  '201  ■ 
,.      fllius    Mirbuolis   de    Latvor  in 

.,      l'latta,  Platan  in  Laatsch,   1 58, 
ir.o. 

Pellifex  in  I^tscb,  5£j  IGl. 

gener  Swartzonis  in  Laatscb,  i;^  l. 

de  Mals,  57^  1  fi"- 

greucr  Petri  do  Mals,  1  T.  1 . 

mini^er  do  Main, 

fllius  Petri  miuistri  de  Mals,  121. 
,.      Kaiza  de  Mals,  1 8">. 

minister  von  Mariunberg,  .'»8. 
,.      Bastian  iu  Münster,  2 ST). 

de  Fontana  in  Münster,  *2r.7. 

decanus  in  Münster,  282,  2r.9 


Follet  in  Münster,  äiüL 
Kridank  in  Münster,  2C1. 
.,      filius  Johannis  Miithye  in  Mflustor. 
2};ü. 

de  Planiola,  Planail,  H)-2. 

de  PrMitvII,  230^  240. 

de  Prauiayur,  1 79. 

nuirator  de  Kivair,  ±11. 

Winetti  de  Rivair,  220. 

filius  Lunau  de  Schleis.  ISl. 

Kaissa  do  Schleis,  [89^  190. 
,,      (iregorii  filius  do  S«!bluderus,  ML 

r<»nnwlet  de  8«  hluderns,  üi, 

Bloka  de  S<  huls,  172. 
.,      Keginc  de  Scbnls.  171. 
.,      filius  Micbahelts  de  Sielva,  240. 

euiu!$dani  .\days  de  StJlfs,  2ü;i. 

Winot  de  Taufers,  249. 

de  Truy  in  Vetan,  1 
Minigold  von  Glums, 
Minigus,  fllius  Tmtani  do  Schleis.  1 
Minison,  Regolani  filius  in  Burgeis,  ^ 
, ,     Chnet  dictus  iu  Schuls,  95.97, 182. 


Mirto  dicta  in  Schuls,  1 74. 
Mitterebner  in  Olurns,  liL 
Mitterbofor  iu  Scbnals.  297. 
Möczon  de  Pi-ad,  WO,  l&L 
Mohr,  147. 

Molendinator  iu  Scblanders.  1?.?,. 
Mouttillen  iu  Latsch,   280,  28 S,  28  i. 

285.  291. 
Mor  dictus  iu  Kort^ch,  ^  lÜL 
Mortui  de  Gefelan,  156. 
Mosch  dictus  in  Burgeis,  ML 
Moserin  von  Gafrill,  äÜL 
Moticuer  in  Perves,  ol2. 
Motzon  in  Glums, 
Mures  de  Bni^eis.  1 S5. 
Motel  de  Laatsch,  il. 
Mungutus  de  Sanivig  in  Nauders,  171. 
Muttil,  Möttel,  Mutilli  in  Latech,  S9.  iiL 


Nagel,  Nagels  in  Oberniays,  2^  119. 
Nigelin,  Nagelinns  in  Untemiay»,  28^  25^ 
129. 


Natiderser,  58^  1  70. 
Xauderserin  in  Mals,  53,  181. 
Neblonus  dominus  do  I^aatsch,  öIim 
Nesa  Biinnina  in  Burgeis,  1  ?>0. 
.,    MatAtzetta  Catzftder  iu  Burgeis,  !  oO. 
,,    Mustella  in  Burgeis,  06^  ICO. 

von  Platz  in  Ghirns,  128. 
..    Wasogun  de  Laatsch,  ilL 
,.*    de  Schleis,  190. 
Nesien  zu  Haslach  iu  Riffian,  880. 
Nicla  Keiner  iu  Naudens,  271. 
Niclas  von  .Vrtz,  824. 

.,     am  Staiu  in  Naudens,  268.  270. 
,.     von  Schuls,  268i  ^J-L 
Niclau,  Kranken  suu  in  Qluras,  LÜL 
Janellen  in  Glums,  121. 
Laibnith  in  Glums,  121 
Xidaus  de  Cantacrus,  lü 

Pirge  filius  in  Glums, 
Praust  in  Glums,  122. 
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Nkf.laiis  abhas.  5,  !A  LL  ü  lo,  LL 

ijK  'liK  iji^j  i2h^ 

Xi<-olaii»  A>\anli  il«  Biiigois.  1 

("el»  mriu.s  de  13i.ii"K'-iJ'.  lili- 
(.■|aiii|i«.'rvveixli  (lo  Burif'.is.   1 7^. 
.,       Floiiii.   Flurin  do  Üurgvis.  07. 

Trator  Viciaiii  il'-  Hurgtis, 
llowardi  d«  Uuig"is,  ISO. 
Alalava'La  do  Buig'?ts,  1  «>•',. 
filius  piioris  de  Hiiip't  js,  1  Vt'>. 
,.       Maitinfitz  dichis  d»'  Biir(:eis,  S<i. 
abiaticus   Niociai   do  Sersa  de 

Suldaui  do  Uurguif.  7o. 
Stiivher  d«  FSiir^jei«..  1  fj». 
„       dü  Tasschaii  do   Biirgois,  \~^. 
1  HT. 

„       Tor  dictas  de  Biugois,  S^i, 

„       WAckerli  do  liurgeis,  Uo,  1 IW, 

„       Waudellu  do  Biirgeis,  ISO. 

de  Zipiua  dt*  Burgeis,  SiL 
.,       supra  Colavenaiu. 

tonmtor  svipra  Calaveuam,  ölL 
„       de  Colrina.  ÜL 
„       Scheko  de  CoUrano,  Goldcrn,  2 IS. 

Miltner  de  Eppaii,  '12^ 
,,       ftlius  ClariuesHa  in  Glums,  1 H4. 
„       Crof  in  Glums,  ifi^ 
„       Laurent^  dictus  in  Glums,  19S, 

„      Laurontz  in  Glums,  41,  Ifil. 

.,       Leibnith  in  Glums.  45j  1*21,  157. 
Weinmari  in  Glums,  19S. 

,,       minister  in  Glums,  iS^ 

„       pellifex  in  Glums,  19S. 

„       de  Quilnöf  in  Glums,  1 9a. 

„      in  LaaUch,  1  Ot>. 

,,      Costa  in  Laatsch,  lt>  1 . 

.,       pellifex  in  Laatscb,  5£i  1^1. 
Soldanus  in  Laatscb,  55^ 
Verloren  in  Laatscb,  181. 


Nicolaus  Walgo  in  Laatscb,  löO. 

Wi'iuuiar  in  Laat^ch,  öi. 

Wuiiniu,  sntoi  do  Laat><«h,  oiL 

du  Lailcicli.  l»)f>. 
,.       do  Liohteiiberjf,  JJT.  ÖJ^  •lJL 

tabcr  de  Litditeuberg,  I   1 . 

BirsuMif  de  Mals.  .jij. 

tllius  J(dlanui^  de  Mals. 

de  Platzic  de  .Mals,  ITl. 

Sitrlridi  de  .Mals.  L>iiL 

Tttvrätsch  dv  .Mals,  I  H.'i. 

lilius  Jobannis  de  turri  de  Mals. 
ISl.  18M. 

Wiifeuiuf  do  Mais,  1.^1- 

Aiia  de  st.  Maria,  H4. 
„       Molendiiio  de  st.  Mari«, 
,.      Irat-er  Rudolfeti  de  st.  Maria,  2  IS. 
.,       .Ströber  in  Mays,  2 1  r>. 
,.       frater  Albertüki  in  MQuster, 
289. 

tilius  Bomin  in  MOuster, 

de  Silva  in  MOnst«r,  240. 

filius  Davicie  in  Münster,  160. 
,,  Haincz  dictus  in  MOnstor,  210. 
„  do  Lavasera  in  Mönster,  28 1. 
2S2,  284,  UiL 

Lavastra  in  Münster,  281 . 

lUius  Lavastra  in  Münster,  281. 
,,       de  Grava  in  Mönster,  2ÜL 

Rufina  in  Münster, 

Tamburlin  in  Münster,  281.  285, 

„       ftlius  naturalis  Hainrici  de  Rey- 

cbenberg,  21 S. 
„       niinisterialis  de  Riraira,  221^ 
filius  prioris  do  Kiraira,  221^ 
Calciator  in  Scbleis,  190. 
de  Lavina  in  Scbleis,  189. 
textor  in  Scbleis,  LSiL 
„       faber  de  Scbludems,  185,  200. 
20 1 . 

.,       Pick  dictus  do  Scbludems,  2Q1. 
Scolaris  de  Scbludems,  199.  20n. 


Nicolans  Spinell  de  Schladerns,  197,  199. 
textor  et  uiaificnlcus  ilo  Schlu- 
deriis,  '200. 
„       pater  Mathoi  in  Schills.  1  T<i. 
„      de  Silva.  iJ-L 
„       Grnber  in  Stnynach  b*^i  M^ran, 
21Ö. 

„  ■     Fadrigailp  de  Taufors,  224. 
„      ,ftlius  Frid^jriiM  de  Taufers.  '224. 
„      Mcnnaa  do  Podenal  in  Taufers, 

&artor  et  faber  in  Taufers,  lilÄ. 
„       ministerinlis  de  Kivair  in  Tanforv, 

„      de  Tülla  in  Tanfors, 

textor  in  Taufers,  '220.  3 -20. 
„       ib'  I'rsula  in  Taufer«;,  2'2.'>.  2^0, 

'240.  241.  -2 14. 
„       SrhiUcn  de  Tysens.  '220. 
f'orvus  de  Vetan,  ]ZZ. 
Malavak  de  Votan,  1  Q(>. 
„       sfola.is,  filiu';  Nifdlai  Malavaroa 

de  Vctun.  1  »JO,  IfiT. 
„       Heinr-z  de  Viarava.  240. 
.,       ^Veinmar,  LIl, 

Scolaris  de  Wenns.  109. 
,.       Wurmin.  rjL 
Xicli  Mtiluvacca,  1  CO. 
Xieroifiio  in  Mfinstor,  li't^t. 
Nipgel,  sartfir  in  Stilfs,  202. 
.Nik*»l  Keiner  in  Xauders.  268.  £I_L 
,,     (iJinder  in  Parts<  hin.  !'2(». 

Hornrr  ans  Tolfos  in  Stiiba<  li,  -12. 
Nik'-fiuus  Langrnit,  1  :,*.). 

d<'  Oliergriit  in  Tasseir,  i:«. 
„       de  Purtscliinf;,  r  I, 
Nikellin  von  Sriilinip.  ij^ 
Növerlinus  dt-  S«'hluderns,  1  t'S. 
NoUen  von  S<huls.  -jfiH. 
Nollo  de  Münstar,  ]JLL  102. 
Norpertns,  episcopus  Cnriensis,  J  4 )■ 
Nilkelinus  de  Kufl  in  Tuss  bei  Latsch,  209. 
Nntt  f]n  Prndell»  in  Rivair.  24 J;. 


I  Nut  Menni  Mangettina  in  Rivair. 
'  Kyclas  in  Zevig  in  Latsch,  284. 

Xykel  von  Platz  in  Glums.  121. 

Xyklans  Blutt  in  Glums.  12o. 

Xykel  Schuster  in  Latsch.  2Hh. 

I 

I  Oberhofer  in  Schlanders,  821. 
Ober-  und  Nieder-Mair  in  Tschars,  32S. 
Orsi.  LLL 

Ortel  der  Prukker  auf  Trums  bei  Latsch. 
I  £21. 

Ortenst€in,  147. 

Ortolfus  in  Schlanders.  o7. 

Oscliwaldus,  decanus  in  Münster,  229. 

Oschwaldus  de  capite  ville  Mrinster,  2f>.'i. 
,.         tilius  Kudolti  de  Portatsflia  in 
!  Münster.  2Sr.. 

\  Osterman  von  Scheuan.  2iL 
!  O.swaldns  de  Burgeis,  LL  7<i,  2SL 

Othninrus,  notariii.-  in  Münster, 

!  Ot.s<-h.-'Vk<^n  von  ('rolrau.  287. 

■ 

i  Otten  von  Awr.  24^  25,  '2(n  1 18. 

„     von  GlnniK.  120. 
I  Uttlinus  marscalcns.  ÜL 
,,      df  Schlandei-s,  ZIL 
C;tt<»  bonus  von  Bürgels,  Ül^ 
,.    de  Kortsch,  1 1 9. 

Veyschkel  dietus  de  Lnas.  20£. 
i.  von  Meran.  2."i9. 
,.    de  Mfinster. 

,.    prepositus  de  Münster.   1 8»;.  2"0. 

2};S,  240.  249. 
.,  de  Patznaun.  ICC. 
„    de  Porta.  178. 

de  SchLinders,  40,  205,  206^  207, 
20S. 

villicuh  de  Schlanders,  205. 
Wit;;  in  Schnls.  1;,2. 
„    notarius  in  Taufei-s,  22<>. 

Pader  in  Latsch,  28S,  28ü. 
Pältlinus  do  Telia,  ISO. 
Pairaman  in  Mals,  ol^ 
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t»ainrioh  Cristli,  1A±  | 

Pair  von  Sins,  209^  tili. 

I'allinger  in  Algund,  £28.  ^ 

Pftlftuserin  von  Kortsch,  1 UL 

Palau.serins  von  Kortsch.  u8j  1 1 ".  1 | 

Paschent^t  de  Laatsch,  ö8,  8^^  j 

Pascheuczanus  de  Ijaatsch,  179.  1^1. 

Pasenczan  de  I*aat««h,  IT'-'. 

Paslcr  in  Part<schins,  COO. 

Pfttzan  de  Vetan,  \ 

Paulina  von  Glums,  ü,  1  '20. 

Paulus,  episcopDs  Curiensis,  244. 246, 248. 
.,     de  Zwingenberg  in  Kppan,  222. 
Keglayra  in  MOnstor,  2f,7.  | 
uiurator  in  Münster,  2S4. 
de  Nauden?,  170. 

Diarscalcus  de  Rivair,  159.  ^ 
,,     Mesner,  Alias  Johannis  de  Scblu-  { 

dems,  199i 
„     de  Stilfes,  2M.  j 
Paumftl  in  Passeir. 
Pauinuel  in  Passeir,  S2. 
Pawl  iu  Latsch, 
Pawmkircber,  817. 

Payrsperger,  219,  220,  221.  j 
Pedrit,  Pedretus  de  Pontvil,  IfiO.  j 
Pedranus  Widun  in  Scbuls.  ÜiL 
Pemonterin  in  Latsch,  28o. 
Pfirchtold  Saltner,  291. 
Ptregrinus  de  Schleis,  »iO.  j 
PerhtolduK,  14^  LJII.  ; 
Perkman  in  Partsrhins,  S2o,  S2C.  ! 
P<<r«>,  sacerdos  in  Marienberg,  16'>. 

„  dt'  Taufers,  225^  2^0^  2fi2.  j 
Petfr  de  Conra  in  Glums,  ULL  j 

,.     zt'  Pmk  in  Latw^h,  äSÄ. 

und    Potennanu   von  Liebonberg- 
llobenwart.  262,  268i  ^Mi  265^  ' 
20G.  267,  :;17.  ' 

..     Weben  in  Utsch.  2fii 

.,     von  Liebeuherg,  261. 

,,     Wuscher  in  Perves,  S12. 
Peterlein  de  Hagenach,  2S.  j 


Peterli  de  Mals,  lüA. 
Peterlinus  de  Mah,  81. 
Peterman  von  Liebenb  erg,  S  16. 
Peterman  purggrarius,  215,  262. 
P«^trisa.  tilia  Egnonis,  iudicis  iu  Schlau 

ders,  207,  208,  209. 
Pelms  L  abbas,  5. 

III.  Wiosler,  abbas, 
Harba  dictus,  iL 
cardinalpriester,  iL 
Maylgiavak  von  Burgeis,  180,  1 82. 
,.     Trawers,  capitaneus  in  Fftrstenburg 
in  Burgeis,  246. 
Ulioi  in  Eppan,  221. 
de  Faldiera,  liÜL 
„     Spcoier  in  Glums, 
,,     de  Lascbanr,  SM. 
„     Laschanr  in  Latsch,  ^202. 
de  Mals,  LL 
minister  de  Mals,  1 87. 
de  Portasche  in  MOnst^r,  IG 2. 
de  Natums,  1  !>0. 
„     de  Camerveit  iu  Passeir,  «IL 
,,     Prünster  in  Passeir,  S2a 
„     Stich  in  Patmaun,  lüL 
„     am  Platz  in  Plars,  2LL 
„     .Srhmeller  in  Plars,  214. 
.,     Kasor  in  Burgeis,  lii2. 

lilius  Chunzonis  in  Rivair,  227. 
Zaggune  in  Rivair,  159. 
„     von  Schiandersberg,  205, 207, 208. 
,.     murator  in  Schladerns,  2112* 
„     natus  iiotarii  Jacobi  in  Schludems. 

152.  ir.s. 
„     Werun,  primissarius  in  Schluderns, 

246.  148. 
„      de  Clusa  iu  Schul«,  1 75. 
de  Cm<^e  in  Schuls,  1 7.^. 
Vigilius  In  Schuls,  LI2. 
am  berg  in  Tschengels,  21ä. 
,.     Ullnus  in  Eppan,  221. 
,,     de  Cruce  in  Vetan,  177. 
Petschi,  lAl^ 
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Pottcr  vou  Curtätsch  in  Borgeis,  2r^0. 
Pezzerer  in  Schluderufi,  &L. 
Pfefferly  und  Pfefferlinas  in  Burgeis,  179, 
188. 

Pfefflerin  in  Eppan,  SOö. 
Pfeiffer  bei  Canel  in  Latsch,  2^>{1. 
Philippinus  in  (ilunis,  ijL 
Philippus  dü  HQnster,  241 . 
Pigel  dictus  de  Prad, 
Pikka  de  Vetzano,  UÜL 
Pinter  in  Algund,  82B. 

„     in  Pignad,  808. 
Pienznauerin  in  Latsch, 
Pircher  in  Latech,  287^  822. 
Pirga  von  Glums, 
Pirpacher  in  Morter,  J120. 
Pius  Zingorle,  iL 
Placidus  Degeser, 

„      Zobel,  .abbas,  "L 
Plamenter  iu  Latsch,  288,  a22, 
Planta,  UJL 

Plantitzer  in  Obemiays,  Sä*  129. 

Platan  de  Laatsch,  159. 

Platzer  in  Partschins,  82G. 

Platztayrer  in  Schlandors,  821. 

Plitzessa  in  Vetan,  188. 

Pognerin  anf  der  Teil,  Äli^ 

Polto  sutor  in  Nalles, 

Pomuntflr  in  Reppas  zu  Pignad,  808, 

809. 
Porta,  UJL 

Pradrewer  in  Tschars,  824. 
Praitebner  in  Passeir,  881. 
Prandelin  in  Partschins,  825. 
Prantherin  in  Latsch,  2B2j 
Prantherus  de  Bnslan,  2 IG. 
Pranstes  in  Obennays,  ^ 
Prebtlinus  de  Alsaoo,  lüiL 
Preide  d«  Monte  in  Glums,  12:^^ 
Prennleder  ab  Tysens,  219. 
Prövierin  in  Schleis,  ri9^  HO. 
Prövnerius  in  Obennays,  26,  129. 
Pmkker  in  Schnals,  297 

Tirol.  GeschichtsqueUen  ilL 


Prukker  in  Tarras,  290,  292. 
Prflnn  in  Vollenberg,  816. 
PranalluR,  operarius  in  Mflnster,  1 62. 
Pruno  de  Burgeis,  157. 
Pughart  in  Vellenberg,  810. 
Pult  in  Tschars,  828. 
Pulto  de  Sindes,  Llfi. 
Purcbardus  de  Kortsch,  115.  188. 
de  Schluderns,  hiL 

„        prepositas  in  Schuls,  172. 

„        de  Böig  in  Schuls,  LSS. 
Purchlinos  de  Cnran,  Graun, 
Purger  in  Schlanders,  819. 

Quadrianus  de  Sins,  I£iL 

Käuchel  von  Eppan, 
RAgfttzen  in  Schleis, 
Raiuerius  de  Burgeis, 
Kainiere  de  Vetano,  lft4. 
Rainoldus  in  Burgeis,  75^  80. . 
Kambertus  in  Nals,  21. 
Rametzer  in  Obemiays,  815. 
Kandlinus  de  Partzindes,  ü!L. 
Randoldus  de  Glums,  112,  LÜL 

„       de  Laatsch,  45,  55^  58^  filL 
Raphael  de  Schuls,  175. 
Rappach  in  Natums,  825. 
RAstinns  Plutune  in  MQnster,  I£2> 
Ratgeb  dictus  de  Mals,  58^  IM. 
Ravinger  de  Piawenn, 
Ravingerus  Trautza  de  Bürgels,  SlL 
Redd  de  Tubris,  Taufers,  249. 
Redermaister  in  Eppan,  805. 
Redrer  in  Govelan,  ZI, 
Redrerin  in  Latsch,  286. 
Regina  snpra  Calavenam,  5^ 
Kegnana  in  Monster,  182. 
Regolonus  in  Bürgels, 
Remeden  in  Nauders, 
Remenigen  von  Awrs,  Eirs,  269. 
Rominges  in  Latsrh,  291. 
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R«niscb  in  liatoch,  S2^ 
Rewtlin^r  in  Bnfflaii,  Kittan,  oCO. 
Ricarda,  uxor  Hainrici  do  tum  in  tilurus, 
181. 

Rigardis,  uxur  Haiorici  in  GluriiH,  1 1  ^. 
Rigentata.  filia  Howardi  Nicolai  in  Burgeis, 

„      filia  Jacobi  de  Pontvil,  o6. 

Riffler  de  Thus,  TQs»,  286. 
Rink  voD  Baldensteio,  147. 
Rodulfus  Portasca  in  MQnster,  161. 
Romanag  de  Münster,  Iii2^ 
Rossenauer  in  Natams,  298,  824. 
Rot  in  Perves,  812. 
Rotischer  in  Golran,  277. 
Rottgeb,  Ratgeb  in  Latsch,  'j?«. 
Rabeinerin  in  Obermays, 
RadegeruB  de  Mals,  lo.'S. 
Rudolfetns  de  st.  Maria,  24S. 
Kndolfus  Stukki,  fanonicuB  brixinenais, 
19,  L21L 

„       de  Bürgels, 

„       marKchalcus  de  Burgeis,  ßiL 

„       fllius  Johannis  d«  Cnrtina,  IfiiL 

„       celcrarias  in  Marienborg,  1-24. 

„       dePortaaro,  Portfttsrh  in  MQnster, 
l«ß,  2.^8. 
sacerdo«,  1. 

„       faber  in  Srhlanders,  1 1 8. 

„    .  de  Porta  in  Schuls,  174. 

„       niius  Hainrici  de  Rieschgelin  in 
Schuls,  IM. 

„       de  vico  in  Sehnig,  87^  SIL 
RAdlinus,  magist^r  in  Glums,  194. 

„       carpentat<>r  in  MAnster,  i2&. 
Rnir  dictiis  in  Schludcrns,  108. 
Ruland  in  Pignad,  807. 
Rundil  in  Schlanders,  819. 
Runster  in  Natnms,  ^9H 
Runtschiller  de  Kortech, 
Rupertus,  fllius  Johannis  de  Fnram.  ^i49. 
Ruptrocht  in  Glums,  Lil. 


Rnptre<-ht  von  Platzloid  in  Glums,  122. 

Lichtenberg,  279,  '2m^  281. 

Russ  di^-tus  in  Mals,  184.  189. 

Russen  dicti  in  Muntani.  2!iIL 
I  Rutzo  de  Mals,  Mt 
j  Ruzzetto  in  Burgeis,  til. 
j  Rozzo  in  Burgeis,  fiiL 

Ryglfiizra,  Ulrici  Florini  uxor,  II 

Saltarius  uoster  de  Münster,  287. 
SamergOttin  de  Kortach, 
Sawrbein  Hans  in  Naters.  £112. 
Saxner  in  Natama,  827. 
Schafflanus  in  Schleis,  ßü. 
Schank  in  Morter,  2äfi. 
Schatwer  dictus  in  Pas-seir,  82. 
Schanenstein,  147. 

Schekken  von  Golran,  278,  277.  SSO. 

S21,  S24. 
Schoken  v^»n  lAtsch,  28.'),  ^91. 
I  Schekken  in  Morter,  287. 
Schenko  de  Met«  in  Munteyl  in  Marlirig, 

21«i. 

Schevren  in  Eppan,  SO.'». 
Schewphuler  in  Pignad,  807. 
Scbilher  in  Wenns,  I2iL 
Schkeren  Pflrkel  in  Nanders,  2fiä. 
SchkeriuB  in  Tanfers,  221. 
1  Schlandersberger,  147.  300.  ."^1. 
Schmeltriein  in  Meran,  287.  299.  800, 
SOI. 

Schmid  von  Büten.  Wiltea,  ;]14. 

„      von  Yels,  814. 
Schmiedel   und  Schmidia  in  Patinaon, 

182. 

Schonbogcr  oder  Sdionberger  in  Part- 
srhins, 82«. 
Schonekker  in  Marein,  292. 

„        in  Tsehars,  2^ 
Schonweger  in  Partschins,  802.  S2&. 
Schotto  in  Sielva,  21L 
.SchOlein  in  Schludern»,  üiL 
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Schupher  in  Schlandors,  })*iU. 
ScbuatleiD  in  LaUch,  278. 
St-hwabe  in  Latach,  SSÖ^  291. 
Scbweiclinus  de  Oberhofen  in  Oeflan,  iiü^ 
Schweikerus  und  Swikerus  de  BamOse, 
liLL 

frater  Petri  de  Schlandersbergi 

208. 

Schweikliuus  do  Schlanders,  206,  ^iLL 
SchweittJinus  do  AmpOtz  in  Scbladem», 
201. 

Schwiker  von  Liebenbeir,  2<il. 
Scorpiones  Tarandi  dicti,  210,  'III. 
Sebner  von  Reiifenstain,  829. 
Seidlein  in  Parres,  S12. 
Sellator  de  Piper,  IM. 
Ser  Abor  in  Olums,  1  ^Jo. 
Seraphina  Patscheider,  priorin,  1  ö  1 . 
Sereoteiner  von  Morter,  289,  820,  821. 
Siegfried  von  Rottenbarg,  260. 
Sifritt  de  Tabris,  Täufers,  21iL 
Sigfriduß  de  Mals,  52^  IIJL 

„      do  Schuls, 
Sighart  von  Kortsch,  ±L 
Sigmund  von  Annenberg,  278,  809. 
Sigismund  de  Starkenborg,  Q1 7. 
Silvester  iu  Schuls,  112. 
Simon  de  Spines,  IM. 
Sker  von  Glums, 
SkeroIuR  in  Burgeis,  IL 
Skewortel  in  Nauders,  270. 
Slippher  in  Schlanders,  819. 
Smid  von  Unterstain  in  Eppan,  805. 

„    von  Kamerveit  in  Passeir,  SSO. 
Sophia,  comitissa  de  Mosburg,  89^  ÜL 
Sparenberger,  Sparrenberger  in  Partschins, 

290,  801,  oOS^  S04,  805,  808. 
Sp&ten  in  Pasaeir,  ML 
Spedger  in  Mays,  284. 
Spies  in  YoUenberg,  818,  814. 
Spina  in  Burgeis,  IM. 
Spineyder  in  Marein,   292i  293^  294^ 

828. 


Sprenger  de  Täufers,  224.  iflli. 
Srennaner  bei  Goflan,  275. 
Stadl  in  Pignad,  807. 
Stainlein  in  Natums,  ^IMJL 
Stallor  ob  Geflan,  «74. 
Stamsen,  Stamser,  kloster  Staois. 
Starkenberger  in  Latsch,  282,  822,  828. 
SSO,  381. 
„         in  Schnals,  ^jt<T. 
Starklein  in  Pignad,  806. 
Staader  von  Laas, 
Stechried  dictus  in  Glums,  IX. 
Steflein  za  Latäctünig, 

„     zu  Galsann,  295. 
Stephanus  Wyelant,  officialis  in  Marien- 
berg, 124, 
,,       de  Patcnaun,  IH^ 
„       de  Schleis,  Mi 
„       gener  Hauricii  de  Vetan,  IM. 
Stierins  de  Burmio,  lÜiiL 
Stoffel,  mOlner  in  Latsch,  'IMu 
Stoffler  in  Rivair,  242. 
Strober  in  Schlanders,  819. 
Ströber  in  Kortsch,  188. 
Ströberin  in  Kortsch,  115* 
Stromayr  in  Schlanders,  S19. 
Stuppan  dictus  de  HOnster,  161.  165. 
Suchenstain  in  Eppan,  804. 
Sara  in  Sindes,  1 78. 
Swaifan  in  Bargeis,  81. 
Swartzo  in  Laatsch,  ISl . 
Sweikel  Herman  von  Mortar,  890. 
Sweiker  in  Geflan,  267^  271. 

„   '  in  Partschins,  825,  826. 

„      von  SchJandersberg,  276.  294, 
295,  801,  819,  821,  826. 
Sweiklein  Ranwalder  in  Partschins, 

„        von  Schantzan,  277. 
Sweykel  in  Goldera,  2m 
Swiker,  Pok  dictus  von  Schennau,  22. 
Swikems  de  Bargeis,  82. 

„      de  RamOss,  189^  192,  198^ 


Swikenis  von  Reichenberg,  4^  1G4. 

„       in  Schul?,  IfiÄ. 
Swiklinus  du  Campstrein  in  Nals,  12iL 
Swindela  in  Burtrei»,  ISO. 
Sygfridus,  opiscopus  cariensis,  III. 

„        de  SchliniK,  68^  m. 
Syymund  von  Annenberg,  267,  268.  270, 

Synion  Kubeiner  von  Rppan,  221.  iiü 
de  Glums,  198. 
filius  Cbunonis  de  UfalK,  hA^ 
„      Afre  de  Schnls,  178^  175,  im 
Silvester  de  Schuls,  IS 2. 
rillicus  do  st.  Valentin,  liL 

Tau&linu8  von  Scbennan,  22^  118,  129. 

Tarandi,  ÄJiL 

TaranduR  in  Qlunis,  122. 

Tasch  von  Marein,  292. 

Tegen  de  Mänster,  'ih^ 

Terrapepp  in  Bnrgeis,  70,  80. 

Texereisso  in  Glums,  L22x 

Teutonici  domini  de  Schlanders,  40,  208, 

206.  207.  208,  221.  222,  278,  274. 

275.  280.  304,  819. 
Thomas  Florini  in  Burgeis,  88,  180. 

„      de  Pontemetz  in  Burgeis,  181. 

„     Parkhauser  in  Eppan,  808. 

„     de  Salin  in  Gloms,  L2^ 

„     Pafroler  de  Latsch, 
de  Hals, 

Hinigonis  Schwartz  de  Mals,  181. 

de  Seraw  in  Matsch,  197. 
„      confrater  noster  in  Marienberg,  IJL 
„     Fetz,  adniinistrator  in  Monster, 
IM. 

Scbeken  in  Nauders,  27 1 . 
textor  in  Schleis,  57. 
Orotscha  de  Schals,  1 78. 
de  Tartsch,  46^  ÜKL 
Faltschan  de  Tartsch,  I2Sj  IM. 
„     Thoniasius  de  Tartsch,  196. 


Thome  Plant  in  Latsch.  2U9. 

,,     gener  Nicolai  in  Tartsch,  180. 
Thoniel  Pafroler  in  ratsch, 
Thony  Andre  de  Matsch,  24^ 
Thsntalana  in  Oluras,  12^ 
Till  in  Lat«<h,  2&iL 
Toldo  de  Passoir,  i^jL 
Toldus  in  Glums,  191 
Tollinger  von  Süll,  .".18. 
TOmlinus  de  Alguud,  ISO. 
Tomasin  in  Glums,  121. 
Tomasius  in  Bürgels,  81^ 
Tonig  Schneider  in  Latsch,  288. 
Trapp,  die  grafen,  tL 
Trauta  de  ponte  in  Burgeis.  180. 
Trautina  de  pont  in  Burgeis,  180. 
Trautsun  von  Schiandersberg,  205. 

in  Vellenberg,  260.  812. 
Trawta,  uxor  dicti  KUff  in  Schludems,  198. 
Tristkin  in  Pignad,  805. 
Trolf  in  Vels,  814. 

Truta  de  Bankke  fRankke?)  üi  MQnstcr. 
161- 

Tscbauken  in  Schlanders,  820. 
Tschint  in  Eppan,  809. 
Turkler  in  Glums, 
Turaadur  do  st.  Maria,  244. 
Tusenniht  in  I^atsch,    279,  280,  281. 
822. 

Tyatza  auf  Prainaiur,  &L 
Tzirmer  in  Votian,  818. 
Tzurcher  in  Schlanders,  819. 

Udalrirus  de  Trasp,  fuudator  nostcr,  8, 

4,  IL  IllL  1^ 
..       de  Tanatza  in  Schnls,  iS2. 
Ulinus,  nutarius  in  Eppan,  'Ü:L 

ob  der  kircb  in  Nals,  210. 
Albianer  in  Plars,  iM. 
Schafner  de  Schlinig,  JJIiL 
.,      de  Tysens, 
ÜU  Hans  in  Perves,  812. 
ÜU  Greinpach,  liiLL 
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Uli,  UUein  ze  Kart«in  iu  Latsch,  2feö. 

Uli,  Schuster  im  dorfe  Tyrol,  S20. 

Uli  STmias,  Ultein  SymeoD  in  PorbichinR, 

S26. 

UUein  am  TzoU  in  Alguud,  828. 

an  der  Rumen  in  Latsch,  280. 
„     zu  Kartein  in  Latsch,  ^ftO- 
„     ab  Hof  in  Passeir,  880. 
UllinuK  von  Holte  in  Passeir,  81. 

„     von  Schlanders,  119,  lüfi^  IS«. 
Ulreich  ze  Kartein,  291.  2fl2. 
„      Sc'hniid  in  Latsch, 
,.      Masn&tscher  in  Naaders,  270. 
Ruef,  269. 
Ulrich,  cpiscopus  brixinunsis,  264. 
„      von  Schlanders,  IA± 
„      der  Starkenberger,  26  !J. 
„      von  VeUenberg,  260.  21LL 
Ulricus  advocatus  de  Aniajcia,  1  ^>7. 

Amoldi  fabri  Alias  in  Burgeis,  76. 
„     calciCßx  in  Bartreis,  ^ 
„      Florinus  in  Bargeis,  TL  ILiL 
„      de  Curtesch  in  Kargeis,  180. 
„      Punell  dictas  in  Bargeis,  &£L 
„      V.,  episcopüs  curiensis,  III. 
,.      Burelli  fllius  in  Qlarns, 
„      calciator  in  Glums,  128. 
.,      Kngeleiu  in  (llums,  47^  l***- 

prepositus  in  Glums,  ÜL  122. 
„      Ratgeb  da  Laatnch,  181. 

Brasschaai  in  I^uttsch,  Läi. 
„      Florentöl  in  Laatsch,  A^L 

filius  Faltschan  in  Mals,  181. 
<Io  Foram  in  Mals,  184. 
IL  advocatiis  de  Matsch,  4^  66^  ülL 
f.      a  Fontägk  iu  Münster,  t!LL 
M      (ilius  Othmari,  uotarii  in  Mflnster, 
288. 

M      plobanuh  in  MOnster,  4  t'J. 
n      praepositus  in  Münster,  165,  166. 
t>      rector  ecclesie  in  Münster,  288. 
t«      Stainman  de  Tjsens,  221. 
u      de  Flan  in  Passeir,  EiL 


Ulricuti  de  Grflt  iu  Pa8i>uir,  silL 
„      Wager  in  Passeir,  ^ 
„     Zagelli  in  Plars,  218,  äLL 
„     Tischler,  kessler  in  Rivair, 
.,     Uber  de  Schennan,  22. 
„     des  Mairs  sun  aus  Schlandrauu,  iL 
„     textor  sub  Saxo  in  Schladerus, 

198,  mL 
„     do  Camps  in  Schuls.  Mm 
,,     dominus  in  Schuls,  85,  94,  itl. 
,.      faber  in  Schuls,  Uli. 
,,     de  Foutanasch  in  Schuls,  älL 
„      de  Moritsch  in  Schals,  177. 

Rubens  in  Schals,  ^ 
„      Tischler  in  Taufers,  iiliL 
fiUus  Udalrici  de  Tiasp,  8^ 
Steinman  ab  Tysens,  219^  a2L 
,.      sutor  in  Vetan,  177. 
„      goner  Laurencii  in  Vetan,  LäiL 
BuveU,  BofeU  in  Vet«an,  208, 
Ulrigettus  in  Bargeis,  äl. 
Umbraser  in  Schlanders,  S20. 
Unterstellerin  von  Stäben,  824. 
Urbanus,  fllius  Anastasie  in  Glaras,  48^  IIL 

lY.  papst, 
Urellus  de  Reichenberg,  118. 
Ursula,  uxor  Jannnttiiii  in  Mflnster,  281. 
„  von  Scblandersberg,  abbatissa, 

Tracbsess  von  Waldburg.  268. 
Uta.  uxor  fundatoris  Udalrici  de  Traiip,  8, 

Valentin  Spitaler,  prior  in  Mahonberg, 
der  Lang  von  Tartsch,  250. 
„      von  Taafers,  2ML 
Valentinas  de  Agums,  iSi^ 

„  flUns  Chunradi  Orewlda,  225. 
„        de  Monteplair,  180. 

de  Schuls,  81,  182,  172. 
„       Coraa  de  Schuls,  171. 
Valerianus  in  Bargeis,  lÄiL 
Valler  in  Freyenberg,  S28. 
„     in  Goldem,  27rt. 
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Vegltfr  in  Vell«iib«r7,  S14. 
Vcigenstainer  in  Kppan,  SOS,  fiOö,  S06, 
S21,  880. 
„         in  Golran,  g7T. 

in  Vet«an.  ÜR,  288. 
Veit  an  Kusein  in  Scblandere,  S18,  819. 
Veyt(per  (Hctim  in  Mflnstor,  280. 
Verlonm  dictum  iu  Nauders.  1 70. 
Vestner  von  Ramfiss,  2fiiL 
•    Veterlc  dictns  in  Patznauu,  107,  182. 
VicranuB  in  Borgeia,  l^iL 
Victor  iu  Patrnaaa,  171.  UJL 

„     de  Vetan,  IM.  188. 
Vigilius  Borsa  de  I^Ucb,  IftH. 

„      Wann  de  Sohuls,  IM. 
Villif  von  Parttcbins,  825. 
Vintior  in  st.  Paols,  804. 
Vitaiis  in  Glarns,  WL 

„     in  Piawenn,  liL 

„     in  Schals,  U2. 
st.  Vitranua  in  Mals,  157. 
Vitus  in  Kppan,  221. 

„    in  Scfalandere,  ISC. 

„    in  Schladerns,  118,  LIA 
Vllinus  Velder  io  BlarUnf,  L2£< 
Vogatzin  dlctus  in  Scbluderus,  ML 
Vorstor  de  Stawben,  H&m 

WAkerlin  nnd  Wftckerly  in  Bnrgeis,  72, 

Wftlchin  in  Schlanders,  ^ 
Walch  an  Kusein  in  Schlanders,  S18. 
Walfardas  de  Laatscb,  Ifift. 
Walhin,  Weihin  von  Alita,  277,  282, 
320. 

Waller  de  Agums,  2Ü2. 
Waltherus  do  Mflnster,  Ifi^ 
„       de  Tabhinov,  IM* 
Waltnianaus  in  Vetan,  104. 
Wartenstainer  in  Ginras,  io. 
Wartenstainerin,  1 19. 
Wa&egun  in  Laattcfa,  49^  64,  ih± 


Waas  de  Schleis,  181. 
Wecii  dictuR  do  Schlanders,  87. 
Weigel  in  Partschina,  800,  801. 
Waygandus  ex  Sarentein, 
Weinmann  in  Wenns,  108. 
Weinmnis  de  Tart»cb,  106. 
Weltzlein  vou  Piguad,  807. 
Werner,  abt  von  Gef»rfeaberf,  SJjilL 
Wernhems,  prior  in  Marieuberg,  187. 

.,       Cirater  Rodolfi  de  Schols,  164. 

„       de  Pedn&l  in  Täufer«,  22A^ 

„       de  Wenns,  IM. 
Weygand  ox  Sarntein,  ^21L 
Weyrata  de  Latsch,  2ÜiL 
Weyss  de  LatMih,  2Si. 
Wilhalm  in  Partschtns,  826. 
Wilhelm  der  Starkeubergör,  2filL 
Wilhelm  Huber,  plebanas  hi  Tachengls, 

Wilhelmus  in  Bürgels,  Üh^ 

„       de  Liehtenberg,  J.98. 
„       von  Tartsch, 

Win,  Aboris  sun  in  Glon»,  128, 

Wineten  SoUm,  HermaneUen  san  in  Glums, 
122.  IM* 

Winetas  in  Bargeis,  ält 
„      in  Glums,  121. 

Wino  in  Laatach,  IM. 

Winthak  in  Penrea,  818. 

Winas,  Wino  in  Gloms,  iSL 

Wirsang  de  Hals, 

Wlpo  de  Eppan, 

0 

WlrigaUe  in  Borg^Si  lfi8. 
Wolfardua  de  Mals,  157. 

„       de  Prakk  in  Pas$eir, 
Wolfen  in  st.  Pauls,  804. 
WoUgaogas  Pireher  in  Schladerns, 
Wolfhart  von  Keller  in  Naturas,  298, 
825. 

Woller  de  Ty««ns,  MS. 
Wydo  in  Burgeis,  121L 
Wyso,  abbas,  4,  5,  9,  10,        88,  59, 
97,  118i  iMi  1^ 
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Tslana  dicta  in  SchuU.  177. 

Z&mpin  in  Mals,  58^  HL 
Zäwiscb,  ZiwiM  in  Obennays,  26.  1 1  i. 
IM. 

Zaffunus  in  Schlinicr, 
Zaimt  in  Kivair,  242. 
Zehentnerin  in  Scblandere,  27S. 
Zenner  in  Schlinig,  fiS,  Ifll. 


i  Zorn  dictus  in  Passeir,  IL 

I  Zuff  in  Nauders,  M± 

\  Zftrcher  von  Schiandere, 

Zürcher  von  Kortsch,  21^ 

j  Znzinus  de  Taufers,  IM. 

i  Zwann  de  Summ  in  Rivair,  21i 

j  Zwannus  in  Burgeia,  IS- 

I       ,.       in  Glum»,  ifi* 

\ 
I 


ORTS-  UND  PERSONEN-VERZEICHNIS 

trx  den 

nrbarAn  der  st.  Nicolaus-pfarrkirehe  in  Neran. 


Aichach  auf  Tyrol,  n86,  841,  S4r,,  r,h[>. 

Aicher  ab  Yelan,  847. 

Aicber  ab  Yelau, 

Albel  Gotlieb,  n?,S,  848. 

Alf^iind,  848. 

Ambrosy  Speczi^er,  886,  841.  84o,  846, 

847,  854. 
Andre  Hiltprant,  845,  847,  051. 
Andre  KalniQnfzer,  858. 
Andre  ab  Kons,  Chains,  845,  851. 
Andre  Linnder,  857. 
Andre  von  P&rczins,  856. 
Andre  Roner,  848. 

Anna  <)8wald  Aingebtim«   witwo,  857, 
858.  • 

BaerU*]  Un^richt  ab  Chains,  850. 

Baertel  Tolden,  85C. 

Balter,  weber  in  Stainarh,  845. 

Barbara  Hiltprant,  851. 

Bastian  Specziger,  847. 

Berchtold  Pörczel,  851. 

Bonter,  859. 

Browter  von  Mariing,  85!l. 
('arinsin,  354. 

Chains,  Kueu«,  dorf,  845,  350,  851. 


Christian  Götfrid.  84'2. 
Christan  Mader,  849. 
Christan  au8  dem  Oztal,  849.  ^ 
Chflnrz,  malor  aiii*  dem  tiergarten,  887, 
8M. 

ChQncz  Meminiugor,  Mämiger,  841,  854. 
ChOncz  iui  Veld  zo  Algund,  848. 
ChQntz  Swab,  842,  855. 
Chuncz  Zerbenstain,  848.  • 
Chunrat  Götscbel,  richter  an  Heran,  886. 
846,  854. 

Chunrat  Keiner,  richter  auf  Schennaii, 

886,  846. 
Chunrat  Z&hen,  854. 
Cristan  Fosl,  868,  868. 
Cristan  Kramer,  850. 
Cristan  Messner,  885,  844. 
Cristan  Moser,  887,  849. 
Cristl  am  Ort,  848. 
CristJ,  aiiÄ. 

Cristel  auf  Platzes,  857. 
Cunrat  Anrewter,  857. 
Cunrat  Tzippher,  858. 
Cunz  Swab,  842. 

Uavid,  notar,  887,  Slfi. 

Dietmair,  Dyetroar,  meister,  S4JL  856. 
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Eberl,  Eberl!  EysenmAn,  8S7,  C47. 

Ekkel  Pfeiffer,  859. 

Engel  von  sand  Zenenberg,  541.  S55. 

Eppan,  o57,  "58. 

Erlacher,  S57. 

Eselman,  Sol. 

Etscbman  von  Mays,  855. 

EtscbmaoiQ  von  llays,  ?>hh. 

Felnast  Zinerin,  855. 

Fölan,  Völlan,  856. 

Fr&Qckl  beim  obem  bad,  855. 

Frftuckl  Schuster,  SiO,  UiL 

Francz,  842^  854. 

Frank  Herman,  846. 

Fmwenstain  in  Eppan,  858. 

Friczen  von  Naudens,  842,  IlikiL 

Fridel  flaischhflkkol,  889,  840,  849. 

Fridel  Bübler,  847. 

Fridrich,  meister  Hansen  aydem,  850. 

Fritz  ab  Prantach,  345, 

Oftrtel  Toldln,  888,  842,  848. 
Gallen,  841. 

Uamplin  in  Korfech,  8^8,  848. 
({f'wsenstain,  889,  849. 
Qlaittaer,  885. 
Geuchsen,  weingart,  886. 
Glück,  845. 
GlOggen,  885. 

Götschleiu,  der  reiche,  842,  8iü 

Goldegger ab  Sohenna,  .186,  840, .845. 850. 

Götfrid,  854. 

Gröllin,  888,  848. 

Grollen,  888,  848. 

Golfen,  886,  849. 

Guncxlach,  889,  849. 

Hilfninfren,  850. 

Hftl  Ulli,  UUein,  886,  889,  845^  849. 

HÄiulin  in  Partfichins,  849. 

H&nnsl  Ainschgaderle  zu  Kaltarn,  858. 

Hagnach,  850,  856. 

Hainer  Benedict,  857. 

Tirol.  GeBchichtsquelleu  ilL 


Hainrich  von  Egen  in  Eppan,  857. 

Hainrich  Metz,  858. 

Hainrich  Ofner,  Hainrice,  841,  855. 

Hainrich  am  Rain,  887,  847. 

Hainrich  Wiser  aus  Passeir,  855. 

Hainz  Hofer,  889,  849. 

Haintz  mit  dem  swert,  859. 

Haint«  Walch,  856. 

Hamman  des  Sniftitzleln  siin,  840. 

Hans  Clar,  849. 

Bans  Engel,  845. 

Hans  Kneutinger,  844. 

Hans  Kramf,  859. 

Hans  Kraws,  857. 

Hans  Mair  von  Tablat,  840, 

Hans  Meminger,  855. 

Hans  Menig,  846. 

Hans  Neiffer,  857. 

Hans  Peck  von  Nurenberg,  856. 

Hans  Pfrefel,  841. 

Hans  Pregel,  859. 

Hans  Kewtlinger,  855. 

Hans  Schuster  zu  Plars,  858. 

Hans  Sighart  von  Kortsch  ober  Schöiiacb, 

888,  848. 
Hans  Spenli,  887. 
Hans  im  Stainach,  850. 
Hans  Stnmphel,  885,  840. 
Hans  im  Yeld,  888. 
Hans  Walch,  842. 
Hans  Weinmesser,  885,  344. 
Hartman  Egger,  889.^ 
Haydelberger  Peck,  846. 
Haydenreich  Tflmm,  851. 
Heinrich  von  Mcntz,  855. 
Herman  Gninhufer,  848. 
HUtprant  am  zoll  in  Passeir,  845. 
Hoch  H&b  in  Partschins,  856. 
Hösel  in  Obermays,  851. 
HOmlingut  zu  Partschins,  840. 

Jacob  Fries,  886,  840,  845,  850. 
Jacob  Hüter,  847,  858,  856,  858. 
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Jacob  Lynther  ab  Labers,  S'-l.  851. 

Jacob,  noUr,  885,  S86,  840,  847,  S51. 

Jacob,  notar  Ton  Samecz,  847. 

Jacob,  ochseoschmicl,  £51. 

Jaci»b  Ton  Pfuud,  S5&^ 

Jacob  Weber,  887,  846. 

Jftckel  Placzer  ton  Partscbins,  S40,  r,49. 

J&kel  an  der  pank,  84",  8ö5. 

Jäkel  PrAchman,  887. 

Job,  stadtschreiber,  855. 

Jochim  von  Hontani,  244. 

Jörg  Schid,  859. 

JohanDCS,  notar,  885.  387^  r.-jtj. 
848. 

Johannen  Perf>rc2in,  847,  848. 
Johannes  Peterzhi,  848. 
Joppen,  846. 
Jost  Egger,  848. 

JuHana,  Heinrich«  von  Montz  hauftfrnn, 
•>;•»>. 

Kalchgnib,  Weingarten,  841,  856. 
Kaltam,  Kaltem,  niarkt,  859. 
Katrein,  des  Anibrosy  diem,  847. 
Katzonstain,  schloss  in  Mays,  889. 
Kanfman,  sneider,  855. 
Kellnerin  von  Aichach,  841,  855. 
Klaus  Schuster,  der  alt«,  859. 
Knewting,  der  iungc,  342,  355. 
Knolsersen  aas  Ultcn,  848. 
Kortsch,  dnrf,  888,  848. 
Kristli  an  der  pnichk. 
Kristoffel,  Hans  weinmessers  son,  844. 
KQcholberg  bei  Meran,  886.  845. 

Labors  in  Obermays,  841,  854. 
Loczinerin  in  Stainach,  848. 
Ladaw  in  Ulten,  888. 
Larcher  aus  Passeir,  886,  845. 
Lamis,  meczger,  848. 
Las,  Laas,  dorf,  841,  854. 
TiAtstainer  gOter,  859. 
Lengis,  nieczger,  848. 


Liecbtweingart  in  Marling,  887,  847. 

Lienhart  im  Loch,  856. 

Lienhart  Manrerin,  859. 

Lienhart  Sighart  zu  Kortacb,  848. 

Lienhart  Kenner,  859. 

Lippin,  841,  855. 

Loch,  856. 

Löffler,  887,  841,  85.5. 
Luczag  in  Obennays,  889,  849. 
Ludwig  Satler,  848,  flLiL 

Mfigerli,  chursner,  841. 

Mair  am  Durst  ober  Partschins,  888,  847. 

Mair  am  weg,  859. 

Mais,  Mays.  ober-  und  unter-,  886,  887, 
889,  841,  84.-I,  847,  849,  850,  851. 

855,  856. 

Maler  von  I>aas,  841. 

Markart  von  Nals,  857. 

Marlingen,  Merlingen,  Marling,  8  87.  841, 

847.  856,  tlÄS. 
Marteben,  hof,  867. 
Martebner,  8.'>7. 
Martein  Jäger,  856. 
Martein  Schneller,  847. 

Martein,  der  alte  Schulmeister,  84  1,  -^riO. 
Martin,  meister,  841,  850. 
Martin,  peck  in  Eppan,  858. 
Mathoifl  von  Montany,  859. 
Maurpam  in  Naturns,  840.  849,  850. 
Mayerlein,  kursner,  855. 
Meran  auf  der,  837,  888,  847,  848.  8.'i8, 
855. 

Meran,  stadt,  885,  886,  887,  840,  842, 

848,  344,  US^  846.  849,  850,  851, 

856,  857,  858,  859, 
Michael  Hafner,  S54i  859, 
Michael  MaroH  in  Kortsch,  848. 
Mitterberger  ab  H&fningen,  850. 
Montany,  schloss,  844.  'ZhSL 
Murren,  841,  854. 

Nals,  857. 

Naturns,  889,  840,  849. 
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Namlers,  242,  S65.  I 

Nebel,  UT,  S47.  I 

Nickel  Gresner  von  Part»chius,  äliL 

Nickel  Hirs,  S44. 

Nickel  von  Chalb,  864. 

Nikel  am  Ort,  S88,  S48. 

Nikel  Pfeiffer,  842,  855. 

Nikel  Specziger,  886.  | 

Nikeliu  Spoezigerin,  S4o. 

Nikel  am  Stom,  S54,  856.  j 

Xiklas  Growter,  889,  S47,  849. 

Nikiaus  Prugger,  S87. 

Niklas  von  Chalbhaus  im  Stamacb,  841. 

Nons,  Nonsberg,  841. 

Nurenborg,  356.  j 

ÖrtJein  von  Salczpurgk,  8  88,  848.  j 
Ort,  hof,  848. 
Oztal,  Ötztbal,  849. 
Oswald  Aingehum,  857. 
Oswald  von  Pechstain,  889. 
Oswalt  Walther  am  Ort  an  Meran,  848, 
844. 

Pttdor  Fischer  von  Mays,  850. 

P&n  ab  Zeuberg,  845. 

Pärtline  Semer,  846. 

Passrau,  Pissren,  886,  857. 

Paleitt,  Weingarten  in  Mays,  841,  355. 

Pangratz  Präger,  854. 

Partlme  Mftrckel,  857. 

Partscbius,  dorf,  888,  840,  847, 

Passeir,  886,  845,  855. 

Paul  snider,  857. 

Paulin  ab  Nons,  841. 

Pertol,  kessler,  845. 

Petel  Pinterin,  889,  849. 

Poter  Anigt,  857. 

Peter  auf  den  Krücken,  846- 

Peter  Maler,  847. 

Pett-r  Peckel,  Peck,  848,  357,  859. 

Peter  Ruffer,  858. 

Poter  Sneperger,  842,  854. 


Poter  Tschiiiu,  554. 
Pot«r  Walgpr. 
Poter  Woiger,  !^89. 
Pftesl,  855. 
Pfunt,  Fondo,  856. 
Pinden,  wiese,  845. 
Pinon,  SIL 
Plare,  858,  859. 
Poczau,  888,  848. 
Pörtler,  kessler,  345. 
Pörtxel,  kessler,  845,  854. 
Polin,  855. 
Potzyu,  888. 
Prantach,  845. 
Prant«r,  864. 

Prayr  Told  ab  Schennan,  889,  iiHL 
Prig  Halden,  889. 
Prugger,  Prugker,  OHL 
Pünten,  859. 

Pürden,  Purden,  851,  857. 
Pyn,  ühh^ 

Keifneriu,  845 

Rifian,  Ruffianum,  840,  842^  350,  855, 
857. 

Sabina  Klammorin,  Zh!L 

Saczuug,  Weingarten,  841,  850,  856. 

Sagrer,  842. 

Salczpurk,  sUdt,  888,  848. 
Saruecz  im  Engadiu,  dorf,  847. 
Sbabell  im  Stainach,  845,  854. 
Schfiblein,  •^54. 
Schaidlerin,  iliLL 

Schenna,  dorf,  886,  387.  889,  845,  846, 

847,  849. 
Schonnacz  bei  Natnms,  889.  ',1AjL 
Schrenpach,  887,  ^46. 
Schnchterin,  die  hinkende,  888,  845. 
Schwerin  im  Staiuach,  ÜÜL 
Segker,  854. 
Soydlein,  846. 
Seyfrid  Winkler,  848. 


-    436  - 


Sej-U,  grAmpler.  S5l. 
Sigmund  Benedict,  '!''»4, 
Sigmniit  Speczigcr,  o.'i6. 
Siitzinger,  S41. 
Slitzger,  856. 
SniÄlzlein,  £46,  ZM^ 
SpÄulein,  illfL 

Spargut  von  Uagnach,  JjöO,  y56. 
Stainach  in  M^^ran,  CSr>,  807,  088,  Ü41, 
842,  244,  445,  847,  848,  850,  854, 

O  ^  "      *^  *"  o 
uOO,  Ut>t7« 

SteiTan,  not.ar,  857. 
Steffan  am  plticr.,  »48. 
St«ffan  Weist»,  448. 
Steger,  niauror,  849. 
Steiner,  849. 
Sk'llele  von  Mays,  84.'). 
SU>n  im  StAinacb,  845. 
StOkkin,  840. 
Stnmpfel  Hans,  885,  841. 
Sflppidn,  885,  841,  844,  845. 
Sweigel  -  •  jer  wiesen  aus  Irlt^iu,  888, 
.';48. 

Sweigor,  Sweigker,  Moser,  887,  849. 
Swiczcrin,  Switaeriu  im  Stainach,  888, 
848. 

T»il.lat,  dorf,  840,  UiL 
TAmor,  847. 
Tftschler  Koch,  855. 
Tainor,  Qiü 

Tasseich  im  Gamplin,  Talreich,  888,  JIM. 
Teil,  849. 

Theken  snider,  859. 
Tübler,  854. 

Töni  Blanngkct,  genannt  Trenntin,  859. 
Told  vor  dem  tor,  887,  888. 
Told  Wyser  aus  Passoir,  845,  854. 
Toman  Glarr,  858. 
Toman,  moister,  844. 
Tornau,  satlcr  an  Meran,  848. 


Tragwal  in  ObennayR,  84  7. 
Tscbaiair,  Tschlair  in  May»,  855. 
Tschauppon  weingart,  840,  850. 
Tschilan,  841. 
TschOrr,  855, 

Tyrol,  dorf  und  schloss,  886,  840,  841, 
850,  855,  859. 

Ulrich  von  st  Jörgen  auf  Schennaw,  851. 
Ulrich,  kornmeRKor,  886.  ."44. 
Ulrich  Maurer  zu  Raltaru,  859. 
Ulrich,  not»r,  848,  854,  855. 
Ulrich  Schufiter  von  KAffian,  857. 
Ulton,  888,  842,  848,  866. 
Umkanewslein,  886,  842. 
Ursula  Bfellerin,  858. 

Vaigel,  886,  845. 

Valsawr,  hach  aus  Ulten,  888. 

Velaw,  888,  Ul. 

Vell  am  weg  in  Partschins,  84  9. 

Vinckenewssol,  846,  856. 

Vinstgewer  tor  an  Meran,  887.  846. 

Walch,  weinacker,  855. 
Wiese  an  der,  in  Ulten,  842. 
Wilholm  Ambrosy,  845. 
Winkler  aaf  der  Meran,  888. 
Wölfol  Stier,  Sill^ 
Wolfgang  Kirchniair,  858. 
Wolfen  Kramer,  855. 
Wysen  in  Ulten,  888,  856. 

Zacheyi  Mazken,  859. 
8t.  Zenenberg,  886,  888,  841,  345,  S50, 
855. 

Zisken,  Czisken,  Ziskk,  886,  841,  84  2, 

846,  855,  8M. 
Ziscbg,  der  alte,  855,  856. 
Zitsch  zu,  357. 
Zollner  auf  der  Teil,  849. 
Zscbw&nn  Waitt,  859. 


S 


ORTS-  UND  PERSONEN-VKRZEICHNIS 

zu  dem 

urbare  der  Liebfrauen-pfsrrkirehe  in  Sarnthein. 


Aberstikchel,  b69. 
Agerekk,  curia,  868. 
Agerpach,  curia,  S68. 
Aelbel  am  Stern,  867. 
Albertus,  notarius,  872. 
Albertus  dictus  Pocu»,  ol2. 
Albertus  de  Prato,  371,  87*2. 
Alblinus,  tabemarius,  Z^yi. 
Albaydis  domina,  871. 
Amozzeicb,  864. 
Amgebay  gelegen,  267. 
Aiideirees, 

Aufhaim,  curia,  867. 
Austria,  871. 

Awen,  Auen,  gemeindeparzcllo,  865. 

Bozanum,  Bozen,  stadt,  864. 

Caspar  ab  Giern,  862. 
Cbael,  pater  Waltesar  in  Steten,  864. 
Chaeterlein,  curia,  867. 
Cbindrlle,  368. 
ChObelcin,  curia,  867. 
Cbraezporkch,  geuieindeparzelle,  Ü6'J. 
Chnnradus  Chraftarius,  871. 
Chunradas  Holitor,  865. 
Chonradas,  plebanus  Ita  Pens,  872. 


Chunradus  Ruodl,  870. 
Chuntz  ab  Graben  de  Vilanders,  864 
Cbunta:  de  Yttacber,  868. 
Chuntzon  ze,  in  der  Schuphon,  870 
Cbirsner  ze  Oberriben,  868. 
Curia,  871. 

Dikchc,  geiueindeparzelle,  •■J66. 
Drei,  curia,  866. 
Dyemudis  de  Ryben,  u&ü. 

Ekke,  curia,  869. 

Rppiano,  Kppau  zu  den  Fncbsen,  S 
Rspan,  866. 

Rzers  Indermanro,  curia,  868. 
Ezzeicb,  867. 
Rzzeicbperg,  862. 

Friderici,  curla,  869. 
Fridericus,  frater  Michahelis,  871. 
Fritz  de  Maendel,  868. 
Fritz  de  Tumpbel,  tlM. 
Fochscl  in  Runk,  ^ÜIL 
Fucbsen  in  Eppan,  870. 
Fuhs  Friderici  curia,  867. 
Fuzperg,  868. 
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Oampelrieder,  r.fi4. 
(tomiareekk,  cnrie,  :;<i7. 
(iart«apach,  curia,  S67. 
Gonspacher,  ö62. 
Gentcr  (Rost),  r,ü2,  868. 
Gent«r8perkcb,  gromeindeparzollu,  868. 
(Jeninen,  "68. 
(;oruiikch,  868. 

Giern,  gemeiiidoparadlo,  S62«  5j(>6,  868. 
(ileyer,  SfiS. 

Graben  in  Vilanders,  364. 
Grat  vineta,  "10. 
Graven,  cnria,  871. 
Griez,  870. 
Grisseler  Hans,  862. 
GrOzzen,  curia,  869. 
Grüben,  curia,  869. 
Grübor. 

Haus  Grissler,  862. 
HainricuK  Kuedl,  870. 
Haintz  de  Gursenstat,  866. 
Hainricus  in  Platea,  8Ü 
Hainricns  de  pratulo,  871. 
Haintz  Scbnider,  862,  868,  867. 
Haiutz  Schuster,  867. 
Hainricus,  fanialus  Alhaydig,  871. 
Hainricus  sartor,  868. 
Hainricus  socius,  871. 
Hainricus  Stunde,  868. 
Hainricus  sutor,  862. 
Halde,  862. 
Hammel,  curia,  867. 
Hamelspach,  curia,  864. 
Hansen  zu  Oberayrat,  curia,  868. 
Hart!  dictus,  86.5. 
Hauser,  curia,  860. 
Heczel,  curia,  368. 
Hciscl,  868. 
Uercnstal,  curia,  8  6 1 . 
Hilden,  curia,  869. 
Honer-Hofstat,  curia,  867. 
Hof,  curia,  869. 


Hofst«t  an  der,  curia,  867. 
Huber,  curia,  867. 
Ullberlein,  curia,  867. 
Hunjferekk,  curia,  867. 
Hüter,  curia,  868. 

Jacob  Choemlo,  868. 
JacobuB  de  Stet,  864. 
Inspnikka,  stadt,  861. 
Jocher,  curia,  869. 
Johannes  de  curia, 
Johannes  Paezelo,  867. 
Johannes  tabornarius,  865. 

Katerina  de  Steten,  864. 
KristU,  868. 

LHene,  curia,  862,  869,  870. 

LUener,  curia,  869. 

Lunghasel,  862. 

Leonhard  in  der  Dikvhe,  266. 

Lercbakker,  844. 

Letrer  dictus,  868. 

liiobhartspllhol,  curia,  869. 

Lienle,  867. 

Loth,  edituus,  867. 

Maendel,  868. 
Maezzenekk,  curia,  H70. 
Mair  in  der  wiese,  866. 
Blair,  Mairfritzloin,  869. 
Malplatton,  curia,  86S. 
Härchen,  curia,  869. 
Maigarethe  Vintlerin,  870. 
Mark,  864. 
Maexzenekk,  870. 
Marti nus  de  Steneiuga,  861. 
Mesner,  curia,  869. 
Mespan,  862. 

Michahel,  frator^Friderici,  nutar,  871. 
Michel  ab  Putaen,  IiM. 
Mlraiio  de,  Mcran,  871. 
Missan,  Mission,  870. 
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Mitterhofen,  curia,  369. 
Morgensteter  dictus, 
Mos,  curia,  366, 
Moser,  mL 

Nicia  von  Espan,  ^ML 
Nieolaus  Seur,  870. 
Nicolaiis  Ursteter,  803. 
Niderriben,  im. 
Nid^^rplaten  auf  Giern,  3BS. 
Nidertrilbonpach,  367. 
Ni^l  Meiner,  86.5. 
Nikla  von  Mespau,  ii£2. 
Northaim,  gemeindoparzello,   302,  363, 
364,  365,  366.  lifil. 

Oberagrat,  curia,  368. 
Oberhellen,  curia,  868. 
Oberleiten,  curia,  3fiR. 
Obenmne,  Oberinn,  361. 
Oborriben,  curia  zu  den»  Chflmer,  368. 
Ubenitrübenpach,  367. 
Obertümphel,  curia,  3t>S. 
Obristen,  curia,  368. 
(»swalto  an  dein  Ezzeicb,  367. 
Ottenpach,  Oottenpach,  gonieindepnr/pllo, 
362,  360^  360. 


Fache,  curia,  369. 
Pachman,  curia,  365. 
Paldwennuna,  367. 
Paldweraina,  der  richter,  Hfl '2. 
Paso,  notariiiK  de  Bozano,  Hit  . 
Pauoian,  curia,  älUL 
Pens,  pfarre,  372. 
Pcn'htoldus,  famulus,  371. 
Pet«rman  de  Stetem,  366. 
Petrus,  sutor,  364,  367. 
Pfaffenfeld,  362^  JiM. 
Pirebekk,  curia,  36V- 
Platjt,  curia,  ."CG» 
Prfteke,  curia,  ^^fi. 
PrUchman,  curia  in  St<»teii,  366. 


Prukk,  curia,  OM, 
PUhel,  curia,  369. 
Putzen,  genieindeparzelle,  3nt;. 

Rainer,  867. 
Rlser,  curia,  SIIL 
Kibner  inferior,  curia,  8C4. 
Richter,  S62,  865. 
RisAnstain,  curia,  869. 
ROr,  curia,  867. 
Rutenstainer,  curia,  r.69. 
Rost,  868. 

Rudolfus  famulus,  871. 
Runk,  parrelle,  868. 
Ruz,  867. 
Ryben,  curia,  868. 

Sante  an  dem,  curia,  868. 
Santer  in  Northaim,  865,  867. 
Saulag,  curia,  868,  868. 
Schreiberinna,  864. 
Schopp  in  Steten,  870. 
Schuster,  862. 

Serontina,  Sarnthoin,  dorf,  861,  862,  lllL 
I  Sevenor,  curia,  865. 
!  Sibonvürcher,  364. 

i  Sifffridus  de  Tirenstain  in  Austrin,  J17_L 
Silva,  curia,  869. 

I 

I  Sleisnekk,  pratum,  864. 
!   Sneiderinna  in  Steten,  866. 

Spiegel  curia,  867. 

Stayn,  curia,  870. 

Stainor  de  Stet,  862. 

Stekchele,  curia,  369. 

Stekchelperger,  curia,  369. 

Sterxinga,  361. 

Stet,  Stetten,  gem^^indoparzelle,  362.  364, 
366.  367,  370. 

Strazz,  curia,  366. 

Streicht,  curia,  366,  367. 

Stüfer,  afiiL 
i  Stiimle,  868. 
I  Swaebin  in  Northeim,  364. 


—   440  — 


Swarz  zu  dem  Koppelein,  U70. 
SweiDSteip,  MiL 
Symon  Schniid, 

Talor,  curia,  369. 

Tal^ruben,  niria,  ÜfÜL 

Tescech,  870. 

Tirenstain  in  Austria,  371. 

Tschuderl,  QM. 

TUmphl,  curia,  365,  869. 

Ulrious  de  Northaim,  363. 
ülricus  plebanus,  371,  372. 
UlricHs  Praetel,  3fi4. 
Ulrich  von  Stetten,  367. 
l'lricus,  tabernarius,  ä££^ 
Ulricus  dictus  Tschuderie,  Sfil^ 
riricus,  villicus  in  Qraven,  371. 
Underleiten  zu  dein  GerUnen,  äM^ 
Underhellen,  curia,  368. 

Vat'sele  in  der  Saulaf,  36R. 

St.  Valentin,  kirchloin,  364^  MS, 

Vazniat^her,  Ü&IL 

Veyel,  aiÜL 

Voldcr,  curia,  369. 


Vilanders,  gemeinde,  364. 
Vlle  Leat^b,  3(.T. 
A'olmarHwald,  ;Ull>. 

Walthesar  de  Steten,  364. 
Wangen,  gemeinde,  361. 
Weber,  curia,  368. 
Weber  dictus,  363. 

Weber  in  der  Saulag,  curia,  863.  368. 
Weber  Valentin,  3(i4. 
Weygand  ab  der  L&ne,  370. 
Widemakcher,  366. 
Wiesen,  curia,  367. 
Winkchel,  curia, 

Winkrhel  an  dem  Fuzperge,  äM. 

Wintestal,  curia,  aiO. 

Winter,  curia,  367. 

Winterlehen,  curia,  3fir.. 

Wintlan,  curia,  369. 

Wintlant,  gemeindeparzelle,  Ilüd. 

Wisel,  curia,  afilL 

Wittmnnis  de  In^^prukka,  plebanus, 

Yttakrher,  par7.ello, 

Zumrekchen,  curia,  367. 


PERSONEN-  UND  OBTS-NAMEN, 


»n«|fewMb1l  »at  dem 

urharp  der  pfarrc  Tnafers  im  Yinstgan,  quod  Jacobns,  notarius  de  Sarnetx, 
residens  in  Merano,  scripsit  sub  anno  1416  am  ^  April. 

Dieses  urbar  bildet  im  bezu^  auf  personen  und  orts-namen  eineu  ocIatant«n 
gcgensatz  zu  deni  der  pfaire  Sanithein ;  es  ist  auf  pergament  in  kleinfolio  schön 
geschrieben  und,  weil  geschützt  durch  holzdeckel  mit  lederObci-zug,  gut  erha]t4^!n. 


Arker,  gelogen  in  Segrescia  unter  dem 
Spital  sand  Johannsen,  den  Margaretha 
Oirateya  zu  Slflsflr  vennachthat  1482. 

Ager  in  Aminawa. 

Ager  unus  dictus  de  Aluscy. 

Ager  in  loco  dicto  Bulola. 

Ager  Situs  in  Ciiltura,  ubi  dicitur  Kunk. 

Ager  dictus  Runk,  rui  cohoret  conmunitas 
Calavena. 

Ager  dictns  Pascha  Lutzan  do  Budloid 
Oalavona. 

Ager  Situs,  ubi  dicitur  a  vial  de  Bndley. 

Ager  dictus  Fascba  de  Malnröl. 

Ager  dictus  Kosta. 

Ager  in  Larzes. 

Ager  de  Malarol. 

Ager  in  Mamawa. 

Ager  Nicolai  Radrignil. 

Ager  dictus  Pitz. 

Ager  Situs  in  Jiestay  bcvork. 

Ager  Situs  ad  viale  do  Radundil. 

Ager  Situs  in  Salayh. 

Tirol.  Oeschichtsquellen  IIL 


Ager  in  t«nuta  de  Fascha  in  Vallat^ch. 
Ager  de  Tumenana,  <'ui  cnherut  pasrnn 

vicinorum  extra  a<l  Fastay  bovork. 
Agnes  de  Spineid  Icgavit  <'x  Kascha  in 

Salgareida. 
Albertus  Chaym. 
Antonius  Byeldine. 
Antonius  filtus  Ulrici  Saltunrii. 
Aqueductus  de  Plut. 

BartholomeuH  de  Bevorkn. 
BartholomeuB  Vulner. 
Bartholomeus  Pulver. 
Blasius  Peysler. 
Bonum  Camplong. 
BoDuni  iuxta  via  Cavataz. 
Bonum  dictum  Kawayol. 
Bona  Jacobi  de  Lavall. 
Bonum  dictum  Lazappa«laym. 
Bona  Johannis  Blantschallur. 
Bona  Pasini  fllie. 

Bona  quondam  Johannis  Ravinatscha. 

ä2 
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Bnniim  rastn  de  Rodond  dictom  iafra 

Spiatzatsch. 
Bojinm  dictijni  Praiiaiil. 
Bonum,  daz  Mrni  Kuss  arbeit,  |;eiumnt 

Gnftfftro".  nvtch  nfikcaree. 
Bonum  Scheyvel  dictom. 

Camp  de  T-^  hengtil  und  Tschengeis. 

Campus  Situs  in  Alusey. 

Campus  supra  A  f  'eiial  und  de  Fedenal» 

Caitipus  de  Bra^ai. 

Campus  dictu8  Camp  T>abia. 

Camp*i<^    in   Cultura  iu   Koduudü  und 

Eaüoudil. 
Cnmpiis  in  Grava. 
CnnifHis  in  Lar/hos. 
Campus  Fascha  Lutxan  dictus. 
Campus  Situs  in  MQratsch. 
Campus  in  Plür. 

CampuB  Prasitsch  dictus,  Situs  iu  Salg&rey. 
Campus  de  Putzin  extra  Sa^  in  uiedia 

Cultura. 
Campus  Rottin. 

Campus  iu  luco  dicto  Se^rostia. 

Caput  Niger  tenetur  dare  ex  agro  üatina 

iu  Tumonana. 
("aspar  Krotscha. 

Chunradus  filius  Waruuihkli  icfc-avit  ox 
agro  d«'  viai  da  Metza  Cultura. 

Chunradi  d«i  Yskla  Hlia  Klisaboth  W'gavit 
ex  agro  uiio  sitn  in  Alk'seid,  cui  rn- 
horet  ab  oriento  ager  de  Cortt  et 
bonuui  dictum  Zaspaduyra. 

Chuno  Schalk  lügarit  buuum  iuxta  ria 
Cavatz. 

Chunrad  de  Bröl. 

Conrad  Garoldan. 

Cristanus  dictus  Tascha. 

Daniel  de  Crelsti. 

Doea  de  Pedenal  und  ad  Dom  de  Pedenal, 
Kgno  de  Blut  dat  «c  pralo  In  Curtlna. 


Fascha  de  Rodas, 
florimis  Pertscb. 

Gi-it!iu^  BafFa. 

Gerdrudis  de  domo  Zatzin. 

iJainricus  Hotili.'^,  w^'^f^r  Stollonia  dftt  ox 

prato  de  Kadouda  iu  Fossad. 
Hainricuf!  fllius  Padretti  Zop. 
Hainrious  Portnayr. 

Ha!nri< -US  do  ValpesuD  und  Yalpascfaiau. 
Bermau  Butz. 

Jacobus  (»unta  und  (»nntro. 
Jacobus  fllius  Pedretta  Zep^. 
Jann  Dnlnnuttalla. 

Jaauat  Pantschera. 

Joharui« de  Aguuda  l^^gevit  de  agro  dirta 
Kunihayliii,  cui  coberet  ab  occidouto 
viale  de  Val  Sarusta. 

Johannes  Causair. 

Jobannes  Pegauett. 

Johannes  Grateya. 

Johannes  fllius  Gregorti  in  Laretz. 

Keta,  fllia  Vendrini,  legavit  ox  agro  de 
Borengeya. 

Laureucus  de  Schl(«suyr. 

Margaretha  Gratiiya  da  SflsOr. 
Margaretha  do  Were,  nior  mflitla  Pauli 

do  Zwingenberg  de  Tysena. 
Minigo  BorestAlin  legavit  ex  prato  In 

Bülyols. 
Minigo  Lauretza. 
Minigo  Warattan. 
Möns  de  PalQ. 
Möns  Schutcheyda. 

Nosa,  Qzor  Bretli  de  Pontvil. 
IHeolaiia  FadagaiK 
mcolaoB  GalUne. 
NieoUms  dietaa  Gafeb. 
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Nicolaus  Lavizhera. 
NicoJaus  Pautschera. 
Nioolaus  StUO. 

PaiiliiK  de  Aiiiputza. 

Pecia  agri  dicta  «anip  ToscUen. 

Peciii  prati  iu  Cainpat^^ch. 

Pecia  cauipi  sita  in  teiuita  Mouasterii, 

ubi  dicitur  in  Pradaley. 
Pecia  camp]  tHcta  Pradeplattas. 
Pücia  dö  Strada. 

Pecia  campi  sita  in  Valcava  lu  luco 

Apescayra. 
Petnis  do  Portatscha. 
Pra  Polin  infra  ad  Öcblussayr. 
Pra  Vifll. 

rrutuiii  hituta  Apalü. 
Pratimi  in  Bosca  situm. 
I'ratimi  in  Bosoa  a  Kuuk  Streuuu. 
Pratiim  de  Canal. 
Pratam  in  DessaJatbcha. 
Pratum  Fradigkuit  dictum. 
Pratum  iu  loco  Kflkaree. 
Pratam  diktum  Lanbiaft. 
Pntum  ^Hctnm  Madflcn  litimi  in  Pedenal. 
Pratoin  io  looo  %  Malavöl. 
Frttaitt  dtam  in  tranto  de  XiUm  in 
Staoowat  cni  coberat  Ü»  ofiente  via 

Pialnn  Cltedi  in  Bbudidittelia. 


Pratnni  nmfnnm  dirtiitn  Vallorola. 
Pratum  dictum  Pradagiialleit. 
Pratum  intus  ad  Pontvil  IntrausUutu. 
Pratum  dictum  Pradatscb. 
Pratum  dictum  F/asurawga,  auuh  Doüu* 
rawga. 

Pratum   situm  in  l'ulverawa,  Pulv»?raira. 
Pratum  in  Riva  situm  iu  Runcalin  in 
Coloreyda. 

Pratum    situm   in  Kupuals,  viallaicbt 

Yupnals. 
Pratam  dictum  Pradikait. 
Pratum  situm  in  «^nmnio  Pragaud. 
Pratum  situm  iu  Konkalglins. 
Pratum  situm  in  Stadeyras. 
Pratum  situm  la  Tm  ^intusj  ad  crucam. 

BodandA  taMoB  Pndony. 

Sebnnn  pcatom. 

TsohwMi  TBScbader  de  Birayn. 

Ulricus  Saltair. 
Ulricua  Zoziu. 

Valentinas  GrtilUe. 
Tis  do  Fumattacb. 
Yial  de  Budley. 

Zankneesn,  dcnnini« 
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VERZEICHNIS  DER  KIRCHENPATRONE, 

die  in  den  abgedrackteu  urbaren  erwaebnt  werden. 


A  g  a  t  h  ä :  Scbludorns,  ML 

A  II  d  r  0  a  s :  Taiisch,  195. 

A  u  D  a :  scblosK  Annaberg  bei  Latsrfa,  i^M. 

Authonius:  Votzan,  288.  Thiis,  288. 

Barbara:  Heran,  858. 

Bartholomeus:  Nanders,  267,  Aberr- 

Ktflckel,  r.69. 
Benedict:  Mals,  15L  18L  IM. 
Blasius:   Taufers,    224,    227.  24?!, 

Eppan,  805. 
Caesarius:  Laatsch,  191,  IM- 
C  i  p  r  i  a  n :  Sarnthein,  S  7 2. 
Cristein:  Stäben,  S24. 
K  r  a  8  Ol  u  s  :  Sarnthein,  C 68. 
Krhard:  Algund, 
Floriuus:  Bürgels,  6»,  8oj  116. 
üeorius,  Georgias:   Kortscb,  42, 

119,  Agums,  202^  Schuls,  98,  182, 

172.  178,  Schenna,  851. 
Gervasius:  Schlandors,  206,  207. 
Helena:  Partschins,  299.  800. 
Jacob  us:  Glums,  45^  48^  120^  122, 

194,  Orissian,  220^  Mals, 
1  u  g 0  II  u  i  n :   Schlanders,   16j,   86^  87, 

115,  117,  119,  2 78.  819. 
Jubaunub  Baptista:  Kortscb,  89, 

188,  204.  Schuls,  96,  Marienborg,  02, 

Pnwi,  198,  194j  208^  Münster,  165^ 


i  166,  16L  168,  229,  280,  231,  288i 
284,  286,  289.  Tyrol,  840,  850, 
Galsaun,  294,  295,  SM. 

;  Johannes   Evangelista:  Marion- 

I      borg,  112. 

Katherina:  Tanfcrs,  221. 
Kreuzkirche:    Münster,  228.  229, 
284.  2aiL 

Lauroncius:  Kortscb,  87,  201. 
Leonhard:  Meran,  857. 
Lucia:  Eppan,  804. 

Lucius:  Laatsch,  56,  Licchtenborg,  196. 
Goldem,  211. 

Maria  B.  V. :  Burgeis,  IST,  Mals,  184^ 
184,  205.  st.  Maria,  168,  248,  Chor, 
284,  Latech,  278^  285^  822,  Riffian, 
880,  840,  850,  855,  Merao,  857,  858, 
Sarnthein,  861,  868,  865. 

Maria  Magdalena:  st  Maria,  244, 
2M. 

M  a r  t i  n  u  R :  Nals,  27,  st.  Martin  in 

Passeir,  82,  88,  117,  124,  128,  Mals, 
184,  Taufei-s  und  zu  Rivair,  225,  227, 
Schlanders,  818,  Tschars,  82S. 
Mathe  US :  Schleis,  57,  JÜiL 

,  Medardus:  Tarsch  in  der  Latschor- 

i      pfarr,  279,  284,  292, 
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Michael:  Burgei»,  71j  181. 

N  i  c  o  1  a  u  ft :  Mals,  58^  Burgeis,  68,  71, 
77.  79,  179.  Sinz^  165j  Naudens,  170, 
2G8,  270^  Latsch,  282,  Meran,  885, 
SS 6,  388,  889,  840,  844,  847,  S48, 
849,  350,  851,  852,  858,  855,  856, 
857,  358.  860,  Sarnthein  zu  Nort- 
heim, 867. 

Oswald  US :  Mflnster,  241,  249. 

Paucracius:  Glums,  198 ,  schloss 
Tyrol,  841,  850. 

Petrus:  Nals,  27^  218,  219^  pfarre 
st.  Peter,  214.  Raniflss,  107,  Latsch, 
280,  282,  288,  284,  286^  Tyrol,  218, 
Vels,  814. 

Sisiuius:  Laas,  20^ 


Stephanus:  pfarre  Schliiiig,  00,  66, 

80,  81,  82,  UÜL 
LMricus:  Plans,  210,  211,  212,  827, 

Nals,  218,  Mnnster,  229,  232,  285, 

251,  2St2. 
Valentin:  Haid,  67,  76,  172,  176, 

188.  188,  196,  Schuls,  86,  08,  96, 

Nauders,  169,  170,  267,  268,  271, 

272.  Samthein,  864,  868,  Rivair,  ill, 
Victor:  Mals,  184j 
Vigilius:  Mays,  UA. 
V  i  t  r  a  n  u  s :  Mals,  1 57. 
Zeno:  Bürgels,  76,  158,  HS,  pfarre 

Tyrol-Meran,  212,  888,  840,  841,  845, 

850. 


INHALTS-ANGABE  .ÜBER  DAS  GANZE  WERK. 


A.  Urbare  d«$  stifte« 

Einleitung^  zu  den   urbaren  de»  staftes 

Marienberg,  S  — 20. 
8chonna,  Scbennannm,  21 — 22. 
Obomiays,  äfi* 
Niedermays,  26  —  27. 
NaUes,  Nals,  27—28. 
Mernin^en,  ze  Boslan  (Schonnes),  28—29. 
Algund,  29—30. 
Pasttyra,  Passoier,  SO — 34. 
Natums,  84—85. 
Slanderä,  Scblanders,  ."5 — 88. 
Chorte,  Kortscb,  88—42. 
Las,  Awrs,  Tanaus,  42^  HL, 
Srhengels,  Tscbengols,  48 — 44. 
Prad,  Licbt«Dberg,  lö. 
Glums,  4.5—49. 
Sludems,  Scbludems,  49 — 52. 
Tertz  et  Males,  Tartsch  und  Mals,  52 — 54. 
Lantz,  Laatsch,  54 — 56. 
Ultra  Calavenam,  Calva,  56 — 57. 
Sleus,  Schleis,  57—60. 


Marienberg,  i— I4i. 

Ad  st.  Stepbanum,  in  Pramalnr  et  Sliniga, 

Schlinig,  60  —  63. 
Burgüs,  Burgeis,  63—83. 
Naudens,  83—84. 
Schamflur  Im  Engadin, 
Scbnlles,  Scbuls,  85—98. 
Vettan,  98—106. 
PataseuuD,  Patznaun,  106—107. 
Wennes,  Wenns,  108—109. 
Kathedraticnm,  109-110. 
Collect«,  Lm— 112. 
Bona  pro  missa  st.  Jobannis,  112 — IIS. 
Yinuni  censnale,  1 1  S  — 115. 
Carrate  115—116. 
Pastus  et  senricia,  LH — 1 1 8. 
Piper  et  cera,  118—119. 
Noticia  denariorum,  119 — 120. 
Bona  Capelle  st.  Jacobi  in  Selis,  1 20—1 28^ 
BrachstQcke  aus  dem  concepturbare  Ton 

Goswin,  129—141. 


B.  Urbare  dee  frauenstiites  zu  Münster,  144—256. 

Einleitung  zu  den  urbaren  tod  Münster,  i  Bona  im  Etztbal,  169i 


145  —  154. 
Urbar  des  frauonstiftos  Münster  vom  iahre 

1S22,  155—167. 
Urbar  des  frauenstiftes  Monitor  vom  iabre 

1894,  168—255, 


Bona  in  Nauders,  169—171. 

Bona  in  Scbuls,  171—177. 

Bona  in  Vetan,  177—178. 

Bona  in  Burgels,  178—184. 

Bona  in  Mals,  184—188. 
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Bona  in  Schleis,  188—190. 

Bona  in  Laatsch,  190—192. 

Bona  in  Glums,  198—195. 

Bona  in  Tartsch,  195—196. 

Bona  in  Matsch,  197- 

Bona  in  Schlodeins,  197—202« 

Bona  in  Agnms  and  Prad,  202—208. 

Bona  in  Stilfs,  2ü£. 

Bona  in  Laa«,  208—204. 

Bona  in  Kortsch,  204—205. 

Bona  in  Schlanders,  205—208. 

Bona  in  Vetzan,  208—209. 

Bona  in  Tuss,  209. 

Bona  in  Latsch,  209—210. 

Bona  in  Palauä,  210—212. 

Bona  in  Plaru,  21  n— 214. 

Bona  auf  der  Teil,  214. 

Bona  in  Mays,  215—216. 

Bona  in  Marlin»,  216—217. 

Bona  in  Nals,  217—220. 


Bona  in  Tysons,  220—221. 

Bona  in  Eppan,  221— 

Bona  in  Montan,  2^ 

Bona  in  Täufers,  224—226. 

Bona  in  Rivair,  226—228. 

Bona  in  Puntweil,  228—229. 

Bona  in  Münster,  229— 2S8. 

Decima  in  Mals, 

Bona  in  Rivaira,  241— 24C. 

Bona  in  st  Maria,  248—244. 

Controversia  inter  ahbatissam  Barbaraui 

de  Castelmur  et  Wilhelmum  Huebor 

plebanum  in  Tscbengfels  in  causa  deci- 

niali,  244—248. 
Controversia  inter  abbatissam  Luciani  et 

comunitateni    de   Monasterio  proptor 

unani  pascuani,  248  —  249. 
Wagenleiten,  249—251. 
Weide-  und  wasserrechte,  251 — 25S. 
Zinsen,  258— S."!.'». 


C.  Urbare  des  Peter  von  Llebenberg-Hohenwart  und  Hansens  von  Annenberg, 

256—381. 


i^inleitung  zu  don  urbaren  des  Peter  von 
U eben berg-Hohen wart  und  Hansens  von 
.\nnenberf,  257—266. 

D.  Urbare  der  st.  Nicolaus-pfarrkirohe 

in  Sarnthein, 

Urbar  der  st,  Nicolaus-kirche  vom  iahre 

1898,  885  —  848. 
l'rbar  der  st.  Nicolaus-kirche  vom  iahre 

1424,  844  —  860. 
Urbar    der    pfarrkirche    in  Samthein, 

361—372. 
Ortsverzeichnis  zu  den  urbaren  der  stifte 

Marienberg  und  MQnster,  dos  Peter 

von    Liebenbei^    und    Hansens  von 

Annenberg,  878—402. 
Personenverzeichnis  zu  den  urbaren  der 

stifte  Marienberg  und  Mflnster,  des 

Peter   von   Liebenberg  und  Hansens 

von  Anneuberg,  408  —  481. 


Urbar  des  Peter  von  Liebenberg-Hohon- 

wart,  267—817. 
Urbar  des  Hanns  von  Annonbei"g,8 18  —  881. 

in  Meran  und  der  LIebfrauen-kirche 

882  —  872. 

Orts-  und  porsonen-vorzeichnis  zu  den 
urbaren  der  st.  Nicolaus-pfarrkircho  in 
Meran,  482—486. 

Orts-  und  personen-verzeichnis  zu  dem 
urbare  der  Liebfrauen-pfarrkircbe  in 
Sarathein,  487—440. 

Personen-  und  orts-namen,  ausgewaehlt 
aus  dem  urbare  der  pfarrkirche  zu 
Taufers  im  Vinstgau,  441—448. 

Verzeichnis  der  kirchonpatrone ,  die  in 
den  abgedruckten  urbaren  erwaehnt 
werden,  444  —  445. 


VerMiehnüi 

der  deu  sina  beemträchtigeuden  druckfehler. 


87  seD«  16  von  unten  li«t  lU»  itatt  sito. 
„    40    „     6  von  oben  lies  Annenboreh  statt  AnamibnrK. 
42   „    16  von  unten  lies  der  statt  de. 
50   „     8  von  oben  lies  pertinet  statt  peitinent. 

o8    „     4  von  oben  Um  bersdnm  statt  heredem  und  seile  14  von  unten  lies 
omni  statt  omnis. 
„    68    „    II  von  unten  lies  fetss  statt  festts. 

74   „     9  von  oben  lies  eobemeie  ststt  raheremie. 
1&6         1  von  unten  lies  Seiendnni  eeisn  statt  secundtim  m-Iaui. 
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„  246    „    16  von  unten  Uoe  Tsrms  statt  Carits. 
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